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Vorwort PS 
Liebe Deutschlernerin, lieber Deutschlerner , 


im Basiswörterhuch Deutsch als Fremdsprache finden Sie ca. 8.000 wichtige Wörter 

der deutschen Sprache. Das ist weit mehr, als Sie für Alltagsgespräche und die meis- 

ten Texte brauchen. 

` Jedes Wort ist in einfacher Sprache erklärt. Konkrete Beispiele zeigen. wie man 
das Wort richtig benutzt. 


Über 400 Illustrationen helfen Ihnen, die Bedeutung der Wörter zu verstehen. 
Informationen über kulturelle Besonderheiten in Deutschland, Österreich und der 


Schweiz werden extra angegeben 


Wenn Sie weitere nützliche Tipps und Hinweise brauchen, schen Sie im Anhang 
nach (ab Seite 623). 


Das Basiswörterbuch Deutsch als Fremdsprache ist ein Lernerwörterbuch, 


Urammatik: Se können systematisch grammatische Formen lernen-sie stehen un- 


ter dem jeweiligen Stichwort, Übersichtliche Tabellen finden Sie im Anhang. 


Rechtschreibung: Wichtige Regeln sind aufgeführt, 


Aussprache: Ein Blick auf die Umschrift genügt. 


Prüfungsvorbereitung: Der gesamte Wortschatz des Zertifikats Deutsch ist mit ei- 
nem Punkı markiert, 

Viel Spaß und Erfolg beim Lernen mit dem Basiswörterbuch Deutsch als Fremdsprache 
wünschen Ihnen 

Ihre Ihre 

Redaktion PONS Redaktion Klett Edition Deutsch 


Guten Tag! Zeg 


Moin! Moin! 
Moin! Moin! 


DEUTSCHLAND 


Servus! 


Liste der Abkürzungen E18 —K 


GEOG 
HIST 
inf 


interj 


Wiederholung des Stichworts 
Konstruktion 
Synonym 

Antonym 
Abkürzung 

Adjektiv 

Adverb 
Landwir:schalt 
Akkusativ 

Anatomie 
Astronomie 
attributiv 

Bauwesen 

Bergbau 

Biologie 

Botanik 
Schweizerdeutsch 
Chemie 

Dativ 
Datenverarbeitung 
Elektrotechnik 
etwas 

feminin 

Film 

Fotografie 

gehoben 

Genitiv 

Geografie 
Geschichte 

Infinitiv 
Interjektion, Ausruf 
intransi 
jemand 
jemandem 
jemanden 
jemandes 
Recht 
Kfz-Wesen 
Kompositum/-a 
Komparativ 
Konjunktion 
Linguistik 
Literaturi wissenschaft) 
maskulin 


e 


MAR 
MATH 
MED 
METEO 
MH. 


num 
o ÀA. 
OKOL 
ÜKON 
OSTERR 
part perf 
pej 
pers 
PHU. 
PHYS 
pi 

POL 
präd 
prap 
pras 
prät 
pron 
PSYCH 
refl 
REL 

sp 

sing 
SPORT 
super! 
TECH 


Schifffahrt 
Mathematik 
Medizin 
Meteorologie 
Militär 

Musik 
Norddeutsch 
Nominativ 
neutral 
Zahlwort 

oder Ähnliches 
Ökologie 
Wirtschaft 
Österreichisch 
Partizip Perfekt 
abwertend 
Person 
Philosophie 
Physik 

Plural 

Politik 
prädikativ. 
Präposition 
Prasens 
Präteritum 
Pronomen 
Psychologie 
reflexiv 
Religion 
Süddeutsch 
Singular 

Sport 
Superlativ 
Technik 
Telekommunikation 
Theater 
transitiv 
Fernsehen 
unter anderem 
und Ähnliches 
umgangssprachlich 
eingeschränkt gesprochen 
Wortbildung 
zum Beispiel 
Zoologie 


Basiswörterbuch Deutsch als Fremdsprache auf einen Blick 
(EEFE 


Auer di TARAB 


Verringerung, = von zn 
Lehrstellen 2. (BERG: = Förder bt 
Gewinnung vor Bode ~ 
von Braunkohle FREI 
abigu-cken <guckt ab, guckte ab. ab- (HM: BERG=0 ) 
x R geguckt> ig umg) etw bei Ha 
RN, 2 EN und in der gleichen Weise 
Br DE übernehmen Eure Aufsätze sind iden- 


tisch, wer bai von wem abgeguckt? 


ern abıhln-gen! < hängt ab, hängte ab, 
Mi abgehängt> tr [Rljd hängt jda ab Vo stet — 


BE KIREK hinter sich lassen, schneller sein die — — A Heap 
zë: Maar SCH m af, dt 
HLERA „ab|hän Gent Ap, hing ab, abge- SERAT 


bangen> itr Kletw/Jjd hängt von etw 
dat/jdm ab durch etw/jdn bestimmt 
sein vom Wetter ~ 


g nk, 
lte EH 
Deutsch” HI “aktiv (akut?) < DE eg 


mée adj <= passiv) unternehmungslustig, 
voller Energie, engagiert ein ~er 


Mensch gan nn 
Altbau <-s, -baufen> der (Neubau) RUER 

die Haus, meist mit sehr hohen 

Räumen in einem ~ wohnen Komp: 


Ba) 
ege | 
Das Blid Man Wond., der 
Laden ~ der Screen Telefon gehen 
das, füten hören und 
Beer abnehmen Kanner du mal m Wiss, 
WE Telefon gehen? 2. Einer RS 
Zeit ~ einem kalten Winteriag 3: 
verwendet, um einen bestimmten Ort 
zu bezeichnen Er macht einen Kurs ~ 
dieser Sprachschule. Al. adv zur An. 
ea be der Aukunfiszeit Zanen ~ 
NER. ES KH ein in Beirieh sein, einge- 
ont 2824 schaltet sein Das Licht ist ~. SEH “sein” 


mike aert < kommt an, kan, ar HIRERE 
angekommen > dir nc? den 

Zielort einer Reise erreichen Morgen 

um neun Uhr kommen wir an. bel jdm 

‚gut (schlecht) ~ bei Mm (keinen) Er- 

folg haben Meine Idee ist beim Chef 

gut angekommen . 


EAk A E RARA, BEER KH O 
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Die deuischsprachigen Staaten, Bundesländer bzw. Kantone, ihre 


Deutsches Wörterbuch 


Hauptstädte und Bewohner oss enee EEE ENEE REENEN ENEE EEN 

eer RSR E RREME AN RES AR 623 
ee BIER 624 
= KF BEH Hi 627 
NEE 


Deutsche Abkürzungen 


Zahlen, Wochentage, Monate 


Maße und Gewichte +rrermesenunenmenen nennen 


Wichtige Regeln der deutschen Rechtschreibung 

em HEFTE ES SR 629 
Die Konjugation der Verben zeen: SHRED 632 
KAMMER 534 
AM RBE 638 
Die Deklination der Adjektive rremneeenemenen AAEH 639 
Die Deklination der Personalpronomen «esee ARRIR MER 640 
Die Deklination der Artikelwörter mern HEIRE H 641 
Die Uhrzeit +ertsrerrerrereeerurererprererrerereneereasesevenee DIR ZIKE 643 


Unregelmäfige Verben 


Der Plural der Substantive — 


Das deutsche Alphabet HECK 644 
 EHFIR 644 
Die reformierte deutsche Rechtschreibung Neuerungen und Gültigkeit 
ee BOR MEFA HAIE DE SE 646 
Orthografische Unterschiede in den deutschsprachigen Staaten 1e 


TTT EE EECH 647 
Auf Wiedersehen!  +rreeeneensennsenenenenerennorenrnenenanann BI 648 


Liste der Lautschriftzeichen 
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-© das der 1. Buchstabe des Alphabets Fr 
AFE Andreas’ schreibt man mit ~ “Andreas” rt 
Së. das — und O das Wichtigste, das Not- 
wendigste Kb. 58 Schreiben ist das ~ und O im Beruf 
eines Journalisten. WERLFREN N ES. Wer ~ sagt, 
muss auch B sagen. Wer eine Sache beginnt, muss sie auch 
zu Ende führen. (HPP) ARAR MERT ARARA E 
Mach jetzi weiter, bis du fertig bist. Wer — sagt, muss 
auch B sagen. ARTE. KIRZA. LEF IA, RRA 
E, von ~ bis Z von Anfang bis Ende $R, MAAE, zz 
& ein Ereignis von ~ bis Z beschreiben gw ën 
ER 


Ad le) <-, ->> das der Umlaut des ‚a zRrarmpëg Das 
Wort , Armel" schreibt man mit ~. “Ärmel! x AA FE A" 


AK, 

Aal (ai <«e)s, -e> der langer schlangenähnlicher Fisch & 
SNE ein frischer ~ - -PRW Ht, sich winden wie ein 
~ versuchen, einer schwierigen Situation auszuweichen # 
FRREFAH Er windet sich wie ein ~, wenn er helfen 
soll. RR REIT T. 

«ab ap, 1. adv weg, los m Er kam rechts vom Weg ~. 3 
RAE., Und jerzt ~ in die Schule! €, HFE! ~ und zu 
manchmal Ex, M4 Es regnet ~ und zu. MIKA FM. 
London ~ 3.35 Uhr verwendet, um den Zeitpunkt der Ab- 
fahrt eines Zugs, Busses oder Schiffs’des Abflugs eines 
Flugzeugs auszudrücken fë #, 8 4 35 rb, RE EMO 
Stuttgarı ~ 15 Uhr 12 HERMES 1551240 H. präp + 
dat drückt aus, ab wo etw gilt M58 -- hier Betreten verbo- 
ten KELUR A, von nun ~, von jetzt ~, ~ heute be- 
zeichnet den Zeitpunkt ner Veränderung ARER MS A 
E von nun ~ nicht mehr rauchen NAHER, ~ 
heute Urlaub haben MOKE AAE 

Ab-bau ['apbau- <-(e)s> kein pl der 1. Verringerung. 
Reduzierung WE u; ~ von Lehrstellen WIPER 2. 
(BERG: = Förderung) Gewinnung von Bodenschätzen RP, 
FR der ~ von Braunkohle FRAME 

ab.bau-en <baut ab, baute ab. abgebaut>> tr 1. [K] jd baut 
etw akk ab verringern, reduzieren BIS gt staatliche Sub- 
ventionen — HIRSAm 2. [K] jd baut etw akk ab (BERG. 
= fördern) Bodenschätze gewinnen RE Braunkohle ~ FR 
HRF 

ab ibei-Ben << beißt ab. biss ab, abgebissen> tr [R] N beißt 
[von etw det ` ab mit den Zähnen ein Stück von etw abtren- 
nen E. ER. E von einem Apfel ~ FREAR 

ab|be-stel-Ien <bestellt ab, bestellte ab, abbestellt> fr IK] 
jd bestellt etw akk,jdn ab einen Auftrag/ein Abonnement 
zurücknehmen RM, AM CHITME 87 die Zeitung/den 
Handwerker ~ {EH PIH Ht h) LE 

vëblbie- gen = biegt ab, bog ab, abgebogen>» iir < sein > 
die Richtung ändern Ré von der Hauptstraße ~ H ETHE 


abbiegen 


2 


me, (nach) links/rechts ~ die Richtung nach links/rechts 
ändern az P ti # an der Kreuzung links ~ a 

ab bil- den < bildet ab, bildete ab, abgebildet> tr [K] jd bil- 
det jdn/etw akk ab eiwjdn darstellen HE A/M 4h Bi F 
‚Auf Seite 15 ist ein Schloss abgebildet. 15 9 LEN sg, 
Wobi: Abbildung on 

ab bre-chen <bricht ab, brach ab, abgebrochen> 1. tr [K] 
jd bricht etw akk ab ctw abtrennen fi Brich dir ruhig ein 
Stück Schokolade ab! YET UM nei H itr 
aufhören, beenden, unterbrechen H H, s # Mitten im 
Telefongespräch brach plöszlich die Verbindung ab. No: 
E Géi 

ab| brennen < brennt ab, brannte ab. abgebrannt > e 

sein> durch Feuer zerstört werden Hit. 2 5 Das 
Gebäude Au völlig abgebrannı. 2 W E R eRT. 
abgebrannt sein umg) kein Geld mehr haben [ 0]— di 
mi, x%4 Kannsı du vielleicht mein Bier bezahlen? Ich 
bin völlig abgebrannt. Eë aa Ven: RHEE. 

ab| bu-chen < bucht ab, buchte ab, abgebucht > tr IEN 
bucht etw akk ab dem Konto eine Geldsumme entnehmen 
CHAR FEDER FRE mie 100 Euro ~ Mk ER SE 100 WT, 
etw — lassen Art der Bezahlung. bei der eine Geldsumme 
von einem Konto auf ein anderes übertragen wird SE die 
monatlichen Stromzahlungen vom Konto ~ lassen ME t% 
ënnen 

Abe [abe'tse:] <-, > das das Alphabet "85 Schon im Kin- 
dergarteÑ kannte das Mädchen das ganze ~. Lä Lens, 
ZTIEMRUKANTHRT. 

ab| de: cken < deckt ab, deckte ab, abgedeckt > tr [KR] jd 
deckt etw akk ab («> decken) das Geschirr vom Tisch 
wegnehmen Vë KRESE den Tisch ~ (EED Hi Ri 

»ab| drehen <dreht ab, drehte ab, abgedreht> r 1. [K] jd 
dreht [jdm] etw akk ab susmachen KM, M das Licht — 
Zi 2. [K jd dreht ee etw akk ab zumachen 5 1 den 
Wasserhahn ~ LAKE 

Abend ['a:bnt] <s, > der Zeit von Sonnenuntergang bis 
Mitternacht HM. EM, MH Am ~ lese ich gern ein gutes 
Buch. REEWR Lit—E A H, Komp:-dämmerung Wm, 
-nachrichten sn erg. Montag- ip wt. Sommer- 
ARMEE 

Arbend+es-sen <-s, -> das Mahlzeit am Abend gg Bei 
uns gibt es meist gegen 18 Uhr ~. RIT-ARA NEIL Met. 

A-bend-kas-se <-, -n> die (=ÖSTERR Abendkassa) Stelle, 
an der man abends, dirckt vor Veranstaltungsbeginn. noch 
Eintrittskarten kaufen kann Ki5 MM Konzertkarten an 
der ~ bekommen FEB I MRM KE R ENTIN 

«abends [abnts] adv am Abend, etwa zwischen 18 und 24 
Uhr MERANI 3 24 4) spät ~ noch telefonieren 288 
BEMER 

A-ben-teu-er ['a:bntayu] <-s, -> das aufregendes. nicht 
alltägliches Erlebnis W R A. WR tat Die Fahrt durch 
Sibirien war ein großes ~. SIB DH XK Wk M IG TA 3h 


ber [abe] konj 1. verwendet, um einen Gegensatz 
auszudrücken (RAR IL) TAN. ATA Schönes Wetter! — 


3 


ziemlich kalt! RAAH! —REART! 2. verwendet, um 
das, was man sagt. zu verstärken (BR 73788 Du 
bist ~ dünn geworden! KHEMT | 

«ab: fah-ren < fährt ab. fuhr ab, abgefahren> itr < sein > 
eine Fahrt beginnen 5 S.A & Der Zug ist pünktlich abge- 
fahren. FTERFSRT. 

+ Ab- fahrt <-, -en> die 1. Beginn einer Fahrt FÆ iH, M 
"die Fahrkarte vor ~ des Zuges kaufen KEHEMSEH, Vor- 
sicht bei der ~ des Zuges! WEHRRHRERZALI 2. 
<OSTERR) Ausfahrt (ARDD Es sind noch 2 km bis zur ~ 
Graz. SITE Dei, 

Ab: Tal <-s, -fälle> Jer (Müll) unbrauchbarer Rest, den 
man wegwirft SR Wk EN. ES Für diesen ~ haben wir 
einen extra Eimer. RA ENAM REGAR. Brauchst du 
es noch oder ist es ~? REDER 

Ap Toile mer <-s, > der (== Mülleimer) besonderer 
Behälter für Abfall wH erw in den ~ werfen 5884 
bm 

«abl flie-gen < fliegt ab. flog ab, abgeflogen> irr < sein > 
einen Flug beginnen EX. WE in Frankfurt ~ MEERE 
x Wobi:Abflug Sr 

ab| fra-gen < fragt ab, fragte ab, abgefragt> ír [R] jd fragi 
jdn. etw akk ab Wissen kontrollieren Sg. Sp Vokabeln ~ 
za 

ab| füt-ten <füllt ab, füllte ab, abgefüllt> ır IR] jd füllt etw 
akk ab ein kleineres Gefäß mit etw aus einem größeren 
füllen MA Wein in Flaschen ~ ERTZEANSE 

e Ab-gas <-es, -e> meist pl den Gas, das bei der Verbren- 
nung entsteht Ex. SR ~e von Autos sind besonders 
schädlich für Kinder. AERSHLRERRHUE 

« abl geben <gibt ab, gab ab, abgegeben ir 1. IK] jd gibt 
[bei jdm] etw akk ab ctw ablıefern, irgendwo lassen 224. 
HFP) Der Postbote kann das Päckchen bei den Nachbarn ~. 
BERN UMENTBIUR. 2. IRjd gibt [jdm] etw akk ab 
teilen A5 Gib mir etw von deiner Schokolade ab! EM 
nä SI 

abl ge-hen <geht ab. ging ab, abgegangen> itr <sein>1. 
ctw verlassen I # von der Bühne ~ WAH t, von der 
Schule ~ MIT2ER 2. sich von etw abtrennen KM. RA HE 
Der oberste Knopf an meinem Hemd geht immer wieder ab. 
ERNPRLIERMNTRRRENRE. 

ab-ge-macht interj verwendet, um auszudrücken, dass man 
mit einem Vorschlag einverstanden ist EX EN. UWE 
GA 
EN. 

Ab: ge-ord-ne- tel) ['apge’ordnete] <-n, -n> der die Mitglied 
des Parlaments iX H eine ~ der Bürgerpartei Ip RO FRI 
KI 

»ab-ge-schlos-sen I. part perf von abschließen abschließen af 
aaa II. adj 1. so, dass es eine eigene Einheit darstellt Ei 

-FERA ein ~er Bereich — A Ih 3r t CR HA R AR 2. 
fertig ZRH eine ~e Ausbildung Etid HW 

ab| ge-wöh-nen < gewöhnt ab, gewöhnte ab, abgewöhnt> refl 
[K jd gewöhnt sich dat etw akk ab mit einer íschlechten) Ge- 
wohnheit aufhören ERR KAEI sich das Rauchen ~ mH 


Abfalltrennung 


Autoabgase 


abgeschlossen 


4 


Abitur 

Das deutsche 
Abitur macht 
man am Ende 
vom 13. 
Schuljahr, in 
einigen östlichen 
Bundesländern 
auch schon im 
12, In der 
Schweiz legt 
man die 
Mäturität je 
nach. Kanton 
und Schultyp 
ebenso nach 12 
oder 18 
Schüuljahren ab. 
Die österrei- 
chische Matura 
erlangt man 
nach 12 Jahren. 


ab gren-zen =: grenzt ab, grenzte ab, abgegrenzt» tr IEN 
grenzt etw akk ab ein Gebiet von einem anderen deutlich tren- 
nen UE RRO, RT den Garten durch einen Zaun ~ A 
EERE 

ab gu-cken — Sucht ab. puckte ab, abgeguckt>- itr (umg) etw 
bei jd anderem schen und in der gleichen Weise übernehmen 
(ups. Eure Aufsätze sind identisch, wer hat von wem 
abgeguckt? WIRE X — HE BE NEBEN? 

ab ha-ken — hakt ab, hakte ab, abgehakt’= ir [K] A hakt etw 
akk ab Namen oder Bezeichnungen auf einer Liste mit Haken 
markieren 4J 9. fe $ Jetzt habe ich auf meiner Liste alle 
außer Thomas abgehakt , weiß jemand , ob er noch kommt? ET 
EE EECH 

Ap-heng <-s, -hänge > der schräge Seite eines Hügels oder 
Berges H.i Das Auto kam von der Straße ab und stürzte 
den ~ hinunter. A pm, AURE r FA. 

»ab| hän-gen' hängt ab, hängte ab, abgehängt> ır [K] ja 
hängt jdn ab ján hinter sich lassen, schneller sein Ka XA 
Eit die Verfolger ~ RSR 

sabl hän-gerf -:hängt ab, hing ab, abgehangen- itr [ etw, jd 
hängt von etw dat jdm ab durch etw jdn bestimmt sein MT, 
PI ME vom Wetter ~ RREFERA 

«ab- han gig er, abhängigst-> adj 1. {+ unabhängig. selbst- 
ständig) so. dass man die (meist finanzielle) Hilfe von jdm 
braucht ($L er Er ist noch von seinen Eltern ~. 6 
A LERRO, 2. so. dass jdretw von om ere bestimmt 
ist e Fi Ob wir morgen grillen. ist vom Wetter ~ 
RİA AAE E HER RR TRAR, 3. so. dass man 
regelmäßig Drogen nehmen muss; süchtig a CE) AMK von 
Alkohol ~ sein iR Komp:alkchol- Agen, drogen zg 


Sp 

Ab» hän- gig- keit <:-, -en> che 1. (= Unabhängigkeit , Amt: 
digkeit) das Abhängigsein von We Hilfe GC. AR die ~ von 
den Eltern Ap 8 2. Zustand, in dem jd regelmäßig Drogen 
nehmen muss | 8 die ~ vom Alkohol MI 

«ab! he-ben hebt ab. hob ab. abgehoben:> tr iK] ja hebt etw 
akk ab Geld vom Konto holen M ik P LS 200 Euro vom 
kou ~ Mar ERR 200 KTE 

«ab; ho- len hit ab, holte ab, abgeholt.> tr [K] ja holt jdn; erw 
okt [won irgendwoher ] ab hingehen und herbringen zg IA 
HI A) die Freundin vom Bahnhof ~ Sak, die be- 
stellten Bücher — Sgr on 

eArbtur Labi'tum] <-s. -e> das (œ Hochschulreife ) 
Abschlussprüfung an deutschen Schulen. die für die 
Universität qualifiziert Bä FEW den ~ machen & 
WERFEN i 

A-B: us renge In [abitu'rient: en, -en> der jd, der das 
Abitur gemacht hat BER ~ sein RA 
EU 

ab| kau-fen <kauft ab, kaufte ab, abgekauft> tr IEN kauft 

" jdm etw akk ab gegen Geld etw von jdm übernehmen (AM 
FOE km dem Freund ein Auto ~ MRRBILK-BE 

abl kp: chen -< kocht ab, kochte ab, abgekocht> tr [Kl ja 
kocht etw akk ab so lange kochen, bis etw steril. ganz sauber 
ist ARME Trinkwasser ~ SS 


Ab-kom- men <-s, -> das (MIL POL: = Vertrag) schriftliche 
Erklärung, besonders zwischen Staaten EEE. 
Dä ein ~ treffen SL 

ab|kom-men <_kommi ab, kam ab, abgekommen'> itr < sein = 
sich vom eigentlichen Weg oder Thema entfernen WB (HE 
8,4%) Komm nicht vom Thema ab! JAD) 

ab küh-len «kühlt ab. kühlte ab, abgekühlt.» itr kälter wer- 
den #7? Am Abend hat es (sich) stark abgekühlt. k EEI 
RR. 

ab'kür'zen «< kürzt ab, kürzte ab, abgekürzt > ır 1. [K| jd 
kürzt etw akk ab chen kürzeren Weg gehen DEM. Ep 
den Weg ~ Sai. EM kürzt eiw akk ab ein Wort 
kürzer schreiben %5,4 5 ‚Zum Beispiel‘ kürzt man mit 
‚2. B: ab. Ar Zum Beispiel” RY # “z.B.”. 

Ab-kür-zung <- -en> die 1. wenige Buchstaben, meist mit 
Punkt dahinter, die für ein bestimmtes Wort stehen SS" 
(li ‚Usw. ist die ~ für ‚und so weiter‘. “usw ”Ẹ&“und so 
weiter WE, 2. Weg, auf dem man schneller ans Ziel 
kommt 34 eine ~ nehmen Ei 

Ab- taui 5, -läufe> der Folge von Ereignissen FH N KH. 
Gt Der genaue >~ des Unfalls isi noch unklar ois 
ALENTA 

ab:le-gen <legt ab, legte ab, abgelegt> I. tr 1. IK] jd legt 
etw akk ab zur Seite legen Sr. P P Ihre Tasche 
können Sie hier ~! SEA LIERM EBK! 2. [K] jà legt 
etw akk ab den Mantel die Jacke ausziehen FAR, RR) 
Leg doch ab) Oder willst du gleich wieder gehen: WEKRE 
"pi RSSEREM AMT U, fer das Abfahren von 
Schiffen ABES Das Schiff legte pünktlich ab. AEAEAARE 


»ahlieh-nen <ichnt ab. lehnte ab, abgelehnt re 1. {K] jd 
"lehnt etw akk ab (annehmen) nein sagen zu etw 35% eine 
Einladung — HMM, einen Antrag ~ Mahi, die Ver- 
untwortung für etw ~ PÆRER. Ich lehne das Rauchen 
ab. REW. 2. EIN lehnt etw akk ab etw nicht wollen # 
BR Ich lehne es ab, darüber zu sprechen. REM SI 


Kr, 

abllen-ken <-lenkt ab, lenkte ab, abgelenkt > fr [K] jd, etw 
lenkt jdn [von etw dat] ab die Gedanken vom Thema 
wegführen aal". rim Ich kann mich nicht auf den 
Brief konzentrieren, die laute Musik lenkt mich ab. RT E 
RUE WRN REE LRE N. 

«abIma-chen' <macht ab, machte ab. abgemacht:> tr IEN 
macht etw akk ab (= ÖSTERR herunternehmen) entfernen $ 
BL mt. RI den Kaugummi von der Hose ~ Erw 
Verte 

«ab me, chen" <macht ab, machte ab, abgemacht> ır [K] ja 
macht etw akk | mit jdm] ab eine Sache verabreden oder 
vereinbaren 4%, BE Z ~. sich vor dem Kino zu treffen 
BREITEN 

Ab-ma-chung <- Fa. -> die Verabredung, Vereinbarung & 

ne ~ treffen RE 

ab 'ma-len < malt ab. malte ab. abgemalt=- ır Kjd malt etw 
akk "von etw dat] ab eine Kopie von ctw malen ii 4#, t4 
en Bild ~ NR 


etwas ablehnen 


& 


abnehmen: den 
Hörer abnehmen 


«ab|mel-den <<meldet ab. meldete ab, abgemeldet> tr K] jd 
meldet jän. sich, etw akk ab (++ anmelden} eine Person; 
sich'etw bei einer Behörde aus dem Register streichen las- 
sen (HEXEN EH Ich muss das alte Auto noch 
~. KAERKMEMEEN, Ich melde mich beim Chef ab. 
PHARRR. sich vom Deuischkurs — iR H WRM 

ab mes- sen -< misst ab. maß ab. abgemessen> fr [K] jd misst 
etw akk ab Länge. Breite’ Höhe von etw feststellen WERKE 
SEHE den Tisch ~ Ef: 

«ab |meh-men <<nimmt ab, nahm ab, abgenommen> I. itr 
t. Gewicht verlieren SI $ Bei Stress nimmi sie immer 
ab. KKIEWI EM. 2. kleiner werden Wb Die Zahl der 
Touristen hat weiter abgenommen. WERKE. I. 
tr 1. EA nimmt etw akk ab den Telefonhörer hochheben 
E FFK den Hörer ~ FKE 2. [K jd nimmt etw akk ab 
entfernen $ F.R F. MT den Verband; Gips ~ RFAR/ A 


x 

Ab-nei-gung —— -en> die (+ Zuneigung) das Gefühl, etw; 
jdn micht zu mögen Pë. SS Sie hat eine ~ gegen Katzen. 
RR. 

A-bon«ne: ment [abano'mā:] <-s. az das regelmäßiges Er- 
halten einer Zeitschriftivon Theaterkarten usw. GET 
S.I ein ~ der Tageszeitung iTA HER 

A-bon-nentcin) [abo'nent] <-en, -en> der jd, der eine Zei- 
tung etc. regelmäßig erhält 37 > Es gibt viele ~en von 
Tageszeitungen. WEANA BH. 

a'bon-nie-ren [abo'ni:rəan] < abonniert, abonnierte, abon- 
wien — ír [K] jd abonniert etw akk eine Zeitung/eine 
Zeitschrifi/ Theaterkarten regelmäßig erhalten (4 8 FTA. 
Wi Theaterkarien ~ (EMITMR 

ab,räu-men < räumt ab, räumte ab, abgeräumt> tr [R] jd 
räumt etw akk ab Geschirr vom Tisch wegtragen ii, MR, 
M& den Tisch ~ KRAFT 

sab-rech-nen < rechnet ab, sechnete ab, abgerechnet > tr 
EM rechnet etw akk ab eine Rechnung über etw machen 4# 
RE mit der Firma die Reisekosten ~ SARARMA 

Abrel: ge <-, -n> pl selten die das Wegfahren, Beginn einer 
Reise ES. AS Nur noch wenige Tage bis zur ~! WIS R 
ELAT! 

ab|rei-sen < reist ab, reiste ab, abgereist> itr < sein > ei- 
nen Ort verlassen SWR nach München ~ 2808 


RS 

Aberüs-tung <-> kein pl die mi. roL Verringerung von 
Waffen AR FÆ Die ~ ist ein wichtiges Thema auf der 
Konferenz. Ji kän TERUNMERBER. 

Ab-sa«ge <-, -n> die (++ Zusage) nein sagen zu einem Vor- 
schlag oder Angebot Ha, 858 jdm eine ~ erteilen Bar 
A, Er hat eine ~ auf seine Bewerbung bekommen. Wt h # 
BERT, 

ablsa-gen < sagt ab, sagte ab, abgesagt > tr [R] jd sagt 
[jdm] etw akk ab Bescheid sagen, dass man zu einem Ter- 
min nicht kommen kann WA eine Einladung ~ Aa 

ab!schal-ten <schaltet ab, schaltete ab, abgeschaltet > Ir 
{K jd schaltet etw akk ab (ausmachen — anschalıen) die 
Funktion von etw beenden SL. 28 das Radio ~ SLP 


a 

ab|schi-cken <schickt ab, schickte ab, abgeschickt> tr [K] 
jd schickt etw akk ab etw mit der Post absenden FH, Si 
das Paket ~ TUE 

ab|schie-ben <schiebt ab, schob ab, abgeschoben> tr IEN 
schiebt jdn ab Fo, dem Stazı unerwünschte Personen über 
die Staatsgrenze ins Ausland schicken W% Flüchtlinge ~ 8 


BER 

Ab-schied ['apfit] <-(e)s, (-e)> der (= Begrüßung) die 
Trennung von jdm 39 ~ nehmen WSA Säi 

ab schlep-pen <schleppt ab, schleppte ab, abgeschleppt> 
tr [Kljd schleppt erw akk ab xFz ein Fahrzeug wegtranspor- 
tieren WEOE) ein Auto ~ Ei 

«ab |schlie-Ren <schließt ab, schloss ab, abgeschlossen> tr 
1. [K] jd schließt etw akk ab (~ absperren) mit einem 
Schlüssel zumachen &i,#_L die Haustür ~- $ L112. IEN 
schließt etw akk ab einen Vertrag unterschreiben 4T , #48 
eine Lebensversicherung ~ BIT AHRR A F 

eAb- schnitt <-s. -e> der ein Teil von einem Ganzen — Et, ~- 
# ein wichtiger ~ meines Lebens RAEHERN-ERT, 
Bitte lesen Sie den nächsten ~. Wi T—B. Komp: Taxt- x 
SES 

eAb-sen-der <-s, -> der 1. jd, der einen Brief/ein Paket 
etc. losschickt Së A, 276 A Ist Ihnen der ~ bekannt? Sr, 
RAEAN? 2. Name und Adresse der Person, die einen 
Brief/ein Paket etc. abschickt Fi {FAH deut Vergessen 
Sie Ihren ~ nicht! PERT RERA! 

«Ab-sicht ['apzıst] <-, -en> die der Wille, etw zu tun Hit, 
#M.ITR die ~ haben, ein Studium zu beginnen HMI 
Lire, Das hasi du mit ~ geran! GAgESATaI 

ab+sicht-lich ['apzıgtlic] <-, -> adj (+ unabsichtlich) ge- 
wollt, bewusst Ah ES Das habe ich dir ~ nicht ge- 
sagt. REPERA RHAN. 

ab|stam-men < stammt ab, stammte ab, abgestammt > itr 
Nachkomme von jdm sein A 8 7: von einem Adelsgeschlecht 
~ EITRERE 

„ab jstim-men <stimmt ab, stimmte ab, abgestimmt> ır K 
jd stimmt über etw akk/jdn ab wāhlen/seine Stimme abge- 
ben (8 WIR: über das Parieiprogramm ~ HRITHIK 

Ab'teil [ap'tail] <-s, -e> das Raum in einem Eisenbahnwa- 
gen AH Das vorderste ~ des Wagens ist reserviert. B— 
TERCERA. 

«Ab-tei-lung [ap'tailug} <-, -en> die Bereich einer Firma 
mit bestimmten Aufgaben #71,#,& In unserer ~ werden 
die Projekte geplant. RIWHI TIB, Komp: Porso- 
nal- Lt, -sleiter MINE 

ab |trock-nen <trocknet ab, trocknete ab, abgetrocknet> 
tr [K] jd trocknet sich/etw akk [mit etw dat] ab Wasser mit 
einem Handtuch entfernen WT St F die Hände ~ RFF. 
das Geschirr ~ ST 

«Ab-wart <-ces, -e> der (CH) Hausmeister AUS RER, 
KE eine Anstellung als ~ annehmen KREMER — LIE 

eab- wärts ['apverts] adv nach unten h F.F dem Weg ~ 
folgen Ae 

„ab!wa-schen < wäscht ab, wusch ab. abgewaschen> I. itr 


Abschied 


sich 
abtrocknen 


Geschirr sauber machen OR) Du musst noch ~. Wie 
en. Il. tr Geschirr sauber machen Töpfe ~ 28 

„ab- we: send ['apvezznt] <-, -> adj (~ anwesend) nicht da, 
weg TERM. RE ein "Eë, mit den Gedanken ~ 
sein DAHER 

Ab-we:sen-helt <<, -en> die (++ Anwesenheit) Fernbleiben 
von einer Veranstaltung etc. RR, FS Während meiner 
= passierie viel. RRENME,RETAER, 

each [ax] interj verwendel. um Verwunderung, 
Überraschung auszudrücken (ERRA d pg A~, 
bist das! - Ich dachte schon , es ist ein Dieb im Haus. hl 
ARH! — REHA A jat verwendet. um einen 
Seufzer auszudrücken oder wenn man an etw erinnert wird. 
dass man (fast) vergessen hätte (ZEHNARARTRKIEEIE 
mp A~ ja! — Das Leben ist nicht leicht. ÆW! —— Sak 
Ben A~ ja! Gut. dass du mich daran erinnerst. W1 P 
ERAR TER, A~ so! verwendet, um auszudrücken, 
dass man etw plötzlich verstanden hat (52 5 mz og 
A~ so! - Du kennst sie gar nicht. W! — HAARE 

Ach-sel ['aksl] <-, -n> die der Übergang vom Oberarm zum 
Körper HEHE unter den ~n schwitzen BET HF; mit den 
~n zucken Geste, um auszudrücken, dass man etw nicht 
weiß $A RRIHEN) Als ich ihn nach der Lösung 
fragte, zuckte er nur mii den ~n ROWMIERMÄNER 


«Acht! [axt] <-, -en> die die Ziffer 8 WẸ 8 eine ~ an die 
Tafel malen ER Lm 87, mit der ~ fahren Bus 
Straßenbahnlinie 8 nehmen Sg AS Zur Universität 
musst du mit der ~ fahren. EAFRARBERE, 

«Acht? [axt] <-> kein pl die außer ~ lassen etw nicht 
"beachten berücksichtigen RM, GM Mich kannst du außer 

~ lassen, ich bin verreist. KRAWRT RER T , sich in 
~ nehmen besonders vorsichtig sein $, 4. Nimm dich 
in ~! — Es ist glatt auf den Straßen. Ai SLR! 
acht [axt] num Schreibung der Ziffer 8 (INTHRF)8 vor ~ 
Tagen 8 KAT, es ist kurz vor ~ 8 A bhii 

Ach-tel (au) <-s, -> das achter Teil ASZ-- Ihnen steht 
ein ~ des Erbes zu. EERREPHANZ—, 

ach-tei [' axti} <-, -> adj verwendet, um den achten Teil ei- 
ner Menge zu bezeichnen 1/8 4 ein ~ Liter Wasser 1/8 # 
x 


»ach-ten 'axtn ] «achtet, achtete, geachtet> I. itr auf etw 
~ besonders aufmerksam sein St $. Xt auf saubere Schuhe 
~ 2ëEImta N. tr [Kjad achtet etw akk / jdn respektie- 
ren/schätzen ME, RS Ich achte ihn sehr. RIRE MHE . 

acht: jäh-rig [’axtjerıc] <-, -> adj acht Jahre alt 8 # t das 
~e Mädchen KT 8# W ir 

e Achtung ['axtun] <-> kein pl die 1. Aufmerksamkeit $E 
~, jetzt gehr’s los! PS. Mh! ~! Vorsicht! zt, 8 
war —! Ein Loch in der Straße! Atl SS ~. 
verwendet, um einen Aufruf einzuleiten (#7 FHER) ~, 
—1 Alle mal herhören.. ı M.W! MxKUr—Tt 2. Respekt, 
Wertschätzung E.E eine kohe ~ genießen NEUE 

Arcker ` akel <-s, Äcker‘> der Boden, auf dem Getreide 
cte. angebaut wird Sg. E Der Bauer arbeiter auf dem 


KREMESHE, den ~ bestellen pilögen und säen 23. 
Di Der Bauer hat den ~ schon bestellt, RATE BHIET 
#. Komp: -bau br -land gg, Kartoffel- DES, 
Getreide- CS 

Ardel (adi, <-s”> kein pl der soziale Gruppe,Schicht von 
Menschen mit besonderen Rechten Htp, AKB dem ~ 
angehören A+ 9 RN 5 Komp:-sfamilie MERKE, -stitel 
ARL. Land- grite 

A-der (ode — -n> dir Gefäß, durch das das Blut durch 
den Körper itießt d 8 Wegen der Hitze sind meine ~n ge- 
schwollen. 3pgzn gg, eine musikalische ~ 
haben besonders musikalisch sein HARTEN TER 
Er hat wohl eine musikalische ~, so viele Instrumente, wie 
er spielt BALTERRT RENE SEI 

Ad-jek-tiv ['atjekti:f} a, -c> den LING eine Wortart, die 
Substantive näher beschreibt, Eigenschafiswort 4 # S 

Schön’ ist ein ~. “RAH” EERI 

Ad: junkt [at'junkt] <-en. -en> der (ÖSTERR, CI) Assistent, 
Titel unterer Beamter Rz HS Mein Sohn ist ~ in Wien 
RATE. 

Ad-ier ` del <-s. -> der Greifvogel mit großem Schnabel 
und großen Krallen 8 ~ über die Felsen fliegen sehen 53. 
Lagon 

s Ad» res. se Ca'dresaj =... an> die Anschrift Mit Kannst du 
mir mal deine ~ geben? oI DI Si IR PR ih any? 

adres-sie-ren [adre'siiran] < adressiert, adressierte, adres- 
siert= ir [K] jd adressiert etw akk on jdn] die Anschrift 
auf etw schreiben 541 einen Brief — tiA Str 

Ad verb “at verp] verbien:> das Lina Wortart, die das 
Wo. Wann, Wie etc. in einem Satz ausdrückt WS) ‚Heute‘ 
ist ein ~ und gibt Antwort auf das ‚Wann‘. “$ K'EMI. 
T VA T E A R" o 

At- fe T'afa) <-n. -n> der Säugetier, das dem Menschen sehr 
ähnlıch ist = In unserem Zoo gibt es verschiedene ~n. 3 
WEAH SI. ein eingebildeter ~ (umg pej) verwen- 
det, um auszudrücken, dass man jdn arrogant findet [FI 67 
WRA AREH Dein Chef ist ein eingebildeter ~. KERR 
PALMERE. 

A- gen- tur [agen'tum] en~ die Büro zur Vermittlung 
von etw (28. HiAk einen Partner durch die ~ finden Ñ 
BRIEFEN Atik Komp:Partnervermittiungs- WER 
mm, Werbe- "Sid 

a-ha la'ha: a'ha] interj verwendet. um eine neue Erkenntnis 
auszudrücken (ARMU, HR) A~, das ist also dein 
neuer Freund 81 x RIRA! ein A--Erlebnis haben 
endlich) einen Zusammenhang verstehen HER ÄR Am 
Ende hatte ich dann doch das A~ -Erlebnis und verstand den 
Wir. BERATER MIR. 

ähneln ['enin_ <<ähnelt, ähnelte, geähnelt.> Dr fast genau 
so sein, ähnlich sein HR, 4 Die beiden Schwestern ~ 
sich sehr. Hik KIIR ARR. 

ah-nen ['anan] <ahnt, ahnte, geahnt> ir [R| jà ahnt etw 
akk vorausschen Si 9.8 St Ich konnte ja nicht ~. dass ich 
krank werde. BHTERREREEM, 

«ähn-lich ene), «ähnlicher, åhnlichst-> adj fast gleich 4 


Adel 
Zum Adel 
gehört man auf 
Grund von 
Geburt, Besitz 
oder auch Leis- 
tung. Dieser 
ehemals privile- 
gierte Stand war 
in der europäi- 
schen Geschich- 
te politisch 
sebr wichtig. 
Die Adels- 
privilegien 
wurden 1918 in 
Deutschland 
und 1919 in 

ich 
abgeschafft. 


Adresse 


Affe 
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Da Sie sieht ihrer Mutter ~. HRRAR LS. Meine Situa- 
tion ist ganz ~. SR. Wobl:Ähnlichkeit am. 21 

Ahnung <-, -en> die Vorgefühl, Vermutung HR. 938 eine 
böse ~ haben PPI MIR Keine ~! verwendet, um 
auszudrücken, dass man etw nicht weiß Kt FW Keine 
~, wo er schon wieder ist! REEE ÆRJLT . 

« Aids (edel <-> kein pl uas MED Immunschwächekrankheit 
ag — haben m Ws 

Aka: de-miken in) [akaldemiks] <-s, -> der Person mit 
Hochschulabschluss ZU 3 2885, 3 $ Viele ~ finden 
nur schwer Arbeit. WEKE Ra, 

Ak-kursa-tiv [ 'akuzatif] <-s, -> der LING Fatl/Kasus in 
der Deklination 8 pg ‚Für' steht mit ~. “für” ag np 


Be. 

Akt [akt] zue, ez "eo 1. THEAT Teil in einem 
Theaterstück (MEN) nach dem 1. ~ gehen R-REEiH 2 
Darstellung des nackten menschlichen Körpers Wik A In 
der Galerie hängt ein schöner ~. XR WERHM—KERM 
MER, 3. Tat pp ein ~ der Verzweiflung $ i8 Mir A 
Komp: -malerai HER 

Ak-tie ['aktsia] <-, -n> die Schein über den Anteil am Kapi- 

“tal einer Äktiengeselischaft ER, RA Geld in ~n anlegen 
HARA 

Ak-tiron Laktsion] <-, -en> de 1. verbilligtes Angebot A 
3% ~! Alles Zum halben Preis! RI — MM | 2. Handlung 
Com ein bestimmtes Ziel zu erreichen) fr 3.47% Das war 
Keine gut überlegte ~ von dir! WRM ga 

Aktiv ['akti:f] <-s, ez pl selten das (LING: = Passiv) 
Form, die ausdrückt, dass das Subjekt etw tut za Die 
meisten Verben können sowohl im ~ als auch im Passiv 
stehen. 2 Ram rta,ddRrRaRs, 

*ak-tiv [ak'tif] < aktiver, aktivst-> adj (= passiv) unter- 
nehmungslustig. voller Energie, engagiert Sp REN ein 
~er Mensch (SEA 

«ak-tu-ell (ak'tyel] < aktueller, aktuellst-> adj ganz neu, 
modern YHREM FMEELE die ~e Mode MAATE 

Ak zent [ak'tsent] reng, -e> der LING Betonung RW, $ E 
Der ~ lieg! auf der zweiten Silbe. REER- A EY L. Sie 
sprichi mit französischem ~. WEER EER. 

e A- larm [a"larm] <-(e)s, -e> der Signal, das vor einer Ge- 
fahr warnt $R ~ schlagen RaW Komp:-anlage Fi 
B. -system HRH. Fouer- KB 

a+ Jar- mie- ren [alar'mi;ran] < alarmiert, alarmierte, alarmiert > 
tr DÉI jd alarmiert jdn. etw akk zu Hilfe rufen I --PEL, f] 
HW Der Nachbar alurmierte sofort die Polizei. SEO og 
SR, 

Alb-traum <-(e)s, -träume> der Traum. der große Angst 
macht RS einen ~ haben AT 187 

e Al-ko-hot ['alkoho:]] <-s> kein pl der 1. Getränke wie 
"Bier oder Wein, die betrunken machen y $ tk $, 8 An 
Jugendliche unter 16 Jahren wird kein ~ verkauft. WEH 16 
SUFRSEHRBRECH, 2. chemischer Stoff, der z. B. 
zum Desinfizieren benutzt wird AM. 7. BR eine Wunde mit 
~ reinigen RAR SL D Komp:-missbrauch Wm, -test 
REN, -verbot #7 


WI 

+ al: ko-hol-frei <.-- 
C8gmen 

al-K-e -e9 ['al(a, ail pron 1. meist pl sämtliche, ohne 

` Ausnahme 23 — H. $i A ~e sind gekommen. MAARE 
T. 2. meist sing vollständig, gesamt zz Das ist ~es für 
dich. KR REN ER, A-es Gute! verwendet, um einen 
Wunsch auszudrücken - ACH) A—s Gute zum Ge- 
burtstag! WEH AR! auf ~e Fälle unbedingt, auf jeden 
Fall, egal. was dazwischenkommt Æ i W f. 79 5 Ich 
muss auf ~e Fälle morgen zum Arzt. REEZERMA-E 
RAAB. 

= at ein (alain adv ohne jdn anders 33 259 ~ sein MA - 
TA, eine Aufgabe ~ lösen MARIES 

e al-ler- ` ale? verwendet bei Adjektiven, um etw besonders 
zu betonen (HE Kin EHI) ARM Du bist meine —besie 
Freundin KT SR mn EI Vergiss deinen Pass nicht, 
das ist das A ~wichtigste! IE T Pap. 29 DR 

*al-ler-dings ['ate'dıg] adv 1. etw einschränkend. aber {H 
"8. pm Sein Vortrag war nicht schlecht, ~ hat er sehr un- 
deutlich gesprochen. A mz ra. H RER BREITE. 2. 
verwendet. wenn man sein Ja betonen will (335 EM 
BIERI Glaubst du wirklich, dass er gelogen hat? - A 
ARE Sai 3. verwendet, um eine Aus- 
sage zu betonen (äer) d, TE Dieser Urlaub wäre ~ 
ziemlich teuer. Gibi es keine Alternative? REWETI KAT. 
ARE? . 

Al-ler«gie aler H) <-, -n> de MED Überempfindlichkeit 
gegenüber bestimmten Stoffen RM eine ~ gegen Ge- 
treide haben 24 & ut 8 Wobi: allergisch ìt gra Komp: 
„test 88. Bomen HERE 

` all-ge-mein ['algamain] < allgemeiner, allgemeinst-> adj 
"grundsätzlich, ohne Ausnahme - Ka, WA M Es ist ~ 
üblich, höflich zu sein. GLANZ ME TE, im Amen fast 
immer. normalerweise ZIL. RS Im A~en ist er 
feißig. KNERMENME. 

* ali: mäh- lich [al'meclıg] adv langsam, nach und nach Hit. 
SEW Ihr Deutsch wird ~ besser. ANWEKTHENAM. 

e All-tagi'alta:ck] <-s> kein pl ger ein normaler Tag, ein Tag 

wie jeder andere YH, T.#A Am Montag nach den Ferien 
begann wieder der ~. TRIER Ch TY ARET. 

allstäg.lichLal'teiklic] <-, -> adj gewöhnlich, üblich FH 
u, ARE KEIN den ~en Pflichten nachgehen Rn ARX 
E 


adj ohne Alkohol AFM ~es Bier 


Al: pha- bet [alfa'be:t] — 215, -e> dus (= Abe) Folge aller 
Buchstaben einer Sprache 285 das ~ lernen BY FU 
vais Lals] konj 1. verwendet, um etw zu vergleichen (RK 
ei Er ist größer ~ ich. ARTE. 2. verwendet in 

Nebensätzen zum Ausdruck der Vor- oder Gleichzeitigkeit 
UEFA REN HEIM A~ ich nach Hause kam, 
war er schon da. EREIFMER HERERILT. 3. ~ obin 
Vergleichssätzen verwendet zum Ausdruck einer Annahme 
oder Täuschung (HBE HA. kp Du tust so, ~ ob du es 
nicht selbst könntest. W3 A8. ARI A E TMR, 
*al-so [alzo] adv verwendet zum Ausdruck einer Schluss- 
Tolgerung CERAI H. E Nun hast du es ~ doch ge- 
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schafft! REIRA FAT! ~ gut! sagt man, wenn man 
nachgibt (Kit )apım A gut, ich komme mit ins Kino! 
HE RE Lt 
ealt "al? = älter, Alte adj 1. (+ jung) so, dass jdretw 
schon viele Jahre existiert FEB. Lem ag Meine Oma ist 
schon ~, aber immer noch gesund. RWIERIEERT Ait 
ARER. Dieser riesige Baum isi sehr ~. 291 
w. Wie ~ bist du? - Ich bin zehn Jahre — WEK 

? . (> neu) früher. vorherig Da, 115 H) 

Die ~en Regeln sind ungültig, jetzt gibt es neue. PARER 
RRA AMACEKME., 3. seit langer Zeit KMLIKM Er ist 
ein ~er Bekannter. RER RAWH. 

Alt-bau © -s, -bauten™> der (= Neubau) altes Haus, meist mit 
sehr hohen Räumen RE. in einem — wohnen Gem 
ATE Komp:-wohnung HRA A 

eAlter ['alts] az kein pl das 1. Gesamtheit der Lebens- 
jahre E% 75% Sie ist in meinem —. wur, 2. das 
Altsein gr ép im ~ noch Rad fahren L TEZER E: 
im ~ von... verwendet. um auszudrücken. wie alt man 
war. als etw passiert ist SKE, Jm ~ von &0 Jahren 
ist sie gestorben. Wette] 80 2. 

We ter-nartiv <, -> adj 1.50. dass es zwei Möglichkeiten 
t RER. EC ~ zwei Lösungen vorschlagen RTS 

Lois 2. besser für dic Umwelt ERICH FAHREN. ER 
D ~e Energien BICHER 

Alters: heim —— rem, e das (Altenheim: Wohnhaus mit 

" Betreuung für alte Menschen FER. SAS Unsere Nachba- 
rin kann nicht mehr alleine einkaufen , sie zieht in ein ~. R 
fl eege CM 

Alt, stadt | 'altftat! <.-, -städte> die Teil der Stadt mit den 
ältesten Häusern Dé. EN Wir wohnen in der ~. RINE 


am [am präp = an + dem #-- ~ Mittwoch (E) NR. 
„ Bahnhof Ehr, ~ besten ohne bessere Möglichkeit er 
` A~ besten gehen wir gleich los. BIRHBLIH. 

A-meirse | 'amaizo} <:-, -n> die kleines Insekt Bä ~n er- 
richten Ameisenhügel. KZE KRA. 

e Am: mann ['aman] <-s, -männer> der (CH) Bürgermeister 
in einem Dorf HE DE jdn zum ~ wählen BEARHAS 

Am-nes-tie [amnes't:i =-, -n3 die POL Aufhebung einer 
Sirafe (für Gefangene) Lë 55 eine — erlassen ps 


ai pel T’ampl | =-. -n> die Verkehrssignal. das durch 
"Farben angibt.'wann man halten muss und wann man fah- 
ren darf {KT Als die ~ auf Grün schaltete, fuhr er los 
SU zslmir ET, 

äm [amt — (eis, Ämter’> dus 1. Verwaltungsinstitution, 
"Behörde 8. 6.11, Et, EL E seine Anschrift beim ~ melden 
REITER EA 2. Aufgabe, Pflicht PM das ~ 
des Bürgermeisters übernehmen SIE E, von ~s wegen ver- 
wendet. um auszudrücken, dass etw offiziell in einer 
bestimmten Art und Weise funktioniert Së, AN FAR 
Von ~s wegen müsstest du jerzt Strafe zahlen. ENZ 
aé ang. Komp:Arbeits- 3a, Einwohnermelde- } 
Spa, Finanz- WB 
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amt-Hch <..» adj offizieli, rechtmäßig RAW. ër Dieses 
Auto hat kein ~es Kennzeichen. KT BERFEI È Etric. 

a-müsant [ amy'zant ] <<amüsanter. amüsantest-> adj 

lustig. [röhlich Han, Szen ein ~er Abend "fang 

le - ren [amy'zisron. <amüsiert,amüsierte,amüsiert>- 

amüsiert sich akk Spaß haben ff 3}. iR sich 
auf einer Parıy ~ Zeit ERT: 

«an fan] I. präp ı. : dat auf die Frage ‚wo?‘, + akk auf die 
"Frage wohin?” verwendet. um auszudrücken, dass etw ir- 
gendwo ist £= (t46) Das Bild hängt ~ der Wand. & 
Dän. Sie hängt das Bild ~ die Wand. WIE AHEEM H- 
der Laden — der Ecke Bi fh h fi E: ~s Telefon gehen das 
Telefon läuten hören und den Hörer abnehmen $ t # 
Kannsı du mal ~s Telefon gehen? Ø TUE—T LIE? 2. 
+ dat zu einer bestimmten Zeit 4 -~ (ft AN EI — einem 
kalten Wintertag fC MR HEA 3. + dei auf die Frage 
„wo 7. + akk auf die Frage ‚wohin? verwendet, um einen 
bestimmten Ort zu bezeichnen #-- (HAM 5} Er macht 
einen Kurs — dieser Sprachschule. WERFRTERSH A 
M. IL. adv zur Angabe der Ankunftszeit von Zügen ete. (5 
AEEA E LAJA Srutigart ~ 16.25 SR 16 
#25 3); — sein in Betricb sein. eingeschaltet sein E24, Jf 
# Das Licht ist Sp. 

An-al-pha-betcin) ['analfabeit] <-en. -en> der jd, der nicht 
lesen und schreiben kann X Ẹ Es giht Schreib- und 
Lesekurse für ~en. HLA TIRÈ EKRAR H. 

Iy-sie-ren < analysiert, analysierte, analysiert > fr 
K. jd analysiert etw akk genau untersuchen 2 WS einen 
Text. ein Problem ~ 94i SS ta 

Ancbau' <.(e)s. -ten> der Gebäudcteil, der erst später da- 
zugebaut wurde PERDRA R MB im ~ wohnen MS 


An- oau arces kein pl der Aor Anpflanzung von Getrei- 
de, Gemüse etc. MM, Rit Der ~ von Kartoffeln bringt nur 
wenig Gewinn. Së, 

an|bau'en «baut an, baute an, angebaut> ir 1. [K] jd baut 
etw akk an ein Gebäude erweitern. vergrößern SE, W für 
die Kinder ~ HBRTÄIMMRT 2. AGR [K jd baut etw akk an 

lanzen Ati Getreide — MRE 

an|be-ten — betet an, betete an, angebetet> ir [K] jd betet 
jdnjetw akk an bewundern oder verehren 25. #4 den 
Vater ~ EMER 

san |ble-ten ~< bietet an, bot an, angeboten ir [Kl jd bietet 
Liam) etw akk an jdm ctw geben wollen und ihm das sagen 
BERK. MT jdm Mi ~ BRAE, Kann ich Ihnen 
etw zu irinken ~? SR EN? Diese Firma hat mir eine 
Stelle angeboten. KRAARRBÜT MAL. 

an (bin: den -bindet an, band an, angebunden- ir Kid bin- 
det etw akk; jdn [irgendwo” an mit einem Strick/Seil etw 
festmachen Sr 2 L den Hund vor dem Geschäft ~ Eh 
ARRI 

An- béi eng, e das (ÖSTERR) die Waren, die zum 
Verkauf bestimmt sind: Angebot HS. Bi ein gutes ~ an 
frischem Obst BREMER 

an|bren-nen ~. brennt an, brannte an, ungebrannt > irr 


be 


etwas 
anbieten 
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— Sein — sich am Boden des Kochtopfes festsetzen 28.25 
Die Milch ist angebrannt. FBEMT. 

An: den: ken a, -> dus Gegenstand zur Erinnerung an etw: 
jin ach. 2% aus dem Urlaub ein ~ mitbringen RES 
b--Fe&5: zum ~ an... in Erinnerung an... THE 
= zum ~ an die Mutter ein Foto bei sich tragen 3 TRÆR 
ZRntSWI Rn Komp:Reise- Kira 

an-de-rer-seits [ 'anders'zaits) adv aber, auf der anderen 
Seite Si — p E Einerseits würde ich gern in Urlaub fahren, ~ 
muss meine Arbeit noch fertig werden. - FERMERE.N 
BE EN ECH 

„andere [andere] <-, -> adj nicht diese (-r, -s), ver- 
schieden King, gi 7. — H Nicht dieser Mann, sondern 
der ~ hat mich besiohlen FERDA ERAM T RIR 
h. ~ Saiten aufziehen jdn strenger behandeln Zë EDH 
Wenn du so frech bist, muss ich wohl ~ Saiten aufziehen 
ERWERTFLUR REFRE HRET. 

«än-dern [ enden) < ändert, änderte, geàndert> I. ır [K] jd 
ändert sich 'etw akk eine andere Form/ein anderes Ausse- 
hen geben. anders werden gz BZ. die Frisur, die Mei- 
nung ~ ERUEN I. rejl (K| etw ändert sich [an etw 
dat] anders werden it An meiner Situation hat sich noch 
nichts geändert. RESTR H LEWE. 

san«ders ['andes] adv verschieden KF. r—S Es war nicht 
~ möglich. ënger. 

an-ders-wo ['andes'vo:] adv nicht hier, an einem anderen 
Ort RR A~ ist man höflicher. KH ANEAM 


ER 

an-dert-halb ['andet'halp] zum eineinhalb —4# Wir tref- 
fen uns in ~ Stunden. RIJ- APEM, Komp:-fach — 
Pe 


Än-de-rung <-, -en> die Umgestaltung von Form, Aussehen 
oder Inhalt Et die — des Programms P SEI 

an |deu-ten < deutet an, deutete an, angedeutet> tr ÍK] jd 
deutet [jdm] etw akk an einen versteckten Hinweis geben 
Ar Er hat angedeutet, dass er bald heiratet. Hu rib FA 


HE. . 

An: deu - mg <., -en> die versteckter Hinweis Rz eine ~ 
machen RETR 

aneignen < eignet an, eignete an. angeeignei> refi! [R] ja 
eignet sich dat etw akk an lernen ER. ZS sich viel Wissen 
Kran 

an-ein-an-der adv 1. ineiner Reihe geg Die Häuser ste- 
hen dicht ~. BERBREHN—#E, 2. in gegenseitiger Bezie- 
hung (ans EIER sich ~ erinnern EREE 

aner: ken: nen ['ancakensn} < erkennt an, erkannte an, 
anerkannt> fr 1. IR) jd erkennt etw akk an als gut 
beurteilen. loben BRIEM. AE gute Leistungen ~ REFR 
az [K jd erkennt etw akk an etw für gültig erklären KU, 
Ar Urkunden: Zeugnisse ~ RAE RAR 

an fah-ren «fährt an, fuhr an, angefahren> I. itr <sein> 
die Fahrt beginnen, starten Sp d Der Zug fuhr gerade an, 
als sie ankam. MESS EA EMRA. H. tr (K jå fährt 
Ma ’etw akk an mit einem Fahrzeug gegen jdn/etw fahren 
WA Sa Ich bone einen Unfall. Ein Auto hat mich 
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angefahren. RESRT -ANTHERHET. 

An: fang <-ce)s, Anfänge» der Beginn Jr; Wir sehen uns 
> Mai. RATBANWE. Sie ist ~ dreißig. w 30 SAU, 
am ~ zu Beginn. zuerst Fi, en Am ~ kannte ich noch 
niemanden. FHI RETAN, von ~ an von Beginn an A 
-Fy den Film von ~ an sehen His set, den ~ 
machen als erster elw tun Æ% Ich habe den ~ gemacht 
und mich bei ihm entschuldigt. RTL. 

sanl fan-gen <:fängt an, fing an, angefangen» itr beginnen 
Fit Der Kurs fängt bald an. WMI RA Miik, Du willse 
wohl mit mir einen Streit ~! D (ST Rateh TI bei einer 
Firma ~ cine Stelle cen Dienst antreten FH, AM als 
Koch — Gg 

An-fän-ger( in) <-s, -> der jd, der gerade begonnen hat, 
etw zu lernen MAIS .MFE ~ im Autofahren sein Mr2 
FE 

“anfangs adv zu Beginn, zuerst EI]. A~ hatte ich ei- 
nige Probleme. ERER — EM, 

eanl tas: sen <fasst an, fasste an, angefasst.> tr [K jd fasst 
jan 'etw akk an (= anlangen. berühren) mit der Hand 
berühren AFIRE den kalten Schnee — WRIA 

anl fer-ti-gen - fertigt an, fertigte an, angefertigt> ır [K] jd 
fertigt etw akk an hersteilen. schaffen Sr, einen Tisch 
~ Dm kat T etw ~ lassen jdm den Auftrag geben, etw 
herzustellen S2 9148 ein Kleid ~ lassen ik At AE 

an: or: dem <fordert an, forderte an, angefordert > tr [K] jd 
fordert etw akk an bestellen GEWER,MR einen Katalog 

- READ AR 

An-fra»ge <- -n> die Bite (um Auskunft/Lieferung/ 
Reparatur etc.) GP 21 eiw auf — erhalten TRARRE 

ani fra-gen — fragt an, fragte an, angefragt > itr um Aus- 
kunft bitten, sich erkundigen SR, al Ich muss ~, ob 
man noch Theaterkarten bekommen kann. REA HERET 
KEAR. 

an| führen < führt an, führte an, angeführt> tr DÉI NM führt 
etw akk an leiten 89.295 die Gruppe ~ Eh 

An- füh-rer <Z-s, -> der jd, der anderen sagt, was sie tun sol- 
len KFE, ME der ~ einer Bande Wik EWWA HA 

An: ga be {'angabo] <-, -n> die Mitteilung, Information Bk 

BB die genaue — der Adresse $T HH HIRUA S 
genaue ~n über etw machen Details nennen 1# BR, WH 
genaue ~n über den Überfall machen zi $4 kk 20 

an ge-ber! -<gibt an, gab an, angegeben> ir IEN gibt etw 
akk an Auskunft geben über ctw Za, MH sein Geburtsda- 
tum ~ RR RENTE 

anlge-ber? <gibt an, gab an, angegeben > itr sich wichtig 
machen SR. 2 2. mit seinem schnellen Auto ~ Kiki 
uk Wobi:Angebert in) (HOPERE 

«an-geb-lich .'angaplıs] <-> adj wie behauptet wird HR 
BR der ~e Diebstahl MRR EOR 

“Anıge-bot <-s, -e> das 1. Gesamtheit der Waren, die 
verkauft werden BS das große ~ Ak sm, Das ~ ist 
kleiner als die Nachfrage. TRER, 2. Preisvorschlag Hitt 
a Er hat mir ein günstiges ~ gemacht. {b VIRI fit H HR t 
#. im ~ sein billiger verkauft werden Bẹ ft ih Zur Zeit 
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Das 
Essen ist 
agebrannı 


angeln 


Angestellter 
Angestellte 
arbeiten meist 
geistig und 
bekommen dafür 
ein Gehalt, 
Arbeiter 
arbeiten meist 
körperlich und 
erhalten dafür 
Lohn. 


snd Sommerschuhe im ~. P REMMAR, Komp: Son- 
der- mu. Waren- Pm iti 

an-ge-brannt 1. part perf von anbrennen anbrennen #3 —4 
HE I. adj durch zu viel Hitze am Kochtopf festgesetzt 
WB Leider ist mir das Essen ~. TIER um Nr. 

«angehen < geht an, ging an, angegangen > itr mein: 
“funktionieren A # Das Licht gehi nicht an. Ist die Birne 
kaputi? KI RÆ Y, ATH T? jdn nichts ~ nicht jds An- 
gelegenheit Sache sein 4 ATÆ Das geht dich gar nichts 
IER GE 

an ge-hö-ren gehört an. gehörte an, angehört> itr Mit- 
glied von ctw sein JĄ Te 4- MWI einer Organisation — 
BER ma 

+An-ge-hö ie »geir? «e-n, -0> der die 1. Verwandtetr) g 
RR Die ~n trauern um den Verstorbenen. RAIEN E 
SS, 2. Mitglieder z. B. einer Organisation WA Alle ~n 
der Firma sind betroffen. Zë RARES ER o 

Anıge-klagte(r) "mn. -n> der:die jd, der wegen cines 
Verbrechens vor Gericht steht gz Der — wird befragt. m 
Röhl. 

Anıgel all <.-. -n> die langes Gerät mit einer Schnur zum 
Fangen von Fischen $), ff eine stärkere ~ für große 
Fische brauchen $) KaR E SHAIF 

An-ge-le-gen-heit <.-, -en> die Problem. Aufgabe, Sache 
PRA eine schwierige — ARME 

angeln Tatta" <<angelt. angelte, geangelt> tr |Ñ) jd angelt 
eiw akk mit der Angel einen Fisch aus dem Wasser holen #7 
MER) einen großen Hecht ~ 29-28 

an|ge-lo-ben < gelobt an, gelobte an, angelobt > ır 
{ÖSTFRR? [K] jd gelobt etw akk an versprechen. vereidigen ir 
ERIE Treue ~ Sgr Wobi: Angelobung 8.5 

An-ge-mes-sen <.angemessener. angemessenst-> adj zu e:- 
nem bestimmten Zweck.’Anlass passend 2.2 A9 ~e 
Kleidung HENI 

»an-ge-nehm angenehmer, angenehmst-> adj i+ unange- 
nehm) so. dass es gut tut oder erwünscht ist ($ AD WERE, 8 
WEN eine ~e Unrerhaliung Rm Rn. keine ~e Tempe- 
ratur KREMER 

an-ge-se-hen adj geachtet. geehrt HAM. ZA MH ein 
er Wissenschaftler PS RER 

*An»ge-stell-teir) <-n, -n> der/die jd, der eine feste Ar- 
beitsstelle hat Wa. më ~ bei der Stadt WBRA B 

an|ge-wöh-nen ~ gewöhnt an. gewöhnte an, angewöhnt > 
refi IN gewöhnt sich dat etw akk an. [K] jd gewöhnt sich 
akk an etwakk etw zur Sclbstverständlichkeit werden lassen 
FR sich ~, regelmäßig schwimmen zu gehen 3 

MERK 

Am ge-wohn-heit < — -en.> die etw, das man regelmäßig 
Und ohne darüber nachzudenken tut dp eine komische ~ 
haben Hr ën IM. Ich habe die ~, nach dem Essen 
einen Kaffee zu trinken. RYMER ao, 

«anıgreisfen < greift an, griff an, angegriffen = ir 1, 
(ÒSTERR) E jd greift jdn etw akk an anfassen A. 8. DS 
Die Tiere bitte nicht ~t muaıtr! 2. |K] jd greift jdn 
etw akk an den Kampf beginnen Za den Gegner ~ b 
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Gig Wobi:Angreiferc in: gë, Angriff ie 

an|gren-zen -: grenzt an, grenzte an. angegrenzt> fr eine 
gemeinsame Grenze haben EM, Yt, A Unser Garten 
grenzt an einen Park an. IER SR, 

«Angst Tam! «=-. Ängste... die Furcht Sin, 3p — vor der 
Prüfung Kaz x; ~ haben um jdn etw in Unruhe sein we- 
gen jdm/erw HACKS -- haben um den Arbeitsplatz 
HOOR A LI IL Komp: base WAS. -schweiß Wit, 
„zustände Sa. Prüfungs- Sekt, Todes- Hy: R K8 


aR 

«ängstlich [ 'egstlic] «ängstlicher, ängstlichst-> adj (> mu- 
tig) so. dass man schnell Angst hat Hath th, pty die ~e 
Mutter WISMAR 

an|gur-ten < gurtet an, gurtete an, angegurtet> ref! IK] jd 
gurter sich akk an (= anschnallen) zur größeren Sicherheit 
in Auto oder Flugzeug den Körper mit cinem Gurt am Sitz 
befestigen (ADAE TERLASH sich beim Abflug ~ 
EERIE EHE 

san-ha-ben — hat an. haite an, angchabt> 1 [K] jd hat etw 
akk an (Kleidung) tragen FH MX Gestern hatte er einen 
dicken Pullover an. ERER T MHEMEKER. 

an haiten <häft an, hielt an, angehahten:- 1. ir IKljd hätt 
etw akk jdn an (= stoppen) Gang Fahrt von jdm/etw un- 
terbrechen Ep. FR das Auto ~ 4; die Luft — 
für eine kurze Zeit aufhören zu atmen RIES Vor Schreck 
hielt er de Luft an. BBWR E. II jir (= halten) 
stehen bleiben #4}. An dieser Haltestelle hält der Bus an. & 
KCL TR. 

An-hal-tercim) ['anhalte] <-s, -> der tœ Tramper) jd, der 
an der Straße steht und von einem Auto mitgenommen wer- 
den möchte FS RS Ein müder ~ steht an der Auto- 
bahn. ARE E Eat LER per — fahren ein Auto 
stoppen und mitgenommen werden. ohne dass man bezah- 
len muss {$ ERR Er isi per — gefahren. WEEET. 

Anhang <-s, -hänge> der 1. zusätzlicher Teil von etw (58 
ms, XD HPT der ~ des Buches BEAMER 2. 
tumg) Familie, enge Freunde 1 3 188. KEMIA seinen 
ganzen ~ miibringen W HB SN 

an|hän-gen -- hängt an. hängte an, angehängt — ır [K] jd 
hängt etw akk an durch einen Haken einen Gegenstand an 
einem anderen befestigen Ht den Wohnwagen an das Auto 
~ më aIter dm etw ~ jdm ohne Beweise die 
Schuld geben 8 — 2 11 I, EM Der Diebstahl wurde ihm 
angehängt. (ERWERBER RR ERE. 

An-hän»gerc in)! <-s, -> der jd, der die Interessen einer 
Partei/Organisation/ Person unterstützt 38 RE. SE ein 
treuer ~ ELH LRE 

An-hän-ger? <-s. -> der Wagen. der von einem anderen 
Fahrzeug gezogen wird IA RE den ~ mit Koffern bela- 
den KFERETE 

an|hö-ren — hënt an, hörte an, angehört > ir K jd hört 
[sich dat] etw akk an (konzentriert) zuhören CK EM, 
Eem sich Musik ~ e 

an!ket-ten < kettet an. keitete an, angekettet > tr R jd 
kettet jdn. etw akk Tan ep att) an mit einer Kette festma- 


eine 
Anhalterin 


anketten 
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chen Htt TH L RTL den Hund am Tor ~ Wg TEA 
RENE 

an |kla-gen <klagt an, klagte an, angeklagt> tr [K} jd klagt 
jan [wegen etw gen} an jdm vor Gericht die Schuld an ei- 
nem Verbrechen geben (iA) ME, VE jdn wegen Dieb- 
siahls ~ fti HAIA Y 

an ikle-ben <klebt an, klebte an, angekiebt> tr K) jd klebt 
etw akk [irgendwo] an mit Klebstoff festmachen S.I 
ein Plakat an der Säule ~ ttt T Lg 

an kom: men" < kommt an. kam an. angekommen > itr 
<sein> den Zielort einer Reise erreichen Sl zz. Mor- 
gen um neun Uhr kommen wir an. 21979 AFl. bei jdm 
gut (schlecht) ~ bei jdm (keinen) Erfolg haben (HERAB 
RORA, ZKH Meine Idee ist beim Chef gut angekommen. 
ANENANERKEN. 

«an |kom-men? < kommt an, kam an, angekommen > itr 
<sein> (»abhängen) durch etw bestimmt sein KAT. 
Æ Es kommt auf das Weiter an, ob wir baden gehen. RIJE 
RENRBERT. 

an |kün-di-gen <kündigt an, kündigte an, angekündigt > tr 
[K] jd kündigt etw akk / jdn an im Voraus sagen, was gesche- 
hen wird bzw. geplant ist #75, 38.85 schlechtes Wetter 
~ ARHAMENHRA 

«An-kunft ['ankunft] <-> kein pi die Zeitpunkt, zu dem 
man/etw an einem Ort ankommt B%,K#l bei ~ des Zuges 
HA EDA NR 

«An-large <-, -n> aie 1. mehrere Geräte, die zusammen- 
gehören wA. KE Die technische in unserer Firma ist 
neu. REA TARRE Ra, 2. etw, das aus mehreren 
Gebäuden besteht Së militärische ~n PWI. etw, das 
man einem Brief beilegt (iD ft In der ~ zu diesem 
Brief finden Sie ... ET L t fA R MFE Ia. Komp: Ste- 
rao- VARSE 

An-lass ['anlas] <<-es, -lässe> der Ursache, Grund MA, RE 
Der ~ für diesen Streit war nicht erkennbar. 23 Spnep 
ErmE, 

an-läss-lich ['anleslıg] präp + gen wegen, aufgrund von ST 
de) de ES A~ unserer Hochzeit laden wir euch ein. 
KEZHRNEREIN. 

An-laut <-ce)s, -e> der LING erster Laut eines Wortes oder 
einer Silbe (ARTE PP-R FAR Im ~ 
wird das ‚D' stimmhaft ausgesprochen. zë: D’AMME, 

an leh-nen < lehnt an, lehnte an, angelehnt > I. tr [K] jd 
dehnt etw akk an etw nicht ganz zumachen Sp, 
%# die Tür ~ B## 11 D rejl [R jd lehnt etw; sich akk an 
jdn/etw akk an als Stütze/Halt benutzen SE. MN E. 
sich an die Wand ~ BER, ein Fahrrad an die Mauer ~ 
BOHREN. . 

An-lei-tung <-, -en> die Erklärung, wie man etw Bestimm- 
tes machen soll ag, 98 eine ~ zum Bau von Möbeln HA 
FARM, Ich weiß nicht, wie das Gerät funktioniert. 
Hası du die ~ irgendwo gesehen? ZS Ta ADR SS, 
FARRAH Iw: Komp:Betriebs- iz fT tk ARA 

Am lie-ger cin) <-s, -> der (= ÖSTERR Anrainer) jd, der in 
einer bestimmten Siraße wohnt, Nachbar eines Grundstücks 
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RER RUE MER, Parkplätze nur für ~ SENEE R H 

Ze ih, ~ frei nur zur Benutzung durch diejenigen. 

die dort wohnen D SOS RS MAT Auf dem Schild steht 

o frei. PELIE NERBER RETT, Komp:-staat Gs 
EX 


RH 

an marchen <-macht an, machte an, angemacht> 1 1. IEN 
macht etw akk an (= anschalten. einschalten) in Betrieb 
setzen F, F das Licht ~ HAT 2. [K] jd macht etw akk [an 
etw dat] an (umg) festmachen [N] it EE TH die 
Klingel am Fahrrad ~ 4 A HEER 

„an |mel-den << meldet an, meldete an, angemeldet> tr 1. 
{Kl jd meldet jdn [ irgendwo] an einen Platz als Teilnehmer 
organisieren. einen Termin machen RS. #:$ jdn zum 
Sprachkurs; beim Arzt ~ WESER MBH) 2. IEN 
meldet etw akk an ciner Behörde etw mitteilen, um eine 
Erlaubnis zu bekommen SI. 8. S den Fernseher / das 
Auto; sich beim Einwohnermeldeam ~ BIER /NE/E 
IN NEE 

„An-mel-dung <-, -en> die 1, Bitte um einen Platz in ei- 
nem Kurs/einen Arzttermin ec, 83.58 die ~ zum 
Deutschkurs HS LER UN 2. Mitteilung der Anwesen- 
heit bei den Behörden/der Polizei (ZE Sage 
A polizeiliche ~ KREIDE 

an|nä-hen <näht an. nähte an. angenäht>> ir [K] jd näht etw 
akk Lan etw dat; akk) an etw mit Nadel und Faden festma- 
chen St einen Knopf ~ @E—tEH 

«an |neh-men <nimmt an. nahm an, angenommen> tr 1. 
[Rd nimmt etw akk an akzeptieren, was jd jdm gibt SS, 
St Das Geschenk kann ich nicht ~. RE fe KOA G IUW., 
einen Auftrag — sich verpflichten, eine bestimmte Aufgabe 
für jdn zu erledigen SS € $ Ich habe den Auftrag an- 
genommen. R&ZTAMES.2. EIN nimmt an, dass ... 
vermuten, glauben, voraussetzen MÆ 88 Ich nehme an, 
dass du kommst. RBB. 

an-no ['ano] adv (ÖSTERR) im Jahren EH— FG} ~ 1999 £ 
1999 #E 

«An non-ce Cause) <-, -n> die tœ Inserat) Anzeige in ei- 
ner Zeitung, Zeitschrift MEERE) Lë # eine ~ aufge- 
ben ERLETE 

anonym (ano'nyım) <-, -> adj so, das man seinen Namen 
nicht bekannt gibt E8, TER) der ~e Autor REINE 

DER 

an |ord'nen < ordnet an, ordnete an, angeordnet> tr 1. [K] 
jd ordnet etw akk an befchlen #4 Kr eine Maßnahme ~ 
däin 087. IEN ordnet etw akk an in eine bestimm- 
te Ordnung bringen $ 8 P die Schachfiguren auf dem 
Schachbreit ~ aa tr 

An-ord«nung <-, -en> die Befehl, dringender Rat ez, 87 
Auf ~ meines Arztes mache ich jeizt mehr Spori. WERE 
BERAERMÄTANE, 

an|pas-sen < passt an, passte an, angepasst> refi [K] jd 
passi sich akk Lan etw akk] an an etw gewöhnen BS 
sich schnell an das Klima ~ RRIENMAR 

an |pro-bie-ren < probiert an, probierte an. anprobiert> ir 
[Ki ja probiert etw akk an ein Kleidungsstück anziehen, um 
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jemanden 
anreden 


zu sehen. ob es passt GZ das Kleid ~ RF RE 
Ansrai-nerän) <<-5, -> der (OSTERR, SD) Anlieger HERR, 
ie ~ der Strafe dürfen hier parken. Stk P 


anlrech-nen «rechnet an. rechnete an. angerechnet> ır K] 
jd rechnet jdm etw akk an in Rechnung stellen, bewerten it 
8. 0m Das Ferngespräch muss ich Ihnen exıra ~. KAER 
RASHI AHK. jdm etw hoch ~ Mm sehr dankbar für 
etw sein, jds Verhalten sehr gut finden & FRA ht, (ik 
KR Ich rechne Ihnen hoch an. dass Sie meinem Sohn so 
geholfen haben. RER BEWERTEN. 

an re: den <redet an, redete an, angeredet>r jdn mit ‚du‘, 

„Sie — ‚du‘; ‚Sie‘ zu jdm sagen (Rf. 291 IRA Sie redete 
ihn schon beim ersten Mal mit ‚du‘ an. WB AtbÜHHETRE 
SÉ, 

Anrreirse <-. -n> meist sing die Fahrt zum Zielort SS" 
® Die ~ erfolgi mit Bus oder Pkw. RKA ERN EIRT 

»An-ruf <-s, -e> der Telefongespräch {TEE 385 einen ~ 
erwarten GE 

«An- ruf-be-ant‘wor-ter <-5, -> der TELKOM eine Art Kas- 
"settenrekorder am Telefon, der die Nachricht eines An- 
tufers aufnehmen kann (3 žE 3 $ a W ALH 6) ti i M E A E 
den ~ einschalten ʻabhóren HF KU RAR 

«an ru-fen <ruft an, rief an, angerufen» ir IEN ruft jdn 
op (=CH anläuten) jdn per Telefon sprechen (4 IT iÑ. 
Ich rufe dich morgen an ZS, 

Ansage <-, -n> aie eine wichtige Information während 
einer Radio- oder Fernsehsendung (i AAIR EY A RE 
# eine ~ im Radio REMEK FAME 

an|sa-gen ap an, sagte an. angesagt> tr [R] jd sagt etw 
akk an ankündigen EM ME ME gutes Werter ~ HHHH 
HRA 

san |schaf-ten <schafft an, schaffte an. angeschafft> tr R 
jd schafft sich dat etw akk an kaufen MX sich einen neuen 
Fernseher ~ CA H (1256 88 

an|schal-ten << schaltet an, schaltete an, angeschaltet > tr 
IA schaltet etw akk an (EL TELKOM: »anmachen, ein- 
schalten) etw in Betrieb setzen #.# a das Licht ~ EI 

„an |schau-en «schaut an, schaute an. angeschaul> tr Kja 
schaut jdn;etw akk an die Augen auf etwyjdn richten, 
ansehen 8, M# das Bild genau — TARA WE 

an-schau-lich < anschaulicher, anschaulichst-> adj deut- 
lich, verständlich, bildhaft ERK. EHE. BAHN ein es 
Beispiel bringen KA HRMBIT 

»an- schei-nend adv scheinbar: es sicht so aus, als ob S.S 
#7 Ich habe mich ~ erkälte. ROBERT. 

Anschlag <--te)s. -schläge> der 1. Überfall mit Waffen 5 
AR Bei dem grausamen ~ auf die U-Bahn gab es 
20 Tore. WAHRE 20 AATF. 2. Aushang MS 
Hası du den ~ gelesen? ka TA? Komp: Bomben- $ 
t. Mord- til. Taror- wë 

an 'schlie-Ben <schließt an, schloss an, angeschlossen> I. Ir 
[Kl Ad schließt etw akk Lan etw akk’dat] an etw so mit eì- 
nem Schloss festmachen, dass cs keiner mitnehmen kann 
a at das Fahrrad ~ Ati H. refi sich jdm ~ mit jdm 
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etw gemeinsam machen Sg. MA sich der Gruppe ~ MA— 
AR 

An-achluss ['anjlıs] <-es, -schlüsse'> der 1. Verbindung auf 
einer Reise. wenn man das Verkehrsmittel wechseln muss 
igẹ% einen guten ~ haben S 7 WF]; den ~ verpassen den 
Zug’das Flugzeug zum Umsteigen nicht mehr erreichen $? 
Rn E, SEH Ich habe den ~ verpasst. RAAT HHE 
%,im ~ an nach. auf etw folgend RRE HE im ~ an 
die Versammlung AZK: ~ finden Freunde finden ARM 
% In der neuen Stadt habe ich schnell ~ gefunden. EM 
mamen TUR. 2. TELKOM technische Voraussetzung, 
damit man telefonieren kann Bär) sich einen neuen ~ 


legen lassen gp KR Komp: -flug rang, zug REI 


»an|schnal-len <schnallt an, schnallte an, angeschnallt > 
ref! [K] jd schnallt sich akk an (= angurten » sich im Auto. 
Flugzeug mit einem Gurt am Sitz festmachen HEIME. 
ARME sich während der Fahrt ~ GEHRKEH 

an|schrei-ben <schreibt an. schrieb an. angeschrieben> tr 
1. IEN schreibt jdn an jdm einen Brief senden 58 ASP 
die Bank ~ 447543 2. [Kja schreibt etw akk an etw an 
eine Wandtafel schreiben #8- L% Der Lehrer schreibt 
ein Beispiel an. EDERKI IAAT. 

An»schrift <-, -en> die (a Adresse) Ort, Straße und Haus- 
nummer, wo jd wohnt Ñ tèit Können Sie mir Ihre ~ ge- 
ben? TIVAR RE PTR? 

ml ae-hen < sieht an, sah an. angesehen ır [K jd sieht 

Jan; etw akk an (= anschauen) die Augen auf jdn/etw rich- 

ten 8 PS sich einen Film ~ UE 

«An-sicht —. -en> die 1.Meinung. Überzeugung RA. MR 
Meiner ~ nach ist das falsch. REBZET EM, der ~ 
sein, dass ... der Meinung sein, dass ... 23.319 Ich bin 
der ~. dass ich dir alles gesagt habe. RAHRERIBENR 
Sr. 2. Darstellung. Abbildung von etw R.S. ARH eine 
schöne ~ von Dresden -KERHURWARMME Komp: 
-skarte DURANA H 

An-spra-che <.. .n> die Rede, die eine Person zu einem 
bestimmten Anlass hält xE, HE eine — halten Ze 

an|spre-chen «spricht an, sprach an, angesprochen tr [R 
jd spricht jdn an das Wort an jdn richten R-E, ke: 
ik Er sprach mich in der Disko an. {b TEGB W RSET E FRIII 
Kéi 

Anspruch <-ce)s, -sprüche‘> der Forderung bzw. Erwar- 
tung an jdn/etw S.S ein hoher ~ MER 

an: spruchs- los — anspruchsloser, anspruchslosest-> adj 1. 
(anspruchsvoll) einfach; so, dass es nichis Besonderes ist 
FR PRH ein -es Buch -Æ Fkt $ 2. bescheiden Rn 
mä, am ein ~er Mensch -PERR M EA 

An-stalt | 'anftah) <-, -en> die öffentliche Institution für 
Bildung oder zur Pflege psychisch kranker Menschen ag 
ERR RO än. OL mr SE, MR, Mn) Der 
Verrückte ist in einer geschlossenen ~. k AMRA RAEE 
EHRT BEL. ~en machen anfangen, ctw zu tun ir 
ERRE HERE Er macht keine ~en, für die Prüfungen 
zu lernen. ERA RYRM FINER. 
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anstoßen 


Antenne 


An- stand <-(e)s>> kein pl der ordentliches Verhalten 35. 
AL ALTE wm, keinen — haben 238 

an-+stän-dig -< anständiger, anständigst-> adj höflich. or- 
dentlich San. Eng sich immer ~ verhalten — AER E 
® 


«an-statt [an'jtat] pop + gen an Stelle von etw/jdm Av 
Me At Du hättest ~ der Schokolade vielleicht lieber 
Blumen kaufen sollen. KENBERH.MARIKH. 

anl ste-cken <steckt an, steckte an, angesteckt > I, Ir Ka) 
steckt [jdm] etw akk an etw mit einer Nadel an der Klei- 
dung festmachen a E, Si eine Brosche ~ SW IL. Ir 
MeD [K] jd steckt jdn/sich akk [mit etw dat] an eine 
Krankheit übertragen, bekommen ESTER E WER E Steck 
dich nicht an. Ich habe Grippe. WT IRER E RERET . 

ansteckend <-, -> adj so, dass eine Krankheit sich leicht 
auf andere Personen überträgt {Rby eine ~e Krankheit - 
le 

an|ste-hen <steht an, stand an, angestanden > itr < sein 
haben > in einer Schlange stehen und auf etw warten D, 
Ram nach Theaterkarten ~ WARRE 

an+stel-le präp + gen verwendet, um auszudrücken, dass 
eine Sache eine andere ersetzt, anstatt RE, ft, R# Es 
kam der Direktor ~ der Lehrerin. RKREZENRT. 

anı stel-len < stellt an, stellte an, angestellt> I. ır [K] jd 
stellt etwakk an ein Gerät einschalten 3. 3b, das Ra- 
dio ~ zen N. ır [Kjad stellt jdn an jdm einen Arbeits- 
platz geben MA, ® Die Firma könnie noch zehn Arbeiter 
~ KURSE tat, IM. refl [R jd stellt sich akk 
an sich in eine Reihe stellen #31 Sp Ich habe mich beim 
Brot angestellt. RHENEKEE. 

an| sto-Ben <stößt an, stieß an, angestoßen> I. itr vor dem 
Trinken die Gläser leicht gegeneinander schlagen und einen 
Wunsch sagen (HAMO TH REM auf das neue Jahr ~ Sp 
EBETA L. ir [Kljd stößt etw akk an gegen etw schlage: 
und sich dabei wehtun &. den Kopf ~ W3 II. t NM 
stößt jdn an jäm einen Stoß geben, um ihm heimlich etw zu 
sagen BA/Ré RRT) Sie stieß ihn an und sagte leise: 
Komm , lass uns gehen.‘ wa Ti TEE: KRIE 
wa 

ean] stren-gen < sirengt an, strengte an, angestrengt > L 
‘refi [K] jd strengt sich akk an sich bemühen, gute Leistun- 
gen zu erbringen (X RH RAO RA, A, EN sich beim 
Sport ~ Hi II. ir [K etw strengt jdn an viel Kraft von 
jdm erfordern ERS, ME Diese Arbeit strengt mich an. 
SIE, 

an-stren-gend adj so, dass etw Mühe und Kraft erfordert & 
hi ein ~er Tag zën 

An- teil ['antail} <-(e)s. -=> der der Teil vom Besitz oder 
von einer Geldsumme, der für eine bestimmte Person 
bestimmt ist (EROWA DREI mein ~ am Erbe rt 
LS) 

An: teil nah- me {'antailna:mo] <-> kein pl die Mitgefühl & 
HR. RH. EI ~ ausdrücken Sp 

An-ten-ne [antena] <-, -n> die technisches Gerät zum 
Empfang von Radio- oder Fernschsendern X eine ~ auf 


23 


dem Dach haben BELA RE 

An-tirbi-o-ti-kum [ anti'biottikum” <-s, -ka> dus MED 
starkes Medikament z. B. gegen Infektionen HERE 
ein ~ verschreiben HIER 

an-tik Lan'tick] <~. -> adj alt und wertvoll TAH. d ëm ~e 
Möbel lieben Sa AER 

An-tirke Lan'tirke] <-> kein pl die das klassische Altertum 
A E EMAAR IO AAI Museum der — fRA 

mi 

An-tisquarrirat [antikva'ria:t] <-s, -e> day Geschäft, in 
dem man alte Bücher kaufen kann SI Bücher in einem 
~ suchen HBAR 

An-ti-qui-tät [antikvitet] <-. -en> d:e alter, kostbarer Gc- 
genstand hE, HH HRR XH ein Liebhaber von ~en 

PErRëngs 

“An-trag ['antrak] <-ce)s, -träge> der (meist) schriftliche 
Bitte PROPRII einen ~ stellen DRH— ME ORN - 
RR Komp:Heirats-Kim 

anltref-fen <trifft an, traf an, angetroffen» ir Fi ja trifft 
jdn Lirgendwo) an vorfinden, auf jdn stoßen (E EH 
WETTER REN INH zufällig die Tante zu Hause ~ ARE 
za 

An-tritt — e kein pl der Beginn ZEIT vor ~ der 
Reise BEN 

«Ant wort ['antvort] <+, -en> die das, was man auf eine 
Frage sagt RS 58 eine ~ geben WHAE OIEI A FE 
a 


sant-wọr-ten C'antvortn] < antwortet, antwortete. geant- 

wortev> iir erwidern BS, 58 8 auf eine Frage ~ HS 
SC 

an|ver-trau-en < vertraut an, vertraute an, anvertraut> ir 
1. DÉI id vertraut jdm etw akk an Mm etw mitteilen, was 
kein anderer wissen soll DRAMA. IH (BAER) dem 
Freund ein Geheimnis ~ DIBiSatg TS 2. [R] jd ver- 
traut jdm etw akk an jdm etw geben, auf das er aufpassen 
soll SS. H dem Kollegen die Unterlagen ~ St H SBS 
HR 

“Anwalt. -wäl-tin ['anvalt! <-s, Anwälte> der (= Rechts- 
anwalt ) Jurist. der jdn in einem Rechtsstreit berät oder (be- 
sonders vor Gericht: vertritt BB WEIS A MPA ME 
sich einen ~ nehmen Wm (EH Komp:-skanziei ME 
3. Rechts- $i 

Anweisung <-. -en> die 1. Befehl, Auftrag o 3.292 
strenge -~en haben zë 2. Erlaubnis für die Bank, 
Überweisungen, Auszahlungen von Geldbeträgen zu machen 
WR KERN eine ~ unterschreiben ERR LEF Komp: 
Zahlungs- Më 

anlwen-den < wendet an. wendete an, angewendet’ange- 

` wandt: tr [Kja wendet etw akk an in die Tat umsetzen, ge- 
brauchen (P. DR die Regel richtig ~ ERZ ARE 

«an- we-send <-> adj (abwesend) an Ort und Stelle, da £ 
Dm, mm in der Schule ~ sein EHE 

Anwe-sen-heit <-> kein pl die (> Abwesenheit) Vorhan- 

` densein. Dasein HW. t34 die ~ überprüfen KERSEN 
Komp:-stiste za 
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Apfel 


Anzahl <-> kein P Jo eine bestimmte Menge (7 mg Bit 
EIERG—-EME eine ~ Kinder -MRF 

an'zah-len <zahlt an. zahlte an, angezahlt> tr K} jd zahlı 
etw akk Lauf etw akk | an einen Teil von einer Geldsumme 
zahlen (MH BOITB— 2 50 Euro auf den Schrank — pm 
HS Sun Wobi:Anzahlung Ss 

“An-zeirge <-. -n> die 1. Mitteilung bei der Polizei. dass jd 
gegen ein Gesetz verstoßen hat 24 2 8 MR wegen etw ~ 
erstatten A8 6 RS 2. Mitteilung in der Zeitung, Annonce 
GRE EROE eine ~ aufgeben RM HI E Komp: 
Heirats- Sen te, Todes- ibt 

an zei-gen < zeigt an, zeigte an, angezeigt> ır [K] jd zeigt 
ján [wegen etw Sen 2 an der Polizei mitteilen, dass jd gegen 
ein Gesetz verstoßen hat SA ER BEE den Nachbarn 
wegen Ruhestörung ~ JS BEA 278, 

«an|ziehen <zieht an, zog an, angezogen>1. tr (EM zieht 
sich dat] etw akk an (ausziehen) Kleidung anlegen, an- 
kleiden St. ag ig Schuhe ~ SM, Zieh dir eine Jacke 
an! EXA! H. tr IEN zieht jdn; sich an jdn/sich anklei- 
den BEL HUF Ich ziehe mich on REETKER. 

=An-zug <-te)s, -züge> der (elegante) Kleidungskombina- 
tion aus Hose und Jackett (6518 einen ~ kaufen K 
-7R Komp:-hose 1# 

Sin: den <zündet an, zündete an, angezündet> ír [R]jd 
zündet etw akk an anbrennen, in Brand setzen AR. SS 
ein Feuer! sich eine Zigarette ~ 8 k/#— XM 

sAp-fel [’apfl} e, Äpfel> der runde. grüne, gelbe oder 
tote Frucht mit kleinen Kernen YR,FAH einen ~ essen 
E -AR Komp: -baum SE ht, kuchen ER, mue 
PRK. -saft San 

sAp tel slone Capfl'zina] <-, -n> die (== Orange) orange- 
farbene Zitrusfrücht ER (f &r HT RER) eine ~ 
schälen WEB 

Ap-fel-schor-le <-, -n> die Getränk aus Apfelsaft und 
Mineralwasser BE RKD PRI eine ~ ırinken Sg 


RH 

A-po-stroph Lapos'troif] <-s, -c> der LWS Zeichen für ei- 
nen weggclassenen Buchstaben WẸ, 88981) Die Schrei- 
bung „ist's enthält einen ~. Kst VRARE RUA -TER 


3. 

« A-po-the-ke [apo'teko]<-, -n> die Geschäft, in dem man 
Medikamente bekommt # p. Hi ein Rezept für die ~ 
haben SE Sa 

s Ap' parat [apa'ra1] <.-te)s, -e> der Gerät Hh, RH ME, 
Wut den ~ einschalten H 21 8 Bleiben Sie am ~! Auf- 
forderung am Telefon, den Hörer nicht aufzulegen und zu 
warten (WIE) Alte! Bleiben Sie am ~, ich verbinde 
Siel gr. 9lap. RER. Komp:Fernseh- gä, Fo- 
to- En. Rasier- HAT 

»Ap-pe-tit Lape'tit] <-(e)s> kein pl der Verlangen nach ei- 
ner Speise FU, ## ~ auf Eis haben gg 22, Guten ~! 
Wunsch. den man vor dem gemeinsamen Essen sagt SE 
ig AE Guien ~ zusammen! A SH DM 

Ap-plaus "a page) <-cs, -œ> pl selten der das HMändeklat- 
schen nach efem Konzert: Theaterstück etc., Beifall SS 
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ARRA viel ~ bekommen äm 

«Ap-ri-ko-se [apri'ko:za] ——— die (= OSIERR Marille) 
kleine, weiche. orangefarbene Frucht mit großem Kern. 
die man mit Schale essen kann 5.5 eine ~ essen DH 
a Komp:.nmarmelade # FR. ‚nschnaps SR 

A-pril [a'prıl] <-(9), (ei der der 4. Monat des Jahres MA 
im ~ geboren werden ot #mH; der 1, ~ Tag, an dem 
man anderen Streiche spielt 4 H 1 R BAY sich zum 1. — 
einen Streich ausdenken 381 NR ER, ~, ~! 
Ausruf nach einem Aprilscherz HAFI! MT! LAT! 
Du kası ein Loch in der Hose! ~, ~! WEFLATNM! LH 
T! 24T! Komp:.scherz BA Yu 

-pro-pos [apro'po:] adv ~ übrigens (was ich noch sagen 
wollte GERT. MERE— ER A~ Gesundheit, wie 
geht es deiner Muster? a REREER RER HT 

Ä-ra L'era] <-, (Ären) > die Zeitabschnitt, Amtszeit eines 
Politikers 5 5 HI, CHAMBER die ~ Gorbaischew 
KRETA 

e Ar- beit ['arbait] <-, (-en)> die 1. körperliche oder geistige 

tigkeit LIP (MT, KH) SEEN eine interessante ~ haben 
AMARA LIE 2. Arbeitsstelle T {Ei ii), WI gern zur 
~- gehen WETH, eine ~ suchen 23811 3. Leistungstest 
im Schulunterricht fEyy Ex .fEsk, #tk eine ~ schreiben 4 
ex Komp.-stag Lien, -szeit T.f rt 

»ar-bei-ten _'arbaitn ] <arbeitet, arbeitete, gearbeitet> itr 
eine körperliche “oder geistige Tätigkeit machen DL FF, 57 
ML Gu, RItR in einer Firma ~ #— RA KE EH, 
als Sekretärin — 285 

Arbeirter(in) <-s, -> der jd, der gegen Lohn eine 
körperliche Tätigkeit macht ag. TELA ein fleißiger 
~ -ARE LERA Komp:-familie TARE. -kind LACK 
EAEE. viertel TAEK, Bau- WALA. Fabrik- LT 
IA 

» Ar-beit- ge: Den in) <-s, -> der jd, der andere gegen Lohn! 
Gehalt beschäftigt gt ein strenger ~ AF-D RE 

« Ar:beitneh- mercin) <-s, > der jd, der bei einer Firma 
"arbeitet BALMLA/MA) Die Gewerkschaft vertritt die ~ 
KEE 

Ar-beits-amt <-(e)s, -ämter> das staatliche Institution. 

" die hilft, Arbeit zu finden 5 TM, # 34 auf das ~ gehen 
>] 

«ar beits-los <.-, ->> adj ohne Arbeit ZS An, KLAMM Es 
gibt viele ~e Lehrer. Za" Lt. Wobl:Arbeitsio- 
aere, Arbeitsiosigkeit % ik 

Ar- beits» lo: sen. geld <-Ce)s, -er> dus Geldbetrag, den der 
Staat für eine begrenzte Zeit an Arbeitslose zahlt % dk X Ri 
~ erhalten Aalt 

Ar-beits-platz <-cs, -plätze> der 1. Ort, an dem man arbei- 
et THM. LIE E einen bequemen; hellen ~ haben 4 
HERE AARE 2. Anstellung, Arbeitsstelle LfE 
pp. SÄI den — verlieren ki Komp:-wachsel SC 

Ar-chirtekt‘ in) [arci'tekt] <-en, -en> der jd, der Pläne für 
Häuser eto. entwirft BEE, EAF R RS Der ~ besich- 
tigt den Bau. BAM ES RER EN. Wobi;Architektur az 

Är-ger L'erge) <-s> kein pl der leichte Wut, starke Unzu- 


Arm 


Armee 

Die deutsche 
Armee heißt 

‚ Bundeswehr". 
Sie ist eine Ar- 
mee mit Wehr- 
pflichtigen. Das 
heißt, jeder 
junge Mann 
gehört für die 
Zeit seiner 
Wehrpflicht 
<ein Jahr) der 
Armee an. Auch 
das österreichi- 
sche, Bides: 


heißt, Mie 
<männfichen) 
Bürger werden 
regelmäßig (ca. 
einmal pro Jahr 
für drei 
Wochen) für 
den Kriegsfall 
ausgebildet. 
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friedenheit SS. 7 2 ~- verspüren Bal A. jdm ~ machen 
jdm Schwierigkeiten machen (EARO RE. pg. D Sie 
hat ihm viel — gemacht. MEHRERE TIERE. 

«är-ger-lich «.ärgerlicher, ärgerlichst- > adj 1. so, dass man 
eine leichte Wut hat z 28 .HSan Ich bin ~ über ihn. R 
44m. 2. so, dass man etw negativ, unangenehm; 
unerfreulich findet $ A FREI. LO MER Sie kommt 
nicht? Wie ~I WERKT? RHOIR)! 

eär-gern ['ergen] < ärgert, ärgerte. geärgert> 1. tr [K] jd; 
etw ärgert jdn wütend machen. belästigen # EX, ME MS 
Das Geschrei ärgert die Nachbarn. WAAK TE, IL 
refi [K] jd ärgert sich akk [ über jdn’etw akk j ein Gefühl 
leichter Wut haben SA, 95, "d sich über einen Fehler ~ 
ERM TRA 

« Arm Larm] ene, -€> der Körperteil zwischen Oberkörper 
und Hand SP, ap MT den ~ bewegen ES FW: jdn 
auf den ~ nehmen einen Scherz mit jdm machen RRAFE 
x, ge Du hast mich ja ganz schön auf den ~ genom- 
men! KRERAMT! den längeren ~ haben mehr Macht: 
Einfluss haben # dg. 6 (8 Der Lehrer hat immer den 
längeren ~. ZWSRMFEIR. Komp:Ober- Le, Unter- 
KK 


«arm [arm] <ärmer, ärmst-> adj 1. (reich) ohne oder mit 
nur wenig Geld @ 9.3 DE — sein ARM 2. etw/jd ist ~ 
an etw bei etw/jdm gibt es wenig von etw KH, pm. 
ZW ~ an Ideen Koh 

Ar-mee [ar'me:] <-, -n> die Militär, bewaffnete Truppe 
Streitkräfte F-AM bei der ~ sein EFMEIEN 

Är-mel ['erml} <-s, -> der für den Arm bestimmter Teil des 
Kleidungsstückes #r T ein Hemd mit langen ~n KARK: 
etw aus dem ~ schütteln etw schnell und leicht können; 
schaffen K Mi i è H RfE FRE eine Geschichte aus 
dem ~ schürten WESTF 

Armut ['armut] <-> kein pl die (+ Reichtum) Mangel an 
lebensnotwendigen Dingen AR, RN in ~ leben RERE 
 Komp:-sgrenze RWE 

ar-ro-gant [aro'gant] < arroganter, arrogantest-> adj so, 
dass man denkt, man ist besser als andere ER BAM SEN 
~ wirken BAHSRIER Wobi: Arroganz ft 

«Art Lat] <-, Cem) > die 1. Charaktereigenschaft, Beneh- 
men, Wesen SA, AT. THE tEIR eine angenehme ~ haben 
ës Säit pu Gattung, Sorte HR, mA. 
eine neue Tier entdecken ZU 33 Rmi 

e Arrticket Lar'tiklzar'tıkl] cp, -> der 1. LING Begleitwort 

e Substantives 19 ‚Der', ‚die‘, ‚das‘ sind ~. “der”, 
“die” “das. 2. kleiner Aufsatz/Bericht in einer 
Zeitung "Zeitschrift AR HAO ICH EX einen ~ schreiben 
S-AX# 3. Ware Rimh, Mh, MM verschiedene ~ zum 
Kauf anbieten i RSS BA 

Arz-nei [awts'nai] <-, -en> die (MED: = Medikament) Mit- 
tc} gegen Krankheiten AM. eine ~ einnehmen Bä 
Komp:-mittel 2% i 

«Arzt , Ärz- tin [awtst! <-es, Ärzte der Beruf von jdm. 
der Medizin studiet hat KL, EW zum ~ gehen KAM; 
praktischer ~ ein Arzt, der sich nicht auf cin Fachgebiet 
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spezialisiert hat REEE SUR FOELEN einen Termin 
beim praktischen ~- vereinbaren HEHE LEBER 
Komp:-besuch az, -termin Sen, Fach- KB. 

« Arzt-pra-xis <7, -praxen > die (= OSTERR Ordination ) 
Räume des Arztes, wohin die Patienten kommen Sp Hat 
die ~ heute geöffner? BERTRAM? 

A-sche Daf) —— n> die Rest, der bei der Verbrennung 
übrig bleibt K, RAR die ~ der Zigarette MR Komp: 
„nbecher Sax 

aB [ass] prät von essen essen WIENER 

Ast Last] <-(e)s, Ate — der der Teil eines Baumes/Strau- 
ches, der aus dem Stamm hervorgeht NP einen ~ absägen 
SH, sich einen — lachen (umg) sehr lachen [n]& 
ZWEK Bei dem Witz habe ich mir einen ~ gelacht. x 
TREERZENNMER 

äs-the-tisch Ce eu) <ästhetischer. ästhetischst- > adj (= 
unästhetisch ) geschmackvoll, schön fh Æ ki. XA k beson- 
ders ~ sein t927 Wobl:Asthetik A3 

Asıtro-lo-ge. -gin Castro'lo:iga] vn, -n> der jd, der den 
Einfluss der Sterne auf den Menschen deutet HER sich an 
einen ~n wenden Kb RE 

As tro-lo«gie [astrolo'gi:] <-> kein pl die (~ Sterndeutung) 
Lehre vom Einfluss der Sterne auf das menschliche Schick- 
sal BAS, ETER an ~ glauben HEES 

As-tro-nom <in) [astro'no:m] <-en, en > der Wissen- 
schaftler, der sich mit Sternkunde beschäftigt AX Ein 
~ benötigt Kenntnisse der Mathematik und Physik. RZF 
REREIERT RUE. Wobi:Astronomie RKE 

„Asyl ai denn, -€> das POL Schutzort für politisch 
Verfolgte ME jdm ~ gewähren $ F. ftit A K a w 
Komp:-antrag Èi. -bewerber HRR HEER, -recht 
ARRE 
Arsy-lantcin) [azy'lant} <-en. -en> der (= Asylbewerber) 
politisch Verfolgter. der Schutz in einem anderen Land 
bekommen hat St 5 ~en aufnehmen SS -AEE 
Komp:-enwohnheim gg kd sm 

A-tem Taiam) <-s> kein pl aer Luft. die ein Mensch oder 
ein Tier aufnimmt und ausstößt FIX ~ holen 13, Komp: 
-zug -04 

A-the: istcin) [ate'st] <-en, -en> der Mensch. der nicht an 
Gott glaubt EHEZ ~ sein Bram # Wobl:atheistisch 
ET 

Ath-lettin) [at'le;t] <-en. -en> der Sportler CH REPE 
AR ein guter ~ sein R-WRAMERR Wobi;athistisch 
Sieg 

At-las l'atlas] <-, Atlanten > der Buch mit einer Sammlung 
von Landkarten Mag WA% esw im ~ nachschlagen Gw 
BRETTEN . 

»at-men ['atmon] «atmet, atmete, geatmet>- itr Luft mit 
den Lungen einziehen und ausstoen SEM tief ~ MM 
Wobi: Atmung FIR 

sAl-mo-sphä-re [atmolsfeira] <-, -n> die 1. Stimmung, 
Gefühlssituation zwischen Menschen #4, eine nette ~ 
AURAR 2. Lufthülle um die Erde A2. B die ~ zerstören 
BRATE 
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Artom [a'tom] <-s, -c> das sehr kleines Teilchen der Mate- 
rie AF. RFH Spaltung von ~en Riga Komp: 
-bombe RFM. -energie IA TH, -kraftwerk Erika. 
-krieg Säz, -test KRE, -waffe BRE 

ätsch Ce? interj Ausruf zum Ausdruck von Schadenfreude 
AE! (Stret Ä-, ich war zuerst hier! PAN 
A RARER! 

At-ten-tat ['atntat] <-teis, -e.> das Mordversuch WA. iA 
ein ~ verüben CR M23 

Attest [a'test] — Ze "pp dis schriftliche Erklärung vom 
Arzt, dass man krank, gesund ist (RÆ HWHEN Ich brauche 
ein ~ für die Firma. RER- ett A. 

At-tricbut Carbure, e das LING Wort, das andere 
Wörter näher bestimmt æi Das Wort .schöne' in ‚die 
schöne Blume‘ ist ein ~. ër “die schöne Blume” H “schöne” 
EER. 

auia) |' auca) ] interj Auşruf bei plötzlichem Schmerz (HRE 
wu A~, jetz! habe ich mir in den Finger geschnitten! 
RHA TFE! 

„auch aux] adv 1. cbenso, genauso, gleichermaßen t, FPF, 
—tt 7 zur Schule gehen tu & kÆ 2. wirklich, tatsächlich 
OEEDRA AM Sagsı du ~ die Wahrheit? W4 AWK EK 
i? nicht nur ..., sondern ~ ... das eine ebenso wie das an- 
dere A. MA nicht nur backen, sondern ~ kochen 
können AH Z mn HE, wie dem ~ sei egal, wie es 
it REER, zg Wie dem — sei, ich komme nicht mit. 
zën, Ek IL, Wozu ~? Welchen Sinn hat es? # 
H4# 2 Sie arbeitet nicht. - Wozu ~? Bei den reichen 
Eltern. WRLIF. — -HIARRT WEERA. 

«auf lauf] I. prap 1. + dai auf die Frage ‚wo?', + akk auf die 
Frage ‚wohin?‘ örtlich. unmittelbar, direkt an der 
Oberfläche von etw (PZR ARET: +EUR ARID) 
LR) das Glas ~ den Tisch stellen E3 FER H, 
sich ~ den Boden setzen 299 H, ~ dem Boden sitzen Wë 
Mk 2. + dat auf die Frage wt, + akk auf die Frage 
wohin” örtlich, in, bei (+ RRES: + A RE 
ul EGA) Ich gehe ~ die Bank. REMIT, Ich sitze 
~ dem Siuhl. REEL. ~ dem Land außerhalb einer 
Stadt TERM Erholung ~ dem Land suchen E9 FRR 3. + 
akk nach $R, KE ~ eine Frage antworten M&--T a: ~ 
Besuch sein ~ als Gast bei jdm sein NC Sie ist gerade 
~ Besuch bei uns. WMAERIIXKENZ. ~ Deutsch in 
deutscher Sprache pa? Kannst du das noch mal ~ 
Deuisch sagen? fi A RABEN 89: ~ jeden Fall ganz 
sicher zg ag. BE Ich rufe dich ~ jeden Fall an. R -2 
alas. I. adv offen ## Die Tür ist ~. HAX. 
Augen ~! Sei aufmerksam, vorsichtig! jvb Augen ~. die 
Straße isı glati „as! BL! ~ haben offen sein FA. 5 
A Dieser Supermarkt hat bis 20 Uhr ~. SRETMLSAT 
EA. etw — haben eine Kopfbedeckung tragen RT einen 
Hut ~ haben Së RA; noch schon ~ sein noch nicht/ 
schon im Bett sein SS Bist du immer noch —7 SER? 
UL. interj A~! Aufforderung zu kommen (SEI A~, 
wir gehen los! R! RILERE! 

auflbau-en = baut auf, baute auf, aufgebaut> tr 1. IR 
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baut etw akk auf errichten 28. ME eine Stadt ~ SS 
#1 2. [K jå baut jdn auf motivieren WANDERER. 
ës jdn nach einer Enttäuschung wieder ~ ER AREA IE 
PERRERA 

auf|be-wah-ren < bewahrt auf. bewahrte auf, aufbewahrt:> 
ir WI bewahrt etw akk auf lagern SP EEE wichtige 
Dokumente sicher ~ REYE EXI 

Auf-be-wah- rung <-, -en> die das Lagern von etw AF ~ 
von Lebensmitteln CS 8 Komp:Gepäck- EFH 

auflbla-sen <bläst auf, blies auf. aufgeblasen> ır [R] jd 
bläst etw akk auf mit Luft füllen (MO kR. IE einen 
Luftballon — KAM 

auf:bleicben <bleibt auf, blieb auf, aufgeblieben> itr 
<.sein. > 1. offen bleiben (HE) FM. 88 Die Tür bleibt 
auf. 118%. 2. nicht schlafen gehen M, Tas Die Kin- 
der bleiben bis zehn Uhr auf. SZ 10 ARY. 

auf|biiscken < blickt auf, blickte auf, aufgeblickt> itr den 
Blick heben, hochschauen ig, $ 89 vom Buch ~ 
RS EA IE ı zu jdm ~ jdn als überlegen. Vorbild se- 
hen AM SR KM zu den Eltern ~ WARE 

auf'bre-chen <<bricht auf, brach auf, aufgebrochen> I. ir 
[R jd bricht etw akk auf etw mit Gewalt öffnen $F. WEF 
die Tür ~ HIT IL itr <sein> abreisen. fortgehen, los- 
gehen 44, R LR HE zu einer Wanderung ~ Hal 


Dm 

auf-dring-lich <aufdringlicher, aufdringlichst-> adj so. 
dass jd immer und überall dabei sein will und dadurch stört 
ALIEN AIR TK eine ~e Person tres 
ik Wabi: Aufdringlichkeit SA IST ik 

auf-ein-an-der [aufrai'nande! adv eines auf;über dem ande- 
ven WR BER. RTE-- Die Bücher liegen alle ~. 
2rëne 

eAufrent-halt ['auf?enthalt] <-te)s, -e> der Zeit, während 
der man an einem bestimmten Ort ist RS, a8 der ~ in 
eınem Horel pm B% Mim, Der Zug hat in Berlin zehn 
Minuten ~. KEERA THe, 

Aut ent: hatts- er- laub-nis <-. -se> die offizielle Erlaubnis. 
für begrenzte Zeit in einem Land zu leben ARE eine ~ 
beantragen Fra EM 

aufles-sen <isst auf, aB auf, aufgegessen> ir [Kljd isst erw 
akk auf alles essen, was da ist 3b, ES den Kuchen ~ # 
S 

auf fallen < fällt auf, fiel auf, aufgefallen > iir <sein> die 
“Aufmerksamkeit erwecken 3) A ŒE Die neue Frisur fällt 
sofort auf. RAWEARER. 

auf-fäl-lig < auffälliger, auffälligst-> adj (= unauffällig) 
so, dass man sofort hinschaut AH SR. ER G9, 3 
RATE ~e Farben Spee 

Auf-fag-sung <- -en> die Meinung ER. ER gr, MM 
eine andere ~ haben RERE, nach meiner ~ so wie ich 
meine: glaube RUX, ERAR Nach meiner ~ hast du 
Recht. RAREN K 

vaut ifor, dern -fordert auf. forderte auf, aufgefordert> ir 

. [K] jd fordert jdn auf, etw zu tun scht deutlich bitten & 
3 SUR den Gast ~ zu gehen WEAK 2. [K] jd Jordert 


einen Luftballon 
aufblasen 
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ein Bild 
aufhängen 


pn auf zum Tanzen bitten Sg KASS jdn zum Tanzen ~ 
SX LR Wobi:Aufforderung EX 

auf| fressen << frisst auf, fraß auf, aufgefressen> tr [K) jd 
frisst etw akk auf alles fressen. was da ist (98 H £ 0 3. 
VS Die Karze wollte das ganze Futter —. W JLEBRAH E 


aufl $ri-schen = frischt auf, frischte auf, aufgefrischt > ir 
-near IN führt etw akk auf auf der Bühne spielen RH, E 
R eine Komödie ~ LEE Wobl:Aufführung Si Sg 

aut| füh-ren < führt auf, führte auf, aufgeführt> rr [K] jd 
Srischt etw akk auf wiederholen, in Erinnerung rufen EH, 
SA RA Vokabeln ~ IA 

» Aufıga-be <+. A die 1, Übungsstück im Unterricht 3%, 
IF eine schwierige ~ lösen ZE 28487. Arbeit. 
die man von jdm bekommt ES. Sé Ich muss noch ein 
paar ~n erledigen. 2 7 6 zg, 3. Schließung, Beendi- 
gung KH PRIB i die ~ des Geschäfts SA 

Auf geng <-(e)s, -gänge> der 1. (> Untergang) das Erschei- 
nen + der ~ der Sonne KMFE 2. Eingang Weg nach 
oben HBN den rechten -- hinaufgehen Et) t sm 

«auf ge-ben <-gibt auf, gab auf, aufgegeben> I. itr nicht 
bis zum Ende schaffen Zä. Sp Kurz vor dem Ziel musste 
der Rennfahrer ~. Gaz gestan, I. tr1. EM 
gibt |jdm] etw akk auf Aufgaben stellen E(f) viele 
Hausaufgaben ~ MEERE 2. (EN gibt etw akk auf 
etw transportieren lassen HS den Koffer am Bahnhof ~ £ 
KEW E. den Brief bei der Post ~ ERRAI 3. Rijd 
gibt etw akk auf etw nicht machen/schaffen ‘p jk einen Plan 
— ft 8118, eine Anzeige ~ eine Anzeige drucken las- 
sen (RHIDE LET $ Ich habe die Heiratsanzeige auf- 
gegeben. KICHALEMEERML T. 

auf, ge' regt ~ aufgerepter. aufgeregtest- > adj nervös, unru- 
hig KAKER REH — umbherlaufen KRITHERRE 

aufgrund [auf'grunt, präp + gen wegen. veranlasst durch (#& 
RAE roh F- des Regens ARTE 

auf! hän-gen -hängt auf, hängte auf, aufgehängt> I. tr K] 
jd hängt etw akk auf einen Gegenstand durch Hängen fest- 
machen Së Eë. St ein Bild ~ Bil I. ref! RI 
jd hängt sich akk auf sich cinen Strick um den Hals legen 
und sich selbst töten eg, pt. SS Er hat keinen Ausweg 
mehr gesehen und hat sich aufgehangt. WEN BBS Bom 


Èe 

« auf| he-ben — hebt auf. hob auf, aufgehoben > ir 1. [K] NM 
hebt etw akk auf mit den Händen vom Boden hochnehmen 
HEA das Papier — HRE 2. [R jd hebi eiw akk auf 
nicht wegwerfen. tals Erinnerung) behalten Re. Sëtz 
F) Briefe ~ RHIN IF 

«auf hö-ren hört auf, hörte auf, aufgehört!» itr 1, Can- 
fangen) Schluss machen. beenden S (2 1 -- zu lachen ik 
Ex, zu arbeiten ELLE 2. (= anfangen) Schluss 
sein, zu Ende sein RÄ, Dot hört der Weg auf. KBAR 
WART. Das Seminar hört am Freitag auf. HESS 


Re 
e auf| klä-ren < klärt auf, klärte auf, aufgeklärt > ır |K] jd 
klärt etw akk auf die Hintergründe untersuchen, Unwissen- 
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heit beseitigen AR, em. 2176 EN E ein Verbrechen 
~ #8 3817; jdn (sexuell: ~ jdn über Sexualität informieren 
HERNE die Kinder rechtzeitig ~ REILE HTA RM 


B 

Aut- Kë: rung — Ceny> die 1. Untersuchung von Hinter- 
gründen und Zusammenhängen KW, M die ~ des Ver- 
brechens 5982 2. Information über Sexualität HARM# 
die sexuelle ~ in der Schule $ R MHARE H 3. 
europäisches Denken im 18. Jahrhundert gegen Normen und 
Traditionen . die man unvernünftig fand (18 ERMKWARZ 
z ein Vertreter der ~ sein AP SanI ER 

auflknöp-fen «knüpft auf. knöpfte auf, aufgeknöpft> tr 
[K] jd knöpft etw akk auf die Knöpfe öffnen BF HF den 
Maniel ~ EHKK 

auf |lö-sen < löst auf, löste auf, aufgelöst> tr 1. [K] jd löst 
eiw akk auf flüssig machen RSR eine Tableite in Wasser ~ 
HAREK tAR 2. [Kjad löst etw akk auf etw schließen 5 
B Bk ein Ges ft ~ RU-REM, ein Konio ~ ES 
AREE 3. eine Lösung finden SI. das Geheimnis — NW 
Irak Wobi:Auflösung FWI: F 

«auf|ma-chen <macht auf, machte auf, aufgemacht> L. ır 
[Kl jd macht etw akk auf (= zumachen) öffnen 47 F, F das 
Fenster — YIRE IL itr Ketw macht auf öffnen Fik Das 
Geschaft macht schon um acht Uhr auf. AREBARHUTE 
Ar, 

„auf merksam — aufmerksamer, aufmerksamst-> adj (= 
unaufmerksam) so, dass man gut beobachtet und alles 
merkt $E. Grp — zuhören AS NR, jdn auf etw ~ 
machen DRAN EZE 

Auf-merk-sam-keit <-, en die Beobachtung. Konzentra- 
tion fg ~ im Straßenverkehr i£ Sg 

Aufnahme <-, -n> die 1, Zulassung hit ~ in die 
Musikschule 2 8 3 gn ERPE 2. Empfang ## die 
freundliche ~ krii&ty 3. Foto MA eine ~ von Mm ma- 
chen SEA HM Komp:-gebühr A&R, -prüfung ABER, 
Farb- BAM, Schwarzweiß- Song 

«aufineh-men < nimmt auf, nahm auf, aufgenommen tr 
1. IM nimmt jdn irgendwo] auf einen Platz geben Mk, 
Em jdn in die Hochschule ~ RRRABAAM 2 IEN 
nimmt jdn | irgendwo] auf empfangen Htt Sr jdn herzlich ~ 
ss. jdn bei sich zu Hause als Gast ~ EREMER 
1 3. [K jd nimmt jän,etw akk “irgendwo ] auf auf Ton- 
band Kassette; Video spielen 3 3. Mi die Hochzeit auf 
Video ~ REAL SECHAREF 

«aufipas-sen =. passt auf, passte auf, aufgepasst > Ir 
aufmerksam sein EM. genau ~ AREE: auf jdn ~ 
jdn beaufsichtigen MM. M® auf den kleinen Bruder ~ ME 
ER 

Avf- preis < e. -e> der zusätzlich zu zahlende Geldsumme. 
Zuschlag 5 WS at 8 Gegen ~ wird das Sofa sofort gelie- 
feri. BREI BROT DL BRSg LIT, 

wä (ré: Ten <räumt auf, räumte auf. aufgeräumt» Ir RI 
jd räumt erw akk auf Ordnung machen Së. Wf das Zim- 
mer ~- W ia 


ein Hemd 
aufknöpfen 
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Käse- und 
Wurstaufschnitt 


auf-recht ['aufrest] <aufrechter, aufrechtest-> adj gerade. 
senkrecht KUN, 838 ~ gehen Kt 

»auf|re-gen <regt auf, regte auf, aufgeregi> I. tr Kl etw 
regt jdn auf ärgern f&-+4& Der Lärm regt mich auf. WER 
RRK. I. ref! [K] jd regt sich akk Lüber etw akk] auf un- 
ruhig: zornig werden NS. RS sich über die Politik ~ 


RRRA 

«auf|regend < aufregender, aufregendst-> adj spannend, 
sehr interessant $ AMZN ein ~es Abenteuer Wz A dW T 
RAD, eine — Frau - NH 

Aut: regung <-, -en> die Unruhe, Spannung A, FE vor 
~ rot werden H3 Wk TAEL 

Aute rut <.ce)s, -e> der Aufforderung 3 A PR der ~ zur 
Spende GAWN 

auf| ru-fen <ruft auf, rief auf. aufgerufen> tr 1. [K) jd ruft 
jdn auf beim Namen nennen -H4 einen Schüler ~ m— 
FERA F 2 [K jd ruft jdn [zu etw dat] auf zu einer 
bestimmten Sache auffordern $ B, gg zu einer Demon- 
siration ~ BMWT 

aut run-den -rundet auf, rundete auf, aufgerundet> ir R) 
Ja rundet etw akk auf zu einer Zahl etw addieren, um die 
nächste runde Zahl zu erreichen EUREM 3,85 Euro 
auf 4.00 Euro ~ HU 3.85 EK TAE ART 

auf|rüs-ten <rüstet auf, rüstete auf, aufgerästet> 4r [K] jd 
rüstet etw akk auf (--abrüsten) die Anzahl an Soldaten und 
Waffen erhöhen ZS. ÆFA die Armee ~ XS Wohl: 
Aufrüstung ES 

auf,sa-gen < sagt auf, sagte auf, aufgesagt> fr [K] jd sagt 
etw akk auf einen Text vortragen, ohne ihn abzulesen Gg 
ein Gedicht ~ WH- RK 

Aufsatz <.es, -sätze> der schriftliche Darstellung eines 
bestimmten Themas JET. $ einen ~ schreiben EX# 

auf| schlie-Ben <schließt auf, schloss auf, aufgeschlossen> 
tr [K] jd schließt etw akk auf mit einem Schlüssel öffnen (A 
RITA die Tür ~ FI 

Aufschluss <-es, -schlüsse> pi selten der konkrete Infor- 
mationen KS. BS jdm ~ über etw geben ERE LEHA— 


DAR 

Auf- schnitt <-(e)s> kein pl der in Scheiben geschnittene 
Wurst oder Käse OHER AER) WA frischen ~ kaufen K 
KEDEP DENH 

»auflschrei-ben < schreibt auf, schrieb auf, aufgeschrie- 
ben> tr Kljd schreibt [ jdm; sich dat} etw akk auf auf ci- 
nem Blatt Papier notieren $F .iEF eine Telefonnummer ~ 
KEr-Legum 

auf| schreiren «< schreit auf, schrie auf, aufgeschrien > itr 
einen Schrei von sich geben Mi% vor Schreck ~ h TÆR 


MAR 

Auf- schrift «<-, -en> die eine Beschriftung LIT die 
~ auf der Flasche RF Lëps 

Auf-schwung <-te)s, -schwünge > der Verbesserung der 
wirtschaftlichen, finanziellen Lage (en SM ABM LH. 
en auf einen ~ hoffen WERTHER 

auf| set- zen -setzt auf, setzte auf, aufgesetzt > ir 1. [K] jd 
setzt etw akk auf den Kopf mit etw bedecken SL einen 
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Hut ~ WW f 2. [K] jd setzt etw akk auf etw noch nicht 
endgültig schriftlich formulieren A, ## einen Beschwer- 
debrief ~ EH tH 3. auf den Herd stellen und erwärmen 
EOREPLEH Tewaser ~ AWR HAK 

Auf- sicht <-, -en> die Überwachung, Kontrolle Gë. En 
~ führen KHAR, Er hat heute ~ über die Schüler, ZR 
HERE, 

auf sper-ren </sperrt auf, sperrte auf, aufgesperrt> tr [R] jd 
sperrt etw akk auf (> zusperren) aufschließen #1 die Tür 

Danze, Sperr deine Ohren auf! (umg) Hör genau zu! 

ENIWE! Sperr deine Ohren auf! Was ich dir jetzi sage. 
ist wichtig! WE! BRANHAFAN RAER HARER. 

Aut-stand <-ce)s, -stände > der große Demonstration/Re- 
volte gegen eine Regierung, Herrschaft EX. 83 der ~ des 
Volkes AREX 

ben < steht auf, stand auf, aufgestanden > mm 

1. sich auf die Füße stellen 42,8% vom Sessel ~ 

ART MER 2. das Bett verlassen SD morgens früh — 8 


weit, gen ~: steigt auf, stieg auf, aufgestiegen > Ze 
= sein> t. in die Höhe gehen JÆ, kF Der Nebel steigt 
auf. 2% 1.2. in eine bessere Position kommen ## in die 
1. Bundesliga ~ FARHA. beruflich ~ HR 
auf| stet- len <.stellt auf. stellte auf, aufgestellt”: r1. KR 
jå stellt etw akk auf aufbauen Eie 268 ein Gerüst ~ SS 
(WFR) 2. (K) jd stellt jdn auf für eine Wahl vorschlagen S 
KE einen Kandidaten ~ Ai A 3. [K] jà stellt etw 
akk auf festlegen SI, g Y strenge Regeln — M PR R 
e IL ref! K} jd stelit sich akk auf sich nach einer bestimm- 
ten Ordnung hinstellen Më @ 5 Die Schüler stellen sich im 
Kreis auf. ZUR 
auf stüt-zen stützt auf, stützte auf. aufgestützt> I. tr K] 
Jd stützt erw akk auf etw akk etw auf etw lehnen KHK 95 
{ Er stürzt den Kopf auf die Hände. pm FHES. IM. refl 
IK] jd stützt sick akk auf etw akk auf sich an etw festhalten 
HE AHA- L sich auf den Tisch ~ MATHE 
auflau-chen — sucht auf, suchte auf, aufgesucht> tr [K] jd 
sucht jdn auf zu jdm gehen So, HR den Arzt ~ BRE 
aut| tau chen < taucht auf, tauchte auf, aufgetaucht > itr 
<sein> plötzlich erscheinen R # H M nach langer Zeit 
nieder AER 
auf tau-en < taut auf, taute auf, aufgetaut> ir [K] jd taut 
etw akk auf etw Gefrorencs aufwärmen RR. R den 
Braten — $ BRAR 
auf|tei-len < teilt auf. teilte auf, aufgeteilt» ir 1. [Rijd teilt 
etw akk auf etw so an verschiedene Personen verteilen, dass 
dann nichts mehr übrig ist 336.3 M die Torte ~ WERI X 
2. (K) jd teilt etw akk auf unterteilen #6 ZRH) das Buch 
in verschiedene Kapitel ~- Wix BAREAN Wobi: 
Aufteilung SL: ht 
»Auf-trag L’auftrack] ue, -träge> der 1. größere Avf- 
gabe E3 EIS jdm einen ~ geben SL "Es 
Bestellung bei einer Firma 79.78 einen ~ bearbeiten & 
5 Komp:-geber ÆFA. -ssumme ITS 
auf.tre-ten <tritt auf, trat auf, aufgetreten.» itr <sein> 1. 
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Z 


aufwärts 


Auge 


den Fuß auf den Boden setzen 28. Rm leicht ~ Sta 
2. sich verhalten #14 immer höflich ~ ZREULHH 3. auf 
der Bühne erscheinen (rb, #& in einem Theaterstück ~ € 
ER 

Auf-tritt reng, -e> der Erscheinen (auf einer Bühne) Se, 
Da der ~ des Bundeskanzlers Bëss a 

«aufıwa-chen < wacht auf, wachte auf. aufgewacht > itr 
= sein > aufhören zu schlafen ER, EX spit ~ RARP 

aut| wach-sen < wächst auf. wuchs auf, aufgewachsen > itr 
< sein> seine Kindheit verbringen. groß werden RK. KA 
sorgenfrei ~ 238 

Auf: weng | 'aufvant | — reis" kein pl der Einsatz von Kraft 
und Mitteln pp, A viel ~ erfordern REKHA KRA Wo- 
bi:aufwändig 8 gn 

e auf: wärte j'aufverts] adv (abwärts) nach oben BE, 
~ steigen k Em. Nach großen Verlusten geht es mit der Fi 
ma jetzt wieder ~. BEFRRREAUNSRITRET, 

auf| wecken — weckt auf, weckte auf, aufgeweckt> ir [R] 
jd: etw weckt jdn auf än wach machen Rz. das 
Kind ~ URH F 

auf wi- schen <wischt auf, wischte auf, aufgewischt> tr R] 
jd wischt etw akk auf mit Wasser und Lappen sauber ma- 
chen FT) den Boden ~ ERT 

auti zäh-len < zählt auf, zählte auf, aufgezählt> ir [K] jd 
zählt etw akk auf nacheinander einzeln nennen 2- AM 
alle Geschwister ~ --- 8 3.509 Wohl: Aufzählung a 
Ka 


Ayt: zeich-nung <-. -en> die Tv Aufnahme von etw Sp 3 
® die ~ des gestrigen Fußballspiels anschauen BIRIKI 
Sp 

s Aufzug eng, -züge> der 1. (~ Lift, Fahrstuhl) Gerät 
zum Transportieren in die verschiedenen Etagen eines 
Hauses on. HREBL den ~ nehmen SÉ 2. (pej) Art und 
Weise der Kleidung LEJR Mi, zg in einem komischen — 
erscheinen SI RREI 

«Auge T'augo] <-s, -n> das Organ zum Sehen Bit mit den 
~n zwinkern BAR; ein ~ zudrücken großzügig über 
einen Fehler hinwegsehen UK) M— JURA HP Dieses 
Mal hat er noch mal ein ~ zugedrückt. 20 BEIER S 
T., jdn aus den ~n verlieren jdn lange nicht treffen 78. 
LEE, Tag LS Nach der Schulzeit haben wir uns aus 
den ~n verloren. EM FERITRRA ER f. unter vier 
~n ohne Zeugen, zu zweit HTE,MAZIA jdn unter vier 
~n sprechen ART Sg Ä Komp:-nlid Ik, -nbraue 
PE, -nwimper EE 

»Au-gen-blick ['augnblik] <-(e)s, e" der kurzer Moment 
BHA einen — warten Séi 

eau- gen-blick-lich [’augnbliklig} <-, ->> adj 1. umgehend, 
sofort 2 H, xA) erwăs ~ erledigen 3 L 3999 2. zur 
Zeit. momentan AR Æt ~ krank sein R FERT 

Au- gust [u'gust} eis, (ei der der 8. Monat des Jahres 
AH im in den Urlaub fahren A HG SR 

«aus laus] I. präp 1. + dat von einem Ort KX mit dem 

"Zug — Mannheim kommen MRMÄCK ER 2. + dat von 
innen HH ~ dem Haus kommen KETFEHK 3. + dat 


aus einem Ort stammen Aek ~ Deutschland kommen X 
PEN 4, + dat aus einer bestimmten Zeit stammen H 98 

SE. ein Schrank ~ dem 18. Jh - A 18 REMKES. + 
dat infolge von (RAJA) H Fe- erw nur ~ Spaß sagen HR 
BMELÄHCHE 6. + dat zur Angabe. aus welchem Material 
erw ist di Wë Der Schrank ist ~ Holz. RI KERN UN. 
~ Versehen nicht mit Absicht F Aù., EM jdm ~ 
Versehen auf den Fuß treten Aht BRT Æ AWN IL adv ~ 
sein zu Ende sein, abgeschaltet sein Bi, 5. #49 Das 
Spiel ist ~. WRHERT., Die Heizung ist ~. BARKEN. 
von mir ~ ich habe nichts dagegen ARKWTEIHREN 
W) Von mir ~ können wir mg Kino gehen. RARNRITK 
au. 

aus|ar-bei-ten <arbeitet aus, arbeitete aus. ausgearbeitet = 
tr [K] jd arbeitet etw akk aus etw schriftlich vorbereiten, 
zusammenstellen 5,11. EM einen Plan ~ WE Tritt 
Wobi: Ausarbeitung HA. RA 

aus|at-men <atmet aus, atmete aus, ausgeatmet> Dr Luft 
durch Mund oder Nase ausstoßen mA. ofh kräftig ~ AH 
EEE SR 

Aus-bau <-(e)s> kein pl der Erweiterung, Vergrößerung 
eines Gebäudes FÆ, K der ~ des Daches ($ 2) RT 

aus|bauʻen =< baut aus, baute aus, ausgebaut > ir 1, [R] jd 
baut etw akk [aus etw dat) aus TECH mit der Hilfe von 
Werkzeugen etw aus etw herausnehmen PER 59 den Motor 
aus dem Auto ~ AERAR FÆ 2. [K] jd baut etw akk 
aus erweitern, vergrößern, bewohnbar machen $# das 
Dach ~ RRM 

aus! Hl: den <bildet aus, bildete aus, ausgebildet > ır [K jd 
"bilder jdn aus einen Beruf lehren/unterrichten Mr # U 
Lehrlinge — mil Et I 

e Aug: bi, dung <-, -en> die 1. das Erlernen eines Berufes W 
EWH eine ~ zur Verkäuferin beginnen F thE W SBS 
2. Lehr- oder Studienzeit #39, # 49] während der ER 
Sp Komp:-sbetrieb Fit L} 

Aus-blick <-(e)s, e der 1. (~ Aussicht) Fernsicht TM ei- 
nen guten ~ auf die Stadt haben TAART AMHR E 2. 
kurze Vorschau Ra, 0 8 einen ~ auf die nächsten Jahre 
geben 3RR JILE HRE 

saus|bor-gen < borgt aus, borgte aus, ausgeborgt> siehe 
ausleihen ÆR ausleihen 

aus|bre-chen < bricht aus, brach aus, ausgebrochen >> itr 
< sein: fliehen, davonlaufen # i. 2 A aus dem 
Gefängnis ~ # PÆ 2. entstehen $2. St Dort ist ein 
Krieg ausgebrochen. W E 84 T— mp. in Tränen — 
plötzlich anfangen zu weinen KH Als sie von dem Un- 
fall hörte, brach sie in Tränen aus. — W PIIR I FHA AE NT E 
MAR, Wobl: Ausbruch 2885 

aus|bür-gern ['ausbyrgen}) <bürgert aus, bürgerte aus, 
"ausgebürgert> 17 [K] jd bürgert jdn aus die Staatsangehörig- 
keit wegnehmen RM BEIM einen Verbrecher ~ Em 
PHAR Wobl:Ausbürgerung WBa 

Aus«dau-er «<-> kein pl die Fähigkeit, sich lange auf eine 
körperliche oder geistige Tätigkeit zu konzentrieren &4 it 
tt die ~ trainieren With 


3% 


Aug: deh-nung <-. -en> die Größe, Umfang ËM. Kh Das 
Land hat eine ~ von... BIR. 

aus den-ken <.denkt aus, dachte aus, ausgedacht> ir [K] jd 
denkt sich dat etw akk aus erfinden 51.55 sich eine 
Überraschung ~ BE-HERTAN. sich eine Geschichte 
a RSR 

» Aus:druck <-(e)s, ‚drücke> der 1, äußerliches Zeichen 
«im Gesicht, wie man sich fühlt #4 einen fröhlichen ~ 
haben X Iih IRIA tAr 2. Art und Weise, wie man 
spricht und schreibt 5232 Rm) eine Eins im mündlichen 
~ haben CEZRIPA 1 AOMH, etw zum ~ bringen in 
Worte fassen 33 seinen Dank zum ~ bringen Rrit 
nëm 3. Ergebnis eines Druckvorgangs TEN ff einen sau- 
beren ~ haben H gäe 

aus| drücken <drückt aus, drückte aus, ausgedrückt> L r7 
1. [K jd drückt etw akk aus auspressen # F, SD eine Zitro- 
ne ~ Sigi 2. III drückt etw akk aus seine Gedanken 
in Worte fassen #%,&M seine Meinung klar und deutlich 
~ MAREEA D. ref! K| jd drückt sich akk ir- 
gendwie aus seine Gedanken in Worte fassen Bi. sich 
unmissversiändlich ~ WHERE EEK 

aus-drück-lich adv besonders betont BUN. ARTH ~ 
auf etw hinweisen MR HR 

aus-ein-an-der (aus? ai 'nande] adv eines vom anderen ge- 
trennt AS HERR weit ~ liegen = (RD WHT, erw 
~ schreiben 277 S — jd setzt sich mit jdm/etw ~ sich 
intensiv mit jdm etw beschäftigen RAWI, itt Mit diesem 
Problem müssen wir uns mal ~ setzen. KAMERI 
FAT. 

‚Aus«ein-an-der-set- zung [ausaj'nandssetsun) <-, -en> die 
Streit 31.58 eine ernste — mit jdm haben a A Rip 
Sam 

« Aus- fahrt <-, -en> die 1. (Einfahrt) Weg für Autos aus 
einem Grundstück heraus WD die ~ frei halten FPI i 
MER 2. (= Österr Abfahrt) Weg von der Autobahn 
weg (RER D Jerzt kommt die ~ Stuttgart. 2885 
KEMERE. Ich fahre an der nächsten ~ raus. RA F— 
SHORE. 

Aus-fall <.te)s, -fälle > der 1. TECH das Versagen einer 
Maschine BIS der ~ des Motors Santi Ver- 
lust 348 der plötzliche ~ der Haare KERMAME 3. das 
Nichtstattfinden W iH, 2 27 ein hoher ~ von Arbeits- 
stunden KARK Lut 

aus! fal-len <fällt aus, fiel aus, ausgefallen> itr <sein> 1. 

"TECH nicht funktionieren P$ Die Heizung ist ausgefallen. 
RAET. 2. verlieren Sit BS Mir fallen vorne alle Haare 
aus. SST. 3. nicht stattfinden MM Wegen 
Krankheit fällt der Unterricht aus. AARM EW. 

+ Ausflug <-(c)s, -flüge> der kurze Reise. kleine Wande- 
tung ER SW einen ~ machen Sam Komp: Tages- FIX 
Eis 

aus, fragen < fragt aus, fragte aus, ausgefragt> ir [K] jd 
fragt jdn | über etw akk] aus etw genau von jdm wissen wol- 
len SM. jdn über die Nachbarn ~ 95 A VEATU fb 
BENS 
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Aus-fuhr <-, -en> die (= Export) der Verkauf von Waren 
ins Ausland 4 1,4 zur ~ bestimmt sein RER 
Komp: bes timmungen 2 097 

aus| füh-ren — "übt aus, führte aus, ausgeführt> ır 1. DEA 
führt etw akk aus (= exportieren) Waren ins Ausland 
verkaufen $0 Autos ~ BASE 2. erledigen, erfüllen $W 
"rg, KA einen Auftrag — RER 3. genau 
darstellen KS wg ein Thema bis ins Detail ~ SR—EH 
KO 

aus-führ-lich <ausführlicher, ausführlichst-> adj sehr 
genau Gap eine ~e Beschreibung WRIHHE. etw ~ 
erkliren Za KRESS 

Aus-füh-rung -<-, eps die 1. das Eriedigen,Erfüllen Bfr, 
Xf die genaue ~ des Plans Stan. 2187. 
Erklärung, Darstellung WEM lange ~en machen KR 
RER 

«aus|fül-ten <füllt aus, füllte aus, ausgefüllt> tr [Kljd füllt 
etw akk aus eintragen, beantworten WS 85 ein Formular 
~ HKR 

e Aug: Hang < (ein, -gänge > der (+ Eingang) Tür nach 
außen Ho den ~ suchen FREDO 

»aus|ge-ben <gibt aus, gab aus, ausgegeben > tr 1. [K] jd 
gibt etw akk aus bezahlen $ti ‚169 viel Geld ~ WRA 2. 
(zum Verkauf) herausgeben Sp, Ap Fahrkarten ~ RM Æ 
$; sich für etw ~ so tun, als ob man jd’etw sei A3, ME 
sich für einen Helden ~ MICH ME, einen ~ (umg) die 
Getränke für alte zahlen [ H] WARERH E A R EOE 
Ich gebe einen aus. MARR H: 

»aus|ge-hen <geht aus ging aus, ausgegangen> itr aen 
1. nicht zu Hause bleiben Am. WT: ZS MM) abends noch 
— R Linn 2. enden 45% Der Film ist gut ausgegangen. 
EHAA, 3. aufhören zu leuchten ST, XK Vom 
Wind ist die Kerze ausgegangen. Hex "em, 4. alles auf- 
brauchen At. SR Mir ging das Geld aus. REI T HA t 
%. davon ~, dass... annehmen, dass... Dee HWH, Me 
H% Wir können also davon ~, dass du kommst? BilMEiA 
zk: 

mus: ge - Ian, sen <<ausgelassener, ausgelassenst-> adj fröh- 
lich, unbeschwert BRAUN ~ feiern OR EC, 

aus-ge-nom-men I. präp + akk wenn nicht, außer Rt, Bk 

“za Wir alle kamen, ihn ~. BETA RER T. I. konj 
außer Mit Es wird ein sonniger Tag, ~ es kommt ein Gewit- 
ter. RAID IR LATET BRER. 

aus: ge'rech-net [ 'ausgareçnat] adv genau so, wie man es 
nicht wünscht me (E A~ ich musste den Ausweis verges- 
sen. IRRE SHE. A~ ich habe meinen Foioappa- 
rat verloren. WWERHENFAT. 

e aus-ge-schlos-sen <. nur präd adj ~! unmöglich. 
nicht wahr #RE MEA A~, das kann gar nicht stimmen! 7 
ae AREAN! Es ist ~, dass du noch mehr bekommst. 
SERURTEMSEL, ` 

«aus-ge-zeich-net [ "ausgatsaicnst] < = > adj sehr gut, pri- 
ma Ara. EEM HF Es gehi mir -| RIRT ! 

Aus- gleich -<-ceds, -e> der Beseitigung Entfernen eines Un- 
tersehieds; Ungleichgewichts ze, WE Er sucht im Sport 


38 


einen ~ für die Arbeit im Büro. WPI ADAE IMM 


aus.hal-ten <hält aus, hielt aus, ausgehalten> tr [K] jà hält 
etw akk aus ertragen BR MELLE große Schmerzen ~ EM 
EM 

Aus'hang reng, -hänge der öffentliche Bekanntmachung 
Deen einen ~ machen Dë 

ausihän'gen < hängt aus, hing aus, ausgehängt> ır [R] jd 
hängt etw akk aus öffentlich bekannt machen 2 45, Eu 
eine Mitteilung am schwarzen Breit — $i RAR b RR 

Aug-be- bung <-, -en> die (cH) Einberufung zur Armee {E 
HAM Die ~ af den Studenten unerwartet. WIEN. 
AKEE RIER AE. 

Aus-hil«fe <, -n> die 1. Unterstützung in einer Notlage # 
ai um ~ bitten WR 2. Person. die für eine 
bestimmte Zeit mitarbeitet B} L in einer Kneipe als ~ ar- 
beiten E— REN EAEE Wobi:aushelfen 1.85) 

ausjken'nen kennt aus. kannte aus, ausgekannt> ref! [R] 
jd kennt sich akk [in etw det ` mit etw dat] aus Bescheid 
wissen. kennen 92%- EW, sich gur in einer Stadi — xt 
ARTE 

us- kunft ['auskunft] <.-. -künfte> die 1. Information HI 
HEIRIRBKE jdm eine ~ geben MRAVE 2. TELKOM 
Stelle, an dei man Telefonnummern erfragen kann #4% bei 
der ~- anrufen BES HAT ém, eine Nummer von der ~ 
haben A et egal rem 

ouel la, chen < lacht aus, lachte aus, ausgelacht> ir [K] jd 
Jacht jdn aus sieh über jdn lustig machen RE, m den 
Lehrer ~ REEM 

aus!la-den éd aus. lud aus, ausgeladen> ır [K] jd lädt etw 
akk aus etw aus einem Auto’Wagen etc. herausholen $F 
Gepäck ~ Britz 

e Ausland ` 'auslanı] <-te)s> kein pl das Gebiet. das nicht 
Zum eigenen Staat gehört AN ins ~ fahren HA, aus dem 
~ sein XARI 

» Aus- län- der In: ['auslende] <-s, -> der jd, der aus ein 
"fremden Staat stammt SN A einen — heiraten A -43 
Ap Komp:-beauftragte "28185 ER. -feindlich- 
keit ARA. Hä B 

e aus’ ian- disch ["auslendij] <-> adj zu einem fremden Staat 
gehörend a Së. ish ~e Journalisten 2LRI 

aus;las-sen < lässt aus. ließ aus, ausgelassen> ır [R)jd lässt 
~ jdn etw akk aus jdn’etw übersehen, vergessen, nicht ma- 
chen Zt einen Namen auf der Liste ~ RHA Et -- 
Aa. ein Kapitel aus dem Buch ~ RT = Li —%; seine 
Laune an jdm ~ jdn seine schlechte Laune spüren lassen At 
SA Em Du sollst nicht immer deine Laune an mir ~! fx 
HERRRE 

aus llau- fen <:läuft aus, lief aus, ausgelaufen> itr << sein :+ 

1, Flüssigkeit verlieren hit Die Milch läuft aus, die Fla- 
sche ist wohl kaputi. EWÄNRT,-ERMENT. 2. aus 
dem Hafen hinausfahren m O Das Schiff läuft gerade 
aus. BR. 

Aus-laut <.-te)s, es der LING letzter Laut eines Wortes E § 
im ~ stehen WE Rn 
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aus|le-gen leet aus, legte aus, ausgelegt> ir 1. iR] jd legt 
etw akk aus interpretieren 8 RR einen Text falsch ~ $ 
M -KLR 2. Geld leihen tf jdm ein paar Euro ~ WA 
gu LIKE 3. ausbreiten Mi ein Zimmer mit Teppich ~ $ 
REN 

Aus: le-gung <-, -en> die Interpretation ZS Es gibt ver- 
schiedene ~en der Bibel. 24 AMSAMER. 

aus|lei-hen <-leiht aus. lieh aus, ausgeliehen> tr [K] jd leihı 
"Mm: sich dat] etw akk aus (~ ausborgen) etw für eine be- 
grenzte Zeit jdm geben’von jdm haben und dann wieder 
zurück bekommen, zurückgeben f i, Gg ein Buch ~ 8 — 


K 

«aus| ma-chen < macht aus, machte aus, ausgemacht> 17 1. 
[K jd macht etw akk aus verabreden, vereinbaren RSE. BUE 
einen Termin ~ RIE— TAN 2, (EL: = ÖSTERR abdrehen — 
anmachen) den Stromfluss unterbrechen, ausschalten &,% 
# das Lichi ~ ZU, das Radio ~ Kl ##L, Macht es Ih- 
nen etw aus, wenn ...? Haben Sie etw dagegen, wenn ...? 
WR BUNG? Macht es Ihnen etw aus, wenn ich hier 
rauche: BSIERER ENG? 

Ausmaß <-es, -e> das Umfang Sp, HE ein größeres ~ 
annehmen als befürchtet WE KIMDA 

e Aus’ nahme ['ausna:me] <-, -n:> die Anderssein als die 
Regel PS. KH De ist eine ~. Ze ipah a 
bestätigen die Regel. es gibt immer Abweichungen von der 
Regel WSHEREN FE AANKAN. Heute ist er mal 
pünktlich gekommen. ~n bestätigen die Regel. $ REENA 
RTR. mit — von außer, bis auf KT Mit ~ von 
Thomas fahren alle mit. KTRSMAÄRSEAT. Komp:-fall 
Hsi. -zustand Kaz 

aus-nahms- wei: se adv nur in diesem einen Fall AAt ~ 
länger arbeiten RPE CEA H 

aus nut-zen <nutzt aus, nutzte aus, ausgenutzt> ir [K] jd 
nutzt jdn’etw akk aus aus jdm;etw seinen Vorteil ziehen 
(HIHHH das schöne Wetter ~ AÜHRFRT, den Freund ~ 
SIS 

aus| oO, zen < nützt aus, nützte aus, ausgenützt> fr (5D, 
ÖSTERR, CH) S. ausnutzen SN ausnutzen 

«ausipacken packt aus. packte aus, ausgepackt> 1 tr 
[K] jd packt erw akk aus (— einpacken) aus der Verpackung 
herausnehmen 37 #8 # das Geschenk ~ RAM H. itr 
cumg) Neuigkeiten, Geheimnisse verraten LO |i SE, 92 
ih bei einem Verhör ~ IRH KS 

aus| pro-bie- ren < probiert aus, probierte aus, ausprobiert> 
tr [K] jd probier: etw akk aus testen žit ein Kuchenrezept 
RER 

Aus-puff <.cc)s, -e> der KFZ, Teil zum Ausstoß von Abga- 
sen #1 %@ den ~ reparieren KH 8 Komp:-rohr Sg, 
-topf Bn 

» aus| rech-nen < rechnet aus, rechnete aus, ausgerechnet > 
tr {K| jd rechnet etw akk aus durch Rechnen herausfinden 8 
WAHR einen Geldbetrag ~ KR 83 

Aus- rede > die nicht wirklicher Grund. Entschuldi- 
gung {#1 eine — suchen R— MHE 

w Ss) rei: Chen «reicht aus. reichte aus, ausgereicht > itr 


‚ausleihen 
Wenn jemand 
aus Deutschland, 
‚Österreich oder 
der Schweiz 
jemandem 
etwas ausleiht 
«ausborgt), 
erwartet er e 
auch wieder 
zurück. Be- 
kommt er es 
nicht zurück, 
kann das die 
Freundschaft 
belasten. 


Auspuff 
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ausrutschen 


genug sein 8. Sg Das Essen reicht für alle aus. BEEKE 
Sr 


e aus| rei- chend <... -> adj (= unzureichend) genug F Rn, 
Sep eine ~e Portion Essen — RRE SS. ~e Kennt- 
nisse $R HNA 

Aus reitse <-, -n> dic das Verlassen eines Staates Hi 
bei der ~ einen Ausweis brauchen OS SS 2 Komp: 
trag 8 Ram, -genehmigung HYF ij, „verbot Sk i it 

aus-rei’sen < reist aus, reiste aus, ausgereist> im < sein > 
einen Staat verlassen, über die Grenze gehen 28.38 aus 
Deutschland ~ HFEA 

aus| rich-ten richtet aus. richtete aus, ausgerichtet> tr 1. 
[K] jd richtet [jdm] etw akk aus Gruß/Nachricht weiterge- 
ben;übermitteln dë. SE jdm die besten Wünsche zum Ge- 
buristag ~ PRAHARA WEERREHRE 2. [K] jd 
richtet etw akk aus etw vorbereiten und durchführen Zi, 
£h eine Hochzeit ~ Wil 

Aus» ruf <(e)s, -e> der plötzlicher Schrei (RAR HEDA, 
Rm ein erschrockener ~ ge 

aus| ru: Ten ruft aus, rief aus, ausgerufen> tr 1. [K] jd ruft 
etw akk aus Öffentlich bekannt machen W#, g% die Re- 
publik ~ BR KM 2. sich plötzlich laut äußern ARA 
wi Plötzlich rief sie aus: ‚Ich hab's! 384R iI ie KIR: RIA 
Tv 

Aus: ru: fe-zeirchen <-s. -> das LING Satzzeichen zur Mar- 
kierung von Ausrufen ng ‚!ist ein ~. “VERAS, ein 
~ setzen WATER 

Aus» ru-fungs- zeir chen <-s, 
SH. Ausrufezeichen 

«aus| ru: ben < ruht aus, ruhte aus, ausgeruht> ref! [K] jd 
ruht sich akk aus sich erholen {Hik sich von der Arbeit ~ 
TR 

aus! rut-schen <rutscht aus, rutschte aus, ausgerutscht itr 
< sein hinfallen, weil es glatt ist WR auf dem Eis ~ 6 
La a 

Aus: 82°9e <-. -n> die mündliche Äußerung, Feststellung Bk 
1. 87 eine ~ machen iki Komp:-satz Kir, Zeu- 
gen- E 

aus| e: gen <sagt aus, sagte aus, ausgesagt> tr [R] jd sagt 
etw akk [gegen jdn] aus berichten, feststellen Kg, ih vor 
Gericht als Zeuge — FETERE LYF AEAN ETT RRE 

+ aus| schai-ten <schaltet aus, schaltete aus, ausgeschaltet > 
tr [K jd schaltet etw akk aus (+ anschalten, einschalten ) 
ein Gerät ausmachen, den Stromkreis unterbrechen Yı fl 
Sr das Licht ~ GI 

Aus«schank ['ausjapk] <-s > kein pl der Ausgabe von 
Getränken (MÉ) KMFW ~ von alkoholischen Getränken 
2SRngnSp 

aus! scheiden << scheidet aus, schied aus, ausgeschieden > 
fr < sein > nicht mehr mitmachen/teilnehmen 50.89 
aus dem Berufsleben ~ iR DIS 

aus| schimp-fen <schimpft aus, schimpfte aus, ausge- 
schimpft ır [K] jd schimpft jdn [ wegen etw gen) aus jdn 
als Strafe laut tadeln ##% die Kinder ~ MAKSAT 

ausį schia- ten < schläft aus, schlief aus, ausgeschlafen> itr 
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so lange schlafen, bis man richtig erholt ist ER,E& am 
Wochenende endlich ~ können ART LEMNE 

aus: schlag-ge-bend <ausschlaggebender, ausschlaggebendst-> 
adj entscheidend EK RR von ~er Bedeutung sein ASS 
AEX 

e aus| achlie-Ben <schließt aus, schloss aus, ausgeschiossen> 
tr 1. [Rl jd schließt etw akk aus nicht für möglich halten ft 
KERE einen Fehler ~ HRR 2. [K] jd schließt jdn’ 
eiw akk aus nicht mitmachen lassen SE den Sportler vom 
Wettkampf ~ HRAT M F M H teM 

aus-schließ-lich ['ausjlisiig] <-, -> adj einzig, ohne 
Einschränkung e 2.989 das ~e Recht an etw besitzen 
SER 

Aus- schnitt —— eg, -e> der Teil von einem Ganzen RR, — 
Aë nur einen ~ von dem Film gesehen haben AWIE H 
HE: einen tiefen ~ haben ein Kleid/eine Bluse anhaben, 
in das/die man tief hineinsehen kann FRI Sie 
hatte einen tiefen ~. MRS BBC TER, 

Aus: schluss <-es, -schlüsse> der Verbot, an etw teilzuneh- 
men/von etw zu wissen ZP, — aus der Partei FR 
dp, unter ~ der Öffentlichkeit ZE 

Aus+schreitung <-, -en> die Anwendung von Gewalt FÈT 
"Ain k Wührend der Demonstration ist mit ~en zu 
rechnen. BIETER. 

Aus: schuss <.es. -schüsse> der öffentliche Kommission $ 
R& ineinem ~ mitarbeiten E-IBREEM 

« aus| sehen < sieht aus, sah aus. ausgesehen > itr ein 
bestimmtes Äußeres haben HR ME Eur / schlecht ~ #4 
RAHE. wie der Vier ~ SES: Es sicht so 
aus, als ob... es ist sehr wahrscheinlich, dass ... WE 
i Es sieht so aus. als ob das Wetier wieder schön wird. $ 
RAUF. 

«außen Caen 1 adv (= innen) die äußere Seite, 
Straßenseite Sp LR die Tür nach ~ öffnen CR, ein 
Gebäude nur von ~ betrachten KRMIEUR- RM 

+ au- Ber "auer I, präp + das mit Ausnahme von, ohne KR 
halle — mir R RZINREH Aı ~ Betrieb so, dass es 
nicht funktioniert ausgeschaltet GIL Sp Der Aufzug ist ~ 
Betrieb. gaz". ~ sich sein etw ganz besonders stark 
fühlen WA RE REHM ~ sich sein vor Freude Gär 
ÉRE H. konj es sei denn, (dass) ... PRIE Wir können uns 
heute nicht treffen, ~ du kommst zu mir. RIS RTI MRE 
RAT REKKER. 

+ au-Ber-dem['aussde:m] adv darüber hinaus, auch 34 Sie 
kann singen und ~ noch malen. WERK. BI TSME, 

« au-Ber-halb präp + gen nicht in/an einem bestimmten Zeit- 
raum/Ort #-- 3 ~ der Geschäfisstunden BY HS, ~ 
des Gartens spielen 2 2 P 35 8) ~ wohnen nicht in der 
Stadt, sondern auf dem Land wohnen ES SE Ich wohne 
~. REER. 

äu-ßern -'oysen] <äußert, äußerte, geäußert> I. ır [R jd 
dußert etw akk etw ausdrücken, sagen 22.58 0 seine 
Wünsche ~ 9910 RS II. ref! K jd äußert sich akk [zu 
etw dat] eine Bemerkung machen RA Ich will mich dazu 
nicht ~. HERTURS. Wobl:Äußerung AR 
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Aug, sicht <-. -en> die 1. weite/gute Sicht SR von hier 
oben eine schöne ~ haben A8 L WIM ERMÜRM 2. 
Chance M. YLA gute berufliche ~en RUE MA RE 

aus-sichts-los <aussichtsloser, aussichtslosest-> adj (++ 
aussichtsreich) ohne Hoffnung, hoffnungslos AH Be, 
Da ein ~er Versuch CLënzn, eine ~e Lage MBH 

aus: sie-dein < siedelt aus, siedelte aus, ausgesiedelt > ir 
< sein > [K] jd siedelt jdn aus aus einem Wohngebiet/Land 
etc. in ein anderes schicken ME die Dorfbewohner ~ Sp 
HRBEHS Wohl: Aussiedler in HEK. # R, Aussied- 
lung Ss 

aus| spannen < spannt aus, spannte aus, ausgespannt > itr 
sich erholen, entspannen WH, 88. in der Sauna ~ Aust 
Senn 

Aus-spra-che <-, -n> die LING Art und Weise, wie man 
Laute produziert 58.28 eine korrekte ~ haben RUM 

»aus|spre-chen <-spricht aus, sprach aus, ausgesprochen”> 
L ir 1. [K] jd spricht etw akk aus (offen) sagen A5, BA 
einen Verdacht — EMS. Dank ~ ER 2. Lina EN 
spricht etw akk į irgendwie) aus Laute produzieren RẸ ein 
Wort richtig ~ gw pm II. itr zu Ende sprechen E 
Wie Lass mich doch mal ~ Bitze" DU. reft [Ki 
jd spricht sich akk für etw akk aus dafür sein ARER: Xt 
sich für den Vorschlag ~ NEWRERHH 

Aus, stat-tung <-. -en> die äußere Gestaltung, Einrichtung 
RER KO Das Hotel hatte eine gute ~. RRZRENER 
RMX. 

«aus|steirgen < steigt aus, stieg aus, ausgestiegen > itr 
<sein> (einsteigen) ein Verkehrsmittel verlassen F #, F 
KR aus dem Bus ~ TARA 

+ aus|stel-len <stellt aus, stellte aus, ausgestellt e 1. [K] jd 
stellt etw akk aus öffentlich zeigen Z "RR. Ka, M th 
Gemälde in einer Galerie ~ EUR P Mimih 2. 
schreiben HF, 4% ein Rezept/eine Rechnung /einen Pass ~ 
E E 

e Aus-stel-lung <-, -en> die 1. öffentliche Sammlung von 
Kunstobjekien, z.B. Bildern #4 die ~ eröffnen REF 
2. Fertigstellen eines amtlichen Dokuments (EF X4 iD $ 
8 die ~ des Reisepasses $ RIIM 

sausi eu: chen <sucht aus, suchte aus, ausgesucht> ır [K] ja 
sucht etw akk aus zwischen verschiedenen Möglichkeiten 
wählen $ ft ein Buch ~ W-E Ë 

Aus: tausch reis kein pl der gegenseitiges Mitteilen/Be- 

suchen X, — von Ideen E 3279 Komp:Schüler- xp 
FREE. Studenten AER 

aus| tau» schen <tauscht aus, tauschte aus, ausgetauscht > I. 
ir 1. IEN tauscht etw akk | gegen etw akk] aus ersetzen & 
5 Batterien ~ HeH 2. [Rljd tauscht etw akk aus sich ge- 

enseitig etw mitteilen XÑ Gedanken ~ zB IL. refl 
jd tauscht sich akk mit jdm [über etw akk] aus sich un- 
terhalten, sich etw mitteilen Zik, RE, ZMMR Wir tau- 
schen uns regelmäßig über die Neuigkeiten aus. SI SRWN 
ag, 
aus|tei-len <.teilt aus, teilte aus, ausgeteilt’> ır [K} jd teilt 
"etw akk aus mehreren Personen etw geben 38. 28 Esen 
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~ gë, Spielkarten ~ ER, Schläge ~ Sa 

aus| tra gen < trägt aus, trug aus, ausgetragen> tr 1. IEN 
trägt etw akk aus verteilen U KM X Briefe ~ A2 
= 2. durchführen, machen 29.525. einen Weitkampf ~ 
Zë 

aus| tre-ten < tritt aus, trat aus, ausgetreten > iir < sein > 
1. eine Vereinigung-Organisation verlassen jB A aus der 
Kirche — HMRS 2. (umg) zur Toileite gehen [0] KI 
Ich muss mal ~. Rit Wm. 

Aus-tritt ene, -e der te Eintritt) das Verlassen einer 
Organisation oder Vereinigung iB t der ~ aus der Partei 8 
DEA? 

Aus- ver-kauf ei, verkänte der Verkauf zu besonders 
günstigen Preisen, um die Lager zu leeren Ati, Ab} der 
~ von Schuhen Wë SEI 

ue - wahl <-> kein pl die Vielfalt von Möglichkeiten, für 
die man sich entscheiden kann A HE zur ~ stehen Mil 


DR 

aus| wäh: len <wählt aus, wählte aus, ausgewâāhlt> ır [R] jā 
wählt [aus etw dat] etwakk aus sich zwischen verschieden 
Dingen für etw Bestimmtes entscheiden BZ einen Film ~ 
Ku 

aus| wan» dern — wandert aus, wanderte aus, ausgewandert>> 
itr <sein> (=emigrieren) die Heimat verlassen, um in ei- 
nem anderen Land zu leben # EMS aus Deutschland ~ $ 
SA Wobi:Auswanderer SR. -wand(r)erin ZBR 

aus» wär- tig ['ausvertic] <-, -> adj nicht im gleichen Ort le- 
bend aM, EW die ~en Schüler Akt: das A~e 
Amt Behörde, die für die Beziehungen zum Ausland verant- 
wortlich ist AL 8 der Leiter des A ~en Amtes SCHEMA 

aus- wärts ['ausverts] adv nicht am Wohnort, nicht zu Hause 
WEITE — essen ge 

aus| wa-schen < wäscht aus, wusch aus, ausgewaschen> ir 

jd wäscht etw akk aus mit Wasser Schmutz entfernen % 

ZS den Fleck ~ Gsm 

aus| wech- sein < wechselt aus, wechselte aus, ausgewechselt => 
ir [K] jd wechselt jän/etw akk aus etw gegen etw anderes 
austauschen MA, Sa die Batterien ~ San 

Aus weg <-(e)s, -c> der einzige noch mögliche Lösung aus 
einer kritischen Situation ER. SR einen ~ finden 3 
at B keinen ~ mehr wissen ratlos sein, keine Lösung 
wissen BB RANK ERICH Ich weiß keinen ~ mehr aus 
dieser Situation. AHWATRRMNRERTHT. 

aus» weg, los «<-, -> adj ohne Hoffnung auf eine Lösung Æ 
WER ER eine ~e Situation ZEIEN 

aus| weichen < weicht aus, wich aus, ausgewichen > itr 
< sein = jdm/etw aus dem Weg gehen 18.18. IF dem 
Auto ~ Min ALE, jdm ~ versuchen. jdm möglichst nicht 
zu begegnen HS Mit Nach unserem Streit wich er mir aus. 
KEE ER 

» Aus-weis ['ausvals] <-es, -e> der Dokument, mit dem 
man seine Identilät/Mitgliedschaft etc. belegt üE fF, iE 9 
den ~ zeigen A mE ft Komp: Mitglieder- & Air, Perso- 
nal- gi. Studenten- #4.iE 

aus| wei-sen «weist aus, wies aus, ausgewiesen» I. ir EIN 


Ausweis 
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weist jdn [aus etw dat] aus jdm den Aufenthalt in einem 
Land verbieten P: 87 Asylbewerber ~ W hI EAR 
Æti IL. ref! EM weist sich akk aus den Personalausweis 
Reisepass vorzeigen (FHE H" #4, WER sich an der Grenze 
BEER 

Aus - wel, gung, -en> die Verbot. sich in einem Staat auf- 
zuhalten WEU die ~ aus der Bundesrepublik WE HWE 

aus: wen-dig < adj so, dass man etw im Kopf hat Eid 
EHARA die Vokabeln ~ können GI ëm, ein Gedicht 
~ lernen 3 — 8 Sg 

aus| wer-ten <(wertet aus, wertete aus, auspewertet> tr KI 
jd wertet etw akk aus untersuchen, analysieren, um es zu 
nutzen (HEDAM SER Daten ~ pA ENAA 

Aus. wer-tung <-, -en> die die Untersuchung von etw auf 
nützliche Erkenntnisse hin (442A. PH die ~ der Inter- 
views SEE RUE 

aus| wir: ken =< wirkt aus. wirkte aus, ausgewirkt:> refi R] 
etw wirkt sich akk | auf etw akk] aus Folgen haben P= 38 
SEILER SR) Der Stress wirkt sich negaiiv auf sein 
Privaiteben aus. TRITT S.E 55 T TANE. Wobi: 
Auswirkung ER, ER 

aus zah-ien < zahlt aus, zahlte aus, ausgezahlt.> sr [K] jd 
zahit jdm etw akk aus jdm für seine Arbeit Geld geben ff 
SM. RC ERREA den Lohn ~ EH CS Wobl: 
Auszahlung zH SS 

aus|zäh-ien << zählt aus, zählte aus, ausgezählt > tr [K] ja 
zählt etw akk aus die genaue Anzahl von etw feststellen & 
WR Auf nach der Wahl die Stimmen — WAWARA 


ER 

Aus: zeich-nung <-. -en> die 1. Beschriftung von Produk- 
ten mit einem Preis Fit die ~ von Obst und Gemüse K$ 
AARE 2. Ehrung wegen besonderer Leistungen I, 
EHER MR eine ~ erhalten GRAE 

«aus|zie-hen zicht aus, zog aus, ausgezogen. > L tr [K] jd 
zieht etw akk aus Kleidung ablegen i F, W £ (24) die 
Schuhe ~ ME II. ref! [K] jd zieht sich akk aus sich ent- 
kleiden MAR sich vor dem Duschen ~ S59RZem 
IE. ir «sein die Wohnung,das Haus wechseln Sp, 
Er ist gestern ausgezogen. ERMET. 

«Aus: Su: bil-den-de{r) <-n, -n> der. die (œ Azubi, Lehr- 
ling) jd, der gerade einen Beruf lernt ZS az. BOB 
MEEFIEN — in einer Bank sein € — RRT RRI 

Aus: Zug <-(e)s, -züge> der 1. ausgewählte Stelle aus einem 
Doch, einen Artikel etc. WR R.PR der ~ aus einem 
Bericht 88 pp & 2. Aufstellung aller Ein- und Auszah- 
lungen für ein Konto ES. 55 einen ~ von der Bank holen 
ATRAEM Komp:Konto- Pin 

„Auto l'awo] <-s, -s> das Kraftfahrzeug, Automobil gz 
~ fahret HE Komp:-abgase RERS. -atlas All 

«Au-to-bahn <-, -en> dre Schnellstraße mit zwei oder 
mehr Spuren in jede Richtung, die durch einen Streifen 
voneinander getrennt sind BEA die Nord-Süd- ~ Riik 
"E Komp:-ausfahrt gesinn, -dreieck i E ARA w EX 
5. -gebühr BRAR, ‚kreuz DEALS 
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Au+to-bi-o-gra-fte Lautobiogra'fir] <-, -n> die Bericht über 
das eigene Leben A% gern ~n lesen A KIZA fE 

Au-to-fah- rend im <-s. -> der Fahrer eines Kraftfahrzeuges 
(EIERE NEBRA AETH ein aufmerksamer ~ — 
TEEN 

° Au-tomat [auto'mat] <-en, -en> der Gerät, das 
selbstständig arbeitet A sh W pd Fahrkarten am ~en 
kaufen EEABAHLLKR Komp:Fahrkarten- apen, 
Spiel- WR B sht 

Au-to-ma-tik lauto'ma:tik] <-, en: die selbstständige 
mechanische Regelung, Steucrung von etw A ANER eine 
komplizierte ~ -#52 HS Komp:-schaltung Hi 


JERE 
« au-to-ma'tisch [auto'ma:tif] <-, -> adj so, dass es sich 
selbstständig regel und steuert é ap, A a gi an Die Tür 


schließt sich — MEARE. 

au-to-nom (auto! nom] <autonomer, autonomst-> adj rela- 
tiv unabhängig und durch eigene Gesetze bestimmt A EM, 
BED ARH eine ~e Region A Hik RIER 

Au- to-no- mie [autono'mi:] <-, -n> die poL Selbstverwaltung 
von Regionen, Ländern’Gemeinden Dep), A E Hw A 
ttt die rechtliche — WR ENTE 

e Au-torc in [’autow] <-s, -en> der jd, der Bücher schreibt 
ERWA Mein Liehlings-— ist Goethe. RRRKUNER ER 


utori'tere] -“autoritärer, autoritärst-> adj (++ 


streng Ai gn ~e Erziehung WERB 


Au-to-ri-tat Lautori'teit] <.-, -en> die 1, Person mit großem 
Einfluss und Allgemein anerkanntem Wissen IR. ER Die- 
ser Professor ist eine ~. KHABEARMAL 2 
Durchsetzungskraft RW, gz, pg. Er besitzt eine große ~. 
KRERE RE. 

Axtlakst] <-, Äxte> die scharfes Gerät zum Fällen von 
Bäumen (REDEK mit der ~ arbeiten AERA 

A-z u-bi [a ts ubi.'a: {s ubi] <-s, -57> der Abkürzung für 
‚Auszubildende(r)‘ Ww 5 Unser ~ hut gerade Urlaub. 
SIT RT, siehe Auszubildenden ÆR Auszubil- 
dende(r) 


Backe 


B, b [be:] <7-. -> das der 2. Buchstabe des Alphabets %42 
AB 2158 Das Wort „Buch‘ beginnt mit dem Buchstaben 
— ml “Buch” p “B” Fk. 

»Ba-by ['be:bi] <-s, äs das -H Bébé) neugeborenes Kind 
S.I Wie alt ist denn dein —ROERSKMT 

Ba-by-sit-terciny ` 'bebizite | <-s, -> der meist ein 
Mädchen, das gegen Bezahlung auf ein Baby aufpasst (ER) 
Gasen Die ~in passte abends auf das Kind auf 
KURBSAHEATET, 

Bach [bax] <-(e)s, Bäche: der kleiner Fluss A8. 89 Der 
~ fließt in den See. Säz A 919. 

Ba-cke [ baka] <, -n’> dir (=> Wange) Gesichtsteil links 
und rechts von der Nase 18. 99.55 Ihre ~n leuchten rot. 
ERAI. 

«ba-cken ['bakn] «<bäckt/backt, backte, gebacken» I. tr [K] 
jd backt etw akk eiw aus Teig in einem Ofen herstellen #. 
BS einen Kuchen — 2 Em I. itr etw aus Teig in ei- 
nem Ofen herstellen WK% F. #F Der Kuchen muss noch 
30 Minuten ~. REAGE 30 AH. 

Bä-ckercin) ['beks. <-s, -> der jd, der Backwaren herstellt 
REIA Dam Der — bäckt das Brot. HURE m®. 

»Bä-cke-rei [beks'rai] <-, -cn> die Laden, in dem Back- 
waren verkauft werden WER MAL Ste kaufte Ihr Brot 
in der ~. WATEA RHE 

Back-o-fen ['bako:fn] <..s, -öfen> der Teil des Herdes, in 
dem gebacken wird Hp. e E Sie schob den Kuchen in den 
~. MSeEEA SI. 

«Bad [ba:t] reis, Bäder> das iœ Badezimmer) Raum, in 
dem man sich wäscht 5 5 2288. RA Das — hat eine Ba- 
dewanne und ein Waschbecken. RZEA "REN 
8. ein Zimmer mit — reservieren WiT-- PRE HAM; ein 
~ nehmen in die Badewanne gehen ki Heuie nehme ich 
mal ein heißes ~. SARMETTÜKER. 

Ba-deran+zug <-(e)s, -anzüge”- der einteiliges Kleidungs- 
stück, das Frauen zum Baden tragen Bä E einen ~ tragen 
FRAR., einen ~ anziehen F LEIKR 

Ba-de-ho'se «:-, -n= die Hose, die Männer zum Baden tra- 
gen RAR eine — tragen YRKE 

Ba-de-man-tel <-s, -mäntel’» der Kleidungsstück, das man 
morgens nach dem Aufstehen oder nach dem Baden trägt # 
KWH Morgens zieht sie ihren ~ an. SES Lk. 

den ['ba:dn] <7badet. badete, gebadet> I. fr IEN badet 
jdn sauber machen -ykä Die Mutter badet ihr Baby. 8 
RR. I. itri. schwimmen Sp Sie haben im 
Mittelmeer Schoder. Hui]. fen. 2. ein Bad in der Ba- 
dewanne nehmen jik gy einmal die Woche ~ Bä 
®; ~ gehen tumg) verwendet, um auszudrücken. dass etw 
erfolglos ist TC HEIKE. MT Mit seiner chaotischen 
Arbeitsweise geht er — (äer, 

+Ba-de-wan-ne =-, -n~ die Einrichtung im Badezimmer, in 
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der man den ganzen Körper wäscht fár Mæ Wasser in die 
~ einlaufen lassen ikk F ATR HS 

Ba-de- zim-mer <-s, -> siehe Bad SR Bad 

Bag- ger | ‘bage < -s, -> Aer Maschine, die große Erdmassen 
bewegen kann 5 19.599 Der ~ hebr ein großes Loch 
auf der Baustelle aus. #24 PLIEBMI ME KM. 

«Bahn "ban! —— enz die (= Eisenbahn) Verkehrsmittel 
auf Schienen KERM EMEF Die — fährt jede Stunde. K 
EHRE, beider ~ arbeiten k EM LH, jdn zur ~ 
bringen $R A At. mir der ~ fahren Rk # Komp: 
-gleis HH, -steig ik fr, -verbindung #K%#, Eisen- it, 
Straßen- aas, U we 

Bahn-Card <-, -$> de Ausweis für verbilligte Fahrkarten 
bei der Deutschen Bahn (KP) zeg Mit der ~ be- 
zahlt man nur den halben Preis. KERÜRBFIELERR, 

Bahn- fahrt «<-, -en> de Fortbewegung in einem Zug Six 
R) Die ~ nach München war schön. ERREKEN 


ER 

+ Bahnhof <-<e)s. -höfe> der Ort. an dem Züge halten KE 

m vom ~ abholen a kA, nur — verstehen 
nichts verstehen (-- Aw) 7. 8 Wenn mir der Lehrer etw 
erklärt, verstehe ich immer nur ~. ZHARAR, RL 
UNTER. Komp:-shalle Eri kIT, Haupt- kE RH 

e Bahn-steig <<-(0)s, -e> der (= CH Perron) Ort, an dem 
man in den Zug ein- und aussteigt H&, A & am ~ stehen 
HERR 

Bah-re. 'bara] <-. -n> die Gerat, das zum Tragen von 
kranken oder toten Menschen benutzt wird FR {f 3, {B2 
den Patienten auf der ~ tragen MERHEM A 

+ baid [balt] adv 1. in naher Zukunft KA 285 Ich brauche 
das Geid möglichst ~. RRUBERER. Bis ~! HA! 2. 
fast LE EAN, ES Der Zug hat ~ 39 Minuten 
Verspätung. KEB THEE 30 4rth. 

Bat- ken ` 'balkn | <-s. -> der langes, starkes Stück Holz $ 
ein Dach mit ~ abstützen DRS ES ET 

Bal: kon [ bal'kor bal'kom <-s. -s.-e- der Außenvorbau an 
einem Haus M& auf dem — sitzen SEMAL 

e Ball [bal] <-ce)s, Bälle> der I. rundes Spielzeug aus Plastik 
oder Leder, mit Luft gefüllt X — spielen tI3R, BR; am ~ 
bleiben eine Sache konsequent verfolgen 7 ép, — RAT 
TEG DERETA ARMUT Er bliebam ~, um den 
Auftrag zu bekommen. 5 T BELXMIER M-HEHTTF 
£, 2. festliche Tanzveranstaltung (BO E% auf einen ~ 
gehen Siss Komp:-spiel gë, Fuß- gz. Hand- 
FR. Tennis- Ra 

Bal-lett [ba'let] eis, -c.-- das Tanzvorführung EMIRCEU) 
ein ~ zur Musik von Tschaikovskij saf KI 4 Fi iR hy E E 


E 

Bal-torı [ba'log, ba'loın] <-s. -$ e der Gummiblase. die mit 
Luft oder Gas gefüllt wird A einen — steigen lassen S, 
EE Seel LZ" Komp;Luft- 48 

Banane (ang) <-, -n> die essbare längliche Frucht 
mit gelber Schale SM Affen essen gern ~n. KTAMER, 
Komp:-nschale SR 


aa 


Bär 


Ba: nause [ba'nauza] <.-n, -n> der Mensch, der sich nicht 
für Kultur interessiert PRERA JEMA Er ist ein ~, 
der Musik nicht zu schätzen weiß. fe EAF WIEKE TE H 
A. Komp:Kunst- WEREREIM A 

Band' (tant? <.ce)s, Bänder”> das langer Streifen, meist aus 
Stoft #, #7: Ihr Kleid war mit roten Bändern verziert. Ka 
EA AZCEMH. am laufenden ~ verwendet, um 
auszudrücken, dass etw immer wieder passiert Ari ‚A 
% Das passiert mir am laufenden ~. RE ETRE THS 
%#. Komp:-nudeln sais, Fließ- mk. Makita. 
Ton- aut 

Band? [bant] <-(c)5, Dände — der Buch, meist Teil einer 
Ausgabe mit mehreren Bänden #,%, it Goethes gesam- 
melte Werke in zwölf Bänden + GA Mike g: Bände 
sprechen sehr viel aussagen SS RS. IARRI Ihr Blick 
sprach Bände. WU AKERRAK. 

Band? [bent] <-, -s> die Gruppe von Musikern (35328 
RERERE ORBA Heute Abend spielen zwei ~s. GRE 
SEHR. 

band [bant] prät von binden binden Mit ARHER. 

bang (e) 2'ban(s)] < banger;bänger, bangst-/bängst-> adj 
ängstlich FH ER ET e, Eò jdn ~e machen 
ERA ARAERE, eine ~e Ahnung 4 ATEH HE 

+«Bank’ [bank] <-, Bänke die Sitzplatz im Freien E, ER 
Auf der ~ im Park safen alte Leute. AWW Ki EE W i 
ÆA. etw auf die lange ~ schieben etw Notwendiges lange 
nicht machen WER, MERA Er schob die Entscheidung 
auf die lange ~. HEETIGE. Komp:Park- ZAKA 

«Bank? | bank] <-, -en> die Geldinstitut #47 Geld auf die, 
zur — bringen az AMT Komp:-überweisung SI 

Bank-au-to-mal <.en, -en> der (~ Bankomat. Geldau- 
tomar) Automat. an dem man Geld abheben kann EA 
# Mit der EC-Karte bekommt man an jedem ~en Geld. $ 
EC ks -pdpRëusg, 

Bank-kaut: mann, -kauf« frau <-{e)s, -kaufmänner > pl 
auch: Bankkauflewie der Angestellter in einer Bank Gg 
D sein KI 

Bank-ver-bin-dung <-, -en> siehe Konto $3 Konto 

«Bar [baw] <-, -s> die 1. Nachtlokal #18 ‚Mm sich in ei- 
ner ~ ireffen ERERMA,R22. Tresen GAIE HAD RAHE f 
in der Kneipe an der ~ stehen WTE ëm 

«bar [bax] <-. -> adj (OKON: — per Scheck, per Karte) mit 
Geld AEW ARH ~ zahlen MALEN, — auf die Hand m 
mm. AER RRA: etw für ~e Münze nehmen etw für wahr 
halten KS A h A, BAAR seine Erklärungen für ~e 
Münze nehmen Fafi tte KAR E 

Bär [bex] <-en, -en> der großes Raubticr, das in den 
“Wäldern lebt 4 ca) In Mitteleuropa gibt es kaum noch 
~en. WRKALFEHNET. jdm einen ~en aufbinden je- 
manden anlügen (Hi AMR BAFRA Er band ihr einen 
~en auf. (i RA te 

Sar-barcin) Char bas) <2-s;-en, -en> der Mensch ohne Kul- 

tur FAA RREAK sich wie ein ~ benehmen 11% 1k RI 


EA 
bar-fuß L'baxfus] —— -> nur präd adv ohne Schuhe und 


Strümpfe jem. MER ~ laufen AHN 

Bar- geld <-(e)s> kein pl das (= Scheck: Kreditkarte) Münzen 
und Geldscheine R&R% mit ~ zahlen AS SCH 

bar-geld-los <-, -> adj ohne Münzen oder Geldscheine AH 
MM. tg ~en Zahlungsverkehr bevorzugen (Sr 
EH ETER 

Ba-rock [ba'rok] < -si> kein pl das Epoche im 17. Jahrhun- 
dert D ER H Bach war ein Musiker des —. EBREM Se 
MERK. 

Bar. terre [ba'riera] <.-. -n> die 1. Hindernis, Sperre Kai 
eine ~ überwinden WIMI 2. (c Bahnschranke E Sr, 
8 vor der ~ halten BE kä 

Bar-ri-ka-de [ bari'kadda] <-, -n> die Absperrung, Hinder- 
nis r. ~n errichten SR RR: auf die ~n gehen ge- 
gen etw ankämpfen DHERN 2 ae ORTHA OR 
FWERSF GAR Bei Unrecht ging er auf die ~n. fa 
KE Eege CH 

«Bart [bam] <.-te)s. Bärte:> der die Haare, die Männern im 
Gesicht wachsen # f Al sich einen ~ wachsen lassen È 

AM Komp:Backen- mp 87. Damen: KAUMFCHKT 
Sne, Schnauz KAMM, Schnurr- EA., Voll mis 
Sr 

ba-sie- ren |ba'zi:ran] «basiert. basierte, basiert> itr [K] etw 
basiert auf etw dat etw als Grundlage haben US 3 8i, 38 
YE Sat, wiki Die Forschung basierte auf den 
Ergebnissen der Vorgänger. WEICH. TER AR RHEE. 

Bass [bas] <-es, Bässe> der 1. tiefe Stimme ER Er singi 
den ~ WARRE. im tiefsten ~ antworten Ak S eh 
%# 2. Musikinstrument oder Sänger mit tiefer Stimmlage 3 
BEMER Er spielt den ~. HERE. Der ~ singt 
falsch ER 

bas-teln 'bastIn. < bastelt, bastelte, gebastelt> I. tr EI AM 
"bastelt etw akk etw aus Einzelteilen zusammensetzen Chr 
REICH 13 MH: Er bastelt gerne Modeliflugzeuge. th # 
AREE, H. itr sich handwerklich betätigen Sg, #4 
In seiner Freizeit bastelt er gern an seinem Motorrad. A 
WIR, 

bat [ba:] prät von bitten bitten HABA 

Bat-te-rie [batə' , -n> die Ei.kleines Gerät. das Strom 
produziert gé. 1b’) Meine Uhr braucht eine neue ~, REF 
BER Samba, 

+ Bau [.bau) <-(e)s. -ten> der 1. das Errichten von Gebäuden 
BEER. der ~ einer Schule Ka Werk 2. Gebäude 
ER ein kunstvoller ~ PRERAEIERT 3. Platz, auf 
dem ein neues Gebäude errichtet wird 1 89, MA IH 
auf dem ~ arbeiten WEHR T.I fE 4. Behausung eines 
Tieres. Höhle (MM. RER X.M Kaninchen leben in ei- 
nem ~. RFERENTE, 

Bau-ar-bei-tertin) <-5, ->> der jd. der neue Gebäude errich- 
Let ERLA Die ~ wurden mit der Arbeit rechtzeitig fertig. 
EALANRMELT. 

= Bauch [baux] reis, Bäuche> der Teil zwischen Brust und 
Becken WEI St: DL F einen flachen ~ haben #--T FAR 
W, sich den ~ vollschlagen Ulf it Komp:-nabel 
Wë, -schmerzen Ra 
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Beamter 
Deutschland be- 
schäftigte 1998 
etwa zwei Mil- 
lianen Beamte, in 
Österreich waren 
` es etwä.700.000. 
Beamte arbeiten 
in der ien. 
chen Verwal- 


fen sie dafür 
nicht streiken. 


ebau-en |'bauon] baut, baute. gebaut> I. tr [K] jd baut etw 
cin Gebäude errichten @ 4.212,63 Die Stad! baut hier 
eine neue Schule. WTR RAET HS. I. ir an einem 
Gebäude arbeiten Aë -—HSS CE An der Kirche wird seit 
Jahren gebaut. RAR VFRENERLF. 

sou: er. Bä e rin | baue‘ urai, -n> der (= Landwirt) 
1, der beruflich Getreide, Gemüse etc. anbaut und oft auch 
Tiere züchtet RR Der ~ besitzt zehn Kühe und fünfzehn 
Schweine. KIRAURT 10 AEM 15 AN. 

Bau-ern-hof <.ce)s, -höfe> der Haus und Land eines 
Bauern KRH BEEE) ein großer ~ —TERABE 

Baujahr ein, -> das das Jahr, in dem etw hergestellt 
wurde DERF H HEEG ZU EMRWEHLEERE Mein Auto 
ist ~ 95. RRREMEFSH. 

«Baum [baum] <-te)s, Bäume der große Pflanze mit fes- 
tem Holzitamm # X, #. 75% Im Garten wachsen viele alte 
Bäume. BAREREIS AM. Komp:-schule gn, Apfel- 
pn, Obst- Su 

Baum-stamm <-(e) s, -stämme> der kräftigster Teil eines 
Baumes #+#,## Der ~ war so glatt, dass niemand daran 
hochklettern konnte. ST ERT RAANRLE. 

Baum-wol-le <-> kein pl die Pflanze, aus der Kleidung 
hergestellt wird 87. #4 Im Süden der USA wird viel ~ 
angebaut. ZS RER T Vi EHE. 

Bau- stel-le <-, -m> die Platz, an dem gebaut wird RATH. 
KIM Auf dieser ~ entsteht ein Hochhaus. KEA THE 
SwnE, Auf der Autobahn ist ein Stau vor einer ~. WAI 
app, 

Bau: werk <.ce)s, -e> dus (architektonisch interessanter) 
Bau ERBE HA EIERE DIR EI ein schönes ~ 
RRDERM 

be-ab-sich-ti-gen [ba'Papzısugn] < beabsichtigt, beabsich- 
tigte, beabsichtigt> ír [K jd beabsichtigt etw akk vorhaben 
VR. 8.8 Er beabsichtigte, nach Rom zu fahren. Ai" 
BEP, 

«be-ach-ten < beachtet, beachtete. beachtet> tr 1. [K] jd 
beachtet jdn seine Aufmerksamkeit auf jdn lenken M&, EEE 
Er beachtete sie nicht. IESSE. 2. VIN beachtet etw 
akk etw berücksichtigen, respektieren EHER MT die 
Regeln ~ HURA 

be-acht-iich < beachtlicher, beachtlichst-> adj besonders 
gut, so dass es einen sehr guten Eindruck macht #1% 49 AH 
WEEN. PAN Die Leisungen der Schülerin sind ganz ~. 
ETKERRRAHTAME, 

«Be-am-teir) [bo?amta} <.en, -en > der jd, der im 
Auftrag des Staates arbeitet ARA A, ER, A4 R ~r im 
Ministerium sein WEHR 

be-an-spru-chen [ bo" anjproxn ] <beansprucht, bean- 
spruchte, beansprucht:> tr [R] jë beansprucht etw akk [ für 
sich akk} etw für sich haben wollen (HO ER Saa Er 
beanspruchte die Hälfte des Geldes für sich. WERWDIME 
Ri. 

be-an-stan-den [T b>’anftandn  <beanstandet, beanstan- 
dete, beanstandet tr [K}jd beanstandet etw akk etw kriti- 
sieren EHE, af T.S, SEN Der Polizist beanstan- 


51 


dete den Zustand des Autos. ER HWREHRTRETÄHM, 
Wobi :Beanstandung 7 W iE ti 

„be-an-tra-gen — beantragt. beantragte, beantragt> ır [R] 
jd beantragt etw akk | bei jdm. offiziell um etwas bitten gg 
Sie beantragte einen neuen Pass. tiiit TKH R. 

be: ant, war: ten „beantwortet, beantwortete, beantwortet>> 
tr K] jd beantworiet etw akk Antwort auf etw geben NS. 
H Er beantwortete das Schreiben sofort. 1E AmS T K. 

be-ar-bei-ten < bearbeitet. bearbeitete, bearbeitet> ir 1. 
[K] jd bearbeitet etw akk etw erledigen #r HA& Anfragen ~ 
RAM 2. [Rjad bearbeitet etw akk cin Material formen 
DT. ALS Der Künstler bearbeitete Stein, Plastik und Eis. 2, 
RAM AAE k ARAK 

N , -en> oe Erledigung WI, AS Die ~ 

des Vorganges nahm Zeit in Anspruch. MR HEERES 
ma, Komp:-sgebühren FE # 

be-auf- sich’ ti- gen [ba'rau fzictign ] < beaufsichtigt, beauf- 
sichtigte. beaufsichtigt>"tr [K] jd' beaufsichtigt jan / etw akk 
auf etw/jdn aufpassen MB. ME, ME, $ 8 Der Babysitter 
beaufsichtigt die Kinder. RERE HM, Wohl: Beauf- 
sichtigung ME Cp 

be-auf-tra-gen <beauftragt, beauftragte, beauftragt ır [K) 
jd beauftragt jdn [ mit etw dat] jdm eine Aufgabe geben & 
HEF Der Chef hat ihn damit beauftragt. EUER 


Be: be [be'be:] «<-s, -s> dus (ch) Baby BIL. O01, Hat Ihr ~ 
schon Zähne? CHEZESKFTU? 

be-ben ['be:bn] < bebt, bebte, gebebt > itr erzittern, sich 
bewegen $ d. i3) Die Erde bebie, als der Vulkan aus- 
brach. KUARE, KER. 

Be- cher ['beçs] <-s, -> der Trinkgefäß meist ohne Henkel 
CERED p aus dem ~ trinken MAWR Komp:Kaf- 
fee- odp, Zahnputz- Sin 

«be-dan-ken — bedankt, bedankte, bedankt> ref! [K] jd be- 
dankt sich akk [ für etw akk] jdm für etw danke sagen SN, 
MN Ich möchte mich bei Ihnen für Ihre Hilfe ~. R 
EREERTIRE. 

«Bedarf [ba'darf} <-ce)s> kein pl der Notwendigkeit einer 
Sache ME MENRE MR bei ~ HMM, an eiw ~ 

je nach ~ KRMR 

adj wolkig (232 1979 Der Himmel ist 
— REWER. sich ~ halten seine Meinung nicht laut 
sagen RARER, HR ANRE Er hielt sich in dieser An- 
gelegenheit ~. ER Län. 

be-den- ken < bedenkt, bedachte, bedacht> ír 1. [K] jd be- 
denkt etw akk etw berücksichtigen zg. 85 Er hat alle As- 
pekte der Angelegenheit bedacht. hia PER KN H ETRY 
air. 2. IEN bedenkt jdn | mit etw dat] jdm etw schenken, 
zukommen lassen 384.37 Er bedachte ihn in seinem 
Testament. WEARER. Wobl:-swert 148i 

„be-deu«ten «7 bedeutet, bedeutete, bedeutet — itr meinen, 
ausdrücken ERE, AT- HEB BEE. MIST. Was bedeutet 
dieses Wort? At 8 IA 8 8: Dieses Schild bedeutet, dass 
man hier nicht parken darf. ARMFEREKERLÄE. 
Das bedeutet gar nichts. LEET ERE IHA 
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Be- deu-tung <-, -en> die 1. Inhalt, Sinn eines Zeichens & 

A3 Sie kannte die ~ dieses Wortes. WIEZA F 
WAX. Das Wörterbuch erklärt die ~ der Wörter. FREE 
TAU. 2. Wichtigkeit REHE von ~ sein BE 
MARN, nichts von ~ EFEX 

«be-die-nen <bedient, bediente, bedient> I. mt K jd be- 
dient jdn jdm bringen, was er haben will E3 iF, KS, 
Em Der Kellner bedient die Gäste im Restaurant. Em ® 
RAREZA, 2. [K jd bedient etw akk eine Maschine 
kontrollieren, mit einer Maschine arbeiten 9.5 Er be- 
dient den Computer. MARIO i, I. ref! |K] jd bedient sich 
akk [mit etw dat] sich etw nehmen ( 9 28 A R {¢ A (8 
87 Sie bedient sich mit Kuchen. KEEEMFRE. 

«Be-die-nung <-, -en> die 1. das Bedienen eines Kunden, 
Gastes, einer Maschine Ss, Sep, IB Ars Bf, CHI 
schlechte. guie ~ #/{ MAR 2. Servicepersonal in einer 
Gaststätte RWE MFR RAA die ~ rufen MRA R 
Komp:-sanleitung {$ RWA 

be- dingt <-, -> adj abhängig $ kitm Die politische Situa- 
tion ist — durch die wirtschaftliche Lage. OGR H BWR 
ARE. 

+ Be: din: gung, -en> die Voraussetzung, Kondition Sit. 
WA ~en stellen A A. Geld zu günstigen ~en bekom- 
men VARHRÜRER, etw nur unter einer ~ machen A 
AU-ERMTATER . 

be-dro-hen <bedroht, bedrohte, bedroht> tr iR] jd bedroht 
jdn {mit etw dat] jdm große Angst machen gä. gn Sie 
bedrohte ihn mit einem Messer. BAJI T BENi. 

Be-dro-hung <-, -en> die Gefahr RA, MIF Die Fabrik ist 
eine ~ für die Umwelt. SRIIMTARERURT MER. 

be-drü-cken < bedrückt, bedrückte, bedrückt> ir [K] etw 
bedrückt jdn deprimieren, traurig machen A t Wi, Rm 
M Dass er sie verlassen hatte, bedrückte sie. WHF WAE 
Sache, 

Be-dürf-nis [ba'dyrfnıs] <-ses, -se> das Verlangen BE, 
3k Ich hatte das dringende ~, ihm zu helfen. REYMEE 
LH 

s berei: len <beeilt, beeilte, beeili> ref! [K jd beeilt sich akk 

(CH pressieren) möglichst schnell machen/sein ER, Mt, 
2 Sie beeilte sich, um noch rechtzeitig zu kommen. 4 T 
BAER Wm TNS, 

be-ein- dru: cken | bo'Paindrukn]) < beeindruckt, beeindruck- 
te, beeindruckt > tr IK] jd/erw beeindruckt jdn Eindruck 
machen $ -M FHHIMM Das Buch bat mich sehr beein- 
druckt. SAHRBRATIRARER. 

«be-ein-flus-sen [be'?ainflusn] < beeinflusst, beeinflusste. 
beeinflusst> sr [K] jd/štw beeinflussi jdn; etw akk besonde- 
re Wirkung auf jdn haben, manipulieren 3 E Bm O fE 
ie, Ef, Er wurde stark von seinen Eltern beeinflusst . 
KRZR, 

be: enden <.beendet, beendete, beendet> tr [K] jd beendet 
etw akk (e beginnen) aufhören mit etw EA ZR ëm. 
3% Sie beendete das Gespräch. WER TIKE. 

be-er-di-gen _ba'erndıgn) < beerdigt, beerdigte, beerdigt > 
ir EI A beerdigt jdn (= begraben) einen Toten (auf dem 
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Friedhof) begraben 8 3, 3 # Der verstorbene Großvater 
wurde beerdigt. EEMMLREHT . Wobl:Bserdigung BAL 

Bee-re (ben) <-. -n> dic BOT kleine, runde Frucht an 
Sträuchern oder kleinen Pflanzen #4% ~n sammeln RM 
Æ, ~n pflücken KH Komp:Brom- AUT, Erd- SS, 
Him- BAT 

Beet ['beit! <-Ce)s. -e> das kleines Stück Land, auf dem 
Obst, Gemüse oder Blumen gepflanzt werden €. SI. M Sie 
hatten auf ihrem ~ nur Erdbeeren angepflanzt. WERKE 
Harpes Komp:Blumen- tiz, Gemüse- Ze 

be-fahl Chal tal) prät von befehlen befehlen WAHRER 

Besteht | bo'feil| <-(e)s, -e> der Anordnung, Zwang, An- 
weisung #2 83 Sie hatten den ~ zu gehorchen. Aë 
HAME. auf ~ handeln RENMSITE 

be-feh- ten [ba'felon] <befiehlt, befahl, befohlen>> I. ir [K] 
jd befiehit etw akk etw anordnen 15%, Mit, Er befahl 
ihnen, srili zu sein, Aëzpmzp, Il, fer anordnen 3. 
e Der Kapitän befiehlt, die Mannschaft gehorcht. WKI 
EE E 

be-tes-tirgen <befestigt, befestigte, befestigt> tr [K] AN be- 
Jestigt etw akk [an etw dat] festmachen. sichern MÆ IHE, 
TAKE Er befestigte den Kindersitz im Auto. ti% WE H E 
EREE. 

be-fin-den <befindet, befand, befunden> 1. ref! [K] jd/etw 
befindet sich akk irgendwo sein tf ër Die Abbildung befin- 
dei sich auf der nächsten Seite. Er TF— ï. H itr ent- 
scheiden Fi: Die Richter ~ über das Schicksal des An- 
Beklagten. KERERENNZ. 

be- toh’ len [bə'fo:lən] part perf von befehlen befehlen 4 
PAER 

be-fol-gen <befolgt, befolgte, befolgt> tr [K] jd befolgt etw 
akk etw berücksichtigen 25. MAF. 98. 57 Befolge 
meinen Rat! WAARA CE! 

be-för-dern < befördert, beförderte, befördert> ir 1. [K] A 
befördert etw akk/jdn transportieren, fahren, chauffieren 
(BEN. ER eiw mit Luftpost ~ 23: 2. K] jd 
befördert jdn jdm eine höhere Stellung geben A7. 835 den 
Mitarbeiter aufgrund guter Leistungen ~— AETH NETRH 
pn Wobi:Befördarung SS 

be- frei: en < befreit, befreite, befreit — tr [K] jd befreit jdn 
[von etw dat | jdn aus einer schwierigen Situation herausho- 
len ft ER. ML, REN Fr befreite ihn aus der Gefangen- 
‚schaft. HEHE REHAS. 

be-freun-det —— -> adj in Freundschaft verbunden ZS LAZ 
pm. Mm, Zem miteinander ~ sein ARE, schon lange 
~ sein TIRAHA 

"be-frie-di-gend [bə fridignt] <:befriedigender, befriedi- 
gendst-> adj 1. zufrieden stellend, in Ordnung A š Æ t 
eine ~e Situation Z AMEME S. 2. mittlere Note in 
der Schule E ëm Seine Leistungen im Deutschunterricht 
sind nur ~. Pä RH RR. 

be-fris-ten <befristet, befristete, befristet> tr [K] jd befris- 
tet etw akk Tauf etw akk _ zeitlich begrenzen, beschränken 
MEKAR Das Angebot ist auf zehn Tage befrisier. RW 
MAIOR, 


be- fugt [bo'fuxkt] udj (geh) so dass man das Recht zu 
etw hat BRRR — (dazu) sein, etw zu tun HIKE 

be-fürch-ten < befürchtet, befürchtete, befürchtet ir 
Sorge haben. ahnen Hu 90 das Schlimmste ~ Ua 
BAER 

be- Mr: war-ten [ba' Wen befürwortet, befürwortete. 
befürwortet > ir jd befürwortet etw akk zustimmen, 
unterstützen Bin, 5. gé Der Plan wurde vom Vorstand 
befürwortet. ER a ZRA THR. 

be: gabt [bo'ga;pt] <begabter, begabtest-> adj so, dass man 
etw besonders leicht lernt und gut kann TEN. AB 
musikalisch ~ sein BEA ei Wobi: Begabung K.Z 

be-garın bo'gan] prät von beginnen beginnen HU MER 

«be-geg-nen | bo'ge:gnan ] < begegnet. begegnete, begegnet > 
L ir <sein> jdn treffen ER. ER Wa] Er ist ihr zufällig 
begegnet. WARR, IL refl [K] sie begegnen sich dat sich 
treffen SZ RH Sie waren sich schon einmal begegnet. EI) 
BERU-KT, 

begeistern <begeistert, begeisterte, begeistert> L £r [K] 
Miete begeistert jdn etw akk jdm sehr große Freude ma- 
chen SS, 9, temi Die Musik begeisterte sie. BREMER 
e, I. refl [K] jd begeistert sich akk [für etw akk] sich sehr 
stark für etw interessieren SS Mn BEHA RAE) Sie 
begeistert sich für alte Bücher. kitti RSR. Wobi: 
Begeisterung Am. 2 

Beginn [bo'gin] <-te)s> kein pl der Anfang EW, HR Bei 
~ des Filmes wird das Licht ausgeschaltet. BE FEAT. ICH: 


«nen [bo’ginan} <beginnt, begann. begonnen> I. ır 
Rd beginnt etw akk mit etw dat (= beenden) anfangen, 
starten Fi, 4 FT Er beginnt seine Lehre. Fih T # i 
4,1. ir anfangen "Të, # Fit Du beginnt! Gär 
Wir — mit dem Spiel. RNF AHWR, Seine Lehre beginnt 
am ı. Januar. SEM IH i SIEH. 

be-glei-ten -< begleitet, begleitete, begleitet — tr [R jd/etw 
begleitet jdn mit jdm irgendwohin gehen Rt, ERR Er 
begleitete sie nach Hause. GERS. Wobi: Begleiter pg 


# 

be-glück-wün-schen < beglückwünscht, beglückwünschte, 
beglückwünscht:> tr [K] jd begi kwünscht jdn [zu etw dat) 
gratulieren WM, EM Er beglückwünschte sie zu dem gelun- 
genen Auftritt. WARP EE Am. 

be-gon- nen [ba'gonan} part perf von beginnen beginnen 5 
TAWE 

be-gra-ben < begräbt, begrub, begraben > tr 1. [K] jd 
begräbt jdn beerdigen EI, SS. KN Der tote Großvater 
wurde ~. H F#T. 2. [K] etw begräbt jdn [unter sich 
dat] verschütten # ETW. Die Lawine begrub die 
Touristen. SUCH EHMT. 

Be-gräb-nis [bo'grepnis] <-es, -se> das (= Beerdigung ) 
Bestattung, Beerdigung eines Toten X#.#3 ein felerliches 
 - TEEN 

be-grei-fen «begreift, begriff, begriffen> tr [K] jd begreift 
etw akk verstehen 119,2. #2 Ich begreife dich nicht. R 
PERR. Er hatte nicht begriffen. dass ... WAHA 
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Be-griff <-te)s. -e> der Ausdruck, abstraktes Wort #8, 38 
& Was bedeutet der ~ ‚Demokratie‘? “Demokratie” zt 
HAMA? für meine ~e meiner Ansicht nach ERMER.E 
RAK Für meine ~e ist der Preis zu hoch. ERERKIUM 
AM. schwer von ~ sein ı umg) nur scht langsam verstehen 
[DIEFR2, UM HR Hasi du es immer noch nicht ver- 
standen? Bist du schwer von ~! ÜrRREEER? TEE HU 
KËT! 

ebe- grün - den <begründet. begründete, begründet> tr 1. [K] 
jd begründet etw akk Gründe nennen Af- teih IRH, X I H 
Sie konnte nicht ~, warum sie so handelte. OFERE EI 
Ap. 2. [K] jd begründet etw akk gründen 9 3. tlth, @ 
TREME MEN Romulus begründete der Sage nach die 
Stadt Rom. HE RP WANEETP UM. Wobl: Begründung 
Bl: Bd 

„be-grü-ßen < begrüßt, begrüßte, begrüßt > ır 1. K] já 
begrüßt jdn jdm ‚guten Tag‘/ hallo’ etc, sagen KB. MIR 
Der Gastgeber begrüßte die Gäste. EAKWFAHBIK. 2 
[Kl jd begrüßt etw akk sich über etw freuen KB, MM, ME 
Die Regierung begrüßt die wirtschaftliche Entwicklung, SE 
NAHNSHÄRETKE,. 

Be-grü-Bung <-, -en> die das Willkommen 2. R Die 
~ war sehr herzlich. KIRAR, 

be-gut-ach-ler < begutachtet, begutachtete, begutachtet > 
tr TR H begutachtet etw akk sein Urteil zu etw abgeben & 
FE Der Experte beguiachteie das Material. RER TR 


MH. 

be-haart [ba'hamt! < behaarter. behaartest-> adj so, dass 
man am Körper viele Haare hat K EH, KRH eine stark 
~e Münnerbrust —4 këssen AI 

„be-hal-ten < behält, behielt, behalten> tr 1. [R] jd behält 
etw akk nicht wieder hergeben ARCHE) RA. F, RE 
Er behielt alles für sich. KBSANRURBEATBE. 2. [K 
jd behält etw akk etw nicht vergessen iœ ft Sie behielt die 
Telefonnummer im Kopf. WERHSMUERTE. 3. [K] jd 
behält etw akk immer noch haben Si. 25 Er behält im- 
mer seine gute Laune. iR W-DIE. im Stress die Ner- 
ven ~ RATRE, jdn in guter Erinnerung ~ ën 
SMETRA - 

«be-han dein <behandelt, behandelte, behandelt> tr 1. [K] 
jà behandelt jdn/etw akk mit jdmyetw auf eine bestimmte 
Art umgehen sp. $ #5, HS Er behandelte das Porzellan 
vorsichtig. NO RR MR, Sie behandelten ihr Kind 
immer gut. MEM E, 2. [R] jd behandelt 
jdn. etw akk sich medizinisch um jdn kümmern 2". EM 
einen Patienten ~ EH—TR\. seine Zähne ~ lassen WE 
ART (K jd behandelt etw besprechen, zum Thema machen 
bp, at Dieses Thema müssen wir extra ~. SI 
PL Hr a 

Be-hand-fung <., -er> die ärztliche Maßnahmen gegen 
eine Krankheit; Therapie #97. Æ Wegen ihrer Rücken- 
schmerzen ist sie in ständiger ~. ATER WA AET HI. 

e be-haup-ten [bə'hauptn] (behauptet, behauptete, be- 
hauptet> I. tr 1. (EIN behauptet etw akk seinen Platz/seine 
Position verteidigen BS, Sr, AF, Ef Er behauptete 


Begrüßung 
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seine Stellung in der Firma, WHET Sc TAR RHM. 2. 
IK] jd behauptet etw akk als richtig darstellen, ohne es zu 
beweisen ES .Hi#k Er behauptet. dass er unschuldig sei. ft. 
SHEURAEN. I. refi [K jd behauptet sich akk seinen 
Platz. Rang verteidigen BS St. LES) EEE EN. 
# Er behauptete stch in der Mannschaft. Sr T E CERIA 
NRZ. 

Be-haup-tung -.. en > die nicht bewiesene Äußerung. 
These #3 eine ~ aufstellen Si ae" 

be-hel-fen <: behilft. behalt, beholfen> ref! K] A behilft 
sich dat [mit etw dat] einen Ersatz nehmen xt4t. mit, wS 
Er behalf sich mit einem Nagel, weil er keine Schraube 
fand. WERNE RE WUHETER. 

be-herr«schen <beherrscht, beherrschte, beherrscht > I. ir 
1. [K jd beherrscht jdn, etw akk Macht über jdn/etw haben 
maA Fehl ein Land ~ KR— EX. den Marki ~ # 
NR? jà beherrscht etw akk etw sicher unter Kon- 
(rolle haben #8. 8 die Situation ~ HAH 3. IM be- 
herrscht etw akk sehr gut können A. 85 Er beherrschte 
die Kunst des Schweigens. 833? E. IL refl [R] jd 
beherrscht sich akk sich selbst unter Kontrolle haben EN. 
Kä sich nur mit Mühe ~ können SRKALTBEH AB 
Wobl:Beherrschung Bi %18 

Be-herr-schung <-> kein pl die 1. Kontrolle über die 
eigene Person SN 8 8 Er hatte überhaupt keine ~. GP 
BILBA GH, 2. Können 2, Mi die ~ einer Fremd- 
sprache St 

be-hilf-lich [be'hılflic] <behilflicher. behilflichst-> adj so. 
dass man hilft 9. 85 jdm beim Aussteigen ~ sein 8 
WRATH 

«be-hin-dern «behindert, behinderte, behindert ir [K] jd 
behindert jdn,’ etw akk [bei etw dat) stören, aufhalten 29. 
EB Er behinderte den Polizisten bei der Verfolgung des Ver- 
brechers. @ 8 8 E RA MEL. Der Regen behindert meine 
Sicht. UHR TRMMER. 

«be-hin-dert <-, -> adj körperlich oder geistig durch eine 
Krankheit eingeschränkt 5 Sen, SI RAH Seit seinem 
Unfall ist er ~. PHZH TUR TRE. Wobl:Behindarte(r) 
RRA: HA A Komp: geh- ERER, seh- HERRN 

Be-hin-de«rung <-, -en> die 1, etw, das behindert Wë. 
a Die ~ von Amispersonen ist strafbar. i F MHE Tf A H Ir 
Akt). Der Unfall stelle für den Verkehr eine ~ dar. 
HUREN. 2. dauerhafte körperliche oder geistige 
Einschränkung MERAMA mit seiner ~ leben lernen 
VARZIEITIE 

Be«hör-de | bo'høædə! —-, -n> die offizielles Verwaltungs- 
organ. Amt EF. Hm HH Die zuständige ~ ist das 
Arbeitsamt. FEST) RSR, 

ebei Tbaij präp 1. + dar in der Nähe # -- ME, IE. ER 
Sankt Gallen liegt ~ Zürich. EMEHLFERR EHE. 2. + 
dai an einem bestimmten Ort EA tE- MH ~ meinem 
Onkel TRWBL. ~ mir zu Hause ERMET. Er arbei- 
tet ~ der Bank. feteikts TH. Hast du eiwas Geld ~ dir? 
ika ERST? 3 +da! während AH. DR ~ Tag 
Ans, — Nacht fg. ~ Beginn der Vorstellung WHI H 
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bei brin-gen — being bei. brachte bei. beigebracht >> tr 1. 
IEN bringt jdm etw akk bei lehren &. #4 832! Der Lehrer 
bringi den Kindern das Rechnen ber. WME FIIR. 2. 
[R] jd bringt jdm etw akk bei mitteilen WH, tt- BE Sie 
brachte ihm die traurige Nachricht schonend bei WARXAE 
PETE E E fE 

bet: de ?'ba:do] pron zwei Personen. Dinge gemeinsam WA, 
B.I B*- Kinder wollten Schokolade. SIAS 
3. Er kaufte sich ~ Hemden. W6 ABET HZ. 

bei-ein-an-der | bai?ai'nande] adv zusammen Wa A #31. 
Kä Sie wollten immer ~ sein. 8 -At £. nicht alle 
~ haben (umg) geistig verwirrt sein | IT IMMTIEM Du 
hası wohl nicht mehr alle ~i AARET IEEE! 

Bei- tall <-5:> kein pi der Applaus W% ug Der ~ im Thea- 
ter wollte nicht enden. HHEBEFRAARR, 

bei-läu-fig -`-, -> adj nebenbei Wan. Om erw ~ sagen 
miei -FEPER 

Bei, leid ——reis— kein pl dus Mitgefuhl bei einem Unglück & 
R.W Mein herzliches ~) kZ RiR TEE! 

beim [baim] = bei + dem g ~ Frühstück m mtt, ~ 
Vater sein {ESEL 

*Bein |bain] <:-(e)s, -e> dus Körperteil, mit dem man geht 
CAIME AR Der Mensch hat zwei ~e, der Hund vier. A8 
DIR IF D. jdm ein ~ stellen jdm eine Hürde in 
den Weg legen RIERA IRAE Er stellte ihm ein ~ 
np. jdm —e machen jdn antreiben fE 4 A He 
machte seinem Lehrling ~e. Wh fE R EFI. etw auf die 
~e stellen etw verwirklichen, rcalisieren MAKER. 
Sa Er hal wirklich erw auf die ~e gestellt. phbg fem 
"Së, 

bei«na-he ["bainam- adv (œ fast) so. dass es erst im letzten 
Moment verBindert wird LP. £— 1. Ich hätte das Auto 
~ gekauft. RE SLR rk, 


~? Das ist nicht weiter schlimm. ixitff&! Das ist 

~, dass du eine schlechte Note geschrieben hasi. SS" 

-PRAPER RRA. 
in-hal-ten [bs’’ınhaltn] — beinhaltet, beinhaltete. bein- 

haltet.» tr [K etw beinhaltet etw akk enthalten, haben (py 

epp. jo, AA Das Buch beinhalter ein Register. SAH 
A ARI 

beilpflich-ten ['baipfhotn] <;pflichtet bei, pflichtete bei, 
beigepflichtet> (5 i geh) zustimmen HA. BR: Bn Fr 
konnte ihr nur ~. MRIERTIERT EN. 

bei-sam-men [bai'zamon] adv zusammen fr 5. — H Das 
Paar blieb bis zum Tod ~. BHAENATHE- EB. gut ~ 
sein dick, kräftig sein git, Mehr 29 Da er viel und gut aß, 
war er gut. TÄLER FF De Rn EE. nicht alle 
~ haben (umg) geistig verwirrt sein [N] RAR ARE Wer 
so etw macht. kann nicht alle ~ haben. WÈ PJA 98 
KSE CH 

Bei-sein — a — kein pl de, (geh) Anwesenheit H Ñ, SN. Cp 
Im ~ des Präsidenten wurde die neue Schule eingeweiht. Fr 
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ZRswnnmgwr, EFRR TERRILL. 

e Bei- sel ['baizl] <-s, -> dus (ÒSTERR) Kneipe Am ins ~ 
gehen FS 

bei-Ben ['baisn] < beiBt, biss, gebissen> I. tr [K] jd beißt 
jan; etw akk mit den Zähnen packen gg Der Hund beißt 
das Kind. MET 8, H. rr die Zähne in etw hineingraben 
"gin einen Apfel ~ OS 

bei) sel, zen <setzt bei. setzte bei, beigesetzt> tr WM setzt 
jan bei (geh) beerdigen, begraben W FM, SS Der 
Staatspräsident wird morgen beigesetzt. RS EEN ER. 

»Bei-apiel ['baifpil] <-s, ez das ein typischer Fall, den 
man benutzt, ‘um ein allgemeines Prinzip zu erklären NZ. 
SN AR zum ~ Ai, jdm ein ~ geben 33 ANEH ER, 
sich ein ~ an jdm nehmen RA X B T AE 

bei-spiels-wel-se ady zum Beispiel, als Beispiel Wär, A. 
Denken Sie -- an die Entwicklung der Dampfmaschine. Kin 
HE RL ER. 

beilstehen <steht bei, stand bei, beigestanden> itr < sein / 
haben> unterstützen, helfen Fit. #3h. x Wahre Freun- 
de stehen sich immer bei. KERMA URIA SR, 

«Bei-trag ['baitrack] <-te)s, -träge> der 1, regelmäßig zu 

ahlende Geldsumme 28 26.28 Er zahlt seinen ~ im- 
mer pünktlich an den Verein. KARENUHEXMAR. 2. 
Mitarbeit FM Jeder Gast soll einen ~ zur Hochzeitsfeier 
leisten. BE BAU RS H. 3. längerer Artikel, 
Aufsatz, z, B. in einer Zeitschrift ARE zz. Xu. PM 
31)3C# Hast du schon den ~ über den Euro gelesen? WA 
Co EES T? 

beiltre-ten <tritt bei, trat bei, beigetreten> itr <sein> in 
etw eintreten, Mitglied werden #11, MA Er ist nie einer 
Partei beigetreten. WEI A HRZ. 

Bei-tritt <-s, -e> der das Beitreten, Mitglied werden SN. 
A seinen ~ erklären hitet A 

be-ja-hen bei nen) < bejaht. bejahte, bejaht> ir 1. [K] jd 
bejaht etw akk ja sagen zu etw BS eine Frage ~ TIERE 
MENA 2. [Kljd bejaht etw akk dafür sein Ra, ein 
Vorhaben ~ az 78 

be-kämp-fen < bekämpft, bekämpfte, bekämpft> tr [K jd 
bekämpft jän; etw akk mit Gewalt gegen jdn/etw vorgehen 
Aë, Ra Schädlinge im Garten mit Gift — HEDH 
RAMPE, das organisierte Verbrechen ~ S Spang 
WEHE 

«be-kannt [bə'kant] < bekannter, bekanntest-> adj 1. von 
vielen gekannt, berühmt (ëm. BAM eine ~e Schauspie- 
lerin ALRK 2. so, dass man es weiß KAMM ME 
Das ist mir ~. Rf MZF). ~ geben mitteilen, öffentlich 
sagen A MM Termin und Treffpunkt geben wir rechtzei- 
tig ~. RAIE MTA E R A K H AA o 

mtel) < n, -n> der: die jd, den man kennt Si. 

AIR einen ~n treffen ARRA 

Be- kannt-schaft <-, (-em)> die 1. persönlicher Kontakt 34 
WÄR jds ~ machen SA A0. mit etw ~ machen 
2. Gruppe von Personen, zu der man einen persönlichen 
Kontakt hat $A MF In seiner ~ gab es keine Künstler. 8 
DuSRIrggntts, 
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be-ken-nen <.bekennt, bekannte, bekannt> I. tr [R] jd be- 
kennt etwakk offen sagen, bereuen RA HHA Sie be- 
kennt ihren Fehler. We RAMMSRR. I. refl [IR] jd bekennt 
sich akk [zu etw dat! öffentlich ja sagen zu etw ÆU, 59. 
AM ES sich schuldig ~ BASE MARE, sich zur 
Demokratie ~ HPRE 

be-kla:gen < beklagt. beklagte. beklagt> I. ır [K] jd beklagt 
etw akk öffentlich um etw trauern 3} (MEE RTREM E 
W, den Tod des Vaters ~ 231 St aliE D. refi 
WÉI A beklagt sich akk | bei jdm über etw akk] sich beschwe- 
ren 88. ES Ich kann mich nicht ~. RERE., Er be- 
klagte sich über den schlechten Service. REES. 

Be-klei-dung <-> kein pl die Kleider KR, BS unzweck- 
mäßige. praktische ~ KH. KAMRE 

«be-kom-men < bekommt, bekam, bekommen > um [K] jd 
bekommt etw akk (sc kriegen) erhalten BT HRRR): N, 
Pal eine Glarze ~ XAT ART. etw zu essen ~ #3] 0 
8. ein Kind ~ zë, Besuch ~ H#A KU, Bauch- 
schmerzen ~ zg, Ich bekomme von jedem noch vier Eu- 
ro. RASAR LIEB 4 Ric. etw nur in der Apotheke ~ D 
AERBATEN 

be-kräf-ti-gen < bekräftigt, bekräftigte, bekräftigt> tr K] 
jd bekräftigt eiw akk nachdrücklich bestätigen. betonen in 
RW einen Entschluss ~ Wink. 

be-las-ten <belastet, belastete, belastet:> I. tr 1. [R]jd/ etw 
belastet jdn:etw akk cine schädliche Wirkung auf etw 
haben Hh 8 MM die Umwelt durch Abgase ~ BESCHERT 
WER 2. [K] etw belastet jdn etw bereitet jdm Probleme S-— 
DEREN ew Rame Ihre schlechten Noten in 
der Schule ~ sie sehr. WEBER TREE. 3. H 
Nie belastet jdn <- entlasten) vor Gericht gute Gründe 
für jds Schuld sagen Hgt- ty RE Seine Fran belastete ihn in 
dem Prozess schwer. HE FE HA REEHTEN, 
II, refi! [Kljd belastet sich akk mit etw dat (entlasten) etw 
Schwieriges auf sich nehmen S A Z iima. 2am Damit 
möchte ich mich nicht BIER IE 

be-las-ti-gen [he’lsstign- < belästigt, belästigte, belästigt> 
tr 1. EIN: etw belöstigt jdn lästig/zu nahe sein SR. 
Die Fliegen ~ uns besonders im Sommer. ER EREIRÍ] 
San. 2. [K jd belästigt jdn zu nahe kommen, jdn nicht 
in Ruhe lassen #[#,&4 Der Mann belästigte die Frau auf 
offener Straße, WIR Ak LERI HHK. 

belegen < belegt, belegte, belegt — ir 1. IK] jd belegt etw 
akk nachweisen (9818 Sie konnte ihre Leistungen ~. 
BRENNER. 2. [K jd belegt eiw ukk cinen Platz 
einnehmen ‚5A, RER. Eig im Weitbewerb den ers- 
ten Platz ~ # 8P HAFA- f 3. [K] jd belegt etw akk mit 
etw dat bedecken # E.% k Butterbrote mit Wurst ~ EMM 
BULRLER 

be-leh-ren < belehrt, belehrte, belehrt ir [K] jd belehrt jan 
jd korrigieren 8, ag. SI jdn eines Besseren ~ WER AR 
Sr. sich eines anderen ~ lassen AIR ARAE 

Pe: lei. di. gen Tbo'lai dign] ~ beleidigt, beleidigte, beleidigt >> 
ir [Kl jd etw beleidigt jdn jdn durch Worte verletzen SR, 
YR.E Bist du jetzt beleidigt? (gc gaz: Ich 
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wollte Sie nicht ~. RJ KUHAM, Wobi: Beleidigung f 
KI) 

Be-iei-di- gung =< 
Gefühlen f, fh A 


n> die das Beleidigen. Verletzung vor 
HR erwals ~ auffanen 28. 9 ups. 


HA 
Be-leuch-tung ` — -en > die Lichtanlage MEJ. GER die ~ 
einschalten ARAA. eine schlechte — REM 
be-lie+big | ba'hibic > adj irgendein Ce. ëm. RI 


BAR zu jeder ~en Zeit Imi. von ~er Größe E-K 
AG, in ~er Reihenfolge UO UF 

be, lebt "bett" — beliebter. beliebte: adj gern gesc- 
hen. geschätzt ŞIK ZAWA MAD Er ist ein ~er Gast 
FERN GER. sich bei jdm ~ machen 18 8 oE% A të 
Kä 

bellen _'beton | =< beilt. bar. gebellt > itr die Laute 
produzieren, die für einen Hund typisch sind (RR RJO 
e Die Hunde beilten in der Nacht. SES aan. 

be: loh-nen «“belohnt. belahnte. belohnt tr [K jd belohnt 
jdn | mit etw dat, jdm als Lob, Dank etw geben DURI. 
HR, Wi Die Firma belohnt ihre Mitarbeiter mit einer 
Urkunde. foa RTA DR. 

Be: Job, mung. -en> die Anerkennung Hi #3 RE Zur 
-- für dein gutes Zeugnis gibt es ein kleines Geschenk. #— 
GENAUE TE RE FRA RE RE EM 

be» lü-gen < belügt, belog. belogen 
die Wahrheit sagen 3. RSA 
belogen? Sun? 

bemierken — bemerkt, bemerkte. bemerkt > ır 1, [K] jd 
bemerkt etw akk merken. registrieren 58. Si. Sal 
Sie bemerkte. dass sie ihre Schlüssel vergessen hatte. Wäi 6 
aacoc ri. 2. [K] jd bemerkt etw akk sagen (HE 
GR) Nebenbei bemerkt: Das Essen war sehr schlecht. WS 
RE, Wobl:bemerkenswert A 6m. NS 
Ié 

Be- mer, kung -:-. en. die Aussage REF TM NHAD E 
vs, Sie machte eine entsprechende ~. keik T ARME 
Fit. 

be-mit-lei-den (bel mıtlakln! ..bemitleidet, bemitleidete. be- 
mitleidet- DÉI jd beñitleidet jdn um jdn besorgt sein {el 
BIR einen Kranken — HR ESA 

be: met: hen =. bemüht. bemühte, bemüht» I ır [K] jd 
bemüht jdn um Hilfe bitten SS. SI Ich bemühe Sie nur 
ungern. EMMA E rege, I. reft 1. Kja bemüht 
sich akk sich anstrengen. sich Mühe geben X 4.83, 83 
Bitte ~ Sie sich nicht! Mahl @i: f! Bemühe dich dach ein 
bisschen , dann klappi es schon. EMS H-- Fir. 
2. EL bemüht sich akk um jdn, etw akk sich um do: oa 
kümmern 4 1 P: X. RW sich um den Kranken; einen 
Termin ~ RER A Wh PER FM 

Be-mü-hung en> die Anstrengung BD. Ri, EN 
Vielen Dank für Ihre ~en. E GE 

be«nach-bart [ba'naxbant] < adj so, dass man neben- 
cinander wohnt steht Dä. 209 219 das ~e Haus 8 
ner 


r DM belügt jan nicht 
Bit Hast du mich etwa 
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be-nach-tei-ti-gen [bo'nastanlign] =: benachtelligt. benach- 
teiligte . benachteiligt- “r IK} jd benachteiligt jdn 
[gegenüber jdm \ jdn schlechter behandeln als andere faz 
Jeu fh BEM Der Vater benachteiligte seine Tochter 
gegenuber seinem Sohn. SAL FA LESE. 
be: neh- men - benjmmt, benahm. benommen’> ref! [K] jd 
benimmt sich akk irgendwie sich verhalten SL. 5 Sie be- 
nimmt sich tadellos Wir KHET BE. Benimm dich) Wir 
A Wobi: Benehmen 5.5 
© beneidet, beneidete, beneidet:- tr [K] jd benei- 
“um etw okt neidisch sein PE:SCM Er ist nicht zu 
RE TATEN Sie beneidere ihre 
Freundin um ihre Schönheit. EEE HL HH AH ER, 
be-nen-nen — benennt, benannte. benannt - ir [K] jd be- 
nennt etw akk nach etw dat einen Namen geben HM, 
0% Diese Straße wurde nach Otto von Bismarck benannt 
SN. MNEU PAARE A A. 
en <. benötigt. benötigte, benötigt > tr [K jd 
igt jdn etw akk brauchen BR. Medikamente — 
ARAW, Hilfe — PEEM 
ebe-nut-zen .._ benutzt. benutzte, benutzt- ır |K) jd benutzt 
jdn;etw akk nehmen. um etw Bestimmies zu tun: ge- 
brauchen # D A H. WH ein Handtuch ~ HF, erw als 
Vorwand — At bk 
Demi. zen < benützt. benützte, benützt siehe benutzen & 
T benutzen 
Benyt zerin) e, ->> der jd, der etw benutzt EA% PA 
# Jeder ~ eines Computers hat ein Passwort. BR Bnp 
han rn, 
be-nut-zer-freund-lich <<benutzerfreundlicher, benutzer- 
freundlichst-:> adj einfach in der Bedienung EHER. 
BIER Fit) Die meisten Softwareprogramme sind nicht sehr 
~. E EAR EL red 
Be- mut: zer: hand: Duch <.ce)s, -bücher> das nv eine Art 
Bedienungsanleitung tt} EM Das ~ für die neue Textver- 
arbeitung ist sehr dick. BLR EFE IER E- 
Be:nut:zer-o-ber-fla-che <-. -n> die pv Bildschirmaufban 
eines Softwareprogramm« RA E Die ~ der Textverarbei- 
tung ist übersichtlich gestaltet. FEB OT 
R 
«Ben-zin [ben tsin] =... -e> dus flüssiger Stoff, um Mo- 
toren zum Laufen zu bringen mp Die mersien Autos fahren 
mit ~. KERRFMN AT E. Komp: Normal- wur 
W. Super- Bitch 
w be: Gr bach: fen ` bo'?o:baxtn] < beobachtet, beobachtete, 
beobachtet: tr IK] jd beobachtet jdn. etw akk längere Zeit 
aufmerksam anschauen AW. WA den Patienten den ganzen 
Tag ~ HR ARZRETAR Wobl:Beobachtung W% 
eberquem | bo'kvem] «bequemer. bequemst-> adj 1. 
komfortabel, angenehm SW a. gt fi} ein ~er der 
AWAR 2. leicht ze. ESN. RAR Er geht immer den 
sten Weg. (EE RERE D ERR. 
ebe-ra-ten — berät, berict, beraten.= I. ir [K] jd berät jdn 
einen Rat geben HE, äi, NB ER eine Kundin 
L ALAH ER I. ir IK jd berät über etw akk über etw 


Benzin 
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AUN 
Bergbahn 


diskutieren it it, Bi it, Mi Wir müssen noch ausführlich 
darüber ~. HERMIE ZIER HNE, H. ref! K ja 
berät sich akk [mit jdm über etw akk] sich besprechen -- 
eg. H. DS sich mit seinem Anwalt — W i t Bram Aa 
Wobi: Beratung SS, 

Be-rech-nung <-, -en>> die Kalkulation FM, Mh Nach 
meiner ~ sind wir falsch gesegelt. BRIW RIAT THY 


ln 

be-rech-tirgen [ba'regtign ] <berechtigt, berechtigte, be- 
rechtigt> ır [K] jd etw berechtigt jdn [zu etw dat} erlauben 
TARHANA Eltern sind berechtigi, für ihre nicht er- 
wachsenen Kinder zu entscheiden. ZER RERI F i T iM 
RE. Wobl: Berechtigung Na, Best 

Bereich (ein, -c> der 1. abgegrenztes Gebiet MR, KM 
der ~ zwischen Tür und Wand 1M Z INER 2. Teilge- 
biet 88. 28 Er ha: sich auf einen bestimmten ~ speziali- 
siert. kr SN, 

«be-reit [bo'rait] —— -> adj 1. fertig ën Bist du ~ zu 

gehen DÄ TG? 2. willig RR SA Er ist ~. 

eiw an seiner Situation zu ändern . HR BER KARI BER 


eits Übe'ralts] adv schon EB — am nächsten Tag Ge? 


be-reu-en «bereut, bereute. bereut> tr IEN bereut etw akk 
etw rückgängig machen wollen Ep. #4, #441 Er bereute. 
dass er sie schlecht behandelt hatte. hati AG AEARES . 

«Berg [berk] <-(e)s, -c> der 1. Teil eines Gebirges 1; Uik 
Der Mont Blanc ist der höchste ~ der Alpen. gäe gn 5 
EURER. in die ~e fahren FAUL 2. eine 
große Menge von etw AM, KM einen ~ Arbeit vor sich 
haben 8 -KHE LIE ER 

berg-ab [berk'up] adv (+ bergauf) hinunter Fu, FR Von 
hier oben geht es nur noch ~. MRILFHAR FAT . es geht 
mit jdm ~ umg) es geht jdm immer schlechter [0 IRAS 
EM F Von den Drogen rutschte er in die Kriminalitäi, mit 
ihm geht es ~. M TERMERTISEMETED. 

berg-auf [berk'auf} adv (= bergab) einen Berg hinauf Ei, 
LR Aus dem Tal fahren wir ~ bis zur Passhöhe. AWB E. 
R- AF EPR ot AE, es geht (mit jdm) ~ eine 
Schwierigkeit: Krankheit ist {für jdn) vorbei {8 Ek T 
Nach der Krise geht es jetzt wieder ~, ENZA REMAX 
FET, 

Berg-bahn <-. -en> die eine Bahn, die auf einen Berg fährt 
JiS Die ~ in Heidelberg fährt auf den Königsstuhl. & 
FERL t Ek E EE 

«Bericht [ba'riçt] <-(e)s, -e> der eine sachliche Darstel- 
lung über ein Geschehen #4, WH einen ~ schreiben 5 — 
RR, jdm über eiw ~ erstatten DEÄIEE TER 

«be-rich-ten < berichtet, berichtete, berichtet > tr [K] jd 
berichtet von etw dat über etw akk sachlich erzählen 4#, i 
zu Die Tagesschau berichtet Neues vom Tage. "SH mA R? 
ERUEAB. . i 

be«rich-ti-gen [ba'rictign] — berichte, berichtigte, berich- 
tigt> í Wd berichtigt etw akk korrigieren IE, WIE, IE. 
XIE Sie berichigte Ihre jrühere Aussage. SIT WU 99 
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A. Wobi:Berichtigung ŒF : Ki 

Ber-liner (bet Inge! <-s, -> der 1. Bewohner von Berlin #1 

HA Ich bin ein ~. 2 an, 2. (~ Krapfen) in Fett 

fritiertes, gefülltes Gebäck HEmMBMEM ~ sind mit 

Marmelade gefüllt. mht mHE MAR H. 

be- reck: sich: gen L bo'tykzistign | <berůcksichtigt, 

berücksichtigte. berücksichtigt- ir 1. (K] jd berücksichtigt 

etw akk beachten +8 (9D, #21) Man muss auch die 

Entwicklung ~. ADEA ESSE. 2. [K]jd berücksichtigt 

jän an jdn denken. jdn bedenken zg. MM O A MIE) 

Der Chef berücksichtigte sie bei der Vergabe der neuen 

Siellen. EPMA gent. ER NEFIT e, 

e Be: ruf "baart. e)s, 6 der Arbeit Rik. M4. Fik Was 
sind Sie von ~> HRW Bt A7 einen ~ ausüben MER-— 
B THIT 

be-ruf-lich <-, -> adj im Rahmen des Berufs sak t Ap, 
im Was machen Sie ~? RHAITH" 

Berufs-schu-ie <-, -n> die Schule. die während der Leh- 
re besucht wird SA SE die ~ besuchen LUH, auf die ~ 
gehen ERR ARRERE 

»be-ruts-tä-tig <-, -> adj so, dass man eine Arbeitsstelle 
hat mp AUN - sein Em. SI frm Wohl; 
Berufstätige 2.848 

Be-ru-Sung -<--> kein pl die 1. besondere Befähigung, die jd 
als Auftrag verspürt XW.{d ip Er spürte die ~ zum Priester 
in sich. RIHAR, 2. sur Einspruch EYF ~ 
einlegen Rm L, in ~ gehen bir 

eber gen [ba'rungn] < beruhigt, beruhigte, beruhigt > 
1. ir [K] jd beruhigt jdn ruhiger machen BER {$PR ER, 
AM Ich kann Sie (da) ~! REMH L?! Na, dann bin ich 
ja beruhigt! Krim 28598 TI II. ref! [Kljd/etw beruhigt 
sich akk ruhiger werden ZB Fk, FBF %* Nach diesem 
Schock konnte sie sich nur schwer ~. 3x Ih BRETT 
Sr. ruhiger, weniger hektisch werden FA KÆ. PATE 
Der Verkehr beruhigt sich wieder. ZERMATIE#. Hat 
sich dein Magen jetzt beruhigt? Wi B SR & 7107 

e berühmt | be'ry:mt] < berühmter, borüuhmtest-> adj sehr 
bekannt #4 HAM, ARM Er war ein ~er Schauspie- 
ler. BR—TARHANMR. 

be-rüh-ren < berührt, berührte, berührt> rr t. [Kjjd berührt 
eiw akk anfassen ER. MM Sie berührte das Bild, und der 
Alarm ging los. w— RAPAE gäint, 2. R etw 
berührt jdn nahe gehen, emotional bewegen Wa. Ra Das 
Unglück berührt mich tief. XTTERUHMNTR, 

*be-scha- digen «beschädigt, beschädigte, beschädigt> ır 
[K] jd beschädigt etw akk teilweise kaputt machen. zerstören 
Wikis Der Junge hat das Auto beschädigt. BERNER 
AT. 

be-schaf-fen' beschafft, beschaffte, beschafft> ir [Kl jd 
beschafft etw akk besorgen, organisieren (UM) B4, CB J) 
HE MA, Sat alles Norwendige ~ WERPITTLEME 
Wobi:Beschaffung iki 

be-schaf-ten? <-. > adj so, dass etw eine bestimmte 
Eigenschaft hat RA Kai. Bean ën Das Material 
ist so ~, dass es leicht bricht. AHH RRIF CREARI. 


. 


Berufsschule 
Jeder Auszubil- 
dende in 
Deutschland und 
in der Schweiz 
sowie jeder 
Lehrling in 
Österreich muss 
in der Regel 
ein- bis zweimal 
pro Woche zur 
Berufsschule 
gehen. Dort hat 
er allgemeine 
und berufsspe- 
zifische Fächer. 


64 


Bescherung 
Am Heiligen 
Abend (24.12.) 
liegen Geschen- 
ke unter dem 
Weihnachtsbaum 
auch: Christ- 
baum). Wenn 
das Christkind 
oder der Weih- 
nachtsmann ge- 
klingelt hat, 
dürfen die 
Kinder den 
Weihnachts- 
baum sehen 

und die 
Geschenke aus- 
packen. 


Pe: schät- d - gen [ bo'jeftign” < beschäftigt, beschäftigte. 
beschåftigt> I. ır [K] jd beschäftigt jdn jám Arbeit geben 8 
8 Die Firma beschaftigt 500 Angestellte. W ATM H T 500 
A. UL refi K| jd beschäftigt sich akk [mit jdm'etw dai? 
ach mit etw auseinander setzen META: F. ERHET E 
Ich beschäftige mich gerade mit meinem Hobby. SE 3 $ 
AKERE 

+ be- schäf- tigt [ba'feftigt] - Bee 
$ T Er war 20 Jahre bei - Angst 
720 FF, 2. so. dass man viel Arbeit hat KS, iR Mein 
Mann ist zur Zeit sehr ~. GEIER. 

Be-schäf-tig-teir)? <-n, -n> der: die (+ Arbeitsloseir > jd. 
der eine Arbeitsstelle) hat BL Die Firma hat 300 ~. 
HATA SO een. 

Be- schäf- ti- gung en qie 1. Tätigkeit Gë Ihr wird 
selten langweilig, sie finder immer eine ~. WRS SREE 
g.mpgiaal, 2. Beruf, Arbeit, Job, Anstellung Lf. 
SA Er war froh, eine ~ gejunden zu haben. (BIRR X HER 
fe, 

e Be: scheid "bal ai) -2-Ce1s. -cœ der 1. Mitteilung 28. # 
ma Ich warte noch auf einen ~ vom Wohnungsamt. R 
AFAR Rmäp . Sagsı du noch ~, wann du kommst? WÑ 
"st bitAnE 2. Kenntnis, Wissen haben Mil. MÆ. 
TH Weißt du darüber =" Rit RA TR? 

be: schei-ni-gen [ba'fainıgn] < "bescheinigt, bescheinigte. be- 
scheinigt-- ir |K] jd bescheinigt [jdm] etw akk schriftlich 
bestätigen BEH. (o FEH den Empfang eines Briefes 
~ EA Mis, Hiermit wird bescheinigt, dass ... Zi 
Hoe 

be- schen: ken -<beschenkt. beschenkte. beschenkt ır [K] jā 
beschenkt jdn [mit etw dat jdm etw schenken W£. i ti 
Zu Weihnachien werden alle Kinder beschenkt. Æ E MN 
AORTA 

Be-sche-rung = -. -en> die L. Zeitpunkt, wo man sich die 
Wi  achtsgcschenke gibt #314. Wir freuen uns auf 
die ~. RAJE MA RILA. 2. (umg) unangenehme 
Überraschung [D 1$ A 78852 Das ist ja ene schone 
~IA RRRA Da haben wir die ~! X FET! 

be-scheu-ert ~-bescheuerter, bescheuertst-> adj (umg) 
dumm, blöd [LM rem Mensch. ist der ~) RE! X 
ar! 

be schimp-fen ~ beschimpft, beschimpfte, beschimpft>> ir 
[K] jd beschimpft jdn auf jdn schimpfen, ärgerlich mit jdm 
reden $. SS. PS Die beiden Nachbarinnen ~ sich 
gegenseitig. PINK BHATIA 

be-schla' gen «.beschlägt. beschlug. beschlagen> 1. tr IEN 
beschlägt etw akk Hufeisen an etw nageln Si L,ZL,@H 
Der Schmied muss die Pferde neu ~. KE GMER YL 
op, II. Ar kondensieren. voller Wassertröpfchen sein $ 
L DS Bei Regen ~ die Scheiben im Auto. FWI, HA 
KALRI-IKT. 

«be-schlie-Ben - . beschließt, beschloss. beschlossen > 1. ir 
1. [K jd beschließt etw akk eine Enischeidung treffen e 
IR U Ar. ae Er beschloss, vorzeitig in Rente zu 
gehen. Mä 52 ë 30. 2. [K jd beschließt etw akk mit etw 
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dat beenden St # Sie ~ das Essen mit einem Geber. IT 
mach re, IL ir [K über etw akk ~ entscheiden ca} 
-oT R Über diesen Punkt haben wir bereits beschlos- 
sen. $ Ti RICHARUT, 

Be-schluss < -es. Beschlüsse” der Entscheidung 2.9 
Der Kanzler informierte über die Beschlüsse der Regierung 
ARE TEIL. 

be: schmut-zen .-beschmutzt. beschmutzte, beschmutzt:> tr 
1. (geh) K] jd beschmurzt etw akk dreckig machen 29 Das 
Kind beschmutzte seine Hose in der Pfürze. xi PEKEE 
ër ENT. 2. (geh) EN beschmutzt jdn: etw akk nega- 
tiv reden 15 S.S, Hi Er beschmutzte ihre Ehre durch 
seine Lügen. EWEA WORE. 

be-schö-ni«gen [ b>'fanıgn ] =“beschönigt. beschönigte. 
beschönigi‘= tr [K] jd beschönigt etw akk schöner machen. 
als es ist 31. Er ‚Hit Die Partei beschönigt ihre Rolle im 
Finanzskandal. ERW BC t EH M hA E. 

be-schrän-ken — beschränkt, beschränkte, beschränkt — I. 
ir EA beschränkt etw akk [auf etw akk] begrenzen, limi- 
tieren, einschranken WA; Jk. Kag Wir müssen die Anzahl 
der Teilnehmer ~. RILARHS mAH. IL refl IK jd 
beschränkt sich akk " auf etw akk ] sich konzentrieren Mk 
ai. RR F sich auf das Wesentliche ~ RTABEN JE Wo- 
bi: Beschränkung Bäi, HR 

«be- schreiben -..beschreibt. beschrieb. beschrieben’ Ir 1. 
EL beschreibt jdn; etn akk erklären. genau darstellen 1 
Re RR den Weg ~ RR, den Tüter ~ 
HEERA mm 2. [K] jd beschreibt etw akk auf etw 
schreiben 8 2. Æ- LS Papier ~ "Lg" Wobi: Be- 
schreibung #32 -WA 

be-schrif-ten (bd him 7 beschriftet, beschriftete, be- 
schriftet.:> rr K] jd beschriftet etw akk etikettieren BS) 
TREE) HET Marmeladengläser — BREMER, 
Ordner ~ H xit kG LM 

be- schul- di» gen ; ba'fuldıgn] «beschuldigt, beschuldigte, be- 
schuldigt> tr (K jd beschuldigt An [einer Sache gen] jäm 
dic Schuld geben Pë, 9 H, RS Sie beschuldigte ihn des 
Diebstahls. hipte Ra, Wobl:Beschuldigung H, $% 

be+schüt-zen -~ beschützt, beschüizte, beschützt > tr [Kl jd 
beschützt jdn ` vor etw dat] idn in Schutz nehmen, Gefahr 
abhalten Räim die kleine Schwester ~ REES 

Be-schwer-de [bə'fveædə] <i. -n> die 1. Klage, Einspruch 
BR EUREN. DIR eine — gegen die Gerichtsenischeidung 
einlegen APRES 2. nur pl Schmerzen HMM on 
beim Laufen haben Bintz Sg 

«be-schwe-ren ` be’jveran! -/beschwert, beschwerte, be- 
schwert> E. ir [K jd beschwert etw akk mit etw dat etw 
schwerer machen MER F, HE. Ip. das Papier wegen des 
Windes ~ m FARME 1. refi DÉI jd beschwert sich akk 
"über jdn etw akk) Klagen Rz MER, HY? Er beschwerte 
sich über den Lärm der Nachbarn. WARR HVARERE . 

be-schwipst [bo'fvipst? <’beschwipster, beschwipstest-> adj 
«umg = angeheiteri) leicht angetrunken 2 po. Sau 
Nach der zweiten Flasche Sekt waren alle ziemlich ~. SS 
RZ kSMgge? 
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Besen 


be- sei-ti-gen [bo'zaıtign] < beseitigt, beseitigte, beseitigt > 
ir 1. [K] jd beseitigt etw akk entfernen ZU. W i, AR 
Würden Sie den Müll bitte —7 EREM XH iy iR FARM? 2. 
[K jd beseitigt jdn töten EN. FR: AH, ER Der Verbrecher 
beseitigre die Zeugin. SR Tag. Wobi: Boseiti- 
gung W Bk 

Be-sen ['bezn] <-s, -> der Gerät zum Kehren; Fegen 4# 
mit dem ~ Schmutz zusammenfegen MIAH 918. E: 
Ich fresse einen ~. (umg) verwendet, um auszudrücken, 
dass man etw für sehr unwahrscheinlich hält [H]MR REE 
KR RREOGRETAEHKTW). Ich fresse einen ~, 
wenn er die Wahrheit sagt. BERNER RREHRET 


ER 

«besetzt <-. -> adj 1. («r frei) belegt. nicht (mehr) frei S 
KR BAE Dieser Platz ist ~. RERIHAT. Das Flug- 
zeug ist vollständig ~. KILMEE. 2. TELKOM nicht frei OA 
NET AHRINN NEM Die Leitung ist ~. WEHR, 

«be-sich-ti-gen | ba'zıstign] < besichtigt, besichtigie, be- 
sichtigt> ır [K| jd besichtigt etw akk anschauen &M Haben 
Sie das Schloss schon besichtigt? KERB MIET gr Wo- 

jesichtigung SM 

be-sie-gen <besiegt, besiegte, besiegt> tr [K] jd besiegt jdn 
unterwerfen RR, A8 Er besiegte seinen Gegner im Schach. 
BARERERTHE, 

Besitz | ba'zıts] <-es.> kein pl der 1. etw. das jdm gehört di 
A.A von äre ~ ergreifen ABER, etwin ~ nehmen SG 
SM, im — von Dokumenten sein Kia bi Kt 2. Stück 
Land, das jdm gehört za Mu Ihr ~ umfasst 20 Hektar. 
wiek 20 AH. Wobi:Besitzer HEA WE 

«be-sit-zen <.besitzt, besaß, besessen> tr [K] jd besitzt etw 
akk ta haben) als Eigentum haben d A. AP, Së, A 
Hauser ~ ARE 

«be: son-de-re(-r, -8) [ba'zondea] <-, -> adj groß, extra 
BETTER ERHI eine ~ Überraschung zum Geburis- 
tag EHRE 

Be-son- der-heit <- „en> die Eigenart #6, PFA Zi 
mä. RI die ~ dieses Baustils RERA PE AMIZ E 

ebe: son: ders [ bo'zondes] adv 1. vor allem E&i, KA 
th B~ sei darauf hingewiesen, dass... ZARIE Hk 
2-2. sehr Kal. JEW Das ist nicht ~ lustig! SET 
FHAR! 

«be«sor-gen < besorgt, besorgte, besorgt> ir 1. [K] jd be- 
sorgt etw akk kaufen, organisieren WR. za. KAMM Er 
besorgte das Nötigste. WIERE TRIER. 2. [Kljd besorgt 
etw akk erledigen Am. 8.877 Sie besorgte den Einkauf. 
BARRY. 

Be-sor-gung <-, -en> die Einkauf RI. E ~en machen 
LERE 

be-spre-chen <bespricht, besprach, besprochen» fr 1. [K] 
jd bespricht etw akk [mit jdm] über etw sprechen, diskutie- 
sen H Bt Der Sohn besprach seine Pläne mit dem Vater. 
LPSE MER. 2. IM bespricht etw akk etw kri- 
tisch kommentieren Ha Der Kritiker bespricht den Film. 3% 
Seat, 

Be-spre-chung <-, -en> die 1. Gespräch ex 58. Sp Sie 
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hatte eine ~ mit dem Chef. Watfir Sg. 2. Sit- 
zung &iX Der Vorstand kam geschlossen zur ~. KESEN 

SM &. 3. kritischer Kommentar 2. eine Buch — in 
der Zeitung lesen ER La REI 

bes-ser | 'bese] < best-> komp von gut adj von höherer 
Qualität gan, emp Ihr Deutsch wird immer ~. gaz 
KR T! 

Bes: Se: rung ['bessung] <-> kein pl die das Besserwerden, 
Erholung nach einer Krankheit 58 A Gure ~! HiH E 
Ra 

Be-stand <.-te)s, -stände> der 1. Fortdauer SG, 
HA von ~ sein HAM 2. Vorrat EM,MIFR in den ~ 
aufnehmen WERE 

ebe- stä-ti-gen (bal Stetign! < bestätigt, bestätigte, bestätigt > 
L tr 1. [lid bestätigt \ jdm] etw akk für richtig erklären WE 

Mil Der Pressesprecher bestätigte die Vermutung. SBS 

AUETR-ME. 2. IM bestätigt ijdm] etw akk quit- 
tieren, bescheinigen EX Ir a (K D 4) den Empfang des 
Briefes ~ IAEE] 3. E etw bestätigt jdn [in etw dat] 
bestärken 1 3 EM Diese Information bestätigt mich in 
meiner Annahme. 3 8815 TRH Bi. I. refl [K] erw 
bestätigt sich. etw erweist sich als richtig gaz Meine 
Vermutungen haben sich bestätigt. RIM TÄLER. 

be-stat-ten bei am) < bestattet, bestatiete, bestattet> tr 
DÉI jd bestattet jdn (= beerdigen, beiseizen) jdn auf dem 
Friedhof begraben &3# Sie bestatteien ihn feierlich. SR 
KH 

bes-te [ 'besta] < besser > superi von gui adj nicht zu 
"übertreffen RK Si, MIR EN Sie war die ~ Schwimmerin 
ihrer Klasse. MRT Bapan, Bon Dank! Ee 
mit den ~n Grüßen WR, Ich hiele es für das B ~, 

oo RAA REBA INS; Das B~ wäre, wir... 8 
ag, 50 Wir wollen das B~ hoffen! BÄNKE 
WITA! Es ist zu deinem Bn oppen, 

s Be-steck [ba’ftek] <-(e)s, -e> das Messer, Gabeln und 
Löffel (ABRAR) Das ~ fehlt noch auf dem 
Tisch. LEPRA! 

Be: ste-hen <-s> kein pl das 1. Existenz Ge, Rz Das wei- 
tere ~ des Theaters ist gefährder. RU RRTFIER TER. 2- 
das erfolgreiche Durchführen von etw Æ Z, ez das ~ 
einer Prüfung ENT 

sbe-ste:hen << besteht, bestand, bestanden > I. fr [R] jd 
besteht etw akk schaffen SG ME, it eine Prüfung mit 

‚befriedigend‘ ~ BMA IR I. Hr existieren ZS Die 
Häuser ~ seit 300 Jahren. ZEBEL.H 30 ET, Daran 
besteht kein Zweifel, & A ETF, — aus zusam- 
mengesetzt sein dh — 2 Wasser besteht aus Wasserstoff und 
Sauerstoff. KEMAMATMAN. ~ auf an etw festhalten, 
nicht locker lassen $% auf seinem Recht ~ Ip Ai 

»be-stel-ten <bestellt, bestellte, bestellt> 7 1. K. Lé bestellt 
etw akk anfordern Eë ai. 91... einen Schrank 
~ JMET., ein Bier ~ MM 2. [K jd bestellt etw 
akk bepflanzen $ den Acker ~ #1 3. [K já bestellt jdn jdn 
auffordern zu kommen 29 & m, 29 7 Man hat mich für 
zehn Uhr bestellt. 5 A az 10 Ae. 4. [K jd bestellt jdm 
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Besuch 


etwakk mitteilen $4 Sie Crife RS) B~ Sie ihm einen 
herzlichen Gruß von mir! BRBIEHF RER RR! 

«be-stim-men < bestimmt, bestimmte, bestimmt> tr [K] jd 
bestimmt etw akk festlegen. anordnen H 2 . 8 Der Chef 
bestimmt die Regeln. ZEREM, Er hat hier nichts zu ~) 
LM RR 

be-stim-mend — bestimmender. bestimmendst-> adj ent- 
scheidend Sen für erw ~ sein VRE EIER 

«bestimmt [ba'ftimt] <-, -> I. adj 1. festgelegt, speziell, 
gewiss AER REM: #— eine ~e Anzahl ECK 1 
It, Über ~e Dinge spricht man nicht. HRERWANFTER 
1, 2. (LING: = definit) so, dass es auf eine bekannte In- 
formation verweist BREI ‚Der‘, die" und des" sind ~e 
Artikel. "der", “das” A “die” BER. H adv sicher —£, 
MM, AE Du weißt es ~! ERa! Das Pake! ist 
~ für dich KT URHEBER! 

Be» stimmung <-, -en> die 1. Vorschrift BE.WE Wir 
richten uns nach den ~en. RIRAEH®. 2. Schicksal, 
Berufung RW. ftr, friz Seine ~ war die Seefahrt. pm 


AM. 

«be-stra-ten < bestraft. bestrafte. bestraft> ir [K] jd ke- 
straft jdn über jdn eine Strafe verhängen {E Ab. Am. 1E TI 
jdn hart ~ MERIENAA. jdn mit Gefängnis ~ HARE 


berstrei« ten ~ bestreitet. bestritt, bestritten> ir 1. RN be- 
streitet etw akk leugnen HR, SR BR. BE, ZU die Tat ~ 
WEINE 2. K jd besireitet etw akk für etw aufkom- 
men. bezahlen 3 H (25 OAB seinen Lebensunterhalt ~ 
ESS ES.) 

be. stürzt --bestürzter, beslürztest->> adj betroffen ZIEH 

Bn Er war ~ über ihren Tod. X} Fikia. IER 

zung <: > kein pl d'e Betroffenheit SR, Kë. 
%4 Zu unserer ~ mussten wir fesıstellen, dass wir kein 
Geld mehr hatten. SI Spas, RER TI. 

Be: ach [ba'zux1 ces, e der 1. das Besuchen äm. fr 
Jan der ~ meiner Tune San, bei jdm zu ~ 
sein ZC HÄ HIER, von jdm ~ erhalten %28 Ah EW 2. 
Teilnahme A8 59 der — der Messe MZAA 3. Gast $ 
FRA Der ~ kam später als erwartet # AWR HRR To 

»be-su:chen < besucht, besuchte, bescht ir 1. [K] jd be- 
sucht jdn vorbeikommen ihi), Æ I8 eine Freundin ~ 
mu 95 2. [K jd besucht etw akk regelmäßig ir- 
gendwohin gehen EZ die Universität ~ KAŽ 3. [K] jd be- 
sucht eiw akk teilnehmen SN 38 einen Kurs ~ si] 
RE 

Be . > der Teilnehmer, Gast g. gA. 

ZS Die Ausstellung halte > RA S00 NEUE. 

be-tä-ti-gen < betätigt. bei ätigt > L ir Ki jd 
betätigt etw akk «geh) benutzen Wi, 2 Ai Ra die Bremsen 
~ hl IL ref! [K] jd betätigt sich akk irgendwie sich 
engagieren, etw tun, ausüben MẸ sich literarisch — MX 
ga, sich politisch ~ ME RIGT zi 

be-tei-li-gen !bo'tailıgn] <. beteiligt, beteiligte, beteiligt> T, 
tr [Kl jd beteiligt ján (on etw dot | teilhaben lassen an etw. 
zum Teilhaber, Partner machen Wi ¥ WS jdn an einer 


Ki 


Firma ~ t$ AMAHA I. refi [Kjd beteiligt sich akk [an 
etw dat | einen Anteil an etw übernehmen $i. 85. WA 
sch an den Kosten — 2999 

e be: ten hem "` < betet, betete, geberet™ itr ein Gebet spre- 
chen Sie, F zu Gott ~ ALEA 

be-teu-ern [ba’taypn] <: betenert, betcuerte. beteuert> ır K 
A beteuert etw akk Kuren? FARBI Y BE 
seine Unschuld ~ FRAT 

Be-ton Tbe'tag: be ron? x ` > der Baustoff aus Zement 
RS Häuser aus ~ ke 

be+to-nen «betont, betonte, beiont:- fr 1. [K] ja betont etw 
akk akzentuieren SE. 268 Er betonte dieses deutsche Wort 
anders als der Lehrer. KT WR TE EM EEE RR 
2. iK] jd betont etw akk etw besonders hervorheben 23. 5 
HER Sie — die Wichtigkeit ihrer Aufgabe. miii r ttf 
HORE, 

bertont I. part perf von betonen betonen 3 AIER M. 
adj mit einem Akzent versehen it f. RA, AE Bei 
manchen Fremdwörtern ist die letzte Silbe ~. {e — 2 4h X 
IRER PER 

Be-to«nung -:-» - die 1. Akzent Së Die — liegt auf der 
ersten Silbe. BEREB— "SL. 2. Schwerpunkt 538 die 
= bestimmter Aspekte 28 HEH H 

be-trach-ten «betrachtet, betrachtete, betrachtet:= tr [R] ja 
betrachtet etw akk anschauen, ansehen WE. HER. 5.276 
ein Bid lange ~ Knnng gg, ~ als... denken. anse- 
hen als Sg. MfE.A% Er berrachtere das Buch als Ge- 
schenk, WX A HR RALH. 

Bertrag Tbo'tra:k <.-ce)s, -trägc:> aer Höhe einer Summe & 
EM ob den — von s00 Euro bezahlen xit 300 
Peng, ~ dankend erhalten ERREMKA-THM 

"be-tra-gen < beträgt. betrug. betragen > I irr sein. ma- 
chen Bil Il. y Die Summe beträgt 10.000 Euro. j Ë 
KR 10000 We, I. refl [K jd beträgt sich akk irgendwie 
sich benehmen #5 X. 590. HE Er konnte sich nicht 
anständig ~. pit, 

be-tref-fen +. betrifft, betraf, betroffen» ir E erw betrifft 
Jdn "etw akk angchen # R.E X Diese Sache betrifft uns alle 

D EENEG 
-tend <-.-> adj so, dass cs dn etw angeht mit jdm 
u tun hat 4X die ~en Personen anschreiben HRA 


betreuren "bel trayan ] =: betreut, betreute. betreut > rr (EI jd 
t jdn etwäkk sich um jdn. etw kümmern CIE? 
MH Sie betreut ihren kranken Vater. it 
2. 


+ Be-trieb Cha mipl «“-teds. e" der 1. Funktion i247. i $ 


Der Fahrstuhl ı5t außer ARUBAL, die Maschine 
in = nehmen HH FIX AH 2 Firma rn, LT, CH 
Wann kommst du heute aus dem ~? {E AH ANA E 
IK? 3. viel Leben. Verkehr fa af. Hl MR In der Stadi 
war viel BKRTHRAN, 

*Bertriebs- rat — -ce)s. -räte = der 1. Vertretung aller Ar- 
beitnchmer in einer Firma SEM Lu Der ~ stimmie 
dem Vorschlag der Beiriebsleitung zu. RIERZMETEI 


Betriebsrat 

In Deutschland 
können Firmen 
mit. mindestens 
fünf Arbeitneh- 
mern einen Be- 
triebsrat wählen. 
Dieser hat die 
Aufgabe, die 
Interessen der 
Arbeitnehmer 
gegenüber dem 
Arbeitgeber zu 
vertreten. Bei 
Entlassungen, 
Einstellungen 
oder Fragen der 
Sicherheit am 
Arbeitsplatz 
darf der 
Betriebsrat mit- 
reden. 
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gang, 2. Angehöriger des Betriebsrates ZA 8759 
ën Die Betriebsräte werden auf vier Jahre gewählt. $m 
FRI KMIENGEN. 

be-trin-ken <betrinkt, betrank, betrunken> refl [R] jd be- 
trinkt sich akk sehr viel Alkohol trinken 188 Er berrank 
sich mit Wodka. WRANG T. 

be-trot-fen I. part perf von betreffen betreffen MB Z4HME 
R Il. adj 1, bestürzı Kam, ën Er war ~ über die ne- 
gative Entwicklung ga # M WRR ARR. 2. so, dass 
es jdn hart trifft BR. #47 dr Verschiedene Mitarbeiter sind 
vom Stellenabbau ~. RA W RPAH D, 

be- trübt < betrübter, betrübtest-> adj traung WEH RAM) 
sehr ~ über ew sein HEBR IEH 

«be-trü-gen < betrügt, betrog, betrogen> tr [K] jd betrügt 
ján [um etw akk) bewusst täuschen, lügen KW: RR Er be- 
trog sie mit einer anderen Frau. fbt 3—13 ARI T t. 
Der Anwalt betrog sie um ihr Erbe. BER TIERE". 
Wobi:Betrug Sum 

be-trun- ken [bs'trugkn] < betrunkener, beirunkenst-> adj 
alkoholisiert SR. Wa Der Fahrer war ~. AHLRBET. 

«Bett [bet] <-ce)s, -en> das Möbel zum Schlafen KR, KM 
das ~ machen W, zu'ins ~ gehen AEW; mit jdm ins 
~ gehen Sex haben mit jdm SRÄERCHEHSH) Sie gin- 
gen miteinander ins ~. In. REM. Komp:Ehe- WA 
x 


bet-tein ['betln] < bettelt, bettelte, gebetielt> itr jdn um 
Geld. Essen bitten Zit, @8 aus Nor ~ i FAET} Wo- 

‚Bettler 2% ` 

+ Bett. zeug <-s> kein pl das Überzug für das Bett E Las 
Frisches — FB KL 

Beule ['bayla] <-, -A> die 1. Schwellung EA ‚Erik eine ~ 
am Kopf haben #13 2. Delle/Schaden im Blech 
ete. RE RER EEE, MOA eine ~ im Auto 
haben RELE Re 

be-un-ru:higen [ be'?onruagn] < beunruhigt, beunruhigte, 
beunruhigt:> ir [K] jd:etw beunruhigt jdn in Unruhe ver- 
setzen WA ERE. Et Er wollte sie nicht ~. BAER 
AD, 

be-ur-lau- ben [ba'?welaubn] <:beurlaubt, beurlaubte, beur- 
laubt> zr [K)jd beurfaubt jdn jdm Urlaub geben $ --- {9 , E 
«fkt Sie wurde für drei Wochen beurlaubt. WA RR 


ER 

be-ur-tei-len < beurteilt, beurteilte, beurteilt > ır [R ja 
beurteilt jdn ‘etw akk [nach etw dat] kritisch einordnen Si 
PER mm, RE jdn nach der Kleidung ~ RERE ME 
A 


Beu: tel ['baytl] <-s, -> der Tasche aus Stoff oder Kunststoff 
X,t Sie fug ihre Einkäufe in einem ~. WEIER 
-taR 

e Be- völ- ke- rung <-> kein pi die alle Einwohner SR. Än 
Die ~ der Erde wächst ständig. MARLMATITIEK. 

bervor Cba'fom] konj verwendet, um auszudrücken, dass 
etw vor einer änderen Handlung geschieht gé 3, E = 2 
8 B~ sie losfuhren, tankıen sie noch schnell. GA RZ 
KRBEM TFI. 
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be- vor- zu-gen "bel for tsugn) < bevorzugt, bevorzugte, be- 
vorzugt> tr 1. [K] jd bevorzugt jdn jdm Vorteile geben M&, 
Wi ER ERER Er bevorzugte seinen Sohn. Ai 
BT, 2. [K] jd bevorzugt etw akk etw lieber haben als an- 
deres (DER. FEOL) Ich bevorzuge Tee. 2958, 

be: wg, chen < bewaacht, bewachte, bewacht> ir [K] A be- 
wacht jdn: etw akk auf jdn/etw aufpassen $ a. KM Der 
Wärter bewacht die Gefangenen. RFR RARA. 

be- währt <bewährter, bewährtest-> adj seit langem als gut/ 
hilfreich bekannt pa CEHE FAN eg S ER ein 
~es Mittel HERE 

Be- wäh- rung <-> kein pl die Haftstrafe ohne Aufenthalt in 
einem Gefängnis #7 eine Strafe auf, zur ~ aussetzen EM 
AH. 88, zu zwei Jahren Gefängnis auf ~ verurteilt 
werden WEA WMIERRSIFT 

be- wäl: ti- gen (ba'veltign] < bewältigt, bewältigte, bewältigt > 
ri. Rd bewältigt etw akk schaffen, Ween Sg RI Diese 
Aufgabe ist nicht zu ~. X-ESRUTRER. 2. [K] jd 
bewältigt etw akk mit etw innerlich fertig werden SN, SR 
Ich werde den Schock ~. RARER — IT, 

e be we-gen [ba'veign] <bewegt, bewegte, bewegt> I. rt 
K jd bewegt jdn/eiw akk von einer Stelle an die andere 
setzen’'schieben 3. ma, Pë Sie konnte die schwere 
Maschine nicht ~. Märaieugmngg, 2. EI AN bewegt 
jdn zu etw dat beeinflussen Gë. 238 Er konnte ihn zur 
Teilnahme —. gës, 3. [K] etw bewegt jdn becin- 
drucken ga Das Bild bewegte ihn. KKEHEMREE. 
I. refi 1. [K jd ;etw bewegt sich akk von der Stelle rühren 
a. ma Im Gebüsch bewegt sich etw. MRAPA RREH. 1. 
IEN bewegt sich akk sich körperlich betätigen zg. ga Er 
bewegte sich regelmaßig beim Tennis. tY RIRINGA IRA A 


+ Be: we: gung [bə've:gug] <-, -en> die 1. Veränderung der 
Position Sp #3 die ruhigen ~en einer Katze beobachten 
AR-AMER KHAA 2. gesunde körperliche Aktivität 3&3 
Ich habe genug ~, Herr Doktor. RA REMEH RE. 

e Be-weis (bal vais] <- es, ez der Faktum, das zeigt, dass 
etw so ist, wie man angenommen hat EB. iE W, iE Das 
Gericht hatte keine ~e. ERRAR. 

abe: wei, gen <beweist, bewies, bewiesen> ir [K] jd /etw be- 
weist erw akk durch Fakten zeigen, dass etw richtig ist WEW , 
SI. Er konnte seine Unschuld ~. BRRENABAM, 

e be-wer-ben < bewirbt, bewarb. beworben> ref! [K] jd be- 
wirbt sich akk [um etw akk] sich um etw bemühen (338 
DVOR sich bei einer Firma um eine Stelle ~ SX SMS 
ARGE 

Be- wer, ber Im <-s, -> der id, der sich bewirbt # 3A, ROR 
Z ORRE Auf die Anzeige meldeten sich viele ~. ERIK 
AR AE, 

« Be-wer bung <-, -en> die meist schriftlicher Antrag auf 
eine Arbeitsstelle’ein Stipendium etc. RPH, PWE seine 
~ einreichen xH MB Komp:-sgespräch vam, -un- 
terlagen 2 HN 

be-wer-ten < bewertet, bewertete, bewertet> tr [K] jd be- 
werfet etw akk sein Urteil über etw abgeben #-- W ft (RIE 
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4) Leistung — 3ER Wobl:Bewertung 3ft 
be-wil-li-gen | ba'vılıgn] < bewilligt, bewilligte, bewilligt > 
tr R]jd bewilligt [ jdm] etw akk jdm auf Bitten hin etw ge- 
ben HE AEAF Urlaub — Së. Geld ~ MESR 
be-wir-ken bewirkt. bewirkte, bewirkt> tr [Kl jd bewirkt 
eıw akk ein bestimmtes Ziel erreichen FR (HH). 918. 
Pt eine Veränderung ~ R — EI 

be-wir-ten <bewirtet, bewirtete, bewirtet> tr [K] jd bewir- 
tet jdn jdn mit Essen und Trinken vorsorgen KH H R 
Sie ~ ihre Gäste ausgezeichnet. EI BM TEA 

Be: wech: ner ni <-s. ->> der eine oder mehrere Personen, 
die in etw wohnen:Icben EfE# ER AEP Die ~ des Hau- 
ses sind nicht da. ZE TRUE THE. 

be-wölkt <. bewölkter, bewölktest-> adj (++ wolkenlos) mit 
Wofken bedeckt £ «3 Der Himmel ist heute dicht ~. &R 
HAÄSRREM, 

be-wun-dern +. bewundert, bewunderte. bewundert > tr [K] 
A bewundert jdn [wegen etw gen] verehren, schätzen $i. 
MR. Sie bewunderte ihren Mann wegen seiner Ruhe. i 
ERC RRT. Wobl:Bewunderung KM. 

be-wusst [bə'vust] <’bewusster. bewusstest-> adj t. so. dass 
man etw weiß und daran denkt 3 8 AR. W MRH) sich einer 
Gefahr ~ sein WRIA EK. sich etw ~ machen EPRE 
ÆR 2. (unbewusst) willentlich, absichtlich HB. 
BEE Es war eine ~e Lüge. SR ëss, 

Be- wusst-sein <-s> kein pl das wacher Verstand SH bei 
vollem ~ sein #ZEWEBHR F, das — verlieren Kim 
AGE. zu ~ kommen BRR, ER 

»be-zah-len «bezahlt. bezahlte. bezahlt tr K jd bezahlt 
Jan eng akk Geld geben für etw Ir Bil tHE Hallo, ich 
möchte ~. R RELE. 

be: zeich-nen bezeichnet. bezeichnete, bezeichnet:> ir WI 
jd bezeichnet jdn 'etw akk Tals etw akk ] jdm einen Namen 
geben # Bir 8 Sie bezeichnete ihn als Idioten. WEN 
BA, 

Be- zeich- nung <-. -eni> die Ausdruck, Name (—4 4%) 
Sp. eine zuireffende ~ -1i mt 2i 

“be-zierhen < bezieht, bezog, bezogen“ 1. ir 1. [K jd be- 
zieht etw akk Stoff über etw legen und fest machen 3 E. 
E.#E die Benen ~ ERELL MR, einen Sessel mit 
einem neuen Stoff — SE RR LEBE 2. DÉI MN bezieht 
etw akk in ein Haus eine Wohnung einziehen 3f A Mit eine 
neue Wohnung ~ ZA BIS 3. [K] jd bezieht etw akk 
regelmäßig bekommen (#2 $ d s W ii: W. Bä eine Zei- 
tung ~ OUR, Rente ~ pR PER I refl 1. [K] etw be- 
zieht sich akk sich mil Wolken bedecken # (x Ei EK 
Der Himmel bezieht sich KZERT . 2. [K etw bezieht sich 
akk auf eiw akk Bezug nehmen, sich berufen 4R. WR. 

A Der Kommentar bezieht sich auf Kapitel 2. gas 


“Ber zie- hung ‚bo'tsiun] «-. -en> die 1. Kontakt zz 25 
Wir haben gute en ins Ausland. SI HERHAHEWER, 
keine ~ zu etw haben 3AFXX2. Verhältnis AHRR A 
a ÆR Zwischen diesen Dingen besteht keine ~. KEHMZ 
WIITEHBERR, 3. zwischenmenschliches Verhältnis Afs 
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ERRE freundschaftliche, parmerschaftliche ~ MI tt tk 
16ER, Diese ~ hält ein ganzes Leben. SAHKRERT- -E 
ZA. in jeder ~ in jeder Hinsicht, immer 44 M Ich 
kann mich in jeder — auf ihn verlassen. LET ARERI 
LH 

Bezirk The'tsirk] <.(e)s, -e> der Teil emer Verwaltungs- 
einheit K Wl, A ës Jeder ~ har einen Vertreter im 
Stadtrat EIYERTHSEH Aa. Komp:Stadt- gg 
B 

Be. zug [bə'tsu:k, <-te)s, Bezüge der 1. Uberzug ŒF der 
~ fir die Autositze RE Aif 2. Kauf My TE der 
~ neuer Waren WEY Rm 3. innere Verbindung RWA, WR. 
%# Er hat keinen ~ zu klassischer Musik, {rt AREE A 
MXE. in ~ auf bezüglich, hinsichtlich zz, gë In ~ 
auf das neue Projekt kann ich noch nicht viel sagen. 2 "2 
"rank. Komp:Bett- ss 

be- zwei-feln «bezweifelt, bezweifelte. bezweifeli> tr Rl ja 
bezweifelt erw akk in Zweifel ziehen. an etw zweifeln Rat, 
ARTE Sie ~ die Richtigkeit der Aussage. AIR 
BA RE cf 

Bi-bet "'bibl] <-. -n> die Heilige Schrift der christlichen 
Religion Z% in der ~ lesen ZZ 

»Bib-1i-o-thek [biblio'te:k] <-, -en> die große Sammlung 
von Büchern, meist für die Öffentlichkeit, Bücherei BR, 
RBE Jede Universität hat eine ~. EKFEH-TERR. 
Komp:Leih- KBER. Staats- epp, Universitäts- 
KAEH . 

bie-gen [ 'bi:gn- <’biegt, bog. gebogen> 1. ir [K jd biegt etw 
akk etw aus seiner Form in eine andere bringen 4, Reg 
Er bog den Draht zu einem Kreis. äng — TB. I. 
itr < sein >> eine Kurve machen #3.9% mit dem Auto 
um die Ecke ~ 84 #345 IH. ref! [K] jd; eiw biegt sich 
akk krumm;schief werden fu Rh Die Kerze biegt sich bei 
Hitze. Säz. sich vor Lachen ~ (umg) sich sehr 
amüsieren "TI NA £ Ich habe mich vor Lachen gebogen. 
RESTE. 

Bie-gung <-. en> die Kurve 3,5% 4h Die Straße macht 
hier eine ~. HEAL LAU. 

Bie-ne bins] <-. -n> die Insekt, das Honig gibt i, $ 
~n sind jleißig. WAS. Komp:-nhonig $8. -nstock 
BE. owachs gg 

«Bier |bim] = (es. -e= dus alkoholisches Getränk aus Hop- 
fen und Gerste iA — brauen WAR 

Bier. zelt (eis, -e> dus Zelt, in dem Bier ausgeschenkt 
wird RAS AR FREE ER EESE Auf dem Oktoberfest 
gibi es viele ~e. t ARAH EA REKE. 

ebiesten ['bitn? <bietet, bot, geboten> I. ır 1. [K] jä bietet 
Lidm] erw akk geben #4t, © Wir ~ Ihnen eine einma- 
lige Chance) RGAE -KHAL Wir — Ihnen die 
Gelegenheit zu ... RMA MR- nz. 2. [R jd bietet 
"jdm] etw akk präsentieren. darbieten & W, ÑH ein 
Schauspiel ~ ER -RE I. jir cin finanzielles Angebot 
machen CHEN) Hit Wer bietet mehr? Wi g ënn" TIL. 
ref! IK] etw bietet sich | jdm) sich zeigen’ darstellen Sa, 
Ve Ein schrecklicher Anblick boi sich uns. RTRM EAM 
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RSR 
Bikini Cbi'kini] <-s, -s> der Badebekleidung für Frauen 
aus zwei Teilen kam, -ARHE einen ~ tagen FZRA 


AK 

«Bild [bit] (ces. -er> dus 1, Gemälde Ii,t Ri; iR Das 
ist ein schönes ~. ZE-HRMNGE. 2. Foto gn, Rn 
Hat du die ~er von unserem Urlaub? KARIN E Raten 
8% 3. Eindruck SS, 918 sich von etw ein ~ machen 8 
Së Të, im ~e sein über etw Bescheid wissen MAH 
MAR Sie ist darüber nicht im ~e. MERRE HA 
#. Komp:-band mit, -errahmen SP 

bil-den ['bıldn] <bildet, bildete, gebildet> I. tr [Kl jd bilder 
etw akk formen, sich zu etw zusammenschlieBen Sg # R 
AR Ry einen Kreis ~ ER TIER, einen Staat/eine Ge- 
meinschaft — wy —AAR/Rk I. refi 1. [K etw bildet sich 
sich entwickeln "pg. rz Aus den Knospen ~ sich Blüten. 
Sëmtr, 2. R jd bildet sich akk sich Allgemeinbildung 
aneignen ZUM, K am Er bildet sich mit Hilfe von 
Büchern. W BE DA ANR. 

Bildschirm <-s, -€> der Tv DV Monitor FW, 765 Der 
~ ist zu klein. SET, Komp:-auflösung FRAME, 
Computer- HABWE, Fernseh- ERRI 

Bil-dung <-, (en) > die 1, großes Allgemeinwissen # W 
eine hohe ~ haben ZN 2. Entstehung, Formung 
ER BLER FE die ~ einer neuen Gruppe BR— TR 
EK 

Bil-dungs- we: aen <-5> kein pl das Sammeibegriff für alle 
Institutionen, die Bildung vermitteln A SS das ~ der 
Bundesrepublik Deutschland KH: HEEN 

eBillett [bil'jet] <-s, ez dus 1. (CH) Eintrittskarte AB 
3% Haben Sie ein — für den Film GazgapaA Rëm 
2. cch) Fahrkarte ZS. ES Ein ~ nach Zürich, bitte. 
KAPP EHER, FYT! 3. (österr) Glückwunschkarte $ 
+ ein ~ zum Hochzeitstag bekommen kA- KELAR E 
DH Komp:-retour TER 

billig £ ie) < billiger, billigst-> adj 1, (= preiswert, 
preisgünstig, günstig) zu einem niedrigen Preis zu bekom- 
men EAM Witt Das Buch war ~. ZARREK. 2. pri- 
mitiv Rm, ER eine ~e Ausrede - AB 3. recht 
und ~ gerecht AM, gan, ZUM) Das ist nur recht und 
~, dass auch du Verantwortung übernimmst. Dakar 
LE Cell 

Bin-de ['bınds] <-, -n> die 1. Men Verband # F, #94 Die 
~ muss gewechselt werden. DARM#T. eine ~ anlegen 
mam? Armschlinge Hk ‚Air eine ~ am Oberarm tragen 
Lee. NS 3. Hygieneartikel für Frauen D Sg 
Während der Menstruation benutzen Frauen oft ~n. ZS 
BENRERANGH, Komp: Arm FP, Augen- mI ha 
F, Damon H ët 

bin: gen [ ‘bındn] <bindet, band, gebunden> I. r 1. [Ki jd 
"bindet etw akk etw aneinander festmachen #L,#,#, 5.2. 
% Blumen zu einem Strauß ~ Sigi K] jd; etw 
bindet jdn verpflichten RHL, RA Der Vertrag binder 
sie. ANHMHEIR D. IL ref! [K] jd bindet sich akk heiraten 

AHI Sie will sich nicht so früh ~. EREWLFHE, 
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Bin-de-strich <.-(c)s, -e> der LING Querstrich. der zwei 
Wörter verbindet #4 ## #9 ein Wert mit ~ schreiben 
zustan 

Bind’ fa-den - -fäden‘> der Faden zum Nähen M# Sie 
nahm einen — und nähte die Hose. Wë me," 
F 


Bin-nen-ge-wäs-ser <-s. -> das Gewässer im Landesinne- 
ren mä AN Der Bodensee ist ein großes ~. WERE 


D = a, -märkte> der Handel im Inland Rm 
35 Der ~ wird durch den Zoll geschützt. RWEBEAKEM 
P. europäischer ~ Sk V3 St. 

Bi-o-gra-fie [biogra'fi:] <-, -en> die Lebensgeschichte fë 

ek. eine inieressante ~ haben RIABH Æ 

e [biolo'gi] <-> kein pl die Lehre vom Leben 
der Pflanzen und Tiere 29% ~ studieren RAMA Wo- 
bi:Biologe #9, Biologin KEMER 

Bi-o-top | bio'top] <-s. -e> das Lebensraum, in dem 
bestimmte Tiere und Pflanzen leben ZS In diesem ~ 
wachsen Orchideen. KXTHREREEKEINM. 

«Birne ['bırna] —— -n> die 1. 301 Baumfrucht # ~n und 
Apfel wachsen an Bäumen. RRN KEWL, 2. EL 
Leuchtkörper in Lampen ti Die ~ kat 60 Wati. Sta 
80 E. Komp:Glüh- BWK 

sebis Cbs] I. präp + akk 1. verwendet, um Entfernungen an- 

zugeben a 31.83 von der Tür — zur Wand MNPM. 
~ hierher und nicht weiter PX JLA E-TEME F 2. ver- 
wendet, um zeitliche Abstände anzugeben & Pl Ab von 
acht ~ zehn Uhr Ap ASA 10 ës, Ich werde ~ Ende der 
Woche zurück sein. RARER. B~ wann? att Anker B~ 
bald! verwendet, um sich zu verabschieden S H. Sie sagte 
„~ baldı “und ging. WAREN ET. ~ zu... verwen 
det, um auszudrücken, dass etw lang, aber maximal .. 
dauert ES Auf eine Antwort muss man ~ zu zwei Wochen 
warten. TER -ERSAK I. konj 1. verwendet, 
um eine zeitliche Grenze anzugeben HA Nu. Ich warte. 
~ er kommt. R-- E33, 2. bevor nicht #2 M, Hal 
CHI RFR Ich zahle nicht, ~ er mir eine Rechnung 
geschickt hat. EARSRERKR,RATR, 

Bi-schof ['bıjof,'bifo:f] <-s, Bischöfe> der oberster Geist- 
"licher in einem Bistum £% Der ~ von Mainz hat den Dom 
erbauen lasen. ZRRNAEMUABEABM. Komp: 
„skonferenz ERAAN, -ssynode ZS, Erz- X 


Eu 

»bis-her [bis'hex] adv bis jetzt ANAE.EF, MAMI 
b~ kamen sie immer montags. SHM EIIE A = -# 
X. B~ wusste ich das noch nicht. WS RIAREIE. 

bis-he-rig [bis'heriç] <-, -> adj bis zu diesem Zeitpunkt g 
HATEW Op. Lp Sie änderte ihre ~e Meinung. WAE 
TRIAL. 

bis-lang ` be Lan) adv bis jetzt ARME .IES B~ hatte er ihr 
vertraut. BAIBEE LISTEN. 

Biss Ibis] <-es, -e> der das Beißen wt, g P Der ~ einer 
giftigen Schlange ist gefährlich. Semi ER. 

biss bis] prät von beißen beißen D? Si E 


E> 


Birne 


Vorsitzende der 
Evangelischen 
Kirche in 
Deutschland. 
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Pe) 


Blasinstrumente 


„biss-chen ['biscon] pron ein wenig bẹ, DE BR, 
AS Möchten Sie noch ein ~ von dem Gemüse? ER H 
BEN: Warten Sie ein ~. WENS! 

bis+sig "'bssıg] <bissiger. bissigst-> adj 1. so. dass ein Tier 
oft beißt ZA pe AM) Der Hund ist ganz schön ~. XR 
pg. 2. so, dass etw. jd mit Wörtern verletzt RAR. 
ANN. ARD eine ~e Bemerkung SN SEI 

Bit [bit] <-(8). eu das py Größeneinheit in der Datenver- 
arbeitung (T #B#017 Acht ~ plus ein Prüfbit ergeben ein 
Byte nW ET RER FR. 

Bitte ['bite] <-. -n> die höfliche Frage, etw für jdn 
anders zu tun WR. (EARDER Ich habe eine ~ an Sie. R 
ERR. Auf meine ~ hin passierte nichts. RERE 

SES, 

„bit-te ['bito] interj 1. verwendet, um ein Anliegen höflich 
zu formulieren 8 Könnten Sie mir das Buch ~ als Ge- 
schenk einpacken? EREBRRRUNABERLHEHEER! 
2. verwendet als Antwort, wenn jd danke sagt 235. 915 
S Vielen Dank! — B-1 PERH! — HF 3. verwen- 

um nachzufragen. wenn man etw nicht richtig gehort 

at HER Com rëm ARA? Wie ~? WA 

LUKS 

sten ['bn] < bittet. bat. gebeten fr |K] jd bittet jdn 
“um etw akk | höflich nach etw fragen AR. BR Fr bitet 
die Dame zum Tanz. (WEWE & LIN. Sie hat mich um 
Hilfe gebeten. W ERRE Eh. 

„bit-ter ['bıte] <bitterer, bitterst-> adj 1. herb mg. 4 Sg 
W Der Kaffee schmeckt ~. gong $, 2, schmerzlich Ss 
SR eine ~e Wahrheit ERRER 

bla- mie» ren [bla'mi:tən] < blamiert, blamierte, blamiert> ır 
[K] jd blamiert jdn. sich akk in peinliche Verlegenheit brin- 
gen WAR Titi Damit hast du uns schön blamiert } 
MARRARA! Damit hast du dich unsterblich 
blamiert! Wat SSES Wobt: Blamage 26.28 

bia+sen ['bla:zn] < bläst, blies, geblasen> ır [K] jd bläst etw 
akk Luft aus dem Mund austoben ix das Horn ~ W3 f 

Blas-ins-tru-ment <-s, -c> das mus ein Musikinstrument. 
das mit Luft zum Klingen gebracht wird "Sp. ët 
Die Flore ist ein ~. BIEWER. 

„blass Chloe" ~ blasser: blässer, blassest-‚blässest-> adj (= 
bleich) mit wenig Farbe: so. dass jd ungesund aussieht Ep 
0, m &it bleich ~ aussehen RBBH, ~ werden BUE A 
Wobi:Blasse & 4: 3H 

„Blatt [blat] (eng, Blätter» das 1, Bor grüner Pflanzenteil 
H at Im Sommer sind die Bäume voller Blätter. SX EL 
WEHT, Im Herbst werden die Blätter gelb. KR WHER. 
2. Papier st Er nahm ein ~ und fing an zu schreiben. fh 
SEHE RRE TF. 

btät-tern ['bleten- — blättert, blätterte. geblättert> ifr eine 
Seite nach der anderen umschlagen Sg. MW in einer 
Zeitschrift ~ WE Ad, 

«blau [blau] «blauer. blaute)st-> adj 1. himmelfarben # € 
HAB) ~e Augen ERR. ~er Himmel PERRE 2. 
(umg» betrunken "Ise ER Nach dem sechsten Bier 
warer ~. ARRIE AGE T a 
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blau-äu-gig > adj 1. mit blauen Augen HMMM em 
er Mensch Eëommz A 2. naiv KAH In seiner Jugend 
war er wirklich ~ ng RR 

Blau-licht-<-Ce)s. -et> aas Signallicht z. B. auf Polizeiautos 
ENAIT ehm Vorsicht. da kommt ein Krankenwagen 
mit bl FK AA RER EBRIE. 

Blech['bleç] <-(¢)s. -e> das1. dünnes. flaches Metali £X 
ÝR Autos sind aus ~ gemacht. RAR BE. 2 
1 Backblech) Einsatz aus Metall für den Backofen, Bacs- 
blech o HED RHH Auf dem ~ bäckı man Kekse 
AHLEN HEN, 3. cumg) Blodsinn Loji. Ria Red 
keim ~! BRAGE! 

+ blei- beni 'blaibn_ = bleibt, blieb, geblieben» itr < sein > 
1. nicht weggehen #2 Er wollte noch länger ~. i6 Æ 
ER aen. 2. sich nicht verändern RR. 8 28917 
Jr Er blieb unverherratet 18 ma zg. 3. [R] etw bleibt jdm 
haben D K«# F Neben der Arbeit bleibt ihm keine Zeit 
mehr für seine Familie. THE 23h fon IE ERRE. 

+ bleich_blaig] +. bleicher. bleichest-.- adj blass) blass. 
mit wenig Farbe SAN. ip. KEEN ein ~es Gesicht E 
"up. ein ~er Mond 3 th A Fi 

stift-<-ces. -e> der Schreibgerät mit Bleimine 9%, 

AH Was mit ~ geschrieben ist. kann man ausradieren 

AHERE ISE SENT. 

bien: den L'blendn; < blendet, blendete, geblendet>> I. ır 1. 
[K] jd. etw blendet jdn durch zu viel Licht die Sicht be- 
hindern pp. RI Die Sonne blendere ihn. X IiE tb R 
d. Por Gegenverkehr blonder sie nacht, WID DAMEN E 
Bit, 2. [K jd etw blendet jdn beeindrucken. faszinieren 

REM EN Er war geblendet von ihrer Intelligenz 
und Dei? ERNEUTE. iir durch zu 
viel Licht die Sicht behindern a 9 EES Lampenlich bien- 
der. KAWI. 

blen- dend ['blendnt] <-, -> adj sehr gut, ausgezeichnet IR 4| 
ARKE REFR Du siehst ~ aus) RALERRZZ! 

 Blicki blik] -:-1e)s, e des 1. das Ansehen, Angucken — 
WHERE ein kritischer — BEN Bt, Liebe auf den ers- 
ten ~ sich beim ersten Sehen verlieben ` 9 A8 Bei uns 
war es Liebe auf den ersten ~. SIE Hyhi, ohne jdn 
eines ~es zu würdigen ohne jdn anzuschen a HÄ A8 — FM 
Sie ging durch den Saal. ohne ihn eines ~es zu würdigen. 8 
FIRE Ars R. 2. Ausblick Y ein Zimmer mit ~ 
auf den Park of EA RATR EU EN 

bli eken ['blikn] =. blickt. blickte. geblickt:- iir schauen & 
P in die Ferne — MRAR 

blieb "Hip prät von bleiben bleiben H Satz 

blies Lbli:s_ prät von blasen blasen Hiit Æ ME 

e blind[bhnt] — blinder, blindest-> adj so, dass man nicht 
schon kann Pm, pw, ABRA von Geburt an ~ sein € FÆ 
RERIN; Liebe macht ~. wenn man verliebt ist, sieht man 
manche Fehler der geliebten Person nicht SA 68. Ihr 
jalit gar nicht auf, dass er sie nur benutzt. Ja, Liebe 
machi ~, ARE ER mn Mm ai. REAR AW! 
WMobt: Binder "3 BEA 

blin-ken ı 'blegkn] «blinkt, blinkte, geblinkt = sr 1. auf- 
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Blitz 


blitzen DI. RDJ Nachts ~ die Sterne. TR, REWI. 
2. KFZ emen Richtungswechsel anzeigen Spa Er blink- 
te und bog links ab. #37 E HERRI EH. 

Blin-ker ['blıyke] <-s, -> der EZ Leuchte. die blinkt 3 
HAART der ~ am Auto AE EBA KTR 

blin. zeln L'bhntsin] «< blinzelt, blinzelte, geblinzelt> itr 1. 
die Augenlider schnell auf und ab bewegen SS am. CAR 
Er blinzelte in die Sonne. WMREMMEMAH. 2. Au- 
genzeichen geben RE IRRA Sie blinzelte ihm zu. Rn 
HERE. 

„Blitz blits] —ep, -e>> der 1. Naturereignis bei Gewitter, 
clektrischë Entladung hië Der ~ schlug in das Haus ein 
SEEPTAHBR. vom ~ getroffen werden W i ih 2. 
FOT Apparat, der Blitzlicht produziert DI den ~ ein- 
schalten A" 2 DOE" 

Blitz-licht <-(e)s, -er> das OT starkes Licht, das im Mo- 
ment des Fotografierens aufleuchtet (ABER) IN 337 Die 
~er der Fotografen leuchteten auf, als der Präsident er- 
schien. HAREAN REAR ITT. Komp:-gewitter 


REM 

"Black LH) <.-ce)s. (-9),Blöcke> der 1. großes Stück aus 
hartem Material (K, $ ARAH ein — aus Marmor KEF 
32. (~ Wohnblock) großes Wohnhaus #RX Er wohnt in ei- 
nem ~ in der Nachbarstraße. KEESEN— TAKE, 3 
viele Papierblätter, die an einer Seite zusammengefasst sind 
8 Er nahm den ~ und schrieb einen Brief. ta% NEw% 
37 ais, Komp:Notiz- gx, Wohn- (em 

blo- ckie- ren [blo'ki:ran) < blockiert, blockierte, blockiert> 
L tr i. [K jd/etw blockiert etw akk versperren Hä DS. 
Æ Der Baum blockierte die Straße. SNARMEIKRME. 2. 
DÉI ja. etw blockiert jdn jd an etw hindern Sa, mik Die 
Krankheit blockierte sie in ihrer Entwicklung. BAER f tb 
HRE., IE itr funktionsunfähig werden #¢, Æt Die Len- 
kung am Auto blockiert. KEWRARCHET, 

blö-d(e) (Hei ('blø:də)] =< blöder, blödest-> adj 1. (umg) 
dumm [Li Ehe 9 ‚ist ff) ein ~er Mensch TA 2. (umg) 
schlecht [0 JH KH C AORAR ein ~es Gefühl Erik 
RE 

Blöd- sinn <-(e)s.> kein pl der Unsinn, Quatsch e SS 8 
S So ein ~! MRAR! 

blond [blont] <blonder. blondest-> adj von sehr heller 
Haarfarbe ARB ERER ~e Menschen ZS Sp 3 SA 

«bloß [blos] <-, -> I. adj 1, nackt Kg, XERE HI kim 
-~ dastehen Së, 2. schon, bereits ARRE M 
apen Der ~e Gedanke macht mir schon Angst. HI bar 
ERILR EN. mit ~en Fäusten KÆRA IL adv nur KR, 
CR). HA Es handelt sich ~ um einige Tage. RIILKM 
E. B nicht! $lx! II. PART verwendet, um etw zu 
betonen TH, AAP Mach das — nicht! WFA WA PEM! 
Wenn ich ~ nicht krank werde! MERREMI! 

+ blü-hen ` bly:an] <blüht, blühte, geblüht> isr 1. die Knos- 
pen entfalten F Die Blumen ~. 27 T. 2. sich gut ent- 
wickeln gz, ap. BS Die Wirtschaft blüht. SER. 3. 
bevorstchen OS Sp. 87 8 9 Die Sirafe blüht ihm noch. 
EMERE. 
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«Blu-me ['blumə] <- -n> de gor kleinere blühende 
Pflanze Æ. i% Rosen und Tulpen sind ~n. HRMWEE E 
it. Komp:-nbeet iz 

Blumen, Kohl <-s> kein pl der weiße Gemüseart ## Zum 
Essen gibt es —. ERWIES. 

Blu-men-»strauß es, -sträuße>> der mehrere Blumen. die 
zusammengebunden sind 28 Zum Geburtstag schenkte er 
ihr einen AEBN fke EH 

«Bluse ` 'bluza] <-,-n> die von Frauen getragenes 
Kleidungsstück mit Knöpfen für den Oberkörper x LS. 
KORIK Sie trug eine ~ und einen Rock. BET REN. 
RER. 

Bu [blatt] «-te)s> kein pl das rote Körperflüssigkeit ih, h 
W Jeder Mensch hat ca. sechs Liter ~ in seinem Körper. $ 
ANKER sin. ~ verlieren & fi, ~ spenden SA 
Komp:-konserve zb, -spender NS, -transfusion $ 
i. -vergiftung Wi RE 

Blü-te ['bly:tə] <-, -n> die 1. Bor blühender Teil einer 
Pflanze 2 2 Blumen haben ~n. EHER. 2. umg) 
gefälschte Banknote [1 {R£} Der Geldfälscher machte neue 
~n. ERIR EDAS ARH met, 

«biu-ten ['blu:tn? << blutet, blutete, geblutet> itr Blut ver- 
Neren Hiit gii Seine Wunde blutete stark. bir Ha" 


=. 

blu-tig ['blruıc] <blutiger. blutigst-> adj 1. voll Blut 37t 
Bl. Am) Das Hemd war ganz ~. i th t3 ik Hl 
3%. 2. halb roh #48 ein ~es Steak FERIEN: 

Boden Code, <-s, Böden> der 1. AGR Erde LU 19. 8 
1 sundiger — MB, Jruchtbarer — M ikh e 2. die 
Fläche, auf der man steht ap Der ~ im Zimmer war 
mit Teppich belegt. EMMEN Lë? wg. auf den ~ fallen 
WELL, auf dem ~ liegen stehen Sriti t 3. C~ Dach- 
boden, Speicher) nicht bewohnter Raum zwischen dem 
obersten Stock eines Hauses und dem Dach MH, Ti Sie 
hängen ihre Wäsche auf dem ~ zum Trocknen auf. HIER 
MEEME, 4. der Grund eines Gefäßes/ Behälters X, 
ER den ~ der Kuchenform eınfetten TE E Mi ie R ik E W 
Komp:Fuß- wm, Teppich- E 

Bor dy bo) <Z-. -s> der einteiliges Dessous #9 AX einen 
~ tragen EHER K ` 

Bọ- dy-buit-ding ['badibildg) <-s> kein pl das Krafttraining 
ass Er macht ~. mir. Wohl: Bodybuilde- 
u) Eon 

bog prát vor biegen biegen DUARER 

„Boh-ne ['borna] <-. -n> die (= österr Fisole) längliche o- 
der nierenförmige Gemüseart 5 #4 Es gibt grüne, role 
und weiße ~n. Ben wenmfehnmz. Komp:-nkaf- 
foe mita. -nsuppe SIS 

boh-ren ['bo:ron] < bohrt, bohrte, gebohrt> Ir [K] jd bohrt 
etw akk Tin etw akk] ein Loch machen ag, Wm Er 
bohrie ein Loch in die Wand. ttti Li T-A. 

Boh*rer <-s. -> der Gerät zum Bohren von Löchern #3 
W Mit dem ~ kann man Löcher in Wände bohren. RIAT 
EM, 

bom-bar-dieren [ bambar'diran ] <bombardiert, bombar- 


Blumenkohl 


80 


Boot 


dierte. bombardiert » tr 1. mii. K] jd bombardiert etw akk 
aus der Luft Bomben auf etw werfen (HAO 82 eine Stadi 
X RT 2. [K jd bombardieri jdn mit etw dat dm 

Die und heftig sehr viel sagen A8. Ept jdn mit Fra- 
gen — AREA HA 

„Bom-be ['bomba] -n i- die Behälter, der mit Spreng- 
stoff gefüllt ist D a Die ~ explodierte in einem Auto. #3 
A ri BE. Komp:-nleger $ HERK A. Atom- E 
Fa, Auto- PE 

bom-big , bombiç] < bombiger. bombigst- adj (umg) fan- 
tastisch I RETR ER. REN. PA ee Die Stimmung 
auf der Party war ~. gë FIAT h EIE Y. 

«Bon-bon { bap'bon 50" e der dus kleine Süßigkeit 
zum Lutschen RS Du sollst doch keine ~s essen! VC" 


, a der plötzliches Anwachsen, Hochkon- 

RAHADE. ROME Es gab einen uner- 
warteten ~ in der Baubranche. RANY d 9 A 8 Bt. 
Komp: Baby- d'E ER 

boo-men — boomt, noomte. geboomt:> ifr OKON einen Auf- 
schwung haben AEX Die Wirtschaft! boomt. REM. 

«Boot [bot] <.(e)s. -e> das kleines Wasserfahrzeug ARA 
Æ Se überquerten den See in einem ~. WAIS BREI. 

-svarleih A. $ Mi Mit, Ruder- X P. Segel- Wi. 


kij 

Bord’ stein — ene, -e> der Abgrenzung zwischen Gehsteig 
und Straße ATERA HH ATENE H Er fuhr mit dem 
Reifen gegen den ~. RIES, 

bor-gen ['borgn] «borgt. borgte. geborgt=- 1. tr [K] jd borgt 
‘jdm etw akk etw cver)leihen f8, WRH, 9r Er borgie ihm 
sein Auto. HERR, I. ref! IEN borgt sich dat Hm 
etw akk [von jdm] sich etw ausleihen ## A, A. iE $t Er 
borgie sich 100 Euro von seiner Mutter. AW fb3 RIR JLI T 
100 k, 

Dër: se ['bærzə; <-, -n> die 1. Geldbeutel Rioha Wie 
viel Geld hattest du in deiner ~? WR t MEEDA? 2. 
Markt. auf dem mit Aktien gehandelt wird Z 8 P Die 
Frankfurter ~ ist nicht so berühmt wie die New Yorker. k 
EE EECH 

bös-ar-tig < bösartiger, bösartigst-> adj 1. hinterhältig und 
gefährlich HERE em, BENHAM ein ~er Mensch TR 
EWA 2. MED lebensbedrohlich A ein EHEM) ein ~er 
Tumor PEHME. eine ~e Krankheit fe X tE M EA 
Wobi:Bösartigkeit RE: Et 

vbë: gue) [bass "box za] < böser, böscst-= adj 1. (+ gut) so, 
dass man einen schlechten Charakter hat KEN ES. TE 
H Er war von Grund auf ~. MAR ERRER. 2. 
schlimm, unangenehm pa, ZA TR eine ~ 
Überraschung --A 2 A xng. ARMEE. ein ~es Er- 
wachen SH EN E 3. wütend, ärgerlich W84. A: BER 
#1 Bist du mir noch ~4 BEER? 

bos- haft ['bo:shaft] < boshafter. boshaftest-> adj so. dass 
man Freude am Bösen hat RM, EX KR ein ~er 
Mensch -PERERA 

bös-wil-lig — böswilliger. böswilligst-- adj so. dass man 


böse Absichten hat. bösarig Zë. HH AER eine ~e 

Beschädigung EA. eine ~e Verleumdung AS Wo- 

swilligkeit ae 

Bo-ta-nik _bo'ta:nık, ` kein pl die Wissenschaft von den 
en mz Die ~ ist ein Teilgebiet der ier Kaes 

pm -aR Wobi:botanisch az 

tie 1] prát von bieten bieten GA Et 

Bo-te . Botin "` boial mn. -n > der Jd, der ctw bringt SI 
AE, Der- brachte einen wichtigen Brief. RS 
SMSen, 

boat? -. -en> die 1. Nachricht EX f) iH 

eine ~ übermitteln #34 7158 3. pu diploma- 
tische Vertretung eines Staates im Gastland LI Als der 
Reisende sein Geld verlor. wandte er sich an seine ~, SIS 
Siren Em tem 

Bot- schaf- tert in? — 2, —— der höchster Diplomat im Gast- 
land AN Der ~ war beim Empfang anwesend. KIRUR "3 
HEH 

Bow: le L'bo: , -n> die alkoholisches Getränk mit fri- 
schen Früchten KIM Die ~ war aus Wein. Sekt und 
Erdbeeren gemacht. 2 8 Si 8 d gem ER. die 

ansetzen MS Sim 

bo-xen `" bakan")- boxt. boxte, geboxt > irr mit den Fäusten 
kämpfen (Hir #hi ZO Cassius Clay boxie großartig 
Cassius Clay 3 EWR T. 

boy-kot-tie-ren p ko'turon] +... boykoitiert. boykottiertc. 
hoykottiert > rK jd boykottiert eiw akk konsequent 
ignorieren. meiden CEFR LOHE. Uu, Wi Ek Das neue 
Geschäft wurde von den Leuten boykortiert, 28893 
ARA, 

brach _hra:x] präi von brechen brechen WI ABER 

brach- te į 'braxta! rt von bringen bringen hit ARE 

Brain- stor: ming ` bronstomig_ -2-5 kein pl das Sammeln 
spontaner Ideen zu einem Thema KRAE E. HERT AKR 
KOREA) Am Anfang des Projektes stand 
ein — AF BS) AE hfi Bi BEE ARTIE dan än, 

Bran-che `" -~ -n - die bestimmter Geschäftszweig 
tk, 87) In welcher — arbeiten Sie? WIW Ati IHE? 
Komp:Lebensmittel- eut ärt, Textil- eat 

Brand [brant ein bänk: der Feuer K. AA Der 

hat das ganze Haus erfasst. KKWETBEBT. in ~ 
geraien ŽKK 

brand, neu ['brant'nayi =.-, -> adj ganz neu HM Das 
Fahrrad ist — ER 

brann-te | 'branta, prat von brennen brennen Wi EHER, 

+ Bra- ten | 'bra: tn | 8, der ein großes Stück Fleisch, das 
gebraten wird 8A. 90.15 Der — wurde mit Gemüse 
und Kartofjein serviert. EMS S.S. Mb SMF. den 
~ riechen (umg) ahnen. dass etw Negatives auf einen 
zukommi [JAR Er hatte sofort den ~ gerochen. P 
Rt a TE +. Komp:-duft 3 A hE ik. 
Kalbs- mt, Rinder- 5 7. Schweine. Hit tF 

«braten Ree <brät, briet. gebraten‘> I. tr etw in Fett 
erhitzen HE, Schnitzel werden meist in der Pfanne gebra- 
ten. RA EE IL. itr umg) sich sonnen Cu Jg 
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SIT 


Brathähnchen 


Braut 


ABK A&R Die Touristen liegen am Strand und braten in 
der Sonne. KENN MEHRLEHIER. 

Brat-hähn-chen <-s, ->> das (= ÖSTERR Brathendil ) 
Hähnchen. das auf dem Grill gebraten wird Mr MAE 
Za Er bestellte ein ~ mit Kartoffelsalat. thA TWA 
Dap ls 

Brat-pfan+ne <-. -n> die eine Art flacher Topf zum Braten 
Ha, KIRKER Schnitzel werden in einer ~ gebraten. EM 
REINE. 

Brat-sche ['brattfa] <-, -n> die Musikinstrument mit Saiten 
HRF PERF ~ spielen Krb, Eine ~ ist größer als 
eine Geige. PRSITEER. 

Brauch [braux] eis, Bräuche> der Sitte, Tradition RÆ. 
IM Das IS bei uns so ~. KERLE. 

«brau-chen ['brauxn) < braucht, brauchte, gebraucht> ir 1. 
[Ki jd braucht Dn etw akk nötig haben, bedürfen AE, E 
Hilfe ~ ARY, Zum Hacken von Brennholz braucht er 
eine Axt. ARE- ERFKBSEK. 2, müssen, nötig sein V 
M Er braucht heure nicht in die Schule zu gehen. WIRT 
ak. Ihr braucht keine Angst zu haben. Bi1rë Em 

brau-en ['brauen) <braut, braute, gebraut> ir [K] jd braut 
etw akk Bier herstellen Rz Die Mönche ~ das Bier nach 
altem Rezept. GDIIER SR sk, Wobl:Brauerei R 
E 


«braun [braun < brauner, braunst-> adj von dunkler, erdi- 
ger Farbe Sp. Mes. 5 58 Wer in der Sonne liegt, 
bekommt ~e Haut. WATE MI TF KARERE E, 

bräu-nen < bräunt, bräunte, gebräunt> I. ir 
etw akk etw in Fett braun werden lassen RURI E (RIB 6. E 
&) Zwiebeln ~ WERMCH I. refl K jd bräunt sich akk 
sich sonnen, um die Hautfarbe zu ändern WRR E (REE) 
Sie bräunte sich in der Sonne. thE M% TARI P. 

Bı Lbraut] <-, Bräute> die Frau am Tag ihrer Hochzeit 

Die“ wartete vor der Kirche. FIREMEN SE. 

Bräu-ti-gam ('broytigam] <-s, -e> der Mann am Tag seiner 
Hochzeit Së Der ~ gab der Braut einen Kuss. $88 T 5 
RT. 

Braut-paar <-(e)s, -c> das Frau und Mann. die heiraten # 
asw Das — stand vor dem Altar. RHa NEEN. 

«bre-chen ['bresn] <bricht. brach, gebrochen> I. tr i. K 
jd bricht etw akk eıw mit Kraft in mehrere Stücke teilen IT 
aa, Em Er brach das Brot. Gage, 2. [K] jd bricht 
mit Hm etw dat eine Beziehung radikal beenden #8, RH; 
BR für immer mit seinen alten Freunden ~ A8 
MAKER 3. K] jd bricht sich dat etw akk sich am 
Knochen verletzen {rt Er brach sich beim Skifahren ein 
Bein. BES tr AR. H. refi K etw bricht sich von 
etw abprallen, zurückgeworfen werden WS. K&R Die 
Wellen — sich an den Felsen, BRWERZEABEMIE. HI. 
itr sich übergeben Wat Vor Übelkeit mussie sie ~. — Echt 


Sai 

Brei [braj] <-(e)s, -e> der dickflüssige Speise W, M.X ~ 
kochen ÆW: um den (heibem ~ herumreden (umg) ver- 
wendet, um auszudrücken. dass man ein schwieriges Thema 


meidet (12887. SR Er redete nur um den 
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heißen ~ herum, statt direkt zu sagen, was er wollte. OI 
SëgtsIrRggtRagn. Komp: Baby-MLARE 
m, Griep- Ss 

«breit [brait] <breiter, breitest-> adj (schmal) weit, groß 
KK eine ~e Straße -AA MKH, die ~e Masse 
der größere Teil der Bevölkerung KHER Die ~e Masse 
stimmie gegen den Vorschlag der Umweltschützer. KR 
ABRRRTTÄHRPENEIL, 

»Brei-te ['braita] <-,-n> die 1. seitliche Ausdehnung SS, 
PEMA Eine ~ von zehn Metern haben +R 2. 
GEOG Abstand eines Ortes zum Äquator 4 Frankfurt am 
Main lieg! auf 50 Grad nördlicher ~. 2 t PIR IH ik = HTML 
Fiki 50 E. Komp..ngrad Sg 

«Brem-se [bremza] <-, -n> de Mechanik, um Fahrzeuge; 
Motoren zu stoppen M#. 9. ah Die ~n funktionierten 
nicht. HERET., Komp: Bremslicht ai zi. Brems- 
Pedal app 

«brem-sen ['bremzn] <_bremst, bremste, gebremst > I. tr [K] 
jd bremst jdn jdn aufhalten, behindern ét. St Er ist 
nicht zu ~. ARABRIEA TAB, D itr die Fahrt verlangsamen. 
anhalten M 34. Ai fë Er sah einen Fußgänger vor sich und 
bremste. WRF EHAENARUET. 

«bren-nen [brenan] < brennt, brannte, gebrannt>> I. tr 1. 
IÉI A brennt etw akk etw in einem Feuer hart machen SS, 
@ Lehmziegel werden in einem Ofen gebrannt. Si SEP8 
Jeans, 2. IEN brennt etw akk etw destillieren Sa. 258 
Er brannte seinen Schnaps selber. h 6 E RHEA. II. itr 1. 
in Flammen stehen $X .® X Mt Das Feuer brannte hell. 
Lire, 2. EL Funktiomeren des Lichts SS. og Lass das 
Licht nicht ~) SIS 81 3. brennende Schmerzen berei- 
ten KR SEL ELEM IER Die Seife brennt in den Augen! 
BE S FE BR RE P. < PA BR b WI T > 

Brett [bret] <-te)s, -er> das dickeres, breiteres und 
längliches Stück Holz AB. RS ~er für ein Regal WRF H 
ki, ein ~ vor dem Kopf haben (umg) verwendet, um 
auszudrücken, dass jd etw nicht versteht [N 144 th TE, — 
SIA EA Da harte ich ein ~ vor dem Kopf! HER- BF 
Ñ! schwarzes ~ Ort, an dem wichtige Mitteilungen 
aufgehängt werden (KAEH EHEM etw am schwarzen 
~ aufhängen £H EM IE KM Komp:-erbude ARE. 
Holz- ki. Regel gek 

Bre-zel ['brei ts] <-, -n> die typisches salziges Gebäck aus 
Süddeutschland rt Die Schwaben essen gerne ~n. 
BEA IE FERI. 

«Brief [brif] <<-(e)s, -e> der Nachricht, die in einem Um- 
schlag verschickt wird 5, mi} einen ~ bekommen Ga 
ff, einen ~ schreiben # fă Komp:-papier PS. -tauba {È 
#4. Geschäfts- ëiizm, Liebes- RS 

e Briet:kas+ten <-s, -kästen> der Behälter, in den man Post 
einwirft WR PS Jede Wohnung hat einen eigenen ~. SP 
AHHA ATHEA. 

« Brief-mar-ke <-, -n> die (~ Marke) Wertmarke, die man 
auf einen Brief klebt WE eine ~ auf den Brief kleben tti 
HEURE 

«Brief-ta-sche <-, -n> die kleine Tasche für Pass, Aus- 


Briefumschlag 


7 
{> 


Brötchen 
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weise, Geld usw. OIER SAP BEED RT Inder ~ 
hatte er ein Foto seiner Tochter. hiik Zy PEARL HR 
1. 

+Brief-trä-ger(in) Ze der (3 Postbose» Angestellter bei 
der Post, der Briefe austrägt Mit 8 Der ~ wurde vom 
Hund gebissen. KAP WM T . 

»Brief-um-schlag <.-(e)s, ‚schläge‘> der (= Briefkuvert ) 
kleine Papiertüte, in die man einen Brief steckt (55 den — 
zukleben 4 } At}. den ~ udressieren SIM, GAS k5 Ur 
Dag 

Brief-wahl <-> kein pl die pol. das Wählen auf dem Postweg 
Vista, e Wer nicht persönlich zur Wahl geht. 
kann per ~ wahlen KREBS al IR en 


i:t] prät von braten braten WA EX 

Brit le "ne", -n> die Augengläser, die helfen, besser 
zu schen WS eine ~ tragen RC WERE Komp: Sonnen, 
ES? 

ebrin-gen ['brıgan? < bringt, brachte, gebracht> ir 1. [Rijd 
bringt etw akk herbeitragen $ 5, 5 3. 5 $ Der Ober 
brachte das Esen. HE sk MM. 2. |K] jd bringt jdn ir- 
gendwohin jdn von A nach H transportieren 8-4 2,1831 
Si Sie brachte ihn zum Bahnhof. ASA k KEW. 3. 
veröffentlichen S zv8z, Sg Darüber wurde ein Bericht in 
den Nachrichten gebracht. ams 87 amm8, 

Bro-cken <-5, ->> der abgebrochener Teil eines Ganzen — 
D. Hein — Käse hp, ein harter ~ sein (umg) 
verwendet, um auszudrücken, dass jd,’etw in einer bestimm- 
ten Situation sehr schwierig ist LA Jain @ ARM Der Ver- 
handlungspartner erwies sich als harter ~. RP PIE Hu 
ENEA NM E. 

Bron-chi-en ['broncion] =- > kein sing pl Teil der Lunge & 
ŽU Bei Husten sind die — oft verschleimi. tgi mi Z TER 
LATE H 

Bro: sche ['bro[3] —— -n.> die Schmuck zum Anstecken Sei. 
Bai eine ~ aus Gold und Diamanten h & -F ATHIRA 
$t 

«Bro-schü-re |bro'Jy:ro] <-. -a> die (~ Prospekt) Informa- 
tionsheft 3 8 iR 7. die neue ~ über Flugreisen 3 3 
LO EERISRIRT 

«Brot bro) reis, ez des Grundnahrungsmittel aus Ge- 
treide mt Bei uns gibt es abends immer ~. RPE k— AE 
SA. belegte ~e kbmt Komp:-zeit sa, Misch-(RA Mm 
DERRNIRAEIE. Roggen- Sege, Vollkorn. zeit 

«Brötchen | 'brotgan]] <-s, -> das (= ÖSTERR Semmel, 
Wecken) kleines, rundliches Gebäck jit, Samstags gab es 
immer frische ~ zum Frühstück, EWANHFR -HMA R S 
hmt. Komp: Mohn- MRF eH., Sesam Zeg. 
Volikorn- zzge 

Bruch "bel <-(e)s, Brüche> der 1. das Kaputtgehen, das 
Brechen KA, Die Vase ist hinuntergefallen und zu ~ 
gegangen. Æ M MFR HRH. 2. MED Fraktur eines 
Knochens ## ein komplizierter ~ H Zett Hf 3. MATH 
Darstellung der Division einer Zahl durch eine ancere mit 
Hilfe eines Striches 28 0.75 als ~ dargestellt ist 3 4.0.75 
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HM 4. Komp:-rechnen ing 

«Brü-cke ['bryka] = -. -n’» die Bauwerk. das von einem 
Flussufer zum anderen führt # HF die ~ über den Rhein 
HB FAH: die ~n hinter sich abbrechen verwendet. um 
auszudrücken . dass jd seine Beziehungen zur Vergangenheit 
beendet Et — un. ME-NER Er brach alle ~n hinter 
sich ab und wanderte aus. WR TU HB iah T. 

“Bruder _'brurde” <-s. Brüder > der weiteres männtiches 
Kind der eigenen Eltern WA. 4.3 Feier und Klaus 
sind Brüder. WHMAA RERE. 

Pr: der: lich «-brüderlicher. brüderlichst- > adj wie Brüder, 
gerecht WERE AN ZEN Sie teilten alles ~. Wia 
MC HRSNAHRN. 

Brüche |'bryo] <-. -n> die 1. klare Suppe, Boullion &. tt 
Aus dem Knochen machen wir eine ~. BAHR SHE. 
2. trübe Flüssigkeit HMM Das ist kein See mehr, das ist 
eine dreckige ~. STARB SBS, 3. 
(umg) dünnes, trübes Getränk [NIRS Km, 25 Was ist 
denn das für eine ~? XKR Ett ARE” 

brül-len ["brylonj ~ brüllt, brüllte, gebrüllt > if laut 
schreien AR KM. BU; SN. SE Das Kind brüllte. SZ 
Ap. zum B~ sein (umg) verwendet, um auszudrücken. 
dass etw sehr komisch ist [N] #3 AT Der Clown war 
wirklich zum ~. KA NAHMRERHAT! 

Brun-nen [ 'bronan? <-s, -> der senkrechtes Loch in der 
Erde, das bis zum Grundwasser geht # AT Der ~ war die 
einzige Wasserversorgung AH HRR — BUKI R. 

„Brust [brust] «<-, Brúste> die 1, Busen der Frau (ax) W 
5. 3.8 einem Kind die ~ geben SM 2. vordere Seite 
des menschlichen Oberkörpers y Seine — hebt und senkt 
sich. Aën Ss SI. Der Mann has viele Haare auf der 
~. BTBANEKAFEME. 

bru-tal "brutal < brutaler, brutalst-:> adj gewalttätig M# 
BREMEN ein ~er Kei rum gik Wobl: 
Brutalität RE MR 

brut: to ['bruto] adv (= netto) vor Abzug von Steuern und 
anderen Abgaben GE, (RMRRRKK) EM 3.000 Euro ~ 
verdienen 5.3: T 3000 ik 

Brut-to-ein-kom-men <-s, ->> dus (= Nertoeinkommen ) 
Verdienst vor Abzug von Steuern und anderen Abgaben 
WA Sein ~ beträgt 3. uoo Euro. 2ë0p BAH 3000 Ek Ju. 

«Bub(e) Cie, -(e)n> der ($D, ÖSTERR, CH) Junge SST, 
HE hit 7 Wir haben zwei ~en und ein Mädchen. RITA 
MIERM- TER, 

«Buch | bu:x] «<-(e)s, Bücher dus beschriebene Seiten, die 
zusammengebunden sind $ At. Pë ein über fünfhundert 
Seiten starkes ~ -A 500 £ DR P, reden wie ein ~ sehr 
gut/überzeugend reden können Sëtz, O ES Er konnte 
reden wie ein ~. JO ER, 

Buch-druck <-s>> kein pl de Herstellung eines Buches # fl 
MEER Der ~ wurde von Johannes Gutenberg er- 
funden. mp - ARGzgr ant. 

Du: chen «“bucht. buchte. gebucht» ır IK] jd bucht etw akk 
[für jän_ reservieren D 17 einen Flug und ein Hotelzimmer 


WIRT 
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Bü-che-rei (weg) <-, -en> die (= Bibliothek ) 
Büchersammlung für ein bestimmtes oder öffentliches Pub- 
likum MRH ein Buch in der ~ ausleihen RSR 5 

Bü-cher- wurm <-(e)s, -würmer> der jd, der gerne und viel 
liest WA EMEA Er ist ein richtiger ~. A STEIER 


FT, 

Buch-hal-tung <-> kein pl die das Dokumentieren der Kon- 
tobewegungen in Firmen Sit, MS M Das Finanzamt ver- 
langt von jedem Betrieb eine eigene ~. VS AHRRYTLELF 
DCH. 

Duch: hand. Jung <-. -en > die Geschäft, in dem Bücher 
verkauft werden RI Die ~ verkaufte eine Sonderausgabe 
von Goethes Werken. EHER WERFEN, 

«Büch- se ['byksa] <-, -n> die Dose aus Blech A5 A8 In 
dieser ~ bewahren wir Kekse auf. RIKRFRFAENMT 
=. Komp:-nöffrner FH 

«Buch-sta-be ['bu:xftaiba] <-ns, -n> der Teil des Alphabets 
FẸ B ist der zweite ~ des Alphabets. BEFSRHÄRZ 


Kach 

vbuch-sia-bie- ren [buxjta'biran] < buchstabiert, buchsta- 
bierte, buchstabiert> tr [K] jd buchstabiert etw akk jeden 
Buchstaben eines Wortes einzeln nennen (BZ. #35. 
S seinen Namen — Birth 

Bu- chung ('buxun) <-, -en> die Reservierung KIT ,ITM Sie 
nahmen im Reisebiiro eine ~ für ihren Urlaub vor. AIS 
TEHBARTTM. 

bü-cken [!bykn] <bückt, bückte, gebückt> reft [K] jd bückt 
sich akk {nach etw dat] sich mit dem Kopf nach unten beu- 
gen rä Ra. SR Sie bückte sich nach den Blumen. i 
STAA, 

Bu: de {'bu:da] <-, -n> die 1. kleines Häuschen, Not- 
unterkunft REED A A8. AU, AER Sie bauten sich aus 
Brettern eine kleine ~. BNMÄABKERT—T AH. 2. 
Verkaufsstand MR 0, Wir #. SS Auf dem Jahrmarkt 
sind viele ~n. ER LAW SEMMR, 3 umg) 
vorübergehende Unterkunft [I ](A#E ER Studenten 
mieten sich oft eine billige ~. KA KK HEIM. 
eine sturmfreie ~ haben (umg) verwendet, um 
auszudrücken, dass man in seiner Wohnung machen kann, 
was man möchte, da niemand sonst da ist (o Jet fs tEim A 
m Die Eliern waren verreist, die Kinder hatten sturm- 
freie ~. EMW T BTT RREN AT. Komp: Bret- 
Ier. RR. Imbiss- a. Jahrmarkts- 3 KAI T HH, 
Studenten- At 

Bud- get [by'dje:} <-s, -s> das Finanzmittel für einen 
bestimmten Zeitraum oder ein bestimmtes Projekt (HRA 
HEMMR,HAR das ~ überschreiten BOU RR 

büf-tein [’byflin] <büffelt, büffelte, gebüffelt> I. ır (umg) 
[K] jd büffelt etw akk sehr angestrengt lernen [JB MM. 
Zë Sie musste noch Mathe ~. HEBTEHERE. U. 
itr umg) sehr angestrengt lernen [D] FEN. TER Sie 
müssen ~, wenn sie die Prüfung bestehen wollen. W Rbi] 
BAASE DAF, 

Bügel [bygi] <-s, -> der Gerät, um Kleider aufzuhängen 
KÆ Er hängte seine Jacke auf den ~. WERAYE ERE 


8r 


Ee 

Burgel brett <.-ce)s. -er> das Breit, auf dem man Wäsche 
bügelt S zm Sie nahm das ~ und bügelte die Hemden. t 
RIR KE AHE 

DU gel el sen = ‚las elektrisches Gerät, mt dem man 
Wäsche faltenfrei macht Si Gg Hemden bügelt man mit 
einem ~. AMARMI RE 

bü-geln ['byigin" < bügelt, bügelte. gebügelt> I. ır [R] ja 
"bügelt etw akk t~ plätten» Wäsche faltenfrei machen #. 
» Die Hausfrau bügelt die Hemden. RE EAAHK. H. iir 
Wäsche faltenfrei machen (HR 118 vor dem Fernseher ~ 
Car 

Büh-ne L'byina) <-. -n> die 1. THEAT Spielfläche im Theater 
Si Aufder ~ standen die Schauspieler KRITKERAL,. 
etw über die ~ bringen (umg) etw fertig machen (Ou 3 
HARR Sie wollten die Scheidung schnell über die ~ 
bringen. BARS RIEA. 2. (sm) Dachboden ¥ fK 
Sie hängten die Wäsche auf der ~ auf. (IERT 


E. 

Bul-lẹ ['bola] «7-0, -n> der 1. Soot männliches Rind 4&4 ‚it 
% Man braucht einen ~n für die Rinderzuch ANERER E 
sëch, 2. umg!) Polizist [HAER Achtung, 
die ~n kommen! %5! BRHUKT! 

Bum- mel (bom < der das Herumspazieren i34, IRIE» 
WE einen — durch die Stadt machen zg 8 ME Komp: 
Einkaufs- zt, Stadt- Ei 

bum- mein ['bumin] <bummelt, bummelte, gebummelt> ir 
"ohne bestimmtes Ziel umhergehen, umherspazieren Dä R 
BWA Sie bummelten durch die Straßen. (BITTE KBI LINE. 

«Bun-des- ['bundas] so, dass es zu einem Bundesstaat gehört 
KRR -land Enn, -staat KAAR 

Bun:des-bahn <-. -en > die Eisenbahn in Österreich 
"Österreichische Bundesbahnen. ÖBB) und der Schweiz 
(Schweizerische Bundesbahnen, SBB) ME Mut H uR a 
AERA mit der ~ fahren ZER 

Bun-des-bür« ger (in? <-s. -> der Bürger einer Bundesre- 
publik KAMEA deutscher ~ sein EBBEIRARKME 
AR 

Bun-des-haupt-stadt <-, -städte> die Hauptstadt eines 
"Bundesstaates KHAM Berlin ist die neue ~. WIER NR 
REM. 

Bun- des heer <-(e)s, -e> das die Armee Österreichs KRE 
‘A Das ~ hilft bei der Bekämpfung des Hochwassers. EHS 
AEDHAN. 

Bun: deg: enz Ier cin) <-s, -> der Regierungschef in 
Deutschland und in Österreich (68 M A| MO WA FR 
Konrad Adenauer war der erste ~ der Bundesrepublik 
Deutschland Spas, Këmksszenirabag RA 


WER 
»Bun- des-land <-ce)s, -länder> das Mitgliedsland eines 
Bundesstaates (MM #9) AN Niedersachsen ist ein ~ der 
Bundesrepublik Deutschland. $ aB i B E ERARA H — 
TRAM 
Bun-des-li-ga <-> kein pl die sport höchste Spielklasse in 
Deutschland KHREMRAMAE in der ~ spielen Ze Sg 


Bügeleisen 
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Bundespräsident 
Während der 
deutsche und der 
österreichische 
Bundespräsident 
Staatsoberhäupter 
mit hauptsächlich 
repräsentativen 
Funktionen sind, 
ist der Bundes- 
präsident in der 
Schweiz Vorsit- 
zender des 
Bundesrates, 
also der 
Schweizer Re- 
gierung. Sein 
Amt dauert ein 
Jahr. ' 


KASB Komp: Eishockey- man ge g. Fußball- T 
EE 

„Bun-des-mirnis-tercin) <-s, -> der der Minister eines 
Bundesstaates (AEREA ERRK die ~ ernennen {E 
ARABE 

Bun-des-nach-rich-ten-dienst ce) s > kein pl der 
Geheimdienst der Bundesrepublik Deutschland KA WM 
Der ~ wird mit den Buchstaben BND abgekürzt. IWI 
DS RE DND. 

e Bun :-deg-Drä- al. dente <.en, -en> der Staatsoberhaupt 
eines Bundesstaates (E R ii HEH. OARA EE 
Der deutsche ~ wird auf fünf Jahre gewählt. ARENS 
EE Get 

e Bun: deg: mat <-(e)s> kein pl der 1. Verfassungsorgan in 
der Bundesrepublik Deutschland und in Österreich, in dem 
die Bundesländer an der Gesetzgebung mitwirken (MER 
2SHE.IRWNIERIS Der ~ stimme über das neue Ge- 
setz ab. RRRA RAMME. 2. zentrale Regierung der 
Schweiz (HHO RHEA & Der Schweizer ~ besteht aus 
sieben Ministern, WERMER Ze "ES. 

«Bundesregierung <., -en> die Regierung eines för- 
derativen Staates äng Die ~ lädı zu einer Pressekonfe- 
renz ein. RARER FRERGS. 

+ Bun: des- re- pu-blik <-, -en> die 1. demokratischer Bun- 
desstaat Bains Eine ~ hat eine Bundeshauptstadt. —- 
KARHNER—-TRRUH, 2. Kurzform für die Bundesre- 
publik Deutschland BEERMIEHE Die ~ wurde 1949 
gegründet. WESERI HE F 1949 F, 

«Bun-des-staat <-(e)s. -en> der 1. Staat aus mehreren 
eigenständigen Teilstaaten Wäi Die USA sind ein ~. 
ZHERRER- TE RAER. 2. Mitgliedstaat eines 
Bundesstaates EHM Texas ist ein ~ der USA. WERNER 
RN. 

«Bun-des-stra-Be <., -n> die Straße, die für den Fernver- 
kehr bestimmt ist ERICH ADEHAR Siau auf der ~ 
10! KR 10 SARLEE! 

«Bun-des-tag <.ce)s> kein pl der Parlament der Bundesre- 
publik Deutschland 5 8 k E Der ~ berät über die 
Gesetzentwürfe RRARRHRERER. 

Bun-des-wehr <-> kein pl die Armee der Bundesrepublik 
Deutschland (SEDEHRAHE Die ~ soll nur der Verteidi- 
gung dienen. ERBEN TONI DS TER. 

«bunt [bunt] <bunter, buntest-> adj 1. vielfarbig TEH Æ 
em, akt ein ~es Kleid - RE EHRT 
verschiedenartig HH AH, REMEN ein ~es Programm 
AFERHPH; ein ~er Abend Abendveranstaltung mit ei- 
nem abwechslungsreichen Programm FB SEHR & Die 
Schule hatte die Eliern zu einem ~en Abend eingeladen. S 
BEBRKSUT TERLZENMS. 

Burg [burk] <-. -en> die mittelalterliche Festung &2 ik, 
WE Der Graf lebte auf seiner ~. ARE min. Komp: 
Ritter- SEE 

+ Bür-gercin) [ !byrgs] <-s, -> der Angehöriger eines Staates 
ARWR Alle ~ ah 18 durjen wählen. 18 pre 
BTL. 
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Bür-ger-ini-tiratiove <-, -n> de politischer. außerpar- 
teilicher Zusammenschluss von Bürgern ER ARHAR Die ~ 
setzt sich für einen neuen Spielplatz ein. ARA RRRERKE 
-R RHI RA o 

Bür-ger-krieg <-te)s, -e> de Krieg. in dem sich Ange- 
hörige eines Staates gegenseitig bekämpfen A. WA 
Der amerikanische ~ dauerte von 186! 1865. RABARI 
1861 RRB 1865 fr, 

e Bür- ger- meis-ter( in) ['byrgsmaiste] <-s, -> der Chef der 
Stadtverwaltung pk, $ E, EE Der ~ weihte die neue 
Sporthalle ein. TKAHRRERERWE. 

Bür-ger- recht-tert in <-s, -> der einzelner Bürger. der für 
die Rechte aller kämpft PREMZAZRHRHUANNA.RR 
Së REDS Martin Luther King war ein 
berühmter ~. GT Bä. EREEREER. 

+ Bür- ger- steig > der (œ Gehsieig) Weg für Fuß- 
gänger neben der Straße A Kinder unter zwölf Jahren 
dürfen auf dem ~ Fahrrad fahren. Y -8 VF RILE RYE 
Amgtgz, 

e Büro Tby'ro:] <-s. -si> dus Arbeitszimmer oder -räume für 
Arbeiten am Schreibtisch BEINE. S Ich arbeite in ei- 
nem — RE -AWAZ LfF, Komp:-stuhl d4 gH 

Bü-ro-klam-mer —— -n> die Metallklammer, die mehrere 
Blätter zusammenhält A#it, iS Er heftete die Notiz mit 
einer ~ an die Akte BE ANHHNEREL. 

bu-ro-kra-tisch < bürokratischer, bürokratisch: adj so, 
dass etw den Vorschriften entspricht Fr REPLI HT AL TFICHL 
pit Be Lösungen sind nicht immer die besten. 2 
HERR AAR u eRe Wobi: Bürokratie Sg 
BE 

e Bürste _'byrsto] <-. -n > die Gegenstand zum Frisieren o- 
der Reinigen der Haare R F ER. CWI Sie kimmre sich die 
Haare mit einer ~. WA -MREITMEAK,. Komp: Haar- & 
SI. Schuh- $t). Zahn- "9 

burs: ten = burstet. bürstele, gebürstet- - ir 1. [K, jd bürstet 
jan. sich etw akk mit der Bürste kämmen pii, 87 Ich 
bürste mich. RM UM TM. Wir ~ unseren Hund 
täglich. RERE dE p TP. 2. [K AM bürstet jám 
sich dat etw akk mit der Bürste kämmen Sa. # A Ich 
bürste mir die Hiere. RÜBER. 

“Bus TL bus der Ca Omnibus, Autobus ) 
öffentliches Verkehrsmittel für den Personentransport AH 
REE i Er fahrt mit dem ~ zur Arbeit. Bis, 

Bus-bahn- hof — eng, -höfc.> der zentraler An- und Abfahrts- 
Platz für Busse A Ze Ák Der ~ liegt direkt neben dem 
Bahnhof. AREIMEREHB. 

Busch [buf] ee, Büsche> der einzelner Strauch SH. EX 
"In meinem Garten habe ich viele Baume und Büsche. RHH 
HUREN 

Bu-sen ['bu:zn] «5, -> der Brüste der Frau (Hi) HM Sie 
drückte das Kind an ihren ~. BHBRTERRAME. 

Bus- ab, ren in =<-s, -> der jd, der einen Bus fährt ARME 
A8 den ~ nach einer Straße fragen rc E ABU 
Bus-hal-te- steile <, n3 du Ort. an dem Busse halten. 
damit die Fahrgäste cin- und aussteigen können ARM 


Büroklammer 


KA 


an der ~ auf den nächsten Bus waren Ed Sr 5 

Bus-li-nie — -n> die Strecke, die ein Bus regelmäßig fährt 
ACH Die ~ n verbindet den Süden der Stadt mit dem Nor- 
den. 22 9 HESE EES. 

Büs-ten-halter <-s, -> der ie BI) Kleidungsstück, das den 
Busen stützt AB. WE einen ~ tragen FHAR Die 
Abkürzung für — is BH. WkMMSR BH, 

«But-ter ; !bute] kein pl die tierisches Fett aus Milch. 
das als Brotaufstrich verwendet wird (ADR M Ich nehme 
lieber ~ als Margarine. RT WER, rg. alles in ~ 
tumg) in Ordnung (JRH Bei uns ist alles in — RIZA 
URS! 

Byte {bait} us, ei das pv Größeneinheit in der Daten- 
verarbeitung #7, 411 Die Datei hat 500 ~. XiX 
ESTER, 


CG 


C. cs day der 3. Buchstabe des Alphabets YAR P 

sn 173 Das Wort ‚Camping‘ beginnt mit dem Buch- 
-. "Camping" lie” Ik. 

, az das 4. (= GSIERR Kaffeehaus) 

gemütliche Gaststätte, wo man Kaffee trinkt und Kuchen 

isst gg ins ~ gehen Zeng 2. (cH) Kaffee wg Zwei 

5, bitte! Rad 

Camion |ka'miöi] az der (cH) Lastkraftwagen 
UKW REME, kE einen ~ jahren GEH 4 

„Camping | 'kempg <-s- kein pl das das Wohnen im Zelt 
oder Wohnwagen während des Urlaubs (EKZRAFWIH 
BAA zum ~ fahren AH% Komp:-bus SEEE, -stuhi 
HEA. -tisch BEE. -waganti ti E 

Cam- ping- platz reis, -plätze> der Ort, wo man sein Zelt 
aufstellen kann HARM die Ferien auf dem ~ verbringen 

ENT) 


> die kleiner digitaler Tonträger f, 

-Spieler WEL 

die digitaler Datenträger X 
EFE Sein ~ Laufwerk haben Wh — THE 

Cel-sirus[" tselzius] — > kein pl das internationale Einheit 
der Temperatur Wunn: acht Grad ~ 8 WREE 

Cen-time [sã'tim] <-s, -s> der (œ Rappen) Münze in der 
Schweiz, 100 Centime. Rappen = 1 Franken (Mia) 
ÆT Das kostet 13 Franken und 50 ~s. KCRAIERT 13: 
50#T. 

Cham-pi-g-non | 'jampınjon, 'fämpınjö) <-s, -s> der Pilz. 
den man essen kann Ei RAHDERA ~s pflücken REM: 
eChan'ce ['fäs (a)) <-,-n> die günstige Gelegenheit, 

Möglichkeit st gg. 8. keine ~ haben HAMA. die ~ 
zu gewinnen aktem fett Wobl:chancenlos RANS 
Cha-0s kan) «> kein pl das Durcheinander, Unordnung 
CR ER RALE in einem — leben Eit AM 
Chaot (in) [ka'o:t] <-en, -en> der (umg) unordentlicher 
Mensch [D RHEL H T EBH ELT, RR ein = sein 


tse:'de:'rom] <: 


RR 

cha-o-fisch [ka'ottıf] <.chaotischer, chaotischst-> adj unor- 
dentlich, durcheinander BA. 9 LA gn, eg, ën ein 
~es Leben WALD LTE 

«Charrak-ter [ka'rakte] <-s, ‚e:> der persönliche Figen- 
schaften, Art $ tE, ER. BIS einen guien: schlechten ~ 
haben HIF: kite Komp:-eigenschaft ëmt 

cha-rak-te-ri-sie-ren [ karakteriziran] < charakterisiert, 
charakterisierte, charakterisiert — tr [K] jd charakterisieri 
jdn; etw akk in den wesentlichen Merkmalen beschreiben ži 
ER ERATO It einen Menschen ~ A8 — 
PAR 

cha-rak-te»ris-tisch [ karakte'rıstf)_<.charakteristischer. 
charakteristischst-:> adj typisch A m Sa. MH ~e 
Eigenschaft A HAYE 
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Charme [farm —— — kein pl der Eigenschaft. schnell andere 
Menschen für sich gewinnen zu können 3, pg ~ haben 
AA Wobi:charmant $ fhi 

e Chauf- feurm (Fligel <-s. -e> der 1. (CH) Fahrer (AF) 
aM Billetts hat es beim —. FREMSERL. 2. jd, der be- 
tuflich einen Dienstwagen für eine andere Person fährt (5 
WOKA Hohe Politiker haben oft einen — fu m9gnézë 
RA -KIN 

Check _fek] v -> > dei CH) Scheck ZS Kann ich per ~ 
zahlen? RH S RAR? 

e Chefin? [fef] <-s, az der Leiter, Vorgesetzter ESA Dä 
FEIERN ein guier — sein RTS Komp:-arzt EME 
&, Firmen- Zei Sg 

«Che-mie [çe'mi:] <-> kein pl die Wissenschaft, die sich mit 
den Eigenschaften von Stoffen beschäftigt fk# ~ studieren 
EIKE 

schic DK siehe schick $% schick 

Chif-fre _ {ıfta] <<-. -n> die Kenn-Nummer in Zeitungs- 
anzeigen It 8 8 sich auf das Inserat mit der ~ ... mel- 
den RS HK Ak 

Chi: rurgein) Lei'rork] <:-en, -en> der MED Operationsarzi 3 
HERE einen guten ~en kennen WR -FRHFETBAR 

Chi-rur-gie [girur'gir] <-> kein pl die MED Abteilung, die 
sich mit Operationen beschäftigt PETAR SHPARI in der 
~ arbeiten FSHAT E 

Chtor Z'klo#] <-s> kein pl das CHEM chemisches Element & 
-~ zum Desinfizieren einserzen EMAA MNA Komp:-gas A 


x 

Chor ""kos) «..(e)s, Chörc`> der Gruppe von Sängern zm 
ROAR im ~ singen TEIEIE WEIBEK Komp:-loiter 38 
W, -proba QAHR, Kirchen- paira, Knaben- See 
Dn. Schul- Kam 

Christin kret) <-en. en — der jd, der an Jesus Christus 
glaubt Æ AE — sein EMEA Komp:-baum RER. 
-kind Wiz 

christ- lich ['krıstlig] > adj so, dass man an Jesus Christus 
glaubt FERN TER NE) jdn ~ erziehen AERABER 
%&; ~e Zeitrechnung Zeitrechnung seit der Geburt Jesu 
Christi AR. nach ~er Zeitrechnung ATIE 

Chris-tus ['kristos] =<- Ehrenname Jesu, Messias Bil ZS 
Bun vor ~ cv. Chr.) Act. nach ~ Cn Chr.) Arc 


chrom "'krom] <-s. kein pl das glänzendes Metall & aus 
ein bernd: Wobl:vorchromen Ei -S 

Chro-nik krank) „.en:> die zeitlicher Überblick über 
geschichtliche Ereignisse gf SI eine ~ der Familie 
schreiben H — R RE EA 

chro'nisch ['kro:im]] <-. -> adj (akut) so, dass etw im- 
mer wieder kommt; ständig WI eine ~e Krankkeit 
haben BARER 

chro-no-lo-gisch [krono'loigif? <-, -> adj in der zeitlichen 
Reihenfolge zz A pre, oigpE Y historische Er- 
eignisse ~ darstellen En REF RED Ei 

eir-caT'tsırka] adv ungefähr, Abkürzung: ca. Am. A8 ~- 
100 km entfernt sein A 100 TKT 


s 


cle-ver ['kleve] -..cleverer. cleverst-> adj schlau, pfiffig ML 
BREI ARRI Hem ein ~es Kind -0HR BIDIK 

Clinch (ëlo) - si> kein Pl ter cumg) Streit T0 1k, ah 
R mit Mm im ~ liegen SMART IZh 

DU -que ['klıko] < >> die (umg) Gruppe von Freunden 

DARM pes sich mit seiner — treffen SHE, 
RUE? 

Clown las] -s> der jd, der im Zirkus Späße macht A 
A8 als ~ auftreten 275 A3. sich zum ~ machen sich 
lächerlich machen 3 11,954 1% Ich mach’ mich doch 
richt zum ~1 97189 

«Club siehe Klub SN. Klub 

co-die-ren siehe kodieren $, kodieren 

«Coit-feur, Coif-teu-se [koa'fas] <-s, ez der (CH) Fri- 
seur. Friseurin MM zum ~ gehen ZUR 

«Co-ta | 'koa] <-. -s3> die das süßes. braunes Getränk TI 
(ës: Einte) ~ bitte! HPR) 

Com-pact Disk <-. -s> sieke CD Su CD 

«Com-pu-ter [kom'pjute] <-s. -> der (= Rechner ) 
Maschine zur elektronischen Datenverarbeitung (RS. E ii 
am ~ arbeiten ERLIE Komp:-harsteller ii iR. 
Programm HAIER, -spiol 6 AIR 

‚on-tai-ner [kon'teme] <-s, -> der großer Behälter zum 
C anp ERRMEM einen — beladen EPER 

C9-py-Shop <-s, -s> der Geschäft, in dem man kopieren 
kann SE in den ~ gehen EEIE 

«Couch kauf] <- -s-en> die (= Sofa) bequemes 
Möbelstück zum Sitzen für mehrere Personen EA R H, Ei 
sich auf die ~ setzen Pat Sg  Komp:-garnitur Kg 
Hift, -tisch Kass, 

Cou- sin, Cou-si-ne [ku'ze:] <-, -s> der Sohn; Tochter von 
Onkel oder Tanie EA Atk RBM den — besuchen 
FHER 

»Cou-vert [ku'veg/ kuva] <-s, az das (CH) Briefum- 
schlag, Kuvert Bä zehn ~s kaufen Z 10 rn 

«Creme [krem krem <, -s Gen} > dic 1. Pflegemittel für 
die Haut ñik Æ eine — für das Gesicht KR MERE 2. 
weiche Masse, z.B. aus Sahne, auf einem Kuchen Ih eine 
Torie mit ~ belegen ES Limma Komp:-torte SE 
SS, Gesichts- Ss, Hand- rg, Nacht am, Schoko- 
laden- ze ipmmg, Sonnen- HAM, Tages- HM 

Cur-ry ['karit <.s> kein pl der das scharfes gelbes Gewürz 
aus Indien MH ein Gericht mit ~ würzen mW 8 
Sms Komp:-wurst WERE 

Cur- sor | 'kø:se! -> der Markierung auf einem Compu- 
terbildschirm, die anzeigt, wo man Dalen eingibt Zë den 
~ mit der Maus bewegen $H BATIB IP 


D 


D, diden -, -> das der 4. Buchstabe des Alphabets 285 
FRRATFNH Der Name ‚Dresden‘ beginnt mit dem Buch- 
staben ~. “Dresden” z P Balu "D'A, 

da (del L adv 1, dort (TE) JL das Museum ~ Wiki 
Æ, D~ bei dir liegt der Knopf. fäin ten, 2. bier 
GEIL Thr braucht nicht zu warten, ich bin schon ~! fx 
MEEST. Oman", 3. in diesem Zusammenhang, in 
dieser Sache ZS d ME Fag D~ kann ich Ihnen 
nicht helfen BRBABEREENET. D~ muss ich dir zustim- 
men. Tan, REAREA. ~ sein vorhanden 
sein, übrig scin ZE H, ES Ist noch (etw) Tee ~? ERST 
noch ~ sein geistig noch anwesend sein i$ # (W, BES) 
Sprich ruhig weiter, ich bin noch ~. RUHT Bad. 
D~ fällt mir gerade ein. ... wird verwendet. um im 
Gespräch das Thema zu wechseln GE EDER. .RAL D~ 
fällt mir gerade ein, dass ich noch telefonieren muss. M&JL 
RUE éi, IL. konj weil AT Ich kam zu 
van ~ ich den Bus verpasst haıte. ch FREU T ARE EU 
KE 

edas bai Léa pel "dia" adv 1. vorhanden ZA, 235 Ist 
die Beschreibung von d dem Gerät ~? PAH XFIT H 
Wat, 2, gleichzeitig Hat Hör auf. Klavier zu spielen! D~ 
kann ich mich nicht konzentrieren! WARZT! GR 
ApH D~ darf man allerdings nicht vergessen, wie 
jung er noch ist. ATAG TAT EFR und ~ 
bleibt’s! wird verwendet, wenn man seine Meinung nicht 
mehr ändern will Sg W Ich komme nicht mit und ~ 
bleibt'sı RA IET-J ARH Ea! ~ sein anwesend 
sein Æt. Sin Ich will auch ~ sein. Ru ESM, ~ haben 
mit sich tragen 4 ,#%# Hast du Geld ~7 RERE R 


iben «bleibt dabei, blieb dabei, dabeigeblicben => 


beit. ich bleibe ‚dabei Zënsen, 

«Dach [dax] <-s, Dächer — das obere Abdeckung eines 
Hauses RM, MM unterm ~ wohnen Et WS, unter ~ 
und Fach sein sicher/abgeschlossen sein RAMEREH Der 
Vertrag ist unter ~ und Fach, Saus? LS. Komp: 
-balken Sg, -boden Sp. -fenster RW. -garten RI 
IR. -kammer RER. -Juks ERM, -rinne W, -schräge = 
TAHE 

dëch: Te ['daxte] prd! von denken denken hizt SNE 

da- durch "da'durg, 'daidurc] edv so, auf diese Art und Weise 
BARENE ni Ich möchte ~ verhindern. dass noch 
mehr passiert RAU HREETENSRRE , 

«da-für [da'fym;'dafyr] adv (+> dagegen) für etw, zugunsten 
von WEAR Ich bin ~, dass wir heute ins Kino gehen. R 
RRREISKERME. Nun zur Abstimmung! Wer ist ~? 
AR Ré: 

«da-ge-gen dal pen, dagegn | adv 1. t= dafür) nicht 
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derselben Meinung Ha Ich bin ~. viel Geld für ein Ge- 
schenk auszugeben. NE SA—HALMIEWIREM, 2. im Ge- 
gensatz Sit, SKAUR. Mi Er ist sehr netr, sie ~ nicht. 
WEIREN. war, nichts ~ haben keine Einwände haben 
RTE Ich kabe nichts ~, dass du gehst MER 
AU, 

da-heim |da'haim_ adv (sb. Österr. CH) zu Hause Zë 
wieder ~ seiñ X EINK E 

lä: her [da'heæ 'dahew] adv 1. aus dieser Richtung AAR JL 
(3) Ich komme — RMIX. 2. aus diesem Grund Dë, 
FW Das kommt ~. dass du nicht aufgepasst hast. 2 Ap A 
ECKER 

da-hin "da'hın. "dachan" adv 1. zu einem besti 
ILABILH Ist es noch weit bis ~s MM Lx 
nen bestimmten Zeitpunkt in der Zukunft bezogen BARS 
Bis ~ bin ich wieder gesund . FIIR, R BERR f + 

«da-hin-ter Tda'hinte) adv hinter etw Kam vorne die 
Pferde, ~ der Wagen ÑT H 3., F ki è £; jd kommt (nicht) 
~ jd findet die Lösung (nicht (PORR (BORM Kannst du 
die Aufgabe lösen? Ich komme einfach nicht ~. ERR 
Hay: ERERTEMK. 

„da-mals ['da:ma:ls] adv ein bestimmter Zeitpunkt in der 
Vergangenheit Sp. Est (dn von ~ zufällig wieder treffen 
RESET HR 

«Da:me ['dama] —— -n> die vornehme Frau RA ik 
eine richtige ~ sein -HAERA Eine ältere ~ fragi 
nach Ihnen. — 8 gä ERIE. Meine sehr verehrten ~n 
und Herren! BEH i Efl fi! Komp:-nbesuch A St 
ii. -nfußball kF ER. -nmannschaft X, mode Kent 
fi. Herz Q. Tisch- ER LEER HIR 

„da-mit [’damıt} adv mit dieser Sache Cp. Ein Rock? D-- 
kannst du aber nicht wandern! ER? WATER E ERY | 

«+ da-mit [da'm:t] konj in der Absicht, zu dem Zweck W f, W 
{ë Ich schließe das Fenster. ~ es im Zimmer nicht kalı 

E.NDERAEAZAR. 

Domm [dam eis, Dämme — der (== Deich) Mauer oder 
Erdwall zum Schutz vor Hochwasser oder zum Stauen von 
Wasser KU, AH. einen ~ aufichäiten A - ER, 
Der ~ bricht. KRD T. nicht auf dem ~ sein sich krank 
fühlen St E ARMM Ich bin heute nicht ganz auf dem ~ 
RSRTEASFM. Komp:-bruch WMA, Bahn- gk pi PH, 
Stau- P39 

däm- mern ['demen] <dämmert, dämmerte, gedämmert> itr 
gerade hell’dunkel werden W Bi, B 4# R i Es dämmert 
schon. DAE EKT. DRA FÆI. jdm dämmert es jdm 
wird etw klar Saaz, AANA So langam dämmert’s 
mir, woher ich ihn kenne. RIRI UREN, IFEN ILIA WA É 
Wobi: Dämmerung gp 

danach [da'nax. 'damax] ady zeitlich auf etw folgend. 
hinterher HA, mb, RS Wir können spazieren gehen und 
uns ~ ein bisschen ausruhen RIIT ARME EERE E 


An 

«Dank | dank] — vis kein pl der Freude über etw zeigen. 
was jd anders einem gegeben oder für einen gemacht hat $ 
man, Ss Vielen ~ für das Geschenk! SW t Hm! 


Vorsicht auch 
mit den Kom- 
posita: Es heißt 
‚Tischdame‘ und 
„Damenwahl, 
aber ‚Karriere 
fraw und 
‚Frauenbewe- 
gung‘, Damen, 
Bande, aber 
‚Frauenarzt. 


Mein ~ ist Ihnen sicher. RUBE P. Gott sei 
~! Zum Glück! ERBE! WERT Er ist heil angekom- 
men. Gott sei =~) MER EM T. KERN 

«dank-bar ['dagkbase} <dankbarer, dankbarst-> adj (= un- 
dankbar) so, dass man froh ist über ciw. das man von jdm 
bekommen hat SR BWH Kn Ich bin dir sehr ~ für 
deine Hilfe. RIER BR ED, eine ~e Aufgabe angeneh- 
me. einfache Aufgabe H48 A MHA Das ist eine ~e Auf- 
gabe) A8 — A WARNE A 1 

danke | 'danka] adv verwendet, um seinen Dank auszudrü- 
cken at D sehr! RRM! D~ für das Geschenk! Wil 


DESCH 
danken «danken ['dankn ] < dankt. dankte, gedankt’> itr Freude 
Das können Sie Über etw zeigen (RA) MW jdm ~ MWA A; Nein, danke. 
sagen: verwendet, um höflich nein zu sagen (A, ) Wi, Möchtest 
Danke! Danke du noch einen Nachtisch? —Nein, danke. PT Sgr 
schön! Danke -— KHH! Danke, gleichfalls. verwendet. um auf einen 


sehr! Vielen Dank! Wunsch zu antworten Wi. t ARH! Guten Appetit! 


Herzlichen Dank! 
Ganz herzlichen 


-Danke, gleichfalls ORDA HII — WRA ëm Ei 
«dann [dan] adv t. danach IE JER RE. Em Erst spielten 
sie Karten, ~ afen sie. IIREITM. EIER, 2. wenn 
eine bestimmte Voraussetzung erfüllt ist ak. FM) Erst den- 
ken. ~ handeln! 85. pifi! ~ und wann manchmal. ab 
und zu, unregelmäßig Am sich ~ und wann treffen ARE 


T 

dë: ran [da'ran; dean) adv 1. an etw (HF RREO NHE IE 
-& ~ glauben, dass das Wetter besser wird WARIRI. 

bie ~ beteiligt sein @i 2. zeitlich: kurz davor ES 5? nahe 
ide ties ~ sein, laut zu lachen ERKAZ H% 

Keise'tesathe! ` Ae. rauf "dere: darauf] adv 1. auf ctw ECH LE das Buch 
~ legen EÉ EM 2. zeitlich: nach etw DS. BERI 
kurz ~ RAZM., am Tag ~ —RUE AK, Wie kommst 
du ~? Woher hast du diese Idee? DE ANS" Wie 
kommst du ~, dass ich füge? BEA SHEET (Mur) — 
aus sein, etw zu tun (nur) an etw Bestimmtem interessiert 
sein HAERE MER Er war nur ~ aus, eiw von 
ihrem Erbe abzubekommen „fis — AB Mib tit > P IARBA A. 

eda-raus [da'raus/'darraus] adv aus etw hie, Ak ~ folgt E 
HEURE, sich nichts ~ machen nicht besonders interes- 
siert an etw scin dr $ 3 8 Tanzen? Ich mache mir nichts 
~ER RATEN 

eda'rin Léa vm: daran) adv 1. in etw ER ER, OCH Ich soll 
die Zeitung lesen? D~ steht sowieso nichts Neues. RAIA 
ZERK RERMREHAHRT. 2. in diesem Punkt ES 
ELMAR L Der Unterschied zwischen uns liegt ~, 
dass du ernster bist. 212 NSSaT AKEPA. 

Darm Į darm} <-(e)s, Därme> der ANAT langes. schlauch- 
förmiges Organ zur Verdauung BR" Schmerzen im ~ 
haben Rss Komp:Dick-%#, Dünn- / 

dar |stel-len <stellt dar, stellte dar, dargestellt> ır 1. [R] jd 
stellt eiw akk dar beschreiben, deutlich erklären #5 ‚1%; 
£S, ba die Situation ~ D'Ez 98, erw objektiv ~ 
ZERMRL—HM 1. THEAT EI d stellt jdn dar spielen HR, 
Kt den Hamlet ~ HRABRE 

Darstellung <-, -en> die 1. Bild m, SR eine realis- 
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usche ~ "MMEERMEIE 2. Beschreibung, Erklärung $ 
T WAE eine ausführliche ~ RR? 

vg: rum [.da’rum: 'da:rum | adv aus diesem Grund. deswegen 
ba, Ich war krank, ~ bin ich nicht gekommen REM 
"eng, Es geht ~, dass ... im Mittelpunkt steht, 
dass. .. wichtig ist. dass... Bir. EERE Es geht 
~, duss wir tens jetzt entscheiden müssen BEN. ROME 
ës, Ach ~) Das ist also der Grund! REI Du 
bist krank? Ach ~ hist du nicht gekomment WAT? RI 
Br! 

«da-rü-ber adv während fix kl, 4af konzentriert arbeiten 
und ~ die Zeit vergessen SR EM TIERE THH: ~ ste- 
hen von etw nicht beeindruckt sein (3 Ei AH, RAF GÈ 
21. Rm Die Kritik macht mir nichts aus, ich stehe — Së 
HREATHTARTEF. 

«das das) Artikel von neutralen Substantiven < 5 gn: ~ 
Feuer k, ~ Mädchen KK 

edass [das] konj verwendet, um Nebensätze zu beginnen 
ZERERA Ich bin dagegen. ~ wir jetzt gehen. REN 
RIMERF, 

«Da-tei [da'tai] <-, -en> die DV bestimmte Sammlung elek- 
tronischer en ARME AHE eine — öffnen F ES 
MER, eine ~ anlegen GWARE Komp: manager xE 
3, -namo XER 

Dë: en (dag! <-> kein sing pl 1. alles, was man im Com- 
puter speichert HH} 88 eine Kopie von den ~ machen & 

DER. bestimmte Informationen zu einem Thema, 
Te oft wissenschaftlich erfasst und per Computer statistisch 
bearbeitet werden 3t%} ~ erfassen A RS H. persönliche ~ 
angeben EA AM Komp:-autobahn fa S mE AB. 
„bank ERR, schutz RER, -träger KERK, -verarbei- 
tung KR 

Da-tiv ['da:trf] «5. e der LING 3. Fall, Kasus in der Dekli- 
nation auf die Frage,wem 3 28 Mit’ steht immer mit 
dem — "mit Kum8 

«Datum ['datum] <-s, (Daten)> das genaue Angabe von 
Tag, Monat und Jahr HM.FAH Was ist heute für ein —7 
SKIL? Welches ~ haben wir heuter SKILI? Komp: 
-sstempei H$, Geburts- 4 EHM. Haltbarkeits- KB. 
Verfalls- Sin 

Dau-er L'daue] <-> kein pl die Zeitraum WP. iP MK) 
fur die — der Ferien REM TUN, von kurzer ~ sein A 
kA rt Komp:-gast WEZA, -karto KOM, 
"lauf kE EEH. -rogen AM, stellung zg. -welle t 
RLR 

Dau-er-auf-trag <-(eis, -träge> der Auftrag an eine Bank, 
einen Geldbetrag regelmäßig vom Konto an jdn zu bezahlen 
18711 BAL EN einen ~ für die Miete haben K MÆ HM 
HARIK IR 

»dau-ern i 'dauen] — dauert, dauerte, gedauert — itr nicht 
aufhören, sich nicht ändern Sa. 3E& Dauert das noch 
langer Mën EN" 

edau'ernd ['dauent? adv immer wieder Hm. KAM Bleib 
hier und lauf mir nicht ~ weg! SEIL. I EARZ JLA ! 


Së 


pret 
5 Weiner 


Fargar 


pas 


Daumen 


weil sie regelmä- 
Big oder dauernd 
unter Wasser 
stehen würden. 


Dau: men "dammen! <-s. -> der dickster, kräftigster Finger 
der Hand SI am ~ lurschen MERKAHE; jdm den/die ~ 
drücken, halten jdm symbolisch Erfolg wünschen Sp A 2 
AARD Ich hale dir den ~n für die Prüfung! RU MS 
RD. 

«da-vor Lda'fos 'da:fow] adv 1. im Vordergrund von etw. 
vor etw DEN nicht hinter dem Haus. sondern ~ parken 
Ralik WER 2. früher. vorher zig ua Wir 


kommen zu dir, ~- müssen wir aber noch tanken. By] ERIR 
IL-pzamssnng, 
+da-zu Ldatsu; 'da:tsu] adv zu diesem Zweck % it D~ 


brauchst du aber Mur! Di: SS 81 Wie kommst du ~! 
verwendet als Ausdruck der Empörung oder Verwunderung 
WAZICHM? Wie kommst du ~. das zu behaupten? Das 
stimmt überhaupt nicht! KELBERG AT ARE 


DI 
«De-cke ['deka] -, -n3> die 1, eine Art großes Tuch zum 
‚decken und Wärmen des Körpers A zm. P.E sich die ~ 
über den Kopf ziehen #9 1 $ — 38 2. oberer Abschluss 
eines Raumes M, KHH die ~ weiß streichen KREMER 
Gë, an die ~ gehen (umg) wütend werden [O0] k Ħ = 
Ich könnte an die — gehen, weil du immer zu spät 
kommst. RU EKRZET KEREREAR. Komp:Bett- sg 
Z. Stepp Agnger, Zimmer- Kick 

De'ckel ['dekl] <-s. -> der flacher Gegenstand, mit dem 
man ein Gefäß verschließt AFFEN ETF Wo ist 
der ~ vom Kochtopf? KAMATTER LH? 

de - cken ['dekn} deckt, deckte, gedeckt> I. ir [K] jd deckt 
etw akk Geschirr und Besteck auf den Tisch stellen $ HS. 
Æ den Tisch für das Abendessen ~ KREMT IL ref! IK] 
etw deckt sich akk [ mit etw dat] gleich sein AM Ré, — 
Unsere Vorstellungen vom Leben ~ sich RITIT A Æ WA 
Ram, 

de-fi-nie-ren [defi'ni:ron] «definiert, definierte, definiert> 
ir EIN definiert etw akk genau beschreiben, bestimmen F 
EX MER, eine Aufgabe genau e EA EN 

De-f-ni- on [defini' tsion] < -en> die begriffliche 
Bestimmung # X, 3 eine ~ auswendig lernen BH (Ki 
W-TEX 

Defi- zit ['de:fitsıt] <-s, ez das Mangel, fehlender Betrag 

AYS Die Bilanz weist ein ~ von 500 Euro auf SRBT 
ASK. 

Deich Udaic] <-{@)$5, -> der Erdwall zum Schutz gegen 
Hochwasser Gm. 95 hinter dem ~ leben (EEE M 
»dein(-e, er, ai (dain ('duins, 'daine, 'dains)] pron von 
dir pp ~e Eltern Hi xg, Das Stück Kuchen hier ist ~s. 

eben. 

De-kli-na-tivon [deklina'tsio:n] <-. -en> die LING Anderung 
der Endungen von Sußstantiven, Adjektiven, Pronomen 
und Artikeln im Satz (Al. RAERD ER die ~ der 
Substantive üben S RI ER 

de-kli-nie-ren [dekli 'nirən ] < dekliniert, dektinierte, de- 
kliniert> ir [K] jd dekliniert etw akk Substantive, Adjek- 
tive, Pronomen und Artikel in die vier Fälle/Kasus setzen 
#-- ER die Adjektive immer falsch — EBENEN HE 


E 


de-ko-rie-ren Ldekortran) =< dekoriert, dekorierte, deko- 
vert tr RI jd dekoriert etw akk schmücken Sm. 88 ein 
Schaufenster ~ Sp ARAMA Wobl:Dekoration ti 

De-le-ga-ti-on _delega' tion] — -en > die eine offizielle 
Gruppe von Personen mit einem Auftrag (ER als Mitglied 
einer ~ in die USA reisen ERICH R A FE 

De-likt [de'likt] <.-ce)s, ez dus Vergehen. Verbrechen 3 
SR, H ein schweres ~ begehen W7 E H 
Kan 

de-men-tie-ren ` deen Uran. < dementiert, dementierte, 
dementiert> sr [K] jd dementiert etw akk offiziell für falsch 
erklären (EF ERM EAEE eine Zeitungsmeldung ~ $ 


jem- nächst ['deim'necst] adv bald FAME Der Film ist ~ 
im Kino. BETAH ER EBR. 

»De-mo-kra-tie [demokra’ti:} <-, -n> die Staatsform, in 
der das Volk sein Parlament wählt RE, RER, REEX. 
RERH in einer ~ leben ZS ÆREZ'H Wobl:Demokra- 
tin EEEX. demokratisieren ER + ik. Demokrati- 
sierung R bik 

e de-mo-kra-tisch [demo'kra:tıf ] < demokratischer, de- 
mokratischst-> adj (+ undemokratisch) so, dass es der De- 
mokratie entspricht, mehrheitlich E £K REEXM.REM 
dat eine ~e Republik schaffen iM REIH, ~ ab- 
simmen KEHRA 

+ De-monst-ra-ti-on [demonstratsion] —— en> die 
öffentliche Protestversammlung RAWH ARERR RES 
an einer ~ gegen die Aufrüstung teilnehmen BMW-T RS 
Ski Wobi:damonstrioren zm. 

De-mü-tirgung <-, -en> die Erniedrigung HS. AR Diese 
~ werde ich nie vergessen. 28 RS A1 REC. Wobi: 
demütigen EE Sg 

denk-bar <:-, -> adj (+ undenkbar) möglich, vorstellbar m 
ER EER WE PTER Das is durchaus ~. AMT 

»den-ken ['denkn] <denkt, dachte. gedacht> L itr 1. geis- 
tig arbeiten S.S. RS, Bk Er denki zu viel. hE BBK 
Sr, 2. IER denkt an etw akk sich etw in Gedanken vor- 
stellen MR, KS an den Urlaub ~ RMM H. ir K] jä 
denkt etw akk glauben, meinen 13, A A, He AAR Ich 
denke, du hast Recht. R18, W E I ty. Was denkst du 
darüber? Dap AAA? IM. refi [K jd denkt sich dat 
etw akk bei etw dat verwendet, um auszudrücken, dass jd 
etw unüberlegt gemacht hat i48, 88 83 Was hast du dir 
eigenilich dabei gedacht? WERE ARR? 

Denk-mal ['degkma:l] <-s, -mäler.(-male} — dus Statue 
"Monument zur Erinnerung an etw/jdn 9 29.29.28 Dieses 
~ stellt Schiller dar. 2 ERAR YM RE. jdm ein ~ 
seizen SN A SäC 8 Komp:-pflege zm, -schutz xH 
Si, Grab- ER, Krieger- HC iRtE EI 

«denn ['den} konj 1. weil AX Er konnte nicht kommen, ~ 
er war krank. fb RX T.H AiE T. 2. verwendet in 
Fragen. um Überraschung auszudrücken zg Alk fst er ~ 
schon wieder gesund? SÉ Du HR r? Wo kommen Sie ~ 
her? BRTEHMART... es sei ~... außer ET Ich kom- 


Denkmal 
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me auf jeden Fall, es sei ~. ich werde noch krank "gg 
BREORWÄRRERT, 

den-noch adv trotzdem X 4f inie, em, AU D Er harte 
wenig Zeit, ~ hat er mir geholfen. np Rgnpig 
Rang, 

Deo ['de:0] <-s, -s> dus Mittel, das Schweißgeruch ver- 
hindert. Deodorant (SI "E 89 täglich ean ~ benutzen SS 
KEARAH Komp:-roller ERRAA. -SPray ARRE. 
‘stitt RAME 

De-par-te-ment [departs'mä:] <-(e)s, -s/-e> das 1. (CH) 
Ministerium (9 +R OR das ~ für Arbeit ah 2. 
ten? Abteilung eines Geschäfts #71 in einem ~ arbeiten 7E 
Br fr 

De-po-nie [depo'ni:) <-, -n> die Stelle, wohin der Müll ge- 
bracht wird bäi, hR eine ~ schließen AM— kr 
IS Komp: Müll- BAR 

de-po-nie-ren _depo'niran] <.deponiert, deponierte, depo- 
niert> fr [K] jd deponiert etw akk [ irgendwo? zur Aufbe- 
wahrung geben 28 68 Geld auf der Bank ~ ERTEM 
KES 


Mi 

De-pres-si-on [depre'sion) <-, -en> die MED eine seelische 
Krankheit, bei der man oft bedrückt/traurig ist AR. REM 
D. ME an einer schweren ~ leiden MA "ag Wobl: 
depressiv Mm. HULE 

de«pri-mie-ren ! depri'miren] <deprimiert, deprimierte, 
deprimiert> ır [K] etw deprimiert jdn sehr traurig machen 
WAR HEMER Das regnerische Wetter deprimiert mich. TR 
ek KEN 

«der [dex] Artikel von maskulinen Substantiven <EER> ~ 
Löwe H f 

derb ['derp] <derber, derbst-> adj kräftig, grob, unfein S 
KEMI ARAY einen ~en Witz erzählen WARRE 
Ga 


der-je-ni-ge (die-, das-) ['dewjenigs? pron genau dieser. 
deri 8 D~, der miimachen möchte, melde sich ! 
m MB ar! D~, der die Antwort weiß, bitte mel- 
den! MHERMWAWET! 

„der: sel-be (die-, das-) [des'zelbs] pron genau der M— 
(TË Sein Bruder hat genau denselben Mantel gekauft wie 
er. WARK Taie R -PAR 

derzeit ['des'tsait? adv im Moment, jetzt 4m; 96 ~ an 
der Universitð studieren R Setz, der ~ 
berühmteste Experte sein A3 RIESS 

»des-halb ['des'halp] adv aus einem bestimmten Grund, des- 
wegen D, PE Er braucht Geld und will ~ einen Kredit 
aufnehmen. WATR MIAZ- USER, 

des- in-fi-zie- ren [ des?infi' tsirən/dez®%nfi'tsirən] < desinfi- 
ziert, desinfizierte, desinfiziert> ır [K| jd desinfiziert etw 
akk Bakterien mit einem Spezialmittel töten WS, AM die 
Toilette — ama Wobi:Desinfektion H4 FD 

«Des-sert | de'sem.'de'sem/de'seirt] <-s, -5> das (= Nach- 
tisch. Nachspeise } sùBe Nachspeise $ jhn iint T KU 
KRŞ) Pudding zum -- essen REDEEM T 

edẹs+to ['desto] konj je ... ~ ... verwendet, um das 
Verhältnis von einer Sache zu einer anderen auszudrücken 


101 


Wim Je schneller wir arbeiten, ~ früher sind wir fertig. Ri] 

THRI ARMEN. 

J adv s. deshalb $% deshalb 

<-s, -S> das Einzelheit am. tet 

Mr. alle ~s aufzählen si ën AM 

de- tail: liert detailliertest-> adj so, dass man 
alle Einzelheiten berücksichtigt; genau zusgearbeitet "99 
ein ~er Bericht A HER RIER 

De+tek-tivcim) [detek'ti:f] <-s, -e> der Person, die z.B. ei- 
nen Verbrecher/Dieb finden soll WR. # $ einen ~ 
ee EH MMR 

deu-ten ['doytn] <deutet, deutete, gedewet> ir [K] jd deutet 

“etw akk interpretieren, erklären MAR. iM eine Bemerkung 
falsch ~ # "gn" Wobi:Deutung gn pa 

«deut-lich ` Monti) <deutlicher, deutlichst-> adj klar W 
Si. Bie sprechen Sie ~1 9 Witi it — t! jdm etw 
~ machen klar machen, erklären, besonders bei Kritik 1% 
ARE dE Ep Ich habe Ihr ~ gemacht, dass es 
so nicht weitergeht. RE ter EH EM T. F ERR HE F E 
T. jdm ~ die Meinung sagen jdn offen kritisieren Za 
HA Ich glaube, ich muss ihm mal ~ die Meinung sagen. 3 
A, R MRR AE 

Deut- lich-keit <-> kein pl die Klarheit, Offenheit KAW, 
RRE etw in aller ~ sagen KATH 

De-zem-ber [de'tsembe] <-(s). (-)> der der 12. Monat des 
Jahres + =H im ~ ‚geboren sein Er At 

de-zent [de'tsent] <dezenter, dezentest-> adj nicht 
aufdringlich, leicht 3] AtERM, TAN ein ~es Parfüm 
benutzen rage k 

Di-ag«no+se dai gno:zə] <-, -n> die MED Feststellung einer 
Krankheit mp eine ~ stellen # t 12 4 Wobi: diagnosti- 
zieren (219 

Dar [dia'gram] <-s, -e> das (= Schaubild » 
grafische Darstellung 5.238 ME ein ~ anfertigen NM — 
Kit 

Dialekt [dia'lekt] <-te)s, -€> der regionale Form einer 
Sprache FÈ. 1 5 Bayerisch und Wienerisch sind bekannte 
CHE EE EECH 

Di-a-log [dia'lo:k] <-te)s. -e> der Gespräch zwischen zwei 
‚oder mehreren Personen ap tti einen ~ führen Wt 


E 

Di-a-mant (da ment) <-en, -en> der kostbarer Edelstein & 
mn. EMS einen ~en schleifen #44 Hip: Komp: 
-ring Kirk 

«Diät [di'e:t] <-. -en> die reduzierte Ernährung (AHHH 
RED AR IK TEA BER, A RURDER Pr Sie macht eine ~, 
weil sie sich zu dick finder. thit T nt. 
EHAGAMT. 

Daten [di'etn] <-> pl roL Gelder, die Abgeordnete für 
ihre Arbeit im Parlament erhalten (F&I A Ay) Pe Wi AHR 
R HEIR die ~ erhöhen HARK 

«dicht [dict] < dichter, dichtest-> I. adj 1. so, dass man 
nicht hindurchsehen kann Wi ~er Nebel $ 2. so, dass 
keine (kalte) Luft hindurchkommen kann RE, KA 
KOM Die Fenster sind — MAWRA. I. adv nahe Kur 
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ein dicker Mann 


Das Auto ist ~ hinter uns KERKMRERIT ES, ~ bei- 
einander siizen RESE- S 

alch-ten' F’dictn] <dichtet, dichtete, gedichtet> 1. tr DEM 
dichtet etw akk verfassen. schreiben St ,tıfE einen Vers 
3-84 IL itr Gedichte schreiben Sp. Hi Er dichtet 
schon seit seiner Kindheit (SSES. 

dich-ten? ?'dıgtn] «dichtet, dichtete, gedichtet> ir K] ja 
dichtet etw akk undurchlässig’dicht machen $ $t. t KS, 
ETAK das kaputte Wasserrohr ~ HRE f HKEE SE 

e Dichterin) ['dıgte] <-s. -> der (~ Poet) jd, der Gedichte 
schreibt {EZ EA ein viel gelesener ~ RT SIS 

Dich-tung ` deck) <-, -en> die 1. Werk eines Dichters, 
literarisches Werk 37, X#@lff die romantische ~ lieben & 
KAMMER 2. ruch ein Ring aus Gummi o. Å, . der ver- 
hindert, dass Flüssigkeit ausläuft SM, ti, & die ~ des 
Wasserhahns auswechseln AE X: kytt 

«dick dik] < dicker, dickst-> adj (= dünn) von großem 
Umfang EM ein ~es Buch —# 4; ~e Freunde sehr gute 
Freunde 42% Wir sind ~e Freunde. RARR. 
Komp:-bäuchig Mitt, flüssig Kan 

Dick-kopf <-ce)s, -kôp » fe> der (umg) ein ~ sein ein stu- 
rer, eigensinniger Mensch sein [EC 17 pp, MER 38 
EA Der Alte ist ein ~ BTEARTERMA. 

edie [di:]1. Artikel von fcmininen Substantiven <E SH ~ 
Königin z 9. ~ Ente MF 2. Pluralarikel (ERWHERE 
R~ Königinnen Kl. ~ Männer BAN, ~ Kinder Nk 
Fl 

e Diebcin) Léin) <-s, -e> der jd, der fremdes Eigentum weg- 
nimmt Repi den ~ verfolgen BR— Air 

Dieb-stahl -'di:pfta:1] der das unerlaubte Wegnehmen von 
fremdem Eigentum RM TT A einen ~ begehen 28 Sg 
P. einen ~ aufdecken Säz GTH 

„die-nen ['dinən] «dient. diente, gedient> itr für jdn/etw 
arbeiten; angestellt sein D 5 rk, Fi bei der Armee ~ fr 
EM: zu etw ~ zu etw nützlich sein 55.4. RI Der Stift 
dient zum Schreiben bg. Womit kann ich ~? womit 
kann ich helfen? Gë 27 Guten Tag! Womit kann ich 

BARA? 

nercin) ['dine] <-s, -> der jd, der in jds Haus angestellt 
ist AAA RL ein treuer ~ sein -ARRA 

Dienst "dinmet en, -e> der Arbeit IHE RA Rt Die ~ 
haben 4i 3 $, EI. im öffentlichen ~ arbeiten HAM 
Komp:-abteilung Cie 1), -anweisung TFI. leis- 
tung M5. wm. -reise HÆ 

Diens-tag ['di:nnsta:k] «-(e)s. -e> der der 2. Tag der Woche 
Em: sicham ~ treffen A&M 

dienst-lich <-, -> adj (= privat) so, dass es zur Arbeit 
gehört Ry EMAS LN eine ~e Angelegenheit sein &—f 
RALE, jdn ~ sprechen wollen WARSIH ARIK 

dest, -er, -@8) [dis('dizə. 'di:ze, 'di:zas)] pron (= jene) 
auf etw hinweisend. was in der Nähe ist X, 3 A D~es 
Buch ist besser als das andere. KASHRHREM. 
D-- möchte ich noch sagen: ... RARR- An 

dies-be- züg-lich [ 'disbotsy:klig] <-, <> adj so, dass man 
sich auf das Gesagte bezieht SERGI) Sr NE 
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it. der ~e Vertrag SEM. ~ auf eine Antwort 
warten HF "SE 

Die, sel aal) <-s> kein pl der Krafistoff für Motoren, 
Dieselöl sp ~ tanken zm Komp:-antrieb $ m 2 ah. 
kraft ig, -stoff Km, -motor En 

ie sig dien 1 <diesiger, diesigst- > adj neblig, nicht klar 
FREH sm ein ~er Tag Hans 

« dies-mal [’dissmal} adv in diesem Fall, jeizt 3— k D~ 
Könntest du mir helfen. KREMER, 

Dif-te-renz -dıfo'rents] <<-. -en `> die Unterschied, Mei- 
nungsverschiedenheit Æ 9, K 9. ÆW 2 eine geringe ~ 
fesstellen ARUHE. ~en haben FERNE 

déi: al (digital. -> adj so, dass etw in Ziffern an- 
gezeigt wird ZAR ene ~e Uhr -ARFENME 

Dik: tat [dik'ta:t] <.-(o)s. 0 das das Aul-/ Mitschreiben des- 
sen. was ein anderer sagt CH BADIRE ein ~ schreiben 1 


3 

Dik-ta-torc in) Ldrk'tattow] <-s, -en> der bot. Herrscher 
eines Staates, der mit unbeschränkter Macht herrscht wa 
5. SNE Franco und Hitler waren ~en. RUE NEUERE 
KURE. 

Dik-ta-tur [dıktatuw] <-. -en> die Staatsform, in der die 
Regierung unbeschränkte Macht hat i MR, in einer 

leben EEHAREHARMZ F 

ren ['dik'tirən] <diktiert. diktierte, diktiert> tr [R} 
jd diktiert (dn ` etw akk zum Mitschreiben vorsprechen rı 
# der Sekretärin einen Brief ~ WHY Sg At 

Di: em. ma Ldi'lema] <-s, > das Notlage, Schwierigkeit #5 

m ~ sein rant 

Di-men-si-on Ldimen'zio:n] <-, -en> die Ausmaß, Umfang 
RYBERARHERE in großen ~en denken WACH 

e Ding [dig] <-ceıs, -€> das Gegenstand, Sache @. Zë. 
viele neue ~e haben Rëm zap, Einige ~e sind mir 
noch unklar. HeRR EENH E, Über diese ~e spricht 
man nicht. ETER ANEH. über den ~en stehen sich 
von etw nicht beeindrucken lassen, sich nicht aus der Ruhe 
bringen lassen BECKHAM ERS TANTE BR 
Sie ist immer souverän und steht über den ~en. W ASRI 
ZBEAHNE MB. ein ~ drehen (umg) ein Verbre- 
chen begehen LN]fEX Wir haben ein tolles ~ gedreht BA} 
BARTH 

Di-plom (diplom ` <-te)s, -c> das Hochschulabschluss, 
Zeugnis, Zertifikat (K#) 4 XE MEXE sein ~ ma- 
chen Rt Komp:-arbeit Sitz EEEE 

Di-pio- matin) [diplo'ma:t; — en, -en> der politischer Ver- 
treter eines Landes im Ausland Sg 328 mir ~en aus 
ailer Welt verhandeln SE AHZRAH 

di-plo-ma-tisch [dipio'matıj_ <diplomatischer. 
diplomatischst-> adj geschickt und vorsichtig KH XEMM. 
BERGER N ein ~er Staaismann AWER hy Mh K. 
einen Konflikt ~ lösen £ tE HOR BeN R 

«direkt [direkt] < direkter, direktest-> adj 1. ohne Um- 
weg. gerade An. 98 eine ~e Verbindung 58 
MER, ein ~er Flug KIZMA 2. unmittelbar, ganz nah SS 
X Das Haus ist — an der Straße. BTEhBAB. 3. so. 
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Diskette 


dass man sagt, was man denkt HiT 3. EM sich sehr 
~ ausdrücken (3 A FHMF A D gg 

Di-rek-tortin) [di'rektow" <.-s, -en> der Leiter einer Institu- 
tion (HEMRDRE BEAS ~ der Schule sein Konen 
MRK 

diri«gie« ren [diri girən] <dirigiert, dirigierte. dirigiert> ır 
[K] jd dirigiert etw akk mus leiten 2836 den Chor / das Orches- 
ter ~ RETARA ERRA Wobl: Dirigent in) PRS 

*Dis-ket-te [ds'ketə] <. -n> die DV flache Scheibe zur 
elektronischen Speicherung von Daten $ 8. 85 eine ~ 
beschriften WREE LRE Komp: -nlaufwark am 

«Dis-ko ['disko] <-, -$> die Ort, wo Tanzmusik für Ju- 
gendliche gespielt wird, Diskothek än. U HAFT in die 
~ gehen KiETKM 

"Dis-ko-thek [disko'te:k] <-, -en> die siehe Disko 58. Dis- 
© 


diskret [dis'kret] = diskreter, diskretest-> adj (e taktvol) 
so, dass man über Dinge schweigt, die jdm unangenehm 
sein könnten, rücksichtsvoll 1, HS, sg sich in 
einer Angelegenheit ~ verhalten ER-AEF TRUE 

Dis-kre-ti-on Ldiskre'tsion] <-> kein pl die Verschwiegen- 
heit, Geheimhaltung 23 85 RE ~ gegenüber Dritten x 
PEETRE. eine Sache mit ~ behandeln WEWERE 

dia, At: ml leven Ldiskrimi'nhrsn] <diskriminiert, diskri- 
minierte, diskriminiert> tr [K] jd diskriminiert jdn gering 
schätzen, unwürdig behandeln W, MM, KS Menschen we- 
gen ihrer Hautfarbe ~ ETKEMEMSIA Wobl: Diskri- 
minierung EL 

» Dis-kus»siron [dıskulsiom] <.-, -en> die Meinungsaus- 
tausch iR (2), BEI 2) eine spannende ~ haben Fi 
AKA 

* dis: ku- tie- ren Ldisku'tisron] < diskutiert, diskutierte, disku- 
tiert> L tr IEN diskutiert etw akk etw besprechen dé 9 
R ein interessantes Thema HE TREE LU. itr in- 
tensiv über ein Thema sprechen Hr 875 stundenlang ~M 
BLUE 

dis-qua-li-fi-zie: ren [dıskvalifi'tsiran] < disqualifiziert, dis- 
qualifizierte, disqualifiziert > ir [K] jd disqualifiziert jdn 
[vor etw dat] die Teilnahme verbieten RH MBH einen 
Sportler wegen Dopings ~ H4 tk EXA IT BON LEE 
HEERE 

Dis- ser-ta-ti-on [diserta'tsiom] <-, -en> die Doktorarbeit 
MI an seiner ~ arbeiten RAI HEX 

Dis- tanz [dis'tants] <-, -en> die Abstand, Entfernung Op 
A OALE in weite ~ rücken FCH RMAF. 
aus der ~ betrachten Massage 

dis-tan-zie-ren [distan'tsirən} <distanziert, distanzierte, 
distanziert>> ref! 1. [K já distanziert sich akk [von etw dat] 
zeigen. dass man nicht einverstanden ist WEW. TWM] sich 
von einer Meinung — "RE äs gr 2. EL distanziert sich 
akk von jdm sich von jdm zurückziehen SS A RI EM 37 
RA Sie hat sich völlig von ihm distanziert Wrz 2 SR 
MERT. 

Dis- zi+p+ tin Ldistsi'pliin] <-, -en> die 1, Ordnung, Wilens- 
kraft KE? Sa auf ~ achten Aë 2. Teilbereich, z.B. 
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im Sport ME, WARE in einer ~ besonders gut sein KAM 
KE SS 

dis-zi-pfi-Bie-ren [dıstsipli'niiron] < diszipliniert, diszipli- 
nierte, diszipliniert> Tr [K] jd diszipliniert jdn zur Ordnung 
erziehen EFEM ETEMMM die Schüler EEE 
HERR 

«doch [dəx] I. konj dennoch. trotzdem ARME At. Er 
ist zwar frech, ~ mag ich ihn. ARIS RA EREK. 
1. verwendet zur Verstärkung einer Äußerung 5, ER 28. 
Das ist ~ nicht dein Ernst! RIHAR EH RRE? Sie kom- 
men ~? 9 Ss: doch, doch ... verwendet zur 
Bekräftigung einer Außerung D~. ~, ich habe ihn schon 
gesehen Km A AERNMET, 

Docht "doxt] <-(e)s, -e> der Teil der Kerze, der brennt 3 
SH ein langer ~ RK 

Dog- ma ['dagma] <-s, -men> di strenge Norm oder Lehre 
MARR starr an Dogmen festhalten iiki E KHA f 

dog-ma-tisch [dag'maztıl] < dogmatischer, dogmatischst-> 
adj so, dass man start und unkritisch an Normen oder an 
einer Lehre festhält KAM KREXM. MM eine ~e Hoi, 
tung vertreien RRRA ENLI 

«Dok-torcin) ('dakton] <-s, -en> der 1. (umg) Arzt [DIR 
Æ zum ~ gehen SE 2. akademischer Grad, Abkürzung: 
Dr. WI seinen ~ machen RREZ Wobl: Doktorend 
Miz Komp:-arbeit WII, -vater WER 

Debt: in [dok'trin] <-. -en> die Lehrmeinung, Dogma 4# 
HEX eine ~ vertreten (58 21 

Do’ kument [doku'ment] <-(e)s, -e> das offizielle Beschei- 
nigung. Ausweis ASCHE. 9 H auf dem Ami seine ~e 
zeigen TE MR HT H ANE F 

Do: ku: men: 1a- H on {dokumenta'tsiom] <-. -en> die das 
Zeigen von Dokumenten über etw JEH, #7 eine interes- 
sante — über Doping im Sport — HA FEE EH TERREN 
ARAR RE RE 

do-ku-men-tie-ren Tdokumen'ti:ran] < dokumentiert, doku- 
mentierte, dokumentiert> tr [K} jd dokumentiert etw akk 
durch Vorlegen von Dokumenten die Richtigkeit von etw 
beweisen. den Ablauf von etw zeigen 288 238 sein Arbeits- 
leben ~ CR EIER 

Dolch [diç] <-te)s, -e> det kurzes spitzes Messer Sa. 6 É 
mir dem ~ zustechen HE BMA 

Dol- tar ['dolar] <-s, -s> der Währung z.B. in den USA und 
in Kanada. Abkürzung $ M7. #7 sein Geld in ~ anlegen 
Axiak Komp:-krise ER, -kurs ATLE 

dol-mei-schen ['dolmetfn] <dolmetscht, dolmetschte, ge- 
dolmetscht> I. tr [K] jå dolmetscht etw akk (übersetzen) 
Äußerungen eines Sprechers mündlich in einer anderen 
Sprache wiedergeben D3% eine Stadiführung — ANS 
n D. ir mündlich von einer Sprache in eine andere 
übertragen 29 D Sie dolmetscht bei Konferenzen. WHK 
REHE, 

Dol-met-scher(in) ['dolmetfe] der jd, der etw von einer 
Sprache in eine andere überträgt UIP 15.28 einen ~ 
zu den Verhandlungen mitnehmen 8853 Komp: 
Simultan- RI 


Dolch 
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Dom Ldo:m! <-te)s, -e> der (œ Münster, Kathedrale) wich- 
tige, große Kirche £## 3#. 48% den Kölner ~ besichti- 
gen SUHEAME 

do-mi-nant [domi'nant}; < dominanter, dominantest-> adj 
so, dass etw überwiegt oder jå seine Meinung durchsetzt, 
bestimmend ik Hp. ER eine ~e Person —AM 
MAN 

do-mi-nie-ren [domi'niıran} <dominiert, dominierte, domi- 
Wert itr vorhersschen, überwiegen HE fl, fg Er 
dominiert jede Diskussion durch seine laute Art Më SH 
AZLREHRMENFRERE, 

Don-ner [done] <-s. -> der lautes Geräusch nach einem 
Blitz während eines Gewitters Æ, #P# den ~ hören "ag 
# Komp: -grollen RAS 

don«nern ['donen] < donnert, donnerte. gedonnert> Es 
donnert. Man hört cinen Donner. Æ, Es doe und 
blizi IET. WET. 

Don-ners-tag ['donssta:k] <<-(e)s, -e> der der 4. Tag der 
"Woche BMI am ~ in die Sauna gehen MANERAS 

Don-ner- wet-ter [ 'danevete] <-s, -> das t umg) heftiges 
'Schimpfen. heftige Auseinandersetzung [1] %7 JE $, 
ein ~ veranstalten ba, ~! Ausruf der Verwunderung o- 
der des Zorns RÆ! EM! ~! Du hast dich heute aber 
schick gemacht! DA! WERAMERA MEH! Zum ~ noch 
mal! Seid endlich ruhig! xme! ANM- MM! 

doof daf) <.doofer. doofst-> adj (umg) mit wenig Geist, 
dumm To TE pm, ann, Bi ein ~er Film — 
RE, ~ sein AEK Wohl: Doofheit RK 

«Dop: pel- ['dopl] zwei von etw 3,741 — beit RAR, Ein 
zimmer, bitte! 38, — RAM! 

Dop-pel-punkt <-(e)s, -e> der LING Satzzeichen ‚:', z.B. 
vor direkter Rede 8 8 einen ~ setzen AL. 79% 

dop+pelt [’doplt] <-, -> adj zwei von der gleichen Sorte/ 
An a. RN EM erw ~ schen AMMRERE, die 
~e Menge von etw kaufen I 3f xp 

«Dorf [dorf] <-(e)s, Dörfer das {+»Stadt) kleiner Ort auf 
dem Land mit wenigen Einwohnern SH ,KHl HE aufs ~ 
ziehen WS F Komp: -bewohner HR 

Dorn än) eis, -en> der spitzer, stachliger Teil an 
"Pflanzen M die ~en der Rose HER]; jdm ein ~ im Auge 
sein stören, ärgern BK AB RE Dein Verhalten ist mir 
schon lange ein ~ im Auge. WEHI EA RRE R MR AT 
T. Wobi:dornig & MU 

«dort [dort] adv (= hier) etw weiter entfernt 29 281. D~ 
kommi er ja! AS IL T! Das Messer liegt ~ drüben. 71 
zu, Komp:-her Wa, hin AILA 

«Do+se ['dorzs] <-, -n> die luftdicht verschlossenes Gefäß 
aus Metall gi. eine ~ Bier öffnen 117 ki Komp: 
„nbier Szen, -nöffner FI., Bier- gg, Konserven- 
LÉI 

dö-sen ` dgzn) <döst, döste, gedöst>> İr geistig abwesend 
sein, im Wachen träumen BEAT EM auf dem Sofa ein 
bisschen ~ EBRLE- F 

do, sie, ren [do'ziran] <dosiert, dosierte, dosiert> tr [K] ja 
dosiert etw akk eine bestimmte Menge abmessen A (256) 


bi :Dosierung HMA E 

Do-sis | (dere) «.. Dosen> ‚ie bestimmte Menge eines 
Medikaments 8 zg. HR: -M eine kleine — geben $ 
Alt Komp:Über- ER 

do-tie‘ren doran) = dotiert. dotierte, dotiert = tr [K] etw 
ist mit etw dat dotiert etw ist mit einer bestimmten Geid- 
summe ausgestattet #11. 5 Der Preis ist mit 5. 000 Euro 
dotiert KAKTA 5000 Women, 

Do-zent<in? [do'tsent] en, -enz der Lehrender an einer 
Universität/Hochschule Ka. (K BEI ~ für Litera- 
tur sein SCH 

Drache ['draxs] ~-n, 97 der in Sagen ein gefährliches 
Tier. das Feuer spuckt (fiip iè Der Ritter kämpfte ge- 
gen den ~n MEFRES. 

Draht [drat] eg. Drähte > de dünne Schnur aus Merall 
zë. RS einen ~ aufwickeln a REM; auf ~ 
sein (umg) sehr gut und schnell arbeiten können THUJA PL 
RTH Die neue Kollegin ist wirklich auf ~. Ki AE Am 
Apr. Komp:-büste & W t pj r. sei Ne. 
Stachel- e 

Dra-ma [drama] <-s, men das LIT THEAT Schauspiel. 
Theaterstück mit fragischem Charakter RM, A$ sich ein 
~ von Shakespeare anschauen $. -ih DEHER GEI. aus al- 
lem ein — machen alles übertreiben, schlimmer machen als 
es ist HK. SAH Sie macht immer aus allem ein ~. Mk 
ROK. 

dra-ma-tisch | dra'ma:tı[] = dramatischer, dramatischst-> 
adj aufregend, spannend 3RR tE, RIMM ACR ein 
~es Bühnenstück -MWA LRS E 

dra-ma-ti-sie«ren [dramati'zirən] < dramatisiert, dramati- 
sierte, dramatisiert=- tr 1. Lıı THEAL HN dramatisiert etw 
akk in cin Drama verwandeln 28 — 5 BIE einen Stoff ~ 
BR-KHBSCHHBIA 2. etw schlimmer darstellen, als es ist: 
übertreiben ji REHE KAY ein Ereignis — KRISS 
Si 

dran Ldran] ady ~ sein an der Reihe sein z 9.5 Du bist 
~ER 

Drang [dray] <-te)s> kein pl der starker Wunsch, Sehn- 
sucht. etw zu tun RM. AR der ~ nach Abenteuer W 
Sure 

dran-gein (drett) =: drängelt, drängelte, gedrängelt > ir 
Sich in einer Menschenschlange vorschieben $ Bitte nicht 
RE! 

drän-gen ['dregon] <’drängt. drängte, gedrängt I. itr eilig, 
dringend sein ER, HM Die Zeit drängt. du musst dich 
endlich bewerben MARE ADA HET. I. tr EA drängt 
jdn {zu etw dat } jdn zu etw bewegen, überreden ME. ER. 
RR die Freundin zur Hochzeit ~ SRERKRHM, jdn zur 
Eile ~ BERARE 

dras-tisch [drast] < drastischer, drastischst-> adj sehr 
deutlich, sehr stark BAU HHR ETAM eine ~e Ver- 
schlechterung der Krankheit Sit H a 8E Ik 

»arau-Aen |'drausn ady (++ drinnen) im Freien fE shi. tE 
AN ~ spielen fF SND 
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Dreck “drek? < -(e)s> kein pl der Schmutz 9,5. 88 
viel ~ machen WERZH: Das geht dich einen ~ an! 
(umg!) das ist nicht deine Sache [D R fear! Das geht 
dich einen ~ an. was ich nachts mache RE ETIA RX 
ML! Komp: -spatz ER: Cap 

dre- eckig ` 'drekic] jreckiger. dreckigst->> adj 1 sauber) 
voller Schmutz MAEN ganz ~ sein + Bulk; jdm geht es 
~ (umg) jd macht eine schwere Zeit durch [D.A 2P 
WAHRE Seir der Scheidung geht es ihm — EEK fi h f 
RRRA. 

Dreh | drei] =-(6)5, -s/-e1> der (umg) den ~ heraushaben 
wissen, wie man etw macht [O ]R A5 i] (R A0 Er har 
den ~ heraus WRA Cer, 

«dre-hen ['dre:an) <dreht, drehte, gedreht> I. tr 1. [KIM 
dreht etw akk um einen Mittelpunkt bewegen Em. gä ei- 
nen Kreisel — pa TE 2. FILM R] jd dreht etw akk 
produzieren 7, NI einen Film 2938 get. refl [R] 
jd dreht sich akk sich um sich selbst bewegen Sp. SS 8 sich 
heim Tanz — Bmt; sich um etw — das Thema sein, 
handeln von HAF, XAF WA- Um was dreht es sich? & 
FIAR? sich im Kreise ~ keine Fortschritte machen HM 
Kén Bei dieser Aufgabe drehe ich mich ständig im 
> ERRER DR ERETM. 

i [drai] num die Zahl 3 =,=2% ~ Schüler Z4 St, 
keine ~ Worte miteinander “gewechselt haben sich kaum 
kennen 5 R 2 85 Wir haben keine ~ Worte miteinander 
gewechselt. R {I H HA Bt JLA, nicht bis ~ zählen 
können sehr dumm sein DS (ET Si =) Der kann ja nicht 
mal bis ~ zählen) WWE! Komp:-eckig = APN 

Drei-eck U'drai?ek] <-S, -€> das (geometrische) Form mit 
drei Ecken Z#® ein ~ zeichnen a pg 

+drin-gend ['drmont] <<dringender, dringendst-> adj so- 
fort, eilig. sehr wichtig KA: FAN EKA eiw ~ erledi- 
gen müssen 3 8 SS, eine ~e Aufgabe —M RiB RIE 
#, ~ verdächtigt so, dass jd unter starkem Verdacht steht 
RHEAMBE Mein Nachbar wird ~ verdächtigt. den Dieb- 
stahl begangen zu haben KH EARRA REAR KRE. 

»drin-nen ['drinon! adv (= draußen) innerhalb von etw, im 
Haus æM ,TEM I wegen des Regens ~ spielen müssen D 
KEE EH 

Drit-tel Län) <-s, -z> das dritter Teil =42— Vom Ku- 
chen ist noch ein ~ da EBEEMTZAZ--TERL. 

drit-tel ['drti] <-, -> adj dritter Teil einer Menge SH 
ib Nehmen Sie etwa einen ~ Liter Wasser ... RAKK 
AS ` 

«Droge ['dro:gs] -n> die Mittel. das abhängig macht, 
Rauschgift gen, Së ~n nehmen WSA 

dro-gen-ab-hän-glg <-, -> adj so. dass man nicht mehr auf 
Drogen verzichten kann 2 285 ~ sein Ang Wobl: 
Drogenabhängigkeit SS 

«Dro-ge-rie {drogo'ri] <-. -n> die Geschäft, in dem man 
Dinge für Bad und Toilette kaufen kann TEHAMM zur 
~ gehen KUEREEEIE 

dro- hen ['dro:sn] = droht. drohte, gedroht> itr 1. Gewalt: 
etw Unangenchmes ankündigen Sit, SH jdm mit Strafe ~ 


HI 
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HETRE A 2. bevorstehen (HEIDEN RA Ein neues 
Hochwasser droht SS Si Ak. 

Dro- hung ['droiwg] -Z-. en die Ankündigung von Gewalt; 
etw Unangenehmem rt gä eine ~ wahr machen Sen 
HEPER 

*drü-ben ['dry:bn] adv auf der anderen Seite MA P — 
wohnen 4de atit 

«Druck [diok] 


eis kein pl der 1. Zwang, Belastung, 

Zeitnoı EH EK: mI ~ auf jdn ausüben al A MME J!» 
jdn unter — setzen Xt RA SI J. unter ~ stehen AT 
A F 2. kein pl die maschinelle Herstellung von 
Schriftstücken kl der — des Buches Jang, noch im ~ 
sein VE 5 Dë Komp:-fehler gg 

sgr: «cken ['drukn] - druckt. druckte, gedruckt > r jd 
druckt etw akk cin Schriftstäck maschinell herstellen Ent, 

— E ein Buch ~ lassen TA 28-25 

De -'dryka] < drúckt, drückte, gedrückt> I. itr zu 
eng sein Bi. # Der Schuh drückt X DÉI E. Wo drückt 
der Schuh? cumg) Was für ein Problem gibt ee [U JÈ Se 
E? Warum bist du so traurig? Wo drückt den 
Schuh? Hl Anti" RR ti fE? M. r 
drückt etw akk nach unten oder innen bewegen #, IE die 
Klingel ~ $114; [K] jd drückt jdn in den Arm nehmen &, 
8 den Freund — SI RS II. refl IK] jd drückt sich akk 
[vor etw dar} vor etw fhehen, weggehen 28 sich vor einer 
schwierigen Aufgabe ~ ER WÄR RIES 

“Dru-cker ['droke] <-s. -> der DV Gerät zur Ausgabe von 
Schriftstücken. das an den Computer angeschlossen ist (it 
FURTH den — einschalten FATAL Komp:-kabei 3 
Pë, Loser Stirn 

Druck:sa-che —— -n> die offene Postsendung, die nur ge- 
druckte Materialien enthalten darf und deshalb billiger ist 
MALER eiw als ~ verschicken SR Sait LOS? 

Drum ['drom] mit allem ~ und Dran mit allem, was dazu 
gehört wA 9 eine Hochzeit mit allem ~ und Dran 
ER SAHRN—H 

«du [du;] pron Persunalpronomen, 2. pers sing fr ~ und ich 
Ha, Mach ~ das doch! RER! 

Duft [duft] <-te)s, Düfte> der ein angenehmer, guter 
Geruch FERK, AN der ~ der Rose RHH E. der ~ 
von Parfum GARE) 

dul. den ['duldn] < duldet. duldete, geduldet> tr [K] jd duldet 
"etw akk nichts gegen etw sagen, ertragen SZ: Schr ein 
unhöfliches Verhalten ~R BAIRRI H k 

e dummi dum) -< dümmer, dümmst-> adj (= klug) unwis- 
send. unangenchm, unvernünftig Za. BEI eine ~e Be- 
merkung -TRAKE H. Red kein ~es Zeug! HRW T! 
jdm ~ kommen frech zu jdm sein SS AAS Er ist mir ~ 
gekommen! ainsi Wobl:Dummheit BAS 

Dü+ne ['dy:na] n> die Sandhügel am Strand oder in der 
Wüste (AKARDI sich in die ~n legen äu ERZ 

dün-genL'dygan] <düngt, düngte. gedüngt> ir K jd düngt 
etw akk die Erde mit Nährstoffen anreichern S-— WR den 
Acker ~ ta giae Wobi; Dünger 28 

e dun-kei ['donkl, (dunkler, dunkelst- > adj 1. (= hell) so, 


dünn 


dass man i kaum noch etw erkennen kann "pm. KẸ Fg h9, Den 
Es wird um sechs Uhr ~. XAHRURT. 2, z.B. braun o- 
der schwarz Sëm Mein neuer Schrank ist ~ braun. Kay 
II ERIGpm, 

Dun-kei, heit <-> kein pl die (++ Helligkeit) das Fehlen von 
Licht, Sonne mg Rm. Sg bei Eintrifg der ~ ERERKUN 
edün'ken ['dynken] <: dürkt. dünkte. gedünkt> ir [K] etw 
dünkt jdn irgendwie :cH) erscheinen (HFH F ARAD A 

E.A Dieses Argument dünkt mich wesentlich. RAX ìt 
RARR. 

«dünn [dyn <dünner, dünnst-.= adj (+dick) von geringem 
Umfang tund Gewicht) Mit mil: h9 — sein HHY, Seide 
ist ein ~er Stoff o ERW IIHT 

Dunst [donst] <<-es>> kein pl der neblige Luft F°.MF.A# 
im ~ nichts erkennen können EAF Ei t7 HE ik H #: 
keinen blassen — haben (umg) von etw nichts wissen [O It 
Ma 87 Von Mathematik habe ich keinen blassen ~. 
RUE BR, Wobl:dunstig ANRH: Et 

„durch [durc] präp t. + akk auf der einen Seite hinein und 
auf der anderen wieder hinaus 24.23.1831 — den Fluss 
schwimmen 529 2. + akk eine bestimmte Zeit lang (KR 
WRC) das ganze Jahr ~ beschäftigt sein — 8 SR. 
jdn das ganze Leben ~ begleiten BEHA—E 3. + akk mit 
Hilfe von A, M.H. h F den Job ~ einen Bekannten 
bekommen Bil -AM Af FLZ HLE: ~ Zufall ohne Ab- 
sicht D. d jdn ~ Zufall treffen ARAIA, ~ und 
~ ganz und gar, absolut 22 2 Sie ist ~ und ~ sympa- 
thich WSA VARR. 

edurch'ein»an-der [durg?ain'ande] adv unordentlich, ohne 
Plan, verwirrt WAL 2. HAN ~ sein WS 

Durch-tall | 'durcfal] <-s, -fälle> der men Erkrankung, bei 
der man oft und schnell zur Toilette gehen muss WS an ~ 
erkranken BT ME 

durch! fat- len ['dorçfalon] <fällt durch. fiel durch, durchge- 
fallen» irr < sein>> eine Prüfung nicht bestehen (A, W i 
Syk Ich bin durchgefallen BUSH. 

durch führen ['dursfyran] < führt durch, führte durch, 
durchgeführt: tr [K] jd führt etw akk durch in die Tat um- 
setzen, machen, realisieren HIT, RK eine Arbeit — $ 
HM CIE, eine Untersuchung ~ ik -tW Wohl: 
Durchführung Mij: sch 

durch |hal-ten ['dorchaltn] -hält durch. hielt durch, durch- 
gehalten>> itr nicht aufgeben. etw zu Ende führen az 
trotz großer Anstrengungen — REEAEREHEREREE 

durch ie: gen f 'durelc:za | < liest durch, las durch, durchge- 
lesen ır [K] ja liest eiw akk durch bis zum Ende lesen (AL 
ADEK ein Buch Ex AR 

durch| machen |'durçmaxnj < macht durch, machte durch, 
durchgemacht» I. tr K jd macht etw akk durch erleben. 
erleiden A. 42,8% eine schwere Zeit EDEN 
RM. itr (umg) ohne zu schlafen bis zum nächsten Morgen 
aufbleiben [ 0 Wës LIE ORRO HARKE Wir haben gestern 
durchgemacht RIIT RBERIKE, 

Burch-mes+ser ['dursmess] <-s. der Länge einer Linie 
durch den Mittelpunkt eines Kreises #4% von geringem ~ 
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sein Biz 

durch-näs-aen ` dorc'nesn] «durchnässt, durchnässte, durch- 
nässt.» ir EIN etw durchnässt jdn, etw akk ganz nass ma- 
chen H% Der Regen hat uns völlig durchnässt. WER MH 
KAT. 

durch oeh men | 'dorene:mon] <. nimmt durch. nahm durch. 
durchgenommen> tr "E jd nimmt erw akk durch im Unter- 
richt behandeln (ER 7105. Bil ein neues Kapitel ~ii 
RER 

durch reissen ['dorcraizn] <reist durch. reiste durch, 
"durchgereist’= ifr «sein’> sich nur kurz an einem Ort auf- 
halten und dann weiterfahren #731 durch ein Land nur 
~ Dër TER Wobi:Durchraise "ot 

»Durch-sa-ge 'dorcza:ga] <-. -n> die Mitteilung über Funk 
Fa BEER a Achtung! Achtung! Hier kommt eine ~ 
der Polizei EB! ER! RILA -AERO San, 

durch|sa-gen ['durgza:gn” «sagt durch, sagte durch. durch- 
gesagt.» ır Kljd sagr etw akk durch über Funk mitteilen F- 
Mau edga wichtige Informationen im Radio ~ Zén 
fin Wohl: Durchsage ige 7:6] 

durch Ischnei den i 'dursjnaidn] < schneidet durch, schnitt 
‘durch. durchgeschnitten.="rr "El jd schneidet etw akk durch 
mit dem Messer der Schere in zwei Hälften teilen #.# 
HABS ein Blatt Papier -#4 — 9K 0 8 RUE 

Durch-schnitt ['durefnit] reis kein pl der Mittelwert ¥ 
-ROKY im ~ liegen Bir 

«durch-schnitt-lich | 'durgjnitlic] <-, -> adj mittelmäßig. 
weder gut noch schlecht H40, FWh eine ~e Leistung er- 
bringen 59 -PP FIIAIR 

durchstrei-chen ` Uderchekn. «streicht durch. strich 
durch. durchgestrichen:= 17 K| jd streicht etw akk durch 
etw als ungültig markieren, indem man einen Strich hin- 
durch macht A8 SN einen Satz — HR Auf 

durch’ weg i'durcve:k) adv fast ohne Ausnahme zz. 2 2 
KN Das Publikum hat ~ positiv reagiert. MAR K— Bist 
BRRR 

durch zäh-len .'durgiseson] «zählt durch. zählte durch, 
"durchgezählt:> ir Ed zählt jdn etw akk durch die Anzahl 
feststellen #82- GR die Gruppe — WA A fh E hA R 

Durch- zug ['durstsuk] eg kein p! der Luft, die bei of- 
fener Tür offenem Fenster durch den Raum zicht S 39.38 
IM im ~ stehen WEF ERA 

«dür-fen ['dyrfn. «darf. durfte, gedurft;dörfen> fr 1. K 
jd darf etw akk die Erlaubnis haben zm Myf, ARA Darf 
man hier rauchen? d C) t 3 JL 4? 2. [K] jd dürfte erw 
tun: sein wahrscheinlich tun sein 3f fë, YF Sie dürfte in 
zehn Minuten hier sein Wd EAT 10 HWAP, Das darf 
doch (wohl) nicht wahr sein! verwendet, um seinen Ärger 
über etw auszudrücken i PIARA N! amna! Du hast 
noch nicht aufgeräumt? Das darf doch nicht wahr sein! WE 

RAIAR ERTE ERN! 

Dür- re ['dyro/ «:-2> kein pl die Trockenheit (8.7 8 eine ~ 
mit schlimmen Folgen für die Bevölkerung HERAF EE e 
Wr 

Durst Ldaret ` — en = kein pl der Verlangen, etw zu trinken 
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RHA ~ haben 18. seinen ~ löschen PW; einen über 

den ~ trinken zu viel Alkohol trinken ës". WIR Auf 

der Party gestern habe ich einen über den ~ getrunken. fett: 

D TEE 

durs: tig | 'durstic] < durstiger. durstigst->- adj so, dass man 
den starken Wunsch hat, etw zu trinken H AE nach dem 
Spori ~ sein Khan 

„Du-ache ['du:fa/'dufo] <-, -n> die Apparatur im Badezim- 
mer, bei der das Wasser von oben kommt # BE eine ~ 
nehmen ki, sich unter die ~ stellen WWR, unter die 
~ gehen KH 

sdu: schen ['du:fn? <duscht. duschte, geduscht> L itr [K] jd 
duscht mit Wasser abbrausen EAR Er duscht gerade. # E 
emma. IL tr [K jd duscht jdn; sich akk mit Wasser ab- 
brausen (8 — 18888 (sich) täglich ~ Ste 


E 


E. e Ze] +... -> das der 5. Buchstabe des Alphabets Z8 255 
HASDEY Das Wort Enie beginnt mit dem Buchstaben 
=. Mi “Ente” FE “EY JEK, 

Eb-be L'ebo] =.-. -n> die 1. (++ Flut) der Zustand. dass das 
Meer einen niedrigen Wasserstand hat 39. 258 An der 
Nordsee ist afle sechs Stunden ~. KERTARDEN—K. 2. 
«umg: Geldmangel Cu 182 In meinem Geldbeutel herrscht 
mal wieder ~. RUREZURT 

verben (ehn! <ebener, ebensi adj gleichmäßig flach # 
MTHM eine ~e Oberfläche (DAS 

»e-ber? ['e:bn] adv 1. kurz zuvor Ai}. RIR) Ich bin ~ ins 
Büro gekommen. RAAHAA E. 2. verwendet, um eine 
Aussage zu bestätigen (AFRE P. k Er ist ~ ein 
Faulpeiz. AS SI Mi. 3. verwendet als Antwort, um eine 
Feststellung zu bestätigen (m38 ES bai 8. MM Wir 
müssen uns beeilen! - Es fängt gleich zu regnen an. — E~} 
EMBER! - SERETMT. gët 

»e-ben-falls ['e:bnfals] adv genauso, gleichfalls, auch th &. 
HT Guren Appetit! - Danke, —' WAD! ` 0.5 
E-E 

«e-ben-so L'eibnzo:] adv genauso pt. - Sie wurde ~ ge- 
lobt wie ihre Schwester. Sënn HEE T Sin, 

echt ect] =i-, -> adj 1. nicht falsch, nicht gefälscht 5 H 
Dieses Gemälde von Van Gogh ist ~. ix WE N B f E&A. 
2. aufrichtig. ehrlich K £ f, KWM Die Trauer um den 
Hund war ~. KRKARANSRAZWERKE. 3. typisch 
AN. NR ein ~es englisches Frühstück -WEBER 
RS, E~? (umg) Ist das wahr? (UJ ÆAMY? Ich habe 
eine Eins bekommen! - ~} RETRA! —— Atge 

echt? [ect] adv (umg) verwendet. um ein Adjektiv zu 
verstärken [ICE WM) Ki Das ist — klasse! 2 FISCHER 
T! Das ist — bescheuert! STAU) 

Eck [ek] <..5, -en’> dus Ecke $, 9 der Zeitungskiosk am ~ 
Sms 

EC-Kar-te - die Kurzform für Euroscheck-Karte; 
Karte, um am Automaten Geld abzuheben oder um damit 
zu bezahlen KEKREHR Viele Kunden zahlen in 
Geschäften mit der ~. WEEE RIS TARERE 

«E-cke (eko — -n> die 1. Punkt, an dem z. B. E 
"Mauern aneinander stoßen 8 B die vier ~n eines Zimmers 
HAAA 2. Punkt, an dem zwei Straßen sich treffen & 
(gleich) um die ~ Otia. der Kiosk an der ~ t fa i E 
SS, Buchenstraße ~ Hauptstraße 3 SR Ferch az 
Gegend #7. P Der Schwarzwald ist eine der schönsten 
~n Deutschlands. BEMRREAAREAN KT —. jdn um 
die ~ bringen (umg) jdn töten [N] FH, R ÆRA Er 
brachte seine e Tante um die ~. WAIT EEH HEN. 

eckig ik. > adj (++ rund} so, dass etw Ecken und 
Kanten hat Y au. ARAH eine ~e Figur — d2 ANAE 

e-del T'e:di «edler. edelst-> adj 1. adlig. vornehm ER. 
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ARH em edler Herr -fR 2. hochwertig 4 Ri ein 

edles Pferd -Wuth ein edler Wein 5 Rimimi o. 

großherzig $ Lat ein edles Gemüt ZP hI mt 

Erdirtor | 'erditom] =-s, -en> der pv einfaches Textpro- 
gramm AWEH ein Programm mit einem ~ schreiben Mi 
BETH- 

Ef: fẹkt [e'fekt] eg, e der Wirkung #6% Der ~ 
war zufrieden stellend. WRS AR. 

ef-tek-tiv [efek'ti:f] <Zeffekliver, effektivst-> adj wirkungs- 
voll RH AAH eine ~e Methode -AARRE 

segal e'gal] <-, -> adj gleichgültig Sa Das ist mir ganz 
~. 238, 

erhe ee) konj Hi 8 1. bevor EZ E~ du weiter- 

sprichst , lass mich dir etw erklären ... (ra Danz 

HERET 2. bis Kal E~ die Schüler nicht ruhig 

waren. sagte der Lehrer kein Wort. BERKEPTR EHER 


FH 

«Erhe lies) «.-, -n:> die die Lebensgemeinschaft eines ver- 
heirateten Paars ER mir jdm die ~ schließen SEAIE 
Komp:-bett RAR 

E-he- frau <-, enz die eine verheiratete Frau € Sie ist 
seit zwanzig Jahren seine ~. FR MMREMNETT. 

e-he-ma-tig ['esma:liç] <-, -> adj früher, einstig EN. 
Min eine ~e Kollegin BASE 

E-he-mann eis, männer der ein verheirateter Mann $ 
% Er war zwanzig Jahre lang ihr ~. + ARME 


EN 

E-he-paar reis, -e> das ein Mann und eine Frau, die 
miteinander verheiratet sind RI ein älteres ~ FEB KM 
-ka 

ether ['e:x] adv 1, früher Së. SR je ~, desto besser RSR 
Y. Ich war ~ da. REREITERN. 2, lieber TH Ich würde 
~ sterben als ... 27 RS TB. 3. wahrscheinlicher Se 
om. np Das ist schon ~ möglich. KRIE. 

Ehrre [era] <-, m> die öffentliches Ansehen, Achtung 
RR jds ~ verletzen BR Lag, jäm die letzte ~ 
erweisen (geh) jdn zu Grabe tragen, jdn begraben AHA 
# Die Verwandten erwiesen dem Verstorbenen die letzte ~. 
KANSMTKRHENHH. ~. wem ~ gebührt. jd, der 
Anerkennung verdient, soll sie bekommen XA 42 ER. 
Nur keine falsche Bescheidenheit, mein Lieber, ~, wem ~ 

gebührt. IMET RE RER. 

wë: ren ['e:ran}] <ehrt, chrte, geehrt> tr [R] jd ehrt jän/etw 
akk zeigen, dass man jdn/etw sehr achtet/respektiert gg. 
Sg seine Elten ~ WAZ, Ich fühle mich durch 
Ihren Besuch geehrt. ERFÜERBARE. 

eh-ren-amt-lich <-, -> adj so, dass man ohne Lohn arbei- 
tet, z.B. für einen Verein ZE, RA ki ~e Mitarbei- 
ter in Kirche und Vereinen SZ 9028 DS 27 A8 

eh’ren-wert < chrenwerter, ehrenwertest-> adj achtbar. 
angesehen MAMM ein ~er Beruf — h ëmm 

Ehr-geiz {f 'exgaits] <-(e)s> kein pl der Streben nach Erfolg 
und Ruhm RI. ER Er hatte schon immer einen gesunden 

AWRA. krankhafter ~ wir. Wobi:ehr- 

Gë 
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«ehr-lich [' ehe] — ehrlicher, chrlichst-:> adj aufrichtig, 
ohne böse Gedanken WEM. ERM ~e Absichten haben W 
HUMMER. Oberes wohl ~ mit uns meint? RR 
Am? E~ währt am längsten. Lügen bleiben nie unbe- 
merkt AERHIKH. Komm, sag die Wahrheit, du weißt, ~ 
währt am längsten. A.C, ap, AH E a&i AK Hr 
E~; wirklich. bestimmt Sat WEH! Ich kann ~ nicht 
kommen. RRWEKAT. 

«Ei Lai] <-te)s, er> das Nahrungsmittel, das von Hühnern 
produziert wird 9 ein ~ legen FA, ein weiches ~ essen 
R- "ën 

Eische (ae) <-, -n> die großer Laubbaum mit hartem 
Holz ë Auf der Wiese steh! eine große ~. AH LA 
KR. ein Schrank aus ~ - BAHT 

Ei«chel SÉ, — -n> die Frucht der Eiche MT ~n sam- 
mein REM 

Eich- hörn. KS aicheerngen] <-s, -> das Nagetier mit oft 
rotbraunem Fell Und langem Schwanz. das auf Bäume kiet- 
tert MM ~ leben auf Bäumen. KARIETERE. 

Eid [ait] </-{e)s. -e> der Schwur, das Bestätigen der Wahr- 
heil’ einer Aussage meist vor Gericht «AB L D W A. ga 
einen ~ leisten X, unter ~ aussagen SSES Komp: 
Main- iE 

Ei-er-be:-cher <-s, -> der Gefäß. in das man ein gekochtes 

Ei stellt ORA EH) EH ein Ei im ~ servieren BER -R 
AELK 

Ei- ter [laife] <-s> kein pl der Engagement, Bemühen RS. 
Aù Mh Zu viel ~ schadet nur KALCAMAEBAE. 
mit großem ~ bei der Sache sein HRH AR- 

Ei-fer-sucht [ 'aifezoxt] <-> kein pl die Angst, die Liebe 
von jdm zu veřlieren oder mit anderen teilen zu müssen m 
KN von — gequält werden WFRP 38 

ei-ter-süch-tig [' ai fezygtic] < eifersüchtiger, eıfersüchtigst-> 
adj IM ist — auf jdn so, dass man Angst hat, die Liebe 
von jdm zu verlieren # 8 5. EI Ich bin ~ auf seine 
neue Bekannte. Sr REU RHEE E. 

gl: gent aen? -> adj 1. so, dass etw jdm gehört Å c t 
E Si) ein ~es Haus haben AACHA F 2. separat BS. 
AMM ein ~er Eingang - SIERT AD 3. seltsam, 
merkwürdig ap, Htt Er ist sehr — in Bezug auf seine 
Kleidung. KRAUT. 

Ei-gen-art ['aign’ai] <-, -en> die ungewöhnliche, selt- 
same Angewöhnheit, Besonderheiten eines Menschen st, 
Wb Jeder hat so seine ~en. BI ABRFACHER. Wobl: 
eigenartig BEA D. KEIR i9 

ei-gen-hän-digi'aignhendic] <-, -> adj persönlich, selbst 
AT ~e Unterschrift RREH, ein Dokument ~ unter- 
schreiben RFSE—MIXH 

Ei-gen-schaft ['aignfaft] <-. -en> die bestimmtes Merkmal 
einer Person oder Sache tE m.t Ehrlichkeit ist eine gute 
~. WERE, Komp: Charakter- Etk $ iE 

ei-gen-sin-nig' aignziniç? <eigensinniger, eigensinnigsi-> 
adj dickköpfig. šo, dass man sich von anderen nichts sagen 
lässt HUHHH Mein Großvater war sehr ~. RARE 
SS, 


Eierbecher -=P 


Ei 


Eichhörnchen 
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«ei-gent-lich” ['aigntlig] <-. -> adj 1. wirklich, tatsächlich 
AEW, AXi Sie schrieb unter einem Pseudonym, nicht 
unter ihrem ~en Namen. WSTTRZ.BAHNS. 2. 
ursprünglich Rz. Kn im ~en Sinne des Wortes Mat X 

el: gent: eh? ['aignthg) adv im Grunde A5 28 Was wol- 
Ten Sie ~? GAREA? Ich bin ~ nur gekommen, um zu 
oo RR ALU 

+Ei- gen, tum ['aigntu:m] <-s:> kein pl das persönlicher Be- 
sitz Hr, KaM Das Grundstück war sein ~. KLEINE, 
AM. Wobl:Eigentümer 5 ##.7% Komp:-swohnung 
BAER 

ei- gen: tüm- lich E 'aignty:imhç] <eigentümlicher, eigentüm- 
lichst-> adj seltsam, merkwürdig ën, A Sein Ver- 
halten war sehr ~. {hi tr RE. Wobi: Eigentümlich- 
keit gan 

ei-gen-wil-lig [hignvils] < eigenwilliger, eigenwilligst-> 
adj 1. so. dass man einen sehr starken Willen hat und nicht 
auf andere hört BA, Hit Der kleine Junge war sehr — 
er wollte nicht gehorchen. WBBt HER mie EN. 
2. unkonventionell, unüblich # Rt} 883 — e Methoden 2 
ni 

eignen ['aignan] <eignet, eignete, geeignet> refl 1. [R] jd; 
etw eignet sich akk als etw nom das haben oder können. 
was man für etw Beslimmtes braucht 557 Sie eignet sich 
als Babysitter. WEEHWRERTMLFE. 2. [K Mier eignet 
sich akk irgendwie für etw akk die Eigenschaften haben, die 
für etw Bestimmtes notwendig sind EHF Sr Der Mann 
eignet sich gut für die Landwirtschaft. SB A 12865 


*Eirle [’ails] <-> kein pl die Zeitnot. zeitlicher Druck tt, 
RA in sein mith, Das hat keine ~. x Aa, Wobl:ei- 
lig anre 

ei-len ['ailon] <eilt, eilte, geeilt> L ur < sein > (geh) 
schnell gehen gitt zum Treffpunkt ~ 2 3 RRE 
IL itr dringend sein Ra, Sjå Die Sache eilt. MER, 

Ei- mer (ams? <-s, -> der (= Kübel) großer Behälter mit 
Henkel # den ~ leeren MET, im ~ sein (umg) ver- 
dorben,'kaputt; zerstört sein 1 ER s.p Unser Auto 
ist im ~. Stinn, Komp:Abfall- kein. MOL pm 
H, Putz- 

»ein' [ain] adv irgendwo ~ und aus gehen regelmäßig ir- 
gendwo hingehen, als wenn man bei sich zu Hause wäre & 
KERMSESEH IN Er geht hier ~ und aus. Gegen 
A, 

vein? Din) 1. num die Zahl 1 W7 1 ~ Mann, zwei Männer 
PRA MABA I pron verwendet, um von einer 
unbestimmten Person oder Sache zu sprechen #— PER 
4 ~er nach dem anderen — 1 Bt. Das muss ~em doch 
gesagt werden! RIERA J ii! Kannst du ~en denn nie 
in Ruhe lassen? {AR MiA EBALI? IL ar 
unbestimmter Artikel von maskulinen und neutralen Sub- 
stantiven im Singular 1 2 SM E~ Mann fuhr zur Arbeit 

BIRARELE 

«ei-n-an-der Déi mande) pron wechselseitig. gegenseitig, ®. 
mm. SI sich ~ kennen lernen REUN, ~ mögen SAWEK 


WU 


einlat-men <.atmet ein, atmete ein, eingeatmet> I. tr [R]jd 
atmet etw akk ein Luft holen RX die schlechte Luft der 
Großsiadt ~ BAKRREEMZT U. ir Luft holen gg 
Er atmet tief ein und aus. (ERR. 

«Ein-bahn- stra-ße <., -n> die Straße, auf der man nur in 
einer Richtung fahren darf Afri In der Innenstadt gibt es 
nur on. DÉRnkSIR, 

ein| be-ru-fen «beruft ein, berief ein, einberufen> tr 1. [R] 
jà beruft etw akk ein zusammenrufen, zu sich bestellen 2 
5.837 Der Präsident berief die Versammlung ein. KRAY 
#2. 2. wt. K jd beruft jan ein jdn zum Militärdienst 
verpflichten {EB A junge Männer zum Militär ~ EWE 
BFAR 

ein| be- ziehen <bezieht ein, bezog ein. einbezogen> tr [K] 
jd bezieht jdn: etw akk [in etw akk] ein berücksichtigen. 
integrieren, teilhaben lassen #44 Æp Er bezog sie in 
seine Überlegungen ein. DM SHEI, 

ein| bil-den <bildet ein, bildete ein, eingebildet> ref! 1. [KI 
jd bilder sich dat etw akk ein fantasieren. etw Unwahr- 
scheinliches, Falsches glauben A Sie bildete sich ein, sie 
wäre krank, Wägnpcter, 2. IEN bildet sich dat erw 
akk [auf etw akk] ein cingebildet, stolz sein HA. Bé Er 
bildete sich etw auf sein gutes Gedächtnis ein. WB MFB 
MARRIN 

Ein-bil-dung <., -en> du 1. Fantasie, Vorstellung, Ilusion 
AR Ihre ~ kannte keine Grenzen. Wiii hih i 
P. 2. Arroganz PR Seine ~ machte ihn unerträglich für 
andere. phth MORIE AREE. 

Einblick <-(¢)s, -e> der 1. das Recht oder die Möglichkeit, 
etw anzusehen WM Der Steuerprüfer hatte ~ in die 
Bücher. WH WAREN. 2. Kenntnis UH, TM Der 
Präsident hatte ~ in die Arbeit des Geheimdiensies. SST 
REEERHIF. 

ein|bre-chen < bricht ein, brach ein, eingebrochen > itr 
sein 1. uncrlaubt und mit Gewalt in etw hineingehen S 
CIS A Der Dieb brach in die Villa ein und stahl ein 
Gemälde. GENAHE.MET— ME. 2. plötzlich ein- 
setzen;beginnen &R#ık Die Dunkelheit bricht ein. Am: 
vr. 3. durch etw hindurchbrechen gz Er brach ein, 
weil die Eisdecke noch zu dünn war. AAK. RARE 
RW. Wobl;Einbrecher(in GOAZ EAR 

Ein-bruch ['ainbrox] <-(e)s, (-brüche)> der 1. plötzlicher 
Beginn 5 RH Ap bei ~ der Dunkelheit Ars SEN 2. das 
Einbrechen in ein Gebäude AZ% Der ~ geschah nachts. 
REAZRSRREERE, 

ein| bür-gern ['ainbyrgen] <bürgert ein, bürgerte ein, einge- 
bürgert> I. ir (K] jd bürgert jdn ein jdm die Nationalität 
eines Staates geben 3 A RS Die USA bürgerten die Immi- 
gransen ein ERIR SAREN, IL refl [K etw bürgert 
sich akk ein zur anerkannten Gewohnheit werden, normal 
werden WR Die neue Methode bürgert sich ein. BEER 
RAT, 

ein che: cken < checkt ein, checkte ein, eingecheckt> itr 
am Flughafen das Gepäck aufgeben und sich registrieren 
lassen WAARNEER rechtzeiig ~ REMNIERFR 
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ein- deu- tig ['aindytic] <eindeutiger, eindeutigst-> adj klar 
RR eine ~e Aussage WEKRE, ein ~er Fehler -A-M 
CH 

einidrin-gen < dringt ein, drang ein, eingedrungen > ir 
<sen>1. gewaltsam hineingehen WA. A Die Räuber 
drangen mit Waffengewalt in die Bank ein. BEER AN 
fi. 2. sehr heftig bitten AI MR Er drang auf sie ein, 
ihn zu heiraten. f BR ieie ib. 

Ein-dring-ling ['aindrıylg] <-s, -¢> der jd, der gewaltsam 
in etw hineingeñt, Einbrecher 8 A5 WAS Der ~ kannte 
das Gebäude ganz genau. ERITREA. 

»Ein-druck ['aindrok] <-te)s. -dräcke> der t. Wirkung E 
4, Ihr Buch hat großen ~ auf mich gemacht, Sai 24 
REEMNK. einen guien ~ von jdm haben WRAS EMR 
2. Gefühl WE Ich hatte den ~, dass es ihm nicht so gut 
geht. REHBERE AH. Wobizeindrucksvoll osga 
bd 


ein-ein-halb {'ainain'halp] num (anderthalb) 1,5 —4-*, 
—2_42— Das Kind konnte mit ~ Jahren laufen. 25 7 
—FYRERT. 

einer: seits {'aine'zaits] adv mit ‚andererseits‘ verwendet, 
um Pro- und Konträ-Ärgumente zu vergleichen — 58 E~ 
hat er Recht, andererseits muss er aber auch ihre Situation 
verstehen. — r T HERET 19 , 54 — Jr En HERE h MA o 

sein-fach' ['ainfax] <einfacher, einfachst-> adj 1. schlicht, 
unauffällig SB 55,9 3 My ein ~es Kleid ABER 
f 2. nur hin, nicht zurück ABM} eine ~e Fahri nach 
Aachen ZEER RRR 3. («> schwierig, schwer) leicht 
Bam Diese Aufgabe war ~ zu lösen. 2i THRE RR. 

»ein-tach? ['ainfax] adv verwendet, um etw zu verstärken fl 
H.T Mir geht es heute ~ gut. RIGHT, So etw 
iui man ~ nicht. Afl—BERREA HK. 

Ein-tach-heit -<-> kein pl dw Unkompliziertheit Ss, RS 
Die ~ der Konstruktion faszinierte ihn. KAMEN 1R 5| # 


fh. 

„Ein-fahrt <-, -en> die 1. («> Ausfahrt) Eingang für Fahr- 
zeuge AHA Die ~ zur Garage ist sehr eng. ADWARE. 
2. das Hineinfahren SA ~ verboten! St BA! Bitte Vor- 
sicht bei — des Zuges) SIE 2 2ER SI 

Ein-fall ['ainfal] <-ce)s. -fälle> der plötzlicher Gedanke. 
Idee (AKARE AKA Ach, es war nur so ein ~. MX 
ENER 

sein jfal-len <<fällt ein, fiel ein, eingefailen> ir <sein> 1. 
einstürzen @ Die alte Mauer ist eingefallen. 5987. 2. 
MiL eindringen EA, BD in ein Land ~ BA-tTER 3. 
plötzlich als Gedanke kommen RM Was fällt Ihnen 
ein? Da fällt mir gerade ein... Rat? MIR 
Æ 4. sich erinnern Mit, ice Der Name fällt mir gerade 
nicht ein. HARSTEENTET. 

ein-far-big <-, -> adj nur von einer Farbe, uni Ah) ein 
~er Pullover -FREMER 

«Einfluss <-es, -flüsse > der Möglichkeit oder Fähigkeit, 
jdn. etw zu verändern #1, fF F Sie hat einen guten ~ auf 
ihn. WIERA EMKA, Darauf haben wir keinen ~. Ki] 
HERE H., Wobl:einflussreich BEER 
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Ein: fluss-be+reich eis, -e> der Wirkungs-. Machtbe- 
reich Bez, 516 Der ~ seines Chefs ist sehr groß. 9. 
EE 

Ein-füh-lungs- verrmö-gen —— — kein pl dus Sensibilität 
gegenüber anderen AREA ERBEN TR viel ~ haben 
DIER 

Ein: fuhe ——— -en> dn (OKON: — Ausfuhr) Import it IÀ A 
die ~ von Südfruchten #7 4 kE 

ein| führen < führt ein. führte ein. eingefährt> r 1. [R] ja 
führt etw akk ein (= ausführen } importieren $ A, $ D 
Weine und Obst aus Italien ~ MEK AHN WATAKE 2. 
[Kl jd führt etw akk ein etw zum ersten Mal erklären 19,5) 
Ka, Af] Der Lehrer führt die unregelmäßigen Verben 
ein EWR KERTANDH. 3. [K jd führt jdn irgendwo 
ein jå in einer Gesellschaft vorstellen AM. 7% Er führte 
sie in den Kreis ein. ERAMHARGN. 

in-tührrung <-, -en> die Erklärung einer neuen Sache 5 

018 eine ~ ins Internet -ATERRAR GE 

Ein-ga:be <-, -n> die t. Gesuch, offizielle Bitte 2X die ~ 
an die Regierung GARIS 2. pv das Eingeben von 
Daten über die Tastatur GUREIWMA Die ~ der Adressen 
dauert lang. SA WUESNnHRS E. Komp:-taste HER 

` Ela: geng ['aingan) <-(e)s, -gänge> der (= Ausgang ` 
Öffnung, durch die man z.B. in ein Gebäude hineingeht A 
1 der ~ zum Park RWAN Komp:Haus- SI) 

ein. gange ['aingans] adv am Anfang 89 E war alles 
noch ein Spiel. RtH — KR EH 

eini ge, ben <gibt ein, gab ein, eingegeben” ır py [R] jd gibt 
etw akk ein Daten über die Tastatur in den Computer brin- 
gen WA MA Die Sekretärin hat die Adressen eingegeben. # 
RATE. 

ein-ge-bil-det <(eingebildeter. eingebildetst-.- adj 1. nur in 
der Fantasie, nicht wirklich a 8 da, MAL der ~e 
Kranke IHARA 2. sehr stolz, arrogant ng. AH 
I Sie ist sehr ~. W DEEE. 

ein|ge-hen <gceht ein, ging ein, eingegangen> I. tr < sein > Ki 
jd geht etw akk ein bei etw mitmachen #5 eine Wette ~ 
"E. ein Risiko ~ ARH IL itr <sein’> 1, kleiner/enger 
werden Sk Muf Die Hose war beim Waschen eingegangen, 
RRETA. 2. absterben SI, NI Meine Rosen sind 
eingegangen. 3 a 3 8 RE T. Der Kanarienvogel isi 
eingegangen. SHEW 7. 3. präzisieren, ausführen Dag 
zm, HRS Der Professor wollte nicht näher auf das Thema 
~. BETEN MEER. 4. ankommen a 
Der Brief ist gestern eingegangen. {3 Bt FEIN. 

ein-ge-hend C aingeront] <eingehender. eingehendst-> adj 
gründlich, scht genau RAM. Dr äm Er beschäftigte sich ~ 
mit dem Thema. WHARMRETKTENH. 

Ein-ge-weih-te(r) <-n, -n> der die jd, dem man etw Ge- 
heimes gesagt: anvertraut hat mfa Nur ~ wussten von 
ihrem Verhältnis. HA MRE A UEIRNTEIKR , 

ein, gewöhnen < gewöhnt ein, gewöhnte ein, eingewöhnt >> 
refl [Kl jd gewöhnt sich akk ein sich an neue Verhältnisse, 
eine neue Umgebung anpassen, vertraut werden EI H.EE 
15 sich schnell ~ RUE 
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ein|gie-ßen ~- gießt ein, goss ein, eingegossen> ır IR jd 


Sieft [jdm] eiw akk ein Flüssigkeit in cin Gefäß füllen 8 
ANA Ste goss sich ein Glas Wein ein. MACHT MM 


Dm. 

ein! hel Ten < hålt ein. hielt ein, eingehalten> tr [K] jd hält 
erw akk ein sich nach etw richten, etw beachten #3 25 
eine Frist ~ Aa IS. einen Termin ~ ik AW Wobl:Ein- 
haltung Y 

Einheit ['ainhaıt] Ven" die |. ein in sich geschlossenes 
Ganzes Mr. IM. 2 — die staatliche ~ MEMI- - 2. Min, 
militärische Gruppe SM Seine ~ war in Bosnien statio- 
niert fibh RB IA BE FLA W RE IF 

gin: heit: lich | 'ainhaitle] «einheitlicher, einheittichst-> adj 
te uneinheitlich) So. dass es überall gleich ist #— by, — kit} 
Das ~e Vorgehen ist die Vorausseizung für den Erfolg. @ 

TER. 

einig ['ainıc] --, -> adj (= uneinig) so. dass man einer 
Meinung et: übereinstimmt — 8 Ham sich über erw ~ 
werden SEHEN -&, Sie sind sich darüber ~, dass... ib 
Nam. Wobl:Einigkeit t,t- 

«eirnirge [ainga] pron 1. eine größere Menge, viel — 2%, /> 
mm in ~r Èhifernung & EES, Ich weiß ~s über sie. RAI 
M-EKRFEMM, Das wird ~s kosten. RAEAN R., ~ 
andere — Æ Kä: A) 2. ein paar JLF E~ von uns wollen 
‚schwimmen. RIPAILLE AREWK. 

ef: ni: gen ['aimgn] <einigt. einigte, geemigt> ref! [Ki jd ei- 
nigt sich akk mit jdm [über etw akk | mit jdm zu einer ge- 
meinsamen Lösung kommen a REER 9.9 Die 
Arbeitnehmer einigten sich mit den Arbeitgebern. BASE 
ër 8. Wobl;Einigung &— sk 

ei ni ger-ma Ben ['ajnıgr'masn] adv ziemlich. im Großen 
und Ganzen DS. 1 Ist meine Arbeit ~ ot" REX 
EWT 

Ein: kat eng, -käufe,> der 1. (— Verkauf) das Kaufen K 
ARH der — der Waren A, W # 2. das. was man ge- 
kauft hat gaan h ROWAN Einkäufe nach Hause brin- 
gen WERARAENR 

„ein !kau-fen —kautt ein, kaufte ein, eingekauft> I. ir [K]jd 
kauft etw akk ein für Geld in einem Geschäft holen $ , BA 
Ich gehe Brot ~. REEgits. einmal in der Woche — ge- 
hen -Wk I. itr Lebensmittel besorgen ZS Ich 
muss noch ~ gehen. RER IIE. 

Ein-kaufs-bum-mel <-s, -> der Spaziergang. bei dem man 
das kauft, was cinem spontan gefällt 8 PZ AR einen ~ 
machen 29 

Ein-kaufs-ta-sche ~, -n > die Tasche. in der man den 
Einkauf transportiert W4 eine ~ mitnehmen KUWWR 

Ein-kaufs-wa-gen ---s, -;-wägen> der Wagen in Super- 
märkten, in dem man zur Kasse transportiert, was man 
kaufen möchte Wär den ~ schieben $A UHE 

Eir klang ee" kein pl der Harmonie H, 8 etw in ~ 
bringen 8 9. in ~ mit etw sein MAARE -R 

«Ein-kom-men =. .5, -> dus Bezahlung für Arbeit A das 
monatliche ~ Hiza Komp:-ssteuer FiBL 

wën! IS: den - lädt ein. lud ein. eingeladen!» ir 1. [Kljd lädt 
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jdn ein jdn bitten, an etw teilzunehmen (und für ihn bezah- 
len) 8 Er läd: sie ins Theater ein fbiÑtk ER. jdn auf ein 
Bier ~ SS ARMM 2. [K jd lädt jdn | zu sich dei) ein jdn 
zu einem Besuch bitten SER AM Ne luden ihre Freunde 
zu sich nach Hause ein. ANAA NA KERE. 3. [Kid 
lädt etw akk [in etw okt ` ein etw in ein Fahrzeug bringen 
ES alle Möbel in den Umzugswagen ~- IRH HKA AWM 
KE 

Ein-ta-dung <-, -en> die 4. die Bitte, jdn zu besuchen oder 
etw gemeinsam mit jdm zu tun BR Sie nahmen die ~ zum 
Abendessen gerne an. (uIITE IE E TR ATLER, 2 
schriftliche Bitte, zu einer Feier o.Ä. zu kommen 4 E , 
ki Er schickre ihnen eine ~ zu seiner Feier. (RAW EHI 
NEUERE. 

Ein-lass ['ainlas] — es, -lässe> der Zutritt. Eintritt AW, A 
y ~ erst ab 19 Uhr 19 KA IRAI 

einlassen <lässt ein, ließ ein, eingelassen.» 1. ir ı. [K jd 
lässt jdn ein jd eintreten lassen 8 mr 3 A Die Zuschauer 
wurden pünktlich ins Theater eingelassen. WATER AB. 
2. [Kid lässt jdm) etw akk Lin etw akk | ein etw in eiw 
einlaufen lassen. hinein lassen RA HERA RA sich ein 
Bad ~ USER II. ref! 1. [Rljd lässt sich akk (auf jdn’ etw 
akk] ein bereit sein und beginnen, sich intensiv mit etw zu 
beschäftigen St Aë Er ließ sich auf das Abenteuer ein. 
mztrgR, 2. IEN lässt sich akk mit Mm ein (umg) cin 
sexuelles Verhältnis. eine Affäre beginnen (N ]UHAHHER 
Z sich mit seiner Sekretärin ~ SERERA R KÝR 

ein, leben ~ lebt ein, lebte ein, eingelebt > refi [K] jd lebt 
sich akk irgendwo ein sich an cine neue Umgebung 
gewöhnen 25 8. 3 Wir kaben uns schnell in München ein- 
gelebt. 21" Rmtm, 

ein|lei-ten < leitet ein, leitete ein, eingeleitet: 
leitet etw akk ein beginnen 7.528. Der 
den Prozess ein. ES HABE. 2. IK) etw leitet etw akk ein 
in Gang setzen. verursachen s| ‚FON 87 Seine Wahl lei- 
tet eine neue Ära ein. WHRARUT -RRE 3. [K jd 
leitet etw akk in etw akk ein Flüssigkeit in etw hineinfließen 
Jassen SE A, FA gl A Abwässer in den Fluss — HAASKAFI 
a 


Ein-ieirtung =° 
Einleitung 3| s.t 
GER 

»ein-mai ['anmal] adv 1. nur ein einziges Mal — 5 Er 
erklärte die Aufgabe nur ~~. BAMMET—iES. 2. früher. 
vor langer Zeit ga. Op Es war ~... Mile. Ich habe ~ 
in Hamburg gearbeitet. RRENMLHL. 3, in ferner Zu- 
kunft ak, #—A E~ wird dieser Wald nicht mehr existie- 
ren. H  KARERHRRIFER, auf — plötzlich BR Auf ~ 
stand er im Zimmer. RAUMES. auf ~ gleichzeitig 
Hei Langsam! Langsam! Ich kann nicht alles auf ~ ma- 
chen. BELA EL RE ERA NE, noch ~ ein 
zweites Mal X -%.#—%k Bitte wiederholen Sie noch ~. Ñ 
BEER bk. 

ein-ma-lig [’ainmazıe] <-. -- adj sehr gut, ausgezeichnet 3 

5, uf Das Essen war ~. RMH. Die Schau- 


Au Anfang eines Textes, einer Rede. 
Die ~ umfasst zehn Seiten. 41ER AE 


spieler waren wirklich ~. Spe. 

Ein-nah-me ['ainnammo] <-, -n> die 1. MIL Eroberung d a 
die ~ Trojas di4 iki 2. (+ Ausgabe) Einkommen, 
Geld, das jd erhält it A die ~n aus den Mitgliedsbeiträgen 
TpzggsapA 3. das Essen, das Schlucken RA Der Pa- 
tient verweigerte dte >~ der Medikamente. WAHRE, 

ein|neh-men «nimmt ein. nahm ein, eingenommen ir 1. 
Rd nimmt eiw akk ein miL erobern, siegen 5. MT Die 
Soldaten nahmen die Stadi ein. LAIEN og. 2. K 
jd nimmt etw akk ein verdienen A Er nimmt durch den 
Verkauf der Bilder viel Geld ein. AS EMIT E. 
3. DEN nimmt etw akk ein zu sich nehmen, schlucken MF 
Tablesten ~ t 4. den Platz ~ sich hinsetzen A% Alle 
nahmen ihre Plätze ein. KRECE, 

ein|ord-nen < ordnet ein. ordnete ein. eingeordnet> I. tr 
EM ordnet etw akk ein einsortieren Ee A5 DA, 97 
Bücher ins Regal — 850 zgtant IL. refl 1. IM ord- 
net sich akk [in etw akk] ein einen Platz in einem System 
finden A .MA Er ordner sich in die Hierarchie ein. ya 
"Sean, 2. kez [K] jd ordnet sich akk [in etw akk] ein 
einen Platz in einer Fahrzeugschlange finden # 8 sich 
rechts (links) — ër 

»ein|pa-cken ['ainpakn] < packt ein, packte ein, eingepackt:> 
I ír 1. [K] jd packt erw akk ein in Kisten tun, verstauen A 
BE MER Vor dem Umzug packte sie alles ein. MSN 
W-WAWiERr. 2. IEN packt etw akk ein in Papier ein- 
wickeln (H) EREK Können Sie mir das Buch als Ge- 
schenk =? GEA RA R AREALA aE? H ir 
tumg) aufgeben 019 Wenn der Champion mitmacht. 
dann können wir alle ~. EREE S MAH, RIKKE 
RETE, 

ein|par-ken < parkt ein. parkte ein. eingeparkt> itr ein 
Fahrzeug abstellen Rz # Sie konnte nicht richtig ~. 
weil nicht genug Platz war. BTEBSEE BAREEN SI 


T. 

ein| planen <: plant ein. plante ein. eingeplant> tr [K] jd 
plant etw akk [in etw akk) ein von Anfang an 
berücksichtigen Ip 8 A H 8 eine Verspätung ~ ERAH 
Zem. eine Preissteigerung in die Kalkulation ~ eh tz 
RER E 

einl re: den <redet ein, redete cin, eingeredet> sr [K] jd re- 
dei Mm "sich dat etw akk ein jdn durch Reden von etw 
überzeugen 28 RI IR Er redeie ihr ein, sie brauche eine 
neue Frisur. thith Hf mE THRU, 

Ein-rei-se <., -n> die (+ Ausreise) das Betreten eines 
fremden Landes AM Für die ~ nach Russland braucht ein 
Deutscher ein Visum. REAZRIURRHE. 

»ein|rich"ten — richtet ein, richtete ein, eingerichtet> I. tr 
1. IEN richtet etw akk ein möblieren BB ,15# das Wohn- 
zimmer neu ~ ERE ZPA- 2. [K jd richtet etw akk ein 
möglich machen tH- ve. ZH Können Sie den Termin um 
sechs Uhr ~? ën Din gë bin: 3. [K] jd richtet etw 
akk ein neu schaffen Bo y. eine neue Arbeitsstelle — ai 
BELEGE I. refi ı. K] jd richtet sich akk ir- 
gendwie ein die eigene Wohnung möblieren e 8 Sie haben 
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alle Möbel weggeworfen und sich ganz neu eingerichtet. thf] 
2nsnmrzentsretz, 2. [Rjad richtet sich akk 
auf etw akk ein sich vorbereiten Smz 3-5 Er richtete 
sich auf den Besuch von 25 Personen ein. EERE #25 A 
MHH. 

Ein- richtung ——. cen) `> die 1. Möbel sa Sg eine 
moderne ~ HRASLENZR 2. staatliche, öffentliche Insti- 
tution HE: kulturelle öffentliche soziale ~en 24928 
APLE 

Eins fins] <-, en die 1, (œ Einser) Ziffer 1 BZ) eine 
"römliche ~ PHF - 2. beste deutsche und ästerreichische 
Schuinote (WREE RA 14 Sie bekam in Mathematik 
eine ~. WIR" RAD, 

seins lains] num die Zahl 1 &7 3 Zwei minus ~ ist ~. 8 
RE, =a cumg) sem gut LO Ip Mama, dein Ku- 
chen ist ~ a. WR, Dem E RE, 

einsam fainzam] < einsamer, cinsamst->> adj 1. allein, 
ohne Freunde RAH. Së sich ~ fühlen BARA 2. ab- 

gelegen. weit weg von Häusern und Menschen A 1# 2t, 
pi Das Haus liegi ~ am Waldrand. BT ti "Ram 
ia. Wobi:Einsamkeit zu 

Ein-satz es, -sätze> der 1. eingesetzies Stück, Teil en, 
WAT Der — in der Tür ist aus Glas. 11 W Bi ii pa 
f, 2. Geldsumme. mit der man spielt KW Sein ~ beim 
Roulette war sehr hoch. WRERIETEERRK. 3. miL Aktion 8 
nä einen ~ planen itä --Kfi® 4. Gebrauch, An- 
wendung {#8 zum ~ kommen BATEM 5. Engugement t 
AREE Sein ~ beim Fußball ist grenzenlos. Whit EIRE 
AREA rëm. 

„ein |schal-ten schaltet ein, schaltete ein. eingeschaltet > 
Lt [K A schaltet etw akk ein EL. »anmachen, an- 
stellen) ein elektrisches Gerät in Betrieb nehmen IT FEB. 
Sa den Fernseher ~ ra 2 K jd schaltet jdn ein 
benachrichtigen, zu Hilfe rufen A W- $ h 
schaltete sofort die Polizei ein. E TER. IL refl K 
jd schaltet sich akk ein sich einmischen, teilnehmen FH, 
Të, AN HE Er schaltete sich in die Diskussion ein. EIA 
Tue, 

eln|schät- zen schätzt ein, schätzte ein, gingeschätzt> ir 
KI jd schätzt jän:etw akk irgendwie ein beurteilen, ver- 
muten, wie jd’etw ist oder wird fith. 29 Er schätzt seine 
Situation völlig falsch ein. Szen 7 RA REER. 

sein |schla-fen <schláft ein. schlief ein, eingeschlafen> itr 
< sein’» beginnen zu schlafen AB, Sp Er war so müde. 
duss er sofort einschlief. WR R "ees", 

ein schlie-ßen <schließt ein, schloss ein. eingeschlossen > 
1r 1. Ed schließt jdn. etw akk ein ctw. jdn in einen Raum 
o.Ä. einsperren Ip — XEE Dokumente im Schreibtisch ~ 
EXTERNER 2. DÉI schließt jdn : etw akk ein etw bein- 
halten AS, A Die Regel schließt Ausnahmen mit ein. M 
LITE ge 

ein schief: lich ['ainjlishg] 1. präp + gen mit Wt fH 
~ der Mehrwertsteuer $IEHMEBL 2. adv so, dass ctw in etw 
enthalten ist. inklusive AS von Mittwoch bis ~ Freitag A 
CETERE CEI E 
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ein- schnei- -dend i 'ainfnaidnt ] <zeinschneidender, einschnei- 
dendst- > adj von Starker Wirkung. prägend Ralf Km 
BHRAN ein ~es Erlebnis -KEMRENS 

en schrän-ken « schränkt ein, schränkte ein. eingeschsänkt'> 
1. ır |K] jà schränkt etw akk ein verringern. reduzieren i 
BI seinen Zigerertenkonsum ~ RIHÄTFTUTERIK 
& H. refl [K] jd schränkt sich akk ein sparen #45 Um das 
neue Auto kaufen zu können. musste er sich ziemlich —. # 
TERZAKE SA. 

Ein-schrän'kung —— -en> die 1. Begrenzung Da. Bad 
Diese — gilt für Jugendliche unter 18. ZMR A 18 PLF 
HS. 2. Bedingung A8 Diese Aussage gilt nur mit 
"en, (RH EF, 

ein| schrei: ben — schreibt ein. schrieb ein, eingeschrieben > 
ır 1. IEN schreibt jdn sich akk [in etw akk ] ein eintragen 
RTA den Namen des Schülers ins Klassenbuch ~ EEE 
BEFWAHRE NE 2. EIN schreibt sich akk Tan etw dat] 
ein (= immatrikulieren ) sich bei einer Hochschule als 
Student anmelden EM AK sich an der Universität ~ EW 
gu Wobi:Einschreibung ge zm 

»Ein-schrei-ben </-s. — dus Postsendung, die man nur er- 
"hält, wenn man den Empfang mit seiner Unterschrift be- 
stätigı 3E HA IO eine Kündigung per, als ~ schicken 
EE d E 

ein|se-hen <. sieht ein, sah ein, eingesehen > tr 1. [K] NM 
sieht etw akk ein Akten oder Dokumente genau studieren & 
RER Der Anwalt sah die Prozessakıen ein. EITE 
ong z. 2. EIN sicht etw akk ein begreifen, verstehen 
UM Er sah seinen Fehler ein, WAE WRT - 

inzaitic] <=, -> adj so, dass etw nur aus einer 
Perspektive geschen wird oder nur von einer Seite kommt 
Shift eine ~e Betrachtung PERE. Diese Diskussion 
ist mir zu ~. STEE ERT, 

Ein» ser ['ainze); <.-5, -> der 1. (SD. OSTERR. CH œ Eins) 
Ziffer 1 #1 Der ~ an der Tür ist nicht mehr lesbar. DC 
puis. 2. beste deutsche und österreichische 
Schulnote (ERHO MEA MU 37 Sie bekam in Mathema- 
tik einen ~. m GEIER 

"En, set-zen[" ainzetsn] — setzt ein, setzte ein, eingesetzt> 
1. tr Rijd serät jdn; etw akk [ für etw akk] ein verwenden. 
benutzen f& Al Computer ~ Mb. ein Wort in die 
Grammatikübung ~ EEESFHEIER 9 D. ir K 
etw setzt ein anlangen Hi Am Abend eich ein heftiger 
Regen ein. BAM FTH KA, II. refl [K jd setzt sich akk 
für jdn etw akk ein sehr viel tun für jdn/etw EA HH ER) 
E3 Sie serzt sich sehr für AIDS-Kranke ein. WE FAXR 


die 1. Erkenntnis, Verständnis "78.28 

"Ich bin zu der ~ gelangt, dan ... RAAB 2. das 
Betrachten, Anschauen gg, SR jdm ~ in Akten 
Rewähren GO Æ AW ES 

ein- sich-tig ['ainzıgtic] <einsichtiger, einsichtigst-> adj (= 
uneinsichtig) vernünftig, verständnisvoll W SS sich ~ 
zeigen REHE 
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ein-sit-big [’ainzulbic] <-» -> adj 1. LING aus emer Silbe 

Aehend 8 # it Das Wort du (ei —. Mil “du” Bes 
9. 2. schweigsam. still TÆR N. m Der Bauer war 
ein ~er Mann. RRETVERIER A. 

einjspa-ren -. spart ein. sparte ein, eingespart’ > fr [Ki jd 
spart etw akk ein sparen Wt Wir müssen Personalkosten 
RATTE AREH, 

ein |ste-ben -: steht ein. stand ein, eingestanden > ifr < sein- 
1. Schaden ersetzen Hit. HRR für den Schaden 
~ HIH AH 2. Verantwortung übernchmen zm 50 
Der Chef muss für seine Mitarbeiter ~. RIPAR ANA 

eein |stei-gen :'steigt ein, stieg ein, eingestiegen» itr sein > 
1. in ein Fahrzeug hineingchen $ L,® H Er stieg in das 
Auto ein. Ab RI: PCR. 2. ein Geschäft beginnen 85, AM. 
AK. MA Er stieg als Teilhaber in das Exportgeschäft ein. # 
ir TOR 

sein |stel- len stellt cin, sielle ein, eingestellt». tr 1. Ki 
jd stellt etw akk ein beenden. aufhören det. DG die 
Kämpfe ~ Si e 5 d. die Produktion ~ #ıb #7? 2. IEN 
stellt jdn ein jdm Arbeit geben MI eine neue Sekretärin ~ 
em tHE Ea. [Kjd stellt etw akk ein ein Gerät so vor- 
bereiten, dass cs gut funktioniert ES HE die Kumera ein- 
stellen 23 89 58 3. E. einen Radiosender ~ WH XR E f 
IL refi 1. (K etw stellt sich ein sich ereignen i IE Schon 
baid stellte sich der erwarteie Erfolg ein. 4t FK IARI R Ih Bi 
ar 2. [K] jd stellt sich akk auf etw akk ein sich innerlich 
vorbereiten X-A & Der Bauer stellte sich auf das kom- 
mende Unwetter ein. RAIMH ARARE TER. 

Ein«stel-lung < -. -en> die 1. Meinung, Ansicht Sg, 95. 
Hih eine politische — - Bit WAR 2. das Bekommen eines 
Arbeitsplatzes RS, P 8 Sie freute sich über ihre ~ als 
Sekretärin. 8 MXE B, 3- Beendigung H. f IF 
die ~ der Produktion: Kämpfe LEP: 4 

ein-stün-dig <.-. -> adj so. dass es eine Stunde dauert HE) 
ith eine ~e Vorlesung -hihih At 

ein|stürzen +" stürzt ein, stürzte ein, eingestürzt> iir < sei 
zusammenfallen. zusammenbrechen Hi. MM Die Bri 
bekam Risse und stürzte ein. RHA FRR AT. Wobl: 
Einsturz Sg 

einst wei-len ('ainsı'vailon] adv 1. inzwischen HN Er 
kommt erst um Zwei, lasst uns ~ zu Mittag essen. AT 
KAT MAR. 2. vorübergehend, für einige Zeit 
int, Bun Er kann ~ bei uns wohnen. WARIEERTE 


g 

einteilen < teilt cin, teilte cin, eingetcilt> tr 4. [Kjjd reitt 
etw akk ein rationieren #E--W4} Während der Hungersnot 
mussten sie das Brot — WHW ENARE 2. IEN 
teilt jdn ein jdm eine Aufgabe geben 28.235 Der Chef 
teilte die Arbeiter ein. Z BIS Am LAT, Wobl: 
Einteilung RU 

ein-tö-nig [ 'ainte:nıg] < eintóniger, cintönigst--- adj mono- 
1on, langweilig PM. X Wit Novemberabende sind nicht 
i te DREI NEO, 

ein- träch-tig [’aintrectici <--> -2+ adj friedlich RN. DEn 

Sie saßen -~ nebeneinander IR SS HARTE. 
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ein|tref- fen < trifft ein. traf ein, eingetroffen>- itr > 
1. ankommen #13&.4&3%& Der Zug traf pünktlich ein. KÆR 
rain, 2. sich bestätigen. geschehen 3.9 Was er vor- 
hergesagt hatte. traf tatsächlich ein. MER ZERAE 
ein treten < tritt ein, trat ein. eingetreten>> I. tr [R] jd tritt 
etw akk ein etw durch Fußtritte mit Gewalt Öffnen Sr , 3 
X die Tür ~ BAM. itr ein 1. EN tritt in etw akk 
ein in ein Zimmer oder ein Gebäude kommen iA, 52 Er 
klopfte an und trat sofort ein. RTIIRERT. 2. [K] jä 
tritt in etwakk ein Mitglied werden MA,&M Er trat in den 
Skarclub ein. mA CStupdëzg. 3. [K jd tritt für 
ján, etw akk ein jdn verteidigen HR. He BEP. Kir, M 
a. të Der Vater trat für seinen Sohn ein. ZERIT, 
»Ein-tri tes, -€> der 1. das Hineingehen AS ~ verbo- 
ten! SA) ~ ab 18 Jahre! 18 SU FBIEANTZ. AUS- 
trir Beginn Ft Sein ~ in das Berufsleben erfolgte mit 18 
Jahren. it 18 BA ar TEUPFEE, ~ in eine Partei MAR: 
zs 3. Geld, das man zahlt. um zu einer Veranstaltung ge- 
hen zu dürfen AC ~ für das Kino bezahlen a EM 


H 

»Ein-tritts-kar-te <.-, -n> die Karte, mit der man zu einer 
Veranstaltung gehen dari (18 eine ~ an der Theaterkasse 
kaufen ERDE EST 

Ein- ver-neh-men fanfesne:msn] <-s> kein pl das Einver- 
ständnis. Übereinstimmung $ W $ Sie trennten sich in 
bestem ~. BN-KÄBRT. 

sein- ver-stan-den [ ainfssftandn] ~ sein ciner Sache zy- 
stimmen, etw akzeptieren WS Sie ist mit seiner Entschei- 
dung ~. Al San, 

Ein-ver-ständ-nis [ 'ainfeefteninis] <-es> kein pl das t. Zu- 
stimmung # RH. HS sein ~ geben WERTE 2 
Übereinstimmung ER -Z in gegenseitigem ~ ANEN- 

Ein-wand |'ainvant] <-te)s, -wände> der Vorbehalt, 
Gegenargument FIX, "RS 8 Dein ~ ist begründet. Why i 
Hana, 

ein| wan-dern <wandert ein, wanderte ein, eingewandert> 
iir =" sein > (++ auswandern ) immigrieren; in ein Land 
kommen, um dort zu leben #2. iE A Er wanderte in die 
USA ein. WB ATEM. Wobl:Einwanderung BA 

ein» wand-frei 'ainvantfrai] <-, -> adj 1. ohne Fehler. feh- 
lerfrei KAM EEH ~ es Material BA bk ARH N 2. 
absolut korrekt, richtig %4 En ~es Verhalten J5 t4 i 
BITA 

Ein: weg, fla- sche —— -n> die Flasche, die nach einmaligem 
Gebrauch in den Müll kommt 287 Aus Gründen des 
Umweltschutzes benutzt man kaum noch ~n. h FIRR HIE 
BAILES REH- KEF. 

ein) weichen < weiht ein, weihte ein, eingeweiht> tr 1. [K 
jd weiht etw akk ein cin Bauwerk der Öffentlichkeit 
übergeben eröffnen Xe% tiğ MM #L Der Präsident weihte 
das neue Museum ein. SS 35Räm Erna 2. [K] jd 
weiht jdn ` in etw akk] ein jdm im Vertrauen ein Geheimnis 
sagen fÆ Er weihte seine Komplizen in den Plan ein 
RER T ANIH. 
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ein wen: den < wendet cin, wendete cin, wandte ein, einge- 
wendet/'eingewandt-> tr [Kjjd wendet erw akk gegen jdn, erw 
akk ein etw gegen jdn, etw vorbringen, gegen jdn/etw argu- 
mentieren Hh RIX Er konnte nichts gegen ihre Argumente 
ET AE DEIT E ANE E 

ein wil-li-gen ` 'ainvilign] — willigt ein, willigte ein, einge- 
willigt> jr zustimmen, ja sagen RS SR Er willigre in die 
Pläne seines Mitarbeiters ein. Hr fe FI $ M tt 8 RR ME 
Wobi: Einwilligung 

»Ein-woh-nertin) ['ainvo:ne] <-s, -> der jd, der in einer 
Stadt in einem Land wohnt RS die ~ von Köln PERE 
R 

Ein- woh+ner-mel-de-amt <-te)s, -ämter.> dus Behörde, 
bei der man sıch anmelden muss, wenn man in eine andere 
Stadt zieht MERAN aufs — gehen EER Ea 

Ein» zahl ['aintsai] <-> kein pl die LinG Singular 58 Das 
Wort „Kiñd' Sieht in der ~. “Kind” Me. 

sein |zah-len <zahlt ein. zahlte ein, eingezahlt> tr [R] jd 
zahli etw akk [auf etw akk? ein Geld auf einem Konto de- 
ponieren D — E AR p Er zahlt regelmäßig Geld auf sein 
Konto ein. BEMITRARKF, 

Ein-zei-tall <-te)s, -fälle> der Ereignis, das es nur einmal 
gibt A. HIR Bei diesem Verbrechen handelt es sich nicht 
um einen —. KHAFRUTHEIBRE. 

Ein-zel-heit <.-, -en.= dn Detail MB. M# in allen ~en SS 
HREP, auf ~en eingehen Han, bis in die kleinsıen 
men RN 

«Ein: zel-kind es, -er> das Person ohne Geschwister 44 
Fh Sie ist ~. WEM a, 

ein: Sein C'aintsin] <-, -> adj für sich allein, individuell # 
Agm Das ~e Bild ist wertlos. àX W M A B & E tt h 
Diese Dinge muss man ~ betrachten. KERWREI äs, 

«Ein» zel-teil z-s, e das keine Teil eines Gegenstandes. 
Gerätes Pit. bigi Mi den Motor in ~e zerlegen WR ag 
eg AA, die ~ zusammenbauen e Ei 

in- zel-un-ter-richt <.-ce)s:> kein pl der Unterricht für 
eine Person allein ST 88 ~ haben 2959 

«Ein- zei zl: mer <.-s, -> dus (= Doppelzimmer) Hotelzim- 
mer für eine Person 5 AE In unserem Hotel gibt es keine 
~. KiMBERAPAR. 

sein ‚zie-hen «zicht ein, zog ein, eingezogen:- I. ır 1. (EIN 

zieht etw akk ein etw einfügen, einbauen KARL. 

Der Zimmermann zog eine Zwischendecke ein. X L&L TX 

E. 2. (EIN zieht etw akk [von jdm_ ein kassieren. Geld 

abnehmen WR. ée 8. A9 Zur Deckung der Unkosten zieht 

der Verein von jedem Mitglied hundert Euro ein. Dën 

Me 100 ER kH. 3. Kjad zieht etw akk ein aus 

dem Verkehr ziehen. konfiszieren, wegnehmen Sg, KA 

Der Polizist zog den Führerschein des Fahrers ein. WR 


holen, einberufen Eé Af Junge Männer zur Armee ~ tE 
RAER AmI. ir v sein beziehen; seine Sachen und 
Möbel in eine neuc Wohnung’ein neues Haus stellen und 
dort zu wohnen beginnen it A Wit Der neue Mieter zieht in 
die Wohnung ein. EBFWTER, 


Eisbecher 


kiswürfel 


Elefant 


zig ale > adj alleinig a.m Sie wa- 
ren die en Besucher im Museum. WÉI MES SM 
ER 

ein- zig, ar: vg D’aintsı?arstıg] -> adj großartig, sensa- 
tionell B—% H. Eutln ein ~es Erlebnis -KERRE 
Mal 

“Eis [ais] es": kein pl das 1. gefrorenes Wasser k Der See 
ist im Winter immer mit ~ bedeckt. AR 89 LW Sg P 
wk. 2. (= ch Glace) Speisccis gk ita ~ essen AN 

Komp:-bahn ik t}. -becher Nän, Speise-rk H ih. 
Zitronen- FRA 

Eis giele, mz sw Lokal. in dem Speiseeis verkauft wird 
Wiki: Diese ~ ist berühmt für ihr Erdbeereis. 25 DIER 
BS 2, 

»Ei-sen['alzn! az kein pl dus Metall & Zur Herstellung 
von Stahl braucht man ~. E PRRERKMEN. aus ~ sein 
SN, zum alten ~ gehören (umg) alt und deshalb nicht 
mehr nützlich sein Di KFERMT TRMA T RTEA In 
deinem Alter ghört man doch noch nicht zum alten ~. t 
TER EPHE. noch ein ~ im Feuer haben (umg) 
weitere Möglichkeiten haben [1 ERS HH. CRM 
BHRD Rn Es macht nichts, wenn das nicht klappt, ich 
habe noch ein ~ im Feuer. RAR ES Ir REAN 
Sim, 

+ Ei sen- bahn ['aiznba:n] <.-, -en> die Bahn, Zug A5. 95 
mit der ~ fahren KY: es ist höchste ~ (umg) es be- 
steht Grund zu größter Pile (77 IER 87 Wir sind spät 
dran Jetzt ist es aber höchste ~. RITRT , TEAMET. E 
PI 

Eis-wür-tel <-s, ->> der in Würfelform gefrorenes Wasser 
AEk — in die Getränke geben {ttk lg kä 

eitel [aiti] <.eitler, eitelst-> adj so, dass man sehr stark 
auf sein Äußeres achtet # B2B, ZEMA TM eine eitle 
Person -DRITHI A Wobi:Eitelkeit 20 #2 

Ei-ter [' aite] e kein p! der gelbe Substanz, die sich in ei- 
ner Wunde bildet, wenn diese entzündet ist Ik Die Wunde 
war entzundet und voller ~. HURRT 2 ER. 

Ei-weiß ['aivais] <-es, -e> das weißer Teil vor,einem Ei um 
das Eigelb herum HA ~ und Eidotter HAMER 

E-kel ['e:kl} < kein pl der heftige Abneigung gegen etw 
HRE — vor Spinnen haben GEag Wobl:ekelhaft 3 
AA 

E-kef Uekil <-s, -> das tumg pej) jd. der sich sehr unan- 
genehm verhält [ O .‚BEITAMA Sei kein solches ~! WE ù 


T! 

e: kein `'eikln] <ekelt, ekelte, geekelt> ref! II jd ekelt sich 
akk | vor jdm, etw dat] absolut nicht mögen, verabscheuen 
DEA. RIES Ich ekle mich vor Spinnen. REIRME 

E-ie-fant [ele'fant] <-en, -en> der zooL schr großes. 
graues Säugeticr mit großen Ohren und langem Rüssel AR 

-en sind bekannt für ihr gutes Gedächtnis. KRICH H 
war, 

e-le-gant | cle'gant] < eleganter, elegantest-> adj schick. 
modisch at gn. Aan, SH ein ~es Abendkleid ez 
t ag ILE Wobi:Eleganz sg. 
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-> adj so. dass es mit Strom 
—e Geräte u Wobi:elektrisie- 


serlek-trisch [Le’lcktrif” 
funktioniert dp 6 HE) 
ren Wës 

E-lek-tri-zi-tät [elcktritsittet] <-> kein pl die Strom i ~ 
erzeugen EPE “ 

lek-tro- elektro] die Elektronik betreffend (HA AHF 
BRD Ei gerät BAR, ~ ingenieur m TRI 

E»lek-tro-nik \elck'trornik] kein pl die 1. Teilbereich 
der Elektrotechnik. der sich mit der Herstellung von Halb- 
leitern cte. beschäftigt o 7 2 ~ studieren E16 FÆ 2. 
elektronische Technik o zm $ Die ~ in einem Fernseher 
ist kompliziert. ANGER "Remo RR. Wobl:elek- 
tronisch zm 

E-le-ment Tele men) <-(e)5, ez das 1. CHEM chemischer 
Grundstolf 2 $ Wasserstoff ist ein chemische ~. 28 5 
MERK, 2. Bestandteil MARS} Die Sitzecke har mehrere 
~e, BAHT SER, Wobizelementar $% t: MER 

Eend L'elent] — ven" kein pl das Armut, Armseligkeit P 
ERR Das ~ in den Slums war unfasıbar. % RA i A R3 
RIPARUAR. 

e- lend ['e:ent? «.clender. elendst- > adj 1. krank, übel Sa 
WEK Er fühlte sich ganz ~. BERAOFSFE. 2. sehr 
böse. sehr schlimm SR, pm ~e Betrüger Ram 

wël elf} num die Zahl 11 Mid} Eine Fußbailmannschajt 
besteht aus ~ Spielern. -KEBMET -MR RAR. 

Elf- me- ter [elf'me:te s, -> der (=ÖSTERR. =CH Penalty) 
Strafstoß beim Fußball AH einen ~ schiefen BAR 

Eliste [e’lito] <-. te eine Gruppe. die nur aus den 
Besten ihres Bereiches besteht gz, (Sir. AM AM Der 
Nobelpreisträger gehört zur geistigen ~ seines Landes. gn 
KERERE- MR N A8. Wobl:elitär gp 

Eli borgen ['elbo;gn! <-s, -> der Verbindungsgelenk zwi- 
schen Unter- und Oberarm des Menschen H} sich am ~ 
verleizen T SN 

«El-tern C'elten! pl Vater und Mutter eines Kindes 34. 3% 
Die ~ lieben ihre Kinder. 27 iM ET. Wobi:eiter- 
lich Am Komp: -haus SENK: ER 

“E-mail Email <-s, -s> die das pv schriftliche Nachricht, 
die von Computer zu Computer geschickt wird; elektro- 
nische Post a Fäßf4 eine — empfangen (Ga A6 FAEH 

E- man: zi-pa- tiron [emantsipa'tsion] <-> kein pl die 1. Be- 
freiung aus einer Abhängigkeit Mix die ~ der Farbigen in 
den USA žit ANERE 2. geselischaftliche Gleichstel- 
lung. besonders der Frau (RIERO H AFS fR Er hielt 
nicht viel von ~. HAREARMEKMEIR. Wobl: eman- 
zipieren ik 

e-mig-rie-ren [emi'griiron] <emigriert, emigrierte, emig- 
tiert» fir = sein. > (= auswandern) sein Heimatland für 
immer verlassen ILS Sie ~ nach Australien. ër 9 
"al. Wobi:£migration Ñt 

E-mis-sl-on Zemt'sion] <-, -en> meist pl die Ausstoß von 
Schadstoffen HH EW HEBE Die ~en der Fabrik 
belasten die Umwelt. TI HETE MEER RER N 

E-mo-ti-on [emo'tsio:n] <.-. en’ die Gefühl (23916 
Ab Er zeigte keinerlei ~en. ib 3t BEA I M IET MR. 


Ellbogen 
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Wobl:emotional 
empfahl [em'pfa:1] prät von empfehlen empfehlen fat% 
À 


emp- fand Lon lant) prät von empfinden empfinden tzt 
ÉR 

Emp-fang Lem'pfag] <-(e)s, Empfänge — der 1, offizielle 
Begrüßung. zü der Gäste eingeladen werden MR. 8E & 
einen ~ geben #f7%)% 2. das Bekommen. Annehmen ix 
a. a ein Paket in ~ nehmen a-räR. den ~ 
bestätigen E5 HF) ZUR 

emp- fan- gen [em'pfaren] empfängt, empfing, empfangen> tr 
1. [K] jd empfängt jdn jdn offiziell begrüßen M. tki Der 
Botschafter wurde vom Präsidenten ~. Bär AR. 1. 
[Rjd empfängt etw akk cntgegennehmen. annehmen (53.25 
F| Er empfing eine Nachricht aus dem Ausland. AS 9 
BAR. 

emp- fan-gen [em'pfagen] part perf empfangen empfangen if 
EEN 

«Emp- fän- gerin) Lem'pfege) <-s, -> der Person, der man 
einen Brief, ein Paket üsw. schickt SS A.R A der ~ der 
Nachricht YaHEk & 

Emp-fäng-nis-ver-hü-tung <-> kein pl die Vermeidung 
einer Schwangerschaft durch Pille, Kondom und andere 
Mittel #3 gegen ~ sein FARA 

„emp-feh-Ien Lem'pfeilon] < empfiehlt, empfahl, empfohlen> 
I. rt IEN empfiehlt Mm etw akk raten, einen guten Tipp 
geben t H, 8 # Der Vater empfahl seinem Sohn, eine 
handwerkliche Ausbildung zu machen. SEEWAFEE-N] 
FERLI. 2. [K jd empfiehlt jdm etw akk anpreisen m 
588 Der Verkäufer empfahl das teurere Modell. i A i 
AERPRAHPAAm. I. ref! [K etw empfiehlt sich etw 
ist am besten SX Es empfiehlt sich, mit dem Kauf nicht 
länger zu warten. WENE. Wobi: Empfehlung ar 

emp-tin-den [em'gfindn] <empfindet, empfand, empfunden => 
ir ËM empfindet etw akk fühlen SES. MACD einen tiefen 
Schmerz — BAR i PEK 

emp-tind-lich Lem’pfintlic] -<empfindlicher, empfindlichst-> 
adj 1. körperlich und seelisch verletzlich, sensibel gn 
Sie ist ein sehr ~er Mensch. WETERÜUBRMA. 2. 
schmerzlich WEM PEN eine ~e Kälte MM Wobl: 
Empfindlichkeit itt 

empfing Cem'pfigi prāt von empfangen empfangen WE ERER 

empfunden Leim'pfundn] part perf empfinden empfinden H% 
ZAARA 

Öri <’empörter. empörtest-> adj aufgebracht, sehr 
wütend RRE, Ei Sie war ~ über sein Benehmen. DR 
iget. Wobl:Empörung Ss, ëa 

vfn-de ['enda] <-s, -n> das 1. Schluss, letzter Teil von etw 
MR gegen ~ Dezember | ZA, ~ zwanzig FANS, 
zu ~ sein i, zu ~ gehen (BL), ein Buch bis zu 
~ lesen ER $4, zu ~ gehen HER 2. Ausgang, Re- 
sultat SR, 258 ein böses ~ nehmen miie Wobi:andlos 
ERR. dg 

en: den ['endn] <endet, endete, geendet> iir aufhören ER 
Der Kurs endet um 19 Uhr. 19 $ FIR, 
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send-gül-tig <-, -> adj nicht mehr zu ändern, definitiv #2 
HREN Er hate ~ genug von ihr. BREZE T ik, 

»end-lich [’entlig] adv nach langer Zeit (, die jd gewartet 
"hat Fa Hör — auf! ERAHTI Komm jerze 15 
RAR! Na" air 

En-dung <-, -en> die LING letzter Teil eines Wortes SR 
Diese — kennzeichnet den Dativ. KEWRHNNMZH. 

Energie "emer gt" -n> die 1. Strom ER ~ sparen 
PAER 2. Kraft, Ausdauer RR. Er setzie seine ganze 
~ ein, um das Ziel zu erreichen. Hk BIS EHUR, mit 
aller ~ Rh Wobi: energisch # t a W. Ei B 
Komp:-quelle WR, -verbrauch fE @H H. -versorgung f 
KA 

«eng [e9] <enger, engst-> adj 1. schmal em, eine ~e 
Straße Ap sehr nah am Körper RH, KAH eine ~e 
Hose — 55 RIERT, etw ~ sehen ctw begrenzt/strikt se- 
hen RARÆ Sie sehen das sehr ~. TARR LMNTRRRE 
~ befreundet intim, vertraut, sehr nahe SS ER Sie sind 
seit langem ~ befreundet. WF RARE T. ~ zusam- 
menarbeiten sich regelmäßig absprechen und die Arbeit 
koordinieren ES SIE bei dem Projekt ~ zusammenarbei- 
ten EXTERN TERE AE 

en-ga-gie-ren „äga'ziran] <engagiert, engagierte, engagiert => 
1. tr K jd engagiert jdn einem Künstler Arbeit geben 3 
CARR) Der Thesterdirektor engagierte die Schauspielerin . 
UBER T ISIS. H. refi [K] jd engagiert sich akk 
sich persönlich einsetzen 3,4 F-- Er engagiert sich 
stark in der Kirche. BR: Tä Sg 8. Wobl:Engagement 
Sc 227 

en-ga-giert < engagierter, engagiertest-> adj so, dass jd 
sich sehr aktiv für etw einsetzt # E C,H 

eine ~e Frau SEET 

En: Zei ell <-s, -> der 1. RELin der christlichen Vorstel- 
lung ein Himmelswesen 5 8 Die ~ blasen die Posaunen 
zum Jüngsten Gericht. RÜETIWEH FARKEEKB. 2. hilf- 
reicher, guter Mensch k& A, MA 5 Sie war sein rettender 
~. te rien Komp:-sgeduld REKER, Erz- K 
RE RK, Bache, TARE 

eng-stir-nig ['eofurnse] < engstirniger, engstrmiëst— adj 
í pej) so, dass jd keine anderen Meinungen akzeptiert [#2] 
RRN ER EI. Rm Deine Nachbarn sind ganz schön ~. fr 
HRENKEÆRT. 

«En-keltin) [’eokl] <-s, -> der Kind des eigenen Kindes shh 
"Cko Der Großvater schaukelt seinen ~. SA REEI SI, 

enorm [e'norm] «<-. -> adj riesig, sehr groß EAH ein ~es 
Ausmaß Z 3998 

ent-beh- ren Cent beran ` =< entbehrt, entbehrte, entbehrt > 
y (K. jd entbehrt jdn}etw akk benötigen, aber nicht zur 
Verfügung haben R2 BF Sie mussten im Krieg viel ~. $ 
bl SS. Ich kann ihn nicht länger ~. REE 
Jr fit, Wobl:Entbehrung x2.RE 

Ent-bin-dung <-, -en> die Geburt ZE, 28 Die ~ dauerte 
zehn Stunden. 28897 104.h. 

sent-de-cken < entdeckt, entdeckte. entdeckt — tr [K] jd 
entdeckt etw akk etw Unbekanntes finden (HAIR. Hm 
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Columbus entdeckte Amerika. WRR RÈRT AHA. Er 
entdeckte ihr Geheimnis. w28 TWHE. Wobi:Entde- 
ckung Sa 

Ente T'enta] <-, -n> die 1. ZOOL Schwimmvogel mit brei- 
tem Schnabel #F die ~n fürtern W4 F 2. Falsche Presse- 
mitteilung. Zeitungslüge (RAER f ADA IE E MAR ART 
D Die Boulevardpresse bringt immer wieder ~n BRAILE 
ANGE- Bremm, 

En-ter-Tas-te <-. -n> die pv Eingabetaste am Computer EI 
3:8 Um das Programm zu starten, drücken Sie die ~. W% 
KEE Ee éi 

ent-fer«nen Tent'fernan] entfernt, entfernte, entfernt> I, 

A entfernt etw akk [ von:aus etw dat] wegnehmen, 
herausnehmen Wp, £4 Schmurz von den Schuhen ~ ZP 
Rz Lem refl |K jd entferat sich akk [von etw dat, 
forgehen, sich wegbewegen MA ‚HG Er entfernte sich von 
der Gruppe. Ep" TRH. 

„ent-ternt' J. part perf von entfernen entfernen I — IHRE 
AU. adj 1. fern, weit weg u, #35 Das Haus ist ziem- 
lich weit ~ von der Straße. EH 2. nicht 
nah, direkt Sp ein ~er Verwandter von mir Rih— RE 

sentier? adv kaum, gering 9 # Sie sehen sich nur ~ 
ähnlich. MEA Dn Rn. 

«Entfernung —— -en> die Distanz ER. HE Aus der ~ 
sieht das ganz anders aus. MERERLER-THTN, 

ent-frem- den <-entfremdet, entfremdete, entfremdet> I. 
R)etw entfremdet jdn jdm: etw dat machen, dass zwei Men- 
schen; Dinge sich fremd werden ez Sein Studium hat 
ihn seinen Eltern enrfremder. XKEZIERSTEAMT. IL 
refi IEN entfremdet sich akk ` von jdm/etw dat ) sich inner- 
lich entfernen MT, Hi Er hat sich von seiner Familie ent- 
fremde: im Thom. Wobl:Entfremdung An 

ent-füh-ren < entführt. entführte, entführt > ír A 
entführt jdn etw akk jdn gegen seinen Willen an einen an- 
deren Ort bringen #38, 25 Die Geiselnehmer entführten 
den Millionar. gaer p 785. Wobl:Entführung am 

went: ge: gen [ent'ge:gn] prap + dat verwendet. um auszu- 
drücken. dass etw im Gegensatz zu etw anderem steht Sg, 
S-- MR ~ meinen Erwartungen amgang. Das ist ~ 
unserer Abmachung. k ERRI ÈE W. 

eent: Oe: den [ent'geign] in jds Richtung. auf jdn,etw zu 28 
KHE Ag jdm — fahren MEHAHK 

v ent: gp: gen: gehen </geht entgegen, ging entgegen, entge- 
gengegangen’> itr sein» t. auf jdn zugehen 23 tz Er 
ging ihr entgegen. (83, 2. auf etw zugehen 3E P i 
JE. HER Der Krieg geht seinem Ende entgegen, 8P bag 


ER 
»ent-ge-gen| kommen kommt entgegen, kam entgegen, 
entgegengekommen’> itr < sein > 1. Kjdm ~ in jds Rich- 
tung gehen SiS KAM AMWERNKE Ihr kamen zwei 
Fußgänger entgegen. RTEHA MM ETK. 2. [K jdm ~ 
Mm helfen 83: Er ist mir sehr enigegengekommen. hr] BAR 
rm Ltr [Ketw kommt jdm entgegen nützlich sein tHe ti 
% Das würde mir sehr ~. BARRAR 
ent-ge-gen-kom- mend - adj gefällig, hilfsbereit 4 


gi. 2IrRLn Er war sehr — WRTA. 

ent- geg-nen | ent'geignan) —enigopnet, entgegnete. entgeg- 
net> itr antworten NS, HS Er konnte ihr nichts ~. EI 
Bam. 

«ent-hal-ten «enthält, enthielt, enthalten:> I. tr [Kl erw 
enthält etw akk als Inhalt haben tu 6, 3 # Der Karton 
enthält Schuhe. APRA, Das ist im Preis ~. RU AYE 
SMRT. I. ref! [K] jd enthält sich akk einer Sache dar 
nicht seine Meinung sagen $ N Sie konnte sich einer Be- 
merkung nicht ~. RE II EZE. sich bei einer Wahl der 
Stimme ~ këm Wobl:enthaltsam Haii 

ent'hùl ten — enthüllt, enthällte, enthüllt > ir 1. [K] A 
enthüllt etw akk eine Hülle. Verpackung von etw entfernen 
HF Der Künstler enthüllte die Statur. ERR igERg 2. 
[K] jd enthält Im: etw akk etw mitteilen. was noch nie- 
mand weiß RS. Eë Er enthüllte den Skandal. WAM T H 
H. Wobi:Enthällung Sg 

En-thu-siras- mus [entu'ziasmus] <-> kein pl der Begeiste- 
tung D KR. RE, FE M der jugendliche ~ SR ABER, 
Wobl:enthusiastisch Am i 

ent: kom-men <entkommt, entkam, entkommen» itr < sein:> 
HE entkommt jdm, etw dat fliehen 2 A. 2 der Gefahr 


RS 

«ent-lang [ent'lan] 1. adv einer Strecke folgend 8 # Er ging 
die Straße ~. UBER. IL präp + dar einer Strecke fol- 
gend HE, mp ~ der Strafe Wir 

sent-las-sen < entlässt, entließ, entlassen > ir 1. [K] jd 
entlässt jdn jdm dic Arbeitsstelle kündigen SS. gg Die 
Firma entließ 50 Angestellte. Zë" 50RA. 2. [K] jä 
entlässt jdn jdm erlauben. etw zu verlassen ftit BE aus 
dem Krankenhaus ~ werden iHi E Wobi: Entlassung EI: 
D 

ent-te-gen Fentle:gn] < entlegener, entlegenst-> adj ab- 
gelegen, weit entfernt BE) MEIN Das Haus ist sehr ~. 
E TE AEIR E o 

ent - min -d- gen [ent'myndign] < entmündigt, entmündigte. 
entmündigt > ir WÉI jd entmündigt jdn jdm offiziell 
bestimmte Rechte wegnehmen (z. B. das Recht zu wählen 
oder Dokumente zu unterschreiben? MF- wF AEH Der 
Geisteskranke wurde entmündigi. MAREE Rip KWEN 
LA 

end - rüg-tet <-, -> adj empört, sehr ärgerlich 185 Sie war 
~ über diese Frechheit. seat kräizt. Wobi: 
Entrüstung WE 

ent-schä- di- gen < entschädigt, entschädigte, entschädigt — 
ir [Kljd entschädigt jdn [für etw akk] jdm einen Verlust; 
Schaden ersetzen t, 4h84 Er enischädigte sie mit einer ho- 
hen Geldsumme. ih W & it R X -- eg, Wohl: Entschä- 
digung ag 

went Schei. den «entscheidet, entschied, entschieden> 1. ir 
Kl jd entscheidet etw akk bestimmen, festlegen DRE. ME 
nm. Mk Der Chef entscheidet über den Verkauf. SER 
pp. H refl IK jd entscheidet sich akk für etw akk_zwi- 
schen mehreren Möglichkeiten auswählen Sp. 2 € Er 
muss sich für eine Partei ~. REMAR -#R. Wobi: 
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entschudigen 
Das können Sie 
sagen: 
Entschuldigung! 
Entschuldigen 
Siet Entschuldi- 
gen Sie, bittet 
Entschuldigen 
Sie vielmals! 
Verzeihung! Ich 
bitte Sie yielmals. 
um Verzeihung. 
Das können Sie 
antworten: 
Macht nichts. 
Das macht doch 
nichts. Ist schen 
in Ordnung. 
Kein Problem. 
In Österreich ist 
auch üblich: 
Nichts passiert. 


Entscheidung HR BE 

+ entscheidend Let) Taidnt: <zentscheidender, entschei- 
dendst-> adj eine Entscheidung bestimmend, ausschlagge- 
bend A SP AH) ein ~er Fehler BLR, die ~e 
Stimme REER S 

ent-schie-den Tent'jisdn) I. part perf von entscheiden ent- 
scheiden WB — 2 SA II. adj absolut, sehr energisch D& 
ERGA OHAN, AE MM Sie war eine ~e Geg- 
nerin des Präsidenten. WROKMERMATE. Wobl: Ent- 
schiedenheit EH, Rii 

e ent'schlie Ben < entschließt, entschloss, entschlossen > 
refl! (K jd entschließt sich akk [zu etw dat] sich entscheiden 
WERE. rank Wozu hasi du dich entschlossen? WRH tt 
ARET? Ich habe mich anders entschlossen. RAA RE. 

»ent»schlos-sen [ent'flosn] I. part perf von entschließen 
entschließen oi 8 — 2 8 I. adj zielstrebig. ohne zu 
zögern PRM, RH kurz ~ MERR, fest ~ sein WRR 
Wi, Ich bin jerzı zu allem ~. RERENT. 

sent-schul-diegen [ent'foldign ) <entschuldigt, entschul- 
digte, entschuldigt > 1. ir 1. WÉI etw entschuldigt jdn; etw 
akk rechtfertigen X- #44 Das entschuldigt sein Verhalten 
keineswegs. ZTE hai P AugE. 2. IEN entschuldigt jdn 
jds Fehlen erklären AS AER, DEAS Sie enischul- 
digte ihre Kollegin beim Chef. KEEkKHNRASRR, I. 
ref! EM entschuldigt sich akk [bei jäm für etw akk / wegen 
eiw gen um Verständnis/ Verzeihung bitten WZBI sich 
bei den Nachbarn für den Krach ~ Fy vba hy $ j EM 

»Ent-schul'diegung <-, -en> die Bitte um Verzeihung ER 
Seine ~ wurde akzeptiert. WERBEKE I. ~, darf ich 
kurz gären" HRE RUHT RL? 

ent-setz-lich enzel) entsetzlicher, entsetzlichst-> 
adj 1. fürchterlich. Schrecklich d pm. Gm Sein Beneh- 
men war — WBHASARER E, 2. (umg) sehr mg, 
# Ee at ~ spät geworden. A8 7. 

ent-setzt <entsetzter. entsetztest-> adj schockiert, stark 
verängstigt HR BHARRA Sie kam völlig ~ aus dem Ki- 
no. MERAN RE Er. 

ent- span-nen entspannt. entspannte, entspannt> I. tr K 
jà entspannt etw akk locker machen itt fett E~ Sie 
Ihren Körper. Wës ët. D. refi 1. [K] jd entspannt sich 
akk sich ausruhen {k 8.2 M Sie enispann: sich auf dem 
Balkon. EM LIKE. 2. [K etw entspannt sich lo- 
ckern. sich lösen 3b Seine Muskeln entspannten sich im 
heißen Badewasser. Ak W ik ba MLP iett FF, Wobi: Ent- 
spannung EEN 

ent-spre-chen <entspricht, entsprach, entsprochen> itr 1. 
gleich oder ähnlich sein #4, 4 Die Preise ~ unseren 
Vorstellungen. BE HA RIM. 2. erfüllen MÆ allen 
Anforderungen ~ WEHBER, jds Erwartungen ~ WEHR 
A ëng Wobi: Entsprechung ZU: KM 

ent: spre-chend [ent'[preçnt] <-. -> adj 1. angemessen HR 
WADHEH Bei dem Wetter musst du dich ~ anziehen. DS 
DEIER. 2. passend zu H — MfS Das Ergeb- 
nis ist unseren Vorstellungen ~. 25887 2178 89. 

«ent-ste-hen «entsteht, entstand. entstanden.> irr sein 
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sich entwickeln. werden re. Ar #_Wodurch ist dus Feuer 
entstanden? Je RA: Wobi:Entstehung ez 
sent-täu-schen «enttäuscht, enttäuschte, enttäuscht > tr 
[Ki jd. etw enttäuscht jdn die Erwartungen einer anderen 
Person nicht erfüllen $k% Du hast mich sehr entäuscht. 
MEILRKN. Wobiienttäuscht gn, Enttäuschung & 


sent-täu-schend <enttäuschender. enttäuschendst-> adj 
so, dass es jdn enttäuscht 4$ A KWK) Der Film war ~. 28 
HELARI RE. 

ëmt: we: der ['sntve:ds] konj nur in Verbindung mit ‚oder‘ 
verwendet. um eine von zwei Möglichkeiten zu nennen (5 
oder EDEKA Mae Sie können wählen: 
~ eine Kasseite oder eine CD. Saus RE R — 
CD, 

«ent-wi-ckeln — enteickelt, entwickelte, entwickelt> I. tr 
1. [Kjad entwickelt etw akk entwerfen, erfinden Hit, 8I; 
Wm. KS ein neues Verfahren — 3. HH HET Ik 2. ei- 
nen Film chemisch behandeln, damit man die Fotos sehen 
kann mt. RE einen Film Bilder ~ lassen att SES 
HU. refl [K jd entwickelt sich akk [zu etw dat ] sich in ei- 
nem Prozess verändern, besser. schlechter werden SR, $È 
KRUSE Im Laufe der Jahre entwickelte er sich zu ei- 
nem Profi. ILsdrswngn- Susan, 

Ent-wick- lung <. n> de 1. Veränderungsprozess SR 
g die ~ der Menschheit At) RI 2. Herstellung von 
Bildern aus einem Film (RH giw, SE Die ~ des Films 
dauert drei Tage. Ern rm, 

Ent-wurt —— es, -würfe‘> der Zeichnung, Plan (CSS. BE 
am OHE der ~ der Villa MEMEH Komp:Gesetz- $ 
BER 

ent-zu-ckend [ent'tsyknt; << entzückender, entzückendst-> 

. adj hübsch, süß, reizvoll KAM. 188 m Die Kleine ist 
~ gekleidet Jangen ART. 

E-po-che [e'paxa" ——, 97: die (= Ära) historischer Zeitab- 
schnitt EIERN eine recht wenig erjorschte ~ -4 
FRRIREHR 

serle®, pron (3. pers sing m) männliches Personalpronomen 
SB: AM EHI Der Mann kommt zur Tür herein. E~ 
setzt sich hin. BA BAER REFT, 

Er-barmenLee'barınan] — A kein pi das Mitleid RI 88 
mi jdm ~ Haben ARKA 

Er-be' l'erba] <s> kein pl das 1, das, was man erbt är 
Das ~ beträgt viele Millionen. BPHRAN. 2. geistiger 
Nachlass (Mt 8 7 das ~ vorangegungener Generationen 
HIA FRIM 

Er-be ['erbo] <-n, -n> der jd, der erbt EMMA Er ist der 
~ des vaerlichen Hofes GE SIE RA. 

er-ben['erbn] <erbt, erbte, geerbt>> ır [K] jd erbt etw akk 
[von Am "` nach dem Tod eines Menschen dessen Besitz 
bekommen MERKUR) Die Kinder ~ den Besitz der Eltern. 
AFART RERE 

er-bre chen <erbricht, erbrach. erbrochen> refi {Kl jd er- 
bricht sich akk (geh ~ sich übergeben)» den Mageninhalt 
wieder von sich geben. sich übergeben, brechen 1R m,i i 
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Erdbeere 


Erdnuss 


Seit sie schwanger ist. muss sie sich oft ~. KARMERM 


ER 

Erb- schaft ['erpfaft] <-, -en> die Vermächtnis. Erbe är. 
MM eine ~ machen HERR 

Erb- se ['erpse] <-, -n> dr kleine grüne Hülsenfrucht W si 
~n und Kartoffeln als Beilagen anbieten - ES WIMMER 
Komp: -nsuppe Wi 

«Erd ap-fei <-s, -äpfel> der (cm) Kartoffel LS ein Kilo 
Erdäpfel 1 AF4 

Erd, be-ben <-, --> dus heftige Bewegung der Erde MM In 
San Francisco gab es 1906 ein schweres ~. 1906 ZS Bé EE 
TRAKER., 

Erd- bee- re ['cetbe:ra] <-, -n> die rote, saftige Frucht #4 
~n pflücken WAR 

s Er- de ['enda] <-, m> ihe 1. Welt WS Die ~ ist eine 
Kugel. IERRA fE. 2. Humus + Die Pflanze braucht 
neue ~. WHRERR LM. 3. Boden WR Das Buch fiel auf 
die ~. RAME. 

Erd- gas <-(e)s> kein pl das in der Erde vorkommendes Gas 
KRN, ein Haus mit ~ heizen ARBAA RTS 

«Erd-ge-schoß <-es, e dus (ÖSTERR) siehe Erdgeschoss & 
iL Erdgeschoss 

»Erd-ge-schoss <-es, -e> das Etage eines Hauses, wo die 
Haustür ist it Seine Wohnung lag im ~. WRREERE. 

Erd-nuss <-, -nüsse> die eine tropische Nuss ZE Erdnüsse 
auf die Party mitbringen EA IRS LE 

Erd-öl ['est?@il] <-te)s> kein pl dus flüssiger schwarzer 
Rohstoff; der zum Heizen und für Motoren benutzt wird A 
M ~ exportieren HE 

Erd- teil <-(e)s, -e> der Kontinent W, CR Australien ist ein 
~. Dä RAR. 

»er-eig:rien <ereignet, ereignete, ereignet> refl [K] etw er- 
eignet sich akk passieren, geschehen $t A St Ein schwerer 
Unfall ereigneie sich auf der A 8. BSARAHLRETPE 

«Er-eig-nis [ee Paignıs] <-ses, -se> das besonderes Gesche- 
hen KH Bn Die Eröffnung des neuen Museums war 
ein besonderes ~. KRWARFERITFITR NIE. 

eer- fah-ren [es'faıran] <erfährt, erfuhr, erfahren > ir 1. R 
jd erfährt etw akk [von jdm] etw mitgeteilt bekommen 8 
SS. ëm Er hatte von ihrer Ankunft ~. hm MHRT. 2. er- 
leben Sp ARE RR RS Er hat nie wirkliche Nor ~ 
RAKEZUAEN EN, 

er-fah-ren en far) L part perf von erfahren erfahren ES 

MW H. adj reich an Erfahrung, routiniert FE t) 
ein ~er Mitarbeiter SH SRH 

sEr-fah-rung <-, -en> die 1. Routine, Praxis 8. RI: 
Er hat viel ~ in seinem Beruf. KAREMUER. aus 
eigener ~ RB GENE 2. in der Praxis gewonnenes Wis- 
sen oder Können SE Er machte auf seinen Reisen viele 
en. KERTHARFER. schlechte ~en REREH 

«er-fin-den «erfindet, erfand, erfunden> er 1. IEN erfin- 
det etw akk etw Neues entwickeln ZS ‚Bit James Watt er- 
fand die Dampfmaschine. mal - WEM TARH. 2. [K 
jd erfindet etw akk sich etw ausdenken MR,#EiE Sie hatte 
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diese Geschichte erfunden. ttti ih T ia tk. Wobi: Er- 
finder in) (HO RHR., Erfindung Sg 

«Er-tolg [ee'falk] <-te)s, -e> der ew, das man erreicht hat 
RIRE Viel ~) NERT Sie hat viel ~ in ihrem Beruf. 
WSL, Mit ihrem Buch hatte die Autorin einen 
gropen ~. KAHRLMERREANE, Wobl:erfolgreich 


% 

er-frie'ren < crfriert. erfror, erfroren — itr < sein > vor 
Kälte sterben W, Einer der Bergsteiger ist erfroren. - 
FEUERT 

Er-fri-schung <-, -en> die kühles Getränk $ 8, Ab Im 
Sommer nimmi man gerne eine ~ zu sich. ERAINTESIERTK, 

et: Wl: len <erfüllt, erfüllte, erfüllt- I, ır [K] jd erfüllt erw 
akk befriedigen. erledigen zg. D seine Pflicht ~ MAX 
5, jds Erwartungen ~ BEHRAMME, jdm einen Wunsch 
~ agin ME IE refi [Kl etw erfüllt sich akk ver- 
wendet. um auszudrücken, dass etw Erwartetes geschieht R 
HAE Meine Erwartungen haben sich erfüllt. Ze pang 
Tam. Wobi:Erfüllung Hr 

er-gan-zen [ee'gentsn] ergänzt, ergänzte. ergänzt!» I. ir 
[K] jd ergänzt efw akk vervollständigen, etw zu etw 
hinzufügen A7 3 2 Bitte — Sie den Satz! REITH 
ei IT. ref! [K] jd. etw ergänzt sich akk zueinander passen S 
A Die beiden ~ sich sehr gur MAREM IMIE. Wobi: 
Ergänzung ah st 

»Er-geb«nis Tew'geipnis] <-ses, ae das das, was am Ende 
einer bestimmten Arbeit, Aufgabe steht, Resultat ER. RÆ 

Diese Diskussion führt doch zu keinem ~. HERRA H 

Br. 

er-grei-len <ergreift. ergriff, ergriffen” tr 1. [R]jd ergreift 
jdn etw akk in die Hand nehmen und festhalten WI, , 
mp Er ergriff das Glas. WA#MT. 2. [Kj etw ergreift jdn 
intensive Gefühle durch etw bekommen (RH EPD AE, f 
Æ Ihn ergriff die Sehnsucht nach dem Meer. HEMER 
Hu bb an. 3. K jd ergreift etw akk wählen. mit etw 
anfangen EM AM die Initiative einen Beruf ~ RREH’ 
RR 

Er-halt <--ceis.- kein pl der 1. Empfang Ga, HER mir ~ 
des Schreibens A Æ fi 2. Schutz RS der ~ des alten 
Hauses d HERE" 

„er-hal-ten < erhält, erhielt, erhalten" tr 1. (K) jd erhält 
etw akk bekommen ai, 279 einen Brief — IKEI— HA. ei- 
nen Auftrag ~ 4E|-M&46 2. [K] jd erhält etw akk beste- 
hen lassen ###,Bt# Er wollte das alte Haus um jeden Preis 
erhalten. BETHRNEFIMERT. 

er-heb-lich [es'heiplic) <-. -> adj viel E KH. BÆ, TH 
Das Unwetief har ~en Schaden angerichtet. KRÄFRMN 


i-tern Lee (hatten) «<.erheitert, erheiterte, erheitert> tr 

[Ki jd.: etw erheitert jdn aufmuntern, zum Lachen bringen 8 
2. Die Geschichte erheiterte ihn. KAHUHIERT. 

„er-hö-hen < erhöht, erhöhte, erhöht:> I. !r R jd erhöht 
etw akk höher machen ug fë FF die Preise — BP Mk U. 
refl WÉI etw erhöht sich höher werden, steigen LARA. 
hu Die Zahl der Opfer hat sich auf zehn erhöht. Sg ën A8 
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BEART Io. 

ser-ho-len <erholt, erholte. erholt> ref! [RI ja erholt sich 
akk sich ausruhen, sich entspannen WB KERR Nach die- 
ser Anstrengung musste er sich ~. ZOE ERIRE RA — 
F. Wobl:Erholung w7 

eers in«nern Leien) <erinnert, erinnerte, erinnert> L tr 
[Rljd erinnerf jdn an etw okk;jdn jdm eine Sache; Person 
wieder bewusst machen BBI SBS Der Mann erinnerte 
sie an ihren alien Vater. WARTEWMET SCHENKER, 
U. ref! [K jd erinnert sich akk an etw akk sich einer Sache’ 
Person wieder bewusst werden AZE, MAE Sie erinnerte 
sich an ihr Versprechen. WAAT Wii. Wobi: Erina- 
rung MI. 

»er-käl-ten < erkältet, erkältete, erkältet > refl [K] jd 
erkältet sich akk ( = ÖSTERR verkühlen ) Husten und 
Schnupfen bekommen 59.588 Er hatte sich erkälter 
ar. Wobl:Erkältung gg 

ver-ken-nen < erkennt, erkannte, erkannt > tr 1. [K] jd 
erkennt jdn etw akk Çan etw dat] identifizieren, merken, 
dass man jdn, etw kennt 3.8 Ich habe sie sofort an ih- 
rer Stimme erkannt. ME gaz samt, 2. K jd erkennt 
etw akk klar sehen ARAI, BF Ich erkannte, dass das der 
falsche Weg war. RA pSäR San, Wobi: Erkenntnis 
WGR R 

«er-klä-ren erklärt, erklärte, erklärt > Let [K] ja 
erklärt [jdm] erw akk jdm etw so beschreiben, dass er es 
versteht #4, W89 Der Vater erklärt dem Sohn die Hausauf- 
gabe. KREJT. den Weg ~ RARE 2 K jd 
erklärt eiw akk etw offiziell mitteilen S% , ep, Eu, $ H 
Ich erkläre diese Sitzung für geschlossen, RA zm. 
Il. refi WÉI etw erklärt sich irgendwie seine Ursache/seinen 
Grund in etw haben Sg ISS Das erklärt sich von selbst. X 
ARAMA TEHA. 

Er-klä-rung <--, -en> die Grund, Begründung (RI RRC: 
PF3EA,H% Dafür habe ich keine ~. IERIE NE ik. 

«er-kun-di»gen [es'kundign ] <erkundigt. erkundigte, er- 
kundigt> ref! iK] fd erkundigt sich akk | bei jdm nach jdm, 
etw dat] nach etw fragen DIT , f} OTR WE Er hat 
sich bei mir nach dem Weg erkundigt. ARNE. 

ser» lau: ben [ev'laubn] <’erlaubt, erlaubte, erlaubt> ir 1. 
jd erlaubt jdm efw akk i-> verbieten) ja zu etw sagen, zu- 
stimmen fiif. iF] Die Eltern ~ der Tochter, den Freund 
zu besuchen. LEEW kIrggbx, 2. [K erw erlaubt 
jdm etw akk etw möglich machen BER A RI f Seine finan- 
ziellen Verhältnisse ~ es ihm nicht, ein neues Auto zu 
kaufen. WER RET II AKE, 

»Er-laub-nis [es] aupnis) < -> kein pl die Einverständnis, 
Zustimmung in] dm die ~ geben. etw zu tun BS AH 
FRE. jdn um ~ binen WRAYI 

ser-le-ben <erlebt. erlebte, erlebt> er 1. [K jd erlebt erw 
akk mitmachen, erfahren GEB. Wit Der alte Mann hat 
zwei Kriege erlebt. A&M T MRRP. 2. etw Aufregendes 
machen BS: NnS: Ich möchte mal was — READE 
"nm Wobl:Erlebris sm 

ser-lerdirgen [es'ledıgn. erledigt, erledigte. erledigt> tr 
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[K] jd erledigt etw akk (Arbeit) fertig machen AA. Mt Ich 
habe noch einiges zu ~. RASPE. 

er-mah-nen <. ermahnt, crmahnte, ermahnt > fr [R] jà 
ermahnt jdn zu etw dat jdn auffordern, etw zu tun EN. 3t 
Zë Er ernahni die Schüler zur Ruhe. 26 RS SN 
“tr, Sie ermahnte ihn, seine Pflicht zu erfullen. RRRA A 
ihany. Wobi:Ermahnung ik. tet 

er-mög-li-chen [ee'me:klign! <’ermöglicht, ermöglichte. er- 
mòglicht::- tr [K] jd. etw ermöglicht Hm etw akk möglich ma- 
chen fR WPJ BE Sie ~ ihrem Kind eine gute Ausbildung. th 
WATE RRRA 

er-mor-den -ermordet, ermordete, ermordet:> ir [R] jd er~ 
mordet jdn (~ umbringen) gewaltsam töten iX A Man wollte 
ihn wegen seines Geldes ~ 5 ARREA fE GSmmng, 

er: mù- dend müdender. ermüdendst-> adj einschlä- 
fernd. langweilig CR 6 RR Es war eine ~e Vorstel- 
lung. RER, 

er-mun-tern | es'munten | <Zermuntert. ermunlerte, 
ermuntert> tr [K jd etw ermuntert jdn Kraft/Energie ge- 
ben gih Sein Erfolg ermunterte ihn weiterzumachen. Rih ii 
Wie ES ART E 

ser-näh'ren ernährt, ernährte, ernährt> L tr K ján ~ 
zu essen und zu trinken geben WAR (Lä 92 7.7 seine 
Kinder ~ WT I. ref! [K\jd ernährt sich akk essen und 
trinken mẹ sich gesund ~ Së 

Er-nährrung <-> kein pl die t. Essen und Trinken tkf eine 
einseitige ~ #9 Mikk 2. das Ernähren m E auf eine 
vernünftige ~ achten ES ATEIKR 

er-nen-nen <icrnennt. ernannte, ernannt — Ir DÉI jd ernennt 
jdn [zu etw dat | jdm offiziell ein Amt geben DER. © 
WE Ait Er wurde zum Rektor ernannt. WERENBE. 
Wobl: Ernennung {Ei 

er-neu-ern < erneuert, erneucrte, erneuert > ir [R] jd er- 
neuert etw akk ctw Altes durch etw Neues ersetzen I, W 
MARKE den Moior ~ ERREP 

"ernst [ernst ) «ernster, ernstest-> adj 1. (+ heiter, 
fröhlich» nachdenklich. so, dass man wenig lacht Ari. A 
ARE ie, SH ein ~er Mensch -PERNA ein 
~es Wesen KEN AH 2. wirklich A 8 Das meinst du 
doch nicht — 1 KHRREE ug" 3. bedrohlich, schlimm P 
Em Ban Sie befanden sich in ~er Gefahr. IE ERK 
feier, Wobl:Ernst WARE 

«Ern-te ['ernto] —— -n> die 1. das Ernten (2 Die ~ hat 
begonnen. EP AT, 2. alle reifen Früchte und/oder 
Gemüse KRORRHKE SE) die ~ einbringen IRH 
Komp:-dankfest KRBEH 

ern-ten ['erntn] erte, erntete, geerntet> tr 1. (EN ern- 
tet etw akk einbringen; pflücken von Getreide, Obst etc. ik 
Adka 20 kg Kirschen — ix ik 20 Ark 2. [R] jd erntet etw 
akk das Ergebnis seiner Arbeit sehen 34,14 Undank ~ 
TAEMA. die Früchte seines Erfolges — WARD H F 
Éa 

eer-öftnen - eröffnet, eröffnete. eröffnet > ir 1, [R jd 
eröffnet etw akk mit etw beginnen CH Ri) Fkh. AM Der 
Künstler eröffnete die Ausstellung. EA XZEHRWANM. ein 
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Konto ~ Æp 2. (K) jd eröffnet jdm etw akk mitteilen Hifi. 
SÉ Sie eröffnete ihm , dass sie ein Kind bekommt. te ijth HE 
want. Wobi:Eröffnung #58 

er-ör-tern < erörtert, erörterte, erörtert> Ir [K] jd erörtert 
etw akk _mit jdm] diskutieren, erklären Si}. AI, MER, IN 
A Jch möchte das nicht weiter ~. ETBHMAEMRTET, 

e-ro-tisch [e'rortıf] <.erotischer, erotischst-.> adj sinnlich E 

nëm Sie hai eine ~e Ausstrahlung. WR, Wo- 
bi:Erotik tt% 

er- pres- sen «erpresst, erpresste, erpresst> ir 1. [K] jd er- 
presst jdn durch Drohungen oder mit Gewalt unter Druck 
setzen, nötigen ES Bt Er erpresste sie mit ihrer Vergan- 
gerheit. HLH ERR iw. 2. R jd erpresst etw akk 
-von jdm] durch Druck erhalten 38€ Er erpresste ihre Ein- 
willigung. BEI. Wobi:Erpresser HEE 

er-pro-ben -< erprobt, erprobte, erprobt > tr [K] jd erprobt 
etwakk ausprobieren A3 SS 3 Er erprobte einen neuen 
Trick LRR T ns, 

er-ra-ten «.errät. erriet. erraten > ir [K] jd errät etw akk 
durch Nachdenken herausfinden 8 H, $P) Das errätst du 
nie) AU KERN 

er- regen <erregt, erregte. erregt'> ir 1. [K] jd/’etw erregt 
etw akk hervorrufen iR, 3.8 Sein Vortrag erregte großes 
Aufsehen tt MER BEE AREA. 2. [K jd/etw erregt Mn 
emotional positiv oder negativ sehr bewegen tta Seine 
Beleidigungen erregien sie heftig. Bos I tE ie R H M 3. 
Seine schöne Stimme erregt sie immer wieder. WRB DEE 8 
EREKE, 

«er reichen <erreicht, erreichte, erreicht> tr 1. [K] jd er- 
reicht etw akk etw schaffen, was man wollte 43, RW das 
Ziel ~ XAAR eine hohe Geschwindigkeit — KAMM 2. 
[K] jd erreicht etw akk hinkommen #£.k Er erreichte den Zug 
in leizter Sekunde. ÆRE SREL rka, 3. [K jd er- 
reicht jdn eine telefonische Verbindung zu jdm herstellen 
Ei EES jdr telefonisch ~ BARERA A A. [K jd 
erreicht eıw akk bei jdm jdn so beeinflussen, dass man etw 
von ihm bekommt Piż A ky So erreichst du nichis bei ihr. X 
SEIL 9, 

Er: mn: gen: schaft [ee'runonfaft] ——, -en> die etw Neues, 
das durch große Anstrengung erreicht wird. große Leistung 
BERNER die ~en der Technik PRRI 

Ersatz "ee'zats] — enz kein pl der Person,’Sache, die an die 
Stelle einer anderen Person; Sache tritt RE. Bf EM 
ah Sie fanden keinen ~~ für ihren Hauptdarsteller. WIRA 
RARE EM. 

sEr-satz'teil ene, -c dus Stück, das für ein kaputtes 
Teil benutzt wird SI Ich brauche ein ~ für den Motor. R 
CEG AELE E 

er- schat- ten erschafft, erschuf, erschaffen> tr (geh) R 
jd erschafft etw akk bauen. erzeugen, entstehen lassen AS 
Der Maler erschuf ein Kunstwerk. MRE MERK. 
Gott erschuf die Welt in sieben Tagen. LRELRMETEN 
tt. Wobl:Erschaffung ag 

«er-schel’nen «erscheint, erschien. erschienen» iir < sein > 
1. sichtbar werden 5 3.8 di Gespenster ~ nur nachts. 5 
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BAER. 2. (= herauskommen ) veröffentlicht wer- 
den Mi Die Bücher ~ im Frühjahr. SE BETERE NR. 
3, (=cı dünken) vermuten, dass etw irgendwie ist p E 
AE Dieser Punkt erscheint mir falsch. ERR X i3 —A R 
Ram, 

er-schie-Ben ~. erschießt, erschoss. erschossen > tr [K] jd 
erschießt jdn ein Tier mil einer Schusswaffe töten NS. $ 
A Er wurde mit einer Pistole erschossen. BBS, 

er-schla-gen ~ erschlägt, erschlug, erschlagen» ır [K] jd: 
etw erschlägt jdn durch Schläge töten ST. 59.33 Kain 
erschlug seinen Bruder Abel. 3 SS T wi RIM IR. 

Er-schöp-fung <-> kein pl die Zustand, in dem man am 
Ende seiner Kräfte ist gei, mn Er leider unier völliger 

WARDR-ARER. Wobierschöpft gsiwm 

v er- schrecken) =< erschreckt, erschreckte, erschreckt> tr 
{K] jd erschreckt jdn jdm Angst machen Bag Kg Der 
Junge erschreckte seine alie Tante. $ PRUE PI T i EE M W 
t. Ich hahe mich erschreckt. Së". 

` er schte - ert < erschrickt, erschruk, erschrocken> ir 

dn {= ÖSTERR schrecken‘ Angst bekommen ES. #4, 

Zt Sie erschrak , als sie das Blur sah. HE WRR. Er- 
schrick nicht ! Si Sé) Bin ich erschrocken! MIRR TI 

er-set- zen «ersetzt, ersetzte, ersetzt» ir [R] jd /etw ersetzt 
jdn, etw akk für etw krsatz finden. leisten S.S Du 
musst mir den Schaden ~. BSH RAR . 

serstTemstj l. adv 1. zuerst, an erster Stelle 3, 5% E~ 
musst du mir das Geld geben . dann bekommst du die Karte. 
RENRAR. AEARAREEIFH, 2. nicht eher als PEF 
Heute nicht mehr , -- morgen wieder. SRAMT BRAM. 
3. bis jetzt nur (X. + Er hat ~ vo Seiten geschrieben. Abt 
ET 207. Er ist ~ vier Jahre alt. tmy k. I. PART 
verwendet zur Verstärkung in Wunschsätzen (az, Ss 
8) Hätten wir nur ~ die ganze Arbeit fertig! ERRÄHEL 
ERMER TI 

Er-stau-nen <-s> kein pl da, das Überraschtsein. Verwun- 
derung B 7.5 Man sah das ~ in seinem Gesicht. GPL 
aae, Wobl:erstaunen BIS, erstaunlich EA 
Dé 

erste ['emsta] > num Ordnungszahl zu ‚ein‘ den An- 
fang einer Reihe bezeichnend R%&,#--4 Wer ist der E~} 
WER -d7 Wann haben Sie ihn das ~ Mal getroffen? Watt 
ARRP- mx äslip: in ~r Linie vor allem ## Das ist in 

r Linie sein Problem. KA EA MER, 

erst- mals L'eæstmails! adv zum ersten Mal 8 mp ~ auf der 
Bühne stehen URHG 

Er-trag lew'trak] < -(e)s, Erträge” der 1. Ernte WR, PF 
Der diesjährige ~ an Weizen ist gut. "2898. 2. 
Nutzen. Gewinn ik ‚Alta Die Firma wirft keinen ~ ab. & 
BAG E 

er, tra-gen <crträgt, ertrug, ertragen. fr Kia erträgt jdn 
etw akk mit etw Negativem leben 3 3. 3 RN Sie kann es 
nicht ~, wenn man über sie lacht. WERT HARMKE. 

er-trin-ken «.ertrinkt. ertrank. ertrunken‘= itr < sein > ım 
Wasser sterben WT WI: Wk In diesem Fluss ist gestern jd 
ertrunken. ERBE AHERMERAET. 
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er-wa-chen < erwacht, erwachte, erwacht > itr < sein > 
(geh) aus dem Schlaf aufwachen WE. 28 Sie erwachte, als 
der Wecker klingelie. ANSRMIERT. 

er-wach-sen [ze'vaksn ] < erwachsener, -> adj kein Kind 
mehr. volljährig RAM WAS Aus dem Kind war eine ~e 
Frau geworden. KIANBRR-TRANKT. 

«Er-wach-se«ne(r) <<-n, -n> der die jd, der erwachsen ist 
REA Eintritt nur für U RE RATIAH! 

vr: wär: len <.erwartet, erwartete, erwartet > ir [K] jd er- 
wartet jdn: etw akk mit jdm’etw rechnen Ss. gz. fita 
Ich erwarte dich morgen. Ss, Was ~ Sie von mir? 
FKOURBILNEFA? ein Kind ~ schwanger sein EE Sie 
erwartet ein Kind von ihm. WARTIBMELF. Wobl:Erwar- 
tung Sp 

Er-werb Leg'verp] <-te)s. -€> der Kaul ME. der ~ von 
Ländereien RHM 

erwerben <.erwirbt. erwarb, erworben > rr 1. [R] jd er- 
wirbt etwakk (geh) kaufen 2 BS Sie wollte die Fabrik ~. 
WEKT IL. 2. [K] jd erwirbt erw akk sich etw 
aneignen, erlernen SR. & Er hatte sich seine Kraft durch 
ständiges Training erworben. SS 3 MSERERTACHHE, 

er-werbs-los <-, -> adj arbeitslos k4p ij Er ist seit drei 
Monaten ~. Rd FAT. 

er: wi-dern [ee'viden] <erwidert. erwiderte, erwidert. > ir 
1. |Kljd erwidert jdm etw akk (=sentgegnen) antworten MS. 
SR Er erwiderte ihr nichts. WRA HAEA. 2. jdm das 
Gleiche geben. was man von ihm bekommt oder bekommen 
hat MIRARE jds Liebe — IRHANZIR, einen Besuch ~ 
lit Wobi:Erwiderung & 

er-wi»schen [se'vifjn] < erwischt, erwischte. erwischt ir 
1. [K] jd erwischt jdn:etw akk bei etw Verbotenem entde- 
cken A 8. Här Er hatte ihn beim Diebstahl erwischt. Aan 
Senat, 2. umg) [K] jd erwischt etw akk zufällig 
bekommen [11]&914&18 Er hatie den besten Platz erwischt . 
WERNE. 3. IEN erwischt jdn : etw akk zeitlich 
knapp erreichen 3 f. Ich habe den Bus gerade noch er- 
wischt. BAUWERKE DE. 

«er- zäh-Ien < erzählt, erzählte, erzählt:> I. tr BN erzählt 
jdm etw akk etw in anschaulicher Weise darstellen (ap EI 
Der Opa erzählt dem Jungen ein Märchen. HZARRUTT 
#34. L. Ar iK] jd erzählt jdm von etw dar berichten 0f, 
8.9 Ich muss dir von der Party ~. REE WRATS 2f 
#, Wobi:Erzählung ER Ro 

«Er«zäh-lung <-. -en> die 1. Geschichte, Erlebnisbericht & 
WE Ich höre seinen —en gern zu. REKWHHRE. 2. 
Lit kürzere Geschichte 4 hii Ich lese gern die ~en von 
Thomas Mann. RBEXKEHUN  BNRER N. 

ser«zie-hen -erzieht, erzog. erzogen> ir [K] jd erzieht jdn 
jdn in Geist und Charakter formen &# Eltern — ihre Kin- 
der. Zär. 

«Er«zie-hung <-> kein pl die das Formen in Geist und 
Charakter #3 die ~ der Kinder LERË Komp:Kin- 
der- LRH A 

«85 [es_ pron 1. Personalpronomen 3. pers sing n (AFIA. 
"mt Eist AED Ich sah ein Auto. E~- kam näher. RERI — H 
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ëmt. 2. unpersönliche Nominativergänzung í © A # it 
ip E~ schneit. FAT klingelt. BAT, E~ tui 
mir Leid. Kigi. Heute gibt - Spagetti, SRE Ska 
3. unpersonliche Akkusativergänzung (3 A 8 # PIi h Æ i 
Ich weiß — nich RAM, Wie geht — Ihnen? E YEEA 
H: 4. hinweisendes Wort zu Nebensätzen (FE &M rl) Ich 
mag ~ nicht, wenn du mich unterbrichst. REBKÄITER 
IS. 5. verwendet als Teil eines Verbs (Paii Säi 
Wer ist am Apparat? - Ich bin ~. fika? ER. 

E-sel Cell <-s, -> der cine Art kleines Pferd mit grauem 
Fell und großen Ohren # ~ sind sehr eigensinnig. IPF HM 
AWE, alter ~ (umgt) Dummkopf [ O] 8, Mt Er ist ein 
alter ~. WETTER 

E» sels-brü-cke <. die kleine Hilfe, damit man sich 
besser erinnern kann 5 zm 9 jdm eine ~ bauen SEA 
"TESCH 

E- seis. SCH +£-$, -en> das Knick an der Ecke einer Buchseite 
(BAÜRKTRENGM Dieses Buch hat lauter ~en. ZEHE 
RERA. 

eẸs'sen _'esn] <s, -> das 1. Mahlzeit t, 89 Das ~ ist 
fertig. EREAM T., 2. offizielles Festessen #& Der Bor- 
schafter gibt morgen ein ~. KEMREH BER. 

es: sen [esn] et, aß, gegessen > 1. tr eine Mahlzeit ein- 
nehmen, Nahrung aufnehmen € Er isst gerne Fisch. LSZ 


ep. I. ir eine Mahlzeit einnehmen, Nahrung aufneh- 
men ka Man sollte regelmäßig —. AIKA REAA M 
KE) Mittag WR 


«Es: sig [lest] < (e)z der saure Flüssigkeit zum iren 
"und Konservieren RE Für den Salat brauche ich ~ und 
REEMMEKHURL. Komp:-gurke wit in. Apfel- M 
re. Wein- um 

Ess-löf-fel <-s, — der großer Löffel AHR gë Für Sup- 
pen benuizi man einen ~. Wm ERR. 

Ess- zim- mer =. > das Zimmer, in dem gegessen wird ® 
Ir den Topf ins ~ tragen EAMENRITE 

Ertarge [e'ta] «<-. -n> die Stockwerk eines Hauses, Ge- 
schoss D Er wohnt in der dritten ~. DEER. 

s, -s> der Budget. Finanzhaushalt H#.XE x 

wurde von Jahr zu Jahr kleiner. HER H 27, 

> kein pl die sittliche Normen und Werte 
einer Gcselischaft (97 die Vorlesung des Philosophiepro- 
fessors über ~ WEHR TIEF AKR, die medizinische 
~ SR Wobi:ethisch A, 8 ER 

et-li-che ['etlıcs] pron einige, viele? —# Lt Es ist mir 
noch unklar. REH— ERW, E~ Teilnehmer kamen zu 
spät. LTSMERBART. 

set-waletva] I. adv 1. ungefähr, circa KM, AM Er ist ~ 
so groß wie seine Schwester. RUHBEMERS-HR. 2. zum 
Beispiel in Wenn man Zürich ~ mit Berlin vergleicht. 
dann ... plan ATI E A RESBAK RE, 3. (CH) ab und 
zu, manchmal #24 A3 Sie besucht uns immer noch ~. # 
wun ig, II. PART verwendet. um eine Frage 
zu verstärken (RE) Bist du ~ müde? DEET" 

«et-was |'etvas| pron 1. eine nicht näher bestimmte Sache — 
SH — anderes machen Aa Ki, E~ ist passiert 
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ARRET. Ist noch ~ für mich da? i 4 R f t JLI 
Haben Sie — zum Schreiben? wA it ARS K? 2. em biss- 
chen AJL Lass uns noch ~ warten. RAIES le 

EU — —— die Kurzform für ‚Europäische Union" Kx #49 
die Mitgliedsstaaten der ~ KARHE Komp:-Kommission 
KAZH S, -Mitgliodsiand tua E 

„euer ‚eure ['oya, '9yra] pron Possessivartikel und -pronomen 
der 2. pers p AfD Eure Eltern lassen euch grüßen . iH 
ERILRERATI, Mir gefällt ~ Haus. EBI, 
Dieses Handtuch hier ist eures. AR TI SR. 

«Euro eis, 1-53,» der Geld‘ Währung innerhalb der EU 
Bav ~ in Schweizer Franken wechseln ERKHBRAHLER 

Eu'ropa "ay'ropa] --s. kein pl das Kontinent auf der 
nördlichen Halbkugel Wk a Frankreich, alien und 
Deutschland liegen in ~. kB. BAHMEERLFICH, Wo- 
bi:europaisch KH 

Euro: scheck — ve, -si> der Scheck. der in ganz Europa 
gültig ist WLES Kann ich mit ~ bezahlen? RUHT. 
AS SR: 

EU Staat </.ce)s, -en.> der Mitgliedsstaat der Europäischen 
Union WEHREN Frankreich ist ein —. WA ARARA W. 
vr van: ge: lech [evange] <-, -> adj protestantisch SM 

9 katholische und ~e Christen KERMI R NBERE 

«erven-turell ; even'wel] <:-, -> adj vielleicht SW, dm E~ 
kommt er morgen vorbei. H? HEARABNEE, 

sewig _'ewc] <-, -> adj 1. unendlich, zeitlos, immer A 
arte das ~e Leben K# 2. (umg) ständig TO pm 
Sein ~es Hin und Her stört mich. {tr BERKER HIRT 
R. 3. (umg) sehr lange [NIKAM Da bist du ja. Ich habe 
> auf dich gewartet! IE EHEM! RIFHRRAT! Wobi: 
Ewigkeit kH: kE 

E-ag-men _e'ksamon] <-s, -/Examina > das Abschluss- 
prüfung an einer Hochschule, Diplom A # #1 $ iR nach 
zehn Semestern das ~ ablegen 10 D% WAIL Ek yR 
Komp:-sarbeit #48% 

«Existenz [eksis'tents] <-. -en> die 1. Dasein FE: EF 
Glauben Sie an die X von Engeln? KU HH REMEN? 2. 
materielle Lebensgrundlage Mitt 6 AP sich eine ~ auf- 
bauen Wt 3. í pej) Mensch A eine gescheiterte ~ |] 
RBA . ` 

„er xis-tie-ren [eksıs'tioren] xistiert, existierte, existiert 
itr 1. vorhanden sein, da sein #, Sg Es ~ keine Doku- 
mente. KH XT. 2. leben të, Unter diesen 
Umständen kann man nicht ~. BMRA TF ANTEFA 

exotisch [e'kso:tif] < exotischer, exotischst-> adj fremd- 
ländisch, geheimnisvoll 5 HA MH 5 Sie ist eine ~e Er- 
scheinung. WETERE KA. ~ Früchte RER 

Ex-pe-ri-ment [eksperi'ment_ =<-(e)s, -e> das Versuch X 
RRE Das ~ hatıe keinen Erfolg. As ERR, Wo- 
bi:experimentieren R 

in {eks'perta] -n> der Fachmann. 

AB Er war ein ~ auf seinem Gebiet. A 


tb aß ` 
«Ex-plo-siron [eksplo'zio:n] <.-, enz die plötzliches lautes 
Auscinanderbrechen eines Gegenstandes ff Bei der — der 
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Bombe wurden viele Menschen getötet. Ye BARTH ARE, 
Wobi explodieren Bir. explosiv ëtt, RE 

"Ex-port ek ban) eis, e der (++ Import) Verkauf von 
Waren ins Ausland # 11,4: Die deutsche Wirtschaft lebt 
vom ~. Rome ran. Wobi;exportieren Am 

Ex: pres: si-o-nis-mus [eksprssio'nismös]) <-> kein pl der 
Stilrichtung der Kunst, Literatur und Musik nach dem ers- 
ten Weltkrieg REX, E" Max Beckmann war ein Ver- 
treter des ~. SEM Eër PRR 

ex-tern [Leks'tern] > adj (++ intern) von außen kom- 
mend HKM) ‚il Sie ist eine ~e Mitarbeiterin. WEL 
ARMEE, 

ex-tra L'ekstra] I, adv gesondert, darüber hinaus FA. HE 
Diese Frage wird ~ diskutiert. STEIN ITE, II. adj 
caur attr) zusätzlich Wm, an ein — Blati Papier Wm 
bk? 

ex-tra-va-gant .'ckstravagant] <.cxtravaganter, extravagan- 
test-> adj ausgefallen. unüblich, besonders SF 8 a. tr TE 
9890 ein ~er Geschmack gz OIR 

Ex-trem [eks'treim) 5, -e!> das äußerste Grenze Pa. 98 
von einem ~ ins andere fallen A - TRENNT — TRR 
Wobi:extrem Rap 

mt Tekstsellent) <-, -> adj ausgezeichnet, exquisit, 

glich A ge. a Rat Das Essen war ~. Dësem 


Fachhochschule 
Fachhochschulen 
sind Hochschulen, 
wo man ein 
technisches oder 
künstlerisches Stu- 
dium absolvieren 
kann. Voraus- 
setzung ist das 
deutsche Abitur 
oder Fachabitur, 
in Österreich die 
Matura. In der 
Schweiz muss 
man die Berufs- 
maturität und 
«eine abgeschlos- 
sene Berufs- 
tehre nachweisen. 


Fachwerkhaus 


F 


F, t [ef] -, den der 6. Buchstabe des Alphabets T&M 
36174 Das Wort ‚Freude‘ beginnt mit dem Buchstaben 
~, Aal “Freude” UF “FF, 

tabel haft [ 'fablhaft] — fabelhafter, fabelhaftest-> adj 
außergewöhnlich gut, wunderbar SH ER, NOR =e 
Leistungen erbringen UH gä 

«Far brik [fa'bri:k\ «.-. enz die Betrieb, wo etw hergestellt 
wird LI ‚Sal In dieser ~ werden Autos hergestellt. SS 
IDAE., Wobl: fabrizieren je. SS Komp:-arbei- 
ter II TA 

ach [fax] — (e)s, Fächer: dus 1. Teil eines Möbelstücks. 
der durch feste Seitenwände abgetrennt ist BE. MR Mein 
Kleiderschrank hat drei Fächer. REREA ht, 2. AT- 
beitsgebiet in der Schule oder im Studium (Ge, FH, Si 
Welches ~ hast du belegt? DAS SI ARE? vom ~ sein 
Spezialist, Fachmann sein &fr& Er kennt sich aus - er ist 
vom ~. Ka PA M55. Komp:-ausdruck SR 
B, buch SA, Haupt- FE, Neben- weht 

Fach-hoch' schu-le —— -n> die spezielle praxisorientierte 
Hochschule SFR FR Die meisten ~n bilden Studenten 
in technischen Berufen aus. KERBSTRNERERAAHR 
IFE, 

Fach: mann. -frau «-ce)s, -leute;(-männer) > der Spezialist 
IE më Er ist ein ~ auf seinem Gebiet. A BAM SH 


Fach werk-haus <.-es, -häuser:> das Haus mit Wänden aus 
"gekreuzten Balken. zwischen denen Lehm ist oder Ziegeln 
Sind KHH Fachwerkhäuser werden heute nicht mehr ge- 
baut. ZEHREN TI, 

tad(e) Cat, faxa] «fader, fadest->> adj 1. ohne besonderen 
Geschmack Am Zb Die Suppe schmeckt ~. iz it HR m A 
wk. 2. langweilig Ban, zën, IRN ein ~er Typ A 

Ama 

Farden ['fa:da] <-s, Fäden der Zeien, Bindfaden & Zum 
Nähen braucht man Nadel und ~. RUSS ILESna, 
der rote ~ (umg? eine durchgehende, alles verbindende 
Hauptidee (rt, £% Sie konnte den roten ~~ in seiner 
Geschichte nicht erkennen. WERHMEFEMERE. den 
~ verlieren (umg) den Zusammenhang verlieren [RICH 
DRAPE beim Reden den — verlieren (E Sr Wi 

fähig ['fenc] < fähiger, fähigst-> adj 1. qualifiziert Sp H 
RETR BAEN ein ~er Mitarbeiter - HE Ti 2. zu 
eiw in der Lage AMM fett Er war nicht ~, ihr seine 
Meinung zu sagen fi 7 fE Xt teik ME. Wobl: 
Fähigkeit 7.7 F 

Fah-ne ['fana] <:-, -n’> die Tuch. auf dem das Symbol eines 
Landes. einer Vereinigung o. A. dargestellt wird t, EM 
Jede Nation hat eine egene ~. AW RRA N EN E, 
eine ~ haben (umg) stark nach Alkohol riechen [ L ]— Ae 
& Nach der Feier hatte er eine ~. RRÈZG I- FWT 
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Fahr-aus- weis eis, -> der siehe Fahrkarte & 8 Fahr- 
karte 

Fahr-bahn <’-. -en> die Teil der Straße, auf dei Fahrzeuge 
fahren #473 Auf der glatten ~ geriet das Fahrzeug ins 
Schleudern. EMANE FEWENRT. 

Fäh*re ['fe:ra] <Z-, -n> die Boot oder Schiff, das Passagiere 
und Fahrzeuge transportiert SR. SE den Rhein mit einer 
~ überqueren SSC RS SI Komp: Auto, MEER 

etab: ren ['faron] <fähri, fuhr. gefahren 1. tr [Kl jd fährt 
etw akk ein Fahrzeug fortbewegen F, 2% Er kann Auto 
- WERNE, Er fährt einen Kleinwagen. WHA WE. 
II, itr <sein>> 1. sich mit einem Fahrzeug bewegen ®,# 
CHELA Wollen wir ~ oder zu Fuß gehen? RIEREIEH 
#477 Morgen fahre ich nach Hause. H ARRE EMK. 2. ab- 
fahren BR, EM Der Zug fährı genau um 8 Uhr. kT 8 EH 
ER, 

“Fah-rer in) ['fare] <-s, > der (= cu Chauffeur) jd, der 
cin Fahrzeug lenkt All, EA Den ~ während der Fahrt 
bitte nicht ansprechen! FÆ miT A HT AER 

Fahr- gast <-(e)s. -gäste:> der jd, der gegen Bezahlung in ei- 
nem Fahrzeug befördert wird && Der ~ stieg in das Taxi. 
SIT gz, 

« Fahr-kar- te <7-, - die (ss Fahrausweis. Fuhrschein) ein 
Schein, den man kauft und mit dem man Zug, Bus oder 
Bahn fahren darf AS A8 Er kaufte sich eine ~. HABE 
ET- KER. 

Fahr-kar-ten-au-to-mat < en, -en> der Automat, an dem 
man Fahrkarten kauten kann ME CF) 58. Fahrkarten 
gibt es nur an den ~en. FRRERSERNLEW. 

Fahr-kar+ten-schal-ter <-s, ->> der WVerkaufsschalter am 
Bahnhof, an dem man Fahrkarten kaufen kann PRAN , € 
Mat Er ging zum ~ und kaufte eine Karte. WEIR, K 
TER. 

Fahr- ieh- ren In <-s, -> der jd, der einem anderen beruf- 
lich das Fahren von Kraftfahrzeugen beibringt BRAHN 
Der — zeigte ihm das Einparken. BU RAU E, 

e Fahr-plan ve, -pläne> der Zeiteinteilung, nach der 
öffentliche Verkehrsmittel fahren fr Fe ët der ~ für die 
Züge A1 SH SE Wohl: fahrplanmäßig ir fi Komp: Som- 
mer- HEGER. Winter- Et ER 

«Fahrrad ['fawra:t] teg, -räder> das (œRad, =CH Ve- 
lo) Fahrzeug mit zwei Rädern, das durch Muskelkraft be- 
wegt wird Bf ~ fahren Atr ¥ Komp:-fahrer WATTE 
MA. heim HAFELE. weg ATER 

Fahr- schein <-ce)s, ‚er Fahrkarte 5 9 Der Schaffner 
kontrollierte die ~e. BANREEM, Komp:-kontrolle £ 
Se, -kontrollert E A 

Fahr- schu-fe<-. -n> die Schule. in der man das Fahren von 
Kraftfahrzeugen lernt 5 5 8 NZg In dieser ~ habe ich 
Motorradfahren gelernt. ERTERRFETFEHE. 

Fahr- spur <-, en die Teil der Fahrbahn für den Verkehr 
in eine Richtung (BE AR) EW Nach dem Unfall auf der 
Aı ist die linke ~ in Richtung Norden gesperrt. Sg 2.5 
WAR AL LOINEENENMER. 

Fabr- stuhl ue, -stühle”> aer Aufzug, Lift eg, AM 


Fahrrad 
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mit dem ~ in den fünften Stock fahren WERE 6 

«Fahrt [faxt] —— -en > dir Fortbewegung mit einem Fahr- 
zeug Fk die von Hamburg nach München KUERE 
Sr Komp:-kosten Ap, Auto- EEIT, Bus-AHM 
ETE, Zug aire 

Fahr-zeug <.-(e)s, -e> dus Maschine, mit der man fahren 
kann. z.B. Auto, Zug, Motorrad mt 8. Bei dem Unfall 
wurden fünf ~e schwer beschädigt. 29 89 PH EMERE 
"San, 

«fair “few] < fairer, fairst-> adj anständig, gerecht EREI.M 
ag, AER, AFH ein ~er Gegner ARE HRE 

Fak»tor [faktos] <-s. enz der 1. Grund, Ursache, Um- 
stand BE. EX ein wesentlicher; wichtiger ~ I XR/ RE 
Can 2. MATH Zahl, mit der eine andere multipliziert wird 
mz, mg Fünf multipliziert mit dem ~ sieben macht 
fünfunddreißig. 5 RVA T D NARB 35. 

Fak-tum [aktum] <-s, Fakten > das Tatsache SZ Das ist 
nun mal ein ~, mit dem wir fertig werden müssen. KH, 
EAI URE. 

Faku tät [ fakul'tet] <-, -en> die eine Gruppe von 
zusammengehörenden Fächern an einer Universität; Hoch- 
schule #4, 8. $ die neuphilologische ~ WH% R, die ju- 
risiische ~ BER 

fal [fal] <-ce)s, Fälle> der 1. Sturz FE, DAT der 
freie ~ 308 2. Angelegenheit, Sache # ft, i8 Er 
brachte den ~ Meier zur Sprache. A2 T 2328. Was 
würden Sie in so einem ~ tun? EREMO T ERMA? 3. 
LING Kasus #4, BIC Der Akkusativ ist einer von vier Fällen 
im Deutschen. BMRA EWEA -~ auf jeden ~ mit 
Sicherheit Kit mia Ich melde mich auf jeden ~, wenn ich 
angekommen bin. 383 97 ME. REM wm, 
Sie kommt auf jeden ~. E D RRK. 

Fal- te [fala] <+, -n> die 1. Gerät zum Fangen von Tieren & 
B eine ~ für Mäuse aufstellen -THARE 2. List, 
mit der jà hereingelegt wird WS jdn in eine ~ locken Sa 
RAHABE,jdm eine ~ stellen fRA 8 TER 

»tal-den [falan] < fällt. fiel, gefallen > itr < sein > 1. 
stürzen MÆTA vom Rad ~ ME LKW Die Tasse 
fällt auf den Boden. MFIE2IM LE. 2. sinken FS. PR ~de 
Temperaturen E E o ag 3. Bine Entscheidung fällt. etw 
wird entschieden fg Die Entscheidung für den Bau des 
Kraftwerks isi gefallen, IE 78 emt ep ski, 4. 
im Krieg sterben MÆ. PET: in der Schlacht ~ ERE PET 
5. stattfinden ST D ig Weihnachten fällt dieses Jahr 
auf einen Sonntag. AH EM WER. 6. zu etw gehören 
Ri Eé, DR Das fällt nicht in meinen Auf- 
gabenbereich. XER TR h iE F WIEN, 

fal» len {'felan] <fällt, fällte, gefällt> sr 1. machen, dass ein 
Baum umfällt, absägen mtg Bäume mit einer Axt ~ DST 
SINA 2. entscheiden #H eine Entscheidung ~ FERE 
3. urteilen gp ein Urteil ~ REHA 

fäl-lig td) <-, -> adj so. dass etw erledigt werden muss 
AU Ah Die Zahlung ist ~. 1RR T. 

talis [fals] konj wenn: für den Fall, dass ... Bin 1# 216 
~ er kommi Dän, — es notwendig ist HE 
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«falsch [falf] —— -< adj 1. nicht richtig $84 eine ~e Ani- 
wort -ARRARIR 2. nicht echt (rä, Én ein ~er Dia- 
manı - WAR 

fäl-schen - Sin ` — fälscht, fälschte, gefälscht > ır [K] jä 
fälscht etw akk ein Original kopieren Dë Geld ~ 8 Do 
Wobi:Fälschung iik: I ih 

fälsch-li-cher- weise adv aufgrund eines Irrtums/Fehlers 
am Er hatte ihr — das Original gegeben, A9 8EER 


T. 

Fal-te į falta] <2., -n> die 1. Knick in einem Stoff A. fp 
-~n im Rock im Hemd AT HELM, in ~n legen FR 
WI. ~n werfen HT 2. Runzel, tiefe Linie in der Haut 
SE die Stirn in ~n legen i Hk 

fat- ten ['fahn] «falter, faltete. gefaltet -- ır IR] jd faltet etw 
akk zusammenlegen 28 Sie faltet die Handtücher. Fih 
Dëst. die Hände ~ die Hände so halten, dass die 
Handflächen sich berühren (und oft die Finger ineinander 
verschränkt sind HPA 8 EST die Hände zum Gebei 
BERATER 

»Fa-mi-lie [fa'milia <+, -n> die Gemeinschaft mit direk- 
ten Verwandtschafisbeziehungen 2 5 Die ~ bestand aus 
Großeltern. Eltern und Kindern. ZARE RALE, REMH 
THAR, Wobi:familiär ZEK mu Komp:-nfeier SE 
HH. -nkreis REMF, -nmitglied KERH . -ntreffen SE 
RE. Grob- KRE, ARH, Klein- AER 

«Fa-mi-li-enname <-ns, -n> der Nachname einer Familie 
P Wie ist Ihr ~ RAHE? 

Fan f fen] <-s, -s> der (umg) begeisterter Anhänger einer 
Sache oder Person | OJER RH, IK Jeder Star hat viele 
~s. MIER Eë, Eristein ~ von Elton John. 
MR og. 

ta-na-tisch [fa'naztıf] < fanatischer, fanatischst-> adj ex- 
trem, leidenschaftlich 289 ARM ein ~er Fußballfan — 
ELITE RUE E FRE 

tand „fant, prät von finden finden WI ABER 

Fang [fan] <-te)s. (Fänger:» der 1. das Fangen HM: Mi 
der Fisch ~ 16% 2. Beute Mm. 2 4 Der Kater brachte 
seinen ~ mit nach Hause. WHR APER. 

Ion: gen _'fayon? <: fängt, fing, gefangen> L ır 1. [K] jd 
fängt eiw akk erbeuten fti einen Fisch ~ ës #2 2. [K] 
A fängt jan ergreifen und einsperren 27 EI einen Dieb 
BET. rett (R jd fängt sich akk das (innere) 
Gleichgewicht wiederfinden PS SS. 5 SZ 8 Nach dem 
Schock mussie er sich ersi mal ~. 2A EZ Eh emp 
UNE. 

Fan-ta- sie [fanta'zi; <-. -n> dire Vorstellungskraft 58.21 
MM FL Ihre ~ kannte keine Grenzen. ii MiBe 7 AIF 
W. Wobi;fantasieren za, EHE. fantasievoll AT 
E? 


P 
sFar be ['farba <-. -n> die 1. Gelb, Rot. Grün, Blau etc. 
Sp Rot und Grün sind ~n. 1 REWMME. 2. Substanz, 
mit der man Dinge anmalt, streicht 5 ~n auftragen’ mi - 
schen verdinnen yk Ik BA R I M B P E N. blasse 
fröhliche strahlende ~n RE, RAHAN ~ beken- 
nen (umg) sich entscheiden, gestehen {11 ] #5. Mm Erst 
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Fasching 

Die Tradition 
des intensiven 
Feierns hat sich 
fast nur in den 
katholischen Ge- 
bieten Süd- und 
Westdeutsch- 
lands, Öster- 
reichs und der 
Schweiz erhal- 
ten. Eine 
Ausnahme ist die 
Basler Fastnacht 
im überwiegend 


nach der Wahl bekannte der Politiker ~. HS #25. 21 
HRTEM. — bekommen (umg) von der Sonne braun 
werden [M]MM Er legie sich in die Sonne, um ~ zu 
bekommen. HTERBEHERAHET. Komp: Öl- ann 
H, Wasser, A ERR 

fär-ben [ Terbn] < färbt, färbte, gefärbt > 1. ır [K] jd färbt 
"etw akk die Farbe von etw verändern 1 Be Bi, 8 
REME Sie färbt ihre Bluse rot. WER ERRI S. I. 
ref! DÉI etw färbt sich irgendwie seine Farbe verändern Zi. 
wee Im Herbst ~ sich die Blätter rot und gelb. KRWH E 
REENKE. 

Farb-fern»se-her <-s. -> der Fernsehgerät, das die Bilder 
farbig zeigt $ 6 Es gibt ~ und Schwarzweißgeräte. GB 
ARARR. 

etar-big [farbiç) <farbiger, farbigst-> adj t. bunt Be. 
EHEN ein ~es Bild —WE GHT 2. abwechslungsreich, 
lebhaft FAREM EREHM eine —e Beschreibung WR E 
At 3. so, dass man eine dunkle Hautfarbe hat SR 
KAM fe Menschen ABAH Wobl:Farbigecr) BEAR 

Fasching [faj] <-s, -€/-5> der (SD, ÖSTERR ~ Karneval, 
Fastnacht, Fasenacht) Karnevalszeit EXY WA W EEE 
&~ ist jedes Jahr im Februar. BEERTREZAD. 

Farschis-mus [fa jismos] <-> kein pl der ein politisches 
System, in dem der Staat alle Macht hat und das extrem na- 
tionalistisch ist EMEX Gegner des ~ KEN ENNMA 
Wobl:Faschist $AMEXA, faschistisch HEW EIOM 

Fass [fas] <-es. Fässer> das Behälter aus Holz oder Alumi- 
nium ( LESEa: RR Wein wird in Fässern gelagert WAW 
ECAN, ein ~ ohne Boden (umg) etw, das immer 
mehr Geld braucht oder immer mehr Probleme bereitet 
TOJÆRĦ Dieses Projekt ist ein ~ ohne Boden. 21 BS 
R ZKH. Komp:Bier- wi, Wein- Dam 

Fas» sa-de [fa'sa:da] <-, -n> die 1. Außenwand M E E : 5 
SUR die — des Hauses ERER 2. äußere Erscheinung 
HE. hinter die ~ gucken RIRA 

stas-sen ['fasn] < fasst, fasste, gefasst> I. tr 1 IEN fasst 
Jan fangen ;&tE Mit Der Polizist hatte den Dieb gefasst. $ 
KRIETAM. 2. [K jd fasst etw akk einen Rahmen haben 
WS Der Diamant ist in Gold gefasst. KERWRKERTER, 
3. [K] etw fasst etw akk enthalten Sa Dieses Fass fasst ca 
zehn Liter, KIHETAWMAHM 10 H. 4. IEN fasst etw akk ir- 
gendwie ausdrücken Xix erw in Worte ~ MBARA E: jd 
fasst etw nicht verwendet, um große Bestürzung/ Verwun- 
derung auszudrücken $ Rr Ich fasse es nicht! XERE 
Rui H. rej! [K] jd fasst sich akk sich beruhigen 88. À 
MZR Du musst dich wieder ~. WAMA EM F} sich 
kurz ~ nicht viele Worte machen ME#& F~ Sie sich bit- 
te kurz. ÑR aa TIL itr berühren, greifen, chin-) 
langen / 8 Z 18. Er fasste an die Heizung. (bA FRH 
RA, 

Fas-sung die 1. Halterung 46 Æ, 21,4 k Die Glühbirne 
passi nicht in die ~. BAARIT tegrstug, 2. 
Selbstbeherrschung MEY, SM jdn aus der ~ bringen 
Bu tmë, die — verlieren; bewahren &E/RHAM), 
etw mit ~ tragen "BS SR 3. Version, Bearbeitung 
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RK MA, KAMM eine ungekürzte ~ MRHAR Wobl: 
fassungslos Ix% MHR 

«fast [fast] adv beinahe 15.99.25 Das ist — dassel- 
be. SER EMREM M. Ich habe ~ den Zug verpasst. RÈ 

-AILRRT KE. 

Fast-food [fastfud] <-> kein pl das Schnellimbiss nach 
amerikanischem Vorbild k% Die meisten Jugendlichen es- 
sen gerne ~. KERFRÄBKERE, 

Fast- nacht [ E'fastnaxt] <-> kein pl dhe (5D, CH =Karneval, 
Fasching, Fas(e)nacht) Karnevalszeit, die letzten Tage vor 
Beginn der Fastenzeit ZREH=ZMMSI WAP EKHE ~- 
feiern EC WI? 

tas-zi-nie-ren [fastsi'nirsn] < fasziniert, faszinierte, faszi- 
niert> ır IK] jd; etw fasziniert jdn magisch anziehen, fes- 
seln R3IA,2 AtttE Sein Charme faszinierte sie. th tht 7% 
ar". Wobi:faszinierend 7 %71 69 

«faul [faul] < fauler, faulst-> adj 4. (= faulig) verdorben, 
schlecht Sa IRN ~e Eier EHRE, ~es Obst WER 
KR 2. nicht fleißig Mity ein ~er Schüler WERE 3. 
Cumg) gelogen CO Ir al RA v ER — e Ausreden "88 
fatti Wabi: faulen St. RR 

tau-len-zen ` 'Taylentsn] <faulenzt. faulenzte, gefaulenzt> 
Ir (pel? nichts tun EJEA RR. ärem, MM den ganzen 
Tag in der Sonne liegen und ~ $ F #4 tE AIR F K Hi R E 
Wobi:Faulenzert in: Wi 

fau-tig ['faulıc? <fauliger. fauligst-> adj durch Fäule ver- 
dorben, sählecht FF th REH a, 29 — es Obs! ER kE 

Faust -faust «=. Fäuste?- „ie die Finger in der Stellung, dass 
die Fingerspitzen alle zur Handfläche gedreht sind $. # 3 
ján mit der — ins Gesicht schlagen $ 3 {7 A H it: auf 
eigene ~ (umg) auf eigene Verantwortung, selbstständig 
Talg trha. gn m Er unternahm die Reise auf eigene 
~. MACREHEN IKT. wie die ~ aufs Auge passen 
tumg) entweder genau oder überhaupt nicht passen [D ]= 
YAM UNE Das passi ja wieder wie die ~ aufs Auge! 988 
BERATER 

»Fau-teui > der dus (CH, ÖSTERR) Sessel BS KOR 
sich auf den "dor ~ seizen AWK E 

«Fax <, -¢> das Kurzform für Telefax: Gerät, mit dem 
man Briefe etc, über eine Telefonleitung senden kann fé A 
Sie können anrufen oder ein ~ senden. WI VITR ARER 


KR. 
ta-xen ['faksn] fast, faxte, gefaxt;> tr [K jd faxt jdm etw 
akk ein Fax senden EES den Vertrag ~ WE A Mf RE 


E 

Fe-ber "ebe — (ei, (-).> der (ÖSTERR) siehe Februar SA 
Februar 

Fe-brucar ['ferbruas] <-($), (eis der (= ÖSTERR Feber) der 
2. Monat des Jahres — A Der ~ kommt zwischen Januar 
und Marz. ZAE-AMZAZUl. 

Feder "edel —— A die 1. das, was auf der Haut von 
"Vögeln wächst HE Vögel haben kein Fell, sondern ~n. $ 
AREER MEAHE, 2. ıLch biegsames flaches oder 
spiraliormiges Metallstück, das unter Belastung nachgibt, 
ohne Belastung aber wieder in seine Ausgangsposition 


Feder 
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zurückkehrt 8 eine Matrarze mit ~n AR HRE: noch 
in den ~n liegen ( umg) noch im Bett liegen [N J&R RR 
Um halb zehn lag er noch in den ~n. 9 Ak THREREIM. 
sich mit fremden ~n schmücken í umg) fremde Leistungen 
als eigene darstellen [N JHAZE.#RZB Der Dozent 
schmückte sich gerne mit fremden ~n. KIEKFEHMERHA 
EEN 

Fee el ~+. -nz de weibliches Märchenwesen US, Zem 
eine gute böse ~ -PHIR RAR 

Feed-back ['fisdback] <-s, -s> das Rückmeldung von Ergeb- 
nissen. Erfolgen oder Misserfolgen SI, Rm jdm ein ~ 
geben HHA TE 

te'gen ['fegn] fegt, fegte. gefegt> 1. tr 1. [R]jd fegt etw 
akk (kehren) mit einen Besen den Schmutz zusammenkeh- 
ren #4. den Hausflur mit einem Besen ~ HARR H BRE 
È. den Schornstein ~ WHE 2. (CH) feucht wischen #R 
$. BT die Küche mit einem Lappen — HIH RER II. 
itr dahinjagen, mit großer Geschwindigkeit treiben SR 29 
# Der Wind fegte übers Land. HSH LN. 

stehlen [fedan) < fehlt. fehlte, gefehlt> ir 1. nicht da 
sein SU AS wegen Krankheit ~ WW ike 2. mangeln ir 
RS Es fehlt ihm an nichts. tt 4 Ak. Mir ~ die 
Worte. BREUER Ak, [K] jdm fehlt etw nom jd ist 
krank, jdm tut etw wch TA £E Was fehlt Ihnen denn‘ 
RW LTR? Etw hat gerade noch gefehlt. (umg) verwen- 
det, um auszudrücken, dass etw völlig unpassend ist [r1]8 
LAHAR. Der Regen hat mir gerade noch gefehlt. xW 
KIK 

«Feh-ter ` fcıle] <-s. -> der 1. falsche Handlung. Entschei- 
dung WIR, einen ~ machen, begehen BETTER: ~ 
über ~ viele Fehler, voll von Fehlern ER JL $ Lm Er 
machte ~ über ~. (hik KEER, 2. schlechte Eigen- 
schaft WA. ME ein charakterlicher ~ -^ YE E H) ik M 
Wobi;fehlerlos Rt 

Fehl- kon: struk-ti-on <-, -en> die Maschine. die nicht ein- 
wandfrei funktioniert 54E T KC d PRAYLE Der ganze Ap- 
parat ist eine ~! ZB EBLARHER! 

tehi| schla-gen «schlägt fehl, schlug fehl, fehlgeschlagen> 
itr «sein > erfolglos verlaufen KM, #47 Das Experiment 
schlug fehl. KERUT, 

„Feirer Dia <- -n> die Fest RREI EER. RAL Zu sei 
nem Geburtstag gub er eine große ~. KREE OT 
EAMMM&. Wobl: feierlich zg i,m i Komp: Ga- 
burtstags- +A R&. Hochzeits- gg, Weihnachts- ZIER 


»Feirer-a-bend Taiwan! <-s. dei 1. Ende der Ar- 
beitszeit VR. I um fünf Uhr ~ machen 5 5 FH, Sie 
trafen sich nach ~ (kf FIAM. 2. freie Zeit nach der 
Arbeit FG ik V Sie verbringen ihre ~e meist vor dem 
Fernseher. FBE hY nt It FABAN E Schönen 
IR FREE! ` 

etei-ern ['faion] feiert, feierte, gefeiert> I. er 1. DIN 
feiert etw dkk etw festlich begehen KR, RU. EE seinen 
Geburtstag ~ EN pm 2. [K]ja feiert jdn rühmen, prei- 
sen 8 H AS. RÆ Nach ihrem Sieg wurden die Sportier groß 
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gefeiert. REA GERNE AAKMMR 8. I. ir sich auf 
einem Fest vergnügen KR Wir haben bis um 2 Uhr nachts 
gefeiert. Rt) -ER BIRLE F. 

“Feirer-tag | faista:k ei, -e° Aen ein besonderer Tag. 
an dem nicht $earbeitet wird A H Der erste Mai ist ein ~. 


18 HERR, kirchlicher, gesetzlicher ~ ML REY 


H 

tegle) [faik C faiga)] < feger, feigst-> adj 1. übertrieben 
ängstlich. ohne Mut Bh Win ein ~er Mensch — Mar 
HA 2. hinterhältig. gemein HE W, MWH ein ~er An- 
schlag auf sein Leben DENG AR A Wobl;Feigheit Hat: 
Ei 


Felge l faig] <-, -n> aw grüne oder violette. sehr süße 
Frucht aŭs dem Mittelmeerraum, die frisch oder getrocknet 
gegessen wird KR eine getrocknete — essen i — WEER 
F Komp:-nbaum KH 

Feig- ting ['faikhıg] <-s, -c> vier (pej) jd, der feige ist "Em 
METER Du traust dich ja doch nicht. du ~) WERK? M 
DEA 

«tein ['fain? < feiner, feinst-> I. adj 1. t= grob) so, dass 
etw auf’ sehr kleinen Teilen besteht #754 Mm Der Stoff 
besteht aus ganz ~em Material. yx efa Hi FM 
R. ~es Mehl MTH 2. (zart) von angenehmem Äußeren 
sein Bn, -e Gesichtszüge haben MEMA 3. (umg 
prima, sehr gut CO REF: MEAN Er ist ein ~er Kerl. A8 
DEHRA. 4. vornchm, elegant BER) zen Du hast dich 
heute aber — gemacht! KEINER! ein ~es Res- 
tauran! - RER KFT 5. einfühlsam KW Ritz Er hat 
ein ~es Gespür für Menschen. HH FAHRAMNERA. 6 
schön A# r, ARY F~, dass du gekommen bist. IK x 
HAAR T.H, adv akkurat, sehr t4 Zë ~ säuberlich + 
Bag: 

Feinde? [faint] <-ce)s. -€> der Gegner MA Ra sich 
jdn zum ~ machen UM A 38, jdn zum ~ haben $A HER 
A Wobi:feindlich 9 A Sub. Feindschaft au. 38 
Komp:-bild Ggs 

Fein- sche: cker <-s, -> der jå, der sehr großen Wert 
auf gutes Essen legt HTHR&.#TMIKE ein Restaurant 
dek EE EE AH 

feist [faist] <feister, feistest-> adj fett, dick ën. BAR 
Sa ein ~es Gesicht ERRE 

e Fejd [felt] <-ce)s, -er> dun 1. Acker, auf dem Gemüse/Ge- 
treide angebaut wird #, Hi ein ~ mit Weizen tum 
MM 2. sport Platz, auf dem gespielt wird KM 35% Die 
Spieler liefen auf das ~. EHATESKTIESMMM. 3. ML 
Platz, auf dem eine Schlacht stattfindet 9 S., GR Die Sol- 
daten zogen ins Feld K tilh RAIH. 4. Wissensgebiet 9 
WAM Die Philosophie ist ein weites ~. HF E-I ERA 
ik. 5. rue Raum, in dem physikalische Kralte wirken E.S 
$ magnetisches ~ SS 

Feid-ste-cher <.s. -> de. Fernglas CM WEHR Er suchte 
den Horizont mit dem ~ ab. WHATARIEMTR. 

Fell Cell sei, -e> iius Pelz $w, E&E Hunde wech- 
sein im Winter das ~. WE RE. ein dickes ~ haben 
1 vmg" nicht sensibel sein [TIBRAHANHREHMTER 
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Er hatte ein dickes ~ und konnte Kritik gut vertragen. A8 
FEATURES 

Fel-s(en) [fels <'felan)] ` ep cs, >> der großer Stein 
EA. Ein großer ~ ist vom Berg gerollt. KEANE 
MUERTTE. Wobi:felsenfest z m# at. felsig $A 
DEE 

fe-mi-nin [femi'nim] <---> adj 1. weiblich tety eine ~e 
Ausstrahlung Art 9% 77 2. LING so, dass es das weibliche 
Genus hat Bé Das Wort ‚Frau‘ ist Frau” HM 
Bim, 

Fe-mi-nis-mug [femi'nısmos) <-> kein pl der Bewegung, 
die die Stellung der Frau in der Gesellschaft verbessern will 
RER sich für den ~ engagieren $ Si ME 3 Wobl: 
Feminist (iM GOKREX#. foministisch SR EX 

«Fens-ter ['fenste] <-s, -> das Öffnung in einer Wand; 
Tür, die mit Glas versehen ist @ 8 Das helle Zimmer hat 
drei ~. xUMRMETH=StEF, Komp:-laden pg, 
„scheibe GEM 

e Fes ri+en ['fe:rian] pl 1. schulfreie Zeit (#808 Bald 
haben die Schüler - MRFEMBABT, 2. Urlaub KB 
Nächste Woche fährt sie in die ~. TAIWAN. Komp: 
-haus ERAK, -ort Big, -wohnung ERAT., Oster- 8 
wre, Pfingst- z2 tl, Sommer- wg. Herbst- 
Hii. Weihnachts- 20W 

„tern! [fern] <ferner, fernst-> adj 4. räumlich weit weg # 
RE) St, Rg Er wohnt ~ von seinem Heimatort. fi 
EBERSIRN, 2. zeitlich nicht nahe (RA DEM Em 
Der Tag der Entscheidung war nicht mehr ~. BER FA 


ZT. 

» fern? [fern] < ferner, fernst-> präp + dat weit entfernt 
von ctw EG ~ allem Lärm RAKAR, ~ der Heimat $ 
BARS 

Fern: Pe: die-nung <-, en die Gerät. mit dem man elek- 
tronische Geräte bedienen kann, ohne sie zu berühren SE 
REM Die — für den Fernseher ist kaputt. ABLE 


RT. 

Term! biel- ben < bleibt fern, blieb fern, ferngeblieben> itr 
<sein> [K] jd bleibt etw dot fern nicht kommen R&M , FH 
Wr TON iR der Veranstaltung ~ FEWER 

ter-ner [ ferne] adv 1, weiterhin. außerdem Eat F~ möchte 
ich Sie bitten ... A REMWRE,- 2. künftig zg. 08 
Er wird auch ~ für uns arbeiten. ZP, WER RI LE. 
unter — liefen (umg) auf einem untergeordneten Platz [71] 
RT" AR” Ihr Name wurde unter ~ liefen aufgeführt. 
BIATRAAHSU ZI, 

fern-ge'steu-ert > adj aus der Distanz gelenkt Bisht 
Die Rakete war Arge. 

Fern»ge-spräch <: e> das Telefongespräch von einer in 
eine andere Stadt KH ik Er führte ein — nach Bombay. 
WAEIT TREE. 

Fern: glas <-es, -gläser> das (= Feldstecher) kleines, trag- 
"bares Gerät, das alles für das Auge größer macht (HD Mi 
X mit dem ~ den Horizont absuchen MERR REP 

tern: hal-ten «hält fern, hielt fern, ferngehalten”> tr [K] jd, 
etw hält jdn fern jdn daran hindern, sich zu nähern Wu. 
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ib .#jt Der Polizist hielt die Schaulustigen fern Sep (Lä 
ERFARMA, 

Fern-licht ——u es » kein pl das Autoscheinwerfer. der auf 
weite Entfernung strahlt Sau das ~ einschalten HFH 
Dé 

Fern-seh'ap- parrat tc, -i er ia Fernseher) Fernseh- 
gerät RHYL Die ganze Familie sitzt abends vor dem ~. ZR 
AWE HP TE E RULNI ~ 

»fern-se-hen ['fernzcon] — sicht fern. sah fern, ferngesehen :- 
iir TV gucken’ schauen ERẸ jeden Abend ~ SALE 
Ki 

«Fern- sehen |'lernzeron_ -si> kein H das 1. Massenmedi- 
um mit Bild und Ton HM einen guten Film im ~ ansehen 
KERTB— MW, Der Pupsibesuch wird im ~ gesen- 
der. ua ER hu, 2. Fernschanstalt BE Er 
hat einen Job beim ~. géagéih Gin, 

«Fern-se-her (Zone 5, -> der Gerat, mit dem man 
fernsieht EMM den ~ anmachen FARAY 

Fern- seh-pro- gramm , -2.> das 1. Programm, das im 
Fernsehen gesendet wird, Sendefolge HM {TH ein langwei- 
liges ~ AMERBUHH 2. Programmzeitschrift SH 
2 Im ~ sind spannende Filme angekündigt. RUE RALM 
br KT 

Fern-seh-sen-der <-s, -> der Fernsehanstalt, die Sendun- 
gen produziert und zeigt o HI ge Der ~ bringt nur 
schlechte Filme. BRAT Sage HUGE REI, 

Fern-seh-sen-dung <-, -en> die Beitrag, der im Fernsehen 
gezeigt wird d 8 A2 Hast du die ~ gestern Abend im ers- 
ten Programm gesehen? RERE LE 1 89 meng pe: 

Fern-spre-cher <-s, -> der Telefon 40l öffentlicher — 
Zeg 

Fern: ver-kehr <-s)» kein pl der (+ Nahverkehr) Verkehr. 
der aus einer Stadt in weitere Entfernung führt K$ X hit 
KRETA Der ~ geht meist über die Autobahn. BEXT 
ASEREA, 

Fern-weh <.-s:> kein pl das (= Heimweh) Wunsch, in die 
Fremde zu gehen d 8 wan np Wenn er ~ bekam, musste 
er verreisen. SA SERATI tE ES. 

Fer-se ['ferzo] — 8 die hinterer Teil des Fußes Dn. 9 
Er ist mit der — in eine Glasscherbe getreten. iiih BIE RER 
LT REN, 

„ter-tig | fertic] ~. adj 1. so, dass alle Arbeiten gemacht 
sind Sch rei. Date Bist du ~ mit den Hausaufgaben? 8 
ZRET? Das Essen ist ~! ërem", 2. 
(umg) so. dass man die Ausbildung beendet hat [1 ]sER# 
ME ein ~er Architekt — TREE 3. umg) 
erschöpft, müde [NIRE EN) völlig ~ sein BERNS 
RT. Die Probleme machen mich ~. ià t PMA HRA RI 
AT. Wobi:Fertiggericht az. Fertighaus HERMAB 
EI 


ter-tig|brin- gen «bringt fertig. brachte fertig, fertigge- 
bracht > tr [KI jd bringt etw akk fertig etw Schwieriges 
schaffen 5 H. 28 5 Er brachte es fertig, ohne Sauerstoff- 
maske auf den Mount Everesi zu steigen. A D OS éi 8 
RE E IR Ge DAE CRES ARIETE) n 
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Fer-tig-keil = .. -en> dr handwerkliches Können Sab 
viele ~en haben SR Eat 

Fes-sel['fel] «-. -a3 die Strick,Seil. mit dem man jdn 
festbinder MM jdn in ~n legen SEA RT. jdm 
-n anlegen MA EHEM 

fes- sein ['fe < fesselt, fesselte. gefesselt> tr 1. [Kljd fese 
selt jdn jan festbinden # --# HFH, iE, 84E jdn an 
Händen und Füßen ~ WRAM TEMBE 2. [K] jd etw fes- 
selt jdn geistig beschäftigen. begeistern 14l 2 Der Kri- 
mi hat mich wirklich gefesselt. KEUHEENAERSUET R. 
Wobi:fesseind 1% $| Ai 

s Fest fest} <-ce)s, -> dus Feier. die man zu einem beson- 
deren Ereignis macht WIE A, 28 Zur Hochzeit gab es ein 
großes ~. WH mA RK ERNEST. Frohes ~! Frohe 
Weihnachten! 5 0 Bä) Frohes ~ und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr! @ ARR HBAR -FMH 

e test [fest] < fester. festest--> I. adj 1. hart. stabil e, 
EM eine ~e Verbindung WEKER 2. kräftig #7 AM 
mein ~er Handgriff --R fi HMEF 3. tief, gesund Ant ein 
~er Schlaf SE 4. ständig KERKEN ~er Wohnsitz KA 
mp IL. adv nachdrücklich, klar und deutlich Mt Ich 
habe es ~ versprochen. REMRHRT, 

test| fah- ren <:fährt fest, fuhr fest. festgefahren> reft 1. R] 

” etw fährt sich akk fest ciw bleibt in einer Position. in der es 

sich nicht mehr bewegen kann RI. ME, Mi Der Wagen 
hatte sich völlig fesigefahren. zg PART. Die Verhand- 
lungen haben sich festgefahren. KAMMER T. 2. [Kl etw 
fährt sich akk fest fest bei seiner Meinung bleiben, obwohl 
man im Unrecht ist AMM. EAKA Die Diskussion hat 
sich völlig fesigefahren. HE WREISMÄRTT. 

e fẹst| hal-ten -< hält fest, hielt fest. festgehalten> 1. ir 1. 
IM hält jdn ’etw akk fest jdn packen und verhindern, dass 
er wegläuft WIE,ME 3 Der Polizist hielt den Demons- 
wranıen fest. Gënz, 2. Wd hält etw akk fest be- 
tonen CH Air, Ti Er hielt an seinem Argument fest. t 

epboo une, 3. EN hält etw akk fest aufschreiben 
DDT SE E Die vertraglichen Bedingungen 
wurden nirgends festgehalten. AUKKAKBICHTFR. I. 
ref! IAM hält sich akk [an etw dat] fest als Stütze anfas- 
sen, damit man nicht fällt #1 4% Halı dich an mir fest! 
KER?! DL itr aut etw bestehen SR an seiner Meinung ~ 
E3:2 3: ale Si 

Fest- land [festlant] <-(e)s> kein pl der (= Insel) Konti- 
nent EN. KRE M Sie fuhren von der Insel zum ~. {1 * 
ABER AR, 

fest! le- gen =< legt fest, legte fest. festgelegt> I. tr [Rljd legt 
etw akk jest bestimmen, festsetzen ME. NS Der Vater 
legte fest, wann die Kinder ins Bett gehen. ZEREBRTHI 
ARR EREN, U. ref! [Ki jd legt sich akk Lauf etw akk | 
fest sich verpflichten WS. Er wollte sich ihr gegenüber 
nicht — RER A, 

fest-lich < festlicher, festlichst-> adj feierlich, zu einem 
Fest gehörend Æ #5. Së ein -~er Abend - TEAM 
Wobi:Festlichkeit KR: KH 

test| neh-men < nimmt fest, nahm fest, festgenommen > ir 
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DÉI AM nimmt jan fest fangen. verhaften mi. @ Die 
Polizei konnte den Verbrecher —. Së TVH PI. Wobi: 
Festnahme A9 

Fest- plat-te —— .n.» die ınv. = Harddisk) Speicher eines 
Computers WA Die — isi voll. WRUMIRT. 

fest |set-zen «setzt fest. setzte fest, festgesetzt.» I. i 1. KI 
jd setzt etw akk fest bestimmen, fesileger az, SZ Die 
Firma setzte die Preise fest. ATRE Tit. 2. EIN setzt 
jdn fest in Haft nchmen &#, &# Die Polizei setzte den 
Verbrecher fest ERRMTER. 1. refi ı. [K] etw setzt sich 
[irgendwo fest sich ansammeln W &, 14% Der Dreck setzte 
sich an den Rändern fest. WRUWET.AL. 2. [Kl etw setzt 
sich [irgendwo_ fest so intensiv im Kopf sein, dass es nur 
schwer zu beeinflussen ist Sg El gE e KH Dieser Ge- 
danke hatte sich bei ihm bereits festgesetzt. ET BIG EIS 
AL, 

test|ste<hen — steht fest. stand fest. festgestanden > itr 1. 
sicher ge sein MEHE, HIT Fest steht. dass er mor- 
gen kommt. WARHER, Der Termin steht fest. RHE ER 
®. 2. endgültig sein æ F Sein Enischluss steht fest. i 2% 
RAT. 

«fest steil. len «stellt fest. stellte fest, festgestellt» er 1. IW 
jd stellt etw akk fest herausfinden RS. eng, ME Die 
Identität des Toten konnte nicht festgestellt werden. 3 tt 
METHA. 2. [K] jd stellt etw akk fest erkennen, be- 
merken RE. ÆA Er stellte fest, dass er seine Schlüssel ver- 
gessen harie. REICHEN. 3. INN stellt etw akk fest 
etw Wichtiges sagen MAKER] # 657, Der Minister stellte 
fest, dass die Reform dringend notwendig sei. SEN. BE 
WiiPëm, 4. Kjad stellt etw akk fest TECH lestmachen. 
Üixieren DIS Etr Er stellte den Gashebel fest. tbt yh 1P 
zt t Wobi:Feststellung aM m 

Fett [fet] 2-05. Ge) > dat 1. Nahrungsmittel aus pflanzli- 
chen oder tierischen Zellen, das besonders zum Backen und 
Kochen verwendet wird IR Buster ist ein tierisches. Mar- 
garine ein pflanzliches ~. KM Ah DENE EIER 
mmp: 2. künstlich hergestelltes Schmier-,Gleitmittel #4 
Wan Man benuizi ~, um die Maschine zu schmieren. A 
DRRSSAEHLS Hi. Wobl:einfotten H-I. fet- 
tig sms. hR 

viet [fet] < fetter, fettest-> adj 1. mit viel Fett, nicht ma- 
ger WARR. Anaig gey ~es Fleisch Wep 2. kräftig, dick ER 
Im. ÉIER ein ~er Mensch RR A 3. iumg) groß, viel 
CEER KHY M —e Beute TREIE 

Fet- zen [fstsn] ~: der Lumpen. abgerissenes Stück # 
K Das Kleid bestand nur noch aus ~. již %if KER TI 
#. ein ~ Papier -HRE 

«feucht |faygt] "feuchter, feuchtest-:- adj ein bisschen nass 
o ME ~e Windeln t Wobi: Feuchtigkeit I3; 


Kä? 

feu-dal [fay'dal/ < feudaler. feudalst-> adj 1. HIST adelig, 
aristokraüsch HER HERREN) die ~e mittelalterliche Ge- 
sellschaft 3 gid: de. és 2. herrschaftlich. prächtig, no- 
bel SIN A8 ein ~ eingerichtetes Zimmer A REI M 
hl 
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Feuerwerk 


«Feurer "ae <-s, -> dus 1. das Verbrennen von Dingen 
Kekk Das ~ vernichtete den ganzen Wald, KKK TE 
en. 2. Gefahr fp Das ist ein Spiel mit dem ~. Sëtz 
k. Hast du —? jds Bitte, dessen Zigarette anzuzünden 4f K 
zi: Hast du mal ~>? Ich habe mein Feuerzeug vergessen. ff 
HART REI kp T. ~ und Flamme für jdn/etw sein 
sehr begeistert sein. sehr gern haben (HB) MM #h 2. CH 
PNRA Sie ist ~ und Flamme für ihr neues Hobby. h 
NEN RE. Wobl: feuerfest # «x Komp: 
-alarm kẹ. -holz k$. Holz-x %k. Kehlen. SA 

Feurer-lö-scher <-s. -> der spezieller Metallbehälter mit 
einem Stoff, der Feuer löscht K X # An der Wand hängt 
ein — MEHRERE. 

teu-ern <feuert, feuerte, gefeuert> I. rr 1. [Kljd feuert etw 
akk heizen WM ES Sie feuern die Wohnung noch mit Koh- 
le AKITAN EAE. 2. (umg) [K] jd feuert erw akk ir- 
gendwohin werfen, schmeißen [ O 18 2 Zornig feuerte er 
das Buch in die Ecke. fht uwi IHRER, 3. umg) [Rjad 
feuert jdn entlassen [ri Jh du EHA Sie sind gefeuert | 
MARAT! H. itr mL schießen #4. Fk Die Soldaten 
feuerten auf den Feind. ERII RHAR K. 

Feu-er-wa-che <-, -n> die Gebäude der Feuerwehr pa, 
"mp, Die ~ ist ständig in Alarmbereitschaft. I W bk tht Ak 
FEARS. 

«Feucer-wehr <, -en> die Institution/Mannschaft, die 
Feuer bekämpft m ME Die ~ bekam den Brand schnell 
unter Kontrolle. HEAMRERMTAK. 

Feu-er-werk <-ie)s,-e> das das Anzünden kleiner Ra- 
keten, die bunt aufleuchten ALiE.AM%K Zu Silvester gab es ein 
großes ~. Bän ARE kH. Komp:-skörper Wm 

»Feu+er-zeug <-(e)s. e das kleines Gerät zum Anzünden 
von Zigaretten etc. EA H Jeder Raucher hat ein ~. 4i 
ARE IT AD. 

Feuil-le-ton _fajo'tö:] <-s, das literarische/kulturelle 
Beilage einer Zeitung (Mat) 3 ep, BN Im ~ werden 
auch die Neuerscheinungen auf dem Buchmarkt besprochen . 
"än EAR BT BR ST ia B Ao h a. 

+ Fieber [ 'fi:be] <-s. (> das zu hohe Körpertemperatur # 
Re IE — bekommen Gm, bei jdm ~ messen SEA RH 
Wobi brig hy kki Komp:-thermometer (ki 

fie-bern {'fi:ben] <fietert, fieberte, gefiebert> itr 1. Fieber 
haben £ Der kleine Junge fieberte. 85 RET. 2. etw 
ungeduldig und mit Freude erwarten 3 9. fE. a Er 
fieberte nach einem Abenteuer. (h38 0. 

fiel [fil] prät von fallen fallen Mit $ HER 

fies fis] <fieser, fiesest-> adj (umg) gemein, hinterhältig, 
böse [ KASARA. Fam ein ~er Charakter & A 
ITRE R 

»Firgur [fi'gus] <-, -en> die 1. künstlerische Abbildung, 
Statue, Skulptur CA a8 4h Ann MER. T th KO AM ER Diese 
~ eines Kriegers ist etwa 3.000 Jahre alt. CH RA MR K 
23% 3000 EHP T . 2. Gestalt, Körperform (AM) Ik: 
H Ich muss auf meine ~ achten. REHERRMIKTE. 3. 
Lit Person, Rolle z, B, in einem Roman (X4 ff SHAD Ad. 
MEJE eine interesante — TARA 


tik Du <+. > adj LIT nicht wirklich, erfunden, er- 
dichtet Zä" Die Handiung des Romans isi rein ~, niit 
Wham EH. Wobl:Fiktion ëm 

Firtet Lfillei] <-s. das 1. zartes Stück Fleisch aus der 
Lende eines Tieres Së p Das ~ vom Kalb ist ziemlich 
teuer t RHR. 2. Rückenstück von einem Fisch, von 
dem die Gräten enıfernt wurden Zä 6 H ~ vom Barsch i 
Hafi Komp:Fisch- sn. Kalbs- zu. Schweine- KH 

Fielica-te lais) -n> die Zweigstelle, ein zweites 
Geschäft, Büro der gleichen Art 4i - 947,4 9.47] Jede 
Bank hat mehrere ~n. Kënn, 

«Film [film] «ters. -c> der 1. FiLM Vorführung in einem 
Kino oder im Fernsehen op EI Der ~ dauerte über drei 
Stunden. Spo ER 3 Tal, 2. ror spezielles Band zum 
Fotogralieren, das in eine Kamera eingelegt wird (ERR, 
ES einen — mii 36 Bildern einlegen A-4335 EI 
DS Komp:-star EHE, Dokumentar- ma, Farb- ¥ 
SES, Kino- Kr, Kurz- meh, Schwarzweiß- 3 H E 
5. Spiel 

filmen |'hlmənj <filmt, filmte, gefilmt> 1. fr [K] jd filmt 
jan etw akk etw. jdn mit einer Kamera aufnehmen H.i 
HOEY) Um Tiere zu ~. braucht man viel Geduld. #46 
SER ST l. ir mit einer Kamera Filme machen 
MERWE Heutzutage — viele Leute mit einem Camcorder 
RARE ARRERA) . 

Fil-ter ['filte] <-s, -> der 1. FILM FOT Linse. die einzelne 

rben des Lichtes nicht durchlasst Së. pa Dieser ~ 
lässt kein Rotlicht durch. 3 FR ik KT ILL WEN. 2. 
Gerät. um Stoffe voneinander zu trennen àt gë HR. 385 
Wir brauchen einen neuen ~ für die Kaffeemaschine. RIT 
FR TEMERERTMUH. Komp:-kaffeo ag. 
„papier SS. Kaffee- mitt, Wasser- St 

til-tern (den) < filtert, filterte, gefiltert'> tr [K] jd filtert 
etw akk fesic Teile von flüssigen Teilen trennen, indem 
man die Mischung durch ein Material (z. B. Sieb) laufen 
lässt, das nur die Flüssigkeit durchlässt RA. %5 Wasser 
~ ak 

Filz [fits] <-es, -€> der 1. dichter Stoff, der durch das 
"Zusammenpressen von Schafwolle hergestellt wird ST". 
W Pantoffeln aus ~ tragen A t W R ht tE 2. Korrup- 
tion. Vetternwirtschaft #0 Aft AW k In der Stadiver- 
waltung herrschte ein einziger ~. WHI MG fiT BEA NER 
MAR. Komp:-stift Ee 

Fim-mel Cent) -z+ der <umg) Tick, Macke LO RER. 
"a Was Computer angeht. hut sie einen richtigen —. ik 
GENE 

Fina-le [ fi'na:lo] > das 1. prop? Endkampf, Endspiel 
WR Nur zwei Mannschaften kommen ins ~. ARTE ZEA HEHE 
ARM, 2. Mus letzter Satz eines Instrumentalwerkes SHE 
Sg Das Orchester spielte ein beeindruckendes ~. EM 
TEE ELSE E 

Pi: mëng, amt — (eis, -ämter'> das Behörde, die für die Ein- 
ziehung der Steuern zuständig ist MR # Ñ seine 
Steuererklärung beim ~ abgeben ARERELZMRER 

Fi-nanz-beam-teir), -be-am-tin der Beamter der Finanz- 
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verwaltung HSER.BEMAHE als ~ arbeiten & -AA 
SIAS 

Finanzen _fi'nantsn] «i-> pl Geld. das jd hat (AOIR 
X mit seinen ~ Knapp dran sein 5 SPA RI 8. seine ~ 
überprüfen REMAR Komp: Staats ARR ERI. 

s fr näi: zielt Į finan' 1sjel] <-. -> adj Geld betreffend HM. 
DRH PNA F~ geht es mir gut. Smmgiegmn, 

fi-nan-z ' finanziert, finanzierte, fi 
nanziert> rr {K]jd finanziert jdm etw akk jdm Geld für ei- 
nen bestimmten Zweck geben 3 MRE. m AM Die 
Firma finanzierte die Veranstaltung. Za d 93 Wk "28 
H. Wobi:Finanzierung Sp 

efin-den ["Imdn] findet. fand, gefunden» I. ır 1. [K] jd 
findet jdn, etwakk entdecken (REDIRA die Brille 
~ REM Arbeit ~ WEIL, ein Zimmer zum 
Übernachten ~ Ri mE FIR 2. [Kjad findet etw akk ir- 
gendwie halten für. ansehen als, meinen KA Al jdn 
sehr nett ~ AHE RIKU, Ich finde das gut. SEI 
#, H. refl 1. Hl etw findet sich sich von alleine regeln, in 
Ordnung kommen MR Das wird sich alles —. MERK 
mm. 2. [K etw findes sich auftauchen (iE iKa Der 
Schlüssel wird sich schon wieder ~. SARA Alkitı. Wohl: 
Finder im WRK 

ting "fe prät von fangen fangen HEMER 

«Fin-ger L'fige] <-s. -> der die fünf beweglichen Glieder 
der Hand F4#$ Der Mensch hat zehn ~. AH 10 FEM, jdm 
auf die ~ schen jdn kontrollieren FE WE% A Die 
Behörden sahen ihm nicht scharf genug auf die ~. SS Sp 
BARPEMUR I, sich etw aus den ~n saugen (umg) 
spontan etw erzählen/crfinden (müssen), z. B. weil man 
sich nicht vorbereiten konnte [JESUS Er saugte 
sich den Vortrag aus den ~n. gz, jdm auf 
die ~ klopfen ( umg) jdn verwarnen, mit jdm schimpfen 
"OIREHA Er hatte so viele Dummheiten gemacht, dass 
man ihm auf die ~ klopfte. LT TMASRB BEE 

F, die ~ von etw lassen (umg) sich mit etw nicht 

beschäftigen [O] TEE Von dieser Geschichte ließ er 
lieber die ~. MT EATRMEH#. Komp:-nagel iF 

Fin-ger-spit- zen: ge, HN <-s > kein pl das Feingefühl, 
Taki RER EEE Bd Als Diplomat braucht 
man ~. BRHNZENARERBLN AH. 

tins-ter ['fınsts] <finsterer, finsterst-> adj 1. dunkel Ep 
#7. Ba Bei Nacht war alles ganz ~. $E — Y RRR 
ih. 2. unheimlich 8 8 eine ~e Gestalt -ATHARE 3. 
schlecht gelaunt, böse Ai, t AM M Der Großvater 
schaute mich ~ an. WIRZREER. Wobl:;Finsternis $ 
KN 

»Fir-ma [ fırma‘ men — die Unternehmen, Betrieb 2 
Adık-MS_Die — stellte neue Leute ein. %7 i H 2 
A. Komp:Firmenwagen AAR&£ 

«Fisch [ff] eis, -c> der 1. ZooL im Wasser lebendes 
Wirbeltier, das durch Kiemen atmet fi ~e können nur im 
Wasser überleben. fh RAE {EKW EIT. 2. ASTR rin Sternbild 
NEU REWE Der — ist klar zu erkennen ui VRI E A R 
RAE. 3. Sternzeichen Wi Mein Sternzeichen ist ~, 


161 


und deins? REM ER bir kleine ~e 7 umg) etw. 
das zu beachten sich nicht lohnt Tu Ja VJ 5 8 Diese 
Geschäfte sind für ihn nur kleine ~e. 23 EFSA AIDS 
AR. Wobi:fischen tt Komp:-brötchen Zap 198. 
Goid- ze. Hai- gp 

Fischer: ['fife] <s, -> der Beruf von jdm. der Fische 
fängt RAR Der — holt die Nerze ein. ERWKMT. 

Fis-kus , fskus] =. -> kein pl der der Staat als Eigentümer 
des Staatsvermögens ARME” NS Der ~ will immer mehr 
Geld von den Bürgern. WE HRRARME. 

«Fiso-le [1i'zo:lo, — -n> die (ÖSTERR) grüne Bohne A3 
NR frische ~n vom Marki ia LASER 

etit nl <fitter. fittest-.> adj 1. gesund, leistungsfähig #7 
zm, ARRERA Duerch das viele Training ist er immer 
ERFUHR Art. 2. intelligent, klug WHK. 
EFN in Mathematik ~ sein SCH NEAR CR Wobl: Fit- 
ness HAARE AM Komp: top KEREN 

tix [fiks] fixer, fixest-> adj 1, fest, nicht zu verändern 8 
ERREN ~e Preise HEMMA 2. umg) fink. schnell 
LOTRE RMA giga, TEAM ein ~er Junge TH 
RER, ~ und fertig sein erschöpft, müde SS IS Nach 
dem Auftritt war er ~ und fertig. WEHREN. 

FKK-Strand Tefka:'ka:, «..te)s, -Strände> der Badestrand, 
an dem man nackt badet; ‚FKK‘ ist das Kurzwort für , Frei- 
Korper-Kultur RI SS An der Nordsee gibt es einige 
FRK-Strände 2528 A RIE R ERE 

etlach (Tas ` < flacher, flachst-> ad} 1. cben, platt 48 H) 
Norddeutschland ist ziemlich AH RE EREE. 2. 
nicht tief So ein ~er Teller -ARAF 3. banal, nichtssa- 
gend F TRAM Cen, RRA ~e Witze ZERRI 

Flä-che f'fleca? ——. n:> dee bestimmtes Gebiet ¥ i, H: 2 
NMA Auf einer ~ von 50 Hektar werden hier Karıoffeln 
angebaut. Ex H 50 AWAM EAT EH. 

flach |fal-len =: fällt flach, fiel flach, flachgefallen > itr 
= sein» (umg) nicht stattfinden (MIAMI. T. WH Die 
Grillparty fiel flach, weil es regnete. dh F FR D SS aBn 


fa 

tiach-sen ['flaksn] facht, flachste, geflachst> itr ı umg) 
scherzen. Witzè machen [ 0 1} M. gn, 53 Wenn er gule 
Laune hat, flachsı er gerne ein bisschen. HSH ES. 


WERTER. 

tla-ckern ` flaken] «:flackert, flackerte. geflackert> itr un- 
ruhig. unregelmäßig brennen SEL. DS Die Flamme flackert 
im Wind. kenge, 

Fiag-ge (egal <-. -n> die Fahne MET die ~ hissen 28 

Flair [flee] <-5% kein pl du: Atmosphäre EHE) CM Er 
genoss das internationale ~ der Stadt. AS Zë Rn SR 


REIR. 

ftam- bie- ren { flam'birren] < flambiert. flambierte. flambiert > 
ir DÉI jd flambiert etw akk Nahrungsmittel mit Alkohol 
übergießen und anzünden A A 98 -- F flambierte Äpfel m 
KARIER 

Flam: me Come! «.-. -n.- dre oberer Teil eines Feuers. der 
Licht verbreitet Aë. A9 KR ~r schiefen aus dem Holz- 
dach. A Sue NOTE. in hellen ~n stehen KERE 


IN 
E 


Flasche 


Fledermaus 


ER: sche ['flafa] <-, -n> die 1. verschließbarer Behälter 
alıs Glas oder Plastik für Flüssigkeiten MF Gerränke gibt es 
hier nur ausder ~. Z ILAWR HHM. 2. (mg pej) jd, 
der nichts kann oder der schwach ist [13 Ex JII Asti t 
Der Sheriff war eine ~. WINEM. Komp:-nöffner jr 
MEF. -npfand ATRE. -npost "EIER, Ber AWMF 

flat-tern ['flaten] < flattert, flatterte, geflattert > I. itr 
<sein> fliegen MAEI, IHKA Die Vögel flasterten über 
das Wasser. & JLE M RK Mi. H. jir 1. mit den Flügeln 
schlagen #47 (CW) Die Hühner haben aufgeregt mit den 
Flügeln geflattert. Mar zm" pap. 2. in der Luft hef- 
tig bewegt werden MRS Die Fahne flartert im Wind : 8 
BÆREREN, 

fau (fiau) < flauer, flauest-> adj 1. schwach d 8 0 k2 
in Nafh der Grippe fühlte er sich noch lange ~. #IBIUA fè 
RNB XA. 2. übel, schlecht RAFEM Mir ist 
ganz ~ im Magen. RH Hm BAR. 

flech-ten ['fleçtn] < flicht/flechtet, flocht, geflochten> tr 
IK) jà Hicht etw akk Stränge z. B. von langem Haar 
regelmäßig ineinander legen Si. 0.3 einen Kranz — 
RREH, einen Korb ~ MAET, Sie flichı ihre Haare je- 
den Moreen zu einem Zopf. Wi KE E BEHRMT. 

«Fleck Lilek) <-te)s, -en> der schmutzige Stelle auf einem 
Kleidungsstück 14 RE, 8 A. REM. TS M Seine Hose war voller 
~en. FE @ MRS. nicht vom ~ kommen nicht weiter 
kommen, keine Fortschritte machen METi. Arm Wir 
sind mit der Arbeit nicht vom ~ gekommen. RIMITI Æ 
Ai. Wobl:fleckig am 

Fle:der«maus ['fiesdomaus] <-, -mäuse> die kleines Siu- 
Seiler, das tagsüber in Höhlen von der Decke hängt und 
nachts draußen herumfliegt wat Sie hatte. die Fledermäuse 
im Keller aufgeschrecht. Wa F RE IRZ BR 7.» 

Pegel [flest] <-s, -> der (pej) Bengel, schlecht erzogener 
Dee IER EILER Au: Der Bursche ist ein richui- 

EC 

Weg (fiean) <fieht, Oe Sekt itr sehr heftig um 
etw bitten ERRAR um Gnade ~ BREM. Sie Dee 
zu Got; um Hilfe. ai Lentgen, 

«Fleisch ['flaif] <-te)s> kein pl das 1. Muskelgewebe des 

chlichen/ tierischen Körpers MLA A sich ins ~ schnei- 
den HT AUMN 2, essbare Teile vom Tier (KM — bra- 
ten WR 3. weiche essbare Teile von Früchten MM das ~ 
einer Mango vom Kern lösen A SE AA FF: vom ~ 
fallen Cume) immer magerer/dünner werden [11 199 en 
Er aß so wenig , dass er völlig vom ~ fiel. A 19M4 9, 
AEEAMTK. sich ins eigene ~ schneiden (umg) sich 
selber schaden [11] § tratat, GÆR Damit har er sich nur 
inseigene ~ geschnitten. MAP AL EIER. jam in ~ 
und Blut übergehen (umg) zur Gewohnheit werden CE ] 44 
RITA BIT RM ARM Dieser Handgriff war 
ihm in ~ und Blut übergegangen. bo Sne" 
m, Komp:-brühe mm, Hack- ga, ag, Rind- + h. 
Schweine- $i 

Flei-scher «in? der «= Meizger) jdu der beruflich Tiere 
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schlachtet, das Fleisch verarbeitet und verkauft AR A2 
HERATA Wurst kauft man frisch beim ~. TARBH A 
BEE. 

*Fleisch-hau-e-rei Ze (OSIERR) siehe Metzgerei & A 
Metzgerei 

«Fleisch» lait berl a, -> dus {OSTERR)I siehe Frikadelle & 
Frikadelle 

Fleiß [fiais] ce kein pl der Bemühung, Anstrengung HS. 
MH FH. AU Sein — st groß. ik TREA. Ohne ~ 
kein Preis! verwendet. um auszudrücken. dass Anstrengun- 
gen notwendig sind, um ein Ziel 2u erreichen TORTE 
Hiki! Du musst dich schon anstrengen] Ohne ~ kein 
Preis! ën, KARER! Wobi; fleißig gem, enn 

tte st: bel Lfle'ksi:bi| <flexibler, flexibelst-:> adj beweglich, 
nicht fest RHH. Eh aah flexible Arbeitszeit AR 
Up Wobl:Flexibilität FTE: 7 tE 

Flexion Lfls'ksion] — -en> die LING Beugung eines 
Wortes GHJE BO W Hi Eib. OBM) E ER die ~ der 
unregelmäßigen Verben auswendig lernen Bit A HI AnA HIE 
Io 

Hi -eken _'flıkn] = flickt, flickte, geflickt.> rr [Kja flickt eiw 
"akk ausbessern. reparieren HER. èh, a A Er flickte die 
Leitung mit etw Klebeband. IHR SRALSIE. den Fahr- 
radreifen ~ ka Af kb "pb 

Flie-der ı 'fli > der Strauch mit weißen oder violet- 
Ten traubenförmigen Blüten ] 6 EN. TÆ Der ~ blüht im 
Frühjahr und riecht sehr stark, TRR RHR ET. 

Flie- ge IW a] <- DC die 1. 700L kleines, schwarzes In- 
sekt, das fliegt und brummı Sa. WP ~ können lästig 
sein. EMIFA HIE, 2. eine Schleife, die Männer zu einer 
besonderen Gelegenheit um den Hemdkragen binden 98 
HE REG Bei der Hochzeit trug er zum Smoking eine 
HALB AT ASRA, zwei ~n mit einer Klappe 
schlagen (umg) zwei Dinge gleichzeitig erledigen [N] -#f 
ops, M Ich muss sowieso einkaufen, dann 
kann ich auch gleich zur Post gehen. So schlage ich zwei ~n 
mit einer Klappe. STEEN DE aas, 
Kam Sam, 

“fliegen P'fliign” = fliegt, flog, geflogen > J. ir Kija fliegt 
etw akk ctw durch die Lufi steuern Sr kd z) Der Pilot 
flog das neue Flugzeug. NIT AURERSMH.TD. ir 
sein.» 1. sich mit einem Flugzeug fortbewegen # KL 
nach Amerika ~ RYHA&E 2. eilen & izz jdm in die 
Arme ~ KAEEHAHE 3. (umg) fallen [U] F E Er 
flog die Treppe hinunter. Gët "ëm. 4. (umg) entlassen 
werden [H]AA Er flog von der Schule. ihik WEET Ih 


2. 

tlie-hen L'fiion] < flieht, floh, geflohen’> atr = sein > weg- 
laufen, entkommen WE ‚übt RT Der Verbrecher floh aus 
dem Gefängnis. PUM ERHE T. 

Fließ-band -<-(e)s, -bänder > das mechanisch betriebencs 
Band in einer Fabrik, an dem Produkte bearbeitet werden 
WERE kA kE am ~ arbeiten ZäkSEIIE 

ville: Bel sn] <tließt, floss. geflossen> itr < sei — sich 
gleichmäßig ohne Unterbrechung fortbewegen (#4 HE) ii 
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Flöte 


3. Das Wasser floss langsam hinunter. KRANT. 
Der Rhein fließt in die Nordsee. KEWRAILHE. 

«flie-Bend ~-~, >- adj 1.50. dass etw fließt ap ein ~es 
Gewasser ak. kt, Zimmer mit ~em Wasser BE 3k 
MSN 2. ohne größere Unterbrechungen. sehr gut gem ~ 
Englisch sprechen WRAKKE 

Pink Tak) < flnker, flinkst- > adj schnell äm. ëe 3 
H ein ~er Bursche A AMHR. ein ~er Handwerker 

PARKE IPIE 

Flit- ter: wo- chen <7- p! Urlaub direkt nach der Hochzeit 
EA ERai, LN Nach der Hochzeit fahren sie direkt in die 
~. ARM BERERAT. Inden ~ fahren sie nach 
Venedig. SH Km TRER. 

flocht `" fant) prät von flechten flechten it ratz a 

flog "flo:k] prät von Niegen fliegen BL ARNES? 

: prär von fliehen fliehen Mil 28 E. 

Floh Dio <-te;s, Flöhe:> der ein kleines Insekt, das Blut 
saugt und Krankheiten übertragen kann SS, $ A Der 
Hund hat Flöhe. ZN WS LAME. jdm einen ~ ins Ohr 
setzen (umg) bei jdm einen Wunsch wecken. der nur 
schwer zu erfüllen ist [0]3 E #A. RSA mg Er hatte 
ihr einen — ins Ohr gesetzt, als er von seinem Urlaub in der 
Karibik erzählte. thitik A d te FALTEN RR 


u. 

Floh-markt <<-te)s, -märkte> der Markt, auf dem Pri- 
vatleute Dinge verkaufen, die sic selber nicht mehr 
brauchen HENS. ME ht auf den ~ gehen ERR 

Flop | flap] <-s, -$> der (umg) Reinfall, Misserfolg [0] CF 
AR LRE ir, RR. KRH Das ganze Unternehmen war 
ein ~. KETAEURR-TRE. 

floss [flos] prät von Miehen fließen pt R 

Figs-se [floss] <-, -n> die 1. Organ aus Haut und Knorpel. 
mit dem sich Fische fortbewegen können ## Fische haben 
~n. MAM. 2. umg) Hand [N JE, 0k F HO B 
Nimm deine ~n weg! AJER KF! Komp: Bauch- ang, 
Rücken- 29. Schwanz- Sa 

Fiö-te ['flø:to}] <-. -n> die ein Blasinstrument aus Holz oder 
Metall K.F Als Kind spielte sie ~, FERTH HRK 
+. Komp:Block- eg, Quer- Gg 

flott | flot] flotter. flottest-> adj 1. schnell en, RER ~ 
sein RÆ 2. schick. modern nt Ein, REN Das ist aber ein 
~es Kleid. KRRHMEMERH. 3. lustig, lebenslustig X 
KRRES Sie ist ein ~es Mädchen. WET IKK. 

Fluch [flux] = -(e)s, Flüche> der 1. Verdammung. böser 
Wunsch 89. 2 Die Hexe sprach einen ~ über die Prin- 
zessin aus. REM AEWT NE, 2. Schimpfwort #4. A 
hiš ein unterdrückter ~ ERBES Wobl:fluchen 1 


8 

= Flucht [floxt? —— kein pl die das Weggehen oder Weg- 
laufen von einem gefährlichen oder unangenehmen Ort 3 
RAME die ~ aus dem Gefängnis HIER ER KEN, die ~ 
nach Ägypten Kt zz 8 Wabl:Flüchtling kr & 

fluch-ten ['flyetn] « flüchtet, flüchtete. geflüchtet > irr 
— sein’> 1. (vor etw) fliehen’ weglaufen iya. 28 Der Ver- 
brecher flüchtete HIRET, 2. einen sicheren Ort suchen 
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RE Sie flüchtete in ihre Traumwelt. kënen HM 
RE, Die Familie flüchtete ins Nachbarland. ZS 2819 
E 


tych- tig [flyet] =. flüchtiger. Flüchtigst- > adj 1. auf der 
Flucht dam. A 26.45 Der Verbrecher ist ~. HWER. 2. 
oberflächlich Su. geen Ich habe das Buch nur ~ gele- 
sn. ANEMA TREP. 3. schnell vorübergehend. 
kurz MN. G.R ein ~er Kuss AND. ein ~er 
Blick &48 6 Wobi:Flüchtigkeit u u 

“Flug Link) «:-ce)s, Flüge:- ‚er Fortbewegung durch die 
Luft KEKA MENT Der ~ von Frankfurt nach New 
York dauert acht Stunden. ME = WATIA KITH shit, 
wie im — te) verwendet. um auszudrücken, dass etw sehr 
schnell vorbeigeht Afw Der Tag verging wie im ~. KH 


um. 

Flug’ blatt <{-ce)s. -blätter> dr: ein Blatt Papier mit politi- 
schen Parolen, die öffentlich verteilt werden SA Auf der 
Demonstration wurden Flugblätter verteilt. RRA äbä RT 
BEE, 

Ei: gei ['fly:ıgl] <-s, -> der 1. eines der beiden Körperteile, 
mit denen Vögel fliegen #. 8% mit den ~n schlagen {IT 
Rp 2. Gebäudeteil. der vom Haupthaus abgeht MR. Rz 
Die Verwaltung befindet sich im linken ~. SEERENE. 
3. MUS eine Art großes Klavier (CM) KHF ~ haben einen 
größeren Resonanzraum als Klaviere. KAFA ARAFE 
ARHI a. 

«Flug-ha-ten <-s, -häfen:> der Ort, an dem Flugzeuge star- 
ten und landen HS. ME. MEN zum ~ fahren FEE 


Flug- ticket <i-5. -s> das Papier, das einen zur Reise in ei- 
nem Flugzeug berechtigt KILE ein ~ kaufen KM KILE 

a Flug-zeug <-(e)S, em un Transportmittel. das sich in der 
Luft fortbewegen kann K#L Das ~ nach Berlin startet in 
wenigen Minuten. HAM TANLSHERERT. 

Flur [flus] <-te)s, -e> der (= Korridor. Diele, Gang) 
schmaler langer Raum, durch den man in die verschiedenen 
Zimmer einer Wohnung kommt £. 2738. IT Die Schuhe 
fasst du bitte im ~! WRH ERETTI ER! 

«Fluss [flus] <<-es, Flüsse> de 1. Tließendes Gewässer MH. 
zt 8. Der ~ führt das Wasser aus den Bergen ins Meer. 
MAKAPI, 2. das Fließen, das Weitergeben $ 
ARREA der ~ von Informationen fr AR P h 
Komp: informations- {J A% 

flus- sig ['flysıc] <-, -> adj 1. nicht fest Ask) HAAY Was- 
ser ist ~, Eisen ist fesi. A Së, alas, 2. fließend 
en, HAN Wiki) Er hat eine ~e Schrift. pg Ce 
WE. 3. (umg) so, dass man genug Geld hat Cola, d 
MAR So viel habe ich nicht ~. REXALLÄHRE. 
Wobi:Flüssigkeit Rik 

tlüs- tern ['flysten] «flüstert, flüsterte, geflüster> I. tr R 
Jd flüstert jäm etw akk | ins Ohr] leise direkt in das Ohr des 
anderen sprechen HI SEW HIE RS ein Geheimnis 
ins Ohr ~ Ewik REH. ir leise sprechen Hp. BS 
Ss Bitte in der Bibliothek nur ~! ERIHTERIRFUUFET 

Flut fiut] g- (em > e 1. nur sg (> Ebbe) das regel- 


Flügel 
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Föhn 


mäßige Steigen des Meeres nach der Ebbe KM, Die ~ 
kommt in zwei Stunden. mt Pä. 2. nur pl: Wasser- 
massen WK HR NK Er ertrank in den ~en. Rik 
ÆT. 3. große Menge 3 RS MKAA Auf seine Anzeige 
erhieli er eine ~ von Briefen. Där & bial T K EH 


IS. 

Foh- len | ‘folan] <-s, -> das junges Pferd HF ,413 Das ~ 
war noch keine sechs Monate alt. ZICHMFIERH 6 TAX. 

Föhn’ [fen <-te)s, -e> der Gerät zum Trocknen der 
Haare KAH den — im Hotel vergessen Wir PAPUE TERI E 

Föhn? [føn] tens > ken pl der warmer, trockener Fall- 
wind RAR. R — gibt es nur am Rande eines Gebirges. R 
AUKA MEA ERAR. 

töh«nen ['fønən <fóhnt, föhnte, geföhnt> ir K] jd föhnt 
sich akk , |K] jd föhnt sich dai: jdm etw akk etw mit einem 
Föhn trocknen KFAR) sich die Haare ~ WFK 

Fol-ge "folgs] <-, -n> idie 1. mehrere Ereignisse derselben 
Art SN, #.—H.—M,— eine ~ von Einbrüchen — A 
REITER 2, Tv Fortsetzung #4, die nächste ~ der 
Fernsehsendung tu 8 WÙ B p #% 3. Konsequenz, Ergebnis 
GST neue, ER ARE Die Sache wird ~n 
haben. SHFHETAMR. die ~n tragen BAER 

«folgen | falgn) <.folgt, folgte, gefolgt> itr <sein> 1. R 
ja folgt jäm dm hinterhergehen RH, RE Er folgte ihr nach 
draußen. RAWE hM. 2. resultieren Ak (Sie) (BEZ) 
FE, Aus seinem Vorgehen folgt MINTTERI, 
Daraus folgt. dass ... Bsp 3. gehorchen MA,IECHA 
mg Der Sohn folgi dem Vater. WERE. 4. verste- 
hen ur, 98 Ich konnte der Rede nicht immer folgen. ST 
62535: 3.87371:>1210 08 

gen-de <-r, e adj nächstec-t, 7 EEE, AT. I 
FE am ~n Tag EM. auf der ~en Seite ER — 
Fon im Text, der jetzt kommt IF Im F stelle ich die 
Gründe dar. VFR MEIS, 

fol-gen-der-ma-Ben [ falgndelmasn] adv auf folgende Art 
und Weise WF, Dë Er beschrieb sein Erlebnis ~: ... E 
BRCHBUMF:- 

tol-gern [folgen] <. folgert. folgerte, gefolgert> ir [R] jd 
"Fäert etw akk aus etw dat (= schließen) einen Schluss aus 
etw ziehen #136 ‚Heli! aus dem Verhalten seiner Gegner 
eiw ~ MaI E R gai Wobi:Folgerung dr ‚ie 


5 

tolg-sam [ olkza:m 1 «<folgsamer, folgsamst-> adj E 
horsam, brav WA. WHAI „BERN. dei ein ~es Kind - 
Ss / Wabl;Folgsamkeit DA. 05 

Fo-lie ` foili] <-, A die schr dünnes. durchsichtiges Mate- 
Tial zum Schutz von etw (& A) M (WAW Würden Sie 
mir die Blumen bitte in ~ einschlagen” SES ER EIER 
Huf: die Reste vom Essen in -- einpacken WARF HS 
RRAREE H Komp:Alu- Hifi. Plastik- DER 

Fol- ter [’folts| <-> kein pl die das Foltern #50, 29.49. 8 
M an den Folgen der ~ sterben B+HHRMER, die ~ ver- 
urteilen A # D H, jdn auf die ~ spannen tange damit 
warten, jdm etw zu erzahlen 1ER A RA ZB WEE 
X Nun sag schon und spann mich nicht so auf die ~. RUER 
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I.a1gngmemgpT, 

tol-tern { 'folten] < foltert, folterte, gefoltert > tr K jå 
'foltert jdn quälen. jdm körperliche Gewalt antun Cù P E 
SS jdn ~, um ein Geständnis zu erpressen BEA RER 

Fon-due [fö'dy:) <-s, -s> das 1. typisches Schweizer Gericht 
aus geschmolzenem Käse, Weißwein und Gewürzen, das 
man mit Brotstückchen an einer Gabel aus dem Topf isst 9 
IR Freunde zum ~ einladen KMRKNIEAMTE 2. 
Gericht mit Fleischwürfeln, die man am Tisch in heißem Ö! 
gart KRR MMA MERKAR Soßen zum ~ vorbereiten "E 
KL Ad Komp:Fleisch- App. Käse- ARTE 

top- pen "ron — foppt, foppte, gefoppt> ir (umg) [K] ja 
per jdn Vir aus Spaß etw Falsches sagen und sich freuen, 
wenn er es glaubt [U]R#. AF. KIN Die Kinder foppten 
den Nachbarn immer wieder. BFN-HRFIE. 

e tor- dern [ forden] <fordert, forderte, gefordert tr 1. K) 
H fordert etw akk verlangen ER, MM Er forderte sein 
Recht. BER AU MARH. 2. [K etw fordert jdn ’etw akk etw 
verlangt eine große Leistung. viel Arbeit von jdm SS "8 
DAN Diese Aufgabe forderte ihn ganz. 275 SEI 
AU, Diese Arbeit erfordert seine ganze Konzentration. 9 
AIFEMERNERT. Wobl: Forderung ER 

för-dern [færden] <fördert, förderte, gefördert> tr [K] jd 
"fördert ‚Jan: etw akk unterstützen SSES Mat. SR die 
Talente eines Kindes ~ RER THRI, Der Bürgermeister 
förderte den Bau des Kindergartens. TKAHBEHULH, 
Wobi:Förderung H$, 55 

a Form form] <.-. -en> die 1. Umriss, Gestalt Sp. 559 
& die ~ einer Kugel X 2. Art und Weise EX. AH 
Könnten Sie mir das bitte in schriftlicher ~ mitteilen? Së 
"TRUE ERIC 3. Gefäß, das mit weichem Mate- 
rial gefüllt wird, um diesem eine bestimmte Gestalt zu geben # 
HT den Teig in die Kuchen gießen HERMEABRHT 
4. SPORT in guter ~ sein Kondition haben S Si Su Der 
Leistungssportler ist in guter ~. BREMEN. 

torma! "rational, <-, -> adj so, dass etw einer festgelegten 
äußeren Form entspricht K ‚31843 Der Antrag muss ~ 
richtig sein. Gë SL We. Wobl:Formalität Ex; 
as 

Format  for'mat] eis, -e> das 1. Breiten- und 
Längenverhältnıs einer Sache, Größe HM. BRD A, 
MMR Tt das ~ des Papiers 4x2. Niveau, Rang 
GRASEDE EE RI. ein Staatsmann von ~ — ER 
amatak Komp: DIN-Ad- EL At PE 

tor-ma-tie- ren (formal! titan] «formatiert, formatierte, for- 
matiert:> tr py [K] jd formatiert etw akk in eine bestimmte 
festgelegte Form bringen Kr H RER, Ee. Sp 
Dieser Text muss nicht mehr formatiert werden. RAIEK 
DRAHT. Wobi:Formatierung Zi 

Form-biatt <-(0s, -blätter> das amtliches Formular (EMS 
Lip S] 03) Für den Antrag müssen Sie noch das ~ 
ausfüllen. MEDAR E AEREN H, 

For-mei Z'forml] =. -n’» die 1. CHFM chemische Zusam- 
mensetzung eines Stoffes HFR AR Wie lautet die ~ für 
Wasser? KRS} FA ft 4? 2. MATH feststehende Gleichung 


H20 


E= 
Pat: 


mc? 


vie? 


Formeln 
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zur Losung eines mathematischen Problems AR, R die ~ 
zur Berechnung des Kreisumjangs it HE AHAS 3. feste 
Formulierung z.B. für einen Eid oder beim Zaubern Mi 
SR die — nachsprechen RE WER Komp: Zauber Mi: 
HS 

formell RECH <formeller. formellst-> adj offiziell ER 

APREN ein ~er Antrag ERBE 

tor-men C Carmen) < formt, forme, geformt> tr {K} jd formt 
etw akk gestalten, in eine Form bringen ER (REOR? 
BAW 45 aus Lehm kleine Figuren — BESSER 

form-lich ['færmlç. <-förmlicher, förmlichst-> adj den 
Höflichkeitsformen entsprechend, konventionell, steif MIR 
FALTEN EIR CR. ER sich sehr ~ verabschieden fu 
Wal Wobl:Förmlichkeit WREE 

torm-los <-, -> adj 1. ohne Gestalt KAHN. EEH eine 
~e Masse A WE — 2. ohne vorgeschriebene Form Ak 
REN MEERN TWH ein ~er Antrag TRR A RE 

«For-mu-lar Eformu'lae] <-s, ez das amtliches Papier, auf 
dem man bestimmte Informationen eintragen muss Sp ein 
~ ausfüllen A5 KR 

for- mu lie-ren [formuliran] < formuliert, formulierte, for- 

> muliert> tr [Kl jd formuliert etw akk sprachlich gestalten 
(Rm eiis WME RS A eine Frage anders ~ R) 
ARA RR Wobi;Formulierung Ba. MA 

tor-schen ['forfa] < forscht, forschte, geforscht > itr 1. 
Suchen IR, RE. AHR Sie forschte nach ihren wahren 
Eltern. RR EN EEE, 2. wissenschaftlich arbeiten (9 
ege Sie forscht im Bereich der Molekularbiologie. tech} 
FERLFERHEMH, Wobi: Forscher (in) GORR Z, 
Forschung WAL 

«For-schung <-, -en> die 1. das Suchen 3#, £f Die ~ 
nach der Ursache des Feuers blieb erfolglos. #8 $ k h IRW 
PRATER, 2. das wissenschaftliche Arbeiten (H2 MA 
Die ~ in der Gentechnik gerät immer mehr in die 
öffentliche Diskussion. PIH AR KIFE RK E R H A RITNR 
HM. inder ~ arbeiten BASSTE 

Förs-tertin ['færste] <-s, -> der Person, die die Planzen 
“und Tierwelt eines Waldes pflegt Suën, gn Der ~ 
kontrolliert den Rehbestand. PHA KREA HERRI. 

efort [fort] adv 1. verschwunden, nicht mehr da PET, A 
T Meine Uhr ist ~. ROERAWT. 2. weg, woandershin 
Sin Ich muss ~. RDAGET. übers Wochenende ~ 
sein EMEK F 

fort|be-ste-hen <besteht fort, bestand fort. fortbestanden > 
itr weiter existieren, andauern H tt é. RAFE Der 
Verein kann ohne öffentliche Unterstützung nicht — QAE 
FREENET. 

fort| bil-den < bildei fort. bildete fort, fortgebildet> 1, tr 
[K] jd bildet jdn fort weiterbilden (34-i tP RE MEERE 
Es ist im Berufsleben zunehmend wichtig sich fortzubilden . 
ERLER RRERXREE. IL ref! CR bildet sich akk 
fort als Berufstätiger ein Seminar besuchen, um noch mehr 
zu lernen Rk 28 die Chance nutzen, sick fortzubilden a 
mnata Wobl:Fortbildung Rik itt 

wort! fahren < fährt fort, fuhr fort, fortgefahren > itr 
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ein’> 1. abreisen, wegfahren @&.4%. 3 ® Er setzte 
sich ins Auto und fuhr fort. WHAE HET. 2. weiter- 
machen SET A #247 Er fuhr mit seiner Rede fort. tht 
Sg, Sie fuhr fort zu arbeiten. MES TE, 

etort fuh- ren < führt fort, führte fort, fortgeführt > tr 1. 
[Kl jd führt jan fort an einen anderen Ort begleiten, weg- 
bringen SE den Gefangenen ~ # EE 2. [K] jd führt etw 
akk fort weitermachen # A 1&17 F& seine Arbeit ~ t 
En Lt Wobl: Fortführung Wis: 

tort-ge:schrit-ten <... -> adj weiterentwickelt, kein An- 
fanger mehr Ed ni D. TARA eine Krankheit 
im ~en Stadium EAEMMNER, ein ~er Lerner (8 SS 
EEGEN 

fort'pflan»zen <pflanzt fort, pflanzte fort, fortgepflanzt= 
ref! mo [Kljd ‘etw pflanzi sich akk fort Kinder zeugen fi 
RR EM Menschen und Tiere pflanzen sich fort. AS 
NIMKUTE, Wobi:Fortpflanzung KA 

«fort| schicken <. schickt fort, schickte fort, fortgeschickt> 
tr [Rljd schickt jdn fort zum Weggehen auffordern 2.47% 
# Er schickte sie im Streit fort. Warst ie RET. 

fort|schrei-ten < schreitet fort. schritt fort, fortgeschritten > 
itr <sein> sich entwickeln, vorankommen # S MB. ik. 
RRR Die Entwicklung der Medizin schreitet weiter fori 
BENEI PRR, 

e Fort- schritt ['fart/ra] <-te)s, -e> der 1. gesellschaftliche 
Entwicklung (LEHRE 3 tir, HR dem ~ dienen $ 
Nr 2. persönliche Entwicklung (1O RÆ Er 
macht jeden Tag neue ~e. thig RAH Hmi, Wobl: 
fortschrittlich Em 

fort|set-zen <setzt fort, setzte fort, fortgesetzt> £ [K] jd 
setzt etw akk fort weiterhin durchführen, weitermachen # 
# den Versuch ~ Ss Wohl: Fortsetzung Ss 

Foto [foto] <-s, -s> duy Bild, das man mit einer Kamera 
macht. Kurzform für Fotografie MH ER D ein ~ von 
jdm machen 38 AR, ~s vom Urlaub zeigen RER 
MARK 

Fo-1o-ap-pa- rat <.ce)s, -e> der (œ Kamera) kleines Hand- 
gerät. mit dem man Fotos machen kann REILE Er 
nimmt seinen ~ auf jede Reise mit. Siss 5 
ARM. 

Fo-to-graftin Tfoto'graf} <-en, -en> der Person, die 
beruflich fotografiert WEM Dieser ~ macht besonders 
gute Fotos. 3% tt IEW IE RETA tH #F DUAF RI RT, 

Fo-to-gra-fie [fotografi] <- -n> de Bild, das man mit 
einer Kamera macht, Foto MP SES H Er hat ~n von al- 
len Verwandten. HEREIN. 

«fo-to-gra-fie-ren [fotogra firan] < fotografiert, fotogra- 
fierte, fotografiert> I. fr [K jd fotografiert jdn; etwakk ein 
Foto von jdmjetw machen (H-O E, Aoo wE Sie fo- 
tografiert ihren Deutschkurs. 124 Me {1A 5a 34 WHE N A HR, 
U. itr Fotos machen 9 JEW Sie foiografiert gern. WEK 


ay. 

Fo'to-ko-pie [fotokopi] <-, -n> die Vervielfältigung/ Ver- 
dopplung eines Dokumentes, Bildes o. A. mit Hilfe foto- 
mechanischer Belichtung 5 on 83898 eine ~ machen 
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ein Mann 
im Frack 


WHEN Wobl:fotokopieren $6, Fotokopierer Ho 
D 


Foul Lian: <-s, -$> das SPORT unerlaubte Behinderung des 
Gegners während eines Spiels A 8. 235 21 Das ~ am 
Sturmer wurde mit einer roten Karte bestraft. HWEICHMB 
nur, Wobi:foulen 239 

Fracht Lfraxt] -<-> -en> die Ladung pa, Ee Das Schiff 
hatte ~ für Südafrika geladen. BP AKREEALRAM. 

Frack [frak] reis, Fräcke.> der feines Jackett für beson- 
dere Anlässe. von Musikern auch als Berufskleidung getra- 
gen KALIREN zum Ball einen ~ tragen RRRS MA 
> 


“Frage Dirag =... -n> die das Fragen 9. RH eine — 
stellen it — TBElel. eine — beantworten HE — RR: 
eine Frage des/der ... verwendet. um eine Voraussct- 
zung zu nennen. die erfüllt sein muss, um etw zu erreichen 
zu tun H BEIER eine ~ des Geldes REIRA, Das ist nur 
eine ~ der Zeit. ix H Æ i i b pE, in — kommen als 
Möglichkeit gesehen werden (ERAPR F AE TIE 
mp Dieses Kleid kommt in ~. SIE AS. Das kommt gar 
nicht in ~! KRHRTER! 

etrargen ['fra:gn] < fragt, fragte, gefragt> 1. ır [K] ja fragt 
jdn | nach etw dat] um Auskunft bitten P, DR. em.nm 
jdn nach seinem Namen ~ WAHAR. Darf ich Sie etw 
~? REINE Lay D. refi [K jd fragt sich akk, ob ... 
reflektieren. kritisch prüfen A, # 8,8% sich ~, ob 
man richtig handelt SR FRA 

Fra«ge-wort <-te)s, „wörter > das LING Pronomen, das eine 
Frage einleitet, Interrogativpronomen RH IS Wer", ‚wie‘, 
‚wo‘ und ‚was‘ sind Fragewörter, “ wer” ,“ wie” “wo” RI “was” #8 
Bat] 

Fra-ge-zei-chen <-s, -> das Zeichen am Ende einer Frage 
HR ein ~ setzen H ts 

Frag-ment [fra'gment] <.-ce)s, -e> das Bruchstück, übrig 
gebliebener Teil R PRH PILFRINHER MIRR ~e 
eines Mosaiks aus dem vierten Jahrhundert 4 Ntt th H BESE fF 
aim # Wobi:fragmentarisch Riki ER i AARS 

trag- wür- dig i 'fra:kvyrdiç] =< fragwürdiger, fragwürdigst-> 
"adj 1. zweifelhaft d ëng, d NS Ich halte diese Lösung 
für ~. RUINERNE MR, 2. dubios, seltsam FA 
eine ~e Erscheinung -HERMER 

Frak-tiron ifrak'tsion] <-, -en> die alle Abgeordneten ej- 
ner Partei im Pärlament HS 3 HRA die liberale ~ Dog 
iLZSën 

»Fran- ken ` Trank) <-, -= der Geld, Währung der Schweiz 
(Ht ike Das kostet 2 ~ und 50 Rappen. STHIERT 28 
B50 FF. 

traß i frais] prät von fressen fressen HNA tW £ 

»Frau [frau] —— -en> die 1. weibliche Person UR) t£, t 
Atik Eine ~ und zwei Männer -AKTRRIRF2. ~ 
Ehefrau) Ehepartnerin #7 Meine ~ ist berufstätig. RAA 
tik. 3. Anrede für erwachsene weibliche Personen 
ZERA kk Guten Tag. ~ Müller. pp. Kkëkki 
Komp:-enbewegung x iż 


171 


Fräu-lein L'fraylain} < -s, -i das 1. veraltet: nicht verheira- 
tete. kinderlöse Frau (KEN) ein älteres ~ —NSEKM 
iam 2, veraltet: Anrede für eine Verkäuferin. Kellnerin A 
a ~, bitte zahlen! A8. (wi 

“frech „frec] < frecher, frechst-> adj unverschämt, respekt- 
los ERMA HA A RREN RS Sei nicht so ~! HBE! 
Wobi:Frechheit 49.58 

s frei (frai? = freier, freit eist. — adj 1. unabhängig H ba, 
T RERI Nach drei Jahren Gefängnis war er ein ~er 
Mann. YY- PEZ HARTARA. 2. ohne Arbeit 
und Pflichten WR. EEH, am Ich brauche mehr ~e 
Zeit für mich. RÜCHERENN REEL. keine ~e Minute 
haben SA RERMERR 3. mecht besetzt D.A ein 
‚es Zimmer NR, ein ~es Taxi ZA i HHH E 
4. kostenlos Së, Sp Eintritt =~! øA! S. privat, 
nichtstaatlich RAM die ~e Wirtschaft 8 SS 7 Komp: 
alkohol- KAWAH, rezept- PREN i 

Freit bad ui, -bäder> das öffentliches Bad unter freiem 
Himmel RWA Das ~ ist nur im Sommer geöffnet. $ 
RARA R AT EII. 

frei-be-ruf-lich <-. -> adj selbstständig AFO f WIRU — 
arbeiten KR EHEN 

treilge-ben <: gibt frei. gab frei. freigegeben > 1. tr [K] jd 
gibt etw akk | für jdn] frei den Zugang zu etwiden Verkauf 
von etw erlauben A $ Em Dieser Film ist für Jugendliche 
ab 16 freigegeben. IWE F Nit 16 st të, ein 
Produkt für den Mark! — Myf ré ATS, einen Au- 
tobahnabschnare ~ 5 Së Bä I. itr [K jd gibt 
jdm frei jdn beurlauben Ai AR Sein Chef gab ihm eine 
Woche frei. th ga -TEME. 

trei-ge-big | fraige:big] <freigebiger, freigebigst-> adj (= 
geizig) großzügig. spendabel Sam, AH WM. rëgm Der 
neue Chef ist sehr ~. WEM. Wobl: Freigebigkeit 
LAT 

treil hal-ten < hält frei. hielt frei, freigehalten> 1. tr [K] jd 
hält jdm etw akk frei reservieren CH RE EEE KL ei- 
nen Platz ~ RM-- HET U. refl [K] jd hält sich akk frei 
von etw dat vermeiden, aus dem Weg gehen EL. @% Er 
hielt sich frei von Vorurteilen. Dën 689. 

e Frei-heit [ 'iraihait? -<-, -en> die 1. Unabhängigkeit, Un- 
gebundenheit A M -y sich wieder in ~ befinden ZA T 
2. meist pl Möglichkeit. Privileg #4, 9 3p Du hast doch 
alle ~en, was willst du noch? Rau — WRR WEBERA 
3° sich die ~ nehmen, etw zu tun Sir DORES Wobi: 
freiheitlich non 

ei lässt frei, ließ frei, freigelassen > tr [K] jd 
lässı jdn frei machen. dass jd nicht mehr gefangen ist gg. 
{fh Gegen Kaution wurde er freigelassen. ZURMLIEIE 
BERT. 

freilich ` frailig] adv 1. verwendet, um Zustimmung auszu- 
drücken. natürlich 4#, Kat. WAAK Ja ~! M4R! 2. 
allerdings 9 8.8 Ich ~ bin der Meinung, dass das nicht 
richtig war. WRRUN ETI- 

frei-mü-tig.'Fraimyag] <.freimütiger, Freimütigst-> adj of- 
fen, chrlich, direkt $ gn. RA Je TE Rëm 


Fräulein 

Mit ‚Fräulein‘ 
redete man 
früher die 
unverheiratete 
Frau an. Doch 
seit den 70er 
Jahren kämpfte 
die Frauenbe- 
wegung gegen 
‚die Diskriminie- 
rung durch das 
grammatisch 
neutrale Wort 
„das Fräulein‘. 
Heute klingt 
„Fräulein 
altmodisch, und 
man hört und 
liest als Anrede 
fast nur noch 
‚Frau. 
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~ seine Meinung dufern BR DE É Om 

frei |spre-chen «spricht frei. sprach frei, freigesprochen -> 
ir [K] jd spricht jdn | von etw dat] frei erklären, dass jd un- 
schuldig unbeiciligt an etw ist WM EM. AHR Der An- 
geklagie wurde wegen erwiesener Unschuld freigesprochen. ik 
ERHENNATEHMRAHEE, Wobl;Freispruch Et 


AR 

Frei-tag ~'fraita:k] =: -Ce)s. -e> der der 5. Tag der Woche 1 
Mn -- ist der letzte Arbeitstag in der Woche. SIS. Si 
RE DIFA. 

frei willig ('fraivilic] <-. -:> adj aus eigenem Willen, von 
sich aus RÆ EXAM AM sich — melden AEH A 
Wobi:; Freiwillige RS. Freiwilligkeit $. 

«Freizeit <-> kein pldie arbeitsfreie Zeit pn, kän 
W In seiner ~ spielt er gerne Tennis. Ey & M HA Sé DN 
ER 

frei-zü-gig «~ freizügiger, freizügigst-> adj 1. locker Sp, 
KEMTEHE — mit Geld umgehen CRRA 2. offen, 
mit wenig Verboten HHRILE) KER eine ~e Erziehung 3 
HEHE 3. sexuell besonders offen Sp. DS, PE 
ein ~er Fılm 8550 V Wobi:Freizügigkeit 3E A Hi 

«fremd [fremt] «fremder. fremdest-:> adj 1. unkundig, von 
woanders #48. 589 Ich bin hier ~. RER LEIE A. 
2. unbekannt R'E t TEE) Er ist mir völlig ~. EMRK 
BETMALA. in ~e Länder reisen KL BERMI 3. 
nicht von cinem selbst, von jd anderem PARY ‚MARI unter 
einem ~en Namen ID A D 3 Wobi: Fremder) aA: 


HSA 

Fremde [fremda] <-:> kein pl die ein unbekanntes Land. 
nicht die Heimat she, 8 89 Als junger Mann zog er in 
die ~. BEER AN BN TE. 

«Fremd-spra-che — -n> dir eine andere als die Mutter- 
sprache 282 Sie spricht mehrere ~n. WI IRSS. 

Fremd- wort <:-ce)s, -wörter.> dus Wort, das aus einer ande- 
Ten Sprache in die eigene Sprache übernommen wurde A 
WIE Das Wort ‚Franchising‘ ist ein ~ im Deuischen 
“Franchising” ÆRA dg". 

efres- sen | fresn] < frisst, fraß. gefressen> I. ir 1. [K] ein 
Tier frisst etw akk essen bei Tieren (5 Șt) Hasen ~ 
gerne Möhren. TAREAS N. 2. (umg pej) [K jd frisst 
etw akk gierig;schr schnell und ohne Manieren essen CO, 
EAR RERAN, Anz Er frisst, als wäre er halb ver- 
huungert AR ERW ERIRE. 3. umg) [K] etw 
frisst etw akk verbrauchen "O ' (%4 £ ED MH Das Auto 
jrisst ziemlich viel Benzin. 2 DEER AEH, 4. umg) 
Kj jd hat etw akk gefressen verstehen, begreifen (o 1993 
$ Hast du’s jetzt endlich gefressen? WAETH f? 
jdn;etw gefressen haben (umg) nicht mögen, verabscheuen 
"tee HE Diesen Kerl habe ich gefressen. RIH 
vupgzën. II. itr 1. essen bei Tieren (91816. Unser Hund 
frisst heute nicht. RMMMS KEN. 2. (umg) das Essen 
gierig:sehr schnell hinunterschlingen [O IRE RR, KE Er 
isst nicht, er frisst {WARE MER. jdm aus der Hand 
~ cumg) jdm absolut gehorchen [0 EAZ MEA Er 
frisst ihr aus der Hand. iet ieem EMA. I. ref! [K] etw 
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frisst sich in etw akk sich hineinbohren. eindringen $4 A 
Der Bohrer frisst sick in das Holz. St KAPA kE. 

*Freu-de ['fraydo] <>. -n:> div Glücksgefühl. Vergnügen fi 
REN keine ~ am Lesen haben MERKE. vor ~ 
außer sich sein AXT GH Wobl: freudig tu, $ Am 
AN 

etreu-en "froganl -< freut. freute, gefreut > I. rm [K] etw 
freut jdn glücklich. zufrieden machen EA #. Sp Das 
freut mich. SU REN. Es würde mich ~. wenn ... mi 

RAM. I. refl 1. EN freut sich akk über etw akk 
glücklich und zufrieden über etw scin MAX RER Ich 
habe mich riesig über dein Geschenk gefreut. RIRH E 

+#m3%. 2. Ed freut sich akk auf jan, etw akk mit dem 
Gefühl der Freude auf jdn ‘etw warten A HE Ich freue 
mich auf Weihnachten. RHE ZEV NER. 

«Freund "fraen? <-(e)s, ez der 4. Person. die man gut 
kennt und Schr mag MA Die beiden sind seit ihrer Schulzeit 
dicke ~e. ENTRMFERTERERMZ Z. 2. Partner SM 
Ax% Hast du einen ~? WH HAAB? 3. Anhänger, Fan 
RHK Er ist ken ~ dieser Kunst. WTRUMERMEHE. 
Ich bin kein ~ von Traurigkeit. RTARAMUNM. Ich 
bin kein ~ vieler Worte. RTEREIE, 

*freund-lich [ froy ] ~ freundlicher, freundlichst-> adj 
1. sehr nett un. ich zu anderen SH. #038 i, Eu 
ein ~er alter Herr — f WWT RH ERE 2. ohne Regen, 
sonnig, angenehm Sum. waan. ABI ~es Werter pm 
7 

Freund-tich- keit <- kein pl die Liebenswürdigkeit, das 
Freundlichsein SH. Sn. SS Häiten Sie bitte die ~, mir 
zu helfen? BEER NT 

e Freund-schaft <-, en — dic Beziehung zu einem Men- 
schen. den man gut kennt und mag # m. A, AM ~ 
schließen $ rki Wobi; freundschaftlich sm, KU 

v Frle-dei n) ['frude ('friidn)] <-ns t-s) `> kein pl der 1, der 
Zustand. dass kein Krieg herrscht #4 Zwischen den beiden 
Ländern herrscht ~. BAZERFER MP, 2. Ruhe H.F 
BEP Der Abend war erfüllt von ~n. 4 ERETTE. 

tried-fer-tig «<friedfertiger, friedfertigst-> adj friedlich, 
nicht aggressiv ML BR ein ~er Mensch — i NOR A 

Fried-hof | 'fri:tho:f] <-te)s. -höfe> der spezieller Ort, wo 
Tote begraben werden Em. 28 Die Toren werden auf dem 
~ beerdigt. KEHERETR. 

fried-lich ` 'frithc] < friedlicher, friedlichst-> adj ruhig. 
stil éen, RRN ein ~er Abend - TERM, ein ~er 
Mensch ~AMA 

e frie-ren ` 'friron] < friert, fror. gefroren > itr sich vor 
Kälte unwohl fühlen gaz Ich friere. RBAMM., es 
friert es ist unter Null Grad 3.8 In der Nacht hat es 
gefroren. KREIKT. 

e Fri+ka-del-le[frika'dela}] <<-, -n> die ( = ÒSTERR Fleisch- 
laiberl) Gericht aus gebratenem Hackfleisch 5 8 am Es 
gibi ~n. BMA. 

æ trisch; fo) < frischer, frischest-> adj 1. gerade erst her- 
gestellt, gepflückt etc. WR. B MO Der Kuchen 
ist ~ aus dem Ofen. ERWAP EE. TRAM, Die Gardi- 
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Frosch 


A 


nen sind ~ gewaschen. gë än, ~es Obst WW HKE 

2. gut rä Nach dem Urlaub war er ~ erholt. WEZER 

SIFRA. 3. kühl mg, esm ein ~er Wind — REI IE W 

P, Zieh eine Jacke an, es ist ganz schön ~ heute. B—tkjh 
SREY., Wobl:Frische He; #3 

eur cin) [fri'zer] <-s, -£> der Person, die beruflich 

anderen Menschen die Haare schneidet MRI Meine Haare 

sind zu lang, ich muss mal wieder zum ~. REIKRKKT. 

Ed EC 

d «ren [fri'ziıron] <frisiert, frisierte. frisiert> J. ir 1. 

IÉ A4 frisiert jän’jdm etw akk die Haare zu einer Frisur 

kämmen #-- 35 Sie frisiert ihn. WEIHER, Sie frisierte 

ihm die Haare. At. 2. (umg) [K jd Jrisiert etw akk 

manipulieren [O] $t Wm die Bilanz ~ Mikk TER 3. 

«umg) dic Leistung eines Fahrzeugs erhöhen [ o Ji -k9 sh 

* ein Mofa ~ RE- AMADE II. ref! [K jd frisiert 

sich akk sich die Haare zu einer Frisur kämmen SA. H8 

Sie frisierte sich. WICBERK. 

ist- frst} <-, -en> die Zeitpunkt. bis zu dem etw erledigt 
sein muss DL SEI die ~ verstreichen lassen AME- T 
MM. eine — einhalten. versäumen WF, WAWR. jdm eine 
~ von sieben Tagen geben RE A—* 7 RERI Wobl: 
fristgerecht app, fristlos 74 B 4; w Hm 

fria-ten ['fristn] < fristet. fristete, gefristet> ır KR jd fristet 
"etw akk schlecht verbringen #8% WEA sein Dasein ~ 8 
REE. sein Leben kümmerlich ~ BREMEN 

«froh Lfro:] < roher. frohest-> adj 1. dankbar, glücklich & 
HMM Sie war ~, als er endlich anrief. Ar 
ad AR FF. 2. erfreulich KAMMER eine ~e 
Botschaft — 19 AWR KRE 

e tröhtich ['frø:hç] <fröhlicher, fröhlichst-> adj sorgenlos, 
zufrieden und lebendig KAM ARR EA Fr ist ein ~er 
Mensch. der gerne lacht. WETWERMA,ERR. Wobl: 
Fröhlichkeit oz, EL 

tromm [from] <<frommer. frömmer, frommst-:frömmst-> 
adj gläubig Gg, gi, Echt Der Pfarrer war ein ~er 
Mann. Br BE A. Komp:lamm- FAN h W e i 

Front {front} en> die 1. Vorderseite EM, gg Er 
schaute sich die «- des Hauses an. KEBETWIEM. 2. 
vorderste Kampflinie #1& Als Soldat kämpfte er an der ~. 
EAREMEWAER. die ~en wechseln die Meinung seines 
bisherigen Gegners annehmen az, KEIM A Nach 
der Wahl hat der Politiker plötzlich die ~en gewechselt. i 
ärgere, klare ~en schaffen laut sa- 
gen. dass man eine andere Meinung hat 4 3 ai 3. ibi 
Hier müssen klare ~en geschaffen werden. EHE LAS 
mac, 

fron-tal Zentre <:-, -> 1. adj direkt von vorn kommend 
BE EAW ein er Angriff EMRK it 2. adv direkt aufei- 
nander zu iExtiN Die beiden Autos stießen ~ zusammen. W 
MRS ENSRE—R. 

tror [from] prä von frieren frieren wä SA Ed. 

Frosch Tra) «i-ters, Fräsche der 1. kleines Tier, das laut 
quakt Fetita Horst du die Frösche im Teich! fg 9 
Au BRENNT 2. (umg) jd, der kene Lust hat, bei etw 


Fri 


mitzumachen. Spielverderber TRIP A AXA Komm, sei 
kein ~! KE! HPA! 

Frost [ frost] =/-(e)s, Fröste:» der Temperaturen unter null 
Grad Celsius KAT ER A kA strenger Ceisiger) 
- ré Komp:-beule iy. Bodan- mM 

fras-tig ['frastig] < frostiger, frostigst-> adj 1. eisig, sehr 
kalt Sin eine ~e Nacht Pi 2. kalt, abweisend } 
Wm. AER ein ~es Lächeln "Sange, ein ~er Emp- 
fang BR 

Frucht [fruxt. <-, Früchte:> die der Teil einer Pflanze. den 
man meistens essen kann RX, KM Erdbeeren und Kirschen 
sind essbare Früchte. BE apHRa RANEE. Wobl: 
fruchtbar IE ik W Sr ih. Fruchtbarkeit Ss, Sr. 
fruchtios KR Komp:-saft Kit 

«früh Ffry:] früher. frühtedst->> 1. adj am Anfang befind- 
lich, nach nicht weit fortgeschritten gn. rin Asch am 
~en Nachmittag ETFREERER, in ~er Jugend AFR N, 
seit meiner — esten Kindheit 28 am SN I. adv 1. 
am Anfang des Tages RL heute ~ SAL, Sonntag ~ M 
EĦ E2. in der Kindheit oder Jugend Sr sn, 4 4h Bi 
Schon ~ lernte er zu malen. it REJ AAA. zu 
~ vor der Zeit, zu der etw geschehen soli ART Der Bus 
ist heute zu ~ abgefahren. Säz KR AFHFTET. Wobi: 
Frühe Rp 

«frü-her | frye/ adv in einer Zeit, die lange vorbei ist. da- 
mals ART, ART Ich habe ihn ~ einmal besser gekannt. WA 
Donn Es ist alles noch genau wie ~. — Yig #0 A Ri 


»frü-her(-e, -es) | 'fry:e] adj eher, zeitlich vor etw anderem 
VER. mp mein ~er Nachbar RUA HNE 

Früh- jahr | 'fryja] «-(e)s, e" das siehe Frühling & R 
Frühling ` 

Früh-ling rydig] «2-5, -© > der (œ Frühjahr) Jahreszeit 
zwischen Winter und Sommer ##,#% Der ~ ist für viele 
Menschen die schönste Jahreszeit. SA drmEAESRRS 
WEN 

» Früh- stück | 'fry:fiyk] <-s, -c> das (= ch Morgenessen ) 
erste Mahlzeit am Morgen Sg. 6 Übernachtung und ~ 
für 5u Euro. ER D Séit 50 Rk, Sollen wir Eier zum ~ 
esen: KiF Se ENG? Wobi: frühstücken MFE 

Frust Lfrost] <-(©s> kein pl der ` umg) Gefühl der 
Enttäuschung, Traurigkeit OJR. 8 Ihn packte der ~ 
WREKE. 

Fuchs [fuks] <{-es, Füchse.> der 1. kleines rötliches Raubtier 
mit langem Schwanz, das in Höhlen lebt IM. Der ~- hat 
sich zwei Hühner geholt. MEMEA. 2. intelligenter 
Mensch EMMA. EMA ein schlauer ~ GER 

fuch-teln | 'foxtin] — fuchtelt. fuchtelte, gefuchtelt > itr 
(umg) mit etw'in der Luft hin- und herschlagen (Rap 
# mit den Händen ~ BAMF 

füg- sam [ 'fykzam] < fügsamer, fügsamst-> adj gehorsam. 
prav MER US RAN ein ~es Kind -AIERBE 

` die positives Freignis, das durch 
göttliche ubernatürliche Kräfte geschieht ze," PUA PL 

% eine ~ des Schicksals ans THE 
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eluh-ien T'fyılanj < fühlt. fühlte, gefühlt.» 1. ze [K] jd fühle 
etw akk spüren, ertasten Wäi seinen Puls — OM. 
DI. rejl IR] jd fühlt sich akk irgendwie etw empfinden, 
spüren Sal 21 sich krank ~ EBACHRT , sich gu ~ R 
sm IN. Ar nach etw tasien MX, Er fühlte in seiner 
Tasche nach den Schlüsseln. G énzeg, 

fuhr [fuel prät von fahren fahren Hit Em EE 

«fuhren | 'fyıran] < führt, führte, geführt:> I. ı 1. [K] jd 
führt jdn bringen. begleiten SH E,3|% Er führte seine alte 
Muuer zum Ausgang. BREESFIERHNAR, 2. im Sorti- 
ment haben, verkaufen 2#. Dieses Produkt ~ wir lei- 
der nicht. A WRI THEA, 3. leiten Mit. #% Der 
Major führte die Truppe. DRASBER. U. it 1. be- 
wirken, einen Zweck haben $3 Das führt doch zu nichts! 
KREHFAHR. 2. SPORT an der Spitze, Erster sein Mb. ti 
Sp, Aal Er führte mit drei Sekunden Vorsprung. W 3 
PORPRA. 3. [K erw führt irgendwohin bis irgendwohin 
gehen reichen ij Der Weg hier führt in den Wald. x JLH) 
Ramik. 

Führer ['fy:re] <-s. -> der 1. Person. die Reisegruppen be- 
gleitet; Reiscführer 4.470 Unser ~ erzählte interessante 
Geschichten über Land und Leute. Hpt URALAH 
PENA, 2. Buch, in dem ein Reiseland detailliert be- 
schrieben wird PEF. Iri H Sie verreiste nie ohne ~. 
WARAK YABR. 3. Leiter einer Organisation oder Be- 
wegung 8 9. EA Der Gewerkschafts ~ spricht mit den 
Arbeitgebern. TÈMS AS EDER. 4. HIST POL in fa 
schistischer Tradition selbst geschaffener Titel Adolf Hitlers 
"BIER REI EU EEE) Adolf Hitler wurde 
von den Nationalsozialisten ~ genannt. BIER REDRA 
Där, 

„Füh-rer-aus- wes =:-cs, -e.> der (cn) siehe Führerschein 
SM Führerschein 

„Führerschein <-s, -e> der krz Dokument, das einem er- 
laubt, z.B. ein Auto zu fahren BÆRI den ~ machen: 
verlieren 5 HAHS KEY WEHhM Komp: Auto HERR, 
LKW- kregen, Motorrad- BHFSM, PKW- 98 

«Führung <-, Leni die 1. das Leiten MẸ die ~ der Pro- 
jektgruppe übernehmen HERR HAHM 2. Management. 
leitende Personen einer Firma z H ag AA Die ~ des 
Konzerns beschloss einen Richtungswechsel. BEREIT HE 
FREE bp. 3. Besichtigung mit einer Person, die alles 
erklärt H, h) $ Er nahm an einer ~ durch das Schloss 
teil. {Sm TREIBER, 4. SPORT erster einer Tabelle sein, 
die beste Position in einem Wettberwerb haben #3, 336 die 
~ übernehmen AFMA, in ~ gehen, liegen R FAI 
gin Komp:-sschicht FFH, Tabellen- HS AM 

fül-len [fylon} = füllt, füllte, gefüllt > I. ı [K jd füllt etw 
akk etw voll machen Ki, 5 eine Gans mit Äpfeln und 
Nüssen ~ UDREEÄLRMER, einen Zahn ~ SI, 
eine Lücke ~ AH A, erw in Flaschen ~ ER FEI 
WM U. ref! K] etw füllt sich akk mit etw dat voll werden 
W.W Der Saal füllte sich. KTEMWTA, Ihre Augen 
füllten sich mit Tränen. WIR PAR TMK- 
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Ful-ter Pryl] - de Kurzwort für Füllfederhalter: 
ST. der mit Tinte schreibt GES das Dokument mit ei- 
nem ~ unterschreiben Dt ES" 

Ful ung en> ue Masse. die man in einen Hohlraum hi- 
neintut. um diesen auszufüllen 5 Æ # Die ~ der 
Weihnuchtsgans besteht aus Äpfeln und Nüssen. $ gét 1 $$ 
KLEE ZU. rE E ALE REH R. 

Fund [funt] te, eis dei 1. das Finden, das Entdecken 
ai. at, RAR Der — des Schatzes war eine Sensation. ig € 
WERNE SEE. 2. gefundene Sache 29: RHH. i t 
Xt einen ~ machen RH— fiH +4, Worum handelt es 
sich bei diesem ~? 28001 18812 

fun-da-men-tai ` Tondamen'tal} ~ fundamentaler, funda- 

adj grundlegend, sehr wichtig ERR JEH. E 
Z eine ~e Erkenntnis -DERIN 

= Fund- büro <:-5, e ues offizielle Sammelstelle, ın der ge- 
fundene Sachen abgegeben werden A @ 833 den gefun- 
denen Ring ins ~ bringen JS al dä 2 St RE 

tun- djert -< fundierter. fundiertest-:> adj gründlich. genau # 
EREM ERKEN Das war ein ~er Vorirag. GES 

~es Wissen d Se an 

u -en> dn 1. (~ Fünfer) die Ziffer 5 $ Die ~ 
an der Hauswand kann man schlecht lesen. ETIR L5 KAM 
FREMNA. 2. zweitschlechteste Note im deutschen Schul- 
system 5 Air RRD Er hat eine — in Mathe. UF Ii 
ST. 

fünf Lfynf] num die Zahl 5 5, Eine Hand hat ~ Finger. — 
ATHERTE. 

Fün- fer ['fynfe] <-s, -> uvr 1. (umg) Fünfmarkstück oder 
"schein TO Jä 4E m. aF Kannst du mir mal einen ~ 
leihen? KERR ARED? 2. Ziffer 5 E Den ~ an der 
Hauswand kann man schlecht lesen. Ri Li 5 YARHEBEIA. 
3. zweitschlechteste Note im deutschen Schulsystem 5 4C% 
BRO Er hatte einen ~ in Mathe. ba 14554. 

Funt-tel ['fynftl] <-s, -> das fünfter Teil n42 - Ein ~ 
von 109 ist 20 100 MESZ -H 20. 

tun- keln { fugkin] — funkelt, funkelte. gefunkelt > itr glit- 
zern. Licht reflektieren DS. WE, S $ In klaren Nächten 
~ die Sterne. EMINA E EAN, Seine Augen funkelten 
vor Zorn. bagngng ` 

Fum: kein ['funkín)] en an Cs, A der L. kleines, glü- 
"hendes Teilchen x it, A Œ Der brennende Holzbalken 
sprühte lauter ~n. RHH ARM Hh IR. 2. sehr kleine 
Menge — AJL #0 Er hat nicht einen ~n Verstand. WRH 

ROLE H ein ~n Hoffnung RG -AARD 

tun- ken 'fugkn? <funkt, funkte, gefunkt> L tr K} jd funkt 
Liam] etw akk senden, telegrafieren M ZRH RH Er funkte 
die Nachricht ins Hauptquartier. Aa T e i AS NS HH 
8. U. itr senden, telegraficren Hä RiR 2 H E e f 
= Er funkte Tag und Nacht ënn, es hat 

{bei jdm] gefunkt (umg) jd hat nach längerer Zeit etw ver- 
standen [I JA "EI r Na, har es endlich gefunktt 8 
FT57 es hat [zwischen zwei Personen] gefunkt (umg) 
zwei Personen haben sich ineinander verliebt Co JMA Ar 
-Eth Kaum hatten die beiden sicn gesehen. da hat es auch 


Fäller 


schon gefunkt. D A IA 9.9 ës ëRr, 

Fun: kertin) a -1> der jd. der ein Funkgerät bedient (&& 
SR R.D Der ~ sollie die Nachricht ins Hauptquar- 
tier senden. BR AN SHR BRARTI SR. 

Funk- tiron Lfunk'tsion ] en> die 1. regelmäßige Arbeit 
einer Maschine, Tätigkeit FA, 9 fi, BLIE erw außer ~ 
serzen EEMESHTIEE 2. Amt, Stellung. Aufgabe MER. 
MS eine ~ übernehmen BIER— RS 3. Sinn. Zweck EX. 
fe} Welche ~ hai dieses Wort? Tat 353" Wo- 
bl: funktional A8, ër ap 

tunk-ti-o+nie-ren Lfupktsio' niran] < funktioniert. funktio- 
nierte, funktioniert:> fr 1 gehen, laufen (z.B ein techni- 
sches Gerät) E 2$ Wie funktioniert diese Kuffee- 
maschine? S giga WC e: 2. gelingen, gut gehen ES L 
RAEI Die Zusammenarheit zwischen uns funktioniert 
gut. RAIL alh GIERE HARRE 

vir [fyæ) präp 1. + akk verwendet, um das Ziel oder den 
Zweck anzugeben 5, % T ~ bessere Arbeiisbedingungen 
kämpfen HEHH LIE RITE} P, Die Blumen sind ~ 
dich. i H JL Æ S R, 2. + akk verwendet, um einen 
Grund anzugeben 9 7 H 5 sich ~ seine Verspätung ent- 
schuldigen SR AM K 3. + akk verwendet, um 
auszudrücken, dass man etw Bestimmtes glaubt oder meint 
WX jdn — tot halten ARABE, etw ~ sinnvoll hal- 
ten’erachten WHEY AEX 4. + akk verwendet. um eine 
Zeitspanne anzugeben ($A M MHE RAR" — ei- 
nige Wochen verreisen RI ILr EB 5. + akk verwendet, um 
eine Wiederholung auszudrücken (H RAA H A A h ET 
ams, Tag — Tag ng D. KA. Wort ~ Worn Ss, 
2% 6. statt RA At Dann komme ich ~ ihn. BRAA ib 
Æ. 7. verwendet, um einen Gegensatz auszudrücken #£, it 
el F sein Alter ist er schon sehr groß. BRAIN FRK iK 
EAT. 8. im Tausch gegen ZH, % das Auto ~ 500 Euro 
bekommen M 500 KTERE 

Furcht | forst] <-> kein pl die Angst; Gefühl, das man vor 
einer drohenden Gefahr hat zm, BR. RE — haben HRH 
Wobi: furchtlos Sit 

«furchtbar <furchtbarer. furchtbarst-> adj (= fürch- 
terlich) schrecklich, sehr schlimm (ag. ABER, PA 
Bn ein ~es Unglück THEKE 

«fürch-ten ['fYrotn < fürchtet, fürchtete, gefürchtet> F. tr 
[R] jd fürchtet jdn etw akk Angst vor jdmjetw haben $i, 
Hoat die Strafe des Vaters ~ EHXAMEN: [K jd 
fürchtet etw akk das Gefühl haben, dass etw Bestimmtes 
{meist Negatives) geschieht t Ich fürchte, ich habe mich 
erkältet. ZiprpGësr, H. ir Angst haben, das man 
etw verliert Eù, St um sein Leben ~ ats I. 
refi IK] jà fürchtet sich akk [vor jdmjetw dat | Angst 
empfinden (vor jdm. etw) EI sich vor der Dunkelheit ~- & 
MAR 

fürch-ter-liceh <<fürchterlicher, fürchterlichst-> adj 
schrecklich, furchtbar va, $ AREAL EI. HE ein wer 
Abend Aup ER 

für'ei'nan: der [fyx?ai nande] adv einer für den anderen # 
s.t Die beiden waren ~ bestimmt SA Su, 
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Für-sor-ge ['fymzərgə] <-> kein pl die 1. Betreuung, Pflege 
mn. P. B Ihre ~ für die Kranken war vorbildlich. th 
HRABRA REY THH. 2. Sozialhilfe (HE Aa) HR At 
REH Fr hatte keine Arbeit und lebte von der ~. WRAL 
TS, Wobl:fürsorglich Stam 

Fu:sion fusion) -en> die 1. PHYS CHEM Verschmel- 
zung unterschiedlicher Substanzen zu einer neuen RE die ~ 
der Atomkerne WFERMRE 2. Zusammenschluss mehrerer 
Unternehmen ZS Ip. BMA Die ~ der beiden Firmen erregie 
Aufsehen. BAER HS SEA. Wobl:fusionieren ft 
REICH 

«Fuß [fus] <-es, Füße> der 1. ANAT Teil des Beines, auf 
dem tman steht und mit dem man läuft D. R einen ~ nach 
dem anderen aufseizen E-NMETF -RE H 2. unterstor 
Teil. auf dem z.B. ein Schrank oder Sessel steht NER. IK 
& Dieser Sessel hat vier Füße. zt See mn. jdm auf die 
Füße treten (umg) jdn kränken beleidigen [0] HE MA f 
MAMA Er isi durch seine Art schon manchem auf die Füße 
gereten. EAMEFRURBEM—- MAT, kalte Füße 
bekommen (umg) Angst bekommen [m] EHER. botz 
Bei dem Gedanken an das Projekt bekam er kulte Füße. — 9 
aa Am EMRK. auf eigenen Füßen stehen 
selbstständig sein S# LAY, AM Mir der Wohnung 
und dem nenen Job stand er endlich auf eigenen Füßen. # T 
BEACHTE BETON EHT,. auf großem —(e) leben 
(umg) luxuriös leben H] A T A BW H © Er lebte auf 
großem ~, A ATKH, mit jdm auf gutem ~e) stehen 
(umg) sich gut mit Mm verstehen [1] HR A AA HE Der 
Lehrer stand mit dem Dirketor der Schule auf gutem ~e. & 
WHAREKAI, zu — gehen sich mit den Füßen fort- 
bewegen 317%. & Ich möchte nicht mit dem Bus fahren 
Ich gehe lieber zu ~. RTUBAHRERT EEE. Dot 
-abdruck HER, -schweiß pi. -schle ME. -wag 27 LS 

Fuß- balt © 'fussbal] <-te)s, -bälle> der 1. Ball aus Leder 
zum Fußballspielen KR Der Stürmer schoss den ~ direkt 
ins gegnerische Tor. Ñi $% HiH IRM A3) HIRTI. 2. SPORT 
Kurzform von Fußballspielen (38) EBK, EBRCH) — ist ein 
beliebter Sport. Eër dd geng EA. ~ Spielen BER 
Komp:-mannschaft Mun, -platz Sp, -spiol EICH, 
-spieler EIZH M 

Fuß- bo: den <-s, -böden>> der der Teil eines Raumes, auf 
dem man steht ap 8.9 den — mit Teppich auslegen BR 
Bem Komp:-heizung ka T gi 

«Fuß-gan-gercim <-s. -> der jd, der zu Fuß geht Zë, 
A Der Park war voller ~. %2 AER ESTA, Komp: 
Züberweg Ap 97, -unterführung fi Att FEN 

e Fuß-gän-ger- zone <-, -nz die Straße, in der keine Autos 
und andere Fahrzeuge fahren dürfen ini ÆT E , Æti 
# Die Stadt hat eine breite ~. WMA Sënn, 

Fußnote <-, -n~ de Anmerkung/Erklärung zu einem 
Text, die am unteren Rand der Seite extra steht Sp, ŒM: 
Mit Wissenscheftliche Texte haben oft viele ~n. HFR XA 
RBAI 

Fut: ter'[ iute] + kein pl dus Nahrung für Tiere PH Sie 
gibt den Hunden ~. th th Sg gi 
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Futter [fota] «<-s, -> vu, Stoff, der von innen in ein 
"Kleidungsstück genäht wird (KMO Œ F.a, NR ein farb- 
lich passendes ~ Se fig tE 

fut: tern Den) < fûttert, fütterte, gefüttert> fr 1. [K] ja 
“fürtert jan ‘ein Tier akk Nahrung geben @ Die Mutier 
fütert ihr Kind. BERAK AN. Das Mädchen fütterte den 
Hund. Aa eem. 2. [K] jd füttert etw akk [mir etw dar) 
einen (oft wärmenden ) Stoff von innen an ein 
Kleidungsstück nähen gg B A MER ein gefütterter 
Mantel MT zb 

Fu: tur Déel <-.-82> kein pf du, LING Zeitform, mit der 

man etw in der Zukunft oder eine Vermutung ausdrückt 8 

Et das ~ der lateinischen Verben üben IFTE k 

Di 


G 


G, 9 ge = s der 7. Buchstabe des Alphabets 75% 
MET tat Das Wort gehen‘ beginnt mit dem Buchstaben 
"Bä gehen” AFER” AK. 

gab (gan) prär von gehen geben 3 ER 

e Ga: bel 'ga:bi] <-. -n.> ii Gerät zum Essen XF mit Mes- 
ser und ~ essen HIIR IER 

galt [galt] prät von gelten gelten Si 21 Er 

+ Gang [gag] uer, Gänge dei 1, die Art, wie id geht ER 
WERE einen federnden ~ haben SER 2. 
cinc der Speisen. die man bei einer Mahlzeit nacheinander 
isst - 85 Als ersten — gibi es eine Suppe. $ -EREH.3- 
Tech Teil ciner Konstruktion bei einem Fahrzeug, die die 
Kraftübertragung reguliert HE fE d SR in den zweiten ~ 
schalten #.#4, Das Auto hat fünf Gänge. H RTR EIB 
Mein Fahrrad hat 21 Gange. RM ATEH 214. 4. Flur, 
Diele 315. 5 38 durch einen langen ~ zum Zimmer 
gehen FL ERRESEBS Il etw in ~ setzen reparieren, wieder 
funktionsfähig machen KM WERE ein altes Gerat wieder in 
~ seizen B-HENBEHEH 

Gans [ gans] <-, Gänse:> die ein großer Vogel mit langem 
Hals und weißen Federn, den es oft auf dem Bauernhof gibt 
36 Die Gänse schnattern. BUN. Komp:Gänsebraten # 


e ganz /gants) <. -> 1. adj 1. vollständig, von Anfang bis 
Ende ZRH. Wr. Ari den ~en Tag in der Schule sein 
SAMEER 2. umg nicht kaputt, heil CO JEH eg. 
ER etw wieder ~ machen 2 Kap Sg II. adv völlig, 
sehr RAM. He, Së müde sein 14RA: ~ jds Mei- 
nung sein die gleiche Meinung haben EARHRA.SEA# 
Aa Da bin ich ~ deiner Meinung. Hix- A Lëz2zRg 
WNW. im Großen und G-en in den wesentlichen Punk- 
ten A ke Le L Im Großen und Gen verstehen wir uns. 
KIEL ENTER. 

egar [gaip] <-, -> adj (++ roh) so. dass die Speisen fertig 
gekocht sind Sp die Kartoffeln ~ kochen #4 THM 

«gar (ës: el adv überhaupt x 2, MA Erf Ich bin dir ~ 
nicht böse. REMSH EMS. Es fällı ihr ~ nichts Neues 
ein. WIESUNTEIMER, 

Dora gel ga'ra:go] —— -n> «w der Raum, in den man das 
Auto stellt REM, A das Auto in die ~ fahren PAFF 


ES? 

«Garan: tie [garanhi ©-, -n> o'e begrenzte Zeit, in der 
eine Firma die Kosten übernimmt, wenn ein Produkt, das 
sie hergestellt hat. repariert werden muss HB RM Hat 
dein Fernseher noch ~? Dr ia WALK FT ARENA? sechs 
Monate ~ haben RE 6H 

e Gar- de’ ro- bel gardo'ro;ba, > dic 1. Raum, wo man 
Hut. Mantel cte. abgeben kann ER=; KRIS im Theater 
den Mantel an der — abgeben fi Wi Biti Sh A G TE A W 
2. Möbelstück für Mäntel, Jacken, Hüte eic. KHA Gib 
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Gardine 


Gastarbeiter 

In den fünfziger 
Jahren gab es 

zur Zeit des so 
genannten Wirt. 
schaftswunders‘ 
nicht genügend 
‚Arbeitskräfte. 
Deshalb suchte 
man Gastarbeiter 
aus anderen 
Ländern. (z.B. 
aus der Türkei 
und Italien). Sie 
kamen, um für 
eine bestimmte 
Zeit in Deutsch- 
land, Österreich 
‚oder der Schweiz 
zu arbeiten. Viele 
von ihnen sind 
mit ihren Fa- 
milien bis heute- 
geblieben. 


mir deinen Mantel . ich hänge ihn an die ~) ARRERKR R 
KERERERL. 3. Kleidung (AKIDA KE, AH 
eine elegante ~ haben $-ERETERME 

+Gar-di-ne [gar'diina) n> die Stück Stoff, das man vor 
das Fenster hängt IM, die ~n aufziehen: zuziehen it 
ERLA 

Gar- ten ['gartn] <-s, Gärten der Stück Land direkt an ei- 
nem Haus. auf dem Rasen und Blumen wachsen und oft 
auch Obst und Gemüse angepflanzt wird ER. SR in den 
~ gehen KER. einen ~ anlegen è 575 Komp:-ar- 
beit AZF 5, -bau AZ, -tor ERIT], -zaun F mi gE, 
Gemüse- PR, Obst- SS. Schaber, hi ER. 
Zier- WAEA 

«Gas [gas] <-es. -e> das 1, eine Substanz, die nicht fest und 
nicht flüssig ist “ik, 35 ~ tritt aus/enistehi/ explodiert’ 
ist giftig. THR A ET RA. 2. Brenn- 
stoff zum Heizen und Kochen Wat mit ~ kochen MRIH 
iR. das ~ andrehen Ar FWS; ~ geben beim Fahren die 
Geschwindigkeit erhöhen WS auf der Aurobahn ~ geben 
ER HME: ~ wegnehmen langsamer fahren Wè wegen 
der roten Ampel das ~ wegnehmen BS sz Komp: 
-hahn 4590. -heizung MR. -herd Waat, -leitung Me 
SEE, Ab En, Diels, Erd oggmg, Gift 
Für 

Gas, ap ['gasə] <-, -n> die kleine. enge Straße A5. 299 in 
einer schmalen ~ wohnen ET ARE 

«Gast {gast} <-es, Gäste> der 1. Person. die zu Besuch 
kommt. ist #A ES bei Freunden zu ~ sein (RR S2ILIES 
2. Kunde in einem Cat: Restaurant EEK Der ~ 
hat sich beschwert. I) HET, Komp:-hof SS, -hörer 
FRE 

Gast-ar-beirtertin» <-s, -> der Arbeiter, der im Ausland ar- 
beitet SH 1 A als ~ nach Deutschland kommen HERSMET.A 
sem 

«Gast: freund- schaft <-> kein pl die Kultur, dass man gern Be- 
such empfängt HIER AWG E Man trifft überall auf ~. 9 
TE. Wobl:gastfreundlich ak 

Gast-ge-bercin) <-s, -> de jd, der Besuch einlädt oder be- 
komm AWA EA KEE ein aufmerksamer ~ sein BAR 
WEA 

Gast-haus «.-es, -häuser > das Ort, wo man gegen Bezahlung 
"Essen’Getränke bekommt und manchmal! auch übernachten 
kann {RE IE SI auf der Wanderung în einem ~ essen 
WENE RR ER 

Ge- bäck Cgə'bek] <-(e)s>> kein pl das Kekse und Plätzchen #4 
HEBT EÙ den Gästen ~ und Tee anbieten $E LSZ 
AHT 

ge'tack-en pari perf von backen backen 36 — 22 

[ge'ba: g] prāt von gebären gebären Wil AWER 

ege-hä-ren Tga'beren] < gebärt, gebar, geboren > tr [R] A 
gebärt jdn zur Welt bringen Œ, #, 4 8 einen Sohn: eine 
Tochter ~ ÆF—PJILF/ 4JL, Ich wurde 1964 geboren. Rt 
EECH 

«Gebäude [gə'boydə] <-s. -> das großes Haus 259 A8. 
P ein großes ~ betreten it SR Komp: -komplex 288 
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« ge- ben| 'ge:bn] «gibt, gab. gegeben rr [K] jd gibt jdm etw akk 
in die Hand legen ZR ik dem Freund ein Geschenk ~ 28 
SE Em, Was gibt's? Was gibt es zu essen? H fh 4 r bg? 
Was gibt es heute in der Mensa" & K f tE E H ft Ars? Das 
gibt’s doch nicht! Ausruf, um Ungläubigkeit Überraschung 
auszudrücken RERET AEN! Das gibt's doch nicht! Was 
machst du denn hier? ZRT! TER LT HA? 

Ge-bet "galbeit] <-te)s. -e> di das Beten 95. SR ein ~ 
sprechen SS z Komp: Abend- h H. Morgen- SI, -step- 
pich REAR 

gebe- ten Col em" part perf von bitten bitten aa IHR 

+ Gebiet gibt ies, -e> «dus 1. Stück Land KIRK, i 
ein ~ mit viel Landwirtschaft — ARW REEE 2. Fach ® 
W. EUR sich auf dem ~ der Astronomie gut auskennen x 
TARTANE Komp:Arbeits- TERR. Fach- Sn ik. 

Staats- H+ MR 

gebildet L part perf von bilden bilden HF TA ER IL adj 
so, dass man viel weiß GH. xibh eine —e Person — 
ECKE 

Debt ge [ go'birga] =s, — dr Gebiet mit Bergen und 
Tälern Lk, A0 Die Alpen sind ein ~. HäSpuUR ahh ik. 
Komp:Hoch- lipk. Mittel- «p P5 bi U Bk 

ge-bir-gig [gabirgic] <gebirgiger, gebirgigst-> adj mit vielen 
Bergen zm Hier ist es sehr ~. KLUUFME. 

Ge-biss _go'bis. <-es, -e> das alle Zähne eines Menschen. 
Tieres SR ein gutes ~ haben &-- D pt 7, künstliches ~ 

HEF 

ge-bis'sen [gabn] part perf von beißen beißen Hy — 2 ARR 

ge-bla-sen part perf von blasen blasen H 38 — 292. 

ge: blie- ben (git) part perf von bleiben bleiben pg 25. 


ge-blümt [ge'olyimt] <-, -> adj mit einem Blumenmuster ver- 
ziert ACHERN) ein ~es Kleid -tiA ERER MERKE 

ge-bo-gen [gə boagn. part perf von biegen biegen ME — 2 HE. 

+ ge-bo'ren go'boran] I. part perf von gebären gebären 13% -3 
WER UL. adj 1. (~gebärtig) verwendet. um anzugeben, unter 
welchem Namen eine verheiratete Person geboren wurde X 
Km Frau Huber, ~e Wagner DR KKMSRETLREN, Sie 
ist eine ~e Bloch. WRR A. 2. (= gebürtig) verwendet, 
um auszudrücken, dass jd an dem genannten Ort geboren wurde 
BER eine ~e Münchnerin 335 ES RIERA 3. beson- 
ders fähig/talentiert sein. etw zu tun KEIM. AM der ~e 
Lehrer sein S- 225 REMIS 

ge-bar-gen "ga'borgn] adj sicher #41, 29 sich in der Fa- 
mile ~ fühlen ERTER E -MATE 

ge-bo-ten [go'botn) part perf von bieten bieten RE THE 

ge bracht [go'braxt? part perf von bringen bringen HB HE 


À 
ge-brannt [g'brant} part perf wen brennen brennen H384) emp 
ES 


ge- bra-ten part perf von braten braten 208 — 4ER 

Ge: brauch <-<e)s, bräuch — der Anwendung, Benutzung BS, 
HH, HM ein Gerät schon lange in ~ haben EHERÜBUR 
RAT, von etw ~ machen 4R REED EE 


Gebiss 
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Geburtstag 

Zum Geburtstag 
wünscht man 
„Alles Gute zum 


Geburtstag!“ ‚oder 


„Herzlichen 
Glückwunsch 
zum Geburts- 
tag!“, Man 
singt „Hoch soli 
er/sie leben!“ 
oder „Happy 
birthday to 
your“ bzw. mit 
der gleichen 
Melodie „Zum 
Geburtstag viel 
Glück". Wenn 
man zum 
Geburtstag ein- 
geladen ist, 
bringt man ein 
Geschenk mit. 


+ ge- brau: chen [ga'brauxn] <gebraucht, gebrauchte, gebraucht > 
tr [Kljd gebraucht etw akk benutzen BBS 88 ein Gerät 
regelmäßig ~ ZMR SL 8. nicht mehr zu — sein Abi 
FAT HEMT 

Ge: brauchs- an - lei- tung <-, -en> die (CH. ÖSTERR) siehe 
Gebrauchsanweisung ZS H Gebrauchsanweisung 

e Ge: brauchs: an: wei. sung <-,-en> diwe schriftliche 
Erklärung, wie ein Gerät zu verwenden ist $$ AWR vor 
Gebrauch die ~ genau lesen SG gaz Ian 

«ge-braucht I. part perf von brauchen brauchen 3 29 
R I. adj bereits benutzt EM, AM) ein ~es Auto kaufen 
Aas 

ge-bro- chen [ga'braxn] I. part perf von brechen brechen {y 
SARER I. adj so, dass man eine Sprache nicht 
fließend und mit einem ausländischen Akzent spricht SE 
ERRANG nur ~ Deutsch sprechen SO NN 

ve: but (ës bel <-, -en> die Geldsumme, die man für 
etw zahlen muss Mt, Mi die ~ erhöhen A5 MJ. etw gegen 
eine geringe ~ bekommen KREMER Komp: 
Kurs- REM 

ge-bun-den [ga'bundn] 1. part perf von binden binden 9 _. 
HAER IL adj an etw ~ sein sich an etw halten müssen & 

HRR, SR Ich bin vertraglich ~. RZATIHETK. 

fie: but (gə'bu: pt] <-. -en> «die der Vorgang, bei dem ein 
Baby aus dem Körper der Mutter kommt CE) EB. 
eine schwere ~ — Kr: Komp: -sdatum gp. -sjahr 
ehr, -sort hE 

ge-bür-tig [ga'byriiç] <-, -> adj (= geboren) verwendet, 
um auszudrücken, dass jd an dem genannten Ort geboren 
wurde HE MEN ein ~er Wiener BREEEAA 

«Ge-burts-na-me — 9, -n> «der Nachname, den man bei der 
Geburt bekommt und den besonders Frauen bei der Heirat 
ablegen BRKI KIKE 0 ERR Ihr ~ ist Schulz. HRS 

HER. 

»Ge-burts-tag <-(e)s, e der Jahrestag des Tages, an dem 
man zur Welt gekommen ist Æ B,#ER seinen 6&0. -- feiern 
H 60 mt H, Herzlichen Gluckwunsch zum ~! 5 8 
BR HER! Komp: -sfeier £ RKR., -sfest + AKI 

ge: dëcht [gə'daxt] part perf von denken denken i — 295 


R 

De: dan: ke [gə'danka] <.-ns, -n> der geistige Vorstellung. 
Idee RRAK ER sich über etw ~n machen XBRE; auf 
andere ~n kommen sich ablenken Ki, 2 8 SS N Beim 
Treffen mit Freunden komme ich auf andere ~n. MARR 
RER. 

Ge- dan- ken-aus-tausch <-(e)s> kein pl der Gespräch über 
die eigenen Vorstellungen und Meinungen BEZM. BAR 
sich mit jdm zu einem ~ treffen ARRARIR ASM 

ge-dei-hen [go'daien] < gedeiht, gedieh, gediehen > itr 
< sein> sich gul’entwickeln KR, KG ER Bn. SS Die 
Pflanzen ~ prächtig. gaz KIRI. Das Unternehmen ge- 
deiht gut. DARRERE. 

ge-den-ken < gedacht, gedachte, gedacht> itr 1. [R] jd ge- 
denkt einer Person gen an gestorbene Menschen denken P 
HRS. ME der im Krieg Gefallenen ~ BrERFTit 
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WA. der Toren ~ MAIER 2. (geh) beabsichtigen STICK 
RF nicht ~. auf diesen Brief zu antworten BITR El HA 

Ge-dicht [go'diçt] <te)8, e> un ein Text, der in Verse 
aufgeteilt ist und oft Reime enthält SR ein ~ aufsa- 
gen "auswendig lernen OR Bir 

ge-dieh {go'dii] prät von gedeihen gedeihen Hy ENER 

ge-dieh-en [go'dian] part perf von gedeihen gedeihen Y# — 
Ange 

ge-druckt I. part perf von drücken drücken HW — 2954 
N. adj traurig, niedergeschlagen BE M, 919 eine ~e 
Stimmung BR 

Ge: dutd [gə'dult] <-> kein pl dr die Fähigkeit, warten zu 
können AW, RRE viel ~ mit jdm/etw haben HA! 
REREH è, die ~ verlieren KA Mt: Wobl:geduldig Sg 


Gë 
ge- därft [go'durft] part perf von durfen dürfen #8 = 29 
E 


«ge-ehrt [ga’%eret) I. part perf von ehren ehren MM. 
XI. adj geschätzt. in der Anrede in formellen Briefen 
verwendet MM. WRN Sehr ~er Herr... gan, 
Sehr ~e Damen und Herren! WE Hk LO. 5201 

+ ge-eig-net "gs'?aignst] 1. parr perf von eignen eignen BZ 
MIER IL adj passend AEK ERM einen ~en Moment 
abwarten HE A 29 H, für diesen Beruf — sein Sé 
FRATE 

e Ge- tahr (ga'taig] <-. -en> die Bedrohung, Risiko fiè, fë. 
2 fak sich einer großen ~ aussetzen MERKE, in ~ 
sein i schweben ZS SR: auf eigene ~ so, dass man etw tut. 
was gefährlich ist, und die Folgen selbst tragen muss AM, 
R HALMA den Berg auf eigene ~ besteigen WELE HR 
E: ~ laufen, dass... riskieren, dass... AR. — laufen, 
einen Fehler zu machen Y Sean & Komp:Lebens- + 
AER 

ge- fahr- den [gs\fesdn] <gefährdet, gefährdete, getährdet> 
tr [R] jd gefährdet jdn, etw akk in Gefahr bringen, bedrohen 
age, S 8b die Fußgänger durch zu schnelles Fah- 
ren ~ KREE A 

ge-fah"ren part perf von fahren fahren W% 4ER 

ge-fähr-lich Cgəfemhç] < gefährlicher, gefährlichst-> adj 
so, dass eine Gefahr/ein Risiko besteht f Me Hi, ARE 
eine ~e Situation Amati Komp: lebens- fi BE Mid 

»ge-fal-len‘ <gefällt. gefiel, gefallen> itr angenehm sein, 
schön sein ES. +Æ, Ax Mir gefällt das blaue Kleid. Rík 
FOR AE EA RCHR, sich etw ~ lassen etw dulden, mit 
sich machen lassen S 6 59 Eine solche Frechheit lasse ich 
mir nicht ~! RTEBEIREMER! Vier Wochen Urlaub 
lässt man sich gern ~. aA EA MARKE 

«ge-tal-len? part perf von gefallen gefallen BEZARER 
-tan-gen parı perf von langen fangen HR- PAER 

g-nis [ ga'fenns] <-ses, -se> das ein Gebäude, wo 
Personen zur Strafe festgehalten werden, weil sie Verbre- 
chen begangen haben KR, SS ins ~ kommen i Ei 
Komp; -strafechH FVF D) KIE 

ge-tiel prät von gefallen gefallen Mit Æ HHR 

ge-tloch- ten [go'floxtn] part perf von Dechen flechten og 
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Gegensütze 


ZIHER 
ge-fio-gen [go'flo:gn] part perf von fliegen fliegen H443 
Er 


À 
geflohen Lgo'flo:ian] part perf von flichen fliehen K3 — 2 
ÉR 


ge tios: sen Lgo'flosn] part perf von Nieben fließen Ziel 
BA 

ge: fres- sen Lgo'fresn, part perf von fressen fressen MIR 5} 
MER 

ge-tro-ren [go'fro:ron] I. part perf von frieren frieren M$ 
DAEA I. adj so. dass etw durch sehr niedrige Tempera- 
turen fest geworden ist; zu Eis werden AM.) Der 
Boden ist ~. sangt. Das Wasser ist ~. KERT. 

ve: fühl (gə'fy1] ele, -e> day das, was man fühlt K-t 
ën SI. ein schlechtes ~ haben RERS, ein — 
für Gerechtigkeit haben HAY AR; Das ist das Höchste 
der ~e. (umg: mehr ist nicht möglich [BER EI t T -E 
HRF. Also gut, 500 Euro, das ist dann aber das Höchste 
der ve. Gm. 200 KH. RERET. 

ge: fun- den [go'fundn] part perf von finden finden W% = 29 
EA 

ge-gan- gen í ge'ganon] part perf von gehen gehen #8 ` 28 
Ea 


ge-ge-ben go'ge:bn- par! perf von geben geben E — 2 8. 
A 


»ge-gen ['ge:gn] präp 1. + akk (++ für) bezeichnet einen Ge- 
gensatz, wider Bai. RE — erw sein MARB, Tabletten ~ 
hohen Blutdruck jAi hE 2. +akk an mu das 
Fahrrad ~ die Wand lehnen BEHFRENL, ~ die Tür 
schlagen 4111,41] 3. + akk etwa, ungefähr A# sich ~ 3 
Uhr treffen EE EEN 

«Ge-gend ['ge:gnt| <-, -en> die Gebiet, Landschaft #1 ‚it 
# Mr In dieser ~ kenne ich niemanden. EATMEARTI 
A-TA. eine sehr ruhige ~ AHA TR AH 

*Ge-gen-satz <-es. -sätze> der etwas, was völlig anders ist 
als erw anderes, Kontrast IH UM. FE Im ~ zu ihm ist 
sie ein sehr fröhlicher Mensch. a WAER MATHI RRM A. 

+Ge- Gen. stand e, -stände> der 1. Ding Sp, AB ein 
schwerer ~ -EHAN 2. Thema Gg, Rn. wn der ~ 
der Diskussion RUE 

ve: Gen: elt |'gegntail] <-(c)s, -c> das das Entgegenge- 
setzte 253.9 Mit Das ~ von ‚warm‘ In „kalt. "RR" EA BE 
XER”, Ich finde das nicht gut. Im ~. Saus rk, ENK 
WIE. ins ~ umschlagen EHRE 

»ge-gen-über [ge:gn’?yibe} präp 1. + dat auf der anderen 
Seite e- x ki, Mix} Er wohn: im Haus ~ der Straße. Më 
SHENETE.2. + dat in Bezug auf, zu (mir. dir, ete.) 

ist sie immer höflich. an. ERRI. 

Ge- gen: verkehr <:.(e)s> kein pl der alle Autos etc. , die 
einem auf der Straße entgegenkommen d 8 18 wenig ~ 
haben a 

«Gegen wart |'geignvarı] <-> kein pl die 1. Anwesenheit, 
Dasein A5. 20 in ~ der Eltern 2381 gn 2. die Zeit. 
die jetzt ist ME M, 44t die Literatur der ~ WIES 

ge-ges-sen [go'gesn] part perf von essen essen MW HH 
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chen! den? pari perf von gleichen gleichen D 8 — 

SCH 

ge-glit-ten ` galëlun) part perf von gleiten gleiten MS 29 
Er 


memen [gs'gloman]; part perf von glimmen glimmen fij 
TAER 

Geg- nerin) L'gegne) «2-5. -> der 1. jd. der cme andere 
Meinung, ein anderes Ziel hat; Konkurrent KA. 95 ein 
politischer ~- Bom LADRA 2. zwei. die gegeneinander 
kämpfen 31 £.%5 Er hat beim Tennis einen starken ~. {E 
BRIA Ré Fann. Wobl;gegnerisch Roi iti 

ge-gol-ten Lgo'goltn] part perf von gelten gelten KW 298 
E 

ge-gos-sen [go'gasn] part perf von gielen gießen DS 39 
Ex 


ge-gra'ben part perf von graben graben HA ANER 

ge-grif-fen _go'grıfn! pari perf von greifen greifen HB} 
RER 

gehabt chant) pari perf von haben haben Hi HER 

*Ge-halt [ge'halt| <-te)s. -hälter”- Au Geld, das man für 
eine (meist geistige) Arbeit bekommt #4, Lë ein gutes ~ 
bekommen IRH MS 

ge-hal-ten part perf von halten halten 5 `. 2 WER 

ge-han- gen [go'hanan] part perf von hängen hängen 5 3 
RER 

ge-hau-en part perf von hauen hauen SS 21922 

»ge-heim [go'haim] <’geheimer, geheimst-> adj so, dass an- 
dere es nicht Nissen dürfen MM. REM ein ~es Treffen 
Së, eiw vor jdim ~ halten KEURARE 

Ge-heim-nis Igo’haimnıs” — zer. ae" das etw, was andere 
nieht wissen sollen MM 9 ein ~ vor jdm haben 25 AR 
e RE, jdm ein ~ verraten RAR TEE 

ge-hei-Ben par! perf von heißen heißen t HAEA 

hen f'ge:on’ <gcht, ging. gegangen’> itr <Zsein > 1. sich 

mit den Füßen forıbewegen Æ (F4), Æ$ {r schnell — ZS 

tk. über die Straße ~ Eit än 2. weggehen, abfahren 3) 

GARAF BE Der nächste Zug geht um sechs Uhr. F 
-EKERN 3. jdn. etw besuchen gan, £ zum Arzt ~ 

ZS, auf die Realschule ~ LZ, für zwei Jahre ins 

Ausland ~ yht 4. funktionieren, in Ordnung sein & 
36.215 Das Gerät geht wieder. SHRENAHT. Geht 
deine Uhr falsch? ih FRE REM? 5. K] jdm geht es ir- 
gendwie sich irgendwie fühlen ERR Owi Wie geht es 
dir? - Mir gehi es gut. Wie geht's? fm: -RIH AR 
E 

Ge-him "ew <-(e)5, -c> das Organ im Kopf. mit dem 
der Mensch denken kann I. AR, MH das menschliche ~ 
AR Am Kamp: -erschütterung MR 

ge-ho-ben Lg>'ho:bn | Part perf von heben heben Së ` 235 


scher [ge’halfn] part perf von heifen helfen f 9 — 2 wi 


ge: Fror chen < gehorcht, gehorchte, gehorcht > itr einem 
Befehl oder Wunsch folgen (A. MM. MM Das Kind ge- 
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Geige 


horcht nicht. 257 rm. 

«ge-hö-ren gehört, gehörte, gehört> itr 1. [K] etw gehört 
Mm Eigentum, Besitz sein WF, MW. FE Das Auto gehört 
mir. KAAFERE. 2. Ketw gehört zu etw dat nötig sein 
EREE Dazu gehört ein bisschen Mut. Gë SR. 
3. [Kletw gehört zu etw dat Teil sein von E 8.1 E.t 4 
Briefeschreiben gehört zu meiner Arbeit. GEERMLIF. 
Das gehört sich nicht, so verhält man sich nicht SFr: X 
Ri. Es gehört sich einfach nicht, über jdn zu lachen. & 
WA ARARIRE 

ge: hor- sam [go'ho: szam] < gehorsamer, gehorsamst-> adj 
t ungehorsam) so, dass man einem Befehl/Wunsch folgt 
RARR ~ sein WAH 

«Geh steig <.cos, der Bürgersteig. Gehweg A4TIE den 

benutzen BEAT: 

Geh: weg <.te)s. -e> siehe Gehsteig Sg, Gehsteig 

Geige ['gaiga) <-. -n> die Violine 35.85 ~ spielen $ 
DRF 

geil "gail] geiler, geilst-> adj Cumg!) meist von Jugendli- 
chen verwendet, um auszudrücken, dass etw sehr gut ist 
TOIR hEn ~e Musik hören RREK, Das ist 
echt —TRHEMART! 

Gei- sel fgaizl] <-, -n> die Person, die jd irgendwo festhält 
und nur gegen Geld freilässt AM Der Bankräuber hat fünf 
~n in seiner Gewalt. @nägpa7 358. 

Gei-sel-nah-me <-, -n> die das Gefangennehmen einer 
Geisel 8 A das Ende der ~ A8 ARHAR 

Gei- sel- nehmer -> der Person, die eine Geisel gefan- 
gen genommen hat A8 AMA das Ende der ~ HART 


E 

Geist! “gaist] -te)s> kein pl der 1. Klugheit, Vernunft, In- 
clickt Sg. pn. Ap — haben 5 / 8 2. geistige Hal- 
tung, das Denken 58.88 der ~ des achtzehnten Jahr- 
hunderts 18 Hama 

Geist? [gaist] <-(e)s. -er> de Gespenst TA,MR.ME vor 
~ern Ängst haben Si Wk. ~er beschwören IFE AW RIE 
EES 

geis- tig ['gaistıc] <-, -> adj intellektuell, nicht körperlich 
weg, RR i ~e Arbeit leisten AERJ SEEN, ~ be- 
hindert sein 38 H wn 

gel - Zen ['gaitsn] < geizt. geizte, gegeizt> itr ubertrieven: 
sehr sparsam sein Z 9. 578 mit etw ~ E EAR mit 
Worten ~ sehr wenig reden RAYA RES Er geizt im- 
mer mit Worten. WA RIARER 

Geiz-hals <-es, -halse> der (umg pej) geiziger Mensch (o. 
BIHA FHN ein richtiger ~ sein BIER 

gei: zig ['gaitsıg] </geiziger, geizigst-> adj sehr sparsam, so, 
dass man nicht gern anderen etw von sich selbst gibt X. 
Kén sein Sg 

gekannt [ga'kant] pari perf von kennen kennen gg 298 


d 

ge-klun- gen f gə'kloyan] part perf von klingen klingen HARZ 
HAER ` 

ge-knif- Ten (ge’knıfo] part perf von kaeifen kneifen HZ 
HER 
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ge-kom:men part perf von kommen kommen HR -AER 
ge-konnt Ed kant) part perf von konnen können H — 298 


R 

Ge- lach: ter ge'lecte] <-s, -> dus lautes Lachen (RRA 
BREAKZ in ~ ausbrechen ASS 

ge-la-den part perf von jaden laden WRZ 2 9E2 

Ge-län-de „ge’lenda] < dus freies Land, Gebiet a, 
WE Ich reite am liebsten im ~. BRRENHERET. 
ein ebenes ~ -KY-iBfhläkı Komp: - wagen WEITE 

Ge-län-der [gelende] <-s, -> das eine Art Stange, die 

n Treppen befestigt ist, damit man nicht herunterfal- 
len kann EHRE sich am ~ festhalten kit 

ge-lang [gs'lan; prär von gelingen gelingen WEIHER 

ge-lan-gen <gelangt, gelangte, gelangt> im <-sein> errei- 
chen, ankommen FJAR ans Ziel ~ Sik B Bii 

ge-las-sen' [go'lasn] — gelassener, gelassenst-;> part perf 
von lassen lassen 8 — 2192 

ge-las-sen? [gə'lasn] adj ruhig, ohne Aufregung 49,01% 
H RAAE einer Sache ~ entgegensehen SMS 

ge-lau-fen part perf von laufen laufen gi "298 

ge-launt [ga’laum] <-, ->> adj in einer bestimmten Stim- 
mung (RESMAN gui/schlecht ~ sein dtS, 

»geib [gelp] <<-. -> adj so wie die Farbe von Bananen Më? 
ih ein ~es Kleid GRUMERM, G-e Seiten TELKOM 
Rranenenverzeichnis #M eine Telefonnummer in den G~en 
Seiten suchen ZE Zä? -48 ig 

*Geld [gelt] <-te)s. -er> de Münzen oder Scheine zum Be- 
zahlen 507. mR — wechseln R, ~ verdienen 8 
#. um ~ spielen BS, ~ wie Heu haben (umg) viel Geld 
haben (HJA BEWEZH Die Schauspielerin hat ~ wie 
Heu. STKRAARERER, ~ auf den Kopf hauen í umg) 
leichtsinnig/ohne nachzudenken Geld ausgeben CO 25 Se 
E&# Gestern habe ich das letzte ~ auf den Kopf gehauen. 
FERRARA- ARCET., Komp:-automat A HRKI. 
„börse SA, -münze Wii, -schein Sp, -strafe PK44 
Münz- gp. Papier- Hm, Wechsel- Ri T 

Geld-beu-tel <s, -> der (= Geldbörse, Poriemonnaie > 
"kleine Tasche, in die man Geld hineintut und das man bei 
sich trägt AS. Ek F den ~ vergessen nehmen ETERT! 
KERR 

gele- gen |ga'legn] purt perf von iiegen liegen MR ZI AB 
2 


*Ge-le-gen-heit igo/le:gnhait] <-, -en> die günstige Situa- 
tion, Anlass nä. 8 MÄ die ~ haben, etw zu tun GL 
AMEE, die ~ nutzen, erw zu tun HMMELTICH, Bei 
der nächsten ~ werde ick ihn darauf ansprechen. F-KHBL 
FREUEN T, ` 

ge-le-gent-lich [golle:gntlic] <.-, -> adj manchmal, hin und 
wieder, ab und zu AR A sich nur ~ sehen RA 
Arm . 

ge-lehrt I. part perf von lehren lehren KB ` 282 II. adj 
so, dass man eine wissenschaftlich Bildung hat #1 8 
Zë eine ~e Person fr AERMA Wohl:Gelehrtein) 25 

ge-le»sen part perf von een lesen DS AHER 

Ge-tiebte(r) <-n, -n> dir die Person, mit der man (meist 


x 


Geländer 


Geld 

In Deutschland 
und Österreich 
wurde 1999 der 
Euro eingeführt. 
Euro-Geldscheine 
und Cent-Mün- 
zen lösen ab 
2002 die 
Deutsche Mark 
DM) und den 
Pfennig, in 
Österreich 
Schilling und 
Groschen ab. 

In der Schweiz 
zahlt man mit 
Franken (sFr) 
und Rappen. 
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Gemälde 


Gemüse 


neben dem der Ehepartner in ein Liebesverhältnis hat ## 
KARATE einen) ~n) haben E "RL 

ge-lieh-en parr perf von leihen leihen ME -AER, 

+ge-lin-gen { gailen | -< gelingt. gelang. gelungen > itr 
= sein:> gut werden Rh, KAMERA) ein gelungenes Fest 

PRIÈRE. Hoffentlich gelingt mir der Kuchen. SER 

BET, 

ten "ptn! part perf von leiden leiden HR 2 RE 

gen Leto: gn] part perf von lügen lügen MR- AAEE 

+ gel’ ten ['geltn] <gilt. galt. gegolten> itr gültig sein, Wert 
haben A% Die Fahrkarie gilt noch. SR FREUE. 
já. etw gilt als jd’etw man sagt, dass jd,etw irgendwer/ir- 
gendwas sein soll EHE. Sie gilt als Spezialistin, RAN 
HER, 

ge-lun-gen Les ien part perf von gelingen gelingen W $ — 

HIER 

Ge'mäl-de /gs'meildo] - > das (~ Bild) ein Kunstwerk, 
das ein Maler gemalt hate mi ein ~ betrachten WR 
Komp: -ausstellung EICH ‘galarie Ss, Öl- mm 

ge-mäß [go'mes] präp dat in Übereinstimmung mit, wie # 
MERK Wir kaben das Gerät — der Gebrauchsanwei- 
sung bedient. BI REREAREERARAINE, ~ Vereinba- 
rung Wan 

ge-mä-Bigt [ ga'messıct ] <gemäßigter, gemäßigst-> adj 
maßvoll. nicht extrem TEA FROM Bai eine ~e 
Politik SAAB, ~e Forderungen KTRHMER 

ge: mein | go'main! <gemeiner. gemeinst-> adj bösartig, un- 
fair, niederträchtig MR BURN MME eine ~e Lüge ver- 
breiten ER - TE Ein 

Ge-mein-de [gə mainda] -<-. -n> die 1. alle Einwohner 
eines Dorfes MEHR) EP in einer kleinen ~ leben E— 
Ann 2. Angehörige eines Kirchenbezirks Wéis 
Kan de — zu einer Spende aufrufen WIT SHARE 
Komp:-haus s2m, -tat SHICAAS, Kirchen 4X 

+ ge- mein «sam Tel majnzam] <=, -> adj zusammen Kl}. 
AA ZRH ~ eine Reise machen -Ei W, --e Pläne 
haben AA 2 Wm a 

«Ge-mein-schaft <:-. -en:> de Personengruppe, die durch 
etw verbunden ist U -Hik eine ~ bilden RIRE) 

TER 

ge-mes-sen part perf von messen messen MB — Et 

ge-mie-den [gs'mi.dn] part perf von meiden meiden SS 2 
AER 

ge: mocht [gə'məxt} part perf von mögen mögen MP ZAHL 
E 


ge-mol- ken [ga'molkn? part perf von melken melken #37. 
MAER 

*Ge-mü-se Lgə'myza] <-s- kein pl dus Pflanzen, die man 
essen kann CEMEKARDAH Gurken. Karotten, Kohl und 
Erbsen sind ~. EN.MEN.FRARUMERR. ~ als 
Beilage zum Fleisch servieren ERIEK AmE Komp: -anbau 
X, -garton Sg, -sorte Gënz 

ge-mus- tert -> adj mit Mustern verziert HU RI. ët 
Ho eine ~e Bluse MH ERMERHE 

Gemüt Lgo'my:t] eis, -er> das Wesen: Art eines Men- 
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schen IER. UEA ein fröhliches — haben BEKAM 

«ge-müt-Jich < gemütlicher, gemütlichst-> adj angenehm, 
bequem gn MER eine ~e Wohnung haben # —KAHE 
W. es sich ~ machen ik G u KAP EM Wobl: 
Gemütlichkeit 2 ES 

Ger | gen] <-8, cz lu BIO sehr kleines Teilchen im Körper, 
das alle Informationen enthält. die ein Mensch, Tier oder 
eine Pflanze geerbt hat SE HfENF -~e untersuchen Së 
Sp Komp: - forschung AMR. -technik Siet, -tech- 
nologie SI 

ge-nannt [ga'nant] part perf von nennen nennen DOS 25 


«genau | go'nau] < genauer. genauest->- adj exakt HEI E) 9 
MMEM eine ~e Beschreibung von etw geben d Ze 
FALHAR: ~ gehen die exakte Uhrzeit anzeigen EHRE 
Meine Uhr gehi ~. RF RERE. 

»+ge-nau-so [go'nauzo:] adv in der gleichen Art und Weise Z 
gH, K e Mir hat der Film ~ gur wie dir gefal- 
Ten. Sait vënzgpn, ~ viel essen wie er An 
SS 

ge-neh-mi-gen [go'ne:mign ] < genehmigt, genehmigte, ge- 
nchmigt- tr [K jd genehmigt jdm] etw akk erlauben #77, 
Hu AE dem Mitarbeiter Urlaub — MERE A 

Ge: neh-mi-gung <-, -en> die Erlaubnis WH At, ftit jdm 
eine ~ fur erw erteilen $ FEA = HYT, mit ~ vom 12. 
30. MER 12 FHE 

ge-ne-ra-li-sie-ren [genarali'zirren] < gencralisiert, genera- 
lisierte, generalisieri.> fr (= veraligemeinern ) [K] jd gene- 
ralisiert etw akk für allgemein giltig erklären # 8, # 
eine Aussage ~ Hi R— TMR 

Ge-ne-ra-ti-on [genara'tsio:m] ——. -en> die alle Menschen. 
die zu einer Altersgruppe gehören #. 1.8 der — der 2n- 
jährigen angehören MI 23 # AU, in der — unserer Eltern 
ERÍTREA -Æ Komp: -skonflikt Ia 

geng: sen [gə'ne:zn] «"genest, genas. genesen:> ir «sein > 
(geh ~ gesunden) gesund werden RAER, Ef nach vielen 
Wochen im Krankenhaus endlich ~ KE" ILARIE S 
FERT Wobi:Genesung FRUT 

genial "ge'niail] =< genialer, genialst-.> adj 1, sehr, sehr 
intelligent, außergewöhnlich gut A7 9.9 éi eine ~e Er- 
findung AARRE 2. umg) ausgezeichnet. hervorra- 
gend. toll OIR FM. ZEA Das ist eine ~e Idee! 38 A 
BEER! Waobi:Genialitat Ri skt HE 

Ge-nick [go'nık] ~-t6s, -3> dus der hintere Bereich des 
Halses 8. E az. ERT sich das ~ brechen DRAG 
Komp: huss Bi. -starre SAH 

Genie Caen: <-s, -s - day Jd, der sehr. schr intelligent ist 
oder der ctw sehr gut kann K4 Einstein war ein ~. Ei 
METKA . Sie ist en ~ in Mathe. WM hEETRT . 

ge-nie-ren (aneren ~ geniert, genierte, geniert > ref! [K] 
AM geniert sich akk _ vør jdm_ sich vor anderen unsicher 
fühlen #4. BA RAW RAHE Sie brauchen sich nicht zu 

BAER! 

ge-nie- Ben [go'nisn] < genießt. genoss. genossen‘= tr E ja 
geniefit etw akk Freude haben an etw 32, MM ein Konzert 
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Fe das Essen ~ FE Wobi:Genießer &¥ £ 


«s, -e> de Fall/Kasus auf die Frage 
‚wessen? #8 Der ~ kann ein Besitzverhältnis ausdrü- 
cken: das Buch des Mädchens. W- RERE SARR: htt 
DP. 

ge: Dom, men [ga'nomən] part perf von nehmen nehmen 95 
ZAAER 

genormt <-, -> adj so. dass es einheitlichen Bestimmungen 
entspricht RAEI Sg ~e Größen Sak 

ge-noss [ga'nas] prät von genießen genießen MERER 

ge-nos- sen [ga'nasn] part perf von genichen genießen 8 
ARE 

«genug Tga'nuik? adv so, dass es (aus) reicht E 4 ii. ES 
Danke, das ist ~. RN. 2ERSTI 

ge: mu: gen [ga’nyign] < genügt, genügte, genügt> itr aus- 
reichen #, Kë Das Essen genügt für alle. AMEREKHE 
T. den Anforderungen ~ die Erwartungen erfüllen HA 
RARER Diese Arbeit genügt den Anforderungen. ML 
ERRER. 

Ge- nug- turung [ga'nurktuug] <-> kein pl die innere Be- 
friedigung ME ~ empfinden WIRE 

Ge me gene) <-, Genera> das LING grammatisches Ge- 
schlecht H das — der Substantive bestimmen EA WHITE 

Genuss [gə'nus] <-es, -nüsse> der 1, Vergnügen 53.28 
~ an einer Sache haben MEE FABEL. inden ~ von 
etw kommen BEE. 89 Ent 2. Verbrauch, Konsum 
KHK der ~ von Alkohol tki 

Ge-o-grarfiergeogra'fii] <-> kein pl dir Erdkunde, Wis- 
senschaft zur Erforschung der Erdoberfläche und der ein- 
zelnen Länder der Erde x% ~ studieren Wim Wo- 

bi:Geografcin) (815, geografisch mu 

«Gepäck [gopek] <-(e)s> kein pl das Koffer und Ta- 
schen, die man auf eine Reise mitnimmt #7 SR viel schwe- 
res ~ haben S mz ëm, sein ~ aufgeben die Koffer 
an das Reiseziel bringen lassen KTEHEEAMNM Ich habe 
mein ~ aufgegeben. REHEB T. Komp: -abfertigung 
eut, ausgabe FETTE. -schließfach HE AM 
RE, -träger GERAI, Reise- ititi 

ge-pfef-fert <-, -> adj (umg) übertrieben. sehr hoch Cola 
MM eine ~e Rechnung — SG MIIKE 

oe plit ten [ga'pfıfn] part perf von pfeifen pfeifen H38 = 4 


w 

ge-pflegt I. part perf von pflegen pflegen Hex II. 
adj so, dass etw.jd sehr ordentlich aussieht tfa EIH R 
ME ein ~es Haus PAWR T. eine ~e Person 
AHA 

Ge-pflo-gen-heit [go'pfloggnhait] — -en > dw Sitte, 
Brauch 41,342 BIN sich den ~en eines Landes anpassen 
AR-ARRMAGIR 

Ge- piap- per [ga'plaps] <-s:- kein pl dus fröhliches Durchei- 
nanderreden FE) EHE, MW das laute ~ der Kinder $ F 
Arie ` 

«gerade! Cëslradal <-. - > adj (=> krumm. schief) so, dass 
es nicht nach links ung nicht nach rechts geht HM: TER 
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WEER eine ~ Linie -RHR, ~ sitzen FEH 

*ge-ra-de’ .ga’radda” adv 1. in diesem Moment, vor einem 
Moment. soeben #73. Ij. Mil Ich wollte — gehen. 28 
HERE. Sie war ~ hier. BRINGT )L. 2. schnell, kurz 4R h 
SW Gibsi du mir ~ mal die Zeitung? EURER? 3. 
genau, exakt Rip. ER. IEN Der Eingang ist ~ gegenüber. 
ANRE, 4. ausgerechnet Fa ARE Warum ~ ich? S 
IFARARER? G~ heute muss das passieren. WRERSKER 
EIKE, 

*ge-ra-de- aus Lëaradel ra ` adv weder links noch rechts. in 
einer Linie ¥ ép. FAREA immer ~ fahren -HNH 
ge-rad-lienig -"geradliniger. geradlinigst-'» adj in einer 

Richtung, ohne Probleme S gn. 3 sm eine ~e Entwick- 
lung SE RR 
ge- rannt [ga'rant.] pari perj von rennen rennen h -40E 


»Ge+rät [go'reit, ei. -€ = des Apparat, Gegenstand. mit 
dem man elw Bestimmtes tun kann 78.28. 298 ein elek- 
trisches ~ -T#3% LA Komp: Fernseh- ena. Radio- ik 
an 

ge-ra-ten Lgo'rastn] «/gerät. geriet, geraten:> itr < sein > 
gelangen, kommen & FT: in eine schwierige Situation ~ 
AW, an den Falschen — 347 ; nach jdm ~ jdm ähnlich 
sein KAMEA ganz nach der Mutter — sein KARSRER 

ge-rau-mig [gs'roymıc) «.geräumiger, geräumigst-> adj 
groß. mit viel Plätz Kati) KA en ~es Haus ES 
NE 

Ge-rausch Leo a EST adas das, was man hören 
kann Ba ARTE ein lauies ~ machen W IR K B Z 
È. ein verdächtiges ~ hören Sa a uf REKJA 

gerecht [gə'reçt, < gerechter, gerechtest-> adj (= un- 
gerecht, den Regeln;dem Gesetz entsprechend, passend, 
fair ALRI ~er Lohn MAMI, eine ~e Strafe ni 
WHEN Wobi:Gerechtigkeit A4 

Ge- re. de [go'reide] <.-s> kein p! das (pej) Klatsch [EJBEW 
"e Das ist nur ~. 2H REENA. Ins — kommen 
zum negativen Mittelpunkt von Gesprächen werden iX i% 
# Die Fabrik ist ins — gekommen. RRIT RAAR. 

ge-reizt l. part perf von reizen reizen HR IARR D. adj 
so, dass man schnell aggressiv wird Mahn EM eine ~e 
Stimmung ema 

»Ge«richt [ge'rıct] <-(6)8, -€> dai 1. Essen, Speise HER) 
R, EX ein leckeres ~ bestellen KR oW% 2. staatli- 
che Behörde. dic Recht spricht SE. SR sich vor dem ~ 
verantworten müssen d W f A E LEBEN. jdn vor ~ 
bringen fER A LÆ RE Komp: -surteil HER, -sverhand- 
fung za 

ge-richt- lich <-. -> adj so. dass etw mit Hilfe des Gerichts 
stattfindet GE, (rte, DEN ~e Untersuchung H 
BEE: — gegen jdn vorgehen jdn vor Gericht anklagen & 
BEA gegen den Nachbarn ~ vorgehen W% BR 

ge- rie- ben [go'riibn] part perf von reiben reiben MR — 295 
x 


rege-ring [go'rın] <’geringer. geringst-> adj 1. klein sit, 
ERBEN ~e Fortschritte machen RAM. ein ~er 


dei 


Justitia , Symbol 
der Gerechtigkeit 
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Unterschied TÄTREEMZEN 2. wenig Mh nur 
Chancen haben Hir iëgS 

gering schät-2en - "schätzt gering, schätzte gering, gering- 
geschätzt.» ir [K] jd schätzt jdn: etw akk gering nicht achten 
RR FR einen Menschen ~ RA "A 

ge-rin-nen ' pornon? ~. gerinnt. gerann, geronnen = Hr 
-isein > dickflüssig. fest werden Së Das Blut ist geron- 
nen. WEBER. 

Ge-rip-pe go'npo] <-s, -~ das Skelett, Knochengerüst Së 
das — eines Dinosauriers 22 Et HM 

«sen [ge'rısn] I. part perf von reißen reißen DS — 24 
ÆR I. adj so. dass man etw-jdn zum eigenen Vorteil aus- 
nutzt BER it EN ein ~er Berrüger TRIER 

gerrit ten! ga'ntn] part perf von reiten reiten IR 29 

egerne) [gernta) j <.lieber. am Hebsten‘- ady mit Freude f. 
PAX Ich gehe ~ spazieren. RRRABS. 

gero-chen [go'roxn] part perf von riechen riechen OS 2 
FR 

Geruch | go'rux] eeng, -niche> der das, was man riecht i 
sk ein starker ~ 28151". Wobi:geruchios NH "kN 

geru-fen bert perf von rufen rufen HR -Ai EA 

Gerücht Lga’rygt] eg dus unbestätigte Nachricht. 
die sich schnell verbreitet W x -tM ein ~ verbreiten MS 
3, Es geht das ~ um, da: ES TEE 

Ge- im. Dei [ge'rympi] <-s:> kein pl das alte Gegenstände, 
die man nicht mehr braucht 8 8 7 Hier liegt aber viel ~ 
herum! ILAZI! 

Ge: Din: gen | ga'rugen] part perf vor ringen tingen DS 24i 
ÉR 

+ ge samt | go'zam » adj alle, ohne Ausnahme WE. 
zeA HAM die ~e Schulklasse ETFR 

+ Ge-samt-ge- wicht eng kein pl das Gewicht von Ver- 
Packung und Inhalt Auto und Ladung S 99 28 zulassiges 
“ir SEEN E 

Ge-samt-heit — -en:> die Vollständigkeit, das Ganze Sie 
AB, Ar die ~ der Schüler WEE 

gesandt [ga'zant] part perf von senden senden DS — 


e 


ke 


E 

De: sang [ go'zan) treie, -sänge.> der das Singen KIA. Mk 
der ~ des Chores ri Ka Komp.-<s) buch MER. 
(5) verein 9 

Lesen) <..es. ei dus (geh =-Hintern. Po) der Kör- 

auf dem man sitzt RS HE auf das ~ fallen -WE 
Bere FR 

ge-schaf-fen par: perf von schaffen schaffen 8 2 E 

ge«achafft I. part perf von schaffen schaffen MR AH 
M. adj (umg) erschöpft und müde [H SE Fr völlig — 
sein von der Arbeit AALEN SEI 

Ge: schëtt [go’Jeft ] <-te)s, ec das 1. € Laden) Raum. in 
dem man etw kaufen kann ti, MM F in einem ~ Le- 
bensmittel einkaufen E-FM WÄë8 2. kleiner Betrieb 
KE RIAT ein eigenes — haben BC Säi, ein 
— aus etw machen ctw so nutzen, dass man damit Geld ver- 
dient WS, Al aus dem Hobby ein — machen HAS 
Sin Komp:-sreise m#,a%, Fach- 8E ii Le- 
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bensmittel- ft 5 ii 

ge-schäf-tig ` gə'feftiç] <geschäftiger, geschäftigst-> adj 
so, dass man viel zu tun hat Wit. wai Er turt sehr ~. fé 
RER HAAR. 

ge-schäft-lich <., -> adj so. das es zur beruflichen 

tigkeit gehört fi Rm eine ~e Angelegenheit LIE LI, 
jdn ~ sprechen SN LEI Le 

Ge- schäfts- füh- rerin) <-s, -> der jd, der eine Firma leitet 
SPA MA mit dem ~ sprechen Sau 

Ge: schäfts- mann, Ge- schä- fts- frau <-(e)s, -leute/(-män- 
ner)> der Person. die beruflich Handel betreibt MA wie 
ein ~ aussehen WERT MA 

Ge-schäfts- zeit <-. -en> die Zeit. während der gearbeitet 
wird (W ge, E feet Bine nur zur ~ anrufen! i 
Edk mh TER! 

ge-schah [gə'ja:] prāt von geschehen geschehen Mit kit EA 

Ge-sche-hen gə'fe:an] <-s> kein pl das Ereignis KM. 
tt dasakruelle ~ in der Politik verfolgen Z7t an 

»ge-sche-hen ` gen) < geschieht, geschah. geschehen > 
D < sein > (= passieren) stattfinden, sich ercignen, pas- 
sieren RE, 43 Ein Unfall ist ~. "aert Das ge- 
schieht dir recht, es ist in Ordnung, was dir ( Negatives) 
passiert ist it Ki gm zm. Dass dir keiner hilft. ge- 
schicht dir ganz rechi! EA Rp. Big Gern ~. ver- 
wendet. um auf einen Dank zu antworten IÆ! Danke 
schönt - Gem ~. BR ` MR 

ge- scheit [go'fait] <gescheiter, gescheitest-> adj klug, in- 
telligent ag REN einen ~en Vorschlag machen #4 — 
AN 

«Ge-schenk [ga'fenk] <-(e)s. -e> das etw, was man jdm 
‚gibt, um ihm eine Freude zu machen 3.8. @ il jdm ein ~ 
machen SA RIL, sich für ein ~ bedanken Wa A itl 
$% Komp: -gutschein m ih EM, -papier H itk, Geburts- 
tags- 4: H AL. Hochzeits- gn. Weihnachts- EieiL 


Li 

«Ge-schich-te [go'ficto] <-. -n> die 1. Erzählung 86 eine 
lustige ~ erzählen vz "pang 2. historische Ent- 
wicklung Pt ‚Rt die ~ der Menschheit 29787 

Geschick [ga jik] <-(e)s> kein pl das besonderes Talent. 
besondere Fähigkeit, etw zu tun 315, Bt. Im großes ~ 
‚für erw haben itt 8M fr HET 

ge: Schiekt! Si perf von schicken schicken BE 

ge-schlekt? <geschickter, geschicktest-> adj (+- unge- 
schickt) so, dass man ein besonderes Talent hat, etw 
Bestimmtes zu tun 278. tty ein ~er Handwerker sein 
E-UAEMELNEH, sich bei einer Tätigkeit sehr ~ an- 
stellen WEM TEDERI 

ge-schie-den [gə' 1I. part perf von scheiden scheiden H 
WAER I. adj so, dass man nicht mehr verheiratet ist 
Swim Ich bin ~. RAMT. mein ~er Mann RMK 

ge-schle-nen [g>'ji:nan) part perf von scheinen scheinen oz 

BR 


[go'fir] <-s> kein pl das alle Teller, Tassen, 
Gläser. Töpfe ete. zusammen gz mm. ED das ~ 
abwaschen zz 5 8. Komp:-schrank mp, -spüler "zen, 


Geschenk 


Geschirr 
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-spülmaschine mat. -spulmittel aan, -tuch WR 
ge-schia-fen part perf von schlafen schlafen BAER. 
ge» schla-gen part perf von schlagen schlagen SS — 2815 R 
Ge- schlecht iga'flect <-te)s. -er> dus 1. BIO Art, Gattung 

RR des menschliche ~ A% 2. BIO alle Merkmale, die 

einen Menschen, ein Tier als männlich oder weiblich kenn- 

zeichnen P (9) das weiblicheimännliche ~ SE. BH 3. 

LING Genus E Welches ~ hat ‚Haus’? - ,Haus' ist neutral. 

“Haus” SU Alte jr — “Haus” Ehre. 4. eine ein- 

flussreiche. berühmte Familie Zik, RI das der Wittels- 

bacher SES $ HE, das schwache ~ (urng) die Frauen 

TOTEE zum schwachen ~ gehören Bi: das starke ~ 

{umg) die Männer LO 28 tt zum starken ~ gehören Rëm 

Komp: -shormon tX K. -smarkmale KI. steil AR. 

Adels- 8tik 
ge-schti-chen par! perf von schleichen schleichen #4% — 4 

LE 
oe: schlossen [gs'[Isn] 1. part perf von schließen schließen 

em: And 1. adj (offen) so. dass man nicht hi- 

neingehen kann, zu #0, #4 Mi eine ~e Tür - ARM 
tl; ~e Gesellschaft private Veranstaltung Tä BZ, 
ap In diesem Raum ist eine ~e Gesellschaft. ZAHN 

DE SCH 
e Ge- schmack [g>'fmak] <-(e)s, -schmäcker> der 4. das. 

was man mit der Zunge schmeckt sk #k;BkiE -ikek Die Suppe 

hat einen komischen ~. Zm MiEBk. 2. Sinn für 

Schönes und Ästhetisches $% A WEM. EH einen 

guten >~ haben HIE ARA 

* ge- schmack- los schmackloser, geschmacklosest-> adj 
so, dass es unästhelisch, hässlich/unangenchm ist ER. 5 
WM ~ gekleidet sein PARTIEN, eine ~e Bemerkung il 
ARTEK Wobl:Geschmacklosigkeit ME 

ge-schmis-sen [ga'fmisn] part perf von schmeißen schmei- 

Ben OS HWER 
ge- schmol ` zen[ga'fmoltsn] part perf von schmelzen schmel- 

zen HEZIER 

ge-schnit-ten [gə'fmtn] part perf von schneiden schneiden 
EIER 

gescho- ben Lgo'Jo:bn] part perf von schieben schieben 93 
THAER 

Ge- schöpf Lgo'jæpf; <-(e)s, -e> das Lebewesen, Kreatur ë] 
am. nm Tiere als ~e Gottes betrachten Ba Watk LE Ha 
“u 

Ge-schoß <-es, -e> dus (ÖSTERR) siehe Geschoss SH Ge- 
schoss ; 

Ge: schoss [go'fas] <-es. -e> das 1. Kugel o. Â., die mit 
Hilfe einer Waffe auf ein Ziel geschleudert wird 89 ein 
gefährliches ~ — EM 2. Stockwerk eines Hauses, 
Etage (MEI im 7. -- wohnen IS 7 3 Komp:Erd- e 
RB, Ober- SR. Unter- KE ATE 
ge-schos-sen [go'fosn] part perf von schießen schießen i3 
er 

ge-schrie-ben [go'ritbn] part perf von schreiben schreiben 
DEELEN 

ge-schrie(e)n (es fin, part perf von schreien schreien t 38 
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ams 

ge-schwät- zig [ga’jvetsig] <geschwätziger, geschwätzigst-> 
adj so, dass man gern und viel redet CH, SEEN MER 
~e Person WEHA Wobl:Geschwätzigkeit gif 

ge-schwei-ge [gə'fvaiga] adv ~ denn, dass ... noch viel 
weniger ERRE, M$- Er schaut mich nie an, ~ denn, 
dass er mich grüßt. WRRTER 8 alERaITmgT. 

ge-schwie-gen [go [vign] part perf von schweigen schwei- 
gen DR ANER 

» Ge: schw in- dig- keit [gə'fvmdiçkait] —— -en> ie Schnei- 
ligkeit. Tempo ép Se mit einer ~ von 100 km/h fahren 
BÄREN 100 4 E EET 

+ Ge- schwinn’ dig- kee: be, schran-kung <-, -en> die (= 
Geschwindigkeitsbegrenzung) Höchstgrenze der erlaubten 
Geschwindigkeit "75 5 HRS gegen die ~ verstoßen E51 
ZSEmRamas 

«Ge-schwis-ter [go'fviste] <-> kein sing pl Brüder und 
Schwestern IR SCH RIES. VS noch zwei ~ haben 
ZART 

ge: schmuel: en [ga'fvolan] part perf von schwellen schwellen 
EK E 

ge-schwom-men [’ga'fvoman! part perf von schwimmen 
schwimmen HB — 2959 

ge-schwo-ren [ga'[vo:ran] part perf von schwören schwören 
ZIMMER, 

ge:seh’en part perf von schen sehen BW — 2612 

ge-sel-lig [ga'zelig) < geselliger, geselligst-> adj so, dass 
man gern mit Leuten zusammen ist ZHN, AP sehr ~ 
sein XWH, ein ~er Abend — HM IN TEN Wobl:Gesel- 
ligkait zm. 

«Ge-sell-schaft  go'zeljaft) <-, -en> dir 1. Menschen- 
gruppe, die nach bestimmten Prinzipien zusammenlebt # 
DR. ré die demokratische ~ REWA 2. Firma Aal ~ 
für deutsche Sprache MEER HAE 3. das Dabeisein, jds 
Gegenwart 5 jds ~ lieben KE A 7: jdm ~ leisten 
Kin unterhalten RE A der alten Dame ~ leisten BRAZ 
EEMKA Wobl:gesellschaftlich St ëm 

ge-sen-det[gs'zendst] part perf von senden senden #4 
KEN 

ge- seg: sen [ge'zesn] parı perf von sitzen sitzen MI — 298 
& 


„Gesetz [go'zeis] <-es, -e> das staatliche Regeln, an die 
sich jeder halten muss Gë, "zz, % Di gegen das ~ 
verstoßen zt, ein ~ verabschieden A M1&% , etw ist 
ein ungeschrlebenes ~ etw ist üblich KRME KS Es 
ist ein ungeschriebenes ~, dass ... SR-RTÜXMER. 
~, Wobi:gesetzlich zei, AEH, gesetzmäßig Sa 
Komp:-buch Së, -ontwurf ERAR, -gebung 7% 

Ge-setzge-ber <-s, -> der staatliche Institution, die Ge- 
setze macht Gë vom ~ geregelt hit EWE 

«Ge-sicht [ga'zıgt] <-Ce)s, -er> das vorderer Teil des Kop- 
fes mit Augen. Nase, Mund K. HA: MAR ein kindliches ~ 
haben H 23 7 NR, jdm etw ins ~ sagen etw Unange- 
nehmes deutlich sagen HA IRMA NG HA Er hat mir 
die Wahrheit ins ~ gesagt. HAMEWTRAM. 
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Li. 
Gespenst 


ge- sof-ten (go'sofn] part perf von saufen saufen HB — 2 SIE. 
& 


ge: so-gen [ga'zorgn] part per] von saugen saugen MM — 28 
ER 

ge-sollt part perf von sollen sollen HB- 2 RER 

ge-spal-ten part perf von spalten spalten BE <4 WER 

gespannt! part perf von spannen spannen HB HIER 

ge-spannt? <gespannter, gespanntest-> adj erwartungsvoll, 
neugierig A TEEN A De bin ich aber ~! RENE 
HT! auf einen Film ~ sein 78 EI 

Ge-spanst [ge'fpenst] <-(e)5, -er> das Geist eines toten 
Menschen #5, sich als ~ verkleiden FRURBET, 
Angsi vor ~ern haben Zt MIE, ~er schen ( umg) pessimis- 
tisch sein, überall Gefahren vermuten [O] A 4: 6 FRA 
Hier ist niemand, du siehst wohl ~er! XJILBAA MARK 
Hart 

ge-sparrt I. part perf von sperren sperren W8 TARER II 
adj so, dass man etw nicht benutzen kann KAT Die 
Straße ist wegen Bauarbeiten ~. XAGETELMEHUT, 

ge-spon«nen Lga’jpanan] parı perf von spinnen spinnen H$ 
SIR 

Sprëch [ga'[preig] <-(e)s, -e> das Unterhaltung, das 
Sprechen mit jdm Bis, e 22 ein ~ mit jdm führen Il 
SA, das — auf etw bringen die Unterhaltung auf 
ein bestimmtes Thema lenken $ RAN. HEIA RE YE f 
Dann habe ich das ~ endlich auf ihn gebracht. EHRT 
“gta, Komp:Telefor- was 

ge-spro-chen [go'fproxn] part perf von sprechen sprechen 2 
LE 

ge- sprun- gen [ga'[prugen] part perf von springen springen if} 
KEE 

Ge-stalt [gs'ftalli <-, -en> die 1. Form ÆR, WS die ~ ei- 
ner Kugel haben — A 3670 2. Körperbau A5. 88 von 
kleiner - zierlicher ~ sein 88 // $h 

ge-stal-ten [go Data? < gestaltet, gestaltete, gestaltet> Ir 
1. in eine bestimmte Form bringen Sg. Sp eine Buch- 
seite ~ D Säz. [K jd gestaltet etw akk organisieren, 
planen AS 23.289 einen Abend ~ Eh—KM&, seine 
Freizeit ~— Kb K T HE Rife 

gestan: den pari perf von stehen stehen H$ — 283 

ge- stân- dig (pd end 1 —— -> adj so, dass man seine 
Schuld offen sagt ABH, Ee ~ sein WAREN 

Ge-ständ-nis | ge'ftentns <-ses, -se > das das Gestehen, 
Zugeben von Schuld Ri, BR ein — ablegen 20.21 

Gestank ` gə'Jtank] ei kein pl der <umg pej — Duft) 
unangenehmer. schrecklicher Geruch in BETALA, BIR, AL 
Was ist das für ein — hier? KLAHZAKH? 

ge: stat-ten ` go'jtatn] < gestattet, gestattete, gestattet > I. 
Ir (ëch: [K] jd gestattet jdm etw akk erlauben, genchmigen 
itita AE G— Sie, dass ich Ihnen helfe? RT E ME 
mg: I. refl [K] jd gestattet sich dut etw akk sich die Freiheit 
nehmen. etw zu tun (HED IYF ZER JR sich eine Pause — 
A8 RIL 

Ges- te | 'gestə- 'gessta] n:> die 1, Körperbewegung, die 
etw ausdrücken soll SA. 2 8 sich durch ~n verständigen 
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Eit FHAA 2. kleine Aufmerksamkeit. Höflichkeit 5,8% 

eine ~ der Höflichkeit Asaz 

ge-ste-hen < gesteht, gestand. gestanden> tr [K] jd gesteht 
etw akk sagen, dass man etw (Unerlaubtes) getan hat oder 
dass etw der Fall ist; zugeben BU HURN den Diebstahl 
~ (Ier, jdm seine Liebe ~ MHARDSCAKH 

eges: tern ['gesten] adv der Tag vor heute gz mp ~ früh 
EKRE, ~ Abend EREE 

ge-stie-gen [gelfti:gn] part perf von steigen steigen MH 
ABER 

ge-sto-chen [gə [toxn] part perf von Stechen stechen DZ 
HAER 

ge-stoh-len [gə'fto:lən] part perf von stehlen stehlen I — 
EIER 

ge-stor- ben [go'ftorbn] part perf von sterben sterben HB 


PAER 
ge-sto-Ben [gs'ftosn‘, part perf von stoßen stoßen KS 3 g 


gestri-chen [gə'jtrçn] part perf von streichen streichen # 
BIER 
«ges-trig <- 
richt ERHI 
ge-strit-ten [ga'ftrıtn] part perf von streiten streiten HZ 
BER 


> adj vor einem Tag REKA) der ~e Unter- 


AiE: 

ge-stun-ken [go'ftunkn) part perf von stinken stinken 08 — 
HAER 

«gesund [gə'zunt] <gesünder, gesündest-> adj 1. (= 
krank) ohne Krankheiten gi mg, Ma, Räim — sein AR 
BR 2. so, dass es gut für den Körper ist HREN AATE 
Wm Milch ist ~. FRERTRER. — leben ERWEE, sich 
~ ernähren AREKE 

Oe: sun: den fga'sondn] <gesundet. gesundete, gesundet> itr 
<sein > (a genesen) wieder zu Kräften kommen, gesund 
werden Sp. RE nach einer Krankheit nur langsam ~ RA 
ZEHN 

„Ge sund: heit <-> kein pl de (+ Krankheit) Zustand, in 
dem man nicht krank ist 8, RRE körperliche ~ Hik 
MA; ~! Ausruf, nachdem jd geniest hat ~! RRR! 9 
Aggy mgpn) ` Bist du erkälter? ~! WRT? i 
IRER! (CH) Zum Wohlt, Prost! FAR! ~| FR — 


ge-sun-gen [go'zunpn] part perf von singen singen 29 
ER 


ge-sun-ken [gs'zugkn] part perf von sinken sinken MM 
HER 

ge-tan goltarn] part perf von tun tun WATA E 

ge' tragen [ga'tra:ign; part perf von tragen tragen HER) 


ER 

+Ge-tränk |goltrenkj teg, -e> dus das, was man trinken 
kann tga} ein kühles ~ — #5 UR i R 

»Ge-trei-de [gs'traido] <-s> kein pl dus Weizen, Hafer, 
Gerste etc. SM, ER, MR ~ anbauen MEER Komp:-anbau 
RRHH, -ornte am, mühle Emm 

ge-trennt L part perf von trennen ennen RAW 1. 
adj <= zusammen ) jeder für sich 38 4.4 — bezahlen 


Getränk 

In Deutschland, 
Österreich und 
der Schweiz 
trinkt man zum 
Frühstück 
Kaffee (meist 
Filterkaffee, in 
der Schweiz oft 
Espresso) oder 
Tee. Kinder 
trinken Milch 
oder Kakao. 
Zum Mittagessen 
und Abendessen 
gibt es z.B. 
Mineralwasser, 
Bier oder auch 
Wein, für Kinder 
Limonade oder 
Fruchtsaft. 
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Gewehr 


AFRR, ~ leben 25 

ge-tre-ten part perf von treten treten HHA AER 

ge-trot-fen[ge'trofn] par! perf von treffen treffen OS — 2 9 
BA 

ge-trun- ken [ga'tronkn] part perf von trinken trinken HR 
AWER 

geübt I. part perf von üben üben HBE I. adj (> 
ungeübt) so, dass man schon Erfahrung mit etw hat Sp, 
AM ein ~er Autofahrer -R E R A 

Ge- wächs [gə'veks] <-es, -e> es Pflanze MM ein seltenes 
~ Betrachten MR -HERH Komp: -haus BEE 

ge- wachsen part perf von wachsen wachsen W3 — 292 

ge-währ-teis- ten [go've: vlaistn] <gewährleistet, gewährleis- 
tete, gewährleistet> tr [R] jd gewährleistet [jdm] etw akk 
garantieren Ir 98.98 gute Bildung ~ (WE RAB U. 
~, dass etw pünktlich geliefert wird HERH Ran) Wobl: 
Gewährleistung Sp 

e Ge. walt [gə'valt] <-, Cen) > die 1. starke Kraft HM 
die ~ der Wassermassen kmh, mit ~ die Tür öffnen 
AHIA? 2. Brutalität DR. RA ~ ablehnen 1E #7 
3. Macht IX. FU politische ~ Sp np Wobl: 
gewaltsam Bim Komp: -enteilung ERBHNSUME: 
GR 

gewandt [gə'vant] I, part perf von wenden wenden BR 
ABA H. adj flink, geschickt MA, HER MEI ein ~er 
Tänzer ORmRRPS, in etw besonders — sein ZK 
RR 

Ge: wann [ge'van] prär von gewinnen gewinnen MIERE R 

ge-wa-schen parı perf von waschen waschen KRZA WER 

Ge-wäs- ser [ga'vese] <-s, -> das ein See, Fluss. Meer etc. 
AR die ~ der Schweiz aufzählen MEML Mk, fließen- 
des ~ Bach. Fluss Hab K.i67k in einem fließenden ~ ba- 
den EEK AB ikı stehendes — See, Teich BX in einem 
stehenden ~ angeln EA K RES 

Ge-wehr [ga've:$] <-(e)s, -€> das Schusswaffe mit langem 
Lauf Zë das ~ laden ERELTFA 

Ge- wer- be [ga'verba] <-s, -> das eine selbstständige beruf- 
tiche Tätigkeit im Bereich Handwerk, Handel oder Dienst- 
leistung FLW 8257 ein ~ betreiben A8 88 
d Komp:-schein Sim 

ve: werk» schaft [ga'verkfaft] <-. -en> dir Institution, die 
sich für die Interessen von Arbeitnehmern einsetzt Të der 
~ beitreten MAL& Komp:-sbeitrag LSM, -sfunk- 
tionir L&MA, Angestellten- RLL.®, Eisenbahner- & 
HALLS 

ge: we- sen [ga've:zn] part perf von sein sein HR- SAER 

ve: wicht [ge'viet] <-(e)s, (enz das Masse eines Körpers 
HM zu viel ~ haben MEKK., (an) ~ verlieren MEWE: 
ins — fallen von großer Bedeutung sein @ ge tt fM Sein 
Vorschlag fällı jetzt noch stärker ins ~. 98788 
BEMIEA,. Komp:Über- HRP. Unter REFE 

ve: win [ga'vın] <-(e)s, e das 1. das Geld, das man 
hat, wenn man von den Einnahmen die Kosten abzieht 8 
Si. SR einen großen ~ mit erw machen DRHMTIIIEKE 
Sa, ~ abwerfen ZA. 28 2. Preis in einer Lotterie/bei 
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einem Wettbewerb X, 5, PÆ MEH Der ~ in Höhe von 
100 Euro geht an Io pages? Komp; Haupt- 2 
KEN? 

96: win, nen [g>'vınan] <gewinnt, gewann. gewonnen> I. 
ir 1. [K] jà gewinnt etw akk etw dadurch bekommen, dass 
man siċh um etw bemüht hat #16. 914, wa jds Vertrauen 
~ MUHABITAIE. eine bestimmte Überzeugung ~ PREJ— 
mist 2. Sieger werden k- MEER das Fußballspiel ~ 
BERKER U. ir Sieger werden SR. AR beim 
Wertrennen ~ EMBUHFERE, in Innsbruck ~ RANK 
RHE 

Ge- wie: seh ` gə'visn] <-s> kein pl das die Fähigkeit, das 
eigene Verhalten moralisch zu beurteilen Ra, ER, RM 
auf sein ~ hören MAAZA, ein gutes/ reines; 
schlechtes — haben [OER am. REAA 

=» Ge-wit-ter[go'vite' <-s, -> das heftiger Regen mit Blitz 
und Donner Sp ME ein ~ zieht auf, braut sich zusam- 
men AEMERH/ENAREMZF Wobligewittern TS 
M, gewittiig GERN: RI 

ge-wo-gen([ge'vo:gan) part perf von wiegen wiegen DS — 3 
WER 

e ge: wöh- nen [go'vø:nan] < gewöhnt, gewöhnte, gewöhnt> 
ir [Kljd gewöhnt jdn/ sich akk an etw akk machen, dass etw 
für jdn selbstverständlichnormal wird E 287 die Schüler 
an Disziplin ~ h(I Ma, sich an die Hitze ~ 28 
RA 

+ Ge- wohn heit [ga'von nhait] <-, -en> die Verhaltensweise 
oder Handlung, dic man «oft unbewusst) häufig wiederholt 
FRITHE sich etw zur ~ machen KHFRNIE, aus 
alter ~ rauchen HF ETATE 

e ge-wōhn- lich [gə'vø:nliç] < gewöhnlicher, gewöhnlichst-> 
adj (= ungewöhnlich) so, dass es alltäglich/nichts Besonde- 
res ist — Wm, ER, SEN FRE ein ganz ~er Tag HT 
ap, G~ habe ich einen Regenschirm dabei - nur 
heute nicht. -ERBESUIERTEHUH— ARSKRA, 

ge- wolit par! perf von wollen wollen 8 "2892. 

ge: wën: gen ge vonan] part perf von gewinnen gewinnen # 
B JAER 

ge: wor-benL[go'varbı] part perf von werbenwerben MBH 
BIER 

ge- wor- den{go'vordn] part perf von werden werden K — 3 
RER 

ge-wor-fen[ge'vorfn] pari perf von werfen werfen HB A 
PER 

» Ge-würz|ga'vyrts] <-cs, -c> das etw, das man ins Essen 
tut, damit es intensiver schmeckt MIKA MH, #8 Pfeffer. 
Paprika und Zimt sind ~e. Wi. BEHRA PI HEMI VIBE ih o 

ge: wusst[ga'vust; part perf von wissen wissen #984 SE 
R 


ge- zo'genlga' poign] part perf von ziehen ziehen HAAR 


ge. SÉ gen|ge'tsvupon] I. part perf von zwingen zwingen 
ma CE adj (-- ungezwungen) unnatürlich, steif 
msn," Da, ED. RED ein ~es Lächeln — të 
Seng, eine ~e Höflichkeit X ARAL 
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Gier {gi <-> kein pl dic der heftige Wunsch. etw haben zu 
wollen ABERA. Aik die ~ nach Geld HAMA Wo- 
bi:gierig San 

gie-Ben "'girsn] gie Dt, goss, gegossen> L er DÉI A gießt etw 
akk mit Wasser versorgen D. Blumen ~ GA II. itr eine 
Flüssigkeit von einem Gefäß in ein anderes schütten 9,%, 
Mm Wein ins Glas ~ MWNE A HI. imp stark reg- 
nen AR Es gießt in Strömen, KWAR. 

DI Let) <-ce)s. -e> aas gefährlicher Stoff, der Leben 
tötet ER FR EA — einseizen WHEA, ~ gegen Insekten 
versprirzen HR HE Komp: -gas Sie, müll R BER 

gir-tigl'geftig] <giftiger. giftigst-> adj 1. (+ ungiftig) so. 
dass es Leben zerstören kann / 5189 einen ~en Pilz essen 
Cragg 2. umg) boshaft, böse IN BE. ge 
HER) eine ~e Bemerkung — MÉM 

ging [gm] prāt vor gehen gehen HERE 

A Gip-tel Toni), -> de, Spitze eines Berges (Il), GID 
ODE Wi einen "besteigen W Lë 

Ai Wë N s Gi- tarre [gi'tara] ~-, px die Musikinstrument mit sechs 
BT Saiten ARE, 3 E ~ spielen më" Komp: nsolo 2 Ca 
Gipfel %. Bass- KRAE, EEKAEE. Rhythmus- it #0 
ipfel 


D 


Ki 


a zz die (CH) Eis RAIK IKA eine ~ essen E 
Tk 

Glanz [glants] <-es> kein pl der die Spiegelung von Licht 2 
Pap. HÖR der — des Diamanten Sai 

glän- zen (gent) <<glänzt, glänzte, geglänzt> itr 1. Licht 
spiegeln, glitzérn ZRH AH RHEE in der Sonne ~ 
AR RE 2. durch etw positiv auffallen 3 AEB: EA. 
AK mit einer guten Idee ~ AH-IHERMSAHRR 

«Gias [glas] <-es, Gläser’> das 1, leicht zerbrechliches, 
durchsichtiges Material &% Fenster sind aus ~. M P EII 
am. 2. Trinkgefäß aus Glas Kr den Wein in die Gläser 
füllen WEB ABA R 3. Vorratsgefäß aus Glas 28 
ARAR ein ~ Marmelade kaufen Z 558 

«glatt [glat] <glatter/glätter, glattest-/glättest-> adj 1. so, 
dass man leicht ausrutschen kann 9.2 8 9 Im Winter 
gibt es häufig ~e Straßen. ZREURMIRM. 2. gerade, 
eben, nicht rau FE, 8.2 Ba Der Tisch har eine ~e 
Oberfläche. HARER. 

Glatteeis <-es > kein pl das getrorene Oberfläche von 
Straßen (8 598 LAK wegen des ~es zu spät kom- 
men Ramik mkA ART ; jdn aufs ~ führen (umg) 
jdn täuschen [ I HEA k 3. RL Sie heben mich aufs 
~ geführt. WVERA RAT. 

Glau-be ['glaubə}] <-ns’> kein pl der 1. Vertrauen darauf. 
dass ein Gott existiert DS MAH der ~ an Gott Eh CS 
# 2. die Meinung Di. DZ 0 der ~. dass Sport gesund 
mi AfA E E RE M FER 

« giau- ben ['glaubn] < glaubt, glaubte, geglaubt> I. tr [K] jd 
glaubt erw akK meinen, vermuten i) 5,488,343 ~. dass 
erw falsch ist ASRSET IL. itr IEN glaubt an etw akk für 
wahr halten fE, BIS an Gott pt, Kaum zu ~! 
nur schwer vorzustellen Zu SI. ATER Kaum zu ~. 
dass schon wieder ein Jahr vorüber ist! ARERI RIR, R- -F 
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dar! 

„gleich _giaic] - — I adj (= identisch) so, dass der/die 
das eine genau so wie der die dës andere ist H -Ms Pm. 
Dn Sie kaben beide die ~e Frisur. HN AR geb, Seid 
ihr ~ alt? AA HERR? Es ist mir ~, ob... es ist mir 
egal, KFHRAÄRKERFIANG gn" Es it mir ~, 
ob er kommt oder nicht) WERK, REMMI. adv sofort. 
bald za. 31 Ich bin ~ wieder da. RAELRLEAKT. 
Warte einen Moment. ich komme ~! $ -Z/L.RMx! Bis 
~! Wir sehen uns in wenigen Minuten! M&W! Also dann 
bis ~! geen 

gleich: be: rech: et < gleichberechtigter. -> adv so. dass 
man die gleichen Rechte hat wie jd anders #8 HF $b. SH 
Rn Frauen und Männer sind vor dem Gesetz ~. B KE 
ERA E F. 

glei-chen ['glaicn] — gleicht. glich. geglichen : itr [K] ja 
gleicht jdm sEhr ähnlich sein D RI Sie gleicht 
ihrer Muter. Aë äng, 

« gleich- falis adv ebenso Ra a Guien Appetit! - Danke —! 
tE AREL Rib EE 

Gleich-ge-wicht <-te)s> kein pl das gleichmäßige Vertei- 
lung des Gewichts oder von Kräften FB. FARS Ich 
habe das ~ verloren und bin hingefallen. RKEFMRT F 
*. im ~ sein AT ét, innere Ruhe, Ausgeglichenheit 
EEE KT das — verlieren bt R jdn aus dem ~ 
bringen jdn durcheinander bringen EEA RERE MERAN 
ar Dein Vorwurf hat mich völlig aus dem ~ gebracht. 
MEHR EA HT TER, 

gleich-gül-tg[! glaisgyitig] <gleichgültiger. gleichgültigst-:> 
adj so. dass man uninteressiert und teilnahmslos ist BR, 
BRECK EMR ein ~er Mensch "Sp Wobl: 
Gleichgültigkeit PR 27 E 

« gteich-mä-Big . 'glaismesig] <gieichmäßiger, glechmäßigst-> 
adj 1. zu gleichen Teilen # 15.493} E den Kuchen ~ 
verteilen PEIWSRE- RER 2. regelmäßig #5 f , A Rm 
das ~e Atmen 98 Wobi:Gleichmäßigkeit #3 

gleich: zeirtig<-, -> adj in demselben Moment Ri, zz) 
W — sprechen. Rnz 

+ Gleis [glais] <:-cs, -> das die beiden Eisenschienen, auf 
denen Züge und Sıraßenbahnen fahren OE S.A En 
Das Betreten der ~e ist verboten! 8 (8 AR) von ~ 2 ab- 
fahren von Bahnsteig 2 abfahren M 2 BARE Der Zug 
fährt von ~ 6ab. KEMM HEN, 

gleiten] 'glaitn] <gleitet. glitt, geglitten> itr <sein> sich 
langsam und gleichmäßig bewegen d 7 8 LE MM W 3t: CM 
Totti Das Segelboot gleitet úber das Wasser. Wix mH 
a. ~de Arbeitszeit Arbeitszeit, deren Beginn man selbst 
bestimmen kann Mtt 7 IER Wir haben in unserer Firma 
~de Arbeiiszeit Suë Zap MEN T PER e. 

glich[glıc] prät von gleichen gleichen Ht REIHER 

Giled [gtit] <-ce)s, er dasi. Teil eines Ganzen (8 ch t) 
a. AH on ~ einer Kette ST. t 2. Penis (WE 
ARE das männliche — BYE EME 

giie- dern_ 'glirden) <"gliedert, gliederte, gegliedert tr [R] jd 
gliedert etw akk unterteilen. einteilen WE A Eh 8 
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16 das Land in verschiedene Bezirke ~ 2 DS 3 R7 1B h) 
R. den Aufsatz ~ # AXENMAR 

glim-men['glıman ] <glimmt, glomm, geglommen> itr so 
brennen, dass es keine Flamme gibt, glühen 2 ROH IRI 
Die Zigarette glmmi noch. WBA AB. 

giitt[Lght] prät von gleiten gleiten HL Zu 

“Glocke <-. -en> die (ÖSTERR) S. Klingel &W Klingel 

gon len) prät von glimmen glimmen kit EMER 

« Glückiglyk] <te)s> kein pl das1. €> Pech) positive Er- 
eignisse. die man erlebt, ohne dass man etw dafür getan hat 
$2 E E E jdm viel ~ wünschen SS Le? in- 
nerc Zufriedenheit Am, A3 in ~ und Frieden leben 238 
BEMTR: jd hat gerade noch mal ~ einem negativen Er- 
eignis nur knapp entkommen sein pA Ez KERERE Da 
hahe ich gerade noch mai ~ gehabt! REM EZ! auf gut ~ 
ohne sicher zu sein. dass man an sein Ziel kommt EEZ A 
Ich bin auf gut ~ bei ihm vorbeigegangen. RRIS Ab Shih 
zit, Zum ~ ...! verwendet, um Erleichterung auszu- 
drücken dät, Zei Zum ~ ist dir nichts passiert! FRIR 
IA, 

e glück-lich ['glyklıg! < glücklicher, glücklichst->> adj (++ 
unglücklich ) zufrieden, harmonisch U, zsm, pm 
ein ~es Leben führen X APAE: ~ ankommen das 
Reiseziel sicher erreichen YEM%& Er ist — in Prag an- 
gekommen. = R ik A hit. Wobl:glücklicherweise & 
GE 

e Glück-wunsch <-(e)s. -wünsche> der Herzlichen ~ zu 

...1das, was man bei einem positiven Ereignis zu jdm sagt 
8 .WN NR Herzlichen ~ zum Geburtstag: Namenstag! 
zum bestandenen Examen! ët ABER RAZ HRK! 
KEE 

Geoai pol) <-s, -S> dus CÖSTERR, CH) Tor RI] ein ~ 
schießen Ar, im ~ stehen WERTE 

goss [gas] prät von giehen gießen it RE 

«Gott. Göttin [got] <-es, Götier> der I. das Wesen, das die 
Menschen und die Welt erschaffen hat Lë, ai E, RE an 
~ glauben em La, die Gnade ~es LERAM, ~ preisen 
MAL, zu ~ beien i LARE 2. ein höheres Wesen, das 
in einer Kultur von den Menschen verehrt wird # grie- 
chische /römische Götter R/Y IWM; Oh ~)! Ausruf des 
Schreckens H, Zg] Oh ~, das habe ich völlig vergessen | 
BR EREMKFAETI Um ~es willen! Ausruf des 
Schreckens M! AM Um ~es willen! Was hast du denn 
gemacht? Rap Dër TIHA? ~ sei Dank! Ausruf der Er- 
leichterung zp 1 ~ sei Dank, da bist du ja! RW! Gë 
RJL! Dein Wort in —es Ohr! hoffentlich wird das wahr DR 
Nik! Das sehe ich auch so. Dein Wort in ~es Ohr) SG 
BE. IB fR HR BER In Re Komp:-esdienst AL FF, 
-oshaus Mt. -eslästerung RUM 

Grab [grap] <-ce)s, Gräber> das Ort auf dem Friedhof, 
wo ein Toter liegt ER HE ein — pflegen HE -BER 

graben ['gra:bn] <gräbt. grub, gegraben> tr [K] jd gräbt 
etw akk eine Vertiefung in die Erde machen + Wt 0+ 
ein tiefes Loch ~ "Rn 

Grad [grait] <{-t€)8, ei dus Einheit zum Messen der Tem- 
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peratur RES Es sind 20 ~ im Schatten, HE 20 BE. 
Das Thermometer zeigt drei ~ unter Null. BEH LERE 
FOR, drei ~ minus PFE 

Gramm [ gram] <-ce)s, -> duv Einheit zum Messen des 
Gewichts $ 200 ~ Käse, bitte! WER 200 EUER! 

Gram- ma“ tik [ gra'matık] <-, -en> die alle Strukturen und 
Regeln einer Sprache 47%, X3 die deutsche ~ WER! 
Wobi:grammatikalisch Ss 1). zz 65, grammatisch i#% 
D 


» Gras [gras] <-es, Gräser>> dus Pflanze mit dünnen grünen 
Halmen XS 8 sich ins ~ legen RA 8 A) über etw ~ 
wachsen lassen (umg) etw vergessen [N SIE. FERRA 
Lass ~ über diese Sache wachsen! 9PH HE T! 

Grä-te ['greito] <-, -n> die dünner Knochen eines Fisches 
AM AKHERA eine — verschlucken FT—MEM 

e grartis ['gra:tis] adv ohne dass man bezahien muss, kosten- 
los A.K Die Tafel Schokolade bekommen Sie ~. & 
AREALETTH. Wobl:Gratisprobe Mt 5h 

Gra-tu-la-ti-On[gratula'tsion] siehe Glückwunsch 5 9 Glück- 
wunsch ~ 

+» gra-tu-lie-ren [gratu'liran] < gratuliert. gratulierte, gratu- 
Niert> itr jdm einen Glückwunsch sagen 8 8. RH jdm zum 
Geburtstag ~ AWAÆHA Hk, Ich graiuliere Ihnen zur be- 
sıandenen Prüfung! RRR WEATER! Wobl: Gratulation A. 
RER 

«grau jgrau] <grauer, grauest-> adj zwischen weiß und 
schwarz X6 W, ko einen ~en Anzug tragen $ ERE, 
Sms, der ~c Alltag (umg) der Alltag, der als eintönig/ 
monoton empfunden wird [HJ F ÆR HA F dem ~en 
Alltag entfliehen ARSENET 

gra: en ['grauen] < graut, graute, gegraut> itr (œ däm- 
mern) Tag Werden, hell werden M& Mt Der Morgen graut. 


RAME, 

greifen ['graifn] <greift. griff, gegriffen> 1. tr [R] jd greift 
sich dat etW akk mit den Händen nehmen (APWE BE, 
tett sich ein Buch ~ und zu lesen beginnen BR-A# FM 
& II. itr mit den Händen nehmen $£ R.M nach erw ~ $£ 
ER NER, zum G~ nahe liegen nicht mehr weit ent- 
fernt sein EEE, Mir Das Ziel liegt schon zum G ~ 
nahe. ERMERTIET. e rn 

«Grenze [greniss] <-, -n> de 1. Linie, die zwei Länder 
{auch Grundstücke) voneinander trennt RS. 98 die ~ zu 
Frankreich SR Pap, über die ~ gehen RIR 2. Tren- 
nung RS, SM eine klare ~ zwischen Beruf und Freizeit 
ziehen GEM A H M 2 RES E R sich (noch) in 
~n halten nicht zu groß sein MHZ — RS m Sein Ärger 
hielt sich in ~n. KRSÄ TREK, 

griff [gnf] prät von greifen greifen HIERHER 

Griff {grif ein, -e> der 1. das Ding, das man anfasst, 
um z. B, eine Tür zu öffnen S.E. FM der ~ am 
Fenster, WP Liz, jdn/etw im — haben die Kontrolle 
über jdn/etw haben BEHIASEA/MIEMIERLE IN Sie hat die 
Kinder im ~. WHER TER. 2. das Greifen #, i der ~ 
zum Telefonhörer RS gë Sg, der ~ zur Zigarette DARK 
Komp: Tür-t LF 


ege EU 


Gräten 
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grillen Uerden? <grillt, grillte. gegrillt> tr IÉ A grillt etw 
akk über dem offenen Feuer braten 2 8 im Garten 
Würsichen ~ ERHEBEN 

Grip: be ['gnpa] <-,-n> die Erkältungskrankheit mit 
Fieber KTHERH. ag an — erkranken Bm, eine ~ 
bekommen SR. ~ haben ARE 

grob [gro:p] < gröber. gröbst-:> adj (+ fein) derb, ran Eh 
8 ~es Papier SR, ~ gemahlener Kaffee MEN 
WW 

«Gro- schen | 'grofn] <-s, -> der 1. Münze in Österreich bis 
zur Einführung des Euro. 100 Groschen = 1 Schilling se 
(Ae HR NIE D A ti = 1,100 36%) Das kostet 19 Schilling 
und 50 ~. BEIER 19 55% 50 RS. 2. Zehnpfennigstück 
METER zwei ~ zum Telefonieren brauchen REM 
SAEED E, bei jdm ist der ~ gefallen jd hat etwas 
endlich verstanden RA®TMET Na. ist bei dir jezı der 
~ gefallen? WAAERFAATT 

«groß [gros] < größer, größt-> adj 1. (= klein) von einer 
beträchtlichen Höhe, hoch ëm, Af ein ~er Mensch — 7 
ATTMA 2. > unbedeutend) bedeutend, wichtig BE f 
ein ~es Problem haben #--TRERMIIRE 3. enorm, be- 
sonders stark F49, Ewi ~e Hitze Sim. einen ~en Feh- 
ler machen DT AFERE 

«Grö-Be ['grøso] <-, -n> die 1. Körperhöhe 48,34 K sich 
der ~ nach aufstellen #4 AHA 2. Umfang, Format ZA, 
ER die ~ des Hauses BE X. 3. Wichtigkeit, Bedeu- 
tung (EA Ai. EBEN von unerwarteter ~ sein RARE 
FAME X Komp: Schuh-# 

«Groß«el-tern <-> kein sing pl die Eltern der Eltern BE. 
AKA die — besuchen Saz Komp:Ur- GHWHLE 

+ Groß-mut-ter <.-, -mütter > die Mutter der Mutter/des 
Vaters 88. Sp der ~ ähneln RAS Komp:Ur- Gr) 
BAR 

«Groß-stadt [’grosftar} <-. -städte> die eine Stadt, die ein 
schr großes Gebiet bedeckt und in der schr viele Menschen 
leben Adi in einer ~ wohnen Eë 

«Groß-varter <. der Vater der Mutter de, Vaters 
WV AL dem ~ helfen 2893 Komp:Ur- GMH 

e großzügig großzügiger, großzügigst-> adj 1. (+»geizig) 
so. dass man gern viele und teure Geschenke macht A 
Ai ein ~es Geschenk -IHRER ILY 2. mit viel Platz Zm 
YAM — gebaut sein KAMM EM Wobl: 
Großzügigkeit KEKE WAF 

grub [gri prät von graben graben WAHR, 

Grüe- zi ['gry:atsi) interj (CH) Ausruf zur Begrüßung, Guten 
Tag! (MER ~! Schön, dass du gekommen bist! 
Zant AHT WET! 

«grüunigry:n] < grüner, grünst-:> adj 1. so. wie die Farbe 
von Gras 46W. NR eine ~e Hose -ARCHIF 2. noch 
nicht reif Kin} Die Bananen sind noch ~. HARRA 
%, eine Fahrt ins G~e ein Ausflug 28.55 Wir machen 
heute eine Fahrt ins G-e. SRBNAR#. jdm —es Licht 
geben jdm die Erlaubnis geben # ME AFH Der Chef hat 
mir ~es Licht gegeben. RAIF RR To 
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Grund [grunt] ` ve, Gründe- der 1. Ursache D, 29. 
hc einen ~- angeben 2 -Rh einen ~ zu etw 
haben einen Anlass; eine Motivation für etw haben #3 m 
#4 immer einen ~ zum Feiern haben SH KAM EH 2. 
Boden eines Gewässers (9 IE MENDI bis auf den ~ des 
Sees blicken können -HHR Sigg 

e Grund- der. dier das Größte; Wichtigste Kt m BEE - 
~ gedanke $AH, EFEN, ~ problem W4 fE 

sgrin- den ['gryndn] gründet, gründete. gegründet tr [K] 
jä gründet etw akk ins Leben rufen. schaffen i, tly 3# 
eine Firma ~ 93 -RA dl. eme Familie ~ Kr. TREE 

Grund, le, ge < -. -n> die Basis $ mi, W B ohne wissen- 
schaftliche — sein BAFFET 

gründ- lich ['grynthc] <gründlicher, gründlichst-> adj sehr 
genau AWER — über eine Sache nachdenken A BWA 
BEE, ~ purzen WRITER, jim ~ die Meinung sa- 
gen jdn (negativ) kritisieren SC 3 A. dch habe ihm ~ die 
Meinung gesagt. RA Tia, Wobi:Gründlichkeit m3. Më 

» grund- sëtz. lich ['gruntzetshç] <-. -> adj 1. so, dass es in 
der Regel so ist DAS EW EHI sich ~ gu! verstehen IE 
MERRER E 2. wesentlich $L H ein ~es 
Problem 53988 

Grundschule <-, -n> die (= ÖSTERR Volksschule) Schule, 
die man vom 1. bis zum 4. Schuljahr besucht MIR, hr 
noch in der — sein KA 

« Grup- pe L'grups] <+, -n> die L. eine bestimmte Anzahl von 
Menschen oder Dingen #.#1 it eine große ~ von Kindern 
-KRR F 2. zu einem bestimmten Zweck gebildete Ein- 
heit, Team hi HÄ in kleinen ~-n arbeiten AJ LIE 

+ Gruß [gruss] «es. Grüße.» der Worte oder Gesten bei Be- 
gegnung oder Abschied 4 $ Hp Mm zum ~ winken fI% 
ATAS. einen ~ erwidern IA RN, einen ~ bestellen 
einem nicht Anwesenden einen Gruß sagen lassen IRA 
ae Bestellen Sie bitte Ihrer Frau einen ~ von mir. W% 
CR BIER Afif, mit freundlichen Grüßen Briefschluss (fë 
Og ACHTE Mit freundlichen Grüßen... SD Sp 


bës 
e grü- Ben | 'gry: grüßt. grüßte, gegrüßt.- ír [K] jd grüßt 
ján durch Worte oder Gesten „guten Tag’ sagen MR. È: 
Hm Er grüßı mich immer sehr freundlich. D BS Kä 
met. Grüß dich! Grußformel unter Freunden fr kt! 
Grüß dich! Wie geht's dru #4! 3484F 1? jdn ~ lassen 
jdm Grüße sagen lassen IM A SE ER S Meine Mutter lässt 
ich =. SEILER P, 
"gucken [ kukn ` < guckt, guckte, geguckt — itr schen. 
schauen 8.8. Gucken Sie mal hier WGE -FAJLI 
e gul-tigl'gyltic] =-. -> adj (+ ungültig) so, dass etw Stam 
Kraft ist HM ein ~er Fahrplan KARTEN 
Wobi:Gültigkeit 38 
+ güns-tig ` ëmt ` «günstiger, günstigst-- adj 1. (= 
ungünstig) so, dass ctw von Vorteil ist; praktisch, gut 5 3 
AKN ARH eine ~e Gelegenheit HAMM 2. (> teu- 
er) billig Macht gen eine ~e Jacke kaufen K-HEEMK 
SE 
Gurke enka") =... m > dr cin längliches Gemüse mit 
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grüner Schale # eine ~ schälen MM -REM Komp: 
-nsalat Sain 

Gurt (ët) <-Ce)s, -e> der festes Band, mit dem man sich 
zur Sicherheit in Autos und Flugzeugen am Sitz festmacht 
kag den ~ anlegen BLEZ 

«gut [gut] < besser, best-> adj (~ schlecht) so, dass etw cr- 
freulich ist; positiv 1 Æ 69, M eine ~e Idee -AHER. 
eine —e Note bekommen Sa. jg, Ge Besserung! 
Wunsch, dass jd bald gesund wird KW Fẹ Hik EAR! 
G ~e Besserung! Ich besuche Sie wieder! REPARE! RE 
ÆRA! etw tut — angenehm sein 65. AR AHA Die 
Sonne tut ~. HI AH. es ~ haben in einer angeneh- 
men Situation sein SI. ES Du hast’s ~, du fährst in den 
Urlaub. RERRT, AY, Es kann ~ sein, dass ...Es ist 
möglich. dass —. A dp, Es kann ~ sein, dass sie 
kommt. wH h SST. jdm ist nicht — jd fühlt sich krank # 
ACHEKE Ich bleibe besser hier. Mir ist nicht ~ 
RTOREL N RBARE, Machs ~! Abschiedsgruß unter 
Freunden kE, HIT! Mach’s ~ und fahr vorsichtig! FLT | 
JS Fi nicht mehr — sein schlecht sein (ein Le- 
bensmitteD KT. CART Die Milch ist nicht mehr ~. zm 
RT! 

Guthaben <-s, -> das das Geld, das man auf seinem Konto 
hat Spam, GR, Sie hat ein ~ von 3.000 Euro. ib 
H 3000 KERER 

Gym-na-si-um |gym'nazium] <-s, -sien > das Schule, die 
man mit dem Abitur bzw. der Matura abschließt Kt 
aufs ~ gehen + Kt Wobl:Gymnasiest (im) Bat 
WDE 


H 


H, h[ha: vu, der 8. Buchstabe des Alphabets az 
WRETTFR Wort haben" beginnt mit dem Buchstaben 
~. Apichaben" UFER. 

ha [ha/ha:} interj verwendet, um auszudrücken. dass man 
schadenfroh oder überrascht ist HE. $ KKR H~! 
Das ist er doch selbsı schuld. gi BWARHR. H~! Davon 
weiß ich ja gar nichts! 1! au. Era) 

„Haar ‘ha: y] <-te)s, -e> das eines der dünnen ‚Fäden’, die 
bei Menschen vor allem auf dem Kopf wachsen 32,8% 
blondes, braunes; schwarzes í graues ~ haben KFEHEM! 
wee RëmkSni E, sich die ~e kämmen; bürsten! 
waschen KB; um ein ~ (umg) beinahe, fast [A] 
JLP, -JL Um ein ~ hätte ich mich verschrieben Së A 
Lëtze". kein gutes ~ an jdm lassen (umg) jdn schlecht 
machen [HE AWM ES Se kat kein gutes ~ an 
ihrem früheren Ehemann gelassen it Why ti KUH Sp. 
wegen jdm/etw graue ~e bekommen (ung) sich große Sor- 
gen machen [13]. Wegen ihm bekomme ich noch graue 
~el RAWRFAKETAKK. Komp:-ausfall EM. 
-bürste ə. -farbe Së, -schnitt ZRS., Bart- HT, 
Brust- WE 

haa-ren ['haran] < haart, haarte, gehaart> itr Haare ver- 
Tieren REHE Unser Hund baart RINNHE. 

haar- ge: nou <-. -> adj (umg) besonders exakt, sehr genau 
OJER. + ARADR erw ~ erzählen HH ERMÜHER 
&, Das simmi ~ RETARA. 

Hab [hap] mit — und Gut mit seinem ganzen Besitz SEM" 
rm Sie haben im Krieg ~ und Gut verloren. BF HH1bi1&& 
ELE re 

eha- ben' k haim] <hat, hatte, gehabt:> Vollverb tr 1. [K] jd 
hat etw akk besitzen 4,4% Er hat zwei Häuser BEAMER 
F. Sie hat einen Fernseher und eine Stereoanlage tA Eé 
ann -#7 gA, 2. [K jd hat erw akk etw gehört zu 
jdm # Er hat schon graue Haare. CG # T AR. breite 
Schultern ~ HARME, Schwierigkeiten ~ ARE. gute 
Freunde — KL, noch zu ~ sein < umg> noch nicht ver- 
heiratet sein [TJA Die Tochter des Nachbarn ist noch zu 
BEER HR, für etw immer zu ~ sein immer 
Lust haben auf etw, sich für etw begeistern lassen 3 SR 
Win Für eine Wanderung bin ich immer zu ~ RAPETE 
RI. etw nicht ~ können 'etw nicht mögen TEK 
dumme Witze nicht ~ können A % ii E 0 iğ: Den 
Wievielten ~ wir heute? Welches Datum ist heute? SRJLS 
T? Sag mal, den Wievielten ~ wir heute eigentlich? Sp 
RSKREILH? zu tun ~ beschäftigt sein HH EM. # 
Störe mich bitte nicht. Ich habe zu tun. 995. RETER. 

«ha-ben? ['harbn] <hat, hatte, -> Hilfsverb itr zur Bildung 
von Verbformen Mala Wir ~ viel gearbeitet. RIIET Eë 


TE, 
hab- gie: rig [’'hapgiiric] «<habgieriger, habgierigst-> adj -+ 


210 


bescheiden) so. dass man nie genug hat #4 i. Kill eine 
~e Person ` "ër 

ha-cken ['hakn] < hackt, hackte. gehackt’> zm +. [K]jd hackt 
etw akk in kleine Stücke zcrteilen ST, aa Holz — 3% 2 
[K] jd hackt etw akk den Boden locker machen gp. Eë, das 
Feld — SN 

«ha-fen ['hafn] <.-s. Hafen» der Ort. wo Schiffe losfahren 
und ankommen 2 11,15% in einen ~ einlaufen RAT. 
aus einem — auslaufen A bi o Komp: -anlagen Si Wk. 
-arbeiter BALA. -rundfahrt Mn, -stadt Wi 

Haft i haft] — kein pl dre Aufenthalt von Gefangenen im 
"Gefängnis HMM in ~ sein ZER, jdn aus der ~ 
entlassen PHRA MERRIE KHE 

haft-bar ['haftba: p] ——. -> adj offiziell verantwortlich &t-- 
mB für den Schaden ~ sein 29335 

hat-ten l 'haftn] = haftet. haftete, gehaftet > itr verant- 
wortlich sein, einen Schaden bezahlen müssen 67. ff 
Eltern ~ für ihre Kinder 29 37538. 

Häft-ling T’heftlal 5, -c> der jd, der im Gefängnis ist H 
mm einen ~ besuchen RB— EMA 

Haft-pflicht <-> Kein pl die gesetzliche Pflicht, einen 
Schaden wieder gutzumachen Eet In diesem Fall be- 
steht keine ~. ii RARE TE iE Komp:-versi- 
cherung RER 

Haf-tung ['haftug] <-> kein pl die Verantwortlichkeit im 
Fall eines Schadens um. WIESE die ~ übernehmen RAR 
it, Für Garderobe wird keine — übernommen SA AS ER 
kb 

Hag [ha:k] <-s, -e’Häge‘> der (cm) Hecke: Zaun MW. (AH 
WAHR über den ~ schauen BIRERE: am ~ 
sein (CB) nicht weiter wissen -Æ Hl, ARTE Er hat die 
Prüfung nicht bestanden. Er ist völlig am — WRA DIY 
RER 

Ha«gel ['haigl] ~<-s-+ der Regentropfen, die zu Eiskugeln ge- 
worden sind kE Ein kräftiger ~ schauer geht nieder. FT 

EREHE. Komp:-korn kB. -schauer ER 

In ['hagin] < hagelt, hagelte, gehagelt> isr Hagel- 

körner regnen FÆ Es hageli FÆT T. es hagelt etw 

(umg) jd bekommt sehr viel (Negatives) von etw [ 0 PKA 
tat Es hagelte Protesie D H gë 5, 

na-ha [ha:ha:] interj ironisch verwendet, um auszudrücken, 
dass man etw gar nicht lustig findet (KiL sp) ramiı H~! 
Wahnsinnig lustig! Du brauchst gar nicht so blöde zu grin- 
sen! E! ARZE! Ce 

Hahn (han «<-teis, Hähne” der 1. Teci kleines Gerät, um 
Gas, Wasser, Strom etc. auf- und abzudrehen (MER) Ri 
FEN den ~ zudrehen HEKER, den ~ aufdreken IT 
FKÈ 2. Ze, männliches Huhn 2.45% Der ~ kräht. 
ABH 7, der ~ im Korb sein der einzige Mann unter 
mehreren Frauen sein HS AT hg — 8 T Er genießt es. 
der ~ im Korb zu sein REEL RR. Komp: 
Gas- HAR. Wasser- AEX 

«Hähn-chen « das gebratenes Huhn Æ f 4.4 ein 
halbes — essen a EDIT 
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Hai Chat) — eis, -e> de: <~ Haifisch) großer Raubfisch & 
fa einen ~ beobachten WR KS Komp: Usch Sa 
hä-keln  hekln ` -< häkelt, häkelte, gehäkelt > tr K] jd 
häkelt etw akk einen Faden mit einer speziellen Nadel so 
verarbeiten. dass ein Muster entsteht 91,9% einen Topf- 

lappen, eine Tischdecke — 2 228. af 

„Haken | 'hakn) <-s. -> do etw, was so gebogen ist, dass 
man etw daran hängen kann 9,97 den Mantel an den ~ 
hängen EA SS KM kı Die Sache hat einen ~. (umg; 
Bei der Sache gibt es ein Problem. [0 | NA- ta, Die 
Sache hat nur einen — : Ich habe kein Geld. AH—t R 
He. Komp:-nase WHM, Angel- m, Bilder- m #9. 
Kieider- Her 

«halb [halp] -"-. -> adj 1. (= ganz) in zwei gleiche Teile 
geteilt bm pn ein ~es Brot kaufen ZH PS, Jeder 
bekommt ein ~es Zrëck. SA Bn EB. 2. nicht gründlich. 
nur teilweise Wil KAEM nur die ~e Arbeit machen H 
II, —e-—e machen (umg) etw so teilen, dass je- 
der ein gleich großes Stück erhält [m JP 938. Los, wir 
machen ~e-~e! RRIT. — ... sein die ersten 30 Mi- 
nuten einer Stunde sind vergangen Æ AM Es ist ~ eins. } 
—&3&# r. mit ~em Herzen nicht ganz von etw überzeugt 
EEE BHE die Einladung nur mit --em Herzen an- 
nehmen BRSCHEEHE Komp:-automatisch Fan, 
-vol $ t 

Hal- be ['halbo] <-, -(a)> die (sp) halber Liter Bier #4 W5 
eine ~ bestellen ERER, Zwei ~, bittet WKAR EH 
RRR! 

ie-ren | hal'bi:ran] < halbiert, halbierte, halbiert> ir 
[Rl Ai halbiert etw akk in zwei gleiche Stücke teilen 3 Sp 
den Kuchen ~ 28.52 RIG 

«Halb-jahr <-ce)s, -e> das der Zeitraum von Januar bis Juli 
oder von Juli bis Dezember 55 die Planung für das zweite 
~ FEB Wobi:halbjährig YF. 

e Halb-pen'siton <-> kein pl die Übernachtung mit 
Frühstück und einer weiteren Mahlzeit (Ag tH E Dt REN 
HERE ein Zimmer mit ~ buchen -AEn H 
AiB 

Halb-schuh <-s, -e> der geschlossener Schuh, der nicht über 
den Knöchel geht ÆR ~e tragen FEBE 

«halb: tags <-. -> adj die Hälfte der vollen Arbeitszeit #5 
nur ~ arbeiten H LIFE Wobi:Halbtagsarbeit # Am L£ 
Y. Halbtagskraft RR J 

halb- wegs ['halp've:ks] adv teilweise, nur ein bisschen — t . 
MH etw ~ akzeptieren verstanden haben 23 — R A/A 
BR 

half [half] prät von helfen helfen WU EHER 

oHälf-te [helfts, <-. -n> die jeder der zwei gleich großen 
Teile eines Ganzen — #, 242 — nur die ~ des Preises 
zahlen HI, die — des Weges hinter sich haben £T -- 
E, meine bessere ~ (umg) der Ehepartner/die Ehepart- 
nerin (OIRR EHER) Darf ich vorstellen: meine 
bessere ~! EREM RARD -#1 

«Hal-te (hals? <+, -n> die großer Raum AM. F#3% die 
— betreten ZA Abr, in der ~ trainieren TEAL% EN f 


212 


Komp: Bahnhofs- k1 kIT. Fabrik- LI KIT, Hotel- f 
mi, Schwimm- kt. Sport- ëm, Tennis- ARR, 
Works- ZRkir 

hal-len ['halan] < hallt, hallte, gehallt> itr wie ein Echo 
klingen a S EM Seine Stimme hallte in dem hohen Raum. 
fE R E T E E A o 

»hat-lo [halloy'halo] interj 1. Begrüßungsformel, auch am 
Telefon (2981 Sri en) H~, wer ist dran? 
Wiet ARA? 2. Ausruf zum Ausdruck der Überra- 
schung (Km H~; Was machst du denn hier ? ik 
Slzbar 

Hal-Iu- ziena-tison[halutsina’tjo:n] <-, -en> die Täuschung 
der Sinne, bei der mag ta sieht, was gar nicht da ist 218 
~en haben AKIR 

Haim [halm] <-(e)s, -e> der dünner Stengel einer Pflanze, 
Stiel XS. #7 die langen — dieser Gräser W th K Æ 
Komp:Gras- KS, Stroh- gn 

eHals [hais] <-es, Hälse> der der Körperteil, das Kopf und 
Körper verbindet R F, MR Mir tut der ~ weh. RETH, 
aus vollem —e lachen (umg) laut lachen LO JAH Bei 
dem Witz musste sie aus vollem ~e lachen SI KEULBRE 
em. jdm um den ~ fallen (umg) jdn leidenschaftlich 
umarmen TO JH Vor Freude ist sie mir um den ~ ge- 
fallen. RE MMM TR. etw hängt jim zum ~ heraus 
Cumg!) jd hat zu viel von jdm/etw und deshalb keine Lust 
mehr auf jdn/etw Lo 21 ASBL PER Dieses Essen hängt 
mir zum ~ heraus. ZUERHILRMET . etw in den falschen 
~ bekommen (umg) etw falsch verstehen [ O JRW eine Be- 
merkung in den falschen ~ bekommen W W tit AW HT 
Komp:-kette kt, -schmerzen gg, -tuch Hh 

shalt' [hait] interj Ausruf, um auszudrücken, dass jd stehen 
bleiben soll f£. F H~! Hier darfst du nicht hinein! k 
È! BETEN 

«halt? [halt] PART (SD, ÖSTERR, CH =eber) verwendet, um zu 
betonen, dass man hilflos ist REM Er ist oft so ag- 
gressiv. - Dasist ~ so SWRAMMEA. — ARME. 

shalt- bar |'haltbag] < haltbarer, haltbarst-> adj 1. so, dass 
etw über längere Zeit gelagert werden kann IK ANE ~ 
e Lebensmittel WAAKA i 2. so, dass etw sehr stabil ist 4 
KEN Rn ~es Spielzeug kaufen K -Hi RR: 
etw ist nicht ~ so ‚dass etw nicht überzeugend ist RAWE N 
W Dises Theorie ist nicht ~. KECHZURN, 

Halt-bar-keit <.> kein pl du 1. Festigkeit, Stabilität ST, 
ppm. Holzspielzeug hat eine große — SS ASP, 
2. Zeitdauer, während der Lebensmittel gelagert werden 
können iM eine begrenzte ~ haben RE RSR Komp: 
datum REM ARE 

hal-ten ['haitn] <hält, hielt. gehalten> I. tr 1, IN hält 
etw akk in den Händen haben 5 S.S einen Stift ~M 
— RÆ 2. [K jd hält jdn/etw akk jdn/etw anfassen, damit 
erses nicht fällt 3&# ein Kind an der Hand ~ RT, 
eine Leiter ~ KT 3. [Kljd hält ein Tier akk haben, be- 
sitzen Rp. E einen Hund ~A --AM 4. WEI hält jdn / etw 
akk für etw akk von jdm/etw glauben, dass er/es jd/etw 
Bestimmtes ist JB" WE, 5 Jch habe ihn für einen Freund 
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Sekelten 2298. 38 ER 5. etw für wahr -ARFFEREM 
5. DÉI jd hält etw akk bestimmten Regeln folgen $o BI 
Ordnung ~ SIE: eine Rede ~ vor Zuhörern einen 
(längeren) Text sprechen # W d. A 18 Der Bürgermeister 
hielt eine Rede KM THA. geschlossen ~ zu lassen XE 
Bitte alle Türen geschlossen ~! WALAHI! jdn auf dem 
Laufenden ~ jdn mit aktuellen Informationen versorgen E 
HARARE Birte halte mich auf dem Laufenden. WBA 
MERRER. II. ir stoppen Er Endlich hielt der Wa- 
gen. AAAF T. zujdm ~ jdm beistehen, jdn vor anderen 
unterstützen ARRA Er hält immer zu mir WERKHER. 
HI. refi 1, [K etw hält sich akk irgendwie frisch bleiben 5 
RS Die Blumen ~ sich lange. Sat, 2. [K jd 
hält sich akk für etw akk etw von sich denken WRAG 
sich für klug — 9. A 3. in einem bestimmten Zustand 
biciben KASS 9 Die Milch hält im Kühlschrank ungefähr 
eine Woche PPEKBEIRFAN Mam, 
*Hal-te-stel-Je <-, -n> div Ort, an dem Bus oder Straßen- 
bahn regelmäßig stehen bleiben 4t 3t M £M, MEN Wir 
müssen an der nächsten ~ aussteigen. RIRE F F E. 
Komp: Bus- te, End- Sas, Straßenbahn Saaz 


Eu 

Hal-tung Chef) <-. -en> du 1. Stellung des Körpers BA. 
"Gë eine schlechte ~ haben SW rn 2. (= Einstellung ) 
Meinung, Überzeugung Sp ‚x. eine ablehnende/ kollegia- 
te: positive ~ haben PEES M), A AF hi / PRE o RE 

Ham- mer ['hame] <-s, Hämmer> Jor Gerät zum Einschla- 
gen von Nägeln #7, SA mit dem ~ einen Nagel in die 
Wand schlagen Mik FE 4I FIT R &; Das ist ja der ~! 
cumg!) unter Jugendlichen verwendet, um auszudrücken. 
dass etw toll oder ungewöhnlich ist [0 JA HEMER T/AHE 
KR-MT! Du kommst mit ? Das ist ja 'n ~! Iktu— Bell 
kr XMEMRT! Wobl:hämmern Sit, HT 

Hams: ter L'hamsta] <-s, -> der kleines Nagetier mit dicken 
"Backen. das oft als Haustier gehalten wird EM einen ~ 
als Haustier haben 3 9 EN Aa 

hams-tern ['hamsten] < hamstert, hamsterte, gehamstert> 
tr [K] jd hamstert etw akk einen großen Vorrat von etw an- 
legen, besonders weil man glaubt, dass es in der Zukunft 
knapp wird Bäi Lebensmittel ~ RE 

Hand [hant] <-, Hände> «ie der Körperteil am Arm, an 
dem die Finger sind Ẹ ein Buch indie ~ nehmen #&—# 
#; jdm die ~ geben jdn begrüßen. indem man seine Hand 
nimmt BR Sie gibt den Gästen die ~. WSFANBE. ~ 
und Fuß haben ı umg) gut überlegt sein [N 188 EARE 
R MAMM Sein Vorschlag hat ~ und Fuß N ENE 
TRB. etw von ~ machen ohne Maschinen herstellen 
ELMAR Bei uns ist alles von ~ gemacht. RNA LINIE 
RFLMERN. ~ anlegen helfen Hit Er hat bei uns im Gar- 
ten mit ~ angelegt. bERRERRINKIN. auf der ~ liegen 
offensichtlich sein, klar sein AE R, RRE Es liegt doch 
auf der ~, was er will HMEHZEBMERE. etw in die 
= nehmen mit etw beginnen, eine bestimmte Aufgabe 
übernehmen 28 A. 8 # die Organisation des Festes in die 
~ nehmen @ 9 $ D Rm 1 ir: alle Hände voll zu tun haben 


Hand 
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Handtasche 


sehr beschäftigt sein 8. Mir der Vorbereitung hat sie alle 
Hände voll zu tun. ES TERMAT. Komp:-ball & 
X. -bremse EM, -gelenk FM, -rücken FY, Zeichen F 


Hand-ar-beit <-, -en:> die 1. Herstellung von etw ohne 
Maschinen $ (SA Diese Tischdecke ist kostbare ~. KA 
BBHRF Liläh, 2, Oberbegriff für Nähen, Stricken, Sti- 
cken, Häkeln etc. GRMEMERFLEIL sich gern mit ~ 
beschäftigen BREFI 

e Han: del (hand) <s> kein pl «dcr Austausch von Waren Ri 
b,RB ~ treiben gi Wobi:Händier MA 

«handeln C'handin] < handelt, handelte, gehandelt> Ae 1. 
tätig werden/sein pa. 28 schnell ~ pEi 2. Handel 
treiben Sg mit Tee ~ Akut: Es handelt sich um . 

Es geht um ... Sat, 8 Es handelt sich darum, dass . 
wg mx. Es handelt sich um ein großes Paket / Problem. 
RUREFSRRA-TAME, 

Hand: fe- ger <$, -> der kleiner Besen #4WbEI mit ~ und 
Kehrschaufel A/h M TARR 

Hand-ge-päck <-(eis> kein pl dus Tasche, die man in ei- 
nem Flugzeug an seinem Platz haben darf Bär, FENE 
Im Flugzeug sind bis zu a kg — erlaubt. KIL Les An 
HE. 

hand-greit:lich<-.> adj so, dass man Gewalt anwendet ah 
Tan gsnen (Streitigkeiten >) ein ~er Streit -PRH 
4%. ~ werden WF 

hän-disch ['hendif] <-, -> adj (ÖSTERR) mit der Hand M F 
Je die Waren ~ verpacken Zë 

hand: lich ['hanthç] <Chandlicher, handlichst-> adj so. dass 
‘etw klein, leicht und gut zu benutzen ist, praktisch BE), 
ETRAB ein ~er Fotoapparat -AERMEHHEL 

Hand- lung ['handlug] <-, -en> die das, was sich ereignet t 
"e Die ~ des Films war spannend. BERN AA, 

Hand-mehr <-s> kein pl das (CH) offene Abstimmung durch 
‘Handheben #F æ} Die Mehrheit wurde durch — festge- 
stellt. AUPFMETSER, 

Hand: schrift |'hantjrıft} <-, -en> die Art und Weise, wie jà 
schreibt FA. gp, F ik. bm eine schöne /unleserliche ~ 
haben HARARET KARZ, etw trägt jds Handschrift 
etw ist in einer Art gemacht, die für jdn typisch ist HBI 
HAMA Auch der Einbruch in der Öoethestraße trägt 
wieder die ~ des gleichen Täters. WEKBH AUREN E 
Arme, 

hand-schrift-lich <-. -> adj so, dass es mit der Hand ge- 
"schrieben ist E99, PHH ein ~es Manuskript zg 

Handschuh <-s, -e.> der Kleidungsstück, das man zum 
Schutz über die Hände zieht £# bei Kälte ~e anziehen $ 
FHS Komp: Faust. FR, Finger- 22576. Plastik- 
aarm, Schutz- REFE 

«Hand-ta-sche <-, -n> die kleine Tasche für Damen FH 
die ~ über die Schulter hängen m LE # rt 

«Hand-tuch <-te)s. -tücher> der Tuch zum Abtrocknen des 
Körpers S.S sich mit einem ~ abirocknen HER 
F, das ~ werfen (umg) aufgeben. nicht weitermachen 
COIRA ALS Kurz vor Ende des Studiums hat er das ~ ge- 
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worfen. BARRIERE T. Komp:Geschirr- më 
Hand: um-dre- hen im ~ (umg) sehr schnell [U15 F2, — 
$R MHR eine Aufgabe im ~ erledigen Kitz Hr 


fr 

Hand, werk <-(e)s, -e> das («+ industrielle Arbeit ) 
Tätigkeit, bei der vor allem mit der Hand gearbeitet wird 
FETE FE das ~ des Schreiners erlernen $ ak LHF Z; 
jdm das ~ legen (umg) jds kriminelle Tätigkeiten ver- 
hindern | OJE ¥A# tE Die Polizei hat dem Dieb das ~ 
gelegt. RELE T MRI S > 

sHand:wer-kerin) <-s, -> der jd, der als Beruf ein Hand- 
yerk macht LIES, LE Elektriker sind ~. WIE 
Fi 

fe W haendi] <-s, -5> das mobiles Telefon F # Hast 
du dein — "dobei: D 279 T Rp" Können Se mir Ihre ~- 
Nummer geben? TT VAI R ih FALS ID? 

Hang [hap] <-(e)s, Hänge> der 1. abfallende/schräge Seite 
eines Berges 8 8. den ~ hinaufklettern Bag 2. Nei- 
gung, Tendenz, Vorliebe 4.3: BER einen ~ zur 
Übertreibung haben BEE 

ehän-gen' [henen] hängt, hing, gehangen > iir irgendwo 
festgemacht sein und nach unten zeigen Kë. SS. Së Der 
Mantel hängt an der Garderobe. A 5 IZ km. Das Bild 
hängt an der Wand. i LÆ #— Mm. an etwjdm ~ auf 
etw/idn nicht verzichten wollen, gern haben KR, 7 an 
den Eltern ~ RER mit H~ und Würgen (umg) mt 
großer Mühe [IRA EZEZ H Sie hat die Prüfung nur 
mit H~ und Würgen bestanden. WERE HTE T E. 

„hängen? ['hengsn] < hängt, hängte, gehängt > tr [K] jd 
hängt etw akk irgendwohin etw so fest machen, dass es kei- 
nen Kontakt zum Boden hat SR, M& den Mantel an den 
Haken ~ BAXHERBL, ein Bild an die Wand ~ # HT 
FÆ L: jdn ~ jdn aufhängen, jdn mit einem oberhalb 
festgemachten Seil töten FE Die Soldaten hängten den De- 
serteur. ZF T Së. 

Hans: dampf [hans'dampf! ~ in allen Gassen sein (umg) bei 
allen möglıchen Aufgaben und Arbeiten dabei sein [H] F & 
MARE Er ist ein richtiger ~ in allen Gassen. WS RRT 
AEE. 

han-tie-ren [han’tiron} <hantiert, hantierte. hantiert> fr 
beschäftigt sein, mit etw arbeiten THE, fF, TIA ICI mit 
Werkzeug ~ MILAM. in der Kiche ~ RETH 

sHa-rass ['haras] <-es, -e> der (CH) Kiste/Kasten für Obst 
oder Getränke (KEB.URSFERHRMIERM einen 
schweren ~ tragen EM -REMF 

Har-ke _'harka] <{.. -n> die (ND = Rechen) Gartengerät. 
"dessen Vorderteil wie ein Kamm geformt ist, und das zum 
Glätten der Erde benutzt wird $18. E mit der ~ arbeiten 
MET RS fE:jdm zeigen, was 'ne ~ ist (umg) jdn stark kriti- 
sieren [HJ PREMIER A, BIS A Dem werd ich schon 
zeigen, was ne ~ ist! R&R MUT! Wobi:harken $ 


harm-los <.harmloser, harmloscst-> adj so, dass jd/etw 
nicht gefährlich ist KRH. EEN eine ~e Verletzung E 
Bi. ein ~es Tier -REK Hä Wobl;Harmlosigkeit XE; 
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Hase 


DS 

Har-mo-nie [ harmo'ni:  —— az die Übereinstimmung. 
friedliches Miteinander a, ARE. -2O PNA in ~ leben f 
Sfr ma t Wobi:harmonieren 98 

haremo- nisch |har'momj] -` harmonischer, harmonischst-> 
adj 1. $2, dass etw gut zu ctw passt Win, 9 Rm, A 
Rm -e Farben Fik Mait 2. so. dass man friedlich mitei- 
nander lebt Am. 9. $ gë eine ~e Beziehung — 
RR 

Harst (hart ` eis, der (CH) Schar. Haufen, Gruppe 
EEK ABA Iran ein ~ Touristen RES 

hart hart] < härter, härtest-.> adj 1. (= weich) so. dass 
ctw in festem Zustand ist UA BZ ein ~er Gegenstand 

MESH 2. (> leicht) so. dass etw sehr anstrengend und 

mühsam ist "pp. HHA, Wim, MER ~ e körperliche Ar- 
beir leisen GER kd: ~ zu jdm sein jdn streng; ohne 
Gefühl behandeln tt A A AMAI Mein Chef ist sehr 
~ zu mir RU ERERERIRFEN , 3. streng FDW. H ein 
~es Gerichtsurteil — Bir ëm pat, jdn ~ anpacken 
streng mit jdm sein ALE AF ERIH Der Meister packi 
die Lehrlinge ~ an 188 gd FEIRER, ein ~es Ei ein Ei, 
das so lange gekocht worden ist, dass das Eigelb fest ist 3 
(HECERA ME) lieber ein ~es als ein weiches Ei zum 
Frühstück essen Së DESMET EW 

hart her- zig <hartherziger, hartherzigst->> adj so. dass man 
'gefühllos und ohne Mitleid ist $k è BMW. Rith ein ~es 
Verhalten —#h iti 0717 

bert: më: chig [ 'harinekig | <Chartnäckiger, hartnäckigst->- 
adj 1. so, dass etw lange bleibt, was nicht erwünscht ist 5 
ie. mm. [hi -WE eine ~e Krankheit Wii, ein 
~es Gerücht — ée kegz 2. (=~ beharrlich) so, dass jd 
einen schr starken Willen hat, etw zu erreichen Wi). Mik 
e — sein Ziel verfolgen 7538 81 fi T #1 Hr 

Ha'se Chaza] mn. -n> der Nagetier mit langen Ohren und 
kurzem Schwanz &. &# auf dem Feld einen ~n beobachten 
AEHENE ST, wissen. wie der ~ läuft (umg) über ei- 
nen Ablauf einen Vorgang Bescheid wissen [O] 7 MEHR 
REDE Inzwischen weiß sie, wie der ~ läuft. Klik aut 
"83 Mein Name ist ~, ich weiß von nichts. 
umg) absolut nichts von etw gewusst haben [I] -Æ 
3m Alles. was ich dazu sagen kann ist: Mein Name ist 
ich weiß von nichts. REIRA RE: RH -- CHR. wo sich 
Fuchs und ~ gute Nacht sagen (umg pej) cin scht kleiner, 
abgelegener Ort auf dem Land [D E" A ET EN MH eines 
dieser Dörfer. wo sich Fuchs und ~ gute Nacht sagen -Pix 
Webm Komp:Feld- ga 

Hass [has] =:-cs:> kein pl der (= Liebe) starkes Gefühl, etw 
oder jdn absolut nicht zu mögen W, tR Hi Gegen wen 
richtet sich dein — (RW? glühender ~ FLH HIR 

has, sen "huen: < hasst, hasste. gehasst> tr [K] jd hasst 
jänsetw akk (= lieben) Mass fühlen HR MR. KS Unord- 
nung ~ SIE LEIE 

«häss-lich 'heslig] - hässlicher, hàsshehst-> adj 1. t= 
schon) so. dass man etw unästhetisch. absolut nicht schon 
lindet RER, DR Rn ein ~er Anblick -RANER 
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2. so, dass es gemein oder bösartig ist Boat 
ein ~es Verhalten v Rn: H. — zu jdm s 
E 

Hast hast- - - kein pl die große Ede At. 24 in großer ~ 
abfahren 5 SI tt iij Wobl:hasten HER. 2. überhasten 
aeza. hastig am 

Hau-be “haubal «:-. az: die 1. Kopfbedeckung der Kran- 
kenschwester, der Nonne eic. @ F. MA, ht Die Kranken- 
schwester setzt ihre ~ auf. © LAIAR bri RA TF. 2 
„Decke? über dem Automotor #.&.ME Er öffnet die Mo- 
tor ~ des Autos. WITHNSEHN IE. Komp: Bade- wt 

Hauch ['haux! eis kein pl der eine sehr geringe Menge 
REAJI, AJL nur einen ~ Parfüm auftragen WERE 
Ek Komp:Luft- ey, Wind- pn 

hau-chen i'hauxn] <haucht, hauchte. gehaucht> I. itr so 
"ausatmen. däss man den Atem sicht mA m auf den Spie- 
Bel -ERTER ir [K] jd haucht etw akk sehr leise 
sprechen Ęif, Em aw PREKER 

hau-en ~'hauan] — baut, haute, gehauen‘ tr [K] jd haut etw 
akk schlagen D 5. n seinen Bruder — 112 AS 

Mou: Ten bouf) +8. -> der 1. Ansammlung von Dingen, 
die übereinänder De die Bücher auf einen ~ legen 
Kiëg 2. (umg) große Anzahl oder Menge [HJA H- 
EX einen ~ Lebensmittel kaufen RT— LED, einen ~ 
Zei haben h AN. LI Wobi:haufenweise B Hèh: E 


Rm 
EC 


Da fig "hate. «. häufiger, häufigst-> adj oft ER MIR 
B Wir schen uns ~. RINGE ih. 

Haupt “haupt < ee. Häupter > das 1. gehi! Kopf 38 er- 
hobenen ~es aus dem Raum gehen HE EB 
ter Leiter von etw. Chei MAAS das ~ der Familie sein 
È- RZE 

» Haupt- | 'haupt der. die das Wichtigste oder Größte von ctw 
X EE Bahnhof kt Ét, — problem LEA. ~ sache S 
Senn 

A bahn: hof eis, «höfe.> der wichtigster und größ- 
ter Bahnhof einer Stadt K Eë vom ~ abfahren MA Eë 
EET 

Haupt- be-rut Aen, -e> der (= Nebenberuf) wichtigste be- 
rufliche Tätigkeit. der man die meiste Zeit nachgeht MER 
db im ~ Lehrer sein LEW EU Wobi: hauptberuflich 
TEN 

Haupt-dar- stel-lercin) <-s, -> der FILM THEAT Person, die 
die wichtigste Figur in einem Film, einem Theaterstück 
spielt 1 pk ëm Der ~ ist ein berühmter Schauspieler 
EMH REIHE. 

Haupt ein gang <.ie)s, -gänge:- der wichtigste Tür eines 
Gebäudes ATI. ERATI das Theater durch den ~ betreten 
DEE SEN 

«Haupt:ge-bau-de <-s, das größtes, zentrales Gebäude 
einer Institution, Firma 0. A. E#, P OR das ~ der 
Universität K LR 

«Haupt-ge-richt ein, ez das (~ Hauptspeise) zentrales, 
größtes Essen in einem Menü mit mehreren Gängen ER 
auf das ~ warten SE LES 
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e Haupt: ge winn dei, -`> der erster Preis bei einem Spiel 
LAE Der ~ ist eine Reise nach London KRAREH. 

Haupt-mann ['hauptman] -/-e, -leute> der miL ein Offizier 
LR ~ sein HELE MM 

» Haupt sa- che ['hauptzaxa! <-> kein pl die das Wichtigste 
TEMP RARGK ~es klappi Rëss, RIIT, Die ~ 
ist. es geht dir gu! PREHR WIPRA. 

Haupt- schu- le. -n> die von der 5. bis zur 9. oder 10. 
Klasse führende Schule in Deutschland. die man nach der 
Grundschule besucht und mit dem Hauptschulabschluss 
beendet (HENSFAIR FR die ~ besuchen 29 

+Haupt-stadt ——. -städte > die politisches Zentrum eines 
Staates #4 Bern ist die ~ der Schweiz EA ERMINEH. 

«Haupt-stra-Be </-, -n> die (= Nebenstraße ) große und 
verkehrsreiche Straße in einer Stadt EHN. REKE auf 
der ~ fahren ET rätar 

e Kaus [haus] e, Häuser” das Gebäude $ FEB. BER ın 
einem eigenen ~ wohnen ABRET. zu ~e sein RER 
a, ~ an ~ mit jdm wohnen Nachbarn sein RAR Wir 
und Meiers wohnen ~ an ~. SUE SNE, vor aus- 
verkauftem — spielen verwendet, um auszudrücken, dass 
die Theatervorstellung ausverkauft ist ME Die Schauspiel- 
truppe spielt heute vor ausverkaufiem — MIERE, das 
~ hüten (umg) zu Hause bleiben, nicht ausgehen [DER 
RUHE wegen einer Erkältung das ~ hüten AJP RREK 
® Komp: Tu | IT. Bauern- R&. Fachwerk- KERRE. 

Park- rg 

au «tes, -e> der Strafe, bei der man das Haus 
nicht verlassen darf (A ERID A Er hat von seinen 
Eltern für eine Woche ~ bekommen 2 Tb —Athäshl. 

Haus-arzt <-(e)s. -ärzte> der MED Arzt, zu dem man zuerst 
geht, wenn man krank ist BEE’ einen Termin beim ~ 
machen SREK E He H 

Haus - aut- ga, be, -n> die Arbeit, die man nach der 
Schule zu Hause machen muss SEI viele ~n aufhaben ; 
bekommen haben Tyit ERREEN 

Haus, be» such <-te)s, -e der MeD Arztbesuch bei einem 
Patienten zu Hause zs D einen ~ machen RU 

+ Haus-frau <-, en die Frau, die neben der Arbeit im 
Haushalt keinen anderen Beruf ausübt Si ~ und 
Mutter sein BS Cp 

Haus frie«dens-bruch <-s. -brüche> der unerlaubtes Be- 
treten Æ jk (A fE A fE eines fremden Grundstücks oder 
Hauses ~ begehen EEA A WREE IERT 
FETH 

«Haus-halt reis, -e> der t. alle in einer Wohnung oder 
einem Haus notwendigen Arbeiten wie Putzen, Kochen, 
Waschen SR. SS den ~ führen; machen ER WRK 2. 
Hausgemcinschaft 56 einen ~ gründen MR—-TRE, Har 
jeder ~ eine Waschmaschine? RIH "HAHN 3. (~ 
Etat) alte Einnahmen und Ausgaben einer Gemeinschaft 
(DHR S 8. Wë über den ~ beraten iH ME. 
den ~ beschließen RE 9 RS Komp:Staats- AXHR 

Haus- in- ha bung enz die LÖSTERR ) Eigentümer des 
Hauses BRAE mit der ~ sprechen 5 RERA 
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häus-lich i "ha slıg} ~ häuslicher, häuslichst-> adj so, dass 
man gern zu Hause ist REMEN ARKREREN ein ~es 
Leben führen it- AS ES WE 

«Haus-meis-tercin> at-s, -> der vom Eigentümer bestimmte 
Person, die für Ordnung und Sauberkeit in einem Haus ver- 
antwortlich ist SES als ~ arbeiten gro 


Haus-num-mer -.-. -n> die Nummer cines Hauses in einer 
Straße 1189483 Welche ~ haben Sie? Gënrigigbst: 
Hausordnung <-, -en> die Verhaltensregeln in einem 


Mehrfamilienhaus oder öffentlichen Gebäude fEH UM EB 
KERN gegen die — verstoßen WAPARE 

Haus- räu«ke «.-. -n> die (ch) kleines Fest, das man feiert, 
wenn man in ein neues Haus,eine neue Wohnung gezogen 
ist FAZA eine ~ feern KARLIE 

Haus-tier ici, -¢`> das Tier, das der Mensch im Haus 
oder auf dem Hot halt SES ein ~ halten WR NEM 

Haus-türle) <., (en> die Eingangstür eines, Hauses Pi]. 
EI] die ~ abschließen MEI 

«Haut [haut] Häute.> die das Organ. das die gesamte 
Oberfläche des menschlichen Körpers bedeckt Æ R, A 
empfindliche ‘helle ~ $ IR IER © H, mit ~ und 
Haaren (umg) völlig [N leg mit ~ und Haaren dabei sein 
ez, nur noch — und Knochen sein (ung) sehr 
dünn sein [IT JM KEtUR % Nach dem anstrengenden Jahr 
war sie nur noch ~ und Knochen REM Fin 
a. auf der faulen ~ liegen (umg pej) nichts Sinnvolles tun. 
faulenzen [N E Bau, CHE den ganzen Tag auf der 
faulen ~ liegen BAM FHM nicht in jds — stecken mögen 
` mg" nicht an jds Stelle sein wollen [H ]Æ E 4t FAA BY 4k 
8 Ich möchte nicht in seiner — stecken. RU FBA E 
P. Komp: Baby- WJU iik, Gänse- BEz. Orangen 
HTE 

Haut-creme <: -, -s> dic Salbe zur Pflege der Haut SES 
täglich — benutzen 4 RENE 

haut-eng -<-, -> adj so. dass ein Kleidungsstück sehr nah am 
Körper anliegt E41 — e Jeans tragen FRRHAHTEE 

farbe <--, A die Farbe der menschlichen Haut ES 

schwarze; weiße ~ haben 4# R Mik; B A ik 

be The) interj Ausruf, um auf sich aufmerksam zu machen 
oder um gegen ctw zu protestieren W! R! H~, was soll 
das? SI BAAR? 

Heb-am-me ['hep?ama] <-, -n> die Krankenschwester, die 
bei der Geburt hilft Sr: + eine gute ~ sein # ÈA RY B 


Pt 

He-bei ['heibi] <7-s, -> der 1. Griff, mit dem man eine 
Maschine bedienen kann Bän. F einen ~ betätigen: 
herunterdrücken 5 4.8 FRUI 2. lèngliches Werkzeug. 
mit dem man etw Schweres leichter heben oder bewegen 
kann PP eine Stange als ~ benuizen EM T HEH i 
J; alle ~ in Bewegung setzen. um ... alles nur Mögliche 
probieren, um ... KM-- WERE. Ich habe alle ~ in Bewe- 
gung gesetzt, um die Stelle zu bekommen. KEERA LE, 
wu" — Hit. am längeren ~ sitzen (umg) mehr Macht 
haben [rı ke FB it Der Chef sitzt am längeren ~. SS 
BERNER. 


Haustier 

Die häufigsten 
Haustiere sind 
in Deuschland, 
Österreich und 
der Schweiz 
Hunde, Kat- 


zen, 


Hamster, 


Meerschwein- 


chen, 


sche 


Zierfi- 
und Kana- 


rienvögel. 


Hebel 
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«he- ben ['he:bn- +.. hebt. hob. gehoben .- fr [K] jd hebt erw 
akk nach oben bewegen 2 8.5 RE eine schwere Kiste 
— HR AT» den Arm — meist in der Schule die 
Hand hochnchmen als Zeichen. dass man etw sagen will: 
aufzeigen ( LRAD F in Mathe den Arm — EUF k% 
zz, einen ~ (umg!) Alkohol trinken [n IE. th 
Komm. darauf ~ wir einen! Ae. 8. 

bé: chen ['hechn | = hechelt, hechelte, gehechelt- tr ganz 
schnell und kurz atmen, z.B nachdem man gerannt ist af 
sën Der Hund hechel WIRHEET. 

Hecht. ect). (eis, -e2 der Raubfisch im Süßwasser Ma -t 
TE einen ~ angeln Sp: ein toller ~ (umg pej) ein 
attraktiver Mann [H.E] A R3 Hy P Er hält sich für 
einen tollen = WRAT ENARA, 

Heck [hek] <.-(e)s, eem - das hinterer Teil eines Schiffes 
Autos Flugzeugs MEAH) Das Gepäck befindet sich im ~ 
des Schiffes. 1 itmi. Komp:-fenster ii F&M H P+ 
-klappe E iF 

Hecke "behal =., -nz die (~ cn Hag) kleinere Pflanzen 
(Büsche). die als Grenze z.B. um ein Haus mit Garten ge- 
pflanzt werden K4 sich hinter der ~ verstecken RIER 
SI 

Heer "hee es, das 1. Armeeeinheiten. die auf dem 
Land kampfen EES SÉ, dus feindliche ~- KH 2. große 
Menge oder Anzahl -KERE ein ~ von Journalisten & 


Sich 

He+fe ['he:fə] - -.- kein pl die Stoff. den man z.B. in einen 
Kuchenteig tut. damit dieser locker (und dadurch größer) 
wird E 9.0 warten, bis die ~ aufgegangen ist SEM S 
Sr Komp: -kuchen pr tt. -teig Hänn, -weizen 
WFH bE. Trocken- TR 

«Heft | heft] - ters. e. - das 1. viele Blätter leeres Papier. 
die zusammengebunden sind und einen dünnen Umschlag 
haben kr. Eh. Tik KIA die Hausaufgaben in ein 
~ schreiben Ginz +5 kik 2. (CH) Hlustrierte Bä in ei- 
nem ~ blättern ut mi} Komp:Schreib- zz. Schul- 5 
KE ECK 

het-ten [’heftn -~ heftet, heftete, geheftet — ır locker fest 
machen, nicht kleben 47 {t,i fè einen Zetiel ans schwarze 
Breti ~ GERIR LIT KE 

hef-tig 'heftic? heftiger. heltigst-> adj stark SPUK BEN 
mm --e Kopfschmerzen haben SL äi 3.3 Wobi:Heftigkeit 5 
au 

he-gen i heen?) < hegt. hegte. gehegt> ir 1. [Kljd hegt jdn 
etw akk gut behandeln. schützen Gë, 87 das Haustier ~ 
än? E hegt etw akk bestimmte Gefühle haben 17 
AREORA böse Gefühle gegen jdn ~ tE ARA RII 
#4: den Verdacht ~. dass ... meinen, glauben. dass 
JAWA Ich hege den Verdacht, dass er gelogen hai. R 
KH GE. 

Heht [| a kein pl der. das keinten) ~ aus etw machen 
etw nicht geheim halten. offen zeigen 314 FÆR Ait Er 
macht keinen ~ aus seinen Gefühlen (HS H m B ng 
Vë 


Hei. de 'haidaı - - — kein pi die Oi eine Landschaft. in der 
es keine Bäume. sondern viele Gräser und Sträucher gibt & 
ETC MER, Rp in der ~ spazieren gehen RH HK 
Komp:-kraut pos, -landschaft ER 

heid«nisch 'haidnj] `. - - adj (~ glàubig) so. dass man 
Nicht an <den‘christlichen) Gott glaubt HP. TIT hir 
e Rituale FAHRENRR 

hei-kel ['haıkl_ -.heikler, heikelst-> adj gefährlich, kompli- 
ziert Reh mAN eine heikle Angelegenheit -iR FH RH 

Hei! "bail - -s > kein pl das Erlösung des Menschen durch 
den Zaiten an Gott gp, äu. 8 sein ~ im Glauben 
suchen fiA PR Ten 

heil [hail] - ~ adj nicht kaputt. unverletzt KR f 49. X 
ZAR Die Tasse isi noch — AFTER IH. ~ davon- 
kommen unverletzt bleiben oder keine negativen Folgen 
tragen müssen € # (e Bi) Er ist noch mal ~ 
davongekommen Mam 28 mE. 

heil-bar «-. -> adj (= unheilbar ) so, dass cine Krankheit 
erfolgreich bekämpfi werden kann sw. NEE RN. Maik 
WE eine ~e Krankheit haben @ 4- -Ph BE E bf bom 

heï-len (hallen) =: heilt, heilte, geheilt > L sr [R} etw, jà 
heilt jdn Wieder gesund machen MM. ği Die Medizin har 
ihn geheilt WAARA. I. itr gesund werden Së. BS 
Die Wunde heilt schnell Ers aam. 

hei-lig ['hailc] - heiliger, heiligst-> adj so. dass es von Gott 
kommt WFA. E em, ën das ~e Abendmahl 
empfangen t ZÆ% etw hoch und ~ versprechen (umg) so 
versprechen, dass einem das Versprechen sehr ernst ist [H] 
WAHL. SCH der Mutter hoch und — versprechen , 
nicht wieder zu tun ARM I UFER AN: jám ist 
nichts ~ jà nimmt auf nichts Rücksicht S 385 Dir ist 
wohl gar nichts mehr ~} WHA AMTES Her Abend 
Abend vor dem ersten Weihnachtstag, 24. Dezember Æ Efi 
3 am H--en Abend in die Kirche gehen TRAM Wo- 
bi:Heiligeır) #4 

heil- løs ['haillos| — heillover, heillosest-= adj sehr schlimm 
RURAR EN einen ~en Larm verursachen SHEE 
EHER: sich in einer ~en Sıtuahon befinden 2 3 H ARE 
DE 29 

Heil-mit-tel e, -.- das Maßnahme oder Medikament. um 
wieder gesund zu werden 59. E77 TE Das beste ~ ist im- 
mer noch: warm halten und viel schlafen SD 9989 


ek, 

Heil-prak-ti-keriin? a der jd, der mit alternativen 
“Methoden (ohne chemische Stoffe) Krankheiten heilt (#4 
Mëeppsartiägmgh.bl zum ~ gehen SE 
ENRERE 

heil: sam ['hailza:m | ~ heisamer. heilsamst- > adj nützlich. 
hilfreich AFF At. HE HARI eine ~e Erfahrung -RAM 
AAR 

Hei-lung p (hellt. — — -en> die Prozess des Gesundwerdens 
Esay die ~ von einer schweren Krankheit ESS 
PE 

Heim haim] - eis -¢ - dus 1. Haus oder Wohnung. wo 
man ebi% {Lt ein schönes — haben 8 HSSaër? 


Heilpraktiker 
Die Behandlung 
durch einen 
Heilpraktiker 
oder eine Heil- 
praktikerin 
wird nicht von 
der gesetzlichen 
Krankenkasse 
gezahlt. 
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heiß 
In Mitteleuropa 
geiten Temperatu- 


heißt. sie dürfen 
nach Hause 
gehen. 


öffentliche Wohnstätte für bestimmte Personen 738 LH 
Bi ein ~ für alte Menschen -MZA Komp: Alten- #% 
E. Behinderten- RARR. Kinder- 3 lg 

heim _haim] adv nach Hause RS Ich will noch nicht ~. R 
EIER, 

„Hei-mat |'haimait] <-> kein pl die Ort, wo man aufge- 
wachsen ist öder sich zu Hause fühlt az # Sm die ~ 
vermissen WARE Komp; -land $z, 8R 

Hei- mat: stadt kein pl die Ort. wo man geboren ist X 
6 ld Was ist Ihre ~} KRAE? 

heim fah-ren — fährt heim, fuhr heim. heimgefahren > Ar 
< sein nach Hause zurückkehren RF(RWM) HE am 
Wochenende ~ WS HS 

Heim-fahrt <-, en" die Reise nach Hause 8 S 2317 sich auf 
der ~ befinden TER zë 

hei-misch ['haimıf] heimischer, heimischst-> adj so, dass 

an emen Oft gut kenni und man sich dort wohl fühlt 25 
9.3) sich in der Stadı ~ fühlen WE —achkit 

heim|keh-ren ['haimkeıron] < kehrt heim, kehrte heim. 
heimgekehrt> iff «sein — nach Hause zurückkommen El 
RAS, HR Der Sohn kehrt wieder heim. LF ZART. 
Wobi; Heimkehr HS, EIN 

heim-lich ['haimhç] <-, -> adj geheim, ohne dass es jd 
"anders weiß WERT Aa maan ERBE — zum BAER 
Wobl:Heimlichkeit Sg 

Helm. rel. ge «2. -n> die Fahrt nach Hause Rz. ESnz 
auf der ~ sein AREY 

heim|su-chen < sucht heim, suchte heim, heimgesucht > tr 
R etw sucht jdn heim jdn befallen RR, Rt -tii Sie wurde 
von einer schlimmen Krankheit heimgesucht 164 T EF 

heim-tu-ckisch |'hajmtykıf] <heimtückischer. heimtü- 
ckıschst-> adj gefährlich, unberechenbar, hinterhältig DS 
ET EN eine ~e Krankheit -MEERA 

heim- wärts ['haimverts} adv nach Hause HS 23 EIS 29 

gehen HS ` 

„Heim-weh <-s> kein pl das (++ Fernweh) starker Wunsch, 
in die Heimat zurückzukehren SB, HR 5 85 ~ haben Hi 
SS 

Heim - we - sn ~.s. -> das (cH) Bauernhof, großes 

rundstück, Anwesen Dr JEE ein großes ~ besitzen RS 


-en> die Eheschließung 28 HER Nach 
meiner ~ ziehe ich um WEARER T- 

shei-ra-ten | "hai ] «heiratet, heiratete. geheiraiet:> 1. 
ir IK jd heiratét jdn die Ehe mit jdm schließen 3--- MER. 
Si Sie heiratet den Nachbarssohn MEN ILTA f. II. 
itr die Ehe schließen Zeg Die beiden -- nächstes Jahr ii] 
ECH 

hei-ser ['haize] «:heiscrer, heiserst-> adj so, dass man fast 
keine Stimme mehr hat WEW. 9 SH vom vielen Reden 
ganz ~ sein JHAR E IBORI E 

«heiß Chat ` <heißer, heißest->> adj seht warm A0 Wi R 
RAY ~es Sommerwetter IRAD, ~en Tec trinken 9 
EX 
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«heje «Ben L'haisn] hebt, hieß, geheißen itr 1. genannt wer- 
den, einen Namen haben Ap — 9 5. 28 — wir Die Hauptstadt 
von Deutschland heißt Berlin Ap äi 8 # AM. Wie heißt du? 
Wta? 2. bedeuten BER Was soll das ~? KEHARE? 
nicht viel zu ~ haben unwichtig scin TE Seine Bemerkung 
hat nicht viel zu ~. HEMTEMEE, das heißt... das be- 
deutet X SIS Ich komme bald. das heißt in genau einer 
Stunde 33 ER A ALR, — hA o 

bei: ier .'haite] — heiterer. heiterst-> adj 1. gut gelaunt, 
fröhlich HAA eht RAR N ann in ~er Stimmung sein 8 
ttk 2. so, dass der Himmel ohne Wolken ist wën. mmm — 
es Wetter Rëpp zz Wobi:Heiterkeit XA RPGRAKE 

« hei’ zen ['haitsn] «heizt, heizte, geheizt> 1. ır [K] jd heizt etw 
akk warm machen 5 fe Kg die Wohnung ~t A EBE 
I. itr die Heizung anstellen oder den Ofen anmachen (8 ab 
Oktober wieder ~ müssen | AE RIKI taf 

Heizung <- -en> die Ofen, der mit Öl. Gas oder Strom 
funktioniert EWiR& die ~ anmachen IT RA 

Hektik [’hektik] ——— kein pl die Nervosität, weil man in 
großer Eile ist Em, a - machen KH. 689, Bloß keine 
~! Aufforderung, ruhig zu bleiben #4 81 Ich mach’ das 
schon, bloß keine ~) RI Lat aa Wobl:Hekti- 
ker in) RER 

hek-tisch ['hektfZ = hektischer, hektischst-> adj so, dass 
man sehr nervös ist, z. B. wel man in Eile ist "ëm ~ re- 
den Bm BL VER 

Held im ['helt] «<-en. -en> der 1. FILM Lir THEA] wichtigste 
Figur EE fh & der ~ des Films ZEBE H Ef 2. besonders 
mutige Person Sg. +, Sg Ath Der Retter des kleinen 
Jungen ist ein — KTARBRMARLLEN, Wobi: halden- 
haft x, Heldentum Ss. RSHA 

shel-fen ['helfn] < hilft, half, geholfen> itr unterstützen, 
Hilfe leisten Ki 59 m RE jdm im Haushalt — SIS 
AMZ: jdm aus der Patsch ~ (umg) jdn dabei 
unterstützen. aus einer schwierigen Situation herauszukom- 
mer |TJBEIEARMMGE Ich helfe dir gerne aus der 
Patsche KRERSRWIIER. 

ehell (hell «heller. hellst-'> adj 1. (++ dunkel) so. dass viel 
Licht da ist XAA At Es wird schon ~. REBARA f- 
2. so, dass es nicht von dunkler Farbe ist REW REA ein 
~er Mantel Rëm kz Wobi: Helligkeit 3 5 Komp: 
-blau KEE -blond Ren 

Heil-se-he-rei [helzea'rai] <-> kein pl die Fähigkeit, die 
Zukunft vorauszusagen Dat aka an ~ glauben X 
ag Wobi:Heliseher ak &, helisehen em. sz 

Helm [helm] «-{e)s, -e> der ein Schutz für den Kopf aus 
einem harten Material #26. WE. Bi der Helm eines 
Soldaten KM, zum Motorradfahren einen ~ auf- 
setzen WEHTENIE Komp: -pflicht PA X #, Fahr- 
rad- Afika. Motorrad- EHER, Stahl- an Sturz- 
BNE 

e Hemd ['hemt] <-ce)s. -en> das Kleidungsstück mit Kragen. 
Knöpfen und langen. kurzen Ärmeln (meist für Männer) 
ER KEER ein weißes ~ tragen -tE H}. 
ein kariertes gestreiftes ~ Ra". fx} Komp:Nacht- 


Heizung 

Jedes neu geban- 
te Haus 
bekommt ein 
zentrales Heiz- 
system. In Mit- 
teleuropa wird 
ungefähr ein 
halbes Jahr lang 
geheizt: etwa 
von Oktober bis 
März. 
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kees, Obar, Untar- ug. 

hem-men "'heman | < hemmt, kemmte. gehemmt> tr 1. K] 
etw hemmt etw akk die Entwicklung verlangsamen M4, 1E 
ML HN Rit den Fortschritt — WIPES 2. [K] etw 
hemmt jdn jdn unfrei machen Së 29 7 Seine Anwesenheit 
hemmt sie. {LITE TE ET MA. Wobi: Hemmung A, 
hemmungslos EF gg 

»Hen-del F'hendl] + mn: das (ÖSTERR} Brathähnchen Sa 
Mi ein — essen E Em 

Hengst | henst] < » der männliches Pferd 43,438- 
ein schwarzer CREIA 

Hen'kel her) se -> der Griff W4 E der — einer 
Tasse teiner Tasche Ki. KAF 

eher hei adv 1. auf den Sprechenden zu EWEEIRKIUK 
Komm ~ zu mi! ER X x! 2. verwendet, um 
auszudrücken. von wo jd, etw kommt aë m Mfg ab ak) AR JL 
Von Süden ~~ wird das Wetter besser A ERN RAEN. 
Wo kommen sie — 7 MEER? 3. zeitlich vor (atia e 
SN" schon drei Monate ~ sein CB=HA f: Wo 
hast du das — — Wo hast du das gehört? it Gaga 
Im: Sag mal. wo hast du diese Nachricht denn —7 fp BEIL 
KHB? hinter etw — sein (umg) ctw gern besitzen wol- 
len [HWE Hinter diesem Buch bin ich schon lange 
RENTNER ET. 

he-rab heirop) adv von oben kommend. nach unten (aus der 
Perspektive von unten) FS 2 F Das Biet fällt vom Baum 
FRE. jdn von oben ~ behandeln jdm gegenüber 
arrogant ohne Respekt sein 381. IR Sp EI Der Lehrer 
behandelte ihn immer von oben ~. EA ft a Maien 
ERBES. 

he-rab-ge setzt -*-. -:» adj billiger als normal gg te 
eine ~e Bluse kaufen X BHFMRKALK, Die Schuhe 
sind ~ Sri. 

he-rabiset-zen -: setzt herab, setzte herab. herabgesetzt 
ir EN seizt etw akk herab billiger verkaufen GE. IS die 
Winterschuhe — 3 WIRE 

be: ran |he'ran] adr näher zu jdm erw $W. #4 Nur ~ 
keine Angst! EKSE! 

he-ran|fah-ren «fährt heran, fuhr heran, berangefahren — 
ir =" sein > [K jd fährt an jdn/etw akk heran zu jdm,etw 
fahren und dort ankommen Ki, an die Tankstelle ~ 
BE hs 

he-ranına-hen -'naht heran, nahte heran. herangenaht > 
itr = sein :- jdim’einer Sache näher kommen 25 85 Der 
Zug naht heran ai ERT. 

he-ranıwach-sen „wächst heran, wuchs heran, herange- 
wachsen‘. iir — sein — erwachsen, groß werden R KEX. K 
A Das Kind wächst langsam heran BFBRBKAT: 

he«rauf bel auf] adv von unten nach oben (aus der Perspek- 
tive von oben; Lk. - Die Treppe hier ~, bitte) ML 
Si 

he: rauf | be- schwö- ren +. beschwört herauf, beschwörte herauf. 
heraufbeschwört - tr HI A beschwört etw akk herauf sich 
intensiv vorstellen. dass etw (Negatives) geschieht MM ein 
Unglück ~ BESSE 
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he-raus hei raus] adv von innen nach außen (aus der er Perspek- 
tive von außen) (LE: #% hinans 28H% aus dem Haus 
 DBTHER 

he-raus| be-kom-men «bekommt heraus. bekam heraus. 
herausbekommen > ır 1. [K] jd bekomme etw akk heraus 
beim Bezahlen das Restgeld erhalten RI 253" 10 Cent ~ 
AFFE 2. [K jd bekommt etw akk heraus entdecken Er 
Tag, es Ich habe herausbekommen , wo er die Sachen 
gekauft hat. REENENETMEH IL. 

s| fahren < fährt heraus. fuhr heraus, herausgefah- 

itr ~ sein > sich mt einem Fahrzeug von innen nach 
außen bewegen (aus der Perspektive von außen) D aus 
der Garage ~ FH EW ‚aus der Stadı UHR 

he-raus| fin-den <_findet heraus, fand heraus, herausge- 
funden> I. tr Kj jd finder etw akk heraus entdecken KH 
KR die Wahrheit ~ WM AH D. itr den Weg aus einem 
Gebäude finden şk a ih (R mp Ich habe allein aus der 
Höhle. dem Labyrinth herausgefunden. RIA RA TESPA 
mp, 

he-raus| fer. der «fordert heraus, forderte heraus, heraus- 
gelordert:> ¢r [K] jd fordert jdn [zu etw dar] heraus jdn 
zum Kräftemessen auffordern D -Hk jdn zu einem Wett- 
kampf ~ BRERAUR 

He-raus| for-de-rung <-, en> die große, schwierige Auf- 
gabe. die man interessant und spannend findet A8. 96 
Die neue Stelle bedeutet eine große ~ für mich MERKE, 
KREDAR 

he-rausige-ben — St heraus. gab heraus, herausgegeben > 
ir 1, (K) jd gibt etw akk heraus das Wochselgeld geben Ri 
(Z#) Die Verkäuferin gab mir 2,10 Euro heraus. WB hi 
KTR2 10 Kx. 2 [K jd gibt etw akk heraus 
veröffentlichen & #1, H als Professor ein wissenschaftli- 
ches Werk — ARR HI- -EKHE Sit Wobi:Herausge- 
bar BEGSRITA 

he-raus ge-hen «geht heraus, ging heraus, herausgegan- 
gen» itr < sein» z. B, aus einem Kleidungsstück ver- 
schwinden Ek. HACK ML mag) Der Fleck; Schmuiz geht 
gar nicht mehr heraus. RR kA f. aus sich ~ sich 
offen und kommunikativ verhalten, obwohl man normaler- 
weise cher still und schüchtern ist AB MER, rg Sie 
geht nur selten aus sich heraus. AR DA EI SNE, 

He-raus-geld eis, -er> das (cn) Wechselgeld, Retour- 
geld $ ÄRE — von der Verkäuferin bekommen SX 
ARME 

he-raus| haiten < hält heraus, hielt heraus. herausgehalten> 
ref! K] jd hält sich akk aus etw dat heraus sich nicht einmi- 
schen TWA JE sich aus dem Streit ~M Pop S 

«he-raus| kom-men _he'rauskomon] =< kommt heraus, kam 
heraus, herausgekommen®- iir <sein> 1. cin Gebäude o 
A. verlassen (aus der Perspektive von außen) BAM HR 
%.H aus dem Haus ~ ÆU F 2. entdeckt werden AH, 
RAER, RAA Wenn die Wahrheit herauskommt, dann 
HRAHREHK MWA 3. veröffentlicht werden ER. 
ti Das Buch kommt im Januar heraus. X ¥ R — HMM, 
aus dem Lachen nicht mehr ~ (umg) nicht mehr aufhören 
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können zu lachen [N] Ttk Sie kamen aus dem Lachen 
nicht mehr heraus. WENE, 

he- raus| neh-men -nimmt heraus. nahm heraus, heraus- 
genommen rr [R] jd nimmt erw akk Taus etw dar } heraus 
aus etw nehmen Hih ein Kleid aus dem Schrank ~ KRKE 
Rë ARF: sich etw ~ sich erlauben. ctw Freches oder 
Unerlaubtes zu tun Sa. i ii Ek Er nahm sich die 
Frechheit heraus, mich anzulügen (MR T R- 

he-raus| re- den -redet heraus. redete heraus, herausgeredet > 
refl Ki jd rede: sich akk [aus etw dat] heraus sich von ci- 
nem Verdacht befreien HXWEUH BETA sich aus 
einer peinlichen Situation ~ EB D ERKANNT 

he-raus| rei-ßen < reißt heraus, riss heraus, herausgerissen>> 
tr [Kid reißt etw akk [aus etw dat] heraus heftig heraus- 
ziehen BA RI) FRECHE HK eine Seite aus ei- 
nem Buch ~ Y HEF a: jdn aus etw ~ jdn aus Schwie- 
Tigkeiten befreien WR ARRAS Er hat mich da noch 
mal herausgerissen Data, 

he-raus|rü-cken rückt heraus, rückte heraus, heraus- 
gerückt > I. itr sein» (umg) nicht länger geheim halten 

niet, MA Endlich ist sie mit der Wahrheit 

herausgerückt. SIE (SE. mit der Sprache ~ sagen, 
was man bisher geheim gehalten hat it Wo haben sie 
sich versteckt? Rück schon heraus mit der Sprache! AS 
JLT? kikti! IL e K) jd rückt etw akk heraus (umg) 
jdm etw geben. was diesem gehört [U JE Er hat das Geld 
endlich herausgerückt WE FERT . 

he-raus| stel- len -stelit heraus, stelte heraus, herausge- 
stellt> refl [R] etw stelit sich heraus deutlich werden, sich 
zeigen RW ERR. Es stellte sich heraus, dass Gem 

he-raus| wach-sen < wächst heraus, wuchs heraus, heraus- 
gewachsen» tr «< sein > [K] ÄM wächst aus etw dat heraus 
etw wird zu klein (RAP KAMEETF aus der Hose ~#F 
KSE de 

her: bei Cheg'bai] adv (geh) an diese Stelle UK, A AJL 
H~., ~! Wir brauchen Hilfe! RK RIMERE! 

her-beijei-len < eilt herbei, eilte herbei, herbeigeeilt> itr 
<sein > schneli an eine bestimmte Stelle kommen Sg, 
Eat Sie eilten herbei, als sie die Schreie hörten. rajtan) 
ma. 

her-beil füh- ren [hes' baifyran] < führt herbei, führte her- 
bei, herbeigeführt t7 (K) jd führt etw akk herbei dafür sor- 
gen, dass etw geschieht H3- PX eine Entscheidung ~ 
FRA 

her- beil rwten < ruft herbei, rief herbei, herbeigerufen> tr 
[K] ja ruft jdn herbei jdn an eine bestimmte Stelle holen ™ 
RER den Freund EM 

Her-ber-ge['herbergs] <-, -n> die einfaches Gasthaus, in 
Uem man übernachten kann ik. SR die Nacht in ei- 
ner ~ verbringen 7: -Zhitia Komp: Jugend- BE 

Herbst [herpst] <-(e)s, -c> der die Jahreszeit. in der die 
Bäume ihre Blätter verlieren #&# im ~ Urlaub machen ZS 
KREM: der ~ des Lebens Lebensabschnitt, in dem man 
alt wird Lin ZRH MAR) den ~ des Lebens genießen ZB 
# Wobi:herbstlich arm Komp:-zeit HS 
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Herd | he: gt] <..te)s, ez der Gerät zum Kochen und Backen 
toit den ~ anmachen ASSA A Komp:Elektro- i Fit. 
Gas- At, Küchen. BS 

Her-de ['he: da’ <.. -n> die Gruppe von Tieren Rt. 95 
eine ~ hüten Sg Komp-Kub- gr. Schaf- gr 

«herein Che'rain] adv von draußen nach drinnen (aus der 
Perspektive von innen? ## Komm doch —! S zi Hier 
~ ler 

he-rein| fal- len — fällt herein. fiel herein, hereingefalle 
itr <sein>> betrogen/enttäuscht werden L 1, $98 Jerzt 
ich doch tatsächlich auf den Betrüger hereingefallen! RAR 
WREATH! 

he-rein|kom-men <kommt herein, kam herein, herein- 
gekommen:> Ar </sein> in einen Raum,'ein Gebäude etc. 
treten # X. EA Bitte, kommen Sie doch herein! HE! 

ber! geben «gibt her, gab her, hergegeben:> tr [K] jd gibt 
etw akk her aus der Hand geben (aus der Perspektive des 
Sprecher engke Gib mal das Buch her! {E 
EECH 

her) ge-hen «geht her, ging her. herëeëangen fu <sein> 
ganz in der Nähe von jdm gehen tæ. E3 neben / hinter der 
Mutter ~ dën AM: Es geht irgendwo hoch/heiß 
her. irgendwo ist viel los AR Auf der Party geht es hoch 
her. Säz LR. Beim Endspiel wird’s heiß — 2385 


ECH 

«her | om: men < kommt her, kam her, hergekommen> itr 
<sein> 1, sich nähern (aus der Perspektive des Sprechers) 
St. E Komm mal her zu mir! ARXJLK! 2. geboren 
oder aufgewachsen sein $ 8, ER 7 Wo kommen Sie her? 
PASS: 

her: kömm-!ich {'he:skemirg] < herkömmlicher. herkömm- 
lichst->> adj so, dass es auf Gewohnheiten oder Traditionen 
basiert Sp, JR Das ist die ~e Art, das Essen zuzube- 
reiten RR BREMER. 

Her-kunft ['he:skunft] <-> kein pl die Abstammung, Ur- 
sprung 144 ER die soziale ~ HAM, britischer ~ sein 
AR 

her|ma-chen < macht her. machte her, hergemacht> reft 
IR) jd macht sich akk über etw akk her sich auf etw stürzen, 
etw mit großem Appetit essen $ 885, Aız sich über die 
Torte ~ KARERE 

he-ro-ben [he'ro:bn] adv (SD, ÖSTERR) hier oben EX LE 
H~ auf dem Berg ist es sehr kalt. i ARM, 

e Herr [her] en. -en> der Mann $F ein freundlicher ~ — 
MAN BT, — ... verwendet zur Anrede mit Namen (#x 
PEKA E% Guten Tag, ~ Schmidt! R LE MEER 
{l sein eigener ~ sein < umg) selbstständig sein, selbst 
bestimmen können [U]JA B #3 ir. Ich bin mein eigener 
~. RECKERAN®. 

Herr- gott ['hergot] <-(6)s> kein pl der Gott L, E Der ~ 
hat mir das befohlen. 8 ERARE AMi. ~! (umg) ver- 
wendet, um auszudrücken, dass man ärgerlich ist [7] T! 
We! — nock malt Warum kannst du nicht mal auf- 
räumen? ET! PAAR TFE? ~! Wann kommst 
du endlich ? WR! WERA RR? 
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e herr-lich herrlecher, herrlichst-> adj (= wunderbar) sehr 
schön MN RER ~es Wetter haben ARI HRA 

Herr- schaft | 'herjaft <-, -en> die Staatsgewalt 
der Macht über jdn,etw Se, gg, Butt die politische ~ 
über ein Land haben BY — i Hti: Meine ~en! 
Anrede für Damen und Herren & +i. zz, Meine 

bitte kommen Sie hierher! & H kt]! WARAK! 

e herr- schen ['herfn] < herrscht, herrschte, geherrscht> ir 

regieren. die Macht haben 2. Ei über ein Land ~ Si 
"RS 

herrsch' süch-tig <Cherrschsüchtiger, herrschsüchtigst-> adj 
pel) so, dass jd unbedingt die Macht über andere haben 
möchte WIR ABHRA eine ~e Person -ANER 
Se A Wobl:Herrschsucht bës wn 

+ her| etei len <stellt her. stellte her, hergestellt> ır [K] jd 
stellt etw akk her produzieren #5, fE Lebensmittel — & 
Ph Wobl:Herstellung +7 

he-rü-ber [he'ry:be] adv auf die andere Seite (zum Sprecher 

hm (Mgr H über den Fluss) APPA u! 

m he'rum] adv rundum WM. MM um das Haus ~ BF 

Mit; so um ... Euro ~ kosten ungefähr .., Euro kosten X 

Gs Das Buch wird so um 10 Euro ~ kosten KHK 

AIRE, 

herumlär-gern <ärgert herum, ärgerte herum, herum- 
geärgert > ref! [K] jd ärgert sich akk mit jdm: etw dat herum 
sich immer wieder über jdn.etw ärgern SW Æ sich als 
Lehrer ständig mit den Schülern ~ ERENSKHFEEN 

he«rum| bum-meln <bummelt herum. bummelte herum. 
herumgebummelt:> I. jir <sein> (umg) ohne Ziel durch 
die Straßen spazieren CO Il ät pg in der Stadi ~ ÆRE A 
D itr (umg sich viel Zeit lassen mit etw, trödeln 1H] 
#LEMEMMM Warum bummelst du so herum? HA 
WER ARE? 

fhie-rum|fah-ren <fährt herum. fuhr herum, herumgefahren> 
ir <sein> 1. ohne Ziel durch die Gegend fahren 39 BF 
REM stundenlang mit dem Motorrad ~ SREL 
ABIR 2. eine Fahrt um etw machen Hi Tr um die 
Stadt ~ kB) 

he«rum| füh- ren[he'rumfy:ran]<führt herum, führte herum, 
herumgeführt> ır {R] jd führt jdn herum jdn begleiten und 
dabei die Umgebung erklären 3.8 jdn in der Alt- 
stadt ~ HÄER, jdn an der Nase ~ (umg) jdn 
täuschen [1AF A Er hat mich an der Nase herumge- 
fuhrt MERRMATE. 

he-rum ge-hen <’geht herum, ging herum, herumgegangen:- 
itr mein 1, um etw.:dn einen Bogen machen BS 
um das Haus ~ #8 R TÆ 2. vorbeigehen Hm) AM. zz 
Im Urlaub geht die Zeit zu schnell herum. BMSENIBR 
4. Es geht das Gerücht herum, ... ein bestimmtes Gerücht 
verbreitet sich WB za Es geht das Gerücht herum, dass 
er nicht wiederkommt KiE PA MK HRABE TR. 

herum! bor: chen <horcht herum. horchte herum, herumge- 
horeht‘-- jir aus Neugier hören, was die T eute über jdn/etw 
sagen HEHE überall ~ AISEBENT 

he-rum kom» men -kommt herum. kam herum, herum ge- 


Zustand 


he- 
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kommen!» itr «sein» 1. vermeiden können HH fe um 
ein Problem ~ 22 19987. reisen itr weit in der Welt 
~ E eik iT 

he- rum krie- gen «kriegt herum, kriegte herum. herumge- 
kriegt - ır [K| jd kriegt dn herum ( umg) jdn überreden [n] 
RM deh darf auf die Party! Ich hab’ meine Eltern 
nerumgekriegt! 2 d UL ZS T! BISHER! 

be: rum |he-gen — liegt herum, lag herum, herumgelegen > 
itr < sein ‘haben > 1. überall auf dem Boden sein, 
unordentlich verteilt sein AL bk. a, IS Die Bücher liegen 
überall im Zimmer herum. Rëss 2. faulen- 
ven RC auf dem Sofa ~ HEITESEL. 

he-rumi lun- gem = iungert herum, lungerte herum, herum- 
gelungert:> itr (umg pej) nichts Sinnvolles tun [U EJE. 
19% den ganzen Tag ~ BRAE 

he-rum .schnüf- fein <schnüffelt herum. schnüffelte herum. 
herumgeschnüffelt > ir ( umg pej) sich neugierig fremde 
Sachen anschauen [O S'ass im Schrank — Era 
DEEN 

he-rum ete- ben <steht herum, stand herum, herumge- 
standen.» izr « sein’ haben > 1. dastehen, ohne etw zu tun 
zu haben ak # Warum stehst du hier herum? Hilf mir 
lieber! WR Ii EIF? ARARE! 2. ungeordnet ir- 
gendwo sichen MA a. 9 $ Überall steht schmutziges Ge- 
schirr herum PARIERS SHER. 

be: ruml trei, ben <“ireibt herum. trieb herum., herumge- 
trieben > reft Kja treibt sich akk [ frgendwo] herum (pej) 
cin unsolides Leben führen [1E] a # A REM ENG sich seit 
Jahren ~ MEREM ATRE 

he- run- ten De run) adv (sD, OSTERR) hier unten &3% F i 
H> ist es sehr gemütlich X F MRR. 

he- ryn: ter Lhe'ronte] adv von oben nach unten (aus der Per- 
spektive von unten M tÆ P.M F vom Berg ~ Milih F$ 

he-run-ter.ge-kom:men I, pari perf von herunterkommen 
herunterkommen 9% 4} H 2 H. adj 1. ungepflegt, un- 
ordentlich ege. Ef) ein ~er Mensch AREA 2. 
verfallen, kaputt WR BEA ein ~es Haus DEREN 


he-run-ter |han-deln ~ handelt herunter, handelte herunter, 
heruntergehandeit>> tr [K] jd handelt etw akk herunter ver- 
suchen, den Verkäufer so zu beeinflussen. dass man 
weniger bezahlen muss tft den Preis für das Auto ~ d 
ERBEN 

he-run-ter kom» men ` he’runtekomon | -< kommt herunter. 
kam herunter, heruntergekammen.» itr <: sein — von oben 
nach unten kommen FE Heute Abend werden sie vom Berg 

KEHLEN 

he-run-terIma-chen «macht herunter. machte herunter, 
heruntergemacht’> tr H AM macht jdn etw akk herunter 
(me) schlecht machen | AJIES EHE jdn vor allen ~ ER 
A BIRREA 

eherrun-terineh:men <nimmt herunter, nahm herunter. 
heruntergenommen > t 1. au sich nach unten holen jt- $ 
KÆ Bücher vom Regal — MHR HILF T 2. (OSTERR) ent: 
fernen Sp ER das Euken — Knie 
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he-un-ter| schlu-cken <schluckt herunter, schluckte he- 
runter, heruntergeschluckt > tr K| ja schluckt etw akk 
herunter so tun, als ob etw nicht da ist, sich nicht wehren 
TiK AAEE Ärger ~ BEER, Kritik ~ MRE 
0 

her: vor [hes'fo:g] adv von drinnen nach draußen (H Sg" 
% Fr kam unter dem Dach — MET. 

ber: vor bringen — bringt hervor, brachte hervor, her- 
vorgebracht:> ! 1. [K] jd bringt etw akk hervor produzieren 
Æ in der Wissenschaft etw Neues ~ RUBBEPFRFA2 
Ri bringt erw akk hervor Worte etc. äußern i% t, dh 
eine Entschuldigung — WHH 

her-vorlge- hen < geht hervor, ging hervor, hervorgegan- 
gen> ifr <sein> 1. sich als etw zeigen &# aus dem Wett- 
kampf als Sieger ~ (HEHA HOREA 2. deutlich werden, 
die Folge sein (EX AROPE, HM Daraus geht hervor, dass 

RE 

her- vor heben </hebt hervor, hob hervor. hervorgeho- 
ben>- ir [Kljd hebt jdn, etw akk hervor besonders betonen. 
auf etw. jdn Bestimmtes besonders aufmerksam machen #& 
ARE jds Leistungen ~ SE EA 8 98. Es muss hervorge- 
hoben werden, dass .. DABANE 

her- vorl ho-len <holt hervor, holte hervor, hervorgeholt> 
ir [K] jd holt etw akk hervor etw, das nicht offen daliegt, 
heraussuchen Sit CHAJ alte Fotos ~ WHARE AT 

MERK 

her- vor| ra-gen [heu'fo:era:gn]< ragt hervor, ragte hervor, 
hervorgeragt-> itr 1. nach draußen oder oben zeigen Eh 
%*.% Der Nagel ragi aus der Wand hervor Mur 
AT, 2. auffallen. besonders gut im Vergleich zu anderen 
sein MH wegen besonderer Leistungen ~ RER RM 
ER 

ber, vor! ra-gend «hervorragender, hervorragendst-> adj 
(se ausgezeichnet) so, dass etw von hoher Qualität ist; be- 
sonders gut d'G, TEE ein ~es Konzert — h BEA 
&, ~e Leistungen bringen SA nam 

her- vor treten < trilt hervor, trat hervor, hervorgetreten> 
itr = sein!» einen Schritt nach vorn machen mE aus 
der Menge ~ AP 

Der: vor! tun <tut hervor, tat hervor, hervorgetan> ref! [K] 
jd tut sich akk durch etw akk hervor ctw sehr gut machen 
und deshalb positiv auffallen H 5. 0 A Er hat sich durch 
sein intensives Engagement sehr hervorgetan PARI BEA NR 


em, -en> das das Organ von Menschen und 
Tieren, dës das Blut durch die Adern pumpt ah. 8 ein 
schwaches ~ haben d WI) MAR 3 jdm sein ~ ausschütten 
Cumg) jdm seine Probleme erzählen [D ]MEAMUERE Ich 
habe ihm mein ~ ausgeschüner RBAI T RH OH, jdm 
das ~ brechen jdn, der einen liebt, seelisch verletzen ER 
Aib Sie hat ihm das ~ gebrochen. ti T ép, jds ~ 
klopft jd ist wegen etw sehr aufgeregt St. Mi Mein ~ 
klopfi vor Freude. Rit AWRA MERS ‚sich etw zu ~en 
nehmen etw wichtig nchmen 8 9. S 8 sich einen Rat 
~en nehmen IP -K& #418: ein ~ und eine Seele sein 
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t umg) die besten Freunde sein [L JÆ A Die beiden sind 

ein ~ und eine Seele. AA POFA, jdm etw ans ~ legen 

intensiv auf etw hinweisen WRA 27 H 838 EERE jdm 
ans ~ legen. zum Arzi zu gehen RER. NERE 

Wobl:beherzigen ipte ùt, Eid Komp:-infarkt ù ME Æ. 

-operation CITE, -versagen CERA 

Ker- zens: lust <-> kein pl die nach ~ so, wie es einem 
gefällt Së. Mitek nach ~ lachen B-t Fi kab 

herz-haft <<herzhafter, herzhaftest-> adj t. kräftig AA, 
RW ~ lachen YA 2. so, dass es kräftig und gut 
gewürzt ist REEN JRARH ein ~es Eisen MERKT 
AIR 

her| zie-hen <zieht her, zog her, hergezogen> Ir 1. (umg) 
über jdn schlecht reden [T 188 AH E über die Nachbarin 
~ Dag 2. <sein> in eine neue Wohnung ziehen 
WAHRE Die neuen Nachbarn sind letzte Woche hergezogen 
HIERLAMKN, 

Berz-klop-ten <-s> kein pl do, ~ haben sehr aufgeregt sein 
REDER AFRIK vor Angst Freude ~ haben h FAR: 
Ke EEN 

e herz- lich <herzlicher, herzlichst-> adj so, dass es freund- 
lich und warmherzig ist Sp. Mi ein ~er Empfang $ 
44942 #5; H--en Dank! verwendet, um Dank auszudrücken 
REH! Hen Dank für ihren Rat! FE RW 
H~en Glückwunsch! verwendet, um jdm zu gratulieren (# 
RR ES H~en Glückwunsch zum Führerschein! #, 
KKR! ~es Beileid verwendet, um Mitgefühl bei einem 
Todesfall auszudrücken UM MH jdm sein ~es Beileid 
übermitteln IR A Senge EEE 

Herz-lich- keit <-> kein pl die menschliche Wärme, Freund- 
lichkeit SES jdn mii großer ~ empfangen IE RAM M 
RERA 

herz-zer-rei-ßend <herzzerreißender, herzerreißendst-> 
adj so. dass es großes Mitleid erregt ZA bR H ein ~es 
Schicksal A ÄRA 

he-te-ro-se-xurell [heteroze'ksuel] <-, -> adj (> homose- 
xuell) so, dass man sich sexuell vom anderen Geschlecht an- 
gezogen fühlt Stt ~ veranlagı sein KA: Ba 

Het- ze ['hetsa] e, (DI die 4. Aufruf zum Hass Rah. ME 
die ~ geßen jdn Dä NA 2. Eile am Ich hatıe nur 
noch eine Stunde zum Kofferpucken, Blumengießen und 
Aufräumen. War das eine ~! RHA -Avett k iR A F 
RENEE., KEARI! 

het- zen "heien! <.hetzt, hetzte, gehetzt> 1. itr zum Hass 
gegen ete in aufrufen Wd A gegen den Feind MES 
HRA M. Im ein > sehr in Eile sein 34 4, 4i jeden 
Morgen ~ müssen BRE RAAHE., in die Schule ~ 
Sinn 

Het-ze-rei <-> kein pl dw ( pej) Eile [A£]ä0tt Immer diese 
TEE 

Heu [həy] -<-{e)s:> kein pl das getrocknetes Gras SN. Të 
~ mächen FEME Komp: -ernte "pes 

Heu: che: iei [hayca'lai] =. -en > die das Vorspielen von 
etw, was manin Wirklichkeit nicht so meint 9 D Poë Sein 
Lob war nur ~. mn, Wobl:heucheln Gm, 
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Bft. hauchlerisch Gsm 

«heuer E adv (SD, ÖSIERR) in diesem Jahr. dieses Jahr 
tE — in den Ferien wandern gehen SERM Läim 

heu-len ['kaylon] <_heult, heulte, geheult> irr 1. (umg pej) 
weinen (d EIS, 58 Warum heulst du schon wieder? fx 
Ad I? 2. lange hohe Töne produzieren Sm. 9 ul Die 
Sirene heult. yS f, einfach zum H~ sein (umg) zum 
Verzweifeln sein CO 8628 Es ist einfach zum H> mit 
deinem Benehmen mn RAFAHR, 

Heu- schnup- fen <..s> kein pl der Allergie gegen Gräser etc 
Sen, E sehr starken ~ haben A38 PRY itgziesgnm 
Uhoyts! adv 1. an dem Tag, der jetzt im Moment ist 
- Abend ins Kino gehen GM LAWE 2. heutzutage, in 
der heutigen Zeit 4%. 9 € H~ verdient man wesentlich 
mehr als vor 40 Jahren 3 KAM MEER EL 10 EMELET, bis 
~ bis zu diesem Tag #% Bis ~ habe ich nichts davon 
gewusst. EI NLA AN, von ~ an ab diesem Tag 
ASH Von ~ an werde ich nicht mehr rauchen. ALLE 
RRAS. Den Wievielten haben wir ~? Welches Datum ist 
an diesem Tag? AJL? Sie fragte mich, den Wievielten 
wir ~ haben EIS RHEILE, etw muss ~ noch gesche- 
hen etw ist sehr dringend g6, KA Der Brief muss ~ noch 

geschrieben werden. ix H fa DAS SUR. 

aheu-tig- ['hoytik] <<-, -> adj 1. an dem Tag, der jetzt im 
Moment ist $A hh Der ~e Unterricht fällt aus. $ RRI 
mr. 2. in dieser Zeit gin die ~e Gesellschaft 3 39 
a 


2 
heut-zu-ta-ge L'hayttsutags] adv in der Gegenwart, zur 
Zeit #4. AN H gibt es wele Arbeitslose. B FARER 


Eé 

He- ve T'heksa] —— 9 die Märchenfigur, die zaubern kann 
KM sichals ~ verkleiden H 8 89 5 $ 2 Wohl: haven Sr 
R. Hexer mii. Haxerei TRR 

Hi bal inierj ballo {kit H~, wie geht's? Du, 2: 

hieb-\und stich- fest <-. -> adj so, dass es keine Zweifel 
gibt Æx ein ~es Alibi WET EHE 

hielt [hit] prä: von halten halten thit EBE £ 

«hier [hi: al adv C~ dort) an dieser Stelle, an diesem Ort iX 
Erik JL sich ~ ireffen 4 gl, von ~ sein ein 
Einheimischer sein 44A, EM Sind Sie von ~? PEAH 
CN 

Hie« rar-chie "hirare) <- die sıreng festgelegte Ord- 
mung z.B. von Positionen in einer Firma PRH in der ~ 
ganz oben ‘unten stehen A FEP BMRA 

hie- rauf ['hi:rauf’hi.'rauf] adv zeitlich auf etw folgend SP - 
ps H~ Tolgie langes Schweigen ZERRA WIR, 

hier-bei T'hi: ebai,hir'bai| edv in diesem Zusammenhang, 
bei dieser Gelegenheit Katta T H~ fällt mir ein, dass 
 ERRRMERN-- 

hier-her ['hi: gheis hir'he:y] adv an diese Stelle, an diesen 
Ort Jla Komm doch ~. 212 Lk, jdn ~ holen U 
Amar 

hier- mit ['hi: gmit "heim" adv auf diese Weise WË. gp. 
ik H~ geben wir bekannt. dass ... RIRH = H~ 
bestätigen wir. dass ... RM1 WF 8 
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hier-zu-lan-de "hi: gtsulands] adv in diesem Land A H~ 
ist es üblich, dass ER RREA. 

hie-sig[’hizig] <-, -> adj (~ einheimisch) so, dass etw/jd 
aus diesem Ort: Land ist Aw CE die ~e Bevölkerung 
EWER, ~e Gewohnheiten ZERA 

hieß [his] prät von heißen heißen HAREA 

Hi-firan-la-ge ['haifai-, hai'fi-] <-, -n> are meist aus 
Verstärker, CD-Spieler ünd Lautsprechern bestehendes 
Gerät zum Musikhören BRNHMER eine neue ~ kaufen 
E E 

„Hilfe Uhılfa] <-. -n> de Unterstützung #3 Danke für 
Ihre ~) SST Bh! erste ~ erste medizinische Versor- 
gung in einer Notsituation BU erste ~ leisten WHA R 
jdm seine ~ anbieten SX A RIRS HM: H~! Ausruf in 
einer Notsituation. damit Rettung kommt Sé Rj! Hier ist 
ein Unfall passiert. H~! RILEETERT! Son 

hitf-los['hılflos] < hilfloser, hilflosest-> adj so, dass man 
jds Unterstützung braucht ZÆ A ën ein ~er Mensch — 4 


BEREMÄ 

hilf-reich <hilfreicher. hilfreichst-> adj nützlich # as 
eine ~e Idee —t8 Zeng 

hilfs-be-reit <hilfsbereiter, hilfsbereitest-> adj so, dass 
man gern hilft AFMAHı Ein ~er junger Mann half mir 
über die Straße. - Pi ùh hik EERTE. Wobl: 
Hilfsbereitschaft FFEA 

Hilfskraft — -kräfte> die jd, der gegen Bezahlung jdn bei 
einer Arbeit unterstützt $ z.B als ~ in einem Büro ar- 
beiten ERZZBREhF, wissenschaftliche ~ PARDA R 

«Him-mel (hun! <-s> der kein pl das, was man sieht, 
wenn man im Freien nach oben blickt X bewölkter / blau- 
er. klarer ~ SER KENHMEARS, aus heiterem ~ 
(umg) plötzlich [MI aus heiterem ~ abreisen @ t 
W, das Blaue vom ~ herunterlügen (umg) eine große Lüge 
erzählen [N] RAW Sie lügt das Blaue vom ~ herun- 
ter. WEITERE. Um ~s willen! Ausruf, um Erstaunen 
oder Erschrecken auszudrücken (# W A R BHO KE! Um 
~s willen! Wie siehst du denn aus? RE! WELRTRET? 
Wobi:himmelblau gem 

Him-mels-rich-tung <-. -en> die Norden, Süden, Osten 
und Westen Fi] die ~ nach dem Stand der Sonne bestim- 
men BEKANEERENE 

him-mei- weit “'hımlvait] <-. -> adj ein ~er Unterschied 
mg) ein sehr großEr Unterschied [N] RAMZI Es be- 
steht ein ~er Unterschied zwischen den beiden Theorien. 2 
AHERERMZE 

«hin Cha) adv auf etw zu 2983 näher zu mir ~ WARR 
ak; auf seinen Rat ~ aufgrund seines Rates REAL KII 
Ich habe mich auf seinen Rat ~ dort beworben. $ RARE 
Aa aa E. das H~ und Her (umg) Unentschieden- 
heit. Durcheinander ` O 19 Es gab ein großes H~ und 
Her, bis sie sich endlich entschieden hatten. BUSKRA 
ap Tä 5. eine Fahrkarte ~ und zurück eine Fahr- 
karte für die Hin- und Rückfahrt 2 5 8 Bitte eine Fahr- 
karte nach München, — und zurück! TZ. KEHERMIIE 
ER 


N 
NW, NO 
w o 
sw so 
S 
die 
Himmelsrichtungen 
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hi-nab L hnap] adv nach unten (aus der Perspektive von 
oben RF. F den Berg ~ Au F% 

hinıar-bei-ten <arbeite: hin, arbeitete hin, hingearbeitet>> 
itr jd arbeitet auf etw hin sich anstrengen, um ein bestimm- 
tes Ziel zu erreichen (AK HAZAL Er arbeiter schon 
lange auf dieses Ziel hin. Ta Hat 3 I TARA T . 

negt [hı'nauf] adv nach oben (aus der Perspektive von un- 
ten) 8 t den Berg — Lu 

hi-nauf Ifah-ren < fährt hinauf, fuhr hinauf, hinaufgefah- 
ren itr </sein> sich mit einem Fahrzeug nach oben bewe- 
gen (TER LIT mit dem Auro den Berg ~ Stu 

hi-nauf|steirgen -<steigt hinauf, stieg hinauf, hinaufge- 
stiegen> itr < sein > sich zu Fuß nach oben bewegen f CR 
S die Treppe — tem 

hi-naus [hı' naus] adv 1. von drinnen nach draußen (aus der 
Perspektive Von innen) A. 5 8 3. H & Der Vogel fliegt aus 

dem Fenster ~. & Large, 2. länger als, mehr als ër 

über ein Jahr ~ Mit — 5, Diese Arbeit geht über den Ver- 

trag ~. KRIHTATHRREIZE. 

us |ge-hen [hı'nausge:sn] < geht hinaus, ging hinaus, 

hinausgegangen>> itr = sein > einen Raum verlassen AHT 
aus dem Zimmer — Sg 

hi»nausltebnen «lehnt hinaus, lehnte hinaus, hinausge- 
lehnt> ref! [K jd lehnt sich akk [aus etw dat] hinaus (nur) 
den Oberkörper nach draußen bewegen #4 & sich aus 
dem Fenster ~ H 9 BT 

hirnausischie-ben <schiebt hinaus, schob hinaus, hinausge- 
schoben> tr [R] jd schiebt etw akk hinaus den Zeitraum 
verlängern, bis man etw macht iR einen unangenehmen 
Termin ~ BR-TTIEHRIBN, die Entscheidung ~ ERR 


hi 


hi-naus |wer- fen < wirft hinaus, warf hinaus, hinausgewor- 
fen> ır 1. [K)jd wirft jdn hinaus entlassen MR einen Mit- 
arbeiter aus der Firma ~ WRAHA T. 2. EIN wirft jdn hi- 
naus jd schickt jdn aus dem Raum # — #35 Æ Der Lehrer 
wirft den frechen Schüler hinaus. AWERTWRNFEHT 
mi, 3. [Kjd wirft etw akk hinaus etw nach draußen wer- 
fen Ga eine Flasche aus dem Fenster ~ feii FAH i 4b 
i-naus|zö-gern < zögert hinaus, zögerte hinaus, hinausge- 

ert ir [K] jd zögert etw akk hinaus machen, dass etw 
später passiert als möglich oder nötig wäre #8 die Abreise 
BER 

Hin-blick <-(e)s> kein pl der im/in ~ auf unter Berück- 
'sichtigung von Ge Feb im ~ auf diese Tatsachen 

Sal 

hin|brin- gen bringt hin, brachte hin, hingebracht> tr 1. 
IK) jd bringt etw akk hin an einen bestimmten Ort tragen iE 
-£ das Buch wieder ~ EK#ETEEHR 2. IEN bringt 
jdn kin jdn irgendwohin begleiten SX Lt jdn mit 
dem Auto ~ MERKA 

hin-dern ['hmden < hindert, hinderte, gehindert> tr 
etw/jd hindert jdn [an etw dat] bei etw stören AM den 
Freund am Lernen ~ WARAY 

Hin-der- nis ['hındenis® <_-ses. az das Schwierigkeit og. 
"AB auf ~se stoßen Anl, alle ~se überwinden TEM K 
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AED 

hin deu-ten — dente) hin, deutete hin, hingedeutet> ir [K] 
etw deutet auf etw akk hin auf etw zeigen, ankündigen #1, 
Ma Diese Anzeichen deuten auf Schwierigkeiten hin. 27 
AEM T BE DFE. 

hin-durch[him'durç] adv 1. auf der einen Seite hinein und 
auf der anderen Seite hinaus x} durch den Park — 927 
4 2. innerhalb einer bestimmten Zeitdauer (ER RS 
mp das ganze Jahr ~ —M 

hi-nein | hin'ain] adv von draußen nach drinnen (aus der Per- 
spektive von außen) zk H~ mit euch! DIE 

hi-neln| fin-den < findet hinein. fand hinein, hineingefunden:> 
reft [K] jd findet sich akk in etw akk hinein lernen, mit etw 
Neuem umzugehen a Er hat sich schnell in die neue Ar- 
beit hineingeJunden HURRMETETLFF. 

hinein ge-hen «geht hinein, ging hinein, hineingegangen>- 
itr <sein> eintreten #£& in ein Geschäft I A BIER 

hi-neinistei-gern <steigert hinein, steigerte hinein, hi- 
neingesteigert  refl [Kl jd steigert sich akk in etw akk hi- 
nein viel zu intensive Gefühle wegen ctw entwickeln, etw 
zu ernst nehmen ZRERRTORFEE BIR) sich in seinen 
Ärger — TIR Rs 

hi-neln| ver- set: zen < versetzt hinein. versetzte hinein, hi- 
neinversetzt > refl [K] jd versetzt sich akk in jdn/etw akk 
hinein sich vorstellen, dass man sich in der gleichen Si- 
tuation wie jd anders befindet &9 mA HASM Ich kann 
mich gut in deine Lage ~. RT Dtuëegz, 

«hin|fah-ren <. fährt hin, fuhr hin, hingefahren > itr 
< sein > an einen bestimmten Ort fahren, auf der Hinreise 
sein 4 Wir sind auf dem kürzesten Weg hingefahren . Rf] 
Eben, 

Hin- fahrt <.. -en> die die Reise an einen bestimmten Ort & 
= auf der — sein Sms 

hin: fat len < fällt bin, fiel hin, hingefallen> itr < sein > 
"auf den Boden stürzen BF $ Sie ist auf der Straße hinge- 
fallen Wang, 

Hin-tlug <-ce)s, -flüge der (+ Rückflug) die Reise mit 
dem Flugzeug an einen bestimmten Ort XE. Xit sich auf 
dem ~ befinden ZER WM E ag 

hin|füh-ren «führt hin, führte hin, hingeführt > itr bis zu 
einem bestimmten Ort gehen 8ft, Min Wo führt diese 
Straße hin? 23 pr 859 JL? Wo soll das ~? Wo soll das 
enden? BE#AtAHRM? Wo soll deine Faulheit noch ~? 
Koch, KEE 

hing prät von hängen hängen Mit Aatge 

Hin-ga-be <-> kein pl die begeisterte, sehr intensive und 
"ausdauernde Beschäftigung mit etw; großer Eifer RAMP: ZC 
Së dem Hobby mit voller ~ nachgehen E FACMAKF 

hin|ge-ben <gibt hin. gab hin. hingegeben> refl IK] ja gibt 
"sich akk jdm;etw dat hin sich sehr intensiv nur mit einer 
bestimmten Person oder Sache beschäftigen Sne" 
sich einem Gefühl völlig ~ ir Sang Wobi: 
hingebungs voll 2.0 EERE 

hin-ge-gen [hın'gegn] konj jedoch Ani, ri 8 Er ist sehr un- 
sportlich . seine Schwester ~ ist eine gute Turnerin. HABE 
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ENTER Eh. 

hin gehen <geht hin, ging hin, hingegangen’> iir < sein> 
einen bestimmten Ort besuchen $, Mt Heute ist ein Fest 
bei Andrea. Willst du auch ~? zët 98 lët CNS. 
Ma kg? ` 

hin halten <hält hin. hielt hin. hingehalten> tr [K] jd hätt 
jdn hin jdn, der sich auf etw Hoffnungen macht, sehr 
lange auf eine Antwort warten lassen 8 SS den Bewerber 

ARE 

hin-ken _'hıgkn] << hinkt. hinkte, gchinkt> Jr ein Bein 
nachziehen. z.B. weil es verletzt ist RI auf dem rechten 
Bein — RSR EE, Der Vergleich hinkt. Man kann das 
eine nicht mit dem anderen vergleichen. KG) TH, 
Der Vergleich hinkt - es handelt sich um zwei ganz unter- 
schiedliche Dinge. TRR. `  KRTHMERTE 


+. 

hin knien < kniet hin, kniete hin, hingekniet> reft [R] jd 
Ander sich akk hin sich auf die Knie niederlassen R FS sich 
zum Puizen ~ B FERH 

»hin|le-gen < legt hin, legte hin, hingelegt» I. vef! [K] jd 
legt sich akk hin sich zum Entspannen oder Schlafen z. B. 
auf cınem Bett oder Sofa ausstrecken Sr. BhA E) sich 
ein bisschen ~ MMM -4h I. re [K] jd legt etw akk hin an 
eine bestimmte Stelle tun #iX dem Kind eine Überraschung 
~ BRT- MAR 

hinIneh-men <.nimmt hin, nahm hin, hingenommen» ır [K] 
jd nimmt etw akk hin etw «Unangenchmes) akzeptieren 3. 
2.46% Beleidigungen ~ EEE 

Wn- rei: chend <.., -> adj genug Bst, #49 ~ Geld haben 
Sang 

Hin-rel-se- > die Fahrt an einen bestimmten Ort 2# 
auf der ~ sein BAER 

hin. rei: Ben «reißt hin, riss hin, hingerissen> refl sich ~ 
lassen sich zu etw überreden lassen SS AS sich zu ei- 
ner Entscheidung ~ lassen 29 88 RE 

hin-rei-Rend -<hinreißender, hinreißendst- > adj (= bezau- 
bernd) sehr. scht schön WILA RERIN ein ~es Kleid — 
RA BEAR 

hinl rich’ ten «richtet hin, richtete hin, hingerichter> ır R] 
jd richtet jdn hin die Todesstrafe vollstrecken. töten A9. 
ALE einen Verbrecher — Mk -- 5 EE Wobi: Hinrichtung 
Ak 

Hin- schied <-(e)s. -€> der (CH geh) Tod Sr den Bekann- 
ten den ~- des Vaters mitteilen WAR AMAMA 

hin|se-hen ~: sicht hin, sah hin. hingesehen > it etw 
betrachten, angucken AI E AE genau ~ FAME 

«hin|set-zen -setzt hin, setzte hin, hingesetzt> ref! [Kl jd 
setzt sich akk hin auf einem Stuhl o. À. Platz nehmen & N 
Warum steht ihr? Setzt euch doch hin! HN EAWET we 
KRI 

Hin» sicht kein pl die in dieser ~ was diese Sache be- 
ip it ER In dieser — habe ich keine Probleme. 27 
Dënn. in~ auf... in Bezug auf Re mA Eh In 
~ auf den Urlaub haben wir schon alies organisiert RINE 
Spa TI, 
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hin-sicht-lich präp + gen in Bezug auf KT, ET: ~ ihres 
Schreibens STI 

ehin stel-len -: stellt hin, steilte hin. hingestellt = o [R) jd 
stellt etw. jdn : sich akk [irgendwo] hin an einen bestimm- 
ten Platz tun "stellen Eeti k Blumen dort ~ Sea 
ih. Kannst du dich mal dort ~? Dann mache ich ein Foto 
von dir. Däi auer: ppm IK HM. jdn etw als jdn 
mm ~ jdn als etw (Negatives: bezeichnen {14 fE jan als 

Lügner als dumm EHI SHER T iA HEARE 

ehin-ten ['hnin" ady (= vornCe») auf der Rückseite. am 
Hinteren Ende £4m das Register ~ im Buch finden 2 Sp 
RAKS! jdn ~ und vorne bedienen ( pej) alles für jdn tun 
EIS RIEHHAMS die Kinder ~ und vorne bedienen ff 
HAERE f: ~ und vorn(e) nicht reichen (umg) viel 
zu wenig sein; [LIIA T. RGA Sein Gehalt reicht ~ und 
vorn nicht MEERE. 

«hin-ter | 'hınte] präp + dat auf die Frage ‚wo?', + akk auf 
die Frage ‚wohin? an aul der Rückseite, im Rücken von fr 
Fa der Garten ~ dem Haus Rp, Ich gehe ~ das 
Haus. REALE f em, ~ jds Rücken so, dass es jd nicht 
weiß AEE ~ seinem Rücken schlecht über ihn reden # fh 
FB RE; sich ~ jdn stellen jdn unterstützen, jdn 
verteidigen $ M.P IL Meine Eltern stellten sich immer ~ 
mich 2991 6. BAR E H. ~ etw kommen etw herausfin- 
den. erkennen X Ich bin endlich ~ sein Geheimnis 
gekommen RETRE TUNER, 

Hin-ter- blie- bene Ühmte'blicbono ] =7-n, -n> der die ver- 
wandte Person. die cinte) Verstorbenetr) zurücklässt S E 
SR den ~n sein Beileid aussprechen MEER ARTEN 


«te-re|'hintoro] hinterst- - adj (= vordere) so, dass 

sich am Ende auf der Rückseite befindet (Sen, Sie 
in der ~n Reihe sitzen KEII 

hin-ter-ei-nan-der {hinte ai 'nande) adv 1. zeitlich aufei- 
nander folgend skk drei Tage ~ 4 #Z% 2. einer hinter 
dem anderen 216 -4 — gehen DP am 

Hin- terge: dan-ke..ns, -n> der heimliche Absicht 9.489 

Rn on haben SFP 

hin-ter-ge-hen . hinte'geon } <.hintergeht, hinterging. 
hintergangen -> Ir [K] jd hintergeht jdn betrugen Gm Er hat 
mich hintergangen AUT R- 

Hin-ter- grund eis, -gründe> der (++ Vordergrund) das, 
was man hinten sicht 8 auf dem Foto im ~ sein TER A a 
ene, im ~ bleiben sich nicht bemerkbar machen, 
unauffällig sein TIA HÆ Sie bleibt immer im - WAKE 
ARE 

Hin-ter-halt — eis, -e> der Falle für den Gegner ER BE 
aus dem ~ angreifen RE 

hin-ter-häl-tig | "hinteheltic ] ~ hnterhältiger, hinterhäl- 
tigst> adj mit böser Absicht, gemein Wir gi ein ~es 
Lacheln —4- ARM 

» hin-ter-her [hinte'herg/'hıntehe:s] adv im Anschluss an 
etw. später. danach PS. Eh etw — bedauern SEHE 

hinterher lau-fen| hintz'he: sauf | ~ läuft hinterher. lief 
hinterher, hinterhergelaufen > Ter = sein!» 1. eilig folgen 
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(AAA E der Gruppe ~ MISS 2. Cohne Erfolg) 
um eine Prag einen Mann werben (ARD GA ERIE RE 
Er läuft ihr schon lange hinterher HbAkkiRA T. 

Hin-ter-kopf —— (eis, -köpfe:> der der hintere Teil des Kop- 
fes ER) einen Schlag auf den ~ bekommen WER Y —ı 

hin-ter-las-sen [hinte'lasn | <hinterlässt, hinterließ, hinter- 
lassen> ir [K] jd hinterlässt jdn/etw akk nach dem Tod 
zurücklassen BF 9 8 Der Tote hinterlässt zwei Söhne/ein 
großes Vermögen ERWE M T KAUM. 

Min- ter-Jas-se«ne <-> kein sing pl (CH) die Hınterbliebe- 
nen AERAR Die ~n trauern um den Toten. RRI HRK T 


kä 

hin- ter: le: gen (hinte'le:gn] <hinterlegt, hinterlegte. hinter- 
legt> ir 1. DIN hinterlegt etw akk an einem sicheren Ort 
aufbewahren lassen SES bei der Bank viel Geld ~ RIE 
FSR, beim Anwalt sein Testament ~ TEENER E fF HOR 
2. [K] jd hinterlegt etw akk jdm etw als Sicherheit geben. 
z.B. wenn man sich etw ausleiht XORIERI in der 
Videothek seinen Ausweis’ 50 Euro ~ ERE WHEAT ZE 
EE, 

hin-ter-lis-tig <hinterlistiger, hinterlistigst-> adj so. dass 
man die Absicht hat, jdn zu täuschen, um ihm zu schaden; 
boshaft ir ih — sein Era Wobi:Hinterlist im at 

Hin- tern ['hınten] <-s, -> der (umg = Po, Popo) der Teil 
des Körpers, auf dem man sitzt RÉI jdm den ~ verhauen 
FÆ AMER: sich auf den ~ setzen (umg> fleißig ternen 
0 RH sich vor der Prüfung auf den ~ setzen müssen 

LAUEFN 

hin-ter-rücks ['hınteryks] adv von hinten, heimtückisch A 
Fl jdn ~ überfallen A SI) 

Bin-ter-tref-fen <-s > ins ~ gelangen/geraten/kommen 
schlechtere Position im Vergleich zu anderen EA 7189 
ins — geraten TER 

Hin-ter-tür <-, .en.> die Tür an der Rückseite des Hauses & 
N durch die ~ kommen SI), sich ein ~ chen offen hal- 
ten (umg) sich eine Möglichkeit lassen. sich zurückzuziehen 
CUJA ACHAR Er hält sich stets ein —chen offen Sp 
CETER 

hin- ter: zle-hen Lhinte'tsion] <hinterzieht, hinterzog, hin- 
terzogen> ir DÉI jd hinierzieht etw akk nicht melden und 

icht bezahlen U. MM Sieuern — 28. 

hi-nü-ber [hı'nyıbe? adv von dieser Seite auf die andere 21% 
DS über die Straße — iiH: ~ sein verdorben/schlecht 
sein WT: 207 Die Milch ist leider — STREFIRT. 

hi-nun-ter [he'nunte] adv vun vben nach unten (aus der Per- 
spcktive von oben) fm p die Treppe ~ Fiki 

hinun-ter |ge«hen -(geht hinunter, ging hinunter, hinun- 
tergegangen’- itr — sein > nach unten gehen fÈ F, $FE 
den Berg ~ Fili 

hin-weg [hin'vek] adv 1. (geh) fort von hier Si H~ mit 
ihm! ILR FAJL! 2. zum Ausdruck einer Zeitdauer (Mt 
I) über 1) Jahre — Hit 10 4; über jds Kopf ~ ohne ihn zu 
fragen U A erw über jds Kopf ~ entscheiden BEE AS 
ERE 

bn: weg sei: zen — setzt hinweg, setzte hinweg, hinwegge- 


setzt: refl IEN setzt sich akk über etw akk hinweg nicht 
beachten, ignorieren RRR. Xf- BIL Sich über ein Ge- 
seiz — AM MER 

e Hin: weis ['hınvais] <-es, oz der nützlicher Tipp BAR EA 
Ma einen ~ geben KEANE 

hin|wei-sen « weist hin. wies hin, hingewiesen > ir [K] A 
weist jdn auf etw akk hin auf etw aufmerksam machen #8 
jdn auf eine Gefahr ~ i% A tt TER, Es wird darauf 
hingewiesen, dass . Bt 

hin| wer-fen <wirft hin, warf hin, hingeworfen> ir [K] jd 
wirft etw akk hin an einen bestimmten Platz/auf den Boden 
werfen. hinschmeißen &7# die Tasche ~ Dän, etw ~ 
Cumg) vorzeitig beenden, aufgeben (o 18 e, PRAN das 
Studium ~ WR KPF 

Hinz {hınts] — und Kunz (umg pej) jedermann, alle Leute 
Im BEIBAA.ERTA Dort treffen sich ~ und Kunz. kën 
Salz, 

hinizie-hen <zieht hin, zog hin, hingezogen> I. ref! 1. [K] 
etw zieht sich akk irgendwie hin lange dauern #&E Die Dis- 
kussion zog sich lange/ endlos hin. ICH T A/F En 
KFE. 2. [Ketw ziehr sich irgendwo hin eine bestimmte 
Größe haben kth Der Garten zieht sich bis zur Straße hin. 
za Health. IL im <sein> an einen bestimmten 
Ort ziehen Rz Wir sind gerade erst dort hingezogen RAM 
Wgl. 

hin zu Chin! tsur) adv außerdem 55} H~ kommt, dass ...ik 


20 

hin- zui fü gen <fügt hinzu, fügte hınzu, hinzugefügt> ır [K] 
já fügt etw akk hinzu ergänzen SEI A 2 Ich möchte noch ~, 
dass ... RBM- dem Brief ein Foto ~ ER LRRR 

hin» zu| kom: men [hın'tsurkoman] </kommt hinzu, kam hin- 
zu. hinzugekommen > itr < sein» 1. sich anschließen, 
dazustoßen SS, SNE Die anderen kamen später hinzu. 
EMARE ena", 2. außerdem da sein 83, Es kommt 
noch das Problem hinzu, das ... SFERKRNME-: 
Kommt sonst noch etw hinzu? Frage der Verkäuferin, ob 
man noch mehr kaufen möchte W% Ss" 47 Kommt bei 
Ihnen sonst noch was hinzu? BERRAM? 

Hicobs-bot-schaft "'hips-) <-, -en> die schlechte Neuig- 
keit pp. BE Was bringst du wieder für ~en mit? WIAA 
ARME 

Him Than) <-te)s. -e> das (umg ~ Gehirn) Kopf, Verstand 
Si sein ~ anstrengen HEISE 

Him: ge: apingt ei, -e> das (umg! pej) Fantasie, 
realitätsfremde Idee (o EUR -e haben HAIR 

hirn: ris- sig <hirnrissiger. hirnrissigst-> adj (umg! pej) so, 
dass etw keinen Sinn hat Tu E RAMH ein ~er Vorschlag 

TE 

Hip er ` hutal — en. -en> der jd, der Schafe, Schweine 
etc. hütet SA ~ in den Bergen sein Su Lang Komp: 
Schat- BEA, Schweine- if 

bis: sen! hen | — hisst, hisste, gehisst> tr [K] A hisst etw 
akk hochziehen 2.8 tF die Fahne — Hk 

His-to-ri-ken. im [his'torrike] <-s, -> der Wissenschaftler, 
der sich mit Geschichte beschäftigt HE FR ein guter ~ 
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swin t ERBERI 

his- torisch | hm od) ~+. -:- adj í= geschichtlich) die Ge- 
schichte betreffend Hi dën ein ~er Roman — 8 H $ iik: 
ein ~es Ereignis ein sehr bedeutsames Ereignis F £} f $ 
D.h Rip Der Mauerfall in Berlin war ein ~es Er- 
signis W BE- H RAR EE RRE, 

«Hit <s, -s> der beliebtes Lied MI Der Schlager wird 
sicher ein ~ AHATE EAR unt, 

BU: ze L'hıtso] =--> kein pl die sehr große Wärme zm Es 
herrscht eine druckende ~. A*i idii iL A A Pb IEM H È E 
Komp: welle a 

hit-zig{ 'husię] < hitziger, hitzigst-.= adj intensiv. heftig $ 
Dn ME eine ~e Diskussion 

hm interj 1. verwendet. um auszudrücken, dass elw sehr gut 
schmeckt "5 59.18 H~! Das Essen ist lecker Rx ul 
A m, 2. verwendet. um Zögern oder Zweifel 
auszudrücken (AREON H~, ich weiß nicht ... — Na 
gut, ich komme mit BRAWL BULK. 

hob hon, prät von heben heben pn AEHER 

«Hob-by _'hobi] <-s. -s- das Beschäftigung in der Freizeit, 
der man gern und regelmäßig nachgeht 2 #. X ein 
gefährliches ~ haben A— MERR. Radsport ist mein 
~., KBMAT%E. Komp: -maler RU, -musiker WR 
KA, -sportier ën 

Hoch "ox +2-5, -53> das (METFO. «+ Tief) Hochdruckgebiet 
MR en ~ vorhersagen KH BEE; ein dreifaches ~ auf 

. Ausruf, um auszudrücken. dass man jdm alles Gute 
wünscht HA "H 5 $ Ein dreifaches ~ auf Thomas! ii 
EL SIE 

«hoch [ho:x] < höher, höchst- adj 1. weit nach oben Sam 
ein hohes Gebäude — RE ep, viele Meier ~ sein Jee: 
groß ëm, Mil ein hoher Preis Bft 3. hell ceine Stimme) 6 
Sa Sie hat eine sehr hohe Stimme. H Ps AR, ein hohes 
Alter erreichen sehr alt werden #59 A f Er hat ein hohes 
Alter erreicht BR EA TS. 

Hoch-ach-tung <-> kein pi die großer Respekt ARME 
= vor jdm haben SA AWBR AMEE, große ~ für den 
Lehrer empfinden +3 9 8 SI Wobl:hochachtungsvoll W 
Some 

hoch-ak-tu-ell <-. -> adj so, dass etw für die Gegenwart 
sehr bedeutsam, wichtig ist AR A ES ein —es Problem 
TRAMEERNAN, Diese Mode ist — Het F RRIT At 
RER 

hoch: deutsch C'ho: dag ~ adj so. dass das Deutsch 
frei von Elementen Eines Dialektes ist et ER ~ spre- 


r-ge <:-5. -> das Gebirge mit sehr hohen Ber- 
gen. z.B. die Alpen éi im ~ wandern Zi ERBF. ins 
~ fahren WERI 
bech ‚gehen =- gcht hoch. ging hoch. hochgegangen:> itr 
sein :- nach oben gehen i EEEE die Treppe ~ F 


RS 

hoch-ge-tobt =:-, — adj so. dass es häufig gelobt wird 28 
Ba HRR das ~e Werk des Autors WERE Zi 
EC? 
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Hoch-haus - -cs. -häuser - das ein schr hohes Haus A HEA JE 
die Hochhäuser Frankfurts 23 e ng A8 

hoch: he-ben — hebt hoch, hob hoch. bochgchoben — sr Ki 
jd hebt jdn etwakk hoch nach oben bewegen 29.58 ei- 
nen Stein — a Ark 

Hoch-mut [ 'ho:xmu:t J kem p! der (= Arroganz) un- 
berechtigter Stolz ep. Hf jdn voller — behandeln AK 
atA Wobi:hochmütig Akira At 

Hech- rech: mung. -, en" die noch nicht endgültiges Ergeb- 
nis bei einer Wahl ve 29 81198 Die ersten ~en liegen 
vor RR. 

Hoch- saison =- (-s1.> die (= Hauprsenson) Zeit, in der de 
meisten Menschen in Urlaub fahren Gan 295 Im Ju- 
li ist ~. A H ri AT TE 

e Hoch: Schu ie! 'hoixfula, ——— -n’> die Ausbildungsinstitu- 
tion, an der man ein Studium macht #¥ E. LS De 
Universität ist eine ~, KFA T A TRR, Komp; Hoch- 
schulreife i APNR., Fach- ezenzg 

Hoch-som-mer .-s. -> der die Mitte des Sommers, die 
heißesten Wochen 88 im — verreisen EEE HUF 

höchs-tet-r. ai <.-. —— adj superl von hoch “hoch” it 
BORN das ~ Gebaude der Stadt RES 

» höchs- tens [ 'hæresins; adv nicht mehr als. nur P.B Ich 
kann dir ~ 10 Euro leihen. RAS 10. 

Höchst’ ge-schwin die die Geschwin- 
digkeit. die man irgendwo maximal Tahren darf Ken 6 
die ~ überschrenien Su (RARE, sich an die ~ halten 
RuRABbE 

Hoch-was-ser -s . kein pl das Wasserstand, bei dem das 
Wasser über die Ufer steigt k sich vor ~ schützen DM 

hoch-wer-tig ['horsveistic_ ~= hochwertiger, hochwertigs 
adj so. dass cs von schr guter Qualität ist AfA} ~e Produk- 
te ER TEL Jh 

«Hochzeit | 'haxtsait! < -. -en ` die Eheschließung 3L ~ 
feiern RIIGIL: goldene ~ der 50. Hochzeitstag SIE HERE 
50 BEI Sie feiern morgen goldene ~. BA REMIS NER 
#. Komp:-skleid zip, -sgesellschaft eiss 

hoch zie-hen <.zieht hoch. zog hoch. hochgezogen> tr [K] 
jd zieht etw akk hoch nach oben ziehen Eë." FS die 
Rollläden ~ haK og, die Strümpfe ~ D FERT 

be: cken | 'hakn] =. hockt, hockte, gehackt > ítr — sein 
"haben — 1. auf dem Boden sitzen W, pd Die Kinder ~ im 
Sandkasten STI 278 L. vor dem Lagerfeuer ~ AR 
Am 2, umg pej) sitzen [L RI vor dem Fernseher ~ $ 


cn, immer zu Hause ~ -BSARE 
Ho-cker ~ > der Stuhl ohne Arm- und Rückenlehne &# 
auf einem ~ sitzen X#E% T t; etw reißt jdn nicht vom ~ 


umg) jd findet etw nicht besonders gut TO Ji pE#AMA 
& Der Film hat mich nicht vom — gerissen. A6 ES ëk 
RIA ER. Komp: Bar. am zm. Klavier- an 

«Hof [ho:f_ — eis, Höfe!» der 1. abgegrenzter Platz hinter 
einem Haus, um den herum meist Mauern sind ER im ~ 
spielen fef T Biu 2. Wohnsitz eines Königs oder Fürsten E 
PE am — Heinrichs VIH RA RA 8 tAE RE; Mm 
den ~ machen um jdn werben. mit jdm flirten YEAMEE 


3 


Hochhäuser 


Hocker 
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Er macht ihr den ~. hy iii. Komp: Bauer KE. 
Hinter - GP. Innen- pp. Königs- ZS 

«hot:fen {'hofn. << hofft. hoffte, gehofft> itr sich etw für 

die Zukunft Wünschen 59 auf besseres Wetter ~ MEHR 
. Ich hoffe, dass... RB" 

ahot: tent tich Dante) ady verwendet, um auszudrücken. 
dass man etw wünscht HB H~ bist du bald wieder gesund! 
SmirvDRSi H~ ist morgen schönes Wetter! ARARE 
PERS! 

«Hoffnung ['hofnon] «<-. -en> die optimistische Vorstellung 
von etw in der Zukunft #2, 9 @ die ~ schon aufgegeben 
haben VERA 

„höf-lich ['heeflıs] <<höflicher. höflichst-:> adj so, dass man 
sich freundlich und rücksichtsvoll benimmt ASK ein 
~er junger Mann Rh ALBERT. ew in einem 
~en Ton sagen MgA p mag, Woblchöflicherweise AL 
ib. Höflichkeit LE ZS 

«Höhe ['haxa] -n> die 1. Größe/Abstand von unten bis 
oben e 8 Die ~ des Berges beträgt 2. 100 Meter. (839 2100 
%*. 2. Größe ëng Die — des Betrags isi 2.000 Euro. 
MH 2000 RIE. in ~ von mit der Summe von fri X= 
ein Betrag in ~ von 100 Euro 100 Bk RS ; wieder auf der 
~ sein (umg» wieder gesund sein [n 1E WM EEK Der 
Spieler isı wieder auf der ~. BRAIRE T MERE. 

Hö-he-punkt <-te)s. -e> der 1. Moment, in dem man ganz 
oben von etw ist MM Sie hat den ~ ihrer Karriere erreicht. 
Wat "Héi 2. schönster Augenblick ER der ~ 
des Abends ZWEITER 3. Orgasmus HE GM zum ~ kommen 
Kaum 

hobi [hal] <-, -> adj so. dass der Innenraum leer ist Gë 
ein ~er Baumstamm WEHT 

Höh- le ['hæ:lə] <-. -> die Raum meist unter der Erde MX 
in einer ~ Schutz suchen &4 rt Komp: Tropfstein- $ 
AAM 

Hohn [ho:n] <-te)s:> kein pi der böser Humor, mit dem man 
jdn sehr verletzt und lächerlich macht; Spott Su. wz Das 
ist purer ~! AWRA! nur Spott und ~ ernten für sein 
Handeln nicht belohnt, sondern ausgelacht werden R 3 ag 
FILA Ich habe für meine Aktion nur Spot! und ~ geern- 
KEE EE AER 

höh-nisch ['heeinıf] <Chöhnischer, höhnischst-> adj böse und 
schadenfroh WAM BEN ~ grinsen EHER 

Ho: kus: po-kus L hoskus'po:kos | <-> kein pl der Zauber- 
formel St. 3 6 Er sagte ‚— und verzauberte das Kanin- 
chen . fii 23h ER ET SC 

«ho- len ['ho:lon] < holt, holte, geholt tr 1. [Kijd holt jdn, 
etw akk hingehen und herbringen S 5 das Kind aus dem 
Kindergarten ~ WA LS Sa 7 2. [K] jd holt jän kommen 
lassen DE den Arzt ~ WEE 3. [R jd holt etw akk 
kaufen WE Brot ~ t; sich eine Erkältung ~ sich 
erkälten RR Ich habe mir eine Erkältung geholt. REWE 
HT. sich bei jdm Rat ~ jdn um Rat fragen MRAMM Er 
hat sich bei ihr Rat geholt A Swm EE. 

Höl-le_helo] <-> kein pl die (+ Himmel) Reich des Teufels 
Wa in die ~ kommen F wg: jdm die ~ heiß machen 
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(umg) jdn heftig ausschimpfen LEJRE A Sie hat mir die 
~ heiß gemacht 25189 9 7 A, jdm das Leben zur ~ 
machen jdm das Leben schwer machen HR A3 gg 
Mein Chef macht mir das Leben zur ~ RHERERTAE 


MER, 

hälslisch ['helıj] -<-, — adj (umg) sehr. riesig [U RACE. 
Em ~en Spaß haben WAAR, Das macht mir ~e Angst 
RR. 

«Holz [holts] <:-&s. Hölzer.> das Material, aus dem Baumstäm- 
me sind X. AM Der Tisch ist aus ~. APKS. aus 
demselben ~ geschnitzt sein ( umg) ähnliche Charak- 
tereigenschaften haben [1 ]--&, 88 Die beiden sind aus 
demselben ~ geschnitzt. MAR Ram km. MRT. 

höl-zern !'heltsen] -<hölzerner. hölzernst-> adj 1. aus Holz 
KM ARME ein ~er Stuhl NENT 2. steif, unbe- 
holfen zem. KRMH eine ~e Ari haben V- EEN HR 

hormo’ gen [homo'gem] <homogener, homogenst-> adj (= 
heterogen) so. dass etw gleichmäßig zusammengesetzt ist +% 
SRH eine ~e Gesellschaft — P HEH H R E 

ho-mo-se-xureli [homoze'ksusl! <-, -> adj (= heterose- 
xuell) so, dass man sich sexuell vom eigenen Geschlecht an- 
gezogen fühlt FERH -- veranlagt sein CL SR 

Ho-nig Come kein pl der gelbliche oder goldene süße 
und klebrige Masse. die die Bienen produzieren 4 gern 
~ essen Kg 

Ho-nig-ku-chen-pferd <..ce)s, e grinsen wie ein ~ 
«umg) vor Freude über das ganze Gesicht strahlen [H] EF 
MX Er grinste wie ein ~. MSRM. 

Ho-no- rar [hono’ra: 8] <-s, -e> das (= Gehalt, Lohn) Geld- 
betrag, den man für freiberufliche Tätigkeiten erhält az 
ein hohes ~ bekommen 9 5 WE: Wobi:honorieren $ 

HE 

Hop- en ['hopfn] — -5> kein pl der Pflanze. die zur Herstel- 
lung von Bier verwendet wird AAE aus ~ und Weizen 
Bier herstellen MIRNE A META, an jdm ist ~ und 
Malz verloren (umg) jdm ist nicht mehr zu helfen [IJ# A 
KIR An ihm ist ~ und Malz verloren EAWRET, 

Horde ['hordo! <-, -n> die (umg pej) große, ungeordnete 
Menge [M A] LEk eine — Menschen -EGALA 

hören ['haran] < hört, hörte, gehört> tr 1. [K] jd hört 
Jan. etw akk mit den Ohren wahrnehmen Musik ~ gz, 
schlecht: gut ~ MRBM: RE 2. [K jd hat etw akk [von 
jdm/etw dat] gehört erfahren 4k $ Ich habe schon lange 
nichts mehr von ihm gehört. 582 8 Damp T. auf jdn 
~ jds Rat befolgen AHA Sie hört auf ihre Mutter. if 
SS. von sich — lassen sich melden Sg Lass mal 
was von dir ~! ERRRIRER | 

Hö-ren-sa-gen Ü'hosrenza:gn] <-> kein pl etw vom ~ ken- 
nen etw/jdn nicht aus eigener Erfahrung, sondern nur aus 
den Erzählungen anderer kennen H Æ dm Sam Ich 
kenne den Film nur vom — RAM A8 ILm5/t EG. 

Hö-rercin)!<.s, -> der Person, die eine Radiosendung, Vor- 
lesung etc. verfolgt WA die ~ auffordern anzurufen SZ 
RATE Komp:Gast- 51E 

Hörer? <-s, -> der TELKOM der bewegliche Teil des Tele- 
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Hubschrauber 


fons, in den man hineinspricht Wg den ~ abnehmen. auf- 
legen Sr, Lg 

Ho-ri-zont [hari'tsont] «.-Ce)s, -c> der Stelle in der Ferne, 
an der sich Himmel und Erde scheinbar berühren wg 
Die Sonne geht am ~ unter KMBABTFAMTF, etw geht 
über jds ~ etw isl zu schwer für dn HHAKUEIRE Diese 
Aufgabe geht über meinen — Aarm. 

Hor-mon _hor'moin | 3. -¢ > das chemischer Stoff, der 
bestimmte Körperfunktionen reguliert SI 8 ~e ausstoßen 
iiia E Komp: behandlung HREH. -präparat AT 
ien, -produktion SN, Geschlechts- WE 

Horn horn] ces, Hörner» das t. harter, spitzer 
Körperteil am Kopf eines Tieres, z.B. einer Kuh 8 Ein 
Stier hat Hörner. A$ K ËM. 2. wus einlaches Blesinstru- 
ment RH Der Jäger bläst ins AKATS, in das 
gleiche ~ stoßen der gleichen Meinung sein thii 9 Sie 
stoßen immer in das gleiche ~. WER BE- 2. 

e Hörn- chen <-s, -> das Gebäck, dass man vor allem zum 
Frühstück ist #9 Ehita ~ vom Bäcker holen Mita mm 
E LECH 

Ho: ros- kop [horos'ko:p] <-s. ez das Deutung der Sterne in 
Bezug auf jds Zukunft.Schicksal d 8, ¥ 4# an das ~ 
glauben tafà oO BR 

Hör-saal <-s, -såle > der großer Raum für Vorlesungen in 
der Universität oder Hochschule (3 zgm7ugsss im ~ 
sitzen SANTEREH 

Hort [hart] eg, -e> der eine Institution, wo man auf 
Schulkinder nach der Schule aufpasst SEHR nachmir- 
tags immer in den ~ gehen FFER EF EHRM Komp: 
Kinder- RH Ip. Schul- BAHR 

+ Ho» se | 'hozo_ —— -n:> die Kleidungsstück für den Unter- 
körper und die Beine 8 F eine lange. kurze ~ anziehen & 
— RKB KH die ~n anhaben (umg) bestimmen, was ge- 
tan wird [I JE In dieser Familie hat sie die ~n an {Echt 
RTA, die ~n voll haben (umg pej) große Angst haben 
IN BEIRHEM Er hardie ~n voll. HF ARER N. tote ~ 
sein (umg) von Jugendlichen verwendet, um auszudrücken, 
dass etw langweilig ist [N 718. 2 Hier ist tote ~. SH 
MEER 

Ho-sen-sack <-(e)s. -säcke.> de (CH) sieke Hosentasche & 
W Hosentasche 

Ho- sen-tasche-!-. -n.- die (=cH Hosensack) Tasche an 
einer Hose Mi erw in die ~ stecken ERMEAEREE 

e Ho-tẹl [ho'tel] «z-s, -$> das ein Haus, in dem man für Geld 
übernachten kann MM, Æt in einem ~ übernachten ER 
MEIKE Komp: -kette RE, -zimmer ik ER, Luxus- 


dass jdyetw sehr gut ausielıl: chon AWN AMA ein ~es 
Mädchen — RIEN A, ein ~er Garten (SIS, 
eine ~e Summe Geld (umg) viel Geld [U ]- 8R Dort 
kannst du eine ~e Summe Geld verdienen. TERJI H —K 
TRE. 

Hub-schrau-ber =s. -> der c~Helikopter) eine Art Flug- 
zeug mit Propeller auf dem Dach, der sich sebr schnell dre- 
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hen kann 5 3 H mit dem ~ fliegen RAJN ttr Komp: 
Polizei- HE A, Rettungs- SAH 
hu- cke- pack [ 'hukapak> adv auf dem Rücken 2 # E jan: 
erw ~ tragen WEA KM 
hu- deln ['hudin] < hudelt. hudelte, gehudelt > itr (sp. 
OSTERR) unordentlich arbeiten A#M Æ Sie hudelt häufig 
DDRAM, Wobi:Hudalei Së. um 
yıgl] <-s, -z> der kleiner Berg CR. do auf einen 
~ steigen RiE— ihk Wobi:hugie lig i.i iett 
«Huhn Chun) <-(e)s. Húhner > dus Vogel, der Eier produ- 
ziert und auf Bauernhöfen gehalten wird @ 8 Hühner 
züchten FH 4; mit den Hühnern aufstehen (umg) sehr 
früh morgens aufstehen [1 ]&# Er steht mit den Hühnern 


Hül-le { J gn n> die in ~ und Fülle (umg) im 
“Übermaß. in großer Menge LO 18. 8 Sie haben Geld in 
-v und Fülle ien. 

hül- len ['hylon] <hällt, hüllte, gehüllt> tr [K] jd Mir etw 
akk in etw akk emwickeln SS das Kind in eine Decke ~ 
Ia an Te RE sich über etw in Schweigen ~ über etw 
nicht reden a FRRRIIR Über diese Angelegenheit hüllt 
sie sich in Schweigen TE Wë 8. 

bu- men hu'ma:n? maner, humanst-.> adj menschlich, 
mit Respekt AÑA. UAM jdn ~ behandeln RARAS 

«Humor /hu'mo: g; <-s> kein pl der Fähigkeit, lustig zu 
sein. Witze zu machen und viel zu lachen WK einen Sinn 
für ~ haben aMRR. britischer — RER Wobi:humor- 
voll KTUREM 

«Hund [hont] <-tc)s, -e> der ein beliebtes Haustier, das 
vom Wolf abstammt #. K sich einen ~ halten #— A, 
-~e bellen 97 d ui. jd kommt auf den ~ (umg) es geht 
Jim sehr schlecht LI] R FE Er ist auf den ~ gekom- 
men. SIEB, wie ~ und Katze sein (umg) sich 
überhaupt nicht vertragen CIS AREE Die beiden sind 
wie ~ und Katze. BI AGKAREERN Y. Komp: -efutter 
mm, -ehütte He, -aleine tE 

hun-de'e-iend <.. -> adj (umg) so, dass es einem sehr 
schlecht geht [DEAR Mir isı ~ zumue RIRE 
KH 

hun: de: mu: de "'hunda'my:da] -<-, -> adj (umg) sehr müde 

TRUTH nach der Arbeit ~ sein EZ HANES 

«hun: dert L'hondet] <-, -> num die Zahl 100 % 7 100 Hier 
sind einige ~ Menschen AWAHANA A. 

hun-dert-pro-zen-tig ['hundatprotsentic] <-, — adj voll- 
standig, ganz und gar AZ AM” von etw überzeugt sein 
SES MIRKES 

«Hun-ger ['hore] <-s> kein pl der das Gefühl. essen zu 
müssen MR großen ~ haben HIR, Vor ~ knurri mir 
der Magen. RRETA, Wobtihungrig 9E 

hun-gern | 'hugen] < hungert, hungerte. gehungert > itr 
"nicht genug zu essen haben Hit. M Er musste in seinem 
Leben viel — W- ERRER. 

Hun-ger-tuch :-(es:> das kein pl am — nagen arm sein und 
nichts zu essen haben iR Sie nagen am — HI EHEM. 

bur Ben 'hupn] = hupt. hupte, gehupt'> itr KFZ ein lautes 


Hund 
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Hut 


Warnsignal geben o $m Der Autofahrer hupte, als das 
Kind auf die Straße lief SEP IB FEHLEN. dag" 
EAN, 

hup-ten ['hypfn] < hüpft. hüpfte, gchüpft > itr < sein = 
laufen und dabei kleine Sprünge machen p, M Die Kinder 
~ fröhlich umher BI RRMBRIE. 

Hür-de L'hyrda] <-, -n> die 1. Hindernis, über das man 
springen muss & #9 über die ~n springen RIAR H 2. 
schwieriges Problem, dass man lösen muss, um ein 
bestimmtes Ziel zu erreichen BS Diese ~ müssen wir noch 
nehmen 2163 6 RA EINE. Komp: auf REER 

hur-ra [hu'ra:) interj Ausruf zum Ausdruck der Freude oder 
Begeisterung (5 gg ug, DI H~] Ich habe es geschafft! 
FE REKT! 

busch [huj] interj Ausruf. um Kinder zur Eile aufzufordern 
(HET)! H~ ins Bert! RARE! 

ehus'ten ['husstn] <hustet, hustete, gehustet> itr stoßweise 
und laut ausatmen 1% 4# wegen der Erkältung ständig ~ 
müssen BS Eër, jim was ~ (umg) jdm die Mei- 
nung sagen CO lees, äm Dem werd, ich was ~. AR 2E V 


»Hus-ten ['hustn] <-s> kein pl der MED stoßweises lautes 
Ausatmen Wk ~ haben 3 "gg 

Hut [hut] <-ce)s, Hüte:> der Kopfbedeckung MT einen ~ 
aufserzen WAT, etw unter einen — bringen (umg) ver- 
schiedene Dinge so organisieren, dass sie zusammen funk- 
tionieren (MARI KT BHK Ich habe Beruf und Hob- 
by unter einen ~ gebracht REINAR EHAE. 
Komp:Damen- kA, Harren- AR 

hü-ten ['hyıtn] < hütet, hütete, gehütet> I. ır [R jd hüter 
jdn, etw akk aufpassen, bewachen ff die Herde ~ = 
emp, Kinder ~FPJLR I. refl EA hütet sich akk , etw 
zu tun jd tut etw nicht RHP Ich werde mich ~. dir das 
Geheimnis zu verraten. RT ZIEHE 28 H! das Bett — 
Cumg) krank im Bett liegen [ri ]EMRZEIR Ich habe das gan- 
ze Wochenende das Bett gehütet ET BS Set. 

Hut» sche ['hutso] <-. -n> die (ÖSTERR) Schaukel KF auf 
der ~ sitzen d ERT 

Hüt-te ('hyta] <-, -n> Jr kleines Haus JAR eine ~ aus 
Holz --Eı kB 

Hymne ['hymna] <-, -n> dir feierliches Musikstück zur 
Ehre z.B. eines Landes Sp RS eine — singen W SS 
$ Komp:National- Rp 

Hyp- no: se [hyp'no:za] <-, -n> die ein Zustand, in dem jd so 
stark unter jds Einfluss steht, dass er willenlos ist IEN un- 
ter ~ stehen i FERRE Wobi:hypnotisieren vd. IR 

Hy-po-thek [hypo'te:k] <-, -en> die Sicherheit für einen 
Kredit in Form von Haus oder Grundstück MR eine ~ auf 
sein Haus aufnehmen Ffi hy a EHER 

Hy-po-the- se [hypo'teza] <-, -n> die wissenschaftliche Be- 
hauptung, Vermutung A eine — aufstellen SI RS 

Hys te- rie [hystə'ri:] <-, -n> die Zustand starker seelischer 
Erregung WEE in ~ ausbrechen WIRU Wobi:hyste- 
risch spsge 


«er der 3. Buchstabe des Alphabets FHRS 

s Wort ‚ich‘ beginnt mit dem Buchstaben ~. $ 
W*ich"LA 7%, das Tüpfelchen auf dem ~ die letzte Fein- 
heit, die eine Sache vollkommen macht Ss 8 Der uner- 
wartete Sonnenschein war das Tüpfelchen auf dem ~. $F 8 
HEMER. 

(LIE interj (umg» verwendet, um Ekel auszudrücken [11 lm) 
Ei. da ist eine Spinne) W! ik BAT AM! 

] pron Personalpronomen 1. pers sing R I singe ein 
"Lied. RAZE, Immer ~! BERI 

ideal `idc'a:l] < idealer, idealst-:» adj vollkommen, genau 
richtig CRM Mil ~es Werter zum Baden WANEER 

e1-dee (de) <-, -n> Hu plötzlicher Gedanke, Einfall ES. 
Aik eine gute ~ haben HiH, auf seltsame ~n kom- 
men AHTEHENS%: eine ~ zu kurz lang... (umg) ein 
bisschen zu kurz, lang, ... [N]# AJL; K Der Rock ist eine 
~ zu kurz. KARTAR 

-den-ti+fi-zie- ren [identifi'tsiran] =< identifiziert, identifi- 
zierte, identifiziert> I. ır TI jd identifiziert jdn, etw akk 
(wieder) erkennen, die Identität feststellen BU, Mi den 
Dieb ~ Sieg II. ref! [K] jd identifiziert sich akk mit 
Am 'etw akk jdn, etw vollständig akzeptieren z SR E Mit 
dieser Idee kann ich mich voll ~. RÆ MRE TEE, Wo- 
bi: Identifikation 4,43l, Identifizierung Mil HM 

-den tisch Li'dentif] > adj genau gleich — t b. Sg 
Die Nummern sind ~. i3 gF EA 

` den- ti- tät [identitet] <-, -en> dw 1. das Identischsein R 

tk, 8 die ~ der beiden Nummern HiB i 9 2. die 

persönlichen Daten wie Name, Adresse, Geburtstag & f) 
Können Sie Ihre ~ nachweisen > SREMA 20 3 Ana? 

-den-ti-täts- kar-te <-, -n’> die (CH) Personalausweis 88 
A die ~ vorzeigen KARATE 

gi: ot "idiot een, en der (pej) dummer Mensch [EIE 
S.S jdn als ~en beschimpfen SE A Bos, Du ~I BS 
AEH! Wobi:idiotisch on, ag 

+ dol [i'do:l] -e> den jdn, den man sehr verehrt AM ein 
~ haben HR 

-dyl-le Li'dylo] <-, enz die (= Idylb friedliche. harmo- 
nische Atmosphäre HER eine ländliche ~ SH RR 
Wobi: idyllisch DES ai Komp: Familien 25 T E MER 

Ig«no+ le: ren [igno'riran] ignoriert, ignorierte,ignoriert> 
ir DÉI ignoriert jdn; etw akk absichtlich nicht beachten & 

. BRA eine Bemerkung ~ BU-TER 

«ihr [ie] pron Possessivpronomen 2. pers sing oder pl. 
Höflichkeitsform Sp. Gg Ist das ~ Buch, Herr Meier? 
UREE TEBRA? 

eihr [i:3] pron 1. Personalpronomen 2. pers pl BO Kommt 
~ mit? ett Et: 2. Possessivpronomen 3. pers sing f 
und 3 pers pim. f und n An, MII, IT, E Im Diese 
Dame hier meine ich, das ist ~ Regenschirm. Zi ER it 
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Fer 
ihr: fir! pron Possessivpronomen 2. pers sing oder pl. 
Höflichkeitsform ft. #116 Sind das ~e Bücher, Frau 
Müller? Ke é Le Ren Hast 

sihr- ` rr) pron Possessivpronomen 3. pers sing von ‚sie oder 
3. pers pl a. 11 Der Regenschirm? Sehen Sie die Dame 
dort? Das ist ~er. E EECH 

il- le- gal ['lega:1 - adj (legal) nicht rechtmäßig. per 
Gesetz verboten F34} eine ~e Handlung — Pat iA MITH. 

e Einwanderung FEER 

Ir A si-on [ilu'ziomn] + -, -en > Are falsche. zu positive Vor- 

stellung von der Wirklichkeit J4 sich ~en machen "kä 


w 
I- tus- tra- tion Filustra'tsionn] <.-. er tie Abbildung, Bild 


W.E ein Buch mif vielen ~en — RHY LEBRE 
slelus«tr jierren [ilus'riron] illustriert, illustrierte, illus- 
triert tr (Rd illustriert etw akk Bilder machen für etw H 
Ha ein Kinderbuch — t — A JL Wik # hi ii 
«Illustrierte -<.n, -n Zeitschrift mit vielen bunten 
Bildern GHEN I in einer --n blättern BR -EEH 
Im un) präp = in + dem; siehe in @R in 
Image out) e, -si- e Bild, das die Öffentlichkeit 
von einer Person hat EX ein gutes. schlechtes ~ haben # 
FREH Em ét, jd will sein ~ aufpolieren (umg) 
id tut Dinge, damit andere (wieder) besser von ihm denken 
Lulg pes, 99 Nach dem Dopingskandal versuchte die 
Mannschaft. ihr ~ aufzupolieren. 229 H RA— ER 
SERLAUNER, Kömp:-schaden AME R, -verlust TE 


HR 

Įm biss ['1ms] < -e> «de kleine Mahlzeit, die man oft 
im Stehen isst 5 Z.A. einen ~ einnehmen W BS 
Komp: -bude As, -stube Deg 

i-mi+tie ren [imi'turan] <imitiert, imitierte, imitiert> £r [K] 
jd imitierı jdn. etw akk jdn:etw kopieren, etw so machen. 
wie man es von jd anderem’etw anderem kennt Si, Jr 
Der Kabarettist kann den Politiker gut ~, PERDRA RE 
VERBERGEN. den Klang einer Trompete ~ Bir 
Vox 

eim- mer me" adv ständig. wieder und wieder Et. ~ 
zu spät kommen 6 RER, wie ~ so, wie man es gewöhnt 
ist Eng HE wie ~ an die Ostsee fahren MIB ERD HIT 
schon ~ von Anfang an — 8 BH Sie hat mir schon ~ ge- 
failen. A -JEH RREK, — noch bis jetzt APRE ~ 
noch warten, -KSET 

im» mer: bin ['ims'hin] adv wenigstens zt Së I bist du 
noch gekommen | BERGERERT 

Im- mo" bi» lie Crmo'bifio] «Z-, -n > die Grundstück, Haus. 
Wohnung ete. , das. die jd besitzt RA P wertvolle ~ 
besitzen 7A {RRi e Komp: -nfirma Susi, -nmak- 
ler Br Pi. „nmarkt zit 

immun Camus) =7-. -> adj so, dass man nicht leicht eine 
Krankheit bekomm A 2 sm, HREHE gegen 
Grippe ~ sein ER AAR J: gegen etw ~ sein (umg) 
sich von etw nicht beeindrucken lassen [1] R 32 AiE 
w gegen Extremismus ~ sen FERGE ELEA 
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Im-pe-rartiv ['imperati:f] +5. -e?> des LING Verbform. de 
einen Befehl ausdrückt fez den ~ eines Verbs bilden 5 
Rute 

imp-fen ['mpfn] <impft. impfte, geimpft.» ır E Ié impft 
ján [gegen ef akk] MED durch ein Medikament vor einer 
Krankheit schützen SS Ich bin gegen Grippe geimpft 
RITTRBMMSE. Ich lasse mich gegen Tetanus —. Sp 

BREBMERE, 
im- “pli” zit Impii' sit, <-, -> adj indirekt in etw enthalten R 
"aa, SR ein ~er Vorwurf — a E SACH 

im-po-nie- ren [impo'ni:ron] <imponiert, imponierte, impo- 
miert > itr [K] jd imponiert jdm sehr beeindrucken SA Sa 
MER EAK Sein Mut imponiert mir. WHD AREFE 
EE LED 

elm- port _ım'port] eis, es der (œ Einfuhr — Export) in 
cin Land emgeführte Ware #11 Diese Produkte sind ~e aus 
Südamerika. SERA HS AAEN mm. Wabi: importieren 
En 

im-pro-vi- sie-ren Lımprovi'ziıran] < improvisiert, improvi- 
sierte, improvisiert> ır [K] jd improvisiert etw akk etw ohne 
Vorbereitung. Planung machen BIXI gur ~ können SH 
ME CA 

vin Dm" präp 1. + dat auf die Frage ‚wo?', + akk auf die 
"Frage ‚wohin? ` an einer bestimmten Stelle, zu einem 
bestimmten Ort (HWE ~s Kino gehen AWK, ~ die 
Schule gehen të, ~ der Schule sein gn, ~ London tk. 
fc, ~ Frankreich ERR 2. + dat während eines bestimm- 
ten Zeitraumes, auf einen Zeitraum zu Spil Æ ~ den 
Ferien ER, ~ der Nacht EEE, ~ zwei Wochen MM 
5 

in-be- grit- fen ['inbagrifn_ —, -> adj so, dass etw mit ein- 
geschlossen. mitgerechnet ist 8 2 E Mi Trinkgeld ist im 
Preis ~. ABEIFAREM. 

in-dem _ın'de:m} konj dadurch, dass 3 a$- Du kannst mir 
helfen. ~ du abwäschst. WARRMEMRT. 

int dest, sen) Lın'destn)} konj 1. in der Zwischenzeit SI, @ 
fm I~ waren alle gegangen. TIEM AARET 2. je- 
doch, aber H&,M ti Sie ist ruhig, er ~ sehr lebendig. Wia 
AR TEA HERED 

in-dierekt Llmdirckt` <indirekter, indirekiest-:> adj (= 
direkt) mittelbar, auf Lmwegen FRI. MEH eine —e 
Einladung — wx M8, -e Rede Lina Wiedergabe von dem. 
was ein anderer gesagt hat BS im Unterricht die ~e 
Rede üben # iR% LAJ MES E 

in-dis-kret [indıskreit] <indiskreter, indiskretest-> adj (= 
diskret) zu neugierig. taktlos #0, AIE eine ~e Frage 
TARIFE 

in-di- vie due a: (is: mue Lindividua'lısmus] < kein pl der 
die Ansicht, dass die Interessen des Einzelnen wichtiger 
sind als die Interessen der Gemeinschaft PA EX der ~ 
der modernen Gesellschaft ARHSMTAERX 

in-di-vi-du-ell [indivi'duel] < individueller, individuellse-> 
adj so, dass es von Person zu Person verschieden ist AM 
~e Entscheidungen treffen WOARE, ~ verschieden sein 
AARE, ~e Lösungen erarbeiten GU 99 HER H R 
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Inflanon 


In-di- vis du+um Tındi'yizduum | <-s, -duen> dus die einzelne 
Person 4A jedes ~ der Gesellschaft MErbm et 

in-dus-trisa-J-sie- ren [indostriali'ziran , < industrialisiert, 
industrialisierte, industrialisiert > tr [K] jd industrialisiert 
etw akk in einem Land einer Region Industriebetriebe 
gründen "A1 ein Land ~ ft -AARIA Wobl;Indus- 
trialisierung CA, 

eIn-dus-trie imdus'trii] <-. -n> die Bereich der Wirtschaft 
mit maschineller Produktion Tsy die ~ eines Landes ent- 
wickeln RE--ERMLW Komp:-arbeiter LA, -be- 
trieb LT, Gegend TEX, -norm Ihre 

In-dus-trie-land <..es. -länder> dus (> Agrarland) Land, m 
dem es viel Industrie gibt T447 ein hochenrwickeltes ~ - 
TREE 

in-dus-triezweig <.ce)s. -e> der Bereich der Wirtschaft 
1 NkART] Die Metallindustrie ist ein wichtiger ~. RI AR 

Të, 

In-fek-ti-on Zinfek'tsioin] —— enz die das Krankwerden 
durch Bakterien oder einen Virus SR sich eine ~ zu- 
ziehen ES Komp: -sgefahr Sänse, -erisiko ga 
MR, Virus- egw 

Infinitiv L'mfinitif j <-5, e% der Lina Grundform des 
Verbs HER den ~ bilden a dan "Se 

ii ie- ren Lnfi'tsiron] <infiziert, infizierte. infiziert> tr 

d infiziert sich akk [bei jdm] [mit etw dat] sich anste- 
cken. eine Krankheit übernehmen WR, fë W sich bei der 
Freundin ~ $A fg, sich mit AIDS ~ Ri T ERRE 

sintia tiron [mfla'tsion] <-, -en> die Geldentwertung Ñ 
DER eine ~ von 3.5 Prozent im Monat 2. 5% R H 38 f Ik 
® Komp:-srate TIYE 

“in-for-ma-tiv on [ınforma'tsion] <-. -en> die 1. Nach- 
richt, Auskunft 3 8.878 en über etw erhalten BARTH 
EHA 2. Informationsschalter HAMM an der ~ fragen 
ta gwe Komp: -sgesellschaft Gaz 

sin: formie- ren Fınfar'miran_ <informiert, informierte, in- 

. tr |R] jd informiert jdn { über jdn/etw akk] 
benachrichtigen, Auskunft geben & if, 1 die Mitarbeiter 
über die Entscheidung der Geschäftsleitung ~ Wale as 
aas, jdn über Einzelheiten ~ SR Än D. refl 
DÉI jd informiert sich akk [über jdn/ etw akk] sich Auskünfte 
holen, sich kundig machen CS. 8 sich vor dem Urlaub 
über den Ferienort ~ HETITI A F ERUERA S 

*In«ge-nieurcin) [inga'niø:g, <-3, -e> der Techniker mit 

Hoch- oder Fachhochschulausbildung T Sp Mathematik ist 

grundlegend für einen ~. KFEAFIEMEUR- TEME 


In-ha-bercim ['nha:be! <.-s, ->> ger Eigentümer, Besitzer #5 
HA A3 - einer Firma sein R-WAHMSTHA. Er ist der 
~ des Konios. RRP AER A. Komp:Fimen- T)” 
E. Geschäfts- Zitt, Konto KARAZ 

in-hat-tie-ren [mhaf'tirən] < inhaftiert, inhaftierte. inhaf- 
vert > ir [K] jd inhaftiert jan in Haft nehmen, ins 
Gefängnis bringen #11. zm Der Dieb wurde gefasst und so- 
fort inhaftiert. GREHEFRATPEXPEE. 

in-ha- lie-ren [mha'liran] <inhaliert. inhalierte, inhaliert> 
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tr [Kljd inhaliert etw akk tief einatmen KW A Dampfe ~ 
WAKE 

ln: halt ['mhaltZ eis, -e5 der 1. das, was dargestellt o- 
der mitgeteilt wird A & der — des Buches’ Filmes 23. 8% 
MAR 2. das, was in einem Gefäß, z.B. einer Flasche oder 
Dose. ist SS open Ist der — dieser Flasche giftig? ET 
ERA AEA go 

In-halts- ver: zeich-nis </-ses, -se’> «hrs Auflistung der ein- 
zelnen Kapitel in einem Buch o. A. Axt das ~ lesen EHR 

l,aitira-ti-ve Linitsia'tivo] —— -m> he der erste Schritt zu 
einer Handlung On. Lan die ~ ergreifen REE 

in-klusi»ve [ mklu'zi präp + gen (+ exklusive) ein- 
schließlich. in etw enthalten 4A ~ aller Nebenkosten 
tA. Der Preis pro Nacht berrägt #0 Euro, 
Frühstück ~. 2 RRSR 80 RKT. 

in-kom- pe-tent [ınkompetent] «Zinkompetenter, inkompe- 
tentest-.> adj (+- kompetent) unfähig KUH M.KREhE ~ 
sein EES D 9 Wobi:inkompetenz ZII 

in-kon-se-quent ['inkonzekvent] <: inkonsequenter, inkon- 
sequentest-> adj (= konsequent) so, dass es nicht mit dem 
Ziel übereinstimmt, unlogisch Rit 8. REEN — handeln 
ADARRE Wobl:inkonssquenz REE:FE 

In-Kraft-Treten <-s> kein pl das Moment, in dem ein Ge- 
setz’eine Anordnung gültig wird 28 bei ~ des Gesetzes & 
RER 

In-land [nani] <<-(e)s>= kein pidas (= Ausland) Gebiet in- 
nerhalb der Staatsgrenzen AN im ~ Urlaub machen EA 
BER Komp: -sflug ia 

in-ne|ha-ber <hat inne, hatte inne, innegehabt.> tr [K] jd 
hat etw akk inne eine bestimmte Stelle: Funktion etc. haben 
Dn ein Ami ~ PER -MA 

ln: nen L'inan} adv (außen) in einem Raum EM Das 
Gebäude ist von außen schöner als von ~. ierk FAE ie 
ARER. 

In«nen-stadt <, -stàdte> die Stadtzentrum dëi, In der ~ 
gibt es kaum noch Wohnungen, nur Geschäfte und Büros 
KAREA EEK SERMASTE. 

ein-ne-re Cro ai _naro] < adj so. dass etw im 
Körper ist A ARE. gam — Organe WRIA, ~ Verleizun- 
gen DÉI 

ein-ner-halb ['nehalp] präp + gen örtlich oder zeitlich in 
etw gelegen =- ZN ~ des Garıens ZS A T, — weniger 
Jahre # JE N 

in-nert [inet] präp + gen dat (OSIERR, CH) innerhalb Zr. 

~ fünf Tagen ERA. ~ der Frist TWR A 

ü Time) <Zinniger. innigst-> adj herzlich, vertraut, in- 
tensiv AH). AM) eine ~e Umarmung; Beziehung — 78 
RER, -BEENAA Wobl:iinnigkeit AS: KM 

ineno-va-tiv [ınova't:f] <innovativer, innovativst- 
neuernd KERNE ~e Pläne 4 Elm ih t Woi 
vation $F, k 

in-of-fi-zi-el} [n?afitsiel] <inoffizieller. inoffiziellst-> adj 
offiziell» vertraulich 23 By ARER eine ~e Mittei- 
lung AT 
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Insel 


In-sas-se. in- sas . sin ['inzasa] an> der 1. Fahrgast 
RE alle -n des Zuges KETTE 2. Menschen, de 
in einer bestimmten Institution leben B{E& die ~n eines 
Gefängnisses ERAIALA 

“sel wl) =+, -n> die kleineres Stück Land im Wasser 

"8.816 die Briischen ~" =S. auf einer ~ leben i 

EDI 

In-serrat [inze'rat] eis, -c> dus (~Annonce) Anzeige in 
einer Zeitung (RS LR ein ~ aufgeben ER ERES 


in-se- rieren Unze'riran] < inseriert. inserierte. inseriert: 
itr eine Anzeige aufgeben A SI 5 in einer Zeitung ~ # 
Stuerz 

ins-ge-heim [ınsge'haim] adv heimlich. ohne darüber zu 
sprechen HFE SES -- auf etw hoffen MEERE 

sins«ge-samt |msgo'zamt] adv zusammen — 3. 8 3t Die 
Rechnung beträgt ~ 73 Euro. WE iit 73 WT. 

in-so-fern [mzo'fern] konj falls. wenn DS, 95 es 
meine Zeit erlaubt . komme ich. WRRANAE RRE. 

in»so-fern | ın'zosfern] adv was dies betrifft kr ATA I- 
bin ich ganz zufrieden. Wk DREH E. 

in-stal-lie-ren [imsta'liran] < installiert, installierte, instal- 
lierı> fr [R)jd installiert etw akk ein technisches Gerät ein- 
bauen und anschließen 5 5 8 eine Waschmaschine ~ T 
fA, auf dem Rechner ein neues Programm ~ Eit 
ANERE "Sms 

in»stän-dig [’inftendic] <{inständiger. inständigst-:> adj e- 
sonders stark, eindringlich A PEt, 3 D ~es Bitten i 
ELE 


Ins-tanz | m'stants! <-, -en> die Stufe eines Gerichtsprozes- 
SCH. EMMA. HKM in erster; zweiter dritter ~ 


gewinnen verlieren fE- TELET] 

inse tinkt Dm etakt) c)s, -e> der angeborener Trieb bei 
Mensch und Tier 29. ER aus einem ~ heraus MEEME. 
seinem ~ folgen WHR! Wobh:instink tiv Acer AIH 

elns-ti-tut Cem) <-(¢)s, -€> da: öffentliche Einrich- 
tung für Ausbildung oder Forschung 38.28 das päda- 
gogische — WTE B 

Ins-tru- ment [instru'ment] <.-(¢)s, -6> dus ein Gerät, mit 
dem man Töne Musik produzieren kann. z. B. ein Klavier 
oder eine Gitarre KB ein ~ spielen W # — Mir, Die 
Musiker stimmen die ~e. KWERSHMRE, Wobl:instru- 
mental KLAMM Komp: Blas- KaR#, Streich- sm 
= 


in-sze-nie-ren Linstge' antran] < inszeniert, inszenierte, insze- 
niert> ir [Kl jd inšzeniert etw akk THEAT FILM einen Film; 
ein Theaterstück fur die Präsentation vorhereiten $, jE 
WES fi Der Regisseur ist dabei, ein neues Stück zu ~. 58 
és A8, Wobi:Inszenierung 3 

in-takt Lin'takt] <2- -> adj (= unbeschädigt) so, dass etw 
nicht kaputt ist und funktioniert Z FAN ein ~er Motor 

Zeta Ean, eine Familie RB MRE 

In-te-gra-ti-on [migration] < -en> die Bildung eines 
Ganzen, Zusammenwachsen WA 2 A. 2 d pn. 3 die 
europäische ~- En AE. Wobl: integrieren D RI 
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in-tel-fek-tu-ell | intelektu'el] intellektueller. intellek- 
tuellst- > adj schr gebildet AAEH AEM eine ~e Sicht- 
weise S 9 U Wobi: Intellektuellen na 

«in-tet-H-gent [inteligent] -- intelligenter, mtelligentest->> 
adj (klug) so. dass man geistig begabt ist PAR). Sam 
eine ~e Bemerkung ` Säz 

Intel-Higenz Tinteli'gents] «.-'> kein pl die 1. Denkfähig- 
keit, Klugheit 8 8 nur wenig — besitzen # WH 2. Ge 
samtheit der geistig tätigen Personen a D der ~ eines 
Landes angehoren R F— HH ARI 

in- ten+Siv Iinten'zif. «intensiver, intensivst- = adj 1. sehr 
stark RAIM SEEN eine ~e Farbe —H R ERER, eine ~e 
Beziehung — SEN K 2. besonders konzentriert KAM 
W das ~e Lernen SRREMEN 

Im ler+ci + ty Linte'si sa der Schnellzug. der zwischen 

ten verkehrt pp? Für den ~ benötigen Sie 
einen Zuschlag! SERA MMA A TIEREN Komp: 
„zuschlag Hk Frik 4 hut 

„inte-res-sant | mtare'sant] <interessanter. interessan- 
test-:> adj (+ » langweilig) anregend. spannend 3 RE eine 
~e Unterhaltung X E geg TE d, sich ~ machen (umg 
pej) versuchen, jds Aufmerksamkeit zu erregen [11 ®]31A 
tem Er will sich doch mit seinem Gerede nur ~ machen! 
EREERÈHERIEREEFT! 

eIn-terres+se | inta'resa] <-s, pn das Neugier, Wunsch, 
sich mit etw zu beschäftigen 3 @, SH ~ an Literatur 
haben a XRK. eiw aus ~ tun ET XRHEE 

sin terres aler ren [ mtare'siran] «interessiert, ıntoressier- 
te, interessiert‘- ref! [K] jd interessiert sich akk für jdn; etw 
akk sich begeistern. ncugierig sein RSR. "$ sich für 
klassische Musik ~ a N RHSRAESNHE, an etw interessiert 
sein sich fur ctw interessieren MR an guten Bezie- 
hungen zum Nachbarland interessiert sein 3'3% Mh RIX 

BEER 

in-tern Tuuten?) -.> adj (= extern) so. dass es nicht für 
Außenstehende bestimmt ist KBA, DIH eine ~e An- 
gelegenheit - HAM 

Inter“ nat Tınte'nat] <-cc)s. e dus Schule, in der die 
Schüler auch wohnen und essen FIR ein ~ besuchen & 


WER 
„in-ter-na-tiro-nal [ntenatsio'nal] <{-, -> adj so, dass 
viele verschiedene Nationen‘ Länder dabei sind BREI ~e 
Begegnungen PR, eine ~e Organisation — "RP 
rn 


a 

«In-ter-net [ 'intenet” - ~ kein pi «las internationales 
Datennetz HKM etw im ~ suchen LARA, im ~ 
surfen RH LER 

In-ter-nistiin) ment? -<-en, -en.> der Facharzt für inne- 
re Krankheiten RIAK zu einem ~en gehen LARRA E 

In-ter-pre-ta-ti-on į mtepreta'tsio:in] <-> en — d'e Versuch 
zu verstehen, was ein Text, Bd erc, bedeutet MR die 
~ des Gedichts des Gemäldes — IE MAH. — Hang? 

in-ter-pre-tie-ren [ intepre'iiron] = interpretiert, interpre- 
terte. interpretiert.» ir [K] jd interpretiert jdn ‘etw akk aus- 
legen, deuten, die Bedeutung suchen Ha. R etw falsch 
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RT 

In-ter-punk-tiron Lintepunk elo kein pl die (= 
Zeichensetzung ) Setzen von Satrzeichen wie Komma. 
Fragezeichen etc. Af SAME- Mis die Regeln der ~ 
lernen 2 Afs at FA M 

ein-ter-view _'intevju: mte'vju:] <-s, -$> dus Befragung ei- 
ner Person, z.B. durch einen Journalisten Ùf iki ein ~ 
mit jdm führen KAHA Wobi:interviewer näm fc" 
E 


in-ter- vies wen [inte'vjwan] «interviewt, interviewte. inter- 
vient ir [Kl jd interviewt jdn [über jdn. etw akk] befragen 
$i den Politiker ~ HA- REHE 

in-tim [ın'tim] «~ intimer, intimst-> adj sehr vertraut Wi 
mm. D die Hochzeit nur im ~sten Kreise feiern RERE 
SRRTARTTEAL: mit jdm — werden Sex haben SS A 8 
EES mirinander ~ werden SS E 3 $ Wobi: Intimität 

RE 

in-to-ie-rant " 'intolerantZ +Zintoleranter, intolerantest-> 
adj (+ tolerant) so. dass man etw nicht akzeptiert. wenn cs 
sich von den eigenen Ansichten unterscheidet RE EM Ak 
FEH — gegenüber anderen Menschen sein H KS Är zz 
Wobi:intoleranz AR R 

in-tran-si-tiv ['mtranzi' tif] <-, -> adj (LING: ++ transitiv) 
so. dass es ohne Akkusativobjekt Akkusativergänzung ge- 
braucht wird FAM -e Verben FRA 

int-ri-gie-ren [mtri'gi:ron] <.intrigiert, intrigierte, intri- 
gert. ir hinterlistig handeln, um jdm zu schaden Ap 
gegen jdn ~ MM LS Wobl: intrigant HS. Intriga 
KA 

In-va-ii-de Linva’lisda] <-n. -n> der jd, der voliständig oder 
teilweise arbeitsunfähig ist REH ung ~ sein TER D 


bd 

In-ven-tar [ınven'ta: el «is, 
Gegenstände in einem Raum, Haus; 
wertvolles ~ besitzen IARE WINE” 

In- ven-tur [inven'tu:®] enz die (~ Bestandsaufnahme) 
das Zählen und Registrieren aller Waren in einem Geschäft 
AR — machen Aat, Wegen ~ am 7. Januar geschlos- 
en! BALH T ARENA! 

in-ves-tie- ren Duve ten ` — investiert. investierte, inves- 

. ur Geld anlegen SÉ in Aktien ~ BSES II. ir 
[Kl jd investiert etw akk | in etw akk] sich Zeit nehmen oder 
Geld geben für etw KR.BA HMAF in eine Arbeit 
viel Zet ~ m ML LRATSEMM Wobl:investition 8 
S 

in-wie-fern —— me Zerg — konj in welcher Weise Br. alt A 
BE Es ist noch unklar, ~ er mit dieser Sache zu tun hat. 
BABES, 

ein El: schen [in’twvijn] adv in der Zwischenzeit TEIL BM 
Ich gehe ~ einkaufen. KARAMM. 

irgend | \rgnt! adv überhaupt, irgendwie DN: 77.80 
Kiki) Wenn es ~ möglich ist, ... WET RER 

«ir gend ein e, er, -es) ['rgnt'?ain] pror sta, das: 
der nicht näher bezeichnet wird RR "DH "Ter 
von euch könnte mir helfen Milk tE— N IUA. 
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e ir-gend: wann ` 
"Zeitpunkt $ "ai S.A St AR sich ~ wieder sehen #4 
HRERL 

e irgend: was _rgnt'vas] pron eine nicht näher bestimmte 
Sache Ep T~ werde ich schon finden, RRFL — ERTH. 

eir-gend- wie ['rgnt'vi.] adv auf nicht näher bestimmte Art 
und Weise D Kn Sg. EMI Das werden wir schon ~ 
hinkriegen! ZG e gn KAREI! 

rn gend- wo ['irgnt'vo:! adv an einem unbestimmten Ort & 

EA ME KN I~ muss meine Brille liegen. RAR 
ZE ` 

"ir:gend-wo-hin ['wgnivo'hm] adv an ein unbestimmtes 
"Ziel WE HATTE ~ fahren FERIEN 

I+ro« nie Tiro'ni:] -n> die Art von Spot, Witz, bei dem 
man das Gegenteil sagt von dem, was man meint MM] „Du 
bist mir ein guter Freund“, sagte er voller ~. "Bänk 
S.E, RTR. Wobi:ironisch aa 

irr D” D] e > adj verrückt, verwirrt AAA. Xah — 
sein ERAM: echt ~e Cumg!) toll, super [OJH Dein 
Haarschnitt ist echt ~e! HAIL DIRE! 

ir-reltüh-ren hrt irre. führte irre, irregeführt> tr (K| ja 
‚Führt jdn irre tauschen, den falschen Weg zeigen 3|- AS 
die Verfolger ~ BRZII Lan 

ir-re|ma-chen < macht irre. machte irre, irregemacht> fr 
K jd. etw macht jdn irre durcheinander bringen, verrückt 
machen RER. AHMEHL Diese laute Musik macht mich 
noch irre) vnag të DEI 

vlrren D'ran] < irrt, irrte. geirrt:> ref! [K} jd irrt sich akk 
"in jdm ‘etw dat] sich täuschen, etw Falsches denken Sg. 
ae sich in der Straße ~ fR titik, Wenn ich mich 
nicht irre, beginnt der Film um acht. WERE A. BE 
SAS. sich in einem Menschen ~ iA A; I~ ist 
menschlich. es ist normal. dass man sich manchmal irrt 26 
me Das machi nichis. I~ ist menschlich! WRR.A 
BER 

en [iri'tiren] <Zirritiert, ırritierte, irritiert > er [K] 

NM irritiert jdn verwirren [KM 58, DEIN AL Die Be- 
merkung irritierte ihn. FEIER, 

Ire-tum ` tom) <-s, -tümer’> der Fehler, Versehen 28 
Da muss ein ~ vorliegen! x 88871 im ~ sein AT 
Kc 

irretüm-Jich ['ırtyimlıc) adj aus Versehen. ohne Absicht go 

ie jalsche Adresse angeben Frl T -AHRR Ah 

1s- Jam Zw’ la] <-s> kein pl der von Mohammed gegründete 
Weltreligion Dm 8 . MW PR sich zum ~ bekennen Iil A 
LERNA Wobl:isiamisch Bis Zt, Ram P 

«so: lie- ren [izo'liran] «isoliert, isolierte, isoliert L £r K] 
jd isoliert etw akk vor Luft, Elektrizität; Wasser schützen I 
ma de Leitungen ~ Së. die Fenster — WFR 
N. ref! EIN isoliert sich akk ` von jdm: erw dat) sich fern 
halten RR, Mt sich von der Gruppe ~ MU TREZI 
Wobi:isolation RS: Hl 


ırgot'van] adv zu einem unbestimmten 


N 


Jacke 


y 


Jackett 


J 


- adus der 10. Buchstabe des Alphabeis F 4# 
e Wort .ja' beginnt mit dem Buchstaben ~ 


Silit 


verwendet. um Zustimmung auszudrücken (& 
EDE ER Kommst du mit ins Kino? - J~. ich komme 
mi KU—-MLEBREU—URT BIL 2 
verwendet. um eine Aussage zu verstärken MER) AM 
Das ist ~ furchtbar! sARKUMT Pos ~ auf! Së 
#!3 verwendet, um von einem anderen eine Bestätigung 
zu bekommen 8 pm: J=? Richtig? (KRERUEENME) 
Ama? Du hilfse mir doch. — Sne, ai tel: Wobi: 
bejahen HER 

Jacht Tas) <<-. -en> dn kleineres schnelles Luxusschiff, das 
“jd zum Vergnügen besitzt a, WM Die ~ gehört einem 
Millionär. ià RER 4m HERAB, 

sJa-cke ['jaka] <-, -n> j wärmendes Kleidungsstück, das 
Zen über Pullover, Bluse. Hemd ragt EEE die ~ 
anziehen $% zk, Das ist ~ wie Hose. (umg) Das ist das 
Gleiche. LO 1% i. —+ f Ob ich zu dir komme oder du zu 
mir, (at ~ wie Hose KRERRAMAN 

Jackett L3a'ket] <-(e)s, prä das Oberteil eines Herren- 
anzugs PIE A Zum ~ trug er ein weißes Hemd. F Ti 
ENFSRAMTRL KR, 

Jagd Ljaxkt] <-. enz de die Handlung, dass man wilde 
Tiere verfolgt und tötet, um ihr Fleisch zu essen oder um z. 
B. ihren Pelz zu Kleidung zu verarbeiten HS 93 auf die 
~ gehen A 71 $ Komp: saison HM, schein BAHR. 
Großwild- EA, Treib- Sg 

ja-gen [' jagt, jagte, gejagt» tr 1. [K] jd jagt ein Tier 
akk ein Tier verfolgen, um es zu fangen oder zu töten IT% + 
iS ein Reh ~ P 2. EIN jagt Jän jdn verfolgen 24, E 
Ri Die Polizei jagt den Mörder. WRB RAT RAAF. 

Jáger T'jege) <-s, -> der jd. der beruflich Tiere jagt SA 
al: angestellt werden RIEF L 

jan Fie: > adj plötzlich, hastig ARM. MIR eine ~e 
Bewegung m Mich 

Jahr Lja: p] ei, -e> dus der Zeitraum von 365 Tagen — 
#.365 X vor einem ~ ER, im nächsten ~ E F—Ẹ. ein 
ganzes ~ — FE, ~ für ~ regelmäßig jedes Jahr 3 —F 
~ für ~ im Sommer ans Meer fahren. KEE ET EE 
in den besten ~en jung (etwa zwischen 30 und 45 Jahren) 
und leistungsfähig Zär ein Mann in den besten ~en # 
zart, im Alter von... ~en verwendet zur Angabe des Al- 
ters + im Alter von sechs ~en in die Schule kommen x 
SE 

jahr: aus Dja (am) adv ~, jahrein immer wieder EF, FR 

# J~. jahren ging ich zur Arbeit, R- ES MIfET &. 
jah-re-tang [arrolan] — — -2+ adj so. dass etw mehrere Jahre 
dauert SHE DER D? Er war ~ arbenslos. 1ER ILE 
T. 
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Jah: res: wech sel <-s. — der Beginn cines neuen Jahres, 
"Neujahr 5 e, @ CES Den ~ habe ich mit Freunden 
gefeiert. RIAR II—I ILERA E 

eJah-res-zeit ~- enz die Frühling, Sommer. Herbst und 
Winter 5. Sp die vier ~en UF. Jede — hat ihre Reize 
BSTENHAHRNAZE, die warme. kalte ~ der Sommer, 
Winter 8 &# Die kalte — ist in Mitteleuropa länger als 
die warme. ik MASK. Wobi: jahreszeitlich F% 
tahi eha 

Jahr - gang — eis, -gänge:> der 1. alle Personen des gleichen 
Geburtsjahres FERA Wir sind der gleiche ~. RAIA 
4E. Z. alles. was in dem gleichen Jahr produziert, herge- 
stellt wurde äm a. Dieser Wein ist ein sehr guter ~. x 
BE TRIER, 

Jahr-hun-dert Ja: #'hundet] <-s, ez dus der Zeitraum von 
100 Jahren éd. gt in unserem ~ ERTZ TU Komp: 
-ereignis H + KH. -wenda Ta 2 Ei 

jähr-lich Cie slc] <.-, -> adj regelmäßig jedes Jahr S za 
Die Haupiversammlung findet einmal ~ statt. RER —Ù 
Ka 

jäh-zor-nig ~: jahzorniger, jähzornigst->- adj so. dass man 
oft plötzlich sehr wütend wird SEM tE RRR ein ~er 
Mann -METFRERE A 

Ja-lou:sie {galuzi} <<., -n> die eine Art fester Vorhang 
zum Schutz gegen die Sonne Euj morgens die ~n hoch- 
ziehen TEEN 

jam: mern ['jamen" < jammert, jammerte, gejammert> ur 
klagen. Unzufriedenheit äußern Au „ir 4 Ständig jammerst 
du nur! MER Sk! Wobi:Jammerei HERR 

Jan- ker | 'janke] <-5, ->> der (ÖSTERR) Strickjacke (31 En 
& einen ~ anziehen Y Tit ERIE 

eJan-ner Une «2-5, -> det CÖSTERR) Januar 8 im ~ 
Geburtstag haben -AWEH 

"eme, ['janua:g] rei, -€> der t= OSTERR Jänner) der 

Monat des Jahres -5 bezeit ~ B K —H ir 

Jar- gon Tzar'g] <s. s> der Sprache einer bestimmten 
Gruppe der Gesellschaft 4 15. BIS Den ~ der Mediziner 
versteht man kaum. S zg YEAR A AE ENTE, 

Jauch: zen 'jauxtsn] < jauchzt, jauchzte, gejauchzt > ifr 
Laute der Fr&ude produzieren #rf vor Freude ~ P EIK 


H 

jau-ien [' jadan] < jault, jaulte, gejault > itr laut heulen, 
weinen bèi Hunden £m Zu Der Hund jault. SS Em. 

Jau-sei'jauza] <-, -n> die (OSTERR = Brorzeit. Vesper) 
kleiner [Mbiss, Snack Ap. eine ~ machen hib 

«Jazz {dj jes/ jats] e kein pl der Musikstil, der auf die Musik 
der farbiger” Nordamerikaner zurückgeht Ñ t i am liebsten 
~ hören RAHBEK, ~ lieben 3k G -+F Komp: band 8 

konzert Bletz, -musiker PERAH E 

interj O —! verwendet. um Bestürzung. unangeneh- 

berraschung auszudrücken MW} O ~. das habe ich 

vergessen! W! BÄI 2 STI 

«je? [je] adv (jemals) zu jedem bisherigen Zeitpunkt — 8. 
RS Das ist das schönste Fahrrad, das ich ~- gesehen habe. 
EE EMA 


Jalousie 
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«je [je] mit komp konj ~ ..., desto’umso ... verwendet, 
um eine Abhängigkeit auszudrücken 8, ® J~ eher du 
kommst . desto früher können wir losfahren. ZS ägn, R 
IHRER, ~ nachdem etw ist von etw abhängig Sg $ 
2 chdern , wann er kommi 4 EE 1 AIR 

«Jeans djins] <-, -> pl «meist blaue) Hose aus festem 
Baumwöllstoff 4:47.# eine ~ tragen FEH, -mode 4 
Ne, -shop EIRE , -weste HER 

e je-den-falls ['jednfals] adv 1. auf jeden Fall ie m Ich 
komme ~ mit, R— EER. 2. zumindest #5 Ich ~ habe 
davon nichts gewusst. Zë EEN. 

«je-de(-r, -8) ['je:da] pron (+ keiner) alle einzeln, für sich 
BT ~r von uns RIPE 4, ~r von allen FA, a 
Jahr Sa, ~s Mal, wenn ... immer dann. wenn... H= 
~s Mal, wenn ich ihn treffe SKRERM 

je-der-mann [ 'jedeman] pron ein jeder, alle Leute HiH M A» 
AA J~ hat heute einen Fernseher. RELF A ARA Sp 

A. Du musst nicht ~ davon erzählen. W ERER A 

IS Mem, 

der: zeit ['je:de'tsait] adv immer E Nei 6 Du kannst ~ 
zu mir kommen ehn d asaz. 

«jedoch [je'dəx] konj (=zaber) verwendet, um einen Gegen- 
satz auszudrücken (KH) m A, Am ein schüchterner. ~ 
netter junger Mann TE ëm BRTENRERTF 

je-her !'je:he: p} adv von/seit ~ schon immer — 8. — $ Wir 
haben das von ~ so gemacht. SIS 3.008. 

je'mals ["jema:ls] adv (=-je) irgendwann #0— H . EI TE 
$ Ob ich ihn ~ wiedersehen werde? BRREAEMELUN 
4b? 

«jemand ['jezmant] pron tirgend)eine Person XA J~ hat 
an der Tür geklingelt. HABTIMT. J~ muss die Arbeit 
machen. BEWHAHSXLIF. 

sjernec-r, ai (lena) pron (= diese) der die das, was (vom 
Sprecher aus gesehen) weiter weg ist #, #81 Diesen Mann 
kenne ich, ~n nicht. RIPETA, PURRA. dieses und 
~s alles Mögliche 5 Sg über dieses und ~s reden KR 


j 


jen- seits ['je:nzaits] präp + gen (+ diesseits) auf der anderen 
Seite #3 —W ~ der Elbe Riga 2. ~ der Grenze 
Ba o 

e jetzt [jetst] adv (œ nun) in diesem Moment RH J~ lese ich 
gerade "BE RA] EMi, bis ~ bis zu diesem Zeitpunkt a 
At Bis ~ habe ich noch keine Erklärung dafür gefunden . 
EISBÄREN, von ~ an von nin an ARE 
Von ~ an will ich darauf achten. KREN KIRIHERT . 

je-wei-hgf'jewaihc? <-, -> adj zu einer bestimmten Zeit 
vorkommend, entsprechend 8 p a. 3 9 hy Die Aufgabe 
ubernimmt der ~e Verantwortliche. TE RARBIHEZ. 

«jeweils ['je:vails] adv je am. 8 E Diese Zeitschrift er- 
scheint ~ am Ersten des Monais. WAE BREH 13H M. 
Die ~ erfolgreichsten Kandidaten dürfen weiterspielen. # 
YEAR ER TI DAES BI HERE 

e Job sep) <-s, -s!> der Arbeit, Arbeitsstelle (patt. 
I einen neuen ~ haben RA—LfE 
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job-ben Z'dgabn] — jobbt, jobbte, gejobbt => Ir (umg) 
vorübergehend/nicht fest angestellt arbeiten [11] ktimttE) 
CHE in einer Kneipe ~ Stk SAL 

Joga Copa) <-s> kein pl ius philosophische Lehre aus In- 
dien. die den Geist durch Meditation und Askese vom 
Körper befreien will Wm Die Konzentration wird durch ~ 
gestärkt. WMT REE. Komp:-sitz ame 

jog-gen [' dzəgn ] < joggt. joggte, gejoggt > itr < ein: 
haben :- \äufen, Dauerlauf machen RB PR regelmäßig jeden 
Morgen ~ RTLA Wobl:Jogger WE 

« Jog: ging Le <-s> kein pl das nicht zu schneller Lauf 


für die Ausdauer RR sich durch ~ fi! halten 2398 
Si 
Jo-gurt Je: bunt [’jorgort] <-s, -5> der Je eine Speise aus 


Milch. die einen leicht sauren Geschmack hat #9 zum 
Frühstuck einen ~ essen gë — KEN 

jong-lie-ren [ zö'gliran’zayliran ] <<jongliert, jonglierte, 
jongliert:> itr mehrere Gegenstände gleichzeitig in die Luft 
werfen und wieder auffangen (3k tt h MM RE. EA mit 
Bällen — seg 

«Journa-tistcin) Lzurna'kst] <-en, -en> der jd, der für die 
Zeitung, den Rundfunk oder das Fernsehen schreibt jo 8 
WLIE® der ~ und spätere Chefredakteur SR SBS 
Za Wobl:Journalismus Hk 

Juebel [!juzbl] <-s> Kein pl der laute Freude (3 TD IOF, X 
ARM in ~ ausbrechen Kal 

jubeln ('ju:bln] < jubelt, jubelte, gejubelt > itr sich sehr 
freuen und das deutlich zeigen zm ~ de Fußballfans xf% 
Pak, Sie ~ vor Freude. (IJRA RK. 

Jurbi-ta-um "jubilleum] <-s, enz das (== Jahrestag) Tag. 
an dem man feiert, dass es etw seit ciner bestimmten Zeit 
gibt AARE das 50-jährige — des Instituts feiern KRF 
Si 50 A 

ju-cken “'jukn] <juckt, juckte, gejuckt> itr auf der Haut so 
ein Gefühl verursachen, dass man kratzen möchte BS, 8 
yë Der Mückenstich juckt. ERT Z Pe. jdm juckt es in den 
Fingern. etw zu tun i emg) jd möchte am liebsten etw tun 
njia Wenn ich mir dein Zimmer anschaue, juckt 
es mir in den Fingern, da mal aufzuräumen. RE HÄR 
FRE N. 

«Jugend [ 'jwgnt] <-> kein pl die 1. Zeit, in der man etwa 
12 bis 20 Jahre alt ist S SCHT in meiner ~ RERNE 2. 
junge Menschen EA die heutige ~ SRRA FA 

Ju-gend-her-ber-ge <-, -n> die billige Unterkunft vor al- 
lem für junge Leute und Familien auf Wanderungen/Reisen 
etc. PÆRE inder — übernachten ZS RU 

«Jugend. Ji-che(r) <-n, (D> der diw junger Mensch T# 
A ein höflicher ~r sein BA HANSE BA Wohl: Ju- 
gendlichkeit BEL FR 

Juli [wi] reih, (-9> do der 7. Monat des Jahres CD im 
~ in den Urlaub fahren LAB EHER 

ejung [jup] «jünger, jüngst-> adj (=alr) so, dass man noch 
kein hohes Alter hat FRH eine ~e Frau -HERAT ~ 
geblieben schon älter, aber geistig frisch ES A MH Er 
ist schon 65, aber ~ geblieben. MIIE t 652 1 88939 


Jugendherberge 
Die erste Jugend- 
herberge wurde 
1909 in Deutsch- 
land er öffnet. 
Die Idee war, 
dan Reisen 
junger Men- 
schen durch bil- 
tige Über- 
nachtungsmög- 
lichkeiten zu 
fördern. Seit 
1925 verbreite- 
ten sich Jugend- 
herbergen in 
der ganzen 
Welt. Heute 
gibt es in 
Deutschland 
über 500, in Ös- 
terreich gut 200 
und in der 
Schweiz etwa 
100 Jugendher- 
bergen. 
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REMH. 

s Jun: ge (os) <-n, -nz der œ= Bb) männtiches Kind 9% 
der fröhliche TERNA 

Jung-frau : 'jugfrau™ <-, -en> die 1. Mädchen, das noch 
keinen Geschlechtsverkehr hatte Dadka noch ~ sein 1 
#4 & 2. Sternzeichen 4 ER Mein Sternzeichen ist ~. was 
bist du? BEAT EHI pm: 

Jung-ge-sel-le.<-n, -n> der unverheirateter Mann RIRA F 
ein eingejleischier ~ PIEKERRSIT 

Ver. Dos] adv vor kurzer Zeit. neulich Ei STEH Ich 

dort gesehen FEREAU Lite 

mi) tan, «ler der 6. Monat des Jahres > 8 

"ein warmer ~ ee HAH 

e JUpeT3y:p. 8, -8.-. der oui Rock SS einen kurzen ~ 
iragen 7 gn 

Jura ['jwra] <-> kein pl sng Wissenschaft, die sich mit 
"dem Recht beschäftigt d 258 ~ studieren #1418 Wobl: 
Jurist MORER 

Ju- ry [3y ri aert) <-, -s> de Gruppe von Leuten, die bei 
Wettbewerben ‘Weitkäipfen den Sieger bestimmt FRER 
& Mitglied der ~ sein EWA PA RHRA 

Jus[jus] <-> kein pl das (CH. OSTERR) Recht, Jura EM. 
æ ~ studieren EIKE 

Ju: we- lier ins [juve'li: 9] <-s, -e> der jd, der beruflich 
Uhren und Schmuck herstellt und verkauft HE. KEM 
beim ~ einen Ring kaufen ERZHBER HRM Komp: 
“geschäft WEIT 

Aus bel oe, Gs Jer (umg) Spaß, Scherz (ole, KR 
ein aus ~ tun (TAS. sich einen ~ aus etw ma- 
chen HE FAR: aus ~ und Tollerei « umg) nur zum 
Spa LO ERFRR np 8 Glaubst du, ich mache mir 
all diese Arbeit nur aus ~ und Tollerei > i8 fi A RM 
AAY LPE H EU E ng? 


K 


K; k [ka] < uus der 11. Buchstabe des Alphabets 2 äi 
WR 11 Wr Das Wort Karte beginnt mit dem Buchstaben 
>. "Karte? PEA FEKA 

Ka-ba-rett _kaba'ret.kaba'scı! 5, 95 de: 1. THEAT 
Theaterstück, das mit Humor die aktuelle Politik und das 
gesellschaftliche Leben kritisiert EER hm ein lustiges ~ 

RER EDER 2. Gruppe, die ein Kabarett 
aufführt FERUM ein gutes ~ kennen Mä TRRNSEE 
ZUM 3. Ort, an dem Kabaretts aufgeführt werden # E% 
am Karten fürs ~ bestellen EHER ARS 

Kabel 7’ e, -> do EL Draht, der elektrischen 
Strom leitet. Za om ein ~ legen Sp ii Komp: -an- 
schluss WM. -fernsehen fiH. Anschluss- zs, 
Natz- Hä 

eKa-bi-ne [ka'bino] <. -n’> de kleiner Raum zur An- 
probe, z.B. in einem Kaufhaus NE IE Kg indie ~ 
gehen WERKE. Bitte nur drei Teile mit in die ~ nehmen ! 
BAR-HEURE! Komp:Dusch- ms, Einzel- HAM. 
Umkleide- EKE 

Ka-bi«nett [kabi net] <<-s, -€> dus (POL: ~ Regierung) Re- 
gierungschef und seine Minister W. C&O MAMA das 
Thema im ~ beraten TW BiH "28 

Ka-bis [ 'kabıs] <-> kein pl der (OH = Weißkraut. 
Weißkabis) Weißkohl #08, ¥ #-Wrisk auf dem Markt 
~ kaufen tE Mih tte Komp: Rot- Ent HE 

Ka-che) .'kaxi] -, -n :> Au (~ Fliese) gebrannte Tonplatte 
zur Verkleidung von Wänden, für Öfen etc. Mit im Bad 
bunte ~n haben WZ EMA E Ewit Komp:-ofen Sen 

ka-cheln L'kaxln, <kachelt, kachelte, gekachelt> sv IK] jd 
"kacheit etw akk Kacheln verlegen SER das Bad ~ & 
EREA 

Katt [kaf] <-s, 3. dw Cumg pej) kleiner, als langweilig 
"empfundener Ort 0.612 4RR AMAK RHE In 
diesem ~ gibt es nicht mal ein Kino. 5 SRERR EACH 
DEE, 

eKat-tee (kafe: kafe) <-s» kein pl dur koffeinhaltiges 
heißes Getränk von schwarz-brauner Farbe mg ~ mit 
Milch trinken m + pg gg, Nehmen Sie Zucker in den 
~y RAJE RE ENG? ~- kochen ARE; etw ist kalter ~ 
tumg) etw ist schon lange bekannt [UK PREERRCE 
%) Das ist doch kalter ~) 5 2 BS Mia! Komp:-bohne 
ang, -fiter wert, -kanno rk, -löffel Më, 
„maschine gut €. -pause Gu geipt, -tasse Watt 

Kat: fea-haus <.-cs, -häuser> Ju, (ÖSTERR) Cafe Gsm, 9 
Mes im ~ eine Melange trinken TE — #1 eF ti ni 4: Wal 
Ak 

Kat tee- pau- se <-, -0> viv Unterbrechung einer Tätigkeit. 
wm Kaffee zu trinken tk anaE cik BOW ol Nach dem ersien 
Vortrag gibi es eine ~. $ -THRZERMEND, 

Ka-fig Kei < -ss -© m: vergitterter Raum für Tiere (%4, 


Kaffeehaus 

In ein Wiener 
Kaffeehaus 
geht man oft, 
um Zeitung zu 
lesen. Dazu be- 
stellt man z. B. 
einen kleinen 
Braunen (in 
Deutschland 
wäre das ein 
Espresso mit 
einem Schuss 
Milch) oder eine 
Melange (grober 
Espresso mit 
Milch). Beach- 
ten Sie die ös- 
terreichische 
Betonung von 
Kaffee auf der 
zweiten Silbe. 
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DS Der Löwe streicht im ~ umher. WIEST gZR 
"gel 5% 

> adj 1. so, dass man keine Haare mehr auf 
dem Kopf hat ER, AMÉ. HM ~ sein ÆT HH 2. eer, 
unbepflanzt $Æ M, NL ~ Felder ERA HHY 3. 
ohne Schmuck wie z.B. Bilder, Pflanzen ete. Za ein 


Ne ~es Zimmer —^A JORR IE EA 
N Ka-ju-le kafe <-, -n> div Wohnraum eines Schiffes & 
ha mus Inder — können drei Personen schlafen. Ei 
Kc SadUs3tA. 


7 Ka-kaolka'kau] <\-s”> kein pl der 1. Pulver, das aus der 
\ Frucht des Kakaobaumes gewonnen wird d d # aus ~ 
Schokolade herstellen Raid ëmgoen 2. Getränk aus Ka- 


kahl kaopulver, Milch und Zucker 9 Si 8N7 ~ trinken KR: 


jdn durch den ~ ziehen ( umg) sich auf nette Weise über 
jun lustig machen [M JM: A Das Kabarett hat die Politi- 
ker durch den ~ gezogen. KH FERIARIRTTENERIN. 

»Ka-ten-der [kallende] <-s, ->> der Verzeichnis aller Tage. 
Wochen und Monate eines Jahres #5, A DAB, Dt auf 
den - schauen SP, etw in den ~ eintragen Ent 
FHF Komp:-jahr #5, AH, -woche ME. Taschen- Sg 
HS, Wand- RR 

kat- ken "'kalkn] — kalkt, kalkte. gekalkt> ir Kid kalkt etw 
“ukk weiß anstreichen WERE -#5 die Wände ~ pg 

kal-ku-lie-ren [kalku'lisron” < kalkuliert, kalkulierte, kalku- 
liert> er [K] AM kalkuliert etw akk berechnen, ermitteln ff 
HHE Kosten für etw ~ AREH HA 

Ka-lo-rie [kalo'ri:] <-, -n>> die Maßeinheit für Energie in 
Nahrungsmitteln #843) Obst hat wenig ~n. KRAFT 
HAR. 

e katt [kalt] «kälter, kältest->> adj 1. (= warm) so. dass man 
friert Dit, ER ~es Wetter RHES 2. 1 warmherzig) 
gefühllos PH ein ~es Wesen besitzen EHRM: ~ essen 
eine Brotmahlzeit einnehmen m4% Abends essen wir meis- 
iens ~. BERIIKSERK. jdm ist ~ verwendet, um 
auszudrücken, dass man friert KAMM} Kann ich einen 
Pullover von dir haben? Mir ist ~. RHE f HER? 
RA, jdm die ~e Schulter zeigen jdn nicht beachten #% 
MEN TERRA Er zeigte mir nur die ~e Schulter. rg 
HER. etw — stellen etw in den Kühlschrank stellen EHE gg: 
AK KEIM Getränke — stellen wA "FHM 

»Käl-te [, kelto! <-> kein pl dir (> Wärme) der Zustand, 
dass etw kalt ist eu Im Winter herrscht hier große ~. SX 
Lingen, Ist das eine — : minus zehn Grad Celsius! A 
BERT:IETFET 

kalt!ma-chen < macht kalt. machte kalt, kaltgemacht> ır 
TE jd macht jdn kalt (umg) töten, umbringen (Ia 5 
"E den Gegner ~ AHA 

kam Den prät von kommen kommen ML kurt 

«Ka-me- ra! kamara] si die 1. Gerät zum Fotografie- 
ren Dm die ~ mitnehmen Z LE, 2. FILM Gerat zum 
Filmen MEN ERHEBEN die ~ auf einem Stativ befestigen 
BEEUMEAZNRL Komp: Film- mwiawin, Foto- MH 


SL 
Ka-me-rad "kamd 


en, -en> der (=Gefährte) jd. mit 
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dem man eine gewisse Zeit gemeinsam verbringt Hp. Ra, 
Hp ein guter ~ sein &— 181 Wobl: Kameradschaft {k 
ŻA: kii Komp: Schul- F zk 

ka-me-rad-schaft-lich «<kameradschaftlicher, kamerad- 
schaftlichst-> adj fair, ehrlich. hilfsbereit RA M t, Fo 
R SBS sich immer ~ verhalten SERABRAE 

Ka: min [ka'mi:n] <-s. -e> der 1. Schornstein Bl den ~ 
reinigen lassen LA 32985 2. offener Ofen im Zimmer # 
Pam ~ sitzen Ggs Komp: -feger EM LA 

Kamm [kam] <-ce)s, Kämme> der Gegenstand zum Frisie- 
Ten der Haare Wi RT morgens immer einen ~ benutzen 8 
LER—3HEM F: alles über einen ~ scheren (umg) ver- 
schiedene Dinge oder Personen m der gleichen Art und 
Weise beurteilen oder behandeln [D] FMRZAM) mg, 

70, AF Du solltest nicht alle uber einen ~ scheren, 

FRAR- 18. 

käm- men ['keman} <kämmt, kämmte, gekämmt> reft [K] jd 
kämmt sich akk. [K] jd kämmr sich dat etw akk mit dem 
Kamm die Haare in Form bringen SZ sich die Haare ~ & 
HOHA 

Kam- mer ['kame] <-, -n> die kleines Zimmer Jg. + 
in einer ~ etw abstellen K-M EP HERE 

Kampf [kampf] <-(e)s, Kämpfe> der 1. das intensive Strei- 
ten mit oder ohne Gewaltanwendung. das Kämpfen + 
der ~ für die Freiheit YT 8 095. ein blutiger ~ — i 
#2. Wettkampf. Wettstreit 8. Sg den ~ um die Meis- 
terschaft gewinnen K (HER 

e kämp-fen Ü'kempfn] <kämpft. kämpfte, gekämpft> itr ı. 
sich mit ganzer Kraft und Energie für;gegen ctw einsetzen 
Jp AdS für die Freiheit ~ X A amA 2. Gewaltan- 
wendung, um Macht zu bekommen $ -+ Die feindlichen 
Truppen ~ wieder gegeneinander. SS PS ZS, d Ah EIR 
f. mit den Tränen ~ versuchen, nicht zu weinen 28% E 
K Bei der traurigen Liebesszene in dem Film kämpfte sie mit 
den Tränen. San TEE RER eR G fE RK o 

kamp-fe-risch <kämpferischer, kämpferischst-> adj so. 
dass man viel wagt und gerne um etw kämpft #3 69 AF2} ki 
eine ~e Person AHA 

Ka-nat[ka'nal! <:-s, Kanäle> wer 1, künstlicher Fluss für 
Schiffe A8. Sm9 ein befahrener ~  KUMMER 2. TV 
Rundfunk oder Fernsehsender, Programm 353. W 8. 29 
einen anderen ~ einstellen WBA—TWIE 

Ka-narii-sa-ti-on |kanaliza'tsıo:n] <-, -en> die System von 
unterirdischen Leitungen für Abwässer Hk TÆ. FREIE 
eine ~ anlegen gE--AYKHIE® 

Kan: di: datim) [kandi'dat] en, -en> der 1, jd, der für 
eine bestimmte Funktion: Position zur Wahl steht EA -R 
HE einen ~en aufstellen Bih--I&A 2. jd, der an einer 
Spiel-Show im Fernsehen teilnimmt a 8 Y A a ës, 5 
ga Unsere ~en können heute eine Reise nach Moskau 
gewinnen. RISSE RIMI ERNANNT. Wobl: 
Kandidatur i 

kan-di-die-ren [kandi'disron] < kandidiert, kandidierte. kan- 
didiert’> itr pot sich für ein Amt zur Verfügung stellen <& 
MS für das Am! des Präsidenten ~ HEARR 


Kamm 


264 


Kanne 


Kanton 

Die Schweiz 
besteht aus 26 
Kantonen, von 
denen sechs 
Halbkantone 
sind. Die Kan- 
tone wählen 
insgesamt 46 
Vertreter in 
den Ständerat, 
die offizielle 
Kantonsvertre- 
tung, Die größ- 
ten Kantone 
sind Grau- 
bünden, Bern 
und die Waadt. 


Kanister [ka'mste] <-s. -> Jer verschließbares Gefäß für 
Flüssigkeiten HEY, 8 den ~ füllen W Komp: 
Benzin- 99. Wasser- A8 

Kan-ne ['kane] <-, -n> die Gefäß mit Henkel und Ausguss 
für Getränke $ 8. heißen Kaffee in die ~ füllen WRH 
däit Komp:Kaffee- int. Tae kE 

kann-te ['kanta} prät von kennen kennen HU Sat? 

Ka-no-ne [ka'no:na] <-, -n> die Mi. Feuerwaffe. mit der 
man weit schießen kann Xi. KM ~n zum Kampf auf- 
stellen SS Ir Komp: -nkugel Sa 

Kan-te ['kanta] —— -n> j Ecke. Rand Sp, it die ~n 
des Tisches $ F i W; etw auf die hohe ~ legen (umg) 
sparen [D] ÆR- HEN RREERK Er legt jeden Monat eiw 
auf die hohe ~. WETH E Sënn, Komp:Tisch- sr 
DS 

kan: ne [kan'tiins] <-, -n> dw Raum zum Essen in Fir- 
men,Betrieben. Kasernen AH Sg. ër mittags in der ~ 
essen Të EEH 

Kan-ton "kanton! eis, -e> der Bezeichnung eines 
Bundeslandes in der Schweiz (#48) M im ~ Zürich 
wohnen BIETER HM Wobl:kantonal As 

Ka-nu ['kanu.kalau:] <-s, az dus schmales Boot zum Pad- 
deln AKAI ~ fahren MAR 

Kan- zel (kant! -n> die erhöhter Ort in der Kirche, 
von dem ous der Geistliche spricht (th) A von der 
~ herab zur Gemeinde sprechen Sr SH POR 

Kanz-tei [kantsllai] <-, -en> die Dienststelle, Büro (meist 
eines Rechtsänwalts) A# BE At 5 Ef als Rechtsanwalt 
in einer ~ arbeiten E -RGH ki 

Kanzler Gn) C'kantsie] der Regierungschef in Deutschland 
und Österreich &# jdn zum ~ wählen W ÆR AE BA 
Komp: -amt Bf, Bundes. QRAM 

Ka-pa-zi-tät [kapatsi'tet] <-, -en> de 1. Experte auf ei- 
nem bestimmten Gebiet I, SZ eine wissenschaftliche ~ 
sein KHERM— AME 2. Leistungsfähigkeit 77 die 
~ der Firma ausbauen Y KATH EPM H 

Ka- pet- le "ka'pela] <-. -n> die 1. kleine Kirche ASS in 
einer ~ beten E -thi &W s 2. Mus kleines Orchester d 
HRA in einer — spielen ~ADI RA RE 

ka- pie- ren Lka'piran] <kapiert, kapierte, kapiert> ır EA 
kapiert eıw akk (umg) verstehen, begreifen [O JM, BE 
etw schnell ~ RERAHRER 

Ka-pi+tal [kapi'ta]] <-s, -&/-ien> das Besitz an Geld oder 
Wertpapieren #4: #4 — besitzen MAR, ~ anlegen i 
x, ~ aus etw schlagen einen Nutzen aus etw ziehen MAAS 
PAREA aus den Informationen ~ schlagen Wixi bh 
ajoit Komp: anlage HERR 

Ka-pi-ta-lis-mus [kapita'lısmus] <-> kein pl der Wirt- 
schaftssystem mit Privateigentum und freier Markt- 
wirtschaft WAHR im ~ leben Em ERA ELEA Wobl: 
Kapitalist HA, kapitalistisch WA E NEN 

Ka- pistan [kapi'te:n] <-s, e": hr MAR jd, der verantwort- 
lich ein Schiff oder ein Flugzeug anführt # KM K SL als 
~ zur See fahren IF WM KB. Der ~ stellt seine Crew 
vor RE. 
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Ka-pi-telfka'pıtl_ <-s. ->> das Abschnitt eines Buches &, 
3.4% dasleszte ~ BS -#: jd etw ist ein ~ für sich jd’etw 
ast eine besondere Sache, über die man genauer berichten 
mus SHE, ARE Mein Chef ist ein ~ für sich. & 
TRSER WEAK. 

Ka-pi-tu-la-ti-onLkapitula'tsion” «-, en> die Unterwer- 
fung unter etw: jdn SE die bedingungslose ~ Ti 
ka-pi-tu-lie-ren [ kapitu'liiran] <kapituliert, kapitulierte, 
xapituliert> ir aufhören, aufgeben, sich ergeben BR, A 

$ vor einer schwierigen Aufgabe ~ {EIR E Wy {E # T ME M 

Kap-pe |'kapo! <-, nz die Kopfbedeckung Ee eine ~ 
tragen E DR, etw auf seine ~ nehmen (umg) die Ver- 
antwortung für etw übernehmen [N IRRF E Ich nehme 
alles auf meine ~. RiRHA— MET, Komp:Bade- iq 

hä: putt [ka'put] < adj (umg) so, dass cs nicht mehr 
funktioniert Co ]}73 MH Seine Uhr ist ~. WFAA 
T., (total ~ sein (umg) sehr müde/erschöpft, fertig sein 
Lü Im EI EHRE Ich war nach der Wanderung total 
~. BEZERWENE, 

e ka-putt| ge-hen < geht kaputt, ging kaputt. kaputtgegan- 
gen> itr <sein> (umg) nicht mehr funktionieren [0 ] (4 
EERDE BR Der Motor ur kapurigegangen. RRIT - 

ka-putt| larchen < lacht kaputt, lachte kaputt, kaputtge- 
lacht> refi [K] jd lacht sich akk kaputt (umg) sehr lachen 
TOIR nis Mensch, über den Witz habe ich 
mich kaputigelacht RW X SEHE RORREHBET . 

wë: putt| ma-chen < macht kaputi, machte kaputt, kaputt- 
gemacht ır EI jd macht etw akk kaputt zerstören FR IT 
® Spielzeug ~ ZEIT SH 

Ka’pu-ze[ka'pu: < -n> sie Kopfbedeckung, die an der 
Jacke festgenäht ist H 29 die ~ aufserzen, weil es reg- 
aer FATA ERA 

Ka-raf-fe [ka'rafo] <-, -n> die flaschenähnliches Gefäß, 
besonders für Wein KERM eine ~ Wein bestellen & 
RE 

Kar-H-ol [kar fiol] <-s:> kein pl der (österR) Blumenkohl 
TER RE Heute gibt es ~ reg. 

Kar-frei-tag [ka: p'fraita:k] ien, -e> der reL Freitag vor 
Ostern ZS zën am ~ kein Fleisch essen e ggzënr 
LA; 

karg [kark] <<kärger, kärgst-> adj wenig, spärlich, ärmlich 
Sms ein ~ eingerichtetes Zimmer —^ t W all 


Bi 

kariert "kairie <-, <» adj so gemustert, dass sich senk- 
rechte und waagerechte Linien kreuzen FR, 28 W ft , #4 
fi} eine ~e Hose Kiki. ~es Papier TEE 

Ka-ri-ka-tur [karika'tu; el <-. -en> die Zeichnung, bei der 
eine Eigenschaft einer Person besonders stark betont und 
dadurch lächerlich gemacht wird $ mi. 88 eine ~ eines 
Politikers geg ag Wobl:Karikaturist BR 

ka-ri-kie-ren [ kari'kiron ] <karikiert, karikierte, kari- 
kiert:> ir [RK] jd karikiert jdn. etw akk eine Karikatur von 
jdm’etw machen Ip. RM einen Politiker ~ BD-RE 
EEN 

Kar-ne-val T'karnoval] «<-s, eg der (= Fasching, Fasce)- 


Zu degt: Volks- 
fest imi Fë- 
bruar iragen 
vor allem Kin- 
der lustige Kos- 
tüme uad. yos 


Menschen ziehen 
durch die Straßen, 
singen und feiern. 
(siehe auch: 
„Fasching‘) 
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Kartoffel 

Die spanischen 
Eroberer Süd- 
amerikas lernten 
die Kartoffel 
bei den India- 
nern kennen 
und brachten 

sie im 16. Jahr- 
hundert nach 
Spanien. Seit 
dem 19. Jahr- 
hundert ist sie 
eines der Haupt- 
nahrdngsmittel 
in Europa. 


Kasper 


nacht , Fastnacht) fröhliches Volksfest vor der Fastenzeit $ 
bz WAT ICH sich auf den ~ freuen Bëss 
AR 

Ka-rot-le[ka'rato] -. -m> die (~ Möhre, Mohrrübe, gelbe 
Rübe) orangefarbenes Wurzelgemüse mit vie] Vitamin A $ 
Bh ~n esen WHP h 

Kar-ri-e-re [ka'riera] <-, -n> du beruflicher Aufstieg und 
Erfolg RES RE. geng ~ machen #7 AL Komp: 
-frau Sitë A, 

eKar-te [ 'karto J 
wunschkarte ER, 
Rëm KEH 2. grafische Darstellung von Straßen einer 
Stadt, eines Landes etc. Ap Kannst du ~n lesen? KEA iÈ 
ap: 3. Bescheinigung dafür, dass man das Eintrittsgeld 
bezahlt hat Aë, 8 eine ~ fürs Kino kaufen K— KUER 
4. Spielkarte U ~n spielen MEM, alle ~n in der Hand 
haben bestimmen können, was geschieht BAM Er hat 
alle ~n in der Hand. WFIEAH. alles auf eine ~ setzen 
ein (großes) Risiko eingehen MIE—BR Ich setze ungern alles 
auf eine ~. RE AKMEN. Komp:-nspiel 4 i i R 
Fahr- m. Land- Mia, Speise- Ss, Straßen- ⁄ Et E. 
Theater- 29 

Kar-tei [kar'tai] <-, -en> die (= Zeitelkasten) Sammlung 
von Karten it Informationen über jdn/etw zb RII eine 
~ anlegen Ey ER3| ER Komp:-karte RIIEH, -kas- 
ten Fi a, Vokabel. R5 

»Kar-toffel Ckar'tofl] <-, -n/öSTERR -> dre gesundes 
braunes Gemüsc, das unter der Erde wächst 44, +2 ~n 
schälen Wt ag Komp: -brei + 5%, -ernte + aR., -gra- 
tin ERE -suppe ta% 

Kar- ton [kar'ton’kar'tör] <-5, -5/(-6)> der 1. Pappe, festes 
Papier FA. Sms — bemalen 225 pe: Kiste aus 
Pappe KAT die Fotos in einen ~ packen WAH RAHE 


E 

Ka-rus- sell Dame) ` sie das sich im Kreis bewe- 
gende Sitze auf Jahrmärkten der Spielplätzen EA ~ 
fahren mt A 

ka-schie-ren [ka'fiıren] < kaschiert, kaschierte, kaschiert> 
ir [Kljd kaschiert etw akk überdecken, verstecken ii, i 
8.5 einen Fehler ~ WR — MR 

eKä-se ['kaza] <-s, ->> der cremiges oder festes gelbliches 
Milchprodukt, oft mit starkem Geruch TR, AM gerne ~ 
essen KEAR Komp:-glocke WERDER, Au: 
chen ARE 

Ka- serne [ka'zerna] <-, -n> die MIL Unterkunft für Solda- 
ten REA in einer — leben FERRE 

Kas-per ['kaspe] <-s, -> ikr Justige Figur. besonders im 
"Puppentheater ‚hl denn ~ spielen BR 

»Kas-sa ['kasa] <-, Kassen:> dir (ÖSTERR) Kasse takit Bir- 
te ander ~ zahlen! WARE! 

e Kas: se ['kasa] <-, -n> die 1, (=ÖSTERR Kassa) Zahlstelle 
in Geschäft/Kino/ Theater (ME) Wt Kb Bitte an der ~ 
zahlen? Side At HEI 2. Geldkasten && das Geld in der 
~ zählen %0 E M g: knapp bei ~ sein (umg) wenig 
Geld haben [O}F ARK Ich bin gerade knapp bei ~. RM 
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ER. jdn zur ~ bitten jdn auffordern zu zahlen MR 
Aitik Er wurde von der Polizei zur ~ gebeten. $E aibit 


RK. 

Kas-sen-arzt. -ärz - tin <-es, -ärzte> der von den gesetzli- 
chen Krankenkassen anerkannıer Arzt KERRMEA bei 
einem ~ in Behandlung sein ES — ? ik ERE E RIT 

Kas-sen'zei-tel <-s, -> der (= Kassenbon) Papierstreifen 
mit einer Auflistung aller eıngekauften Produkte und ihrer 
Preise KA. 55.95 nach dem ~ fragen HIR AR HN 

s Kas- set-te |ka'seta] <<-, -nœ die eine Art kleines Tonband 
zur Aufnahme und zum Abspielen z.B. von Musik Kt h & > 
BAM eine ~ von den Rolling Stones Wr ARE. die 
~ zum Übungsbuch t3 BRR 

„ Kas-set-ten'rerkoreder <-s, -> der ein Gerät zum Ab- 
spielen, Aufnehmen von Kassetten ës d 3 €. eine Kassette 
in den ~ einlegen HRN KA 5298 

kas-sie'ren | ka'siron] << kassiert, kassierte, kassiert > itr 
Geld einsammeln, Geld für Esen und Trinken im Restau- 
rant verlangen (8 ES) zu viel ~ Kek Zi. Darf ich 
bitte —? RT DR: Wobl-Kassierer" in) Go BA A 

` Kas- ten f 'kastn] <-s, Kästen> der 1. rechteckiger Behälter 
MR ein ~ aus Holz A AkHlmMT 2. (= Österr Harass) 
Behälter für Flaschen At MAf%) einen ~ Mineralwasser 
kaufen E-MW RK 3. (CH, ÖSIERR) Schrank, Wäsche- 
schrank, Kommode if, einen Pullover in den ~ legen 5 

-ERBERI Komp:Bett- ps, Brief- {1% , 8i 

Ka-sus ('kazus] <-, -> der LNG grammatischer Falt wie 
Nominativ, Genitiv usw. # den richtigen ~ verwenden fi 
réng 

Ka-ta-log [katallok] eis, -e> der Verzeichnis von 
Waren’Gegenständen, Bildern / SF. HA#M)AR,MH ei- 
nen ~ durchblättern MA -AAR 

Ka-ta-Iy-sa-tor | kataly'zaita: g] <-8, -en> der KFZ Vorrich- 
tung zum umweitfreundlichen Abbau von Autoabgasen (M, 
ERREICHEN ein Awo mit ~ fahren FREIE 
PHRF 

+ Ka-ta-stro-phe [katas'tro:fa] —— -n> die großes Unglück 
KERM KE eine schreckliche — Hi Komp: 
Brand- k'k, Umwelt- AIOE 

Ka-te«go: <-, -A> die Klasse’ Art/Sorte von 
etw 2.5] etw in -n einteilen ik H8 pi 

kaste- go- risch [kate'go:ri[] < kategorischer, kategorischst-> 
adj so, dass man etw strikt ablehnt oder mit Nachdruck will 
Än Gewalt ~ ablehnen WRIEMMF 

Ka-terf'kaite] <-s, -> der männliche Katze MM einen ~ 
als Haustier halten #— HE Mfr3Ei: einen ~ haben (umg) 
sich unwohl und müde fühlen, weil man am Abend zuvor zu 
viel Alkohol getrunken hat [DIER € WE 7 Nach der Par- 
ty hatıe ich einen ~. RER RRZT. 

Ka-the-dra-le [kate'drasto] <-. -m> die (~ Dom, Münster) 
Hauptkirche am Sitz eines Bischofs EM eine ~ besich- 
tigen SW—E EREE 

«kartho-lisch [ka'torkf] < katholischer, katholischst-> adj 
REL so, dass es’man dem Papst in Rom untersteht RER K 
eine ~e Gegend --AREHBK 
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Katze 


«Kat-ze [' katss] Es > dw beliebtes Haustier, das nachts 
jagen geht und vor allem Mäuse und Vögel fängt 1. 3 E 
~-n züchten WS, die ~ aus dem Sack lassen etw ausspre- 
chen, was bisher geheim war WARE Dann ließ er endlich 
die — aus dem Sack. WER FB T. für die Katz sein 
tumg) umsonst sein LO J 823, Es war alles für die Katz 
KR. 

Kat-zen-wärsche -> kein pl die (umy) nicht sehr 
gründliche. kurze Körperwäsche | 1 JB RE MI VER Am 
®) Ich habe verschlafen und nur eine ~ gemacht, REAS 
THORN T RR. 

Katz und Maus Si eis, e dus mil jdm spielen, in- 
dem man ihm Hoffnungen macht und diese nie oder nur z 
T. erfüllt Aë, ER GER Sie treibt mit ihm ein ~. H 
Mat. 

Kau-der-welsch _'kaudevelf | ts) > kein pl dax (umg) 
unverständliche Ausdrucksweise, Sprachenmischung [ O ] # 
wiss — reden ART 

kau'en['kauon. « kaut. kaute, gekaut> ir [K] jd kaut etw 
akk mit dén hinteren Zähnen zerkleinern wg, e, t das 
Fleisch vor dem Schlucken gut — REIF r PT FE 

Kauf [kauf] <-te)s, Käte— der der Erwerb von etw durch 
Bezahlung WK. XÆ ein günstiger ~ — 5 8 AE, etw 
zum ~ anbieten etw verkaufen & ein Fahrrad zum — an- 
bieren £- -MATA etw in — nehmen sich mit etw abfinden 
BERBEIRH Ich habe diese Nachteile in ~ genommen. 

RERTRETFEE. 

ekau-fen ['kaufn] <’kauft, kaufte, gekauft:> ır DÉI jd kauft 
etw akk etw gegen Geld bekommen 2.8 Brot ~ ZC RR 

„Kaufhaus <.es. -häuser-» dus (xWarenhaus) großes 
Geschäft für Waren aller Art (KAH A RAE AHHAR in 
ein ~ gehen K- RAKAA 

Kauf-kraft <-:> kein pl die das Verhältnis zwischen Geld und 
dem. was man dafir kaufen kann 3 Die ~ wird immer 
geringer. BIR, 

käuf-lich <-. adj so, dass man etw gegen Bezahlung 
erhält TRAM. KIPA etw ~- erwerben W134 Wobi: 
Käuflichkeit TERM 

Kauf-rausch ee: kein pl der Zustand, in dem man viel 
kauft und dafür viel Geld ausgibt WARF D in einen ~ 
geraten Wd 

Kau-gum-mi <-s, -$> der unlösliche Süßigkeit, die man 
nicht hinunterschluckt, sondern über längere Zeit kaut N # 
BE -- kauen EN 

„kaum [kaum] adv fast wichte". fast keiner 16 7.882 
ku Ich känn ~ glauben, dass... REYRE BAH =. Zu 
dem Fest ist ~ jemand gegangen, LFRHARSMIKER 

Kau-ti-onfkau'tsion] <-, -en> die finanzielle Sicherheit, 
die man jdm für eine Leistung geben muss H, RES eine 
hohe ~ zahlen M EMMA, zwei Monatsmieten ~ H 
BIANREMS, jdn gegen ~ freibekommen jdn gegen ci- 
nen Geldbetrag aus dem Gefängnis herausholen ZRM& f 
Sg den Freund gegen eine ~ freibekommen SUELRR 


ur 
Ka-va-lier [ kavallie] ~ » der Mann, der Damen 
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gegenüber sehr höflich ist (9 3 TEE Aa 81 ULM 
KAE Richtige ~e sind heute selten. AEMELBIERD 


keck [kek] «.kecker, keckst-> adj frech. flott, unbefangen 
A TR EITHER eine ~e Be- 
merkung RSR 

Kee perom kp > aite COSTERR) Torwart (Ris 
NA ~ der Nationalmannschajt sein ARAH 18 

Ke- gel ['keigl] - de nach oben schmaler werdende Fi- 
gur für das Kegeispiel / Bnp ~ schieben 179R 
X: mit Kind und ~ mit der ganzen Familie #E-KF, 2A 
A Der Besuch kam mit Kind und ~. $% A WRF W 
Komp: -bahn fR RERIN 

kegeln "'keigIn] <kegelt. kegelte, gekegelt> itr eine Holz- 
kugel auf einer Bahn rollen und versuchen. alle am Ende 
aufgestellten neun Kegel umzuwerfen HR regelmäßig 
mit Freunden ~ ZRMI ERER 

Keh-le ['keio] <-, -n> die (ANAT: ~ Gurgel) vorderer Teil 
des Halses Mk: jdn an der ~ packen ft A mg, 
jdm die ~ durchschneiden AIR 8 A t MDR; jdm ist die ~ 
wie zugeschnürt jd kann kein Wort sagen RÄ NERT 
HER ARE Mir ist die — wie zugeschnürt. RR 
ARERT, 

keh-ren L'keren! < kehrt. kehrte, gekehrt> tr [K] jd kehrt 
etw akk (= fegen) mit dem Besen saubermachen HHR- 
29 die Straße ~ ADAH 

Keh-richt "keet" <-5>> kein pl der tein Abfall. Müll gg, 
Wk beseitigen WARA Komp: -beseitigung EURE. 
-eimer Gm. -verbrennung VS 

kehrt|ma-chen macht kehrt. machte kehrt, kehrtge- 
macht ir 4 umkehren ) wieder  zurückfahren: 
zurückgehen San wi 29 Ich mache hier kehrt. REX 


IE 

kei-fen['kaifn] < keift, keifte, gekeift > itr mit hoher. 
schriller Stimme schimpfen (HRMIS, 83. ERRE 
ma „Verschwindet hier“, keifte sie. "RM "WRIIKB. 

Keim (baim) <.-(e)s, ex a 1. BOTjunge Pflanze E. ein 
zarter — — RAR DT 2. MED Krankheitserreger; Bakter.e 
etc. die krank macht CH 18 ~e abtören Zeg, etw im 
~ ersticken ctw gleich am Anfang verhindern EHE CH) 
ATHARE die Hoffnung im ~ ersticken EPZA TEF 
RE Wobi:keimfrei ARH. MEN, Keimling KE 

ke: men ` kat man] < keimt. keimte. gekeimt > itr BOT zu 
wachsen beginnen # $ Rz Die Pflanzen ~ schon. Sp 
AAST 

keim- frei -... -> adj (MED: = steril) ohne Krankheitserre- 
ger, sehr sauber ZENI MEN erw — machen Rang 

ekeirn Cer, -s) ['kaina” pron (++ jeder) niemand EA (RW). 
RA DARM) K-er von'uns kann dir helfen. RATER 
ARED 

kei: ner- lei ['kaine'lai] z> attr adj überhaupt keine Së 
REBARA, -AER — Probleme haben t8 IM 

kei-nes-fatls L'kainas'fals] ady unter keinen Umständen, auf 
keinen Fall Lg RA Das darf ~ passieren, Së ES 
mz, 


Keeper 

In Österreich 
und der 
Schweiz werden 
im Sport, vor 
allem im Fuß- 
ball, noch wesent- 
lich mehr eng- 
lische Wörter 
benutzt als in 
Deutschland. So 
heißt der 
Schweizer Tor- 
wart „Goalie‘. 
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Kernenergie 
Befürworter 
sprechen oft 
von der ‚Kern- 
energie‘, 
während Geg- 
ner von Atom- 
kraftwerken 
meist von ‚Atom- 
energie‘ spre- 
chen, In Öster- 
reich gibt es 
keine Stromer- 
zcugung durch 
Kernenergie. 


kei-nes- wegs ['kainas've:ks] adv ganz und gar nicht zz 3. 
WERTEN Bist du mir böser - K~! GERT? -M 
An, 

Keks [keiks] ——/esi, -e> der trockenes, süßes Gebäck HF 
-~e essen ST: jdm auf den ~ gehen (umg!) jdn nerven 
IM BBRASEMAHN Dein Geschwätz geht mir auf den 
~=! HARUERRT! 

Ket- le [’kelo] =, -n> de (œSchēpftöffeb Löffel, mit dem 
man die Suppe auf den Teller GI SALL) eine ~ be- 
nuizen HF Komp:Schöpf- A9 7. Suppen- a 

eKel-ler ` 'kele] <-5. -> der die Etage eines Hauses unter 
dem Erdgeschoss MT x. in den ~ gehen Zä FÈ 

«Kell-nercin) ['kelne] <-s, -> der (œ Ober) jd, der in einer 
Gaststätte. einem Restaurant bedient AR TEL EI APR 
Dänn als ~ arbeiten RA D 

*ken-nen ['kenon] «kennt, kannte, gekannt”> ır [Kja kennt 
ján. etw akk bekannt sein mit, schon gehört, gesehen haben 
AR-T RE gp das Buch schon ~ BARTRA PT., 
Kennst du sie? Gr WRM? jdn/etw ~ lernen einer Person, 
Sache zum ersten Mal begegnen 279. 3. 0. 8 1 Wo haben 
Sie Ihre Frau — gelernt? BERLURBAAKM? 

e Kennt: mis ['kentnis) <-, -se> die Wissen, Fertigkeiten 417A 
gute ~se in Mathematik besitzen # TRIM B W jdn von 
etw in ~ setzen jdn über etw informieren #414 A RS den 
Chef über das Problem in — seizen EMEIRKAA: Neh- 
men Sie bitte zur ~, dass ... Bitte beachten Sie, dass... W 
MERR, II RN Bitte nehmen Sie zur ~, dass wir 
ab morgen Urlaub haben. KREE— F RAMAR FHER. 

Kenn, zel- chen <-s. -> das 1. ein für eine Sache, Person 
"typisches Merkmal mit. 8 5 $ keine besonderen ~ be- 
sitzen WU #5 es 2. Nummernschild vorne und hinten 
am Auto CFR Hast du dir das ~ gemerkt? Bpfttre 
78 

kenn- zeich- ‚nen [ 'kenisgjenan | <. kennzeichnet, kennzeich- 
nete, gekennzeichnet“ tr [K] ja kennzeichnet etw akk sicht- 
bar markieren bg, $r H, &- LAGES eine Flasche durch 
eine Aufschrift — Hir SAPREI 

Ke-ra-mik [ke'ramk] <.-. eu aie (Kunst-)Gegenstand aus 
harigebranntem Ton MB $h RSR eine Vase aus ~ ~ 
AE E 

Kerl [kerl] <-t6s, -e tan der (umg; Mann, Typ [A]R F, 
MKT, A ein netter ~ —DRWH A, So ein blöder ~! ES. 
TAHER 

Kern [kern] reis, ez der innerer Teil einer Frucht S.C 
Eden ~ nicht mitessen YERL DJ" Komp:Kirsch- 
RR 

»Kern-ener:gie <-> kein pl die Atomenergie SI. F ME 
auf ~ seizen #0 BIRF E 

kern- ge+ sund adj vollständig gesund 28 AEN. 8 
REH on ~es Kind -Aie hE 

«Kern-kraft-werk — deg, -e> das (~ Atomkraftwerk) Fab- 
tik, in der man Energie aus der Spaltung von Atomkernen 
gewinnt ATER an. FAJI ein Gegner von ~en sein 

ARE 
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Ker- ze" 'kertsa] ——. -n> div meist länglicher Gegenstand aus 
Wachs. den man in der Mitte am Docht) anzünden kann, 
damit man Licht bekommt 8.8 die ~n am Weihnachts- 
baum anzunden GR SSC F am 

ker» zen ger: de 'kertsngo'rasde] = 
BAN ~ sitzen ERR 

Ket-schup ['ketfap! az kein pl der do würzige rote Soße 
aus Tomaten Mi rl Pommes frites mit ~ essen BER 
WER 

Kei -je ['keta?] <-, -n> die L. Schmuck. den man um den 
Hals trägt 28.85 eine goldene ~ —#& TM 2. eine Art 
Band aus vielen Eisenringen. das benutzt wird. um z.B. ein 
Rad zu bewegen Hr 27 die ~ vom Fahrrad olen Sat 
HER Hi; eine — von Ereignissen Serie von Ereignissen -- $ 
SE eine ~ von traurigen Ereignissen — RABBIT 
Komp:Fahrrad- (ir zg, Hals- ms. Perlen- BRET 

keu: chen | kan" — keucht, keuchte, gekeucht= itr hörbar 
und mit Mühe’ atmen 8 Sie stieg den Berg hinauf und 
keuchte dabei. WELL, EW, 

keusch [kəy]] =- -, -> adj so, dass man sexuell unberührt ist 
oder enthaltsam lebt #35 ein ~es Leben führen IWW 
it. Wobl:Keuschheit stk it 

ki-chern "keep! — kichert, kicherte, gekichert> itr leise 
unterdrückt lachen Mk RER Die Mädchen ~. Kal 
MIR. 

kid-nap- pen ['kıtnepn” <kidnappt, kidnappte. gekidnappt> 
ir [R] jd kidnappt jdn entführen GES, 85.28 ein Kind ~ 
BR SL 

Kies [kis] -<-es= kein pl der 1. kleine Steine Fi ~- auf den 
Weg streuen TER LH 2. (umg) Geld LI WR 8 viel 
~ haben HR ze Komp: weg Wt i 

kif-ten[’kıfn] — kifft, kiffte, gekifft> itr (umg) Haschisch 
rauchen TUJMAR Er kifft schon seit Jahren. RARER 
HEFT. 

kt: ke: rk 'kıkari'ki] Klang des Hahnenschreis Sg) Der 
Hahn macht ~. Zeg. 

Ki- lo- gramm [ ki:logram] «.-s, ez das (= Kilo) Maßeinheit 
für Masse, 1kg = 1.000 g FE.4) ein ~ Äpfel -ARPA 

Ki-lo-me-ter [ kilo'me:te] <-s, -> der Längenmaß, 1km = 
1.000 m AB.T% 1.000 — weit fahren Fi f 1000 A8 
Komp: -zähler 2E# 

«Kind "km! -(e)s, -er> das junger Mensch bis zum 
Jugendalter pH JLX ein fröhliches — TREIBT; 
von ~ auf seit den ersten Lebensjahren Mh FF tfi MORE 
von ~ auf daran gewöhnt sein M gt 29 7: ein ~ bekom- 
men.erwarten schwanger sein # E — IM F Seine Frau 
bekommt ein ~. WERE f. jd wird das ~ schon 
schaukeln eine Angelegenheit gut regeln XA SS. MA 
EEN A N Wir werden das ~ schon schaukeln. RIS 
EN. 

«Kin-der-gar-ten <-s, -gärten > der eine Institution für 
Kinder, die noch nicht zur Schule gehen, in der sie den 
ganzen oder halben Tag spielen können und dabei 
Pädagogisch betreut werden # LE Der ~ bereitet Kinder 
gut auf die Schule vor. ELAHBT- FAET F A HATIR. 


> adj ganz aufrecht 
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kin-der-leicht [ 'kındelaigt | — adj sehr einfach (Sp 
Mm eine ~e Aufgabe -SR ëmt 
kin-der-reich ~- kinderreicher. kinderreichst-> adj so, dass 
man viele Kinder hat SF Ap eine ~e Familie -PEF t 


Kind-heit < — kein pl dr Zeitraum von der Geburt bis zum 
Jugendalter 4i Ich hatte eine schöne ~. RA- -TRH HE 


Kä 
kin-disch ['kındıf? = kindischer. kindischst->- adj € pej) so. 
dass sich ein Erwachsener verhält wie ein Kind; unreif TE. 
BFH HEN RE RAR LN ein ~es Benehmen - WEE 
Kark? 

Kirn. 'kino] «<-s, -s > dus Gebäude oder Raum, in dem 
man Filme anschauen kann WES ins ~ gehen RALE 
«Kirask ['krosk- kiosk] <-te)s, -€> der {= OSTERR Trafik) 
kleines Verkaufshauschen, besonders für Zeitungen (SF 
BERRKERACH NS am — eine Zeitung kaufen TE 

mat - MR Komp:Bahnhofs- k t34 

“Kip-ferl ['kipfel] =7-s, mz dus (Österr) Hörnchen. 
süßes Gebäck # 5 -hri ein ~ essen ng — H +f Mitt 

kip-pen['kıpn] <.kippt, kippte. gekippt>> itr — sein — gleich 
umfallen Mäi. ES Mak F Vorsicht, der Schrank kippt! 
dubl e CH 

«Kir-che |'kırcal <.. -ni> die das Gebäude. in dem der Got- 
tesdienst oder die Messe stattfindet; Gotteshaus 83. AL FE 
sonniags in die ~ gehen MRAR 

Kir-sche ['kırja] <- mz die BOT rote, runde, kleine Baum- 
Trucht mit einem Kern ik ~n pflücken WPW 

vkis: senken, > das {= ÖSTERR Polster) weiche Un- 
terlage zum Sitzen oder Liegen K% #2 1, Ri das ~ 
aufschünteln {PAH sich ein ~ in den Rücken tun IX — 
Të ERR Komp:Kopf- ik 

«Kiste ['kısta] -n> die 1, rechteckiger Behälter aus 
Holz JWA MF. HRH die alten Sachen in eine ~ packen 
prä mr 2. CÖSTERR) Kasten HF eine ~ Mi- 
neralwasser -E AK 

kitschig _'kıtjıc] <<kitschiger, kitschigst-> adj 1. ge- 
schmacklos, Ohne künstlerischen Wert Wf 3509 IRRE) 
Ist das eine ~e Vase! AHA BENAERE! 2. unrealistisch und 
sentimental (EBO SHE. CHI R ER einen ~en Ro- 
man lesen 2 A A Wi Wobi:Kitsch RHEA 

Kitt-chen [kiten] <-s, — dus Cumg) Gefängnis [U ]# È 
für ew ins ~ kommen NARH E 

Kittel (ka) <-s, -> der 1. Kleidungsstück, das man zum 
Schutz vor Schmutz über Pullover und Hose trägt KR 
beim Arbeiten einen ~ anziehen LERF 1 ESRZ (CH. 
sp) Jackett Sp einen ~ für 100 Franken kaufen 76 100 Sp 
xr- ay Komp:Arbeits- LER, Arzt- BER 

kit-zein | 'kitsin] — kitzelt, kitzelte, gekitzelt> ir [K jd kit- 
zelt jän | irgendwo] durch Berühren einer empfindlichen 
Körperstelle jdn zum Lachen bringen 58.57 jdn an 
den Füßen ~ EARN Wobi:kitzelig Son BBN 

kläf-fen | 'klefn} < kläfft, kläffte, gekläfft >> itr laut und 

ge bellen Zink Der Hund kläfft. WERTE. 

Klage 'klagaj </-, -n> dic Beschwerde WER 


EM die 
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~ über jdn. erw AHA. BUN. eine gerichtliche ~ gegen 
jdn einreichen ERRA 

"klagen ` kacpn  — klagt. klagte, geklagt > itr 1. vor 
Gericht um sein Recht kämpfen Bir. U. & auf 
Schadenersatz ~ pas 2. jds Verhalten. eine Sache 
kritisieren EX AM über jds Verhalten ~ NS AHI YR 
E 3. leicht schimpfen, jammern DS. Sie klagt im- 
mer uber das schlechte Essen. H 6 He SMS. 

Kla-mauk ! kla'mauk ] <-s> kein pl der (umg pej) Unsinn, 
Komik [11 E RRR ER. Sg Das Stück war reiner ~! 
TEE ECKER 

ktamm [klam] < klammer, klammst-> adj feuchtkalt Sa, 
BERN. Lok Die Wäsche ist noch ~. RETER, 

Kia:mot-ten [kla motn] <-> kein sing pl (umg) Kleidungs- 
stücke LUTHER viele ~ haben 29 5 AR 

Klang Mal =/-(e)s. Klänge der Ion, Laut AH, A u 
Das Saxofon hat einen guien ~. PANRERE. 

e klap- pen ['klapn] - klappt, klappte, geklappt> itr (umg) 
fúnktionieren. gelingen IT I WIE E iR R a, A H. CS Fs 
wird schon ~! Sg äu Es hat alles geklappt. - -W8 RN 
A, 

klap-pern | 'klapun] = klappert, klapperte. geklappert> itr 
durch Aneinanderstoßen von zwei Gegenständen ein 
Geräusch machen RUHR An meinem Fahrrad klappert 
das Schurzblech. RATEL KARKR Be. 

Klaps “klaps. en, -e> de, leichter Schlag ei. an jdm 
Einen ~ geben (RRITE A- V, einen ~ haben verrückt 
sein (ARDA SRTA Er hat einen ~. WIMAHERER. 

«klar [klan larer, klarst-.- adj (+»träbce)) so, dass man 
etw deutlich erkennen kann. sauber 9 än, 3 ma. 88 
~-e Sicht haben BWWEIMER, ~es Wasser Wk fK: Ker 
Fall) Das ist eindeutig! $E! K~er Fall. sie hat keine 
Lust! SEE TE NR Na ~! sicher, selbstverständlich 
ang) Na ~, ich komme mit! WARR FIE! Alles ~> 
Alles in Ordnung’ Aptf C 19: Alles — 7 Können wir fahren? 
RUTI? RAJET? sich über etw im K-en sein etw 
genau wissen SEHWE.MMCHKTMM) sich darüber im 
K~en sein, dass ... WR. . Wobi:Klarheit W3; W 

klaren ['kleron, «klärt, klärte, geklärt» sr IK} jd klärt etw 
akk Zweifel beseitigen HE HB die Angelegenheit ~ 
BER 

ktarlge-hen — geht klar. ging klar, klargegangen > itr 

in>- (umg) erledigt werden, in Ordnung sein (ol Mk 

VERHIT: Rik, TH hoffen, dass alles klargeht #3 U 
HHWH. Die Suche geht klar. Amar T. 

karl kom-men -kommt klar, kam klar, klargekommen>> itr 
sein» (umg) fertig werden mit etw dm [O JEZ R RER 
tH tetat mir der neuen Situation ~ PEN SRS 

klarima-chen < machi klar, machte klar, klargemacht:> tr 
{K jd macht jdm etw akk klar verständlich machen. erklären 
KT. jdm das Problem ~ {E % AM H3 — iE 

Klar-text ..(e)s> kein pl der klare, verständliche Sprache 
e, ztg Im ~ heij: das. dass ... KIRABEER |; mit 
jdm ~ reden umg) jdm deutlich seine Meinung sagen LH] 
HEARRE Ich habe mit ihm — geredet. RIÜRMTR 
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MAR. 

„Klasse "kasel <'-, -n.» Jr: 1. Schulklasse BER; 3 2 eine 
-~ von 20 Schülern -420 1 EHER 2. Gruppe von Men- 
schen in gleicher sozialer Lage und mit gemeinsamen inte- 
ressen MAtS die arbeitende ~ TAA 3. Einteilung 
z.B. von Zügen in Wagen mit normalen und besserem 
Komfort F. 2. ~ fahren %5 4. Kategorie eines 
Führerscheins MS Um ein Auto fahren zu dürfen, 
braucht man Führerschein ~ H. APAE RERE. 
Führerschein — F (für Motorräder) machen Z (RFE) 2 
ER, Das ist groBe ~; (umg) Das ist großartig! T0 ]2 A 
#61 Dass du auch kommst, das ist ja ~! WEKT AREK 
SI 

sklas-se ['klasa] adj umg) toll, gut [HT EI MR 
"Ce, bëme Wir haben einen ~ Ausflug gemacht. RIM 
T Zë, 

eblas: aen: ar-beft <.., cn die schriftlicher Test in der 
Schule RE eine ~ schreiben SRH 

Klas-sik ['klasık] <->» kein pl die 1. LiT Kulturepoche, die 
sich an den Idealen der Antike orientierte 5 Sai die Lite- 
ratur der deutschen ~ GG Bai KH 2. Mus klassische 
Musik këgt ~ hören I ti Rk 

aklas*sisch [ 'klası[] < klassischer, klassischst-> adj 1. MUS 
auf den Stil der Klassik bezogen EREMIE ~e Musik 
ERER 2. typisch gn Das ist ein ~es Beispiel dafür, 
dass ... KR -PRHA Te. 

Klatsch [klat] <-Ce)s> kein pl der Cumg) (häufig unwah- 
res) Gerede über persönliche Angelegenheiten anderer [N ] 
GSnr, RSR sich für — interessieren IWAKE RKE 

klat- schen ['klat/n] <klatscht, klatschte, geklatscht> itr 1. 
vor Begeisterung oder aus Anerkennung die Hände zusam- 
menschlagen 8? E # nach dem Konzert ~ EBRAEHK 
2. in jds Abwesenheit über dessen private Angelegenheiten 
reden WARE RS BA mit der Nachbarin ~ ka 
REEE 

klau-en [’klauon] ır [K] jd klaut jdm etw akk (umg ~ stehlen) 
jdm unerlaübt etw wegnehmen @ A Geld ~ BS 

Kiau- sur [klau'zu: el <-, -en> die schriftliche Prüfung 5 
SH eine gute — schreiben PWAARE 

«Kla»vier -kla'viw3 <-s, -e> das (~ Piano) großes Tastenin- 
strument IE — spielen RAF 

vie: ben Ç'kle:bn] < klebt, klebte, geklebt> tr [K] jd klebt 
etwakk mit Hilfe eines chemischen Stoffes festmachen 8. 
Sa Bilder in ein Album — WMA R EEMHE, Plakate an 
die Wand ~ Hii Lupp, jdm eine ~ (umg) jdn ohrfeigen 
LOIRA A5 gt Er hat mir eine geklebt. LITTR—H. 

kle-ckern ['kleken] << kleckert, kleckerte, gekleckert > itr 
Speisen neben dem Telter verschütten LSA WL 192E W 
it Hası du schon wieder gekleckeri? ENHEREMWAFL IT? 

«Kleid (ai) <-ce)s, -er> dus einteiliges Kleidungsstück 
für Fraue EM ein grünes ~ -AMEMERHM Komp: 
Abend- kt, iR, Sommer- (KMR, Strick- nis 

«Kleirder <-> pl icm) Kleidung KR, RECHO — und 
Schuhe kaufen K KEHEE 

Kiei-der-bü-gel <-s, -> der Gegenstand zum Aufhängen 
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von Kleidung KM den Mantel auf einen ~ hängen EA AH 
FARRE 

e Kleidung «<-> kein pl o! (== Kleider) etw, das man anzie- 
hen kann KIRSCHEN) viel Geld für ~ ausgeben ERE 
RLRE Komp:Sommer- SS, Winter- Sg 

+ klein [klain! <kleiner. kleinst-:> adj (=> groß) von geringer 
Größe/geringem Ausmaß hit ein ~es Haus — BANBE, 
eine ~e Wanderung — ik S SG 9 i IE W t, bis ins K~ste 
detailliert SN am erw bis ins K~ beschreiben i t W i H 
Æ: von — auf seit der Kindheit A5) Von ~ auf ist er 
daran gewöhnt. Ehan T 

Klein- geld :-(0)s> kein pl das Münzen Sa , $4 zum Tele- 
fonieren ~ benötigen HTE WREEF; das nötige ~ haben 
genügend Geld haben ÆA JLI Ein neues Haus? Pr har 
eben das nötige ~. -MATI MEIEELTR. 

Klei-nig-keit [’klainckait. —— enz dir unbedeutende Sa- 
che, etw Kleines KW. 2 MMff eine ~ zum Verschenken 
ARE NEKEE, nur eine ~ essen WR & ER, sich nicht 
mit ~en abgeben sich nicht um Details kümmern 943. 
Kit ME Ich gebe mich nicht mit ~en ab Rik 
AAR. eine — kosten ziemlich tever sein 44% M Die Villa 
wird Sie aber eine ~ kosten. WREE MER D RI- 

klein- kariert <kleinkarierter, kleinkariertest-> adj (~ 
spießig umg pej) so, dass man keine anderen Meinungen 
akzeptiert: intolerant N), DREI Ah Sei doch 
Richt so ~! SA dun) ~ denken AM 

klein| krie-gen < kriegt klein, kriegte klein, kleingekriegt> 
ir [K] jd kriegt jdn klein unterwerfen, jds Widerstand 
überwinden RR Mich kriegt ihr nicht so schnell klein. 5 
SR BR a EIS Be, 

ktein- laut <kleinlauter, kleinlautest-> adj so. dass man zu- 
erst angegeben hat und dann plötzlich verlegen ist (HETA 
BBRNEHTDENKAM TA DER ont 
worten JB A WIRE 

klein-lich ['ktainhe) <ckleinlicher, kleinlichst-.> adj sehr 
genau, geizig AR ih NUM FEB KERR ~ sein Aha 


Eé 

klem: men ['kleman! klemmt, klemmte, geklemmt’> I. itr 
[Kietw klemmt etw lässt sich nicht mehr bewegen SS. 3 
Das Fenster geht nicht mehr auf - es klemmt. AT E 
HT. : -—ERTET, Das Schloss klemmt. MIET. H. refi 
WÉI jd klemmt sich dat etw akk [ irgendwo] zwischen zwei 
Gegenstände gelangen und sich wehtun 9. D den Finger in 
der Tür ~ FHES RA GE rs sich hinter etw ~ (umg) 
sich intensiv mit etw beschäftigen (O ]# 4b KM sich 
hinter das Studium ~ Säz 9 

Klemp-nercin) ['klempne] <-s, -> den (= Installateur. 
Spengler) Handwerker, der Gas-. Wasserleitungen installiert 
und repariert HL den Beruf eines ~s ausüben ER ZUR 
E Wobl:;Klemmerei og a 

«klettern ['kleten? << klettert, kletterte, geklettert > itr 
<sein> hinauf- und hinabsteigen und dabei die Hände be- 
nutzen ERBE MELMEN in den Bergen ~ Ril, auf den 
Baum ~ RER 

»kit-cken | klıkn, «klickt, klickte, geklickt> itr 1. em kur- 
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Klinke 


zes Geräusch machen & nk #73 Die Kamera klickte. San 
Siren, 3. DV die Compu'ermaus drücken A BE K~ Sie 
mit der Muus auf das Symbol! SABIR Ad AB TER! 

*Kli-ma ['kliima] <-s, (8-19 > Jas 1. für ein bestimmtes 
Gebiet charakteristisches Wetter Af& tropisches ~ AES 
2. Atmosphäre, Stimmung X X. ME Unter den Kollegen 
herrscht ein freundliches ~. Rë0 245 AR, Wobl:kli- 
matisiert 3: Mi Komp: -anlage GR 

Kit mg: a. large — -n> Jr Gerät, das die Raumtempe- 
ratur regelt SAWFRE, RH die ~ abschalien KAUM 

eKlin-gel kl) =. -n> dre (Glocke) Gerät zum Läuten 
4 die ~ an der Haustür drücken Ems 

"klin-gein ['khyln] << klingelt, klingelte, geklingelt> itr 1. 
EIN klingelt (= läuten) eine Glocke betätigen Sp. 
Der Fahrradfahrer klingelt. Son EHAR. 2. [Kl etw 
klingelt ctw produziert einen lauten Ton 5 ks Das Tele- 
fon klingelt. ëmge". Es hat an der Tür geklingelt. fi 
mr. bei jdm hat’s geklingelt (umg) d hat etw verstanden 
[HJEA#FBIAT Na. har'sendlich geklingelt? MR THF 
T? 

klin-gen (kom) < klingt, klang, geklungen > itr [K] etw 
klingt irgendwie etw hört sich irgendwie an w i% O4 A 
Was Sie sagen, klingt interessant. BARRERA RE, Die- 
ses Klavier klingt gut. SPAS EERE. 

Klinik [klinik < -, -en> ‚ie MED Einrichtung zur ärztlichen 
Behandlung, Spezialkrankenhaus (HAID CEPDE BE iy 
in der ~ liegen WERKE ` 

Klin-ke ['klınko] <-, -n> Jr Griff an der Tür zum Öffnen 
ünd Schließen CIR E die ~ runterdrücken KTIIEF 

klipp [klp] adv ~ und klar sehr deutlich ~- We. 578 
Se jdm ~ und klar die Meinung sagen SEH A 008 
A 


KI, schee {kli'fe:] <-s, -5> ‚u, Vorurteil, Stereotyp PKW 
AKARE Ein ~s denken BREMER 

ktitsch-nass ['khtf'nas] <-, -> adj (umg) völlig nass [11]®. 
Wan. Gegner vom Regen ~ sein WAWE T äi 

“Klo kel <-5, -5> un (umg) Toilette. WC [O JOR ik 5 
REDE U aufs ~ gehen LEBT 

klo-nen ['kloman] <klont, klonte, geklont> tr [K] jd klont 
jdn:etw akk künstlich cin genetisch gleiches Lebewesen 
erzeugen A ES, X Das erste geklonte Schaf gab es in 
Schottland. SH AEFIA =. 

klór nen ['kiø:mən] < klönt, klönte, geklönt > itr (ND = 
"quaischen) sich gemütlich unterhalten HK, WR stunden- 
lang mit jdm ~ Wht SEAMA 

*Klo-pa-pier <-(€)s> kein pl das Papier, um sich nach dem 
Gang auf die Toilette sauber zu machen T.F ~ be- 
nutzen MFE 

»klop-ten ['kkpfn] < klopft. klopfte. geklopft> itr sich 
durch mehrmaliges leichtes Schlagen bemerkbar machen &. 
H an der Tür ~ 11, Es hat geklopft. EAER? 

«Kloß [klos] <-es, Ktöße> der (ND) Speise aus Teig, der zu 
einer Kugel geformt ist BIF. 3L F Soße auf den ~ ge- 
ben $ nfk Komp;Fleisch- maT., Hefe- MHH. 
Kartoffel- +5 47 
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Klos-ter ['klo:ste] a. Klöster > d: religiöser Ort, wo 
Nonnen oder Mönche leben zs BE: Wf p ein altes ~ be- 
gichtigen BU Hans 

„Klub “klup] 1-8. -si> der Verein It St einem ~ beitreten 
MAT 

«Klug [kiuk] < klüger. klügst--> adj (++ dumm; schlau, intel- 
ligent wm an sehr — sein 1 38810, aus etw nicht ~ wer- 
den etw nicht verstehen FR Daraus kann ich nicht 
~ werden. itita AREEN, Durch Schaden wird man ~. 
Aus Fehlern lernt man. 1 —¥, K- P. Er hat's ja nie 
glauben wollen ... ` Durch Schaden wird man ~. fh A 

12, EN ES, Wobi:Klugheit wem, ag 

knab- bern! 'knaben] <knabbert. knabberte. geknabbert> tr 
[Kljd knabbert etw akk von ctw hörbar abbeißen (8 Giro 
We, Nüsse. Chips ~ REREMER KM; an etw zu ~ 
haben (umg) mit etw lange Kummer Probleme haben [A3 
"Rëm, NR KAS KANN Daran wirst du noch zu 
~ haben! WEF RE REDA 

Kna: be ['kna:bo] an> der 1. (geh) kleiner Junge, Bubte) 
3% eine Klasse mit -n und Mädchen — 44i B IA te B IHE 
92. enz Junge AR ~n und Mädchen SI RA 

knacken ['knakn] <knackt, knackte, geknackt> tr 1. [Rljd 
knackt etw akk geräuschvoll aufbrechen (KM 1 217 
Nüsse ~ BAER 2. [K] jd knackt etw akk die Lösung fin- 
den R ein Räisel ~ RT Tt, Der Hacker knackte 
den Computercode. BERN TEREB, 

Knall knal, (ee, (-8)> dei lautes plötzliches Geräusch & 
KRRIRE NEN BER Kam einen lauten ~ hören Yi 

ER MERAN: einen ~ haben umg!) verrückt sein 
TUJEM Du hast wohl nen ~! Gar ~ auf Fall ganz 
plötzlich zm, rr.3t jdn ~ auf Fall entlassen RR 
WA Wobl:knallen $ stk] Bam rs 

«KNAPP .knap] knapper. knappe. — adj kaum ausreichend, 
wenig, gering Së, Adi. Eë Beeil dich. die Zeit 
wird ~I BRAJLI BERAMET 1 ~ bei Kasse sein (umg) wenig 
Geld haben [MFH Ich bin gerade ~ bei Kasse. RM 
AFFE. mit —er Not entkommen sich in letzter Sekunde 
reiten AR-H WERE Ich bin nur mit ~er Not entkom- 
men. RANEHREE, seit einem ~en Jahr ein Jahr ist 
noch nicht ganz vergangen WIE — DS seit einem ~en 
Jahr dort arbeiten WE — EU RAES E TAE 

Knast Tknast] <.-te)s. -€ vr omg)? Gefängnis [0] HF in 
den ~ kommen RE 

knei- Ten C'knai fa? < kneift, kaft, gekniffen.- Ar 4. [K} jd 
kneift jdn mít zwei Fingern drücken, zwicken DR... 
#t Sie kniff ihn in den Arm. wir, 2. (umg) K) jd 
kneift [ vor etw dat] sich drücken [11] R, SEE vor einer 
schwierigen Situation ~ RRE NRI 

„Kneipe ['knaipa] —— -n7 dic umg = cu Beiz = ÖSTERR 
Beis! » Gasthäus. wo man sich zum Trinken und Reden trifft 
NEE sich abends in der ~ treffen WLAN, auf 
ein Bier in die ~ gehen ZIEH Ku 

Kne-tel'kneio| ~ kein pl Jun (umg = Kohle, Mäuse. 
Zaster) Geld & viel ~ haben HREH 

kni-cken  'knıkn , = knickt, knickte, geknickt > tr R] jd 


Kloster 

Klöster waren 
während des 
Mittelalters und 
bis weit in die 
Neuzeit hinein 
kulturell sehr 
wichtig, beson- 
ders wegen der 
Schulen, die sie 
geleitet haben. 
Eines der ältes- 
ten und wichtigs- 
ten christlichen 
Klöster Mittel- 
europas steht 
im schweizeri- 
schen St. Gal- 
len. Es stammt 
aus dem 9. Jahr- 
hundert. 
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knickt etw akk falten D 28 ein Blatt Papier ~ Jä 25 

e Knie ikni] <-5, — du, Beingelenk zwischen Ober- und Un- 
terschenkel RE, 8 # das rechte ~ iR; jdn übers ~ legen 
cein Kind, mit Schlägen bestrafen MITRA--M Ich lege ihn 
gleich übers ~ RYA fL T—-W, Komp:-beuge Sg 
àl. -kahle RX, -scheibe HEH 

knien | 'kni:sn] <kniet, kniete, gekniet> itr den Körper so 
halten, dass die Knie auf dem Boden sind #% beim Beten ~ 
ETHE 

Kann [knıf] <-tes, -e>> Aer tumg) Trick LO TER, Fi EA 
Isı da ein besonderer ~ dabei? Si ZINK? den ~ 
bei etw heraushaben wissen, wie etw funktioniert ST WH, 
es. AMAR Sie hat den ~ heraus. Mag EAR, 

krift km? prät von kneilen kneifen Bä Es 

kaift-lig  kntke) < kniffliger, kniffligst-> adj schwierig, 
kompliziert ëm. A eine ~e Aufgabe -WRMERIER 

knis-tern [knısten] <knistert, knisterte, geknistert> itr 1. 
bei Bewegung leise knackende Geräusche machen pre, 
BERNER Das Schokoladenpapier knistert beim 
Öffnen der Packung. HERAN OU. 2. sehr 
spannend, aufregend sein Wiki Es knisterte vor Spannung, 
als der Seiltänzer über das Seil ging. SERADA E La 
BARTI RIK. 

Knob- Jauch ['kno:blaux] <-s> kein pl der eine weiße Knol- 
lenpflanze, die sch? gesund ist, aber stark riecht X334. 
#5 Fleisch mit — würzen BE 0% Komp: -butter Sg 
Ki, -zeho Si 

Kno-chen ('knxxn] <-s, -> der das, woraus ein Skelett be- 
steht # sich einen ~ brechen #35; nass bis auf die ~ 
umg) völlig nass sein [N EIER T Ich bin beim Gewitter 
nass bis auf die ~ geworden. FERH RESTET. 

Km: del <-s, -> «ler (sD) Speise aus Teig, der zu einer Ku- 
get geformt ist BT. AF. MF Schweinebraten mit ~n essen 
WELTERN 

«Knopf [knopf] <-18)8, Knöpfe> der 1. runder Verschluss 
an Hemden und Hosen SD einen ~ verlieren MI -RMM 
2. Taste BH den ~ drücken RAH 

mur: ren ['knuran] < knurrt, kaurtte, geknurrt > itr 
drohende Laute produzieren £ha , teigia Der Hund 
knurrt. 93 mmm. jds Magen knurrt jd hat Hunger HA 
MERE Mein Magen knurrt. PB FRH UEN MIN. 

knusp-rig [’knusprig] < knuspriger, knusprigst-> adj frisch 
gebacken und mit einer knackigen Oberfläche # H das 
~e Bröichen GR NED 

Knui-schen eg <knutscht, knutschte, geknutscht.> 1. 
tr [K jd knutsch? jdn (umg) intensiv und lange küssen [1] 
(KREDAR NIE den Freund ~ AMÉ EWA A IL ir 
sich intensiv küssen AR EN mit der Freundin ~ SH 
ARREA 

vk: chen ['koxn] <:kocht, kochte, gekocht> 1. itr 1. IEN 
kocht jd bereitet Essen zu X t£, SN. Hz Ich koche sekr 
gern. RHAHKMR. 2. [K etw kocht so heiß sein, dass es 
Luftblasen produziert 59 3 SR Das Wasser kocht. $ 
JT. gerne ~ 5A IL. ir K] jd kocht etw akk heiße 
Getränke oder Essen zubereiten 4, #.# Kaffee ~ Ami, 
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eine Suppe ~ Mh 

ko-die-ren "ko'diron] = kodiert. kodierte, kodiert tr EM 
kodiert etw akk eine Information verschlüsseln. indem man 
sie in eine Art Geheimsprache überträgt # — 8 5 einen 
Text ~ H-RIAEERAB 

»Kof-fer (kat! 5 -> der grobes Gepäckstück für die 
Reise ST die ~ packen ZT 

Kai: Ter: raum <-ce)s. -räume.> der kez Ort für Gepäck im 
hinteren Teil des Awos (MEARE FE das Gepäck im 
~ verstauen ETEBFMERATER 

Kohi [Kol] ew kein pl der (=Kraut, Kappes, Kabis) 
eine Gemüsesorte mit großen Blättern TE, # LR HAR -~ 
ernten 28 A% Komp: Blumen- ez, Grün- AKTE- 
Rosen- FHK, Rot- Ku HK 

"Koh-le f 'kolə] <-, -n> dw 1. schwarzer Brennstoff zum 
Heizen und zur Energieerzeugung # mit ~ heizen DEIER 
#2. umg) Geldi "18 keine — mehr haben H78 I; wie 
auf cglühendem ~n sitzen sehr unruhig sein, weil man auf 
jdn, etw wartet DEE ER ag Erja Sie sitzt 
wie auf ~ n: In fünf Minuten fährt der Zug ab und er ist im- 
mer noch nicht da. Kun $t EEN 
St. Komp: Braun Wm, -kraftwerk ng 

ko-kett :ko'ket] < koketter, koketiest-> adj so, dass man 
versucht, anderen zu gefallen Ei, EFMMM ein ~es 
Mädchen -4 FE D t hS fh ih 

«Kol-ie:ge. -gin _ko'leigo] <-n. -n> der jd, der in derselben 
Firma arbeitet HSH, Fiti nette ~n haben BRUNF 
Wobi:kollegial F| pitti Sp. Kollegialitat Mais, k 
tË Komp: Arbeits- RS 

Kol-lek-tiv [kolek'tif] <-5. 181 day Gemeinschaft in ei- 
nem Betrieb oder einer Firma (vor allem in der ehemaligen 
DDR) SI ein gutes — sein Kr Rik Komp: Arbeits- 
IERE 

Kol: lek: tiv: lohn <.-ie)s hue — der (OSTERR? Tarif 1% 
FRR CAFELER über den — bezahlt werden KIMK 
BIRMA 

Kol-ler "kal <.-8, -> der (umg) Wutanfall Lu Iess, 
Em gleich einen ~ bekommen A RRM 

Korlo-nie [kolo'ni:] <<-, -n> die meist übersceischer Besitz 
enes Staates HR iu Togo war 30 Jahre lang eine deutsche 
~. EEA 30 EZAIARREN- "ew, 

Koma [ 'koma] <-s, 5-12» das MED längere Be- 
wusstlosigkeit ER, ZAAR im ~ liegen Wt RERS 

kom: Di-pie- ren _kombi'niran“ -:kombiniert, kombinierte, 
kombiniert> ır 1. [K] jd kombiniert etw akk [mit etw dar] 
gedanklich mehrere Dinge miteinander verbinden und einen 
logischen Schluss daraus ziehen BS, 8 Der Detektiv 
kombinierte schnell. Way ann. 2. [K] jd kombiniert etw 
akk [mit etw dar} verbinden. was zusammenpasst EA, 
MA Anzug und Krawatte miteinander ~ HERRAFRRE 


® 
Kom-fort [kom'fo: e" .> kein pl der Luxus pi) SIRIEI 
HS ein Zimmer mit wenig — KH P 2 bi Iik kit RE 
Wobi: komfortabel gz 
ako- misch ['komıf! < komischer. komischst-:> adj 1. wit- 


Komma 

Im Deutschen 
gibt es im Ge- 
gensatz zu vie- 
len Sprachen 
relativ feste 
Kommaregeln. 
So muss man z. 
B. vor Neben- 
sätzen ein Kom- 
ma setzen. Vor 
Infinitiv- oder 
Partizipgruppen 
muss man aber 
kein Komma 
setzen. 
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zig. spaßig MR). em, ner eine ~e Figur NIX 
MAMER 2. merkwürdig. seltsam 2, pm Das ist a- 
ber U ATIE 

Kom-ma T'koma] «<-s, = das Ling Satzzeichen zur 
Markierung der Grenze zwischen Haupt- und Nebensatz o- 
der zur Gliederung bei Aufzählungen 8% ein ~ setzen A 
E 

e kom-men [ 'komen] =: kommt, kam, gekommen > itr 
sein» cin Ziel crreichen und dann dort sein, erscheinen 
pa, nach Magdeburg ~ ZUM, zu Besuch ~ E 
Wih: etw kommt nicht in Frage an etw braucht man gar 
nicht erst zu denken $P 4 aJ i, RERI Das kommt 
überhaupt nich in Frage! 282 AT f! Komme, was wolle. 
Was auch immer geschieht. BE 8 5 8 m Komme. was 
wolle. ich werde dir helfen KEE, RA S HM als 
Nächstes ~ die der Nächste sein F- + Wer kommt als 
Nächstes? K -A Ætt Das kommt davon. dass ... Das ist 
die Folge davon. dass REHAT BERN Das kommi 
davon . dass du so faul bist. SR WIKKMT . noch nicht zu 
etw gekommen sein ctw noch nicht erledigt haben 2983. 
EUR Ich hin noch nicht dazu gekommen. RIER BR 
Hem. zu sich ~ aus einer Ohnmacht erwachen SEX% 
Nach Wochen ist sie wieder zu sich gekommen. LEEREN 
SEELE T. ums Leben ~ sterben Së hei einem Unfall 
ums Leben ~ EB HOUR ief 

Kom-men-tar [komen'tagi «<-s, -e> der genauere 
Erklärung. Bemerkung zu etw (8 "8.7 einen ~ zu 
etw abgeben AH 9. RW È; Kein ~! Dazu will ich nichts 
sagen. Ratt TRE! Ob ich in die Dopingaffäre verwi- 
ckeli bin? - Kein ~! RETEEPEXENEP — Matt 
REI 

kom-men-tie-ren kamen Gran) < kommentiert, kommen- 
Verte, kommentiert:» tr |Kljd kommentiert etw akk genauer 
erklären EM Ft einen Film ~ Si ag 

+ kom-mer- zi-eil'kamer'tsiel] <-, -> adj auf Gewinn aus- 
gerichtet RLH gg. Ws ein ~es Unternehmen — RR 
BAR. rein ~ denken Are EMI FR 

Kom-mi-li-to-ne, -nin [kamili'to:na] <-n. -n> der jd, mit 
dem man studiert Rz sich mit seinen ~n treffen zg 


. Köm-mis- si-on[komi'siom! =, -en> die Gruppe, die eine 
bestimmte offizielle Aufgabe lösen soll Sp & eine ~ bil- 
den AR -AERE 

Kom» mor def ko'moida] < > die Kasten mit Schubladen 
MWEE ih eiw auf die — stellen PEORER IHH E 

kom - mu: nal! komu'na:l] -> adj POL so, dass es eine Ge- 
meinde ‘einen Landkreis betrifft sm, ia D 8.5 Mi) die 
~e Ebene WIR zg Wobi; Kommunalpolitik 3 7 Bi. 
Kommunalwahlen a bz 

a Kom-mu:ni-ka-ticon [komunika'tsio:n] <-> kein pl die 
Reden: Verständigung mit jdm XE. zg. XH Es finder 
keine ~ untereinander siau. A NZ PH iE XH 
Komp:-smittel ENT 

Komp: det ko'merdio] ——— -n> die (= Tragödie) lustiges 
"Iheaterstück oder hustiger Film # gl. EM AR eine ~ von 
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Shakespeare ansehen WABE HEN E AH 

kom: pakt [kəm'pakt] < kompakter, kompaktest->> adj mas- 
siv, fest KRA pe. Gan — sein EZ 

Kom: pass ['kompas| S, -€> ade Gerät, dass die Him- 
melsrichtungen anzeigt P, {M$ nach dem ~ wandern 
Kama 

kom+pa-ti-bet "kompa'ti:bl- < kompatibler, kompatibelst-> 
adj (= inkompatibel) so, dass etw zusammenpasst #39 ,3+ 
pn. DN Unsere Computerprogramme sind leider rich! 
~ TRRITGERERHRHE. Wobl: Kompatibilität ez 
Bu 

kom-pen- się» ren [ kompen'zi:ran] < kompensiert, kompen- 
sierte, kompensiert» tr [K]jd kompensiert etw akk [mit etw 
dat”, ausgleichen KH, Y S.E eine Enttäuschung ~ FM 
BR 

kom: pe-tent [kompe'tent] < kompetenter, kompetentest->- 
adj 1. (++ inkompetent) so. dass man etw Bestimmtes gut 
kann, fähig ang. mir Sie ist sehr ~ in ihrem Fachbe- 
reich. BERRE EHRE EL RE. 2. zuständig, befugt ER 
BARER ELE Ich bin nicht ~. sprechen Sie 
am besten mit meiner Kollegin. RETETE TRHRRA BE 
KÉ 

Kom: pe: tenz [kampe'tents] <-. enz die (++ Inkompetenz ) 
Zuständigkeit 58. WER, MARKEN einige ~en besitzen WA 
- & RM Komp:Entscheidungs- ihe H 

kom-plett [ kom'plet] <kompietter, komplettest-> adj 
vollständig BEN REF eine —e Sammlung 53 


Kom-piex Ikom'pieks] «-es, ez der 1. (umg) viele Häuser. 
die zusammengehören Co 18.238. KR ein großer ~ von 
Bürogebäuden — EKMA ARAE 2. Problem mit der 
eigenen Person Wi EALA einen ~ wegen etw haben A 
HM m A bt Komp: Gebäude ng, Minderwer- 
tigkeits- Ami 

kom, plex [kam'pleks] < komplexer, komplexest-> adj um- 
fangreich und kompliziert SE KA, zg. "Sp ein 
~es Thema NIE EM 

Kom-pli-ka-ti-on [komplika'tsiom} <-, -en> die Schwie- 
tigkeit SEN A. RUN UNE Én Es kann bei der Operation 
en geben. FREA T Heth H HE, 

Kom- pli: ment [kəmpli'ment] ein, -€> das lobende Be- 
merkung FE BEER jdm für eiw ~e machen HEPR 
HA 

Kom-pli-ze [kom'pli:tsa] <-n, -n> der Mitschuldiger 
an einer Straftat WR AR MN seinen ~n suchen 2IERI 

e kom- Dit: iert [kampli'tsiyt] <komplizierter. komplizier- 
test-> adj schwierig, unklar Xi} eine ~e Angelegenheit 
FRAME 

kom-po-nie-ren [kompo'ni:ron] <komponiert. komponier- 
te, komponiert > ir mus [K jd komponiert etw akk ein 
Musikstück schreiben X-H i teilt eine Sinfonie ~ SE 
ESCHER 

Kom po: siti- on [kompozi'tsion] «<-, -en> sie Musikstück 
Wh ERTEN, eine moderne ~ -MAILR E 

Kom: post [kom'post] <-(e)s, ez dhu Haufen für organi- 


Kompass 
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schen Abfall, der sich ın Erde umwandelt Sp, i8 £ 1e # 
Obstschalen auf den ~ werfen $ $ Eik A ES Wohl: 
kompostieren fm 

Kom-pott [ kom'pat ] en, -e> dus süße Speise aus 
gekochtem Obst EAKR. — essen CS Komp:Apfel- 
FRE, Biran- gë. Kirsch. ag 

Kom: pro: miss | kompro'mis] <-es, ez der Konfliktlösung. 
bei der jede Scite ein bisschen nachgibt p.i, #1. ii 
einen — schlieflen KR -MRE 

Kon-di-ti-on [kondi'tsio:n] -en> die 1. SPORT Trainings- 
zustand des Körpers HARS. eine gute ~ haben Ha 
RAMH 2. OKON Bedingung ZH SI. Bil Alt Die Firma 
kann ihre Produkte zu günstigen ~en anbieten. Z sg g Du 
Kam. 

Kon-di-tor: in) [kon'di: 


al <-s. -en> der Kuchenbäcker 
(NIE A SEI EEN einen guten ~ kennen 128. PRE 
äi SUR TE Wobl: Konditorei BA ARE 

e Kon-dom kan dont! <.-te)s, ez das (œ Pariser, Gummi ) 
Gummihülle, die beim Sex zum Schutz vor Schwangerschaft 
oder AIDS über den Penis gezogen wird BRE KER ein 
~ benutzen @R--TMEE 

Kon: duk-teurt im) [ kondak'tsre] <-s 
SRA als ~ arbeiten MEHR 

« Kon-fe-renz [kanfe'renis| <-, -en> die Verhandlung, Sit- 
zung & "gn, ëm eine ~ abhalten Zeg Komp: 
-schaltung om 9, -zimmer AU 

Kon-fes- sion [konfe'sio:n} <-, -en> die REL Glaubensrich- 
tung GRIES 8 E Welcher ~- sind Siet ERKARM ET 
4? evangelischer ~ sein (HIRE 

kon-fir-mie- ren [konfır'miran] <konfirmiert, konfirmierte, 
konfirmiert:» ir Ret [K] jd konfirmiert jdn einen Jugendli- 
chen in die evangelische Gemeinde aufnehmen und zum 
Abendmahl zulassen (HOM ÆT ERILL einen jun- 
gen Menschen ~ H -fit ARTT EALAR Wobl:Konfir- 
mation fä} 

e Kon-fi-tU-re [kanfi'tyıra] <-. -n> dic 1. (ND) Marmelade 
mit Fruchtstücken BEE ARARKEN ETR ein 
Brötchen mit ~ essen KRRTENAHE 2 roi 
Marmelade ## Brot mit ~ essen ERAHNEN 

Konflikt [kan'flkt] reis, -e> der Streit, Auseinanderset- 
zung MR lm. ih in einen ~ geraten REFERE 

kon: form [kon'form] — -> adj gleich, übereinstimmend 
ae, Krk ~e Meinungen -AB ER, mit jdm (in etw) ~ 
gehen dieselbe Meinung haben SE AH#N -$ Wir gehen in 
dieser Sache ~. WRR SE 5. 

Kon-tron-ta-tiron [konfronta' tsion] <-, -en> die Gegen- 
überstellang 3j% St, die ~ mit der Wahrheit BRK 
Dr 

kon-tron-tie-ren «konfrontiert, konfrontierie. konfron- 
tiert> t [K] jd konfrontiert Ain mit jdm/etw das 
gegenüberstellen 238 — Mix jdn mit der Wahrheit ~ ER 
ABER 

kon- fus | kon'fus] -konfuser, konfusest-> adj so, dass man 
durcheinander ist $ ARBAN AHA) jdn ~ machen 
EHARA 


der tcn Schaffner 
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Kon-gress _koy'gres] e, -e > der politische oder fachliche 
Tagung Ak aufeinen — fahren kemia k& Komp: 
-halla L&T 

e Königin) (kung 7 der Herrscher in einer Mo- 
narchie EHE Ludwig t.. — von Bayern RAR — tite 
KERNE 

kon-ju-gie-ren [konju'gi:ron! < konjugiert. konjugierte. kon- 
jugiert -> tr [K jd konjugiert etw akk LING ein Verb beugen 
Tlektieren iD) Eik. ME ein unregelmäßiges Verb ~ 
MAAS Wobl:Konjugation 1. $i 

Konjunktiv [ 'konjonkti:f] <-s. ez der LING Verbform, mit 
der man z. B. Wünsche ausdrückt oder die indirekte Rede 
formuliert < Faka IHR Er ware‘ ist ~ H von ‚sein‘. “er 
wäre” Jẹ “sein” HB ÆR. „Er sei‘ ist ~ Ivon ‚sem‘. 
sei” $ “sein” HR -ERK 

Kon- junk: tur [ konjugk'twg =- -en> die OKON Wirtschafts- 
lage ëngem, fa RRA W R die steigende: fal- 
lende ~ LHK FEMER RR Wobi: konjunkturell t 
Dsg Komp: -krise RE 

Kon: kor- dat Į kopkər’da:: = dus (CH) Staatsver- 
trag zwischen Kantonen GEMEET RR. HE ein ~ un- 
terzeichnen ST — MY E 

kon: kret [kay'kı < konkreter, konkretest-> adj (e ab- 
strakt) genau, real HA, HEMNE) eine —e Vorstel- 
lung von etw haben 44B -44k ii u Wobi: konkreti- 
sieren PHI 

Kon: kur- rẹnz [kanko' tents, —— -€n > die (wirtschaftlicher) 
Wettbewerb $4 sich gögenseitig ~ machen WIE% Wa- 
bi:Konkurrent SA 597 

kon: kur-rie-ren [konku'riiran] << konkurriert, konkurrierte. 
konkurriert:> itr im Wettbewerb stehen 4 .ME:A#, H 
# miteinander ~ RS ën 

Kon-kurs [ kog'kors) es. -e:> der Don Zahlungs 
unfähigkeit einer Firma, eines Geschäftes: Pleite Br”, BI 
in ~ gehen BA FE, ~ anmelden HHE 

«kön-nen ['koenan] ~ kann, konnte, gekonnt; können> tr 
1. IEN Kann etw akk beherrschen. verstchen EB: &, tii 
eine Sprache (sprechen) ~ Zerf) 5 $. kein Deutsch ~ 
"81, Ich kann leider nicht kommen. TÖRTE. 2. 
dürfen oi GL. 15 Kann ich das Fenster öffnen? RUHE? 
3. wahrscheinlich/möglich sein E Wir Es kann sein, 
dass wir uns dort treffen. WFR A LK, nicht mehr 
~ keine Geduld; Kraft mehr haben Ri H Ich kann nicht 
mehr. 8 Be TR 7. nichts dafür ~ keine Schuld haben 
HARRARI) Ich kann nichts dafur. RUERAT 
ARME. 

konn: fe L'kontə] prät von können können ik EA 

kon. sens [kan'zens] e kein pl der Übereinstimmung $ 
WR & in der Diskussion einen ~ erreichen tEDEIEHER 
A-REN 

kon-se-quent [ konze'kvent ] <Tkonsequenter. konseguen- 
test-.> adj i++ inkonsequent ) so, dass man immer streng 
seinen Plan’sein Ziel verfolgt HG Bi, — A - handeln 
FAME R 
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«Kon» se-quenz [konze'kvents] =~, -en> die Folge 28. E 
Xith ig die ~en tragen müssen V mR HMG R, Der 
Ministerprösident zog die ~en aus seinem Fehler und irat 
zurück. Dä (Kr e re f- 

kon«ser-va-tiv ['konzervatif) < konservativer. konserva- 
Uvst-> adj (= progressiv) gegen Veränderungen, traditio- 
nel! Ban eine ~e Meinung vertreten DÄ -- MFH 
~e Kleidung tragen $H RI EKKE 

Kon- ser- ve [ kon'zervə j -n> die luftdichte Dose mit 
eingekochtem Fleisch, Obst oder Gemüse EI WAR M.M 
Sen etw in ~n abfüllen HRWRARKE 

kon-ser- vie: ren "konzert viran) < konserviert. konservierte, 
konserviert» ir [K] jd konserviert etw akk haltbar machen. 
einkochen EEK ER HE SEHR Lebensmittel ~ H 
Bor ES 

Kon-so-nant [kanzo'nant] <-en. -en> der LING die Laute, 
die keine Vokale sind MEFE BP, ce Aix f ete. sind 
wen. br TERM. 

kons-tant [ kam stant | <<konstanter, konstantest-> adj 
unvefänderlich. gleich bleibend rz Za. BIER e 
Leistungen erbringen ZZ 288 

Kons-tel-la-tiron | konstela' pion! <-. -en> die Zusam- 
menserzung. Lage ES. Hi RN. Wa die ~ der Sterne 8 
RAA 

Kons-iitustison [konstitu‘tsion] =, -en> die ANAI 
körperlicher oder geistiger Zustand, Körperbau M. H tk 
eine kräftige: schwache — Si EBENE 

Kons-truk-tison [konstrok' tsio:n] <-, -en> die Entwurf, 
Bauweise Wit Eit eine eiñdrucksvolle ~ AS A 85 RS 
titit Wobi:konstruieren 21 Komp: Fehl-SH RR 

kons-truk-tiv [ konstruk'tif ] <konstruktiver, konstruk- 
tivst-.> adj hilfreich RHH a ite ~e Kritik dën. 
# 

Kon-sum [kon'zu:m] <-s> kein pl der Verbrauch MM der ~ 
von Alkohol mea Komp: -gesellschaft Wta 

Kon» su-mentcin) [konzu'ment] <-en, -en> der Verbraucher 
HRS RE der anspruchsvolle ~ HARE 

kon- au: mie: ren [kanzu'mi:ran] < konsumiert, konsumierte, 
konsumiert> tr [K] jd konsumiert etw akk verbrauchen Ñ 39 
viel Schokolade ~ EEI HH 

*Kon-takt [kon'takt] <-(e)s, -c> der Beziehung zu anderen 
Menschen E. gz mit jdm ~ aufnehmen ARE IRA, 
guten ~ zu jdm haben Hä A 388 ap 5 Komp: -anzeige 
BER Er, Gerson SERA 

kon-takt-freu-dig <@kontaktfreudiger, kontaktfreudigst-:> 
adj so, dass man gern und leicht andere Leute kennen lernt 
STREH RTA GER ein ~er Mensch sein Bt 
ETC 

«Kon-ti-nent ['kontineny konti'nent] 2 eis, -c> der Erd- 
teil: Amerika, Europa. Afrika, Asien, Australien, Antark- 
tis LR. auf einem anderen ~ leben E% CNN 

kon- ti-nu+ier-tich Tkantinuuele kontinuierlicher, kon- 
tinwerlichst-> adj stetig. ohne Unterbrechung MER) , iE 
Dep e Arbeit ie If 

Kon-tienuri-tät [kontin 


kein pl die Be- 
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sländigkeit lückenloser Zusammenhang San, IR 
P in erw bringen (ENP AAESHE 

«Kon-to['kanto? «:-5. -tenz das Abrechnung von Einnah- 
men und Ausgaben zwischen Bank und Kunde ik P, P 3 
Geld auf ein ~ überweisen WERKES -PPk H: etw geht 
auf jds ~ jd ist für etw verantwortlich h4 A Ati Das 
geht auf mein ~. Iih ZA 

Kon-to-aus-zug < es, - - der schriftliche Mitteilung 
der Bank über die Einnahmen und Ausgaben auf einem 
Konto Wiën. ag einen ~ holen m -RIER 

Kon-to-in-ha-bercim e, -> der jd, der ein Konto hat W 
PIAA Hier muss der — unterschreiben. B PIR AZINE 
ALEF. 

Kon-to-num-mer =: -, -n> die Kennzahl, durch die man ein 
Konto dem Inhaber zuordnen kann Ki) 8 eine neue ~ 
erhalten Dat. ARES 

Kon: trast [kon'trast] eis, -e> der Gegensatz (Sg 
Muatik ein scharfer ~ -AH 3t ik. 

e Kon-trol-le [ kon'trola | <2 aie Überprüfung. 
Überwachung 14.4 bei jdm eine — durchführen HA 
HIAR, unter jds ~ stehen KTHARKMZITF 

kon’ trol Herren _kantra'liron] < kontrolliert, kontrollierte. 
kontrolliert: ir [K] jd kontrolliert jän: etw akk prüfen. 
überwachen RA, Sp, ES, MM Die Lehrerin konirollieri 
die Hausaufgaben. tE NR A ZR EI 

Kon- ven-ti-on [konven'tsion] <-, -€ 
Vereinbarung, Gewohnheit 229. bi 
verstoßen BEE—TREMK 

kon: ven-ti«o«nell `" konventsio'nel] < konventioneller, kon- 
ventionelist-:> adj gewöhnlich, normal Mit. AM. 


die «vertragliche; 
AS gegen eine ~ 


Wan ein ~es Verhalten 98 5 Wäi" N 
Kon- ver sa-ti- on | konverza'tsiom] <-. -en> ihe leichte Un- 
terhaltung zit. 3218 iR ~ m n E 


Kon zen-tra-tiron [kontsentra'tsio:n] <> kein pl die auf 
etw Bestimmtes gerichtete gedankliche Anstrengung ZS. 
4.6 mit hoher -- arbeiten ZWB THE 

e kon- zen-trie- ren | kontsen’triron] < konzentriert. konzen- 
trierte, konzentriert vef! [K] jd konzentriert sich akk [auf 
etw akk] alle Gedanken auf etw Bestimmtes richten Sr. 8 
WEEK sich auf die Arbeit ~ ZBE TIF 

Kon: sept _konltsept] <-te)s, e «dus Entwurf, Plan 3749. 
Sein ~ für das neue Projekt entwerfen WAW 88 Dam. 
jdn aus dem ~ bringen jdn durcheinander bringen TARA 
DEn. ANER Jezi hast du mich aus dem ~ ge- 
bracht. aginn". Wobi:konzipieren Hii Ht 
a 


Kon- zern[ kan! tsern] <-s, -e> der Zusammenschluss ver- 
schiedener selbstständiger Unternehmen mit gemeinsamer 
Verwaltung BAD RR in einem großen ~ arbeiten 
1 -RUKMERETIE . 

« Konzert [kan It eis, das Mus Öffentliche 
Vorführung Sn Orchesiersreines Chors REA ARA ein 
~ geben # -BETA Komp: Jazz- Bitz, Rock- H 
RË 
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Ko:o-pe-ra-ticon | ko?opora'tsiom] <>, -en> die Zusam- 
menarbeit 2. EI sich eine gute ~ wünschen RBH -% 
RHAH Wobl:kooperieren fe 

ko-or-dinie-ren | kofordi'ni:ran] < koordiniert, koordinier- 
te. koordiniert.> ir [Kl jd koordiniert etw akk aufeinander 
abstimmen EW .ERIRS Pläne — Dën 

bont "kant! --te)s, Köpfe> der der Kärperteil, wo sich 
Augen. Münd und Nase befinden 8. ÄRE einen roten ~ 
bekommen miL 8 3 1. Mein ~ schmerzt. RAW. ~ 
hoch! verwendet, um jdn zu trösten oder aufzumuntern Fie 
Aki FEMA! — hoch, das wird schon wieder! TEMA! 
SHEEN! aus dem ~ auswendig i244 eine Telefon- 
nummer aus dem ~ wissen E. SRi HW, Hals über — 
sehr plötzlich. unerwartet A8 HM. 2 AC R3 sich Hals 
über ~~ verlieben SAT WERAERT ; ein heller ~ sein in- 
telligent sein — PRHA Er ist ein heller ~. BETA, 
den ~ hängen lassen enttäuscht oder traurig sein EX 
Lass doch deswegen den ~- nicht hängen! FA a RS 
rat sich etw in den — setzen etw unbedingt tun wollen 1% 
REICH Er hat es sich fest in den — geseizt. WERE X 
fi #. jdm den — verdrehen jdn in sich verliebt machen BX 
ACHAU ERSEEH AHA Er hat mir den ~ ver- 
drehi. EIER A AE. den — nicht verlieren ruhig 
bleiben Ep, {FLM Trotz der Aufregung habe ich den 
~ nicht verloren. Sp 399. REEERE, sich über etw 
den ~ zerbrechen angestrengt über etw nachdenken 385 
zunn, NAHER Ich habe mir schon oft den ~ 
darüber zerbrochen. RE HIER M . 

Kopf-en-de <-s, -n > das (= Fußende) oberes Ende des 
Bettes RA COM LN- am ~ eine Lampe aufstellen tE 
KRRE- k 

kopt los — kopfloser, kopflosest-> adj panisch, unüberlegt 
RESTE kiN ~ reagieren ra SAE 

Kopfschmerz -:-cs, -en> der Zustand, wenn der Kopf 
wehtut A @ furchtbare ~en haben Zepp E Komp: 
-tablette A9 

Kopf+sprung <.(e)s. -sprünge> der Sprung ins Wasser. bei 
dem der Kopf unten ist RF RÄ einen ~ machen KM 
TARK 

kopt- über [kopf'?y:be] adv mit dem Kopf zuerst k ii, 38 
ày ~ die Treppe hinunierfallen Ka F A REH LRT 

«Ko: pie [ko'pit} —— -n> die (~ Fotokopie — Original) Dop- 
pel, Duplikat eines Dokuments S Nä eine ~ von eiw ma- 
chen ND 

eko- pieren [ko'piran] < kopiert. kopierte, kopiert» tr K] 
jd kopiert etw akk (= fotokopieren) ein Dokument ver- 
viclfältigen %-- HIER A Hd EMH einen Aufsarz ~ 8 
D AEX 

“Ko-pie-rer <-s. -> der Gerät zum Kopieren X 98 mor- 
gens den — einschalten S RI HAMIL 

Korb "kam? <-te)s, Körbe:- der igeflochtener) Behälter mit 
Griff für verschiedene Zwecke FETT die Waren in 
einen ~ packen iih — NK f: jdm einen ~ geben 
jdm sagen, dass man seine Liebe nicht erwidert ER ACH 
en, Sie hat mir einen ~ gegeben. DS" RRRS. 
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Komp:Einkaufs- Ru, Obst- KRH 

Kor-ken ['korkn! <-s. -> der Verschluss von Wein- oder 
Sekiflaschen A den ~ ziehen REKAH 

Kor-ken-zie-her <-s. -> der Gerät zum Öffnen von Fla- 
schen mit Korken A 35 7 zum Öffnen der Weinflasche ei- 
nen ~ benutzen FÜRBRFHNHAHET 

«Korn <> kein pl das 1. (æ Getreide, das Getreide. aus 
dem man Mehl zum Brotbacken herstellt Sg, 47 ~ ern- 
ten K&W 2. etw, das wie ein Korn aussieht IM WE. A 
Sand~ SA Komp: -feld "sm, Hagel- erg, Mais- x 
ER, Sand- gp 

«Kör- Der ['kerpe] <-s, -> der menschlicher oder tierischer 
Leib Sk .IEF einen sportlichen ~ haben $4 8 Æ h SH 
Komp: -gewicht zg, -größe Gë 

Kör-per-bau <-(e)s> kein pl der physische Gestalt von 
"Mensch oder Tier 8. 28 einen zarten ~ haben Së) 
MIR 

kör-per-lich <-. -> adj (++geisiig) den Körper betreffend 4 
In. DÉI schwere ~e Arbeit verrichten RES 
DS, 

Kör-per-teil <.-(e)s. -e> der Glied des Körpers: Arm. Bein 
ete. (ARDARA der verlerzte ~ $H H ën 
IN 

Kor- rek-tur "kosck wei —— -en> die Berichtigung & E, #8 
SKE.ME an eiw eine ~ vornehmen RE Ak BE 

Kor:ri-dor ['korido: p] < >> der Gang, Flur, von dem die 


"Zimmer abgehen £W Mit die Schuhe im ~ ausziehen SE 
LET 


ie J < korrigiert. korrigierte. korri- 

giert> ır [K] jd korrigiert jdn ;etw akk berichtigen #8 tı #4 
81 einen Fehler ~ gr (TS 8 Wobf:korrekt ER: 
ET 

kor-rupt ko'rupt] <<korrupter. korruptest-.> adj tæ bestech- 
lich) so. dass man bereit ist, sich durch unerlaubte Ge- 
schenke beeinflussen zu lassen Zepp 9 PA e, RS MA 
das ~e Verhalten des Politikers KB & jo 8 (La Wobi: 
Korruption ERW: Hk 

Ko-se-na-me -..-ns. -n> der liebevolle Bezeichnung für ei- 
nen guten Freund oder Verwandten SA. 26 jdm ei- 
nen ~n geben SX Ap "me 

Kos-me-tik [kos'meitik) «-. -a> die (Mittel zur) Schön- 
heitspflege Hu 218. Æ% viel Geld für ~ ausgeben WE 
ARE 

Kos-mo-nautcim) | kssmo'naut] =<-en. en’; der jd, der ins 

Weltall legt ya Ki FARMA ~ werden A kg 


Kos- mo- po- titin) Lkosmopo'lkt] - „en. der jd, der 
sich in der ganzen Welt zu Hause fühlt EUREX Heute 
Paris, morgen New York - erist halt ~. SRTEER,MRE 
a, —-— Dëst, 

Kost [kost] ` ker pl die Essen, Nahrung Rp {kft vira- 
minreiche ~ RARER. ~ und Logis frei kostenlose 
Verpflegung und Unterkunft BER ~ und Logis sind bei 
uns frei. RANZ LEEN ER. 


Korken 


Kosmonaut 

Das Wort ‚Kos- 
monaut‘ wurde 
vor allem in der 
früheren DDR 
verwendet und 
bezeichnet ei- 
nen Astronauten 
der ehemaligen 
Sowjetunion 
oder der ehe» 
maligen DDR. 


Kostüm 
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kost-bar 'kostbay] <kostbarer, kostbarst-> adj (= 
wertvoll) von hohem Wert REN, BR ~er Schmuck WE 
DZ 

»Kos-ten ['kosten! <-> kein sing pl Geldbetrag, den man 
für etw aufwenden muss 8 28. 5 H hohe ~ haben Mil 
BB; auf ~ von jdm,'etw zum Nachteil für jdn’etw sein # 
HEA Kë auf ~ der Gesundheit V) BEREX Ait, AR RER, 
die ~ für etw übernehmen etw bezahlen $ it, REAM Die 
— für das Hotel übernimmt die Firma. Za RI T fE t h M 
Al, keine — scheuen bereit sein, viel Geld für etw auszuge- 
ben 28 — at är Wir haben bei der Feier keine ~ gescheut.. 
KEREARITTERS, auf seine ~ kommen belohnt wer- 
den, sich amüsieren S8 ‚LER Bei der Party bin ich 
auf meine ~ gekommen. RAR RIRHME. 

«kos-ten ['kastn] =< kostet, kostete, gekostet’> tr 1. [K] etw 
Kostet etw akk einen bestimmten Geldbetrag erfordern t 
Pttit Was kosiet das? KREIDE? Das Auto kos- 
tet... Euro. Zaiten, 2. [K jd kostet erw akk 
probieren, den Geschmack testen A5, Sg die Suppe ~ % 
Eti i 

kos-ten-los <-, -> adj (= gratis) so, dass man nichts be- 
zahlen muss Hi, KRH eine ~e Veranstaltung — KR 
RE 

köst-lich C'kæstlıç] <: köstlicher, köstlichst-> adj so, dass 
etw sehr gut schmeckt d O 8.298 ein ~es Essen Xk M — 
e, sich ~ amüsieren viel Spaß haben A8 KALAI : IEW 
W Ich habe mich auf dem Fest ~ amüsiert. RALRAR 
këng, 

Kost-pro«be <<-, -n> die kleines Stück zum Prüfen des Ge- 
'schmacks MARRA ECH eine ~ von etw nehmen 1E— 
Re 

kost-spie-lig ['kosifpichs. <<kostspieliger. kostspieligst-> adj 
sehr teuer WAHAN. MEI ein ~es Hobby —A MRH RAF 

*Kos-tüm [ kas'tym] «<-s, -e> das 1. zweiteiliges Klei- 
dungsstück aus Rock und Jacke (AHELKMETEIREK 
# ein neues ~ kaufen K- EHRE 2. Kleidung für 
die Bühne oder zum Fasching RABER AbHkiRit ein ~ ent- 
werfen itit— EII Komp: -fost (sz 

aKo te: lett [kot(a) tet; 'kotlet] ie, -5/C-E)> das 1. eine 
Scheibe Fleisch mit Knochen {vom Schwein, Kalb oder 
Lamm) 8188 im Restaurant ein — bestellen ep 

A -RARA 2. LOSTERR) Steak (MAAD PRH RHE ein ~ 

essen tz N RHE 

Ko-te-let-ten <-> kein sing pl schmaler, kurzer Bart an den 
Wangen HM. HEDEREMT — tragen KEMA 

kotzen .'kotsn] =kotzt, kotzte, gekotzt> ir (umg) sich 
"übergeben, brechen [n Im at Der Besoffene korzte auf die 
Straße. MPWA AS Léa. etw ist zum K~ vulgäre Wen- 
dung, um auszudrücken, dass etw sehr ärgerlich ist Z AES 
AHE Ich finde sein Verhalten zum K~! REIHER ARA 
BAAR! 

kotz-übel í 'kots'?yzbl] <-, -> adj (umg!) so, als ob man sich 
erbrechen müsste (o JS AFM. Bibi) Mir war nach der 
Wurst = NE f ERRI ED 

krab-bein ['krabln” =: krabbelt, krabbelte, gekrabbelt > irr 
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< sein sich fortbewegen wie ein Käfer u. À. S.I Ein 
Käfer krabbelt über das Blatt. - Hn gert. Das Kind 
krabbeli durch die Wohnung. NBABREMERTT. 

Krach [krax] < -(e)5> kein pl der Lärm pp ~ machen K 
RREAK KAM; ~ mit jdm haben sich mit jdm 
streiten AHA FMGER) Wir haben ~ miteinander. RIP 
WER. mit Ach und ~ (umg) mit großer Mühe (rs 
Su die Prüfung mit Ach und ~ bestehen KARATE 

kra-chen "'kraxn] «kracht. krachte, gekacht ir < sein 
haben > heftigen Lärm machen zg SE. MAE Die 
Tur krachte ins Schloss. | 16th, Der Donner kracht 
app. irgendwo hat es gekracht (umg) irgendwo sind 
Autos zusammengestoßen [UTHR FIRE t An dieser 
Kreuzung hat es schon wieder gekracht. + FORIRIS BE 
TR, 

kräch' zen ['kregtsn] <: krächzt, krächzte, gekrächzt > itr 
heiser sprechen, rauhe Laute hervorbringen 2 EP WE: Ñ 
wegen der Erkältung nur ~ konnen ATERT EMEMT 


KA? 

«Kraft |kraft, =+. Kräfte: die Stärke oder Fähigkeit. etw zu 
tun 23.38. HN viel ~ für etw aufwenden BESTER K 
MAN. — haben 5 Ant, aus eigener ~ ohne fremde Hilfe 
MALER. GAEE erw aus eigener — schaffen RAUM 
HEARE Y: mit frischer — ausgeruht, erholt Sage 
mit frischer ~ an eine Sache gehen iii FACH; wie- 
der zu Kräften kommen wieder gesund werden E X RR: 
nur langsam wieder zu Kräften kommen {RA Xø RIR: 
in ~ sein gültig sein +% Das Gesetz ist seit dem 1.1, in 
~. KRRREIHIHER, Komp:-futter ti, -sport 
EZRES. -training Jili, Geistes- Si, Körper- Ei 

Kratt- fah- rerdn) «z-s, -> der KFZ Berufsbezeichnung für ei- 
nen Fahrzeugführer nz dë ~ sein EHER 

Kraft-fahr-zeug reis, -ei> des (KEZ: œ~ Wagen) Auto #2 
Ami ein — führen Ft, Komp: -brief 3 

«kräf-tig [’kreftig] kräftiger, kräftigst-> adj 1. stark 
WHEN einen ~en Korper haben B--TENMAT 2 
nahrhaft, gehaltvoll Herzum ER TR ih pm es Essen 
Stan, ~ regnen heftig regnen H KRA Gestern 
hat es ~ geregnet. VEER. 

krat-ti-gen ['krelugo" <kräfligt, kräftigte, gekräftigt> tr 
IK jd kräftigt etw akk stärken Sg, fE 38 E A den 
Körper — 23980 

Kraft- stoff <-ce)s, -e> uer (= Treibstoff) Brennstoff für 
Motoren: Benzin. Diesel cte. Sun. TEAR ron: 
ken 205 ah LRE 

«Kraft-werk ois, -e> das Fabrik. in der Elektrizität 
produziert wird EI Aii ein ~ betreiben Së Sg 


} 

Kra-gen | 'kraggn] <-s, „‚Krägen> der Teil des Klei- 
dungsstücks, der den Hals umschließt «KM MT. ein runder 
~ AAAF: Kopf und ~ riskieren sich in Gefahr begeben 
a dé Beim Fallschirmspringen riskiert sie Kopf und 
iR. jdm platzt der ~ (umg) jd ist 
sehr wütend [H] RAE RMK ADR KS Jetzt plaızt mir 
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Krankenkasse 
In Deutschland 
und der Schweiz 
müssen alle Ar- 
beitnehmer, 
Rentner, Auszu- 
bildende und Stu- 
denten kranken- 
versichert sein. 
In Österreich gilt 
diese Pflicht für 
alle Arbeitneh- 
mer, für 
Landwirte, Stu- 
denten und für 
Selbstständige. 


aber der — 1 WER HIRT! 

Kram | kram] «z-s > kein pl der ( umg) überflüssige 
Gegenstände [n Em, T RW. TAR tr Überall liegt 
hier ~ herum. X JLPJA: E RREH. jdm passt etw überhaupt 
nicht in den ~ (emg) jdm ist etw nicht recht [1343 A% 
DRAI Der Termin passt mir überhaupt nicht in den 
~. KCHMERKRAEMR, den ganzen ~ hinschmeißen 
{umg) aufgeben, mit etw aufhören [1 RIH. FEIA T 
Am liebsten würde ich den ganzen ~ hinschmeißen. RIR 
DFT. 

Kran kran] -(e)s. Kräne:> der Maschine zum Heben 
schwerer Gegenstände EBM. ME einen großen ~ für die 
Baustelle brauchen iE H ILEA E ig i RHL Komp: 
-führer RENT. Bau ARMEE 

ekrank [krank] — kränker, kränkest-> adj (= gesund) so, 
dass man sich schlecht fühlt und leidet AB. BAD — 
sein. werden {#5 7 etw macht jdn ganz ~ etw macht jdn 
nervös/verrückt A San EA LIEL ERARA Dieses 
Warten macht mich ganz ~. SHSFREIERAM. 

Kränz ker) =n, -> der die jd, der nicht gesund ist MA 
den K--n besuchen BR A 

krän-kein ['krenkin] <kränkelt, kränkelte, gekränkelt> itr 
Sich nicht ganz gesund fühlen S Sie, base Sie 
kränkelt schon seit Wochen. WSRFELENTENMT. 

krän«ken ['krenkn] <kränkt, kränkte, gekränkt> tr K] jd; 
etw kränkt jdn jds Gefühle verletzen 58 Mn EEE. 
San Die Bemerkung kränkte sie. ZTERkWZEGE, 
Wobi:Kränkung GE 

Kran-ken-be:such <-(e)s, ez der das Aufsuchen eines 
Kranken in dessen Wohnung oder im Krankenhaus DS ei- 
nen ~ bei jdm machen NA K 

e Kran: ken-haus <.-(e)s, -häuser> das ( =ÖSTERR Spital a 
Hospital, Klinik » Institution zur medizinischen Betreuung 
von Kranken ER Sp jdn in ein ~ einliefern WRAHE— 
RER 

»Kranıken-kas’ sa <.-, -kassen> die (ÖSTERR) Krankenkasse 
RR ERRAR Beiträge für die ~ BEF HRA B H A 
GRAki 

«Kran-ken-kas-se <-, -n> die Versicherung, die notwen- 
dige medizinische Leistungen bezahlt Sr BEZ a die 
gesetzliche! private ~ k RE / a A BIA RRA 

Kran- ken-pfle-ger <-s, -> der Mann. der beruflich kranke 
Menschen pflegt Sy} BP @A.DER den Beruf des ~s 
erlernen 2ER TER TH 

s Kran: ken scheln <-ceis, -e> der Formular der Kranken- 
kasse, das der Arzt als Zahlungsersatz bekommt & 77 F 
beim Arzt einen ~ vorlegen ER EMMA IE Komp: 
Auslands- HERBST 

»Kran-ken-schwes-ter ., -n> die Frau, die beruflich 
kranke Menschen pflegt + den Beruf einer ~ erlernen 2 
IJPEMIE 

«Kran: ken: wagen <-s, -/-wägen> der (=~ Reitungswagen ) 
kleiner Bus für den Transport von Kranken SE einen ~ 
rufen wën 

krank-hafl <krankhafter, krankhaftest->> adj übertrieben 
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heftig N AN KERN e Eifersucht ess, 

«Krank-heit -<-. en> die (> Gesundheit) Störung der Ge- 
sundheit Ss 2 e eine ansteckende ~ haben SA tE, sich 
eine ~ zuziehen krank werden #5, ës Er hat sich eine 
schwere ~ zugezogen. {HAT MEER. 

krank) lachen «(lacht krank, lachte krank, krankgelacht > 
ref! <umg) [K] jd lacht sich akk krank [über etw akk ] seht 
lachen (TER RS sich über einen Witz ~ IE 
ERTL 

kränk lich ['krenklie] < kränklicher. kränklichst- > adj so. 
dass man leicht und oft krank wird # Senn, Sal AB, 
Wan ein ~es Kind - TR ERBAT 

krank" me, den < meldet krank, meldete krank, krankgemel- 
det» ref! [K] jd meldet sich akk krank den Arbeitgeber in- 
formieren, dass man krank ist Sp sich in der Firma ~ 
BAR Wobl:Krankmeldung RBE 

krank | schrei: ben schreibt krank, schrieb krank, krankge- 
schrieben:> ır [K] jd schreibt jdn krank für arbeitsunfähig 
erklären -ERCH Der Arzi hat sie krankgeschrieben. 
Fiir IRRF. 

Kranz [krants] <-es, Kränze> der ringförmig gebundene 
Blumen oder Zweige ÆR 22.83 einen ~ binden 4. —4- 


AH 

krass [kras] < krasser, krassest->> adj sehr deutlich, auffal- 
lend HEMER ein ~er Unterschied ABM HI 

Krater ['krate) <-s, -> der großes Erdloch in der Form 
eines Trichters «ht der ~ eines Vulkans Aug 

krau-len' ['krauion] < krault. kraulte, gekrault> tr HA 
krault jdn "ef Tier akk [irgendwo} mit den Fingern liebko- 
sen (HrWER.E die Katze ~ M FIRI HEI 

kray- len’ ['kraulon] <krault, kraulte, gekrault> ir <sein, 
haben > sPORT beim Schwimmen in einem bestimmten Stil 
schwimmen ERW IK. H 9 Bä sehr schnell ~ können iR 
EFE A hk 

Kraus [kraus. -< krauser, krausest-> adj gelockt Ka) ~es 
Haar t k R, die Stim — ziehen die Stirn in Falten 
legen SR d. Als sie das negative Ergebnis hörte, zog sie 
die Stirn ~. W- HAREK HR MEENA. 

Kraut! [kraut] <-te)s, Kräuter> das kleine Pflanzen, die 
man als Medizin oder Gewürz verwendet 8. #2. #5 
Kräuter sammeln REHE 

Kraut? [kraut] <-ic)s> kein pl das (SD, ÖSTERR ~ Kappes 
Kabis) Köhl SI. XIR Würstel mit ~ Jëpugnzg 
Komp:-kopf 59. Blau- sitti, Aot- mH, Sau- 
or- RE, Woiß- Gë 

Kra-wail koaval" «i-s, -e3> der Lärm, Krach gg, gp ~ 
machen KA gg, ~ schlagen randalieren Ka. HS, 89. 
bei einer Demonstration ~ machen ERRETENA 

Kra-wat-te [kra'vate] -n> die (= Schlips) eine Art 
Stoffband, das sich Männer um den Hals binden a sich 
eine ~ umbinden SZ 25 

kra-xein [ 'kraksin] < kraxelt, kraxelte, gekraxelt > itr 

sein” (umg SD, ÖSTERR) klettern (REMINE.E.M auf 
einen Berg ~ Stu 

krera-tiv [krea'tiif] «kreativer, kreativst-> adj einfalls- 


Est 


Krawatte 
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Kreuz 


reich, mit vielen Ideen 4 tA tH HEIM eine ~e Person 

néi PÄ Wobi:Kreativität ag 

Kre-a-tur Lkrea'tu: 9] <-, -en> die menschliches Wesen oder 
ein Tier +4 # eine arme ~ TREE 

e Kre- dit [kre'dit] <-(e)s. -e> der Geldanleihe fESt.St#t:MR 
x einen ~ bei der Bank aufnehmen EWR BR ew 
auf ~ kaufen VRR HERKKU 

eKre-dìit-kar*te <-, -n> die Karte, mit der man ohne 
Bargeld bezahlen kann f$ MF die ~ vorzeigen WARTAHR 

Krei-de ['kraids] >> die weißer Stift, mit dem man an 
der Wandtäfel schreibt ps Der Lehrer schreibt mit ~ an 
die Tafel. EHRÜMERBRLSE. 

krei-de-bleich <-, -> adj so weiß wie Kreide Bam vor 
Schreck ~ werden (TEE RRE 

«Kreis [krais] <-es, -e> der 1. runde Fläche oder Körper Bl; 
RS sichim ~ aufstellen HERNE, einen — zeichnen i— 
+ 2. in der Umgebung von SR im ~ Köln EPEA 3. 
Gruppe von Freunden oder Verwandten 8 7. 8 Sie feieri 
im ~ ihrer Familie. g6SbtgmItR. Wobl: Bekann- 
ten- WEM f, Familien. 2587. Freundes- MEMT 

krei» schen ['kraifn] < kreischt, kreischte, gekreischt > itr 
laute, schrille Töne produzieren $è ti 3 BR F A) E HR. RM 
Die Alte kreischte wütend. EHA cul, 

krei-sen ['kraizn] < kreist, kreiste. gekreist> ifr < sein > 
sich um ein® Achse bewegen SS 7% 287 Die Erde kreist 
um die Sonne. WRAEK MH. 

Kreiß-saal eis, -säle> der MED Raum im Krankenhaus, 
wo die Babys geboren werden (EES D Ihre Frau ist 
schon im ~. SAKEBEPFBET. 

Krem-pel ”'krempl] <-s> kein pl der (umg pej) nutzloscs 
Zeug Co MEJE t At EHN Wozu brauchst du diesen 
TARZERE THAT 

kre-pierren [kre'piron| <krepiert, krepierte, krepiert> itr 
«sein > (umg!) sterben [0] EA, BMT IH Die arme 
Kreatur musste ~. KREMER —F. 

Kreuz [kroyts] <-es, ez das 1. zwei sich schräg oder 
rechtwinklig schneidende Balken/Linien +#CBSOM Jesus 
ist am ~ gestorben. WRRETTFÄRL. 2. unterer Teil des 
Rückens EHEM aufs ~ fallen ER # LT, jdn aufs ~ 
legen í umg) jdn täuschen, betrügen [ H TKI A KARA 
Er hat mich mächtig aufs — gelegt. BERI.T-tTAM. e 
im ~ haben Rückenschmerzen haben Së gg Die Oma 
hat's im ~. UBER RRE. 

kreuz adv ~ und quer planlos. durcheinander BE HMM. 
REE ~ und quer in der Stadt herumlaufen BF B HWE H 
ERE 

«Kreuzung <-, -en> die Stelle, an der zwei oder mehrere 
Straßen aufeinander treffen FRO, ZREO an der ~ 
links abbiegen EFT BO mi 

krib-bein ['krıbln] <kribbeit, kribbelte, gekribbelt> ítr jdm 
kribbelt es in den Händen jd möchte etw unbedingt tun # A 
mmer 8 Ré) Es kribbelt mir in den Händen, mal 
bei dir aufzuräumen. RÆ TER ARIKITE—T. 

krie- chen [krigan] iir 1. sich auf dem Boden fortbewegen RE 
47.MMMAT Schlangen ~. EFT. 2. (umg) unterwürfig 


2 


sein [UIR HE ARER Er kriecht vor seinem Chef. EHE 
Spang, 

«Krieg [krik] teg, -e.> ner (= Frieden) bewaffneter 
Kampf zwischen Staaten 85 ~ führen gegen jdn WEAR 
ARP, jdm den ~ erklären 3 KA 6 Wobl:kriegerisch 
Fu: 


kriegt. kriegte, gekriegt:> ir (umg) 
jā ad etw akk bekommen | LO asi, sl, ai. 8 einen 
Brief ~ KA — tfa. ein Kind ~ WRT 

«Kri-mi ['krimi] <-s, -8> Aer spannende Geschichte über ein 
Verbrechen {N einen ~ lesen E ASA Komp: 
-nalfalli g3 it. -nalfilm map, -nalpolizei HERR, 
-nairoman Wii 

Kri-mi+na- H tät [kriminali'teit] «<-> kein pl die Gesamtheit 
rechtswidriger Handlungen 2P, WPIA APAR die or- 
gunisierte ~ bekämpfen SH 08W I P17 bit d # Wobi: 
kriminali WWW 30:85. Kriminella n MENERTF 

Krims-krams ['krmskrams] <2-{es) > kein pl oer (umg) 
unnütze Dinge (o Is, EMM, PERH KTE immer nur 
~ kaufen ERATEMAM 

Krip- pe ['knpa] <-, -n> die 1. Tagesstätte für Kinder bis 
drei Jahre (H HO IL in die ~ gehen HHL 2. Behälter 
für Tierfutter HIT CAROM, HEN im Wald eine ~ für die 
Rehe aufstellen ERME Sg" Em 

«Krise ['krize] <-, -n> die problematische Situation 58. 
KARA eine ~ überwinden $ i — t fp Komp: 
Wirtschafts- mg 

Krtte- eum [krit'e:rium] <-s, -rien> das unterscheidendes 
Merkmal pp% 85. das entscheidende — pH YE iy rE 

*Kri-tik [kri'tik] <-, -en> die 1. Beurteilung, wertende A- 
nalyse PE, tF die ~ über ein neues Buch lesen Ash 
mg. Äußerung von Unzufriedenheit oder Tadel 2 3 
A ~ an jdm etw üben HIER AK Wobl: Kritiker A 
KE 

ekri-tisch ['krist‘] < kritischer, kritischst-> adj so, dass 
man etw streng beurteilt a Kim, WRH EAH ein ~er 
Mensch KUHN EMA 

kri-tirsie-ren [kriti'ziran] <kritisiert, kritisierte, kritisiert = 
tr Ed kritisiert jdn: etw akk jdn/etw negativ beurteifen # 
WA SER immer etw zu ~ haben E RENARE 

kroch [krax] prät von briechen kriechen Ki ER EZ 

Krone ['krons] <-. -n> die goldener Kopfschmuck eines 
Königs/einer Königin ER. ER eine ~ tragen R-TER; 
einen in der ~ haben (umg) zu viel Alkohol getrunken 
haben [D], M Er hat einen in der ~. DEST, 

Krö-nung ['krønog] <-, -en> die 1. Akt, jdn zum König zu 
machen WE, MERIL bei der ~ anwesend sein DENE 
2. Vollendung KW, gg. ER Dun, Rm Der Weltmeis- 
tertitel war die ~ seiner Karriere. ERKENIMEIBIE 
Er, 

Krü-cke ['kryko] <: 
Aate 

Krug [kru:k] «2-(e)s, Krüge:> de bauchige Kanne OHH HDH 
FEAR ein ~ Milch it 

Krü-mel ['kry:ml} <-s. -> der kleine Reste von Brot oder 


«n> dre Gehhilfe St an ~n laufen t 
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Kuchen 


Kuchen (ERR 918 die ~ vom Tisch wischen NR 
TLStëagt 

krü-meln _'kry:min] —krëmelt, krümelte. gekrümelt> itr 1. 
in kleine Stücke zerfallen ARH, WEM Der Kuchen 
krümelt. SA nggnp . 2. beim Essen kleine Stücke Brot o- 
der Kuchen verlieren (e 26 5 Za ERBE Krümel 
nicht so! EFRI 

krumm [krum] <krümmer. krümmst-> adj (e~ gerade) gebo- 
gen. bogenförmig FH Mhk ein ~er Rücken WARE: 
keinen Finger ~ machen (umg) faul sein, nicht helfen [H] 
ZMES Er macht keinen Finger ~ im Haushalt. WERE 
ARETTEHE, 

Kü-bel ['ky:b}] <-s, -> der großer. runder Behälter/Eimer 
Meinen ~ bepflanzen #- TR Ein Komp:Müll- sp 
#, Pflanzen- ttit 

« Küche ['kyca] <-, -n> die Raum, in dem man kocht BS 
in die ~ gehen ZH 

«Ku-chen ['kuxn] <-s, -> der süßes Gebäck RÆ, EA ~ 
essen E Komp:Hefe- MB, Obst- kass 

Kud-del-mud-dei [ 'kodimudl] <s> kein pl das į umg) 
großes Durcheinander (o JAl rk ‚AL 118 Es gab ein riesi- 
ges ~. RL-HRR. 

Kugel | 'kugl] <+, -n> die 1. absolut runder Gegenstand 3. 
lt eine — rollen lassen (Lt 9 2. Geschoss FAW 
AU mehrere ~n abfeuern RAEHAN: eine ruhige ~ 
schieben faulenzen TAB Fi Er schiebt im Betrieb eine 
ruhige ~. BATETMTREN, 

ku-gein ['ku:gln] «<kugelt, kugelte, gekugelt> I, iir <sein> 
sich um sich selbst drehen und dabei vorwärts bewegen X. 
aa Der Ball kugelte in die Ecke. RRAAKMT. D. refl 
sich ~ (umg) sehr lachen [H] E-A. AR Er hat sich 
gekugelt vor Lachen. WERKEN. 

ku-gel-rund L'kugl'sunt] <-, -> adj (umg) so rund wie eine 
Kugel, sch dick [ m? dann, WERE Erin ~. Sa 
P. 

e Ku-gel»schrei-ber <.-, -> der (== Kuli) Stift mit einer 
kleinen Kugel als Schreibspitze IR mit einem ~ unter- 
schreiben HARE SZ 

Kuh [ku —— Kühe die weibliches Rind gr. 9# Kühe 
melken Dam 

«kühl (ku < kühler, kühlst-.> adj ein bisschen kalt ti} .# 
WARM ein ~er Sommerabend "5 8986: Mir 
wird ~. RAI 

küh-ten ['ky:lən] = Tinn, kühlte, gekühlt> £r [K] jd kühlt 
"etw akk kälter machen HA, ER den Saft ~ Mat 
RI 

e Kühlschrank <-(e)s, schränke-— der Gerät zum Frischhal- 
ten und Kühlen von Lebensmitteln’ Getränken 8 die But- 
ter in den ~ stellen $E 998 Atki E 

kühn [kym] <.kühner, kühnst-> adj schr mutig A I, AEX 
Bi. tMEE -e Vorstellungen haben 5 KW tiii Wobl: 
Kühnheit Sg 

Ku-lis-se kulsal <-, ni} die THLAI Dekoration auf der 
Bühne BEIM EICHE NR vor einer einfachen ~ spielen 
ERBE RNK sich hinter den ~n abspielen heim- 
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lich stattfinden WEEE Das hat sich alles hinter den 
~n abgespielt. i -DREEM E EEH H. 

«Kultur [ kol'tu: sl <-, -en> die geistige und künstlerische 
Ausdrucksformen eines Volkes X8, 5 IS eine hochent- 
wickelte ~ MERKE xA Komp; -austausch xixi 

Kum. mer ['kume] <-s> kein pl der Ärger, Sorge RERE, 
Sti viel ~ mit jdm haben PHORA 

küm- mer- lich "'kymelig] < kümmerlicher, kümmerlichst-:> 
adj karg, armselig, spärlich. schwächlich dëm WER ein 
~er Lohn WAHIE 

e küm- mern [ 'kymen] < kümmert, kümmerte, gekümmert> 
refl 1. EM kümmert sich akk um jdn: etw akk sorgen. ver- 
sorgen Kb, BR. BR sich um das Kind — MPENI 2. [Kl jd 
kümmert sı Ek um etw akk sich dafür einsetzen, dass etw 
geschieht Xb Wò, 5-8 sich um die Theaterkarien ~ 
ALREAEHF: sich um seine eigenen Angelegenheiten — 
« pej) sich nicht für private Dinge anderer interessieren [E] 
Steg, DERK K- Sie sich um Ihre eigenen An- 
gelegenheiten! REI Pm IL 

Kum- pel Z'kumpi <-s, -(9> der (umg) Freund, Arbeitskol- 
lege (rn Jg, SE ein guter ~ sein B-te% 

e Kun-de. -din [ kunda} <-n, -n> der Käufer ME, EF ~n 
bedienen WIPRA 

Kun-den-dienst <-(e)s, -e> der Hilfsangebot einer Firma 
bei Fragen und im Notfall BER 3 den ~ anrufen SER 
EECH 

Kund- ge bung < -en> die pol öffentliche Versammlung 
RAER eine ~ der Gewerkschaft TRR WER 

« kün’ digen { 'kyndıgn] <kündigt, kündigte, gekündigt> itr 
einen Vertrag für beendet erklären BTW: CHBDMM Ich 
habe gekündigi. RESET. 

Kün-di"gung <.-, -en> die Beendigung eines Vertrages #44 
AmA Der Mitarbeiter hat die ~ einreichen. WAR 
ITRE. 

Kund- schaft Ü'kuntfaft] <-> kein pl die Gesamtheit der 
Käufer ME CAFO eine treue ~ haben 4i 82586 
künt-tig L'kynftic] <.-. -> adj so, dass es sich auf die Zu- 

kunft bezieht KKN Hk das ~e Treffen WENKE 

« Kunst £ kunst] — — Künste‘> die Oberbegriff für Malerei, 
Bildhauerei etc. &# ein Liebhaber der — sein RERHRIF 
5, mit seiner ~ am Ende sein keinen Rat mehr wissen #5 
8.5 Ich bin mii meiner ~ am Ende. REBRA H 
ÆT. eine brotlose ~ eme Arbeit, bei der man kein oder 
nur wenig Geld verdient Tä ms JL Die Malerei ist eine 
broilose ~. BER TERN EL. Komp:-galerie AR 


KCL? 
Kunst-hand- lung <... -en> die Geschäft für Kunstgegen- 
stände TEEAHTIR in einer ~ arbeiten FR TERRA: 


ART 

e Künst- ler im | 'kynstle] a. — der jd, der ein Werk der 
Literatur: Malerei’ Musik etc schafft EAW. 3. A ein mo- 
derner ~ sein & -HARENZ RR 

„künstlich: 'kyastlie] > adj nicht natürlich, unecht A 
mn ~es Licht ARM. AR. einen Kranken 
~ ernähren W ARITA LAR 
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«Kunst-stoff <-te)s, -e> der chemisch hergestelltes Mate- 
rial gun. ME aus ~ sein HAM 

Kunst-werk <-(eis, -e> u das, was ein Künstler gemacht 
"hat ZRA ein ~ bewundern RE—IEER T 

kun- ter- bunt ['kunte'bunt] <-, -> adj vielfarbig T¥ t.2 f 
BEHEM en ~es Kleid -HEE HEKE 

Kup: pel ['kopl] ——. -n> dr runde Erhebung über einem 
Dach M@M. 3 ERR die bemalie — des Doms AH 
A KY E KI TA 

Kur [ku:#] -<-. -en> dir MED ärztlich verordneter Aufenthalt 
an einem Erholungsort 7% jdn zur ~ schicken SA RN 
* Wobi: kuren #7 #, kurioren iM Komp: -gast FRE. 
-haus "ig, -ort a ` 

Kür ks) <-. -en> die SPORT Zusammensteliung von Übun- 
gen, besonders beim Eiskunstlauf (HM P M> H gf eine 
hervorragende ~ — E 8 Aita fE 

Ku*rier [ku'ri: al 8, -€> der (es Bote) jd, der eine Nach- 
richt,ein Paket überbringt 38. erw per ~ schicken 3 
ZS Komp:-dienst ap 

kurios [ kurios] <kurioser, kuriosest-> adj seltsam. 
merkwürdig SEN. MM em, SEEN eine ~e Begeg- 
nung -KEENER Wobl;Kuriosität Sen 

Kurs [kurs] <..es. -e> Aur 1. Lehrgang WR, WE einen ~ 
belegen A8 E gp — MR 2. Preis für eine Währung 997 
ARDIT Dollar zum ~ von .., kaufen EHRE 
#7. im ~ steigen. fallen (it LER. TE 

«Kursbuch <-ce)s, -bücher> das 1. Lehrbuch HERCH das 
~ aufschlagen 2383 2. Verzeichnis von Fahrplänen für 
Bus und Eisenbahn zg 21% im ~ eine günstige Verbin- 
dung suchen EHENMRER ATEM 

eKur-ve ['korva] <-. -n> die Biegung einer Straße $H, #& 
H nach der ~ rechts abbiegen $E t f itta, die ~ 
kratzen (umg) unauffällig weggehen [N ]AH 83€ Ich habe 
schon früh die ~ Schrott. RERBICMET, 

«kurz [korts] < kürzer, kürzest-> adj 1. ( lang) für eine 
geringe Zeit SR. EHEN eine ~e Zeit MEN 2. so. 
dass etw von geringer Länge ist 4 eine ~e Hose anziehen 
Z— REHE f etw ~ machen etw nicht in alien Einzelhei- 
ten berichten WEMUEH N Machs ~! PER! seit ~em 
noch nicht lange 2 3 Wir kennen uns erst seit ~em. Alt 
zm. ~ und bündig deutlich und ohne Umschweite ft 
BAEN eiw ~ und bündig erklären AARERMRE 

kurz-ärme-lig <-, -> adj so, dass die Unterarme nicht be- 
deckt sind Sa eine ~e Bluse tragen S — PEAD ETE 

kür-zen ['kyrtsn] < kürzt, kürzte, gekürzt> ír [R jd kürzt 
etw akk in dér Länge reduzieren SS, 98. SR die Hose ~ 
sz 

kur- zer: hand ['kurtse'hantj adv direkt, spontan HRM.TE 
Seu. ETERA — eine Entscheidung treffen WI gä — 
DRE 

kurz-fris-tig ['kurtsfristiç] << kurzfristiger, kurzfristigst-> 
adj schr bald, ınnerhalb einer geringen Zeitdauer SR, 9 
emp — den Urlaub umplanen AREK EHRM 

kurz» le: bio ['kurtsiebig] < kurzlebiger, kurzlebigst-> adj 
+ langlebig) so, dass es von geringer Dauer ist Sp Sé 
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hy Es war eine ~e Freundschaft. à E— BRA E Ht. 
„kürz-lich ['kyrtslic] adv (=~ neulich) vor kurzer Zeit Ri, 
HATAW Wir haben uns ~ getroffen. RARITA 
K 


kurz-sich-tig <kurzsichtiger. kurzsichtigst-> adj 1. so, dass 
man nur alles Nahe scharf sehen kann und alles Weite un- 
scharf sieht E94 ~ sein EHI 2. C weitsichtig) so, dass 
man nicht an die Folgen denkt Hee, RH THR eine 
~e Entscheidung FER Hem 5 

ku-scheln " 'kufIn] «< kuschelt, kuschelte, gekuschelt > itr 
sich gemütlich an jdn/in etw schmiegen 8 E. 8 abends 
gerne ~ ALBREAE -i 

ku-schen (kan! < kuscht, kuschte, gekuscht> itr (umg) 
ohne Protest tun, was hefohlen ist "OJAS, (25.388 vor 
dem Chef ~ MALER 

«Kuss "kul -<-es, Küsse>> der liebevolle Berührung mit den 
Lippen g jdm einen ~ geben m Æ A — F Komp: Ab- 
schieds- #3), Wangen- Wil, Zungen- 3 

»küs+seri ['kysn] <küsst, küsste, geküsst> tr [K]jd küsst jdn 
einen Kuss geben #9.,5.- EM den Freund ~ WER. 
jdn auf den Mund. auf die Wange ~ FRANKE 

+Küs-te['kysta] <~. -n> die Land direkt am Meer, Ufer S 
RONE an der~ wohnen Een 

Kut-sche ['kutfo] <-. -m> die Pferdewagen für Personen (95 
K)IGE mit dier ~ fahren RIE Komp:Pferde- 25 

Kut-te ['kota] <-, -n> de langer Mantel eines Mönchs fK. 
RR eine — tragen -HRR 

Kut-ter ['kutel <-s, -> der kleines Schiff 1 MM ap. GR 
mit einem ~ aufs Meer fahren tk RAR Komp: Fisch- W 
E A 

vu: gert [ku've:g/ku'vəg] <-(c) 5, -e/-83> din Briefum- 
schlag Si jdm ein verschlossenes — übergeben HAREA 

Rena 


Kuvert 


L 


-i das der 12. Buchstabe des Alphabets zg Së 
#12 4:5 Das Wort Leipzig beginnt mit dem Buchstaben 
>. “Leipzig” Sté gn LT k, 

la-bil Lla'bid]] <<labiler. Jabilst-> adj gesundheitlich oder psy- 
chisch schwach ERRAR. SERIEN ein ~er Mensch —r 
RERBA 

La-bor [la'bo: 9] <-s. eis das Raum für medizinische/ 
chemische cte. Arbeiten oder Versuche KEZ. (Hg Blu: 
im ~ untersuchen lassen ik Att ib% ZW Wobl: Laboran- 
tOM ERA 

«tä-chein echt) <.lächelt, lächelte, gelächelt> ir mit den 
Lippen zeigen, dass man sich freut oder dass man etw lustig 
findet #4 freundlich! vergnügt — RWA RRRA 

wl: chen [ 'laxn] < lacht. lachte. gelacht > itr Laute 
Produzieren, die zeigen, dass man sich freut oder dass man 
etw lustig findet & aus vollem Hale ~ BR, über ei- 
nen Witz ~ A - TRAM, (bei jdm) nichts zu ~ haben 
tumg) sehr streng behandelt werden [IK ERAIHEBIM 
a Sie hat bei ihm nichts zu ~. W2 Sib R. 

lä-cher-lich ['lecelic] <lächerlicher, lächerlichst- > adj sa, 
dass man es nicht ernst nehmen kann T&M. $ A 5 zs 
eine ~e Situation — HT RE: jdn ~ machen jdn so 
darstellen, dass über ihn gelacht wird RERA 95 A 385 
Er hat mich vor allen — gemacht. WEARHNCRFERH. 
Wobl:Lächerlichkeit WE. HR TERN 

Lack [lak] <-te)s, e der etw, das man zum Schutz auf eine 
"Fläche streicht $ gp Holz mit ~ bearbeiten MARALA 
A. Der ~ glänzt. RAA. Komp: -farbe mR, Auto- M 
+, Nagel. sem 

La-ckel ['lakl] <-s, -> der (umg OsTERR) Tölpel KR 289 
A Er ist ein richtiger ~. BET REWHUF. 

ta-ckie-ren [la'kirən] «lackiert, lackierte, lackiert> ır [K] 
jd lackiert etw akk Lack auf einer Fläche verteilen &- LS 
Ki die Fingernägel rot ~ JEFFERIREL. das Auto ~ W 
BAE 

eLa-den {'ladn] <-s, Läden> der Geschäft M, ## $ In 
diesem ~ gibt's immer frisches Obst. iù SIE A {t Mi SEK 
#. den — schmeißen ( umg) die Arbeit erledigen/organi- 
sieren [EHRE Sie schmeißt den ganzen ~ allein. 8 
-PARERE T. den (ganzen) ~ hinschmeißen (umg) 
aufgeben. mit etw aufhören CHJÆAPRTT Am liebsten 
würde ich den ganzen ~ hinschmeißen . ECK TEE Séi 
Komp: -inhaber IE +, -kasse gikt, -tür STI, Buch- 
#4., Schreibwaren. XR 

lar den ['la:dn] <lädt, lud, geladen> £r 1. EI lädt eiw akk 
etw in ein Fahrzeug tun Së Säcke auf einen Lastwagen ~ 
ERTREN Sëgnzl 2 by [K] jd lädt etw akk eine 
Dateiʻein Progamm aktivieren, so dass man damit arbeiten 
kann SS eine Darei ~ WATER 3. [Rjad lädt etw akk 
(EL: = aufladen) machen, dass elektrischer Strom in ctw 


hineinkommt BAM einen Akku ~ ZER 

La» den- schluss — o, schie — pl selten der (= Geschäfts- 
schluss) Zeit, zu der ein Geschäft geschlossen wird W15 ®t 
Sir HNH erw noch kurz vor — einkaufen am ITEE 
N-SNERERMN 

La-dung <. en die Ware z. B. auf einem LKW oder 
FM RE eine ~ Kartoffeln transportieren R$ 


lagi Kë K] prät von liegen liegen KL RAEI 

«Lage ['lags! <, - die 1. Situation $R ARR. 4 sich 
in einer schwierigen ~ befinden PARZE 2. Ort f de 
88 em Haus in guter ~ besitzen TEIRM ti RA mp 
F: Herr der ~ sein die Kontrolle über eine Situation haben 
EMRS Er ist meistens Herr der ~. WRR TIRAS. 
nach ~ der Dinge in der jetzigen Situation £ N4 HHR F 
Nach ~ der Dinge wird es für uns schwierig. WEBER, 
ITAS, sich in jds ~ versetzen sich vorstellen, wie jd 
fühlt oder denkt Ri AWA Verseiz dich mal in 
seine ~, dann würdest du ebenso handeln {fr 2th uk $ 4b H #0. 
Rn AITA! zu etw in der ~ sein zu etw fähig sein 
EHER Dazu bin ich nicht in der ~. HERAÄMERN. 

Lager | lage) <-s. -> das 1. Unterkunft im Freien, z.B. in 
einem Zei $ sp. EM ein ~ aufschlagen #.2%# 2. 
Raum zur Aufbewahrung von Waren œ E.ER E das ~ 
raumen WERE: etw auf ~ haben etw vorrätig haben SS 
Ar 8. FALH Diesen Schrank haben wir leider nicht auf 
~, den müssen Sie bestellen. RI FARHKHETT BAM 
1. etw auf — hahen spontan etw zu sagen oder zu zeigen 
wissen EF 8 85 IA St en immer einen Witz duf ~ 
haben St "Sp 

La-ger-feurer <-s, ->> das Feuer im Freien, das man macht. 
um sich zu wärmen oder um Essen zu kochen 5 A abends 
um das ~ sitzen und singen RB TEH K MEANK 

la-gern (lagen) < lagert, lagerte, gelagert> 1. ir [Ñ] jd ta- 
gert etw akk an einem bestimmten Ort sammeln und dort 
lassen, bis man es braucht oder verkauft; aufbewahren E: 
T.S Getreide ~ WERE U. itr DÉI etw lagert irgendwo 
irgendwo aufbewahrt sein #8, EM In der Scheune lagert 
Getreide. REHBERLH. 

lahm Cam) <lahmer, lahmst-> adj 1. bewegungsunfähig E 
MWH ein ~es Bein haben A 5887. umg) erschöpft, 
müde | DIRA RS HEIM von der Wanderung ganz — sein 
BKFEHFRT: etw ~ legen blockieren ëss, Sa Der 
Schneesturm legte den Verkehr ~. 2AMUETZE. 

läh- men [ Neiman] < lähmt, lähmte. gelähmt > ir [Kl etw 
lähmt jdn machen. dass sich jd nicht bewegen kann (ERR, 
WERE vor Schreck wie gelähmt sein WRIT MIT 

Laie [ laio] <-n, -n> der (= Spezialist, Fachmann) jd, der 
keine Fachkenntnisse besitzt # fr, TISHI Ich bin nur ein 
~, fragen Sie lieber einen Fachmann ! RAETTIIE CHF 
mn Se, Wobi:laienhaft Mrzm 

La-ken ["laikn] <-s, > das Betttuch E 8 ein sauberes ~ 
aufziehen Wi Arm 

jal-ien C leien) «.lallt, lalite. gelalit > ifr nicht oder nicht 
mehr richtig sprechen können HR TER RUE iR 
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Landkarte 


Landtag 
Die 
Volksvertretun- 
gen heißen in 
den Bundeslän- 
dern Deutsch- 
lands und Öster- 
reichs , Landtag, 
nur in Hamburg 
und Bremen 


„Bürgerschaft. 
in Berlin , Ab- 
geordnetenhaus‘. 
Die regionalen 
Volksvertretun- 
gen in der 
Schweiz heißen 
je nach Kanton 
‚Kantonsrat‘, 
‚Großer Rat‘ 
oder ‚Land- 
rat. 


Das Baby lalit. 8 JLAM iA, Der Betrunkene lalit. BIH 
ANKTIRRER. 

La-met-ta [la'meta] <:-s> kein pl dus dünne silberne Fäden 
als Christbaumschmuck fE 3y 2 SN EMS B HE PN AE AR o 9 
4% den Christbaum mit — und Kugeln schmücken HMH 
PENRE MERER 

Lamm [lam] <-ce)s, Lämmer:> das das Junge des Schafes & 

KE Die Schafe haben Lämmer bekommen. MEHR T$ 

Komp: Ostor- ZETE 

pe ['lampa} <<-, -n> die elektrisches Gerät, das Licht 
gibt AT die ~ anmachen Hy Feist 

Lam-pen-fie-ber <-> kein pl dus Aufregung/Angst vor dem 
"Auftritt, einer Prüfung etc. ($ WSR Lgéeniem ~ 
haben HES 

«Land [lant] <-(e)s, Länder’> das 1. Erdboden 1 8, DX 
Jruchtbares ~- E pk 2. (> Stadt) Gegend, in der 
wenig Menschen wohnen K+H. 5 F auf dem — wohnen fe 
TRH 3. Staat BS Aus welchem ~ kommst du? RAWA 
Wë: 4. Bundesland IIM die Länder Niedersachsen und 
Schleswig-Holstein VE 3 SN NES, kein ~ schen umg) 
nicht wissen, wie man mit Problemen oder mit der Arbeit 
fertig werden soll [ HJE RAIE, ARM vor lauter Arbeit 
kein ~ sehen ER EM TIF 8E 73 R Komp: -osgrenze 
AR. -sshauptmann SH K P, -eshauptstadt SM. 
-strich WR nz. Bundes- ERM, Nachbar- SE 

land- ein: wärts [lanı'?einverts] adv ins Innere des Landes P 
ARM EA ~ fahren KA 

«landen ”'Jandn] < landet, landete, gelandet> itr << sein = 
1. (mit dem Flugzeug) wieder den Boden berühren #56. 
# Wir werden in wenigen Minuten ~. AP ZERI HE 
fi. 2. Cumg) enden [H] R im Gefängnis ~ WR Wohl: 
Landung SR 

Land-kar-te <-, -n> die grafische Darstellung eines Landes 
oder mehrerer Länder WE} das Reiseziel auf der ~ suchen 
A E FART B AE 

länd-lich ['lentlç | <ländlicher. ländlichst-> adj (= 
städtisch) kaum bewohnt. bäuerlich Zum. RS, 2 HES 
# in einer ~en Gegend wohnen EERIE 

«Land- schaft ['lantja ‚ -en> die ein Gebiet mit allem. 
was für dieses Gebiet typisch ist R& 95 NIE eine schöne; 
hügelige. malerische ~ N RUE BEUTE -BHAR 
Wobi: landschaftlich ap HN SE Komp: -smaler ARE 
x, -smalarsi HAS. Gebirgs- Ap. Küsten- SR 

land- schaft-lich <., -> adj so, dass es die Landschaft be- 
trifft BIEN. MEN, N EN ein — sehr schönes Gebiet —4- 
BRRELHEMNMIR, die ~e Schönheit dieser Gegend be- 
wundern SR 7 WDRRZE 

Landstra: Be ['lantfirasa] <-, -n> die Straße außerhalb von 
Städten und Ortschaften 28 auf ~n fahren BAD LITE 

Land-tag <..te)s, -e> der Bezeichnung des Parlaments eines 
deutschen Bundeslandes #324 Er ist Abgeordneter im ~. 
EE EEN 

«Land- wirt- schaft — -. «en: div das. was ein Bauer macht. 
z.B. Gemuse anbauen und Kühe und Schweine halten Kl 
in der ~ arbeiten MW. i fE Wobl:landwirtscheftlich 
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RLR 

elang [lag] «länger. längst-> I, adj 1. (= kurzi so, dass es 
sehr weit geht Ki} eine ~e Strafe ~A K KRKE 2. 10, 
dass es viei Zeit braucht KW, KAM, KE Igy ein ~es 
Gespräch — k K Ht ES RÆ; etw ~ und breit erklären ctw 
sehr genau erklären HE HMMAURH# Er hat mir ~ und 
breit den Weg erklärt. Abm B ke man aR TE. IL. adv 
verwendet, um die Dauer von etw auszudrücken AK, 
Katit Es har drei Tage ~ nur geregnet. BERTZAM, 
sein ganzes Leben ~ arbeiten LIE f —EF 

»ian-ge [lage] adv 1, über eine größere Zeitdauer hinweg tF 
ARA Kuta Wir haben ~ nichts voneinander gehört 
RHA RARES f. 2. umg) bei weitem [A 
6. Die Prüfung war ~ nicht so schwierig, wie ich ge- 
dachı Joie. RS BIR, Es ist noch gar nicht 
~ her, dass ... es liegt noch nicht sehr weit zurück, dass 
o HAKA Es ist noch gar nicht ~ her. dass ich ihn ge- 
sprochen habe. Sëtzt. jd macht es nicht mehr ~ 
(umg!) jd wird bald sterben [HA A FA Ich glaube, der 
macht es nicht mehr ~. REMWERAFÄUT, 

«Länge ['leno_ —— -n> die zeitliche oder räumliche ‚Größe 
SES Der Tisch hat eine ~ von 2.85 m. RFKAKRAR. 
etw in die ~ ziehen verursachen, dass man mehr Zeit für 
etw braucht als nötig Ra RS Er hat die Versammlung 
wieder in die ~ gezogen. RAS RAHETTE. Komp: 
-ngrad Sp 

Lan-ge-wei- te ['lapavails] <-> kein pl die das Gefühl, dass 
man zu wenig zu fun hat oder das es zu wenig Interessantes 
zu tun gibt ZW. t3 Kill — haben asi zg 

tang-fris-tig <längerfristig, -> adj (+ kurzfristig) so, dass 
etw eine längere Zeit dauert KUN. KW ARR eine ~e 
Beziehung — M KMH AE 

fang-jäherig <-. -> adj viele Jahre lang; so. dass es seit 
vielen Jahren besteht £44, Kk ~e Freunde EHHA , 
unser ~er Mitarbeiter RIIE EMAR 

Lang-lauf (en kein pl der eine Art des Skifahrens, bei 
der man auf einer meist flachen Strecke fährt KERR T, E 
SAE zum ~ nach Österreich fahren ap Wakanz 
Wobi:Langläufer( in (OREHE ZA A 

ìang-ie-big < langlebiger, langlebigst-> adj (+> kurzlebig ) 
von Dauer KEN: KM: HMM ein ~es Produkt PER 
Ke? 

längs [legs] präp + gen entlang HH JAE ~ des Rheins WS 
Kate 


lang: am [ agzaım) << langsamer, langsamst-> I. adj (++ 
schnell) mit geringer Geschwindigkeit Mi. 2 1 ~ fah- 
ren RWT 1. adv allmählich, endlich BE iu. IR i i 
L~ verstehe ich dich! REMER HT?! 

Lang-schlä-fercin) <-s, -> der ( Frühaufsteher) jd, der 
gern lange schläft Qaa A ein richtiger — sein EAN 
ERERHANA 

längst | legst] adv schon lange, vor langer Zeit Sg. IFA MÆ 
Ich habe mich schon ~- bei ihm entschuldigt. rl Ñ 
RI. erw schon ~ wissen ERUMMERET 
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Laptop 


hang: weiten ['lagvailon] = langweilt, langweilte, gelang- 
weilt I. ir [K etw; jd langweilt jdn für jdn uninteressant 
sein DS al 3 8, ik RAR Das Buch langweilt jeden, der es 
diest. kak BEERE, I. refi [K] jd langweilt sich 
akk nichts Interessantes zu tun haben Së 9) ÆW, am 
Sobald er allein ist, langweilt er sich. RER- AARE pa 
ki 


kä 

«lang- wei-lig ['lanvaihç] <langweiliger. langweiligst-> adj 
uninteressant KIT. DAHER Ah. E- Ei einen ~en 
Film anschauen E- BTTKEHMEH 

lang- wie-rig ( lagvisrıc] < langwieriger, langwierigst-> adj 
so, dass etw lange dauert Sei, hp eine ~e Krankheit 

Sp 

Lap- pen ['lapn] <-s, -> der Stück Stoff # KH: hi die 
Schuhe mit einem weichen ~ polieren -3 ikti IR BE T 
jdm durch die ~ gehen (umg) etw nicht bekommen {H]# 
Ati Das Geld ist uns durch die ~ gegangen. SIS 
Ar. 

Lap-top ['leptap] <-s, -85> der (DV: œ Notebook) tragbarer 
Computer WAE, FERM auf die Dienstreise einen ~ 
mitnehmen (Eng ETFREM 

Lärm [lerm] <.-(e)s> kein pl der Krach, lautes Geräusch "f 
BR MAA Was ist denn das für ein ~? Et ARA 
Æ? viel ~ um nichts machen ( umg) verwendel, um 
auszudrücken. dass über eine unwichtige Sache viel geredet 
wird .NIER@KMEH Sie macht häufig viel ~ 
um nichts. WAE THR, Wobl: lärmen mm Komp: 
-belästigung WEIS iR, -schutz WERF 

las "Jas" prät von lesen lesen Mit EMES 

sch [ laj} <lascher, laschest-> adj 1. (umg) nachgiebig, 
nicht konsequent, weich [T MAR SER. REM Sie 
erziehen ihre Kinder zu ~. KITSFNBRHRAERBIT. 
2. (umg) schlecht gewürzt. fade (o JR Kiki} Das Essen 
schmeckt ~. RAR ER, 

elas'sen ` aen" < lässt, ließ, gelassen;lassen > tr 1. [K] jä 
lässt jdn etw akk tun zulassen, ertauben. dulden 2 2. 
E&i die Tochter zur Disko gehen ~ Rift LEBT 2. 
IEN lässt [jdn] etw akk tun veranlassen, dass jd etw tut 
iEn. ER den Anzug reinigen ~ ik AXR E. die 
Haushalishilfe die Wohnung purzen ~ WRA kA Rn 
f: Lassct uns gehen! Aufforderung, gemeinsam loszuge- 
hen U BIEN: Mir ist kalt, lasst uns gehen! RAS AER 
Dim die Dinge ~, wie sie sind nichts verändern RT, 
ARME Wir wlien die Dinge ~. wie sie sind. RAINER 
PASRAHI. etw ~ etw nicht tun Bi, Ab ER 
L~ Sie das! RRIHET ! Dann ~ wir’s ehen! BRITRTE 
7! Tu, was du nicht ~ kannst! Mach, was du willst, auch 
wenn ich nicht damit einverstanden bin. K—E € i, KHlk 
wE. Du willst in die Kneipe gehen? Tu. was du nicht ~ 
kannst! HER KUNESET R -ERR RAME! 

läs» sig [lesg < lässiger. lässigst- > adj locker, leger ME 
9 SRSRn sich ~ kleiden FAAEE 

Las-so _'aso] <-s, ax der dus langes. dickes Scil, das sich 
zu einer Schlinge zusammenzichen lässt (95 "ni A RD £ 
% das Pferd mit einem ~ einfangen H-REREU 
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Last [last] <.-. -enz- die 1. schwerer Gegenstand EE.M# 
eine schwere ~ heben 25 Sp 2. (auch finanzielle) 
Belastung Zi nH 5 HR jdm zur ~ fallen RHE AH 
AR. steuerliche RB AH 3. das. was jdn seelisch 
belastet RE, Mi die ~ der Verantwortung KIT M AH. 
eine schwere ~ tragen RH 71.851 09 

las-ten [ 'lasın] = lastet, lastete. gelastet > ir seelisch 
psychisch schwer drücken SI. D Alle Verantwortung lastet 
auf mir. FAMRIEMEARMEL, 

Las: ter [laste] <:-5, -> das ein Verhalten, das in einer Kul- 
tur nicht erwünscht ist 293,74 877 3 Rauchen, Trinken 
und andere — GO. HI, H 

Läs-ter-maul (-(e) s, -mäuler > dus (umg pej) jå, der 
schlecht über jdnretw redet [N SIS. ëëmës Du 
bist ein richtiges ~! WARMER P BE AT 

läs-tern (leren <. lästert, lästerte. gelästert > Ir (umg) 
negative Bemerkungen über Mo. ein machen [HE op 
über jds Aussehen ~ HEHE AM 

täs- tig | lestıc] ~ lästiger, lästigst-> ad) störend FA IRH 
A AW. RR Abwaschen ist eine ~e Pflicht. ag 
NARBE, jdm ~ sein jdn stören fE AR Er wird mir 
langsam ~ : Jeden Tag ruft er an. RER EBRA: BRE 
TE, 

«Last-kraft- wagen <-s, -;(-wägen) > der LKW; großes 
Fahrzeug, mit dem man Waren transportiert RẸ AE, EE 
einen ~ fahren F- FE 

la-tent Lla'tent] < latenter, latentest-> adj so. dass man etw 
kaum bemerkı BS Ei eine ~e Abneigung gegen jdn 
haben DSDS A 

La-ter:ne (lalterna] <-, -n> die Sıraßenlampe US, Rit 
unter einer ~ stehen A6 "0 SF ii Komp: -npfehl ën 


H 

lat-schen ['laitfn] <.latscht. latschie, gelatscht> itr sein 
«umg) herumlaufen L NORIEM E, MEWE stundenlang 
durch die Stad! — MADIER EAE 

Lat: te ['lata] > die schmales Brett @ K H ARM 
einen Zaun aus ~n bauen AR AH— ME: eine ganze ~ 
von etw eine große Anzahl an etw -- AJER 9 Er hat eine 
ganze — von Büchern zu Hause. WERE- KRRB. 

Laub [laup <-(e)s> das kein pl die Blätter, die im Herbst 
"von den Bäumen fallen KEH im Herbst das ~ zusam- 
menrechen A8 RARE RE Komp: -baum Sg 

Lau-be Cape) <-, -n> die Oartenhäuschen Ẹ F. 8 im 
Sommer in der ~ wohnen BRIERMSE 

laurer "Nauen, — lauert, lauerte, gelauert .- Du jdn,etw 
beobachten und angespannt warten DI {RB PFA Der 
Löwe lauert auf seine Beute. W FRIE ft NIEM. 

Lauf [lauf] < -(e)s. Läufei> der SPORT das Laufen als sportli- 
cher Wettkampf #8 der ~ über 10.000 Meter FAR. 
Zum ~ über 400 Meter treten sechs Athleten an. A8 Sp 
STE 100 X BE. den Dingen ihren ~ lassen abwarten und 
nichts tun afE #4 k KAM Lassen wir den Dingen ihren ~t 
III EN. seinen Gefühlen freien ~ lassen 
seine Gefühle offen zeigen it SEN LH dok Er lässt seinen 
Gefühlen immer freien ~. ft Br Tre AB NIE. im ~e 
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des Gesprächs während des Gesprächs gens im ~ 
des Gesprächs etw erfahren ZAMKA d Komp: Dauer. 
<H 


elau- fen ['laufn] =< läuft, lief, gelaufen = L itr sein 1. 
sich sehr Schnell vorwärts bewegen, rennen M. Së im 
Training 30 Minuten ~ WHat Rg 30 2 9. bei der Olympiade 
eine Rekordzeit ~ ERERLEH ACH 2. zu Fuß gehen 
EBI ein bisschen durch die Stadt ~ EMERE-AN, 
nicht mit dem Auto fahren, sondern ~ XF 4. mi Ei, 
Der Hund läuft über die Straße. Mil K®i. 3. funktionie- 
ren RI Die Uhr läuft wieder. FERE f- 4. an sein "Të 
Das Wasser läuft ständig. A — E F 8. jds Nase läuft 
Flüssigkeit fließt aus der Nase GC 8 Ich habe Schnupfen - 
meine Nase läuft den ganzen Tag. REAT.RKT—-KAR 
T. Was läuft im Kino? Welcher Film wird im Kino gezeigt? 
ätt AE? Kannst du mir sagen, was gerade im Kino 
läuft? ARME P WER, BIETER HZ SES: Wie läuft ee" Wie 
geht es? (2.B. mit der Arbeit SS Wad: Und. wie läuft 
es 50° Danke, es läuft gui. REWA? — Ba. 
IL. refl sich eine Blase am Fuß ~ eine Blase bekommen Œ 
HT ER Ich habe mir auf der Wanderung eine Blase 
gelaufen. RRHH EEH T -W Sich warm ~ beim 
Sport vor dem Wetikampf die Muskeln erwärmen #4 sich 
mehrere Runden warm ~ LICH SER 

lau-fend <<-, -> adj t. dieset-r, ai, jetziget-r, a Rëm, 
Dm un ~en Jahr. Monat AR EIKT A 2. ständig Sg 
WAREN Bine rede nicht ~ dazwischen! HER 
LEET) auf dem L-en sein/bleiben aktuelt und gut in- 
formiert sein RE r ERMAS immer auf dem L~en sein 
GEI Raa, jdn auf dem L-en halten jdm die ak- 
tuellsten Informationen geben EA pist T RECHTE Hait 
mich auf dem L~en! ERBEN (RR! 

»Lauf- werk <.-ce)s, -e.> das pv der Teil eines Computers, in 
den man Disketten oder CD-ROMs steckt M EM a? die 
Diskette in das ~ stecken Wik E MARAH Komp: Dis- 
ketten- x%. CD-ROM- CD ÆR 

»Lau'ne | 'launo] <-, -n> die Stimmung, Gefühlssituation t 

MER schlechte ~ haben LIRI; jdn bei — halten 
sich bemühen, jds gute Stimmung zu erhalten BX Adi if 
Man muss ihn nur bei — halten, dann kommt man gu! mit 
ihm aus. HS -RSE AEC TE AR ER. 

lau-nisch (laun? < launischer, launischst-> adj ( pej) so. 
dass man sehr schnell seme Stimmungen wechselt [WEJ fE tt 
HTK ERW Sie ist ein ~er Mensch. ta MER EI 


HRA. 
kau-schen {'laujn] < lauscht. lauschte, gelauscht > itr 3. 
(geh) aufmerksam zuhören {fr Am klassischer Musik ~ 
MR RER 2. heimlich zuhören Mur. gvi an der Tür ~ 
ET LAHA 
Laut kul <.te)s, -€> der Ton MẸ, X keinen ~ von sich 
geben zë 
lauf! flaut, < lauter, lautest-> adj (- leise) deutlich zu 
hören En. ge mit ~er Stimme VERKS A, — lesen 
mn fb Lett Aufforderung an Redner, mit höherer 
Lautstärke zu sprechen Am -&JL! Ler bitte. man kann 
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in der letzten Reihe nichts mehr hören! KL! RE -HM 
AHARD RAT! etw nicht ~ sagen ctw nicht öffentlich 
sagen KARA Das solltest du besser nicht ~ sagen. ik 
3891 mg) ~ werden losschreien RART (EARE 
&) Musst du denn immer gleich ~ werden? 2 BEYA 


HEARTH? 
“lauf? [laut} präp wie es irgendwo steht oder es jd gesagt hat, 
gemäß fria, Rie L- Wetterbericht wird es heute noch reg- 


nen. RERTHNSRLHH. 

lauten Lamm) < lautet, lautete, gelautet > itr besagen. 
heißen, séin AALE NER Die Anklage lautet auf 
Mord. BA hit. Meine Adresse lautet ... RBE 

e läu- ten ['loytn] läutet, läutete, geläutet.> itr klingeln e, 
wk Har ei nicht eben an der Tür geläuter? BWA TRR 
wm: 

lautlos lautlos] =-, -> adj so, dass es kein Geräusch 
macht GÈR AAH ARH AWH sich ~ aus dem Zim- 
mer entfernen DES E RE £ 

«Lautsprecher 5. -> der das Gerät am Radio oder an 
einer Hi-Fi-Anlage. durch das man die Töne hört Spär 
e. ai, die ~ der Stereoanlage Xith #3 Komp:-an- 
schluss #80, -kabel SH 

Laut-stär-ke <-. -n> die die Intensität von Tönen $ E.H 
RE. am Radio die ~ einstellen Sit SEHR 

lau- warm | 'iauvarm) <7-, -> adj mäßig warm Ain. MR 
~e Milch trinken BES}, ~es Wasser Mk 

ta- va. bo [la'va:bo] ei. das (CH) Waschbecken & Fa 
das ~ reinigen WRF M 

La: wine "la'vino] <-, -n> die 4. cine große Masse Schnee, 
die einen Berg hinabrutscht $, ili M unter einer ~ be- 
gruben werden KU F®&MZ F 2. (umg) eine große Menge 
von eiw [D] KiE, ER. KM Der Artikel löste eine ~ von 
Leserhriefen aus. XUXESRK TRENNT. Komp: 
ngefahr SH WER 

Le: ben ['le:bn] 7-5, -> das 1. der Zeitraum von der Geburt 
bis zum Tod Zë, Bl, mM jdm ein langes ~ wünschen 
SAS, nach einem erfüllten ~ sterben IT AEH E 
Sak? die Art und Weise. in der jd lebt 2: ESF ein 
schweres sorgenfreies ~ Mt LM EI 3. der Zustand. 
dass sich viele Menschen an einem bestimmten Ort aufhal- 
ten HR. E.A Auf den Straßen herrscht viel; reges ~. 3 
B RM: ENAM. 4. alles. was jd erlebt und die Art, wie 
es ihn beeinflusst RE, AXE, HR EE RIEM mit dem 
~ fertig werden WHET HR EI, das ~ meistern RKR 
‘tiñ: jdm das ~ zur Hölle machen jdm große Schwierig- 
keiten machen 8 E A AW RES Der Chef macht ihm 
das ~- zur Hölle, ERLEBEN. am — bleiben: 
sein überleben 'uberlebt haben #4 Sie ist rrotz schwerer 
Verletzungen am ~~ geblieben. BRS TH MEER, ~ in 
die Bude bringen (umg) fröhliche Stimmung verbreiten Co) 
WAOE Sie hat richtig ~ in die Bude gebracht. WAR 
AEERTISK. sich das ~ nehmen Selbstmord begehen & 
R Er hat sich aus Verzweiflung das ~ genommen. h TH 
B, iet A 7. etw ins ~ rufen mit einer Sache beginnen x. 
RR Hm eine Organisation ins ~ rufen KT: 
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Lebenslauf 
Lebensläufe für 
Bewerbungen 
schreibt man 
normalerweise 
nicht mit der 
Hand. Die ein- 
zelnen wichti- 
gen Punkte des 
eigenen Lebens 
werden in Ta- 
bellenform auf- 
gelistet. 


etw für sein ~ gern haben tun etw sehr gern haben/tun + 
DEERAS Diese Torte esse ich für mein ~ gern. REAR 
Ku, 

«leben (lei <1 lebt, lebte. gelebt > itr 1. [K] jd lebt 
existieren, aul der Welt sein 14 8 22 Das Unfallopfer hat 
noch drei Stunden gelebt. ERET FREIE I That 2, [K] 
jd lebt irgendwo wohnen. an einem Ort sein Ss 3t 76 èt B 
F Der Künstler lebt in München. SRERRULEUERER. 
3. [K] jd lebt irgendwie das Leben in einer bestimmten Weise 
führen A9 mt Er kann von seinem Einkommen gut leben. 
Fie M A te HERR. — und — lassen seine eigenen 
Dinge tun und andere tolerieren BEA, É CS Iä AT 
Sein Motto ist: L~ und ~ lassen. HE RR: EEN 


A; 

le: ben: dig [le'bendig] -< lebendiger, lebendigst-"> adj 1. 
nicht tot FAIA F Mi ~ sein EM 2. munter. tempera- 
mentvoll PRR AAHH ein ~es Wesen haben REER 
h Wobi:tebendigkeit ik jS 

Le-bens-a-bend < -s> kein pl der Alter 4, MẸ seinen ~ 
im Altenheim verbringen ERE BEX SE 

+ Le- bens-ge- fahr <-> kein pl die Situation, die das Leben 
bedroht rei sich in ~ begeben AR, außer ~ sein 8 
AR, in ~ schweben # fr fs. mife Wohl: lebensge- 
fährlich zéi 

Le-bens-ge-fähr-te, -tin <-n. -n> der Partner, mit dem 
man ein gemeinsames Leben führt (ohne verheiratet zu 
sein) AEE, ETE SHE Er ist ihr ~. t JEt hy E PEA. 

ie-bens-läng-lich <-. -:> adj (= lebenslang ) das gesamte 
(weitere) Leben dauernd KH. EM ~ im Gefängnis 
sitzen E DI, eine ~e Strafe verbüßen 2 gn 

Le-bens-lauf <-(e)s, -läufe> der Darstellung der wichtigs- 
ten Lebensstationen und -daten #5, MP; Bitte legen Sie Ih- 
rer Bewerbung einen tabellarischen ~ bei. Wt WBEM 
M-BRURRN. 

sLebens-mit-tel <-s, -> meist pl das Produkte für die 
Ernährung: Milch, Brot, Butter etc. A% fih ~ einkaufen 
kam Komp:-geschäft Sam 

le-bens-müde <-, -> adj so. dass man nicht mehr leben 
möchte ëm — sein DES 

Le-bens-stan-dard <-s, -s > der Qualität‘Art und Weise. 
wie man lebt SET ein hoher /niedriger — AN / IIE i 


Ar 

Le-bens-un-ter-halt <<-(e)s, -e> pl selten der Kosten für 
die lebensnotwendigen Dinge #6 # sich seinen ~ selbst 
verdienen H LHE A 

Le-be:wersen <-s, -> das alles, was lebt zm. A EM M 
ein menschliches — A, die ~ des Meeres WEM 

Le-be- wohl [te;ba'vo]] <<-1e)s, -s/-e> dus jdm ~ sagen sich 
verabschieden #8] dem Freund ~ sagen DÉI 5 Sai 

leb-haft ['lephaft] < lebhafter, lebhaftest-> adj tempera- 
mentvoll, munter, voller Leben ER. MRH Ihr habt aber 
~e Kinder KNWRFRIEIR! Es geht hier recht ~ zu. & 
JLAREH! ~e Farben kräftige Farben Sampepë ein 
Kleid mit ~en Farben GEH MM RER; sich etw ~ 
vorstellen können sich etw genau vorstellen können HEHE 
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MER Ich kann mir ~ vorstellen, wie es dir jetzt geht. R 
Hf VA PRAE 78.57 KRE E o 

Leb- ku: chen! 'le:pku:xn] < ~ sh» (= Pfefferkuchen) ein 
besonders gewürztes Gebäck, das man vor allem in der 
Weihnachtszeit isst EM ~ backen # Bi Br E Dh, 
Nürnberger — i fe EPA BR t bA RUE T HE 

te-cken' (en) < leckt, leckte, geleckt> itr undicht sein. 
ein Loch haben SW Das Boot leckt. RK. Wobi:Lack 
KE 

lecker? ('ickn} < leckt, leckte, geleckt» ır [K] jd leckt etw 
akk mit der Zunge über etw fahren $ ik ein Eis ~ i—H 
KRM. sich die Lippen ~ REE 

lẹ- cker ['leke] < leckerer, leckerst-> adj (umg) köstlich: 
so, dass es gut schmeckt LO (seng, RHIA HM ein ~es 
Essen bereiten Wf- Hd N W 

Lecker- bissen <-s, -> der besonders köstliche Speise st 
WIRE ERAR Diese Praline ist en echter ~! 2873 
CIRA tegt 

e Le-der (edel <-s, -> dus 1. bearbeitete Tierhaut vom 
Schwein. Rind etc. SS Schuhe aus echtem — BE BUE tHE 
F2. (SPORT: umg) Fußball Ms am ~ bleiben (ERICH 
RRDP MER: zäh wie — so. dass man starke Nerven hat 
und vie] aushält Eu RER Em Sie ist zäh wie — 
REREH. Komp:-hose w. -jacke #3. -schuhe 
ep, Rinds- dé. Wild- gë? 

e ledig ledig] <-, -> adj (+ verheiratet) unverheiratet R 
EM noch ~ sein sm 

le- dig» lich ["exdıklic] adv nur RN. R 8. Rt Ich wollte Sie 
~ fragen. ob... RHBIB- FAT, 

a leer [le:#] <-. -> adj 1. nicht oder nur wenig gefüllt Ze, 
RAR ën ein ~es Stadion -^ # hik Eth, die ~e 
Flasche 87 2. unbeschrieben ZH ein ~es Blatt Papier 

iR Fi) Mi; ~e Versprechungen Versprechungen, die 
nicht eingehalten werden $ NP ZS, ~e Versprechungen 
machen Vz Hi; — ausgehen nichts abbekommen -- Æ 
Së Er ist mal wieder ~ ausgegangen! #uR- REM! ~ 
stehen ohne Bewohner sein ZA EI Das Haus steht schon 
lange ~. ZETE P. wie ~ gefegt sein ohne Men- 
schen sein KAM) Die Straßen waren wie ~ gefegt. ABLE 


— A, 

leeren (ieren? < leert, leerte, geleert > ır [K} jd leert eiw 
akk den Inhalt aus etw herausnehmen 2,43, 92 den 
Mülleimer; den Briefkasten ~ WS m BWB {A385 Wobl: 
lserung A. ME 

ter gie ga] <-, -> adj (= illegal) rechtmäßig RM, Si 

ER SFR eine ~e Handlung AR Wobi: lega- 
Jisioren Rég. 

e: ëen Teen) I. ır [K] jd legt etw akk irgendwohin an einen 
bestimmten Platz tun Ik,4E Pù ein Buch auf den Tisch — 
a -AEREA EI, refl (R jd legt sich akk irgendwohin den 
Körper flach auf den Boden, das Bett ete. bringen $F . Et 
a sich ins Bert — J RRER WE., sich in die Sonne ~ MT 


EKM . 
Le-gen»de [ie'genda] <, -n> aie (a Sage) traditionelle 
Erzählung E. eine ~ erzählen WB- -M iE A ROR 
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Le-gis-la-ticve [legsla'tivo] <-. -n> de gesetzgebende 
Gewalt DER, vk Die ~ beschließt die Gesetze. 3 
BUNAREAM. 

le-gi-tim zlegi’ti;m] <legitimer, legitimst-> adj rechtmäßig, 
anerkannt G.D. HAM IFA] ein ~er Anspruch — 
ARBER Wobi;Lagitimation EM 36 

Leh-ne ['le:na] <-, -n> Je Stütze für Rücken oder Arme 
bei Stühlen, Sesseln ete KF,M# einen Stuhl mit verstell- 
barer ~ haben 2 59 i Yik Fiti T Komp: Arm- KF. 
Sessel- HrA#, Stuhl- gray 

lehnen ['leinsn] < lehnt, lehnte, gelehnt> 1. tr [K] jd lehnt 
erw akk an etw akk so stellen, dass es nicht umfällt Ra 
#ML das Fahrrad an die Wand ~ RIHEREM k1. itr 
an etw gestützt stehen $. Das Fahrrad lehnt am Zaun. A 
HERE L. II, ref! [K] jd lehnt sich akk an/gegen etw 
akk den Körper stützen 8 ft sich an den Schrank ~ MAE 
EFL 

Lehr: buch <<-t6)s, -bücher> us Buch, das Wissen über ein 
bestimmtes Thema vermittelt &## ein ~ der Biologie — 
FERBER H 

®Leh-re [less] <-, -A> die 1. Berufsausbildung 4# fè m3373 
eine ~ als Verkäufer beginnen FEERAHXIH: in die 
~ gehen eine Berufsausbildung beginnen 4 3 4t beim 
Bäcker in die ~ gehen &- THEMAS HE 2. Unterricht 
an einer Universität LS. ms ~ und Forschung mitei- 
nander verbinden KHISWREAE -Æ 

eh, ren ['leiran] <lehrt, lehrte, gelehrt> tr [K] jd lehrt [jdn] 
etw akk unterrichten A, VER Wirtschaftswissenschaft ~ 8 
Sms, Deutsch ~ 65 

eLeh' rerin) Urs) der jd, der beruflich unterrichtet ep, 
SR, EI Sie wollte schen immer ~in werden. B— HUB. 
asi, Komp:Mathematik- w£. Nachhilfe- AR 
w 


Lehr gang <-(e)s, -gänge> der (= Kurs) Fortbildung, Semi- 
nar WIE einen ~ besuchen E 293 

Lehr-jahr <ce)s, -€> due Ausbildungsjahr 4E4ER im ersten 
~ sein HERRA- F 

*Lehr+iing Uer al] <-s, -€> der (œ Auszubildende(r)) jd, 
der eine Berufsausbildung macht #4, L Sg ~ sein 2 
E 


Lehr - plan <-te)s, -pläne> der ein Plan, der bestimmt, 
welche Themen in den einzelnen Schulfächern behandelt 
werden sollen KH 8 85 sich an den ~ halien EIKE 
Hei] 

Lehr«stet-le <- -n> ie (~ Ausbildungsplatz) Arbeitsplatz 
für einen Lehrling z pg, PER sich um eine ~ be- 
werben Gg "ZER 

Leib [laip] <-(e)s, -er> der der Körper eines Menschen 4 
WARF. mp bei lebendigem ~e SE, etw mit — und 
Seele sein eine Sache sehr gern und deshalb sehr intensiv 
machen SU 2 EM. ZS BC Sie ist mit ~ und Seele Lehre- 
rin. Bär engm, ` 

Leib: ge: icht <-Ce)s, e du: das. was jd am liebsten isst & 
EEK Lecker, das ist mein ~) Ke, KERNE! 

Leib- wäch-tertin? <-s. -> du, jd, der beruflich eine Person 
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beschützt P+, die ~ des Präsidenten BHM + 

Lei-che['laica] -n> dic der Körper eines toten Men- 
schen bb, 8 im Wald eine ~ finden ERHERM-AF 
ik über ~n gehen ( pej) rücksichtslos sein [EI TEA. 8 
Zem, AR - Wenn es um ihre Karriere geht, geht sie 
über ~n. SSEHbÄ TI KE BEER MERK U). Wobi: leichen- 
blass #75 h tt 

+ leicht []laiçt] < leichter. Icichtest-> I. adj 1. (= schwer) von 
geringem Gewicht EM rä ein ~er Koffer -ARER A 
7-2. (++ kompliziert, schwierig) einfach Bm. z Mh M 
eine ~e Aufgabe -Ifi AIS, ~ gekleidet sein dünne 
Kleidung tragen FERMERE wegen der Hitze nur ~ ge- 
kleider sein ARKASMERTE H. adv schnell ë 8.8. 797 
etw ~ vergessen {R SI NS, jdm ~ fallen keine 
Schwierigkeiten bereiten W214 Rechnen fällt mir ~. ® 
SaREN SR. Etw ist ~ gesagt. etw ist in Wirklichkeit 
nicht so einfach WERFEN, Das ist ~ gesagt. aber ... KH 
EXER AE 

Leicht-ath-ie-tik<.> kein pl die Laufen. Springen. Werfen 
als sportliche Disziplinen DS æ ein großer Fan der ~ 
sein BEBERNMMENE Wobl:Leichtathlet (in) Sms 


DR 

leicht- gläu-big < leichtgläubiger. leichtgläubigst-> adj so. 
dass man jdn leicht täuschen kann BAM. EB dm Ste isi 
sehr ~. Ate gu. Wobl:Leichtgläubigkeit Gm 

Leicht-sinn [!Jaigtzin] <-(e) s> kein pl der Gedanken- 
losigkeit, Unvörsichtigkeit WA@L BAR aus ~ han- 
deln HTT A 

leicht» sin-nig ['laiçizmç: < leichtsinniger, leichtsinnigst-> 
adj gedankenlos; unvorsichtig ATA- KB — sein 8 
FALK 

e Leid" lait) <-te)s> kein pl das 1. Sorgen, seclische Verlet- 
zung ŠH bD E viel ~ ertragen müssen MERR 
asi, Schaden K#-KR ME jdm ~ zufügen/antun 3 
ZFA; jdm sein ~ klagen jdm von seinem Ärger/ Kummer 
erzählen WHAT Sie klagt mir häufig ihr ~. WHR AR 
WW. in Freud und ~ in guten und in schweren Zeiten MP 
ka Rmgn in Freud und ~ zu jdm stehen SAMER 
%: jd tut jdm ~ jd hat Mitleid mit Mm # AWA Rang. 
IR Du tust mir ~. EREA R. jám tut etw ~ jd be- 
dauert etw ARER ARERR Es tut mir ~, dass ich zu 
spät komme. 2386. äh Y. Tut mir ~. Entschuldi- 
gung! # RE! Tut mir ~, aber ich kann nichts daran 
ändern. HRE EH KR A EKE 

Lei: den ['laidn] <-s. — cus Beschwerden, Krankheit Sg: 
KE ein chronisches ~ haben BE- MEER 

e teiden ['laidn] <jeidet, litt, gelitten> 1, tr IEN leidet etw 
akk ertragen müssen ZÆ Hunger ~ Zilk; ~ können 
mögen #% Ich kann ihn nicht ~. REEK. D. itr Kja 
leidet | an/unter etw dat? erdulden. ertragen müssen 2% 
#,278.2% an einer schweren Krankheit ~ BH- -HPEH 
Ee, unter einer strengen Erziehung ~ ZERENEH 

Lei: den: schaft [Naidnfaft! <-, -en> d intensive Gefühle 
der Liebe Lust ER MIR ein Ausbruch der ~ MARK; eine 
= für etw haben regelmäßige sehr große Lust zu etw/etw zu 
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tun AERE Ich habe eine ~ für gutes Essen. Sëtze, 

tei-den-schaft-lich <leidenschaftlicher, leidenschaftlichst-> 
adj von intensiven Gefühlen bewegt FE #4 by , HE BY, 39 
ein ~er Mensch sein -TRR RAHA: etw ~ gern tun 
etw sehr gern tun Ba rKS Ich treibe ~ gern Sport. Rt 
AEREN EFIE a, 

»lei-der ['laida] adv unglücklicherweise, bedauerlicherweise 
dë ERTE Ich muss jetzt ~ gehen. TERREBET. 
slei-hen [Iaien] <leiht, lieh, geliehen> rr 1. DN leiht etw 
akk von Aën von jdm etw für eine Zeit nehmen und be- 
nutzen BA Ich habe mir das Buch von ihm geliehen. RA tb 
BAATKEH, 2. DEM leiht jdm etw akk jdm ciw für eine 
Zeit geben und benutzen lassen S.S Ich habe ihm das 

Buch geliehen. RIEXABRSMT. 

Leih-wa-gen <-s, -‚-wägen> der (= Mietauto) Auto. dass 
man gegen Geld für bestimmte Zeit nutzen kann HEBEN) 
AMAF sich im Urlaub einen ~ nehmen BMA- MRE 

Leim Claim) <-(e)8, -C> der Klebstoff KK RS zum Basteln 
~ brauchen Hz (SERA, jdm auf den ~ gehen (umg) 
betrogen werden [O] E% AM 4, AH ABI E einem Ta- 
schendieb auf den ~ gehen KA-THFREER; aus dem ~ 
gehen ( umg) auseinander fallen [N ]MH.IEM: MU Das 
Buch geht total aus dem ~. SREMSIS. 

lei-men ['Iaiman] <leimt, leimte, geleimt> tr 1. (EIN leimt 
etw akk mit Klebstoff verbinden (BERG RA den Stuhl 
~ RART 2. (umg) [Rjd leimt jdn hereinlegen [H] E 
4 {Eg Jetzt hast du mich aber ganz schön geleimt! REM 
LEET RE A 

Let: ne (laina] <-, -n> die 1. eine lange Schnur, auf die man 
Wäsche zum Trocknen hängt #7: die Wäsche auf die ~ 
hängen ÆRMER FE 2. Band aus Leder, an dem man 
einen Hund führt #1) kA. ES den Hund an die ~ 
nehmen DE SSES Wobi:anleinen #t: Komp: Hunde- #7 
®. Wäsche- RK i 

Lel-nen ['lainan] <-> kein pl das grober Baumwollstoff £ 
Wit ein Kleid aus ~ — f ERT BEKR 

elei- se ['laiza] < leiser, leisest-> adj (> laut) so, dass es 
Kaum zu hören ist HAW, ao ~e Musik WAREK, das 
Radio ~r stellen 4 KESLA hE — A; nicht die ~ste Ah- 
nung haben absolut nichts wissen zg Ich habe nicht die 
ste Ahnung, wo er ist. Sr RENTEN, 

»leis-ten [' laistn] < leistet, leistete, geleistet > ır [R] jd 
leistet etw ükk tun, machen zë. # fE H — 98 schwere 
körperliche Arbeit ~ BS ESA II, gute Arbeit ~ TH 
ZRB, erste Hilfe ~ taR jdm Beistand ~ jdn 
unterstützen 2 HS A Ich habe ihr in der schweren Zeit im- 
mer Beistand geleistet. ka ERIREM R- HAMM. einen 
Eid ~ einen Eid ablegen SX, SE. UP Sie musste einen 
Eid ~. Wee. jdm Gesellschaft ~ bei jdm sein, jdn 
unterhalten BE HA Sie hat mir gestern Gesellschaft ge- 
leistet. ER PRS. sich etw ~ Geld ausgeben, um sich 
einen Wunsch zu erfüllen SZ RS sich eine Welireise ~ 
ERRER, sich ein teures Hotel — Iti M RHR: sich 
etw nicht leisten können nicht genügend Geld für etw haben 
RREH sich keine neuen Schuhe ~ können KREH P 


m 


e Leis- tung Cato) <.. En re ausgeführte Arbeit, Tat iR 
Sim. ht eine gute ~ bringen Rumm. die ~ 
der Maschine Hi Oz. nach ~ bezahlt werden nach dem 
Ergebnis bezahlt werden $ # 1 8 Die freien Mitarbeiter 
werden nach ~ bezahlt. Katy VIE A DERA ITN 

leis-tungs-fä- hig = leistungsfähiger. leistungsfähigst-.> adj 
1. tüchtig SIE, RI ih ein ~er Mensch SALME 
AWA 2. produktiv, kräftig BARH eine ~e Maschine — 
Damp, der ~e Motor H% t t x Wohl: Leistungs- 
fähigkeit 25. 

*tei-ten._'laitn] < leitet, leitete. geleitet fr 1. |K] jd leitet 
Jän etw akk führen #9.31% eine Gruppe — EM -AIi 
2. EM leitet etw akk für etw verantwortlich sein ap. Zë 
einen Betrieb ein Projekt — A8 TA 44 -ARH 

leitend <-. — adj führend ag ap. A FH in ~er Stellung 
tätig sein AL TREIE. tr Angestellteir) ARM. F 
D 

Lei-tertind'[laite] <-s, -> der Chef, verantwortliche Per- 
son MEAMHA.EWA Wer ist der ~ dieser Abteilung? 
Eaa tT ET Komp: Abteilung STE 8, 
Geschäfts- SM, Vərtriəbs- Ei Et 

Lei-ter? ['laite] >> dire eine Art Treppe, die man tra- 
gen kann BF: mir Hilfe der ~ auf das Dach steigen Bit 
FARBE I RT 

»*Leirtung ['laitug! =<-, -en die 1. (œ Management) die Per- 
sonen, die” bestimmen, was in einer Firma, Abteilung 
gemacht wird 3 SA. 82 Am die ~ des Vertriebs ABERTI 
al? TELKOM Verbindung ER Die ~ ist ständig 
beseizi. Wik £E hR, 3. 1kcıı Kabel oder Rohr, das Gas. 
Strom oder Wasser transportiert 4. AR. WIE die ~ ist 
undicht, kaputt BERN f: unter der ~ von... mus Di- 
rigent ist... EE ARJ F die Berliner Philharmoniker 
unter der ~ von ... WIERK AERE MH ZTF: eine 
lange ~ haben (umg) schr lange brauchen, um etw zu ver- 
stehen [L MAFRRHTER. ER Er hat eine ziem- 
lich lange ~. WAT A IR. Komp:-swasser ott, 
Gas- SEH, Strom- Fatt. Wasser- Ki, AKE 

Lek-tiron [lck'tsio:n] <-, -en> die Kapitel in einem Lehr- 
buch FS, 8 eine neue ~ beginnen Fii — SR, jdm 
eine ~ erteilen mit jdm schimpfen 8 E A Sie hat ihm eine 
~ erteilt. t ST. 

Lek- t [iek'tyraj <-. -n> die 1. das, was man liest 2 
auf die Reise genug ~ mitnehmen RITNA HEY 2. das 
Lesen Wit Für die ~ habe ich zwei Stunden gebraucht. R 
de S ASAA E, 

en: ken L'legkn] < lenkt, lenkte, gelenkt> £r 1. [K jd lenkt 

"jdn "etw akk führen RA. N.S die Diskussion in eine 

bestimmte Richtung ~ EA rt hp 2. steuern @ 
RBR das Auto nach links’rechts ~ E$ i A/H: jds 
Aufmerksamkeit auf jän etw ~ jd auf etw besonders hin- 
weisen WRA EERE TUR AMIER FEINE Darf ich Ihre 
Aufmerksamkeii auf dieses Gemälde ~> IREE AKTE ROX W m 
wi 

Len-ker <-s, -> der Stange. die man beim Fahrrad-’Motor- 
'radfahren festhält (8 D EKRDPE beide Hände am ~ haben 


Leiter 


DÉI 


RERETER 

Lenk-rad ~- .ce)s, -räder. dus das Rad, das man beim Auto- 
fahren in der Hand häi BR. Zë das ~ nach links 
drehen H KARAL 

«ler-nen _'lernan; «lernt, lernte, gelernt> I. tr (R) jd lernt 
etw akk Fähigkeiten Fertigkeiten erwerben 5. #5 eine 
Sprache ~ EHER. schwimmen ~ SA: etw — eine 
Berufsausbildung als etw machen #—11$% Bäcker — ik 
Main H. itr sich Wissen aneignen SS. est, Wir 
haben auf dieser Reise viel gelernt. RITER KIRE PFA TIF 


ER 
Le-se-buch .—.ceys, „bücher”> d ein Schulbuch mit vielen 
Lesetexten zët ein ~ für den Deurschunterrict BAAR 


EE 

e le- sen “'je:zn] - liest, las, gelesen> 1. tr [K]jd Hiest etw akk 
geschriebene Wörter und Sätze aufnehmen Ùk ‚ik ein Buch 

- $4 hI, ir 1. vorlesen ME aus der Bibel ~ MEER 

2. über einem Buch;einem Roman sitzen ix. ME stunden- 
lang ~ Whitiki; Ein Buch liest sich emt: schlecht, Ein 
Buch ist,ist nicht interessant. -#4 ARA REE, Dieser 
Roman liest sich wirklich gut. ZA IRXERTEN, 

je: ser: Wich — leserlicher. -> adj (— unleserlich) so. dass die 
Buchstaben deutlich zu erkennen sind CHINI EN Bit- 
te ~ schreiben | EH 

Lesesaal < ce) s, -säle: der Raum zum Lesen in der 
Universität Bibliothek etc. HER HWE AEE häufig im 
~ lernen BRERWFEEN 

s letz-te(-r, -8) [Neista] <- -> adj das Ende bildend. 
abschließend. endgültig Aa. "a Sie ist die L~ in der 
Reihe. WE HERE T. das ~e Mal SS: ~n 
Endes nach allem, was geschehen ist DR. BS. 
Ln Endes hattest du Glück damit. RIRE REEE. — 
Meldungen. Nachrichten die aktuelisten Meldungen, Nach- 
richten KR. mp Und hier die ~n Meldungen vom Tage 
ZREAAMAHME. an ~r Stelle liegen beim Sport den 
schlechtesten Platz haben BS -- & Er lag noch nie an ~r 
Stelle. WEM RUUAM— 4, in den ~n Zügen liegen fast 
fertig sein ZÆ H Ich liege mit der Arbeit in den ~n 
Zügen. Kit 1 {ER dt. jdn wie den ~n Dreck behandeln 
(umg!) jdn sehr schlecht-unwürdig behandeln [0 ]xt: A8 
W4% Er hat sie wie den ~n Dreck behandelt. WI tR. 

letz-tens ['letstns] adv vor kurzem, neulich Su, RAM Wir 
sind uns ~ “in der Stadt begegnet. FAMRITTREBRN-— 


x. 
teuch- ten 'Ioygtn] — leuchtet, leuchtete, geleuchtet > Hr 1. 
R glänzen. strahlen 2 2. RAME Immer wenn er sie sieht, 


~ seine Augen. Mia Sne, Nat. 2. Licht aus- 
strahlen 6 IR Nachis ~ die Sterne. KEKEINM. Die 


iA Lampe leuchtet hell. HRA. 
Leuchtturm e", -türme.> der Turm an der Küste, der 
Schiffen Lichtsignale gibt AT in der Ferne einen ~ sehen 
BER SI ARE TE ` 
e teug- nen [ Joygnen | -:lengnet. leugnete. geleugnet:- ır [Kljd 
Leuchtturm leugnet, elw akk getan zu haben behaupten, dass man etw 


nicht getan hat, was man in Wirklichkeit doch getan hat 2 
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iA Sie leugner , dass sie ihn getroffen hai. WEIL vun, 
»Leu-te [layta] ———— kein sing pl t. (die) Menschen A, Am 
viele ~ Treffen 3 ai 5 A 2. die Menschen in jds Umge- 
bung AR, AR Er will nicht. dass die ~ über ihn reden. ia. 
Tärens, etw unter die ~ bringen überall erzählen. 
verbreiten PWES, Atim ES ein Gerücht unter die ~ 
bringen St Sg 
Le-xi«kon | leksikon] <{-5, -ka> das 1. cin Nachschlagewerk 
mit Sachinformationen zu vielen Begriffen A #14; FAN 
A etwim ~ nachschlagen ERIR S SIN 2. (umg) 
Wörterbuch (OI ein Wort im ~ suchen 289 Em 
^M Komp: Fremdsprachen. sipia š 
*li-be-ral Flibe'ra:l] <liberaler, Jiberalst-> adj 1. für den Li- 
beralismus. z.B. für die Freie Demokratische Partei (FDP) 
HHK BARM, EHEM eine ~e Weltanschauung haben 
#RBMERSE. Miiglied der ~en Partei sein RUEERMA 
2. offen, tolerant EFH, EZEKEN Sie erziehen ihre Kin- 
der sehr ~ MWERFARMETA. Wobi:liberalisieren So 
it. Liberalisierung À mik 
Licht De) reis, -er> kein pl dus 1. (= Dunkelheit) das. 
was hell macht % das ~ der Sonne KAX 2. Lampe RI. 
Hr - anmachen Jt XJ: etw ans — bringen aufdecken. 
herausfinden rR schlimme Neuigkeiten ans ~ 
bringen 88 WW REM t d jdn hinters ~ führen jdn 
täuschen. betrügen RREA Er hat mich tatsächlich hinters 
~ geführt. ERER IR. jdm geht ein ~ auf jd versteht 
etw endlich EABAT KA ER Plötzlich ging ihm ein 
~ auf. WRCHRERATT. Komp;-schaltar ans 
Licht-bild «-Ce3s. -cr:> dus Passfoto JH Hl W Ke das 
"Formular und ein — mitbringen RK 
Licht-blick <-(e)s. -> den Hoffnung in einer DË ecn 
Lage "Dësst ZN, K A Das neue Medikament 
ist ein ~ jür den Kranken. 2992 951 ARW, 
Licht-hu-pe <-, -n> die Lichtsignal eines Autofahrers, um 
"auf etw aufmerksam zu machen (HF F RHAD) LTH 
beim Überholen die ~ betätigen EMI DEKHNA 
Licht-schutz- faktor <-s> kein pl de Zahl. die anzeigt, 
wie stark eine Sonnencreme die Haut vor UV-Strahlen 
schützt KH PEN Die Sonnenmilch hat ~ 24. 2909 
MARPA A. 


Lichtung ——— -en’= dw Platz im Wald, auf dem keine 
Bäume sichen AH=M auf einer ~ Rast machen E- H $k 
EE 


Lid "ii reis, -er> dus die Haut, mit dem man das Auge 
zumachen kann IRB B 5 die ~er schminken WEW Komp: 
Augen- We. ‚schatten Sg 
ip] <lieber, liebst-> adj 1. geschätzt, geliebt % Æt. 
gi meine ~e Frau RRRMER 2. angenehm, 
nett AIW, ée 3 Die beiden sind wirklich ~e Menschen. 
RAIA MERJA. Es wäre sehr ~. wenn Sie mir 
helfen würden. MES RATE ART. 3. 1 böse) ar- 
tig, brav EM. DE ein ~er Junge reene, ~ 
haben gern haben S.S 2 Ich hab’ dich ~. RE K Ik. 
L~ecr) ... informelle Anrede im Brief RRK Ler Alex 
ënn, Le Frau Meier, ... KAMERA 
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e Lie- be Ciel kein pl de (+ Hass) intensives positives 
jefühl für jdn Æ die ~- der Eltern zu ihrem Kind 2997 
KM. Er gestand ihr seine ~. BRAHMS. — macht 
blind. Man sieht nicht die Fehler des/der Geliebten. Zit A 
MH. Sie denkt nicht mehr nach, was sie tut. -- macht 
blind) WARSERTE FA. BEHEARB! 
e lier ben [i:bn] < liebt, liebte. geliebt> tr 1. [K]jd liebt jdn, 
sich, etw akk sehr gern haben 8 9 Sie liebi es. in der Sonne 
zu sitzen. EURKTERMRT. 2. tiefe zärtliche Gefühle für 
jdn. füreinander empfinden $ Sie liebr ihn. tæi. Wir 
lieben uns und werden heiraien. RNERHEREN, etw 
nicht ~ nicht mögen FREE Sie liebt es überhaupt 
Richt. wenn man zu späi kommt. WERAKER MAMI. 
iebenswert d ëm 
lie-bens-wür-dig < liebenswürdiger, liebenswürdigst-> adj 
freundlich aa zo, RUM. KEN eine ~e Kranken- 
schwester rm Mit; Wären Sie wohl so ~, ...? ver- 
wendet, um jdn höflich um Hilfe zu bitten SE Mg? 
Wären sie wohl so ~. mir den Weg zum Bahnhof zu zeigen 
BREREHRKEHNEH N? Wobl:Liebenswürdigkeit & 
KEE: 
slie-ber ['libe] adv verwendet, um auszudrücken, dass man 
etw einer anderen Sache vorzieht EEK FIFA ~ Äpfel 
als Birnen essen TRWHERREHR, Ich bleibe ~ zu 
Hause. Zug 
Lie-bes-brief <-ce)s. cx der romantischer Brief an eine 
geliebte Person P einen ~ schreiben, bekommen 5 5 
FL] 


Liebes’ kum- mer -.5:> kein pl der trauriges Gefühl wegen 
einer unglücklichen Liebe Zug. Sg Lan ~ haben 


Ve: be: voll =: liebevoller. liebevollst->> adj zärtlich, herzlich 
EN RN Siem, Dun eine ~e Umarmung —r Sp 


ld 

Leb-be- per In «<-s, -> der 1. Geliebten) HA einen ~ 
haben H— Pit A 2. Kennertin RIR WRAAK Sie ist 
eine Liebhaberin guter Musik. WEHFERNENE . 

lieb- ko- sen f li:p'kozn] < liebkost, liebkoste, liebkost> ir 
KA liebkost jdn zärtlich streicheln ZH. KAM Sie 
liebkoste ihre Katze. WHARA TH. 

lieb- lich [ 'i:phe] < lieblicher, lieblichst-> adj 1. reizend. 
hübsch, zart ERAI EAN H ën ein ~es Gesicht -IKEA 
HRE 2. ÜB Zem. ëm sehr gern ~en Wein trinken iR 
Eke EL E 

e Lieb: ling (rn? <-s. -e> der 1. bevorzugte Person SI 
der ~ der Lehrerin sein I£ MHÆJL 2. Anrede für eine 
gelichte Person 2 $m ~, kannst du mir mal helfen? RE 
BREER- rm: 

« Lieblings- ` 'lpln] Wortelement. um auszudrücken, dass 
man etw am liebsten hat W Æ 6&2 Was ist Ihr 
Tieblingsgericht ? 5 32.1} AR? Komp: -assen REIEMIR, 
„farbe REKNA. -speise TAM MIR 

i <liebloser. lieblosest-> adj unfreundlich, 

“ohne Liebe nn WO jdn sehr ~ behandeln +5 RW 
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BASE A. e Eltern haben sÈ t ta ir iR ie Wobi: Lieb- 

losigkeit ct: Eh 

i aces, «er: dus Melodie. zu der en Text gehört 
x Se ein frohliches ~- singen IE 9 mép, von etw 
ein ~ singen können (umg) mit etw unangenehme Erfah- 
sungen gemacht haben [n]a g 5 8 0.5 Davon kann ich 
auch ein ~ singen EES BH 

Lie-der-ma-cher cin» -.-s. -> der jd. der qoft gesell- 
sehaftskritische) Lieder schreibt und singt #k Hh cin). AD t # 
besonders gern — hören BERKER fe AWE 

lief [lif] prät von laufen laufen NR 

lie-fer-bar ---. -> adj vorrätig; so. dass man es sofort 
bekommen kann «fft ai. nt o Biz Die Ware ist sofort 
~ AA ty nf DA ir BESE E 

edie- fern | 'lifen_ -< liefert. lieferte, geliefert™ mt. [K] jd 
liefert etw akk jám etw bringen, was er bestellt hat ES .## 
SG frisches Obst ~ BEHEKMR 2. [K] jd liefert etw akk 
cenbringen BA 3.2 Beweise ~ WIER Wobi: Lie- 
ferung Zi 

Liege ['i:gs] ` die (klappbaresı Bett EHE. XEK PH 
für den Gast eine ~ aufstellen YE A AS MEA Komp: 
Camping- RER 

elie-gen ['lign; < liegt, lag. gelegen > iir < sein. haben => 1, 

C-rstehen) sich in waagerechter Lage befinden pp. PS 

auf dem Sofa im Bett’ in der Sonne — WEDER LIRE KA 

CF. im Krankenhaus ~ WERBE 2. sein, sich befinden Ar 

8 Luzern liegt in der Schweiz. SRANI FR i. Wo 

liegt dein Heimatort? BH $ CARE? jd liegt einem nicht jd 

mag jdn nicht besonders KATAHAHA Der Lehrer liegi 
mir nicht. ARKE RKX TEW. jdm liegt viel; wenig an etw 
jdm ist etw sehr wichtig-unwichtig (BNE. ORA Mir 
liegt viel daran, dass .. Rije VEA. es liegt (nicht) an 

jdm/etw etw ist (nicht) die Schuld von jäm’etw RECI) E 

Tit RRE Es liegt nicht an mir. dass wir uns 
ständig streiten RÜIKBKIR.MÄHFTER, im Bett ~ 

n nicht aufstchen KEI Ich bleibe noch ein bisschen 

REBR- SL. jds Arbeit ist ~ geblieben jds Arbeit 
ist noch nicht erledigt THWR. RE Meine Arbeit ist einige 
Wochen ~ geblieben, Ki I EESBIEILMT, ~ lassen 
vergessen mitzunchmen $E Sid#Æ die Brille ~ lassen & 
SST, jdn links ~ lassen (umg) nicht beachten in]r® 
RHA Lass sie doch einfach links ~! AAt) alles ste- 
hen und ~ lassen (umg) auf der Stelle mit etw aufhören, 
alles zurücklassen [O] gr AR KEMIERM Ab Als ich das 
hörte. ließ ich alles stehen und ~. 22 NE RM — Y 
ABA, 

Lie-ge«stuhl <<-te)s, -stühle> der ein bequemer Stuhl zum 
Hineinlegen für den Balkon. Garten oder Strand WR Btt 
sich am Strand einen ~ mieten figit L 9 ERR 

lieh TI) prät von leihen leihen HEN ER 

B [lis] prät von Jassen lassen HNABHER 

Lift D) rem, -e -s> der (= Fahrstuhl) Aufzug ép mit 
dem ~ fahren Zen 

Lirkör Like) 2-5. -e der meist süßes alkoholisches 
Getränk mit einem bestimmten Aroma Ap. 299. K M 
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ein Gläschen — trinken 8 9 3H HW Komp: Eier- i go 
ii. Kirsch- Wunatzn. Pflaumen- zz "ug 

Wis [’lila] = adj violett, so, wie die Farbe des Flieders 
ETEC tem. BEEM ein — T-Shirt HKM T 
WS 


U-mg-pa:de ` limo'na:do] =, -n> dw (=æ himo) süßes 
Getränk mit Fruchtsaft und Kohlensäure 2 A. FRÄI gern 
~ trinken Er Rit uk Komp:Zitronen- Frick 

lin-dern Unden) < lindert, linderte. getindert> ır K) jd 
etw lindert etw akk erleichtern, mildern $ P1, SN. W $ 
Diese Tablette lindert die Schmerzen. iX h25 pose. 

Une: ai [linc'a:l] = 5. ez dus kurzer Stab aus Holz oder 
Kunststoff, mit dem man gerade Linjen zeichnen kann R. 
ER mit dem ~ eine Linie ziehen RERG— RAR 

eLienie Inte <, n> die 1. gerader Strich $, 85 mit 
Bleistift und Lineal eine — ziehen ABSMERM- ME 2. 
ein Dus, eme Straßen- oder S-Bahn. die auf einer bestim: 
ten Strecke fährt MR, ZIRA Die — 8 fährt zur Uni- 
versität. t MA EFE RR, auf der ganzen ~ in allen Be- 
reichen 2. £i, 214 Sie ist auf der ganzen ~ erfolgreich. 
WAKBRTSHRER, In erster ~ insbesondere, vor allem H%. 
Sai. ICH In erster ~ musst du pünktlich sein. 8 SE 
st. auf die schlanke ~ achten auf das Gewicht’die Figur 
achten "tg, FSU Sie achtet auf die schlanke ~ 
und verzichtet immer auf Süßes. WRARK EK SERAM 
f. Komp:-nbus az, -nflug SEN 

lini-en«treu <-linientreuer, linientreuest-> adj so, dass man 
einer Ideologie (kritiklos) folgt ER TORE ein ~es 
Parteimitglied -UERTFRAMNSER 

niert -i> adj so, dass etw Linien (zum Hinein- 
schreiben) hat 929 einen Block mit ~em Papier kaufen 


KEN 

Mink (ee? = linker, Drieet-— ad) umg) hinterhältig, ge- 
mein, falsch [M] RA EORR M AE ein ~er Typ 
TRIER 

vn: betr, -8) Loks] -<-, <> adj 1. (rechtei-r, 211 auf 
die Seite bezogen. auf der das Herz liegt 22A ZW), A. Bit 
die ~ Hand KẸ, mein ~r Nachbar RAWIRI 2. POL 
sozialdemokratisch oder komtnunistisch orientiert 2 WIE 
ein ~r Politiker {ARM GR. der ~ Flügel einer Partei 
EM 

tin-ken " ka) <:linkt, linkte, gelinkt.> fr [K] jd linkt jdn 
tumg) hereinlegen, betrügen [1]M3 Er hat mich ziemlich 
gelinkt. IR, 

elinks [links! adv (= rechis) die linke Seite RE an der 
Kreuzung nach ~ abbiegen te FFRI mcg. L~ von th- 
nen sehen Sie das Schloss, rechts den Dom. ¥ i ATI UE W 
RTUTERAKU, ~ sein politisch sozialdemokratisch 
oder kommunistisch orientiert sein 8 AN Er ist ~. Lë 
ER. jan ~ liegen lassen nicht beachten TESHA. TEN 
MA Er lässt mich immer — liegen. AT SH. sich — 
einordnen beim Autofahren auf die linke Spur wechseln WS 
WIE Hier musst du dich — einordnen! KAMEN 
Ñ! 

Links-hän-dercin) ['Imkshende] <-s. -> der (e Rechts- 
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händer) jd, der mit der linken Hand schreibt Wim, 
MT ein RIANT 

Links- verkehr e" kein pl der (++ Rechtsverkehr) Vor- 
schrift. auf der linken Seite zu fahren EAU PM 899 
In Großbritannien herrscht ~. in Deutschland Rechtsver- 
bh. FERE ARAI SR AET AE CERN, TA N ET R 

Linse ` 'hinza | ns die 1. Or graue oder rote 
Hülsenfrucht J8 58 -r mir Speck kochen ERBRACHT 
2. FOT eine Art Scheibe, mit der man Lichtstraklen in eine 
bestimmte Richtung lenkt. z. B. in einer Kamera Së die ~ 
einer Kamera RUE AR Komp: -nsuppe sm, -nein- 
topf gue 

Lip-pe | 'hpo] =... -n- die Anar der rote äußere Rand des 
Mundes SS. E sich die ~n schminken $O: kein Wort 
über die ~n bringen nichts sagen können R gR Aus 
Anger brachte sie kein Wort über die ~-n, Mrt AIS. 
an jds ~n hängen jdm aufmerksam zuhören ESCHE 
HAUSE Die Kinder hingen gespanni an den ~n der Lehre- 
rin, B PITE DA ERA ER. 

Lip- pen, sitt ei, e — der ein Stift, mit dem Frauen 
Farbe auf die Lippen auftragen 151. E# einen roten ~ 
benutzen DH SUTENER 

tis- Dein Ü'Ispln] = lispelt, lispelte, gelispelt.-- Ar S-Laute mit 
der Zunge zwischen den Zähnen aussprechen ($8 iR 30) 03 

CAE Er hat einen Sprachfehler, er lispelt. W3 T1 
DEE . 

List "el «-. -en> die Schlauheit, Trick MIET: D. 
zu einer ~ greifen RR: mit ~ und Tücke (umg) mit 
einigen Tricks und viel Mühe U -Cpl RÄ STP Mir 
— und Tücke habe ich ihn überredet. RAURLMFBRT IR. 
Wobi: listig te 

e Listte [ista] an> die schriftliche Aufstellung, 
Übersicht &, AR WA eine — aufstellen HRIBA. eiw 
in eine ~ eintragen @ SERA ER. sich in eine ~ ein- 
schreiben A -PERE Y tie Komp: Einkaufs- Zeg 

Lister | "lite? =s, -> der dav Maßeinheit für Flüssigkeiten: 
H 000 ml H.x einen ~ Milch kaufen X pro 

Listeerartur Ouest -, -en> die alle Romane, 
Erzählungen, Gedichte etc. X; X fi A sich sehr für ~ 
interessieren KERN ME Komp: -geschichte X’E&. 
-wissenschaft x 

Lit-fasssäu-le [’ltfaszaylo] --. -n> die Säule, an de 
Werbeplakate geklebt werden (H KEDD SI ein Plakat an 
die ~ kleben {EV EHE LR 

litt [bt] prär von leiden leiden fit MA 

Live- “laif. so. dass es direkt im Fernsehen oder Radio gesen- 
det wird Re High Livebericht MRF. Livekon- 
zeri ME. Liveübertragung KERE 

Li-zenz [li'tsents] —— en die offizielle Genehmigung. etw 
zu tun Fr. SI eine ~ zur Herstellung und zum Verkauf 
von ... haben HE MAR MR Komp: -ausgabe Kritik 


E 

»LKW | 'elkawe: unn, s der tauch: Lkw) Kurzform für 
‚Lastkraftwagen‘: großer Wagen zum Transportieren von 
Waren REAP. EE den ~ -Führerschein haben FARRA 


Lippenstift 


Lirfasssäule 
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Locher 


Löffel 


FE 

Lob Ton? "ers. e pl selten das das, was man sagt, um 
jdm zu zeigen, dass man seine Leistung schr gut findet Sg. 
Ri RHA jdm ein ~ aussprechen RAA, Für den guten 
Aufsatz hat der Schüler ein — verdient. FERNER A 
LëSozasn, 

«lo-ben , 'lo:bn] «lobt, lobte, gelobt:> ir |K] jd lobt jdn ° etw 
akk en Lob sagen 59. gp Der Lehrer lobt die Schüler. # 
Dram, eine guie Leistung ~ SE ARA 

«Loch Jan) ——ueis, Löcher > des eine Stelle, an der vorher 
eiw war, an der jetzt aber nichts mehr ist H, ARIA ein 
~ im Sırumpf haben K$ L fi FH. mit dem Bohrer en 
~ indie Wand bohren H i Ffi FA rg, ein — im 
Zahn haben FE Lin, ein ~ graben 32-1; jdm 
Löcher in den Bauch fragen € umg: viele Fragen stellen Co) 
HERAA Meine Tochter hat mir Löcher in den Bauch 
gefragt. Ru Le TEILE, 

lochen "leen: =< locht, lochte, gelocht> rr [K] jd tocht etw 
akk Löcher in etw machen, sodass man es einheften kann 
IT -HERAL I ein Blat Papier ~ ët RER, 

Lo:cher (la <-s. -> das Gerät zum Lochen von Papier 
HAB Kannst du mir mal den — geben? KETTE 


H 


Lọ'eke [loko] <-, -n+ die mehrere Haare, die zusammen 
die Form einer Welle haben KS ~n haben KEER 

1g-cken ["lokn «lockt, lockte, gelockt> rr [K] jd etw lockt 
jdn . irgendwohin | sehr interessieren, neugierig machen 8 
a. AS. Das Fernweh lockt mich nach Afrika. gem 
HÆRRA IEN. Die Sonne lockt uns ins Freie. ARA 
RTE THI, 

lo«cker [loke] -< lockerer. lockerst-:> adj 1. €= fest) lose E 
Am Das Schuizblech an meinem Fahrrad klappert. Es ist 
REEL NR ERT, 2. (umg) gelöst. 
entspannt TO EEE ifp Sie ist ein ~er Typ. WET 
DA. 

1o-ckern _'Iaken] -<lockert, lockerte, gelockert» 1. ot. K] 
A lockert etw akk langsam lösen, locker machen Kar, Sp. 
nah die Schrauben ~ KAMM 2. [K jd lockert etw akk 
SPORT die Gelenke; Muskeln schütteln Acht nach dem Joggen 
die Beine ~ WH BORBREBMM IL. refl (Kl etw lockert sich 
sich lösen. locker werden P d. #3. MR Die Schrauben 
haben sich gelockert. REDT < 

iọ-ckig['ləkg" < lockiger, lockigst-> adj mit Locken ih 
ME es Haar haben KERR 

eLöt-fel T’leflj <-s, -> der Gegenstand, mit dem man 
Suppe isst E. M93 die Suppe mit dem großen. den Nach- 
tisch mit dem kleinen ~ essen IKEA RER 
jdm ein paar hinter die ~ geben (ung) jdm eine Ohrfeig: 
geben | HIHTMA ERR Du kriegst von mir gleich ein paar 
hinter die ~} RALKEHUICHI! Wobl:löffeln Myg 

tog [lok] prät von lügen \i 

Loge (lune =. -nz die kleiner, abgeteilter Raum für Zu- 
schauer. z.B. im Theater (HBD ERIE in der ~ sitzen 
EURE 

Lo-gik['logık] <-> kein pl die die Art des Denkens, bei der 


jeder Gedanke konsequent zum nächsten führt Sat. Sg 
die Geserze der ~ EWREKM. die mathematische ~ ME 


4 

to-gisch ['lo:gıf] «logischer, logischst-> adj 1. folgerichtig. 
nichtig aam. Sa LM Zu dem ~en Schluss kommen, dass 

TIER NEE. 2. (umg) selbstverständlich, 

natürlich Lo JA FRR. Gm. om L~, ich rufe dich 
an! RARSKEIET! 

«Lohn (oa) -<-te)s, Löhne” der 1. Bezahlung für (meist 
körperliche) Arbeit CS 288 einen geringen ~ bekommen 
BARMEHLW 2. (cm) Gehalt #x einen monatlichen ~ 
von 4.000 Franken bekommen SH SX % 3000 $% BA 3. Be- 
lohnung. Dank #R2 IR. Mi, ER Und was ist der ~ für 
meine Mühe? Nicht mal ein Dankeschön! REB HABT HA 
RE? Ezstggngst Komp:-erhöhung RALA 

»Ioh-nen [onan] < lohnt, lohnte, gelohnt > reft [K] etw 
lohnt sich die Mühe wert sein {#8 Ein Besuch im neuen 
Museum lohnı sich. SUR WU HI Rm ëm. Wobl: Iohnend 
RR TEE 

Lai-pe Coups) <.-. -n> die Spur im Schnee für den Skilang- 
lauf KERA KIE Die — bitte nur mit Skiern betreten! AH 
FERREA MEKAR! 

Lg: kat [lo'ka:1} <-t®s, -e> dus Kneipe, Restaurant (8t, 

47 sich abends in einem treffen R EDERRA 

to- kal [lo'ka:l] adj (= örtlich) einen bestimmten Ort,eine 
Gegend betreffend Ye, Ami). Fr Der Künstler har 
eine ~e Bedeutung. RERE fE hee, 

Lo-ko-mo-ti-ve Tlokoma'ti:vo! -n> die Maschine, die 
einen Zug zieht 8 5 Ah 4. Fotos von alten ~n sammeln $ 
Ent Komp:Dampf- Znkzi, Diesel- San 
A 


Los Tios] es, -c> das 1. Schicksal iz, ein schweres 
~ haben WMZ 2. Lotterieschein SS. EA -e ziehen 
Rat, Wie isı die Nummer von deinem ~? PERHERE 
Zu das große ~ ziehen grobes Glück haben KEE, X 
5 Mit seiner Frau hat er das große ~ gezogen. EPEE Fk 
Alter. 

edos [los] adv vorwärts, weiter EX .BEBE TABU EHRT. wir 
müssen uns beeilen! WR RIBMELA! I. beweg dich! th 
2.338! Nun aber ~! Aufforderung, sich zu beeilen t 
3! Nun aber ~. der Zug fährı gleich RA! KEB FREH 
RT. Was ist denn ~? Was ist passiert? St "AS" Du 
guckst so traurig. Was ist denn ~? ëss, RE 
HAET 

lö-schen / "efn] =: löscht. löschte, gelöscht = "e 1. [K] jd 
echt etw akk ausmachen KK, MR das Feuer ~ HR. 
das Licht ~ %4 2. [K] jd löscht etw akk [ mit etw dat] 
Durst beseitigen Ä 8 Sie löscht ihren Durst mit Wasser. W 
KR. 3. (IN löscht etw akk pv gespeicherte Daten im 
Computer entfernen MR. BP die Datei — DEENS 

lose i'lo:zal «Joser. losest->+ adj 1. locker, nicht fest Së, 
dap, A HEIM Die Schrauben sind —. Mu f. 7. so. dass 
cs nicht zusammenhängt pm -- Blätter #9 36 #3. nicht 
verpackt Mein Waren = verkaufen D GërSa8 

Lö-se-geld <..ce)s, -er dus der Geldbetrag. den ein 


"E Z 
TE 


Lokomotive 
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Entführer fordert, damit er die entführte Person wieder 
freilässt Eë Der Entführer fordert ı Million Euro ~. $t$ 
RR 100 EL ER 

lo-sen _'lo:zn] < lost, loste, gelost> itr das Los entscheiden 
lassen A. MI ~. wer abwaschen muss EBEN A 
Kai 

ejo sen L'løzn_ < löst. löste. gelöst» I. ir 1. [K] jd löst etw 
akk „von etw dat ] entfernen. losmachen Sr Ar Bt das 
Erikert vom Glas ~ Wh Æ ARF EM TR. eine wertvolle 
Briefmarke vom Briefumschlag — 5 -Ht ift EEE 
ER 2. [Rjd löst etw akk klären. das Ergebnis heraus- 
finden Wi das Problem Rätsel ~ Wa" Wh — 4 
a. die Aufgabe ~ MH— UM 3. [K] jd löst etw akk eine 
Fahrkarte kaufen DZ vor Antritt der Fahrt eine Fahrkarte 
~ MERMER I. refl 1. [etw löst sich etw wird locker. 
fällt ab US. 6.8 Eine Schraube hat sich gelöst. — 
AREI. 2. [R etw löst sich sich aufklären Sg. Wes 
Das Problem hat sich von selbst gelöst. ZA WATT. 

«los|fah-ren fährt los. fuhr los, losgefahren> itr <sein> 
die Reise, Fahrt beginnen FE, 25 87 am frühen Morgen 
~ AFHURT 

stos|ge-hen «geht los, ging los, losgegangen> itr < sein > 
1. weggehen. aufbrechen Lë. 28. 2 5 Ich muss morgen 
ehr früh ~. HRRRPE RAA. 2. umg) anfangen (AJF 
e Wann gehi dein Sprachkurs los? RIE A BEHA NER h? 
etw geht schon wieder los (umg) verwendet, um verärgert 
festzustellen, dass etw wieder beginnt [M] X F i f Geht 
der Lärm schon wieder los? Ty XIF th T a3? 

»los|las- sen — lässt los. ließ los, losgelassen:> ír K] jd lässt 
etw akk los nicht mehr festhalten SZ. itt BA die Tasche 
~ Eër, Lass mich los! -t WAR! etw lässt jdn nicht 
mehr los jd muss ständig an etw denken EA H SS RS 
Dieser Gedanke lässt mich nicht mehr los, zim HRH 
Rm, 

lös- lich (les) <-, -> adj so, dass es sich in Wasser auflöst 
EM er Kakao: Kaffee’ Tee d SH d. oe, Diese 
Tablette ist leicht ~. Zë KIRE D 

tos|ma-chen macht los, machte los. losgemacht> tr [K] jd 
macht etw akk {von etw dat] los lösen, freimachen RA. 
BER HF EFT die Handbremse ~ KH. den Hund 
vom Zaun ~- #3 MARS E EFE 

los irei: Ben <reiBt los, riss los, losgerissen> ref! [R] jd reißt 
sich akk [von etw dat } los sich sehr schwer von etw trennen 
können 28.21.28 sich schweren Herzens von einer Sa- 
che — Reitit. Es ist so schön hier. Ich kann mich 
gar nicht ~. AJILAR BRREERIET. 

wä, sung ['iøzug: <-. -en> die 1. Ergebnis f H i: WB 
die richtige ~ finden hai ERER, Wer weiß die ~ des 
Rätsels? imit it Mit ER? 2. Aufhebung, Beendigung 
ERK die ~ der Verlobung bekannt geben 3 PS Wa 

los|wer«den - wird los. wurde los, losgeworden> ir <sein> 
1. IEN wird jdn, etw akk los von jdmyetw frei werden $È 
W.W eine langwierige Krankheit endlich ~ # FERT - 
sbiëitg 2. IEN wird etw akk los (umg) ausgeben [U] £% 
ek beim Einkaufen viel Geld ~ RUNHETIREE 
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Lot Lloit] --ters. -e:- das eine Sache ins rechte ~ bringen 
(umg) die Sache wieder in Ordnung bringen [n] EFE C# 
OREI Wir werden die Sache schon wieder ins rechte ~ 
bringen. SI 920 EHER. 

Lot-to _ Into] ar: Fein pl das Glücksspiel. bei dem Zahlen 
gezogen werden: die Spieler können Geld gewinnen, wenn 
sie die richtigen Zahlen auf einem Schein angekreuzt haben 
BEHENGE im ~ gewinnen TG E Komp: 
-annahmestelle 3 2 3. -gewinn 4%, millionär YRR f. 
-schein EM. -zahlen URS 

Lü-cke ['lykə] = -. -n.> die etw. das irgendwo fehlt Zt. 
RU. ep die ~ im Zaun schließen 1A p EL RO, 
jds Wissen weist große ~n auf jd hat in vielen Bereichen 
keine Kenntnisse, kein Wissen NHAHFEZRTENEH SR 
ANE Seine Kenntnisse in Mathematik weisen große ~n 
auf. REA EHRRARAHRE. Wobi: lückenlos Ana 
seit Komp: Gedächtnis- irie fi, Wissens- min 
D. Zahn- #5 EERE R 

jud [lun] prát von taden laden DU AMTER 

Luft [lofti 7. kein pl die das. was man einatmet KA: FR 
frische — einatmen 1k ASS zt, an die frische ~ gehen 
einen Spaziergang machen 22 3 1 EE Lass uns doch ein 
bisschen an die frische — gehen! RITAR IHA ILIEMA! jdn 
an die ~ setzen ( umg) entlassen. kündigen [N] ÆR Æ A 
Der Chef hat sie an die — gesetzt. Æi R T. dicke 
~ (umg) schlechte Stimmung LO Ia 5 8 St Bei den bei- 
den ist schon wieder dicke ~! wi AR RIKER T! 
keine ~ mehr kriegen nicht mehr atmen können 7 fk nf m 
Hilfe. ich kriege keine ~ mehr! RER. RAITH f! jd ist 
~ für jdn i umg» jd ignoriert jdn "Jr. Sax, 
Für mich ist er ~. REEERE fè, völlig in der ~ hängen 
tCumg> keine regelmàBige Beschäftigung Arbeit haben [H] 
TERRA MERA Er hängt seit zwei Monaten völlig 
in der ~. WAAR -Ai LIEGE ASS, völlig in der ~ 
hängen ( umg) nicht wissen, was man tun soll LM JE BER) 
KEBIBRIK Ich hänge völlig in der ~. RR EKEK F ft 
24, indie ~ gehen (umg) wütend werden" DIS, 98 fch 
konnte in die ~ gehen, wenn ich das höre! GR ENX 
AREEREN. Wobi: luftig ERBEN EU, 

Wi: ien ['lyftn] <lüfter, Jüftete, gelüftet> I. te [K] jd lüftee 
etw akk frische Luft hereinlassen A dus Zimmer ~ BS 
BER. ein Geheimnis ~ entdecken, bekannt geben BF -- 
AEE das Geheimnis ~ RXTE I. irr frische Luft 
hereinlassen W3- EA morgens regelmäßig ~ ERFLAM 
EEE 

Luft-lienie <-. -n> die kürzeste Entfernung zwischen zwei 
Orten RAHMEN REES ~ sind es nur 100 km, auf der 
Straße mindestens 200 km. WE ARE SH 100 AB TAR 
BER 200 im 

Luft: me. rat, ze - > dre Matratze zum Aufblasen ig: 

kp im Zeit auf einer ~ schlafen EHER MEL 

«Luft+post - — kein pl die Transport der Post per Flugzeug 
Me Mask einen Brief per ~ schicken $ it A E 
HR 

Lutt: pum: Den 


e Gerät, mit dem man Luft in einen 


Luftmatratze 


Fahrradschlauch, eine Luftmatraize etc. füllen kann 45%, 
Ring am Fahrrad eine ~ haben gmttzg-titz 
# 


Luft- sprung <-(e)s. -sprünge.> der vor Freude einen ~ ma- 
chen sich sehr freuen SS 855 Er machte vor Freude 
einen ~, als er die Nachricht hörte. YA at Ham. A 
BR H 

Lüt-tung ['Iyftug] = -, en?» de (= Ventilation ) Gerät, dus 
z.B. im Auto für gute, frische Luft sorgt MAKER im Auto 
die ~ anmachen IRRE Sang 

Luft- ver-schmut- zung <-, -en> de schädliche Auto- und 
"Industrieabgase in der Luft K475% die ~ stoppen BEA 
AR 

sLü-ge legal <- -n> die Unwahrheit mz, ik ~n 

erzählen 2538, ~n haben kurze Beine. Lügen werden schnell 

als Lügen erkannt. y RS. Sag die Wahrkeitt Du weißt. 
~n haben kurze Beine! WERTE Dag TS RUE! 

fügen ['ly:gn] «lügt, log. gelogen-> itr absichtlich die Un- 

wahrheit erzählen Dm Ba Warum lügst du schon wieder? 

LEKT Eé 

Lurke ['lu:ks] <-, -n> die sehr kleines Fenster A8. SS. 
ARKE BA durch die ~ aufs Dach steigen I4 ERNE 
HAT Komp: Dach- ze 

lu-kra«tiv [lukra'tif] < lukrativer. lukrativst-> adj so, dass 
es einen guten Gewinn, Vorteile verspricht Sa. TIRAR, 
EM ein ~es Angebot KARA 

«met Cent) <-s, -> der (umg) frecher Junge [rt nk 
"PHR EM Er ist ein kleiner ~. RT NEM. 

lüm-meln ['IymIn] < lümmelt, lümmelte. gefümmelt > reft 
K| jd tümmelt sich akk irgendwohin halb sitzen, halb liegen 
MERAN NE IR) sich bequem aufs Sofa ~ FE 
SE 

Lun-ge Clap) -n> die Organ, mit dem Menschen und 

ere atmen fit Rauchen schädigt die ~. 1R 45 34 it # W fh. 
die grüne — der Stadt ein großer Park/Wald, der für das 
Klima einer Stadt wichtig ist Kant Dieser Park isi die 
grüne ~ der Stadt. KTAMRK ER TR. Komp: 
„nentzündung it #2, -nkrabs ig, -nzug IAR X ME 

Lu-pe 'lupa] <-, -n> die eine Art Linse, die Dinge größer 
“erscheinen lässt 8 At zum Lesen eine ~ benutzen MIRAE 
EAR, jdn’ etw unter die ~ nehmen ( umg) genau an- 
schauen Lo HN (AREA Das muss man mal 
genauer unter die ~ nehmen! KU MARTT RER Ai 

«Lust [lost] <-> kein pl die starker Wunsch, etw zu tun X% 
SS. NS - haben, ins Kino zu gehen BXBEH GE: etw 
mit ~ und Liebe tun (umg) etw gern tun [O RRAHER 8 
PR mit ~ und Liebe an die Arbeit gehen KEET 
IF: die ~ an etw verlieren sich nicht mehr für etw interes- 
sieren ZS kt Kan Nach all den Misserfolgen habe ich 
die ~ daran verloren. KAEHRRZE BIHRETIE. 
Keine ~! (umg) Ich mag nicht! [R] XÆ! REEK! Geh 
allein dorthin, ich habe keine ~| RADER! RENE! 

«hus-tig ['lustic] = lustiger, lustigst-> adj (+ traurig) so. 
dass man darüber lachen muss, witzig, komisch FERHATI. 
SEI eine ~e Geschichte erzählen #- TECH ı sich 
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über jdn ~ machen über jdn lachen REHA. SA dt 
Die Kinder machen sich über die Nachbarin ~. $ FIRE 
Mira, 

lust- los < lustloser. lustlosest-:> adj ohne Freude. ohne Be- 
geisterung RAM. LITRA. 3. 285 ~ aus dem Fenster 
gucken KATI RAE HM Ah 

lyt-schen ['lutfn] < lutscht, lutschte, gelutscht > er [K] N 
Iutschi etw @kk im Mund flussig werden lassen, ohne zu 
kauen  % 6. ein Bonbon ~ WR AF HE, eine Tab- 
leie ~ eg mn 

Lu-xus luksus] ——— kein pl der Überfluss. Verschwendung 
zeg. KR im — leben tim AFE Komp:-artikel & 
Bä. oüite Së, hotel SEI 

Ly-rik her) «<-> kein pl die Sammelbezeichnung für Ge- 
dichte IF HE Së gerne ~ lesen S Witir tii Wobl: Lyrike- 
rD GOHA. lyrisch EHER 


Mädchen 


M 


M. miem] « > das der 13. Buchstabe des Alphabets # Ẹ 
Aphis 7378 Das Wort ‚Milch' beginnt mit dem Buch- 
staben ~. Mia Milch” YHEKETE"M", 

ema-chen _'maxn] < macht, machte, gemacht> ir 1. [R] jd 
macht etw akk tun F, ë seine Arbeit — Wint LIE 2. [R] etw 
macht etw akk ausmachen, bewirken 21 E Das macht 
nichts. XBA A. das Bett ~ das Bett ordnen # Ai Ich 
muss noch die Berten ~. 283 859. einen Tee ~ einen 
Tee kochen #4% Ich mache uns einen Tee. RREAKRUH 


ER 

Macht _maxt] <-> kein pl die 1. großer Einfluss D 8 ge 
Die ~ der Technik wird immer größer. Hin 28 ARK. 
Er hai große — Alt ia iR A, 2. Regierungsgewalt 85 
Si Der König hat die ~. MLAB. an die ~ kom- 
men SP, alles tun, was in jds ~ steht alles tun. was man 
tun kann und darf, um ctw zu erreichen BR E 1835 Ich 
tue alles, was in meiner ~ steht, damit Sie das Visum 
bekommen BARS 11 2895. Wobi:machtlos % 3 
Hd To 

mäch-tig «mächtiger. mächtigst-> adj so, dass man viel 
Macht hat AEA HHRH ein ~er Herrscher — PRK 
KARES 

«Mäd-chen C'metean! <-s ` das weibliches Kind KB F 
Die Mutter hatte zwei —. AN BERAMA KIL. ~ für alles 
sein (umg) alle möglichen Aufgaben haben LO 21 A EMF 
MA GTÆM A Mz T Er ist in unserer Firma ~ für alles. ik, 
ERA I Ar. Wobi:mädchenhaft > t hy: BEN 
Komp:-jahre zm 8 

«Mäd-chen-na«me ms, -n> der Geburtsname der Frau A 
Ei FACH Sie legte ihren ~n bei ihrer Heirat ab. Sg 
IK 

Mä- Gen ['mazgn] <-s, Magen.» der das Organ. das z B 
beim Menschen das Essen verdaut 8 8 Sein — kaurre, weil 
er Hunger hat. Wë T iR uhmm, etw liegt jdm schwer im 
= (umg) etw belastet jdn [II ER AA THE Die Kritik an 
seiner Arbeit liegt ihm schwer im ~. AIR T fE fh tt Pe fE th RIE 
&. Komp:-geschwür Hti. -krebs A. -schmerzen Ñ 
ye. -verstimmung BIETER 

smager "'ma:ge] =! magcrer, magerst-.> adj 1. sehr dünn ® 
RWA ein ~es Mädchen -SRA H kH 2. mit wenig 
Fett Get rn. Cum, LEE es Fleisch ES 

Mag-net . ma'gne:t] --(e)s.-en, -etm > der ein Eisenstück, 
das andere Metalle anzieht gp, #4 Der ~ lenkt den 
Kompass ab. g7 3) #44 mit. Wobl:magnetisch mh: # 
H3 A Komp:-feld Ss 

më: hen "'mexan] < mäht, mähle. gemäht> I. tr [K] jd mäht 
etw akk Gras dicht über dem Boden abschneiden ACH. E 
BEUTH den Rasen — WER IL. ir [Klein Schaf mäht 
die Laute produzieren, die für ein Schal typisch sind wẹ nf u 
Die Schafe ~. "RES. 
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mah- len ['maJan] < mahlt, mablte. gemahlen > ır [K] jd 
mahlt etw akk etw zwischen zwei harten Gegenständen 
reiben und es so zu Pulver machen Sp. Sg Geireide ~ E 
Hit. Kafjee — Sg 

«Mahl-zeit .'maltsait, <-. -en> dr Essen ik. MM Es gibt 
jeden Tag eine warme ~, SAH-KAR. ~! Gruß zur Mit- 
tagszeit, va. in Firmen (TRUE eine 1 
RR NE! — AR DEI Prost ~! umg) ver- 
wendet. um auszudrücken, dass etw ein unglückliches Er- 
eignis ist (RM Jerzt ist das Unglück passiert. - Prost 
~I BEIERET, et Eet CR 

mah-nen ['ma:non] <.mahnt, mahnte, gemahnt:> tr 1. [R jd 
mahnt jdn [ wegen etw gen] tadeln, schimpfen RERS Er 
mahnte ihn wegen seiner Verspätung. BREI, tatt 8 Tib. 
2. IM mahnt jan [zu etw dar] auffordern. drängen, erin- 
nern MAR EIER Er mahnte sie zur Eile. "RENE 5. 
Er mahnte sie, den Termin nicht zu vergessen. REAL 
TARH. 3. OKON [K} jd mahnt jdn { wegen etw gen] jdn 
zur sofortigen Zahlung auffordern fE fé f} $ Die Bank 
mahnte ihn, die Zinsen zu bezahlen. At ER Tal 6. Wobi: 
Mahnung Et; Ah 

Mai [mai] <-s; e> der der 5. Monat des Jahres RA Im ~ 
wird ép richtig warm. DABEATAMET. 

ais] <-6si> kein pl der Getreide mit gelben Körnern 

RS — anbauen HEX Komp:-kolben XEF 

Ma-jes-tät [majes'tet] <.-. -en> dr Titel für Könige und 
Kaiser E K Der Graf verneigte sich vor seiner ~, dem 
König von Schweden. WR TE R 2 FE Finke. Wobi: 
majestätisch E i Eh 

Ma-kel L'ma:kl] <-s, -> der Fehler, Defekt BE ts Aha. 
RE Ihre Schönheit war ohne ~. Sëpnmn Sg. Wo- 
bi:makellos RREAN 

«Mak-tertin? ['makle) <-s, -> der 1. Vermittler von 
Verträgen RX. 5 MA Wir haben die neue Wohnung mit 
Hilfe eines ~s gefunden. GA Ra FEIT AST. 
2. jd, der Geschäfte an der Börse betreibt Dës A Als ~- 
kauft und verkauft er Aktien. Mäe A TS, 

«mal [mail] adv (umg) kurz für einmal [U ]--% Besuch mich 
doch ~! d KERE! Sieh ~ her! RRd! Komm ~ her! 
Alickt Könntest du mir birte — helfen? hetRDG? 

Mal [mai] <.-(eds, ez uns 1. Bezeichnung für ein Gesche- 
hen. das sich wiederholen kann X. Ein einziges ~ noch! 
a Hi Das letzte ~ hast du gewonnen. RE-KUEMT, 
Beim ersten ~ war alles anders. B—-K—WEKEHET, Jedes 
~. wenn ich dich sehe, fällt es mir wieder ein. GAR Hr 
BARRA. 2. Fleck, Zeichen EA, ER ein ~ im Ge- 
sicht haben RE — MM 

emalen L'madon] <<malt, malte, gemalt > I. fr EM malt 
etw akk mit Farbe und Pinsel herstellen pi, ES Ölbilder ~ 
Baht H. isr ein Bild machen wii in der Freizeit ~ EIS 
LET TI 

Ma-jertin) (aale) <-s, -> der 1. jd, der beruflich Gebäude 
mit Farbe anstreicht MIET #8 T. A Der ~ streicht die 
Wohnung. SST A 28. 2. Künstler, der Bilder macht mi 
5 Moner war ein ~ des Impressionismus. ARE -NRI 


Mahlzeit 

In den deutsch- 
sprachigen Län- 
dern wird je nach ` 
Wochentag 
etwa zwischen 7 
und 10 Uhr 
gefrühstückt. 
Ein Mittagessen 
bekommt man 
zwischen 11 und 
14 Uhr. Abends 
isst man etwa 
zwischen 18 und 
21 Uhr, 


i- 


malen 
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Ex. Wobi:Malerei &EER Komp:Kunst- SS 

ma-le-risch < malerischer, malerischst-> adj schön, ats Mo- 
tiv für ein Bild geeignet EN. WAHR ein ~er Sonnen- 
untergeng ŽA WEHHAR S 

Mama ['mama] <-, -s> die (= Mami, Mutti) Koseform 
familiärer Name für die Mutter (JL Æ AW) k44 Das Kind 
schrie nach seiner ~. BTRKERUM. 

«man (mar) pron jede Person (5 — 53 A. M~ kann nie wis- 
sen. WMAXEREME, Das tut ~ nicht. F i W RX R 
4 


Ma-nage- ment ['maenıdjmant] <-s, -s> das 1. Leitung eines 
Unternehmens SJ ES Grundlagen des ~s ERS EHH 2. 
alle Führungskräfte; Manager in einem Großunternehmen 
asp Das ~ entscheidet über diese Frage. BRAREX- 
HR. 

Ma+na-gercin) ['memdjs] <-s. -> der Führungskraft, die 
zum Management gehört S 8 ~ sein Sg 9 

man-chec-r, -8) pron einige Personen oder Sachen (# 7X 
-BAREH — H M~ Dinge ändern sich nie. Së 
ARKETERENIL. 

«manch-mai ['mangma:l] adv von Zeit zu Zeit, ab und zu # 
WAA M~ fuhr er einfach ans Meer. Bruhn EHER 
Fasz 

Man-da-rine [manda’rine] <-. -n> die kleine orangefar- 
bene Zitrusfrucht 8 8 eine ~ schälen HETE 

Man-del [ 'mandl] <-,.n> de 1. BoT Steinfrucht, de 
ursprünglich aus Asien stammt, ähnlich einer Nuss #47 ge- 
brannie ~n ES 2. ANAT Drüse, die beim Menschen im 
Hals sitzt BH Die ~n des Kindes sind geschwollen. x 
HFH aA. Komp:-baum SR. -blüte Sg, 

tzündung MIRRA 

gel ` mag) <-s. Mängel» der Knappheit, Defizit EZ, 
WEIER der ~ an Wasser RZ KM Komp: -ware ag, 
-srscheinung REAER. Geld. gä. Wasser- ikk 

man«gel-haft mangelhafter. mangelhaftest-> adj 1. feh- 
lerhaft, mit Mängeln FARM BERM.TERM. AN 
Die Brucke war ~ gebaut. MERAK. ARIA. 2. die 
Schulnote Fünf in Deutschland FAHM in der Mathema- 
tikarbeit die Note „M~ erhalen KEHWATIT RI 

man-gels T'manls? präp + gen durch das Fehlen von, wegen 
des Fehlens von gu 7 KZ M~ Beweisen wurde er freige- 
sprochen. A FETT EIERN. 

Ma- nier [ma'nie] -en> die 1. Art, Stil Sé, Pë Der 
Künstler hatte seine eigene ~. GZ të DNR 2. 
nur pl Umgangsformen. Benehmen 28. MA höfliche ~en 
ang, keine ~en haben Sg 

«Mann [man] -:-(c)s, Männer der 1. erwachsener Mensch 
von männlichem Geschlecht PB F, 8A ein junger ~ 

FEBMET 2. Gatte, Ehemann x Sie hat ihren ~ 
verlassen. WET RICK. 

Männ-chen ['mencan) <-s. -+- das männliches Tier Sp ag 
Bei Löwen hat das ~ eine Mähne. SI HR ERR 

«männ.tich Z'menlıc] «männlicher. männlichst-> adj 1. BIO 
zum maskulinen Geschlecht gehörig Sp das ~e Ge- 
schlecht RE 2. LING maskulin; so, dass ein Wort den Ar- 
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tikel der hat Ra Das Wort ‚Hund‘ ist ~. “Hund” Km 
#2 %]. 3. tapfer. mutig, kräftig $ F469, WR ein ~es 
Verhalten BF3##% Wobl:;Männlichkeit BTAWM IF 

„Mann-schaft <., -en> dw 1. Team, Besatzung 2EMA.K 
FLANZFAR die — des Schiffes ELENA 2. SPORT 
Gruppe von Sportlern, die gemeinsam für den Erfolg 
kämpfen RI EA Unsere ~ gewann das Spiel. RAM 
Tësrg, = 

Ma ng: ver [ma'ng:vs] <-s, -> das militärische Übung F#Ñ 
3 Die Armee zieht ins jährliche ~. SUE. 

eMan-tel ['mantl] <-s. Mäntel> der langes Kleidungsstück, 
das man zum Schutz gegen Kälte über anderen Kleidern 
trägt AR. Eë im Winter einen ~ tragen AREAK 
Komp:Loden- Sms z. Winter- 5 

ma: mu: ell [ma'n uel] <-, -> adj mit der Hand hergestellt + 
LE STERN eiw — herstellen Ee 

Map" pe ['mapa] <., -n> die Hefter pu. ASau, 88 Do- 
kumente in eine ~ stecken WXERALXE 

e Mär: chen {'mewçan? <-s, -> das 1, frei erfundene Ge- 
schichte, die früher mündlich weiter erzählt wurde SS das 
~ von Schneewitichen XFARZEN EI 2. (umg) Lügen 
Loi Erzähl mir keine ~! IHRER! 

e Mar: ga-ri-ne [marga'riino] <-. -n> die pflanzliches Fett, 
das oft statt Butter verwendet wird Ait Rih ~ aufs Brot 
streichen te T t E Rt Vy AM 

eMa-rilde [ma'rılo] <-. -n> die (ÖSTERR = Aprikose ) 
kleine, runde, orangefarbene Frucht mit großem Kern. die 
man mit Schale essen kann & eine ~ essen i -1E 
Komp: -nmarmelade #T%. -nschnaps A FHH 

“Mark’ mark <-te)s:> kein pl das ANA" Masse im Inneren 
eines Knochens 58 das ~ eines Knochens BIER, 
durch ~ und Bein gehen intensiv und schockierend sein ST 
ARER TERE Der Schrei ging ihm durch ~ und Bein 
EECH 

“Ma Zmark] <-, -> die das deutsche Geld bis zur 
Einführung des Euro 3% Das macht zwei ~! X- HM! 
Das Buch kostet 20 REPE 20 w. jede ~ zweimal 
umdrehen sehr sparsam sein 84} &BH# TE Seit er arbeitslos 
ist, müssen sie jede ~ zweimal umdrehen. H itki tet] 
ém, 

„Mar-ke _'marko] —— -n> die 1. Warensorte, Firmen- 
zeichen MMG, G Er trägt nur Hosen einer bestimmten 
~. BRF TEEN. 2. Kurzform für Briefmarke 
WEM die ~ auf den Brief kleben 1134 LIRA 3. Wertcon- 
pon. Wertzeichen S.S. mm. 5 Er legte eine ~ auf den 
Tisch und bekam dafür sein Essen. 8" —KRMER EM 
HEHE. 

«mar-kie-ren Imar’kitran] < markiert, markierte. markiert> 
ir (EM markiert etw akk z.B. mit einem bunten Stift kenn- 
zeichnen Æ: LØS, Mth die wichtigen Wörter ~ 3 
ERRAH Lis, die Strecke auf der Landkarte ~ EWE 
TR h A BE E 

«Markt [marki] <..ceis, Märkie — der 1. viele Händler. die 
auf einem Platz ihre Waren anbieten 5 5. $% 8 Mittwochs 
und samstags ist ~. Hp app Rënn. Die Bauern 
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verkaufen ihr Gemüse auf dem ~. RRIT ENT HS ik E fb fI 
Ss. 2. die Leute, die ctwas kaufen wollen Wë P neu auf 
dem deutschen ~ sein Sëch LEMMETZ, etw auf den 
~ bringen Smaili mg, Der ~ für PCs wächst. TA rail 
WITTEN E. Wobl: vermarkten {i£ A TARR: EN i 
Komp:Arbeits- #% it, Auslands- äng, Inlands- S 
Aim, Welt- tym, führer 23k i 

Markt- platz es, -plätze Aen Platz in einer Stadt. auf dem 
der Markt stattfindet httg den ~ suchen IR Hi 
E 

*Mar-me-la-de L marmə'la:ida] <-, -n>> du (= Konfitüre) 
etw zum Essen aus gekochten Früchten. das man vor allem 
morgens auf das Brot tut R$ aus Erdbeeren ~ kochen Së 
EURE 

Mar: mor ['marmox] <-s> kein pl der harter, edler Stein X 
WA eine Säule aus ~ 8007 

marsch [marj] interj verwendet, um auszudrücken. dass jd 
sofort losgehen soll CHARRO Stk! Kompanie ~! Seit 
g! M> ins Bert! R. EREK A! 

Marsch [mar] <-te)s, Märsche> der 1. MiL das Marschieren 
BEN HE Die Soldaten hatten einen langen ~ vor 
sich. RIETER Sp, Sich in ~ setzen FKT 2. 
Mus Musikstück, das den Rhythmus des gleichmäßigen Mar- 
schierens hat i£47 il den Radeizky= hören RWW EHRT 
it. jdm den ~ blasen (umg) mit jdm schimpfen {n]#8. 
HARAHA Der Vater blies seinem Sohn gehörig den ~. X 
FEGRATILT. Komp:-musik ng, -route DER 

mar echte. ren [mar Ji:rən] < marschiert, marschierte, mar- 
schiert> itr <sein> im Gleichschritt laufen (sm 2. 
Æ Soldaten ~. LRIIFETE. 

Mär- ty-rertin) {'mertyre] <-s, -> der jd, der für seine poli- 
tische oder religiöse Überzeugung stirbt 7M #, 915 als 
~ sterben HWI, jdn zum ~ machen RARAHI E 

Mar-xis-mus [mar'ksismus] <-> kein pl der die von Karl 
Marx begründete politische und philosophische Denkrich; 
tung A 3 RE Der ~ will die klassenlose Gesellschaft. 
SR: nb, 

März (nert) <-es, ei des der 3. Monat des Jahres =A 
im ~ nöch Ski fahren ZABWRAE® 

Mar- zi- pan ['martsipa:n] -e> das weiche, weiße Masse 
"aus Mandeln und Zucker PACE, ACOR Viele 
Kante sind mit — gefillt. VERLTRNHERRRMEL 


ma. Sche ['mafa} <-, -n> die 1. eine Schlinge aus einem Fa- 
den WAR Eé eine lose ~ — Fëmmen 2. (umg) Trick [0] 
ETGEN Immer die gleiche ~) BEIE! 

va. scht, me [ma'fine] <-, -0> die 1. TECH mechanisches 
Gerät, das automatisch Arbeiten erledigt BAR HL SLP die 
~ anschalten Sr 28.38 2. Flugzeug EH. Die ~ lander in 
zwei Stunden. "KLS Än S HB, 3. Motorrad San Die ~ 
hat 150 PS. Saggëx 150 Dh, 4. Kurzform für Schreib- 
maschine HPY etw mit der ~ schreiben AFFINI HEW 
it Wobi:;maschinell Hm. gLän 

Ma- sch, men, bau — a kein pl der Lehre von der Konstruk- 
tion von Maschinen HS CS. HSN ~ studieren 23918 


TE 

Ma: sem ['ma:zen} <-> kein sing pl me Kinderkrankheit, 
die rote Flecken am ganzen Körper auslöst M, F. gz 
Fast alle Kinder bekommen ~. JLP EA KAREK. 

Mas'ke D'maskə] <-, -n> die THEAT ein Gesicht aus Pappe, 
Plastik o. À. , das man über sein eigenes Gesicht zieht ER 
zu Karneval eine lustige ~ tragen EREA - TARA 
Wobi:maskieren $ -MAT ji Komp: Toten. Kamm 

mas-ku-lin U'maskulin] < maskuliner. maskulinst-> adj 1. 
sehr männlich Atk RIES eine ~e Ausstrahlung H) R 
BFA 2. LING so. dass es den Artikel ‚der‘ hat GITE) P tEh} 
Das Wort ‚Hund‘ ist ~.“ Hund” Xp tE t 

«Maß [ma:s] <-es, -e> das 1, Einheit, mit der etw gemessen 
wird, Größe atA fr. KE Der Meter ist ein Längen. “x” 
Stëmm, 2. (= Ausmaß) Umfang SR Die Arbeit 
sirengt ihn in solchem ~e an, dass... TERIER R RT. 
Komp:Längen- kt Kir 

Maß | mas] <-, -> die (sp) 1 Liter Bier 299 eine ~ 
trinken B-- ARE 

Mas- se ['masa] <:-. -n> die 1. Menge eines Stoffes ohne fes- 
te Form (AREA BI E Der rohe Kuchenteig ist eine ~. 
REM A A F RES, 2. eine große Menge von 
Menschen - AHA HAAR in der ~ untergehen KEA 
Së, die breite ~ die Mehrheit der Bevölkerung KARE 
o, KEE Die breite ~ hat dafür kein Verständnis. KEA 
ARME. 3. PHYS eine physikalische Eigenschaft der 
Materie ER ~ ist eine physikalische Grundgröße. MR 
Sch rz, Wobi: massenhaft KM in Komp: 
„narbeitslosigkeit A 324. „nsterben KEET 

Mas-aen- me: d-um <-s, -medien> meist pl das modernes 
Kommunikationsmittel, das viele Menschen gleichzeitig in- 
formiert Kæ ttie Die Massenmedien wie Fernsehen und Ra- 
dio berichten aus aller Welt. Ana gu gn A9 AR 
MRARPEWRKE E, 

më: Big 'mesiç] < mäßiger. mäßigst-> adj 1. nicht viel, re- 
lativ wenig HF, kat Er hatte keinen Hunger, de- 
shalb aß er nur ~. ERBETEN WER. 2. (m 
mittelmäßig) nicht besonders gut dr Së Er ist nur ein ~er 
Tennisspieler. AR TFANIREE, 

mas- siv [ma'si:f] massiver, massivst-> adj 1. fest, stabil 6 

Mikk Der Schrank ist aus ~em Holz. FHT E B 

MARIAH, 2. heftig. stark EACH TT N RA e 
Drohungen W% h) fe 

maß- tos <maBloser, maßlosest-> adj unmäßig, ohne Maß & 
WR tirih E eine ~e Übertreibung HERSH 

Maß. nah me [ 'masna:ma] <-, -n> die Handlung, um etw 
Bestimmtes zu erreichen; vermeiden BR, i it. An $ 
konkrete ~n ergreifen ZE më 

Maß: stab ['massfta:p] <-(e)s, -stäbe> der 1. das Verhältnis 
zwischen der Größe, die Dinge in Wirklichkeit haben, und 
der Größe. in der sie z.B. auf einer Landkarte dargestellt 
werden AR eine Karte mit kleinem ~ —KHARBUNM 
SR 2. das, woran man etw messen muss RJE. IE, ES E 
H Das ist für mich kein ~. RTU HR EHRE. Maßstäbe 
setzen EHM 
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Maus 


mäs-ten ` 'mestn] < mästet, mästete, gemästet> tr [K] jd 

stet ein Tier viel füttern, damit ein Tier fett wird Er 
MAR Schweine ~ mm 

e Ma-te-rival [material] <-s, -en> das 1. Stoff, Substanz + 
BUN. 08 das ~ auf seine Qualität prüfen WERNE 
#2. Hilfsmittel für eine bestimmte Arbeit HH N Wir 
brauchen noch ~ für den Hausbau. RIER EI RK X 
F.3. Unterlagen WM. $ H Wir haben genügend ~, um 
das Referat zu schreiben. RMA REH HR E ARE. 
Komp: - fehler H HR, -kosten HAB, Übungs- gan 
kag 

Ma-te- ri-a-Ils-mus [mater ia'hsmus] <-> kein pl der Den- 
ken, nach dem der persönliche Besitz das Wichtigste im Le- 
ben ist F EHAAn ERRA AEX Sein ~ ist 
unerträglich, immer denkt er nur an Geld. WLRMERILA 
EUER MBERRINENR. Wobl:meterialistisch WE X N 

«Ma-the-ma-tik [matema'tik] <-> kein pl die Wissenschaft 
von den Zahlen, Mengen und Formeln %4 höhere’ ange- 
wandte ~ SS mp 

Mat-rat-ze _ma'tratso} <-, -n> die weicher Teil des Bettes, 
auf dem man schläft $ F. (MO RÆ die ~ ausklopfen mp 
KE) 

Matsch mats] <-ce)s> kein pl der nasser, weicher Boden S 
R ERRIRE Bei Regen löst sich der ganze Weg in ~ 
auf. BEBRH—- Hair. Woblmatschig TE Wi 

matt [mat] <matter, mattest-> adj 1. glanzlos 2278. Wm 
~es Papier KHK, eine ~e Glühbirne — P k3 t BRUT 
2. schwach, kraftlos ge Sa, 9839 Der Kranke fühlte 
sich sehr ~. BARHELASZEN. 

«Ma-tu<r [ma'tus] <-/-s> kein pl die, das siehe Matura SR 
Matura T 

s Ma- tu- ra [ma'twra] <-/-s> kein pl die (CH, ÖSTERR) Zeug- 
nis nach dem Gymnasium in der Schweiz und in Österreich 
BRHFRENFEN die ~ machen mkg pF EYR 
Wobi:Maturand( in) "kä, Maturant in (&) 
BAPE FE 

e Maurer [maus] <-, -n> die Wand aus Steinen 44, EIE eine 
~ bauen SÉ 29 

Maul [maul] <-te)s, Mäuler> das Mund bei Tieren ag" 
W Der Hund reißt das ~ weit auf. WEKTRE, 

mau- len ['maulon] < maull, maulen, gemault> itr (umg ~ 
"nörgeln) nur negativ reden EEN Er hatte schlechte Laune 
und maulte den ganzen Tag. EOWRE, - EBARERER, 

Mau-rertin) ['maure] <-s, -> der Handwerker, der Häuser 
baut SR 1 98 Der ~ arbeiter auf dem Bau. WKI EE 
LETE. 

«Maus [maus] <-, Mäuse> die 1. ZOOL kleines Nagetier, das 
im Haus Und auf dem Feld lebt 58. EW Die Mäuse haben 
das ganze Getreide gefressen. ERKKTEARME. 2. DV ein 
kleines Gerät, mit dem man die Position des Cursors auf dem 
Computerbildschirm bestimmt H E mit der ~ auf etw 
klicken Ki RAR 3. nur pl (= Kohle, Zaster) Geld & Das 
kostet eine Menge Mäuse. x @ wei. Komp: klick az 
EK 

marxisma [makst'malj <-, -> adj (+ minimal) größtmög- 
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lich SAREM -e Anforderungen stellen Si TRE ER 

Ma»xi-mum [ 'maksimum] =7.s. -ma >> das (= Minimum) 
Höchstmaß, das Großtmögliche KBW. Sim. RAM Die- 
ser Beruf verlangt ein ~ an Flexibilität. X PIERBAR 
Bet, 

«Me-chanikercim Lme'ça:nike] <-s. -> der Handwerker, 
der Maschinen kontrolliert und repariert 9 RS. H ër 
Der ~ repariert das Auto. ORIENT, 

me-cha-nisch [me'canıf] <-, -> adj 1. die Mechanik betref- 
fend Han, HÆR ein ~er Vorgang UIRKANKEIE 2. 
automatisch HS. 9 aa, PETRA eine ~e Handbewe- 
gung - TAHAENFER 

Me- cha' nis’ mus [meca'nısmus] <<-, -men> der Funktions- 
weise a Der ~ der Maschine ist sehr kompliziert. 8 
HEIER AER. 

me-ckern < meckert, meckerte, gemeckert > itr 1. Laute 
machen wie eine Ziege pp ul Die Ziegen ~. (Zu, 2 
«umg) maulen, nörgeln IN] REM, Eis Er findet er im- 
mer, worüber er ~ kann. WBERARH REIK. 

Me-gail-ie [me'datjo] <-, -n> die Münze an cincm Band als 
Auszeichnung, z. B. als Symbol des Sicges 3 W, 2 5 oz 
Olympiasieger bekommen ~n aus Gold, Silber und Bronze. 
AGE HERE MI EERI R.S, 

Me- dien ['me:dion] <-> pl Zeitungen und Bücher. Radio. 
"Fernsehen, Internet und Film WM, st & sich durch die ~ 
informieren A Wki mA 8 

e Me: di-ka- ment [medika'ment] <-te)s, -€> das Mittel ge- 
gen eine Krankheit. z.B eine Tablette 44.459. IA ein 
~ gegen Kopfschmerzen a8 

me-di»tie«ren { medi'tiron] < meditiert, meditierte, medi- 
tiert > jir sich als geistige oder religiöse Übung stark 
konzentrieren RÆ RE SEERER regelmäßig ~ EMA 
# Wobl:Meditation 

«Me-di-zin [medi'ts n] <-. -en> die 1. Medikament 26 Er 
nahm seine ~ gegen Husten. EIRIG AMIE. 2. Wissen- 
schaft von der Behandlung und Heilung von Krankheiten & 
æ ~ studieren ZE Komp: -studium Szzih, Tier Sg 
$, Zahn- "EES 

e Meer [mex] <-ce)s, -c> das Gewässer aus salzigem Wasser. 
das große Teile der Erde bedeckt, die See S.S Urlaub 
am ~ machen TIARE. ans ~ fahren FSK 

Meer- schwein chen <-s, -> das kleines Nagetier, das gerne 
"als Haustier gehalten wird FM. KS M Die Kinder haben 
sich zu Weihnachten ein ~ gewünscht. BINRBERHN 
MEB — RA MALA. 

Me: ga-byte ['megabait] <-s, -> das py eine Million Byte $ 
4 eine Speicherkapazität von 1,5 — 1.5 KF WARRE 

«Mehl Tome <<-(e)s> kein pl das gemahlenes Getreide, das 
vor allem zum Backen verwendet wird M8, # Brot wird 
aus ~ gebacken. WKURHERMIEEN. Wobl:mehlig & 
HR RRRA Komp: Weizen- Jäng, Roggen- Szen 

mehr [mex) 1. pron zusätzlich, ergänzend, noch etw dazu 
get Die Kinder wollen immer ~. BTNBRERNES. 
Etw ~ Sahne für den Kuchen, bitte! SA LARSM-EN 
É! M~ gibt es nicht. RRRAST:ARAHT. D. adv wei- 
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ter, zusätzlich #2, Reden wir nicht ~ darüber! RIIS 

ist kein Wein ~ da. KEMUET. Kein 

Ch 

mehrdeutiger, mehrdeutigst-> adj (+ ein- 

deutig) so, dass es mehr als eine Bedeutung hat £ sL. o] fF 
BHRR Bim eine ~e Antwort TREE 

„mehrere ['merrara] pron 1. einige, eine unbestimmte 
Anzahl JLP ETAF T Das wird ~ Wochen dauern. RE 
Jesuit. 2. verschieden RAM. HIER) Es gibt — 
Möglichkeiten. $ "HG Akt. 

mehr-fach -'mexfax] <-, -> adj wiederholt £W 9. JRM, 

WM. EN Auch ~e Ermahnungen nutzten nichts. ZW 
BREUKEHTE. 

«Mehr-heit = -. -en> die (= Mehrzahl) der größere Teil ei- 
ner Menge ABM, LU. AM Er hatte die ~ auf seiner 
Seite. MATERIE. in der ~ sen APEH eine ~ 
von drei Stimmen haben 205 KH SH, mit knapper 
NARBEN 

mehr. spra-chig <.-, 
spricht (SR 
AK 

Mehr- wert-steu-er <-. -n> die indirekte Steuer, die jedem 
Preis hinzugefügt wird MR eine Erhöhung der ~ REM 
a 


adj so, dass man mehrere Sprachen 
MEERE - aufwachsen ZER 


KE 

Mehr- zahl <, -> dir 1. Mehrheit Zë. KE% die ~ der 
Fälle EUR 2. vw Plural 2% Die ~ von ‚Haus’ ist 
‚Häuser‘. “Haus” t g e“ Häuser”, 

mei-den ['maidn] < meidet. mied. gemieden> tr [K] jd mei- 
det jdn etwakk versuchen, etw nicht zu tun oder jdn nicht 
zu treffen S.I 88. Ei Er meider seine alten Freun- 
de. HERE Fi. 

«mein i-e, ër, 97 [main ('maine, 'maine, 'mains)] pron 
verwendet. um auszüdrücken. dass etw dem Sprecher 
gehört, von mir RH Das ist ~ Buch und nicht deins. 23 
BR. T Dan, M~ Auto steht in der Garage. RH FIE 
EERE, 

emei-nen _'mainan] < meint. meinte, gemeint> ır 1. [K] jd 
meint etw akk denken 5. %18,4, EM Ich meine. dass 
wir das schaffen. RR RIT STEUERT Was ~ Sie? & 
EARI M~ Sie das im Ernst? WEU ABY? Entschuldi- 
gung. so habe ich es nicht gemeint. HAE.KHREXAU 
MM. 2. [K jd meint jdn’etw akk sich auf jdn’etw beziehen, 
iin.etw gerade im Kopf haben më Ei SM. MER. 
mp. Haben Sie mich gemeint? Ri ERM? Ich meine die 
Schreibtische, nicht die Regale. RAMETIEH REN. 

«mei-net-we-gen " 'mainat'veggn! adv 1. von mir aus, ich 
habe nichts dagegen ARFE-MRKU M~ kannst du ruhig 
in Urlaub fahren. RRIK VERE. 2. für mich WERK. 
arr) Er hat das Haus ~ gekauft. Wh REFI 
gE f 

„Meinung "'mainun] <-, -en> die Ansicht RW, WA AÈ 
der ~ sein. dass ... R-- AIE. meiner — nach SIS, 
seine — äußern IS E W. keine gute ~ von jdm haben 
BEARAHLHER, seine ~ ändern WEW H EE Komp: 
-saustausch pg 8. -sverschiadenhait Bii PR 


Mei-nungs-um-fra-ge <.-. un" am Befragung der Bevölke- 
rong EHS ESA Sie machten eine ~ zur geplanten 
Schnelistraße . WATR FH RINAT enne, 

«meist ['maist] adv meistens L ZEN K M~ gehe ich früh 
ins Bett. WERNER HET. 

«meis-te(-n} pron der größte Teil ABB. kënn Die ~n 
von ihnen sind Studenten. Däi: ASMARKEE. 

+ meis» tens | 'maistns] adv fast immer AKSEHHÄNT-AFER 
Wenn ich schläje. träume ich ~. REEMAR HP. 

«Meis-tertin) ['maiste] <-s, -> der 1. Handwerker, der eine 
Prüfung in seinem Beruf gemacht hat und der andere aus- 
bilden darf Wig Der ~ bildet Lehrlinge aus. A Säz. 
2. Könner gr Kg SP ein ~ seines Faches sein t 
i- ak 247 3. Titel im Sport ste Er ist Deutscher 
~. timma. Wobl;meistern Am, Kir 

Meis-ter-schaft <-. enz die 1. SPORT Weutkampl, bei dem 
die Sportler um einen Titel kämpfen Ze Fr gewann die ~ 
im Schwimmen. EH ëss. 2. sehr gutes Können 
ën L IRRE Er brachte es bis zur ~ im Reden- 
halten. fb REKTE RA T REKA, 

Me-lan-cho-lie [melanko'li] <-> kein pl die Schwermut, 
Traurigkeit Kb w RE SEER — spricht aus diesen 
Bildern. iiM BAHAR, Wobi;melancholisch 
RER 

Me-lange (oe Wel «-. -n>> die (OSTERR = Milchkaffee ) 
großer Espresso mit viel Milch a (gt im Kaffeehaus eine 
~ bestellen TERHI BEE — 4R t gE 

e mel-den ['meldn] << meldet. meldete, gemeldet» 1. tr 1. [K] 
A meldet jdn ‘etw akk ankündigen, bekannt geben (8.8 
HE Mt die Ankunft des Gastes — WME ARPE 2. [K] 
etw meldet etw akk mitteilen, veröffentlichen 39.87 Die 
Zeitung meldete. dass der Mörder gefasst wurde. WIE ÑA 
#ERME. 3. K| jd meldet jdm etw akk benachrichtigen, 
mitteilen ## ‚MH Er meldete seinem Chef das Ergebnis der 
Verhandlungen. ik ER zung, I. refl 1. IEN 
meldet sich akk | für etw akk] sich anbieten NS, SW 
Sie meldete sich freiwillig für diesen Auftrag. i f I4 SH 
KM, 2. TELKOM WÉI jd meldet sich akk [ mit etw dar] 
antworten M&.(4 8) Ais Er hat sich nicht mit Namen 
gemelder. IA HOHER. Es meldet sich niemand 
RAAN. 3. [K] jd melder sich akk [auf etw akk] ant- 
worten NS. WS sich auf eine Zeitungsanzeige ~ 3} -Mi 
SI fE h EI A 

mel- ken |'melkn] <meikt. melkte (molk), gemolken> tr 
TR jd melkt ein Tier Milch von einem weiblichen Tier neh- 
men #9.Er-- Die Kühe werden jeden Morgen gemolken . 
Stagen, 

Me: lo-die [melo'di:] <-. -n> die Folge von Tönen, de man 
singen kann 7. 28. eine ~ singen WA -A 

me-lo-disch | me'lo:dı[] =< melodischer, melodischst-> adj 
so. dass cs angenehm klingt t Sg." Za, 30 h9 Das ist 
ein sehr ~es Lied. KE— ARE I EE. 

Me- lo ne [me'loina] «7+. -ni die süße Kürbisfrucht mit viel 
Wasser Alk --n werden gerne bei heißem Wetter gegessen. K 
Amer at. Komp:Honig- Al. Wasser- iM 
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Menschenrechte 
Der Schutz der 
Menschenrechte 
wurde 1948 von 
den Vereinten 
Nationen (UNO) 
zum Programm 
erklärt. Der 
Europarat, dem 
auch Deutsch- 
land, Öster- 
reich und die 
Schweiz ange- 
hören, erklärte 
1950 die Men- 
schenrechte zu 
europäischem 
Recht und 
schuf den Euro- 
päischen Ge- 
richtshof für 
Menschenrechte. 


«Men-ge ['mena} <-, -n> die 1. (umg) große Anzahl [11], 
At Dieses Jahr gibt es jede ~ Kirschen. SE RM EN 
Œ, 2, viele Menschen AREA AB A Die ~ drängte in 
das Fußballstadion. AMAR ERD. 

Men, sg ['menza] <-, / senz die große Kantine an einer 
"Hochschule (A#) R& Mittags essen viele Studenten in der 
AECH 

«Mensch [menj] <-en, -en> der 1. kein pl das Lebewesen, 
das ım Gegensatz zum lier denken und sprechen kann A, A 
3% Wie unterscheidet sich der ~ vom Tier? Aha ME ME 
#422. Person A. Af Bei dem Unfall kamen drei ~en 
ums Leben. KEFAHAZARL. Komp:-enmenge AF. 
„onleben A Ef 

Men: schen- ken-ner (in ) <-s, -> der jd, der viel über das 
menschliche Verhalten weiß #FRA# Mk AWA ein gu- 
ter: schlechter ~ — FE ÄR5" rg ÄER A 

Men-schen-rech-te <-> kein sing pl die Basisrechte eines 
"Menschen A+R die ~ garantieren, verletzen FR D/F AH 
Komp:Menschanrechtsverletzung RAH 

Mensch-heit kein pl die alle Menschen der Erde Až 
"Die ~ muss Lösungen für die Umweltprobleme finden. AZ 
DRRTUERTER EL ën, 

smensch-lich < menschlicher. menschlichst-> adj 1. (= 
tierisch) in der Art des Menschen. wie ein Mensch AM, A 
KM eine ~e Stimme hören SA-ATAMBE 2. (= 
unmenschlich) human, wie ein guter Mensch Al BAHR 
bhi, LIESE jdn ~ behandeln CEIA Wo- 
bi:Menschlichkeit Att, Att 

Menst-ru-a-ti-on Lmenstrua'tsion) <-. -en> die (= Regel. 
Tage) monatliche Blutung bei Frauen AS. D Sp die ~ 
haben % H e Komp: -sbeschwarden wt, -shygiena #1 


KE? 

Men-ta-li-tät [mentali'teit] —— -en> die typische Art, typi- 
sches Denken einer Person oder einer Gruppe X, 58 
$ LERE die ~ der Deuischen WEA W IRH 

«Menü [me'ny:] <-s. -s:> das 1. Essen mit mehreren 
Gängen, meist Vorspeise, Hauptgericht und Nachtisch «gi 
NERERIDICHIM ein ~ bestellen W- HER 2. (CH) 
Mahlzeit 85 ein warmes ~ bekommen "Ep 3. DV 
Liste von Befehlen in einern Computerprogramm EUR ‚HM 
S im ~ etw mit der Maus anklicken VRR 


emerken [merkn, — merkt, merkte, gemerkt> 1. ir [K] jd 
merkt etw akk wahrnehmen, spüren % ës, £m, Sg Er 
merkte, dass sie ihn beobachtete, AS i4 ki EW% ADR. 
Merksi du was? MAMA A TE? Woran hast du das ge- 
merkt? WAREK gata rm: I. refi [Rjd merkt sich dar 
etw akk im Kopf behalten 2 E M~ Sie sich das für die 
Zukunft! J SEP R SERIE 

«merk-wür-dig < merkwürdiger, merkwürdigst-> adj selt- 
sam TATEN. HRS ein sehr ~es Verhal- 
ten -Hti Helft P Wohl:merkwürdigerweise # tei., 
(KIE Et 

Mes. se [ mesa] —— -n> die 1. REL katholischer Gottesdienst 
rl zur ~ gehen Ati 2. OKON Ausstellung RAS 


ERZA aufder — die neuen Produkte zeigen WAE 
LIRR deg i 

e mes-sen['mesn] meet, maß. gemessen. I. tr [K] jd misst 
etw akk die Größe von etw feststellen WECHHRAUN.K 
EARBA. den Abstand zwischen den beiden Punk- 
ten ER EIERN. den Blutdruck ~ Su U. refl [K] 
jd misst sich akk mit jdm in etw dat wettstreiten, ver- 
gleichen 38 1. sich im Zweikampf ~ ER d HERR 

+ Mes- ser C mese] <-s, -> das Gegenstand zum Schneiden A 
mit ~ und Gabel essen AI SC Komp: Brot- TEEN. 
Fisch- pang", Taschen- if] 

«Me-tall [me'tal] vn, -e> das eine harte Substanz, die 
Elektrizität leiten kann & 8 Eisen ist ebenso ein ~ wie 
Gold. KGE-EUR-MER. aus ~ sein hee 
Komp:Edei- H&R, Schwer- 5SM 

Merter ['meite] «i-s, ->> der dus Maßeinheit der Länge, 
Abkürzung. m X Die Strecke ist 100 ~ fang. iX PHEW A 100 
X. Das Zimmer ist vier ~ breit. BFAURE. Komp: 
-maß KR 

+ Me-tho- de Lme'to:ds] -.-, -n> die das Vorgehen nach fes- 
ten Regeln. Vorgehensweise SS. 5 d. eine neue ~ ent- 
wickeln RH- -AHE Woblimethodisch Ai: Sta 
D 

Metz, ge: rel metsgo'ni] <-, -en> die (= OSTERR Fleisch- 
hauerei) Geschäft. daš Fleisch und Wurst verkauft PIE in 
der ~ Wurst kaufen d ma Sp Wobl:Metzger MK 

Meu-teZ'moyta] <-, -n> die 1. viele Jagdhunde MA 8 Die 
~ heizte E um den Fuchs zu fangen. StagIkz, KU 
MÆ, 2. cine Gruppe von Menschen. die sich aggressiv 
verhält Sg. Fik Die — zieht durch die Straßen. REIHER 
HERI 

mied[mi:t] prär von meiden meiden Hit EER 

mie ten [ 'mifn. < mieft, miefte, gemieft > iir (umg) 
schlecht riechen. stinken `" "Suë Hier mieft es. SE 
RUHR. 

Mie«ne['mino] —— -n> die Gesichtsausdruck BAHR am 
eine böse ~ machen KH: gute — zum bösen Spiel ma- 
chen gegen den eigenen Willen etwas tun oder andere tun 
lassen U ER Er machte gute ~ zum bösen Spiel und sagte 
nichts. Gäpäkez STR. ohne eine ~ zu verziehen 
ohne seine Gefühle zu zeigen 1 386 Er eg die 
Schmerzen. ohne eine — zu verziehen. WE RM PRR- -£ 
Kä 

mies mis) —mioer, miesest- > adj {umg pej) schlecht, gc- 
mein und hinterhältig Lo BE RE) np. ge Sein Ver- 
halten ist ziemlich ~! HS RAMET! 

Mies- ma- chen in «5. — der (umg pe) jd, der über alles 
schlecht redet [11 EIR REMA Fr ist ein richtiger ~. ihm 
gefällt überhaupt nichts. WRBAHBMT SHANNGE. 

e Mie-te|'mito] -:-. -n> die Geld, das man für die Benut- 
zung einer Sache bezahlt ## Die ~ für die Wohnung ist 
ziemlich hoch. ZP FM TAM. zur ~ wohnen HBEE. 
die -- pünktlich bezahlen ut H) E Wobi:Misterhöhung 
Kae 

e mieten | min) < mietet, mietcte, gemietet > er K) jd 


Messer 


Miete 

In deutschen 
Städten reichen 
die Mietpreise 
für Wohnungen 
von fünf Euro 
pro Quadratme- 
ter in Ostdeutsch- 
land und in 
kleineren Städ- 
ten bis zu über 
zehn Euro pro 
Quadratmeter 
in Hamburg, 
München oder 
Frankfurt. In 
der Schweiz ist 
der Mietpreis 
einer Wohnung 
vor allem von 
der Anzahl der 
Zimmer abhän- 
gig. 
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Mikrofon 


mietet etw akk gegen Bezahlung benutzen HA, DI. MX 
Sie mieteten ein Boot und fuhren auf den See. US f —% 
MERAM E. eine Wohnung — Hf Wobi: Mieter (in) 
SEMMA 

Mig-räne "ml ërem #-, -n> die sehr starke Kopfschmer- 
zen ME Bei — soll man im Beni bleiben. IT RAM i 
RRF. 

Mikro: chip <-s. -s> der kleines Plättchen mit elektrischen 
Schaltkreisen MM CH Die heutige Computertechnik funk- 
Honiert nur durch den ~. SRNE EAA E A Ei, 

Mik- ro: tiche ~. ‚der das Karte mit sehr klein abgebil- 
deten Venten, die man vergrößern und dann lesen kann gn 
REN GB --3K) Auf einen ~ passen viele verkleinerte Buch- 
seiten. RRRHLAFTSRNTMER, 

Mi-kK-ro-fon - 2.5, -e = das Gerät, mit dem man Gesang oder 
Sprache lauter machen kann & A8. ans — reten Zap 
Ñ, Bitte sprechen Sie ins ~! SR) 

Mik-ros-kop "mikro skop} <-s, -e> das optisches Gerät. 
mit dem man Dinge vergrößert anschauen kann Sam 
durch das ~- blicken SUB A Komp: Elektronen- uf 


Bir 

Mi-k+ro- wel-le [ 'miikrovela] <-, mz die Küchengerät, in 
dem man Speisen mit Hilfe von elektromagnctischen 
Wellen warm macht 2 81 Er macht sich das Essen in der 
~. Digg, 

«Milch (md) <-> kein pl die die weiße Flüssigkeit. die man 
vor allem von Kühen bekommt und die als Grundnah- 
rungsmittel dient #95, #, ~ in den Kaffee nehmen get 
mA=9} Wobl:milchig 3 ëm, ae M Komp:-gles +t 
$k. -kaffee + um. Butter- gengt, Kondens- KA. 
Voll- %14 

Milch-kaf-fee <-s, -> der Kaffee mit sehr viel Milch äng 
Bẹ — ist eigentlich eine französische Spezialiiāt. #YimnlE ka 
BERNIE, 

Milchstra-ße <-. -n.> die die Sterne am Nachthimmel, die 
als heller Streifen erscheinen U in einer klaren Nacht die 
~ sehen te— AWA RA f ART 

mild | mlt] < milder, mildest-> adj 1. sanft. warm RAUM. 
am, AEN AEF — Lufi EMMEN 2. nachsichtig, 
nicht streng RAH ERN, EAR ein ~er Richter Si 
HAT Wobl:Milde A£: 8. mildern wt m 

Mile Lmillig:} <-s. wi das soziales Umfeld "8.3 Er 
stammt aus einfachem ~. th AF MAX. Komp: Arbei- 
ter- LAZE., Großstadt- këm ihz 

mi-H-mant [ milj'tant J militanter, militantest-> adj 
gewalttätig. kriegerisch #4 f Ii --e Gegner der Atom- 
kraft Bängg 

Wär į miiilteg ] -s` kein pl das (== Armee) alle 
Streitkräfte cincs Staates FM, REJE BA EAE Er 
war zwanzig Jahre als Berufssoldat beim ~. WERKE f 

-PEBRE A. Wobl: militärisch ¥# ty Komp:-dik- 
tatur FREH 

Mi-li-tär- dienst <.(e)s> kein pl der Zeit, die man in der 
Armee sein muss i seinen ~ ableisten RA 

Mit-li-me-ter C'milime: -> der eine Längeneinheit & 
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x Ein Zentimeter besteht aus zehn ~n. JEXẸF HER, 
Milon [milion] — -en + sw die Zahl 1.000.000 H77 Er 
hat eine -- in der Lotterie gewonnen. RM! 100 7K 


KH 

Mi-mik L'mimik] <-> kein pl die Wechsel im Gesichtsaus- 
druck E Sg MR Schauspieler müssen ihre -- trainieren. 
ATEU AG R 

e Min- der- heit <-, -en> die der kleinere Teil einer Gruppe 

8 inder — sein AT IE, ethnische — SERE 

min-der-jäh-rig Ü'mindejerng] <-, — adj vor dem Gesetz 
noch nicht für sich selbst verantwortlich A M Æ H In 
Deutschland ist man unter 18 Jahren ~. EWR 18 SER 
A. Wobi:Minderjährige(r) RREK 

min»der-wer-tig <.minderwertiger, minderwertigst-> adj 
von schlechter Qualität 14 H. ns, RRE ~es Material 
FR 

e min- des- tens ['mindostns] adv («-höchsiens) wenigstens £ 
1. BER Für das Esen brauchen wir — zwei Kilo Kartof- 
LE EE 

Mine ['mina] =- -n> die 1. MIL kleine Granate, Bombe im 
Boden. MS AA 7 Er ist auf eine ~ getreten und verbluter 
EREA EH imt. 2. Röhrchen in einem Kugelschreiber 
mit der Schreibflüssigkeit 5 3 Die ~ des Kugelschreibers 
ist leer. ARME GT. 3. Bergwerk Ppi. W H eine 
—stilliegen &E— 18 Komp:Bleistift- az 5. Gold- & 
e, Land- wg, See- WYKE. Silber- Sg, Trot- wg 

»Mi:ne-ral-was-ser kein pl dus CH , = ÖSTERR 
Mineral) Trinkwasser mit vielen Mineralien E E viel ~ 
Inten WITZ RK 

mi«ni-mat ‘mini'ma:1] — minimaler, mimmalst--- adj so ge- 
ring’niedrig wie möglich BAR. RUI, BT ASS Seine 
Ausgaben sind ~. WWE ERF. 

Mi«ni-mum ['minimum] <-s, -ma > das (+ Maximum) die 
geringste Menge von etw Bol, BIER BR 
nur ein ~ an Geld zur Verfügung haben D Sp Fr d Up 


A 

Mi «nierock (es, -röcke> der sehr kurzer Rock KIM Sie 
trägt heute einen ~. WRF REME, 

«Mi-nis-tercin [mi'niste] <-s, -> der leitendes Mitglied ei- 
ner Regierung RK, AH Er ist zum ~ ernannt worden, P 
WHLRANK. Komp: Außen- Ant, Finanz- Wki kK. 
Innen. Alk, Verteidigungs- EBEK 

Misnis-ter-prä-sirdentcin) <-en, enz der Leiter einer 
bundesdeutschen Landesregierung $ K & X EM SEE 
Der ~ rief die Minister zusammen. EUR THAN. 

Mi-no-ri-tät [ minori'tet] =7-, -en> che (== Minderheit) 
kleine Volksgruppe in einem Land > 2 In fast jedem 
Lund gibt es ethnische ~en. LP SYEREHTERK, 

Minus ['minos] <-> kein pl das (= Plus) Schulden E47 
ZUM. MM Er hat ein ~ in der Kasse. WHER AZT. Er 
ist im ~ RS. 

minus minus] adv 1. (= plus) weniger RE Zehn ~ vier 
ist sechs. PIUS FA, 2. unter Null Grad Celsius # F, f 
Wir haben 20 Grad ~. AREF 20. 

Mi+nu-te [mi'nuito] —— -n> d'e der 60ste Teil einer Stunde 


Minsterpräsident 
Das österreichi- 
sche Gegen- 
stück zum 
deutschen Mi- 
nisterpräsidenten 
ist der Landes- 
hauptmann, 

Der Regie- 
rungschef eines 
Schweizer Kan- 
tons ist der 
Kantonalpräsi- 
dent, in 
ländlichen 
Kantonen der 
Landammann. 
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ishh Eine Stunde hat on ba atse. Es 
dauert keine fünf ~n, bis... Kalt arte“ 

«mischen ['mifn] ~ mischt. mischte, gemischt- I. tr 1. K] 
jä mischt etw akk mehrere Dinge zusammentun. ZA 
TRHA Der Koch mischte die Eier und das Mehl. RS 
raznannr P 2. |K jd mischt etw akk durch- 
einander bringen ft — HEHE A. RA Er mischte die Karien und 
teilte aus. At TE ap. I. refl [K jd mischt sich akk 
unter etwakk hineinbegeben SR & wë sich unters Volk 
~ DHA 

Misch'masch ['mi[maf] = eg, Ce) > der (umg) Durchei- 
nander, Mixtur [UAA . zm Das Essen war ein ~ aus 
allen möglichen Resten, ZEREMEKAH. 

Mi- schung <-, -en> die Mixtur 54% Der Cocktail ist eine 
~ aus Wodka und Orangensaft. POB EITE h R m mE 
MATRA. Dieser Hund ist eine ~ aus Boser und Pudel. ià 
FOER I E E de AR, 

mi-se-ra-bel [mizo'ra:bl] <- miserabler, miserabelst->> adj 1. 
«pej? sehr schlecht und daher ärgerlich (elen. 8.8 
Bat) Das Essen schmeckt — amt T! 2. elend, sehr 
schlecht 34 .9 Km Er hat die Grippe und fühlt sich ~ 
äiss gntäesg, Es geht ihm ~. fb H ARRIRA 


P. 

miss+ach-ten [mıs’?axtn] < missachtet, missachtete. miss- 
achtet» ir 1. [K] jd missachtet jdn; etw akk (achten) mit 
Absicht nicht berücksichtigen FEW. #8. Ra Er har die 
Vorschrift missachtet. WEWE EM. 2, [K] jd missachtet 
Ma etw akk (= achten jdm keine Aufmerksamkeit schen- 
ken 48,29 Er fühlt sich missachtet. te 214 A u TRE 
$. Wobi:Missachtung H 

egen [mus'bilign] < missbilligt. missbilligte, miss- 

tr [Ki jd missbilligt etw akk í geh) tadelnd ableh- 
nen, nicht akzeptieren H 9.7 MR Der Richter missbilligte 
die Tat des Angeklagten. ZS rHëgtrmi H, Wobl:Miss- 
billigung "HS Ap 

Miss: brauch ['misbraux] <-te)s>> Kein pl der übermäßiger, 
nicht erlaubter Gebrauch M M., # D der ~ eines 
öffentlichen Amtes Ñ ABRE Komp: Alkohol wm 

miss-brau-chen [mis'brauxn | < missbraucht, missbräuchte. 
missbraucht:> tr 1. IEN missbraucht jdn; etw akk [für etw 
akk] zu stark oder nicht erlaubt gebrauchen @ Sie ~ 
ihre Position zu ihrem persönlichen Vorteil. ap B & Mii 
RBBESMAR. 2. K] jd missbraucht jdn einer Person 
sexuelle Gewalt antun At. MM Das Kind wurde sexuell 
missbraucht. KTBTHMET. 

«Migsrer-folg <-(©s. -e> der (~ Scheitern) etw, das nega- 
tiv endet’keinen Erfolg hat % it, A Dt Das ganze 
Unternehmen war ein ~. BIHÄRE RM. 

Miss-tai-len [ 'mısfalon] e kein pl das (geh) Wider- 
willen, Abneigung FERK, sein — ausdrücken $k W 
RE, jds ~ erregen IREA RERA 

miss-tal-len [mis'faton] < missfällt, missfiel, missfallen> itr 
(geh) nicht gefallen $ KHK . 218 Fs missfällr 
mir, wenn du rauchst. A/B. 

miss-han-dein T mis'handin! <<misshandelt, misshandelte, 
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misshandelt — tr [Ki jd misshandelt jdn jdm weh tun. 
Schmerzen zufügen Bft, M,e Eltern dürfen ihre Kin- 
der nicht ~. SE RR TA. Wobl:Misshandlung Sg 

miss» lang [mıs'lay} prät von misslingen misslingen t it Æ Rt 
Ba 

miss-lin-gen Ton, Ton) <. misslingt, misslang. misslungen‘> 
itr = sein nicht gelingen, keinen Erfolg haben Sg 3.5 
Ik Der Versuch misslang. gës", 

miss: lyn- gen [ mis'tunen] part perf von misslingen misslingen 
mm Er 

mise: mu- tig <missmutiger. missmutigst-> adj schlecht gelaunt 
WEE, DIRIEN ein ~er Blick TERN M 

„Miss-trau<en ['mistrauen] <-8> kein pl des (++ Vertrauen) 
das Gefühl von Zweifel, ob man jdm vertrauen kann Sp 
IHR gegen jdn haben XA Sms 

miss-trau-en [mis'trauan] < misstraut, rmisstraute, misstraut > 
itr [K] jd misstraut jám nicht vertrauen FAE, AA, MR 
Er misstraut ihr. EHRE EWE. 

e Miss ver-ständ-nis [ 'misfeeftentnus ] <-ses, ae das 
Nicht- oder Falschverstehen 8% Hier handelt es sich 
um ein ~. Z RPARE. 

„miss: ver-ste<hen ['misfegjteian] < missversteht, missver- 
stand, missverstanden:> ir [K] jd missversteht jdn; etw akk 
mecht oder falsch verstehen RE, R& Fch glaube, Sie haben 
mich missverstanden. RÆIERER T , Er hat ihre Andeu- 
tung missverstanden. Sg T WMR. 

Mist mist] <-(eis’» kein pl der 1. der Kot und Urin von 
Tieren, vermischt mit Stroh (BR 3EIE Sp Der ~ mus 
aus dem Stall gebracht werden. NKIERIEMI EI HK. 2, 
Kurzform für Misthaufen 2 Die Hühner scharren auf 
dem ~. EBFERSELUR. 3. emg! pej) Blödsinn, Quatsch 
In Sim 8. en Was soll der ~? HiH 4A? Da hast du 
~ gemacht! Zë ene 

«Mist-kü-bel -s. -> der (ÖSTERR) siehe Mülleimer $ P 
Mülleimer 

»mit [mit] präp + dat 1. mittels, durch H, 14 ~ Messer und 
Gabel essen MJX. ~ anderen Worten ... Sam, 
eine Linie ~ dem Linea! ziehen MHARE #8 2. zusam- 
men, gemeinsam # -£ F], R ~ den Kollegen einen Aus- 
flug machen a Ren 3 5 23. sich lange ~ jdm un- 
terhalien ARA WIRA 3. betreffend H% Das hat nichts 
~ dirzu tun. ZIRA R R. 

Mit-ar-beit <-> kein pl die aktive Teilnahme ZP Seine ~ 
an dem Projekt war sehr wichtig. Ab ffx% TE H KBE 
RER, 

„mit|ar-bei-ten ['mıtParbaitn) < arbeitet mit, arbeitete mit, 
mitgearbeitet> itr aktiv teilnehmen At, kASSIE an 
dem Projekt ~ BYEMME, im Unterricht ~ (HAMRA E 

FÜR 


Mit-ar-bei-tercin) <.s, -> der Angestellter PA. HHE 
% Der Chef lobie seine ~. ERMALMMA. freier ~ jd, 
der als Selbstständiger irgendwo mitarbeitet D d DAS als 
freier ~ bei einer Zeitung arbeiten fC bpopizn RHE 
TE 


*Mit-be- stimmung <-> kein pl aie das Recht von jdm mit- 
Zuenischeiden $ SN Aan für mehr ~ kämpfen HES 
Sain A5 Wobi:mitbestimmen gE 

Mit-be-woh.nertin) <-s, -> der jd, der mit einem anderen 
"Menschen zusammenwohnt £& den neuen ~ kennen ler- 
nen ÄRTHER 

Mit: being, sel ['mutbrigzl) <-s, -> das kleines Geschenk. das 
jd mitbringt (ak Bi # #6 hal Der Vater hat seiner 
Tochter ein ~ aus Australien mitgebracht. ZRAMÄHEH 
AILA ET ALM. 

mit ein, on: der [mitaj'nande] adv 1. einer mit dem anderen 
WE gut ~ auskommen TARAI 2. gemeinsam, zusam- 
men 5.1 Sie gingen ~ zur Schule. II —RILE EE. 

«mitfahren <fährt mit, fuhr mit, mitgefahren> itr < sei 
zum gleichen Ort fahren wie jd anders -R+ Sie fahren 
mii dem Auto in die Stadt? Könnte ich ~? STE SIB ET 
Su SET 

Mit-ge-fuhl =7-(e)s> kein pl das Mitleid mit jdm, dem es 
nicht gut geht mg. Rm /: Sie hatte sein volles ~. 0487 
WTR. 

*Mit-glied ['migli:1] <-(e)s, er das jd, der zu einer Ge- 
meinschaft gehört RASM ~ im Schachverein sein RR 
HERRE 

emitlhel:fen < hilft mit, half mit, mitgeholfen > itr 
unterstützen SI. iF, SE, Die Kinder helfen mit, wo 
sie können. BFE E # IMELE. Wobl:Mithilfe g 


Ei 

Mit-leid ['mtiajt] —reisz kein pl das das Mitfühlen mit 
Mm, dem es Dicht gut geht Sg, Mi; mit jdm ~ haben 
HRAMA Oè Wobl:mitieidig Pit iy 

»mit|ma-chen <macht mit, machte mit, mitgemacht> I. tr 
1. (Kl jd macht etw akk mit sich beteiligen & in einen Kurs 
~ Gm. Pi 2. (Kjd macht etw akk mit leiden WZ 
ZOE RÆ Als er jung war, hat er viel mitgemacht. (b# 
EMERE TR, D itr sich beteiligen Sim. 87 Bei 
dieser Aktion mache ich nicht mit. KKTSRTEN. 

"tlech: «men <nimmt mit, nahm mit, mitgenommen> tr 

[Kjd nimmt jdn/etw akk mit transportieren Ei, Are 
Kannst du mich ~? MERRE? Er nahm das Buch mir 
nach Hause. MARS A 5 8M 78. 2. K etw nimmt jdn mit 
sehr müde machen, erschöpfen Sg 2. MME Ò J ZR 
Die Prüfung hat sie total mitgenommen. BUA REME 
RST. 

Mit-schuld <-> kein pl te Mitverantwortung FISI JEI 
eg Er hatte eine große ~ an dem Unfall. at Fixie Sift t 
MARIE, 

Mit-schü-ler Gn) <-s, -> der Klassenkamerad; jd, der in 
dieseibe Schulklasse geht Rz Seine ~ waren alle nett. Wm 
HäzImgeiseb, 

Mit-spra-che-recht <-(e)s> kein pl das das Recht von 
dm. bei wichtigen Entscheidungen seine Meinung zu sagen 
zwë hRS Sie haben in diesem Punkt ~. (i4 
Ron Aeg RER, 

Mit-tag | mitai A 3> der 1. Tageszeit von etwa zwölf 

bis zwei Uhr E 5. #3 Gegen ~ steht die Sonne am 
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höchsten. BELA SEHR A TH HRA. 2. Arbeitspause zum 
Mittagessen z 8 Ich mache jetzi ~. HTFRRFÄRT. 
Komp: -sschlaf "e. -szeit ach, 44k I} fa] 

Mit-tag-es-sen...s, „> des die meist warme (Haupt) Mahl- 
zeit, die mittags gegessen wird ftf das ~ einnehmen gz 
zum ~ gibt es. . ER 

t tags | 'mita:ks] adv zur Mittagszeit der M- geht er in 

die Kantine. WEM ER RIZIK, 

Mit-tags- pause, .n> Jr Pause, die man während der 
Arbeit zum Mittagessen macht "8 Die — geht von 12 bis 
1.3 Uhr ARM 12 bai, 

Mit- te ['mita] > die 1, Zentrum, Punkt, der von al- 
len Ecken oder Seiten gleich weit entfernt ist FR, tb Die 
Kirche steht in der ~ des Platzes. Bft Fi pi, ~ Mai 
EHPA. Sie ist ~ zwanzig. W +EYA#. ~ des Jahres 
Fh, jdn in die — nehmen bH AEO ORTAMA 2. 
POL Gruppe zwischen linker und rechter Ideologie HHX die 
politische — HER. Vertreter der — RED 3 A 

emitter len ['mittailon] — teilt mit, teilte mit, mitgeteilt> 

` tr [Rljd teilt MB etw akk mit informieren Wë 3,80 
Er teilte seinem Chef die Neuigkeiten mit. Aa? BWI 
A. IL ref! [K jd teilt sich akk jdm mit persönliche Prob- 
leme besprechen -WUERM WOHLE Er teilte sich seinem 
besten Freund mit. HR KFNAAR URBET OE, Wobi:Mit- 
teilung Taa 

eMittel "mn <-s, -> dit 4. Möglichkeit. Instrument 5 

Are, ER ER Das ist das geeignete ~, um ... ZE 

WMH, 2. Kurzform für Arzneimittel 45 15% sich ein 
~ verschreiben lassen (LS zz -AH 3. nur pl Kurzform 
für Zahlungsmittel, Geld 8, # & Das Krankenhaus wird 
aus öffentlichen ~n finanziert. A PER Bd BRUER. 

mit-tel'mä-Big -.mittelmäßiger, mittelmäßigst->> adj durch- 
schnittlich, nicht besonders HS, emp Er ist nur ~ be- 
abi. ES ABE—M, Wobl:Mittelmäßigkeit is, 9 

it-tel-punkt — eng, -> dei der Punkt in der Mitte eines 

Kreises Hui. den ~ des Kreises bestimmen BEA: 
im ~ stehen allgemeine Beachtung finden, auffallen R» $ 
fü im ~ des Interesses stehen EEE 

Mit-tel-stand Ae kein pl der Teil der Bevölkerung mit 
durchschnittlichem Einkommen PHR E, PERE Der ~ 
klagt über schlechte Geschäfte. V1 P= K t Ri RRt geen, 

amit- en" mt. adv in der Mitte dp. ~ in der Nachi 

E EY ~ im Winter R% iH 

Mit- Ier: nacht Tmitenaxt] <-> kein pl die zwölf Uhr nachts 
FRE. TS Die Uhr schlägt —. FRR T ER, 

emitte- re (mila) -> nur attr adj 1. m der Mitte H 
H däm Der ~ der drei Schalter ist der größte. dp 
SEDM ERAR. 2. durchschnittlich Fr. Sp, Sg 
D ein ~s Einkommen ÆA 

mitt ter- welle /mutle'vails] adv in der Zwischenzeit Sp. 
RnR aen At Mei er die Sprache gelernt. 3 ER 
WEITER, 

Mitt- woch Tata ein, -e> der der 3 Tag der Woche 
kp — jeden ~ zum Sport gehen SAFE 

mittwochs ['mıtvoxs] adv am Mittwoch 9 58 ~ zum 


Sg 


Mitternacht 
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Sport gehen EES? 

Mé bei ['mø:bl] <-, -> kein sing pl Gegenstände zum Ein- 
richten einer Wohnung wie Stuhl. Tisch, Schrank cte. 59. 
-~ aufbauen ` bestellen H. (RSR Komp: baus ZA 

Mò: bei- stück <-(e)s, -e> dee einzelner Einrichtungsgegen- 
stand. z.B. ein Schrank Spe" RR ein antikes, schönes 
~ TRR (RARR 

Mobi- li- tät [mobili'te:t] <--> kein pl die Beweglichkeit Ars 
tE Die Firma erwartet von den Arbeitnehmern ~. 2 gl 59 
ALEREREH, 

Mo- bit- te+le-fon 5, -€> dus TELKOM Handy F#l das ~ 
in der Manteltasche tragen Za D SS 

«möb-lie« ren Lmø'bliran] <möbliert, möblierte, möbliert> 
ir Kja möbliert etw akk Möbelstücke hineinsteilen (HRA) 
ME eine Wohnung ~ B-ERRRERA, ein möbliertes 
Zimmer vermieten 8. 8 RRRA T 

e Ms de ['mo:də] <-. -n> die die Art von Kleidung, die für 
eine bestimmte Zeit typisch ist WIRA. m$ die neueste — 
tragen FHRRTHRE. sich nach der ~ richten RAMH 
Komp: -geschäft a, -nschau MERR. -schöpfer m 
atk. Damen- wmm. Herren- Wat, Sommer- RS 
at 

Mo-del (md) <-s, -s> dus Mannequin, Fotomodel! gx 8 
K H Sie ist Schauspielerin und ~. WEERA RSR, 

Mo- dell Lmo'del] 5. ez das 1, verkleinerte Darstellung 
eines großen Gegenstand MW, Das ~ zeigt, wie die 
Brücke später aussehen soll. $A T KEE K Mh 2. 
Nachbildung von etw Gm. 58.58 ~e von Schiffen basteln 
WE 3. Person, die einem Künstler als Vorbild für 
Gemälde; Fotografien dient RS jdm ~ stehen AXA 8 
DR Komp: bau Am, Auto- RERE. Flugzeug SLR 
ms, Foto- MER, Schiffs- gg 

Modem [ modem ` <-s, -5> das DV Gerät zur Daten- 
übertragung über die Telefonleitung 9 88 NZ mir Hilfe 
eines ~s ins Internet gehen {È Bh TW da W3 L 

emo dern [ mo'dern ] <<moderner, modernst-> adj 1. 
zeitgemäß EHE BIRNEN ein ~es Unternehmen 

RI E 2. modisch H40 etA MAR Die Frisur ist 
gerade ~ ZTR EN THT 
mo- disch ['modıf | < modischer, modischst-> adj nach der 
neuesten Mode, modern Ri An, HSN, IS Dieser Haar- 
schnits ist absolut ~. ik PRIR IMIT o 

Mo- dul [mo'du]] -e> das Baustein RAAH Das Kon- 
zept sieht mehrere ~e vor, die sich ergänzen. RREI RH 
ZERSHRHENKNEH, 

Mo-fa ['mo:fa] <-(8) , -8> das eine Art Fahrrad mit Motor A, 
WREE BACO Das — fährt 25 kmih. Share 
EECH 

mo-geln L'mo:gIn] <.mogelt, mogelte, gemogelt> iir (umg 
= schummeln) nicht chrlich sein 59 IER. TER Er mogelte 
beim Kartenspiel. WërsRaeigr FERN, 

emö-gen ['moign | (mag, machte, gemocht> I. ir 1. [K] jd 
mag jdn: etw akk gern haben Së SS Ich mag ihn. REW 
fb. Ich habe ihn von Anfang an nicht gemocht. 3. 28. 
KA che. 2. sollen Mia. Herr Müller, Sie möchten 


343 


bitte sofort zu Hause anrufen. KHARE MAS rE. 
3. können, drückt cine Vermutung aus Am Da — Sie 
Recht haben. ES 8 wm. Das mag ja sein. aber ... d 
EEI, [At JI itr wollen SS, 38, 8 Ich möchte allein 
sein. HR A 55. Ich möchte nach Hause! RUHR! 

«mog-Jich T!mg:klic] adj so. dass es sein kann; machbar ag 
m.SIkgn. dia Es ist ~. dieses Ziel zu erreichen ` 
Huis. alles M-e viele Dinge R7 fE pep Er hat 
mir alles M—e erzählt. be  UEEWRT. Wobi: 
möglicherweise yf Sg 

e Mog- lich- kei e «te das Möglichsein, Chance 7] fë 
HNA Besteht die ~., dass er sich geirrt hat? ih ARA TE 
FRIO 

«mög-Iıchst adv wenn möglich. wenn es geht Œ BHi Komm 
~ bald nach House! RE FERH! 

Möh- re 'mørə] <-. -n> we (es Karotie, Mohrrübe, gelbe 
Rübe) hellrotes Wurzelgemüse 99 b gus ~n einen Salat 
machen EMS LR 

e Nei: ment [mo'ment] <-(eis, ez d'r (= Augenblick) kurze 
Zeitspanne HA, ml, 25. Einen ~, bitte! WF— Fi Im 
~ kann ich nicht. REREH. Im ersten ~ war er völlig 
überrascht. --F tter 7 —IX. etw im letzten ~ schaffen {E 
BEARR 

e mg: men: tan <-, -1> adj augenblicklich Bẹ {HHY , +7 #69, IR F 
mn. Rëm Die ~e Lage im Krisengebiet ist sehr ernst. Ba 
Am KERN. 

Mon-ar«chie [monar'gi:] <-, -n> de Staatsform mit einem 
König oder Kaiser an der ` spize REHE.MEH England 
hat eine konstitutionelle ~. RAMRAM EREXEN. 

eMo- nat ['mornat! des einer der zwölf Teile eines 
Jahres A, Abt die Telefonrechnung für den ~ Mui KAG 
mg Wobi:monstlich $ H ii 

Mo'nats-kar'te <-, -n> d'e Fahrkarte, die für einen Monat 
gilt AR Er hat eine ~ für den Bus. WA-KAZERAR. 

«Mond [mo:nt] <-(e)s. ez uer großer Himmelskörper, den 
man nachts am Himmel sieht 8 5. H sg Der ~ scheint. A 
HR. zunehmender/abnehmender ~ Mi A/R A, hinter 
dem ~ teben (umg) altmodische Ansichten haben. nicht in 
der Welt von heute kbent 0 18897 Du lebst wohl hinter 
dem ~! fie A SA KI Komp:-finstarnis AA, -schein 
AR, Halb- > Nau- #54, Voll- WH 

«Mo-ni-tor ['monitog] <-s, -e> de (DV: æ Bildschirm) 
Fläche eines Computers, auf der man Bilder sehen kann o 
BRRR KRE den — des Computers ausschalten $R e ii 
H ERRE 

Mo-no-gra-fie [monogra'fi:] <-, -n> du einbändiges wis- 
senschaftliches Werk, Buch EICH SEHR eine ~ über 
Schiller verfassen GY- AKTEURE 

Mo-no-pol [mono'pol] <-s, -c> ds alleiniges Recht, ein 
Produkt herzustellen oder zu verkaufen Ey ihh ein staat- 
liches ~ MERENEN 

mo-no-ton L monoton] <’monotoner, monotonst-> adj 
eintönig. langweilig HMM, AR ~e Arbeit M W iy LE 
Wobi:Monotonio i Ñ "8 

Mon-tag T 'mosntak] <-te) 5, ez der der erste Tag der 


Möhre 


Monarchie 

Im Deutschen 
Reich und in 
Österreich 
wurde die 
Monarchie am ES 
Ende des 1. 
Weltkriegs (1918) 
abgeschafft. 
Damals ver- 
Joren der deut- 
sche und der 
österreichische 
Kaiser und mit 
ihnen die 
Könige von Ba- 
yern, Württem- 
berg und Baden 
den Thron. Die 
Schweiz war 
noch nie eine 
Monarchie. 


Mond 
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Woche Rn. Am ~ beginnt die Arbeitswoche. -F HI 


Mon- ta’ ge | man'targs! =-, -n> dir Zusammenbau, Aufbau 
RRRA die ~ der Auioteile PÄSERI0ER, auf ~ sein 
auswärts als Monteur arbeiten A WERL Er war auf ~ 
in Köln. WEIHER IHAT. Wobi:montieren ER 

Moor "ae. < eis, -e:> dat Morast, Sumpfland, Gegend 
mit scht nassem Boden W} -WR In Schotland gibt es viele 
e BRICHT. 

Moos mes — e, (.e)2- dus weiche grüne Pflanze. die an 
feuchten Plätzen wächst WA, BR weiches ~ FERNE 
Mo-ped -'mo:pet] <-s, az dat kleines Motorrad #34 2 ME 

44 Mein ~ führt co kmh. RECHNER 10 


m. 

Mo-ral [mo rad] +: -:> kein pl die sittliche Wertvorsteilung {è 
BRITEN MIELE eine lockere ~ SR RE 
H. eine sirenge ~ — äre RN, die ~ von der Ge- 
schichte ID 4 Mt 35 Wobi: moralisch Sam, A a 48 b 
Komp:-vorstellungen 3939. Doppel- WER , IE Ak 

„Nord mori] 0035. -e> der das Töten eines Menschen iX 
A.A) einen. — begehen W F- SAS Wobi:mer- 
den KERANA Komp:-fell RAR., Raub- WM A t. 
Sexual- 1#% 

Mòr- der: ln: | 'mærde] <-s, -> der jd, der einen Menschen 
getötet hat HARF KAM den ~ verurteilen WAHRE 
emor-gen ['morgn] adv am lag nach heute 3. gn M~ 
scheint die Sonne. ARAI. ~ in einer Woche ES, Bis 
— IER — Mittag Wich der'die/das ... von ~ so. 
wie esin der nahen Zukunft sein wird MER. Än das 
Auto von ~ MH 

eNor'gen ['morgn] <-s, -> der Tageszeit bei Sonnenaufgang 


REWE Der = dämmerie. KRA. am frühen ~ ER 
MR. heute ~ 238 L. um sieben am ~ REER 
„Mor-gen-es-sen <-s, dus cen) Frühstück SE, SS 


Was möchten Sie zum ~? RT LEIA? 
Mor-gen-man-tel <-s, -mäntc) > der ein Mantel aus 
weichem Stoff. den man im Haus trägt EX im ~ aus dem 
Bad kommen S PRESS 
Mor-gen-muf-fel > der (umg) jd, der morgens nur 
langsam wach wird und dans schlechte Laune hat [N ]-— Œ 
RABEREACCHTEMÄ ein ~ sein RTR ERUR IN 


A 

emor: gens ['morgns] adv am Morgen Ab ~ früh aufstehen 
Stan 

emor-gigein, -r, -5) ['morgiç] ——— -> adj den nächsten 
Tag betreffend mi A 8 Ste kann den ~en Tag kaum er- 
warten. EITHER, 

Mos-lem 'masiem] <<-s, -s/Muslime>> der Anhänger des Is- 
lam pi = air ein gläubiger ~ -RREK Wohl: 
moslemisch Sint 

Most [məst] «/-te)s, -c> der 1, trüber Saft aus Früchten (7k 
AED 87) ~ wird meist aus Äpfeln und Trauben gemacht. 
REN U RA RN. 2. Traubensaft, aus 
dem man Wein macht (HAARDER Der — gärt. ër 
RET. 
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Mo tiv | mo' 8-8 jus 1, Grund für eine Handlung s 
D. ER Das — für den Mord war Eifersucht. AM HWER 
A. ohne ~ Hin 2. etw, was Künstler inspiriert DEE 
HS. Ed Er fand seine schönsten ~e in der Natur. KH 
RAU REN EEE. 3. mus kleinste Einheit einer 
Melodie ERER ein markanıes ~ -TA t BEHER EM 

Mo: ti- vas tiron [motiva'tsion] —— -en> anu 1, Eifer, Lust 
MHE. EzE Ihre ~ lep im Laufe der Arbeit nicht nach 
CERERE PEDERE EN, 2. Grund für eine Handlung 
ap. min Die ~ für ihr Verhalten bleibt unverständlich. ib 
2 HRMSENÄRLEM. Woblmotivieren GR. Hz ël 

e Mo: tor L'mo:tow; mo'tow] <-5. -en> der eine Maschine, die 
etw in Bewegung setzt S ag. 135 Der ~ des Autos hat 150 
PS. ARE Séng 150 3H. Komp: Benzin- Hih 2A 
a, Diesel- ih kahl, Elektro- FIE 

*Mo-tor-rad <-(e) s, -räder> das ein Fahrzeug mil zwei 
Rädern und Motor Si ~ fahren mitt, mit dem ~ 
nach Italien fahren SEL SH Komp: -fahrer( in) $ 
BEER A 

mei, zen ['motsn] <.motzt, motzie, gemotzt> itr (umg pej) 
meckern. schimpfen [DEREK Was gibr’s zu —? 
H fH ag LA R AK E? 

Moun«tain-bike Ü'mauntmbark] <-5. -s> dus robustes Fahr- 
Tad, mit dem man auch abseits der Straßen fahren kann ily 
wnnt ~ fahren SMS Wobi:Mountainbiker( in, Si 
HERBA 

Mö- we ['møvo] <-, -n> Au weißer Vogel. der am Wasser 
Icht SN Am Meer sind immer viele ~n. ih BAR 


Mücke [myka] —— -n> ae ein fliegendes Insekt. das sticht 
und Blut saugt F von einer — gestochen werden BTT 
T—U Komp: -nstich $k PPa e 

emu-de ['my:do] <:müder, müdest-> adj so, dass man 
schlafen möchte (Ki Hipp. gn — von der Arbeit 
kommen ir ES ëmt, mit ~r Stimme HANNAH 
Wobi:Müdigkeit m£: Wt 

mut-fig L'mufic] <muffiger, muffigst-> adj so, dass es 
schlecht riecht. weil die Fenster lange geschlossen waren # 
BR BAM SRH Die Luft in geschlossenen Räumen ist 
~. BAER RES, 

*Mu-he [myz , AC die Anstrengung, Bemühen #9. 
AAH. ZA Siegabsich ~, alles richtig zu machen. RR 
FARAR, nicht der — wert sein TERRIS. 
jdm viel ~ machen ik% ARAH 

mü-he-tos <müheloser, mühelosest-:> adj (+- mihevoll, 
schwer) ohne Mühe, leicht TRAM, ¥ 89 ew ~ 
bewältigen ST 8 HEAREN 

Mühle L'mytə] <-, -n> die Gerät oder Anlage, in der Korn 
zu Mehl gemahlen wird SREL Getreide in die ~- bringen it 
Sëtzëgng Komp:Wind- ME, Wasser- kt 

Mult [myl] reng, -€> der cin Stoff. mit dem man Wunden 

verbindet Se gat h ~ benutzt man zum Verbinden von 
Wunden. ANHE éi, Komp: verband Wi mA 

* Müll Imyl] eiss kein pl der Abfall, wertlose Reste BES. 
HR etw in den — werfen WEHR A tt Komp: Sonder- 


Mountainbike 
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Münster 


RER 

Mull-ab-fuhr -:-> kein pl di Unternehmen. das den Müll 
abholt KW iz Die ~ kommt einmal wöchentlich. RE 
SS KRR. 

e Mulheimer <-s, -5> den (=OSTERR Mistkübel) Behälter für 
Abfall tritt erw in den ~ werfen HEHE Anik FR 

Müll: tons ne <-. -nœ «u großer Behälter für den Abfall 
eines Hawes (KORR Die — ist schon wieder voll. w8 
RR S o 

mul-tiskubturrẹll <:-, -> adj so, das etw Elemente aus 
vielen Kulturen hat gxiri) die ~e Gesellschaft -A87 
ktis 

mul-ti-pli- zieren { multipli' tsiron] < multipliziert. multipli- 
erte. multipliziert> ir MATH [K] jd multipliziert etw akk 
mit etw dat cine Zahl mit einer anderen malnchmen S.S) 
Fünf mulipliziert mit drei ist fünfzehn. RÆZBT H. 

«Mund [ mont] <-ce)s, Münder>> der die Öffnung im Ge- 
sicht, durch die der Mensch isst 1, ®E den ~ öffnen K# 
W; den ~ halten (umg) stil) sein, nichts sagen LO Kass 
e-m% Halte jeizt endlich den ~! WtW D EAA! 
Komp: -wasser UK 

Mund- X “ die Dialekt 33.436 die 
verschiedenen —en Deutschlands BARANY A 

mün-dig E'myadıc] «<-. -> adj 1. volljährig NEM mir 18 — 
sein BSRRET 2. verantwortungsbewusst A Z 2t A AEN 
i M~e Bürger wollen selber entscheiden. 23 27 AWE JIH 

ARMA TRE, 

s mündlich C 'myntlçj <-s > adj (schriftlich) in Form 

eines Gespräches LI) eine ~e Vereinbarung treffen XÈ 
TU Lh, -e Prüfung LU. Alles Weitere ~! RAR! 

Mun-dung ['myndog] <-. -en> die der Ort, an dem ein 
Gewässer ın ein anderes fließt #71 die ~ des Flusses KH 
ms Wobl:münden "A 

Müns-ter ['mynsta] <-s, -> das eine große Kirche BMAL,K 
B dus Straßburger: Ulmer ~ HEME GRA KAH 

mun: Ier | 'montel -< muntercr, munterst-> adj 1. lebhaft, 
lustig AEM. ARN ein ~es Kind — AREA HAF 2. 
wach SSm Bist du schon ~1 RWBEERT? 

Min- ze ['myntsa] <, -n> die Geldstück Wm eine römische 
~ BEE, Können Sie mir den Schein in ~n wech- 
selin? Dr D HP ER BE ERBE GT jdm etw mit gleicher ~ 
heimzahlen sich bei jdm rächen URAZEERAHAZE Er 
zahlte ihm seine (remeinheit mit gleicher ~ heim. Bau 
FET. 

mur: mein | 'murmi ] -< murmelt, murmelte, gemurmelt > itr 
leise und unverständlich sprechen geg Er murmelte vor sich 
hin. btm A IR. 

mur-ren {'muron] < mut, murrie, gemurrt> itr meckern. 
schimpfen Su. wg Er murrte über das Essen. mt 


Ze, 

mür+risch ['myrıf] < mürrischer, mürrischst-> adj schlecht 
gelaunt ORR, Rtg ~ blicken SHAR 

Hu: sp um [ mu'ze:um] <-s, enz du Gebäude, in dem 
Kunstwerke ausgestellt werden KEAT ins ~ gehen SWAY 
ik, Der Louvre ist ein berühmtes ~. PFD RTE ARAH 
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i, 

e Mu- sik ; mu'zi:k] =. -> kein pl diw Kunst, die mit Hilfe von 
Tönen Melodien erzeugt & &R gerne klassische ~ hören But 
hA RR, ~ machen ant Wobi: Musiker Ss 
Komp: -instrument sK 3 

mu-sickartisch "muzi'ka:lı)] = musikalischer, musikalischst- 
adj so, dass jd Talent für die Musik hat 4 AMER Das 
Kind ist sehr ~ KETRHERKE. 

mu-si-zie-ren _muzi'tsiron] -< musiziert, musizierte, musi- 
dert itr Musik machen #%& Weil sie Geige und er Klavier 
spielt. können sie viel gemeinsam ~. NAHER Abd 
ARE FR ST 

Mus- kel ['muskl] <Z-s, -n> dei das Gewebe im Körper, das 
die Bewogung möglich macht Wm kräftige ~n haben HH 
AH NHL Wobl:muskulös PMAR ff) Komp:-proiz RE 
RH A 

Mus- kel ka ter <-s — kein pl der Schmerzen in den 
Muskeln. die man hat, weil man sich zu viel bewegt hat 1 
NICH nach dem Sport ~ haben 333) ii Hl ps 

Müs- || melt" <-s, 5" dun eme Speise aus Getreide, Obst 
und Milch oder Jogurt Hi A H zum Frühstück ~ essen # 
ELAES 

s mussen ['mysn" — muss. musste, gemusst, mussen`> iir 1. 
gezwunger. sein d. — Er muss seine Pflicht erfüllen, A 
DARI AA, Du musst es nicht tun, wenn du nicht 
willst. RIRTIER ENTE RRV. Musst du schon gehen? fh 
rn: Das muss leider sein. mi WS Hi, 2, verwen- 
det. um auszudrücken, dass ciw wahrscheinlich ist ES, - 
& Ich muss geschlafen haben. REERBRERY. Es ~ fünf 
gewesen sein. RERS AT 

musste mia prät von mussen müssen H Ant 

Mus-ter ['muste” =s, -> das 1. Probe. Modell Rz 
Hier ist ein — des neuen Produkts. ix 88 —A RT M PER o 
2. Abbildungen auf einem Stoff RS, CH ein fröhliches ~ 
auf dem Kleid ERMEMEMIR 3. Vorbild RR Sie ist ein 
~- an Zuverlässigkeit. RATTEN. 

mus-tern ['mosten | — mustert, musterte. gemustert> fr 1. 
IE jd mustert jdn kritisch. genau anschauen {f AE jdn 
aufmerksam ~ {Tmi NSA 2. wu [K| jd mustert jan 
prüfen. ob jd für den Militärdienst geeignet ist 34 AJITA 
ERR SE: Die jungen Männer wurden gemus- 
tert. KFR TEREN. Wobl: Musterung HR ER 

«Mut [mit] — ene kein pl der Tapferkeit PALEE ~ 
haben A 9 at. Verlier nicht den ~! WE! Kopf hoch! 
Nur 1 MELK! RIEK! jdm ~ machen RMA Wo- 
bi:mutig RH 

mut: los — mutloser, mutlosest-.- adj ohne Mut MEY E35 i 
Nach dieser Niederlage war er völlig ~. 3 KK ME ER T 
WB. 

eMut«ter’ mots] —— Mütter de eine Frau, die ein Kind 
geboren hat SS Rp der ~ im Haushalt helfen WIE KH 
% Wobi:bemuttern zit. 299 Komp: schutz PAR ER 


Pt . 
»Mut-ter? ` "mae — -n2- die TECH Sicherung an einer 
Schraube W RA -n fesidrehen MESS 


Muskeln 


Mutter 


mut-ter-lich Ü'mytelig] =. mütterlicher. mütterlichst-> adj 
wie eine Mutter RAER- MEIN NEN eine ~e Frau Së 
Bet 

Mut-ter-söhn-chen <-s, -> shn (umg pej) ein Junge. der zu 
stark an der Mutter häng LU. EIBSREWJLT ein rich- 
tiges ~ sein KBBEENMF 

Mut-ter-spra«che <-. -n> die Sprache, die ein Kind zuerst 
erlernt iR Ihre ~ ist Deutsch. BE tht Erin. Wobl: 
Muttersprachler EBEN A 

Mut-terrtag <-{6)s, -€> der Festtag im Mai, an dem die 
Mutter gefeiert wird A ZS W der Mutter zum ~ Blumen 
schenken H SG LU STE, 

Müt-ze | 'mytsa] <.-, -n> die Kopfbedeckung if eine ~ 
trugen K— timy Komp: Baseball. s., Basken- Pë? 
#. Pudel- ERAF, Woll- Y ERT 

My+thos (miss) =+. Mythen > der alte-traditionelle Ge- 
schichte eines Volkes, die sich meistens mit Göttern 
beschäftigt MI der ~ des Prometheus % FE D Eë 
P Wobi:mythisch Hiš (ma, Mythologie Wë. 


N 


N, Afen} =- -dus der 14 Buchstabe des Alphabets zz 
dg 3 14 DEY Das Wort ‚Nase‘ beginnt mit dem Buch- 
staben ~. Mil" Nase” AFTEN” HATTE. 

na'nat] interj 1. (umg) verwendet, um cine Aussage zu 
verstärken LI äs) N~ also! kind! N eben! 
AER! N= bitie! We! 2. verwendet. um eine Aufforde- 
rung zu verstärken (MR An ERMA’ DM N. wird's 
bald? R, MAT T WE? 3. verwendet. um Erstaunen 
zuszudrücken (ERA N- sowas! EHRE! 

Na-bel "nat ] < -s. -. der 1. ANAT Kurzform für Bauchnabel 
H der — des Embryos An Lay 2. Zentrum Ht Die 
Börse ist der ~ des Handels. Z5 M RSR: Komp: 
-schnur Hr 

„nach |na:x] präp + dat 1. später als Æ hi einer — dem 
anderen -- 132-4 2. wenn eine bestimmte Zeit vorbei ist 
ARD AZ ~ zwanzig Minuten ZI HMM 3. in eine 
bestimmte Richtung &.1E Ich ziehe ~ München. REAR 
EHE. - Hause NSA. ccm) entlang 285 Gehen Sie im- 
mer der Straße ~. WENESRBIE, 5. gemäß. entspre- 
chend. Jaut HE -- dem Geserz A9. meiner Meinung 


hmt nach, ahmte nach. nach- 
"geahmt ~ ır [K] jd ahmi jdn etw akk nach imitieren. etw 
genau so machen wie jd anders {5% Hjh den Lehrer ~ Bih 


En 

“Nach-barcin, D'naxbam] «1-0-5, 0> der jd, der nebenan 
wohnt WE die ~n grüßen DEA Komp:-dorf gn, 
-haus 358. -schaft P WERE 

Dach: dem. naxx'dem] konj drückt aus, dass etw auf etw an- 
deres folgt ge 217 N~ sie das Haus verlassen hatte, fuhr 
sie in die Stadı. KARMY 1a BFE. je ~, wie... 
es kommt darauf an. ob... Mitt Je — wie sie sich 
verhalten , werde ich reagieren. RERIT HZ HET SI. 

«nach |den-ken < denkt nach. dachte nach, nachgedacht?» 
itr sich über etw Gedanken machen H4. #18 Er dachte 
über die Ereignisse der leizten Tage nach. Ki RRAIN ERI 
REM, 

Mach: duecht eis — kein pl der Bestimmtheit $ A. 28 
mit ~ auf etw hinweisen EHE AH 

Nach- druck? <..{c)s. der neue Auflage Hi, EM Bei 
dem Buch handelt es sich um einen ~. ARBRIT 

nach! tor - schen +:forscht nach, forschte nach, nachge- 
forscht!» irz intensiv versuchen, Informationen über etw zu 
bekommen T#. SD Er forschte intensiv nach und fand 
endlich die verschwundenen Bilder. WIBEM&ATERIA 
East. Wobi;Nachforschung Re. T% 

«Nachfrage <, -n> die 1. Erkundigung, Frage 279 29 

- Danke der —! WEAH? NAAR! 

. Kauflust (Hg) MR eine starke ~ — mAh 

A&R. Die — steigt ständig, bald ist alles ausverkauft 
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BRÜELH TRENNT I. Angebot und ~ Ggs 
MX Wobi:nachfragen Um, SI 

nach|füh-len -fühlt nach, fühlte nach. nachgefühlt> ır [K] 
jd fühlt | Mm etw akk nach die gleichen Gefühle haben wie 
der andere HP HS Das kann ich dir ~. SBS 


ER 

nach | tul- Jen < füllt nach, füllte nach, nachgefüllt = tr DÉI jd 
füllt etw akk nach ein leeres Gefäß wieder füllen (MS SS 
SI ut die Gläser ~ ES "RR 

nach-gie-big. [ Inaxgi:big" <nachgiebiger. nachgiebigst-> 
adj weich, bereit nachzugeben, entgegenkommend $t% ‚IK 
An. 299 Er ist Immer sehr ~. US ÄRA, Wobl: 
Nachgiebigkeit 178 

nach: hau-se adv (C11. OSTERR) nach Hause 8 5 ~ gehen M 


snach- her [na:x'hex. 'na:xhew] adv danach, später ER 21 
Wir könne: noch ins Kino gehen. KIIRRTNAERE, 

Nach-hil-fe "'nasxhılfa) <-> kein pl dre zusätzlicher Unter- 
richt für schwache Schüler 43,45 ~ in Mathematik ge- 
ben HH 

Nach-kom-me i 'na:xkoma ` 
jüngerer Verwandter F 4h, A 
Königs. KERTMARHE. 

Nach- lass Cloaks"? <<-es, -er-lässe >> der 1. Senkung des 
Preises für eine Sache, Rabatt gn. SH Sie bekam einen ~ 
auf die Schuhe. x r AIRM IEE. 2. das Erbe 7.69 
Der ~ seines Vaters belief sich auf zwei Millionen. WEB 
"ag ung 

nach-läs-sig [ 'na:xlesiç | </nachlässiger, nachlässigst-> adj 
sorglos. nicht vorsichtig. schlampig M2 t5 Sc Er geht 
sehr ~ mit seinen Sachen um. W 82035. Wobi: 
Nachlässigkeit SE: TITE 

Nach-mit-tag [ 'naımıtaik ] =-s, -c> der die zweite Ta- 
geshälfte TA: Jeden ~ geht sie im Park spazieren. SET 
takat. Wobl:nachmittags (HIT 

Nach-na- mem, - der Zuname. Familienname ft Sein 
Vorname ist Heinz, sein ~ Müller. WERE , AMISEIR. 

«Nach-richt [ 'naxrıgt] <-, -en> die 1, persönliche Mittei- 
lung 88 Er hat ihre ~ bekommen. WAT WAME. 2. 
Meldung, Neuigkeit SR Die ~ vom Tod des Präsidenten 
verbreitete sich sehr schnell. G 8 mamm, 3. nur pl 
kurze Sendung im Radio oder Fernschen über politische und 
andere aktuelle Freignisse HMMM die ~en um sieben Uhr 
anschauen WR CAHE YEA, en hören H Komp: 
„enmagazin Maus, -enspracher Hi MHITA 

nachirü-cken «rückt nach, rückte nach, nachgerückt> itr 
< sein ‘> hinterherkommen, nach oben steigen ER. Bt 
auf der Warteliste langsam ~ tE BiR i ZA TURN 

Nach- ruf <-{e)s, der Würdigung eines Toten 4% Der 
"Chefredakteur schrieb einen ~~ auf den Verstorbenen. EÑ} 
ZEJT Atem, 

nach | sagen <’sagt nach, sagte nach, nachgesagt> tr 1. K] 
A sagt [jdm] etw akk nach nachsprechen. wiederholen & 
AREI Die Geschworenen sagten den Eid nach, KERNE 
geng. 2. IEN sagt [jdm | etw akk nach von jóm etw be- 


n, -n> der Nachfahre, 
Er ist ein direkter ~ des 
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haupten ZE. Man sagt ihm nach, dass er geizig ist. AS 
FRE. 

«nach| schlagen — schlägt nach, schlug nach, nachgeschla- 
gen t etw akk nach ein Wort in einem Le- 
xikon oder Wörterduch suchen SR. Æ4 die Bedeutung 
eines Wortes im Wörterbuch ~ EFREE-- TER 

Nach-schub <1-(e)s> kein pl der miL neues Material. neue 
Verpflegung, Proviant A5, 5 für ~ sorgen ASS 

Nach-sicht <-> kein pl are Geduld, Rücksicht #2,AM Die 
Eltern übten ~ mit ihren Kindern. ZEHBTFNRKR. 
Wobi:nachsichtig EAN) 

»Nach-spei-se < ae Dessert, Nachtisch m Ati Als 
~ gab es Eis WERKE, 

Nach- spiel <-s. - das Konsequenzen ji 8 Ihr Verhalten 
wird noch ein ~ haben! Sr ARE AHIR TIGER. 

nächs-te super! von nah adj 1, in der geringsten Entfernung 
Bum Die ~ Ortschaft ist fünf Kilometer entfernt. RGE 
HTARJLEAĦM, 2. jd’etw, der/das zeitlich folgt Ss 
DEn — Woche FA. Der N~. bitte! r-ERi 

Nacht [naxt] ——— Nächte.» dw (— Tag) die Zeit zwischen 
Abend und Morgen & Die ~ war sehr dunkel. BWR. 
über — bis zum nächsten Morgen X Sie blieben über ~. 
MANET—B. Komp: schicht Su. -wache ik 

«Nach-teil ['na:tail} eens, -c> der 1. Gegenargument. 
negative Wirkung Sa. RE Die Wohnung hat einen Nach- 
teil: Sie ist sehr dunkel. ZER TETKA gtt, 2. 
schlechte Lage im Vergleich zu anderen &# Er befand sich 
seinem Konkurrenten gegenüber im ~. GES EHI HAIE 
T. 3. Schaden WA, 53 Es soll bestimmt nicht zu deinem 
~ sein! ARRIERE MRM. 

Nacht-es-sen <-s, -> dus ($D, CH = Abendessen ) letzte 
Mahlzeit des Tages SI um sechs Uhr das ~ einnehmen x 
ARE 

Nacht-hemd eis, enz das ein Kleid, das besonders 
Frauen im Bett tragen HÄ ein ~ aus Baumwolle RR 


RA 
Nach- ti- gall |'naxtıgal] <-, -enz dic ein Singvogel SS Die 
~ ist bekannt für ihren schönen Gesang. WF HEE XTE 


a Nachtisch «<.(eds, ez der (œ Dessert, Nachspeise) letzter 
Gang nach der Hauptmahlzeit WAMA Zum ~ gab es Eis. 
ERBE. 

mëcht, lich ['nectlig] <-, -> adj in der Nacht epp ein ~er 
Spaziergang WARE 

nach|tra-gen “trägt nach. trug nach, nachgetragen> tr 1. 
IK] jd trägt jdm etw akk nach hinterhertragen HE HA. % 
Er trug ihr die Tasche nach. die sie vergessen hatte. Am 
Wir fit. 2. [K jd trägt etw akk nach später 
ergänzen 3 $ 83 Lassen Sie mich bitte noch folgende Be- 
merkung ~. WINERBHRUTILAEM. 3. [K]jd trägt jdm 
etw akk nach nicht verzeihen at — RR Er.& Er trug seiner 
Frau die Beleidigungen noch jahrelang nach. LEE AT# T 
EA f BS fE ERKI FPE 

nach-trag-lich [naxatreiklig_ <-. -> adj 1. später, im Nach- 
hinein #5 8, Ef) Es handelt sich hierbei um eine ~e 
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Nagel 


Ergänzung des Textes. 2 85 OS ëNäIRR, 2 
verspätet Bi) N~ herzlichen Glückwunsch! 29199) 

nachts Lnaxts] adv in der Nacht RA TER N~ schlafen die 
meisten Menschen. A Zä A5 855. 

Nacht-tisch <.-(eis, -e> Au kleines Möbelstück, das neben 
dem Bett steht RAHE Sie legte die Brille auf den ~, wirt 
Spee, Kamp: -lampe kif 

nach! voll- zie hen =: vollzieht nach, vollzog nach, nachvoll- 
zogen- tr [K] jd vollzieht etw akk nach verstehen, den Ar- 
gumenten folgen MM, 3 5 Er konnte ihre Argumeniation 
nicht ~. HERREN EEE. 

Nach: weis | 'namvais] ep. -e> der Beweis. Bescheinigung 
WR -ü Er musste einen ~ über die Prüfung vorlegen. 8 
BAER GREN, 

nachl weisen «weist nach, wies nach, nachgewiesen> tr [K] 
Jd weist [jdm] erw akk nach beweisen WE A 8 Sie konnten 
ihm den Einbruch nicht ~. IH RHEIEB HL AEG. 

mach, wel, (ch ['na:xvaislig] <-, -> adj so, dass es Beweise 
gibt d'V, ER ein ~er Irrtum PETER 

Nach: welt kein pl dw alle Menschen, die nach dem 
eigenen Tod leben EI. EH Erst die ~ erkannte das Genie 
des Dichters. Gm AZ WRAP AMT IE. 

Nach- wort <.-(e)5, -e> des abschließender Kommentar in ei- 
nem Buch #3, B Der Verleger schrieb das ~ zum Ro- 
man. EREA IST ER, 

Nach: wuchs <-(e)s!> kein pl der 1. Kinder. Nachkommen 
Sr, T R Unsere Nachbarn haben ~. RØRER NA. 2. 
neue Mitarbeiter 3 A 1. Die Firma sucht nach qualifizieriem 
>. BRIR REMA 

Nacken [ 'nakn] <-s, -.> der Körperpartie zwischen 
Hinterkopt und Rücken fr, a Er hat so lange gelesen. 
dass ihm jetzt sein ~ wehtut. WABEKA T. UEARERET 
%. jdn im ~ haben umg) von jdm verfolgt bedroht wer- 
den (3185 AŚ Der Gangster hatte die Polizei im ~. $ 
FERETE. 

nackt [nakt" -:+ adj ohne Kleider Rn. WEM jdn ~ 
sehen HREAN, die ~en Tatsachen umg) Tatsachen 
ohne Kommentar oder Wertung [1 JÆ miti KA nichts 
als die ~en Tatsachen RH RMIT EH AH 

Na«del ['na:di] < die 1. langer, an einem Ende spitzer 
Metallsıift, der zum Nähen benutzt wird # mit ~ und Fa- 
den den Knopf annühen HH 8M f 2. BOT eines der vielen 
kleinen grünen Teile an Bäumen. die keine Blatter haben Stat 
die ~-n der Fichte A m#t st Komp: -baum thi, är tt 
ZL. Häkel- ms, Strick- St, Tannen- rtre 

Na: del- baum — eis, -bäume- der Baum. der keine Blätter. 
sondern Nadeln trägt 4 38 k Die Tanne ist ein ~. REM 
PEHR 

Ne: gel | s, Nägel> der 1. spitzer Metallstift rr 
einen ~ in die Wand schlagen ftii LITH. das Bild an 
den ~ hängen MWHELLH F.E 2. ANAT Kurzform für Finger- 
und Fußnagel Dm sich die Nägel schneiden HHH; den — 
auf den Kopf treffen das Wichtigste an einer Sache erken- 
nen und sagen rb SH Er hat mit seiner Behauptung den ~ 
auf den Kopf getroffen. {bin RREA FE f. Nägel mit 
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Köpfen machen (umg) etw konsequent durchführen, reali- 
sieren UI] HB F BEER Er wollte diesmal Nägel 
mir Köpfen machen. ZKÜBERMMAET. etw an den ~ 
hängen ( umg) mit etw aufhören (IL Nach seinem Un- 
fall hängte er den Rennsport an den ~. ARA (LAFA B # 
ear. sich etw unter den ~ reißen ı umg) sich etw (un- 
erlaubt) nehmen [0]. MET: Der neue Kollege reißt 
sich alle Projekte unter den ~. HWERETSHNME. 

na-gen T'na:gn] =/nagt. nagte. Senagt iir knabbern, kleine 
Stücke von etw abbeißen gg Die Mäuse ~ am Käse. ER 
Amgëmg, 

«nahle) [naico] «näher, mächst-> ady 1. räumlich nicht 
weit entfernt 4AA Eh) das ~e Dorf Mani E 2. zeitlich 
nicht weit entfernt TA D. BE In -er Zukunft werden 
Sie hier einen Industriepark sehen. TANK KREUZER LEE 

WII. 3. sich ~e stehen eng befreundet sein SE, 
#4) Die beiden standen sich sehr ~e MAREAM, 

«Nä-he [nes] <-> kein pl die geringe räumliche Distanz 8 
wg Das Geschäft ist ganz in der ~. BUIaLIRIE, Ich 
habe ihn gern in meiner ~. REKER GH. 

«na-hen ['nean] < näht, nähte, genäht'> I. ir 1. [K] jd näht 
erw akk ein Kleidungsstück aus Stoff herstellen oder repa- 
rieren S Sie näht ein Sommerkleid. Gran — RE RF RE 
ki. 2. MED [K] jd näht etw akk cinc offene Wunde mit 
Nadel und Faden verschließen & L.S 5 Der Arzt näht die 
Wunde. KES ST HNO. II, iir Kleidungsstücke herstellen 
BD Brëll Sie kann gut ~. WABERI. 

näher "ue? komp von nah adj 1. in relativ geringer Dis- 
tanz SEN die ~e Umgebung Wk 2. ausführlich, genauer 
TH A aen Können Sie das ~ beschreiben? Sg OS 
Wien? 

enä-hern ` 'nesn] nähert, näherte, genähert.> ref! [K] jd 
nähert sich akk jdm;etw dat sich zu jdm hin bewegen. 
näher herankommen # E, SA Der Zug näherte sich lang- 
sam der Brücke. Alz WE iza T kg. Die Temperatur 
nähert sich dem Gefrierpunkt “BIRIKI A. 

na-he«zu ['naio'tsu:] adv beinahe, fast #58. ILP N~ alle 
Nachbarn sind im Gesangverein. JUF ERA RBE A mT RE 
KE 

nahm [nam] prät von achmen nehmen SU RE 

Näh-ma+schi«ne <-, -n> die Maschine zum Nähen #37 pl 
Als Schneiderin besitzt sie eine ~. {E ARAWA REAY. 

nahr’ haft -<nahrhafter, nahrhaftest-> adj so, dass es gesund 
ist und schnell satt macht Wi, A ëng ein ~es Eisen — 
WERK 

Mäh stoff <-ceis, -e> der Stoff, der für die Ernährung not- 
wendig ist N, #4 Vitamine sind sehr wichtige ~e für den 
Menschen. EHKEMAHERERMERTR. 

Nah-rung <-> kein pl die das, was Menschen und Tiere es- 
sen und trinken SR. $ 8 Die Tiere waren auf der Suche 
nach ~. BUNERM. 

eNah-rungs-mit tet <-s. -> dat Lebensmittel, Dinge zum 
Essen 69 6 Kartoffeln sind ein wichtiges ~. 2888. 
Hasen. Komp:Grund- BAR. ER 

Nähr-wert «.-tc3s > kein pl der Bedeutung eines Nah- 


ti 


> 


Nähmaschine 
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rungsmittels für die Ernährung &##t{i Der — von Kartof- 
feln ist sehr groß. LEE RNHATEN . 

Naht [nat] <.. Nähte:> dr Linie, die beim Nähen entsteht 
und zwei Teile eines Stoffes zusammenhält 26 3 3 Die ~ 
ist aufgeplarzt. RF €. 

naht- los <-, -> adj 1. ohne erkennbaren Übergang EN 
Er war ~ braun am ganzen Körper. SEE fund. 2. 
ohne Unterbrechung. reibungslos MIR ein ~er Übergang 
von der alten zur neuen Regierung Sg HI b WA 

Nah- verkehr —— reis kein pl der Verkehr über kurze Ent- 
Ternungen m P Zeg den öffentlichen ~ benutzen SR ZS 
en 

na-iv[na'i:f] <naiver. nalvst-> adj treuherzig. gutgläubig. 
unkritisch RAM, MHH Sie ist trotz ihres Alters ziemlich 
~. BAER. Wobl:Naivität Rat: 


ns, -n> der Bezeichnung, die eine Per- 
son oder einen Gegenstand von anderen unterscheidet & , tE 
5 Sein ~ ist Müller. kih, Wie ist Ihr ~? MEKE? 
das Kind beim ~n nennen etw genau benennen, die Wahr- 
heit sagen 9 Tt Du kannsi das Kind ruhig beim ~n nen- 
nen. DL ND SS AE, 

Na-mens-tag <<-(e)s, -e> der Festtag eines Heiligen, der 
von den Personen mit demselben Namen gefeiert wird 2& 
GEH Zum ~ schenkte er ihr Blumen. Bzmgngikmaz 
BREA. 

s náåm*iich {'nemlc] adv 1. verwendet, um eine Aussage 
nachträglich deutlicher zu machen M.t Mt # Sie konnten 
sich nicht leiden, sie waren ~ Konkurrenten. II E A RS, 
ERBRBIHTFE, 2. weil, drückt eine Begründung für 
bereits Gesagtes aus H% Ich kann nicht kommen, ich habe 
~ noch zu tun. RARR RARE. 

nann-te [' nanto] prä: von nennen nennen MAL ARIER 

nanu ` nal mu) interj verwendet, um Überraschung auszu- 
drücken (58278) N~, wer kommt denn da? m1 ER 
RT? 

Nar- be narba] <-, -n> die bleibende Stelle auf der Haut, 
die durch eine Verletzung entstanden ist #8 Seit der Ope- 
ration hat sie ene lange —. FRWNT KKR ME. 

Nar- ko: se [nar'ko:ze] <-, -n> die Betäubung, die der Arzt 
Wo vor einer Operation gibt AP Sie bekam eine ~, bevor 
sie operiert wurde. FA. KERMETAB. Wobl:narko- 
tisieren Sen 

Narr |'nar] <-en, -en> der (pej) Dummkopf [BEJSER Er ist 
ein großer ~. BET KRJ. jdn zum ~en halten (umg) jan 
mit Absicht täuschen [U] AR/MMHRA Sie hat ihn zum 
~en gehalten und immer nur ausgenutzt. WIE RAR. 
D SAS. einen ~en an Mm gefressen haben (umg) jdn 
besonders gern haben Cu Im Sg A Die Chefin hat einen 
~en an ihr gefressen. KEMFRMEN. 

Nar-zis- se map ee A dir pOT eine gelbe oder weiße 
Frühlingsblume % KAL ein Strauß ~n kä 

na-schen ['nafn] < nascht, naschte, genascht>> 1. tr [Ri jd 
'nascht etw akk ein bisschen von etw essen LA), Er nascht 
gerne Süßigkeiten. 2896 2188. I. An 1. Süßigkeiten 


essen, weil man Appetit hat hat ep Er saß v vor r dem Fernse- 
her und naschte. ft EEE MIAA. 2. probieren, ob- 
wohl es eigentlich verboten ist $ fibr: Sie naschte von dem 
Kuchenteig. gë Kir ker) Ai. 

*Na-se ['nazo] <, ps dr das Organ zum Riechen &F 
eine lange; markante ~ TEATSIAEHMN TF, jdm etw 
unter die ~ reiben (umg) jdn auf unangenehme Weise auf 
etw aufmerksam machen [UK Wim Er rieb ihr unter 
die ~. dass er erfolgreicher war. WETZ AH h tht ih A 2 
Ki d 3. jdm auf der ~ herumtanzen keine Rücksicht 
nehmen HE SWEA Die Kinder tanzen ihren Eltern 
auf der ~ herum. BEANTTIEKBER EN E, jdm etw auf die 
~ binden jdm etw sagen, was er sie nicht wissen soll 68 A 
Hart Er wollte ihr nicht auf die ~ binden, dass er 
schon wieder in Urlaub fuhr. BARIEMANHE NER 
7. seine ~ in fremder Leute Angelegenheiten stecken sich 
für Dinge interessieren, die einen nichts angehen WAF Er 
steckte seine ~ immer in fremder Leute Angelegenheiten. A 
ëmm, jdm die Würmer aus der ~ ziehen müssen 
jdn lange um eine Information bitten müssen, nur sehr 
schwer Auskunft bekommen Sak SARL a Er musste 
ihr die Würmer aus der — ziehen, um eine ausführliche 
Antwort zu bekommen. KM TE K JLA MA8 AB BI EUER 
DS. die ~ voll haben von etw genug haben von etw, auf 
etw keine Lust mehr haben RB Er hatte die — voll 
von ihren Sorderwünschen . te ty HE $i SKI A HEROA T o 
Komp:Haken- mya. Stups- na AT 

Nashorn te), -hörner> das großes Tier mit einem Horn 
auf der Schnauze Rit Das ~- lebt in Afrika. BE t4 
He 

“nass [nas] «nasser, nassest-> adj («+ trocken) voll mit 
Wasser SD. MAI Nach dem Regen hatte sie ~e Schuhe. 
TAHET. — bis auf die Haut völlig nass WAT Nach 
dem Regenschauer war sie ~ bis auf die Haut. BR ERR 
AWRAT. Wobi:Nässe WE 

Na-ti-on [na'tsion] <-, -0> die Land, Volk, Staat AR, R 
P die ~en der Weli RH Rik Wobi:national RIH: mR 


Na-ti-o-nal-hym-ne <-, -n> die offizielles Lied, das zu ci- 
nem Staat gehört MÉ bei der Siegerehrung die ~ spielen 4# 
ARRA EEK 

Na-ti-orna-k-tät [natsionali'te:t] <-, -en> die Staats- 
angehörigkeit RR Welche ~ haben Sie? WARME? 

»Na-ti-onal» rat <-(e)s> kein pl der (CH, ÖSIERR) Parla- 
ment Österreichs und eine der gesetzgebenden Kammern 
der Schweiz OBRA. OMBRE Der ~ berät über die 
Gesetze. ERRARTHERGETTEHE. 

Na-ti-o-nal-so-zi-a-lis-mus [natsio'nallzotsialsmus] <-> 
kein pl der mist deutscher Faschismus zwischen 1933 und 
1945 Bett A, AMEX ~ et die Bezeichnung für die 
Politik Hitlers. BEHSENRENMEME ER. Wobl:Na- 
tionalsozialist mir, nationalsozialistisch MHES 
ET.) 

Na-tı-o-nal-staat 3, -en> «er Staat cher Nation 8 — 
RIRAR der deutsche ~ MEGRE 
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NATO ['na:to] <-> kein pl die Abkürzung für North Atlantic 
Treaty Organization :t # Die ~ ist ein Verteidi- 
gungsbündnis. 192 - TB AHEHAR. Mitglied in der ~ 
werden RAAHE R Wi 

e Na- tur [na'tuæ] <-> kein pl die 1, Umwelt, die nicht durch 
den Menschen und die Technik verändert ist A 88 Die ~ 
ist die Lebensgrundlage für alle Lebewesen. ARRENA EM 
EEE. 2. Ursprung. Herkunft zg, ER von ~ aus 
schüchtern EM #3. Das liegt in der ~ der Dinge. Séi 
AUNAHZR, Komp:-schutz ERA 

ena-tür-lich [ na'tyæliç} «natürlicher, natürlichst-> I. adj 
frei und ungezwungen HM Sie hat em ~es Wesen. 2 
P.S, II. adv selbstverständich RA mi N~ 
werde ich Ihnen helfen! 5 26 8) 

Na-tur- wig- sen: schaft <., -en> die Wissenschaft, die sich 
mit der Erforschung von Naturphänomenen beschäftigt a 
Saz Physik, Chemie und Biologie sind ~en. WH ALFA 
Sinngnmne, Wobl:naturwissenschaftlich AH 
zn 

Nazi L 'na:tsi] <<s, -s> der Kurzform für Nationalsozialist; 
die Bezeichnung cines Anhängers des Nationalsozialismus 4% 
$ Er war ein überzeugter ~. SÄI Mm 37. Komp: 
Neo- ap 

Ne: bei (oeh! <-5> kein pl der Wolken, die so tief sind. 
dass die Luft nicht klar ist $ wegen des dichten ~s lang- 
samer fahren RAFWERBEMITR 

ene-ben ['ne:bn] präp 1. + dat auf die Frage ‚wo?', + akk 
auf die Frage ‚wohin?‘ an der Seite von etw anderem 5 
ih Die Schule liegt ~ dem Rathaus. ty + T i T ARE. 
Er legt das Buch ~- den Computer. IR RS Gagn, 2. 
+ dat (= außer) außerdem. zusätzlich E. 3. N~ Geige 
spielt sie auch Flöte. RTMARZIUEAKET, 3. + dar 
an Æ Unser Haus liegt direkt ~ der Hauptstraße. 21158 
EENE. 

mer Ben: ap [ne:bn'?an] adv neben etw #44 N~ sind neue 
Nachbarn eingezogen. AREIK T HAE. 

« ne-ben-bei [ne:bn'bai) adv 1. gleichzeitig. nebenher MR, 
De Das ist kein Problem. das kann man ~ machen. Sé 
RE. AEk JLT. 2. außerdem. beiläufig 35h 
N~ möchte ich darauf hinweisen. dass ... WI RER 


Ne-ben-ef-fekt <-ces, -e> der weitere Auswirkung; Folge 
MAEA ein positiver ~ Pi 4f é MiA NE 

ne-ben-ein-an-der [ne:bn?ai'nande} ady Seite an Seite JEäk, 
Wa Die beiden wohnen ~ im gleichen Haus. WA RIRE ft 
ER. ETE. 

Ne: Den: kos-ten «<..» kein sing pl Geld, das ein Mieter für 
Heizung. Gas und Strom zusätzlich zur Miete bezahlen muss 
HII BR 100 Euro -- kommen zur Miete hinzu. BE 
Em 100 Bach, 

Ne-ben-wir-kung <-, en > meist pl die meist negative 
zusätzliche Auswirkung M IER, BSG Die ~en entnehmen 
Sie bitte der Packungsbeilage. MWA WD AER. 

eneb- lig ['ne:blic] <nebliger, nebligst-"> adj voller Nebel 4 
Se. LA ein ~er Novembermorgen — WERB t — H 
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MER 

*Net-tei'nefo} =-n, H ac, Sohn des Bruders oder der 
Schwester #£ 7,94 Er hat drei ~n und zwei Nichten. RS 
IMET ASK. 

Ne- ga’ tiv ['ne:gati:f] <-s, -€> u Bild von eınem Film, von 
dem man das eigentliche Bild macht En, ën Er machte 

fünf Abzüge vom ~. {RUHT TIER. 

*ne-ga-tiv ['neigatif] < negativer. negativst-> adj (= posi- 
tiv) nicht optimistisch; so, dass man an kein gutes Ende 
glaubt RA. nm, Bim Sie har eine ~e Lebenseinstel- 
lung. EREÄRMERAE. -e Folgen haben HARMER 

"neh: men ['ne:mon] <nimmt, nahm, genommen ir 1. fas- 
sen und zu sich hinbewegen SR. ex Er nahm eine Scheibe 
Brot mit Wurst und eine mit Käse. Aan. ARE REEL. 
Ser" nm, 2. benutzen FH ein Taxi ~ we 
81 3. wegnehmen $ Diese Nachricht hat mir jede 
Freude an ihrem Besuch genommen. 3 SI EHRT mr 
BRAKMAN. etw in die Hand ~ sich um etw kümmern, 
die Verantwortung für etw übernehmen ZS. MAER Ich 
nehme das jetzt selbst in die Hand. IIE m R3 AIREY. 
etw (sehr) genau ~ scht genau sein JE HF Sie nimmt ihre 
Arbeit sehr genau. EHE TERNAHMEEM, Ich nehme 
beim Einkaufen verwendet, ‚Ich hätte gern... RE = K 
nehme í kg Äpfel. REL neng. 

Neid (nau) eg kein pl ger schlechtes Gefühl. weil man 
etw nicht hat, was ein anderer hat Ar. EM mit ~ auf 
den Erfolg des anderen schauen KRIS ARIANI 

neidisch [’'naidı]] < neidischer, neidischst-> adj so. dass 
man Neid empfindet BPM, 5 ën Er war ~ auf seinen 
Bruder. WP SWN ar. 

Nei- gung <-, -en> de 1. Gefälle Reg Die ~ der Straße 
beträgt hier fünf Prozent. à $ BhP REJE 5%. 2. Tendenz, 
Hang Ra eime ~ zum Pessimismus haben HÆR EXMA 

«nein cnain] ady (= ja) Ausdruck der Ablehnung "7 mit ‚ja‘ 
oder — antworien RR RR TR" 

Nek- tar Ü'nektar] «<-s > kein pl der mit Fruchtfleisch und 
Zucker vermischter Obstsaft # (Hp Im ~ ist weniger 
Fruckifleisch als in Saft. RKHTESREED FERH, 

Nel-ke ['nelko] <-, -n> die 1. meist rote oder rosafarbene 
"Blume RÆ Er legte ~n auf das Grab. WERTHER 
M. 2. dunkelbraunes Gewürz TER Sie würzt den Braten 
mit ~n. WAT ERRE ARR. 

e nen-nen ['3enan] —— nenn, nannte. genannt> J, tr 1. (ÉIS 
nennt jan; etw akk irgendwie bezeichnen 28. uf Er nannıe 
seinen Sohn Michael. ta IL TEA MK EIR. 2. K] ja 
nennt etw akk vorschlagen œi% Können Sie mir einen guten 
Art ~ ERASRER -0HE + H, refl K jd/etw 
nennt sich akk irgendwie sich bezeichnen Àk Er nennt sich 
Tom, weil er den Namen Thomas nicht mag. SEN. Fl 
HEREKE EE T. 

Ne-o- fa- schis-mus | neofa'fısmus“ =- kein pl der neu 
auf kommender Faschismus SM +2 Der ~ orientiert sich 
am Faschismus der er Jahre HAR ELIZ Faire 

EK 


Nelke 
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Ne-o-na- zi'ncionazisi] <-s, -s> der Anhänger einer neona- 
zistischen Bewegung up 5 XAf Angsi vor ~s haben 3h 
Susi Tal EA Wobi: Noonazismus KAM EX. nao- 
nazistisch Erën i 3 

Ne-on-licht <.(e)s. er> dus künstliches Licht Sun, 47 
kaltes ~ gungen 

Nerv [nerf] <-s. -en> der ANAT Verbindungen im Körper, 
durch die Signale vom Gehirn in die Körperteile und umge- 
kehrt geleitet werden gg sich einen ~ einklemmen KATY 
we, jdm auf die ~en gehen (umg) jdn solange nicht in 
Ruhe lassen, bis er sich gestört fühlt LO EM AWI Er ging 
seiner Mutter solange auf die ~en, bis er spielen durfte. th 
TABERE bE. die ~en verlieren die Ruhe 
verlieren und irrational handeln $ Zap, x Al Er har 
nach der Scheidung völlig die ~en verloren. MEER IH 
TH, 

ner-ven ['nerfn] < nervt. nervte, genervt > tr {K] jd/etw 
wert jdn [mit etw dat] umg) stören, sodass es jdn nervös 
macht [HERH tE AIt Er nervie sie mit seinen an- 
dauernden Anrufen. hit 2A MUT RE ALARE R. 

Ner-ven-sage <-. -n> dir (umg pej) jd, der andere 
belästigt,‘ nicht in Ruhe lässt [7 ETIGA OMAA Ihr Sohn 
ist eine richtige ~. BL TI ARMEA RDR K. 

mer: vie [ner'vos; < nervöser, nervösest-> adj (+ ruhig) 
schreckhaft, unruhig. unausgeglichen Säz, Mat Mh) 
Sie ist eine sehr ~e Frau. WEI HAHEMMEA. Wobl: 
Nervosität REPE HAIE 

Nest [nest} <-te)s. -er> das 1. aus Zweigen und anderem 
Material geformter Brut- und Nistplatz von Vögeln 4,5% 
Vögel bauen ~er. SILA. 2. (pej umg) Kleinstadt, Dorf 
La WEIHER ein langweiliges — —T TERA 

«nett Tnet] «netter, nettest-> adj 1. freundlich, höflich, gut 
erzogen KIN Aut MM ein ~er Junge — Athik h A B 
2. hübsch HAM ein ~es Kostüm —EARIRCH 

netto C'netol adv <-> brutto) ohne Steuern, Sozialabgaben 
usw. BG) Er verdient ~ gerade so viel, dass er leben 
kann EB ABU S fh EA BEE 

«Netz ['nets] es, ez das 1. miteinander verknüpfte 
Schnüre oder Fäden, die ctw halten H, R Die Fischer 
werfen das ~ aus. BERN IM. 2. TECH TV DV EL System 
aus vielen Leitungen zur Versorgung der Menschen mit Was- 
ser, Strom etc, R4 an das ~ angeschlossen werden WE f% 
AN, ans ~ gehen EE] 3. SPORT das Fußballtor (Æ KTI 
Der Ball geht ins ~. RAMT 

Netz- haut <-. -häute> die lichtempfindliche Haut des Auges 
SARIA Bei Augenkrankheiten ist die ~ oft geschädigt. Ss 
KREE ECH 

Netz: spannung <-, -en> dw Spannung eines Stromnetzes 
REHBIK-ARFLFE Die — beträgt 220 Volt. ira E X 220 


sneu [ny] -<neuer, newe)st-> adj 1. (alt) erst vor 
kurzem hergestellt, vorher noch nicht da #4 Das ist ein 
ganz ~es Auto. UU- WARME, 2. aktuell Sp die 
—ce:sten Nachrichten EM EI IE Sie hat einen ~en 
Freund. AA-AAA. 3. raumen frisch INIP Hier 
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hast du ein ~es Hemd, das alte ist ganz verschwitzt. XNA 
iF TRH, He RAET. jdm ist etw ~ jd 
wusste etw noch nicht HH AKHEKRIL Sie wollen bald 
umziehen? Dasist mir ~. GTABEHKT! RTI- AJE 
"am, 

Wor eut ze) <-(e5, -ten> Jer Gebäude, das vor kur- 
zer Zeit gebauf wurde KEH Sie sind in einen ~ eingezo- 
gen. ERMAT mg. 

»neu-gie-rig << neugieriger. neugierigst-> adj so. dass man 
Neugier empfindet ### Die Nachbarin ist eine ~e Per- 
son. KRETA. Wobl:Neugier(de) HE. 

Neu- ig- keit L'noyiçkait] <-, -en> die Nachricht, die noch 
nicht bekannt ist $M, 8 8 E. Haben Sie schon die ~en 
gehört? WPADA ARA? 

Neu: jahr Unoyjae] <-{e)s> kein pl ilas der erste Januar, der 
erste Tag nach dem Jahreswechsel Sr jdm zu ~ gratulie- 
ren ARAR FRE. Prost ~! MEFE! Wob: -snacht H 


Ka? 

«neu-lich L'noyhe7 adv vor kurzer Zeit #iE.TAM N~ habe 
ich einen alten Schulfreund getroffen. FANRMAI-—tE 
RS, 

«neun [nyynj rum die Zahl 9 jų Drei mal drei macht ~. == 
Kb 

«neun zehn Ü'nayntsern] num die Zahl 19 +j Sie hat mit ~ 
ihr Abitur gemacht. +3 Bit RAT EAR, 

e neun- zig ['nayntsic] num die Zahl 90 j + ein Alter von ~ 
Jahren erreichen DS 90 5 Mt 

neut- ral (nay'tral] <-, -> adj 1. unparteiisch; so, dass jd; 
etw zu keiner Partei gehört + w 8, RAFAH Die Schweiz 
war im Zweiten Weltkrieg ~. Bit HEEP YE, 2. LING 
so, dass ein Wort den Artikel ‚das’ hat + Eë Das Wort 
„Auto ist ~. “Auto” Hape i. 

Neut- rum [ ngytrom] —, -tra> das LING Genus. das weder 
maskulin noch femunin ıst, sächliches Geschlecht ##£ Der 
Artikel ‚das‘ kennzeichnet das ~. m" das” RIEA HHE. 

Neu- zeit <<.> kein pl die Epoche, die auf das Mittelalter 
folgt HR Die ~ beginnt ca. 1.500 n. Chr. ERATAN 
1500 ÆR. 

«nicht Engt] adv verwendet, um eine Verneinung 
auszudrücken K. KÆ Er wollte ~ auf seine Eltern hören. 
REN SE FE BS i 

«Nich-te ['nicta] <-. -n> de Tochter des Bruders oder der 
Schwester {E A 3 & Er hatte drei ~n und zwei Neffen. f 

"Egger, 

«Nicht- rau- chertin) <-s. -> der jå, der nie raucht FAME 
> leben gesünder. FRIAR EWIE E. 

«nichts [nists] pron (etwas) drückt aus, dass etw nicht da 
SABRA IARR, AU Es gab ~ zu essen. BAHH 
Am, ~ Neues wissen AANB iH AWE 

Nicht-zu-tret-ten-de(3) das etw, das nicht stimmt SEHR 
W — bitte streichen! WAE ZIHI 

eni-cken ['nıkn] <nickt, nickte, genickt> itr den Kopf 
mehrfach auf und ab bewegen und damit ‚ja‘ ausdrücken & 
(RÆ) Als Antwort auf die Frage nickte er. ABER 
Ta, 


Nikolaus 


enie ink] adv (= niemals) zu keiner Zeit, unter keinen 
Umständen A KM Er wollte sie ~ wiedersehen. TH 
SECH 

nieder-ge-schla-gen < niedergeschlagener, niedergeschla- 
genst-> adj deprimiert, traurig ERW 5 MULM nach ei- 
nem Misserjolg ~ sein RER 

nie-der| le- gen < legt nieder, legte nieder. medergelegt> 1. 
tr 1. [K jd legt etw akk nieder hinlegen ġ © Er legte den 
Hammer nieder und ging nach Hause. AT EFIRET. 
2. [Kl jd legt etw akk nieder aufhören, etw zu tun REA, ik 3 
sein Amt als Bürgermeister ~ Sms npp I. refi [K jë 
legt sich akk nieder sich hinlegen WF NR Er legte sich nie- 
der und schlief. WW 7 ERT, 

Nie- der schlag <-(e)s. -schläge> der Regen, Schnee etc % 
KOD GSN. 5#) Für das Wochenende sind Niederschläge 
vorausgesapt. TRAKS ARN., Komp: -smenge HHE 

nie-der-schmet-terrd <niederschmetternder. niederschmet- 
terndst-:> adj sehr deprimierend A ARE YAREN 
it Das war ein ~es Ergebnis. SETS ABER. 

nieg- lich ['nithç] <niedlicher, niedlichst-> adj süß, entzü- 
chend, nett Wb F R M. EM. TERM ein ~es kleines 
Mädchen -Mihi SA 

enied-rig 'ni:dric] — miedriger, niedrigst-> adj nicht hoch, 
flach über dem Boden thtt ein ~er Tisch — 8A 

nie-mals ['niımals] adv (nie) zu keiner Zeit RR, AR Er 
wollte sie ~ wiedersehen. (kA BEE H. 

«niemand ['nitmant] pron (~ jemand) kein Mensch SS A 
Teh sehe ~en. REA REN A, 

Nie-re L'nirs] <-, -n> dw Organ, das durch Ausscheidung 
von Urin das Gift aus dem Körper nimmt BR Der Mensch 
hat zwei ~n. AĦMI HA, etw geht jdm an die ~n (umg) 
erw schockiert jdn [HJ AREHAAHREN Das Erlebnis ist 
ihm an die ~n gegangen. WEBFIHUANEN. 

nie- seln ['nizIn] <nieselt. nieselte, genieselt> itr leicht reg- 
nen FEER Es nieselte leicht. SE FS. 

Ni«ko-laus L'nıkolaus] <-, -läuse> der 1. männlicher Vor- 
"name BA Zar ~ P4H tik 2. REL heiliger Bischof von My- 
ra; heute dargestellt durch einen alten Mann mit einem Sack 
voller Süßigkeiten für die guten Kinder Pim. ZEZA Der 
~ kommt! ZWAR r! die Geschichte vom Heiligen ~ 
erzählen WHEN RENE 3. REL Tag zu Ehren des 
Heiligen Nikolaus Erri p N~ ist jedes Jahr am sechsten 
Dezember. Kom H Asp Hip, 

Ni-ko-tin [niko'tin] az kein pl das giftiger Stoff in Ziga- 
retten und Zigarren ZH I il N~ macht süchtig. EW ) 
BEAL®B. 

nip-pen i 'nıpn] < nippt, nippte, genippt>> itr nur ein biss- 
“chen trinken R—N,CbH)M Er nippte nur an seinem Glas. 
WSVBRHRFERTND, 

enir-gends ['nırgnts] adv an keinem Ort RA WENN. 24 
Er konnte die Brille ~ finden. 28 Lä" ARH. 

Ni-sche ['nifa] <-, -n> ihe Vertiefung in einer Mauer, Ecke 
wë, ts Sie har den Schrank in eine ~ gestelli, in der er 
nicht stört. MR TESEMIKZR ERLERTERT. 

Ni-veau [ni'vo:] <-s, -5> d, Bildungsstufe, intellektueller 
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Stand AT. SE Das ist unter seinem ~. WERKE TF. 
auf hohem sprachlichem ~ ERB Sms 

no-bel {'no:bl) < nobler, nobelst-> adj 1. (umg) großzügig 
LJAA Er war ein nobler Gastgeber. ARIIEERZ A, 
2. elegant, teuer Si Das ist aber ein nobles Auto, 28 
FREE, 

No: bei-preis "no'beiprais] <-cs, -e> der Auszeichnung für 
besondere Leistungen in der Wissenschaft SH SS den 
= für Chemie; Physik: Literatur; Medizin bekommen ver- 
leihen 29. ETHERNET WA ES EE Komp:-träger 
"niet, Friedens- EI pHK 

«noch aa) I. adv 1. Ausdruck einer zeitlichen Begrenzung 
HERR Er geht ~ zur Schule. uk t#. 2. außerdem 
At Was weißt du sonst ~: Da A7 N- eiw Eh 
A gi Wünschen Sie ~ ew? BERMEAHZL?3. ir- 
gendwann 4% Du wirst es schon ~ verstehen. Dë —R Sg 
pp. IL. konj Ausdruck einer fehlenden Alternative BER. 
UR weder A ~ BREAURE B; ~ mal ein zweites Mal 
3 —ık Können Sie das ~ mal wiederholen? BEREE—K 
DÉI 

noch: mals ['noxma:ls adv erneut, zum wiederholten Male x 
--% Ich habe es dir ~ aufgeschrieben. RIMKE T—M. 

No-mi-na-tiv Z 'no:minati: e, CC der LING erster Fall, 
Kasus $ -# Das Subjekt eines Satzes steht im ~. — 989 
Ke 

Non-ne (name <-, -n> die Frau in einem religiösen Orden 
en. RN Die ~n des Klosters ziehen sich zum Gebet 
zurück. A S E E a R EE T. 

«Nord [nort <-> kein art Norden 15 JS Wind aus ~ dt 
1 Komp:-bahnhof Asia, -deutschland WHA% de®. 
ourope Jg 

Nor: den ['nərdn3 <-s> kein pl der die Himmelsrichtung. 
die auf der Landkarte oben ist 4, A5 Das Zimmer liegt 
nach ~. SREL. Im ~ ziehen Wolken auf. ZERREN 


A; 

nörd-lich ` "were ' < nordlicher, nördlichst-> 1. adj im 
"Norden ZEit # er Polarkreis JRE II. präp + gen im Nor- 
den von etw gelegen te- Mit Mi N~ der Stadt finden Sie 
einen alten Bauernhof, ERTICHEMEAM-ERE: 

nör-gein ['nærgin] ~ nörgelt, nörgelte, genörgelt > itr im- 
mer wieder über Kleinigkeiten schimpfen A EEE REM 
Immer nörgelt sie an allem herum. WAHL AREMA. 

Norm [norm] <<-, -en> die Regel, an der sich alle orientieren 
em. 95 Wir reden hier von der ~ und nicht von der Aus- 
nahme. RITA $ 9 NM RR. die ~ sein normal 
sein, allgemein anerkannt sein Rp F#M So ein Verhal- 
ten ist leider die ~. Hä EER NR, 

„nor-mal [nor'mall] <-, -> adj so wie alle anderen FE 
‚Sie war ein völlig ~es Kind. zz -THAHET 

snor-ma-ler- wei-se adv in der Regel EHRT N~ stehe 
ich um sieben Uhr auf. -ERA CARK. 

nor- ma-li-sie-ren [normali'ziran] < normalisiert, normali- 
sierte. normalisicrt> ref! [Kletw normalisiert sich etw wird 
wieder normal E#4k Die Beziehungen zwischen den Staaten 
haben sich normalisiert. MAŽRBAFEWET. 
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nor: mie- ren [nar'mi:ran] </normiert, normierte, normiert”> 
ir IEN normiert etw akk ctw einheitlich machen, regeln {# 
Zeit EAR Die Rechtschreibung ist normiert. EFÈ 
Ann Abu. Wobi:Normierung E 

«Not [no:t} <-, Nöte> die 1. Mangel, Elend a p gz Durch 
das Unwetter herrschte große ~ im Land. BEWKAMXI 
BXRAEKESHF FR, 2. Schwierigkeit DS Er hatte seine 
liebe ~ mit der Lösung dieser Aufgabe. ER TEN ME 
BTErTHER, Die Prinzessin befand sich in ~. AERA 
TBB, zur ~ falls nötig ARNE. RAD Zur ~ kannst du 
heute Nacht bei uns schlafen. BEBES zg Lal DR 
138. irgendwo ist ~ am Mann (umg) irgendwo wird 
Hilfe benötigt [N JS &# ih Weil viele Mitarbeiter krank 
waren, war in der Produktion ~ am Mann. RAU SIAE 
AT- -EFR EHIZA., ~ macht erfinderisch. in einer 
schwierigen Situation fallen einem gute Lösungen ein Sg 
# Er benurzi das Taschenmesser als Schraubenzieher - ~ 
macht erfinderisch. h AN N HR T, — EHEM. 
Komp: -ausgang As" 

Notarzt. Are, tin <<-(e)s, -ärzte> der Arzt, der in 
Norfalten hilft a 8 Em Da ihr Mann am Wochenende krank 
wurde, rief sie den ~. ERBERARERT PUWIT ERR 
RREH. 

Not- aus- gang «7-cc)s, -gänge> der Ausgang, der speziell für 
Notfälle reserviert ist A2) Wegen Feuergefahr muss der ~ 
immer geöffnet sein YRIAKRHRREKF IUA -EFE 

«No-te note) <-, -n> die 1. Beurteilung Ap Er hat in der 
Arbeit die beste — bekommen. mir 837 RS. die 
~ Eins 1% 2. POL Schriftstück #32: M& Der Botschafter 
überreichte dem Präsidenten eine ~ seiner Regierung. KiE 
MERAKTA. 3. MUS gralisches Zeichen für einen 
Ton WH AWE ~n lesen können Um E AREG 4 
charakterliche Eigenart }# A, # & einer Sache eine 
Persönliche ~ geben EHRT PAMEE 5. (cm) Geld- 
schein $# eine Fünfzigfrankennote wechseln BR HERAN 


CH 

Note: book ['no:tbuk] e, -s> das (DV: ~ Laptop) tragbarer 
Computer mit mtegriertem Bildschirm gitA Ns las- 
sen sich leicht transportieren. iig BRR FRA. 

Not: fall <.-ce)s, -fälle> der gefährliche Situation, in der man 
sofort handeln muss RAWE Ein ~ ist aufgetreten. 287 
RARR. 

not- falls ['no:tfals] adv gegebenenfalls, wenn nötig 963 
N~ musst du ihr noch mal schreiben. EI ERKRAREIE 


NW. 

eno-tig ['ng:nç] <nötiger. nötigst-> adj notwendig. erfor- 
derlich Zënn, OWA Brauchst du Hilfe? - Nein, danke, 
ist nicht ~. BMG? — AM TER, 

no-tieren <<notiert, notierte, notiert> tr [K] ja notiert sich 
dat etw akk kurz etw aufschreiben ig F. i03 Das ist wich- 
tig, das notiere ich mir. ZRAR.RRERTER. 

e No- tiz [ no'tiss] <-. -en> die 1. kleiner Zeitungsartikel MR, 
In der Tageszeitung fand er eine ~ über den Einbruch. ER 
RLBREF-ARETITREURMÄR. 2. aufgeschriebene 
Merkhilfe id sich ~en machen ‘Sid, (keine) ~ nehmen 
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von etw (nicht) zur Kenntnis nehmen, (nicht) beachten (8 
TIEREN Er nahm keine ~ von ihren Bemühungen. 8 
WORHRREH, 

e Notruf -2-e)s, -e> der 1. telefonischer Hilferuf bei einem 
Notfall KR it Die Feuerwehr hat einen ~ bekommen. 5 
BREA rA, 2. Telefonnummer bei Polizei und 
Feuerwehr für Notfälle Eh om. 3 gn ge Polizei 
und Feuerwehr sind unter einem ~ zu erreichen. WARK 
BATTERIE AL. 

Not- wehr <:-:= kein pl di. Gewalt gegen jdn. um sich selber 
zu schützen E45 2,24 1 Er hat den Einbrecher in ~ 
verletzt. Cape" eg, 

«not-wen-dig ['no:tvendis] < notwendiger, gotacendgst— 
adj so, dass es sein muss. nötig Gs a Die Zahnbehandlung 
ist ein ~es Ubel. FERAT ERRA N. 

No: vem- ber | no'vembe, ts", der der 11. Monat des 
Jahres +--A Im ~ ist Volksraueriag. 1 ABA—REie 
ZUUAHKTETSHERREN. 

nüch-tern | 'nycten] <.nüchterner, nüchternst- adj 1. nicht 
betrunken ER. ine Er war völlig ~. als er in den 
Graben gefahren ist. EHE HPE. ft EW FRE. 2. MED 
ohne vorher etwas zu essen ZU) Zur Blutabnahme müssen 
Sie ~ kommen. REM MERAN. 3. vernünftig SM 
Wir wollen das Ganze mal ~ betrachten. KIEFER 
xt, 4. fade, trocken AWM. FRUBT Sein Vortrag 
war ziemlich ~. Basar, 

Mu: del wd) <{-, -n> die Nahrungsmittel aus Mehl und 
Eiern, z.B. Spagetti m% ~n mit Tomatensoße ji ftit ki T 
# Komp:-salat m#t+łr, -suppe SA 

“Null (nal? © -, -en> dw 1, die Ziffer 0 Œ eine Zahl mit 6 
Zen Zdi 6 MENYE 2. (umg pej) Versager, d ohne Er- 
tolg IT BIERBERA.— SEHMA In beruflichen Din- 
gen war er eine völlige ~. ELW Eib- BER. 

null Lnul] zum die Zahl 0 2 Um ~ Uhr zwei ist der offi- 
zielle Start. ER SER: 

Nu: me rus ['numaros] <+, -ri> der LING Anzahl (2 FDK 
Singular und Plural sind Numeri. 6 S 8 SZ Hmënp?. 
~ clausus Abiturnote, die man erreichen/haben muss, 
wenn man ein bestimmtes Fach studieren möchte RS 
Der ~ clausus für Medizin liegt bei 1,2. ER A2 BA ERE 
RASED 2 8, 

e Num- mer ['nome] <- die 1. Zahl 47 Jedes Haus hat 
eine Haus. SEBETAHTIMER, 2. Ausgabe einer Zeitung 
oder Zeitschrift MY Er hat die letzte ~ der Zeitung nicht 
bekommen. MS SI aBE MRA. 3. (umg) Top nimm 
Dein Freund ist aber eine komische ~. DS SKI Em 
A. Wobi: nummerieren $- 5 Komp: Fax- EA Y. 
Telefon- on: 

s Num-mern-schiid <-cs. -er’> dus Schild mit einer spe- 
Zellen Nummer, die Autos, Motorräder etc. haben müssen 
HER das ~ deutlich erkennen {Rif SH Hik I nE 

mum [num] adv 1. jetzt Mr Was ~? WEW; Das habe ich ~ 
davon! Aa eh ET T! 2. verwendet, um abzuschwächen 
oder einzuschränken (BR EMI) Er will ~ mal nicht. 
Wänn, N~ ja. aber... key fd 
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enur [num] adv (= lediglich) verwendet. um eine Aussage 
einzuschränken D. (9 Das kostet — fünf Euro. KT NEIL 
Kt. /ch möchte — darauf hinweisen, dass ... R HAIE H 


ny: scheln L'nojln] <Znuschelt. nuschelte, genuschelt> I, ir 
[Klid nuschelt etw akk leise und undeutlich sprechen gg, & 
Bim Er nuschelte ihr etw ins Ohr, das sie nicht ver- 
stand. itf ih H sm WEM, II. itr leise 
und undeutlich sprechen $ mA Aki, 9 Nuschle nicht 
SO 1 REN 

Nuss (oe) <-, Nüsse> die Frucht mit harter Schale und 
meist essbarcm weichen Kern ER Nüsse knacken SS Pik 
sg met, eine harte ~ eine schwierige Aufgabe NR Die 
Aufgabe ist eine harte ~ für mich. WRK KRKE Bag 
RIR K. 

Nyt- zen ['noisn] <-s, -> der 1. Vorteil, Gewinn SA, 4t 
Wer hat deň ~ davon? GN. H 287 2. Nützlichkeit 4 Mitt 
Ich stelle den ~ dieses Projektes in Frage. RIERA A t 
KAHE. 

e nützen _'nytsn! (SD, ÖSIERR, CH) siehe nutzen SH. nutzen 

enut-zen ['nufsn] < nutzt, nutzte. genutzt> I. tr 1. [K] jd 
nutzt etw akk gebrauchen $ Er nutzt die Möglichkeiten 
des Computers. RAHMEN ban, 2. [K] etw nutzt 
etw: nichts Gewinn. keinen Gewinn bringen A H F, TER 
Es nutzt nichts: wenig, wenn ... KAURHERTSSHER, 
np- II. Ar Vorteil/Gewina bringen 4 # 7 — Wem nutzt 
denn die ganze Diskussion? WAITER EE A? 

enütz-lich [’nytsle_ «nützlicher, nützlichst-> adj 1. gut für 
dn EMK) Das ist eine ~e Einrichtung. 28 — RH Rn. 
2. hilfreich # 13 Sie gab ihm sehr ~e Tipps. ër 
FEARR ER. 

Nyt- zung <-> kein pl die Gebrauch ap, Wm Die ~ der 
Anlage ist Privatpersonen untersagt. SÉ SS ILM AWM. 

Ny-lon ['naiton] <-:> kein pl das chemisch hergestellter Stoff 
KE Strümpfe aus ~ WER F 


O 


Done un der 15. Buchstabe des Alphabets Zë Am 
#15 474 Das Wort ‚Ort beginnt mit dem Buchstaben ~ 
Oe AF IEO" FR, 

0,019 = dus der Umlaut des o zo DER Das 
Wort „Österreich schreibt man mit ~. St is]"Österreich” LI 
rg AUT, 

ae) interj i. verwendet, um Überraschung oder Bestürzung 
zu äußern CARPET O je, was machen wir jetzt? W, Ri 
ME+FIANF? 2. verstärkte Zustimmung (HR EA ARE 
a O ja! ht 3, verstärkte Ablehnung 035". RE 
Mk O nein! ert 

*ob[ ap] konj 1. leitet eine indirekte Frage ohne Fragepro- 
nomen ein CJ NES HA) KS Er weiß nicht. ~ sie heute 
oder morgen kommt. HERMES Ems, O~ 
sie mich wohl liebt? h EARR? 2. vergleichend IF Sie 
tat, als ~ sie von nichıs wüsste. RUHR Ak: RAR Kb — E A, 
3. Cumg) verwendet zur Verstärkung einer Behauptung 
LOJA an UM Und ~ ich stärker bin! RUE! 

ob-dach- ZS -> adj ohne Wohnung X ttf th Nachdem 
er seinen Arbeitsplatz verloren hatie, wurde er auch noch 

EE RdhtSdpT. Wobl:Obdachlosetr) zs gp 
mA 

e o-ben ['oibn] adv 1. (unten, in der Höhe 4:77 , Lit hier 
dort ~ ià JL. KLARE. - auf dem Dach EL 2. darüber 
liegendes Stockwerk # L Ich glaube, er ist ~ in seinem 
Zimmer. Së tip Dm. 3. an der Spitze einer 
Hierarchie LS. LS Der Befehl kommt von ~. KELAM 
AF, 4. im Text schon vorher gesagt (KR. EX sie- 
he ~! WALK! 

"Orber ['oibe] <-s, -> der (œ Kellner) männliche Bedie- 
nung in einem Restaurant KW ERO HA Einen Moment 
noch, bitte. der ~ kommi gleich. WRB R1 SERE. 

O-ber-arm = -(e)5, -c> der oberer Teil des Armes E% sich 
den ~ brechen Zi" Ce 

sobere ['o:bara] -7-, oberst- attr adj so, dass etw oben o 
der darüber ist LEH. 1.2 M Kannst du mir bitte mal die 
~n Bücher von dem Stapel geben? {ke 5 ML ag 
R4? die ~n Zehntausend (umg) die Reichsten der Gesell- 
schaft! DIN mir Die ~n Zehntausend genießen 
besondere Privilegien. RENEE A Dr, 

O- ber- flä che 1 'o:beflega] —— -0> die 1. obere Seite Sp 8 
R Die ~ des Sees Junkelie in der Sonne. Hy F BE LRR 
X. 2. äußerer Eindruck einer Situation #i An der ~ 
schien alles ruhig, doch darunter rumorte es. RUBKRT 
Be, 

o:ber-fläch-lich [ 'obeflechc ] =oberflächlicher, ober- 
flächlichst-.> adj 1. ( pej» nicht gut überlegt. ohne geistige 
Tiefe REIRERM MEN auf Partys ~e Gespräche führen ih 
Lëns? flüchtig, nicht genau REM 77 A B Ai 
bei ~er Betrachtung NS A WLA Wobi:Oberflächlichkeit 


Ober 

Das weibliche 
Pendant zum 
Ober ist die 
‚Bedienung‘ oder 
auch das 
‚Fräulein‘. Eine 
Oberin dagegen 
ist z.B. die 
Leiterin eines 
Klosters. Will 
man im 
Restaurant den 
Ober oder die 
weibliche 
Bedienung an- 
sprechen, macht 
man entweder 
nur ein Hand- 
zeichen oder 
man sagt „Ent- 
schuldigung'. 
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RED RKR 

o-ber-halb "'ocbehalp] präp + gen (++ unterhalb) über etw TE 

D. O~ von 1.500 m schneit es. WIR 1500 U HÆFTE. 

O-ber-haupt <.-te)s. -häupter.> de führende Position inner- 
halb einer Organisation Alk. MẸFA Der Papst ist das ~ der 
katholischen Kirche. HERRERNUARMEM. Komp: 
Staats- BETH 

o-ber-ir-disch «-, -z adj (+ unterirdisch) über (und nicht 
unter) der Erde a FÉ Braunkohle ~ abbauen 2281 
RRD 

o-bers-te i'o:besta] super! von obere adj am höchsten gelegen 
RETH Könntest du mir te das ~ Buch vom Stapel ge- 
ben? WEARER LEN? 

O-ber+schen- kel <-s, -> der oberer Teil des Beins KAE sich 
den ~ brechen ET ABER 

O-ber-stufe <., -n> iiu die Klassen 11, 12 und 13 des deut- 
schen Gymnasiums X 4 A + $ W A 11,12,13 ER) 
Schüler der ~ WERF EI 

Ob- jekt [op'jekt} <-16)s, -e> das 1. Gegenstand, Ding #4. 
RH Bei dem Sehtest konnte er manche ~e nur schwer 
erkennen. BERJA ARE K Mj N AMRA, 2. Gegen- 
stand Dë ein Kunst betrachten ikk —IFER m 3. LING 
Satzergänzung S 2 Akkusativ $U RiB, Dativ WIM 
RE 

ob-jek-tiv [apjek'ti:f] <objektiver, objektivst->> adj (++ sub- 
jektiv) so, dass man keine Vorurteile hat; sachlich, neutral 
ZN. AKH ~ sen UH, jdn ~ beurteilen $ wg 
A Wobi:objektivieren SM. Objektivität Sa 

»Obst To:pst] <-(e)s2> kein pl das Früchte, die man essen 
“kann. z.B. Äpfel und Birnen AR ~ und Gemüse KRSE 
# 


ob- szön [əps'tsø:n] <öbszöner, obszönst->> adj unanständig, 
anstößig HREM A RI ~ Ausdrücke RYHHH 

«ob-wohl _əp'vod3 kon) verwendet, um einen Gegensatz 
auszudrücken AM ‚ME O~ die Sonne schien, irug er einen 
warmen Mantel. BR HXW ga. TRETEN 


Ra 

Och-se ['akso? <-n, -n> der t. kastriertes männliches Rind 
Zb Der ~ wurde geschlachtet. ZEMERT. 2. umg) 
Schimpfwort [N]ER.BM Blöder ~! KAM! 

ödle) "ed at) öder, ödst-> adj 1. trocken, ohne Pflanzen 
ran, EH eine ~e Landschaft -KREXZW 2. ver- 
lassen. unbewohnt Së Die Insel ist ~. SIS. 3. 
Cumg) langweilig FE MM. ENH Der Film war ziemlich 
~, KERIHER, 

eo-der [oda] konj verwendet, um eine Alternative 
auszudrücken & 5 7 8 Regen ~ Schnee MRE; entweder 
a. ~... verwendet, um eine Alternative auszudrücken 3È 
Bde DEM Entweder wir gehen jeizt spazieren 
und essen später, ~ wir essen zuerst und gehen dann spazie- 
ren. SI EAR, BARERERE. 

«0-fen ['o:fn] <-s, Öfen> der 1. Gerät zum Backen #4 Sie 
schiebt den Kuchen in den — WEE ëR AS, 2. Gerät 
zum Heizen KY" Es ist so kalt drauflen. dass wir schon den 
~ anmachen müssen. AER AA RIVERE PRAH. 
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fn] = — adj 1. (+ geschlossen. zu) nicht ge- 

‚ geöffnet "7 Em, Ey Kannst du bitte die Tür 
~ lassen? DELT ANY? Das Geschäft ist ~. HIKEA 
A. 2. unbeantwortet X 5 So Wir ließen die Frage 
zunächst ~ RARAP ZRAKA, 3. ehrlich 4 is 
Lassen Sie mich Ihnen — sagen, dass ... ERTH EYS 4 
für etw bereit abe FR AR FEZ, ZBER Ich bin neuen 
Vorschlägen gegenüber stets ~, REERTIETBEL, bei 
jdm ~e Türen einrennen jdn von einer Meinung überzeugen 
wollen. die er selbst schon hat (HRAIER -& Mir dieser 
Meinung rennst du bei mir ~e Türen ein. Rt RRE M. 
ein ~es Wort mit jdm reden jdm sagen. was man wirklich 
denkt Jr Ar ME Lassen Sie mich mal ein ~es Wort mit 
Ihnen reden. 212 86158. Wobl:Offenheit ik 
wat 

«ot-fen-bar "afp bas?) adv wie es scheint BER.BM O~ 
weil er nicht, was er machen soll. BABES TA 
A 


ER 

»öf-fent- ech ['afntlıg -> adj 1. (privat) für alle of- 
fen 25 Ir ë9 Die Gerichtsverhandlung war ~. W HEAR H. 
2. für die Allgemeinheit 43643 ~e Bibliotheken KR sm 
3. die Gesellschaft allgemein betreffend ARM. SH&M X 
t9 eine Persönlichkeit des ~en Lebens -fr ARAY 

+ Of-fent-tich- keit — >- kein pl die alle Bürger ZS die 
— informieren A9 3 

sof-firzirell Zofi'tsiel] <-. -> adj 1. mit amtlichem Auftrag 
Eh Die ~e Begründung lautete anders. EH HREH T 
vg. 2, förmlich ERA Er bekam eine ~e Einladung. REF 
TERM, 

Of-fi- zier fi teil << 


-cz> des Soldat, der einen höheren 
Rang hat Së der diensthabende ~ ERRE 

ëtt: aen ['æfnan] «öffnet, öffnete, geöffnet> L ır AM 
öffnet etw akk (> schließen) aufmachen HR. F Sie öffnet 
die Tür. gin, U. ref! [K jd öffnet sich akk jdm Mm 
Vertrauen schenken 9 3. 8 NAH Nur zögernd öffnete 
sich der Junge seinen neuen Schulkameraden. Y WRR 
mfe ta AT At DL ir (K) jd öffnet eine 
Wohnungs- oder Haustür aufmachen #17 Es hat geklingelt. 
Kannst du mal ~? (8AT fe — FH? [K] etw öffnet 
aufmachen & A Das Geschäft öffnet um neun Uhr. REJA 
HEIL. 

Dit mer «5. -> der Gerät. mit dem man Flaschen und Do- 
sen öffnen kann aM. f Er öffnet die Konservendose 
mit einem Büchsen—. EEE 1897 r #MAA k. Komp: 
Büchsen- #3. Dosen- F3., Flaschen- "795 

Off-nung <-, -en> die 1. Stelle, an der etw herauskommen 
oder hineingelangen kann 8 9 Durch die ~ ist Wasser 
eingedrungen. KASER HÆ. 2. Prozess des Sich Öffnens 
Ire die ~ Osteuropas EKF ik 

sott [aft] adv häufig. viele Male Sg. 8 $ Er besucht sie ~. 
Wr. Es kommt nicht ~ vor, dass... BREI 


a. 

«öf-ter(s) ['eftscs)” adv gelegentlich, ab und zu ER.A 
Er kam — bei ihr vorbei. ti a ten, 

oh Lo? interj verwendet, um Überraschung und Erstaunen 
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auszudrücken (kW ANBAR! O~, wirklich? m. 8 
H O~, das hätte ich nicht gedacht. R RARKEHE! 

ech-ne ona 1. präp 1. drückt aus, dass jd oder etw nicht 
da oder vorhanden ist fr Kaffee ~ Zucker Ama was 
2. etw. jdn nicht muteingeschlossen Att O~ dich sind wir 
nur zu dritt. KOERRIAH A, D. konj verwendet, 
um auszudrücken, dass man etw nicht tut/getan hat X -- 
šk O~- nachzudenken fuhr er einfach los. WERUEAHT 
Æf. Meine Tasche fiel vom Fahrrad, ~ dass ich es be- 
merkt habe. KEWA HIF RETE RIM, 

ohn-mäch-tig [ornmectic, =+, -> adj bewusstlos Gë. Kl 
Ka Sie wurde ~ und fiel um. REIRET TÆ. 

«Öhr om] ue, -en> day Körperteil am Kopf, mit dem 
man hört E % auf einem ~ taub sein NHA#T sich 
aufs ~ legen (umg) sich zum Schlafen hinlegen IN] EX 
Ich leg mich mal aufs ~. R -&)L, ganz ~ sein (umg) 
aufmerksam zuhören [N ARMUT Erzähl ruhig weiter. ich 
bin ganz ~. WETA.REMMARTE, viel um die ~en 
haben (umg) viel zu tun haben LD] LA Tut mir Leid. 
dass ich mich so lange nicht gemeldet habe, aber ich hatte so 
viel um die ~en! TUERRKHEIRKAUKT. PERE 
BEH! bis über beide ~en total, völlig SEW Er ist bis 
über beide ~en verliebt. etiga AZI Zt. jdn übers ~ 
hauen (umg) jdn betrügen (255) Bei diesem Handel 
bist du aber gründlich übers ~ gehauen worden, XEL EIK 
KRMA Tl. die ~en steif halten (umg) gut auf sich 
aufpassen. durchhalten [NJA 4 RM É Alles Gute und 
halt die ~en steif! RIT ie Kan ! 

Ohr-feirge -<-, -n> die Schlag mit der Hand ins Gesicht F 
Dë jdm eine ~ geben SARL 

Ohr-ring eis, e der Schmuckstück für das Ohr Mat, Æ 
A e tragen RSR 

O-ko-lo-gie | gkolo'gi:] <-> kein pl die Lehre von den 
Wechselbeziehungen zwischen Lebewesen und ihrer Um- 
welt E Die ~ ist ein relativ junger Forschungszweig. #& 
Eet Wobl:ökologisch RFK 

tarve [ok'ta:va die wus Intervall von acht 
in. z.B. von A bis a AR E.A Sie kann zwei ~n 
singen. WEH DART, 

Ok-to' ber [ak'to:be} Ae, (>=> der der 10. Monat des ah 
A 18. HE am ersten Wochenende im ~ E+ MM - 


di Za. aces, -ci> dus 1. (œ Erdöl) schwarzer, flüssiger 
Stoff, der aus der Erde kommt und die Basis für Benzin und 
viele andere Stoffe bildet o ~ fördern HRAM, nach ~ 
bohren Sëtz 2. Flüssigkeit z.B. aus Sonnenblumen oder 
Oliven, die man zur Zubereitung von Speisen benutzt RAN 
Salat mit Essig und ~ anmachen "Rap Rm, ~ ins 
Feuer gießen (umg) ctw noch schlimmer machen Lol (ër 
M Hör schon auf , sie so zu ärgern, du Sieft nur noch mehr 
~ ins Feuer. BEE TARA RE Lé, Komp: -sar- 
dine mem Ti. Erd- ui, Getriebe- BS. Roh- II. 

„ Speise- f Frit 

Öl-tar-be —— -nz- die aus Ölen hergestellte Farbe RK 
mit ~n malen FRR 
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Nylon 


Ol;ge-mal-de — 5, -> da, meist größeres Bild, das mit 
Ölfarben gemalt wurde phei Im Museum hängen viele ~. W 
DERHEN EHE. 

O- li: ve [o'li:va] -— -n> die in den Mittelmeerländern wach- 
sende Frucht #4 ~n pressen Heißt Komp: -nòl mn 
Ol+pest -:-. kein pl «we starke Verschmutzung des Meeres 
durch Ol. das aus einem Schiff ausgelaufen ist (A SR 
mëngen ar Das Tankerunglück hai eine ~ 

ausgelöst. pëtmm äer TE. 

O-Iym-pi-a-de [olym'pia:da] =-, 8 lie (=~ Olympische 
Spiele) eine große Sportveranstaltung, die alle vier Jahre 
stattfindet und bei der Sportler aus allen Nationen in schr 
vielen Sportarten um Medaillen kämpfen an IS az 
Die Mannschaft gewann bei der ~ eine Goldmedaille. SR 
RE mas. Wobi:olympisch zz Komp: Sommer- 
Rig, Winter- Ra 

ma” -s> die (umg = Omi) Großmutter ($W 
mt. 9. EE Die Ferien durften die Kinder bei ihrer ~ ver- 
bringen. RF filu VEREA JL EBE. 

O- me-dett [om'let! 7-5, -5% dus eine Eierspeise HAAR, 
# ein — mit Speck MERAN 

Om-ni-bus ['omnibos] <-ses, -e> der is Big, Autobus) ein 
großes Fahrzeug für viele Personen A 4NF mit dem ~ 
fahren RER E 

Om: kel [’agkl] «7-5, -> der Bruder der Mutter oder des 
Vaters RH LAARA EME mein ~ und meine Tante 
Te A A AD 

O- pai opal 


a, -S> der (umg »Opi) Großvater (IMH. 


ms, HS — ‚erzähl uns eine Geschichte" #3. a RITH 
pe! 
Ober lompe —— -n.> de 1. Theaterstück, in dem nicht ge- 


sprochen. sondern gesungen wird KM eine ~ von Verdi 
aufführen LRR -HKE 2. Gebäude, in dem Opern 
aufgeführt werden KEIBE Die — wird gerade renoviert. W 
ER. 

«O+pe-ra-ti-on Lopara'tsi;on? <-. -en:> die großer medizini- 
scher Eingriff HH PR sich einer ~ unterziehen RE -KF 
%, Er hatte eine ~ am Knie. Gëbäzadzt, 

aope- rie- ren [opo'riren] < operiert, operierte. operiert > 
1. ır [K] jd operiert jdn an jdm einen chirurgischen Eingriff 
vornehmen $- FR sich ~ lassen EEDE R N. itr 
einen chirurgischen Eingriff vornehmen IWPR Der Chirurg 
uperierte sechs Stunden ohne Pause. HR LURR TATO 
HFARHET. 

+ Op: fer [’opfs] »-> dus 1. jd, dem etwas Schlimmes pas- 
siert ist PER MER die — des Erdbebens W RP i ARE 
2. großer Verzicht Rn Es bedeuter ein großes ~ für sie, 
heute zu Hause zu bleiben. GREERDE HAKERI RAR 
map. 3. Geld. das man für jdn/für einen guten Zweck gibt 
HM Das ~ des heutigen Sonntags ist für unsere eigene 
Kirche bestimmi. A 1 8 5 A 098 REISER. 
Wobi:opfern Gë, komp: Mord- AFA. Todes eg 
# 

+ Op-po-si-ti-on [apozi'tsiorn‘, en die 1. gegenteilige 
Meinung EICH W) - beziehen ZS dën? ro die 
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Orden 


Parteien, die nich“ an der Regierung sind ER # die ~ 
wählen kt SS Wobl:opponieren EA, oppositionell iz 
BC? 

optimal ` ptn)! — — -> adj sehr gut, bestmöglich ME 
RREN Das ist nicht ~ gelaufen. RIHTERA 

Op: tiimis- mus [opti'mismos] «<-> kein pl der (= Pessimi 
mus) die Haltung, nur das Positive zu sehen KM +X Sein 
ungebrochener ~ ging ihr auf die Nerven. (E AWAMEX 
Witt. Wobl:optimistisch Sue 

»Orran-ge ; o'räga,o'rango] <-, -n > die (= Apfelsine) 
orangefarbene Zitrusfrucht P, F eine — schälen gi 
ER. ~n auspressen Wk Komp: -nbaum Fe, -nsaft 


SEI 

Or-ches-ter [or'kestw, or'geste] <-s. -> das größere Gruppe 
von Musikern, die gemeinsam meist klassische Musik 
spielen KM, 8 SÉ, Das ~ gibi heute Abend ein Konzert. 
BERNIE AAR 

Ör-chi-dee [arci'de:s? —— -n> die eine tropische Blume + 
HEN SER Die —n standen in voller Blüte. ER. 

Orden 1 "ordn] <-s, > der 1. REL reigiose Vereinigung R 
A#M RA einen ~ gründen Ex. RS 2. Auszeich- 
nung für eine besondere Leistung HE jdm einen ~ für eıw 
verleihen ARR N RAR "an 

«or-dent-lich | 'ordntlic — ordentlicher. ordentlichst-> adj 
1. aufgeräumt ARAR BEN Sein Schreibtisch sah sehr ~ 
aus. RAUCH HEHE, 2. anständig. gut FT 
t Unser Nachbar ist ein ~er Mensch. ZIEL S RTE AS 
f. 3. Cumg) kräftig (ORE tK ein ~es Frühstück 
Haxh SE Wobl:Ördentlichkeit FH: em 

or-di-när [ardi'new] <ordinärer, ordinärst-> adj 1. vulgär, 

ändig Bay. EZ eine ~e Ausdrucksweise SE 

2. alltäglich F #9. ih) Das ist keine Wespe, 
sondern eine ganz ~e Fliege. REAN ME REA. 

«Or-di-na-ti-on [ordina' tsion] <-, -en> die 1. (ÖSTERR) 
Arbeitsort cincs Arzteš. Arztpraxis 2 #5 ® Wenn Sie 
Schmerzen haben , dann kommen Sie zu mir in die ~. MR 
pang, masseg, 2, COSTERR) Sprech- 
stunde eines Arztes [JIRI] ~- heute Nachmittag von 14 bis 
17 Uhr 30 SRF FETISA IA 14 AA) 17 303 

«ord«nen ['ordnan] < ordnet, ordnete, geordnet> ir K] jd 
ordnet etw akk in cine Ordnung bringen W, RM Er ord- 
nete die Akten auf seinem Schreibtisch. WE BBIAA ERX 


fr. 

Ord-ner' -> der stabile Mappe zum Abheften von 
Blättern 25 im Büro viele — haben YABEHREIH 
x, einen neuen ~ anlegen KT -A MIR 

Ord«nercin?? <.s, -> der jd, der bei einer Versammlung 
etc. für Ordnung sorgi EHRE ~ fragen meistens 
auffällige Armbinden. Sieg A EERE mR RE. 

«Ord“nung ['ordnon] <-, -en> die die Art, in der etw ge- 
"gliedert ist; kein Durcheinander 8 $ Ep eine bestimmte. 
renge ~ HARER RRR, ~ halten San, in ~ 
bringen Ga 1. (Kletw istin ~ funktionieren Lt. 
Die Maschine ist wieder in ~. WBX RSR, 2. [K] etw 
ist in ~ etw ist gut so. wie cs ist; etw ist kein Problem ff 
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(ÆRE Das ist völlig in ~. xam, 3. [K] jd ist in 
~ jd ist sympathisch $ AETA: AM RM Er ist völlig 
in ~. ABER REN 

Or-gan [ar'gam] <-s. -e> ous Teil des Körpers, der eine 
bestimmte Funktion hat #7 Herz und Nieren sind wichtige 
~e. EEE A RSR 

+ Or-ga-ni-sa- tion _arganiza'tsiom] <-, -en> die 1. das Or- 
ganisieren 91,34 Die — des Treffens brauchte viel Zeit 
MARSEERKEIE, 2. Vereinigung SL. DI Kirchliche 
Verbände und ~en übernehmen wichtige soziale Aufgaben 
BENRURKSRCRHEFSHENMGLIE. Wobl:or- 
ganisatorisch Am 

or-ga-nisch [or'gamıf] <-. -> adj 1. aus der Natur zm 
Obstschalen sind organischer Abfall. KRRRANHR, 2. 
MED die Organe beireffend ff} Der Patient hat keine ~en 
Schäden. BERUHT CHAH. 

sor- ga-ni»sie« ren [organi ziron] < organisiert, organisierte, 
organisiert> I. ır 1. [K] já organisiert etw akk etw sorgfältig 
planen und vorbereiten 99. Eat ein Treffen ~ MM-- KH 
& 2. DEN organisiert etw akk besorgen, holen X Ich orga- 
nisiere mal ein paar Getränke. RET— tk. II. reft Kija 
organisiert sich akk sich zu einer Gruppe zusammen- 
schließen Sina) Wir müssen uns ~, wenn wir etwas er- 
reichen wollen. ERTAHZERKRAARER. 

Or-ga-nist<in) [orgalnıst] en, -en> der jd, der Orgel 
spielt EREM. AREKEA Der ~ begleitet den Gesang der 
Kirchengemeinde. ERZMRARSHRREMSE, 

Origel Lag? —— -n> die Tasteninstrument mit großen Pfei- 
fen. besonders in Kirchen EN F ~ spielen A@ERZ, von 
der ~ begleitet werden HERS IEE 

O-rirent (or jent] <-> kein pi der die Länder Vorderasiens 
KI Der ~ ha! eine reiche Märchentradition. £) E REF 


ö-riren-tie- rer [or jen'ti:ran] <orientiert, orientierte, orien- 
Gert ref! 1. [R] jd orientiert sich akk Çan; nach jdm/etw 
dat] den richtigen Weg finden SEA, P h Auf seiner Wande- 
rung orientierte er sich an der Sonne. TERE AN REART 
Bunt. 2. [K jd orientiert sich akk an etw dat sich aus- 
richten, im Verhalten anpassen 258. 358 Weil er neu im 
Büro war. orientierte er sich an seinen Kollegen. S SBS? 
Er ARE BEE IS ATET INS. 

O-ri-en-tie-rung <-, -en> die 1. das Zurechtfinden FA, 
fi die — verlieren XRT H 2. das Informieren BA, SS 
Diese Veranstaltung ist als ~ für die Neuen gedacht. kÙ 
SEEN ni. Komp: -sgespräch H FHR 
A. -sverans taltung 18 SFERIA 3) 

Or ergi: mal [original] <-s, -3> dus 1. ursprüngliches 
Werk, das Echte, keine Kopie Ri. Hg: Dies ist nur eine 
Kopie des Gemäldes. das ~ liegt im Safe. 3% FHWA 9 R 
Alk IE TEIRRME. 2. origineller Mensch MA Dein 
neuer Freund ist wirklich ein ~! RABATT RRE A) 

o-ri-gi-meli [ origi'nel] <origineller, originellst-> adj 1. 
geistvoll. witzig WRM VS Seine Witze sind wirklich ~. 
Mt, 2. nevartig KAM- AHN eine ~e Idee 
-DRADER 
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Osterhase 

Zu Ostern 
werden für 
Kinder Oster- 
cier (bunte 
Eier oder Scho- 
koladeneier) im 
Garten oder in 
der Wohnung 
versteckt, die 
sie dann suchen 
müssen, Kleinere 
Kinder glauben, 
dass die Eier 
vom Österhasen 
gebracht wer- 
den. Diese 
Tradition ist 
mindestens 300 
Jahre alt, 
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Ort Dort) <-te)s, -e> der 1. Platz, Stelle Hurt ,3677 Die Re- 
erter waren bald am ~ des Geschehens. iR Sir 3 9 Sa 
SM, 2. Dorf. Städtchen, Ortschaft H, JS Er 
wohnt nicht hier. sondern im nächsten ~. fb7 tE X Jl, NR 
KEREONTFER. 3- FILM LIT THEAT Schauplatz Rea 
Bi der Handlung Pif Ei 

Or: tho- gra: fie ortogra fi] <-, -n> die (Rechtschreibung) 
das korrektë Schreiben nach Rechtschreibregeln E 7% 
Seine ~ ist sehr schwach. LH EURE. Wobi:or- 
thografisch EFEN 

On. schaft <-, en> die Dorf, Gemeinde, Ort ERA Wi 
in einer kleinen — leben {kA Pr 

Orts-ge-spräch reis, -€> dus (TELKOM: + Ferngespräch ) 
Teiefongespräch innerhalb eines Ortes oz, Alam ik 
ein ~ führen TA ik 

Os-si [si] <-s» Aer {= Wessi umg!) Bewohner der 
östlichen (neuen) Bundesländer Deutschlands [HI Bis E 
WEA, KEE Es gibt immer noch viele Missverständnisse 
zwischen ~s und Wessis. Sab 2 ADAE D RR. 

"Ost [əst] <-> kein art Osten K, A Wind aus ~ ZER. 
"Güter aus — und West nmn Komp: -bahnhof A5 
#36, -deutschland A. -europa Ap 

«Os-ten ['stn] <-s> Kein pl der 1. die Himmekrichtung, die 
"auf der Landkarte rechts ist RI, KM Im ~ geht die Sonne 
auf, im Westen geht sie unter. A HIE. 2. GEOG die 
Länder Osteuropas KWA m Der ~ wird für Europa als 
Handelspartner immer wichtiger. RIKERA X RH R H EE 
KARIKE. 3. POL Länder des ehemaligen Warschauer Pakıs 
BERNER Der ~ befand sich hinter dem Eisernen 
Vorhang. WERE KETEEZ JA. 

Os-ter-ha-se <-n, -n> der Figur eines Hasen, der die Eier 
bunt bemalt und sie an Ostern bringt 215 1%: Der ~ hat 
die Eier im Garten versteckt, und nun muss! du sie suchen. 
KETATRERTENE ger, 

Os-tern <-> kein pl das christliches Fest. an dem die Aufer- 
stehung von Jesus Christus gefeiert wird RSR Frohe ~! E 
KA 

öst-lich Coste) < östlicher, östlichst-> I. adj zum Osten 
gehörig et, gen die ~en Kulturen RA Xib, Das In- 
dustriegebier befindet sich in den ~en Teilen der Stadi. Tik 
ZUFREEM. IL präp + gen im Osten # RI ~ der Elbe 
BRAAF. Berlin liegt ~ von Hamburg. KANTRERE. 

oval [o'vall] <-. -> adj so, dass es die Form von einem Ei 
hat EWK gn Eier sind nicht rund, sondern ~. ME 
TE L BAFE ELE 

O-ze-an ['o:tsean] <-s, -e> der das Meer SS Atlanii- 
scher: Indischer; Pazifischer ~ ka ET 

O-zon [o'tson] <-s> kein pl das ein Gas AM ~ schützt un- 
sere Haul vor den UV-Strahlen der Sonne. 8 8 Bär SIT 
ERTEAHRIANGE. Komp:-schicht ARE 

©-zan-loch <.(e)s, -löcher> das Loch in der Ozonschicht 
um die Erde Sain Die Auswirkungen des ~s sind be- 
sonders in Australien schon zu spüren. SRSA RKE 
BERKAEZASTRÄR. 


P 


P, pipe] « - aas der 16. Buchstabe des Alphabeis 295 
3 16 Myt Das Wort „Pause beginnt mit dem Buch- 
staben ~. “Pause” RMF PEK 

„Paar (pam) ei, -e> wir 1. zwei Dinge, die zusammen 
eine Einheit bilden - I. -Bl,--Af ein ~ Schuhe -BE 2. 
zwei Menschen, die zusammengehören — ai. MA Sie sind 
seit zwei Jahren ein ~. WITE-BCHMET. 

„Paar {paw] pron einige, eine unbestimmte kleine Anzahl JL 
a, WU ein ~ Bücher kaufen EL AH. vor ein ~ 
Tagen JLRUBM, Es waren nur ein — Leute da. BILAH)L 
AA, Schreibst du mir ein ~ Zeilen? WARI — HM? 

Pacht [paxt —— -en> die 1, das Geld, das man jdm bezahlt. 
damit man eine Sache. z.B. cin Lokal. kommerziell nutzen 
darf HHM eine hohe ~ verlangen KRAMHE 2. Geld- 
betrag. den man für die Benutzung eines Grundstücks be- 
zahlen muss $g. Hemh Der Bauer konnte die ~ nicht 
mehr bezahlen. WIRRAUTAEMIART. Wobl:pachten 
ag, Pächter HAIE RHEA 

Päck: chen ['pekcan <-s, — dus 1. kleines Paket 88. 
ty ein ~ von den Eltern bekommen WR BEE — A NHR 
{a 2. Packung, Schachtel tg. ein ~ Zigaretten A 
UFE 

epa-cken | 'pakn] -.. packt, packte, gepackt — ir 1. [K] jd 
packt jdn; etw akk festhalten E BAL Der Polizist packte 
den Verbrecher am Arm. WRR EIIE T WERE. 2. [R] 
etw packt jdn begeistern, gut gefallen $843, IUE Das 
Fußballspiel hat ihn völlig gepackt. ER HR SHE T EH 
aù, 3. [K]jd packt erw akk etw in einen Behälter tegen ik} 
mp Er packte seinen Kojfer. fiki TWE T. 4. (umg) 
Kijd packt etw akk schaffen LO 1 HS 7D% AR Der Zug 
geht in zehn Minuten, ~ wir das noch? KEWA 10 2907 
TRINE LB? Ich pack’s nicht! BETTER! 

pa-ckend — packender. packendst-> adj fesselnd. spannend 
JAABER ADAN MACAK ein ver Film BA 
hug., eine ~e Erzählung ARIANE 

„Pa-ckerl ['pakel] <-s, -1> das 1. COSTERR) kleines Paket A 
HS. JëtN ein — bekommen (93-788. 2. (ÖSTERR) 
Packung, Schachtel A@.AMa# ein ~ Zigaretten — pi% 


EI 

Pa-ckung <., eni> die Päckchen, Schachtel t, # eine ~ 
Kekse, Zigaretten UP. EM 

Pä-da-go-gik [ peda'go:gık] kein pl die Wissenschaft 
von der Erziehung Ap Die ~ ist ein Teilgebiet der Leh- 
rerausbildung, 8 B% RA Bl rn. Wohl: 
Pädagoge & 5%. pädagogisch Sg 

„Packet [paket] <-te)s, -e> d großer Karton, große 
Schachtel mit etw darin S.S: Hit etw als ~ schicken 
ER AREN E ) 

Pakt "pakt rein, -c> dv" Abkommen. Übereinkommen 5 
a. AH. DIE einen ~ schließen Sa TS Wobi: pak- 
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Panter 


tieren 28 U 

Pa last (oa last) es, Paläste> «k; 1. Sitz eines Königs. Kai- 
sers SR Der König empfing die Gäste in seinem ~. BEI 
ZësaboitssÄ, 2. (umg) sehr schönes. großes Haus 
[HIEKREMAB T Du hası ja einen richtigen km l 
LIKE EA 

»Pa-la-tschin-ke [pala'tjmks] <-, -n> «lu (ÖSTERR ) 
Eierkuchen, Pfannkuchen SÉIS SH P~n machen RS. 
SIS 

Pal-me £'palme] <-, -n> d'e ein tropischer Baum mit sehr 
großen Blättern ES Auf der Insel wachsen ~n. BLER 
SEN. jdn auf die ~ bringen (ug) jdn wütend machen 
[RIRECHA Die dumme Bemerkung brachte sie auf die ~. 
RAR TH. 

Fam: Gel: mu- se ['pampimu:ze] <-. -n> die (== Grapefruit) 
große, meist gelbe Zitrusfrucht Wählt eine ~ mit dem 
Löffel esen GER 

pa- nie-ren [pa'niıren] <paniert, panierte, paniert> 1 [K] jd 
paniert etw akk Fleisch oder Gemüse vor dem Braten in 
Mehl oder Paniermehl (Semmelbrösel) wenden (ze MU Ar) 
Ska. ng ein paniertes Schnitzel -28 ET 
EES ELTERE 

Pa-nik ['panık3 <-> kein pl die große, unkontrollierbare 
Angst Ui. IL RRA in ~ geraten BARBAR ZP. 
Nach dem Erdbeben brach eine ~ aus. WR HA- H MiL 
HRE. Wobi:panisch ga 

Pan- ne {'pana] <-, -n> die technischer Fehler 44. (95 
EDAR ri Er hatte eine ~ mit dem Auto. BR 
MEHTER. Während der Fernsehtalkshow ist eine ~ pas- 
siert: Plötzlich waren Bild und Ton weg. b WERK O RI 
HM ATHE ARMEE - FTERT. 

Pan: hier <-s, -> der eine große Raubkatze mit 
schwarzem Fell gg Der — jagt eine Antilope. MHIE TA 


ERAH. 

Pan: tọf- tei [pan'tofl] <-s, -n> der Hausschuh Sp im Haus 
~n tragen ERESHE: unter dem ~ stehen (umg pej) von 
der Ehefrau beherrscht werden, unselbstständig sein To. 
EIER go Der Mann steht völlig unter dem ~. 278 
ARMER. 

Pan-to-mi-me [ panto'mima] <-, -n> «ic 1. wortlose 
Darstellung einer Szene nur mit Hilfe von Gestik und Mi- 
mik gn eine ~ spielen AR— ti MEE 2. Schauspieler. der 
Pantomimen darstellt e pn Der ~ faszinierte die Zu- 
schauer mit seinem Spiel. ZEHRA AKERRA TA 


Ro 

Pan. zer ['pantse] <s, -> der 1. HIST Rüstung, Schutzschild 
"AR Der Ritter trug einen ~, wenn er in die Schlacht 
208. AEF RRD SRR, 2. MIL mit starken Metallplat- 
ten geschütztes Fahrzeug, das auf Ketten fährt pe, EM 
Die Armee stieß mit ihren ~n vor. RY FEE de, 3. 
zooL harte äußere Schicht von bestimmten Tieren SS Die 
Schildkröte ha! einen ~ auf Bauch und Rücken. SEI 
kee AC 

Pa: pa ['papa} < dv umg œ Papi, Vati) Vater SS 
Hast du schon mit ~ gesprochen PRAEERAT? 
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apa'gai, <-$, -en> der ein tropischer Vogel $ 

meiner Nachbarin spricht alles nach. Ri RE RB 
NZ 

Pa-per-back | 'pcıpobek] < > das Taschenbuch Ki, 
PEF Der Roman Is als ~ erschienen ARRA PEA H 
EAH, 

«Papier [pa'pix] «7-5, -€> dus 1. meist weißes Material, auf 
das man schreibt a mt Er nahm ein Blatt ~ und schrieb 
einen Brief. (sm att HIR, 2. Schriftstück Zë. 
W Der Borschafter nahm das ~ und las es aufmerksam 
durch. ZEptptawmnsr W. 3. nur pi offizielle 
Ausweisdokumente, z.B. Reisepass und Führerschein HE ft 
Der Polizist verlangte die ~e des Fahrers. WEERA — T Fl 
KEE Komp: -fabrik est, -taschentuch # ih. 
Brief- Gs. Pack- uw, Schreib- Jg, Umwelt- zz 


m 

Pa-pier- korb -"-(e)s, -körbe> der Abfalleimer für Papier F 
E% etw In den ~ werfen WXHHETEE 

Papp-be-cher <-s, -> der Trinkgefäß aus dickem Papier & 
P Kuffee aus ~n ırinken FRECHRENE 

Pap-pe['papa] <-, -n> die sehr dickes Papier A, ein 
Karton aus ~ — PE RIRK ER nicht von ~ sein (umg) 
slark/kräftig sein Co TREE a: Saz. REN 
Der Schlag war nicht von ~. X-HETTENE 

Pap-ri-ka' ['paprika] <-> kein pl der ein scharfes, rotes 
Gewürz SRH. SHE ~ wird oft zum Würzen von Huhn 
verwendet. REN RATES N. 

Pap-ri-ka? ['paprika] —— -(9)> dre ein rotes. gelbes oder 
grünes Gemüse MA Es gibt rote. gelbe und grüne ~. SUR 
WORTE BR. Komp: -schote ga 

Papst [pa:pst) <-es, Päpste> der Oberhaupt der katholi- 
schen Kirche S 27 ERR 9 zum ~ gewählt werden SS 
yga Wobl:pspstlich Y 38% i 

Pa-ra-bei [pa'rabl] <-, -n> die Erzählung mit einem Ver- 
gleich (Gleichnis), aus dem man etw über das menschliche 
Verhalten lernen soll XX, RA Die ~ isı eine eigene litera- 
rische Gattung. ANDRE, 

Parade [pa'ra:do] <-, -n> die Aufmarsch von Soldaten/ 
Truppen für eine staatliche Feier MRR, FHH Der Gene- 
ral nimmt die ~ ab. KEEHERRR. 

Pa-rarde-bei- spiel <-ce)s, -€> dus besonders gutes Beispiel 
em. 8gsr ein ~ für Hilfsbereitschaft abgeben HFH 
AB 

wf, rä del ser [para'daizs] <-, -> der (OSTERR) Tomate $ 
RR ~ ernten KAMEL 

Pa-ra-dies [para'dis] <<-es, -€> das 1. REL Ort, an dem nach 
christlichem Glauben die guten Menschen nach ihrem Tod 
sein werden DARC P Die Guten kommen ins ~. SA A 
rg, 2. besonders schöner, angenchmer Ort KU. X # 
Diese Insel ist das reinste ~. XBSE-TRIEMR Wo- 
bi:paradiesisch K% iy 

pa-ra" don [para'doks] <-, -> adj (scheinbar) widersprüch- 
lich HFE H Ri, EA ER eine ~e Situation Ah 
RBMA Wobi:Paradox(on) AF EIE 

Para. grat [para'graf] <.-en. -en> der Abschnitt eines Ge- 


Papst 

Nach katholi- 
scher Lehre ist 
der Papst der 
Nachfolger des 
Apostels Petrus, 
der von Jesus 
Christus als 
Oberhaupt der 
christlichen 
Kirche einge- 
setzt wurde. Der 
Papst wird von 
den katholi- 
schen Kardinälen 
gewählt. 
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setzes oder Vertrages E? Rz, AWB gegen 
< fünf des Grundgesetzes verstoßen EU KRUSE 

Pa-ral-le-le| para’lcılo. =+, -n = die 1. MATH Linien, die im- 
mer gleich weit voneinander entfernt sind 917% Zeichnen 
Sie die ~ zu dieser Geraden! WR RERKFITR! 2. ew. 
was gleich ähnlich ist Spa RM) MT AR Es gibt eine 
~ zwischen den beiden Texten. KAM LEAHMWZAL. Man 
kann eine ~ zu dem anderen Fall ziehen. TJ U — Tim 
pa. Wobi: parallel rop 

Para-sht: para'zit] -.-en. -en’> der sehr kleines Tier, das 
auf einem anderen Lebewesen lebt #4 ,#:E. Flöhe sind 
~en, die Hunde bejallen. DiE JE GE MM EL B o 

pa-rat parat) adv bereit C ip Ha Sg eine Lösung 
~ haben dt tt TR 

Par-füm ` par'fyım] <-s, -s> das Flüssigkeit, die gut riecht 
und die vor allem Frauen auf die Haut tun E k Sie har ein 
angenehmes ~. WERTE KTRAT H. 

„Park |park_ > der großer Garten. Grünfläche in ei- 
ner Stadi spazieren gehen ZE SI 

epar-ken | 'parkn! «< parkt, parkte, geparkt» I. ir [K] jd 
parkt etw akk irgendwo (= CH parkieren) cin Auto abstellen 
FEOLEREHES) Wo hasi du dein Auto geparkt? DER 
DER, rI I, iir em Auto abstellen (AE EHER 
tti Er parkte auf der Rückseite des Gebäudes. WF% 


HERRE. 

Par: kett [par'ket] eng. -e>- das Fußboden aus Holz Wk 
8 Sie ließen im ganzen Haus ~ legen. WERK AT ERA 
TEN A b t 

e Park- haus < -cs. -häuser> des Gebäude, in dem man das 
Auto parken kann EMPH das Auto ins ~ stellen SE 
Bere 

+ Parkplatz <..es, -plätze:» der Platz, wo man Autos abstellt 
Br ta einen — suchen R -PAER 

Park» schei. be. -n> die Scheibe mit Zeitangaben wie auf 
einer Uhr. auf der man den Zeitpunkt. zu dem man sein 
Auto geparkt hat, einstellt $ A5 2 lg Hier braucht man 
eine — ELBE TREE, 

„Park-uhr -_, en —— die Uhr am Straßenrand. in die man 
Geld einwerfen muss, um für eine bestimmte Zeit parken 
zu dürfen E e D ah (tat Münzen in die ~ einwerfen im 
FË F P BST A p BERE "E BE A f li 

«Par-la-ment | parla'ment] <{-(e)s, -c> das die vom Volk 
gewählten Vertreter. die Gesetze beschließen R&K, E 
& jdn ins ~ wählen HAAS Wobi: Parlamentarier 
up Komp: Europa- Hl 

e Partei par" ai; = n en> die 1, poL politische Interessens- 
gemeinschaft 2.6 $. 8 eine ~ der Mitte p ERW 2. 
Miete einer Wohnung SS. #f°,47#P° Bei uns im Haus 
wohnen sechs ~en. RIR MB PAATER, 3. Interesse 
gruppe Kai nicht beteiligte ~ RBMK, schuldige ~ 
Sitz, für jdn.etw ~ ergreifen jdn/etw verteidigen HPE 
AEF HEKA RE 5 Er ergriff im Streit mit den Nach- 
barn ~ für seine Frau. ERRER FT, 
Wobi:Parteinahme xit 4° 
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par-tei-isch ` par'tu > adj («+ unparteiisch so, dass 
man für eine von zwei oder mehr Parteien ist Im. 
ttim Die Rede ist nicht objektiv, sie ist —. iX IS 
"ren Ma 

«Par-ter-re parterio) -s> day (ÖSTERR. CH) Erdge- 
schoss (W licht im — wohnen pk 

Par-tie par'ti n> die 1. Teil. Ausschnitt H sr Rh g 
Die untel ist heller ale die obere. F341 Li 
SPORT ein Spiel CHR.) m). eine ~ Schach el 
F bl 3. (möglicher) Ehepartner mit viel Geld ti Sinz, 
ap Sie isi eine gute ~. RR Th AM. Sie hat 
eine gure — gemacht, wn tr tk pak "P. 

Par-ti-tur ` bar ms" <-. -en> die die Noten eines Musik- 
stücks ft Der Dirigent ae? die ~. Dina 

Par-ti+zip [ por et -S > das LING Verbform. die 
auch als Adjektiv benutzt werden kann chin 3 nd Das ~ 
Präsens‘ Perfekt vom waschen’ ist „waschend' / gewaschen‘ 
"wachsen" RL 4A IEN A" wuschend”/"gewaschen” 

«Partener (in) | 'partna] <-s. -> der 1. Geschäftskollege. 
Mitbesitzer einer Firma AH, AWE: fika Die beiden sind 
gleichberechtigte ~. iX M A EE EM TEN. 2. Freund 
Freundin. mit dem. der man wie in einer Ehe zusammenlebt 
D'RE Sie konnte sich auf ihren ~ verlassen. Bal GET 
mit Wobi; Partnerschaft ik {FX F Jt ki 

Part-ner-stadt —-, -städte> die befreundete Stadt in einem 
"anderen Land HME {kitai Wir haben eine neue ~ in 
Russland . BE )tE IRD rar — Mann A er 

«Par-ty "past! <-. -s> die (lockeres) Fest, Feier (Hh A) 

LSM zu einer ~ eingeladen sein (Nah iM GE % 

% — Komp:Geburtstags- 't A R2. Tanz- Ri 

«Pass [pas] <-cs. Pässe> der 1. Ausweis Ip H Dürfte ich 
bitte Ihren schen? RER Fi wn: Der ~ ist noch 
gültig bis Irngmnnms 2. eine Straße, die über ei- 
nen Berg führt Bi. Ei.) einen — überqueren jå — t 
Ball. einen ~ im Winter sperren #4 RHM- Kr 
Komp: -kontrolle unn. -straße $ni. sri. Reise- iii 

«Pas-sa-gier us 5, -e> der Reisendecr) in einem 

e Flugzeug, auf einem Schiff CK 4. Eat, $ 
e Die ~e werden gebeten , sich anzuschnallen. Hk SR Æ 
l&i, blinder — jd. der sich auf einem Schiff oder in 
nem Flugzeug versteckt und für die Mitreise nicht bezahlt 
hat REENE EH EERE Das Flugzeug hatte ei- 
nen blinden ~ an Bord. REKI EE — EIRE 

Pas-sant«in) "rasant" <-en, -en> der Fußgänger {f A 215 
A Viele ~en blieben bei den Straßenmusikanten siehen. 2 
LiF ATEI k E A SPRE E AN. 

Pass: bild <-(c)s. -er> dus (= Passforo) die Fotografie in ci- 
nem Ausweis/ Pass 4" MH neue ~er anfertigen lassen RUS 
MA MEE 

«pas-sen | 'pasn passt. passte, Geer > itr 1. von der 
Größe oder ge her richtig sein & 9. 29 P Ihnen die 
Schuhe? Sang Mus? Das Kleid passt wie SE it 
ARE g A Der Schlüssel passt. 4 4 5 mi Al. 2. 
harmonieren MA 18 AHN Diese Farben ~ nicht gur 
zueinander. 2 77 9 ENN TE iM. Das Paar passt gut 
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zusammen. X— IMMER. 3. (an) genehm sein. zeitlich 
möglıch sein 3-6. 8 Passt es Ihnen am Montag? S 
BOHREN? Wann passi es Ihnen? Aan 
3674. (ÖSIERR) stehen (Kleidung) KIO HE, MER Der 
Mantel passt dir ger! KERN 

«pas-sie‘ren [pa'si:ron] < passiert, passierte, pasiert> I. ir 
[R] jd passiert etw akk durch etw fahren; an Wm: etw vorbei- 
fahren AS, Sit die Grenze ~ Ñt y U. fir <sein> sich 
ereignen, geschehen St. UM Ein Unglück ist passiert. $ 
TNS, Stell dir vor, was passiert ist! GERS 
CIA Was passiert, wenn ich hier draufdrücke? REX 
NEFRARLTHAR 

Pas+siv ['pasi:f] <-s. (ez dus (LING: > Aktiv) Verbform, 
bei der das zum Subjekt wird, mit dem etw geschieht Mehdi 
Das ~ von „ich liebe" ist „ich werde geliebt "`. “ich liebe” 
Kach werde geliebt”, 

«Ppas+siv ['pasi:f;pa'sif] <.passiver, passivst-> adj (e aktiv) 
so, dass jd scht wenig selbst unternimmt; untätig 389,4 
REN MEN Er ist ziemlich ~ - er sitzt jeden Abend vor 
dem Fernseher U 4B 24 7 $R : BR FE $ A M TE. Wobl: 
Passivität WE 

Pas-tor ['pastow] <-s, -en> der (REL. ND) meist evangeli- 
scher Pfarrer (EEEH AKAONA Der ~ sprach ein 
Gebet. HO" ëg, 

Parte['pata} «<-n, -n> der Person, die mit den Eltern die 
Verantwortung für die christliche Erziehung des Kindes 
übernimmt BZ einen ~n haben H -4832 Komp: -nkind 
ATAK -nschaft KEUMEF RUE, Firm- iz. Tauf- & 


Pa-tent [pa'tent] <-ie)s, -e> das das alleinige Recht, eine 
Erfindung wirtschaftlich zu nutzen #44 ein ~ anmelden 
HEHE . 

patent | pa'tent} «patenter, patentest-> adj geschickt, klug 
Fr Ht ein ~er Kerl AB TEA 

Pa-tent-lö-sung <-. -en> die Lösung, die immer gül 
BEWEISE Es gibt keine ~ für dieses Problem. TC - 
RAN ADR. 9 

Pa-thos [pas] <-> kein pl das Ergriffenheit, Leiden- 
schaft WARTE waan das ~ in seiner Stimme RABEN 


dÉ, au) in) (pa Wien)! <-en, en der Kranker, der be- 
handelt wird fr A "8 8 Der Arzi befragıe den ~en nach sei- 
ner Krankheit BEAMER. 

Pat-ri-otcin) [patrilo:t] en, -en> der jd. der cine starke 
Licbe zu seinem Vaterland fühlt RAZ ZAEXL# RAAE 
ein glühender — L-2903 SS Wobi: patriotisch SR 
it, Patriotismus REEL 

Pat sche [patja] <-> kein pl die (umg) schwierige Situa- 
tion [A] ar in der — sitzen KETTE, jdm aus der ~ 
helfen SX ARREK 

Pau-ke ['pauka] <<-, -n> die mus große Trommel in der 
Form einer Halbkugel ZW Er schlug die ~. BREER. 
auf die ~ hauen (umg) intensiv feiern [DJ] ARMBAR Vor 
der Hochzeit wollte der Bräutigam noch mal richtig auf die 
~ hauen WALHTETERET TIER —E. 
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pau-schal _pau'Jall <-. -> adj 1. ohne Details zu berück- 
sichtigen. im Ganzen HER, ME EA ETEN jdn ~ 
verurteilen Za pe MA 2. alles inbegriffen SAW. MH 
Wg ~ bezahlen —KHEit® 

Pau: scha" le [pau'ja:lo! n > «er. Einheitspreis SP. 3 
aanren) "KAS für Flug und Hotel eine ~ bezahlen 
HE iti KLAMM 2. Schätzbetrag MM Das Fi- 
nanzamı setzte eine ~ fur das kommende Geschäftsjahr an. 
MRRNT räRaENI IR. Komp;Pauschalreise 

RE CNL 

Fal Se [ 'pauzo] —— -n> dic kurze Unterbrechung der Arbeit 
zur Erholung D 8.269 NM Du kannst nicht nur arbeiten. 
mach doch mal eine ~. RRERER LH kE — FR. 
Komp: -nbrot A a m k mt. Arbeits- Ti ikB. Mit- 
tags- Fake. Ruhe- "8. Zigaretten- WA Yk E 

Pa- vil» lon ['pavıljon] <-s; -s> ae" Rundbau, oft in Parks &. 

M ein Konzert im ~ des Schlosses hören TER SG RR 


% Wobi:Pezifist im MY-E LE 

PC [pe:'tse:] <-s, -s> der Kurzform für Personalcomputer 4 
Lige: den — einschalten ausschalten YFRLT 
AAN 

a PECH (per) em kein pl das 1, (umg + Glück) Missge- 
schick, Unglück 25.95.27 Es war ~, dass die Scheibe 
kaputi gegangen ist. AS SI, Was für ein ~! KAM! 
2. schwarze, klebrige Masse, die aus Erdöl gewonnen wird 
BHi Das Dach wurde mit ~ wasserdicht gemacht. EI 
LES EIN. wie ~ und Schwefel zusammenhalten 
«(umg) untrennbar sein. schr gute Freunde sein [RM 
A. M Die beiden Freunde halten zusammen wie ~ 
und Schwefel. ARAMA FDE PR EN. 

Pech-sträh-ne <., -n> die (umg) längere Phase, in der 
man kein Glück hat | O ker Hl, RS NS Der Spieler hat 
eine ~. XRRR IE PE EESE SE 

Pe: del [pe'da:l] < > das Teil des Fahrrads, auf das man 
mit dem Fuß drückt 9 2 5 91 RS Ein Fahrrad hat zwei 
~e WERE, 

pe-dan-tisch D ne denn!) <-, -> adj übergenau, scht genau 
UAAR HRD PA ERA FERN eine ~e Art haben $ 
RFNDARMA 

Pe-gel | 'pegl] <-s. -—- der Wasserstand AP Der ~ des 
Flusses ist siark gestiegen. PÑ W Kt LAT MS. Komp: 
Wasser- A 

peinlich ['painhç] -peinlicher. peinlichst-> adj 1. unange- 
nehm ARN ERR AER AEN Es ist mir sehr ~, a 
ber ich muss es Ihnen einmal sagen. ZERBA E TREK 
HER. 2. sehr genan FEAA RA AFA AR KT Er 
achtet ~st auf sein Äußeres. WER ES HBNSER. 

Peit sche ['paitfo] <-, -n> die dünner Stock. an dessen 
Ende ein dünnes Seil befestigt ist WF das Pferd mit der ~ 
schlagen Hin Wobi: aus - 7 peitschen WS 


Perfekt 

Das Perfekt 
benutzt man 
beim Reden 
häufiger als 
beim Schrei- 
ben, wo man 

oft das Präte- 
ritum verwen- 
det. In der ge- 
sprochenen Spra- 
che wiederum 
kommt das 
Perfekt in Süd- 
deutschland. 
Österreich und 
der Schweiz häu- 
figer vor als in 


Norddeutschland. 


Pelz Lpelts] = e, -€ + An 1. Fell eines Tieres Am ER 
‘Der Bär hai einen dicken ~. RIBERI. 2. Mantel aus 
dem Fell eines Tieres ERAK.EHLK einen ~ tagen @ 

MEN KR Komp: mantel HA. ‚mütze SR 

Pen- del L'pendi] a. - > nus ein Ding, das sich hin und her 

"bewegt #2 Das — der Uhr schwingt hin und her. SEI 


Den: dein _'pendin | < pendelt, pendelte, gependelt > itr 
“= sein?» 1. hin: und herschwingen HE. Va. RS Sie 
ließ ihre Beine —. RURZMISA, 2. täglich vom Wohnort 
zum Arbeitsort fahren (fè 3# M fE k A THF $ fk El. ER 
zwischen Darmstadt und Frankfurt — HEB 135 BE AIA 
SREZA 

Pend- Iert in? [pendls] <-s. -> der jd, der jeden Tag zur Ar- 
beit ın eine andere Stadt fährt (# -BRW ERRI ORELE. F 
HERA Der Morgenzug ist voller ~ PAKEM WREEBR T 
khi LII A. 

pe-ni-bet [pe'ni:bl] -.penibler. penibelst- > adj sehr genau it 
Ta AT Fro einen Zeitplan ~ einhalten SAMT 
=A mt a] yt RA 

Den, nen L'penan] ~ pennt, pennte, gepennt > itr «umg!) 
schlafen OU ]BEM auf dem Sofa ~ TVR LER 

Pen«nerin 6, -> der (umg! pej) jd. der keine Wohnung 
hat. Obdachloser [1 8987 der ~ auf der Parkbank BE 
ARAKEL NKRI 

e Pen» si on ` Den don). -en> die 1. Rente eines Beamten 
(READER KES eine ~ beziehen RRES 2. 
(OSTERR) Rente RES BS eine ~ bekommen AB 
& 3. Lebenszeit nach dem Arbeitsleben 89. Mit 65 Jahren 
ist er in ~ gegangen. Ko #EHR/KS. 4. Gästchaus Apr 
EHRE AA Sie hat die Nacht in einer ~ verbracht. WE 

Site, 

*pen-si-o-nie-ren <.pensioniert, pensionierte. pensioniert> 
ir in Pension; Rente gehen ib--Bfk Sie ist pensioniert wor- 
den. mıi#8% f, Er hat sich vorzeitig — lassen. fb th BE 
HEH A 

per [per präp 1. mittels, durch 8.8. Hat Sie schickte 
“ihm die Mitteilung ~ Posi. B id m M F B AL. 2. 
kaufmännisch: pro, für # Sie bekommen drei Euro ~ Ar- 
tikel. Si éi CRN K, 

Per-fekt | perfekt; (eis — kein pl das LING eine Verbform 
“der Vergangenheit A Wei zg 2 Das ~ von gehen’ ist 
ist gegangen‘ . "gehen" Sak ZRI Æ isl gegangen”, 

e Perfekt _ perfekt ] «perfekter. perfektest-> adj 1. 
vollkömmen. schr gut ER RIP. HE eine ~e Vorbe- 
reitung EAIN E 2. (umg) organsiert, vorbereitet 
JE EFEN, AYERRA Dann isi ja alles ~. 

DREH, 

Pe- rito- de Lpe'riordaj —— az die 1, Zeitabschnitt u8 fft 
In dieser — kann ich keine neuen Aufgaben übernehmen. ik 
EERHTCTE NE ZIEMAS. 2. (~ Tage) monatliche Blu- 
tung bei Frauen. Menstruation H 43H Sie bekam ihre ~ 
nicht pünktlich. Mäi, 

Per-te"perle:]  "-. -n> du teure Kleine, weiße Kugel, die 
“man in Muscheln findet $a eine Kere aus =n KERN 


381 


it Komp: -nkette Sgr 
per-ma-nent [perma'nent] ~+, -v> adj ständig. ohne Unter- 
brechung nam Se TBH Dieser ~e Larm nervi. Si 


ua > der dus ten) Bahnsteig 5 SS 

auf dem ~ sichen ne et 
Per son _per'zon” =., -en> die 1, Mensch. Individuum + 
A Er hatte die ~ in der Nacht nicht erkannt. jbt RHIA 
MADA% 2. Ihkaı riM Figur, Gestalt A. Mm In 
diesem Drama gibt es fünf ~en. ERRREA FT AM. 3. LING 
Personalendung beim Verb A# Die Verbform Geht steht in 
der driten ~ Singular . dÉ R peh An = ARM, 

Per-so-nal | nerzo'nal} kein pl dus die Angestellten (4 
DIRT.. AB das — einer Firma AA dek h T Komp: 
-chaf in) WARTE 

Fer so nal’ aus-weis < es, -c> der Dokument zur Identifi- 
zierung einer Person 8 ft Jeder Bürger muss einen ~ bei 
‚sich haben. BET RER HERE, 

Per-so-nal-com-Pu-ter ...s. ~ der kleiner Computer. der 
als Einzelarbeitsplatz genutzt wird, PC 4 Am H Heutzutage 
hat fast jeder einen ~. AE ILRES AT AM. 

Per-sö-na-li-en !perzo'nalion] <-->» kein sing pl persönliche 
Angaben zu einer Person WB Geburtsdatum, Name und 
Familienstand gehören zu den — WEST A Hii EA MER 
EE 

Per'so-nal’pro-no-men .— .nomina> dus LING Pro- 
nomen. das für die Person steht, über die gesprochen wird 
Amt Er, ae, eg sind ~. "er" “sie” res ABK 


irl. 

e persönlich [ per'zø:nle ] «persönlicher. persönlichst-.> 
adj i. . zu einer bestimmten Person gehörend, privat FAR. 
HABT seine ~en Gegenstände feta Ah, eine ~e Frage 

TRAMM 2. selbst x np Der Kaiser ~ kam in die 
Stadi. SER AR. 

persönlich kalt =, die 1. Charakter CR. Mt, AM 
eine starke ~ haben Htt. Junge Menschen müssen ihre 
~ ausbilden. zs AC MBH A MTER. 2. bedeutender. 
bekannter Mensch AM, A I, EA. Ai eine ~ des 
öffentlichen Lebens u BE ARENA, eine kisto- 
rische ~ ARE 

Per: spek RE — -n die 1, die Art, wie 
räumliche Verhältnisse in einer Zeichnung dargestellt wer- 
den ZA. wE EHE Auf diesem Gemälde stimmt die ~ 
nicht. BR PRR a i ARE SE, 2. Aussicht für die 
Zukunft MR. 8 o ik Man muss den Jugendlichen neue 
-n eröffnen. AN NRRFR ARMEE. 3. Blickwinkel 
Wm, Mit Aus meiner ~ sieht das alles anders aus. MRKA 


RAU Komp: Frosch- On, H 287. Vogel- s 
R 
Pertü-cke | pe'ryks] - -. -n.» du künstliche Haare BA eine 


- tragen RERS 
per- vẹrS , pervers] = perverser. pesvorsest-> adj 1. sexuell 
anders als die Norm 3. big HE RR RE RE 
«veranlagt ) sein K'E 4 YE 2. (umg) unglaublich, 
unmöglich [EI JRR dr nJ A F G mt nm," Ra Das ist ja 


1 


> 


Pfanne 


Pfarrer 

In Süddeutsch- 
land, Österreich 
und der Schweiz 
nennt man so- 
wohl die katholi- 
schen als auch 
die evangelischen 
Geistlichen, Pfar- 
rer’ , In Nord- 
deutschland 

gibt es dagegen 
Evangelische und 
auch katholische 
‚Pastoren‘ . 
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schon ~, welche Mengen der essen kann. JA 588 RR 
m. Woi ervarse (r) IS, Pervorsion ib ER M. 


pes-si-mis-tisch [ pesi'mistif ] = pessimistischer, pessimis- 
tschst--> adj (> optimistisch) negativ eingestellt; so, dass 
man nichts Gutes erwartet ER ERREXA RUN) Da bin 
ich ziemlich ~. MARMER. Ich sehe das eher ~. atit 
RTIRMERAE. Wobl:Pessimismus KL EX. Pessimist 
ERÄ 

Pest [ pesti = kein pl die Krankheit. Seuche, die von Rat- 
"ten übertragen wird und sich sehr schnell ausbreitet 14. 8 
MH Im Mittelalter sind viele Menschen an der ~ 
gestorben. hittet ER E AXTAR. jdn. etw hassen wie die 
~ (umg) jdn sehr hassen CO RRR E RE HU AH 
# Er hasste seinen Gegner wir die ~. ERR -16 1 1 
PNKA, stinken wie die ~ (umg!) schr stark und unan- 
genchm riechen [D] AFT M, ARAT Er hatte sich lange 
nicht gewaschen und stank wie die ~. RA gar. R 
ERTI. 

Perter-si-lie [pete'zilia] <-. CM > die ein grünes Kraut, 
das als Gewürz verwendet wird HK: .#3R den Salat mit 
~ würzen Eithin AA RHK 

Pfad [pfa:t] reg, -6> der kleiner Weg hs 5 Durch den 
Wald führte ein schmaler ~ — g F H hi F RA. 
Komp: Trampel- 05 

Piang |pfant] <-te)s. Pfänder> das 1. Gegenstand, den man 
jdm statt Geld gibt. Wenn man das Geld später bezahlt. 
bekommt man den Gegenstand zurück. Wh. ERR ein 
~ wieder einlösen 28 8 A 4% 2. Geldbetrag, den man 
wiederbekommt, wenn man einen geliehenen Gegenstand 
zurückbringt M.e Auf dieser Flasche sind 20 Cent ~. 
anren ins. Komp: haus "29 

Dën, den ['pfendn] <pfândet, pfändete, gepfändet> tr [Kljd 
pfändet jdn; etw akk jdm etw wegnehmen, um seine Schul- 
den damit zu bezahlen MW -- 8 Der Gerichtsvallzieher 
pfändet die Stereoanlage. KENN TIHFREEHIR. 

Pfand-flassche <-, -n> die Flasche, für die man Geld 
¿ Pfand) zurückbekommt, wenn man sie ins Geschäft 
zurückbringt (AAD RA DH) RK ~n sammeln und 
zurückbringen (Gë H Wach 

*Pfan:ne ['pfana] <-. -n> die t. Kurzform für Bratpfanne 
ORTE Fleisch in der ~ braten E rEshgn, Er 
schlug zwei Fier in die ~. WEERA HI TATAE, 2. 
(cm Kochtopf $ in der ~ Kartoffeln kochen 44 E Æ + 
e: jän in die ~ hauen (umg!) hereinlegen, betrügen [1] 
RBF Er hat seinen besten Freund in die ~ gehauen. ii 
Har wgrnnmk, 

»Pfann-ku-chen <-s, -> der ($D) Eierkuchen 3 EW 9 — 
werden aus Mehl und Eiern gemacht. W E RU E A R RAR 
SR, 

Pfar-rer L'pfare] <-s, -> der Geistlicher, der von der 
Kirche für čine Gemeinde eingesetzt ist 8 27.99.98 Der 
~ hält sonntags immer eine Predigt. KIRA H ago, 

»Pfef- ter "'pfefa] <-> kein pl der scharfes Gewürz HR das 
Ei mit Salz und ~ würzen #28 Æ F Ink Ai RUM IR: jd 
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kam sl bleiben, wo der ~ wächst (umg!) jd soll wegge- 
hen und nie wiederkommen [HJ KA 98 8 Der hat 
mich so geärgert . der soll bleiben. wo der ~ wächst MER 
TREER RETH. 

Piet-ter-min‘ze |'pfefemintsa] <-> kein pl die eine Pflanze 
mit erfrischendem Geschriack HM ~ pflücken Za 
SR Komp: Pfefferminztes Wii% 

Piei-fe ['pfails] <-, -n> die 1. Kurzform für Trillerpfeife w 
F Der Spörtlehrer hatte immer eine ~ dabei. 9 Ems 
# MT. 2. Gegenstand, in den man Tabak tut, um zu 
rauchen 3.295 ~ rauchen Hills} 3. umg! pej) Versa- 
ger TD EIER, Du bist die größte ~, die herumläuft 
BATIAM SKEA! nach jds — tanzen (ung) tun, 
was jd sagt [N]R RA HRBTA EEA NERE Sie 
tanzen alle nach der ~ des Chefs, A/B REI, 

ptei ten ['pfaifn] <pfeift, pfiff. gepfiffen> 1. tr Kja pfeift 
etw akk DÉI durch die gespitzten Lippen blasen und so ĉi- 
nen Ton produzieren Gm Sie pfiff ein Lied vor sich her. th F 
powar 38. U. iir [K jd pfeift auf jän/etw akk (umg) 
auf etw verzichten, keinen Wert darauf legen LI JA HERR» Ar 
BEZA Er pfiff auf Geld und Ruhm. WH zsrR- 8, 

Pfeil ['pfail] <-(e)s, -e> der ı. Stock mit einer scharfen 
Spitze’an einem Ende, der mit einem Bogen abgeschossen 
wird ff. ze mit ~ und Bogen jagen RA MRT 2. Markic- 
rung, die wie ein Pfeil aussieht fk (MW) die Wörter mit 
einem ~ verbinden Mi IHM EERE 

«Pfennig 'pfenigj <-s, ez der kleinste Münze in Deutsch- 
land bis zur Einführung des Euro FRCKREHANERR N Hy 
hei) 100 ~e sind eine Mark. 100 FEH 1 35, 

Pferd test) <-ce)s, -e> das cin großes Tier, auf dem man 
reite 3 ein ~ vor den Wagen spannen K- IE i 8 H£ Mi. 
ein ~ sattein $B HRF, keine zehn ~e bringen jdn zu 
etw (umg) jd wird etw auf keinen Fall tun (OD A ZER 
ERBATAM Keine zehn ~e bringen mich dazu. von hier 
fortzugehen. 23 TMS GZ RAZ Lan. mit jdm ~e steh- 
len können ( umg) sich auf jdn absolut verlassen können 
MI3ESHMEHERRA Mit ihm kannst du wirklich ~e stehlen, er 
lässt dich nie im Stich. fa RW Dër, AREE FR 
# , arbeiten wie ein ~ (umg) sehr hart arbeiten [ H JRS— 
SR RUHM TE Er arbeitet wie ein ~, um seine 
Familie zu ernähren. TRXMOEBFT HRERL. 

Pfer-de- schwanz <.es, -schwänze> der eine Frisur, bei der 
lange Haare am Hinterkopf zusammengebunden werden 4 
Rat die Haare zu einem ~ binden EI EAR 7 SEM 

PI phi] es, -e> der Ton, der beim Pfeifen entsteht w 
Um Sie hörte einen ~ und lief zur Ecke. Wrack 

HAREAZ, etw hat ~ (umg) etw ist modern und 

schick (OJR 8. MIR Diese Mode hat ~. 1 2889 


X. 

PT pif] prä von pfeifen pfeifen Hit EINER 

pitit-fi ['pfific] <pfiffiger, pfiffigst-> adj klug, schlau BE 
WRA Er ist ein ~es Kerichen. DH A9. 

Pfings-ten ['pfigsin] «<- kein pl des das christliche Fest. 
das fünfzig Tage nach Ostern stattfindet (A8 EV ERREGT 
Zu ~ haben wir frei. SRREKTARRÄNER. 
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Pfirsich `" ffr ` << + Aer _gelb-rote, sehr saftıge 
Frucht. die in warmen Ländern wächst $ f ~e gibt es nur 
im Sommer. DESS IERT. 

« Pflan- ze L'pflantsa] «2-, 97 dre alle Bäume. Sträucher und 
Blumen #9 Ich liebe ~n. REREH, ~n züchten Zum 
Ki 


pflan-zen 'pflantsn] < pflanzt, pflanzte, gepflanzt > tr [R] 
jà pflanzi etw akk eine Pflanze mit Wurzeln in de Erde 
setzen. damit sie dort wächst am, St im Garren einen 
Baum pflanzen CHRSn SR 

e Pflas-ter ['pflaste] <Z-s. -> das 1. selbstklebendes Verbands- 
material #24. ER. BIT gë Die Mutter klebte ihm ein ~ 
auf die Wunde. SH HA EM HNE. 2. Straßenbelag 
aus einzelnen Steinen $ 5 Bi Der Wagen rumpelte über 
das =. A TËaEan TREE. ein teures ~ (umg) 
eine schr teure Gegend [N IT 9 #0 Frankfurt ist ein 
teures ~. WEHR TAERAA. ein heißes ~ 
cumg) eine gefährliche Gegend [O JE EMI. EATETE 
Mr Die Bahnhofsgegend ist ein heißes ~. KT ABET 
EERTE RENT. Wobi:pflastern HA HWE: EEE 


+ Pflau-me ['pflaums] <”-, -n™> die 1. süße Frucht mit blau- 
roter Haut ündeinem Kern #-¢ Aus ~n kann man Kuchen 
und Kompoti machen. AFFE Uesgaen, 2. wng! 
pej) Blödmann, Trottel Iri EIER. Du hist vielleicht 
eine =) Beuren 

“pflegen L’pflegn] < pflegt. pflegte, gepflegt> I. tr 1. RI 
ja pflegt jdn sich um jdn kümmern, jdn betreuen Si, HE. 
Mk} Die Krankenschwester pflegt den Patienten. P-+RBM 
A. 3. IEN pflegt etw akk sich um etw kümmern G.R. 
Sr den Rasen ~ Wirt, Freundschaften ~ HERE IL. 
reft K) jd pflegt sich akk auf sein Äußeres achten Sp Six 
41% Pflege dich doch ein wenig und lauf nicht immer in so 
alten Kleidern herum. WARTE TÜR AE TA A PARR. 
IU, itr (geh) etw regelmäßig tun, etw gewohnt sein IF 
AKM Nach dem Essen pflegte er einen Spaziergang 
zu machen. fbS3HMtri pk. Wohl:Pflege za 

Pfte-ger(in? <-5, -> der jd, der beruflich kranke/alte Men- 
schen pflegt zt, gg Der ~ brachte den Kranken das 
Essen. PIRATEN. Komp: Alten-RBLABT EN. 
Kranken- P+ 

"Pflicht „pflict] <-. -en` die Aufgabe, die man tun muss X 
WERA seine — (gegenüber jdm) erfüllen BIV SH A 
BDA, seine ~ verletzen: vernachlässigen KB KAM 
Komp: -gefühl st 4ER. -verteidiger BIER TA 

pilicht-be-wusst < pflichtbewusster, pflichtbewusstest 
adj so. dass man seine Aufgaben genau kennt und erfüllt 4 
HERH RUM REM eine ~e Mitarbeiterin —^ Wm 
sms 

Pflü-cken L'pfiykn] <pflückt. pflückte. gepflückt:= tr (K jd 
‚pflückt etw akk von einem Baum oder Busch nehmen Ri 
Er pflückte die Kirschen aus Nachbars Garten. {EA BIETE 
PAE BE. 

Pftug Ẹflu:k] eis, Pflüge.. der Gerät, mit dem der Boden 
aufgelockert wird ® das Pferd vor den ~ spannen ES 391 
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Aii Wobi:pflügen $ ‚IR 

Piot: mer: In, | 'pfoertnel -.- der jd. der den Eingang zu 
einem Gebäude bewacht #1] A.f 1È am ~ vorbeigehen A 
114 Lt Wobi:Pforte NT 

Pfo-te "pt - -n> die 1. Füße von manchen Tieren 
RIDIR Die Katze schlich auf teisen ~n durch die 
Wohnung. BEBWERER. 2. (umg! pej) Hand (0 EE 
Nimm deine —n da weg! 2999 Eet Komp:Hunde- zu 


D 

piui Lefa interj 1. drückt Ekel aus (Æ zë MEOW! M! 
wi P>, das schmeckt ja schrecklich! 8X 7 ARZ! 2. ver- 
wendet, um Wut Ärger auszudrücken (KR M Æ. WR) E! 
a! P~. wie gemein! W.A Fi! 

Ptund Tpfunt] =.-te)s. -e> das eine Gewichtseinheit. 500g. 
ein halbes Kilogramm B ein ~ Tomaten kaufen Seit 


A 

Pfüt-ze ['pfyisa] <- 97 die Wasser auf dem Boden Ahn. 
KH: in eine — "eren RE— IKI 

Phase | fazoj <-. n> die Teil, Abschnitt Er EB. op Wir 
befinden uns momentan in einer schwierigen ~. ARA 
FRE, 

Phi-lo-so-phie į filozofi? <-, -n:> die die Wissenschaft. die 
grundlegende Fragen stellt, z.B. nach dem Sinn der Welt, 
der Rolle de» Menschen usw. S 7 die ~ der Antike it 
e die ~ Kanis RARE Wobi:Philosopht in) UHR: 
OBER 

phleg-ma-tisch | fte'gmattı]_ ——. -> adj sehr passiv (EWIS 
Bu RE WR AN eine ~e Art haben DR Wobi: 
Phlagma Bpi 12h 

Pho-ne-tik | fo'neıtik] <-> kein pl die rang die Wissenschaft 
von den sprachlichen Lauten BE. 8% Die ~ erforscht 
Stellung, Funktion und Wirkung einzelner Laute. iB E #0 
pt EI MERE. Wabi; phonetisch D Sp 

Phy: ak [fy'ziik] <-> kein pl die Naturwissenschaft, die 
das Verhalten unbelebter Objekte. der Materie und der 
Kräfte untersucht gz -~ Studieren 2 3 919 Wobl:physi- 
kalisch min. Physiker In" ("mm Komp: Atom- 
BLM, Korn- Spa 

physisch į res! <-. -> adj körperlich Dën. Ali Pad 
fy ~e Schmerzen Sk Le 

Pisa-nistcin» Lpiainst] «en, -en> der jd, der beruflich 
Klavier spielt HFRS K WFR ein berühmter ~ -REK 


DREH 

Pickel (et <-s, -> der eitrige. rote Entzündung der 
Haut Mag. a einen ~ ausdrücken Hih ikt E MEK 

«Pick-nick ['pıkark, © -s, ee das Mahlzeit im Freien $ 
% ein — im Grünen machen 53° Wobi: picknicken 
FE 

Pie-pen ['pipn] = picpt. piepte, gepicpt> Ar Laute produ- 
zieren wie ein kleiner Vogel <t, 73%) 08 ap k W +b a Hat 
Ein Vogel piepi. Jup gw. zum P~ sein i umg) un- 
glaublich sein. lächerlich sein [11 ARME Das ist doch 
zum PLAT 

«Pil-te Ppi; =. -n> die 1, lablette 4,51 >n nehmen M 
mmm 2. Kurzform für Antibabypille: Tablette. die eine 
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Frau einnehmen kann, damit sie nicht schwanger wird 3% 
HN die ~ nehmen TRIERER, 

Piot: mn "plot" en, enz der jd, der ein Flugzeug 
steuert KABRA. Kir Der ~ prüft die Instrumente. K 
ën, 

Pils mb e, dns eine helle Biersorte RE ein ~ 
bestellen ;zapfen al f HE EHRT 

Pilz [pits? <-es, -c> der 1. (=OÖSTERR Schwamm, Schwam- 
meri) Pflanze, die keinc Blätter und keine Blüten hat und 
vor allem im Wald wächst 3. # 8 Champignons sind ess- 
bare ~e, WERTE, 2. MED Erkrankung der Haut 
ERAM ERR an einem ~ leiden BEEM, wie ~e aus 
der Erde schießen sich unkontrolliert und schr schnell 
vermehren ME SS H WR 3 Neubauten schießen wie ~e 
aus der Erde. Sp 2 BL 1 TIJA E St t mit. Komp: 
Atom- EEZ. Fuß- WI, Gift- Te 

Pim gu'in Üprmguin] Cp -€> der aufrecht laufender Vogel 
‘mit schwarzem Rücken und weißem Bauch, der nicht 
fliegen. aber sehr gut schwimmen kann 8 ~e leben in der 
Antarktis. CREF RRE , 

Pin, sel ['pinzl] <-s, -> der Werkzeug zum Malen aus einem 
Suel und Borsten Z $ A mit ~ und Farbe FIFA 

Pin- zet: te [pın'tseto] <-, -0> die eine Art Zange zum Grei- 
fen und Festhälten kleiner Gegenstände 9 F mit einer ~ 
den Dorn aus der Hand ziehen AETFHRMFLKUR 

Pis«to-le Lpis'tola] <-, -n> de eine Schusswaffe FR Der 
Räuber zog die ~. 38 Wik !i FR. jam die ~ auf die Brust 
setzen (umg) jdn zwingen, etw schnell zu entscheiden oder 
zu erledigen TRAM A TAF HRERMHH Er seizte ihr 
die ~ auf die Brust. Bib tett fR, wie aus der ~ ge- 
schossen (umg) prompt, sofort [N JAHE A Aii L TI ih EB, 
Rab ET Er antwortete auf die Fragen wie aus der 
~ geschossen. ST 289 THA, 

PKW perkave:] Ce, -$> der (auch: Pkw) Kurzform für 
‚Personenkraftwagen' , Auto RERE. hE Æ hE den 
~ -Führerschein machen 4A EKB EAM 

Plage ['plago] <-, -n> die 1. Qual ME. MR, Fr Diese 
vielen Wespen dieses Jahr sind eine echte ~. 27972 UNE 
ARAK, 2. sehr große Anstrengung # R zz, ES Es ist 
wirklich eine ~ mit dieser Arbeit. IM (28858. Wobl: 
plagen 3 8 Komp: Insekten- 95 

e Pla. kat Cpla'ka:t] <-(e)s, -€> das ein sehr großes Blatt Pa- 
pier. das irgendwo hängt und auf dem meist Werbung steht 
AAE, Bt) Mill Überall hängen ~e für diese Veran- 
staltung. SAN HR ats. Wobl:plakatieren 24 

«Plan Lplam] <-te)s, Pläne>- der 1. Vorhaben ix Hl: 8 
WR Sie hat große Pläne im Sinn. WORERFAHNM. 2. 
Übersichtskarte WIER, a MEI Haben sie einen ~ von dieser 
Gegend? fré KC mal ën: 3. Zeichnung vom Grund- 
riss emes Gebäudes #4 A, 7 mA, Mk. MEN Der Architekt 
macht einen ~ vom Haus. ERMNREBETAT-KEH. 
Komp:Stadt- pg 

+ pla-nen L'pla:non] «plant. plante, geplant:» tr IEN plant 
etw akk ctw vorbereiten, organisieren if a1. 9. 93 den 
Urlaub — ABEL EI 
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Pia-net [pla'ne:t] <-en. -en>> der Himmelskörper Ir 8 Die 
Erde ist ein ~. KR Re. 

plan mä-Big - adj 1. wie geplant EW Sa. A tal) 
die ~e Durchführung der Arbeiten # H AIR EZ, dem 
Fahrplan entsprechend (SI En ai EA OEI Pe 
‚Abfahrt des Zuges ist 8.07 Uhr. Aerch Enn ht 


2. 

«Plas-tik! ['plastık] <-. -en> die Skulptur HE2 Sh, SEHR MER 
Diese — ist von Henry Moore. ZRH: BIKE. 

a Plas‘ tik? | ‘plastık ] <-(9)> kein pl das ein Kunststoff -4# 
Seine Tüte aus ~ 88 Komp: -dose Sum, -folie 
WAWR, „Tüte WE 

platt [plat] < platter, plattest-> adj 1. (umg) eben, flach 
[a)ym.m ni ~es Land PHW 2. (umg) nichts sa- 
gend, gewöhnlich [IF RI. WEM. EÈ EM ein 
~er Witz -DEMRE HEA 3. (umg) überrascht { 0 I9% 
#9 Da bin ich wirklich ~. RANWEERT. 

«Plat-te ('plato] <-, -n> die 1. flaches Stück aus einem 
bestimmten Material € 8 eine ~ aus Metall -KERFE 
2. Schallplatte gp Heute gibt es viel mehr CDs als ~n. in 
$ CDER EE 3. (mg) Glatze [N JM Mir fallen 
die Haare aus. ich kriege eine ~. RIRHMÄTRE.RTÄI. 

Plat-ten-sple- ler <-s, -> der Gerät, auf dem Schallplatten 
abgespielt werden $4) Sie stellte den -~ an und begann 
zu tanzen. Wien, geg, 

«Platz [plats] <-es, Plätze> der 1. Stelle, Ort $ S, 3t 
Treffen wir uns am gewohnten ~! RIE EMH WIE Fi 
Demonstraiionen auf öffentlichen Plätzen braucht man eine 
Genehmigung. EA H W Pi W FT RE FA IAE E, 2. freier 
Raum ‚fr Hası du noch ~ in deinem Zimmer? GER 
BIRAM AG? 3, das, worauf man sitzt ¢ {ùi fz Alle Plätze 
waren schon besetzt. MAREO BAHR T. 4. SPORT Spielfeld 
(e ai Der Schiedsrichter schickte den Mittelstürmer 
vom ~. RAHAT. ~ nehmen sich hinsetzen AF Aë 
Nehmen Sie doch ~! Wa! Komp:Markt- Gë" 87 

plat- zen Daten) < platzt, platzte, geplatzt> itr <sein> 1. 
zerspringen. kaputt gehen Ma, ga. 931 Ein Luftballon 
platzt, wenn man ihn zu stark aufbläst. ABM WARE 
BR. 3. umg) nicht stattfinden [IE RM EM: AM Die 
Party ist geplaszt. SZ T. einen Termin ~ lassen RM 
SEM AS 3. platzen vor Neid; Neugier sehr neidisch/neu- 
gicrig sein Sp Rëm Ma Ich bin fast geplatzt vor 
Neugier auf ihren Freund. RAWKMRH AURET. 

Platz-re-ser- vie- rung <-, -en> die Reservierung eines Sitz- 
plaizes {R E Æt MEE ià Für längere Fahrten mit dem Zug 
sollte man eine ~ haben. $KE Ki Heirat AS EI, 

plau- dern ['plauden] < plaudert, plauderte, geplaudert> itr 
1. sich locker unterhalten HW Æ Die beiden Frauen 
blichen stehen und plauderten ein wenig. KAT $ AWE RIN 
7 E, 2, weitererzählen, was eigentlich niemand wissen 
soll (sëng ft, NEE Klaus hat mal wieder geplau- 
dert, nun wissen es alle. SS d dä ERT MERKEN 


ur, 
plau-si-bei [plau'zi:bl] < plausibler, plausibelst- “> adj ver- 
ständlich, nachvollziehbar GE, gin. FT VAE IR I 
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Pokal 


eine plausible Erklärung -^ HRA MAE 
Play: boy _'plerbat| e, -$ der Mann, der viele Frauen hat 
EEL f Er war ein richtiger ~. der nie mit der gleichen 


Frau ausging. GE HTIII EMOTEA A, TAARE ASh 


ER 

Pleirte | 'plaita_ ——. nz dee 1. (ung) Konkurs (olge, 8 
PEN D Der Laden machte ~ und musste schließen 
Sege. KAHRI]. 2. (umg Misserfolg [N JA, FE 
3 Die ganze Sache war eine riesige ~. SEH. AER. 

«plötz lich "'pletslic] <:-- -> adj unerwartet, auf einmal 5 
mn. ep, AAR KH eine ~e Idee -TEWÄRMER. 
P~ ging die Tür auf. RRZIIET. 

plump [plomp] <. plumper, plumpst-:> adj 1. ungeschickt, un- 
beholfen dE tti ia, ETER eine ~e Ausrede — 
DEMREN 2. unhöflich A86. KUN FEREN ein ~er 
Annäherungsversuch FARHA EEF 3. unförmig, dick fl 
EENE ein ~er Korper 48H40 

Plün- dern "'plynden] < plündert, plünderte, geplündert> £r 
IR jd plündert etw akk ausrauben, alles stehlen 28.875 ik 
+5 Die Soldaten plünderten die Stadt. A RIR 
PER 

Plu-ral "ob s, -e> der Uu Mehrzahl 2% Manche 
Wörter können keinen ~ bilden. GERARHEBIER. 

Plus [plos] I. konj (MATH = minus) verwendet, um 
auszudrücken, dass man addiert 1 Zwei ~ drei macht 
fünf. rz el h, I. präp + nom/tgen) zusätzlich, 
außerdem Sie Mt. Das kostet 150 Euro ~ Mehrwertsteuer. 
MEER 150 m. I. adv über Null Grad Celsius 
SEL Wir haben heute fünf Grad ~. SRBRERFLT 


E, 

Plus-quam-per-fekt £ 'phoskvamperfekt] <-s. -c> das LING 
eine Verbform der Vergangenheit S SS ga Das ~ kenn- 
zeichnet eine Handlung. die schon vor einer anderen Hand- 
tung in der Vergangenheit abgeschlossen wurde. 2 ERRI H 
B-EHRERFUER ae, 

«Pneu 'pnay] <-s, -s> der (cH) Reifen, Autoreifen, Fahr- 
radreifen ZIEM, EK den ~ aufpumpen WRITE, 
Pafpo:] an, sx- der (umg) Gesäß, Hintern "0 1S Er 
rutschte aus und fiel auf den ~. WRAT. -RBREE HE. 
Po- di: um ['po:dium] <-s, Podien> das Podest, Bühne für 
Veranstaltungen Hé RA. FE WEG Das Orchester kam 
auf das ~ und begann zu spielen. RRELA ETARE. 
Po-e-sie [poe'zu] <--> kein pl die Lyrik, Dichtkunst SR. if 

zit, Si ein Text voller ~ ZEREMIHE 

Poin’ te | 'poeıto] = -, pe die überraschender Schluss einer 
Erzählung HERREN EAN REDE 8 
FIR die ~ des Witzer SERMEK 

Po-kal “po'kali <-s, -€>- «der SPORT ein meist silbernes oder 
goldenes Gefäß, das man dem Sieger eines sportlichen 
Wettkampfes als Preis gibt 2 4, MM Die Mannschaft 
nahm nach ihrem Sieg den ~ enigegen. KIN HE IR REJS 14 PI 
SRH. Komp: Wander- w 

Pol {po:l} a, e" t 1. GEOG Endpunkt der Erdachse GER 
ht Die Erde hat zwei ~e: den Nord— und den Süd ~. x 
REBR AERAR. 2. LL Punkt, von dem aus der Strom 
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fließt 878 Plus und Minus TERRA 

“Po-fi-tik [politik] ——— Cem > die 1. alles im öffentlichen 
Leben. was mit der Gestaltung ‘der Regelung des Zusam- 
menlebens in eınem Staat zu tun hat ty sich für ~ inte- 
ressieren EGRA 2. politische Haltung HR eine — der 
Mitte betreiben Ei — m R ht HRS, eine konservative 
Jortschrittliche — 287. Sg 

e po-tistisch ` po'litif] =.politischer. politischst- > adj die 
Pobiik betreffend K mm, pm ` h9 eine ~e Frage’ An- 
gelegenheit -PERHE EH. — interessiert sein dÉ 
SI 

«Po-li-tirkertin: [po'litike! <-s. — ger jd, der Politik be- 
treibt gz ~ aller Parteien KHRENMER 

"Po-lirzei Lpoli'tsail <-> kein pl die (~ OSTERR Gendame- 
rie» Inst Kä “die für öffentliche Ordnung und Sicherheit 
sorgt 2 a ER. WRH die ~ anrufen Së 
PRITE IA Komp: -auto $4. -ravier SEHR 

ePo-li-zistiin) [poli'tsist] <-en, -en > der í =OSTERR Gen- 
darm) Mitarbeiter dër Polizei $9.4 £ AM als — arbeiten 
bk 

=Pols-ier _'polste] «7-8. -> das 1. (SD. OSTERR = Kissen} 
dicker, weicher Gegenstand, auf dem man bequem sitzen 
kann KH. BRENNER FE om — auf den harten 
Stuhl legen d p8 LK TR 2. (umg) Geldreserven Ca. 
bas Sat Er hat ein ausreichendes ~ auf der Bank 
ZrgngrokgxRsz, Wobl:polstern t --3 rki 

Pol-ter-a-bend =s. -c> der Fest am Abend vor der 
Hochzeit RALA IE) AZB Die Gäste zerschlagen auf 
dem ~ Geschirr. LER REZRER AKT. 

bech tern | 'palten, - poltert, polterte. gepoltert + ir 1, sich 
laut. geräuschvoll bewegen ms, s m Er polierte durch die 
Wohnung. Hub e a aE b TE it È H). laut sprechen (AEG 
okay. Lan Der alte Baner polerte los AKEN 


KÉ 

Pommes frites [pomirit] <-> kein sing pl in heißem Öl ge- 
backene Kartoffelstücke MtE + g % Bite einmal ~ mit 
Ketschup! St Dames ET! 

Po-ny 'poni_ =s, -s> das 1. kleines Pferd Je 7. HB Sie 
machten einen Ausflug mit ihren ~S. ern Bu“ 
2. der Teil der Haare über der Stirn Är X Fe 7 RUM den 
~ kurzer machen WAW Ng Komp: -Trisur NEN EU 

Po-po[po'po:! ias), -8.- der umg =% Po) Gesäß, Hintern 
MR einen Klaps auf den ~ geben HS - FER 

po-pu-lär [popu'leæ: < populärer, populärst-.- adj bekannt. 
beliebt FRM AT WERNEER en ~er Schlager —9 
DR IR RE l Wobi: Popularität 1 % ft 

‚Port: mon: nee(Porte-mon-naie) [portmo'ne: > gan 

Geldbörse, Geldbeutel (hy R Er steckte das Geld in 
ds WERKER TEEN. 2. cc) Brieftasche MED 
taft WRS ADE kT die Dokumente in das ~ stecken 23 
MRARRTE 

Por-tier [por'tie:] -s. -si> der jd, der in einem Hotel an der 
Rezeption arbeitet ST A (8. "1 Der -- gibt dem Gast 
den Schlussel. U HE A HR. 


Polterabend. , 
Ain Abend vor 
der Hochzeit 
zerschlagen 
Freunde und 
Verwandte des 
Brautpaares 
Geschirr vor 
dem Haus. 
Dieser Brauch 
soll in der Ehe 
Glück bringen. 
Die Tradition 
des Polter- 
abends ist seit 
dem 16. 
Jahrhundert 
bekannt. 
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Postbote 


„Por-ti-on [por'tsiorn] <-, -en> die die Menge, die man bei 
einer Mahlzeit isst REREAMEN)— 8, —& Ich nehme 
die große ~. RE—A%}. eine halbe ~ (umg) kleine, dünne 
Person TO — PEAR A Setz dich zu uns - du halbe ~ 
hası hier auch noch Plaz! ERITB—HRILIEUN NER 


RERF. 

Por-to f'porto] <-s. tid > das Geld, das man bezahlen 
muss, damit die Post einen Brief transportiert E, WS 
Der Brief kostet einen Euro ~. ZHR MIE MIE- HI. 

Por: zel- ‚tan [portse'laz al <-s, -> das weißes Material, aus 
dem man Geschirr herstellt &.&& Das Geschirr ist aus ~. 

wertvolles ~ REM 

Ion [pozi'ts ion] <-, -en> die Stellung LIEBTE ME 
jds ~ in der Firma KARATE 

+ Po-si-tiv ['pozziti:f] < positiver, positivst-> adj (> negativ) 
bejahend, zustimmend BER. FR N eine ~e Grundhal- 
tungi Einstellung — HER HGE WA 

«Post [post] <-> kein pl die 1. Kurzform für Postamt gn. 
R.S Ich muss noch zur/ auf die ~ gehen. REH E— M 
W. 2. (umg) Briefträger [L] MRA Die ~ war noch 
nicht da. iZ NÆ RK. 3. Briefe, Pakete etc. S.S. 
t die ~ durchsehen REM, die ~ holen Rigit 

Post-amt <.<e)s, -ämter> das Geschäftsstelle der Post ApJ 
Auf dem ~ können Sie Briefe und Pakete aufgeben. EIR 
SEARAFETF EINE. 

Post-bo-te, -tin <.n, -m> der (=sBriefträger) jd, der beruf- 
lich die Post verteilt (9 37838 Der ~ kommt um zehn 
Uhr. Katz, 

»Post-card <-, az die (ce) Telefonkarte iF eine neue 
~ kaufen X—ik H HE . 

Pos-ten ['pastn) <-s, -> der 1. Anstellung, Arbeitsstelle 3 
it Mit, RA Er hat einen ~ bei der Stadtverwaltung. AT 
TE REM, 2. aufgezählte Waren auf einer Liste oder 
Rechnung (1 —At.— x Es waren fünf ~ auf der Liste. 
FLAEN. 3. vi Wache Ay ER RS Der — 
überprüft die Ausweispapiere. Mi EI. wieder auf dem 
~ sein (umg) fit; gesund sein [D] RUHR KERE Er 
ist wieder hundertprozentig auf dem ~. BS mp ZZ AAK 
8 "RE. auf verlorenem ~ stehen chancenlos sein, keine 
Aussicht auf Erfolg haben [R Ja rg fj ib , MERL 
Er stand mit seiner Idee auf verlorenem ~. WAFER ET 
BRRL. 

e Post-kar-te <., -n> die (= Ansichtskarie; eine Karte mit 
einem Bild, die man ohne Umschlag verschickt fA H aus 
dem Urlaub eine ~ schicken ERS — Ka 

«Post-leit-zahl <-, -en> die Zahlencode der Post für eine 
Stadt oder einen Stadtteil WM Die Städte in Deutsch- 
land haben eine fünfstellige ~. PE IRT 6 M BUAI X H fi. 

e Pöst-lercin) ['pæstle] <-s, -> der (ca) Briefträger [T] 
en Der — kommi! MERKT! 

po-ten-zi+ell [poten tsiel] <-, -> adj möglich ën, er 
mn. Es handelt sich um eine ~e Gefahrenquelle. 8 
FRI "Sam, Wobi:Potenziel $H 

a Pou» let ['ulej <-s, -5> das (cm) Hähnchen (BEE k h38 
ein ~ esen E He 
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Pracht[praxt] <-> kein pl die scht große Schönheit 2.3 
AEN Ek Die Blumen sind eine wahre ~. RERE 
WARS. Wobi;prächtig Ee 

Prä-fix_pre'fiks] <-es, -e> das LING Vorsilbe HR ob" ist 
ein ~, ab" RS. 

prägen 'preign] <prägt, prägte, geprägt>> tr formen, lang- 
fristig beeinflussen #-- 7“ Æ WW, 38 IT LAGEN Er ist vom 
Verhalten seiner Eltern geprägt. WEEZE NEE. 

prag-ma-tisch[pra'gmaitı[] </pragmatischer, pragmatischst-> 
adj an einem praktischen Zweck/Nutzen orientiert ES 3 
HERRN ZEN eine ~e Entscheidung -AF RERE 
ein Problem ~ lösen AP Fite RE 

prah- len[‘pra:lon] <prahlt, prahlte, geprahlt> Ar angeben 
ged, & 01,5% Er prahlte mit seinen Erfolgen. Rm g 
ADARE, 

e Prak-ti-kank im) [prakti'kant] <-en, -en> der jd, der ein 
Praktikum macht (HEED PIRIHA FE ERIE Er 
hat ein halbes Jahr als — gearbeitet, HAIEI TE 


Kä 

+ Prak-lickum | 'praktikum] =<-s, -ka> das eine Tätigkeit in 
einer Firma für eine kurze Zeit und geringe Bezahlung, um 
etw zu lernen 8 ë Säi? Er hat ein ~ in einem 
Verlag gemacht. fr. Sid, 

» prak-tisch['praktı[] <.praktischer, praktischst-> adj 1. auf 
die Praxis bezogen, nützlich KR. CRM: KA ~e Er- 
fahrung besitzen RE REAA 2. fast, so gut wie, beinahe & 
ABıBRLKÄRL Die Untersuchung ist ~ nutzlos. WEI. 
FRAR. 

Pra-H-ne [ pra'lina] <-, -n> die kleines Stück Schokolade 
mit einer Füllung & 25 AH Er schenkte ihr zum 
Geburtstag ~n PAE MRD TE NE A E GERE 

Prä, porsie m [prepozi tsion) < -, -en> die LING Wort, 
das Substantive oder Prönomen in Beziehung zueinander 
setzt AB ‚In‘, ‚an‘, ‚auf sind ~en., “in”, “an”, “auf” SR 


Prä-sens[ ns] <-> kein pl dus LING Verbform der Ge- 
genwart MEE} „Ich gehe gern spazieren’ steht im ~. “ich 
gehe gern spazieren” ATÜTEMER. 

Prä- gen-ta-ti-on[prezenta'tsiorn] <-, -en> die Vorstellung 
einer Sache vor vielen Leuten RR, RS. BS eine ~ vor- 
bereiten BE-TUHRA 

Prä» ser- va- tiv ['prezervati:f] <-s. ez das Kondom Sg 

~ benutzen HARRE 

» Prä-si- denk‘ im [prezi'dent] <-en, -en> der 1. Staatsober- 
haupt einer Republik (U) ER. ER der ~ der Verei- 
nigten Staaten von Amerika HFA REU 2. von den 
Mitgliedern gewählter Vorsitzender z.B. eines Vereins (#1 
ABRASAR HAK Er ist ~ des Sportvereins. 8 
Wemnzmsk, 

Prä- tẹri- tum [pre'teiritom] <-5> kein pl das LING eine Verb- 
form der Vergangenheit SR das ~ der unregelmäßigen 
Verben üben IRAWAN U & 3 Komp: -formen d En 
ER 

«Pra«xig! ['praksıs] <-> kein pl die die Art, wie es alle ma- 
chen WARENA Das ist doch heute die gängige ~. ixi 


a ? ['praksıs] <-. Aen die (= ÖSIERR Ordination) 
Arbeitsort eines Arztes E d Bi 115 Wenn Sie Schmerzen 
haben, dann kommen Sie zu mir in die ~. ITEWE, H 


e <Tpräziser, präzisest-.> adj genau Wm .8 

REN TERN A Ich bitte Sie um eine ~e Darstellung. $ 

AEREE -Fo 

Pre-digt ['pre:xdict] <-, -en> die Vorlesung und Interpreta- 
tion eines Bibeltextes Ari, Wit, Wig Der Pfarrer hielt eine 
~ über die Auferstehung. SEHR E. jdm eine ~ hal- 
ten (umg) mit jdm schimpfen [DIMME A Die Eltern 
hielten ihr eine ~, weil sie schon wieder zu spät war. 38I 
FIn", Wobl:predigen je Ma 

«Preis [prais] <-es, -c> der 1. Geldbetrag. Geldwert t, ft 
& Der ~ für das Auto beträgt 15.000 Euro. ZARE H 
BHHFKR, 2. finanzielier oder ideeller Wert ffà Alles 
hat seinen ~. FEHMARN EHE. 3. Auszeichnung, 
Belohnung für eine besonders gute Leistung S.S 
Sie gewann den ersten ~ WET gë, Komp: -schild Ei 
bi 


+preis- wert «preiswerter, preiswertest-> adj billig 1ER 
Mt en Das ist aber ein ~es Kleid. SREHRAME 
RR. 

prel: ten ['prelan_ < prellt. prelite. geprellt> tr 1. [K] jd prelit 
etw akk mit einem Körperteil gegen etw stoßen und sich 
dabei leicht verletzen RARE 815 Er hat sich die Schulter 
gepreilt, BREMEN T. 2. [K jd preilt jdn um etw akk 
Cumg) betrügen [I IR. me. ME Er prellte seinen 
Kumpel um dessen Anteil. WAE T WARRI — t. Wobi: 
Preiiung Sp pm 

Pre-mi.e+ re [pro'miera] <.-. -n> die erste Aufführung PR 
Kit. ën Die ~ des Films war ein Riesenerfolg. ZW Wei 
ÄRE Hk. Komp:Film- RENS, Theatar- & 
Som 

«Pres-se ['preso] <-> kein pl die alle Zeitungen cines 
Landes 4 M. i A ze Ro Spa Die ~ berichtet über 
den neuesien Skandal 9 HARI R 8 ME, Komp: 
-erklärung mmt. -freiheit mA. -konferenz Dam 
#2. -sprecher HMS EA 

pressen | 'presn ] =” presst, presste, gepresst > Ir H [R jå 
presst etw akk ausdrücken, den Saft herausholen RR 
tr) Orangen ~ SEI 2. in eine bestimmte Richtung 
drücken AAWE am Hr R den Kopf in das Kis- 
sen ~ IRRE 

»pres-sie«ren [pre'sirn] < pressiert, pressierte. prossiert > 
itr (cH) sich beeilen 58. Sp. HE Wir müssen ~. #118 
ME. 

Pres-ti-ge |prestigt»] «.-s: kein pl das Ansehen RW, R 
ée Das ~ des Regierungschefs hat in letzter Zeit schwer 
gelitten. W-RNTKERH AR RS ARM. Komp: 

objekt SR A 

Pries-tercin) [prisste =s, -+ der Pfarrer, Geistlicher (RE 
ENTE Ho Der — rufi das Kind. KWAR FAAL. 

spri: ma [prima] adj (urag) toll, sehr gut [ OJK ES pa 
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Ich finde es ~. dass du mit ins Kino kommst Zë BULK 
AUE ARAHT. Das ist eine ~ Idee. VR Trabi 
® 


Pri-mar-schu-le-..-. -n> dee (CH) Grundschule, Volksschule 
As in die erste Klasse der — gehen Li EM 

pri-mi-tiv [prin tif] - Zpramitiver, primitivst- > adj 1. Cpej) 
auf niedrigem geistigen Niveau (9 AZ R a. a MR 
it Sie findet seme ~e Art schrecklich Ka A RAEE Mr 
RRi. 2. einfach A- f, mn, nn HUREN) eine ~ 
Konstruktion Ñ tthe 

Prinz. Prin.zes-sin prints ~-en, -en> der Sohn (Tochter) 
cines Konigs, einer Könißin F F,4 E Der ~ soll seinem 
Vater auf den Thron folgen. 1.4 MERE RIERA Fie 

Prine zip „prin'ts:p] <3, en> dus Grundsatz, Regel JEI. ME 
WM Er ist ein Mann mit Zen. ER PHRMA, Das geht 
gegen seine ~den. DI "AEN, 

Prio» rir tät L priori'tet] <-, -en> die größere Wichtigkeit; 
etw. was dringend ist OKE LEE AA4 höchste — haben 
FHRKURKR. en Setzen PDS. MARKAS 

Prise ['priiza] <-s -n.> die ein wenig Dë. 8.8 eine 

Salz EN 

privat [pri'vat| <-. -> adj 1. persönlich. nicht für die 
Oftentlichkeit bestimmt + ABI, MARS eine ~e Angelegen- 
Aert PHASE 2. nicht staatlich BA MER 930 ein 
~es Unternehmen -REE Komp: Privatwirtschaft 
BABW 

Pre vat: patient in: <-en, -en>> der jd, der nicht bei einer 
gesetzlichen, sondern bei einer privaten Krankenkasse ver- 
sichert ist HRTRARTRRARAMMA ~ sein ERREA 
EHRBARNBA 

Pri-vielegLprivilleik; sein, -ien > das Sonderrecht von 
wenigen Personen Sp 8 ~ien genießen ZAP 

ro[pro;] präp + akk 1. («»kontra, gegen) für Mk Sind Sie 
~ oder kontra Atomkraft? MERRIE EAR f RE? 2, für, 
jeweils, je & ~ Kopf! Person tA. drei Euro ~ Stück Sp 

IRT 

Pro- be [probaj «.-, .n> die 1. Versuch, Test RE, RÉ eine 
~ machen WR 2. Musterpackung St. Së Könnte ich 
bitte eine ~ von dieser Creme bekommen? REER— ER 
KERRE? 3. THEAT Einirben emes Stückes ohne Publi- 
kum Se, St, nm Die Schauspieler trafen sich pünktlich 
zur = SEVEN, 

Pro- ben {'pro:bn , <:probt, probte, geprobt> I. ir IEN probt 
etw akk eine Rolle einstudieren 2. 87 Die Schauspieler 
probten das Stuck immer wieder. KR SHE D ur 
üben Y, Hä Wir müssen noch viel ~. bevor wir das 
Stuck aufführen können. KH CRL RIER SHE. 

Pro-be-zeit —— -en.> de Zeitspanne am Anfang eines 
Arbeitsverhältnisses. in der id ohne Angabe von Gründen 
gekündigt werden kann 3 8. HM Die — beträgt ein 
halbes Jahr. KW 4 

e pro-bie- renı_pro'biran] «probiert. probierie, probiert>> tr 
1. IEN probiert etw akk ein wenig von einer Speisc’cinem 
Getränk nehmen. um den Geschmack zu testen BS. = 
vom Kuchen den Salat. den Wein — = -URR ORW 
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#2. K jd probiert etw akk testen SS. Zi, RR ein 
neues Haarwaschmirtel ~ RA ans Ek 3. [K jd pro- 
biert, etw akk zu tun versuchen VR, dp Ich probiere mal, 
ob das Gerät funktioniert. RR FS HLää eg. 

+ Prob- lem [pro'ble:m] <-s. -e> das Schwierigkeit 8; BE 
HR ein ~ lösen EB — A EM, sich mit einem ~ ausei- 
nander seizen WAHR TEE Wobi: Problematik ME tk: 
ÆA, problematisch sM 

a pro-blem-los <problemioser, problemlosest-> adj ohne 
Probleme KFIEM, TAWH eine ~e Zusammenarbeit -X 
FENAN E 

«Pro-dukt [pro'dukt] <-(e)s, -c> das 1. Erzeugnis Fa. 
Die Firma will ihr neues ~ weiterentwickeln AREH P 
FERM. 2. Ergebnis. Resultat RRR das — seiner 
Überlegungen Sais 

«Pro-duk-ti:orı [prodak'tsiomn] <-, -en> die 1. Herstellung, 
Fertigstellung Æ P. a 2. HE Die ~ beginnt nächste 
Woche. KAREP, die ~ steigern WAF 2. hergestell- 
te Dinge, Ware Pi Die ~ verkauft sich sehr gut. X07” i 


# 

pro-duk-tiv [ produk'ti:f] << produktiver. produktivst-> adj 
so, dass man viel schafft E ra, EPEN, Ern eine ~e 
Phase — A E mtn E Wobi: Produktivität &7= 

«pro-du- zieren [ produ’ tsirən] < produziert, produzierte, 

> 1. tr [K] jd Produziert etw akk herstellen Sp. 

ms. ft Die Firma produziert Süßwaren, KAM ET 

$. TL refi EM produziert sich akk < pej> angeben [WE] 
go, ta Lë Immer muss er sich vor seiner Freundin 
GEH SC em en. Wobi:Produzent = 

pro- tes» si» 0: mell (profssio'nel! <professioneller, professio- 
nellst-> adj so, dass man etw als Beruf ausübt WÄER ein 
~er Musiker SDÄSé Wobi:Professionalität Mitt: 

Pro- tes-sorcin) “pro'feso@) <-s, -en> der jd, der an einer 
Universität; Fachhochschule ein bestimmtes Fach lehrt &c#t 
~ für englische Literatur; für Mathematik SEK BE/ U 

«Profi ['profi] <-s. -s> der 1. (meist in Zusammenseizun- 
gen) jd, der etw als Beruf ausübt WIR ~ musiker AU ER 
Z. Fußball — RA EREHE., Rad- MUEHERAR 2, 
(umg) jd, der etw sehr gut kann (HR EZ Günther ist 
ein ~, der bringt deinen PC wieder zum Laufen. RREI 
FETTE EN 

Pro-fil proYfil] <-s. -e> das t. Seitenansicht des Kopfes 8 
KR) MMIER Die Zeichnung stellt ihn im ~ dar. am 
Bela iM. 2. Charakter, individuelle Eigenschaften 
MME, HE versuchen, dem Unternehmen ein klares ~ 
zu geben RERTFRTDIMENEE 

pro-fi «ren [profi'tirren] <profitiert, profitierte, profi- 
tiert> ıfr aus etw Nutzen ziehen, Vorteil haben ZG Na, 
alles: Er profitierte von seiner langjährigen Berufserjah- 
rung. KEE Wobl:Profit sm 

Preg- mg: ge [pro'gno:za] <-, -n> die Voraussage (RAI H 
Wit eine ~ abgeben IF 28 Wobi:prognostizieren Hi 
PS 

«Pro- gramm [pro'gram] -<-s, -e> das 1. festgelegte Abfolge 


395 


emer Veranstaltung it H. UM Das ~ sieht einen kler- 
nen Empfang vor. EHRT. 2. Dv Kurzform 
für Softwareprogramm F Ich habe ein neues ~ für die 
Textverarbeitung. RA -TERXTRHET. 3. THEAL Be 
schreibung eines Bühnenstuckes und seiner Darsteller H 4 
wn Fr kaufte sich im Foyer noch schnell ein ~. AE NA 
NTEET 058 E. 4. TV Sendefolge #H Und nun 
das ~- für den heutigen Abend. Agang E Tv 
Sendesanal 288. Was läuft im anderen ~? AW g Att 
PH? das dritte ~ S-EWH 6. Heft. in dem die Abfolge 
der Veranstaltungen oder Sendungen abgedruckı ist # £ # 
Was steht für heute im ~? EREHESMEHZAHB?T. 
Sortiment {$ Hth Dieses Möbelstück haben wir leider 
nicht mehr im ~. MERKE ENAURRRT. 

Pro-gram-mie-ren [progra'mi:ran ] «programmiert, pro- 
grammierte, programmiert > I. ı nv IÉI jd programmiert 
etw akk cin Computerprogramm schreibe: HS Ich 
brauche drei Tage, um das zu ~. RAR KAMAR. H 
itr nv beruflich Programme schreiben IRB. Sp It als 
Informatiker viel — IFE Sé ag Wohl; Pro- 
grammierer BMA 

+ Pro-jekt[pro'jekt] <:-Ce1s, -e> as Vorhaben. komplexe 
Aufgabe Rit HU. FR. MH Er hat damit begonnen, das 
<- zu planen. (bhit mp. Wobi:-leitertiny 
GOMATE, Jeitung TAEA 

Pro-jek-tor Tpro'jekio®! «7-5. -en> der 1. Gerät, mit dem 
man Bilder vergrößert wiedergibt SKS. 311 E Bilder mit 
einem ~ auf die Ieinwand werfen PAKJE ILIRE) MAPRI 
L 3. FILM Gerät. mit dem man Filme abspielen kann (u) 
MN den Film in den ~ einlegen H WE Be H ik A WAUN 
Komp:Overhead- BHAMEIL 

Pro-mil-le[Lpro'mil». <7-(5), -!> das 1. der tausendste Teil 
von etw Tä. TA Zwei — der Giftmenge wären schon 
tödlich gewesen. RZ MEET EM. 2. (umg) Alkohol- 
gehalt im Blut [UI R A hA PEMA Bei der Fahr- 
zeugkontrolle hatte er 1,8 ~. TEIA te Sol Am S 
BAFRZ OAA- 

Pro-mil-le-gren-ze<-, -n > die Alkoholmenge, die man 
beim ‘Autofahren höchstens im Blut haben darf F #8} ft W% 
nRtmuHaemmata In Deutschland gili eine ~ von 
05. ERAHNEN RAR TERRA U 0.5. 

Pro-mi»nent ; promi nent? ~ prominenter, prominentest->> 
adj bekännt. berühmt WAR, AWAY eine ~e Persön- 
lichkeit ti 7AE 

Promotion _promo'tsion? <, -en> dre Univer- 
sitätsabschluss mit Dokřortitel BF HI zi Für eine ~ 
schreibt man eine Dissertation REM HER KASWLIE 
x 


n- in ` propa'ganda] «<-.- kein pl die unkritische 

ng von (politischen) Ideen. um die Meinung der 
Menschen zu beeinflussen f fë ~ machen DS E Wobl: 
propagieran Hi8: IM 

Pro-phek in) [pro'fot| - en. -en> der jd, der eine neuc Re- 
ligion verkündet bekannt macht Za der ~ Mohammed x 
agent 8 Wobi:prophetisch Mm, prophezeien Hz 


Projektor 


396 


protestantisch 
Der Norden 
und Osten 
Deutschlands 
sind zum 
größten Teil 
Protestantisch, 
während def = 
Westen und.Sö- 
den sowie Öster- 
reich kättolisch 
geprägt äind. 

In der Schweiz 
gibt es etwa 
gleich viele 
protestantische 
(evangelische - 
und reformierte) 
und katholische 
Kantone. 


Pro-por-tiron [proportsioon] ».-, en «ic Größenverhältnis 
H. HN Die ~en des Körpers auf dem Bild stimmen nicht. 
SEHR ABER. Wobi:unproportioniert Kir kl 
Di 


Pro-sa _'proza] =.-- kein pl die (= Poesie) Form der 
Sprache. die nicht durch Vers. Rhythmus oder Reim ge- 
bunden ist # x Die meisten Literaten schreiben in ~. KE 
BOHREN ECH 

»Pros-pekt "pro'spekt] <-(e)s, e — der das meist farbiges 
Informations- oder Werbeblatt P zs Ñ. EM # Der 
Zeitschrift liegen viele ~e bei, SAM A TREI En, 

«Prost [prost interj zum Wohl, Trinkspruch at JNA. 

Pi Mä) P~? Auf eure Gesundheit! HR! PEN 

Pros-tirtu-ti-on [prostitu'tsion] <-> kein pi die Anbieten 
sexueller Handlungen für Geld Æ$ ein Geserz gegen ~ —M 
RREA Wobl:prostituieren Zë, Prostituierte ik 


& 

«Protest [ pro'tsst] <-(e)s. -e> der das, was man offen sagt 
oder tut. wenn man gegen etw ist D. MIX. D Ai gegen jdn 
etw ~ äußern erheben HRA EE EEN 

„pro-tes-tan-tisch protes'tantij] < > adj {= evange- 
tisch) zum Protestantismus gehörend ($PP MAH die ~e 
Kirche #32 Wobi;Protestant yait. Protestantis- 
mus yal 

Pro-tes-tan-tis-mus f protestan'tjmus] <-> kein pl der 
christliche Lehren, die auf Luther, Calvin u. a. 
zurückgehen (## FORMAR L die Verbreitung der ~ EUCH 
Neth 

»pro-tes-tie-ren | protes’tiiron| < protestiert. protestierte, 
protestiert — dir sich beschweren SG, RR SH Der 
Betriebsrat protestierte gegen die Lohnkürzungen. PURIK 
3Siu ng, 

Pro: (he: ee ` pro'te:za; -Z-,.n> die Ersatz tür einen 
Körperteil ER, MF; B eine ~ tragen ZH -HR 
Komp:Arm- ik, Bein- En. Hüft- 38. Zahn- MF 

Pro-to-koll |proto'kal] <-s, ez dus 1. Mitschrift ER. 0% 
Der Richter ließ den Anwälten ein ~ zukommen. WÈ tit 
A ML, 2. schrifthche Zusammenfassung einer 
Sitzung da, SS Wer schreibt heute das 7 SAWAH 
Sitit R? 3. aufgeschriebene Aussage eines Zeugen bei der 
Polizei Eyib Der Zeuge musste das — unterschreiben. WE 
AAN LET, 

Pro-virant "pro'viant] reg, (es der Verpflegung, Le- 
bensmittel (Schon pn. Er hat sich für den 
Ausflug mit ~ versorgt. WE AUHEN CARRIER. 

Provinz [pro'vms] <-. -en> die ı. Teil eines Landes, Re- 
gion 4,46) eine ~ in Spanien HFR AR 2. ländliche 
Gegend JN 5 £ F Sie kam aus der ~ in die Großstadt. th 
AERD o ` 

Pro- vi-si-on | provi'zion] +... -en> die finanzieller Anteil. 
den jd dafür bekommt. dass er für jdn ein Geschäft 
abschließt H 5. FS 8 Mä Er kassiert für jeden verkauften 
Wagen eine ~ von 10 Prozent. #3 i — Y PR Æ io 7 V1 
10% BR A. 

pro’ virso-risch [ provi'zoiri[] <-, e adj vorübergehend. 
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nicht für immer Want, 8 näi Das ist nur eine ~e Repara- 
tur. AR EKR E, 

provozieren “provo'birar] «provoziert, provozierte, 
provoziert- tr 1. [K A provoziert jdn mit Absicht reizen. 
wutend machen MBit. ab (TPB. MS. MR Die Stu- 
denten provozierten die Polizei mit ihren Parolen. KERN 
ran cns rg, Er fühlte sich provoziert. WHR 8] 
Cap. 2. IEN provoziert etw akk herausfordern Mh WS 
Er provozierte durch seine Fahrweise einen Unfall. Es 
PÈI S- kei, Wobl:Provokation Me KR 

Pro- zent “pro'isent] oe, -e> dus der hundertste Teil von 
ciw HAR. AARAU 16 -- Mehrwertsteuer 16% bp 
e, Die Preise sind um funf ~ gestiegen. HR KI T 5%. ~e 
bekommen ( umg) etw ein bisschen billiger bekommen To | 
Hair in Als Angestellter bekommt er in dem Laden ~e. fE 
DERRICK BER IR PA BEATH- 

«Pro-zess [pro'ises” —— 08. -€.> der 1. Gerichtsverfahren yk 
p.a Er hat'seinen ~ gewonnen verloren, HEART, 
gegen jdn einen ~ führen Alert 2. Vorgang, Ent- 
wicklung JS. 98 Es ist ein langer ~, bis man sich von 
einer schweren Krankheit erholt hat. BEREEE TRKE 
dp. 

Pro-zes- sion [protse'sion] <.-. en > die cine kirchliche 
Feier. bei der der Priester mit vielen Menschen durch die 
Straßen geht (REPO MITE NM OREADO TA, APRA 
119 eine Fronleichnams— EE TIE HIIR 

pru-de _'pry:da] -. prüder, prüdest-> adj so, dass man nicht 
uber sexuelle Dinge sprechen mag Hi KR RE 
am. Rm ~ Ansichten vertreten KR ERR 

+prü-fen ` arefn. — mëtt. prüfte. geprúft> tr 1. [K] jd prüft 
jdn Kenntnisse ablragen 34: HE17 id. Eë Der Lehrer 
prüfte die Schüler. Ei at HR, 2. [Rd prüft etw 
akk ausprobieren WR .MR.IÄA] eine Batterie ~ RA -Mi 
3. IEN prüft etw akk kontrollieren më, gg die Akten 
— ep zi 4. EIN prüft etw akk überlegen und entschei- 
den, ob ciw gut ist D ER. 8 Sie prüfte den Vorschlag 
ihres Angestellien WERE TIRANE. 

*Pru-fung .Pryfug_- -. en. ` die Test. in dem Wissen abge- 
fragt wird SV. SS eine ~ bestehen WEN. bei einer ~ 
durchfallen YRI 88. für eine ~ lernen WER SW? 

Pra- get | 'pryigl]- -. kerm sing pl Schläge "BR Er bekam ~ 
von seinem Vater. (bik r REM BIT 

prü-gein ` 'pry:ginj ~ prügelt. prügelte, geprügelt => I. tr K] 
jd_prügelt jdn schlagen 83.89 Der Varer prügelie seine 
Kinder. TAMBI T NRZ f. H. refi IEN prügelt sich akk 
L mit jdm” sich mit jdm schlagen (HÆ % 347% 231 Die bei- 
den Jungen prigelten sich auf dem Schulhof. ix 34 $3 Tx f HE 
Wans, 

pst ` pst? interj verwendet, um auszudrücken. dass jd leise 
sein soli cep ERI rëm P! Hier in der Bi- 
bliothek isi Reden verboten. gi P B19 TIURA! 

Psy-che L'psy:g] ` -. -n> de dus. was am Menschen se: 
fisch nicht körperlich ai d. A -LIE MPN eine gestörte 
Ama Wobl:psychisch Z8 rr 

Psy-cho-fo-ge gin [ psyco'loigp] --n. -n > des jd, der sch 


beruflich mit den seelischen Vorgängen im Menschen 
beschäftigt 92 e als ~ arbeiten HS ERT 

+Psy'cho+lo'gie [ psyçolo'gi:] <-, (.n)> die Wissenschaft 
von den seelischen Vorgängen im Menschen ù Æ ~ 
studieren H SS Wobl:psychologisch Ei 

Pu-ber-tät [puber'teit] <-> kein pl die die Jahre, in denen 
sich ein Kind zu einem jungen Erwachsenen entwickelt gp 
HERAN Jugendliche in der ~ sind schwierig. FAEM 
RARE, Wobl:pubertär F#M% 

Pub-lic-re-la-tions [ 'pablıkrrleifenz ] <-> kein sing pl 
Öffentlichkeitsarbeit AH ML AXA — machen Ht 
AREN 

«Pu-bli»kum ['pwblikum] <-s> kein pl das 1. Öffentlichkeit 
ARKA MR iE Der Schriftsteller wendete sich an ein 
breites ~. AANER TA KEKA. 2. Zuhörerschaft, Zu- 
schauer 8, mi Das ~ im Theater war begeistert. WER 
HARTHEN. 

Pud: ding ['pudiq) <-s, -e/-5> der eine Süßspeise ST (—#h H 
Aù) ~ zum Nachtisch essen SENAT Komp: 
Schokoladen- sah T, Vanille EHRT 

Purde! [’pudlj <-s, -> der ein relativ kleiner Hund mit 
schwarzem oder weißem Fell mit Locken K#€M Die alte 
Dame liebt ihren — über alles. EX AH R WKE EHET 
AH), 

Eu: der ['pude] <-s, -> der Kosmetikartikel in Form von 
Pulver, das man auf die Haut tut R.S Man verwendet 
~, damit die Haut nicht so fettig glänzt. Haat VIR Bi ik 
BERTAUM, 

«Pull-o-ver [polloive] <-s, -> der warmes Kleidungsstück. 
das man über Hemd oder Bluse trägt SKS, SAS Zieh dir 
einen ~ an, es ist kalt draußen WFE MELEKE, JHE 
ap Komp:Rollkragan- gaz 5 

Puls [puls] <-cs, -e> der die gleichmäßige Bewegung, mit 
der das Herz Blut durch den Körper pumpt pk, RS Der 
Arzi misst den ~ des Patienten. SZ M IM A t ik H. 
Komp: - froquenz RS 

e Pult [polt] reis, ez das (cH) Schreibtisch #4 sich ans 
~ seizen BE HEH 

Pul- ver ['pulve] <-s, -> das Stoff aus sehr feinen Körnern # 
R Steine zu einem feinen ~ mahlen WA IWERMAEMR 
Komp:-schnee % F 

pum- melig [ 'pumalıc] <pummeliger, pummeligst-> adj 
«umg) etw dick, rundlich Lo JEIREREN BETEN EBE ein 
~es Kind -AEF FHI 

Pum- pe ['pompə] <-, -n> die 1, Gerät, das z.B. Wasser 
durch Rohre/Leitungen bewegt 3. HK (RL. MA Pl Sie 
haben eine ~ installiert, um Wasser aus dem Keller abzu- 
pumpen. HIER T— Piik IA FERK, 2. umg) 
Herz TR IR Die ~ macht Probleme. ti MERN. Wo- 
bi; pumpen $h 

e Punkt [pugkt] <-te)s, -e> der 1, Satzzeichen 19 der ~ 
am Ende eines Satzes —^A F KERIS 2, SPORT Wertungs- 
einheit bei einem Wettkampf (He WE WRI HOA RO, A Der 
Sieger hat zehn ~e gemacht. ERIT +57. 3. Ort (EBDE 
AWE An diesem ~ werden wir uns wieder treffen. 
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EB. pA mE Kommen wir nun zu — fünf. Fan 
VV. der tote ~ Zustand großer Müdigkeit RER 
WR den toten ~ überwinden FIRIR 

*punkt-lich ['pyoktlig; = pünktlicher, pünkt| 
lich genau. zur richtigen Zeit Enti Fr 7 a 
ankommen SEN 12, Wobi:Pünktlichkeit =e 

Pupile Lpu'piloj =”, -n> du der schwarze Kreis im Auge. 
durch den das Licht kommt 4U Seine -~-n weiteien sich vor 
Angst. DR H Xt TERTU A A. 

“Pup-pe ['popa] =. -n> die Spielzeug. das wie ein Kind 
aussicht SÉ Als Kinder haben wir mit ~n gespielt. As 
WRRITUMRER, 


> adj zeit- 


Ba Zeck 


pur [pur ~> adj 1. unvermischt. rein Epy . tE .2t ähn 
es Gold Si. völlig. total #2, HER er Unsinn MIR 
EE) 


Putsch "Poll -(e)s, -ei> hr gewaltsamer Umsturz einer 
"Regierung BR, 8 3.819. Das Militär plante einen ~. um 
den Präsidenten zu stürzen. 202 HS EKPOS, 

eput-zen ` puten? < putzt. putzte. geputzt> ir [K] jd putzt 
etw akk reinigen, sauber machen Ñ 2. 4TH Sie putzte die 
Fenster. METAF. 

Putz- frau <-. -eni> (div (~ Raumpflegerin. Zugehfrau) Frau. 
‘die Böden wischt, Teppiche saugt etc. (BIER 
Die ~ kommi einmal die Woche. SWR LEIMAITH-K. 

Put zig ['putsıc] -“putziger. putzigst-> adj süß, niedlich SR 
"mu. TI ARM Das ist ja ein ~es Hündchen. SAR— 
demain, 

Puz-zle ['pazl] <-s. -s> Jus Spiel. bei dem man viele Ein- 
zelteile zu einem Bild zusammenlegen muss HER HRS 
(AR) In den Ferien hai sie ein ~ mii 3.00 Teilen gelegt 
DEE ER 

Pyjama [py'dzaima] e, -s> der Schlafanzug $ Xt) iA 
$ Sie schläft Immer im ~ und nie im Nachthemd. MES 
ATERWATTEER, 

Py-ra-mi-de Lpyra'misds] <Z-, -n> die ein spitzes Bauwerk 
mi einer viereckigen Grundfläche und dreieckigen Seiten $ 
gif die ägyptischen ~n RRE TE 


Pyjama 


Q 


Q. oke, dun der 17. Buchstabe des Alphabets FH} & 
499517 PEA Das Wort ‚Quark‘ beginnt mit dem Buch- 
staben ~. “Quark” it Tat TE QRK. 

Quadrat <.-(e)s. -e> day Viereck mit vier gleich langen 
Seiten und vier gleich großen Winkeln EYJ ein ~ zeich- 
nen m-- FEI, X2tMaı. gesprochen: x Quadrat oder ‚x 
hoch zwei‘) x mit sich selbst multipliziert FA, TRH 4- 
wa DT EST Lë Wobi:quadratisch Se 

qua-ken | 'kvarkn] -— quakt, quakte, gequakt — itr Laute 
Produzieren, wie sie für einen Frosch,eine Ente typisch 
sind (RS at WR HEN and Die Frösche ~ im Teich 
AEREI TOLA 

Qual Kall 7, enz die körperlicher oder seelischer Schmerz. 
großes Leid (Birk ERRE ARDRE DEE eine ~ sein 

#- ang Wobl:quälen (kf ži. Quälerei m 

qua- l eren [kvalifi'isirn] ualifiziert, qualifizierte, 
qualifiziert. refl 1. (+-disqualifizieren  (K| jd qualifiziert 
sich akk [für etw akk] sich als geeignet; gut erweisen, zeigen 
WAGU AR E R sich für einen Wertkampf ~ KAS 
seen? [K] jd qualifiziert sich akk | für etw akk | weiterbil- 
den, ausbilden SL. HE4, IRH hE sich für einen Beruf ~ it 
KAASE E WI 

e Qua-li-tät [ kvalitet. ~ die Wert M E, i M È M 
von guter — sein MERY "eine guie ~ haben Sënn 

AS Wobi:qualitativ rat 

aualm ` Tkvalml tes kein pl der (œ Rauch) das. was aus 
dem Schornstein von der Zigarette aufsteigt MH, ME vor 
lauter ~ nichts erkennen können ERHETHABATE Wo- 
bi:qualmen Ham. qualmig WEHR A AAR, verqualmt 
RARE 

qual- volt ['kvadfol] «qualvoler, qualvolist-> adj so. dass 
man große Schmerzen hat SAME PRAH ein ~er Tod 
EK 

Quan: ti- tät | kvanti'teit] —— -en> die Menge. Anzahl 8. 
æ in der Produktion die ~ steigern Aë Pt Wobi: 
quantitativ EM 

e Quark kvark? .-s - kein pl der 1. (= österr Topfen) ein 
Lebensmittel aus Milch. das die Form eines weißen, festen 
Breis hat (MEREV PEREU RKO RA gern — essen Bd 
A 2. tumg pej, Ouatsch, Unsinn Cu Ee Mil Erzähl 
doch keinen — 1 SIE E! Komp: -speise BEA HN: 

Quartal [kvar'tall =-s, -e.- das jeweils drei Monate eines 
Jahres #8: ` 1 8: Das ı. Quartal geht von Januar bis 
März. $ -Pti -- EINER, zum Ende des ~s kündigen & 
DER 

quasi kvazi. adv gewissermaßen. sozusagen 2 EAEL 
ac). A7 Er arbeiter hier — als Manager. d'M 
AN Ken 

quas- sein! Iran -'quasselt, quassclte, gequasselt.- ir umg 
pej) ohne Pause reden. quatschen TL WE JBW mg. BEE IN 


il stundenlang am Telefon 

Quatsch _kvat|_ -es kein pl io cumg pejo Unsinn. 
Blodsion Au "Bag. So ein =! kahh! Mach 
keinen — 1 BRACH T! 

quat-schen _'kvatin] ` quatscht, quatschte. gequatscht ~ itr 
Cumg? plaudern. sich unterhalten [ U THI stundenlang mit 
der Nachbarin — Sa ag TA r let 

Quel-ie 'kvela] -an> me 1. Ursprung, Herkunft 5. RR. 
KK die -~ der Elbe MII. die ~ einer Infor- 
mation "3 HR 2. Angabe der benutzten Literatur 
bei wissenschaltlichen Arbeiten (HWE LEICHE. 
GILDA Ben -n angeben ih 0H CREF YERD ih A 
aus zuverlässiger ~ von einer zuverlässigen Person (#83 
KRE die Informationen aus zuverlässiger — erhalten 3 
UMR MiB: an der ~ sitzen gute Moglichkeiten 
haben. an bestimmte Informationen. Dinge heranzukom- 
men CREPERIA- FHR O A OAE MFO R 
39) Ich sitze an der --. soll ich dir auch so einen Lap- 
top besorgen? RAH T Sais -6 Fe? 

quen-getn | 'kvenin] -. quengelt. quengelte. gequengelt> itr 
` më) weinerlich sein. nörgeln, nicht gut gelaunt scin [r] 
HATO RAHA Das Kind quengeli schon seit einer Stunde. ià 


RRE At, 
«quer ‚kveis] adv schräg. nicht gerade ME. MM. FREE. 
ann. über die Straße gehen Hop 3, kreuz und ~ 


uberali hin? Ga wes w. BLR kreuz und ~ durch 
das Land reisen BR TN 

quer-teld-ein kycæfelt ain] adv mitten durch das Gelände 
hindurch, ohne einen Weg eine Straße t IH SF. gg -- 
wandern fEER BER 

quie-ken "'k "quieht. quiekte. gequickt ~ itr 1. Laute 
produzieren. die für cin junges Schwein typisch sind (A8 
BRAD ZEN Die Ferkel — Adk ikt R, 2. so lachen. 
wie e für ein Baby typisch ist ohio Ram h Das Baby 
quiekt vor Vergnügen EILA HAAR KRMH, 

quiet- schen "kvütn quietscht, quietschte, gequietscht = itr 
einen hohen. unangenehmen lon produzierer. 5 left 8 e, 
A Die Bremsen ~. MERAN. Die Tür quieischt , sie 
muss geolt werden. {HRH pm: RAE LET 

Quri kviri] 3s. o. der Küchengerät zum Umrühren 
Mischen Ru HE der Pudding mit einem ~ anrühren W 
MERET Wobi:quirien nit 

quitt (ku), `. -> mur präd adj so. dass man keine gegensci- 
tigen Veratlichtungen mehr hat CH RAAE DSHA 
WARF Ich habe die Rechnung bezahlt — jetzi sind wir ~! 
ROH EPA ERICER SHAK 

«Quit-tung ['kvitog] ` — -en > de Bescheinigung über einen 
bestimmten Geldbetrag Ik &. TE it (8 AR im Restaurant eine 
~ verlangen 1 goë RER, eine ~ ausstellen (über 
eiw) (A RYD TR: die ~ kriegen eine Strafe bekommen 
MEMEH HN Irgendwann kriegst du die ~ für deine Faul- 
heiti HE RER SE RR SE aiment 

Quo-te "keoiel -~-n u- der zahlenmäßige Anteil. den 
jd an etw hat HS, "Rn. EHRE eine = von 77% 
Haz "km Komp: -nregelung Gris 


H 


Rırler < ‚us der 18. Buchstabe des Alphabets ai & 
HARI Are Das Wort Radio" beginnt mit dem Buch- 
siaben ~. Sir Radio’ A FFER”. 

Ra-batt Lra'bat] reng, -£> der Preisreduzierung (ën i9) iF 
Au — bei Barzahlung (R&V, 5% ~ auf etw geben 
HEHE WEE 

Ra-che ['raxə] <-> kein pldie Handlung, um jdn für etw zu 
bestrafen 398. FiLM — üben Rih, jdn aus ~ töten iH 
FRIAHHN Wobi: rächen X-i 0u 

«Rad [rait] <-(e)s, Ràder> das 1. runder Gegenstand, der 
rollen kann 3,438 die Räder am Auto wechseln $A 4% 
Mt; das fünfte ~ am Wagen sein überflüssig sein, nicht 
willkommen sein RE ZS PI A Sie fühlt sich immer wie 
das fünfte ~ am Wagen. WRR ALBER TERM. 2. (= 
cn Velo) Fahrrad 917% Ich fahre bei jedem Wetter mit 
dem ~. ARHZRARBMATF. ~ fahren mit dem Fahr- 
rad fahren 8 pd Wir sind heute drei Stunden ~ gefah- 
ren. KÜISRBTZTIRENE, 

Aa-dar-kon-trol-le <-. die Kontrolle der Geschwin- 
digkest durch die Polizei i4 in eine ~ geraten ZEA HH 

radeln ['radin] < radelt, radelte, geradelt> itr < sein > 
(SD, ÒSTERR) mit dem Fahrrad fahren 4 A fF E zum See ~ 
BERRE 

‚ren [ra'dirən] <radiert, radierte, radiert> itr etw. 
das mit Bleistift geschrieben ist, mit einem Radiergummi 
entfernen (HRO WA. AA Wer hat hier radiert? ER JU 
a? 

Ra-dier-gum-mi <-s, -s> der Gegenstand zum Entfernen 
von etw, dass mit Bleistift geschrieben ist (RRB AKOR 
H einen ~ benutzen MRE 

Ra-dies- chen [ra'disçan] <-s, -> dus Pflanze in Form einer 
kleinen Kugel. die außen rot und innen weiß ist und scharf 
schmeckt A8 hohEIE b-MEB h ~ waschen WIA h 

ra-di-kal ` radi'ka:l] < radikaler, radikalst-> adj absolut ge- 
gen oder für etw, extrem ZEN, MEK MAH Sie lehnt das 
Rauchen ~ ab. esantkl. ~e Veränderungen RE ME 

wa: do ['radio] <-s, -s> das 1. Gerät zum Hören von 
Rundfunksendern (ZRA IAY ~ hören DIS, eiw im 
~ hören Er A En 2. Rundfunksender "Rz 
Berlin hören A2 e 

ra-di-o-ak-tiv [radio?ak'tif] <-, -> adj so, dass etw die 
schädlichen Strahlen von Atomkernen produziert (4 38) ik 
MHM —e Strahlung gtg Wobl: Radioaktivität 8 

rat-fen ;'rafn] <rafft, raffte, gerafft> tr 1. Kid rafft etw 
"obt kürzen 59 7825 Ich muss den Text — - er ist noch 
zu lang. Sitë. - -UEMERAK, 2. (umg) ver- 
stehen [U]EW# Endlich hası du den Witz eraf. WEFTS 

MIR. 
ert < raffinierter, raffiniertest-> adj 1. geschickt 8 
A N HET ein ~er Bursche —A IR H hA IR 2. 
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gut überlegt HL ën. RITM ein ~er Plan - FARBEN 

«Hahm [ram, — neis", kein pl der (SD. OSTERR, CH) Sahne 
pa ~ in die Soße geben TEWI En Lä 

Rah-men ['raman) <7s, — der Einfassung #E, RT für das 
Bild einen ~ kaufen W3 AT X Pmi RE: aus dem — fallen 
sich auffällig verhalten Ha 91358. TARR Er fällt im- 
mer aus dem ~. {ik EHTAMM., Woblsrahmen t -3 
PS Komp:-bedingung Saz, -handlung Sam 

Dom. ben: Ucht 1 eis" kein pl das im ~ stehen in der 
Òffenılichkeit auf der Bühne,im Mittelpunkt stehen ASt 
H Er sieht gern im ~. ERAN HSN, 

Ramsch [ram] | ~-e)»: kein pl der (umg pej) unnützes 
Zeug, qualitativ schlechte Produkte [O E JORR rang, 
SD - verkaufen Hki Komp: -laden Ak 

Rand [rant] ven. Ränder» der 1. (= Mitte) äußerer Teil 
-iii am ~ der Stadt wohnen &# ih hl. 2. schmaler 
Streifen an der Seite von einem Blatt Papier KUH eine 
Bemerkung on den ~ schreiben Eh = Gik Y Pig, mit 
etw zu ~e kommen (umg) zurechtkommen, schaffen CO JE 
IEOH Er kommt mit der Aufgabe gut zu ~e. Bad DEET 
DER. 

ran-da-lie-ren L randa'li:ran] <randaliert. randalierte, ran- 
daliert.> itr laut durch die Straßen ziehen und Sachen ka- 
putt machen KAT mt mr iR, MH, nach dem 
Fußbalispiel ~ A ERW Em Wobi:Randalierer AM A: 
LEE 

Rang Lran] rei, Ränge: der 1. Stufe. Stellung in einer 
Hierarchie 4%, %8 9. At von höherem ~ sen EREA 
E2. LEAT hinterer. hoherer Teil im Zuschauerraum $Æ. 


rang rot prät von ringen ringen Dal ES 

ran- ken | 'rankn | <rankt. rankte, gerankt:= ref! [Kletwrankt 
sich akk um eiw akk hoch und um etw herum wachsen ( 4: 
mmm. pb Der Efeu rankt sich um das Geländer. # Sg 
WAREN. 

ranlkom-men -kommt ran, kam ran. rangekommen> iir 
«sein» umg, Kurzform für .herunkommen‘ ) an jdn — cs 
schaffen, mit jdm zu sprechen oder eine Beziehung zu jdm 
aufzubauen SH A BL 8 An den berühmten Schauspieler 
kommst du nicht ran! RE EARÄLHTERAM! nie 
manden an sich ~ lassen distanziert scin HEES Sie lässt 
niemanden an sich ~} BIER ÄRRRES! 

ran. machen — macht ran, machte ran. rangemacht> refl 
tumg, Kurzform für ‚heranmachen' ) [K] jd macht sich akk 
an jdn ran sich Mon so nähern, das es für diese Person unan- 
genehm ist $al J-F Fr macht ach an jede Frau ran 
AA. 

rann-te ['ranta] prät von rennen rennen DH Ai EZ. 

Dan, zen ['rantsn’ <-s. -> der Schultasche. Schulmappe Ch 
EDER Hl den ~ auf den Rücken schnallen Et, 
FERE 

ran-zig L'rantsię] < ranziger. ranzigst-> adj so. dass Fett 
‘verdorben alt ist 5 Sa. Ing T Hy, "ne Butter 
ECKE 

«Rap-pen up) «i-s 


der Münze in der Schweiz, 190 
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sich ruxieren 


Rp. = 1 Franken :sfr), (Mt Leg EZE EES 
Das macht zwei Franken und 95 ~. 2 BBSLRA LEET 

ra-sant [ra'zant] < rasanter, rasantest->> adj sehr schnell # 
Sa. Sa, KHY eine ~e Fahrweise KRMFEHK. die 
~e Entwicklung des Computers AA 9 VER 

rasch [raf] < rascher, raschest-> adj schnell t GRO iiy, IOG# 
ME — gehen EI Kit. eine ~e Entscheidung Bnp 

ra- scheln ['rafln] aschelt. raschelte, geraschelt > irr cin 
Gerausch machen, wie wenn sich Blätter im Wind bewegen 
RARR pot, TEN mit Papier ~ "ët 

Da- sen "nai <-s, -> der gepflegte Grasfläche én, & tt 
den ~ mähen # ATK 

rasen ['razn] < rast, raste, gerast> ir <. sein > sich sehr 
schnell fortbewegen YA, 4, Lë mit dem Auto über die 
Autobahn — FF EBERLE 

ra-send -< rasender, rasendst-:> adj sehr wütend #61) Du 
machst mich noch ~! KNEMR LI ~e Kopfschmerzen 
haben sehr starke Kopfschmerzen haben IM 4 FE Ich 
habe ~e Kopfschmerzen. RIKA. 

“rasieren [ra'zirən] -< rasiert. rasierte, rasiert ir [K] jd 
rasiert jdn sich akk jdm. sich den Bart entfernen: abschnei- 
den -H4 f sich nass, trocken ~ Sa" Wobi: Ra- 
sierer HAT), Rasur Ai ES) 

Ra-sier-klin-ge <-. -n> die der scharfe Teil des Rasierap- 
Parates (REDET H neue ~n kaufen KA RUAT H 

Dës, op | 'raso] <:-, -n.> die eine Gruppe von Menschen oder 
"Tieren (a 9 SR I.. E die menschliche ~ A3. 
eine neue ~ von Hunden züchten DZ. Mk Komp: 
Menschen- As, Hunda- kt 

Ras-sis-mus Tra'sısmus] — — kein pl der der Glaube, dass 
eine Rasse besser ist als die anderen HEI? den ~ 
bekämpfen SWS HE 3 8 + Wobi: Rassist HI EX #- 
rassistisch HI: X ff 

Rast [rast] <-, enz die Pause (FERRY PERE KS auf 
der Fahrt eine kurze ~ machen Sé ëmm N Wobi:ras- 
ten A & Komp:-platz {k 8.5 

Rast-hof —.ce)s. -hõfe> der Gaststätte an der Autobahn 4 
BRRR an einem ~ anhalten EGEN E 

„Rat! [rat] < -16)s, (Ratschläge)> der Hilfe mit Worten. 
Tipp. Ratschlag 21% #32, EB, Ink jdm einen ~ geben 8 
KA ët, jdn um ~ fragen WAORAMEIL 

„Rat? [rat -..(e)s, Räte> der Gruppe von Vertretern, die 
beraten und oft auch Gesctze beschließen ENA AE R.A 
Së der ~ der Ältesten K#&M2& Komp:Betriebs- t P 
I&EM2. Kirchen. atb &, Regierungs- H&R, Stadt- 
ME 

Ra'te ` 'rato] <, ni- dic Teilbetrag von einer Gesamt- 
summe SHREE das Auto auf ~n kaufen 281 RP: 


RAF, etw in ~n zahlen YA HRUEHM 
era-ten rann) rä, riet. geraten > itr 1 einen Rat: "pp 
geben ep, dr EN jdm in einer Angelegenheit ~ 


AR 98h58. Wozu wirden Sie mir ~? BRRR 
ft Am iX? 2. versuchen. etw herauszufinden eine Frage 
zu lösen $M Rate mal. was der Fernseher gekostet hat! 8 — 
zb Nat ik? Dreimal darfst du ~! verwendet, um 


auszudrücken. dass die Antwort scht einfach ist UE Z 
W! Dreimal darfst du ~. wer die ganze Schokolade aufge- 
gessen har) (ER A War DEET 

Rat- ge: ber: -> der Berater BEER Ar KA Sie 
isi meine beste ~in) BE j3 ikar Ri EAIA] 1 

Rat-ge-ber? « -. -> der Buch o.Ä. mil Tipps und Informa- 
tionen zu einem bestimmten Thema ATI#$$ ein — für ge- 
sunde Ernährung A 3 TO È i el F W 

«Rathaus « -es. -häuser dus Gebäude der Stadtverwaltung 
und des Bürgermeisters einer Stadt Pë. mëi. tiite im 
- erw zu erledigen haben ZC 8 Wan 

ra-ti-tiezie-ren [ralifi’tsiron] ~ ratifizieit, ratifizierte. rati- 
fiziert - ır (K] jd ratifiziert etw akk durch das Parlament 
bestätigen NZ. Bi ein Geserz ~ it -MAE 

ra-ti-o-nal [ratsio'na:l] <. rationaler, rationalst-> adj (+ ir- 
rational) vernünftig MEN. 9 SI. di SO eine ~e Sicht- 
weise RRRA E 

rasti orna He si -ren [ ratsionali': ziran] +- ralionalisiert. ra- 
tionalisierte. rationalisicřt : ır (EI jd rationalisiert etw akk 
etw so verändern. dass es mchr Gewinn bringt {EB E46. 5 
HRH 0181 Arbeitsmethoden ~ Saints 
Wobi:Rationalisierung A Sik 

ratlos — ratloser. ratlosest- — adj so. dass man keine Hilfe 
keinen Ausweg weiß EEE Many Kite Wir ste- 
hen diesem Problem ~ gegenuber. NA ARR TI k FE 
5. Wobi:Ratlosigkeit Aa Piti 

ratsam | 'ratzam ] <ratsamer. ratsamst- > adj cmpfeh- 
lenswert. hilfreich GA 81. ëm. seng. EM Es ist 
~. auf die Wanderung warme Kleidung mitzunehmen. Sch 
En AREA EN. 

Dat, schlag es, -schläge..- der Tipp. Rat au. 94, EE 
jdm einen ~ geben BEA TER. für jdn einen 
nutzlichen — hahen fi AH AH Sg 

Rät-sel'reitsl] +... -.- das 1. Denkaufgabe Spiel. bei der; 
dem man da erraten muss iñ jdm ein — aufgeben (XA 
Alk. Das ist des ~s Lösung! X Ram, 2. Geheimnis, 
ciw. das man nicht versteht Æ d Big Dein Verhalten ist 
mir ein — DEER. Woblirätselhaft Kg 
WAA Het. rätsein SN Komp: Kreuzwort- 98 
ie. Silben- 7 Wyt 

rau [rau] (auer, raucst- - adj 1. uncben. rissig, nicht glatt 
AP HR eine ~e Oberfläche mhz. ~e Haut aM 
IER 2. MED wund. entzündet 5 Em. Zi einen ~en 
Hals haben WA % y 3. kall und windig 197? 69-A W) es 
Klima SEW An, in ~en Mengen (umg) sehr viel IM 
Att Wir haben Spagetti in ~en Mengen! RI HRZEIHE 
D 


rau-ben['raubn — mbt, raubte, geraubt > ir El jd raubt 
[jdm] etwakk gewaltsam wegnehmen . stehlen 9.7. 5 
E wertvollen Schmuck ~ WEE gz: jdm seine Zeit ~ 
jds Zeit in Anspruch nehmen AR A. AM N Mit seinen 
ständigen Fragen raubt er mir meine Zeit. {h 749 k le] fe] 48 t 
riabh. Wobi:Raub H H 

Rauch [raux] :.-(e)s.- ken pl der (3 Qualın ı die Wolken. 
“die aufsteigen. wenn man etw verbrennt H. ME Vom 
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Schornstein steigt ~ auf. MEER (me. Wobi:rauchig 1 
rn 

erau-chen ['rauxn] <raucht, rauchte, geraucht>> I. ir (EI 
raucht etw akk Tabak konsumieren 4 OR) #8 (4D Zigaretten 
~ AOD D. ir 1. Zigaretten konsumieren tl Warum 
rauchst du schon wieder? {g'g 4 LRI T? 2. Rauch entwi- 
cken R80% Warum raucht es hier? 28 Alta MAR 
7 

»Rau-chercin) <-s, -> der 1. (= Nichtraucher) Mensch, der 
regelmäßig Zigaretten: Pfeife etc. raucht EMMA, 955 
Wir bitten die ~, im hinteren Bereich Plaız zu nehmen. Ñ 
Sara gdet. 2. Abteil im Zug für Raucher RM 
£W Eine Rückfahrkarte nach Bern, erste Klasse. ~. bitte! 
„KEURENERR. -$A REMER, 

räu-cherri {'roycen] < räuchert, räucherte, geräuchert> tr 
K] jd räuchert etw akk durch Rauch haltbar machen 8. ax 
Schinken ~ $ kii 

rau- ten ['raufn] < rauft, raufte, gerauft> ifr (im Spiel) 
miteinander kämpfen fz, 1.3. Die Kinder ~ um den Bail. 
BRTNERKR. 

«Raum [raum] <-te)s, Räume> der 1. Zimmer SR, Z ein 
gemütlicher ~ — TEN BI 2. Gebiet MR. KM im 
ländlichen ~ wohnen En, im ~ ... leben/wohnen in 
der Nähe von ... leben; wohnen ER im ~ Frank- 
furt leben zg = tz Komp: -aufteilung 2 H35 

räu-men ['rayman] <räumt, räumte, geräumt > er 1. [Ki jd 
räumt etw akk leer machen, ausziehen M2. Mit EM das 
Lager ~ HWET. die Wohnung ~ th EM] 2. IEN räumt 
etw akk irgendwohin wegtragen, an eine andere Stelle brin- 
gen #9 .1171, MI: das Geschirr vom Tisch ~ HRANA H 
HÆ; das Feld ~ verschwinden, weggehen (3t AO IE, 
(RR, MA tb Ohne etw erreicht zu haben. räumten 
sie das Feld. AART R MRMT. 

Raym- fahrt <-> die kein pl Erforschung des Weltalts zu 
ff bemannteunbemannte ~ BABUKANTETH 

räum- lich ['raymlıs] <-, -> adj 1. den Raum betreffend emt 
DR —"beengt wohnen EERRRFESFE 2. dreidi- 
mensional 2 Hm, Son erw ~ darstellen 2 Deg 

Räu-mung ['raymug] <-, -en> die das Leermachen A5. 
EEH Mil die — des Lagers zum Sommerschlussverkauf 
AEEKO, Die ~ der Wohnung erfolgt zum 1, Mai, 
HA-SARRERE. die ~ des Unfallortes 46 ik him 
Komp: -sklage K ARRE HIR, -svorkauf WERE 

Rau-pe ['rau po} <-. -n> die längliches kleines Tier mit 
vielen Füßen, Larve des Schmetterlings $H. Ed ~n 
bekämpfen WKE M 

Dau: reif <-s> kein pl der weiße Eisschicht auf Zweigen und 
Gräsern, die sich durch Kälte und feuchte Luft bildet S 6 
8 ~ liegi auf den Wiesen. SS LHRH. 

raus [raus] Kurzform für ‚heraus‘ (“heraus HB5ER) ~ 
kommen HX 

raus be- kom - men bekommt raus, bekam raus, rausbe- 
kommen ir 1. mg, Kurzform für ‚herausbekommen' ) 
herauskommen” gg S E £) [K jd bekommt etw akk raus 
Geld zurückerhalten %& Einen Moment, Sie bekommen 
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noch zwei Euro raus! S F, RØE T! 2. (umg) [R] AN 
bekommt etw akk raus herausfinden, Informationen 
bekommen [HRH FHA Haben Sie eiw —7 BRATA 
ng? Haben Sie ~, wer es war? BERMEREIETIGT 

Rausch [rauf] <i-te)s. (Räusche)> A: pl selten 1. Zustand. 
wenn man betrunken ist oder Drogen genommen hat (tk 
ARTE RE EA tie vom 
Wein einen — bekommen RH WFE T, seinen ~ aus- 
schlafen 88 RER 2. schr große Begeisterung RP. ù M 
wä. 8RET Die Fans steigerien sich in einen (wahren) ~ 
hinein WANTER ORE. 

rauschen ['raufn] < rauscht, rauschte, gerauscht> itr ein 
Geräusch mächen wie fließendes Wasser oder Blätter im 
Wind (Stitt EREA, HK Das Meer rauscht. 
RER, Die Bäume ~ im Wind. WPR A R h AEE i, 
~der Beifall starker Applaus mäi Æ Die Schauspielerin 
erhielt ~ den Beifall. KWEAAE T AAKE. 

Bausch: gift <-ce)s. -e> Jun (œ Droge) Stoff, der abhängig 
macht, z. B. Heroin Sp ~ nehmen Ges Komp: 
„händler Së 

rausch-gift-such-tig <-, -> adj drogenabhängig 4 #8 t 
~e Jugendliche RERED FBA Wobl:Rauschgiftsüchti- 
gen) BERMA 

raus|flie-gen < fliegt raus, flog raus, rausgeflogen > itr 
<sein> 1. {umg) entlassen werden [O JFR SKS Ich bin 
aus der Firma rausgeflogen. REFRE AT, 2. (umg) einen 
Raum verlassen müssen [H]M3F aus dem Klassenzimmer ~ 
AFRE 

raus|ge-ben <gibt raus, gab raus, rausgegeben> ir (umg, 
Kurzform für ‚herausgeben‘ > R) jd gibt jdm etw akk raus 
Wechselgeld/Restgeld zurückgeben HiS CP 8) Sie haben 
mir zu wenig rausgegeben! BUS 3 SS 3 T! Haben Sie 
es nicht kleiner? Auf zwanzig Euro kann ich nicht ~! MA8 
KK EK EE 

räus- pern ['rayspen] <räuspert, räusperte, geräuspert>> ref! 
IKljd räuspeřt sich akk leichtes Husten Sg Sie räusperte 
sich, um auf sich aufmerksam zu machen. NERT FR 
KS A 

raus|schmei-Ren <ischmeißt raus, schmiss raus, rausge- 
schmissen>> tr 1. (umg) [K] jd schmeißt jdn [irgendwo] 
raus hinauswerfen [N U BREI Ich bin neulich aus 
der Disko rausgeschmissen worden. 281 RENE. 2. 
(umg) [R] jd schmeißt jdn [ irgendwo] raus fristlos entlassen 
[AIKRMME jdn aus der Firma ~ MERALAR; ransge- 
schmissenes Geld unnüt2/sinnlos ausgegebenes Geld HE# 
Das ist rausgeschmissenes Geld! SARHEUMER! 

»re-a-gie-ren [rea'giran] < reagiert, reagierte, reagiert > 
itr auf etw mit einer bestimmten Handlung antworten Si — 
FMEN auf eine Frage mit einer klugen Antwort ~ HSN 
AS, beleidigt ~ ZU SRER 

«Re-ak-tiron [reak'tson] <-. -en> de Handlung, mit der 
jd/etw reagiert RE. + 3t W EM, ER eine schnelle ~ 
zeigen KRAKE, Hier ist die ~ auf Ihren Brief. X 
AEAEE. Komp:-stähigkeit SiR t 

srera-ti-sie-ren Creali'sirn] < realisiert, realisierte, reali- 


Realschule 

Die Realschulen 
in Deutschland 
schließen mit 
der ‚Mittleren 
Reife‘ nach der 
10. Klasse ab. 
In Realschulen 
muss man 
mindestens eine 
Fremdsprache 
(meist Englisch» 
lernen. In der 
Schweiz 
bezeichnet man 
das 7. bis 9. 
Schuljahr für 
handwerklich 
begabte Schüle- 
rinnen und 
Schüler als 
Realschule. 


siert. tr aus einer Idee Wirklichkeit machen ZU. RH 
AF einen Plan ~ zg Mit 

ierg fis- tisch Lrea'hstij] <realistischer, rcalistischst-> adj 
wie in der Wirklichkeit HS Za, UER € pn Der Film 
zeigt ein ~es Bild des Mittelalters. TT he HH 
ZE Wobl:Realität ap 

Re-al-schu-le — -n> Jue Schule, die v. a. auf kauf- 
männische oder technische Berufe vorbereitet Zä fe 5 
MEER) auf die ~ gehen LRE RE 

re-bei-le-ren [rebe'li:ran} < rebelliert, rebellierte, rebelliert= 
itr heftig protestieren, einen Aufstand machen Ætt, EM. 
mp 2 Die Studenten ~ schon seit Wochen. KFE {B f 
Hai rgy. Wobl:Rebell gë 

Re- chen- schaft «<-> kein pl die Auskunft, Bericht über das. 
was man getan hat RM EEE EB jdn 
zur — ziehen BATAI REE H ERRAIAK A, 
über etw ~ ablegen müssen RHR HIAR, H EHER: 
jdm keine ~ schuldig sein jdm sein Tun nicht erklären 
müssen FAE HKAME AZMA Dafür bin ich dir keine 
~ schuldig. RIRZWÜERRRUFN. Komp: -sbericht I 
MRE 

Be: cher - che [re'ferja] <-, -n> dic Nachforschung WANA 
Die ~n im neuesten Mordfall sind ergebnislos geblieben. xt 
RE RER ER TER. Wobl: recherchieren (xt 

WË 

Se nen Tirecnen) <rechnet, rechnete, gerechnet>> 1. tr 
MATH [K] jd rechnet etw akk eine mathematische Aufgabe 
lösen UX eine schwierige Aufgabe — GERS Il. 
ür mayn einc mathematische Aufgabe lösen tW, RA Sie 
rechnet gerade. WAIA ìt T. mit jdm/etw ~ erwarten; den- 
ken. dass etw geschieht #821,1&3t Ich hatte damit gerech- 
net, diese Woche fertig zu werden. 2913 iezi. Mit 
dir habe ich nicht gerechnet! RR E Ga? 

Rech- ner ['reçne] «7-5, ->> der Computer HWP den ~ an- 
schalten HAHN 

«Rech-nung <-, -en> die 1. Liste, die sagt, wie viel Geld 
man bezahlen muss ES EH eine — schreiben SES, etw 
geht auf jds ~ jd bezahlt für jd anders mit SS A HE Das 
geht auf meine ~! WIERBIRRL! 2. die Rechenaufgabe DR 
& eine komplizierte BAHR 

«Recht [rest] <-(e)s, -e> das 1. Anspruch RA ein ~ auf 
etw haben 4i NA A8 2. die Gesetze, die das Leben der 
Menschen in einem Staat regeln SN. das deutsche ~ $ 
Mt Al; ~ haben das Richtige meinen/sagen E gn Du 
hasi ~! Exil. ~ geben jdm sagen, dass er das Richtige 
denkt sagt WHRAREMEM Ich gebe dir ~! RA AHE 
xt! Komp:Arbeits- zait, Scheidungs- Xi. Staats- 
BRE, Straf- Mık, Völker Sp, Zivil. Ra 

«recht rect/ adj 1. richtig EAN die ~e Antwort wissen M78 
ERMEZ, zur ~en Zeit zur passenden Zeit EMMA 
Du hast genau zur ~en Zeit angerufen! ATRL ATTE ZH 
Si 2. richtig, gut ES MM Aa R s0, das machst 
du gut! RH! WiTH! Wenn ich mich ~ erinnere, 
kommst du aus Dresden. oder? WER RIMAT A. WMR A WER 
pim un: 3. relativ, einigermaßen 839,1 Ich fühle 


„108 
mich ~ gut heute PEN ann. Es war — aen 
dort. HILERA 
ech ert, ah [reet <- -> adj (= linke) auf der Seite. 
auf der nicht das Herz liegt 48. rm. GN die ~e 
Hand hF 
Rechteck eis, «ein Fläche mit vier gleich großen 
Ecken und jeweils zwei gegenüber liegenden gleich langen 
Seiten HE. KFE ein ~ zeichnen Dr KIE Wobi: 
rechteckig E t 

reshirter-t gen «rechtfertigt, rechtfertigte, gerechtfertigt > 
tr [K] jd rechtfertigt etw akk begründen 3 


seine Handlungen ~ WAHR: Wobi:Rechtfertigung 
Sp 
techtma-die = -, -> adj so, dass es dem Gesetz entspricht 


GR ET der ~e Besitzer ARHAR, Das steht 
mir ~ zu. BERKER. 

rechts "regis] adv te links) auf der Seite, auf der nicht das 
Herz liegt W. Hih nach ~ abbiegen SE. SR, AE 
cH). R> von hier sehen Sie das Schloss! Vix JLT A Rate 
ANKRET. ~ eingestellt sein politisch cinc konservative o- 
der nationalistische Meinung haben 4, G#. 5. tt Er ist 
ziemlich ~. EHRE A. Komp:-extrem t t t. 
-radikal Gm 

Rechts:an-walt. anwaltin «ces, -wälten A Jurist, der 
jdn in einem Rechtsstreit berät oder € besonders vor 
Gericht) vertritt 29 sich einen ~ nehmen R EM 

Recht-schrei- bung ie (= Orthografie) durch Re- 
geln bestimmte richtige Schreibung Fa die ~ des Deul- 
schen üben %3 RE E TA 

Rechts-ex+tre-mis-mus <.>> kein plùr (++ Linksextremis- 
mus, politische Haltung mit nationalistischen Ideen BEL 
3 den ~ bekämpfen Gëtt 383 Wobl:Rechtsextre- 
mist KENT 

Rechts-han-der “'restshende] =:-5, -> Tv" (> Linkshänder) 
jd, der mit der rechten Hand schreibt AM roi ~ sein 
ARENA 

rechts-wid-rig „rechtswidriger, rechtswidrigst->> adj so. 
dass es gegen das Gesetz verstößt, nicht legal z i t, BAM 
eine ~e Handlung — zb, - parken RFE 

recht wink: Jg = adj so. dass etw einen 90-Grad- 
Winkel hat Afty ein ~es Dreieck —TEM=AIE 

recht-zei-tig <-, -> adj zum richtigen Zeitpunkt Kati}. R 
mn. gnië eine ~e Mitteilung RIESEN. sich ~ anmel- 
den:ubmelden D ng 8 ER 

rerey-celn Cri'saikin] <recycelt, recycelte, recycelt> tr [R] 
jd recycelt etw akk wieder verwerten. bereits benutzte 
Rohstoffe wieder brauchbar machen (a Hio Ri ai 9 Plas- 
tk ~ RH Hen Wobl:Recycling E44 

Re: dak: tison [redak'tsio:n] <-, -en> die Abteilung in einem 
Verlag’bei einer Zeitschrift "beim Rundfunk. die Inhalte 
auswählt und z.B. Texte für die Veröffentlichung vorberei- 
tet AM MEN in einer ~ arbeiten fr 7986 ri Wo- 
bi:redaktionell ii. Redakteur su. Redaktor SRH. 
redigieren Sp 

„Re-de “Ireid! «-, -w> o Vortrag. Ansprache d Wat 


Rechteck 


rechts 

In der Politik 
steht ‚rechts‘ für 
konservative 
Parteien oder 
Einstellungen, 
„links' dagegen 
für sozialistische 
und sozialdemo- 
kratische 
Parteien. Diese 
Bedeutungen 
stammen aus der 
Sitzordnung des 
französischen 
Parlaments am 
Anfang des 19. 
Jahrhunderts. 


Rechtschreibung 
Am 1. Juli 1996 
wurde das 
Wiener 
Abkommen zur 
Reform der 
deutschen 
Rechtschreibung 
unterschrieben. 
Die neuen 
Regeln gelten 
offiziell seit 
dem 1 August 
1998. In einer 
Übergangsphase 
bis 2005 sollen 
aber Schreibun- 
gen nach den 
neuen und den 
alten Regeln 
gelten. 
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Regal 


eine ~ halten — t89. eine ~ über etw ATIRI H iR 
4%: etw ist nicht der ~ wert es lohnt sich nicht, über etw zu 
sprechen KEHN. A 8 Danke für deine Hilfe. — Nichi 
der ~ weri! WARA ng, SS. fE tEh! jdn zur 
~ stellen jdn sehr genau über etw befragen DS À fF 43 fel 
A$ Ich habe ihn zur ~ gestellt. aber er hat geschwiegen 
RI A w, ea oA A, Komp:-freiheit seng, 
Hochzeits- WL 53k 

sie den ['rexin} <redet, redete, geredet> I. itr sprechen i 
18.81 Er redet ohne Ende. KREKRBEHMT , lauter / leiser 
~ KEREY I. tr [K] jd redet mit jdm [über jdn; etw 
akk] sprechen 8.9 mit dem Freund über den Urlaub ~ 9 
MA—-RILARENA. Mit dir rede ich nicht (mehr). RK& 
(RRE T. mit jdm cin Wörtchen ~ (umg) schimpfen 
(nis, 68 Was für eine Frechheit, ich werde mal ein 
Wörtchen mit ihm ~! HER! Aë nicht 
mit sich ~ lassen seine Meinung nicht ändern MHE Was 
Qualität angeht, lässt sie nicht mii sich ~. -HAMEN 
Sbnomgn, geg, 

R en: dung <-, -en> i feste Einheit aus mehreren 

Wörtern Ré gin „Mit der Tür ins Haus fallen“ ist eine ~. 
"II BEA. 

rer Au: eerren [redu'isisren] < reduziert, reduzierte, redu- 
ziert> ir Ri jd redüziert etw akk verringern, kleiner ma- 
chen BI. NR Al die Preise — HERR 

Re-fe-ral [ refa'ra:t adet kleiner Vortrag. 
Bericht CED 5 im Seminar ein — halten SE LR. 
18 Wobl:referieren Ei 

Re- flex [re'fleks] <-es, -e> schnelle, nicht überlegte 
Reaktion auf etw iSt ~e sind angeboren. RiR HRS 

žit. Komp: -bewegung x ga 

re-f-le-xiv [refle'ksit] <-, -> adj LING so, dass ein Verb das 
Pronomen ‚sich‘ braucht #4 ‚Sich verlieben‘ ist ein ~es 
Verb. “sich verlieben" & -^A 8 am. Komp: Reflexivpro- 
noman 5 ftii . 

Be: Tom [re'form) <-, -en> di Erneuerung, Änderung, 
um ein besser zu machen AA H$i eine ~ in der Bildungs- 
politik 2585 Wobl:reformieren SR 

«re. for-mierl <., ->> adj (CH) protestantisch, evangelisch 8 
FREMEM Ich bin ~. REDRE. 

Dr: gi [regal] <-s, -e> dus Möbelstück aus mehreren 
Brettern, z.B. für Bücher GH, 819. HR ein Buch ins ~ 
stellen i -KEBEBE L, an der Wand ein ~ anbringen TE 
WERT T Komp:Bücher- #32 

De: gel ['reigl] <-, -a> dir 1. Vorschrift Sg, MEI ME die 
~n beachten EEE 2. Menstruation A über Schmerzen 
während der ~ klagen Sms: in der ~ gewöhnlich, im 
Allgemeinen, normalerweise € RRE, EDERT in 
der ~ pünktlich sein MM REMH; sich etw zur ~ machen 
sich etw zur Gewohnheit machen ZREUHAMNSIM Er 
machte es sich zur ~, jeden Abend Sport zu ireiben. FR 
TEXMLaHMIM. Komp: -arbeitszeit MEN THE Bt M, 
all MR 

srergeimaBig <2regelmäßiger, regelmäßigst-> adj (= 
unregelmäßig) immer wieder im gleichen Abstand, oft Sp: 
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ma, Fan BH h Fährt der Bus ~? ARREDI OR 
19? ~ spazieren gehen 5% £B Wobl:Regeimäßigkeit $ 


eeigen {'regln] «regelt. regelte, geregelt'> ır [K; etw/jd 
regelt etw akk ciw mit Regeln ordnen, festlegen Bt. (hz 
EHE GE go t, az Der Polizist regelt den 
Straßenverkehr. Sëtz, Das Gesetz regelt eindeu- 
tig, dass... IRRE. Es ist noch nichts geregelt. ft 
AmE! Wobl:Regelung WHAE 

"ur Del Wd" zig <regelwidriger, regelwidrigst-> adj gegen 
die Regel ERANE RAR ~es Verhalten 23889" 3 

„Ro-gen ['regn] <-> kein pl > Wassertropfen. die vom 
Himmel fallen 8 im ~ spazieren gehen "RR, Es 
sieht nach ~ aus. AREXE KET. Heuie soll es ~ geben. 
RERE NE, jdn im ~ stehen lassen (umg) jdn nicht 
unterstützen, jdm nicht helfen [H] RA% A RAR. BFR 
A Sie ließen ihn nach seiner Scheidung nicht im ~ stehen. 
BARER- eng Komp: -bogen Zo, -mantel F 
X., -schirm Sp, Niesel- €t 

He" gie {re'gi:] <<, -n> “+. THEAT FILM künstlerische Leitung 
(RABE M RREZ die ~ führen WEFR: 
etw in eigener ~ machen selbstständig etw machen, etw in 
eigener Verantwortung durchführen 9 ER, AMFE dus 
Projekt in eigener ~ machen SRAR—IME, die ~ 
übernehmen die Leitung übernehmen {20% Sie ubernahm 
die ~, und die Sache klappte. wA T F, N ESERD I. 
Wobi:Ragisseur S 8 Komp:-anweisung PGX 

„re-gie-ren "re'giron] < regiert, regierte, regiert> itr die 
Macht haben und herrschen gn, zz. 3.8 Der König re- 
gierte seit über 40 Jahren. HWEWBCA 40 LET., 

„Re-gie-rung [re'giron] <-, -en> d die Personen, die in 
einem Land die Macht haben und es regieren RAF. 08 die 
en der Länder WRH, an die ~ kommen $A MAHL 
m Komp:-santritt R E b ff, -sapparat H W Y. WM, 
„sbeamter KW È D, -schef EIER, -serklärung Hi E 
BA. -spartei BEA. -swechsel ii EiS 

De: gi: om [re'gio:n) <-. -en> «di Landstrich, Gebiet #3. 
# in eine ländliche ~ ziehen WA RH A Wobi: regional Wé 
PE 

siet Den [regnen] < regnet, regnete, geregnet> itr als 
Wassertropfen vom Himmel fallen FR, Ei Es regnet. FW 


T. 

re-ha-bi-ti-tie: ren [rehabili'tirren] < rehabilitiert, rehabili- 
Verte, rehabilitiert> tr [K] jd rehabilitiert jdn die früheren 
Rechte wiedergeben, den guten Ruf/das Ansehen wieder 
herstellen ap 5 zz. ERARA RIR, Min. AF den 
Minister nach dem Skandal ~ RME RRBKPA Wobi: 
Rehabilitierung KU 2 

rei-ben ['raibn] <reibt, rieb, gerieben> I. tr [K] jd reibt erw 
akk etw äuf einer Fläche hin und her bewegen und dabei 
zerkleinern Karat. Käse ~ eRT M I. ref! [K] ja 
reibt sich dat etw akk mit der Hand intensiv über einen 
Körperteil streichen #£ sich die Augen ~ ERR. sich seine 
blauen Flecken ~ ZE E iy Wobl: Reibung MI 

rei-bungs-los <-reibungsioser, reibungslosest-> adj ohne 
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A 


Reifen 


T 


Probleme ZEHN , man ~ ` verlaufen "Ren 

Reich [raic] eis, -e> i (Herrschafts-) Gebiet, Bereich 
en, CR aw ein kleines ~ — CJR. im ~ der Tiere E3 
Ss Komp:Kaiser- SR, König- ER 

«reich [raiç] «reicher. reichst-> adj (+"arm) so. dass man 
einen großen Besitz,'viel Geld hat S sm, EHE. ARR ~ 
sein und sorgenjrei leben 28 ERR TO CS, eine ~e 
Auswahl an etw eine große Auswahl an etw 5 £t ish 
eine ~e Auswahl an Obst und Gemüse GEO mR E kR 
HAZ Komp:verkehrs- LWEM., wort- TK A 

reichen [raion] — reicht, reichte, gereicht > T. ir [K] jd 
reicht jdm čtw akk geben € — wki) die Hand ~ fm 
$, Kannst du mir mal bitte die Butter —— ERREGER 
wa: H. ifr 1. genug sein Æ, f Danke, diese Portion 
reicht! WW. -H T! Reicht die Milch? 4 NE T87 2. 
eine bestimmte Größe haben 74 $. ft IE Mein Garren 
reicht von hier bis dort drüben. BEE Mix JLE MAAR E, 
Wm reicht's (umg) jd möchte etw nicht mehr [H] XAR 
T Jeizt rechte mir aber! MERAZET! 

reich-lich {'raiçhç] <reichlicher, reichlichst-> adj 1. genug, 
viel R, KÄ ~ Zeit haben ZS Sata 2. (umg) schr [H] 
RRA Das ist ja ~ wenig! KAT! langweilig REM 

Resch-tum ['raistum] <-te)s, tümer > dr (> Armut) 
Vermögen. &roßer Besitz, viel Geld MB ,M= großer ~ X 
Sp, zu ~ gelangen KM 

»reif [raif] <reifer. reifst-> adj 1. (+unreif) so, dass man 
es ernlen/essen kann g8p.8 Tä ~e Früchte Rëpp 
2. erwachsen REH, Eë Er ist schon sehr ~ für seine 15 
Jahre. HD 3 bing R. Wobl;Reife gn, 
reiten VS Komp: früh- Ss, geschlechts- tE m M% H. 
über. aM 

«Reiten ['raifn] <-s, -> aer (KFZ: H Pneu) mit Luft 
gefülter Gummischlauch für die Räder von Fahrzeugen $è 
Pap für das Auto neue ~ kaufen BE FIR RM 
Komp:-panne $ Miki., -wechsel gen, Auto- RER 
ia. Fahrrad- Sir rspp 

Reithe L'raia) <-, -n> aw 1, Linie #E,91,47 sich in einer ~ 
aufstellen tite -H 2. Menge. Vielzahl 3 z. KM Es gibt 
eine ~ von Büchern zu diesem Thema. F ZTAVCEA 
TAHZER. aus der — tanzen auffallen, sich nicht an die 
festgelegte Ordnung halten — 82778 Er tanzt gern aus 
der ~. WAKAS E. ander ~ sein dran sein KR} Du 
bist an der ~~) HAARE Séi 

»Rei-hen-fol-ge <-, -n> die festgelegte Ordnung ME, XF 
alphabetische ~ Zë 8. die richtige ~ beachten EWF 
E UE 

reih-um [rai Sum) adv von einem zum anderen Eé ST 
erw — gehen lassen RKE F 

Reim [raim <-e3s, -e> der ähnlicher Klang von Silben oder 
Wörtern W.H ein Gedicht ohne ~e -EBA BM HF 
sich auf etw keinen ~ machen können (umg) etw nicht ver- 
sehen [N 19085 KER Darauf kann ich mir keinen ~ 
machen. HERTEN. 

rel: men ['raiman] -< reimt, reimte, gereimt > refi [R} etw 
reimt sich ukk [auf etw akk; mit etw dat] gleich klingen, 
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sich ähnlich anhören 23 g Pë ‚Dein‘ und mein’ -- 

sich. "dein" ai "mein "Ep. .Dein’ reimt sich auf ‚mein‘. 

“dein” 5“ mein" MN. 

on Urain] <~ reiner, reinst- 1. adj 1. sauber prp. Aha il 

~e Wäsche Am Km 2. ausschließlich, vollig ar. 

Der Neid RER. om Kleid aus ~er Wolle =, 

ME kW: cin ~es Gewissen haben nichts verheimlicht 

haben, alles richtig gemacht haben im 28 Ich habe ein 

~es Gewisen! SN 381 D. rar absolut. völlig z &. t 

# Ich habe — gar nichis damit zu tun! 3 RASSEL 

Davon habe ich nur ~ zufällig erfahren. 2 9 1 SR 1 

KE 

"em! fal len = fällt rein. fiel ren. reingefallen > itr < sein >- 
tumg. Kurzform von „hereinfallen’ » sich täuschen lassen 
In IRN auf jdn ~ MASS 

erci-nigen['raimgn? Ir [K] jd reinigt etw sich akk (= put- 
zen) sauber machen, waschen 2 Ir, Wie die Wäsche ~ 9 
A, den Teppich ~ SEI. sich gründlich — MEI 
Tä Wobl:Reinigung i Hik 

rein zie-hen <: zieht rein, zog rein. reingezogen.> tr [K] A 
zieht jdn in etw akk rein ı umg) beteiligen [U JKA,HA jdn 
in seine eigenen Probleme ~ ER AEAF! AT MAR k; 
sich etw ~ < umg!) etw intensiv genießen LO. Së: 


sich Musik FRE 
„Reis [rai es, Ce) > ii Getreide, das in warmen 


Ländern auf Feldern wächst, die oft unter Wasser stehen A 
Mm - pflanzen Ak fs Komp:-brei x. -feld im, 
Milch- Wäre 

Dei ge rare -n> di längere Fahrt von einem Ort 
zum anderen BIC. ið eine ~ nach Chile machen ZW Hik 
fi. eine ~ um die Welt më, vor Antriti der — BB 
gi, jdm einc gute ~ wünschen jdm gute Fahrt wünschen # 
HAMMER Sie wünschte mir eine guie --. WIRI HR. 
Wohl: Reisende crò W fi $ Komp:-gepäck (FR) IT $. 
-route Win, -tasche ikti Pit, Geschäfts- 25 

«Reisebüro «Cs. -s5 dus Firma, die Reisen organisiert 
und verkauft RITA im ~ eme Reise buchen Hirti] —& 
LAH 

Dei se-fuh-rer — -> du 1. Buch mit Informationen über 
einen bestimmten Urlaubsort Hgg éi einen ~ kaufen X 
Aire 2. jd, der eine Reisegtuppe leitet Sit — sein 5 
wir 

rel: on 'mizn] = reist. reiste, gereist» itr = sein > eine 
Reise machen A ‚MIT gerne ~ EotT, gern in fremde 
Länder — A Za A MAE ERIT 

Reiß-aus | rais'?aus| ~ nehmen flichen. weglaufen $ F . RE 
Als er kort, nähm sie ~. MRT, 

rei Den "rann ` — reift, riss, gerissen:: ir [K] jd reißt [jdm_ 
etw akk Üm etw akk] etw mit den Händen zerleilen {E 
Kdk Papier in Stücke — WA RIE J ; ein Loch in etw mi 
chen DA r -A Ich habe mir ein Loch in die Hose geris- 
sen. REETA T— Pd. sich um etw ~ etw unbedingt 
hahen wollen 4#. 90 Um dieses Buch ~ sich alle, Ai 
BREKKA H. 

rei-Bend .- reißender, reißendst-.- adj 1. wild. mit starker 
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Reißverschluss 


Strömung AHAM WEM ein ~er Fluss Kin 2. 
stark AZIR einen ~en Schmerz in der Brust spüren RAU 
n Pä, ~en Absatz finden schr gut zu verkaufen sein #4 
# Das neue Produkt findet ~en Absarz Sr BR, 

Rep- ver, schon <-es, -schlüsse> —: Konstruktion zum 
Öffnen und Verschließen an Kleidungsstücken. Taschen. 
Zeiten etc. H gt den ~ auf-/zumachen 277 LEI 
eirten[' raitn] «reitet, ritt, geritten> itr <sein> sich auf 
einem Ti£r (Pferd, Esel. Kamel) forıbewegen WW, % 
3% regelmäßig durch den Wald ~ 24a & 134 Wobl: 
Reiter in (Kt 

Reiz [rais] “7-86, -€> . ı das Spannende;Interessante, das 
einen neugierig macht WS. ga HER MH der ~ des 
Neuen gmail H, der ~ des Verbotenen KR ih #4 
HRIH. einen ~ auf jdn ausüben a E AMHA 

"ei: zen _'railsn] < reizt, reizte, gereizt> er 1. [K] etw reizt 
jan jdm Dër machen (9% EDRI AR, A Das Angebot 
reizt mich sehr. WF RARRA RE J. 2. K| jd/etw reizt 
jdn provozieren SS. RS Sein Verhalten reizt mich. Aan 
AWETR.3. K etw reizt etw akk wund machen Së Die- 
ser Stoff reizt Augen und Haut. SHARE HEKA RM. 

reizend L'ratsat] < reizender, reizendst-> adj wundervoll, 
angenehm, Schr schön KA 9.9 At ein ~er Anblick Sg 
Ap. eine ~e Person Pit EREA 

s Rekla: me [re'kla:ma] <-. -n> iir Werbung EHE) ~ 
für etw machen HERR t 

re» kon-stru-ie ren [rekanstrufi;ran] < rekonstruiert. rekon- 
siruierte, rekonstruiert > tr 4. [K] jd rekonstruiert etw akk 
etw wieder so machen, wie es in der Vergangenheit war # 
BB EH KERR ein altes Gebäude ~ Sg E t EM 
sm 2. [K] jd rekonstruiert etw akk sich etw in Gedanken 
noch einmal vorstellen 3812 t2 den Unfall — HI ERE 


Ki 

"Re-kordLre'kort] <-te)s. -€> ser SPORT die beste Leistung- 
die zu einer bestimmten Zeit in etw erreicht wurde EL 
Rt einen — im 100-Meter-Lauf aufstellen IE EX 
RAR, einen ~ brechen WR 

re-ta-tıv Lrelattif/'relatif] <-, -> adj (= ziemlich ) 
einigermaßen, verhältnismäßig 28 5, H. ëm — gut singen 
können MRIH, ein ~ teures Bild ER Bt i9 Bi 

relevant Lrele'vant_ <Zreievanter, relevantest-> adj (+ ir- 
relevant) bedeutend, wichtig EXKERM.KREAM wissen- 
schaftlich ~ sein HE FENXEAM 

*Re-lirgi-on Lreli'giom] «<-, -en> die 1. Glaube an einen 
Gott IM eine fremde ~ 38 2. Schulfach, in dem Religion 
unterrichtet wird ZBIR in der vierten Stunde ~ haben $M 
zeg SMS Wobl:religiös ZU wm 

Ren-dez- vous [Lräde'vur] =/-. -> «dav privates Treffen zu 
zweit. meist zwischen einer Frau und einem Mann gë. 
& Er hat heute Abend ein ~. aM. 

*ren-nen ['renon] rennt, rannte. gerannt> iir < sein > 
schnell laufen D. 59 um das Haus ~ MEBFPR, um 
die Wette ~ #8 

renovieren Lreno'viren | <renoviert, renovierte, reno- 
viert> tr [K] jd renoviert etw akk durch Arbeiten wie Malen 


DÉI 


und Tapezieren neu gestalten 8 43 die Wohnung ~ p 
BE Wobi: Renovierung Gi 

„Rente 'sentoln....n € 1. Alterstuhestand i8 fA in ~ 
gehen 20. in ~ sein Bä f 2. regelmäßiges Einkommen. 
das man im Alter vom Staat bekommi Bik 5 eine niedrige 
-- beziehen bekommen kriegen Sk HT IE MB A E 
Komp:-nalter i (k 4, -nanspruch MF E £H ER 
„nbeitragiß k a&i. -nversicherung AS 2i K- Witwen- 
Writ E®. Zusatz W meki 

ren tieten _ ren'tiron, — rentiert, rentierte, rentiert:- refi 
IK etw rentiert sich { für jan , lohnen. Gewinn bringen 29. 
RERA Der Laden rentier! sich nicki mehr. SG A HMA] - 
Dein Einsatz hat sich rentieri. Zeg ARKHT - 

„Re-pa-ra-tut [repara'tue] --. -en> ©’ Wiederherstellung 
eines kaputten Gegenstands SR. Pa. W R- den CD- 
Spieler in ~ geben iġ CD H ES. Das Auto ist gerade in 
=. RERU AE, 

are: Dë rier rei [repa'riron] — repariert, reparierte. repariert. 
ir RM repariert etw akk wicderherstellen; etw. das kaputt ist. 
wieder in Ordnung bringen BA. BA HEMER Spielzeug ~ 
BER. das Auto ~ BRE 

Re- porteron) "reports, 8, -. |i“: jd, der beruflich für 
den Rundfunk, das Fernsehen von Ereignissen berichtet (8 
na, A als ~ von der Tour de France berichten fE} 
WERE REM AN 

re-prä- sen-tie-ren [reprezen Uran) = repräsentiert, reprä- 
sentierte, repräsentiert.» ir [K] jd repräsentiert etw akk 
darstellen. in der Öffentlichkeit vertreten fi X. IA 9 die 
Firma ~ RAR 

Re-pu-blik [repu'blik] ——— -en > Jr Staat mit einer de- 
mokratisch gewählten Regierung # ME die österreichische 
~ RARE 

Re- set" vp Dre'zerva” «-, äis on für den Notfall gedachter 
Vorrat ES einige ~n an Geld besitzen # -HPE , eiw in 
~ haben 5 985. jdn aus der ~ locken versuchen, dass 
jd seine Zurückhaltung verliert, jän dazu bringen, seme 
Gefühle zu zeigen (ERA ER Wir haben ihn letztlich 
doch aus der ~ gelockt. BERITERRMATRRTR. 
Komp: -kanister Sen. -rad SES 

„re ser: vieren [rezer'viron] < reserviert, reservierte, re- 
serviert» tr [K jd reserviert etw akk im Voraus bestellen, 
freihalten lassen ME. im Restaurant einen Tisch ~ # 
WERT KAT 

sorser viert < reservierter. resorviertest->> adj zurückhal- 
tend, verschlossen 3 #454) Er verhielt sich sehr ~. E 
Sage, 

e Si: nie ren rezig'niiron, </resigniert, resignierte, resig- 
niert» itr alle Hoffnung aufgeben, sich mit etw abfinden 
Ahr TER, WRR Du musst doch nicht gleich ~! Beim 
nächsten Versuch geht es bestimmt besser! fr fE BEIL ër 
SR KERERE! 

Res poki | re'spekt] tes» kein pl d Achtung. 
Wertschätzung HS. 93 AN - vor jdm haben WERA. den 
~ verlieren k EME Wobl:respektieren 9 $. respektios 
KER 


Revolver 


der das. was übrig ist MR RARI 
noch auf! SEM ës) Den 
~~ der Arbeit mache ich! # FH IRK! jdm den ~ ge- 
ben (umg) verursachen, dass jd mit seinen Nerven am Ende 
ist [HTE RRAS Der dauernde Regen gab mir den ~! 
Geet Seef 

«Res-tau-rant [resto'rā:] <-s. o das Gaststätte ëm. MR. 
Biz mittags in einem ~ essen "RIES E 

res-tau-rie-ren [restauriran] =< restauriert, restaurierte. 
restauriert ir [K] jd restauriert etw akk wiederherstellen, 
erneuern BR E ein historisches Gebäude ~ Se RES 
ERAH 

„Re-sul-tat [rezul'ta:t] eis, -c> day Ergebnis Sp," 
ein gutes — erzielen EZ Ra R . zu einem ~ kommen P 
EAR 

sret-ten " rein / ettet, rettete, gercttet> tr [K] jd rettet 
Hin erw sich akk in Sicherheit bringen E. SE jdn vor dem 
Ertrinken ~ RS A JB. sich vor dem Feuer ~ KR 
HAR: sich vor etw nicht ~ können (umg) von etw sehr 
viel en viel haben Ln I8 A — 2 PERRY sich vor lauter 
‚Arbeit nicht ~ können THRA. TRKA 

«Ret-tung <-. -en> die 1. Befreiung aus einer Gefahr KW. 
RAR Leider kam die ~ zu spät. ERERURET .2. 
(OSTERR) Krankenwagen SI die ~ rufen Hau gz 
e jds letzte ~ jds letzte Hoffnung A Sa zg Du bist 
meine letzte ~! Basar Komp:- saktion KI 
ER -shubschrauber PRAI, -swagen Ki 4 

Reue | 'royo] «<-> kein pl die das Gefühl, wenn man sich 
wünscht. etw nicht getan zu haben DR. Wis ~ über sein 
Verhalten zeigen $ BI: K RREH 

ä’firon] <.revanchiert, revanchierte, 

II AN revanchiert sich akk { bei jdm”. 
[für etw akk] Si rächen MARKE sich bei jdm für dessen 
Bemerkung — BR ARTIETHEHA 2. [K] jd revanchiert 
sich akk [bei jdm] [ für etw akk] sich bei jdm für etw be- 
danken, indem man ihm das Gleiche gibt/schenkt Kg 85 
Ich revanchiere mich gelegentlich für die Einladung! AML& 
R EMW 

Re: vo-lu-tiron [revolu' tom] <- en> die 1. grundlegende 
Erneuerung $ $i, 2 & Diese elen bedeutet eine ~ 
für die gesamte Biologie KIT ERRRUTI EHEN a 
##.2. Por politischer Umsturz, Änderung der Staatsform 
durch Gewalt Të eine ~ unterstützen Sé 

Re-vol’ver [re'volve] <-s, -> der Pistole #4 den ~ zie- 
hen RHF, mit einem ~ schiefen RFRA H 

"Re: zept [re' tsept ] 1 gie, e das L MED Schreiben für den 
Apotheker. Wele] hes Medikament er dem Patienten geben soll 
Apay sich beim Arzt ein ~ holen EB #IRILAAN 2. 
Anleitung zum Kochen oder Backen SES, 8 AIS ein 
gutes ~ für Kirschiorte haben € — ih RIENE RIFI iR 

eRe- zep: tison [retsep tsion] =-, -en> die Empfang beim 
Eingang cines Hotels MORS 4. M h sich an der ~ mel- 
den 2290 EP. den Schlüssel an der ~ abgeben ZS SN. 

EEN 
ere zept- frei I. > adj (rezeptpflichtig) so, dass man für 


Rest ; rest] 
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ein Medikament kein Rezept braucht Am km. KEIM 
ein ~es Arzneimittel — 93 D W 

Rhyth: mus 'rytmus) =< . men io Takt (HF 5% sich im 
~ der Musik bewegen ARE SRW Em den ~ wechseln 


bizzi, =+. -W sier COSTERR) Johannisbeere SS 
~n ernten WARS 

rich-ten{'rictn_ richtet, richtete, gerichtet.» L ir [K jd 
richtet etw akk Jenken, zielen, in die richtige Stellung; Lage 
bringen 8 — AN EI die Augen auf ein Bild — WA HRP 
Em LE. eine Frage an jdn ~ SI AIh, eine Pistole 
auf jdn ~ MRHEHMA I. refi 1. [K jd richtet sich akk (= 
herrichten) sich (schön) anziehen, frisieren usw. X. 
Ich muss mich noch ~, dann komme ich DH FAL 
az) 2. [Ki jd- etw richtet sich akk nach jdm: etw dat sich 
jds Wünschen unterordnen; sich an die Umstände anpassen 
BEE Ft Ich richte mich ganz nach dir. R&W R H. 
sich nach dem Weiter ~ BAHME 

Rich- ter in) "noe <-s, -> do jd, der am Gericht arbeitet 
und Urteile fällt Sg ~- am Amisgericht sein TEIT BEA 
# Wobi;richten #3 

«rich-ugl'ngtig] «richtiger, richtigst-> adj 1. {++ falsch) 
ohne Fehler, korrekt ER BI. KH. SI. TEEN die ~e 
Lösung KA IM BR, die ~e Aussprache mHE, Geht 
deine Uhr ~? Pä Ei 2. echt, wirklich Al. 97 Hier 
herrscht ein ~es Durcheinander. EMMA tEAM, etw ~ 
machen etw ohne Fehler machen FRE ICH # Sie macht 
ihre Arbeit ~. WIES, etw ~ stellen korzigic- 
ren Ba Ich möchte ~ stellen. dass ich daran unschuldig 
bin. BEBE FSugignpgtt, Wobi:Richtigkeit EM 

+ Rich- tung nett! -en> cu 1. Ziel HM. PR in die 
richtige ~ gehen, fahren KW BEE OFT M. Ich fahre ~ 
Frankfurt. RERAMA H. 2. Ansicht, Meinung Sg, 2 
mp die herrschende ~ in der Philosophie BSH EMEM 

rieb[ri:p} prát von reben reiben DA ERR 

«riechen ['riscn} < riecht. roch, gerochen > I. tr EIN 
riecht etw akk mit der Nase wahrnehmen Mil). MR 
Parfüm ~ D ëch, jdn nicht ~ können jdn überhaupt nicht 
mögen KERHA Er kann mich nicht ~. WTHKR. Das 
kann ich dech nicht ~! verwendet, um auszudrücken. dass 
man ctw nicht wissen kann (fg ag. $ Das kann ich doch 
nicht ~, dass morgen deine Großeltern zu Besuch kommen! 
Dam EN AA RER, H. ir R| etw riecht 
irgendwie mie der Nase wahrnehmbar sein St 29 Die Rose 
riecht gui. Sage, 

riet dal prät von ıufen rufen Mid Em E 

Hie se['rizo] = -n. mz. 1. Märchenfigur, die sehr viel 
größer als ein Mensch ist E A ~n und Zwerge gibt es nur im 
Märchen. HÆREETAEA SIEM. 2. umg) übergroßer 
Mensch CL "D KEA Im Vergleich zu ihr ist er ein ~. si 
RER A- 

rıe-seln (dain? ~ rescht, rieselte, gerieselt:- iir < sein `> 
leise und langsam niedeifallen 9 5 + iR) Ri -W io 
Leise rieselt der Schnee. 3228/8925 E. 

riet Cett, prät von taten raten DS LIES 


Rock 


Rind [nnt] <-es, -er> Jr: großes Tier mit Hörnern, das 
Gras frisst und das man wegen seiner Milch und seines Flei- 
sches als Nutztier hält 4 ~er halten Säz Komp: -erbra- 
ten dm. -fleisch A9. -vieh + 

«Ring [rip] <-(es, -e> sk: Schmuckstück für den Finger R 
ZS sich einen ~ an den Finger stecken EFi LERH, die 
~e tauschen žiai Komp:-finger 22M, Ehe- E 
ZS, Verlobungs- ("Ss 

ringen ['rmen] < ringt, rang, gerungen > itr 1. SPORT 
kämpfen und versuchen, den Gegner zu Boden zu drücken 8 
Ir. 8n II Die Athleten ~ im griechisch-römischen Stil. 
KNLURB-PERTIERE. 2. kämpfen, streben Ap, 3 
AE um mehr Unterstützung ~ RES 3. mit dem 
Tod ~ (ëch) so schwer krank sein, dass man wahrschein- 
lich bald stirbt MFET-W4 Nach dem Autounfall rang sie mit 
Eër FRRESKEERHLERTRL. Wobl:Ringer 5 

Géi 

Del kortelkel <-s, -/-ken> das Gefahr, Wagnis SR. 
MS ein ~ eingehen KAAR; etw auf eigenes ~ tun für 
die Folgen des eigenen Handelns selbst verantwortlich sein 
MAJAR Du kannst es tun, aber auf eigenes — 1 Sg DG 
FREE REER, Ich will kein ~ eingehen. RI 
PARR, 

rig-kie- ren [ris" n] <riskiert, riskierte, riskiert> tr [K] jd 
riskiert etw akk etw tun, obwohl es negative Folgen haben 
kann 5 EMR, E-A Das riskiere ich! RREWATR 
T! Mit diesem Verhalten riskierst du deine Stelle! pix FEI 
THRERADHRMRG! 

roch [rax] prät von riechen riechen HABER 

«Rock [rək] eg, Röcke> der 1. (CH Jupe) von der 
Hüfte hängendes Kleidungsstück für Frauen (A)# einen ~ 
tragen -RMF 2. (CH) Kleid iM ein bunter ~ — te 
AKR Komp:Falten- HMM, Mini- Kt, Schotten- 5 
EK 

ro: dein ['ro:dIn] <rodelt, rodelte, gerodelt> iir < sein > 
Schlitten fahren M® im Winter gerne ~ KKEARME 

ro-den ['ro:dn] <rodet, rodete, gerodet> tr [K] jd rodet etw 
akk Bäume fällen ER AMMMMUBTE) den Wald ~ 
FEB Wobl:Rodung IR. 

eroh [ro:] < roher, rohest-> adj nicht gekocht = ~es 
Fleisch dp, ein ~es Ei - HABE 

Rohr [row] eg, -e> dn runder, hohler Gegenstand zum 
Leiten von Flüssigkeiten 5 ER ~e legen WIRKT Komp: 
-bruch gëss, Wasser- KE 

Roh- stoff <-(e)s, -e> mı unbearbeitetes Material aus der 
Natur Rt} ~e gewinnen KARY., OU ist ein wertvoller ~. 
EMWE-AERHRA. 

e Rol- te ['rala] <-, -n> de 1. runder, drehbarer Gegenstand 
AR eine ~ Garn kaufen ZS 2. THEAT FILM Figur, 
die jd spielen muss 8 # Der Schauspieler hat seine ~ gut 
gespielt. KARWIRK. eine interessante ~ spielen HW— T 
BEN AG 3. sport Bewegung, bei der man sich über den 
Kopf auf den Boden abrollt SN. MRA eine ~ vorwäris! 
rückwärts -AMBA M keine ~ spielen nicht wichtig sein 
ERE, REE REWA Geld spielt bei ihm keine ~. #3 
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HRÜFTER, 

rollen -'rolan] <rollt, roilte, gerollt» I. tr [Kl jd rolit etw 
akk etw auf einer Fläche so bewegen, dass cs sich dreht $ 
RAR Die Kinder — den Baumstamm den Hang hinun- 
ter. BFÄNCHTFARHELRT &. den Stein ins R- bringen 
ctw auslösen, verursachen 318.3 # Ihre Äußerung hat den 
Stein erst richtig ins R~ gebracht! Sp T EMW RR! 
H. Ar <sein> sich drehend fortbewegen Sa. 5 Der Ball 
rollte vom Spielfeld. REZ H ERD 

Aali-stuhl <-(e)s, ‚stühle> iv ein Stuhl mit Rädern für 
Menschen, die nicht gehen können Sg an den ~ gefesselt 
sein KR HM Komp: -fahrer(in) RBI A 

Rolk trep» De -n> Treppe, die sich automatisch nach 
oben/unten bewegt 8 at 8 im Kaufhaus die ~ benutzen 
ERMER G hik 

Ro- man [ro'mam] <-s. -e> io längere Erzählung KS 

einen spannenden ~ lesen E- EH A b3 h Aik Komp: 

Kriminal- hë. Liebes- SA 

ch Cro'mantı[] <Tomantischer, romantischst 
adj so, dass es die Gefühle betont, anspricht Br Mit Ei 
SE ein ~er Mensch — RM A, eine der —sten Land- 
schaften Deutschlands KEURZWNREZ— 

roni gen ['reentgn] <röntgt, röntgte, gerönigt > ir [K] jd 
rönigt jdn’ etw akk mit Röntgenstrahlen durchleuchten, un- 
tersuchen X EM jds Lunge ~ F X HARHA ME 

tesa ['roza] e -> adj zartrot W. t.b ein — Kleid tragen 
E-HRLENERE, jdn/etw durch die ~ Brille sehen nur 
das Gute an jdm/etw sehen H 8 gp Sie sieht ihn 
durch die ~ Brille. e HRI GE IE. 

Rose ['ro:zo] <<-, -n> ». angenehm riechende Blume mit 
großen Blüten und Dornen 98.35 rote ~n verschenken 
BAKR 

"o: au: ne [rozina] <-, -n> s getrocknete Weintraube WE 
F ein Kuchen mit ~n AWR T RYE 

rosten T'rætn] < rostet, rostete, gerostet> itr eine rötlich- 
braune Schicht auf altem Risen entwickeln (1 4 £ if) Æ 
Das Fahrrad rostet. HTFERT. 

-as- ten ['ræstn. <röstet. röstete, geröstet> tr [K] jd röster 
etw akk ohne Fett braten HR. 8 Brot ~ gn, Kaf- 
fee ~ DM 

«rot [rot] <röter. rötest-> adj von der Farbe des Blutes $ 
t ~e Wangen haben TSH, vor Aufregung einen ~en 
Kopf bekommen WE 4e 7: ~ werden im Gesicht rot 
werden, weil einem etw peinlich ist (44 air 7 Als sie ihn 
ansah, wurde er ~. WR ieh ni Wt r. Wohl: Rot- 
wein gwam 


Rou- tine Drais), -n> »: eine gute Fähigkeit in etw. 
das man oft tut R AAR zur ~ werden EM 
Row-dy F'raudi] <-s, -$> ʻo gewalttätiger junger Mann fi 


IR. ~ haben die Telefonzelle beschädigt. RANTAI T E 


KSE 
ck: bi: cheng  — adj die Vergangenheit betreffend El 
em . Ham R~ lässt sich sagen, dass es gar nicht so schwer 
war. MIRRE RAAM AR, ` 
AE: cken ['rykn] "> A1 hintere Seite des Oberkörpers 


Rollstuhl 
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Rucksack 


@. 9 jdm den ~ zuwenden WIRA, mir dem ~ in 
Fahrtrichtung sitzen MFE AW: hinter jds — während jd 
nicht da ist WER A Sie haben hinter meinem — über mich 
geredet NERE XR. jdm in den ~ fallen jdm nicht 
helfen, gegen jdn sein EX A Warum fällsı du mir immer 
in den —? 0 EREM 

rü-cken['rykn] = rückt, rückte, gerückt» I. irr < sein => 
"sich zur Seite bewegen 5.9. $. @ Können Sie erw ~? DR 
#— F8? in weite Ferne ~ unerreichbar werden ICH 
Die Verwirklichung dieses Plans rückte in weite Ferne. &4 
Hahm EH. näher ~ naher heranbewegen SI 
Rück doch näher heran! BRAJ! 1. tr <haben> [K] jd 
rückt etw akk an eine andere Stelle schieben #2)— x den 
Stihl zur Seite ~ W FERA E 

Rùck-er' stat- tung <- -en> de das Zurückgeben von Geld, 
weil das Gekaufte nicht gut war (P ETI H i A HOR E Ss 
die — der Reisekosten BTR 

* Rück- fahr-kar-te <-, -n> dw Fahrkarte für die Hin- und 
Rückfahrt RZ eine ~ nach Bern kaufen 2 K RRE 
rss 

» Rück- fahrt —— -en> die Reise vom Zielort zum Ausgangs- 
ort: nach Hause zurück IB 258 die ~ antreien BEA, 
auf der ~ sein em Big 

» Rück» kehr <-> kein pl die das Zurückkehren/ Wiederkom- 
men nach einer Reise 33 88 jds ~ erwarten WR AM 
Pa 

e Rück-licht tes, -er> dus Lampe(n) am hinteren Ende 
des Autos, Fahrrads etc. DU RU Dein ~ ist kaputt. Gm 
RERIMT, 

Ruck-sack |'rukzak] <-(e)s, -säcke> uc Tasche, die man 
auf dem Rücken trägt RAHE den ~ aufsetzen BLRT 

e Rück- sicht ['rykzigt] <-. -en> meist sing d:e das Beachten 
von Gefühlen und Interessen anderer RS, 5 8 ~ auf jdn 
nehmen Dë S E A Wobi:rücksichtsios/-vol! F T t; 
FBAR 

eruck-wärts['rykverts] <-. -> adv (++ vorwärts) mit dem 
Rücken der Rückseile zuerst ME iR ~ fahren WE 

ru-dern['ruden] < rudert. ruderte, gerudert> iir < sein; 
haben> SPORT sich in einem Boot mit meist zwei Rudern 
fortbewegen SM, am Wochenende ~ gehen KERA 

e ruten 'ru:fn] <ruft. rief, gerufen> I. tr 1. [K] jd ruft jdn 
laut jds Namen sagen, damit er kommt a 8 die Mutter ~ 
mi 2. iK jd ruft jdn holen 95. nl 2 den Arzt ~ WEE 
3%, sich etw ins Gedächtnis ~ sich erinnern (4 $ iÐ EZ. 
PS Ich muss mir diese Vokabeln wieder ins Gedächtnis ~. 
RATE. I. ir schreien m.s um Hilfe ~ gn 
#31, wie gerufen kommen im richtigen Moment kommen 3 
EH Du kommst wie gerufen! WRR ER HHE! 

e Ruche['rws] <-> kein pl die 1. (Lärm) Schweigen, Sie 
Sp, Sp In der Kirche herrscht ~. SHE pp, 2 
Geduld WC. ZU in jeder Situation ~ besitzen ZENS F 
Saz 3. Erholung fk# sich ein bisschen ~ gönnen ìk È 
SHE SI: jd hat die ~ weg (umg) jd macht alles sehr 
langsam [I RFR Er hat die — weg. HAAMMMI, 
Immer mit der ~! nicht so schnell! nur keinen Stress) 31% 
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Ti Immer mit der ~} Ich komme ja whon! a ag R} 
EX! ~. bitte! Aufforderung. leise zu sein WP! ~ bitte, 
sonst kann ich mich nicht konzentrieren! WER! AREA 
HEH! jdn in ~ lassen jdn nicht stören. belästigen A 
HEA Lass mich endlich in ~! IRAR SI. HER! 

«ruchig "ee! < ruhiger. ruhigst-> adj 1. gelassen. sorglos 
"pr Të erw — hinnehmen BRAZ CHR. Da kannst 
du ganz in! Dën Er sprach mit ~er 
Stimme. A ED ER Fl. 2. geräuschlos. leise Tas Sei 
#9 sich — verhalten REM 3. nur RE Komm ~ rein! 
Du störst gar nicht REER! Din. 

Ruhm [rum] eis kein pl der hohes Ansehen in der 
Öffentlichkeit ze, zm, R #, 77% durch hervorragende 
Leistungen ~ erlangen AE SIDEN E 

rühren {'ryıronZ — rührt, rührte, gerührt'= I tr 1. [K| ja 
rührt etw akk cinc weiche Masse oder Flüssigkeit z.B. mit 
einem Löffel kreisend bewegen H a. 23 die Suppe — BER 
52. EIN etw rührt jdn innerlich bewegen d DRJ, 
Oé Der Bericht rührte mich. EHA TR. I. refl EM 
rührt sich akk sich bewegen A. A9 Fier Bn. man sich ja 
nicht — so eng isi es! XJLAR T AEAEE 
sine Let „nm die zerstörtes, oft altes Gebäude 

Bik E die ~ des alten Schlosses besichtigen SWA ZAM 
Du Komp:Burg- AER 

ru-i-nie- ren [ru.'niren] «ruiniert, ruinierte. ruiniert> ir 1. 
EIN etw ruiniert jdn. etw akk (finanziell) extrem schaden 
B RESE SUR Hm. Er hat mein Geschäft ruiniert! 
wS RHEE! 2. [K jad ruiniert etw akk verderben 
beschädigen. so dass es nicht mehr zu gebrauchen ist #14 
die Kleider ~ zu CAR 

rum |Krie«gen - ‚kriegt rum. kriegte rum, rumgekriegt > ir 
IK A kriegt jan rum <umg, Kurzform für .herumkriegen' ) 
zu etw überreden (19 R, MIR Ich hube ihn rumgekriegt. 
mit mir ins Kino zu gehen. RKN TIERE HL KAM. 

rum 'trei-ben «treibt rum, trieb rum, rumgetrieben — reft 
«umg. Kurzform von .herumtreiben‘ ) [Ki A treibt sich akk 
irgendwo rum (umg) ziellos in der Gegend herumlaufen "r1] 
WE gi sich im Wald ~- FA hg itb ée 45k ER E 

erund rant?" runder. rundest-> 1. adj so. dass es die Form 
emer Kugel eines Kreises hat Na. Wär Der Ball ist ~. ER 
ZAM, -e Backen haben KH MM IL. adv etwa. 
ungelähr KA, AH schon ~ zwei Stunden auf jdn warten # 
EAS fagot, — 100 Euro dafür bezahlt haben B 
tt 100 kr 

«Rund-funk ['rontfunk] - -s> kein pl der 1. Ratio D $ erw 

. hören ATMEN 2. (ch) Radio ıkirhl den ~ 
einschalten 47 # Dr $ 8. Komp: -anstalt Ru Rz, 
-programm (BS H. -Sender HEIL 

runzeln ['runtsin] - runzelt. runzelte, gerunzelt .- ır [K] jd 
runzelt etw akk in Falten legen 288 che Siren ~ SERA 

rus-tig ['rystic] - rüstiger. rüstigst-- adj so. dass ein alter 
Mensch noch kräftig und unternehmungstustig ist o 9 A 
HEW Wm Fur ihre so Jahre ıst sie noch sehr =. Dau 
U HEBT. 
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Rutsch feat <.-ce)s, -c e Guten ~! verwendet, um jdm 
Glück für das neue Jahr zu wünschen MEER! Einen guten 
~ ins neue Jahr} SF kil 

rut: schen ? rutfn] «Zrutscht. rutschte, gerutscht:> itr < sein!» 
nicht gerade gehen, fahren können, weil es glatt ist Sa. 
ir auf dem Eis ~ EEK LW ii; ein Stück ~ sich zur Seite be- 
wegen, rücken Sa. pa Ruisch mal ein Stick! A—3HJL 3: 


S 


S. siele, >»: der 19. Buchstabe des Alphabets Fit 
Hi 19 AFE Das Wort Sekt’ beginni mit dem Buch- 
saben =. Sm' Sch fh HFS”, das scharfe ~ der 
Buchstabe ‚B' z N B” Das Wort ‚Euß" endet mit einem 
scharfen ~. REUB? UFER "Eise 

Saal {za:l] =`- ile> ©» schr großer Raum. der für Ver- 
anstaltungen mit vielen Menschen benutzt wird AP, ALS 
Der diesjährige Tanzball finder in einem großen ~ sait. % 
mgzéNëranzär, Wobi: Fost- ESF As, 
Sitzungs- SW! 

sach-dien-iich > adj für eine Sache nützlich g 44, 
HH ein ~er Hinweis zur Ermittlung des Täters KH T 
BIC EBEN 

s Sa- che ['zaxo] —— nz — 1. Ding, Gegenstand #7 #1. 
au Thre ~-n lagen auf dem ganzen Fußboden herum. kur 
KARTEN E. Seine ~n packen Gäns? Thema ge 
H Das tut nichts zur ~. XSAB%x%. Kommen wir zur 
REIS BEH! Das ist Ihre ~. REME! eine gute 
~ etw. was für alle gut ist 47 # Eniwicklungshilfe ist eine 
gute ~. SRMHREHTARM. mit 90,... ~n (umg) mit 
po... Stundenkilometern ( NZ 90 28 nz mit mehr als 
100 — in eine Radarkonirolle geraten RU 593 100 285 
St, etw ist, ist nicht jds — jd mag etw/mag etw 
nicht XA 8 0.7 8 Scharf gewürztes Essen ist nicht 
jedermanns ~. $PR MA N AMERA. 

sachlich ['zaxlıg] < sachlicher, sachlichst->> adj 1. sach- 
hezogen, eine Tatsache betreffend (28 WA zm. ERLM 
Diese Äußerung ist ~ falsch. #ZEI—-ACRRAR. 1. 
objektiv 5 mm Wir hätten gerne eine ~e Darstellung. RAI 
TR TER 

sëch: lich [ 'zeclie] > adj ı.ıng so, dass ein Substantiv 
den Artikel deg hat ttg Das Substantiv Haus’ ist — 8 
#“Haw” H Tea, 

Sach-scha-den <-5, ‚schäden>> u: das, was an einem Ge- 
genstand kaputt ist WEM Der am Auto entstandene ~ 
beträgt mehrere tausend Euro. KEN RMWMAHELTFEK. 

Sack [zak] x-te)s. Säcke:> «+! Beutel aus Stoff, der zum 
Transport benutzt wird S.A einen ~ Kartoffeln kaufen £ 
424%; die Katze im ~ kaufen (umg) sich auf etw einlas- 
sen, von dem man nicht weiß, ob es gut ist [I] BAM ‚AL 
% Ich wünsche eine Probefahrt, ich kaufe doch nicht die 
Katze im ~. RERA -KRTTERTERU. BER. 

e Sa-ckerii'zakel] <-$, -> vu (OSTERR) Tüte aus Papier o- 
der Plastik $F Brauchen Sie ein ~? Sgr": 

Sack: gas. se, -n> ui Straße, die irgendwo endet, wo 
man nicht weiterfahren kann EWP E in der ~ wenden 
müssen PREREEMK, jd ist mit etw in eine ~ geraten jd 
hat einen Punkt erreicht, an dem er nicht mehr weiter 
kommt MA Er ist mit seinem Projekt in eine ~ gera- 
Zen. banmpgARs, MER. 
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T'zeon] — sat, säte, gesåät > tr 1. [K] jd sär etw akk 
Saat; Samen auf das Feld werfen Fa. Wm Der Bauer såt im 
Frühjahr den Weizen. BSRRIEMETF. 2. [Kjd sët etw 
akk ctw verursachen a 5 Unfrieden ~ HS 7 $ Wobl: 
Saat Të 

„Saft [zaft] <-ce)s, Säfte> der Flüssigkeit aus Obst oder 
Gemüse Pit. Eit zum Frühstück frischen ~ anbieten Së 
REM Komp; presse bio. Apfel- Pit, 
Orangen- Sr, Tomaten- Së 

saftig ['zaftıc, <saftiger. saftigst-> adj 1. voll von Saft & 
"të Die Orangen sind besunders ~. KTFRALIt, 2. (umg) 
teuer "0 J8m. 88 eine ~e Rechnung - KAMMER 

Satge [ zaga] <-, -n> die sehr alte Erzählung über Helden 
und ihre Abenteuer f$ it die ~ von Siegfried und dem 
‚Schatz der Nibelungen X TFI I BIV REIS RIRE E 

Säge "eegal <-, -n> die Werkzeug, mit dem man Holz 
und Metall zerschneiden kann #5, ~ und Hammer im 
Werkzeugkasten aufbewahren ERFHETFRELIAMF 
Wobl:sägen ge 

gen |'zu:gn] <sagt, sagte, gesagt> tr [K]jd sagt erw akk 
sich äußern. sprechen iW, H Er sagte mir, dass er nach 
Hause geht. ESRR. WART. Das hat nichts zu ~. das 
bedeutet nichts it Sit 4. Kl EM, Es gibt Probleme? Das 
hat nichts zu ~. ARE? ARER. wie man so (schön) sagt 
verwendet, um auszudrücken, dass man einen häufigen Be- 
griff/eine Redensart benutzt EM np 95 Ihr ging es 
also um ‚Selbstverwirklichung', wie man so sagt. DAS BR 
MARR WAE FARM”. sag bloß ... verwendet, um 
die Hoffnung auszudrücken, dass etw nicht der Fall ist CAm% 
ARRIRA Sag bloß. du hast vergessen, den Herd abzu- 
stellen? Gë 47 RET Sit: Wem sagst du das/— Sie 
das? das weiß ich selbst 2 2 HSC MET ( Wem sagst du das, 
ich habe dort selbst zehn Jahre gearbeitet. SEAN" R 
BEEBLLERT i- EW. etw sagt jdm etwinichts jd kennt 
einen Begriff (nich RFI ÄERER Sogi dir 
der Begriff „Idiom etwas? (RAIE IR” 3x 1 052 jd kann 
etw laut ~ verwendet, um auszudrücken, dass man jds Mei- 
nung für richtig hält ca WR) Bäi Das ist eine 
Riesenenttäuschung! - Das kannsi du aber laut ~! X BI 
ARET! - WARR! 

sah [za:] prär von Sehen schen HARMER 

«Sahne ['za:na] <-, m> die Teil der Milch mit sehr viel 
Fett, der durch Schlagen fest wird 90.04 Obstkuchen 
mit — KH BEER MER, Nehmen Sie ~ in den Kaffee? 
mawe E I HR WI NT eine Soße mit saurer ~ WH Mit 
Komp: Kaftoo- tn r nahm 

„Sal-son [zezo zeiz] <, -s> die bestimmter Zeitab- 
schnitt eines Jahres. in dem man etw Bestimmtes machen 
kann gä. mz Während der ~ herrscht am Strand Hochbe- 
trieb. Mm ERSTE LEER. Komp: Bada- Gr 
4, Sommer. 8 Sain $, Urlaubs-E UEF, Winter. 5 zë 


tE 

Sai-te ['zaita] «2, -n> die eine Art Faden an cinem Musikin- 
strument, mit dem man Töne produzieren kann SE 228 An 
der Gitarre isi eine ~ gerissen. WAL LERT RS. andere 
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~n aufziehen (umg) strenger werden. härter durchgreifen 
NIRE mi In Zukunft ziehe ich andere ~n auf. 8 
ARERR ETH HE. 

Sak-kol'zako] +..5. -S= 4, ‚a, Jacke für einen Mann 8% 
AMMMLK Das neue ~ passt ausgezeichnet zur grauen. 
Hose. Aën EA LRF ER. 

Sarlar [za lex] <-te3s, e j, COSTERR , CH) Gehalt 15 5 
Kein gutes — haben Ad M I. 

* Şa- lațlza'la: -e> Jer 1. eine kalte Speise aus 
Gemüse u.A. , die man roh mit einer Soße z.B. aus Öl und 
Essig. Salz und Pfeffer isst. e Jo Schweinebraten mit 
Knödeln und gemischtem ~ KR FRH U H A. als 
Vorspeise einen ~ nehmen A — E ùh titt Aw Ahe 2 
Pflanze, aus der man einen Salat macht ZS einen ~ 
kaufen X 83. Da haben wir den ~! (umg) jetzt haben 
wir ein Problem (OI TAT! (KEA) Da haben wir den 
~! Warum hast du denn nicht aufgepasst IFHT! RA 
AREER? Komp; -schüssel na, Blatt- 4%, Gurken- 
Spa, Kartoffel- + dtir. Kopf- it Ag, Nudel- m 
Wii. Tomaten- $ Awt 

* Sal: bel zalba] <-. -n= „je medizinische Creme, die man 
auf die Haut streicht KA. BA Gegen die Verbrennungen 
verschreiht ihm der Arzt eine ~. BERUFT HKR 


e Saiz [zalts] <-es, e ju, weißes Gewürz, mit dem Speisen 
Píkanter gemacht werden t, ik ~ wird oft aus Meerwas- 
ser gewonnen. das man verdunsten lässt. (AND RR KJET 
F), das ~ in der Suppe das Interessante/Spannende 
anetw ARJAT Die Gefahr ist für ihn das ~ in der 
Suppe. ERIEK HER ENR, Wobl:salzen t pth. 
salzig Sihi Ri Komp:-streuer Sp, Streu- mHE 

Sa-menL'zaiman_ <-s, -> A kleines Korn. aus dem eine 
neue Pflanze wachsen kann #£.# Der ~ muss erst kei- 
men , bevor daraus eine neue Blume wächst. #FERHME 
LKE KH 

Sam: met-be-griff eis, e Aen Begriff, der mehrere 
gleichartige Dinge oder Lebewesen zusammenfasst 55 Sg 
Literatur ist der ~ für alle Gattungen der Prosa und Lyrik 
KEE 

som, mein oam) -. sammelt. sammelte. gesammelt> I. rr 
TR] jd sammelt etw akk etw zu einer größeren Menge 
Zisammentragen WER EM Briefmarken ~ (pas 2. IEN 
sammelt etw akk ernten $% im Herbst Pilze ~ KARRE 
IL. ref! ı. EIN sammelt sich akk irgendwo sich an einem 
Punkt treffen KA, Die Gruppe sammelte sich vor dem 
Eingang. ARMEE. 2. [K] jd sammelt sich akk sich 
konzentrieren Ran, REAR Vor der Prüfung versuchte 
er noch einmal. sich zu ~. SÉIER KAFEEN. 
Wobi:Sammler GA. Sammlung Ik: iR 

Sams- tagL'zamsta:k] <-s, -€> Au der 6. Tag der Woche H 
BE am ~ einen Stadibummel machen Ri 225 

samt- ieh! 'zemtlie] <-. -> adj alle $483, Erën ~e Kinder 
Wë", e Personen WHA 

Sand Zant) tege j kein pl feine, körnige Substanz aus 
Schr kleinen Steinen h, F im ~ spielen ST, Geld in den 
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~ setzen (umg) umsonst viel Geld ausgeben [JA Èt Er 
hat das ganze Geld in den ~ gesetzt. WERE BRELEZ 
T. im ~e verlaufen ohne konkrete Ergebnisse bleiben &% 
ER Die Verhandlungen verliefen im ~e. ik HAME. 
Wobi:sandig zw in. pm Komp:-kasten U, -strand 
um, Treib- ve 

San: da- te Dean deel <-, -n> ui offener Sommerschuh Sp 
~n tragen RBE 

Sand-mann <.ie)s> kein pl der (== Sandmännchen y 
Märchenfigur, die den Kindern abends Sand in die Augen 
streut, damit sie besser einschlafen HEHMYTEBTRL 
EHER EEE. SEN Abends erzählt die Mutter den 
Kindern vom ~. B E W3 ii I T f1 A E RI Br. 

sand- te ['zantə] prät von senden senden BEAMER 

sanft [zanft) <sanfter, sanftest-> adj 1. freundlich und gut, 
zärtlich WRA WAH kën ein ~es Wesen haben KH 
R, Sie hat eine ~e Art. RRE. 2. angenehm ZAN IHE 
MERR ~es Licht NICK 

sang Cal prät von singen singen HN pi 

»San-gercin) ['zege] <-s, -> vr jd, der singt RE, SERA 
8.685 Der Chor besteht aus achtzig ~n. AWB Hh 80 IR 
FAR, 

sa'nje'ren[za'nirən] <saniert, sanierte, saniert> tr [K] jd 
saniert etw akk ein Haus wieder modern machen, renovie- 
ren WHK M Die Stadtverwaltung beschloss, die alten 
Häuser zu ~. WBR RE RERA. Wobl: Sanierung $ 


E 

sa-ni-tar [zani'tew] <-, -> adj die Hygiene betreffend TÆ 
DER ~e Anlagen A3 BEER 

Sa-ni-ta-terciny [zani'tete] <-s, -> der jd, der beruflich 
verletzten Menschen hilft ® A, DEM Die ~ trugen den 
Kranken auf der Bahre weg. TERRRAHKLMNABET. 

sank [zak- prät von sinken sinken NEW ER, 

sänk-ti-o-nie-ren [zapktsio'ni:ren] <sanktioniert, sanktio- 
nierte, sanktioniert> tr [K] jd sanktioniert etw akk offiziell 
bestätigen Et 9 Das neue Gesetz wurde vom Parlament 
sanktioniert. KEHEBUTHER. 

Sarg [zark] <.ce)s, Särge> der großer langer Kasten, in 
den Tote gelegt werden xK, RR den ~ in das Grab 
hinablassen WHK KEE E 

saß [zas] prät von sitzen sitzen MARMER 

Sa- tel- lit [zate'lit] <-en, -en> der Gerät, das in den Welt- 
raum geschossen wird und dann um die Erde kreist PẸ.A 
ATY ein ~ zur Übertragung von Fernsehprogrammen 8 
KE REH 

«satt [zat] <satter, sattest-> adj 1. nicht hungrig 15 Hi 
Nach dem reichhaltigen Essen fühlte er sich richtig ~. —# 
ERERKRENUMBECHREMT. 2. nur attr kräftig Ss 
mam. ën ~e Farben RER: etw ~ haben (umg) etw 
nicht länger ertragen/akzeptieren, etw nicht mehr wollen 
Case Ich habe dein ewiges Schimpfen ~. fg 
grausam, 

Satz zats] <-es, Sätze> r 1. LING eine abgeschlossene 
sprachliche Einheit aus mehreren Wortern 94, Er ant- 
wortete ihr in kurzen Sätzen. f A TA Th BY iA RS, 2. 
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SPORT Spielabschnitt H, E. & Er führte im entscheiden 
Match mit zwei zu eins Sätzen. ERWEE ZAARREN . 3. 
bestimmte Zah] zusammengehöriger Gegenstände 5 2 Er 
kaufte sich einen kompleiten ~ neuer Reifen. A3 (— 8 
Sg. 4. mus in sich geschlossener Teil eines Musikstücks 3. 
& Sie hörten den ersten ~ der Brandenburgischen Konzerte 

BINTHERSRRENE RR. 

Sat zung ['zatsog] <-, -en> ia schriftlich festgehaltene 
Ordnung/ Regeln z. B. eines Vereins SS. 95. Zm. gz 
Das entspricht unserer ~, XHERIMIME. 

Setze zeucher <-s grafisches Zeichen, das einen 
Satz, Text gliedert KARG ~ zeien ARA, Punkt und 
Komma sind ~. WSSESAHARS. 

s sou- bei ['zaube} < sauberer, sauberst-> adj 1. rein, nicht 
schmutzig F$ WM. 8 0 Das Badezimmer glänzte, so ~ 
war es. SSES air, 2. (umg) gut [OJI H. Ss 
m Das war ja eine ~e Leistung! X RATE! ~ ma- 
chen reinigen, putzen HH die Küche ~ machen IHM 
Wobl: Sauberkeit +1% 7r 

sau- bern ['zoyben] <säubert, säuberte, gesäubert> tr [K] jd 
säubert etw kk: jdn [von etw dat” reinigen BR. Mit Er 
siuberte seinen Änzug vom Staub. tite M ITIR b HKE. 
Wobi;säuberlich Sp MM. Säuberung Mit 

au cc [ zoso] <-. -n> siehe zl SM Soße 

e sau-er ['zaus] < saurer, sauerst-> adj 1. (süß) so, dass 
etw viel Säure enthält RA, Rn Die Apfel schmecken 
ziemlich ~. ¥RERKEMH, 2. CHEM s0, dass etw Säure 
enthält BERG, 286) saurer Regen ER 3. nicht mehr gut, 
schlecht San, 28 Die Milch ist ~. EHRT. 4. (umg) 
verärgert, wütend [I] ag. RS Ich glaube, er war 
ziemlich ~ wegen meiner Verspätung. RERMERSHLE 
E4. Er ist ~ auf mich. WERMAT. 

iane erel [zaua'rai] <-, -en> ` (umg) Schweinerei [O 18 
WAEA So ñe ~! AR! 

Sauerkraut <-te)s> kein pl or in Essig eingelegter, 
kleingeschnittener Weißkohl Miu Würstchen mit ~ Sa 
RR 

Zon: en, stoff ['Zaueftaf] tens kein pl 1. chemisches Ele- 
ment X, M’t Menschen und Tiere brauchen — A MA MM 
ees. Komp:-fasche AM, -maske Ami, zeit 


Sg R 

sau- ter ['zaufn] <säuft, soff, gesoffen> I. ir 1. Cein Tier) 
Kein Tier säuft etw akk trinken (ao "E Ah Das Pferd säuft 
Wasser aus der Tränke. BE KMEETK. 2. (ein Mensch 
umg? pej) [K] MN säuft etw akk sehr viel Alkohol trinken [N . 
EI A8 eine Flasche nach der anderen ~ AE 28 
ML. itr (umg! pej) schr viel Alkohol trinken [F Æ rg 
RK, MIR ~ wie ein Loch MAXA 

Säufertın) C'zoyfe] <-s, -> ». (umg! pej) jd. der zu viel 
Alkohol trinkt ıı Elma. jdn einen ~ nennen REA 
BH 

saugen! ['zaugn? <saugt. sog, gesogen> itr Flüssigkeit mit 
den Lippen’in’den Mund hineinziehen H. gg Das Baby 
sog an der Flasche. 8 Lg EMF. sich etw aus den Fingern 
~ (umg) etw [rei erfinden LO Jëm a 9 89 Sie hat sich 
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die Geschichte aus den Fingern gesogen. Wii Ti&1 Ha. 

sau-ger? ['zaugn] < saugt, saugte, gesaugt > tr (EIN saugt 
etw akk mit einem Staubsauger reinigen / RO Eë" Sie 
saugte das Wohnzimmer. WAS ERITH ER. 

Së, ge: Uer <-ce)s, -e> du Tier, das seine Jungen mit 
Milch ernahrt WS A9 Schweine sind ~e. H Bg9am, 

Säug- ling ['zayklıg] c> der Baby, Neugeborenes # Jh 
Wie alt ist denn der ~? Z PRILEKT? 

Säu-le ['zaylo] <-, -n2> Jr senkrechte, runde Stütze in ei- 
nem Gebäude #7, Mtt Das Vordach ruht auf fünf ~n. W 
ZUHRHEFHR. 

Saum [zaum] <<-te)s, Säume™ «der nach innen umgeschlage- 
ner Stoffrand an einem Kleidungsstück fa, Miu Der ~ 
ihres Kleides ist aufgegangen. WET LMEWFT. 

Sau-nal'zauna] <-, ai Bounen die sehr heißer Raum, in 
den man geht, um stark zu schwitzen EA ng, ARM 
in die ~ gehen ZARA 

Sa-xo-ton[zakso'fon] <-ce)s, -e> das ein Blasinstrument 
PAME in einer Jazzband ~ spielen E-KRLRUFKIE 
Am Wobi: Saxofonist in) FPEHERZZ 

S-Bahn <-, -en> dwe schneller Zug, der vor allem in 
Großstädten eingesetzt wird ni AM 3 $ p Der Vorort ist 
durch die ~ mit der Großstadt verbunden. Sab 
KAME, 

scha- big 'jebıc) <<schäbiger, schäbigst-> adj 1. abgenutzt, 
nicht schön Bä. MER HK eine ~e Jacke —gpn 
3% 2. schlecht, gemein SZ, SEM ein ~er Charakter 
TA 

Schach fax] <-s> kein pl das 1. Brettspiel für zwei Per- 
sonen mit je 32 schwarzen und weißen Feldern, auf denen je 

16 Figuren bewegt werden. Ziel eines Spielers ist es, den 

König des Gegners zu schlagen AR, Sp fg Spielst du ~? 

pre: 2. Spielsteilung, die den König bedroht 55 ~! 

$! jdn in ~ halten bedrohen (AY RH MMEIRRRAN 

BETEN ER EZERRE Mit seiner 

Pistole hielt der Räuber die Angestellten in ~. 28 RZRé 

HRR. Komp - breit ta, -spiol TE HERR 

Schach-tet['Jaxtl] <-, -n> die kleiner Karton, Päckchen 

AT.ET Fotos in einer ~ aufbewahren ERTERTFHR, 

eine ~ Zigarenen -REA 

scha-del['Jade] > nur präd adj 1. bedauerlich. traurig 

Team Es ist , dass du nicht zu meinem Geburtstag 

kommen kannsi. BAHEKSMRINE HM A, Hi. 2. so, 

dass etw zu wertvoll für einen bestimmten Zweck ist Rit 

XJ Das Buch ist für ein so kleines Kind zu ~. ABMA 

AM FEAT. sich für etw zu ~ sein (Lä 

Rab. Ati 

Schä-del[fedl] <-5, -> der der Teil des Kopfes, der aus 
Knochen besicht A, 398 ein kantiger ~ — WA Bf HM 
5, jdm brummt der ~ (umg) jd hat Kopfschmerzen [11}% 
a Mir brummi der — vom Lernen. 23 RERLIE. 

e Scha-den [ 'Jædn ] <-s, Schäden> sr das Kaputtsein, 
Zerstörung HE,» PIR EE Das Auto har einen ~. KERN 
T. einen — wieder gutmachen 3k 4% , einen ~ anrich- 
ten machen, dass etw kaputt geht Säz Er hat einen 
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großen — angerichtet MEER SARAH INA. Komp: -ersatz 
WE, Tota mi 

> scha-den ` 'fa:dn] — schadet, schadete. geschadet!> Aur für 
jdn etw negativ sein D SR 9 E Rauchen schadet der Ge- 
sundheit WAHR. Fin wenig frische Luft schadet dir 
gar nichts, -BHGA ARERR. 

Scha’ den- freu: de . kein pl die Freude über das Leid 
eines anderen RIM Sie lachte vor ~. als sie hörte, dass 
er denselben Fehler gemacht hatte wie sie. 4 ia Ur i% hb 5 th 
TERREI RET., Wobi:schadanfroh EK si 


Ku 

scha-di»gen 'e:dıgn] «schädigt, schädigte. geschädigt>- ır 
WM. etw schädigt jän etw akk einen Schaden verursachen 
HECKE Die Gerüchte ~ seinen guten Ruf. EEE 
IK 

BEE (he?) <schädlicher, schädlichst-= adj unge- 
sund HE A RRR Rauchen ist ~. RREA ZERA. 

Schäd-ling [ 'Je:thp] <-s, -e:> der kleines Tier, das einer 
Pflanze schadet 5 %34. A Att. Eh -e chemisch mi! 
natürlichen Mitteln bekämpfen MAET E KRTRURER 

Schad: stoff < ve, -c> der chemischer Stoff, der der Um- 
welt schadet HH die ~e in der Luft SH rn 

Schaf [jaf] os, -e.> das Tier, das Wolle, Milch und 
Fleisch liefert #. f ¥ die ~e füttern T 7 Y; das 
schwarze ~ der Außenseiter in einer Gruppe Z H gP i 
Sua r Weil er die Ausbildung abgebrochen hatte. war er 
das schwarze ~ der Familie. W Xit PET HA -fR T KE H 
BROA fa 

Schä-fer-hund -(e)s, -e> der einem Wolf ähnlicher Hund, 
der oft als Wach- oder Polizeihund dient 29 Palizeihunde 
sind oft ~e. RAR RRI. 

„schaf-ten' "'fafn] < schafft, schuf, geschaffen > tr [K] jd 
schafft etw akk (zum ersten Mal) machen, realisieren, ein- 
richten DIE, gz ein Kunstwerk ~- at -ERD 
Arbeitsplätze — oji gti ft 

«schaf- fen? ['fafn] schafft. schaffte. geschafft.» ir [Kl ja 
schafft etw akk fertig bringen zg. JA EER a Das 
ware geschafft! X wë Y! Ordnung ~ aufräumen BE 
im Büro mal wieder Ordnung — Wir A; Klarheit ~ 
ein erklären, Missverständnisse klären Ski. j4 BR i t 
Ein Wort von ihm könnte Klarheit ~. Ai MH MEN RiR 


E 


Schaft-nercin) ['fafne] «<-s, -> der jd, der im Zug die Fahr- 
karten kontrolliert AFA RAA EAR RAR Der ~ 
fragte nach den Fahrkarten. BEHEER. 

Schal | jal] <-s, -e-s > der längeres Tuch. das man zum 
Schutz gegen Kälte um den Hals trägt rp Er legte sich den 
~ um den Hals. WEINE. 

Scha-le j'jalol =... AC: die 1. flaches Gefäß MR, it. M eine 
~ mit Weintrauben RAW ET 2. äußere Han" 
einer Frucht 2.8 Der Apfel hat aber eine harte ~. XRY 
AMARE. sich in ~ werfen (umg) sich schick anziehen 
DUTA HRM AH nich für die Hochzeit in -- werfen WAHL 
WERE ST 

scha-len ['felon! — schält, schälte, geschält = 1. e EM 
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Schallplatie 


schält etw akk die äußere Haut’ entfernen Ky- 9 5z ai. pi 
BR ME Kartoffen — VERBIN refl [K] etw schält 
sich Haut löst sich nach einem Sonnenbrand HE Nach dem 
Sonnenbrand schalte sich sein Rücken. WRH EKERI RE 


KH 

Schall "fal": «.-(e)s, e Schällen > der alle Schwingungen, 
die Menschen und Tiere hören können ##.#wa Manche 
Flugzeuge können schneller fliegen als der ~, KILT K 
BHREMSSHERRIEN. Wobi: beschallen t RW ER. 
schalldicht Wa Komp:-dämpfer Hm, Ultra- 38 

Schall-plat-te <., -n> ‚ic größere runde Scheibe mit Musik 
H eine ~ auflegen it mr 

«schal-ten ['faltn] =< schaltet, schaltete, geschaltet > fr 1. 
Kja schaltet etw akk auf ... ein Gerät einstellen, indem 
man einen Schalter betätigt DREI Er schaltet die 
Steuerung auf Automatik. HART A MEERE. 2. KFZ ei 
nen anderen Gang rinlegen Sp in den dritten (Gang) ~ 8 
PEH 3. (umg) reagieren [O] R Er schaltete blitzschnell 
und irat auf die Bremse. WR NERI T AEF. 

s Schal- ter C alte <-s, -> dt 1. EL ein Knopf oder (kleiner) 
Hebel 41], uff) Er ging zum ~ und knipste das Licht an 
und aus. WEP HARE, IARA LIT. Komp: Licht- 
WF% 2. eine Art Theke, an der z. B, Fahrkarten 
verkauft werden #4 WG sich am ~ eine Fahrkarte nach 
München kaufen BRAR- KRAEHERAMER Komp: 
Fahrkarten- RARO., Post- RENo 

Schait- jahr <-(¢)5, -e> di ein Jahr, in dem der Februar 29 
Tage hat Bi Das Jahr 2.000 ist ein ~. 2000 FARF, 

Schall-tag teg, ez der zusätzlicher Tag in jedem Schalt- 
jahr Rp Der ~ ist immer der 29. Februar. AH MEER 2 
ARA. 

Schal-tung <-, -en> dıc Gerät zum Wechseln zwischen den 
Gängen. z.B. bei einem Auto 298. die ~ betätigen 
RETER Komp: Gang Sp, Ketten sz, Naben- 


Jeman] <schämt, schämte, geschämt> refl 1. 
Kat? schämt sich akk [ vor jdm] sich schlecht fühlen, weil 
einem eine Situation zu intim ist RAM. 98 Nach dem 
Sport duscht sie sich nie mit den anderen, weil sie sich 
schämt. ARE. uer Em 2. [K 
jd schämt sich akk [für etw akk] sich schlecht fühlen, weil 
man etw Falsches; Dummes gemacht hat PIWI Er schämt 
sich für sein Verhalten. wh BU MEABBIHE. Wobl: 
Scham žit, beschämend 7I Ma 

Schan: de ['Jands] <-> kein pl dic jdm ~ machen dem Ruf 
einer Person schaden SHARM AAE Mach uns keine 
WEEK 

„scharf (Jarf] <schärfer, schärfst-> adj 1. so, dass etw gut 
schneidet KH WAR ERBEN ein ~es Messer UT 
2. stark gewürzt, z.B. mit viel Pfeffer SIE, EES AR. 

` Säin ~es Essen REFERRER 3. streng vim, ëm, A 
an gegen Kriminalitai ~ durchgreifen RREH RADY d 
UF 4. (umg? so, dass man jdn/etw unbedingt haben 
möchte [H VAZNE SFE jdn ganz ~ auf etw machen KH 
Again, ~ auf jdn/ erw sein WAARA A KM 
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Scharfe [Jerfa] ——— -n> 1. Eigenschaft zu schneiden & 
H. SM Er prüfte die ~ der Klinge. MONN I 7I RJE PIPE 

„2. ror Klarheit eınes Fotos EBENE. CHEIRO RER ARM 
E ~ des Fotos ist optimal, AH Wigi Wm. 3, Deut- 
lichkeit Sa. Das muss einmal in aller ~ besagt wer- 
den. SHAB. 

schar« fen [Jerfa] < schärft. schärfte, geschärft>> ır [K] jd 
schärft etw akk schleifen, scharf machen Sp. Ek Messer 
~J 

*Schat-ten C Jam) <-s. -> .„. 1. vor Sonne geschützter Ort 
ESCHE TS Der alte Mann ruhte sich im ~ aus. EA 
Æi tk A, 2. schwarzes Bild vom Körper auf dem 
Boden, wenn die Sonne scheint Fr. DE Abends werden 
die ~ länger. BEEFSERT, injds ~ stehen weniger 
beachtet werden als jd anders HL SA HES Er steht im ~ 
seiner Frau. ib Æ T ib HE MA. jdn in den ~ stellen jdn 
durch die eigene Leistung unbedeutend erscheinen lassen {ë 
HARRE E ERALA Sie stellte mich mit ihrem Sieg 
in den ~. WERT EHRTEN.EN. 

schat- tig ['Jatıg] <<schattiger, schattigst->> adj so, dass es im 
Schatten liegt "ëm, SER if Hinter dem Haus ist es 
immer ~. ETERBEBMK. 

Schatz [Jats] <-es, Schätze > jv 1. Sammlung wertvoller 
Gegenstände ($O RE. DE. ER HA einen ~ an einem 
geheimen Ort vergraben -HGE TERNAN 2. 
Liebste) sn, Ri, CHF Seine Frau ist für ihn sein 
größter ~. EFRÜMOREHA. ~, kannst du mal kom- 
men? KR be gr 

schät-zen[' (GEN schätzt, schätzte, geschätzt> tr 1. IEN 
schätzt jdn. Zu akk hochachten, ehren 2858 A 1206 
etw zu ~ wissen WISER ES., gering ~ WMR 2. [R jd 
schätzt etw akk irgendwie vermuten, etw annehmen, ohne 
genaue Informationen zu haben titt, fü 8 Wie ali schätzt 
du ihn? (kt AT? 3. Rich schätze, dass ... (umg) 
ich nehme an, dass ..., ich vermute ... [D] RE, REE 
Ich schätze , dass er mal wieder zu spät kommt. RAHEZK 
mag, 

Schät-zung <-, -en> A Vermutung’ Annahme über die 
Größe/den Umfang von etw fit 8 Nach einer ersten ~ 
beläuft sich der Schaden auf etwa 50.000 Euro. MEHRHH& 
HEERKE. 

schät- zungs- wei-se adv ungefähr, circa K8, AH Es han- 
delt sich ~ um tausend Stück Vieh. KHA—FAEN. 

*schau- en ['jausn] <schaut, schaute, geschaut> itr 1. [K] jd 
schaut irgendwie einen bestimmten Gesichtsausdruck ma- 
chen -WPi böse/finster/ freundlich ~ BERREN 
S/Bnn/amg em, aus dem Fenster ~ Kur 2. R) jd 
schaut irgendwohin blicken, gucken Wij- aus dem Fenster 
~ ERIR, Schau mal her! Säi 

schaurer-lich adj so, dass es Angst macht BMI. A SR 
RER AUT NAT dm ein er Anblick TIME 

Schau-tel ['faufl] <-, -n> de 1. ein Gerät, mit dem man 
ein Loch in die Erde macht PF..4& Er nahm die ~ 
und grub ein Loch. KREFTRET— TH. 2. Gerät zum 
Saubermachen, auf das man den Dreck tut $ ~ und Be- 


Schaufel und 


Besen 
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Scheckkarte 


sen WRH 

schau-fein L'Jaufln] schaufelt, schaufelte, geschaufelt> tr 
1. DÉI jd schaŭfelt etw akk graben, mit einer Schaufel Erde 
emfernen 28 Er... Slt Rät) ein Loch ~ E12. 
<umg: [K] jd schaufelt etw akk [in sich akk hinein] sehr 
schnell essen, ohne richtig zu kauen [MJAU kon Er 
schaufelte das Essen in sich hinein. Dës age 6, 

“Schau: fens-ter <-s, -> «us Fenster eines Geschäfts, in 
dem die Ware ausgestellt wird RAUSE RENÉ -~ ansehen 
KERN, ein ~ dekorieren SER 88 Komp: -aus- 
lage HAKA, bummel WAARA, -puppe WERE 

Schau‘ ke! ` 'Jaukl] —— -n> ie Holzbrett, das an zwei Seilen 
hängt und auf dem man hin und her schwingen kann AT 
Als Kinder hatten wir eine ~ in unserem Garten. HHR 
NErBEH MAT. Wobi:schaukeln Hi T: Ab 

Schau-lus-tirge(r? <-n, -/-n> der meist pl (pej) jd, der se- 
hen will, was bei einem Unfall passiert ist EJHA 2ER 
pi Der Unfall lockte viele ~ an. ERBE TMERER 
Sai. 

Schaum [faum] <-ce)s> kein pl der viele kleine weiße oder 
graue Luftblasen, die aneinander kleben 87.27.26 Die 
Badewanne war voller ~. WAL ZRWD 

Schau-platz <-(e)s, -plätze> der Ort des Geschehens SFR 
An Sie gingen an den ~ des Verbrechens. WEEL 
FRA. 

Schau, spiel T 'faujpid] <-te)s. -e> das 1. THEAT Aulfüh- 
rung, Stück RA. AEW. HE Das neue — kommi beim 
Publikum gui an. BRRZARMEM.2. Anblick ARME. 
AMAA Der Sturm war ein beeindruckendes ~. ZARE 
-PFA eng, 

«Schau: spie- lerGn) ['faufpiJe] <<-5, -> der jà, der in einem 
Theaterstück oder Film mitspielt WA Bekannte ~ spielen 
in dem Stuck mit. $A WANTER M RERE, 

s Scheck [fek] <-s, -5> der (=cH Check) Formular, das man 
zum Bezahlen benutzen kann, wenn man bei einer Bank ein 
Konto hat £ 8 einen ~ ausstellen A KAR. einen ~ 
einlösen ZA KER 

"Scheck kar-te <-, -n> die Plastikkarte, die als Ausweis 
gilt, wenn man Geld von seinem Konto haben möchte DR 
+ mit der ~ Geld abheben 258 FRS 

Scheibe ['faibə] «<-. -n> die 1. flacher, runder Gegenstand 

ae Galileo hat behauptet , die Erde sei keine ~. Al 
KERERE MEER. 2. Fensterscheibe WEW die ~n 
putzen MIKA 3. ein dünn geschnittenes Stück von einem 
Nahrungsmittel — H Eë Ich hätte gerne noch eine ~ Brot 
Käse: Wurst. REE- N MELWIRM/ER. sich von jdm eine 
= abschneiden können (umg) sich jdn zum Vorbild nehmen 
[uJTuUnS AXE Von deinem Bruder kanns: du dir eine 
~ abschneiden. Gel UNIEN, 

Schei, ben: wl: scher <-s. — der ein Gerät, das bei Regen 
die Scheiben eines Autos sauber hält KR , 4A $i, EIKE. 
WA bei Regen die ~ einschalten FENTI RWA 

schei: den [faidn] scheidet, schied, geschieden> tr [R] jd 
scheidet jdn :etw akk eine Ehe für ungültig erklären EA 
Der Richter hat die Ehe geschieden. WEHT. jd ist 
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geschieden jd ist nicht mehr verheiratet M RT t Sind Sie 
ledig, verheiratet oder geschieden? EM 9, BIE E E 2w 
#7 sich ~ lassen die Ehe auflösen lassen, sich trennen SR 
Wir lassen uns ~. BATWERT . . 

Schei-dung <-, -en> dr Auflösung einer Ehe I die ~ 
einreichen BZAR, in ~ leben SE 

«Schein? [Jain] <-te)s, -e> Aer (=-Geldschein) Banknote 2 
im Münzen’und ~e Wıh BA fi Komp: Zehnauro- + i7 
Mi. Zwanzigeuro- — "CH ih, Hunderteuro- — E Rk 7 T 

»Schein? [fain] <-(e)s> kein plii» 1. das Leuchten, Refle- 
xion 36.30 im schwachen — des Lichtes EEREHRT 2. 
äußeres Ansehen, Anschein AA 238 den — wahren HM 
F. Der ~ trügt oft. WREE ERAK. 

schein: bar adj nicht wirklich, nur nach außen Sp La Er 
antwortete ihr mit ~er Betroffenheit. 1E 3 PEIZ WOB RSR 
KAS. 

schei- nen ['fainen] < scheint, schien, geschienen> ir 1. 
leuchten MH RÆ, MW, RH Die Sonne scheint. XH 2h Je 
Se, 3. wirken, als ob FAR, UFER, Er scheint es 
wirklich zu sein. SARAH EA. 

Schein«wer-fer <-s, -> der sehr helle, weit reichende 
Lampe, z.B. am Auto HIT, KH, RERI im Dunkeln die 
~ einschalten EREERITTENEHH, auf der Baustelle ~ 
aufstellen ETW LIT FRET 

schei-tern ['faiten] <scheitert, scheiterte, gescheitert> itr 
<sein> nicht gelingen 3 ,Aıh Der Versuch ist geschei- 
tert. Rn. Der Plan scheiterte am Widerstand der 
Bevölkerung. HURA RAH AIT RM. 

Sche: ma ['Jema] <-s, -s/-mata> des 1. Plan, Muster A, 
RN HE nach einem bestimmten ~ vorgehen WM — 
ERARFA 2. Diagramm ER. MA TEA RAA, ARE 
Das ~ zeigı die Struktur der Firma. R EARR T A P Ht 


KÉ 
Schen- kel ['fegkl} <-s, -> der Teil des Beines von der Hüfte 
bis zum Knie und vom Knie bis zum Fuß Rm. KR sich auf 
die ~ schlagen htf AM Komp:Ober- 8.8. Unter- A8 
»schen-ken ['jegkn] <schenkt, schenkte, geschenkt> I. tr 
IN schenkt jdm etw akk jdm etw geben, ohne dafür Geld 
zu erwarten &, Wi%, 4 F Er schenkte ihr zum Geburtstag 
einen Ring. GG RIRFIRAKSE TB Erik. IL. ref! R jd 
schenkt sich dat etw akk (umg) sein lassen. etw nicht tun 
LOJFRERE, TERE Er schenkte sich einen erneuten Ver- 
such. Mä "sëng, Das ist geschenkt! das ist sehr 
billig ŻE. Sie Kriegen alles zwanzig Prozent billiger, 
das ist geschenkt! 2 ap PERL EHER! 
Scher-be ['ferba] <-, -n> die Teil eines zerbrochenen Ge- 
genstandes aus Glas/Porzellan (EM M) Die Fenster- 
scheibe ist in tausend ~n zerbrochen. WEMRRTTER. 
«Sche-re (kr) <-, -n> die Gegenstand, mit dem man 
Stoff, Papier usw. schneidet H 1.8 F mit einer ~ die 
Haare schneiden EWIIWAR x 
Sche-re-rei [Je:ra'rai] <-, -en> meist pl die (umg) Ärger, 
Schwierigkeiten [Ñ 185 53. jdm viele ~en machen SX 
ARTHEM 


Schere 
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Da bes: [jerts] ses, -€ > Spaß, Jux, Witz SS, 2 Das 
war nur ein ~. KAETSHK. Ich bin nicht zu ~en auf- 
gelegt. RUHM. Wobi: scherzen 2#. 43i, scherz- 
haft SR. Rn 

Schere heks «ces, -e> .. cumg) lustige Person, über deren 
Scherz man aber nicht unbedingt lachen kann [N JE FR% 
iA Dein Bruder ist aber auch ein ~. HE EA ER In KN 


As 
scheu [joy] <ischeuer, scheust-> adj sehr ängstlich, schüch- 
tern 5 Sam, ënn wie ein Reh R— DR Rm 


scher en ['foyan] schent, scheute, gescheut> I. ir [K jd 
scheut etw akk etw vermeiden wollen, Angst haben vor etw 
Shi, WAR Er scheut die Verantwortung. ti ¥ Hi RR IE. 
keine Mühe ~ zz, keine Kosten ~ 27 HI I. refl 
1. II scheut sich akk davor. etw zu tun; vor etw dat etw 
nicht tun wollen KERS Sie scheut sich davor. ihn an- 
zurufen. WAR hia. 2. [K] ja scheut sich akk [ vor 
Mm? Angst haben % th Er scheut sich vor nichts und nie- 
mandem.. fi KR FAR: JërobRHAMHNSR, 

scheu ern {'foyan] <scheuert, scheuerte, gescheuert> I. ır 
[K jd scheueřt etw akk putzen, schrubben 8, W. mm Sie 
nahm den Schrubber und scheuerie den Fußboden. BE. 
BB. IL. ir [Kletw scheuert [an etw dat] sich reiben & 
Rm, MH Die neuen Schuhe ~. SES. jdm eine ~ 
(umg) jdm eine Ohrfeige geben [H] JKA -EH% 
Mensch, ich scheuer dir gleich eine! WRI Sp Hr 

Scheu-ne ['foyna] <;-, -n> di: Holzhaus, in dem man Stroh, 
Getreide oder Geräte aufbewahrı #2. ‚Mt Der Bauer 
lagert in seiner ~~ Stroh und Weizen. RRR RETETE 
KERTH. 

scheuß: lich ['joyshg] <scheußlicher, scheußlichst-> adj 
hässlich, fürchterlich WA HFEA Bn. $ ABA HM 
Das ist ja ein ~es Werier! KARA! 

«Schicht [' het] -, -en> «ie t flach verteilte Menge einer 
Substanz eine ~ Farbe auftragen K— EBRE, Auf den 
Büchern liegt eine dicke ~ Staub. 28 LE FAR- RR. 
2. gesellschaftliche Klasse HAM Leute aus allen “en & 
MERK 3. Abschnitt des Arbeitstages in einem (Industrie-) 
Betrieb (#04 Die Früh ~ ende um 12 Uhr. SH 12 At 
X. Komp: Bevölkerungs- Ati. Früh- ag, Nacht- e 
#, Spät- RI, -arbeit SEIN. -wechsel AH 

«schick [fik] <schicker, schickst-> adj elegant, modisch ef 
EH RAH RAN ein ~es Kleid -HERMERE 

eschi'cken Un) <schickt, schickte. geschickt> ır 1. [K 
jd schickt jdn irgendwohin Mom einen Auftrag geben, ir- 
gendwohin zu gehen und etw zu erledigen 38.25 jdn 
einkaufen ~ (LSA ERRA 2. [K] jd schickt etw akk [ ir- 
gendwohin] transportieren lassen #, 5 Er schickte mir die 
Unterlagen per Post. WAIERARER TER, Schick ihm 
die Ergebnisse per Fax; E-Mail. ERW ANETTE. 

Schick: Sal ['fıkzal} <-s, -e> dus Bestimmung, Los és, A 
em Jeder Mensch hai sein eigenes ~. PAARA AT tR 
iZ. jdn seinem ~ überlassen jdm nicht helfen ik AMK M 
#2 Anstan einem Freund zu helfen, überließ er ihn seinem 
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A A N Aio WARTET Ee, 

schie: ben ['fibn] < schiebt. schob. geschoben > tr [K] ja 
schiebt etw akk irgendwohin etw nach vorne bewegen Kg, 
Ra den Kinderwagen ~ MM4. Er schob den Schrank in 
die andere Ecke. Ei span PARE. 

Scheds-rich-tertim) <-s, -> der Person, die bei Ballspielen 
aufpasst. dass die Spieler die Regeln einhalten RA Der ~ 
pfiff das Spiel ab. Anise" sg, 

e schiet [if] <schiefer, schiefst-> adj krumm. nicht gerade 
em. Sin. bp Dein Hut sitze ~! MMTMET! Das Bild 
hängt ~. KW ENT, jdn ~ ansehen (umg) jdm 
misstrauen [H] KAERA Warum wird er von den Kollegen 
~ angesehen? A1 Afeto IR ATA e E E? 

schie: len ['ilan] <schielt. schielte, geschielt> itr 1. einen 
Augenfehler haben, bei dem die Blickrichtung der beiden 
Augen nicht parallel ist A8 Weil er stark schielt, muss er 
eine Brille tragen. ih $ W WIRE E, ARITE E. 2. 
heimlich nach etw schauen KR HH # EH, um die 
Ecke ~ WEHR 

schien [fin] prät von shanco scheinen NEM ER 

Schien-bein ['finbain; <-(e)s, -e> dss vorderer Unter- 
schenkelknochen BS jdm gegen das ~ treten BRAMER 

schie-Ren['fisn] <schießt, schoss, geschossen> 1. ır IK) jd 
schießt ein Tier mit einer Schusswaffe töten SS. 25. 38 
Der Jäger hat zwei Hasen geschossen. $ A8 37 ARE. 
U. Are eine Schusswaffe gebrauchen t, FM, #4 Der 
Bankräuber schoss blitzschnell. BFRATCRAHTRSNE. M. 
itr <sein> (umg) sich schnell bewegen (o ] 4 i # f , HM 
Ein Auto schoss um die Ecke. TUET i Tifa. 

» Schiff [pf] <-te)s, -e> das großes Wasserfahrzeug #, # 
Ein ~ läuft aus dem Hafen aus. EM "gn. Im Hafen 
liegen viele ~e vor Anker. SEHE, An 
Bord des ~es waren 1.000 Passagiere. DS LS 100 Z RE . 
Komp: buch MANN. -fahrt Fr, Kriegs- Rp, Segel- 


S 

schi-ka-nie-ren [ jika'niren] <schikaniert, schikanierte, 
schikaniert > ır [K] jd schikaniert jdn quälen, jdm 
Schwierigkeiten machen JẸ die Lehrlinge ~ E24 Wo- 
bi:Schikans 2 

e Schild[jilt] <-ce)s, -er> das Tafel mit einer Information 
IMS ER. Das ~ zeigt absolutes Halteverbot an. 
eh LIRE, Auf dem ~ steht „Betreten verboten“ . 
RTS RA, Komp:Namens- tan, Stopp- Sr 
HRM, Verkehrs. Zune 

Schild» krö-te['fıltkraita] <-. -n> die kriechendes Tier mit 
vier kurzen Beinen und einem Panzer $% P Bei Gefahr 
zieht die ~ den Kopf und die Beine in ihren Panzer. — AF) 
ERSEREIMURRISTERT. Komp:Riesen- Se, 
Wasser- SS 

schit-lern Cen) < schillert, schillerte, geschillert > itr 
glänzen, Licht in verschiedenen Farben reflektieren DIS 
Æ RELE Der Ölfılm schillerte auf dem Wasser. AS E 
RIDE, 

+ Schilling [fly] <-s, -(e)> der österreichische Wäh- 
rungseinheit bis zur Einführung des Euro (1$ = 100 Gro- 
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Schirm 


schen) (EKG ARI M ai H bte M A oe Das macht genau 
45 ~. HER, 

Schimmel" Cum!) <-s. ->° weißes Pferd 43 auf einem 

~ reiten WE Ai 

Schim- mel? Ciel) <-s> kein plder Pilz, der auf feuchten, 
faulen Lebensmitteln entsteht $. 88 Das Brot war von ~ 
überzogen. ME HEMTEM. Wobl:schimmeln Sg. ver- 
schimmelt RẸ fH 

schim-mern C'fimen] <:schimmest, schimmerte, geschim- 
mert fr schwach leuchten 9. 3 Die Sterne ~ am 
Himmel. PRERE HI. 

Schim-pan-se | fim'panza] <-n, -n> ei kleinster Men- 
schenaffc MEE im Zoo ~n schen CHHEPAME 

„schimp-ien ['fimpfn] <schimpft, schimpfte, geschimpft> 
itr seine Wut lauf aussprechen ##, 5 # Er schimpfte über 
die neue Steuer. IS. "38 WS. Sie schimpft mit ihrem 
Kind. 2987. Die Mitarbeiter ~ auf ihren Chef. AL 
(ëmm gp, Wobl:Schimpfwort HA 

Schin-ken Ciken?) <s, — 7 Fleisch, das oft geräuchert 
wird. damit es lange haltbar ist € p4 B9 , J 1 34 09) BR 9 , AR 
den ~ aufschneiden WAHR, Schwarzwälder ~ WERKE 

‚Schirm [firm] <-ce)s. -e> der Schutz gegen Regen oder 
Sonne aus einem Stiel und einem (großen) Stück Stoff d 
% Obwohl es regnete. nahm er keinen ~ mit. SAFET, 
prrame. Komp:Regen- gë, Sonnen- kEi 

Schlacht [flaxt] <-, -en> dir Kampf: Teil eines Krieges & 
BEL. Die ~ dauerte mehrere Tage. RRETHE 
fia Komp:-fəld HRS 

schłach: ten ['flaxtn] <schlachtet, schlachtete, geschlachtet> 
ir [R] jd schlachtei ein Tier ein Tier töten und zerteilen $% 
ein Schwein ~ 29 Wobl:Schlachter SZ 

Schlaf [jla:f} <-te)s> kein pl der Ruhezustand des Körpers 
in der Nacht M% BER keinen ~ finden AH. einen fes- 
ten; leichten ~ haben SLP 

Schlafran-zug ei, -züge> der (Pyjama) Klei- 
dungsstück, das man zum Schlafen trägt M&K sich den ~ 
anziehen FER 

Schlä-fe ['fie:fs] <-, -n> die Teil des Kopfes zwischen Auge 
und Ohr MES. KER sich die ~n reiben ZEKER., graue 
~n haben RAU Së 

„schla-fen ('fla:fn] < schläft, schlief, geschlafen > itr im 
Zustand des Schlafes sein RS Er lag im Bett und schlief tief 
und fest. fb M te Æ LERH., bei jdm ~ irgendwo 
übernachten Ze S.A 2 Lit X Heute dürfen die Kinder bei 
ihren Großeltern ~. GRATII UEM ERPE. mit 
jdm ~ Geschlechtsverkehr haben j $ A REER Sie 
haben noch nicht miteinander geschlafen. WIERA RF % 


B. 

schlaff [flaf] <schlaffer. schlaffst-> adj 1. kraftlos BC 
6h Seine Arme hingen ~ herab. AapgziwëR. 2. 
welk, matt Gg. "än. KR Ihre Haur ist ganz ~. Wm 


BER ET ` 

Schlafsack ei, ‚säcke der ein warmer Sack. in dem 
man schlafen kann #42 zum Zelten den ~ mitnehmen HE 
SEKR 
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Schlaf: zim- mer 
das — vor dem Schlafengehen lüften EBEN AUG ENTER 
Schlag Ich" — Ae, Schläge» „. 1. heftiger Stoß 7, 3.9 
41 Er bekam von seinem Gegner einen ~ auf die Brust. Aa 
SFATTERIT— F. 2. Fi Stromstoß SR Als er den ka- 
putten Stecker aus der Dose zog, bekam er einen ~. Km 
MAMI LErAanERGIT F. ein — ins Gi t Be- 
leidigung RR Die Ablehnung war für ihn ein ~ ins Ge- 
sichi. ZEA WKE AR, mit einem ~ plötzlich 
AR, -FF Mit einem — waren all ihre Träume zerstort. -- 
FTREEMPERMKBET. ~ auf ~ sehr schnell hinter- 
einander FE FR Dann ging alles ~ auf ~. RS - Wk 

E OEEMRET, 

Schiag- an- fall <.-te)s, Zälle-— 
M einen — bekommen EW 

scha, gen[ 'Nla:gn] schlägt, schlug, geschlagen:- I. rt 
IK j@ schlägt jdn prügeln, hauen 4. ‚Ak, hm jdn ins Ge- 
sicht ~ IEA RE 2. [K jd schlägt jdn besiegen A8. t M, 
it jdn im Tennis ~ EWR PEEA IL. refl [K] jd 
schlägt sich akk mit jdm sich prügeln 2 3 24 Er Aer sich 
mit seinem Klassenkameraden geschlagen. ab IRT. 
sich gut ~ (umg) etw gut machen [N {SR Er hat sich 
im Wettbewerb gut geschlagen. Ab tE H, BER Hans, II. 
itr die Uhrzeit anzeigen Si Gerade hat es vier geschlagen. 
Mem en, 

Schla-ger (be 2-5, — upr 1. Mus Lied in Deutsch mit 
einfacher Melodie und einfachem Text W4 akih — handeln 
meisi von Liebe. KARKEASURHKHTE. 2. (Hit) etw, 
das zeitweise schr belicht ist #17 14} Die neuen Spiele 
sind ein echter ~. SCHWRABME. Komp:Kassen- mx 
nb, Verkaufs- Ge 

Schlà: ge-rẹi [ flega'rai] =-, -cn.> die das Sich Schlagen 
mehrerer Personen JS Rit. P). In der Kneipe brach eine 
wuste ~ aus. EIRFA TEL. 

schlag-fer-tig-. schlagfertiger, schlagfertigst-> adj so, dass 
man schnell witzig und intelligent antworten kann + ft 
KO ETI ARI ih EL ET eine ~e Antwort 
Ram BEmAE 

Schlag-Ioch — ei, -Jöcher> das größeres Loch in der 
Straße mi eine Straße mit vielen Schlaglöchern WERE TEE 

RE 


` MED Störung im Gehirn d 


* Schlag-o-bers«<. 
Su Schlagsahne 

Schlag- sah-ne <-> Cm > die (= Sahne) Teil der Milch mit 
schr viel Fett. der durch Schlagen fest wird Mit Kuchen 
mi ~ Bi 

Schlag. won eis, -wörter'> das ungenau gebrauchter Be- 
grifi miwir n RRA Das ist nur ein ~. ZRÆTH Y 
Ki 


> kein pl da, (ÖSIERRI siehe Schlagsahne 


e Schlagzeile +.-. -n> die Überschrift in emer Zeitung A 
FB -n machen EKTRE 

Schlag- zeug ei, -€> dus Mus ein Instrument, das aus 
mehreren Trommeln besteht und das man im Sitzen spielt 
AREA ın einer Jazzband ~ spielen e — 4 8 ERRER 
Zitt ëmm Wobi:Schlagzeuger HA gtt rR A K 


-> ‚Raum, in dem man schläft ES 
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Schlange 


Schleife 


Schlamm am) <-te)si- kein pl ın ı leuchte, aufgeweichte 
Erde SS E Nach all dem Regen blieb der Wagen im ~ 
stecken. IE RA ATEM. 

schlam-pıg © flampıg] <: schlampiger, schlampigst-> adj 1. 
unordentlich Aa H, KU gn, 8 9.9 Deine Freundin ist 
ziemlich ~. Wix MA AERA, 2. nicht sorgfältig, nicht 
genau 5 Lotzm, SSR Da haben Sie aber ~ gearbei- 
tei. Em JFmrgmwg, 

Schon: ge ['flage] <-, -m> .' 1. zo0L längliches Tier ohne 
Beine 6. EZ H Die Kobra ist eine sehr giftige ~. W tè R 
HEEE, 2. lange Reihe Eë eine lange Auto~ -PAF 
ane, Die Menschen stehen an der Kasse ~. gtk 
ETKA. Komp:Auto- KK. Menschen- AÈ 

«schlank [fank] <schlanker, schlankst-> adj (=~ dick) dünn 
ERSTER MN eine ~e Figur haben NS 

schlau [flau] <schlauer, schlaust-> adj klug, geschickt, in- 
telligent Ze BER gn. Rn erw — anstellen Kt 
Rh 

Schlauch [flaux] <-te)s, Schläuche> der 1. elastische Röhre 
aus Gummi oder Kunststoff, durch die Flüssigkeit fließt 8 
KA Wasser durch einen ~ leiten D SS 2. 
mit Luft gefüllte Gummiröhre für Autoreifen, Fahrradrei- 
fen etc. DR Als er über eine Glasscherbe fuhr, platzte sein 
A HER ARRELET. Komp: Fahrrad- 
AFEA. Garten- WEKE 

e schiecht [Jleçt] < schlechter, schlechtest-> adj 1. (= gut) 
nicht gut, von geringer Qualität 88 E) I A, KM. ke 
Pi Der Handwerker machte ~e Arbeit. KIEANFERE. 
Sie ist keine ~e Lehrerin. WETFREMEM. Er spricht ein 
es Deutsch. WADWA, 2. nicht mehr zum Essen; 
Trinken geeignet ës. np Die Milch ist — mn". 
jdm geht es — jd ist krank oder hat große finanzielle Prob- 
leme 8 A 8838 dn LEE Geht es ihm immer noch ~? 
EARE? Den Nachbarn geht es zur Zeit ziemlich 
~. BENARRIZ. Mm ist ~ jd hat Magen- 
schmerzen $A ga Mir ist ~. RATM., jd ist — gelaunt 
jd hat schlechte Laune KA Rap Vorsicht, er ist heure 
ziemlich ~ gelaunt. Sn MORE, 

schte-cken['flekn] <schleckt, schleckte, geschleckt> tr [K] 
jd schleckt etw akk (umg) (an) etw lecken [0] &@ Er 
schleckte sein Eis. ji TAB BIKE. 

schleit chen T "Uaien? <zschleicht, schlich, geschlichen > fr 
<sein> sich leise und vorsichtig bewegen MFREBHME Sie 
schlich auf Zehenspitzen zur Tür. REERIMHMME IO. 

Schlei-er [fiais] <-s, -> «de feiner Stoff, der oft durchsich- 
úg ist m dk den ~ heben WAS, den ~ lüften cin 
Geheimnis öffentlich machen BI Së Sie lüftete den ~ 
ihrer Herkunft. WAF TWK Stz, Komp: Hochzeits- 
Bons 

schlei-er-haft <-, -> adj (umg) rätselhaft, unerklärlich 
LOJRA M RR MR Es ist mir völlig ~, wie du 
das schaffst. KREAREN 38489, 

Schiet je Tafel <-, -n> Le eine Art geknotetes Band, 
das als Schmück dient in. 4JL, MARS eine ~ im 
Haar KETTE 
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schei-fe [’Naifon] <schleift, schliff, geschliffen > ır K] jd 
schleift etw Sie scharf oder glatt machen. indem man es 

eibi il dh Messer ~ #571. das Holz ~ WA 

"ue er) L-g, -= +1 (umng pejd jd, der sich beliebt 
machen will und dafür auch lügt [N E] ASEBA Séis, 
AMK Der neue Kollege ist ein richtiger — HARE -AK 
FREE. 

schlem- men C Deman? <schlemmt, schlemmte, geschlemmt > 
iir mit viel Genuss gut und viel essen Kb, KR "äre Wir 
haben am Sonntagabend geschlemmi. Ba Stir: 


8. 

»chlen-dern [ "enden! < schlendert, schienderte, geschlen- 
dert> irr < sein > gemütlich gehen W4 RE HA Hand in 
Hand durch den Park ~ FNFFARERG 

se rep pen f'flepn] <schleppt, schleppte, geschleppt:> I. ır 

[Rijd schieppt etw akk etw mit großer Mühe hinter sich 
herzichen. schwer tragen (6 git ergng, RE“ 
Er schleppte die Kisten bis in den dritten Stock. REIS 
Fam, 2. [K] jd schleppt jdn irgendwohin (umg) jdn 
mitnehmen. obwohl er zuerst nicht will [ H ](38 ABER) £ 
NEN Obwohl sie eigentlich nicht wollte, schleppte er sie 
mit auf die Parıy. RETRO LE 
T. H. refl DÉI jd schleppt sich akk irgendwohin sich mit 
letzter Kraft fortbewegen (9 Zu. DREIER I ESE Sie 
schleppie sich trotz Grippe zur Arbeit. BR [EB ‚[EhbiE 
RRESKELH, 

schiep: pend <_schleppender, schleppendst-> adj 1. langsam 
und schwer SMWMILHEN einen ~en Gang haben Rap 2. 
langsam SM BEE RUE Das Gespräch kam nur 
~ in Gang. ZRBWERMT. 

schleu-dern[ 'Jloyden] <schleudert, schleuderte, geschleu- 
dert> 1. ır 1. |Ñ jd schleudert etw akk werfen, stoßen 8. 
M.P In seiner Wut schleuderte er das Heft in die Ecke. ES 
TERATFNATER, 2. [K jd schleudert etw akk Wäsche 
nach dem Waschen in einem Gerät schnell drehen, damit 
sie trockener wird WHR k RS Wäsche ~ AFA Y 
IL ir Kez von der Fahrbahn abkommen, weil die Straße 
glatt/nass ist EF4TM Der Wagen schleuderte und prallte ge- 
gen einen Baum, AH M RATH L. Wobl:Schleuder 

HL 

St adv so schnell wie möglich S.S, Sg. X a 
Verschwinde , aber ~! A KARMA! 

schlech "el prät von schteichen schleichen D is 

schlicht f flet] <schlichter, schlichtest-> adj einfach, 
schrmucklos AA BER EG MB I HERE Sie tragt ein 
~es Kleid. UF TPHRRIER HR. 

schlich-ten [fhein] <schlichtet, schlichtete, geschlichtet> 
tr EI schfichtet etw akk beruhigen GG. Q, W einen 
Streit ~ 382 Wobi:Schlichtung AR,FE. 

schlief (UE) prät von Kafen schlafen Hii tips 

eschl'e Ben Can" <schlicßt, schloss, geschlossen> I. tr 1. 
iR jd schließt etw akk zumachen $ +, ML, $M. St die 
Tür hinter sich ~ KL], eine Datei — EBENE 2. R jd 
schließt etw akk vereinbaren, abmachen iT y. 83 einen 
Vertrag ~ SER IL. ur 1. zumachen SEM AT 
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Schloss 


Tut uns Leid, unser Geschäft ist geschlossen . ur. RNE 
EXIIT. 2. schlussfolgern KR 3. Aus ihren Äußerungen 
schloss er. dass sie ihn verlassen wollte. Mk iÑ Bhi h tb #È i 

EREMFAH. Wobl:Schließung x: 

Schief, fach ——cis, -fächer:> dus eine Art kleiner Schrank, 
den man mietet, um darın Sachen sicher aufzuheben (#72) 
RER, in der Bank ein ~ mielen #81 HE 
WA. Er schloss seinen Koffer am Bahnhof in ein ~ ein. A 
EE NEEN CECR 

e schließ» lich į 'fliskc] adv 1. endlich Sr.RIE S~ gestand 
er ihr seine Liebe. WAFRABM. 2. am Ende GE Er hat 
es ~ doch noch gemerkt. RREA T. 3. verwendet, 
um etw zu betonen SS, 23.88 Er ist ~ mein Bruder. 
BERERRE. 

«schlimm [jim] < schlimmer, schlimmst-> adj schlecht. 
böse rëm, ME), RER eine ~e Zeit durchmachen Si -Bt 
EMH T, Es wird immer ~er. WREREMT., Es hätte 
~er kommen können. WATES EFEM. Um so ~er! 
EM f! Es könnte ~er sein. EME. 

Schlips "le! <-es, -c> der Krawatte 94 zum Anzug ei- 
nen ~ iragen d 9AT, sich auf den ~ getreten fühlen 
cumg) sich beleidigt fühlen [H38 A 2 T # Durch ihre 
Witze fühlte er sich auf den ~ geireren. RSR? 


ER. 
Schlitten "fon" =s, -> der Transportmittel, meist für 
Kinder, mit dem man auf Schnee fahren kann 28 — 
BR REM 
chloss [ls] -es, Schlösser > das 1. Wohnsitz eines 
Königs u W ARRE ein — besichtigen BM- BER 2. 
Gerät zum Sichern z.B. eines Fahrrads # ein sicheres ~ — 
ERHEBEN 3. Gerät zum Öffnen und Schließen einer 
Tür i$ Das ~ an der Haustür schließt nicht mehr richtig. 
D Lërami LI. hinter ~ und Riegel sitzen im Gefängnis 
sitzen dea. Er wf wegen eines Banküberfalls hinter 
~ und Riegel. WARREHTMAR. 
schloss [ [iss] prät von schließen schließen ftit ZE 
Schlucht [floxt] <-, -en> die ein tiefes, enges Tal R8, #8 
in eine ~ blicken ou Sg 
schluch-zen | Junges! <!schluchzt, schluchzte . geschluchzt:> 
ir weinen. sodass man es hört BI. Wa Se wur sehr 
unglücklich und schluchzte vor sich hin. Wak% Wert 99 


ARTER. 

Schluck [ Jluk] +-te)s. der so viel Flüssigkeit, wie man 
auf einmal in den Mund nimmt (R FR — 0 Er trank einen 
+ aus seinem Glas. MAHRTEMT Dk, 

sehn cken ['jlukn | «schluckt, schluckte. geschluckt> I. 

[Kid schluckt etw akk etw aus dem Mund in den Magen 

Bringen AMI F Tabletten ~ 63 2. IK N schluckt etw 
akk (umg) ciw gegen seinen Willen akzeptieren [N ]8 2 8 
{F Ob es dir passt oder nicht: Du wirst diese Entscheidung ~ 
müssen RB CERES MELMREIX RE. 3. umg) 
verbrauchen [Nft M ÆR, ÆR Wie viel Benzin schluckt 
dein Auto? WAREM EPM? H. ir etw aus dem Mund in 
den Magen bringen em Erst kauen. dann ~! RER. 
EKA! 
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schlug | Jlu:k, prät von <chlagen schlagen Mil KUH, 

schlip-fen [’TIypfn] «schlüpft. schlüpfte, geschlüpft > ir 
` zeit - 1. anziehen @ 5 LE in die Kleider ~ & EXI 2. 
7001. aus dern Fi kommen RAMH Die Vögel sind schon 
geschlüpft LEBE RR. 

schlur-fen "Tei! + schlof, schlurfte, geschlurft > ir 

sein langsam laufen. ohne die Füße richtig hochzuhe- 

ben VEER Wii HE Man hörte den alten Mann über den 
Gang ~. AfA NELE WE IE RER RER. 

schlur-ten "'lyrfn} < schlürft, schlürfte, geschlürft= I. ır 
IK ja schlürft etw akk Flüssigkeit laut in den Mund nehmen 
ëmm, Er schlurfte den Wein. ERRE WER. D ir 
beim Trinken laute Geräusche machen it a MM Schlärf 
doch nicht so! RR 

a Schluss’ "jlus] — ez kein pl der Ende. Halt Be 
damit! EEE! ~ für heure! SRAZ TAIE! 
machen sich von jdm trennen 5# A4 P Sie machte mit 
ihrem Freund ~ 

«Schluss? [flos] « der Folgerung. Urteil it. 
E Welchen — ziehen Sie daraus? Mir AM ib” ein 
e 

«Schlüssel í 'flysl] <-s, -> der Instrument, mit dem man 
Sing Tür schließen oder Öffnen kann #8 Er nahm den ~ 
und schloss die Haustür auf. Sg" fil. Komp: 
„anhänger#j tt, Wohnungs- tt Eë. Haustür- 114% 

Schlüs-sel-bund «-(e)s, -e> der Ring, an dem die einzel- 
nen Schlüssel festgemacht werden WR Ich habe alle 
meine Schlüssel an einem ~ RRAHARME THREE. 

Schlüs-sel-loch ei, -Jöcher> duş Öffnung, in die man 
einen Schlüsse! steckt, um das Schloss zu öffnen HN durchs 
~ gucken AHA 

Schluss-fol-ge-rung < — -en> ‚lie Folgerung, Ergebnis t 
zb Er zog seine ~en aus der Diskussion. AA Slab 
REISE 

Schluss- ver- kauf +"-e)s, -käufe“> der Verkauf von Waren 
zu schr billigen Preisen, um in den Lagern Platz für neue 
Ware zu bekommen GÆT Den Pullover habe ich im ~ 
bekommen. AH ERERERUU IHREN, Komp: Som- 
mer- KAER. Winter %k KER 

schmäch: tig! 'jmegtic_ ~< schmåächtiger, schmächtigst-.> adj 
nicht krafug, schwach SI MR Er ist ziemlich klein 
und ` ier, 

schmackhaft < schmackhafter. schmackhaftest- > adj 1e- 
cker, gut schmeckend Zepp, dg Das Fleisch ist sehr ~ 
BAHR A, Mm etw ~ machen jdm Lust auf etw ma- 
chen, jds Interesse wecken ZIEH Lë JR Fr machte ihr die 
Reise ~, indem er von der herrlichen Landschaft erzählte 
MEI AH DE E TE RO A E ARTS. 

=schmal L [ma;l | =: schmaler 'schmäler, schmalst-schmälst->- 
adj 1. eng gä Die Gasse war sehr ~. man kam mit dem 
Auto nicht durch. 4 TIR YUT i 2. schlank 8 Sp, 
van Sie ist sehr ~ in den Hüften wës, 

Schmarrat:zer © s, + Aer (pej) Nichtsnutz: jd, der auf 
Kosten anderer lebt CS gät ik A Wh Er war ein 

. der nicht arbeiten wollte. HL RARETEMETE. Wo- 


Schlüssel 


Schmetterling 


bi:schmarotzen JEEE 

schmat- zen [ Jmatsn] < schmatzt, schmatzte, geschmatzt> 
itr laut; geräuschVall essen RW abay, Du sollst beim Es- 
sen nicht ~! ERRIHRREÆ iE 1 

*schme; cken L'Jmekn] < schmeckt, schmeckte, geschmeckt> 
1. ır EA schmeckt etw akk mit der Zunge den Geschmack 
von etw wahrnehmen 292. SE BS Er hatte einen 
so starken Schnupfen, dass er nichts ~ konnte. RER 
BERANJE. I. Ir [K etw schmeckt [irgendwie] ei- 
nen bestimmten Geschmack haben & H $, Rn Das 
schmeckt mir gut. REPAIRA, Das Essen schmeckt nach 
nichtst BRRL. 

schmei-chein ['fmaieln] <schmeichelt, schmeichelte, ge- 
schmeichelt> itr jdm viele Komplimente machen zz. Sg 
Er fühlte sich durch ihr Lob sehr geschmeichelt. HE it 
Fass ER HR. Wobi: Schmeichelei W w SS, 
Schmeichler ARE 

schmei- ‘Ben ['jmaisn] <schmeißt, schmiss, geschmissen> tr 
Kjad schmeißt etw akk werfen A. Er schmiss ihr den 
Ring vor die Füße. WERPEN TF. eine Sache ~ 
(ug) etw nicht zu Ende führen, etw vorzeitig beenden 
CHIPIE ETC Er bekam Angst und schmiss die Sa- 
che WEHT HETRER. 

schmel- zen ['Jmeltsn) «schmilzt. schmolz. geschmolzen> I. 
tr {Kl jd / etw schmilzt etw akk etw durch große Hitze flüssig 
machen {Rit i88 Die Sonne hat das Eis geschmolzen. X 
Rip, I. iir <sein> flüssig werden WAL, HM Das 
Eis schmilzt. WET. 

e Schmerz [fmerts] <-es, -en> der Gefühl, das man bei Ver- 
Ietzungen des Körpers/der Seele empfindet ÆW Er schrie 
vor ~en. RITER, Ich habe ~en im Bein. RMA. 
Wobi: schmerzen pc ‚fi & Komp:-mittel an 

schmerz-haft < <schmerzhafter, schmerzhaftest-> adj 1. so, 
dass etw sehr wehtut # iA Der Beinbruch war ziem- 
lich ~. RiIRAR, 2. traurig dain, ft, eg Es ist 
~ zu erfahren, dass man betrogen wurde. WERBRHILK 
RE. 

schmerz: lich <schmerzlicher, schmerzlichst-> adj so, dass 
es seelisch wehtut SAREM ein ~er Verlust 4 AMi k ii 
k. Ihm wurde ~ bewusst, dass sie ihn verlassen hatte. fh 
KERN waar 

Schmet-ter-ling ['Jmetehg) <-s, -e> der kleines Tier (In- 
seki) mit großen, oft bunten Flügeln gg einen ~ schen # 
a 

schmie: den ['fı ] <schmiedet, schmiedete. geschmiedet 
e [Ki jd schmieder etw akk etw aus Metall formen ih aus 
Eisen Werkzeuge ~ REECH 

schmie-gen ['fmign] <schmiegt, schmiegte, geschmiegt > 
refl Gë schmiegt sich akk an jän/etw akk sich eng 
andrücken,anlehnen RM. ER sich an jds Schulter ~ WA 
EX EE) 

schmie- ren ['Jmi:ron] schmiert, schmierte, geschmiert> 1, 
tr [K jd schmiert etw akk streichen, gleichmäßig verteilen 
kik Butter auf eine Scheibe Brot ~ ERAR E—h BDE 
IL ir 1. undeutlichzunleserlich schreiben 3. 9E Du 
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sollst nicht so ~, das kann ja keiner lesen. WA iik BIRRA 
ERRANS HZ. 2. sehr fettig sein HMM Die 
Fahrradketie schmiert. htt% | Su. eine geschmiert 
bekommen (umg) cine Ohrfeige bekommen [N MH rm 
Hyt Sie bekam eine geschmiert, weil sie frech war. RAR 
BER ICH X. 

schmierig | 'fmirg] -:schmieriger. schmierigst- > adj 1. fet- 
tig. olig WAKI. sbg ~e Hände haben WA FMEIMH 2. 
Cumg pej) widerlich, unangenehm [1 .E EA RB. PAR 
Zm ein -er kleiner Gangster (8 FIRED E 

schmin: ken ["fmipkn; <<schminkt. schminkte. geschminkt> 
L ur [K] jd schminkt jdn jdn mit Make-up schön machen & 

{kik Die Schauspieler werden geschminkt. SERA. 
ref! (R) jd schminkt sich akk sich mit Kosmetika 
verschönern fbk- 2 8 Sie schminkt sich regelmäßig, wenn 
sie ausgeht. W hth MBI IR ti. Wobi:Schminke {Lk 
h BHIR 

sehmi ss Um) prät von schmeißen schmeißen Hii HER 

schmol-ten L'[malon] schmoll, schmallte, geschmollt> iir 
zeigen, dass man beleidigt ist, indem man nicht spricht # 8 
AM Warum schmolist du denn jetzt schon wieder? 
Habe ich dich beleidigt? 1752 NEUE eR BEE? ditt 
AT? 

schmo-ren ['{maran} <schmort, schmorte, geschmort> itr 
langsam braten #4 Der Braten muss noch eine Stunde im 
eigenen Saft ~. Dä erem hn. jdn ~ las- 
sen (umg) jdn warten lassen [DLR A5. ERA RIRE 
Er erzählte seinem Freund nichts, sondern ließ ihn —. thit 
EE RR. 

«Schmuck [jmuk -(e)s'> kein pl der 1. Ketten, Ringe, 
Ohrringe etc. Ñt nur teuren ~ tragen RIRH 9 REI 2. 
Dekoration SE Als ~ hängen sie noch einige Girlanden 
auf. WIREH TEUER Ein. Wobi: schmücken % 
S.I Komp: Christbaum- $E WS 

*Schmug: gel . [mug], «z-s: kein pl der illegaler Transport 
von Waren in andere Länder Sg, den Drogen -- bekämpfen 
dimm Wobi:schmuggeln Es. Schmuggier zë 5 
Komp: Drogen- ges, Waffen- ERE 

schmun- zein L'jmontstn] <schmunzelt, schmunzelte, ge- 
schmunzelt:> itr über etw lächeln 2: BEA SëwRg Sie 
musste ~, wenn sie ihrer Tochter beim Spielen zusah. 4b 
XA Lëxën, Stee", 

schmu-sen ['fmuzn] <schmust, schmuste, geschmust> ür 
miteinander zärtlich sein #4 zärtlich miteinander ~ SH. 
Heu 

Schmutz mots) <-es.> kein pl der Dreck EKR.5M den 
=- wegmuchen want: jdn;etw in den ~ ziehen vor an- 
deren schlecht machen, etw sehr Negatives über jdn/etw sa- 
gen HARA HD Er zog die ehemaligen Kollegen in den ~ 
BEE, 

» schmutzig L'/motsıc! — schmutziger. schmulzigst-> adj 
dreckig ER ART ëm Seine Hose war ganz ~. {EHE TIE 


Senna: bei L'Jnabt] e, Schaäbel s: 1. ‚Mund‘ von 
Vögeln i Der Vogel hat einen Regenwurm im ~. 89 


Schnecke 


Schnellimbiss 
In Deutschland 
bekommt man 
im Schnellim- 
biss vor allem 
Bratwurst und 
Pommes 
(frites), oft 
auch griechi- 
sches Gyros und 
türkischen Dö- 
nerkebab. In 
Österreich geht 
man zum Würs- 
telstand, um z. 
B. eine Buren- 
wurst zu essen. 
In der Schweiz 
gibt es eher so 
genannte 
‚Take-aways' 
mit internatio- 
naler Küche: u. 
a. italienische, 
albanische oder 
asiatische Kost. 
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KEN Sg, 2. (umg!) Mund (eg Halt den —ı 9 
Wi 

Schnaps [naps” — e, Schnäpse — Aer Getränk mit sehr viel 
Alkohol Ss, 218 Nach dem ferten Eesen brauchte er erst 
mal einen ~. GT Eee. 

Schnaps- idee ——— 37 ‚jr Lumg pej) verrückter Einfall (nm. 
ER. AR Wer hatte denn die ~, im Winter im See ba- 
den zu gehen? ERMRERAKKMEINKT 

schnar- chen ['naron] < schnarcht, schnarchte. geschnarcht:- 
iir während des Schlafens laut ein- und ausatmen HIER Er 
schnarchte so stark, dass sie neben ihm nicht einschlafen 
konnte. Wii TREE DISK TB TH EEEE 

Schnau- ze ['fnautsa] <+. 97 die 1. Maul. Mund und Nase 
von manchen Tieren (H g 941) m 88 Der Hund hatte 
eine blutige ~. CHAT RUE. 2. Curng!> Mund [ O T8 
Halt die ~t HET 

Schne-cke ['fnekol -n> qp kleines. kriechendes Tier gp 
4. ~n im Garten bekämpfen KREMER; jdn zur ~ 
machen (umg) mit jdm sehr heftig schimpfen | 0 JE% AS 
AARE RK Wenn der Chef das merkt, macht er uns zur 
>. ERREN ARTEI HAKER. Komp: -nhaus REFE 

e Schnee Line:] <-s > kein pl der gefrorenes Wasser, das in 
weißen Flocken langsam auf die Erde fall! Meterhoher — 
bedeckt die Bergstraße. ılı Lasp 55. Komp: -fall® 
RBS, -flocke Se. -sturm zg. Neu- SS. Pulver- $ 
f 


Schnee-be-sen <-S. -> der Küchengerät zum Schlagen von 
Eiern und Sahne HF RW mit dem ~ die Sahne schlagen Wir 
a 

e schnei. den | [naidn] < schneidet, schnitt, geschnitten I. 
ir [Kja schneidet etw akk etw mit einem scharfen Gegen- 
stand abtrennen 8. 87 Papier, Brot ~ RAME I 
refl 1. [Rjd schneidet sich akk [mit etw dar] sich mit einem 
scharfen Gegenstand verletzen 9 #5 Er hat sich mit dem 
Messer in die Hand geschnitten. MÄNTAETE. 2. IEN 
schneidet sich dat etw akk eiw mit einer Schere abtrennen 
MIN sich die Nagel ~ WEM. sich die Haare ~ lassen 
LANLA 

Schnei- der‘ im ['Jnaide] <-s, -> der jd, der beruflich Klei- 
dung herstellt und 'fepariert #8 Der ~ hat mir die Hosen 
gekürzt. RERRIEETAN T. 

eschnei+en ` fnaion_ < schneit, schneite, geschneit= iir als 
Schnee auf die Erde fallen 4, F Es schneit. KET 
Der Himmel bewölkte sich, und es begann zu ~. KET 

MEFHFÄT. 

e schne) [nel] «schneller. schnellst-> adj (— langsam) mit 
großer Geschwindigkeit 3 8.3. g #5 Sie reagiert ziemlich 
~. sien. Mach ~! RAULT! ~ nach Hause laufen 
Bag. Das ging ja ~. SIRa, Wie komme ich am 
~ sien zum Bahnhof? Ri ERRA E" Wohl: Schnel- 
ligkeit Wik RE 

Schnell-hef-ter 5, -> der Mappe fùr Blätter Aklen/Pa- 
pier usw. xit — gibt es im Schreibwarengeschäft. X PIA 
EUT ESIEN 

Schnell-im-biss — e. 


der Fast-Food-Restaurant Së 
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im ~ Pommes frites und Hamburger essen ERRIEIER RA 


A 

Schnellzug ` eis. fg. «U! schneller Zug, der nur an 
großeren Bahnhöfen hält 4 mir dem ~ von Bremen nach 
Dortmund gehen REIT FE 

schnip-pisch "(input = schnippischer, schnippischst- - adj 
respektlos, frech Hit) Mc) eine --e Antwort geben Mk 
TAS 

Schnitt Tra?) =cers, -e.- der 1. Öffnung. nachdem man 
etw geschnitten hat Get? AU Der Chirurg machte zwei ~e. 
ARER LYT MT nu, 2. durchschnittlicher Wert #49 fA 
Der ~ lag bei zwolf Punkten pro Aufgabe. EY 3) 12 4}. 
3. Durchschnitisgeschwindigkeit P ax 9 Die Radrennfah- 
rer fuhren einen = von 41 Stundenkilometer. (115 Fa h W 
Ze dp Ai GEMS, 4. Frisur RAA Du hast einen 
schönen ~. Wope 

schnitt Int! prát von schneiden schneiden Hri Ant A 

Schnit-te nitoj e- -nz die 1, Scheibe SR Möchten Sie 
noch eine ~ Brot? ag Hgen: 2. belegtes Brot Ku 
Sai Er mummi sch seine -n mit ins Biro. WR ERLERK 
DER. 

Schni uch | 'fnitlaux] ~ em. kein pl de" Küchenkraut. 
das die Form dünner, grüner Röhrchen hat &# Petersilie, 
Basilikum und ~ gehören in jede Küche. WR NHER. 


PUREA. 

Schalt: Zel ro?) <-s, -> di eine Scheibe (gebratenes> 
Fleisch DÄ ES Wiener — mit Pommes frites, bie RE 
at dat Hm HRA! ein paniertes ~ mit Kartoffelsalat 

BRR TEE LO 

schnli-zen nn» schnitzt. schnitzte. geschnitzt'.> ir |K 

jé schnitzt etw akk mit dem Messer Figuren Formen aus 
Holz machen Bai Figuren ~ Kall ër 

schnor-ren ['Insran,, ~ schnorrt, schnorrte, geschnorrt= ir 
IR jd schnorrt etw akk (pej) um ctw bitten EB FIFA Hi 
eine Zigarette ~ @— Zp Wobi:Schnorrer Zë 

schnuf-Feln Cen ie) -~ schnüffelt. schnüffelte, geschnüffelt‘ - 
itr 1. intensiv riechen @ ih Der Hund schnüffelte un dem 
Baum. HITR HAREE, 2. heimlich fremde Sachen durch- 
suchen # Wr. MAR Sie schnuffelte in den Suchen ihres 
Mannes. Su EKKAN. Wobi:Schnüffler kr:wiTwi 

Schnuller |'fnole] -.-s, -> der weiches Stück Gummi, an 
dem Kleinkinder saugen 8 EM Sie gab dem Kind einen 

PERE Dan EE 

Schäf zer‘ fnultsa] —— -n -+ dr (umg pej) kitschiges, senti- 
mentales Lied E HEIA Sie hört immer nur =n. W 
E 
„Schaup-fen | "Inopfn] = -s, -> det eine Erkältung. bei der 
dic Nase lauft RT] ~ haben AMETAS, ` bekommen $ 


Schnur ‚nur, .. Schnüre — dit Band, dicker Faden 85 
BY brauche eine ~. um das Paket zuzumachen. RER 3 


FAT Mt. Wobi;schnüren tl; tt, 
Säi bart "orbe, e, bärte.- der Rart über der 


Oberlippe E 3 sich einen ~ wachsen lassen 4 WUDS 
schnur-ren -' inoran] > schnurrt. schnurrte. geschnurrt. - itr 


Schnuller 
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ein leises Geräusch der Zufriedenheit produzieren (RAR 
HIE agan Die Katze schnurrte zufrieden. WARM R HE 


WW, 

schob [fop] prät von schichin schieben KIEME 

Schock [Jak} «5, -s> der heftiger Schreck Æ Bei dem Un- 
fall erlitt sie einen ~. EMILMEHT IN, 

scho-ckie-ren [jo'kirran] < schockiert, schockierte, scho- 
ckiert> tr [K] jd.’erw schockiert jdn ein Gefühl des Schre- 
ekens; Entseizens bei Mm verursachen EM ME, pg Ihr 
öffentliches Sprechen über Tabus schockierte die Gesell- 
schaft. WARSEREMERRMT RL. 

„Scho-ko-lade C fokollado] <, -n> e süßes Nah- 
tungsmittel aus Kakao, Zucker und Fett 15% 3 ein Stück ~ 
essen € IEN 

«schon [fon] adv 1. bereits ES Ich lebe ~ seit zwei Jahren 
in Berlin. REME Æt TRET. 2. vorher #8, UM Sind 
Sie ~ (mal) in Spanien gewesen? RUNEIEHFBTI, 
bloß Sn Wenn ich das ~ höre! TERWAIRKHT! Geh ~! 
Geh endlich! zi Na, los! Geh ~! gem. RÆ! Ja ~, 
aber ... eigentlich ja, aber ... "f 8 Sie haben ja ~ 
Recht, aber Sie müssen auch seine Situation verstehen. SR 
IAR -fE S ti EAR Ab AEE. 

a schon Clan) <schöner, schönst-> adj 1. hübsch RWA Sie 
ist eine ~e Frau. HT WRREMKA. 2. angenchm ga 
Es ist ein ~es Gefühl, so geliebt zu werden. AiR B Ik APh 
REIHE. 3. gut Hm Das ist ja alles ganz ~, aber wie soll 
es weitergehen? AMT. EEARET ART 4. ziemlich 
iAH Das geht mir ganz ~ auf die Nerven. KiERMM, 
Es ist ~. Das Wetter ist gut. RAR, Esist ~ heute. & 
änt, ~, dass... es freut mich, dass ... MN 
S~, dass du miikommst! KM X f ù STI Wohl: 
beschönigen 4k. si, Schönheit &:# A. verschönern 

Ex m 

sch: nen [fonan] <schont, schonte, geschont>I. tr 1. K 
AN schont jdn vorsichtig, rücksichtsvoll behandeln 244,23” 
Der Kritiker schonte keinen der Politiker. ix AIW RA EB 
FBAR., 2. [K) jd schont etw akk vorsichtig und sorgfältig, 
behandeln &4## Dinge, die man sich ausleiht, sollie man 
~I ANRZAPRKUKE, II. refl [Kl jd schont sich akk 
sich nicht anstrengen RB Sp Nach der langen Krankheit 
sollten Sie sich ~. KURKHUHRNURERK. 

schop-fen L'Jæpfn) <schöpft, schöpfte, geschöpft> tr 1. R 
jd schöpft etwakk Flüssigkeit hochheben zk ‚Ak Sie ging 
zum Brunnen, um Wasser zu ~. WERIANRK. 2. [K] jd 
schöpft etw akk bekommen 39, 52 neuen Mut ~ EFR 
EB, Verdacht — Sang 

Schöp-tercim <.s, ->'t 1. Gott Lë. St Gepriesen sei 
der ~ von Himmel und Erde! Q% F WRA H FAAR 
Æ! 2. jd, der ein Kunstwerk geschaffen hat ot 5, RR 
Michelangelo ist ein ~ großer Kunstwerke. KFMEB HL -- 
ERERERAMU FR, 

schop-feruse. p! ‚jeepfarıf] <schöpferischer, schöpferischst-> 
adj kreativ; so, dass man schr gute künstlerische Ideen hat 
AE Ji, tEh Sie hat eine ~e Ader. WAHR 
ER 
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Schöp-tung <-. -en> d 1. Neuheit, Werk Hi, ER die 
neueste — des Modedesigners x Dau $ BIH WE hg WiN fE m 2. 
REL Universum, Welt 79,1 Gottes ~ ERBEN 

schoss [fos] prät von schiefen schießen WERNER ` 

schräg Ljrek] <schräger, schrägst-> adj 1. ungerade, schief 
SI. REE eine Dachwohnung mit ~en Wänden B7 ERM 
2. diagonal HAM, Die Diagonale läuft ~ von 
einer Ecke zur anderen. VKRAFUATARHENM. ~ gegenü- 
ber BIER 

Schräg-strich <-(e)s, -> der das Satzzeichen / gas $ 
einen ~ seizen/machen EB EL-TRHERE 

«Schrank baak?) <-e)s, Schränke> der (= ÒSTERR Kas- 
ten) großes Möbelstück für Kleider, Lebensmittel o À. x 
die Wäsche in den ~ legen ERWKHRHERE 

Schrau-be ['frauba] <-, -n> div Stift aus Metall, den man 
z.B. in Hölz oder Metall festdreht, damit etw 
zusammenhält WS. REI Er zog alle ~n an dem Regal noch 
mal fesi. IERRLIAREINKETRT—M. Dei Mm 
ist eine ~ locker. (umg!) jd ist verrückt [HJ RAIL 
RER Der ist doch nicht normal, bei dem isi doch eine ~ 
locker. fb — A ERIEK ARTE H IE, 

Schre-ber-gar-ten <-s, -gärten> der privater Kleingarten 
BANAR,NMRE Wir gehen am Sonntag in den ~. MAR 
NETARE, 

Schreck [frek] <-(e)s, -ein)> der plötzliches Gefühl der 
Angst EHB einen ~ bekommen WWE, jdm einen 
en einjagen BEA SI. mit dem ~en davonkommen EW 

schrecken ['frekn] < schreckt, schreckte, geschreckt > 
reji IÉI MN schreckt sich akk (ÖSTERR) sich erschrecken SS 
#1 Er hat sich sehr geschreckt. A5 BC RER". 

*schreck-lich [’jreklic] <schrecklicher, schrecklichst-> adj 
1, fürchtbar, schlimm THE, SAME ein ~es Erlebnis 
KERNE 2. umg) sehr [N EB ,dER Das ist nicht so 
~ wichtig. AHFRÜAER. S~ gerne! EHER! 

Schrei [frai] <-ce)s, -e> der lauter Ton, den man produziert 
nu Sie öffnete ihren Mund zu einem lauten ~. Ser 
RP. der letzte ~ (umg) neueste Mode [JE , 
AR Ihr Hut war wirklich der letzte ~. WHAT HAA 
RERAM. 

*Schrei»ben ['jraibn] <-s, -> das offizieller Brief Sr. 
Die Sekretärin beantwortete das ~. SR 7 AM. 

»schrei-ben ['fraibn] <schreibt, schrieb, geschrieben> 1. ır 

ja schreibt efw akk Buchstaben Zeichen auf Papier brin- 
gen 8,53 S~ Sie Ihren Namen in Druckschrift) geng 
BAFENZTF, Wie schreibt man das? 3845? I. itr 1. 
jd schreibt jdm korrespondieren, Briefe wechseln Sp, 
ME Wir ~ uns. RZA Af. Ich habe ihm geschrieben, 
er soll kommen, RG i Sie, tu. 2. K etw schreibt 
funktionieren (4) RS: 9 DR Der Kugelschreiber schreibt 
nicht mehr. MREREAT. 

Schreib-ma-schi-ne <-, -n> die Maschine, mit der man 
schreibt, indem man einzelne Tasten drückt 4f ée 8. Heute 
werden eher Computer als ~n benutzt. SRE HI zg 
WERTE, mit ~ schreiben HI FATF 


g 


Schrank 
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Schubladen 


e Schreib- tisch =/- (es, -€> der (=cH Pult) spezieller Tisch 
für Büroarbeiten o. A. SF# sich an.den ~ seizen YFF 
D 

*schreisen.'(raion] < schreit, schrie, geschrien>- itr sehr 
laute Töne pròduzieren WW. Die Kinder fingen an zu 
~. AFH a. 

schrie | [ri] prät von schreien schreien Hit MEI 

schrieb L frip; DÉI von schreiben schreiben IE Eat 

Schritt [frift] — -en > die 1. Handschrift 9% Deine ~ 
ist kaum zu lesen. Bil TE REBEL, 2. Schriftart zm 
Times und Arial sind zwei unterschiedliche ~en, “Times” Al 
"Arial EA P TRF ik, 3. vollständiges Zeichensystem X 
& die kyrillische ~ ir zg. die lateinische ~ NT X 
die Heilige ~ Bibel #3 Die Heilige ~ erzählt vom Leben 
Jesu. zg DENE, 

e schrift- lich Dirt) =. -> adj so, dass etw geschrieben 
ist Bmt -e Beweise brauchen Sënn, erw ~ feste 
halten DL patt. Das kann ich dir — geben! Rol 
ARBER 

Sou spra-che — — -n> die Sprache, die geschrieben wird 

ie ~ benutzen Spas 

Schritt t stel lerim L'Jrftftela] <-s, -> der Autor, Verfas- 
zer von Literatur fER Nicht jeder ~ schreibt auch gute 
Bücher. JA HESR IE RABAB 11 AF 9 fE h o 

schritt ll. < schriller, schrillst-:> adj 1. so, dass etw sehr 
hoch und laut klingt ep, AHA Sie hat eine ~e Stimme. 
MEERE, 2. extravagant, speziell Ar 8m an 
Ihre Kleidung wt wirkli h ~ WER, 

e Schritt [frt] — -te)s, -€> aer 1. Bewegen eines Fußes vor 
den anderen #.25 7. Er machte einen ~ nach vorne. Wa 
Br 3.2. Art, wie jd geht #3. 461% Schweren ~es ging 
er davon. WHAM EWJ r. 3. Stelle der Hose. an der die 
beiden Beine zusammengenäht sind #74 Die Hose war im ~ 
zu eng. RREFHMKRFT. sich zu einem — entscheiden 
beschließen, etw Bestimmtes zu tun RES Ich habe 
mich zu diesem ~ entschlossen. weil ... REBRE ZH 
TB“ 

Schrott [fra] <-(e)s> kein pl der Altmetall PE $k, HE & R 
Nach dem Unfall war das Auto nur noch ~, ENZ PER 
T ik, Komp:-platz ëng 

schrub-ben | 'frubn ] < schrubbt. schrubbte, geschrubbt > 1. 
tr [K jd schrubbl etw akk mit einer Art Besen und einem 
Lappen, sauber machen indem man kräftig darüber reibt # 
mr Sie schrubbte den Fußboden. WEM TR. I. refl 
[K] jd schrubbt sich akk sich intensiv waschen (7. Ao yt Sie 
schrubbte sich nach der Gartenarbeit die Hände. SST 
RL sw "rz, Wobi:Schrubber Gm8 

schrump.ten [rompfa] schrumpft, schrumpfte. ge- 
schrumpft= itr «= sein» kleiner werden a 3 Die Hose ist 
beim Waschen geschrumpft. XTRM T o 

Schub-kar-ren 7-5, -> der. (= Schubkarre) Kleiner Wagen 
mit einem Rad und zwei Griffen. mit dem man etw trans- 
portieren kann THE 93 3 Sand im — transportieren F 
TR 

Schub-la-de Hz die Kasten, den man aus einem 


449 


Möbelstück herauszicehen kann 288 Briefe in die ~ ste- 
cken Jegen Dep? ROTE 

schuch-tern ` 'fycten] ~ schüchterner, schüchternst-\- adj 
scheu, ängstlich DR. 01 Mädchen gegenüber ist er sehr 
~ wkk Fa ia, Wobi:Schüchternheit mp, % 


schur | bet prat von schalfen schaffen at AIER 
Schutt | jaft] ._.te)s, o ve Betrüger HR. ACH Er ist ein 
~. Er hat seine Freunde verraten. WTEM. E f ABH 


DS, 

schuf-ten ` "pm! < schuftet, schuftete. geschuftet > itr 
(umg) schr hart arbeiten CIE 581 FF wie ein Wilder — 
BE TE , 

Schuh! jur] uerg, -ex 7 Kleidungsstück. das man am 
Fuß tragt Œ die ~e putzen W3: jdm etw in die ~e schieben 
tumg) jdm die Schuld an etw geben [U] RH RA Er 
schob seinen Komplizen den Einbruch in die ~e. WIES 
KEARE KASL. Komp: -band Kir. -sohle Beat 
fr. Haus- Sg Ski- gz, Turn- ikte, Wander- iHi 


fie 

e Schul-ar-beit <., en "ir COSTERR) Klassenarbeit, 
schriftlicher Test in der Schule ZE fr A, WETEW eine ~ 
schreiben TRH E 

Schu: ar: beiten ... kein sing pl (~ Hausaufgaben ) 
Aufgaben für zu Hause, die die Kinder in der Schule auf- 
bekommen Effi viele — aufhaben Am ZHR. Bit- 
te mach zuerst deine — 1 KAIRE RREN! 

„Schuld ` jolt] «i-> kein pl di moralische oder juristische 
Verantwortung für eine negative Tat SS. SI jdm die ~ 
an etw geben Wan ém El, Daran bin ich nicht ~ 
Wir 8. Wer hat die ~ an dem Unfall? ix REIR 

Mango: 

„Schulden _'juldn] <.- > kein sing p! das Geld. das man von 
jdm ausgeliehen hat und ihm wieder zurückzahlen muss 8 
2. f ~ muchen Xi. aus den ~ herauskommen 985 

eine ~ begleichen hithit Wobi:Schuldner DÄ 

schulden Teldn] =: schuldet, schuldete. geschuldet> ır [K 
jd schuldet jdm etw akk jdm Geld für eine Leistung; Ware 
geben müssen x Du schuldest mir noch 3,50 Euro. WERR 
3.5 WR, 

„schuldig ['joldie_ —. -.> ady so, dass man Schuld hat # F 
AHAM Er wurde -- gesprochen. (SR AFFEN. 
Mm etw ~ sein jd muss Mm etw (zurückgeben KH. Ki 
É Du bist mir noch 3.50 Euro ~~. ERR 3.5 WIE. 

e Schule 'julo] <- du Institution, wo Lehrer Kinder 
unterrichten (RE) ER in die ~ gehen 4 LÆ, neun 
Jahre lang zur ~ gehen LTAFS 

ern: ’fyie] «s. -> Jo jd, der in die Schule geht 

knj ~ sein Ept Komp: -ausweis ‘$t iE 

Schur pflicht „> kein pl div Gesetz, nach dem jedes Kind 
die Schule besuchen muss 3 4417 In Deutschland besteht 
v. ABWEILER E. 

Schu Tan: Zen ~is, 7 ca Schuhtasche, Schulsack » 
Tasche für die Schulsachen f W H fr: #0 Kinder sollten 
den ~ auf dem Rücken egen. Jk TIMAH BARER E. 
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Pos stunde us `  Unterrichtseinheit in der Schule 
Kai In Deutschland sind ~n 45 Minuten lang. KOR— Mt 
ECH 

Schulter folte" —— -n Körperteil inks und rechts 
vom llals R, 65 sich die ~ verletzen {hal f HE: ~ an ~ 
nebeneinander. sehr nah beieinander BA -- an ~ stehen 
VS, mit den ~n zucken die Schultern heben und sen- 
ken. um auszudrücken, dass man etw nicht weiß o.Ä. (MT 
MERKT RUN Er konnte auf die Frage nur mit den 
en zucken. A3 7 EMI ERS AI H MS. etw auf die 
leichte ~ nehmen etw nicht ernst nehmen SA, TA HE 
Der Fußballspieler nahm die Verwarnung auf die leichte ~ 
RERNA ERED E 

Schulung <:-, en> e Lehrgang KW Wig eine ~ für neue 
Mitarbeiter Së H CS 

schum-mein [ijumin] << schummelt, schummelte, geschum- 
melt ir iumg) betrügen Co Jg, SIE Sie schummelte 
beim Kartenspielen . WF MEURTRIER. 

Schund [funt] eis kein pl der {pej} etw Wertloses [RE] 
EaRE In diesem Laden wird nur ~ verkauft RI RR 
SAAR, 

schun-keln : 'fupkin ] «schunkelt, schunkelte, geschunkelt> 
itr sich im Sitzen zur Musik hin und her bewegen (ff 85 
Foa Im Bierzeit ~ die Heute zur Musik Am 
EANKBERHT EIER. 

Schup-pe ['fupa] an> die 1. ZOOL ein kleines Plättchen, 
wie es für die Haut von Fischen typisch ist N-W die ~n 
eines Fischer ang 2. abgestorbencs Stückchen Haut 
J Seine Haare waren voller ~n. 3 MER. etw 
jdm wie ~n von den Augen etw wird jdm plötzlich klar #A 
ARKI Als sie mir von ihren Erfahrungen erzählte, fiel es 
mir wie ~n von den Augen. SER RUE SZ 


RA. 

Schuppen (ben ] «<-s. -> der 1. kleines einfaches 
Häuschen AW. TRM. MSO Der Bauer stellt seine Geräte 
im ~ unser. KR HUNG TE Kam, 2. (umg) Lokal 
Lp Wm Kennst du den neuen ~ am Bahnhof schon? fx 
EST? 

Schür-ze Tiers -n> «die Stoff, den man sich umbin- 
det, um die Kleidung bei Arbeiten in der Küche vor 
Schmutz zu schützen Rp Jede Köchin hat auch eine ~. S 
DERRE RE. 

„Schuss [fus] — eg, Schüsse» der +. das Schießen mit einer 
Pistole o A. Sé, Jf K Der Polizist feuerte zwei Schüsse auf 
den Gangster ab. $% m 5 ik H TMH. 2. spoRT das Treten 
eines Fußballs 171-3341 Der — traf die Larte. RBENTRLE 
T. 3. kleine Menge Flüssigkeit, die man zu einem Getränk 
gibt DE, -kAj Möchten Sie noch einen ~ Rum in den 
Tee? KREREmMT ME? Kaffee mii einem ~ 
Milch WT — Ay 4. (umg!) das Spritzen von Heroin 
LOJRA Der Junkie setzte sich einen ~. BEKRHG 
ET Pati. ein ~ in den Ofen sein (umg) erfolglos 
sein OIRE Der letzte Versuch war ein -~ in den Ofen 
= SI, weit vom ~ sein weit entfernt sein S 
Szen Der Bauernhof war weit vom ~. KESIT. etw 


asi 


in ~ bringen etw reparieren #M Er brachte das alre Auto 
wieder in ~. RHLRERARET. 

Schüs-sel ("ll <-, -n> die tiefes, rundes Gefäß p.t JL. 
ai eine — voll Obsı Ash T K AmE 

Schus-ter ` "weie! < der jd, der beruflich Schuhe her- 
stellt oder repariert P Die Schuhsohlen sind ganz ab- 
gelaufen. die Schuhe müssen zum ~. BREEF T-REX 
ERREBRET. 

schüt-teln |'fytin] schüttelt. schüttelte, geschüttet> I. tr 
IEN schüttelt etw akk etw schnell hin- und herbewegen 3 
3 die Flasche ~ AW f U. ref! [K] jd schüttelt sich akk 
seinen Körper für kurze Zeit heftig bewegen H d SH sich 
vor Lachen) vor Ekel ~ 214 fH Atm H 

schüt-ten ['fytn] <schüttet, schüttete, geschüttet> 1. ır [K] 
jd schüttet etw akk gießen Wit. PN Sie schüttete den Kaffee 
in die Kanne. itupa. I. ir stark regnen FAR 
Es schüttete so stark , dass man nichts mehr sehen konnte. 
MIZA.KURATME. 

„Schutz (buts <-es> kein pl der 1. Sicherheit (P. Brit Un- 
ter einem großen Baum suchte er — vor dem Regen. ff — 
MAH FM. 2. Verteidigung. Unterstützung, Hilfe RI, 
WD. jdn gegen Vorwürfe in ~ nehmen SA Eitt 
pair 

Schutz Diech <-ce)s, -e> das Metallteil, das über dem Rei- 
fen eines Fahrrads oder Motorrads angebracht ist und vor 
Schmutz schützt DR das ~ festschrauben P EMRK 

it-zen [' fytsn] < schützt, schützte, geschützt> I. ír [K] 
"ja schützt jdnYerw akk Schutz geben, verteidigen Gi Er 
schützte die Frauen und Kinder. fb fè iP Tat MR Fi. I. 
refl [K\jd schützt sich akk sich auf die Verteidigung vorbe- 
reiten, sich verteidigen f P Er schützte sich gegen Angriffe 
von außen. tb METZ A MM. 

Schutz-helm <-ce)s, -e> der feste Kopfbedeckung. die vor 
Verletzungen schützt & W Motorradfahrer müssen ~e 
tragen. WIEHE GARESEN, 

a wé tung — en> die Impfung/Einnehmen eines 
Medikaments, damit man eine bestimmie Krankheit nicht 
bekommt RRE Er bekam eine ~ gegen Gelbfieber. be- 
vor er nach Afrika reiste. HABA MC HT EHRT ren 


Sp 

‚schwach [fvax] < schwācher. schwächst-> adj 1. nicht 
stark Gm. (rëm Er ist ziemlich ~. 898. 2. schlecht 
FHM ein ~er Wiiz -MAAM Si, Das ist (aber) ein 
es Bild! on WENA, 3. wenig. etw tif Das Flug- 
zeug ist nur noch ganz ~ zu hören. PIR FE] KHLM H HE. 
4. LING regelmäßig Sp ein ~es Verb — 5% 4b 3 i): 
sich ~ fühlen sich nicht gesund fühlen 4P ges H, #53 j7 
5 Ich fühle mich heute ~. RERS KAWE. Wobi: 

SG ERBE 
Schwäche (here) <-, -n> die Kraftlosigkeit E 5, pa 
Nach der langen Krankheit fühlıe er seine ~. AM Atb i 
WACA. jd hat eine ~ für jdn/etw jd mag jdn/etw 
sehr gern DS. .uktf-- Sie hot eine ~ für Antiquitäten. 8 

MEKAN. 

ach-sinn <-ce)s> kein pl der cumg) Unsinn [HJ 
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Er erzahlte völligen ~. im @Beik. Wobi: schwach- 
sinnig 3rtanı (Een 

Schwa-ger [vage] <-s. -> der Ehemann der eigenen 
Schwester oder Bruder der Ehefrau 85. Hir NM. A den 
~ besuchen BBEXR 

Schwalbe [’jvalbo] <-, -n> de schnell fliegender Singvogel 
mit spitzen Flügeln und gezacktem Schwanz #7 Die ~n 
kehren im Frühjahr aus Afrika zurück. ER 


MEHKI 


*. 

Schwamm [[vam} eis, Schwämme.> der weicher Gegen- 
stand, der viel Wasser aufsaugt und den man zum Waschen 
benutzt 9 sich mit einem ~ den Rücken waschen RER 
eg, ~ drüber! (umg) Vergessen wir das! LOWER rs 
fm! ~ drüber. lass uns von was anderem reden! WT% ik 


RILALE. 
schwamm | [vam] prät von schwimmen schwimmen Säi za 


Schwam merl ['jvamel] <-s. -(m)> der (BOT: SD, ÖSTERR) 
Pilz 835 —(n) suchen REH 
schwam mig C'[vamıy] <<schwammiger, schwammigst-> adj 
1. weich S bp, BEIN ein ~er Körper Wh WS 2. un- 
enau ARENA ~ e Formulierungen AMBAE 
Schwan [fvan] -(e) s, Schwäne der großer weißer 
Schwimmvogel mit schr langem Hals X Sie fütterien die 
Schwäne auf dem Teich. ib {10k 3 mh #8 B W9 JL RK R. Mein 
lieber ~t (umg) verwendet, um Erstaunen auszudrücken 
COIRA AW! Mët Mein lieber ~, hasi du hier aber 
aufgeräumt | RUKA! GERT 
schwand (hant) prä: von schwinden schwinden SI ERER 
e schwan-ger [vane] <-, -> adj so, dass eine Frau ein Kind 
erwartet WAH, EWR Meine Frau ist im sechsten Monat 
— RETHA 8 T. Wobi:Schwangerschaft Hä 
schwan-ken [’Svagkn] «schwankt, schwankte, geschwankt> 
'wanken 88.92 Er war so betrunken, 


irr 1. hin und her 
dass er schwankte. Aë 5 BARRR LM. 2. zögern RR. 
we Er schwankte lange, ob er annehmen sollte oder nicht. 
WATER FR TER. 3. verschieden sein Za, 
Hit) Der Preis schwankt von Geschäft zu Geschäft. APIKE 
BAR, 

Schwanz | [vanıs! --es, Schwänze.» der bewegliche Verlän- 
gerung am Rücken eines Tieres RE Der Hund wedelt mit 
dem ~. WEHER. 

Schwarm "arm! --(e)s, Schwärme> der 1. Gruppe von 
Vögeln oder Fischen 59. 28, — W- Er sah einen ~ 
Wildgänse voruberfliegen. (LEIRI Yit. 2. Idol AM 
Fast jeder Jugendliche har einen ~. LPEAFRARTRH 
BR, 

schwarz {fvarts] -> I. adj die dunkelste Farbe Ri 
eine ~e Kue AM I. adv illegal 33 hi, Mh Sie 
hatten den Schnaps ~ gebrannt. GU Néi 2. für jdn/ 
etw sieht es ~ aus die Chancen für jdn;etw sind schlecht & 
A gust Es sieht für unseren Plan ziemlich ~ aus! RIR 
Tag gen. jd sieht ~ für jdn/etw jd sieht für jdn/etw 
nicht viele Chancen 29981 18 8 Ich sehe ~ für die 
Zukunft. RURRMERREM. 
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Schwar-zeir? vartsac'[vartsd] = n, -n.= den Wir Mensch 
mit dunkter Hautfarbe 8 A ` als Nachbarn haben SIEHT 


schwarz (ab: ren «fährt schwarz. fuhr schwarz. schwarzge- 
fahren‘ Ar «sein» ohne einen Fahrschein mitfahren 29 
Er ist schwarzgefahren und muss nun Strafe zahlen. WERK 
TER ER, 

Schwarz- markt ee, -märkte:.- de: inoffizieller. verbote- 
ner Markt Rii Eintrittskarten fur das Finale waren nur 
noch auf dem ~ zu bekommen. ZS UR FH, 

schwe-ben [ 'fvebn” ~ schwebt, schwebte. geschwebt — itr 
- sein - sich in der Luft’im Wasser ohne eigene Kraft lang- 
sam bewegen M# 2 9 Die Feder schwebte durch die Luft 
EE ER 

«schweigen [ 'fvaign] «schweigt. schwieg. geschwiegen > 
itr nichts sagen. nicht reden IM Fr schwieg und gab ihr 
keine Antwort. WRAHA MWF. Wobl:Schweigen fi 
x 


schweig. sam | jvaikzam] <:schweigsamer, schweigsamst- ~- 
adj 9. still ZAA] S~ hörte sie ihm zu. teia Re to Vi HYUN. 
2. so, dass jd wenig redet 8 Sp Er ist ein ~er Mann. A8 
MERKEA. Wobi:Schwaigsamkeit WRA A 

Schwein [ivain’ «ces. ex das 1. rosa Tier mit vier 
kurzen Beinen. das in vielen Ländern gegessen wird 8 --e 
ziichten 13% 2. cumg D Schimpfwort LINCS ADB, RE Du 
~i bam ~ haben (umg) Glück haben [11] £E Du 
kast im Lotto gewonnen? Hast du ein ~! Eh (EM? RÄ 
a! Bei dem Fahrradunfall ixi nichts passiert. Sie hat ~ ge- 
habt. WERE WERAARTH, Komp: -efleisch gw 

Schwei-ne-rei LJvainə'rai] < die 1. t pej) Unordnung 
EIRE eine ~ machen FRA LAM 2. (pej) Gemein- 
heit [W519 M6. CA Er hat das Geheimnis verraten? $o eine 
ICH 

Schweiß ; [vais, -..us’> kein Hl ter die Flüssigkeit. die aus der 
Haul kommt, wenn jdm zu warm ist oder sich jd sehr an- 
sirengt HPFK Der ~- stand ihm auf der Stirn. FK HI T 
gi, I, Wobi:schweißnass Hi Komp:-tropfen ìf 


E 

schwet-len | lan) ~ schwillt. schwoll. geschwollen = sr 
- sein.» dicker größer werden HK, Hk A Das Bein schwoli 
sofori nach dem Sturz an. KT -RARD LE TER, 

Schwel-lung - -~ -en » die der Zustand dic Stelle, des wo 
etw geschwollen ist MA. WX Durch den Schlag hatte er eine 
~ unter dem Auge. BHT -FiAibRRM risk. Die ~ 
klingt langsam ab. WRIA T- 

schwen-ken ['[venkn | </schwenkt, schwenkte. geschwenkt.» 
1. ir [K] jd schwenkt etw akk hin und her bewegen Rah, HE} 
die Fahne ~ HARA N. ir drehen 5 a 2881 Die Kamera 
schwenkte auf das Haus. WILA RIB (Gr 

»schwer [jvex ‚hwerer. schwerst-!> I. edj 1, (leicht) 
von großem Gewicht Sm 219 i Das Paket ist sehr ~. 30% 
HARE. 2. schlimm = Ei. h La Der Sturm hat ~e 
Schäden verursacht BREIT PERMA. 3. (einfach) 
schwierig D pi Es war ~, die richtigen Worte zu finden 
ER META IE. die ~e Aufgabe lösen St EPHE 4. 


Schwarzer 

Das Wort ‚Ne- 
ger hat eine 
diskriminierende 
Bedeutung. 
Deshalb sagt 
man ‚Schwarze‘ 
oder - noch 
neutraler - 
‚Farbige‘. 


Y AJ 


KT 


groß EIRA ein ~er Vorwurf ZpImmg II. adv (umg) 
sehr [LA # Ich muss ~ aufpassen. REHMA t. Da 
hast du dich aber ~ getäuscht! D dr A 35. Wobi: 


Schwer-be-nieder Cd m, > ur jd, der sein 
ganzes Leben eine schwere geistige oder körperliche 
Krankheit hat rg KRTEEHK Rollstuhlfahrer gelten als 
~. RERBHRFERR FERNEN: 

schwei-fäl-lıg < schwerfälliger, schwerfälligst-> adj lang- 
sam, ungeschickt li, Sne ~e Bewegungen WEAD. 
ein ~er Mensch -AREN A 

schwer:ho-ng <schwerhöriger, schwerhörigst-> adj so, 
dass man nur schlecht hört WW H, WR et Aire Men- 
schen sind oft ~. EE A— MIERI. 

Schwer-in-dus-trie <-> kein pliu die Industrie, die Eisen 
produziert und verarbeitet 8 L A Die — steckt in der 
Krise. BILBAT EH, 

Schwer-kraft <-> kein NA Anziehungskraft der Erde FA 
31.4) die ~ überwinden WWG H 

Schwerpunkt <-(e) 8, -€> der 1. Pays Punkt, der das 
Gleichgewicht eines Körpers bestimmt Sr E EP) ù den 
~- berechnen tã è 2. der wichtigste Teil/Bereich von 
etw a, E Der ~ der Ausstellung liegt auf moderner 
Kunst. BAHRA EARER, der ~ der Diskussion Hm 
Pi 

Schwert [fvest] <-te)s, -er> due Waffe mit kurzem Griff 
und’langer Klinge 91,7] mir dem ~ kämpfen Dag?) 

eSchwes-ter ['Jveste] <-, -n> die 1- Tochter der eigenen 

j Eltern pp, HS, 4E $k Ich habe vier Geschwister: zwei ~n 
und zwei Brüder. RAMA RRAK pit MT SIE. 2. 
Nonne & x Die ~n des Ordens kümmern sich um Arme und 
Kranke. BENBEMRCHAMERMA. 3. (= Kranken- 
schwester) Krankenpflegerin P£ Die ~ kam, um Fieber 
zu messen. VIRHÄRT. 

eSchwie-ger-el-tern <-> kein sing pl Eltern des Ehepart- 
ners AR, ER die ~ einladen SEI 

+ Schwie» ger- mut: ter <-, -mütter> dıe Mutter des Ehepart- 
ners SS. ER ein gutes Verhältnis zur ~ haben BEERE 
SR 

® Schwie-ger-sahn <-te)s, ‚söhne> ier Ehemann der 
eigenen Tochter «$ Mein ~ hilft meiner Tochter im 
Haushalt. BUSCHURKIERE. 

s Schwie-ger-toch-ter <-, -töchter> diw Ehefrau des 
eigenen Sohnes JL4B Sie konnte ihre ~ nicht leiden. ERBE 
BERELE. 

e Schwie- ger- va- ter <-5, -väter> de, Vater des Ehepartners 
RL AA Ihr ~ war ein gemütlicher Mann. WAART MH 
BA: 

e schwie- rig ['Jving] <schwieriger, schwiengst-> adj nicht 
leicht, problematisch Ba Sie hatte eine ~e Aufgabe zu 
lösen. KAREHEIFRUE, 

« Schwie- rig- keit <-> -en> de Problem IM in ~en geraten 
BARW, ~en überwinden WREE 

Schwimm- bad <-te)s, -bäder> stu, Öffentliches Gebäude. 
in dem man schwimmen kann 538 Das ~ ist geschlossen 


Schwert 
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mäer, 

scha, nm on C'jvimon] <schwimmt, schwamm, geschwom- 
men ir = sein. haben >14. EI jd schwimmt irgendwo, ir- 
gendwohin sich im Wasser fortbewegen Ik ~ lernen #3 
ik. im See — (ës, ans andere Ufer - Haz 2. [R 
etw schwimmt auf dem Wasser bleiben KS AS Hol 
schwimmt. A 3574 E. 3. [R etw schwimmt (umg) unter 
Wasser stehen [I HEKE Die Wanne ist übergelaufen und 
das ganze Badezimmer schwimmt. Gë ku, BIKE 
Smécke, ins S~ geraten unsicher werden Am. za 
ER Er geriet während der Prüfung ins S~. HR ER 
RAR. Wobi:Schwimmer Mä, Së 

Schwin-det 'Jvindl] <-s, -> A, 1. MED ein Gefühl, bei dem 
man glaubt, dass sich alles um einen herum dreht ES, 28 
Ihn erfasste ein leichter ~, und er musste sich serzen. WE 
MEER AST. 2. Täuschung, Betrug Ka. 87 Auf den 
~ falle ich nicht herein! ës TS LM! Wobi:schwind(e)- 
lig æt Komp:-antall Se Rý 

schwin-dein' ['fvindin] <schwindelt. schwindelte, geschwin- 
delt iir [Kl jan schwindelt es ein Schwindelgefühl haben 3k 
Æ Es schwindelte ihn und er fiel hin. {u ARE. 
SKS. e 

schwin'dein? [ "vindin 1 <schwindelt, schwindelte, 
geschwindelt> itr (umg) ein bisschen lügen [ 0] À, am 
Du hast doch alle Kekse gegessen, du hast geschwindelt! W 
ESARRTREET KERA! 

schwin-den ['fvmdn] <schwindet, schwand, geschwunden> 
itr < sein> weniger werden Nk. WS Die Hoffnung auf ein 
gutes Ende schwend. HT EWERKMERZT, 

Schwips [L/vips] <-es, e der (umg) leichter Rausch [1] 
BE vom Wein einen ~ haben WEHR Wobl: 
beschwipst RS 

*schwit-zen [fytse] <ischwitzt, schwitzte, gschwitzt> itr 
Schweiß produzieren F, WIF Sie schwitzte schon bei dem 
Gedanken an die Prüfung. — BIZ KERCKKIDHIT. 

schwor [/vow] prär von scha deen schwören HAZNE 

schwö-ren ['[vöiran] <schwört, schwor, geschworen> I, fr 
[Rijd schwört etw akk versprechen, dass man die Wahrheit 
sagt MER Ich schwöre, dass ich unschuldig bin. REW., 
REXEN. I. ir versprechen, dass man die Wahrheit sagt 
ZS. Sg Ich schwöre) RAW! auf etw schwören etw für das 
Beste halten '¥ fä, {X Bei Schnupfen schwöre ich auf 
Dampfbäder. BARKSHRATBWAENBMIK, Wo- 
bi:Schwur gg > 

` schwui [Jvu]} <-, -> adj (umg) homosexuell (OR 
És gibt ~e Männer und lesbische Frauen. HH Ik FI Y 
AMZA., Wobl:Schwulei r) REX B 

schwül [vyl} <schwüler, schwülst-> adj feuchtwarm Hä 
MEAN ein ~er Sommertag -TAMINER 

Schwung ho)! <-te)s, (Schwünge) > An 1. Motivation, 
Energie 28.79.83 Siegingmit ~ in den neuen Tag. th 
EROBERN A. 2. kraftvolle und schnelle Bewe- 
gung #3. Ra Er nutzte den ~ der Abfahrt, um den 
nächsten Hügel hinaufzufahren. fa HF B 3 at aan, FE 
RLET-EB/NG&. 3. (umg) Stapel, Haufen [R]— 3, 8 


Sechs 

Die Sechs ist in 
Deutschland die 
schlechteste 
Schulnote. Sie 
bedeutet ‚ungeni- 
gend‘. Die 

beste Note ist 
die Eins. In 
vielen Kanto- 
nen der Schweiz 
ist es umge- 
kehrt: Die Sechs 
ist die beste 
Note und die 
Eins die schlech- 
teste. In Öster- 
reich ist die 
Fünf die schlech- 
teste Note. 


Segelboot 
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d Inschriften. Er HRE. 


en!» die die Ziffer 6 X eine ~ schreiben 


Er kaufte sich einen ~ 
Sechs (eeh 


«sechs [zeks, num die Zahl 6 A Früher hatte die Woche ~ 
Arbeitstage. UMBRA T TER. sich ~ Richtige im 
Lotto wünschen HBEPER LE 

ch am, OSTERR. ÇH) die Zahl 6 

A 2. sechs richtige Zahlen im 


"o einen ~ 


Lotto PRAE sich einen ~ im Lotto wünschen BEE 
AR 


sechs- hun-dert ['zeks'hundet] num die Zahl 600 X# ~ Eu- 
ro bezahlen (d 600 at 

sechs- tau: send ['zeks'tauznt) num die Zahl 6.000 XF Die 
"Armee besicht aus ~ Söldaten. KTEAH 600 ZEE, 

sechs-te [ 'zekst»! < adj in einer Reihenfolge die 6 
Stelle Br Er ist als ~r un der Reihe. HERBA, 

«sech: zehn _'zectse:n] num die Zahl 16 | Mit ~ Jahren 
darf man heiraien. 16 YTH 

«sech-zig ['zectsic] num die Zahl 60 x + Mir ~ Jahren war 
er dreifacher Croßvater. 60 Sm MAEA APF h 
RT. 

eSee’ [zei] <-s. der große Fläche mit Wasser # auf den 
= hinausrudern Rj EM HL 

«See? [ze:] <-> kein pl die Meer, Ozean 5 Schon als kleiner 
Junge träumte er davon. als Matrose zur — zu fahren. sit 
BSR RER ie hide i. Komp:-bad i ya Birk 
#. -fisch th, „reise #5 tikti. -schlacht Et 

See-gang <-(6)s> kein pl der Wellen auf dem Meer Ei. k 
W Bei hefiigem Wind herrscht starker ~. EABETEIR. 

see-krank <:-, -> adj so. dass jdm übel ist, weil er auf einem 
Schiff fährt Sum Die meisten Menschen werden leicht ~ 
KERZE 

See-le ['zeia] < > die unsterblicher Teil des Menschen 
Ram Der Pfarrer berete für die ~n der Verstorbenen 
ENTER ARCHE. Wobl:seelisch aM Lin OREN 

Ser). sgr, ge -<-> kein pl die religiöser Trost AM EMMEN 
Priester betreiben in ihrer Gemeinde die ~ SIEZERES 
KARRE OR LMEH. Komp: Telafon-t Mtk 

See: mann !'ze:ma z-(g)s, männer/Seelene— der jd, der 
"beruflich zur See fährt # A Kapitäne und Matrosen sind 
Seeleute. MERKEEN R. 

See-not <-> kein pl die Situation. in der ein Schiff in Ge- 
Tahr ist unterzugehen #4 Das Schiff geriet bei Sturm in ~. 
FANERA T E, 

Se- gel L'ze:gl] <-s, -> das MAR großes, oft dreieckiges Tuch 
an Booten, die sich mit Wind fortbewegen #1, mit vollen 
~n fahren ZRMI. die ~ setzen 298 Wohl: segeln 17 
8 Komp schitt ug 

Segel, boot — -ce)s. -c> das Boot mit Segeln Gë den Ar- 
lantik mit einem ~ überqueren 29.88 K NE 

Se-gel-oh-ren --:- kein sing pl (umg) stark abstehende 
Ohren Can. ~ haben ënn 

Se-gen _'zegn] - - der 1. REL gottlicher Schutz HH 
E Der Papst erteilt zu Ostern den ~. BET NS HKE 
WR. 2. großes Glück W44% ein wahrer ~ -HAER 
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Wobi:segnen 298 

e se-hen ['zeon] © sieht. sah, gesehen > tr 1. [K]jd sieht jdn 
etw akk mit den Augen wahrnehmen. beobachten S $ 89 
Hier gibt es nichts zu ~. X RRI ANAN, Man har ihn 
gesehen. als er das Gebäude betrat SAS HA 2tRES, 
2. [Kljd sieht jdn treffen i 3k. H di Ich habe ihn neulich erst 
gesehen. 3 RS gt MAC. 3. [K jd sieht etw akk irgendwie jà 
hat eine bestimmte Meinung zu ctw #f#, it Das sollte 
man alles nicht so eng — RU ik HE Mt. EI 
jd sieht nach jdm. etw dat schauen. ob alles o.k. ist,ob e 
Mm gut geht Æ. AA Seh mal bitte nach den Kindern. 5 
Aik Tili TE! Daran sieht man, dass ... Das zeigt, dass 

. REH- Daran sieht man. dass er es ehrlich meint. Al 
aaa Alt. jd kann etw nicht mehr ~ etw nicht 
mehr mögen, wel man genug davon hat $ AZT dus Kan- 
tinenessen nicht mehr ~ können Bi NEm R EHE T «siehe 
. Bitte schauen Sie ... #8 -- siehe Seite 7 HERLR: 

Sich malt Guck mal! GM! Sieh mal da: ein Regenbogen! R 
MI ABEL! 

+ Se-hens- wür-dig- keit - die touristische Attraktion 
ARAM die ~en einer Siadt besichtigen SM Th Z RE 


Seh-ne ` ene) —— -n > die anar Verbindung zwischen 
Muskel und Knochen E sich eine ~ zerren HET — + ih 
Wobi:sehnig Shi Ems Zb Komp:-nzerrung BER 

seh-nen _'zenon] <sehnt, sehnte. gesehnt:- ref! IK] ja sehnt 
sich akk nach jdm; etw dat sich ctw schr wünschen 328, th 
& Ich sehne mich danach, meine Mutter wiederzusehen, 3 
BRERA -M. 

Sehn* sucht | 'zeinzuxt] «-;- kein pl dic starker Wunsch nach 
etw. Mm REES Er halie — nach seiner Familie. fis 44 49 
KR 

sehn-süch-tig _'zeinzyctig] <: 
adj voller Schnsucht 9 & 
Blicke auf ihn. EN BEREH. 

e sehr [rem] adv 1. in hohem Maße. reichlich AR. $ Das 
Buch ist ~ gui geschrieben. A kr BS ga. Das ist ~ 
gut möglich. A8 HTE. Bitte mit ~ wenig Milch. SM 

Zap, Ich bin nicht ~ musikalisch. R TEREKE 
ik. 2. ( verwendet in Höflichkeitsformen ) bitte, danke ~ bit- 
te danke OLSAM kg Bitte — Ihr Kaffee! - 
Danke --! FRE — AT! 

Sei-deT'zaida] «-. -n> dic leichter, glänzender Stoff 4, ż 
g reine ”- Bäi Wobi:seidig an: Kg 

« Sei-fe|'zaifo] <-. -n> diw festes oder flüssiges Mittel zum 
Waschen Öder Reinigen HE # sich mit ~ die Hände waschen 
RESET. einStäck ~ te 

Sei-fen-oper — — -n` du (umg) sentimentale Fernsehserie 
pap Im Vorabendprogramm läuft eine — WEBER T-- iH 
ma 

Seil zail — eis. -e ~ din cine sehr dicke und feste Schnur 
IX Fin ~ zum Abschleppen des Autos benutzen BEER 
dir Komp:Abschlepp- KS 

Seil«bahn ——. en > du Bahn. die an einem Drahtseil Kabi- 
nen auf einen Berg hinauf- und hinabtransportiert #4 28 


ehnsüchtiger, schnsüchtigst 
ëm, Sue Sie wirft 


sei 
Hinweis für 
Verben, die das 
Perfekt mit 
„sein bilden; Es 
heißt: ‚Ich bin 
nach Köln 
gefahren‘, 

aber: ‚Ich habe 
einen Mercedes 
gefahren.‘ Ich 
bin mit meinem 
Kollegen zur 
Arbeit gefahren‘ , 
aber: ‚Ich habe 
meinen 
Kollegen (mit 
meinem Auto) 
zur Arbeit 
gefahren.‘ 
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Die ~ ist die einzige Verbindung zwischen der Hütte und 
dem Tr BEER BELA. 

„sei! [zain- «ist, war, gewesen:» Vollverb itr < sein = in 
einem Bestimmten Zustand oder mit einer bestimmten 
Eigenschaft D Er ist Deutscher. (BAM A. Sie ist Ärztin. 
Wirte, Das ist aber schön! Zka f! Wer ist dast SN 
"Ei Sei mir nicht böse! yaf E RR! Was is X Rt ar 
Das kann schon ~. X LETRE. etw ist zu < + inf) etw kann 
gemacht werden (ARRAS ME Diese Arbeit ist leicht zu 
schaffen. X LIEF. etw ist zu (+ inf) etw soll, muss 
gemacht werden "RE Wa SIDEN Es ist noch viel zu tun 
ZERSSEHL, fürgegen etw ~ etw gut/schlecht finden 
PREAS für! gegen Demokratie sein SH KARE; es 
ist ... Uhr die Uhrzeit ist ... Uhr «JLA T Es ist genau drei 
Uhr. AHE e. es sei denn, ... wenn nicht Folgendes 
passiert: ... EA — Wir gehen ins Schwimmbad, es sei 
denn. es regnet. BAT TRRITHWKT . 

«sein? "zain] «ist, war, -> Hilfsverb ir zur Bildung von 
Verbförmen Bai Si Ich hin gestern gekommen. REER K 
t. Ich war gerade angekommen, da klingelte das Telefon 
ELIEIECT IE BET Eu 

„sein? [zain] pron Possesivpronomen 3. pers sing von er ih 
9 Eswär ~ Auto und es war ~e Wohnung. BRERA ER 
AAS fE E © 

«seit [zait] präp von einem bestimmten Zeitpunkt an A. 51. 
Er lebf da schon — 1980. HM 1980 MR EERET. Ich 
komme schon ~ 1990 regelmäßig hierher. A 1990 ERR ZH 
WAJIK. Ich habe sie ~- zwei Jahren nicht gesehen. REIT 
RAAT. Ich kenne ihn schon ~ Jahren. RAIL ER 
WET, ~ langem MAUK, erst ~ kurzem WTA, ~ 
neuestem BEN 

seit-dem "zait'dem] L konj seit der Zeit, als ġ M-I% S~ 
du weg bist. hat sich nichts geändert. AREZ H -WBRA 
RÆ. U. adv von diesem Zeitpunkt an Mati Er kam zu 
meinem Geburistag. und -- habe ich ihn nicht mehr ge- 
sehen. WEHRT D.D änt NA. 

„Seite |'zaita] <., -n> “Ie 1. eine von den Flächen, die ei- 
nen Gegehstand begrenzen - -H die sechs ~n eines Würfels 
o bäi TR 2. der seitliche Teil des Körpers M sich von 
einer ~ auf die andere drehen A RS a S — iM 3. eine der 
beiden Flächen eines Papierblattes P. auf ~ 95 den ers- 
ten Absatz lesen iX S5 HM 8. Das Buch hat 300 ~n. Sr 
#300 @, etw zur ~ legen etw woanders hinlegen 28. al 
Sin Ste legt das Buch zur ~. WERRI 2. jdm zur ~ 
stehen jdm helfen, jdn unterstützen £H A Besonders in 
Krisenzeiten stand er ihr immer zur RIE E RIE AE 
-AREMA auf der einen ~ ..., auf der anderen ~ 

. einerseits ..., andererseits ... FE, 3— HE Auf 
der einen ~ lobt man ihn, auf der anderen ~ kritisiert 
man ihm. AŢI EE. 

Se-kre-tär > (zekreien | -e > der jd, der 
Schreibarbeiten macht ## Sie ist Sekretärin in einer großen 
Firma. Më Ski 

Se-kre-ta-ri-at [zekreta'ria:t! <<-(e)s, e di‘ Abteilung, in 
der Schreibarbeiten u. A. ausgeführt werden Hirt. MB 
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Er meldete sich im ~ zur Prüfung an. kEBBARZEME 


EA 

Sekt [zekt] -<-ce)s, ei dr Wein, der leicht schäumt und 
sehr kalt getrunken wird, eine Art Champagner Sp zu Sil- 
vester mit einem Glas ~ anstoßen KRH EDRR. den ~ 
kalt stellen A va EI 

Serkun: de [ze'kunds] <-, -n> die sechzigster Teil einer Mi- 
nute # Es ist genau 14 Uhr, 25 Minuten und 30 ~n. MM 
mE 14 Ian. auf die — genau MARIE 

„selbe CT, -5) [zeipo] pron gleich gg. HMM am ~en 
Tag ep 

«selbst [zelpst} I. pron Pronomen, das verwendet wird, um 
etw zu betonen #4, $ ich ~ RAE, Ich mache das 
lieber ~. RFIBATILT. I. adv sogar #3 S~ wenn... 


PERS 

Seibet- De - die- nung <.> kein pl die Aussuchen der Waren 
direkt durch den Kunden ohne weitere Beratung oder Ser- 
vice (BR) ARRA,ABN In Supermärkten und an den meis- 
ten Tankstellen ist ~. FERTURSRNUHERT ER 


Selist- be- herr- schung <-> kein pl de Kontrolle über die 
eigenen Handlungen/Gefühle A REM, 5 8 Er war nahe 
daran, seine ~ zu verlieren. BAH RG TI. 

selbst-be-wusst <selbstbewusster, selbstbewusstest-> adj 
so, dass man weiß, was man kann & {A Sie hat ein sehr 
~es Auftreten. wR TRAR A. Wohl: Selbst- 
bawusstsein Bii ù 

Selbst-mord reis, -e> der die Handlung, bei der jd sich 
selbst tötet HM ~ begehen AA 

setbst-sicher < selbstsicherer, selbstsicherst-> adj so, dass 
man sich des eigenen Könnens sicher ist ams. 4 58 a 
Aufgrund seiner Erfolge fühlte er sich sehr ~. WM RITEM 


ABMA, 

ssel st) -stän-dig < selbstständiger, selbstständigst-> adj 
1. ohne fremde Hilfe/Anleitung ZER 7 A 8 eine Lösung 
~ erarbeiten BYE h -tAk AR 2. so, dass man sein 
eigener Chef ist § +M ,@ t Nach der Meisterprüfung hat 
er sich ~ gemacht. WESEN TÄET. Wobl:Selb 
(st) ständigkeit 4 vit Å E 

e selbst- ver-ständ-lich <., -> adj natürlich, klar e pa. a 
Ap Das ist doch ~. KERAMME. Ich erledige das ~ 
sofort. HRRED LEREH. 

Selbst- ver- trauen <s> kein pl das Vertrauen in das, was 
man kann fA ù Sie hat ein gesundes ~. WA EHIH AIÈ. 

Selbet- ver- wirk-li-chung <-> kein pl die Realisierung von 
dem, was man sich für sein Leben gewünscht hat H RUHE 
I das Streben nach ~ ER ARMARE 

se- lig ['ze:hiç] <seliger, seligst-> adj 1. REL im Bewusstsein 
der göttlichen Gnade R k, AWH S~ ist derjenige, der 
BIC BÄFRERSHAREM, 2. glücklich 4 #4 W 
Sie sah ihn ~ an. Wänn, Wobl:Saligkeit gi, 


EI 
«sel-ten['zeltn] <seltener, seltenst-> adj 1. nicht häufig # 


AN RER So etw passiert wirklich ~. KURT RE. 
Er war ein ~er Gast in diesem Lokal. Bréng 
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&.2. ungewöhnlich HAB. AFAI ein ~es Exemplar Sg 

Dm Bn 

»selt-sam ['zeltzam] -~ seltsamer, seltsamst-.> adj sander- 
bar, komisch FAH ‚ER Sie hatte eine ~e Art zu reden 
RT. 

+Se'mes'ter ` ze'meste] e, — das 1. eine der beiden 
Hälften des Studienjahres 2 8. ze Er studiert im 8. ~ 
Medizin. W & K E R I TER FÆR. 2. CÖSTERR) Schul- 
halbjahr Yæ 3 Im zweiten ~ bekum sie ein besseres Zeug- 
nis. Sp TUHA. Komp:-ferien #983. 
Sommer- R. Winter- SI 

Seminar | zemi'naw | <-s, -e3> das 1., Institut einer 
Universität Spt Das ~ für Germanistik ist über Ostern ge- 
schlossen. H S SCHERE N i R E o 2. Kurs dm 
iR ein — über Managemeni £E Zanen 

„Sem-mel (zem) <<. -n= die (SD, OSTERR) Brötchen j 
& Broi und ~n auf den Tisch stellen RUN JAUKER 
1; wie warme ~n weggehen schr gut verkauft werden 3$ 
mn Die Sonderangebote gehen weg wie warme ~n. $h 
A 

ven: den! |'zendn: «sendet. sandte, gesandt:> ır [Kl jå sen- 
det [jdm] etw akk schicken &,#% Er sendet Ihnen die 
herzlichsien Grüße. Ab BUANEIEINGF. eine E-Mail ~ R so 
TRH 

«senden? { zendn] -zsendet, sendete (sandte), gesendet tge- 
sandt tr 1v K] etw sendet etw akk bringen 8,746 Das 
Fernsehen sendet heute Abend eine Direktüberiragung des 
Fußballspiels. 2 zm (Lego AMER. 

Sen: dei <-s der iv Fernsehstation 8 &, @äp Der ~ 
brachte Nachrichten direkt aus dem Krisengebier. h H EIA 
KEE 

Ben: dung ..... en.» die 1. Brief- oder Paketpost im? 
Fag Sie hat die ~ mit der Post erhalten. 1t MR Fk El — 
ER. 2. Tv Ausstrahlung, Übertragung #&. #8 5 H 
Ich habe gestern eine interessante ~ im Fernsehen gesehen 
ERRTEEHMLET TANTE, 

Senf ['zenf] ois, -21> ue? scharfes, gelbliches Gewürz aus 
Senfkörnern und Essig # ein Paar Wiener Würstchen mit 
TREE: seinen ~ zu etw geben (umg) 
seine Meinung zu etw sagen "193 A SEO ES 
Möchtest du vielleicht auch noch deinen — dazu geben? 3 
EN 

Serni-or(in, ['zeniox] <.-s. enz der 1. älterer Mensch. 
Rentner SA 20 TEA eine rustige ~in -EHARHME 
DA 2. (umg) Senioschef [TJA Was sagt denn der ~ 
zu der ganzen Sacher A ERR AR? 

senken ['zeykn] <senkt, senkte, gesenkt» ir 1. TECH [K] ja 
senkt etw akk nach unten bewegen fi KÆ, ET Der Kran 
senkie die Fässer in die Baugrube. RENIA FRE N. 
2. niedriger machen Kg die Preise für Nahrungsmittel ~ 
Bitefa Wobi: Senkung KRIER FRE 

a senkrecht f 'zenkrect --. -> adj (e waagerecht) in einer 
Linie von oben nach unten ẹ A, EAA Ein Hubschrauber 
kann ~ starten. ATRLTLIE RE X. eine ~e Linie zeich- 
nen Ei zën 
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Sen-sa-ti-on [zenza' tion. -:-, en» ‚ie sehr eindrucks- 
volles Ereignis KAM ëmt. kS SN Der Artikel in der Zei- 
tung war eine ~. EHBIKNIEMAAREH, Wobl:sensatio- 
mell SEERA 

sen-si-bei een oh) - sensibler. sensibelst-. - adj empfind- 
sam, gefühlvoll e gi. EEN Sie ist eine sehr sensible Per- 
son. WE PERERA. eu et ~ reagieren EHER TEN. 
ik Wobi:Sensibilität kukt 

sen-ti-men-tal"zentimen'tal} — sentimemaler. sentimentalst: 
adj so. dass cs in sehr starker Weise die Gefühle betont 3 
ARRU: WRN ein ~er Film BEAMER 

se-pa-rat|zcpa' =. adj einzeln, getrennt von ande- 
ren ëm. BRITEN -e Zimmer buchen ij -pal tta 

Sep- tem- ber Lzep'tembe + -¢s), -> sier der 9. Monat des 
Jahres UA Jm ~ reifen die ersten Äpfel. AN GRH FR 
RAT 

Se-riel'zeiria] --. -n > die 1. Fernsehsendung jt 9 8 Am 
Samstag läuft eine neue ~ im Fernsehen. PIX EIRT — M 
MAREE, 2. Reihe, Folge zs, Sai eine ~ von 
Überfällen auf Tankstellen REEMA -APERP 3. 
Massenproduktion Lät 81 Das newe Automodell geht ab 
morgen in — Bn GHRRAMR ES 

se-ri-ös zeiten ` < seriöser, seriösest- adj chrlich, 

glaubwürdig d'G a EI eine ~e Firma -RNA RIE f i 
H 

Ser- vice "zeg =- kein pl der Bedienung WS, zm 

in diesem Resiaurant ist erstklassig. 2 5 BIS 
SH WA 

Sert vice [zer' vis - (5), - + dus Geschirr PRA ein ~ 
jür zehn Personen 21 TAMER 

aer, vie-ren\7er'viran! > serviert. servierte, serviert > ir |K 
jd serviert ` jdm etw akk Essen bringen %1% Der Kell- 
ner servierte das Dessert ERRETRENE. 

Ser-viret-te | zer'vieta] - -. -n` die kleines Tuch aus Stoff 
oder Papier zum Reinigen des Mundes nach dem Essen ëm 
neben jeden Teller eine ~ legen CETRRI- KM 

ser-vus_'zervus] interj (SD. OSILRR? Gruß- und Abschieds- 
ormel Son FR In Bayern sagt man zum Abschied ,- ‘, in 
Niedersachsen (schie. ERRAI ATIE Sud Em servus” 
A rëtsch" 

*Ses-gei i Zeil = -s, -> der 1, bequeme Sitzgelegenheit für 
ne Person Pe gr Jeden Abend schläft er im ~ vor dem 
Fernseher ein. BAR TRATEN ORAL. 2. 
SOSTERR) Stuhl MT: Serz dich auf den ~ hier! BAGA mp 

TER! 

* setzen 'zetsn_- setzt, setzte. gesetzt= 1. ır 1. Ed setzt 
jdn irgendwöhin hinseuen D R. % % dus Kind in den 
Kinderstunl MBH RL 2. NM setzt Mm erw 
akk lesilegen. eine Vorschrift machen ME ME eine letzte 
Frist ~ ME -PRIIM 3. EM setzt etw akk pflanzen Ak. 
$ Der Gärtner setzte die jungen Pflanzen in den Garten. il 

J Man iA irae 4. K] jd setzt etw akk Geld beim Spiel 
wetten HA hit Er setzie ı 000 Euro auf das Pferd mit 
der Nummer 1? WAT 1000 WIER 17 ER, II. rejt R jd 
setzt sich akk sich niederlassen 5. je € Darf ich mich zu 


Sessel 
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Innen — 2 2. nl APRM Setz dich neben mich! ERS 
WP) sich auf einen Stuhl — 4a — EH F E: [K] etw setzt 
sich in einer Flüssigkeit nach unten sinken 2 56 Warten Sie, 
bis sich der Kaffeesatz geseizt hat. W% - Fonu i RENE 


asu che Dages =+, 8. MED Epidemie ftir, Im 
Flüchilingslager ist eine ~ ausgebrochen. RE BRET — 
Jemp, 

ent: zen [’zayftsn] = seufzt, seufzte, geseufzt> iir tief und 
laut ausatmen D 9 24 Ihr war ganz schwer um das Herz, 
und so musste -biez ANERE. Wobl: 
Seufzer WS MÈ 

Sex [zeks] rei kein pl uo Geschlechtsverkehr TA ~- 
haben Ritti Wobi:sexy HRE 

se:xıs-tisch < sexistischer, sexistischst-> adj so, dass etw 
Fräuen oder Männer diskriminiert X zt 3 Wh), YEI BUR 
5 Ihre Äußerungen sind ziemlich ~. WORS ERAR DH 
Sin. 

Se- xura- listat [zeksuali'teit] <-> kein pl dre alle Gefühle 
und Handlungen, die im Geschlechtstrieb begründet sind #£ 
MEI die weibliche und die männliche ~ KFAAT HHE 
ik Wobi:sexuell HER tk) 

Sham-poo ['/ampu] <-(8), -5> du, spezielle flüssige Seife 
für die Haare SS ein mildes ~ -HAMMERK 

e sich [zç] pron 1. Reflexivpronomen bzw. Pronomen der 3. 
Pers sing’ pl akk 5 tin IR Er kennt ~ hier nicht aus. 
bMAETME. 2. Reflexivpronomen bzw Pronomen der 
3. pers sing; pl dat $ 9 HRS Er gefällt ~ am besten 
im Anzug. IERT. Sie wäscht ~ die Haare. wT 
WRR. 


*si-cher L'ase] «sichere, sicherst-> adj 1. ohne Gefahr 5 
28 wer ein ~ sein FAKE MER, ein ~er Sieg für den 
Champion -ERTFAHE 2. gewiss, zweifellos — sE f , FIR 
it) Sind Sie sich —? WEM? Der Erfolg ist dir ~. Dë 
AHH. 3. selbstbewusst BIS ein ~es Auftreten — À iR 
HRA 

Sicher heit <-, (-em> n 1. kein pl der Zustand, dass 
Wl ete nicht (mehr) in Gefahr ist &2, BE Sie war den 
Gangstern entkommen und befand sich in ~. WET Sg. 
Ake zt, 2. Gewissheit 58.88 Er harte die ~, dass 
sie kommt. {bW TAi Rk., mit ~ ganz sicher SS Sie 
kommi mit ~. ie . 

Sicherheitsgurt Air, -e> der festes Band, das man 
sich im Auto umschnallt, um bei einem Unfall besser 
geschützt zu sein #2 Das Anlegen des ~es ist in Deutsch- 
land Pflicht. SapgsizeR RS, ` 

Si-cher-heits-na-del <-, -0> (i gebogene Nadel mit ci- 
nem Verschluss (&&)3#1$} Sie steckte das Tuch mit einer ~ 
Jest. WFA BIEREN 

Si-cher-lich adv zweifellos, bestimmt Së. EZ Er 
"wird ~ noch kommen. Ib 25, 

* si -chern ['zıgen] <sichert, sicherte, gesichert> ir 1. [K jd 
sichert etw akk sicher machen {#2 Sie sicherten die Fens- 
ter vor dem Sturm. EIKE INGE TE. 2. Dv [K jd si- 
chert etw akk eine Kopie von Daten machen 2 eine Datei 
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~ ep Din 

Si-che-rung <-, -en> die 1. py das Sichern von Daten % f) 
Denken Sie an eine — Ihrer Daten? We I 3 H ik DS 
pn: 2. eL ein Gerät, das in elektrischen Leitungen den 
Strom unterbricht, wenn zu starker Strom fließt RES eine 
~ auswechseln RAR 

Sicht [act] <-> kein pl 1. Sehen SE Nebel behindert 
die ~ HIT WR, 2. Sichtverhältnisse TE. MER IE 

(gute) schlechte ~ BAR 

«Sie al) pron Anrede/Höflichkeitsform im sing und pl #&,4& 
1 Bitte kommen ~., Frau Meier! Rik— FEAR! 
Bitte kommen ~ doch alle herein! WR TEE) 

«Siefzi:] pron 1. Personalpronomen 3. pers sing f ($ = AR 
gote S~ war es nicht, ich war es. FUMER. Ich be- 
suche ~ morgen. RÄREMW IR. 2. Personalpronomen pl 
im nom und akk II) SET) Da kommen Papa und Ma- 
ma, Endlich sind ~ da. E@ MER T WAFAT, 

Sie" ben 'zi:bn] num die Zahl 7 & Schneewittchen und die 
~ Zwerge HEAERCINEA 

« Sie" Ben: Dun: dert ['zibn'hundet] num die Zahl 700 tE ~ 

uro kosten ttit 700 RT 

Sie-ben-sa-chen ['zi:bn'zaxn] <-> kein sing pl (umg) 
alles, was man besitzt [11 ]&# Pf Er packte seine ~ und 
verschwand für immer. ITH bh EER. KTHK T , 

sieb- tens ['zi;pins] adv an 7. Stelle in einer Reihenfolge SL 
S~ weise ich Sie darauf hin, dass ... 286 ën 


le 
e sieb- zehn ['ziptsem] num die Zahl 17 +t Sie ist erst ~ 
Jahre alt und dämit noch nicht volljährig. A 17% Hm 


WW. 

BE num die Zahl 70 t + Opa ist ~ Jahre 
alt geworden HAEBDOST. 

Sie-de-punkt <.(e)s, -e> der Temperatur, bei der eine 
Flüssigkeit zu kochen beginnt ## Der ~ für Wasser liegt 
bei 100 Grad Celsius. AAR 100 EE 

Sieg ak) <-(e)s, -e> der gewonnener Kampf im Krieg o- 
der Sport Mt den ~ davoniragen kt. den ~ im Viertel- 
finale erringen MHZ WERNE Hl Wobl:besiegen Witt: 
Wii, siegen EN, 2p. Sieger EA. siegreich ae 

siezen ['ziitsn] <siezt, siezte, gesiezt> tr [K] jd siezt jdn (++ 
duzen) jd mit Sie anreden D Sie Dt Siezi du deine Ar- 
beiiskollegen noch immer? fr F ht TA MINE FI IEA FEVE NG? 

Sig-nallzı'gna:il] <-s, -¢> das Zeichen DR ein ~ geben $ 


Re 

Sil-be ['zılbo] <-, -n> die Teil eines Wortes #4 Das Wort 
Stimmung’ besteht aus den beiden ~n ‚Stim' und ‚mung‘. 
JS Stimmung” “Stim” *-mung” EM A F A. 

Sil-berf'zilbe] <-s> kein pl düs ein Edelmetall, aus dem 
man z.B. Schmuck macht 8 Schmuck aus Gold und ~ 8 
më, Besteck aus ~ MEH 

Si, ber hoch: zeit <, -en> die Jubiläum nach 25 Ehejahren 
mp ~ feiern ENN 

Sil-hou-et-te [zillueta] <-, -n> die Ränder/Schatten von 
Personen oder Landschaften MM MUB. ARNE Sie konnte 
die ~ der Alpen in der Ferne erkennen . WI Æ TIMNA 
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Silvester 

Die letzte 
Nacht des 
Jahres feiert 
man meist mit 
Freunden. Um 
Mitternacht 
stößt man mit 
Sekt an und 
wünscht sich 
ein „gutes neues 
Jahr‘. Dann 
macht man ein 
Feuerwerk, Eine 
Tradition ist 
das Bleigießen: 
Man gießt 
heißes Blei in 
kaltes Wasser. 
Dann versucht 
man, die ent- 
stehende Figur 
in Bezug auf 
die Zukunft zu 
deuten. 


TER 


Silvester | zil'veste] ` -s, ->< das die Nacht vom 31 


Dezember auf den 1. Januar X -- feiern ESP y Komp: 
-rakete Bi Rn 

sim-pet ` Lomp <:simpler, simpelst-> adj einfach (M.b, 
AR Die Aufgabe isi ganz ~ zu lösen. AMATEUR, 

si-mul-tan [zimol'ta:n] -<-> > nur attr adj gleichzeitig Mai 
fm ~e Arbeitsschritie LI #3 ER Komp: Simul- 
tanübersetzung Hin 

Sin-fonie |zınfo'nis] =+. -n> dir Musikstück für ein Orches- 
ter Zeg eine ~ komponieren DI — K Zeg 

„sin-gen Coen" «singt, sang. gesungen’ ir [K]jd singt erw 
akk mit der Stimme eine Melodie/ein Lied vortragen (8.9 
IB ein Lied ~ a - Hk Wobi:Gesang RE: E 

Single [singl] <-s. -s.> der jd. der alleine lebt 4$& Es gibt 
heute immer mehr ~s. $ KERRE HAREMA EE. 

Sip-gu'lar ['zıngulan] <-s, -c> der (uge = Plurals 
Einzahl a 8 Der ~ von .Pferde' ist „Pferd' .“ Pierde” HNX 
PR y” Pferd”, 

„sin-ken ['zıykn] — sinkt, sank, gesunken > itr <. sein >14 
untergehen Fit Das Schiff sank in einem schweren Sturm. 
MTEREMUEBET 2. fallen FR im Wert ~ Wii, Der 
Preis ist stark gesunken. fiii REII D S. Er ist in ihrer 
Achtung gesunken. (EKE f BREM. 
inn [zm] <-(e)s, -> der 1. Organ zur Wahrnehmung: 

Empfindung 8 $. & $ Hören, Riechen, Sehen, Schme- 
cken. Tasıen sind die fünf ~e des Menschen. A 8 A8 8 
Bes os Ne ERE, 2. Zweck #32. D Das hat 
keinen ~. ZRAZ., Was für einen ~ soll das haben? & 
HKALE? 3. Bedeutung L.A der ~ des Lebens zë 
max Wobi:sinnvoll EXP., sinnlos ZE X: AH AM 
Komp:-esorgan IR" 

sinn-ge-mäß <, -> adj ungefahr, nicht wörtlich E409. 
Kh eiw ~ wiedergeben 2 M5R KS 

sinn-Hich -:sinnlicher, sinnlichst-> adj 1. erotisch 4E8449 
UM Sie ist sehr ~. DER 2. zu den Sinnen 
gchörend go, AU EM die ~e Wahrnehmung Sr ag 
Wobi: Sinnlichkeit RAH: 

Sirene Tzi'remo] < die Lautsprecher, der laute, 
schrille Tön Warnsignalc aussendet NZ Die ~n gin- 
gen los. als das Feuer ausbrach. MEREREMT. 

Sitte |'zıta) <- -n> die 1. Brauch RR die ~ der Gast- 
freundschaft D St Sp HIE 2. die moralischen Regeln eines 
Volkes 3f Andere Länder. andere ~n. 7 FHR. 5 H W 


itt-fich — sutlicher. sittlichsi--> adj den Suen entsprechend & 
PRAN ABLA der Verfall der ~en Werte NEAMH E 

.Si-tura-ticon [zitua tsion] d'r Lage, Umstände tË òt. #8 
jdn in eine schwierige ~ bringen (IÈ ATA A RIH 

„Sitz zts] a-es. -e> der 1, etw/ein Platz, auf dem man 
sitzen kann {ë f ap Der ~ des Fahrers ist zu niedrig. 29 
ARME FÄTET, 2. Ort. an dem eine Firma ete. ist Hi Die 
Firma hat ihren ~ in der Schweiz. / al DEE, 3. 
Platz, Stimme fi Die Partei hat 135 ~e im Parlament. S 
KUENATH 15 PRR. 
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*sit-zenl'zitsn! sitzt, saß. gesessen“. jir = haben (sb. 
ÖSIERR. CH sein) +1. [K jd sitzt irgendwo <= liegen. sie- 
hen» sich so in ruhiger Stellung befinden. dass der 
Oberkot per aufrecht ist 5.8 auf einem Stuhl = E-K 
Mr. bequem ~ MEER 2. [Kietw sitzt irgendwie pas- 
sen ARAS Der Anzug sitzt nicht richtig. er ist zu groß. 
RERMRESSEAKT.3. (umg) IEN sitzt im Gefängnis 
sein LI më Er sitzi. weil er eine Bank überfallen har. {EN 
mi Bir ARK, ~ bleiben in der Schule eine Klasse wie- 
derholen müssen Da Fr ist mit einer Sechs in Mathematik 
= geblieben. A WR 6 STETTEN. 

Sitz, Plate -es. plätze‘ un Platz, auf dem man sitzt P 
Sie harte emen ~ in der ersten Reihe des Theaters. Wr $f 
Gem HR. einen — reservieren BIT "EI 

Sitzung: -en.> de Konferenz #4 Die — fand hinter 
verschlossenen Türen stati SEM UI FEN. 

+ Skan-da} _skan'dall] <-s. -@!- de cin Ereignis. das die 
Öffentlichkeit schockiert argert WA, H BR Eine 
zufällige Entdeckung löste den ~ aus. -TBRMERAKT 

EH. Der — zieht immer weitere Kreise. MALE 
rgx@k] Wobi:skandalös W AW H i) 

Ske-lett [ ske'let] te) 5. Au, Knochengcrüst eines 
Körpers Rp Das menschliche ~- besteht aus mehreren hun- 
dert Knochen. AIAH hi RT RA k H 

skep-tisch .'skepti[ =" skeptischer. skeptischst-:> adj so. 
dass man Zweifel an etw hat ES Er war sehr ~ in Bezug 
auf das neue Projekt. AK TER HEMER EE. Wobl: 
Skepsis HEHE 

e Ski [MT 2-09. E der (= ÖSTERR Schi) langes Breit, 
das man am Fuß festmacht. um über Schnee zu fahren #& 
ti die ~er anschnallen LERI- -- fahren MI 
laufen 9% Komp: -bindung BE) mE Y. -kurs ME 
A. ‚lehrer BER. ‚mutze HER. -stock Mitt. Lang- 
lauf- KBMT. 

Skiz-ze _'skıtso] ~+. -n > d einfache Zeichnung (EWR 
eine — anfertigen M-RE Wobi:skizzieren EG, 

Skript |skrıpt ~-e)», -$ 67: dun Kurzform für Manuskript 
FH das ~ einer Vorlesung 275 Vor 

Skru-pei 'skrupl ~s. > der Schuldgefühl PUE- ES keine 
-~ haben . erw zu tun ÆA EMMER Wobl:skrupellos = 
REM 

Skulp-tur Lskolp'tum” - 


en: du Plastik BEI, BES eine 
Sammlung von anlıken ~en H PEREI ZR artk KIT 

skur- ril [sku'ri:1} <:skurriler. skurrilst- adj seltsam, sonder- 
bar, ungewöhnlich Eat wg ~e Ideen arte 

Sp [slp] 7 - > du Unterhose -M# einen — tragen $ 

ix Mair Komp:Damen- x An, Herren. RAWE 

=Smog [smok] "a — kein pl uu eine Art Nebel aus Auto- 
und Industrieabgasen ( AJR ti EP iLa RART ER OER 
EAR Im Sommer ist der — besonders gefährlich. TRE 
ARE EII 

Smo- king ı 'smorkig] <-s. -s> uer festlicher Abendanzug für 
Herren BARILI auf dem Ball einen — tragen TRZ ITF 

EEE 
eso 20 1 adv 1. auf diese Art Wt P Ich mache das ~ 
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und nicht anders. R fik AM}. 2. in cinem bestimmten 
Maß (KERA Frist ~ groß, dass er sich bucken muss 
MKRART ETAGE. Ich bin ja ~ müde, RAM 
RAR. S~ viel zu Ihrer Information. SERIE B RRIRIK 
48.3. circa, ungefähr Lë. A8 Ich komme ~ gegen achi 
Uhr,o K’KERENAR. IT? Sie heift Müller oder 
Möller oder — ur. H RA Bäi Am. U. konj ver- 
wendet, um eine Folge auszudrücken az Er war arm, ~ 
dass er beiteln musste. WARRE T., II. eigentlich RE 
Was machen Sie denn ~ in Ihrer Freizeit? Gd Aut iM—ARAR 
Rëm: S~? Ach, ja? Das ist ja interessant! Em? A# 
Æ Wir haben uns entschieden zu heiraten. — S~? RINKE 
BET. -— ar 

*so-bald [zo'balt] konj gleich wenn, sofort wenn — 8 
S~ er kommt, gehen wir. {b--KRÄTRE. Ich komme. ~ 
ich kann. 8 5 ERE. 

So-cke ['zəkə] <-, -n> du kurzer Strumpf Sg Er trug 
weiße ~n zu seinem dunklen Anzug. X EREHREARE 
IR. sich auf die ~n machen (umg) loslegen, aufbrechen 
LOER Machen wir uns auf die ~n, der Weg ist weit! 
RITS KARIE, RER! 

eso- dass [zo'das] konj verwendet, um eine Folge von etw zu 
nennen D 9 Sie lief ohne Schirm im Regen, ~ sie nass 
wurde. ëmt hem ARLESEN S. 

wën, fa [zofa] <-s, -3> dus (œ Couch) bequeme Sitzgelegen- 
heit für mehrere Personen Y£ Sie sitzen auf dem ~ und 
sehen fern. I] SEURLEEM, 

so-fern [zo'fern] konj vorausgesetzt, dass; wenn Ap 8 Ich 
werde das Haus kaujen , ~ meine Frau zustimmt. WER#T 
FRE REKFAMET. 

sott Tee) prät von saufen saufen IE ANTER 

*so-tort [zo'fort] adv augenblicklich, jetzt gleich o Ef, o a 
Du solist ~ nach Hause kommen. WEHA CNS. 

sog (zeck) prät von saugen saugen D ABER, 

ven. gar [z0'ga:s) adv mehr, als man erwarten kann, würde & 
ZT Der Kunde kann ~ zwischen zehn verschiedenen Far- 
ben wählen. MEHET AE tR ARAE HAE, 

Sohle ['zolo] <-, -n> die 1. ANAT unterer Teil des Fußes, 
“auf dem man steht ER, BE Seine ~n brannien, weil er 
ohne Schuhe gelaufen war. RFET HE HEKER, 2. 
unterer Teil des Schuhs # $ Die ~n ihrer Schuhe sind 
durchgelaufen. Age" 

«Sohn ` zent) <-(e)s, Söhne> der (+ Tochter) män 
Kind JLF einen ~ und zwei Töchter haben A- Fk 

“so-langle) [zo/las] konj eine bestimmte Zeit lang, für 
eine bestimmte Zeitdauer € — Mill S~ sie krank ist, kann 
sie nicht in die Schule gehen. Méng, 

e soich [zale] <-, -> pron 1. der/die/das Gleiche mM ‚x 
D Ich hätte gerne ~e Schuhe wie du. REKEN, 
2. (umg) riesig, sehr groß | 71PAAMBAEAM Ich hab 
en Durst! REGEM! 

*Sol- dat [2al'dat| <-en, -en:> der Angehöriger einer Armee 
4.8 als ~ dienen 4%. als ~ an der Front kämpfen SS 
DEG , 

so-li-da-risch [zoli'damf] <isolidarischer, solidarischst-> 


Kai 

adj so, dass man sich gegenseitig unterstützt MA, — Zk h) 

— sein mit jdm M% AMi — z. sich mit jdm ~ erklären E 
ELIA A Hti -T 

* sol- len | 'zolon] «soli, sollte. gesollt. sollen itr 1. verwen- 
det. um zu sagen, was jd lun muss WEHR WR Du sollst so- 
fort nach Hause kommen. RK ANS A. 2. verwendet, 
um einen Wunsch auszudrücken (RR 8344,17 E Du sollst 
dich wie zu Hause fühlen. KUWERNÜRATERW—H. 3, ver- 
wendet. wenn man sich nicht ganz sicher ist, ob es stimmt 
RN E Sie soll nach Berlin umgezogen sein. WAWEZ 
REHHAT. 

so-mıtLze'mut ; adv deshalb, folglich Mit. Bil} Du hast mich 
betrogen, ~ kannst du nicht mehr mit meiner Hilfe rech- 
nen. DEST R AARE UR ERER T 

Som-mer ['z0m8] 5, -> ie: t Winter) die wärmste Jah- 
Teszeil H.ER im ~ baden gehen ERHNTK Komp: fe: 
rien SH, -schlussverkauf KKE. -sprossen EA ft 
D 

Som- mer- zeit die Zeit, in der die Uhren um eine 
Stunde vorgestellt snd 2% Rt In der mitteleuropäischen ~ 
stellt man die Uhren eine Stunde vor. EP ERS lk AM 
RER "hn, 

* Son- der, an- ge-bot <-(e)5, -€> das niedrigerer Preis, der 
nur für eine Begrenzte Zeit gültig ist AS Dieses Kleid 
ist im ~. KA REREN fih. Besonders im Schlussverkauf 
gibi es viele ~e. BHERR KEI MEE £A VE or N 
GE 


son- der- bar ['zondebax] < sonderbarer, sonderbarst-> adj 
"seltsam, komisch FAEH Was ist daran so ~ RA ft A 
RAR? 

Son-der-müll.-(e)s’> kein pl der giftiger Abfall, der ge- 
trennt gesammelt werden muss (EUER O k 
mp Batterien gehören in den ~. WETER RH, 

» son-dern['zonden| konj aber, stattdessen M+ Sie wollte 
nicht wandern, — schwimmen gehen. Brake EEN 
Wik. nicht nur ..., ~ auch ... sowohl ... als auch ... # 
kml Er wollte im Urlaub nicht nur schwimmen. ~ 
auch angeln. KRAMER Wk iT H RUF. 

* Son- der- preis <-s, -€ der niedrigerer Preis HB, 60 
Das alles gibi es zum ~ von nur 19 Euro. Se BA HR 
WRT 

Son-der-schu-le n> die Schule für Kınder, die 
Schwierigkeiten beim Lernen haben oder behindert sind (% 
an Lëns: Rektor einer — sein E sz 
pk 

Sonn-a- bend L'zon?a:bnt] <.-5, -e> der (ND) Samstag BMA 
Am ~ gehen wir aus. MARIN EE, 

*Son-ne |'zano] <-, -n> du großer Stern. der am Tag 
Licht und Wärme gibt AM Tagsüber scheint die ~, nachis 
der Mond. DX HEATH EN Rh er, Komp: 
-nbrille ABl, -nschein Hait. -rstrahl KAHR 

Son-nen- blu- me <- -1> Au große gelbe Blume. die aussieht 
wie eine Sonne Di US eine ~ in die Vase stellen WERE 

-8k i 0 3E 
Son-nen-brand 1 e? $, -brände ` er Verbrennung der 


Sonne 
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Haut durch die Sonne WS Sie hat am Strand einen 
bekommen. AEEREEHT KAR. 

Son, nen, sich es, -ei- der Kopfschmerzen und 
Übelkeit, die man durch zu viel Sonne bekommt 8 einen 

bekommen Bar 

sonnig F'zanıg] = sonniger, sonnigst-> adj von der Sonne 
beschienen 1 Lat D Diese Seite ist ~, die andere Seite ist 
scha 23 REIS EARëg. 

Sonn-tag | zontark] reis, ez der der 7. Tag der Woche £ 
ME am ~ einen Ausflug machen Rn £% i Wobl: 
sonntäglich BR 

«sonst [zonst] adv 1. außerdem, zusätzlich pi. Saz S~ 
hoch etwas? 35 Et 4737 2. gewöhnlich. normalerweise fE 
H.M wie ~ auch MER —# 3. oder AJ Komm jetzt, 
~ schaffen wir es nicht mehr pünktlich. Dt. ugi 
RREIRMET. 

«Sorge [ 'zorgal <-, -n> die Gefühl der Angst um jdnyetw 
HR DE Eltern machen sich oft ~n um ihre Kinder. 25 
ARYE fA. Mach dir deshalb keine ~n) DG: ug 
LT! 

«sor-gen ['zaren] <7 sorgt, sorgte, gesorgt > 1. refi [Kl jd 
sorgt sich akk | um jdn, etw akk] Angst haben, sich ernste 
Gedanken machen #144 ,3B 4 Er sorgte sich um die weitere 
Entwicklung der Firma. Sint -PRAHE IL. ir 
sich kümmern um 5 5, BS Bitte ~ Sie dafür, dass die 
Kinder pünktlich ins Bett kommen. WEI EIST 
REB, Dafür werde ich ~. Gäng ën, 

Sorge-recht <-te)s> kein pl day Recht, für die Erziehung 
eines Kindes zu sorgen D 28 H Die Eltern streiten sich um 
das ~. SHRHAHRTIERRTDTE. 

sorg-fäl-tig <sorglältiger, sorgfältigst-> adj gründlich, 
genau CRM Ein solches Projekt braucht eine ~e Vor- 
bereitung. d PRHRT AR EORR RA. 

sorg- los {'zorklos] <sorgloser. sorglosest-> adj 1, ohne auf- 
zupasen, ohne nachzudenken Bj. Mil Sie ist sehr — 
im Umgang mi! Geld. WE ERKWAKEA:. 2. ohne Angst. 
ohne Sorgen EREB Er ist von Natur aus eim frohlicher 
und ~er Mensch. wEXRE— IRANE KURER A. 

sarg- sam ['zərkza:m] <sorgsamer. sorgsamst-> adj vorsich- 
tig At Gehe bitte ~ mii den Sachen um! i ivb tE 89 
REEM! 

Sor-te ['zarto] <-, -n > dw Art, Marke #, Mi eine 
bestimmte ~ Zigaretten rauchen WHEN ER, Diese ~ 
Apfel mag ich nicht. RTEKEHER, 

sor-tie-ren [zor'tiiron] «sortiert, sortierte, sortiert tr [K] 
jd sortiert etw akk etw ordnen (HE) EM Sie stand vor dem 
Regal und sortierte die Bücher. wit BENERA. 

+So-Re | 'zosa] <-. n> die dicke Flüssigkeit, die man z. B 
zu Fleisch oder Gemüse isst BS Zum Fisch gab es eine ~ 
aus Butter und Weißwein. w at Rd ac KUH 
EE 

v BOU: ver pl [zuvo'niie] <-s. -s> das kleines Geschenk. das 
man jdm mitbringt: Andenken zz H. @ ein ~ aus dem 
Urlaub mitbringen BS mz 

sou-ve-rän ”zuva'ren} « souveräner. souveränst-> adj 1. 


voL unabhängig TRM MEK ein ~er Staat -PERAR 2. 
überlegen SR die schwierige Lage ~ meistern fickt 
HER Wenn, — über eiw hinwegsehen SA Sgr 

«so-viel| zo'fid] konj ~ ich weiß. ... nach meer Informa- 
tion.. RENEK S~ ich weiß, kommi er heute nicht. d 
RAMBERT. 

sowie [zovi] konj 1. sobald. im gleichen Augenblick — +- 9 
— S~ ich Bescheid weiß, rufe ich dich an. R MEIKE RH 
Bika. 2. ebenfalls, auch, und 11 A £A Ihre Eltern ~- 
ihre Geschwister waren zur Hochzeit gekommen. i (t) BUA 
A RIEA E TR. 

+ 50: wie’ so [zovi zo:] adv selbstverständich Lem. Ei 
ich gehe ~ hin RTEZ. 

+ Pü: wohl [zo'voil} konj ebenso .. wie BE Er kann — sin- 
gen wie auch tanzen, KERZTER d 28. — ... als auch .. 
das eine ebenso wie das andere R-X et Ste war ~ reich als 
auch schön. UBER SR. 

+so:zi-al zo'tsial, sozialer, sozialst-.- adj 1. gut für die 
Mitmenschen 32H. A Aufl Sie hat eine sehr ~e 
Einstellung. Rt AH 8 9. 2. gesellschaftlich 4 Zem Er 
siamm! aus einem ~ schwachen Milieu. hte Az 
tepki, Es gibt viele ~e Probleme. St Erën 


EI 

So-ziral-hil-fe :-- - kein pl dir Geld vom Staat für arme 
Menschen 587 von der ~ leben Seu GA 

So-zi«a-lis-mus _zotsia'lsmus} -!-> kein pl der politische 
Bewegung mit dem Ziel, Geld und Güter gerecht unter al- 
len Menschen zu verteilen H£ EX der real existierende ~ 
ap ALS Wobi: Sozialist HA EX. sozialis- 
tisch HH & b 2 

So-Zi-0-lo-gie _zotsivlo'gi:] «<-: kein pi die Lehre vom Zu- 
sammenleben der Menschen # £t% Er hat ~ und Psycholo- 
gie studiert. WEAF EFI REIO E. 

so'zu- sa- gen [ zo:tsu'za:gn. adv wenn man cs so ausdrücken 
will. quasi d LUR FER JLPT Mi Es handelt sich hierbei — 
um eine Kombination beider Methoden. TEHE WIE Lag 
DEE -PAR 

spal ten {'fpaltn] -.spaltet. spaltete, gespaltet gespaiten.= ır 
1. EIN spaltet etw akk mit einem Schlag in zwei Teile 
teilen SS H {KW Fr spultete den Holzklorz mit einer Axt 
mir. 2. Ketw spaltet etw akk eme lastiti- 
uon in zwei Gruppen (mit unterschiedlichen Meinungen) 
trennen f$ 2.4 AM Dieser Streit kann die Partei ~. ch 
KR 

spann | [pan, prät von spinnen spinnen D D Fal 

span-nen ['[panon] «spannt, spannte, gespannt. E ir Kid 
spannt etw akk ctw gerade ziehen. etw festziehen ZE. Æ 
die Wäscheleine ~ WERK IL. itr 1. zu eng sein KM 
Die Hose spannt. A PIRR. 2. (umg! ap, OSIERR) verste- 
hen, kapieren Lu 8 @ Si. 88 Er har gespanni, dass seine 
Eltern ohne ihn in Urlaub fahren wollen. HER 51 fh iR SC EEE 
TREIER. 

«spannend - spannender, spannendst-:> adj aufregend. 
sehr inieressant E AS SE, SAMANS Das war aber ein 
er Film 2E SAGEN, 
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Span-nung die 1. EL Stromstärke IE Die ~ beträgt 220 
Volt. $Æ X 220 ik. 2. Erregung, Ungeduld, Neugier ZE. 
RAD etw mit ~ erwarten Bän 

Spar-buch <.ce)s, -bücher> Ju: kleines Buch von der Bank, 
in dem steht, wie viel Geld man auf seinem Konto gespart 
hat 5 Sie zahire regelmäßig Geld auf ihr — ein. wei, 
ERREFE. 

Spar-buch-se <., -n> dit kleine Dose, in die man Geld hi- 
neinwirft, das man sparen möchte GEN Jeden Tag wirft er 
einen Euro in seine ~. ERÜREINREF ES, 

«spa-ren [ baran?) <spart, sparte, gespart> I. ir 1. DM 
spart etw akk Geld nicht ausgeben/nicht verbrauchen, da- 
mit man es später noch hat RRE. £ Er sparte Geld für ein 
neues Auto. WERBIEMEE, 2. IEN spart etw akk von 
etw möglichst wenig verbrauchen 551. 2 8 Energie ~ #4 
eem, Diese Methode spart viel Arbeit. IETEN A TI H 
IM. U. refl [K] H spart sich dar etw akk sich nicht die 
Mühe machen, etw zu tun SF. RTR Den Weg kann man 
sich ~. MAMRE VEM., Spar dir deine Ratschläge! 
KERR EELE! TIL. i 1. Geld nicht ausgeben. damit 
man es später noch hat #74, Er sparte auf ein neues 
Fahrrad. w AKAM BT EM, 2. möglichst wenig ver- 
brauchen #4 Wir arbeiten hart und ~. RI 2882 


Ri. 

Spar-gel['fpargi] <-s, -> "O längliche weiße oder grüne 
Gemäseart, die im Frühjahr geerntet wird SS. KAM ~ 
isst man mit neuen Kartoffeln und Schinken. ATI RER 
SasgnisgnRAR RILE, — schälen MAR 
Komp: -stange Pi St, -suppe SES 

Spar-kon-to <-s, konten "Tu: Konto, auf dem das gesparte 
Getd gebucht wird EEK} Sie hatte ein ~ bei ihrer Bank. 
BERATER TREE. 

«spar-sam['Jpawzam] < sparsamer, sparsamt-> adj 1. (= 
verschwenderisch) so, dass man wenig Geld ausgibt #418. 
wi) ein sehr ~er Mensch -AR IIRA 2. s0, dass etw 
wenig verbraucht SE. SHE ein ~er Motor — FER 
ht Wobi:Sparsamkeit 5% 

+ Spaß[Ljpas] <-es, Späße> "Ji 1. etw, was Lustig ist; Scherz 
Das war doch nur ein kleiner ~. KARIN WAR, Ich 
sage das nicht zum ~. Grënn, 2. Vergnügen, 
Lustgefühl Mk. Sk Tanzen macht mir ~. WIER FL. 
Das Spiel hat mir überhaupt keinen ~ gemacht. ZEWR— 
Abt, Wobi:spaßen FEZ., spaßig Gë 

+ Spät[[peit] < später, spätest-> adj 1. (+ früh) am Ende 
eines Zeitraums BE). BAI ~ ins Bett gehen P% LR, 
Zu ~er Stunde kamen noch Gäste. WRBA ZAKIY. 
die ~en neunziger Jahre AHFRAM 2. nach einem erwar- 
teten/vereinbarten Zeitpunkt BAM zu etw zu ~ kommen 
Sainte, Ich binzu ~ zur Schule gekommen. RL 
WEIT. von früh bis ~ arbeiten APAT fE: Was willst 
du ~er einmal werden? Welchen Beruf willst du lernen, 
wenn du erwachsen bist? KEREM PHAM?! Was willst 
du denn ~er einmal werden? EMKETM 1? Wie ~ ist 
es? Wie viel Uhr ist es? JLAM T? Wie ~ ist es gerade? RE 
AAT? 
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Spa- ten {'fpatn] = 5, -> de? schmale Schaufel zum Graben 
Hm. Er mit dem — ein Loch in die Erde graben FESTEI H 
E TS 

«spa-zie-ren Spa'tsiron] = spazicrt, spazierte. spaziert!- 
ir o sein ~ herumgehen ZE durch die Stadt — TE h E ik 
#: — gehen zur Entspannung und ohne File gehen 287 
regelmäßig ~ gehen KERE 

Spa“ zier-gang — ein, -gänge;> do das Spazierengehen IS 
einen ~ machen SE 

Specht [Ipect] «tes. -e> Jo Vogel mit kräftigem Schna- 
be}, der seine Nahrung in Bäumen sucht Sin Der — 
klopft. RATER A 3, 

Speck | fpek] eis, ez nr fettes Schweinefleisch jE 4% P3, 
Dë Eier mit ~ GRAER. — anbraten PIEH 

Spe-di-t1iron | 'fpedi'tsioin] ——, -en> dw Firma, die Dinge 
(mit Lastwagen) transportiert ZW Aa]. 24 eine ~ für 
den Umzug kommen lassen ER ATRE 

Spei- che! [ “paicl] «1-5 kein pl der (= Spucke) Flüssigkeit 
im Mund, die zur Verdauung der Speisen beiträgt et. Ok 
- étt zur Verdauung bei. mik M BFA. 

Spei- cher !fpaice” > der 1, (~ Dachboden) Raum un- 
ter dem Dach Wë. RIRS Kisten auf dem ~ verstauen ES 
TEHTERKE 2. Behälter zur Aufbewahrung Ek Der 
neue ~ fasst au. 000 Kubikmeter Wasser. 2796 A9 
3150 090 bk 3. pv Kurzform für Festplattenspeicher 
(oder Arbeitsspeicher) 703 Ist der ~ groß genug für die 
neuen Dateien? {7 A3 A SAEM F wife nr Komp: 
»kapazität iiA 

»spei-chern ["jpaicen” <speichert, speicherte, gespeichert> 
Ir sichern #fiä eine Datei — PRIR, die Daten — P 


Lat? 

«Speirse ['fpaiza] =-. -n > Ju Gesicht, Mahlzeit 2#. fH 
Die ~n auf der Karte hatıen fantasievolle Namen. $% Li 
Zannëzgnpimsr, Wobi:speisen "Komp: 
Ee An. Lieblings- Sage ms: Mehl- Se. Nach ër 

, SO. gp, Vor- eh 

erh te Tiste im Restaurant mit allen 
Speisen und deren Preisen Sp. 56 Bine die ~! #8 -Fk 
ik! 

spek-ta-ku-lär : fpektakulles ] -"spektakulärer. spekta- 
kulärst- adj so, dass etw Aufschen erregt IREADH. A 
i ein ~er Auftrin -ERDER 

spe-ku-lie-ren | jpeku'liron ] < spekuliert. spekulierte. spe- 
kuliert‘> iir 1. versuchen Geld zu bekommen, indem man 
sich auf unsichere Geschäfte einlässt H 8 Er harte an der 
Börse spekuliert und sein ganzes Vermögen verloren. ft AL ik 
REHE L S RRE T BEI RER". 2. [K] jd speku- 
Iert auf etw akk erwarten, etw als sicher voraussetzen 8. 
Wi Er spekulierte darauf, dass sein Vater ihm das ganze 
Geld vererhen würde AB ogEeaéizmzngr, Wobi: 
Spekulant nz 

Spen-dp ` 'fpendo} <, -n> die Geld oder Dinge, die man 
jdm als Umcistützung gibt MS 89 Er zahlte eine -- an 
das Kınderhilfswerk. Wm Y Lex. Wobi: spenden 
CEEE 
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Spiegel 


spen-die-ren [jpen'di:ran] = spendiert. spendierte. spendiert.> 

ir IEN spendiert [ jdm | etw akk jdm etw bezahlen SEAT 

#3 Er spendierte seinen Freunden eine Runde Bier. KS 

MR "mn, 

”/peran\ aper, sperrte, gesperrt.-- I. tr 1. [Kijd 

Nim ` etw ukk abstellen p, Ki P Sie haben mir 
das Gay gesperrt. WM TRETEN. den Sirom — Biti 
2. [K jd sperrt etw akk die Durchfahrt den Durchgang ver- 
hindern +4 Wegen eines Unfalls ist die Straße gesperrt. t 
F REES HUREMEMT. 3. srort IK jd sperrt jdn die 
Teilnahme am Spiel verbieten ##% Der Spieler wurde wegen 
eines Fouls für drei Spiele gesperrt. SH Së SD Ian 
At. 4. [Kljd sperrt etw akk machen. dass man etw nicht 
benuizen kann 5 LES einen Scheck ~ BIEN RER. 
das Konto ~ Saba H. ref! [K] jd sperrt sich akk [gegen 
etw akk] sich gegen etw wehren, sich weigern, etw zu tun 
mm abt Er sperrte sich dagegen, die Autorität des Lehrers 
anzuerkennen. WIRT R K EIR EEE 

Sperr-müll eis — kein pl der Müll, der zu groß für eine 
Mülltonne ist kitir ~ wegbringen WE ATERI 

Spe- gen Tpesn? <-> kein sing pl zusätzliche Kosten Big 
HMF x Sie kann die ~ für die Reise von der Steuer ab- 
seizen, WARF N MRED R. 

-Spe Extra-. Sonder- (ER fi p KR) A Ak i T 
“gebiet SR, ~geschäft für Lederwaren A8 E i m M E 
"ls 

Spe-zi-a-listcim | Jpetsia'list] -Z-en. -en > der Fachmann, 
Fachfrau #4 ein ~ für Computertechnik -TEBERER 

Spe» zira-li-tät[ [petsiah'te:t] —— en die 1. Speise. die jd 
schr gut zubereiten kann $ EZ Meine ~ ist gefüllte Ente 
maken 7, 2. ein Gericht, das für einc Region be- 
sonders typisch ist #38 85 Spürzle sind eine schwäbische 
~. BEREREIERFRENHER, 

spe- zitel! fpe'tsiel} «spezieller. speziellst-> adj besonders 
wn. Es ist mir eine ~e Freude ... MERAN EE 

«Spiegel [’[pigl| = -s, -:- der Glas, in dem man sich selbst 
sehen kann #7 sein Gesicht im ~ betrachten WRF ENR 
en 

Spie-gel-ei - eis. -er> das ein Ei, das man in der Pfanne 

brät AS Er machte sich schnell zwei ~er. RRRBSEAT 


spie-gein ['fpigln‘ spiegelt, spiegeltc, gespiegelt> ref! IK 
jd etw spiegelt sich akk [in etw dat] reflektiert werden x 
MER Ihr Gesicht spiegelte sich im Wasser. sK P Rt Wm 


ER 

= Spiet L [pid] «.-(e)s. e das 1. das Spielen 3. 8 Das ~ 
machte allen Spaß. SEL Sr ANS, 2. Gegen- 
stand, mit dem man spielen kann 56H Sie schenkte ihr ein 
~ zum Geburtstag. IE HOMER Tab, 3. SPORT 
Wettkampf tÆ Die Olympischen ~e finden alle vier Jahre 
start, RIES Bi d. Komp:-feld iż st, 
-karte 8. -platz Sam, ‚sachen iA, -waren. „zeug SX 

Min, Brott- pi, Fußball- Ss. Karten- yT% 

Spiel. bank. -en> de Spielkasino B 9 regelmäfige Be- 

sucher der ~ Wih HE 


473 


«spie-len "lan! - spielt. spielte, gespielt > I. sr 1. [Ki jd 
spielt ein Instrument Musik machen Gitarre ~ $ fib 
IK jd spielt ein Spiel in den Freizeit etw nach Regeln tun. 
das Spaß macht P H. 8 Fußball — B Es. Er spielt leiden- 
schaftlıch gern Schach. {UBER FA, 2. IN spielt jdn THFAT 
MLM darstellen #3 Er spielt wine Rolle glanzend. 5 
Ir nupnp 3. |Kljd spielt erw akk so tun als ob $ P 
% Spiel nicht die Unschuldige! WA Le") IL ir sich 
vergnügen. sich amüsieren FE Die Kinder spielten auf der 
Straße. 3 f ilir LS etw spielt keine Rolle etw ist un- 
wichtig Aa Dax spielt keine Rolle. KETEE. 

Spiel-film - „cos. -e> der Film zur Unterhaltung WR der 

im ersten Programm BB RK e 

Spiel regel ` -| -n> die meist pl Regel eines Spiels Gaam 
sich an die ~n halten gegen die ~n verstoßen ge Sp 
"an 

»Spiel’zeug . eer — das Dinge zum Spielen lùr Kinder 
EN den Kindern ~ zu Weihnachten schenken iJ WEHEN 
P GRO Komp: auto Dunn, -eisenbahn SCH 

spie-Big " "rte  spicßizer. spießigst-- ad} Cumg pej 
spießhürgerlich‘ konservativ Ib RBI. Ih fef) Sie har 
Ansichten uber das Zusammenleben. thai ARIRE TEE 

Spinat (pinatj <-(e)s> kein pl der cin Gemüse mit 
großen. grünen Blättern i$ Zu Mittag gab es ~, Kartof- 
felbrei und Spiegelerer. 3 WIHA. + GRH ku, 

Spinne ''fpmə' = -..n die kleines Tier mit acht Beiner.. 
dus aus einem Faden sein eigenes Netz bauen kann ap Die 

saß in ihrem Netz MEPE k, Die ~ last sich 
an einem Faden von der Decke herunter. abk 3E -— ISk t? ME 

AT, 

en j'/pınan” : spinnt, spann, gesponnen = 1. tr [K ja 
spinnt etw akk | zu etw dat] viele Fäden zu e 
knotea 14 Die Spinne svinnt unter dem Tisch ein Netz. a 
ERTEAN T SEN. IL. ir (umg) verrückt sein LT ]A 
CDER Spinnst du? m Tuig? Du spinnst wohl! WAE 
HE! Wobi: Spinner im Hw LA 

Spitondn. "fpiom? a e. der $. (= Agent) jd. der ver- 
sucht. geheime Informationen zu bekommen In} it einen ~ 
fassen Mak Hm 2. kleines Loch in der Wohnungstür 11 
SA Sie schaut durch den ~. um zu sehen. wer Schi 
gel hat. RENATE E RAE ki T EI. Wobi: Spio- 
nage Ip ch. spionieren RtH 

Spi-ri-turorsen fpiri't uon: <- > kein sing pl alkoholische 
Getränke AERAR - dürfen nicht an Jugendlicke 
verkauft werden. FAREA AE l Äre th fE 

+Spi-tal, jpi'tad , Spitäler... das (ÖSTERR. CH) Kranken- 
haus KÉ Man lieferte den Verletzten ins nächste — ein. A 
Em RE ER E 

Spitz Int < spitzer. spitzest-> adj 1. mit einem scharfen 
Ende Rhy ~e Ecken dp. Der Bleistift ist ~, ES8 Mm. 
2. verletzend, beieidigend X si o, ES An eine ~e Be- 
merkung -4M iiie Wobi:spitzen al: Spitzer #7 

spitze "Toto, interj klasse WIFE. Hit Das wur eine tolle 
Leistung. "` I REJER ERRA REE! 


Spinne 
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Spitze! 'fpitsaj> -.-n. du 1. oberster Punkt deg die 
= eines Messers. einer Fahnenstane JR MH Ai 2. 
Führungsschicht 1%. Big Die ~ des Konzerns war fur eine 
Fusion mit dem Konkurrenten. ERR HAFRARS AGR 
{Jf etw auf die ~ treiben etw überlreiben. etw b.s an dic 
außerste Grenze bringen $E Bi Flitt Die Bemerkung 
trieb ihre Wut auf die ~. YF ip tH Ab bY SUl T DD, 3. 
scharle Bemerkung Ep 83 eine ~ gegen jdn SHAS ARI 
KNIE 

Spitzna-me ms, -n :> Aer ein Name. den man jdm zum 
Spaß gibt 4.34 Eigentlich heißt er Thomas. aber sein 
~ ist Toto. {hÆ Ku H AR DEE E “Toto” 

Splitter | 'Jplite] <-s, -> der sehr kleiner Teil z. B. von 
Holz sn. ap Ich habe einen ~ im Finger. RATE KALT 
AR, 

sptit-tern ['fpliten]] ~ splittert. splitterte. gesplittert > itr 
sein.» in viele Einzelteile zerspringen gä. Asp Das 
Fensterglas ist gesplittert. gg as" sn. 

Spon-sorin) |'[panze] <-s. en: der jd, der Sportler cfi- 
nanziell unterstützt WEM R -- en für die neue Sporthalle 
suchen SIRE DE EST EA Wohl, 

spon-tan [[pon'ta:n] - spontaner, spontanst- 
ohne lange nachzudenken Marsh, Sp Die Fahrt nach 
Griechenland war ein ~er Fntschluss ERREI at 
RE, 

«Sport 'jport] — eiis kein pl der körperliche Bewegung. 
körperliches Training Z3 ~ ist für die Gesundheit des 
Menschen sehr wichtig. Bd Aki ERER. ~ 
treiben DS ah Wobi:Sportier ZA Komp: art AR icli 
A, halle kat, medizin nz, -platz ik #5. -verein 
enz, Ball Rid, Rad. GES, Winter 4 $ia 
a 


e sport: lich ` Jpartlsc] = sportlicher. sportlichst-> adj 1. den 
Sport betreffend # B H, Ei) die ~en Leistungen KM 
a 2. so, dass jd regelmäßig Sport macht ch DR eine ~e 


M -e Kleidung BRZIH, ein ~es Auto 
ist ein ~er Typ. TUR TEURER A. 

Spott (pat) = -tes> kein pl der schr böser Witz gegen jdn 4 
d. Ee Er konnte ihren ~ nicht ertragen. {BASED See 


W. 

spott-bil-lig | jpat'bilicl <-. -> adj (umg sehr preiswert 
LOIREN erw im Schlussverkauf ~ kaufen ERKENNE 
DE t 

spot-ten [ 'potn” «spottet. spottete, gespottet > itr sich auf 
eine böse Art Ober jdn lustig machen SZ. gz Sie sporiete 
uber sein Versagen. WM TE. 

spöt-tisch í 'petif3 <"spöttischer. spöttischst-. > adj voll 
Spott MER LEN ein ~er Blick RRRA U -E 

sprach [ |pra:x | prät von sprechen sprechen HAEREA 

«Spra-che " "tens! —— -n- die 1. System von ge- 
sprochenen Lauten und oder geschriebenen Zeichen i 
Sie spricht fünf ~n, darunter Russisch. kb EWIE RIRE 
mv 2. Art zu sprechen HES AJ Sie har eine sehr 
gepflegte ~. Witisinigik, etw zur ~ bringen cin bestimm- 
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tes Thema ansprechen EM # Er brachte seinen Wunsch 
zur ~. Wiki TA, eine lebende/tote ~ eine 
Sprache. die noch; nicht mehr gesprochen wird (1819 
was Latein ist eine tote ~. N T iR ie— i17 F k EN 
à. etw verschlägt jdm die — etw überrascht jda so sehr. 
dass er nicht sprechen kann SE AA D 6 tg Die 
! Vorwürfe verschlugen ihm fast die Sprache. HE LPR RAE 
Hk. Raus mit der ~! (umg verwendet, um jdn aufzu- 
fordern, etw offen zu sagen CO JR HEHE! Warst du es oder 
o nicht? Raus mit der ~! RRRMTEMT GEI Komp: 
t Fach- zi Rp. Gebärden- Rikita, Programmier- RER 
#, Zeichen- %48 A 
Sprach-er-werb <-> kein pl der Erlernen einer Sprache iÑ 
Sa Der ~ ist in der Kindheit am leichtesten. YEAR 
Lëtze, Komp:Erst-B—-54%3, Zweit WIE 


KI 

Sprach-feh-ler <-s. -> der Defekt, durch den man 
bestimmte Laute nicht richtig aussprechen kann SR Er 
hat einen ~. er lispeli. WET RERE WREE EN 
REEE, 

Sprach: kurs <-es, -e> der Kurs, in dem man eine Sprache 
lernt i# BIN Um Italienisch zu lernen, besuchte er einen 
~ in Florenz. IT EIRARE HARTE EST TE 


Sprach» wis: sen -schaft <-, -en> die Linguistik Gaz Die 
= beschäftigt sich mit der Erforschung von Sprachsystemen.. 
HAZRISCHTRRN- TEA, 

l sprang [jpran] prät von springen springen aM SR EZ 
| «sprachen ['[pregn] <spricht, sprach, gesprochen> I. ir 1. 
[K] jd spricht etw akk in einer Sprache reden können y 
Sie spricht Russisch und Spanisch. wti iE mR EFR. 2. 
Rd spricht jdn mit jdm reden gt Weit Kann ich dich ei- 
` nen Moment ~? REEAUKA— Lem: IL. itr 1. reden, sich 
über etw äußern. anderen seine Meinung mitteilen ği Das 
H kleine Kind konnte noch nicht ~. ZI hE FER 2, 
Er sprach über das neue Projekt. WAHMHRAENR. 2. [R] 
jd spricht irgendwie jd spricht in einer bestimmten Weise 
(MEHKA deutlich’ undeutlich; mit einem Akzent ~ W 
PASMA RRA. Bitte ~ Sie ein bisschen lauter! 
KEE EH 

Spre-chercin) <-s, -> der 1. LING die Person, die gerade 
spricht WE $ In einem Dialog gibt es einen ~ und einen 
Zuhörer. K- MH PARAHA TAWERNA. 2. jd, der 
eine Gruppe nach außen vertritt RS A Er war ~ der 
Partei. BERKTREMREA. 3. Ansager im Radio oder 
Fernsehen Cen, WA Der ~ kündigte die Nachrichten 
an. EKEARERTEM. 

»Sprech- stun-de <-, -n> die 3. Zeit. in der man eine Per- 
son sprechen kann, um von ihr einen Rat/Auskünfte zu 
bekommen $ 5 pi H. & $ et H Der Professor hat morgen 
wieder ~. RRASA SENM, 2. (= ÖSTERR Ordination) 
Zeit, in der ein Arzt zu sprechen ist DI SR in die ~ des 
Hausarztes gehen ZS Ed Tu kën 

5 spren-gen [’[pregan] <sprengt, sprengte, gesprengt> 17 1. 
DÉI A sprengt etw akk ctw mit Sprengstoff zerstören HERR} Sie 


Spritze 


sprengten die Brucke mit Dynamit. INLADE CHR Cp 
% 2. zerbrechen, zerreßen HtrITH MIR die Kerten ~ 4f 
vm, etw sprengt den Rahmen etw ist zu viel 1 5 91 DH 
Seine Ideen sprengten den Rahmen des finanziell Moglichen 


Dag AA IBEO 3. IEN sprengt etwakk Wasscı 
auf cıner Fläche verteilen kick um Sommer 
den Rasen ~- "Sinz 


Sprengstoff -ieis. -c : der Stoff, der explodieren kann # 
# Dynamit und Nitroglyzerin sind ~e. Eih Wah EIM ER 
EB 

«Sprich: wort |'fprievart ` 2 eis, -wärter -alus klüger. allen 
bekannter Salz ift Gi Morgenstund hat Gold im Mund“ 
asi ein alies — AZIE FR” Sid BBE. Wobi; 
sprichwortlich em, A am 

«sprin-gen | (fern | ~ springt. sprang. gesprungen > mr 

sein - 1. hüpfen. sich mit den Beinen kräftig vom Boden 
abstoßen und sich nach oben bewegen BL .BkBt Er sprang ans 
andere Ufer. BEIZ., drei Meter weit ~ können SR ` 
x 2. platzen. kaputi gehen 87. Wa Dünnes Glas springt 
leicht. A2 nm IA AREE ctw ~ lassen ` umg) etw 
spenaicren. Geld ausgeben „TRAM Er ließ für alle Cham- 
pagner — EU HEED SR, 3. sich verändern 
“t Die Ampel springt von Gelb auf Rot. Bit ŒI TELT- 

«Sprit-ze i'fpritsai> — mn -die ein Gerät mit einer Nadel. 
mit dem man cn flüssiges Medikament durch die Haut in 
den Körper bringen kann $| #1 Er bekam eine ~ gegen die 
starken Schmerzen. (WEI) f -PEKERE SG TEE 

spritzen ' 'fpurtsn, «spritzt, spritzie, gespritzt 1. tr 4. IKI 
jd spritzt l jdn] etw akk wun eine Injektion Spritze geben 
EN Der Arzt spritzte dem Patienten ein Schmerzmittel. Er 
BAHT Arie, 2. IEN spritzt etw [irgendwie] akk 
lackieren y Der Mechaniker spritzte das Auto rot. 2 LIBS 
ARRETE. IL ir Wasserlropfen verteilen Wk. ik Fs 
spritzie nach allen Seiten. als er den Stein in die Pfürze 
warf. WA KERP Z nik. 

sprit- zig prise ] ` spritziger. spritzigst- > adj lebendig. 
cbhaft 197 RH eine -e Rede -PHA ho gp 

Spru-del | 'fpradl ` =s. -> der Mineralwasser mit 
Kohlensäure A It, d Kk Könnte ich bine ein Glas 
bekommen? RER RÄ And: 

sprü-hen i'(pry;on! - spruht. sprühte, gesprüht”- sr EN 
sprüht eiw akk mit einer Spraydose fein verteilen # — RA 
Der Maler sprühte die Farbe auf die Autorür, wën Fin 
af 

«Sprung ` fproni ene, Sprünge'> der 1. Bewegung. bei der 
Jd springt MBEK Er wagte einen ~ vom Dreimererbreit A 
au elt kb. 2. Riss 8p Das Glas hat einen ~. $ 
ns äis jdm auf die Sprünge helfen (umg? Mm ctw 
erklären ID ANE VE Ich verstehe das nicht, los. hilf 
mir mal auf die Sprunge! RREA K .MIRS b! keine 
großen Sprünge machen können í umg) sich nicht viel leisten 
können 4 KR F EPR Ich verdiene nicht viel Geld, du 
kann ich keine großen Sprünge machen. än 3. DAE 
Soup TAB, ` 

Spu-cke (lk) - - kein pldie (e ëpeichet? Flüssigkeit im 


ar 


Mund 9 eine Briefmarke mit ~ befeuchten HOE iR it ITA 

jm bleibt die ~ weg jd ist völlig überrascht WK AKZ - 
ti Ihr habt 4:0 gewonnen» Mir bleibt die — weg! WAIL 4.0 
ie a REREH 

spu-cken [ '[pukn ] +“ spuckt. spuckte. gespuckt im 1. 
Speichel aus dem Mund tliegen lassen (85 3 A mm die 
Hände: EPDK 2. umg) sich erbrechen, sich 
übergeben | L [Ent Das Essen war verderben und ich musste 
die ganze Nacht ~. REEI RY R AIR HE fe ABTEI NE 

spu-ken 'fpurkn - spukt, spukte. gespukt-- itr drückt aus. 
dass an einem Ort Geister smd 9 BI? WS In dem alten 
Schloss spukt es. USR SR 5. Wobi: Spuk SA 

+ spülen ['jpy:lon’ - spült. spülte, gespült- ir 1. "Ed spült 
etw akk abwaschen d ‚till das schmutzige Geschirr ~ WE 
HEH 2. [K] jd spült etw Flüssigkeit verteilen Km) mit 
dem Medikament dreimal pro Tag den Mund — Isa —R 
WIRKT 

Spül-ma+schi+ne ~ -. -n — die Maschine, die automatisch das 
Geschirr spüh 2 58 Die -- war fertig. und man konnie 
das saubere Geschirr herausnehmen. GERBLF T, AWT RAE 
KR EECHER 

Spur! [pur] -. -eni> die 1. Abdruck von Fußen. Rädern 
usw. im Boden 78 die en der Tiere im Schnee mE 3t 
Wi 2. winzige Menge. Prie Mit eine ~ Sulz -AJLI 
3. Fahrbahnstreifen A8 Er wechselte die --. um rechts ab- 
zubiegen W3 T ERER h 

spù-ren ['jpy:zon ~ spùrt, spürte, gespürt > tr 1. ‚Kljd spürt 
etw akk fühlen Ki Ich spürte, wie die Spinne sich mein 
Bein hoch bewegte. R HEMRA REER ER. 2. be 
merken ES Ich spürte. dass er wütend wurde IIIB 


spur-los adv ohne Wirkung LS, AARGH Die ganze 
Aufregung ging — an ihr vorüber. WAS! ERS, 

«Staat ftat) - „eis, en > der pohtische Einheit mit inter- 
national anerkannten Grenzen IX ein demokratischer ~ 

AR 4 Néi Komp: -sbesuch IHR ii bi. -sgrenze By. 

-soberhaupt Map 

«staat-lich. -. -> adj zum Staat gehörend HRH ~e Gelder 
RER 

Staats-akt- en. - der ollisielles feierliches Ereignis A 
Sp Anlasslich des Prasidentenhesuches gab es einen ~. 
HU RITARA SER, 

«Staats-an' ge+hö-rig- keit en - die Nationalität ja g 
die deutsche — haben HH fhis bp 

Staats-an-walt- -ce)s. -anwälte.. der Anwalt des Staates 
vor Gericht HRY Der ~ forderte eine strenge Bestrafung 
des Verbrecher. KH BRAI ILA ITE IE. Komp: 
-schaft Sur 

Staats: bür-ger í in) der Bürger cincs Staates. 
Staulsangehöriger AR Er ist ~ der Österreichischen Republik 
mp RM PE. Wobi:staatsbürgerlich Rip 

Staats-dienst ` ei. kein pl der Beschäftigung durch den 

Staat als Arbeitgeber HRAPAR Alle Beamten stehen m 
RR. 

Staats-e-xarmen -'-. -cxamina - dus vom Staat aner- 
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Stachel 


kanntes Examen ARPA Lehrer, Rechtsanwälte und Ärzte 
müssen in Deutschland ein ~ ablegen. um ihr Studium 
abzuschließen. SI IE RK RANDE ENT E 
KE 

Staats-o-ber-haupt eis. -häupter..- dus Politiker in der 
höchsten Position eines Staates EX TË Das ~ traf sich 
mit seinen Beratern. EB STEEL, 

sta-bit ı jta'bil| <<staviler. stabilst-> adj 1. so, dass cs sehr 
lange hält Want ein ~er Schrank HE AM ACHR 2. fest, 
sicher, zuverlässig BE). HIR eine ~e Währung HE 
Hmm Wobl:Stabilität p.a 

stach [ita:x] prä von stechen stechen DE AH 2 

Stachel | taxl} <-s. 87 der spitzes Teil an einer Pflanze‘ 
einem Tier (Ai Hl, tt Die Wespe hat einen ~. BK 
Sain. die ~n eines Kaktus eine Igels Al AR 330 i 


Ki 

Sta-diron[ Staxdion) <-s, Stadien > den groBe Sportanlage 
mit vielen Sitzplätzen D #35 Das ~ war wegen des End- 
spiels ausverkauft. AAA SRAT EREE, 

Sta-di-um ['ftaxdiom] <-s, Stadien> das Zustand, Stufe m 
einer Entwicklung D f. a M eine Krankheit im 
vorgerückten ~ SS Sp Komp: Anfangs- F Rp x, End- 
HRD Re 

«Stadt [ftat] ——. Städie die 1. C+ Dorf) viele Häuser und 
Geschäfte ir Die ~ hat 30.000 Einwohner. X ERTA = 
AER, 3. Zentrum ELOK Pè indie ~ fahren WE 
Hpt 3. Institution. die der Stadt gehört, z.B. dic Verwal- 
tung Em, N bei der ~ arbeiten $ A BOCH i T E 
Komp:Groß- Ah. Hafen- ri, Klein- hiii, Mil- 
lionen- Ania Hinkkrk. Universitäts- k£, Welt- ma 
sign, -gebiet WA. -korn wipo. -mitte Abk. 
„park hA, -rand Wu, 

e städ- tisch [ 'ftetif/ fteuf] <-, -> adj 1. im Besitz einer 
Stadt, von einer Stadt verwaltet/organisiert T f $. TT W MY 
das Kind in den ~en Kindergarten schicken SB T £T 3 
ABER 2. (ländlich) wie in einer Stadt ia. #8 f A9 
Das ist ja richtig ~ hier! OG Sam ër BI 

« Stadt-plan eis, -plänc> acr Karte mit den Straßen und 
Plätzen einer Stadt Nun. VER den ~ studieren WF Ni 
ER 

a Stadt-prä«si-dent«in) ~-en, -en> der ch) Bürgermeister 
in Schweizer Städten 8 1 Mi der ~ von Bern DEN 
D 

Stag-na-ti-on | ftagna'tsio:n] < kein pl die Stillstand MR. 
mis - als Rückschritt betrachten ih HIWA RUE 
Wobi:stagnieren et 

Stahl "ai <.-te)s>> kein pl der sehr hartes Eisen 9 ~ wird 
für die Herstellung z. H. von Rohren benutzt. ARRENE 


zu. 

stahl | al prät vor stehlen stehlen WAHRER 

Stall “ftal] — eis, Ställe> der Gebäude für Tiere (# Up" 
KR Die Kühe werden abends in den ~ getrieben. M t. 
ër ai. Komp:Kuh- 18, Schweine. Ma 

Stamm" ham?) : -(e)s. Stämme > der 1. der stärkste und 
dickste Teil cines Baumes RS Ein Baum besteht aus einem 
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-. den Ästen. Wurzeln und Blänern HNH! ik, nn 
Wa 2 1186 Tal eines Wortes. dem man eine 
anhangen kann d + „Steh-' ist der -- von stehen’ 
"stehen" EIN T. 3. eihmisch zusammengehorende Gruppe 
von Menschen 75 58, der ~ der Sioux-Indianer on Fit 
WER 

stäam-men '[tamon] stammt. stammte. gestammt.- sir 1. 
EIN stammt aus etw dat herkommen. abstammen iH $ F- 
Mi p Sie stammi aus Italien aus Rom WR EAN. SA 
2. herkommen. sein $ j: Die Uhr stammt noch von mei- 
nem Vater. ARRERA FRN. Das Rezept sammi 
von meiner Tante. ZX RIR R ARIJ, 3. E erw 
stammt von jdm etw ist von jdm gemacht worden MIRAZ 
F Das Bild stammt von Paul Klee. iX mih ARR BEZ 
F. 4. in einer bestimmten Zeit gemacht worden sein Ai 

RR Das Schloss sammi aus dem Barock. ix ie È BE B ih 

AH BETEN 

Stamm-tisch - eis. -c - der fester Kreis von Personen, die 
sich regelmäßig immer am gleichen Tisch in einem Lokat 
treffen GEME Iogangzgogisan REZA Jeden Frei- 
tag geht er zum ~. SMIWELSMENARE. 

stamp-fen ['[tampfn. ~ stampft. stampfle. gestampft. Ir 
EM stampft et% akk zerkleinern 3%. Kartoffeln — ih 
Ela UL ier mit dem Fuß laut und kräftig auftreten Fẹ. Bi. 
H vor Wut mit dem Fuß ~ SAREN 

Stand | ftant] +.-«e)s. Stände — der 1. Verkaufstisch im 
Freien. z.B. auf dem Markt 6, Wk am ~ stehen und die 
Kunden bedienen HTE WR HERE! sporı Kurzform 
ur ‚Spielstand‘ WAHR Der ~ zur Halbzeit war 1u. Li 
HERRA 10, 3. Lage, Situation RN. nach ~ der 
Dinge KURSE MERAN. beim jerzigen ~ der Dinge gz 
mat, aus dem ~ ohne Vorbereitung SWR & So aus 
dem ~ heruus kann ich das auch nicht sagen. ERB RU 
kigik. Komp:lmbiss- p. Markt- Wu 

stand | am. prat von stehen stehen BE AHA 

Stan-dard ` "[tandart ` - der Norm Pa. Eine Klimaan- 
lage im Auto ixt noch Kein RK TE KEE T E 


En 

stan-dar-di- sie ren [jtandardi'ziiran] -Zstandardisiert, stan- 
dardisierte. standardısıeri - tr [K| jd standardisiert etw akk 
normen., gleich machen fe" Arbeitsabläufe ~ Sain 
bti Wobi:Standardisierung RA ik 

Ständ-chen { 'Jtenigon] =-s, -> das Lied. das man für einen 
anderen sıngt hör Zum Geburtstag brachten sie ihm ein 


TRENNT 69 

»Stande-ral - -(c>s, -räte > der dic Kantonsvertrenng in der 
Schweiz (3 L 0 Ze Der — tagi regelmäßig. W 
VERRBEEMEFER. 

Stan-des-amt -~ eis, -amter > «dus Behörde, in der man 
heiratet und der man Geburten und Todesfälle meldet pg 
idit Sie melden die Geburt ihrer Tochter auf dem ~. Sg 
BRRL Ede IL 

stan-des-amt-lich adj CH zivil» vor dem Standes- 
amt "RE Sie heiraten nur =. (III fkr RER BERKER 
LEE 


Stammtisch 
Wenn in 
traditionellen 
Gaststätten 
oder Restau- 
tants ein Schild 
mit der Auf- 
schrift Stamm. 
tisch’ steht, 
dann sollte man 
sich nicht 
dorthin setzen. 
Auf diese 
Tische wird von 
der Bedienung 
oft streng auf- 
gepasst. Dieser 
Tisch ist für die 
Stammgäste 
reserviert 
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Stan: des-be-am-tecrı = .n, -n.- der die Beamter auf dem 
Standesamı "RS SE D sich tor dem ~n das Jawort geben 
TLP DEEN 

stand-haft andhafter, standhaftest-.> adj so, dass man 
fest bei seiner Meinung bleibt 4EM ERR sich ~ weigern 
DER - bleiben PRM FR 

stan- dig "end. -> adj 1. permanent, andauernd KA 
SAAR er Wohnsitz KABEI, ~es Mitglied #9 R T 
2. immer wieder. wiederholt SBa. Wf — zu spat kom- 
men BERF). — krank sein EAP 

Standort ces, -e = der Platz. an dem sich eine Firma be- 
finder ò 8 8 ein günstiger — -4% ATEA] HI Eke 

Stand- punkt eis, -c > der Meinung Ae ES Meinen ~ 
zu dievem Thema kennst du ja. RÆ FiA E F MARI EHI 
MT. Ich stehe auf dem ~. dass die Entscheidung richtig 
war. mg RI mg, 

stank | aok, prä: von stinken stinken tjat Aut Et 

Sta-pel BEA e, der geordneter Haufen. Menge 8. 
Ip ejn — Becker Hat: $% Ei 

sta-peln ['jtapInZ -“stapelt, stapelte, gestapeit> 1. ir [K] jd 
stapelt etw akk übereinander tun iE HE JE Er hat de 
Bücher bis zur Decke gestapelt. fü -HERRER f RER. 
rej! [Kl etw stapelt sich von ctw ist zu viel da A8 EM Das 
Geschirr stapelte sich bis zur Decke. ÆR TWAT kI 
Die Arbeit stapelt sich. T PERR IMU 

„Star! "has — eis. kein pl der MED Augenkrankheit. die 
blind machen kann HGR). HA am grauen: grünen — 
leiden BHAR LR 

«Star? [ftam] <-s, -sœ der jd, der aus dem Bereich der 
Kunst des’Films des Sports stammt und sehr bekannt ist W 
® die ~s des Rock und Pop 8i AAi FH E Komp: -an- 
walt zei. Fernseh- o geg, Film- geg, Fußball 
ARME. Pop ht y, Bock Sms 

starb ` jtarp] prät von sterben sterben EA Em 

«stark [jtark] - stärker. stärkst-"> adj 1. so, dass man viel 

Kraft hat 3At 4- en Arme BREMER 2. (umg) 
großartig CO Ip T WERT Dus Konzert war — 1 ER RRE 
r! 3. intensiv, kraftig Em. Säi -er Kaffee. Tee Kag 
æ. -er Regen Ari 4. sehr RAER Er hat ~ zugenommen 
An rt ein ~er Raucher jd. der sehr viel raucht SI 
Er ist ein “~er Raucher: Er raucht o Zigaretten pro Tag. ib. 
EITHER ER 60 REM, 

Stär-ke['fterka. —— (-m> die 1. körperliche Kraft 28. 3 
X Er hat eine außergewöhnliche ~. A TEEER. 2. 
Intensität 28 AL RAN Die — ihrer Gefühle überraschte ihn 
BER. 3. Dicke FE Die — der Breiter ist 

zudem. KRIS RE. 4. Anzahl WS Die ~ der Klasse 

beträgt so Schüler, EM Ah mr. 5. starke Seite. 

Talent 34m sk Seine — liegt im Organisieren. ag Alk 
FREI, 

starr-sin-nig 'startsinniger, starssinnigst-> adj so, dass 
man andere Meinungen nicht annimmt aa it, Säi Je 
älter er wurde , desto --er wurde er. R EREM. 

«Start ‚Jtart] - (ers. -s 1-6) der 1. Beginn JEt. AM Er 
harte einen schlechten ~ BEA. 2. Abheben eines 


Flugzeugs. einer Rakete % 5. A k -- und Landung eines 
Flugzeugs sind am gefährlichsten. KALAL K Lj RE i B4 i fé Ke 
3. SPORT Beginn emes Renmens Wettkampfe EM am - 
stehen WE tee l 

estar-ten "fann" - startet. startete. gestartet > 1. #1, [K] 
ji startet etw akk cin Flugzeug, eine Rakete in die Luft 
bringen Za Der Pilot startet das Flugzeug. KIRRI K 
A. 2. [Ki jd startet etw akk erw in Gang sctzen. etw begin- 
nen 1 Er startete einen neuen Versuch. th / 28 "RES 
W OIL ir- sein - 1. losfliegen. losfahren E8, m & Das 
Flugzeug startete. FRA KT. Steig ein. wir müssen endlich 
HRS T. 2. SPORT das Rennen hegmnen E 


ie Die Läufer starteten auf das Zeichen. {73 -- Lad H3 
ER, 
»Sta-tion [ita'tsiom_ ~. en — de 1. Abschnitt innerhalb 


einer längeren Entwicklung Unternehmung W Ft. af W 
Abteilungsleiter, Vertriebsleiter, Geschafisführer sind die 
wen semer Karriere, Wi tI. EIR -H EIG W e 
ki LIAME, 2. Haltestelle fur Bus. Staßenbahn usw. 
di Es sind noch fünf ~en bis zum Bahnhof. IR EWEA N 
EIER Abteilung im Krankenhaus ERR Der Patient liegt 
auf ~ fünf BEIS EHRE. irgendwo ~ machen eine 
Reise unterbrechen und sich irgendwo aufhalten EA 
mm Wir haben in Berlin zwei Tage -- gemacht. ZP 
BAR 

Sta-tis-tik [fta'tıstik] < ~. -en> dic tabellarische Darstellung 
von Ereignissen in Zahlen it eme ~ zur Argumentation 
heranziehen H" SI ët Wobl:statistisch ti 
Hp 

«statt! "Wat" prep + gen anstatt. an Stelle von It # Gehen 
wir lieber ins Kino ~ ins Theater. RAAE BOR, MARBE 


` 

«statt? flati konj (~ anstatt) wird verwendet. um eine Al- 
ternative darzustellen h KÆ Er arbeiter auch mittags. ~- 
ma! eine Pause zu machen. RA WELT RERE. 

statt-des-sen adv anstelle einer bestimmten Sache/Person 
WER Die Party fiel aus. S- wurden wir zu eınem Essen 
eingeladen HERH TATR ERT AE 

«statt fin-den _ Jtatfindn] <. findet statt. fand statt. stattge- 
funden ` itr sich ereignen. sein #47 Das Konzert findet im 
Festsaal stari. FRETE RITHE tY, 

Sta-tue "fiat ma =- -n » die Buste Plastik. die einen Men- 
schen ein Uer darstellt RR. ap Die — zeigt den jungen 
Herkules ERW T TEA ARA E $ 

Status "ftatos] <-> kein pi der Stellung, dwe jd in der Ge- 
sellschaft hat 3 831 Er wollte seinen ~ um jeden Preis 
erhalten. ie Air AM REH e, Komp: -symbol ins 
ál 

e Stau (bau. +. ue, -s> der viele Autos. dic hintereinander 
auf der ‘Straße stehen und nicht weiterfahren können (7. B. 
wegen cines Unfalls oder wegen zu dichten Verkehrs) &% 

auj der Autobahn GRADE LEE t 

Staub [ftaup- < -teos - kein pl uw die vielen kleinen 
Schmutifeilehen in der Luft. die sich besonders auf 
Mobelstücken sammeln Kb. L Die Regale waren voller 
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Stecker und 
Steckdose 


~. BRERERE. ~ saugen (saugen) mit einem elek- 
trischen Gerät Schmutz vom Teppich nehmen AREYE 2 
Ich muss im Wohnzimmer ~ saugen. REABAHHITIETH 
ER. viel — aufwirbein Aufregung verursachen SER 
Die Sreueraffäre des Politikers hat viel ~ aufgewirbelt. ix f 
ERRREFNWERTERMEN. Wobl:stauben £+ K 
#. staubig Sr Komp:-schicht RER 

Staub- sou, ger «-s. -> der Gerät, mit dem man Staub saugt 
A Sie nahm den ~ und saugte den Teppich. WAHRE 
PARERE. 

siau: en _'ftauon] «staut, staute, gestaut> I. 17 [R] jd staut 
etw akk ctW aufhalten, indem man den Weg versperrt HI, 
Su den Fluss ~ BHE— RF I. refl [R] etw staut sich etw 
gehe nicht mehr weiter Sg .#fE Der Verkehr staute sich an 
der Unfallstelle. äng". 

stau- nen ['Jtavnon] < staunt, staunte, gestaunt> fr über- 
rascht verwündert sein E Ei Da staunsı du, was? iR 
DEZ E 

eSteak _fte:k] <-s, -s> das eine Scheibe Rindfleisch. die 
man kurz brät A3 ~s esser. BH 

ste: chen ['jtecn] <sticht. stach, gestochen > I. ır 1. [Klein 
Tier sticht jdn mit einem Stachel verletzen #.#.M Die 
Wespe hat ihn ins Bein gestochen. H37) T ak, 2. DM 
sticht jdn jdn mit einem spitzen Gegenstand verletzen Wë 
HA Lr stach seinen Gegner mit einem Messer. BB UI 
ar. U. ref! IEN sticht sich akk sich an einem spitzen Ge- 
genstand verletzen A D: Ich habe mich in den Daumen ge- 
siochen. RAPIT mp, II. itr spitze Stacheln haben und 
daher verletzen können (#4) #LA Rosen können ~. WIM 
KARIN. 

»Steck-do:se <- the Stromanschluss in der Wand 1 
den Stecker aus der — ziehen HS LIR FiA 

«stecken ['ftekn} «steckt, steckte. gesteckt > L. ir [R] ja 
steckt etw akk irgendwohin einpacken $ Sie steckte das 
Buch ın die Tasche. GI BERE. I. itr sich befinden 
ARA im Stau — EREE Yh. Wo steckst du bloß? Ga 
BILET? 

eStẹ-cker <-s, -> der der Teil eines elektrischen Gerätes, 
den man in die Steckdose steckt 35% Der Computer kann 
nicht funktionieren. solange der ~ nicht in der Steckdose 
st HEDRER BRAES SE 

este-hen [ 'fie:sn] < stecht, stand, gestanden > itr <sein; 
haben > 1. [K}jd steht irgendwie sich auf den Beinen in auf- 
rechter Position halten #, 3 2 gerade ~ WA 2. H etw 
steht irgendwo irgendwo gebaut gewachsen sein Das Haus 
sieht an der Kreuzung. PEZAN., Die Eiche steht dort 
seit hundert Jahren. RER ILE ET., 3. [R] etw steht ir- 
gendwo geschrieben sein G $ In der Zeitung steht ein inte- 
ressanter Artikel. HEEF WARNE. A. [Res sieht ir- 
gendwie SPORT der Spielstand ist... WAWR Es steht 1:0. H 
43 1:0. 5. gut zu jdm passen 288 A Die Jacke steht dir! 
RFR ABI. ~ bleiben nicht weitergehen, weiterfah- 
ten EI Halt. — bleiben) Wi. RYA! Meine Uhr ist ~ 
geblieben. A H Xi T. ~ lassen zurücklassen, nicht 
mitnehmen iie% alles ~ und liegen lassen {14 RAIRE 
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»steh-len ! ten" ~ stichlt, stahl. gestohlen — tr [Ñ] jd 
stiehlt etw akk etw nehmen. das einem nicht gehört Ga 
kr hat das Auto gestohlen. ib 24 - 

steif "hat"! stetter, steifst-> adj 1. unbeweglich BEI. 1 
al Er haite vor Kälte ganz --e Finger. te THEBAMT 
17.2. unnatürlich. förmlich zem. Xen Sie legte ein 
sehr ~es Benehmen an den Tag $ kibiy ATERA TIR 

ester: gen "haten! <.steigt. stieg, gestiegen.» itr «isein > 1. 
hinaufklettefn #2. KÆ Fr wollte auj den Berg steigen fu 
UNE di, 2. wachsen, zunehmen $4 Der Kurs der Aktien 
steigt iäglich. Rott H EMK. 3. COSTERR) treten P.S 
aus Versehen auf den Schwanz vom Hund — R AREH BRI 
THRE E 

steigern C'Iaigen?) steigert, steigerte, gesteigert > 1. sr [K] 
jd steigert efw akk vergrößern. erhohen. vermehren Sp. 
35 Mit seiner neuen Methode steigerte er den Ertrag um das 
Zehnjache RAIAN EA bE RRK TuS, 2. 1NG den 
Komparativ. Superlativ bilden A-HA das Adjektiv ‚schön 
“-: ‚schöner, ‚am schönsten’ ES “schon” MEER N 
"schöner". #5 28 % “amschönsten”, IL. ref! 1. [K] etw 
steigert sich wachsen, mehr werden 8 2.6 K Seine Wur 
steigerte sich immer mehr. asi SH Mk. 2. EA 
steigert sich akk [in etw dat] sich verbessern Ap, 36 Du 
kanns: dich in deiner Leistung sicherlich noch — . Ik EET 
RAR. 

«steit [Jtajl] < steiler. steilst-> adj seht schräg Reit, BEwim) 
Dieser Weg isı ziemlich RIBBE. 

«Stein [ftain] =-(6)s. -e> um 1. das Material, aus dem z.B. 
Berge sind A X.A harter — RIR i tH 2. ein kleines 
Stück aus dem Material. aus dem Berge sind #1j einen ~ 
werfen 3-31 % 3. der gro3e. harle Kern in sestimmten 
Obstsorten MH der ~ eines Pfirsichs 8 8 jdm fällt ein ~ 
vom Herzen jd ist sehr erleichtert A ùP- -HAARR Er 
ist gesund nach Hause gekommen - da fällt mir aber ein — 
vom Herzen! WEEKRMEART die" jdm ~e 
in den Weg legen jdm Schwierigkeiten machen # 
Seine Kollegen legten ihm laufend ~e in den Weg, um seine 
Karriere zu behindern. DS BEE BEA, 

eStei+le [‘ftelo] —— -n> de 1. Ort WE Treffen wir uns an 
der gleichen — wie gestern? Ric BF R AIH H fng? 2. 
Anstellung It sich um eine ~ bewerben PIS -PRE 3. 
Abteilung in einer Behörde eic. ST) Welche ~ ist dafür 
zuständig? KARIM? an jds ~ in jds Situation ER: 
ABg H An deiner ~ würde ich ihn anrufen. WERA 
engt. San EHE fh, auf der ~ sofort 3 8 auf der 
~ umdrehen und zurückfahren 4 ERREA A 

«stei-len | 'ftelon | «stellt. stellte, gestellt I. ar 1. [K] jd 
stellt etw akk irgendwohin einen Platz geben 28.95 Er 
stellt die Kanne auf den Tisch. IEBMRTERTL.2. [K jd 
stellt ` Mm) etw akk geben 85 Arbeitsmaterialien werden 
gestellt. 1 SS LIE HN. 3. [K] jd stellt etw ukk irgendwie 
einstellen WS. WR die Heizung niedriger — WEISS 
BE. das Radio leiser. lauter ~ PRANE RIE Oé, den 
Wecker auf fünf Uhr ~ AMHAIL 8. eine Frage ~ fra- 
gen Sid Ich möchte eine Frage ~. Kit ink. IL reft 1. 


EG 


484 


Stern 


[K jd stellt sich akk "äm sich ergeben. aufgeben HA. HR 
Er stellte sich nach wochentanger Flucht der Polizei. itai} s 
LARAWAN K T 3. INN stellt sich akk irgendwie so tun. 
als ob man irgendwie wäre ES sich dumm — 48 

e Stel-lung <-. enz die 1. Körperhaltung Gg, #5 In die- 
ser ~ könnte ich nicht schlafen. SHEWRBEAH. 2. Mil 
militarischer Rang ¥ ff Er hat die ~ des Oberkomman- 
deurs. fi SER ASE, 3. Ansehen, Position ga, 
Er hat eine hohe gesellschaftliche ~. Dax SWR. ~ 
nehmen scine Meinung sagen ÑM S.S SS HN Dazu 
möchte ich ~ nehmen. ZS KEEN. 

Stell-ver-tre-terCins 5. -= der jd, der die Aufgaben 
seines Chefs übernimmt, wenn der Chef nicht da ist ft, 
MA Da der Chef nicht selber kommen konnte, schickte er 
seinen —. HAZE AERE- MET-TRRUK. 

* Stempel _'jtempl; <-s, -> der t. Bürogegenstand, mit dem 
man z.B. seine Adresse oder das Datum auf Papier drücken 
kann 8 SH. E 6 Hast du einen ~ da? Ich muss den 
Brief jetzi abschicken. HH REM? ëmge aiser, 
2. dei Abdruck eines Stempels RZ, 915 Ist ein ~ auf der 
Urkunde” xit La ME? Wobi:stempeln Se 

e ster-ben [ [terbn] «< stirbt, starb, Sestorben— ir sein 
aufhören zu leben Æ L. tt Er starb im Alter von 89 Jah- 
ren. Du pe, 

Stere-o-an-large ~i- -n> die mehrere elektronische 
Geräte, mit denen man Musik hören kaan &M die ~ 
aufärehen 1T Ha 

ste-ril ` Well) < steriler. sterilst--> adj keimfrei, absolut 
sauber ZRH. Bus ~e ärztliche Instrumente KAM KR 
FER 

«Stern [ften] <-(@8, -c> der 1. einer der vielen belen 
Punkte, die man in der Nacht am Himmel sicht SS, E Der 
ganze Himmel war voller ~e. KZ PRRT ES. 2. Figur, 
die aussieht wie cin Stern BIR S einen ~ malen 8. RS 
g 

Stern- zei-chen <:-5, - dus ein astrologisches Symbol, das 
man mit Menschen verbindet, die zu einem bestimmten 
Zeitpunkt des Jahres geboren sind Rm Welches ~ hast du? 
- Wange. RWRHLRER? — RE. Jungfrau, ‚Löwe‘ 
und Skorpion” sind ~. UK BTWARNHERER, 

stets dv immer — 8 Er war ~ bereit, ihr zu helfen 
Bern Tam, 

+Steu-er' (og <-5, --> das das Teil, mit dem man ein Au- 
to: Schiff, Fahrrad ete. nach links und rechts bewegt ię Der 
Kapitän hatte das ~ fest in der Hand. ER EWERT 
zg. Wobl:steuern # Komp:-knüppel gënt, -rad Ir) 


“Steuer? _ftays] < -n> ale Geld, das man per Gesetz 
dem Staat zahlen muss #-Bi -n pünktlich bezahlen Bent 
mp. ~n hinterziehen 2 8 Komp:-berater & 4 Fi fl. 
‚hinterziehung & Ñ. -reform Sg, -zahler HB. 
Einkommens- äs, Lohn- LRR, Mehrwert- WIES 

Steu-er-er-klä-rung =-. en > die ein Bericht über das Jah- 
resgehält, mit dem Ae "Hnanzamı bestimmt, wie viel 
Steuern man bezahlen muss dem Finanzamı z 288 MBH 


die = vorlegen $ zeen 

Seu e: mung, en -die 1. Lenken, Leiten MH die 
= der Produktion ft iif i 2. gesamter Mechanismus, 
der zum Steuern gebraucht wird Së. KN Die ~ der Anla- 
ge muss regelmäßig überprüft werden. ià f ME MEIE 
ERRAI 

Stich [fig ees e der 1. das Durchstechen mit Nadel 
und Faden $H ttik Mit drei ~zen war die Wunde genäht 
Humr =t. 2. Verletzung durch ein Insekt Së Der ~ 
brannie und juckte. AB LEZ, 3. Schmerz am 
Fr fühlte einen — in der Herzgegend . (583. BIT -- REM] 
X. einen — haben (ung) ein bisschen verruckt sein | HJE 

Ua Sag mal, hast du einen 7 I iKi fE TÆ 

o Ip: Komp:Muücken- eg. Insekten. Rue 

Stieh-wort' T '[tevartl ce) s. -wörter -+ day cincs der 
Wörter. die in einem Wörterbuch erklärt oder übersetzt 
sind DH ein Wörterbuch mit 100.000 Stichwörtern REA 
10 Fi A 

Stich- wort? . fest) <-(e)s, -worte > Tas Notizen Xii. 
& & für die Rede einen Zettel mit -en hei sich haben WR i 
DENE KUTRTENTER 

sti-ckig Jukic] =’stickiger. slickigst- adj mit schlechter 
verbrauchter Luft SAFE. hl) Er hielt es in dem ~en 
Raum nicht länger aus. EXA UNS] H fb d EREU Fo 


Déi 

Stie-fel "Top, der hoher Schuh. der bis zum Knie 
reichen kann 8 7 -- fragt man bei kaltem oder nassem Wet- 
der, IHRER KAETMT. 

Stief-kind . es. -er> das Kind, das der Lhepartner aus 
emer früheren Beziehung mit in die Ehe bringt MA HE 
DI Sie ist nicht seine eigene Tochter. sondern ein ~. W7 
EEE RER RN 

Stief-mut-fer - .. -mütter.- dir Frau. die der Vater später 
gcheiratet hat und die jetzt die Rolle der Mutter übernimmt 
an, e H Das ist nicht meine richtige Mutter, sondern 
meine = WEARER RAE AR, M ER ARTE. 

Stief-va-ter.. —— -väter der Mann, den die Mutter später 
geheiratet hat und der jetzt die Rolle des Vaters übernimmt 
ML Ich verstehe mich mit meinem ~ nicht sehr gut. RAR 
PERS T ZEA ia ANNE, 

eg [jik prat von steigen steigen tiid 

Iren — 


Bar 
g en". die (OStERR? Treppe GG Dort 
hinten ist die — BB WAHR, 

Stiel ft] - ces . der 1, länglicher Griff 8. IS die 
Pfanne am halten 2 5 3 580 km 2. BOT Stangel, foster 
langlicher Teil einer Blume #,&.1 Roen haben lange ~e. 
RREAK SINE. 

Stier | figl- -COs > der männliches Rind At Kraft 
haben wie ein ~ ARRA AA 

Stift | It eces. -e> der Schreibgerät A mit dem `- 
schreiben HRYESE Komp:Blei- 97 

stift "hutt, stiftet, stiftere, gestiftet > tr 1. RA stif- 

jdm etw akk schenken. geben #M Der Millionär 

stiftete dem Kinderheim einen großen Betrag OG 78 BAHL 

Wiir Am. 2. [K jd stiftet etw akk verursachen 


Ad 


Stiefel 
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H Er wollte Frieden zwischen den Gegnern ~. HIEERUT 

ARAF, Unfrieden - FRORA 

Stil [ ftil] = eis, der 1, Art und Weise, wie man etw 
macht Ma, LE. 88 Dieser ~ gefällt mir nicht. RREK 
Gah. Das ist kein guter 1 2RRR/ HI 2. 1ypische 
Art für die Kunst in einer bestimmten Zeit ZAR der ~ 
des Expressionismus RIF LETERI 

estill [jūl] < stiller. stillst- — adj 1. ruhig, schweigend F 

TEE) Sie war schon als Baby ein ~es Kind. WERE 

Brenn, 1. unbewegt. ruhig Tag, 6 Ei beim 
Friseur ~ sitzen ZBWELLEERTER Wobi:Stille u: 78 

stillen ['julan] «stille, süllte. Gest ır 1. IEN stillt etw 
akk befriedigen W ik. Sp Er stillte seinen Hunger und 
Durst mit Kuchen und Milch. t TRER EDE taR E 
mr. 3. EN alt jdn einem Baby die Brust geben SM 
Die Mutter stillte das Baby. RHH TRT H. 

Stimm-band — eis, -bänder! meist pldas elastisches Band 
im Hals, mit dem man Töne produzieren kann ZS Ihre 
Stimmbänder waren enizundet. sodass sie nicht singen 
konnte. luft hr Ak y ARERTPAKT. 

Stimm-bruch eis". kein plder Wechsel zu einer tieferen 
Stimme bei Jungen in der Pubertät CE # ME MEF ER 
Mit sechzehn war er im ~. 15 # mi FRE ERS, 

«Stimme z....n die 1. Fähigkeit. Tönc/Laute zu 
produzieren Gë eine angenehme ~ haben AAR HIRE. 
Sie hat keine besonders guie ~. Wës. Ich habe 
keine ~~ mehr. BERNER T.2. Votum bei einer Wahl & 
® jdm seine ~ geben KRAMER, Er gewann mil einer 
Mehrheit von 150 “nm. DÉI 15) RPR. 3. mus Teil ei- 
ner Komposition. der gleichzeitig mit anderen Teilen gespielt 
oder gesungen wird A 8 Du singst die zweite ~. WARRT 
AR. 

estim: men ,'[timan] «stimmt. stimmte, gestimmt> I. fr 1. 
Kljd stimmt etw akk mus ein Instrument einstellen # sR SN 
% Der Klavierstimmer kam. um das Klavier zu ~. WFW 
EIERN T . 2. K etw stimmt jän irgendwie akk ma- 
chen. dass sich jd irgendwie fühlt EHA BCE 
$ Das Gedicht stimmte ihn traurig. ZEWRMERER 1. 
H. itr 1. richtig sein iE Das stimmt aber nicht, was du da 
sagst. Dm tU. 2, wählen KR für (gegen) jdn 
~ MEHR EA; Für wen haben Sie gestimmt? GAT 
#693? Stimmt sot verwendet, wean man in einem Restau- 
rant bezahlt und dem Ober sagen will, dass er kein Geld 
mehr zurückgeben muss (ER ITIER k ERARD TH 
RT! Stimme so) SEET 

stimm: haft > adj (LING. = stimmlos ) so ausge- 
sprochen, dass ; die Stimmbänder schwingen 3 Sp, HA 
Die laute b, d und g sind ~ Far b.d mg WEHR. 

stimm los «+ adj (LING: = stimmhaft) so ausge- 
Sprochen. dass die Stimmbänder nicht schwingen ga. 
den Die Laute p, t und k sind ~. ptik RME. 

eStim mung <`-. -en> die Gefühlszustand. Laune Wë. bt 
nicht in der richtigen ~ sein DA ki, Auf dem Fest 
herrscht gute ~ . PH BIEL SR, 

«stin-ken ko! — stinkt, stank, gestunkenz> Dr sehr 
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schlecht riechen X 8 Hier stinkt es iR Jl fii a k, etw 
stinkt jdm í umg) etw ärgert jdn LITE FEAM Mir 
stinkt es. dass du nie aufräumst. KM k TR? ERRE 


Sti-pen-dieum _fti'pendiom] - -s, -dien das Geld für em 
Studium oder für Forschung. das man nicht zurückzahlen 
muss An Er hat ein ~ bekommen, um in den USA zu 
studteren {ES RR zs 

Stirn “jurn ` — en - die Veil des Gesichtes zwischen Augen 
ond Haaren W.B die ~ runzeln WEBAK. eine hohe ~ 
haben KERAMIK 

eStock’ [tk] = ei, Stöcke ~ der langer Ast HM. FH Er 
brach sich emen ab. RI RER- 

«Stock? ` jtak_ > reis, (Stockwerke) .- der Etage. Stockwerk 
JA im fünften ~- wohnen FARNIER 

stocken ` Trek? (stockt, stockte, gestockt » itr 1. plötzlich 
nicht mehr weitergehen weitermachen Er stockte. als 
er sie auf der anderen Straßenseite sah LE EET EEN 
attei Das Gesprach geriet plotzlich ins ~. Bän 
KAHK, 2. sich stauen HE Der Verkehr stockte an der 
Unfallstelle. +BRAMEET 

Stock-werk = -(e)s. -€> dus (= Stock. Geschoss: Geschoß. 
Etage) alle Räume eines Gesäudes. die auf gleicher Höne 
liegen RH Pas Gebäude hat sieben ~-e. WEE IZ AR, 

«Stoff Lftaf} -..ce)s, e der t. Material. aus dem man Klei- 
dung herstellt 8 5 Der — für die Hose war nicht bil- 
BSR BET ET RER, 2. Substanz Mill eine Medizin mit 
schädlichen ~en RAHMEN AR 3. umg Rausch- 
gift irlam sich — beschaffen RS ée 4. Material, Motiv 
Hn- fur ein Buch wi BARH 

stöh-nen | 'ftømamn] = stöhnt, stöhnte, gestöhnt.- ifr ausat- 
men und dabei einen tiefen Laut produzieren {E02 , Wu Sie 
stöhnıe. als sie den Berg Arbeit vor sich sah. 28 Wu RIT 
ACER AR h RR FF 

+ stolz | ftəlts] -. stolzer. stolzest-.- adj 1. voll Selbstbewusst- 

in und Freude über seine Arbeit seinen Erfolg etc. A 

GREEN - auf seine Arbeit sein H UCHIFRAAE 
2. sehr viel. schr hoch KS WE eine ~e Summe bezahlen 
HET ETH RH: jd ist zu ~ für etw jd finder sich zu gut 
für eine Tätigkeit, d ist arrogant A D, 68 Er ist wohl zu 
~ für diese Arbeit WRIA. ft b KEDR BR 
Wobi:Stolz EA 

«stop- pen ['ftapn_ — stoppt. stoppte. gestoppt = E sr 1. [KI 
jd stoppt jdn. etw akk anhalten (816 4. Der Polizist oppe 
den Autofahrer. WEILE WAH f. 2. RN stoppt etw akk 
die Zeit messen lait Der Sportlehrer stoppte die Zeit beim 
oo-Meter-Lauf. AR EA apres, II. iir halten 8 
NK Sie ~ an der roten Ampel. DÉI. 

Stopp-schild -:..ce)s. -er> das Verkehrsschild, an dem man 
anhalten muss 5 ZW a 8 Wer ein ~ überfährt, muss 
Strafe zahlen. ERANG TRER E Fa REAT, 

esto ren "'horan? e stört, störte. gestört I, ir 1. IEN, etw 
stört jdn -etw akk ` bei etw dat] schlecht finden 278. F iè 
Der Lärm störte ihn bei der Arbeit. WA Pik TRATH, 
Das Einzige, was mich an dem Kleid stört . ist die Länge. R 


Stoppschild 


438 
RIMETTE - MENMREMER. 2. [K jd: etw stört 
jdn unterbrechen 27 8 Entschuldigung. darf ich Sie mal 
kurz =° MARE. FR o VARE A TAK rä" IL der unterbre- 
chen 218 Bitre nicht ~! Wati! 

Störung =... -en — die 1. Unterbrechung FH. 47W Eni- 
schuldigen Sie bitte die œ. aber ... BRENE UA“ 
2. Fehler Hp Wir harten eine ~ in der Anlage. deshalb 
gab es keinen Sirom. RIKARE HT AAR. FEE 

Stoß (ies — o. Stõße™ der 1. kurzer. schneller Schlag 8 
d ttt Er versetzte ihr einen — und sie fiel zu Boden. feii 
"mr, RER. 2. Erschütterung Sa, Ka Sie 
spürte einen ~. als das Erdbeben begann. ASTA E Mb 
Sai aa 3. Haufen, Stapel Së Ich muss noch diesen 
~ Akten bearbeiten. Zug Lager, 

stoßen "iron! =~ stößt. stieß. gestoßen‘- I. ir [K] jd stößt 
jan einen Stoß geben. schubsen #1, M H.M Warum zäit 
du mich? fr Hit AI? jdn vor den Kopf ~ jdn schockieren 
ER ARTE HA Sie hat ihn mit ihrer Entscheidung vor den 
Kopf gestoßen. wO REILBRERE, H. ref! K A stößt 
sich akk |an etw dat” sich wehtun WS mg Er hat sich an 
der Tischkante gestoßen. WA RAT. DL. itr < sein> ge- 
gen etw laufen jimi Ich bin an den Tisch gestoßen. RE 
HVAT 

stot-tern [toten | = stottert, stotterte, gestottert > itr 1. 
einen Sprachfehler haben, bei dem man einzelne Silben; 
Wörter wiederholt ausspricht Oi 245 Immer wenn er 
nervös wird. fängt er an zu ~. $b KRÜNRAHBR. 2. 
KFZ ungleichmäßig laufen 3 R14 Der Motor stotterie 
plötzlich. däs ged rn, 

«Strafe "iaa ——— -n> die 1. Bestrafung 71,1] eine 
harte: gerechte. verdiente — — Spina MEERE 
2. Bußgeld rät Sie musste 2 Euro ~ dafür zahlen. MA 
em 25 Kn. Komp:Gefängnis- 43. Geld- DEA. 
Haft- Gaz 

straff | eat) = straffer. straffst-> adj 1. glatt. fest RH #9 
Rn Sie hat mit sechzig noch eine ~e Haut. WAH # F, EI 
RAREM. 2. eng. exakt MET HER ~ organisiert sein 
Fan 

Straf-zetrtel <-s, -> der Zettel am Auto, mit dem die 
Polizei sagt. dass man falsch geparkt hat (und Strafe zahlen 
muss) WREMM Er fand einen ~ an seinem Auto. WA 
FEER f- KARAN. 

Strahl [ftra] <.(e)s, en: der ein schmaler Streifen Licht 
oder Wasser WA. R Die Sonnen ~en fielen in das Zim- 
mer. EM A BD. Komp:Licht- të, Laser- MW“, 
Sonnen. KR. Wasser- W 9t ih ik it, 

strah-len ['jtrallon] < strahlen. strahlte, gestrahit> ifr L. 
scheinen & 1 Der Himmel war blau und die Sonne strahlte. 
LER rHEmSpmité, 2. Radioaktivität aussenden tk 
a. Sp Der Reaktorkern strahlt. B MEHERREM Rt 3. 
cin schr glückliches Gesicht machen BE FM Sie strahlte 
über das ganze G Gesicht. WERE. 

stramm | [tra strammer, strammst-> adj 1. fesl ge- 
spannt dee ein Seil ~ anziehen ER THWERE 2. 
<umg) stark TUE KEN GERN ~e Muskeln haben MIN Ak 


Gë 
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* Strand [trant] > -ce)s. Strände. - de Meeresufer aus Sand 
oder kleinen Steinen 5 3 Sie liegt am ~ und genießt die 
Sonne. "Rei. Stëmm ACH. Komp Kies gi 
it. Sand- wh RE 

Strand-korb ` ei. -körbe:- je, große. nur vorne offene 
Sitzmoglichkeit. die gegen Wind und Sonne am Meer 
schützt SEN Die Familie hat sich am Meer einen ~ ge- 
mietet. DI RAR MUT ais, 

Stapa: ze Litra pa:tsə_ =- -n1 stie Anstrengung, Qual 3y 

SIS Er unterzog sich den ~n einer Diät. ft t te ëmge 

Wobi;strapazieren fit "gz 
len d breiter Weg fur Autos 88,5 

s müssen auf der — fahren. DE HIRT ER LACH. 
Komp: Bundes- RR. Land- Häip, Wasser- A8 

»Stra-Ben-bahn - — en > ‚ia, (œ Tram) klemer Zug, der in 
ser Stadt fahrt A Sau. mit der ~ fahren RWAN E E 

Stra- Ben- schild — eis, SC" vn Schild. auf dem der Name 
einer Straße sicht Dm Auf dem — steht ‚Beethovenstraße' 
ISL SCENE 

Stra-Ben-ver-hält-nis-se -> kein sing pl Zustand der 
Straßen HR CERS Die — waren katastrophal. überall 
war Lis und Schnee auf den Sıraßen. mtr MET ARE 
Mk 

Stra-te-gie [ftrate'gi_ —— -n.> dye Taktik. genau geplantes 
Vorgehen Sg ag eine — anwenden KR 886 Wobi: 
strategisch i kk (t) 

Strauch | [traux_ --(e)s. Sträucher> gep Busch 4% Jokan- 
nisbeeren und Stachelbeeren wachsen an Sträuchern. ST Hp 
Str AU. 

Strauß’ [firaus] e, Strauße ‘> je, mehrere Blumen. die 
man zusamrien in eme Vase stelt ZE Er schenkte ihr einen 
= Rosen (EXT -RR 

Strauß? _ftraus] "o -€> de, sehr großer Vogel, der nicht 
fliegen kann 29 Der ~ legi sehr große Eier. WM FHE 
zk. Komp:-enei Ss, -enfeder nz 

Stre- bert in? ` brehbe) der (umg pej) Schüler. der sehr viel 
lernt im EIER A Weil Peter ein ~ ist, mag ihn 
keiner. RARBHILEI.TUIRAH RI. 

* Strecke | "ftrek «t> die 1. Distanz JE Er hat eine 
= "von über at km zurückgelegi. IE ET WAR. 2. 
Route D. 828 Welche ~ sollen wir fahren. über Hannover 
oder uber Bremen? ZU ER RER PA t DOR ROT E A 
Kr 

stre- cken L'ftrekn] — streckt, streckte, gestreckti= 1. er 1. 
[Kijd streckt etw akk gerade machen Nü. DP. tikè Er 
streckte den Hals. um eiw zu sehen. Hit re FRA St 
4.2. KAN streckt etw akk verlängern. verdünnen 3.9 
M die Suppe mit Wasser ~ RW H. refl EIN streckt 
sich ukk Arme und Beine weit vom Körper wegbringen WR 
FIRE sich nach dem Aufwachen ~ iA AAR 

Streich frai ce: - don etwas Unerlaubtes zum Spaß 
machen Zi. pi. D Sie haben ihm einen ~ gespielt. WIR 
TOR Fl. 

streicheln '/traicIn] «sireichelt. streichelle. gestreichelt”. 
tr 'Kijd sireicheli jdn: erw akk zärtlich mit der Hand über 


Strandkorb 
Strandkörbe 
sınd so typisch 
für Strände an 
der Nord- und 
Ostsee wie Lie- 
gestühle für die 
Strände am 
Mittelmeer. Im 
Norden ist die 
Luft auch im 
Sommer oft 
kühl, und der 
Wind ist unan- 
genehm. Im 
Strandkorb ist 
es dagegen an- 
genehm warm. 
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etw gehen HM Er streichelte die Katze, bis sie anfing zu 
schnurren. DU SEK E P) E AF R RE, 

streichen ['jtraicn ] < streicht, strich, gestrichen> 1. tr 1. 
[Rd streicht &tw akk anmalen &, il Der Maler strich die 
ganze Wohnung. Sg ILmeseRranr a 2. [K] jd 
streicht etw akk stoppen Si. Ap Be strichen alle weiteren 
Ausgaben. pap T Ak HS. 3. EM streicht etw akk etw 
auf etw anderes tun #1. & HL. & ein Brot ~ piit IL itr 
1. zärtlich mit der Hand über etw gehen it Er strich mit 
der Hand über ihren Kopf. WWF THNH k. 2. ziellos 
herumlaufen RÆ durch die Stadt ~ ÆFA RITER BRW 

«Streich-holz <-es, -hôlzer > das (= cH . = OSTERR 
Zündholz kleines Stäbchen aus Holz zum Feuermachen K 
x ein — anzunden SiR -RUK 

strei-fen [’jtrailn] streift. streifte. gestreifi> ír 1. {K] jd 
streift Ma efwakk leicht berühren Su. Bit Ri Er streif- 
te sie mit dem Ärmel seiner Jacke. Hu AI SEW FRE HUN 
Take. 2. [K etw sıreift jdn leicht berühren SEM il, Ril 
Die Kugel streifte ihn nur. SABRINA. 3. [K jd 
streift etw akk etw nur kurz ansprechen EHE Was 
Er streifte das Thema in seinem Vortrag. Nut & PE 
ARTE, 

«Streik |ftraik] <-ters, -s.> der Protest, bei dem viele Arbei- 
ter oder Angestellte für längere Zeit aufhören zu arbeiten 
Sr Die Arbeiter sind im ~. weil die Firma den Lohn nicht 
bezahlen will. TAMZIKARNAAÄFTELR. Komp: 
-brecher EHZ.#, -poston 2. 

ssireirken ['ftraikn] streikt, streikte, gestreikt:> ir die 
Arbeit unterbrechen. um etw zu fordern $I Die Arbeiter 
~ für höhere Löhne. LAETERMM IR, 

«Streit [Jtrait} <-ce)s, -c> der heftige Auseinandersetzung 
at. A Die beiden haben ~ miteinander. BADER T. 

im ~ auseinander gehen WE A 

eiten ['ftraitn] <streitet, stritt, gestritten> I. ref! [K] jd 

streitet sich akk | mit jdm über etw akk] sehr ärgerlich und 

meist sehr laut miteinander sprechen, weil man unter- 
schiedlicher Meinung ist #9, #1 Die beiden sıritten sich 
darüber. wer denn nun Recht halie. KAKFERFEAKET 

Ex. I. itr 1. Streit haben zm, äm. Mët ihr immer —? 

WINES -HF AB? 2. kämpfen Si Die beiden Staaten 

~ um die Vorherrschaft. REISE BEE LM i X Hb f MIR 


streng | Iren, < strenger. strengst-> adj 1. autoritär: so, 
dass man viel Leistung erwartet 44 it, Sp Sie ist eine 
~e Lehrerin. {uk UFER HE. 2. exakt, ohne Ausnahme 
Win, Frënn Bei uns herrscht eine ~e Ordnung. Sitz Lë 
mem. Wobi:Strenge Prii PA 

«Stress Tftres] </-(es) > kein pl der nervliche Belastung. 
z.B. durch viel Arbeit RK, BÆ unter ~ stehen Ik HIREK 

stres- sen ['Jtresn] <stresst. stresste, gestresst > ir [Rd etw 
street jdn anstrengen (41) EZ Die neue Arbeit aremt 
ihn. BT ÄERREN ER A. 

streuen ['jtroyan_ «= streut, streute, gestreut > ir IA 
streut erw dë etw auf den Boden werfen und dabei 
gleichmäßig verteilen 8 3 . MT Sand auf den Schnee ~, 


491 


damit niemand ausrutscht GEH LM A ABEL 

Strich Ling] Ae, en 7 gerade Linic 4% .& ein senk- 
rechter — A&#%. auf den ~ gehen (umg) sich prostitu- 
ieren "(US Së auf den ~ gehen WIH tt 4; jdm einen ~ 
durch die Rechnung machen (umg? jdn daran hindern, sei- 
nen Plan zu realisieren [N ER A UE? Inden er das 
Haus kaufte, machte er der Konkurrenz einen ~ durch die 
Rechnung. {ER FTRRSTILER AN UT. 

strich |Jtric] prät von reichen streichen Kht AIHER 

Strich-punkt ei, „ein der (Semikolon) das Satzzeichen 
4% bin ~ trenni stärker als ein Komma. 4 Strich Ä 
Tas. 

stricken | 'ftrikn] = strickt, strickte, gestrickt = tr [K] jd 
strickt etw akk mit Wolle und zwei langen Stricknadeln 
Kleidungsstücke herstellen Am einen Pullover — M—H& 


D 

Strick-na-del —— -nz dur Nadel, die speziell zum Stricken 
dient H Egit Großmutters ~n ën ERIH 

strikt ['ftrikt] «strikter, striktest-.“ adj streng. absolut Kof 
RR mp, R ~e Regeln EA NBME „- gegen etw 
sein RT 

stritt | ferit | prät von streiten streiten AH EL 

Stroh į eeler ien kein pl du: getrocknete Getreidehalme 
FHF Im Stali steht das Vieh auf ~. WEDA EEEUI H H- 

„Strom! [ftro] eis, Ströme:> der großer Fluss AN Der 
Nil ist ein großer ~ in Agypten. WY HEERH zk. 
gegen den ~ schwimmen nicht das tun, was alle tun KRA 
ği Er musste immer gegen den ~ schwimmen. 38 BARM 


AH. 

«Strom? [Strom] ~ -ces.- kein pl der eL Elektrizität eg. ® 
Holu ~ sparen Hh Komp:-leitung t Hië $, -ver- 
brauch ts WiNH. Gleich- mit, Wechsel- zii 

stro-men ['firømən] =. strömt, strömte, geströmt > itr 
-sein » in schr großer Menge fließen kommen izh. # 3 
Schweiß strömte ihm übers Gesicht. w ke k HiT REF 
Menschen strömten aus der Halle ARH H AIT 

Stro- phe ""Itrorfa] <. -n > die 1. MUS Liedabschnitt SE 
Nach jeder ~ kommt der Refrain. -RERA TÆT, 2. 
7 Abschnitt in einem Gedicht Gg mg P Das Gedicht hat 
zehn ~n. Z BEI 

Stru-dei ; "ftru: der Sog, Wasserwirbel BR Der ~ 
riss das Schiff in die Tiefe. WIRT PIKMIN. 

Struk: tur [jtruk’tu] eni> die System, Ordnung #3 die 
~ eines Satzes — T.S f Htt. alte ~en aufbrechen ITE IH 
ist Wobi:struktureil Ar Kit rei Komp:-wandal 
RE 

e Strumpf [ftrumpf ] = ei, Strümpfe.> der Socke (KH RT 
Zieh dir bitre Strümpfe an, abends ist es noch kalt. DS La 
TERI AR. Komp:-hose RAERE, Knie- Eer 

»Stück ftyk] - Ae, en nus 1, Teil cines Ganzen 4k -H fH. 
D Sie teile den Kuchen in zehn ~e. WEERT ETHR. 2. 
Drama RE Das — hat die Zuschauer fasziniert, iX 22972 
TUR. 3. mus Kurzform für Musikstück. Theaterstück A, 
All Ste lauschte dem -- mit geschlossenen Augen. W FIR 
wem zu Komp:-preis At. Geld ga. Gepäck- -ft 


Stricknadeln 


492 


ur, Schmuck- $ti ih 

*Stu-dent in? [Student] — on. -en.> der jd. der an einer 
Universität oder Fachhochschule studiert k. Die ~en 
bereiten sich auf ihre Prüfungen vor. X] ER Wit 
S 


Stu-die I tudio] =). 8 — de wissenschaftliche Untersu- 
chung über ein Thema äfst Seine ~ bezog sich nur auf das 
18. Jahrhundert par NRE] 18 pe, 

estu- die- ren LJtu'di:zrəan < studiert, studierte, studiert- I. tr 
1. [Ki jd studiert etw akk ein Studium machen 2252 3 Sie 
studiert im fünften Semester Medizin. te ko ag. ME 
Ant. 2. |K'jd studiert etw akk prüfend betrachten. 
genau anschauen {f0 it, MA Sonderangebote im Katalog 
~ HNMERSEHRENAEE LU. Zu eine Hochschule 
«Universität etc.) besuchen $A% Sie studiert in Marburg 
Mk - an der Universität im vierten Semester ~ 
HAFERTATEM Wobi:Studierendein) kè 

eStudio ['jtu:dio] =<-s, -s> dus FILM Tv Aufnahmeraum 28 
KH Zu Gast im ~ ist heute ein sehr bekannter Musi- 

ker. SZARBENERR mn më, 

e Stu-di-um _ Studium] a, den das 1. akademische Aus- 
bildung äm das — der Physik EA22379® 2. genaue 
Erforschung MR. -#8 eingehendes — der Bücher WAR 
SS Komp: Germanistik- H H SR si, Mathema- 
tik- ži. Medizin- Br, Physik- Wir 

"Stufe ` ut > die 1. Teil einer Treppe. auf den 
man einen Fuß steli ep Diese Treppe hat 150 ~n. BEE 
150 %, 2. Stadium H E Die nächste ~ der Untersuchung 
wurde eingeleitet. F-PEMMEERF. 3. Niveau KE 
Gehen Sie lieber in den Sprachkurs eine — tiefer. RE RAUM 
Rum en RN A. Rang H Ein Soldat und ein General 
stehen nicht auf einer ~. ZKMÄSTE—T RN. 

e Stuhi [Jtu]] <:-(e)s. Stühle.> der cin Möbelstück. auf dem 
man sitzen kann #7 Nimm dir doch einen ~ und setz 
dich! Ef FE! etw haut jdn vom ~ i umg) etw 
überrascht jdn sehr [HIA EEK At Als ich das hörte. 
hat's mich fast vom ~ gehauen. R (SIE MEAN 
if hBk (ek. Komp:Büro- #48. Droh- gp, Liege- $ 
Li 


e stymm han) ©-. > adj 1. so, dass man nicht sprechen 
kann gn, A gem Sie kann nicht sprechen, sie ist von 
Geburt an ~. WI & Rii w ER EKETME, 2. 
schweigend. ohne ctw zu sagen RH ein ~er Zuhörer — 
HRH. jdn ~ ansehen BRWERHA Komp: taub- & 
wi 

stumptiJtompf] — stumpfer. stumpfst-.- adj (+ scharf) so, 
dass man damit nicht schneiden kann 2. Ali Hast du 
nur ~e Messer, oder gibt es auch ein scharfes? IK RARNH 
RTRA EENE pug? 

Stun- de- [tunda —— -n.> die t. Zeiteinheit von 60 Minuten 
þat Der Tag hat 24 -n. -RA 24 thmt, 2. eine 
Unterrichtseinheit in der Schule Wij Sie gibt jede Woche 
sechs ~n (in) Mathematik. EMI. Komp: 
-nlohn itt 7 ër, Arbeits- Tat, Frei- 2 Pet le] 

Stun: den- plan Jee, Hëne — der Reihenfolge der Unter- 
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fichtsstunden tin der Schale) RM k Die Kinder haben im 
neuen Schuljahr eimen vollen =. FZ ATR SARRE SCHE 
"mt, 

StUr Tun". slurer. sturslt- - adj (umg) so, dass man nicht 
bereit ist. seine Meinung zu ändern [11 MER. Ein. sm 
fly Du bist aber auch ~. feat ët Fan 

“Stuen form ` eis. Sturme - de" 1. Unwetter. sehr star- 
ker Wind MS. 7 Der Himmel bewölkte sth und ein — 
kam auf Er RREKET. 2. SPORT die Spieler ei 
nr Mannschaft. die angreifen St Der ~- griff die Abwehr 
der gegnerischen Mannschaft an NRR RT MH, 
gegen etw ~ kaufen gegen etw prolestieren 330I st 8 9 Die 
Burgerinitiativen liefen -- gegen den Bau des Kraftwerks. 2 
REAL Ras. Wobi:stürmen MAR 

Sturz _ftarts] +: o, Stürze der 1. Fall RE Er hat sich 
bei seinem — schlimme Verlerzungen zugezogen htë mei% 
Van, 2. ror Fall Hér der ~ einer Regierung HW I9 fr 

„stür- zen: !ftyrtsn_ «stürzen, stürzte, gestürzt - L tr [R] jd 
stürzt jdn vor jdm mit Gewalt sein Amt nehmen # M ORRO 
Das Volk hat den König gestürzt. ARHE "rang, I 
refl 1. IEN stürzı sich akk auf etw akk sich etw schnell und 
mit großer Freude nehmen Zr, WR sich auf die Zeitung 

-EMMA Die Kinder stürzten sich auf den Kuchen 
A rihh, 2. Kljd stürzt sich akk in etw akk sich in 
eine schwierige Situation bringen D A, 8 A sich in Schulden 

After. sich ins Unglück ~ BRAAS, sich m 

Unkosten — ERBA DL ir- sein.>1. hinfaller. El Bl 

Er ist beim Eislaufen gestierze tb ER. 2. ren- 

nen  Alser das Klingeln hörte, stürzıe er sofort zur Tür 

fe a Be TA - 

üt-zen "'|lylan | ~ stutzt. stützte, gestützt. Lt, [K etw 

stützt erw akk Halt geben Am. Sg Die $ wien — das 

Dach. ACH TREI 2. [Kljd. erw stürzt ere obt jd etw 

ist ein Beweis für etw emen Verdacht durch eiw ~ BA # 

FEB SE H. ref! 1. |K] jd stürzt sich akk auf etw akk an 

elw festhalten $ E 95 Der alte Mann stützt sich beim Ge- 

hen auf seinen Stock. EA / Bim ip MSN 2. [RI etw 
stützt sich auf etw akk als Grundlage haben. basieren 48e: 

" HHR Seane Anklage stützt sich nur auf Vermutungen. fb 

2 DEN nt. Wobi:Stütze Zr DIE 

Sub- jekt "oe. ` cos. e> dav LING der Teil eincs Sat- 
zes. der ım Nominativ steht Ei das ~- bestimmen ME L 
ih 

sub-jek-tiv _zopjek't:t | © -. >> adj 4+. objektiv) aus der 
persönlichen Perspektive + Hi - EWH Das sind doch deine 
„en Ansichten. 2 Rëm 7 BER. 

Sub, stan: Dé | 'zopstanti:l a, oz das Ling Nomen, 
Hauptwort Yin -e haben einen Artikel. Si CSR. 

Sub- ven-ti-on _7upven "si om] en: dee finanzielle 
Unterstützung. die sind Firma vom Staat erhält HSN 

en erhalten Ji 8 ii 9 

sub- ven-tiro«nieren zupventsio'niron, -` subventioniert. 
sabventionrerie. subventionierf': tr TE A subventioniert etw 
ukk mit Geld vom Staat unterstutzen (Bän PRP Der 
Betrieb wird subventoniert BROW HE REMH 
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Süden 

Wie in vielen 
anderen Lån- 
dern auch 
existiert in 
Deutschland ein 
relativ großer 
Gegensatz 
zwischen Nord 
und Süd. Der 
Norden ist flach 
und grenzt ans 
Meer, der 
Süden ist 
hügelig und 
grenzt an die 
Alpen. Der 
Norden ist vor 
allem protes- 
tantisch, der 
Süden eher 
katholisch. 


e au: Chen Loun, + sucht. suchte, gesucht‘. tr Kja sucht 
etw akk überall nachsehen. ob dort jd. etw ist, den.'das man 
braucht 34% Sie suchte ihren Pullover WESER ER. 
Wo hast du gesteckt? Ich habe dich überall gesucht "e Sg 
WET? KIRKEE, Wir — eine Wohnung, RITER- E 
ES Sie suchte Rat bei ihrem Anwalt. bt he Run JLE R 
BL. 

Sucht eu) <.-, Süchte-- die 1. MED krankhalte Abhàngig- 

cit von etw 9437,43 Ihre Alkohol ruiniert ihren Körper 
RE TE en Tem tk. 2. zu slarkes Verlangen 
nach ctw SER 23218 die ~ nach Ruhm Poh T% Wo- 
bi: süchtig Lem Komp: Alkohol- iti fă., Drogen- Se. 
Rauschgift- Se. Tabletten- Sg 

e SüdLzyit] <-> kein art Suden Sg Wind aus ~ HB 
Komp: -bahnhof A 3 hii. -deutschland d. -europa W 
K 

e Süden Coen) ~s% kein pl der (=-Süd) die Himmelsrich- 
tung. die auf der Landkarte unten ist ge j MEHR Im ~ 
ist es warmer als im Norden. W At KL ik ema, Wo- 
bi: südlich BANN 

* Summe: 'zoma] =. -n> die 1. MATH Ergebnis einer Addi- 
mon H. At Die ~ aus zwei plus vier ist sechs. MM 
%. 2. Höhe eines Geldbetrag “W.W Die ~ belief sich 
auf mehrere tausend Euro. KW Ap rr, 

Sumpf zumpf”. CH, Sümpfe> der t. Gebiet mit sehr 
feuchtem. weichem Boden 27.859. Sie legten den ~ tro- 
cken. um neues Weideland zu gewinnen. Hl IRH HAS 8: 
kat, 2. Zustand ohne Moral; Anstand (E ëng 
Er bewegt sich in einem ~ aus Korruption und Verbrechen 
IER ALTER er... Wobi:sumpfig WW i. Er 

Sün-de[ 'zyndo] -n’ die Missachtung eines religiösen 
Gebotes P.P um Vergebung der ~n bitten HREM 

. w per{ zupe] <-. -> adj Cumg) prima, klasse [HIH f 

Sp rn Das war ein ~ Witz! ZERTAN RH! 


Su:per-lartiv [ 'zwpelatif © «s. €> der LING die 
Steigerungsform eines Adjektives BEAMER Der ~ von 
schon‘ ist ‚am schonsten’ ,, “schön” Das ag: 


schönsten”, Der ~ von gut ist „am besten‘ “gut” SRRA 
Jam besten”, 

e Şu- per- markt _'zu:pemarkt! <-(e)s, -märkte> der großes 
Lebensmittelgeschäft H dit im -~ einkaufen gehen #8 
kaki 

e Supr Del ep —— -n> die flüssiges, heißes Essen 5 Als 
ersten Gang gub es eine sehr feine ~. 8 -HRI PKT] H 
ms. die ~ auslöffeln müssen umg) die negativen Folgen 
einer Handlung wieder gutmachen müssen [341% Er 
hat den Fehler verursacht. jetzt muss er die ~ auslöffeln. 
Jaeger aa, sich eine schöne ~ einbrocken 
(mt? sich in eine unangenehme Situation bringen [0 jtë f 
LS Er hatte sich mit seinen Lügen eine schöne ~ einge- 
rockt. Ai Ra BE BE TE 

Surf-brett-z-te)s. ep — das Breit zum Wellenreiten oder 
Surfen aiiik Er nahm das ~ und fuhr an den Strand. P 
FARAO EREET. 
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sur-fen “zomin” surtt. surfte. gesurft: itr- sein haben 
U. SPORI sich mi: oe Brett auf dem Meer bewegen mii — 
gehen LR 2. pv R| jd surft | im Internet” sich (zur Un- 
terhaltung) verschiedene Seiten im Internet anschen Ki £ mh 
Roim Internes ~ W Erhi 

+ sub | eg - "süßer. süßest- ~ adj 1. t+» bitter) so. dass es den 
Geschmack von Zucker hat $ 9 wg. AM Das ist ein ~er 
Kuchen mit viel Zucker. ik k- h TERMAR A, 2. 
lieblich. kindlich, hubsch "Sa. Héy Sie hat ein Ge- 
sichi. WKE "raiznpmni. Wobi:Süße ag 

SUB- stoff “eis. -03 ehe künstlicher Sioft, der statt Zu- 
cker Honig zum Süßen von Speisen verwendet wird KIRJ. 
WAA Sie nimmt ~. um nicht dick zu werden. ti IR JH Ht 
PVL RIE 

e Symbol | zym'bo:l] = -s, -e > 4o 1. Sinnbild 4 Die 
Taube ist das — für Frieden. JERUP SIE. 2. Dv Bild, 
Zeichen RS ein Doppelklick mit der Maus auf das — ART 
tuh sr Wobi:symbolisch $i ii 

Sym- patie [zympa'ti:] <- -n> Jr jd hat empfindet ~ für 
jdn jdn mögen SR L 899 Ich empfinde große ~ für sie 
RRR KIE. 

e sym-pa-thisch ` zym'paif ] -:sympathischer, sympa- 
thischst-*- adj angenehm, freundlich, nett HA FE ëm, 
AAAH Er war mir gleich ~. 1E TARI ROEE. Sie 
ist eine ~e Frau. WäTäRm N, 

Sy+na-go-ge "zyna'go:go] =+. dw rer Gebäude, wo sich 
eine jüdische Gemeinschaft zum Beten etc. trifft KAE 
zum Beten in die — gehen DRKREEUH 

syn«chro-nı-sie-renTzynkroni'ziron] <. synchronisiert, syn- 
chronisierte, synehronisiert- tr FiLM [Ki jd synchronisiert 
etw akk einen Film übersetzen und die Ubersetzung passend 
zum Bild machen {k m m RFE EHI In Deutschland 
werden auslundische Filme in der Regel synchronisiert ZS 
E -HAEN R ARAR E zéiert, 

Sy-no-nym Lounen ~ a px Jor ping Wort. das die- 
selbe Bedeutung hat wie ein anderes f] X „Möhre' und 
„Karone sind --e.*Möhre" Sr Karate" JE ZA. 

e Sys-tem‘ zs ien), -e - vu Schema, Prinzip. Ordnung 
ARY nach einem bestimmten ~ arbeiten En -ERM 
LH. in einen demokratischen ~ leben 4 ykf R EHBE F 
Wobi:systernatisch zem 

Szene 'stsemoj e- n.» Fr 1. Handlung, Ereignis Sim 
$ Die <~ ereignete sich in einer Bar. 2 pd Sg. 
2. vm ar klemer Teil eines Aktes in einem Drama (RAHE 
WAD 28 in der driuten ~ des zweiten Aktes D 675 "5 
3. (umg) Milieu `" 8 sich in der ~ auskennen BE 7: 
pi Komp: -kneipe Scomnm, -treff (41) aa 
M. Drogen. $ rm BF 


Tableti 


T 


Të - > das der 20. Buchstabe des Alphabets FE 
PRD 20AT Das Wort ‚Tante‘ beginnt mit dem Buch- 
staben —. Fin" Tante” E gT JE k 

Ta bak | 'tabak. 'ta:bak, o bak ` , der Pflanze, aus der 
man Zigarren. Zigaretten usw. herstellt WAR) ~ an- 
bauen MEIH Komp.-händler WARA. -waren EHE, 
Pfeifen- Rm 

+ Ta-bak-la-den - -s. -läden > der Geschäft. in dem man Zi- 
garetlen etc kaufen kann MATTE Zigaretten im ~ kaufen 
AIRRA R 

taʻbel-la-risch <.-. -:- adj in einer Tabelle, als Tabelle Sp 
ANARAEN einen ~en Lebenslauf schicken FH Sib 
Am 

+ Ta-bel-le Lta'bela] <.-, -n’= die Darstellung in Form von 
Blöcken, Listen oder Spallen A. ER die Daten in eine ~ 
eintragen RRITA RER 

Tab-lett [ta'blet, eis, -$. (-€) i> das Brett mit Griffen 
zum’ Transportieren von Speisen, Geschirr cte. Eë das Ge- 
schirr auf ein ~ stellen RR CHR 

» Tab- let-te Lta’bleto” --, -n> die Medikament in der Form 
einer sehr kleinen, flachen, runden Scheibe; Pille 354,25 A, 
eine ~ gegen Kopfschmerzen einnehmen MH KMMEH 

ta«bu “ta'bu:! = nur präd adj so, dass man nicht darüber 
reden darf em. Bit) Dieses Thema ist ~. TAARE 
ma, 

Tabu ta'bu:] <-s, -s> das etw, über das man nicht reden 
darf Sp, ge, én Dieses Thema ist ein ~. Z PAH ENE 
LA 

eTatel['tafl] <-. -n> die 1. cine Art Brett, auf das man 
schreiben kann ei (an. ST Die Lehrerin schreibt die 
Lösung an die ~. % AEUERRSEMEL,. 2. eine Art 
kleine. flache Platte (H04 eine ~ Schokolade kaujen x 
Din 3. großer, festlich gedeckter Tisch GRH RR H K 
Sne sich an die — setzen ERMD AE, die ~ de- 
cken ps Komp: obei EAR. -wasser RÉT RK. 
Informations- at it 

e TagLta:k. ups, e der ı. der Zeitraum von 24 Stunden, 
von Mitternacht bis Mitternacht (—> H, {—) R noch vier 
~e bis Weihnachten £ H yI suen, Er kommi erst in 
zwei ~en. WMR EA Æ. 2. (= Nacht) die hellen Stunden 
cines Tages OR. AE ein sonniger ~ -ARRAREN A f 
noch bei ~ am Reiseziel ankommen D RAPRA T ëeirbnpm 
Mus ~ werden hell werden Sp Es wird ~. RERIT. ~ 
für ~ jeden Tag A.H H — für ~ auf einen Anruf 
warten HR Hig Aik von dem ~ an seit diesem Tag 
Mik -Rit Von dem ~- an habe ich ihn nicht mehr gesehen. 
YA ALARM Hg L h r. Guten ~! 
Begrüßungsľormel Ge d tF) Er erkannte sie und sagte: 
Guten = M dikit kiir mn". etw an den ~ brin- 
gen herausfinden. aufdecken Bo SMS E EF RE h 
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X ein Geheimnis an den ~ bringen BS — MHE: eine Frau 
hat ihre ~e eine Frau hat ihre Menstruation 31 kr Bon 
Ich Juhle mich nicht gut. ich habe meine ~e. REKTAW- 
REKAH T den lieben langen ~ (umg) den ganzen Tag 
IUTER.MR den lieben langen — faulenzen W k LPE 
tagraus task aus, ady ~. tagein jeden Tag, immer £K (il 
Ogi xE- tagein das Gleiche tun BE A 3 hi fik tH ial äi 


Käl 

Ta-ge-buch - (e)s. -bucher.- dm Buch. im das man 
regelmäßig seine Erlebnisse und Gedanken hineinschreibt H 
A —— schreiben Sp 

Ta-ges-licht eis.» ken pl das Sonnenlicht KIM. AR kt 
# am Schreibtisch am liebsten bei ~ arbeiten kiti f A RH 
PEIA RTE: ans ~ kommen herauskommen. aufge- 
deckt werden Së 5. EM EI Letztlich kam der ganze 
‚Schwindel doch ans ~. BARENE ERREKI. 

Ta-ges-ord-nung en» die Reihenfolge der Themen bei 
einer Versammlung Konferenz WEN 6. UM ein dringen- 
des Problem auf die ~ seizen & - TREE ERAUEHE 
1 Æ; zur ~ übergehen eine Sache nicht weiter besprechen 
diskutieren ARE) AM E Jetzt lass! uns wieder zur ~ 
übergehen! WAEMEBALS LT! 

Ta-ges-zei-tung = -en - die Zeitung. die jeden Tag er- 
scheint UR eine =~ abonnieren WY -f BAR 

täglich f 'ieklie] ——. -© adj jeden Tag EA der ~e 
Einkauf HERH. ~ duschen RB 

rage - D: ber | 'taskoyıbel adv (nachts) am Tag HA, Hil = 
arbeiten A Lfk 

Ta-gung T 'tagunl -.-. -en -- die Konferenz, Versammlung & 
WAG auf eme ~ fahren RE bit Wobi: tagan mw: H 
E 


Taille [talja! ——— -n> die schmalste Stelle des Körpers zwi- 
schen Oberkörper und Hüfte RED eine schlanke ~~ 
haben $ -PARER 

Takt! takt” « ex, e > der Einteilung von Musik in gleiche 
Einheiten fh f. WH den - angeben Tif f, den ~ halten 
mi Gi. aus dem ~ kommen FELT ÆN r 

Takt? [takt - eis kein pl der das Gefühl für das Verhal- 
ten, das in einer bestimmten Situation anderen Menschen 

gegenüber richtig ist AH BL AHA: SEE — zeigen HB 

i ig ik Wobi: taktlos Titty Komp:-gefühl "eg, 

DL 

«Tal tal? + Aen, Täler — alas das tief legende Gebiet zwi- 
schen Bergen uitt durch em ~ wandern 82 nl 
a. Berg und ~ ig Sul 

"Talent: talent] = (Is. -e:- des 1. besondere Begabung: 
etw. was man von Geburt an sehr gut kann Eé. +R ein ~- 
zu für etw haben A3 mm HR 2. begabte Person A F.A 
A. br ran, junge ~e jördern Bäi ANDERE) Wo- 
bi:talentiert Hi KIR 

Tan: go [tango = s > der argentinischer Tanz KZ ei- 
nen — tanzen W RRE 

stan-ken ` 'taykn | ~ tankt. tankte. getankt - I er R] jd 
tankt etw akk Benzin auffüllen MAA Benzin ~ Mm 
Puh- nuer bleifrei ~ RTA DH. itr ein Auto cte. mut 


Tageszeitung 
In Deutschland 
gibt es etwa 400 
Tageszeitungen. 
von denen täg- 
lich ca. 30 Milli- 
onen Stück ver- 
kauft werden. 
Große Tages- 
zeitungen sind 
u.a. ‚Bild‘, die 
‚Frankfurter 
Allgemeine 
Zeitung’ und die 
„Süddeutsche 
Zeitung‘. In 
Österreich sind 
es u.a. die ‚Kro- 
nenzeitung' und 
‚Der Standard‘, 
in der Schweiz 
„Der Tages- 
anzeiger und 
die ‚Neue Zür- 
cher Zeitung‘. 


Tailte 
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Benzin versorgen, füllen 713. 215 vor der langen Reise ~ 
KRKEM, Ich muss noch ~. RhA SM Em. 
Tankstelle =... -n> stie Ort, an dem man Benzin kaufen 
und nachfüllen kann Wa zur ~ fahren Ha 
Tan«ne['tanaj «+. -n:+ she Nadelbaum ER) ~n pflanzen 
Hark Kom nbaum BEZ. -nzapfen WERE 
* Tan-te c tanta] =2-, -n3 die Schwester von Vater oder Mut- 
ter BER ABER hih i die ~ besuchen AWIU 

* Tanz tants] <-es, Tänze -> der rhythmische Bewegung zur 
Musik #6 Ep St Darf ich Sie um den nächsten ~ bitten» 
REWEMP Zg Komp:-schule RSR, -stunde # 

BR Volks- RA. Jazz- R EAA 

*tan« zen Lann) -<tanzt, tanzte, getanzt> I, tr [K] jd tanzt 
etw akk C mit jdm] sich nach einer bestimmten Musik bewe- 
gen ë- BER SE einen Walzer ~ M- ZR I. mr 
sich nach der Musik bewegen SE in der Disko ~ BEUTE 
S 

Ta-pe-te Lia'pe:to] —— -n= dr Papier, das man an die Wand 
klebt Wk. Bat di eine gemusterte E CEET 
Wobi: tapezieren th: HR Kompi-nmuster MEER. 
rolle F 

tap-fer 'tapfo] <tapferer. tapferst-> adj mutig. ohne Angst 
BE, TAN, ARN, Rn — durchhalten B3 i Eta 
& Wobl: Tapferkeit ga ZR 

“Tarrit [ta rif] <-s, e der 1. festgelegter Preis für die 
Leistung einer offiziellen Institution (AHROR MR it A 
Së die ~e fur Briefe und Postkarten erhöhen Ra 
FERRAR fF kh k E 2. = Österr Kolicktiviohn) vertraglich 
festgelegter Geldbetrag (Lohn. Gehalt etc.) (RUNXHER) 
TARW nach ~ bezahlt werden ETWHEREN A. über 
unter ~ bezahlt werden ik A B F1 FIRE Komp:-ab- 
schluss "GD 4. -erhöhung a CAIA, -lohn mE 
TA. -parteian ARAN 

* Ta-sche['tafoı <- -n> die 1. Beutel aus Stoff oder Leder 
Fat eine schwere ~ tragen RE — ARWR THE 2. kurz 
für ‚Hosentasche‘ zz. H$ die Hände in die ~n stecken 28 
FERE: jdn in die ~ stecken (umg) besser als jd sein 
TORREA CH AIR Sie steckt ihn in die ~. iit bR. 
jdm auf der ~ liegen (umg) vom Geld eines anderen leben 
TOTER AH Sie liegt ihren Eltern noch immer auf der ~. 
wu  ERMLMSRETE. Komp:Akten- Axt. Hand- File. 
Hosen- #31. Reise- pitit 

+ Ta-schen-buch < -te)s, bicher — das Buch ohne festen 
Umschlag #12 Æ Der Roman ist jetzt auch als — er- 
schienen. KARATE ZART ET, 

Ta-schen-geld<-(e)s > kein pl das regelmäßig gezahlter 
Geldbetrag «meist von den Eltern an ihre Kinder) für 
kleine persönliche Ausgaben HH Das Mädchen kauft ach 
ein Eis von ihrem ~. ZUREEBFHLRAT-TÄKHM. 

Ta: schen fam-pe =: -, die kleine Lampe, die mit Batte- 
tic funktioniert +$ im Zelt eine ~ anmachen KAT 
Drog 

Ta-schen-tuch:-(e)s, -tücher‘> das kleines Tuch aus Stoff/ 
Papier zum Naseputzen F H.F das ~ verlieren FRET. 
ein ~ einstecken iU ZZ Se Komp: Papier- sh 
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“Tasse usa + -. are Gefäß mit Henkel für cheito 


Getränke (8$ die ~-n spülen YEAR f, eine ~ Tee trinken 
% HS, nicht alle ~n im Schrank haben (umg!) verrückt 
sein (IR ES, KAUFE Die hat wohl nicht alle =n im 
Schrank) A RHEA ERER! 

+ Tas- ta- tur Ltasta tuig -. -eni> die alle Tasten (bei Com- 
puter. Schreibmaschine. Klavien Sa die ~ abdecken Së 
RR. die ~ an den Computer anschließen WRA alti 

*Tas-te _'tasto] <i- -n cw kleines Teil. das man mit dem 
Finger nach unten drücken kann (bei Klavier. Schreib- 
maschine. Computer, Telefon etc.) ## auf die ~n hauen M 
DR. eine ~ drücken BE rm 

tat (at) prär von tun tun it EIER 

Tat en.» die das Handeln rg H. frai eine gute — 

ETI #. Worte erseizen keine ~en. Ba AiE HARITZ- 
in der ~ wirklich F L.M% Du hattest in der ~ Recht! 
Ea Liei! in die ~ umsetzen verwirklichen. realisie- 
ren BRR fti Eh ERR HO AR seine Pläne in die — 
umsetzen ER TREE 

» Ta-ter:in) [teile] der jd. der ein Verbrechen begeht HRA. 
RL Der ~ ist noch unbekannt. ER AIRAN H 

e Tä- tig keit <7- -en> die 1. Arbeit, Beruf LI. 4 Der 
Lehrerberuf ist eine interessante ~. HW RNEER REMF 
Welche — üben Sie aus? ERT" A WA: 2. Beschäftigung 
mä. eine abwechslungsreiche ~ -DFR EE HYD 
Komp:-sbereich yf; 3) 4i hi 

Ié: le wje» ren [teto'viran] «tätowiert, tatowierte, tätowiert > 
ir [K jd tätowiert jdn. eiw akk mit einer Nadel und Farben 
em Bild in die Haut machen FE" (MERK Last jdm eine 
Rose auf den Arm ~ E4 ARB HR L— HM IE Wobl: 
Tätowierung a 3 

* Tat- sa- che [ 'taitzaxo] — — -n> die das, was Wirklichkeit 
ist: Faktum az, Ka. Kinta, Die negative Bilanz ist eine 
aurige ~. PARME LECTER RE, 

e tat-sach- dich | 'taitzeclic:tait'zeche] <2- 
TRUTAR EM ein ~er Vorfall 
habe mir ein neues Auto gekauft. - 
Ki Sam: 

Ted [tau_ eis, -c°> das dickes Seil Sg. 99 das Schiff 
mit eem ~ festmuchen BAREEIEN HA 

Taf lau, < 1 e1n > kein pl der kleine Wassertropfen. dic 
morgens auf Pflanzen und auf dem Boden liegen #7k nasse 
Schuhe vom — bekommen AHE km 9 TH Komp:Mor- 
gon- SS 

*taubl taup — - adj z gehörlos) so. dass man nicht 
hören Kann st) Fr ist von Geburt an ~ EE ET 
2. betäubt. ohne Empfindung ZE D MM ein ~es Bein 

EKTK, Meine Hände waren ~- vor Kälte. RKI 
FÆR, sich ~ stellen so tun, als ob man nicht hören kann 
SE Stell dich nicht ~, du weißt doch genau. was ich 
meine! RS T PIRI ERIK HA! 

taub- stumm «.-. —— adj so. dass man nicht hören und nicht 
sprechen kann BEE) — vein Sue 

tau-cheni 'tauxn] = taucht. tauchte, getaucht ir — sein. 
haben :- so Schwimmen, dass der Körper ganz unter Wasser 


adj wirklich 8 


Tasse 
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LÉI 


Tauchsieder 


Taxi 

Taxis werden 
telefonisch 
bestellt. auf der 
Straße ange- 
haften, oder 
man geht zum 
nächsten Taxi- 
stand. Bezahlt 
wird der Betrag 
auf dem Taxa- 
meter und man 
gibt etwas 
Trinkgeld. Der 
Taxifahrer darf 
zusätzlich etwas 
für größere Ge- 
päckstücke und 
für das Abholen 
berechnen. 
Sammeltaxis gibt 
es in der Regel 
nicht. 


ist ik im Meer nach eiw ~ GAN FRÆ. in einer 
Bucht ~ #A-- 7% Wobi: Taucher Wk f 

Tauch-sie:der ~.s, -> der elektrisches Gerät zum Kochen 
von Wasser BAHCHKE Wasser mit einem ~ zum Kochen 
bringen HE AC EKBER 

tau-en Tavan) <taut. taute, Sctautz L itr =. sein > [K etw 
taut Tue werden. schmelzen TF SA. Sg Der ganze 
Schnee ist getaut. MARS Sir. I. ie < kat: IR] Es 
haut. es ist wärmer als Nuil Grad Celsius, und Eis und 
Schnee schmelzen $ RI f. Gestern hat es noch geraut. 
und heute ist es wieder eisig kalt. VS EENS. RRLK 
EMET- 

tau-fen | 'taufn] --tauft, taufte, getauft> ir 1. [K] jà tauft 
jdn reL däs christliche Ritual. bei dem jd in die Kirche auf- 
genommen wird 311 4L Der Pfarrer tauft das Baby. % 
MAN täteg, 2. [Rd tauft jänserw akk -auf den Na- 
men ...: einen Namen geben $mi HEA ein Schiff 
~H Me Wobl; Taufe 94, Komp: Taufpate # 
x. Taufzeuge tt MA 

taug» lich Cauke?) <-, -> adj geeignet, fähig em, 8 Alb. 
mn für Zinen bestimmten Beruf ~ sein BETHKMLIE 
Wobi: taugen 53, Tauglichkeit 3925 

tau«schen "taufn] <.tauscht, tauschte. getauscht> ir [K jd 
tauscht etw äkk' gegen etw akk etw weggeben und dafür etw 
anderes bekommen 5. LM Briefmarken ~ 29919 Wo- 
bi: Tausch 8. rn 8 

schen aen! < täuscht, täuschte, getäuscht>> I. ze K] 

jd täuschı jdn jdm mit Absicht etw Falsches sagen, vorma- 

chen KR EB. [ER = EHI So leicht können Sie mich 
nicht ~! WAR ARBRERANT! H. itr nicht echt sein 
ARBE HAT EME Seine Freundlichkeit täuscht! Sei 
vorsichtig! Ma keng 1 AO I. ref! Kja täuscht 
sich akk Lin etw dat] sich irren 58 Ich habe mich in der 
Richiung getäuscht. Zzg xp", [K jd täuscht sich akk in 
jdm jan falsch einschätzen, eine falsche Vorstellung von 
jam haben i iiH. fiit iR Wir haben uns in ihr sehr 
getäuscht BMEWMRBEHT, 

Ia: send ['tauznt num die Zahl 1.000 -- ~ Menschen -F 
AA: ~ Dinge zu tun haben (umg) sehr viel zu tun haben 
[UTERSHE Ich habe ~ Dinge zu tun RARSEHE 
ft. Komp:-fach "pe, -jährig Fr 

tau- Send: mal [tauzntmai] adv 1. 1.000 Mal Te," 
Die Maschine känn den Vorgang ~ pro Stunde ausführen. 
HERE RT UST 1000 KARET. 2. umg) sehr oft 
Coitrtg, 1 ik Ich habe dir schon ~ gesagt. dass 

o RERBRUTNTKT o 

tau« sends'te(r, -S) T!tauzntsta] adj an 1.000. Stelle in ei- 
ner Reihenfolge # — T Grătuliere, Sie sind der ~ Besu- 
cher, Sie haben gewonnen! 9 Së. 8 FARUK MI! 

“Taxi -'taksi] «2-5. -s’(Taxen)> das Auto mit Fahrer, der 
gegen Bezahlung Personen transportiert H ST sich ein 
~ nehmen -MHR ein — rufen HL Komp: 
-fahrer K HNE JHL. -stand HIRTI 

„Team "umi «7-5, -s dus Gruppe mit einer gemeinsamen 
Aufgabe. Mannschaft M.t: TH W in der Firma im ~ 
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arbeiten diel P f1 fb. BIL, zwei -~s mit je fünf 
Spielern bilden MAH tR TAAA Komp:-arbeit $ 
dh Ife. -gaist RAM 

eTech-nik ('tecnık] —— -en + gie 1. alle Verfahren: Metho- 
den, die Erkenntnisse der Naturwissenschaften für den 
Menschen nutzen #8 der Fortschritt von Wissenschaft und 
~ 6 Rm ab 2. Funktionsweise, Verfahren. Methode f 
MRI SE eine komplizierie — "9820 R Wohl: 
Techniker RE A 

etech-nisch <.-. - - adj die Technik betreffend Sr, FE 
H ein ~er Fehler AERLE RR: aus ~en Gründen weil 
bestimmte Geräte. Apparate. etc. nicht (richtig) funktionie- 
ten ih tR LARIN Aus en Gründen bleibt unser 


Geschäft heute geschlossen. UFER HEARE zE/8 
Jh. 

-Tee $:- der heißes Getrank aus Blattern bestimm- 
ter Pllanzen. z.B. Pfefferminze 5 — kochen SS, eine 


Tasse schwarzen ~ trinken t 411% Komp:-beutel Gm 
$. -geback az. zë. -Iöffel fat, -stube SI. Früchte- 
KER 

Teich [taic] < -(eis. -e — der sehr kleiner See OKO- im 

angeln FAR. im Garien einen — anlegen 2 RH 

DEM 

Dtaik.. 2 eis, -c~ der weiche Masse. aus der man Ku- 

en" Brot. etc. macht Lon - kreren 41: gn Komp: 
-waren mA. Blätter- ung, Brot- memm, Kuchen. 
Eso] 

e Teil (nai gem, -e.> der Stück von cinem Ganzen Bi, 8 
der hügelige ~ des Landes H HERMA, Der größte ~ 
der Arbeit ist fertig. @kKRA M CHEZE T. zum größten 
~ das meiste RAWI Die Arbeit ist zum größten -- fertig 
Iut TRA RI. sich seinen ~ denken sich seine 
eigenen Gedanken machen. ohne sie laut zu sagen 3# RA 
CAAH Ich habe mir memen ~ gedacht. als ich das 
gesehen habe. 4 RA SA EER, RUN NUMMER, 
Komp: -summe s4 H . -stück Abit. Körper- HEHH 

s Teip [tail] = jee, -œ> den Stück von einer Maschine: ei- 
nem tečhnichen Gerat (PAAD Mi En ein — austau- 
schen & -Ef das — bestellen müssen iT uxi ET 

e tei-lenL'tailon, = teilt. teilte, geteilt.- i 1. K] jd teilt etw 
akk in mehrere Stücke zerlegen 4). #4: 1-5} die Torre 
in zwölf Stücke — HEKI 12X 2. [K]jd teilt etw akk mit 
ém jam einen gleich großen Teil von etw abgeben HEAF 
71 3:47 die Schokolade mit allen Kindern ~ 564i thik CH ir 
13% D, geteilter Meinung sein ene andere Meinung naben 
ANA - Wir sind fast immer geteilter Meinung RNIF 

HEUT OR 

e teilemöb-liert“-. - adj nur mit wenigen Möbeln #84% 
[rin MRH IY e Wohnung zu vermieten JH ER 

* teil! neh-men ["tailnerman] = nimmt teil. nahm teil, teil- 
genommen:- sr Sich beteiligen $p, 5 17 an einer Veran- 
staltung ~- Æp- -ik an einem Lehrgang — an TU 
4.3 Wobi:Teilnahme Ha: x4: 3M 

» Teit-neh-mer in --s- - > der jd, der sich an etw beteiligt; 
NV. der anwesend ist a 6-84 7 - einer Konferenz sein 
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Teller 


RASSE 

teils Luis adv ~ . 
Teils ` San, oi 
wolkig HKR BANER. 

Teil - wel: se [tailvaizə] <-. -> adj zum Teil St 3 Der Ro- 
man ist ~ sehr Spannend. ZEARRA ARAMACH. 

+ Te-ie-fon [tele fom. «2-5, -€> das (= Fernsprecher) Appa- 
rat, mit dem man mit anderen Personen sprechen kann, 
auch wenn diese weit weg sind d EN ans ~ gehen Zoe 
Komp: -ansuf TÆ KO AUG. anschluss u GH. -gebühr 
Gg, leitung og 

Te-le-fon-aus-kunft <., -künfte> die TELKOM zentrale 
Stelle, bei der man die Telefonnummer jeder Person erfra- 
gen kann o Eeer die ~ anrufen ERNES 6 

«Te-te-fon-huch <-(e)s, -bücher > day Buch, m dem alle 
Telefonnummern eines Gebietes stehen ii im ~ nach 
einer Nummer suchen ZAapb TIH 

Te-le-fon-ge-spräch <-te)s, -e> dus Gespräch am Telefon 
pen ein ~ führen pp 

„te: le-fo-nie- ren [telefo'ni:ren] < telefoniert, telefonierte. 
telefoniert> itr durch das Telefon sprechen 376 ik if 
den ganzen Tag ~ BRITHMIE. mit den Eltern ~ SPAR 


zum Teil so ..., zum anderen 
bi Das Wetter war ~ sonnig, ~ 


=“ 

te-fe-fo-nisch <-, -> adj per Telefon Wild iE k Huhn) 
= anfragen Mta FI, eine ~e Mitteilung erhalten A 
ra, Er ist ~ unter folgender Nummer zu er- 
reichen: ... id FWA GAA reg PID: 

»Te-le-fon-ka-birne <.. nz die (CH) Telefonzelle ax 
in die — gehen Zéi 

«Terie-ton-kar-te <-, -n> die (= cH Postcard) Plas- 
tikkarte, mit der man (statt mit Geld) von einem 
öffentlichen Telefon telefonieren kann jé ("Ek auf der 
Posi eine ~ kaufen FAZ -KRAE 

Te-le- fon-num-mer <-. -n> die Zahl. die man ins Telefon 
tippt, wenn man jdn anruft WIESE Wie ist denn Ihre ~ 
BERSBELD? die ~n austauschen KREIS 

«Te-te- for wert-karte <-, -n> die (OSTERR) siehe Tele- 
fonkarte Sg Telefonkarte 

+ Te-lefon:zel-le <., -n> die kleines Häuschen mit einem 
Telefon zur öffentlichen Benutzung MA% von einer ~ aus 
anrufen J- -45i ii E 

Te-le-ton-zen-tra-le <-, -n> die Büro, das alle Tele- 
fongespräche annimmt und weiterleitet, z.B. in großen Fir- 
men HÄL sich von der ~ verbinden lassen 1L8H SE 

Te-le-gramm [tele'gram] <-s, -e> das schneile, kurze 
schriftliche Nachricht. die über große Entfernungen 
übermittelt wird i8 jdm zum Geburtstag ein ~ senden t 
EHRARARPEH, ein ~ aufgeben $ -ibik Komp:-stil 


URE 
eTelrler ele) «2-5. -> der flaches oder tiefes, rundes Teil 
des Geschirrs. von dem man isst W, & Kartoffeln, Fleisch 
und Gemuse auf den ~ tun #:E,NNARENATE 
Komp:Kuchen- g A T. Suppen- Së 
Tem-pe-ra-ment [ temp (a) ra'ment] reg, -€> das 
Wesensarı, Charakter Ai. 4t, tE fă ein ruhiges ~ be- 


sien EM RM 2. Lebhaftigkeit. Energie A3 YR K tE K 
Sie besitzt viel —. WIER IA. 

«Tem-pe-rartur ` vemporaltum] = en > die Wärme eines 
Korpers oder Stofles BL: TU die — der Luft messen Wt 
ZUR. die — in Celsius angeben H HER HE $ A M E: 
erhohte ~ haben fası Fieber haben XD Er husiei und hat 
erhöhte =. mg AiE A tE 

Tem- po | tempo] - -s, AB. cus Geschwindigkeit EX ein 
hohes — ES. das ~ einhalten Wif: ~! Aullorderung 
zur Cile tt -e t- der Zug fährt gleich! Mat A ERER T! 
Komp:-limit pE DN 

Ten- denz | ten'dents] <-. en die Art. Neigung. Richtung 
BA {Art Sie har die ~. die Dinge zu ernst zu nehmen. t H 
KRET EEA. Wobi: tendieren WAF 

«Ten-nis | 'tenıs] «-.= kein pl aas Sportart, bei der man ei- 
nen kleinen Ball mit einem Schläger über cin Netz bewegen 

uss RH Sie spielt seit ihrem achten Lebensjahr ~. WAR 
omg Sg, Komp:halle W s if. -platz gas, 
„schläger Maxi. -star URHE. Tisch- Ka 

«Tep-pich | 'tepic] «5. -© ~ der weicher Belag auf dem 
Fißboden REDE. eng den — saugen (Dm SR 
E LA ke: etw unter den ~ kehren (umg) verheimlichen. 
einen Fehler o. A. nicht bekannt werden lassen (1 JHE th 4 
zb Probleme unter den ~ kehren ia Komp:-boden w 
Tomm. -kiopferm gint 

«Ter-min ter'min] z-s. -> der zu einem bestimmten 
Zweck festgelegter Zeitpunkt Ai kf ën" Tan. #3 RA. Mal 
einen ~ beim Arzt haben E'ER Laun, einen ~ 
einhalten pünktlich fertig sein Matz gt Sie hat den ~ wi 
der nicht eingehalten W Rt PER X. schon einen ande- 
ren ~ haben schon verabredet sein EH #2 1 Um vier 
kann ich nicht, ich habe da schon einen anderen ~. WAR 
HRUE r. Komp:-kalender EA. -plan HERR 
Dn 

vermësse [tetaso] =. ~ale nicht überdachter Platz 
vor oder hinter dem Haus zum Sitzen PA Mf RE auf 
der — sitzen ër AL. 

Ter+ri-to-ri-um | teritor ium] < -rien — dus begrenztes 
Gebiet #1. MA -H dei ~ eines anderen Staates betreten 
Br Sl i+ Wobi: territorial Im 

Terror |'terow] +.-s.. kein pi der gewalnäliges, rück- 
sichtsloses Handeln, um Menschen Angst zu machen fi. 
Bik polnischer — SS Sp Wobl: terrorisieren 2". 
Terrorismus Mi 1 3. Terrorist (in, hs F. terroris- 
tisch Bf t. 3m Komp:-anschlag AS 

Test Tiest] < tes, -8 Ce > der Kontrolle zur Feststellung 
bestimmter Leistungen, Prütung %9, Wit im Unterricht 
einen ~ durchführen Ra hit -PANS 

Tes-ta-ment _ lesta'mant” te) s, e v du: Dokument, in 
dem steht. wer die Sachen eines Toten ( Verstorbenen, 
bekommt 3 8.8 5 sein ~ machen 3 80 Wobi: testa- 
mentarisch Ñw Amg Komp:-seröffnung 28 

tes-ten "Issin! = tesiet, testete, gelestet- fr [K] jd testet 
jan etw akk die Leistung prüfen. kontrollieren WAR. AR 
die Bremsen — HRIH 
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„teurer itoye] © “teurer. teuerst-> adj 1. t= billig) so. dass 
cs viel Geld kostet A 89. gi Wie ~ ist es! KEIM" 
eine teure Wohnung —-EARRETER 2, schr gut, wichtig & 
RW EMH ein teurer Freund tg 8mme, Da ist guter 
Rat —. verwendet. wenn man nicht weiß, was man tun soll 
KAUA-BAR, In dieser Situation ist guter Rat ~. 2 
EDER MT RER. 

Teufel ['toyfi] «i-s, -> do das Böse als Person 3. tE RER 
Der ~ isl der Inbegriff des Bösen. KREMEMILS. Pfui 
~t cumg!» Ausruf zum Ausdruck von Ekel (7184 Di 
Pfui ~. ist das dreckig hier! GEI SL. TAW! in ~s 
Küche kommen ( umg) Ärger bekommen (o ] 4t BR I 3E , (Ab 
3 HE Wir kommen noch in ~s Küche. wenn du nicht 
aufhörst! KERLE SIb, den — an 
die Wand malen ( umg) glauben, dass das Schlimmste pas- 
siert | U RAW HESE. MA Em Mal doch nicht den ~ an 
die Wand! HART! 

«Text [tekst] <-(©)5. -c> der 1. Sätze, die zusammen einen 
Sinn ergeben A1 1. E 3. XR einen wissenschaftlicken ~ 
verfassen Ss BEZE 2. mus die Worte, die zu einem 
Lied gehören SN. RI den ~ lernen FRKA 

eThe-ater [telate] «s. -> das 1. Haus, in dem 
Bühnenstücke aufgeführt werden SIE AS ins ~ gehen & 
R2. (umg) Ärger, Aufregung TD em. Ab EM 
Mach nicht so ein ~ und komm jeta! A ST. MX PR! 
Komp:-besuch Ss. 99. -karte u, -kasse Res, 
stück Mr, 

The: ke (eko ——. -n> die eine Art Tisch in einem Lokaljin 
einem Laden, hinter dem der Ober, der Verkäufer steht E 
h ander ~ sehen (TIR Se. Die Verkäuferin reicht die 
Wursı über die ~. ERRBEBIRDER. 

«The-ma ['te:ma] <-s, -men>> das das. worüber man spricht: 
schreibt 4,8 A. GR das ~ der Diskussion thie MRE. 
vom ~ abschweifen Err das ~ verfehlen RA 

The-o-lo-gie [i > kein Fé ae Wissenschaft von 
der Religion # 
R. theologisch Kit) 

The«o-rie (een) <.-, -n!> die der wissenschaftliche Ver- 
such, etw zu erklären ER, RS. #iğ eine physikalische ~ 

ABA Wobi: Theoretiker gr k, theoretisch Mit 
D 

Therra: pie [tera'pi:] <- -n> die langfristige Behandlung 
von Kranken #177 271 eine ~ machen Sr 

Ther: mo: me: ter |termo'me:te, <-s, -> day Gerät zur Mes- 
sung der Temperatur HEH FAR das ~ ableven SEIT 
Komp: Fieber- Act 

The- se ['tezo] —— -nz die wissenschaftliche Behauptung fy 
Hiet eine — aufstellen Bb teg 

Tick [uk] = -tcis. -8.> der (umg) seltsame Gewohnheit 533 
re, 4828 Der Kerl hat doch einen — RA A 
as 

ti-cken "mn! eh, tickte, getickt>> itr ein gleichmäßiges 
klopfendes Geräusch machen REWE Die Uhr ricki. WE 
MAE. nicht richtig ~ tamg!) spinnen, verrückt sein 

TURARE S PER Du tickst (ja) nicht richtig! KK 
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MA AKTIE! 

»Tircket (aka) a, a da (= cn Billett) Fahrkarte (für 
einen Flug oder eine Schiffsreise) KU. HS. ga Ihr =. 
birre! gies fie? Ss: Komp: Flug- ag 

Tiet [tif] e, -s> day (=+ Hoch) meist mit Regenwetter ver- 
bundener niedriger Luftdruck HJER, E VAE MEK Das 
~ zieht nach Osten ab. h aKa A- 

tief [t:f] ~ tiefer, et. — adj C» hoch) so. dass es weit 
nach unten geht SC ein ~es Loch graben P — TRIER. 
es Wasser Si A, eine ~e Stimme RUM SE; ~ schlafen 
test schlafen RI 8 Sie schlief ~ und bemerkte nicht, 
dass ich hereinkam. WEBEN- HA FEARËK T. bis ~ 
in die Nacht hinein bis spät in die Nacht EAIN bis — an 
die Nacht hinein feiern -ERREI R: im ~sten Winter 
mitten ım Winter P $ im ~sten Winter ohne Schal und 
Mutze hinausgehen TERTE hA fi & Wobl: Tiefe i 
D 


e Tier "ui en, o Jit Hunde, Katzen. Affen. Schlan- 
gen etc" #4. .#: #5 sich im Zoo die ~e anschauen Kahn 
Rëm, ein hohes ~ (umg) eine wichtige Person (o $ 
A. ko Aus ihm ist ein hohes ~ geworden. 1ER NT SL, 
Komp:-arzt ap. versuch HM. Haus- 56. Raub- fx 
Ram 

Tin-tel'unw! - +. az die farbige Flüssigkeit zum Schreiben 
St den Fuller mit — füllen SAGEM BKı in der ~ 
sitzen (umg) Schwierigkeiten haben LH + NE. ET EM 
Ich sitze ziemlich in der ~! RW U AS SEIEN Komp: 
„nfass Ste, fleck SA, -nstrahldrucker i 84I Enin 

«Tip Zup] <-s. -s> der Rat, Hinweis 1 A, €i FE dem 
Freund einen ~ geben A Tat 6 8, Kannsı du mir ei- 
nen ~ geben. wie ich leichter Vokabein lernen kann” Bä 
E ERR REIER HE EN? 

stip- pen į 'upn] -` tippt, tipple. getippt » L sr [K] ja tippt 
etw akk mit der Schreibmaschine, dem Computer schreiben 

GTF einen Brief ~ H -HIR Il. ie raten (ÉMu RE 5 

cyo Falsch getippt! WHET! 

tipp-topp 'tip'tap? <-, -> adj (umg) sehr ordentlich, sehr 
sauber 1 Lë. BEAY Bei ihr ist es immer =. WARIL 
-AETA I 

“Tisch uf ons, -e der Möbel. auf dem man isst oder 
arbeitet AF. & f das Essen auf den ~ stellen #0818 i 
a. sich an den ~ seizen ARRE. den — decken RFR R: 
etw unter den ~ fallen lassen (umg) absichtlich nicht mehr 
über etw sprechen ` u 148 85r db EI eine peinliche 
Sache unter den ~ fallen lassen d mi4 iR — dt Mad I RR 
Komp: bein & T-M. decke Ai, -tuch fiti. -wain ës) 
vague, Ess- wa. Kichen- WM, Schreib- BA 

Tisch-lercim T'ujie? us, -> der Cœ Schreiner) jd. der 
Möbel herstellt AT. — werden YAH. den Beruf des ~s 
erlernen ZZ Ar Ligue Wobi; Tischlerei mA 1.5 

+Tirtell'tnl] > der 1. Name eines Buches. Films etc 
bp. der ~ des Buches #4 pE 2. tci? Überschrift 
eines Zeitungsartikels 38 IX Sich ein provazierender “~ 

Meie tE bei 3. Bezeichnung einer Position #k G. Sg 
sich den Weltmeist er~ holen RIR IER IEE Hp, einen 
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Toilette 

Wenn man in 
Deutschland, 
Österreich oder 
der Schweiz 
einem Gastge- 
ber sagen will, 
dass man auf 
die Toilette 
gehen möchte, 
fragt man höf- 
lich: „Dürfte 
ich mal Ihre 
Toilette benut- 
zen“. 


Doktor— haben PH | ¥ fy Komp:-bild nm. -blatt f 
D. -seite 4 E. -verteidiger WERNE. Doktor- RI 


K 

to-ben | 'to:bn ` ~ tobt, tobte, getobt. ifr 1. wild. heftig sein 
zm. 8at, ABA Gesiern lobte ein Sturm. ERIEA BEL, 
2. wild spielen. Lärm machen em. 28. teil Die Kinder ~- 
im Garten. $ ffI tE bi FAR. 

«Tochter {'toxte] --. Töchter.> die (> Sohn ı weibliches 
Kind & )L Ich habe eine ~ und einen Sohn. RA —4-% Lë 

Fur, 

«Tod[ iot] eng, te): der das Ende des Lebens Æ, st 
sich vor dem ~ fürchten FHL: jdn zu ~e erschrecken 
jdn schr erschrecken FIR A Du hast mich zu ~e er- 
schreckt! WERSIE r! zu ~e langweilen (umg) sich 
schr langweilen [OILWAT RER Der Film hat mich zu 
~e gelangweilt. iX Sp LX rat f! Komp:-esanzeige 
ihr. -asstrafe Su 

töd-lich ['tø:tlhç] =-. -> adj so. dass man stirbt gea. Sc 
m eine ~e Waffe 89299 8. ein ~er Unfall Kara 
H. ~ verunglücken bei einem Unfall sterben "A 88 Sie 
ist bei einem Autounfall ~ verunglückt. WE — k ERTE 


E. 

«Toltlet-te |toa'leto] =-. -n> die (es Elo, oo) WC BS. 
DR auf die zur —- gehen LN, auf der ~- san CHWE 
Komp:-npapier T, -nspülung Mä 

toi, toi, toi{'tay 'tay 'toy] interj verwendet, um jdm alles 
Gute viel Glück zu wünschen R RRD ERRI T~ 
für deine Prüfungen! Rik ZARİ! 

»to-le-rant [1ole'rant] < toleranter. tolerantesi adj so. 
dass man andere so akzeptiert. wie sie sind: verständnisvoll 
FENEEM.MMUKH sich ~ gegenüber jdm verhalten 
VERAMKE, - sein äm Wobi:Toleranz gz, tole- 
rieron RZ HË 

«toll | təl] —roiler, tollst-> adj (umg) super. klasse [O IHR 
"WT ein ~es Buch -REH B 

Toll» patsch ['təlpats] -<-te)s, -e> der (umg pej) ungeschick- 
ter Mensch Cr .HiSmgi APERA ein ~ sein BASE 
LEEN 

Töl-pel ` telpl] a. ->> der { pej) dummer, ungeschickter 
Mensch IN ISS Bf ein — sein BAM 

e To-ma-te [to'ma:ta] <-, -n> die (= ÖSIERR Paradeiser) 
rotes fleischiges Gemüse SS. DER ~n essen BO 
Komp: -nketschup # iii a), -mark Min. -nsalat Sa 
i 

Ton! Con? «2.895, (- 


>» der weiche Erde, aus der man z.B. 


hören WAFFE 2. Art und Weise, wie man etw sagt ii 
Mi. etw in freundlichem ~ sagen ARSCH 3 
keinen ~ von sich geben schweigen. nichts sagen zx 
vn Sie hat noch nich einen ~ von sich gegeben. WERK 
WHA. Der — macht die Musik. die Art und Weise. wie man 
etw sagt, ist wichtig Wi 0 gë, Das solltest du anders 
ausdrücken, der ~ macht die Musik 1 DIR. It, 


SH 

Ton-barıd -(e)s. -bänder - Ju Band zum Aufnehmen von 
Musik è à (R # ein ~- abspielen Zë. etw auf ~> 
aufnehmen ID ZZ 8 RASE Komp:-gerdt Aal 

Tonne Nana” c- -n + de großer Behälter W den Müll in 
de = werfen Dr mp ath Komp: Muil- tiii, Regen- 
EA 

Topf [tpfi eis, Töpte... der Gefäß zum Kochen 2 5. 
Shik den ~ mit den Kartoffein auf den Herd siellen 4 Rit 

Late L: alles in einen ~ werfen (umg) keine Un- 
terschiede machen 1J- BAAR EI mai Warum 
wirfst du immer alles in einen =? az DR tk? 

«Top-fen ‘topin. e.s > kein pl der (sn. OSTERR? Quark i 
BAUR mit — gefüllte Pfannkuchen Re SEAT A 

Z tes, -e+ Jay 1. große Tür. Einfahrt RIIAT?» 

öffnen schließen w AT. durch das — in 

den Hof fahren EU KIIR ART 2. sport Netz. in das man 

ber Ballspielert den Ball schießen werfen muss. um Punkte zu 

crhahen SI) ein erzielen. schießen 4 PRII 9A- ER. 

im — stehen F {I Komp:-bogen (1. -einfahrt Ki}. 

rl. -mann 280. -wart 307i. Fußball- (er 

I. Garten- it) 

tor: kein |'torkln] ~ torkelt. torkelte, getorkelt.-. itr ~ sein 
unsicher gehen und dabei hin- und herschwanken. beson- 
ders nachdem man zu viel Alkohol getrunken hat sE P43 #5- 
IN ERR von der Kneipe nach Hause ~ S Së US M 
AR 

Tor-te Tata = — -n.» die runder Kuchen mit Sahne und o- 
der Fruchten Na AER eine ~ backen t- "RE 
KAM Komp:-nheber RESH. Obst- AS 

etot je > -. -> adj ohne Leben, gestorben FEB zt Er 
ist seit zwei Jahren ~. BARS I, ein ~es Tier fin- 
den IREL - At ri 
> adj ganz. vollständig ze 20. EM. A 

kaputi sein WIRKT 

to] der die Mensch, der gestorben ist st.) 

KEAT R im Wald einen ~n finden t HFRRI -HI 

h Bei dem Unfall gab es funf ~. FEROE T AWE o 

«tö-ten (rem) <. tötet. tötete, getötet > tr [K| jd tötet jan 
umbringen, das Leben nehmen AN AN ein Tier ~ A 
niat. Sie wurde letztes Jahr bei einem Unfall getötet. RI 
EE Ehh EE 

tot, la-chen -lacht tot, lachte tot, totgelacht — ref! [R] jd 
lacht sich akk tot ( umg) schr lachen [ OS RÄ sich 
über emen Wirz ~ TRA 

toti schweigen > „schweigt tot, schwieg tat, tatgeschwiegen - 
ir [K] jd schweigt jdn etw okt tot über etw nicht reden. da- 
mit man es vergisst Ahe PRIPA A ST. Probleme ~ 
RER 

tot|stel-Ien - stellt tot. stellte tot. totgestellt > refi [Ki jd. 
ein Tier stellt sich akk tot so tun, als ob man tot ist SS Er 
überlebte den Angriff. weil er sich tot gestellt hatte. WA 
WIE. BEER ER LEESE 

Tou’ pet Lu pe: -$o iy künstliche Haare CH TBA 
ein =~ tragen WE 
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Trabbi 

Der Trabbi war 
das verbrei- 
tetste Auto in 
der DDR. Das 
typische Model} 
Pont wurde von 
1958 bis 1989 
gebaut, bestand 
aus Plastik und 
fuhr mit einem 
2-Takt-Motor. 


Tour [tux] <- en > ‚fr Ausllug wu. ZRK 
~ miu dem Fahrrad machen SEN RT: in einer ~ 
{umg) ununterbrochen, ohne aufzuhören CU J4 Gw, pa 
in einer ~ meckern XA i gë ui, krumme ~en (umg) 
Verbrechen. Verbotenes [11.4 (0.5 Macht er wieder 
krumme ~en° RZ FEET? Komp: Fahrrad- ergi 

e Tou: rett mn [turist en, -en> der Urlauber; Fremder. 
der etw besichtigt KW, Wek Die ~en besichtigen die 

Schenswürdigkeiten REKER ARER. Wobi: Tourismus 
Ki 

e Tou-rts:Ien- in: for mation — -en> die Büro, wo man 
Informationen über Schenswürdigkeiten, Hotels etc. einer 
Stadt bekommt; Verkehrsverein KIA E A WAL ny Ich 

frage mal in der ~~, was es hier zu sehen gibt. RUER 
FFRAE, 

Tracb)-bi Cap) vs, -s> der (umg) Kurzform für 
„rabant' , Automarke der ehemaligen DDR EREE Z ~ 
fahren Dë Trabbi 

Tra: di son Liradi'tsion] =. -en> dr Brauch: Site fett. 
IPL alte -en Segen BITT E S PE Wobi: traditio- 

neli kiki 

traf [traf] prat von tretten treffen SIEHE 

e Îratik [tra'fik] <-, -en> die COSTERR) Vabak- und 
Zeitschriftenladen $ #15. 3x 5 fe Zigaretten in der ~ 
kaufen AERE 2 EM Wobi: Trafikant Im z WIE COZ% 

trag- bar adj 1. so, dass es gut zu transportieren ist FJ 
a m das ~e Radio EM AULEM 2. so, 
dass man es noch anziehen kann TEM. FEGA ein ~es 
Kleid — RRESRIREICH 3. (= erträglich) so. dass man es er- 
tragen tolerieren kann Z $ 8 Em Sein Verhalten ist nicht 


tego’ = träger, tr adj faul, langsam, lustlos 
BE REITEN — Bewegungen SW 

«tra-gen | 'trasgn] <_trägt. trug. getragen: tr 1. IM trägt 
jdn, etw akk beim Gehen in der Handrauf dem Arm halten 
ERAL eine Tasche ~ REF 2. [R] jd. etw 
trägt etwakk cinen Namen haben ZS, 34,4- HE, RA 
Die Straße trägt den Namen eines Politikers. X RKE — 
KARMA. 3. [K] etw trägt etw akk hervorbringen SR. 2 
IE = Kë Der Apjelbaum trägt zum ersten Mal Früchte. x 
BERRBB-KÄHEN. 4. K jd trägt etw akk cin 
Kleidungsstück anhaben #.% ein neues Kleid ~ F— REH) 
JERE 5. [K jd trägt etw akk bezahlen RE. Em, 88 Die 
Kosten trägt die Firma. Z AKERE. etw bei sich ~ mit 
sich führen pä Den Ausweis müssen Sie immer bei sich 
Er Be 

Tra-go-die[tra'geidio] «-, -n> die (= Komödie) dramati- 
sches Theaterstück mit traurigem Ende Æ sich im Theater 
eine -- anschauen ERIEE- 5ER 

»trai-nie- ren [tre'niron] «trainiert, trainierte, traimert™ I. 
ir [K| jd trainiert jän’etw akk auf einen Wettkampf vor- 
bereiten Si AUS 2.3 eine Mannschaft — Ms. ARM I. 
ir seinen eigenen Körper Di machen M.I regelmäßig 
~ ERRE 

«Training trenm] =s 


-s den Vorbereitung auf einen 
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Wettkampi ills H. regelmafig zum ~ gehen MER 
Komp:- sanzug ¿4R . -shose w34. -slager #93 
“Tram itram] el CN (sp. CH Straßenbahn ih 
% mit der - zum Bahnhof fahren Zait zÄ, das ~ 
nehmen dréi & 

tram Dein | 'Irampln_ -. trampelt. trampelte, getrampelt.- itr 
laut mt den Füßen auftreten BEN. pii BRE Die Zuschauer 
kiuischen und ~ vor Begeisterung. AHA KIT BER, 


Tranne uenci-:-, n.> u Flüssigkeit. die aus den Augen e 
kommt. 2.B. wenn man schr traurig ist 9. 29 Ihr standen wë 
~n in den Augen. WIR HIRA AK. i i 


ge „in ~n ausbrechen heftig 
zu weinen beginnen CRRI F E 5 Als se davon hörte. 
brach sein ~n aus, YET ARR TE. — la > 


chen so sehr lachen. dass einem die Tränen kommen Xi d 
H Wir haben über den Pin ~n gelacht Raw "mn Cl: 
A Wobi:tränen iit — 
trank | trank, prät von reen trinken # Zug 
tran-si-tiv “tranzitif | =, - — adj LING so. dass ein Verb ein 
Akkusativobjekt braucht” RN ER R E y ein es 
Verb -PRP dr 
Trans-plan-ta-ti-on Ttransplanta'tsiom] = -. -en - dir MED 
das Operieren von Organen cines Menschen in den Körper 
emes anderen BERG eine ~ durchführen HERE BEER 
Komp:Herz- bt. Maren, 221 
»Trans-part _trans'port7 -..ce)s. es rh? Beförderung von f 
einem Ort zu einem anderen mm Mia der — per Li- 
senbahn Mik Bai Wobi: transportabel TI RZ t} 
»trang-por-tie-ren [transpar'tironj <s transportiert, trans- 
portierte, wansporticrt - ir [Kl jd transportiert jdn ` ein akk 
von einem Ort zu einem anderen bringen, befördern Zi. 
See Güter — amti- einen Patienten ins Krankenhaus -- 


KH AKERE 

Trans- ves-tit TLransves'tit, <en. en der cin Mann, der 
sich wie eine Frau verhält und kleide EEK EHRE 
Lmmt sé EAO BPE K 


tat jerat, prar von tieten treten fa AIER 

trat-schen Uran" = (ratscht. tratschte. getraischt ~ itr 
tumg = klarschen) schlecht über andere Leute reden 19 
KILE. BA ME ER stundenlang mit der 
Nachbarin — miht 2 Le Rm Wobi: Tratsch i ARRE 

rau: en. 'trausn > traut. traue, getraut > 1. tr [K] jd (ot 
jdn verheifäten 8 #1, SWR d. das junge Paar standes- 
amtlich — fe PR Bicie EA N. ir ver: 
trauen. glauben Afi. 1, fehl Ich iraute meinen Ohren 
nicht RAM MN D pi. jdm nicht über den Weg ~ 
«umg) nicht vertrauen "ui. alle haft A Sch traue 
thm nicht uber den Weg. R e Li AHifät, II. reft [Kijd 
traut sich akk . etw zu tun (= wagen) den Mut haben. etw 
zu tun CH. bh OM Nach dem Streit traute sie sich nicht. ihn 
anzurufen DDR ILRES, 

trauern | trauen) ~ trauert. trauerte, getrauert irr [R] jd 
trauert um Bn. etw akk traurig sein. weil man jan:etw ver- 
loren hat hät. Ef om. Ei um seine Muster ~ Rth iAy 
iş ji Wobi: Trauer e. Im 


+ Traum, traum] eis, [räume der ctw. das man im 
Schlaf ertebt $, #37 einen schonen — haben TEE: 
jds ~ geht in Erfüllung cin Wunsch wird Wirklichkeit SR 
A Mein ~ ging in Erfüllung. ich traf mein großes Idol. 
ANRBURT KEITEN. Wobi:traumen #3; 2 
Komp:-beruf HWAP. -deuter gz, -frau FRAMES, 
-mann BECK 

«träu- men | 'trayman] - träumt. träumte. geträumt» itr ei- 
nen Traum haben HE), SH. jede Nacht — fal HB 
schlecht —- Sg, sich etw nicht ~ lassen ctw Schönes 
nicht für möglich halten Eë HR. AROA Das hätte 
ich mir nicht ~ lassen! HSG ECH MU ZA RIE! 

traumhaft -< traumhafter. traumhaftest-.> adj wunderbar. 
sehr schön GG Sm Ri, Bi) en ~er Strand SR 
ij 


etrausrig Ztraung] =.trauriger, Araurigst-> adj 1. (++ 
frohlich) ohne Freude GRM BGN- Em — sein KAM 
2. so, dass es jdm die Freude nimmt SARH TERN, TË 
ft io ein ~es Ereignis ÆW #4 Wobi; Traurigkeit 
EAA 

Tret- fen ['irefni 2-8. -2> das Zusammenkunft, Begegnung # 
A.2 m. das ~ der Staais- und Regierungschefs HR R 
Eiern) 

etref-fen L'trefn] — trifft, traf. getroffen» I. ir 1. [K] jd 
trifft jdn etw akk «das Ziel) erreichen rd P das Tor ~ 
ER. jdn mit dem Ball ~ Hansi 2. EIN trifft jdn 
begegnen WWR) Freunde ~ MANA; nicht ~ das Ziel 
verfehlen £ii P. it Der Fußballer hat das Tor nicht ge- 
troffen. RRA ASH IRRI. II. ref! [K ja trifft sich akk 
mit Mm jdm begegnen (weil man sich verabredet hat) #18. 
am sich regelmäßig ~ ze mun. Ich treffe mich morgen 
mit den anderen. IR A Fik ABI, sich getroffen fühlen 
sich emotional verletzt fühlen Sam WR REAM Sie 
fühlt sich immer gleich getroffen. W KH 7. ARE] BARAA 
ar. 

Treff- punkt; ..(e)s- -€ 
det hat R Sms. $ 
Hëlt ib ai 

strei-ben L'traibn] <_treibt, trieb, getrieben>~ ır [K] jd treibt 
jdn: etw akk “bewegen. schicken #4, gp Rm die Kühe auf 
die Weide ~ # 1 HEFJA 1; Sport ~ Spori machen AMT 
EIRA regelmäßig Sport ~- zm EIA 

e Trend trent] <-s, s> der Entwicklung in eine bestimmte 
Richtung HA Pä der neueste ~ SSES Komp:-setter 
DERRE SAMHNA. Moda- ins 

etren«nen |'trenon] «trennt, trennte, getrennt> I. ir [K] jd 
trennt jdn etw akk auseinander bringen, lösen BW. fË 4t 
RAR ZNBR Uns kann nichts ~. RAIA ERNI F: 
Nahte — Ap 1 H. ref! [K jd/etw trennt sich akk von 
Mm etw dat jdn verlassen. sich lösen 29. 25.27.57. 
Dt sich von seinem Parıner ~ Rik 3 7. Von der Uhr 
kann ich mich nicht — Sie ist von meiner Oma. BAER I 
RUM ERRHAM,. 

Trennung .-, en ` ‚di 1. Hhescheidung, Beendigung einer 
Bezichung 2 F. BR die — vom Eheparıner REH R 2 


der Ort, an dem man sich verabre- 
sét rechtzeitig am ~ sein HÈ 
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j eine lange ~ WBJ 
kip THR 
ol OSTFRR Stiege) Stulen. auf 
denen man nach oben, unten gehen kann pip E die - 
hinaufgehen hinuntergehen | R "8. eine steile = in den 
Keller FEMRE Komp:-nabsatz iY fi 
.ngeländer Rb? . -nhaus Bm 
Tresen 'trezn|- -s.-.- ir Theke in emer Kneipe oder ci- 
nem Restaurant Ifi dhé hinter dem -stehen riet 


H 

Tresor Te - der verschließbarer Schrank zur 
Scheren Aufbewahrung von Wertgegenständen A. BR 
M Geld und Schmuck ım ~ einschließen HRAN WRA RS 


m 

«treten! 'treitn]- tritt, trat. getreten. 1. rr HN tritt jdn 
etw akk einen Stoß mit dem Fuß geben Rt. Er hat 
mich getreten. WERI R tU ver e sein > (= OSTERR 
steigen) mit den Füßen berühren BR. Sg. Bit Fr ist in eine 
Pfütze getreten. RE 1 — TJ: Aki, gegen erw BAM 
naher ~ herankommen tiig T- Sie nähert WEEK! 

«treu |tray| -` treuer, Ircuest-- adj so. dass man jdr. nicht 
verlässt 2. A ER E LG ein ~er Freund -A 
uH: seinem Vorsatz — bleiben sich an seinen Vor- 
satz halten eg HU WITH WIEN Er blieb seinem Vorsatz 
immer — WEERA cCHITE, Wobi:Treue tit: 

Trick firik] -s. -s > der List, sehr geschicktes Vorgehen S 
Cii RR. Ri Verrate mir den ~) Bim 
srl! 

trieb ein. prat von treiben treiben tJ Fa E 

«trinken ""trigkn; + trinst. trank, getrunken > I. tr [K] jd 
trinkt etw akk cine Flüssigkeit zu sich nehmen rs w Tee 
Kaffee — R gt. Kann ich etw zu — habens RERI 
ei: H. ue eine Flässigkeit zu sich nehmen gt. 18 schnell 

Rum Fk: zu ~ anfangen regelmäßig viel Alkohol zu 

sich nehmen rg Er hat vor Jahren angefangen zu ~ 
ILF Gi EARJE NI. etw — gehen in cine Kneipe’ Bar gehen 
aM Wollen wir noch eiw ~ gehen? RIEG! thA? Wo- 
bi: Trinkerin W 

trink-fest - trinkfester. trinkfestest- — adj so. dass man viel 
Alkohol trinken kann, ohne betrunken zu werden MERK 
m.SiIRI -sein RR ABI 

ink-geld . „eds. -er> ads kleinerer Geldbetrag. den 
man dem Ketlner-dem Taxifahrer zusätzlich gibt 52.18. 
A jdm ein =~ geben KRAMER 

Trink-was-ser- — - kein pi dn sauberes Wasser. das man 
irinken kann Hait ëm Kein =! TB! Wobi:-ver- 
sorgung KH A1 

Tritt tat etes. e. der Stoß mit dem Fuß BER IB jdm 
einen = geben BER W 

Triumph | triomf (eis, o < der sehr großer Erfolg 25. 
WAL ART Sein Sieg war ein großer ~. TH Tt 
Lamm. Wobi:triumphieren SN, kalt Komp:-bogen 
DI 

etro-cken 'trakn, - „trockener. trockenst- » adj (e nas) 
frei von Feuchtigkeit FA. rëm, TR heißes und "er 


Tresor 


Trinkgeld 
Trinkgeld geben 
ist zwar freiwil- 
lig, wird aber 
oft erwartet. 
Wenn man mit 
dem Service 
zufrieden ist, 
gibt man der 
Bedienung in 
Cafes und Res- 
taurants etwa 
10 Prozent, in 
einem Wiener 
Kaffechaus gibt 
man bis zu 15 
Prozent. Auch 
Taxifahrer und 
Friseure erhal- 
ten Trinkgeld. 
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Trompete 


Weiter RATHA. Die Wäsche ist ~. WRTS o 

e trocknen | 'traknon! — trocknet. trocknete. getrocknet:> I. 
tr [K jd trocknet etw akk trocken machen FI. ie FF 
die Haare mit einem Föhn ~ AKARA LR#T I. ir 
trocken werden % 1.5 ft Die Wäsche trocknet RETT, 

Yro-del['tredl | e: kein pl 1o (umg) wertiose Sachen. 
altes Zeug | LJ RER. MER AE ~ sammeln (Gënz 
Komp: markt IK TT 

ro: dein | 'tre:dinj ~: trödelt. trödeite, getrödelt”> i Zeit 
verschwenden, langsam scin 3y fE E18. GR, T fF 
Trödel nicht immer so! Sl 5 RG amt Wobi: Trödelei ix 
Bet 

trag [tro:k] prä: vor trugen trügen KL EIER 

"rom: mell 'tramlı > -.-n > .;. rundes Musikinstrument, auf 
das man schlägt ®% die ~ schlagen Ii Wobi:trommeln itr 
#. Trommlarin) XF 

Trompete Liram’peita] +.-. -n> die Blosinstrument aus 
Blech an. A8 ~ spielen mh 9 Wobi: trompeten +. 
Trompeter \$£ 

Tro-pen|'tropn] <-> Kein sing pl sehr feuchte. warme Kli- 
mazone Ap Diese Pflanze wachst nur in den ~ am 
+ ki. Wobi: tropisch ii 

« Trop-fen' | 'tropfn ] <-s. -> ‚ler geringe Menge Flüssigkeit 
AWA ein — Blur — id. Die ersten — fallen, gleich 
wird es regnen. A PRÄIS FT ABTEI r. Komp:Regen- 
ag. Wasser- Am 

» Trop-ter? | tropfn] «<-> kein sing pl mep flüssige Medizin 
Wal HK regelmäßig seine ~ nehmen Hrt hm KOMP: 
Nasan- SAK 

trop- ten ı 'iropfn] «.tropft. tropfte. getropft> itr Flüssigkeit 
in Form von Tropfen verlieren MM Der Wasserhahn tropft 
schon wieder KR: VP ëmt". Pass auf mi! dem Glas. 
es tropfi t ERBBIRTSURK. 

tros-ten['irøsin] < tröstet, tröstete, getröstet> I. ır [K ja 
tröstet jdn jdm. der traurig ist, beistehen und Mut zuspre- 
chen €W hR. den Kranken ~ iti A I. ref! [Kljd 
tröstet sich akk mit jdm. etw dat sich Ersatz schaffen Æ% A 
St OUSmm eg sich mit einer Tafel Schokolade ~ WR 
HENARE Wobi: Trost Kit 

trost-los = trostloser, trostlosest- adj 1. hofinungsios. 
dreudlos dë gu. 98. MRE ein ~es Leben Am 
51% 2. leer. öde, ohne Bäume mM), RABEN MR 
eine ~e Landschaft S En R 77 Wobl:Trostlosigkeit zg 

Trot-toir "rat oam] Ei dan CCH) Bürgersteig ATHA 
das ~ benurzen’ EA THE 

etrotz[trats] pråp + gen obwohl ctw dagegen spricht RR 
Æ ~ der Kälte im Meer baden TEP RT ET 

«trotz dem ['tratsde;m] adv dennoch (RAF--){hR Ich werde 
- kommen. RE ER RN. 

trübt ei [’try:bia) | = trüber. trübst- adj 1. (klar) so, dass 
man nicht hindurchsehen kann Bam. 4a PA by. 7 WW 
eine — Flüssigkeit — Pia Miik 2. so, dass der Himmel 
suller Wolken ist Mas Daun ~s Werter DIWAR L 

Arugitru:k? prät von trazen tragen BURNTER, 

vu: gengen) = trugt, trog. geirogen> tr [Kietw trügt jdn 
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täuschen Mi. 8% Wenn mich nicht alles rugi. habe ich 
ihn in der Stadt gesehen. m RR IER SR nii 2 SN 
f Der Schein trögt. etw sieht anders aus. als es ist 3h dt 
AURR Der Schein trugt. sie ist in Wirklichkeit ziemlich 
frech. WRB ARR. EI kitit Wobi: trügerisch W A 
i 

truche (muar 8. ru grobe Kiste mit einem Deckel a 
f eine = aus Holz -Xk r Komp: Schatz- Ši f. 
Wäsche- KAT 

rum- mér ['rymaj `. kein sing pl die Reste von ctw. das 
zerstört worden ist & H.E RM. ik Ri Die 
Hauser hegen in ~n fT WERKE. Komp.-feld CS 
3. haufen BEE 


trup- De p'trupa, = =- -nis ML alle Soldaten einer Einheit 
BAER die ~n reduzieren WBA 
YShirt ia) "a, -5> Hemd aus Baumwolle mit 


kurzen Armeln SWgar, TR ein > anziehen zm" 
Mr: 

“tuch Inn", (os. hucher.- ti Stück Stoff Kol Erh -di 
D AR ein — um den Hals binden ET LS SR 
Komp:Hais- ihh. Kopf- 20 

tuch rig etil- tüchtiger. tüchtigst- .- adj leistungsfähig. 
fleißig gn. sde, Arem - sein HAHN: ~ essen 
viel cen Ee Nun iss mal — exist genug da. MEKU 
nm Hehe. Wobi:Tüchtigkeit ET: 

Zu: gend | 'tugnt] =-, -en> moralisch gute Eigenschatt 
Bleib viele ~en haben WIR Le Wobi: tu- 
gendhaft KEE ed 
tul pe (dës! —— pn. eine Blume mt einer gelben. ro- 
ten oder rosa Blüte Ban 9: -n aus Holland = BREE 

vin tun) tut, tät. - tr [Rijd tut etw akk machen D. 
PORT TER, seine ch 8,1 #6: zu ~ haben arbeiten 
müssen) HM LYF Ich habe noch zu tun. Rit Hite HM 
alle Hände voll zu ~ haben schr viel Arbeit haben FAITH 
më. Au HS Ich habe alle Hände voll zu — RWA 
“A, nur so ~ in Wirklichkeit nicht so sein ZIL Sie 
tur nur so. als ob sie krank wäre WRERENGERMT. 
nichts mehr mit jdm zu — haben wollen keinen Kontakt 
mehr zu jdm haben wollen PUHRAHER Ich will nichts 
mehr mit ihm zu ~- haben! 2 FIn TNS 
"um: gei. kal tonel, — 3 ai >": Bauwerk für Straßen 
und Gleise unter der Erde durch einen Berg Huf RR. SH 
durch einen ~ fahren ghil -TH 

e Turce) Tiya on das Ding. mit dem man ein 
Haus eine Wohnung zumacht TI. t] 7" die > öffnen 
schließen HE] Ki]. in der ~ stehen will D, an die ~ 
klopfen Mkt: zwischen ~ und Angel im Vorübergehen, in 
Eile 2 AH So zwischen ~ und Angel kann ich das nicht 
erklären) 1 291 RIARTE! ~ an ~ mit jdm leben 
Nachbar von jdm sen YHARABIS Ich lebe — un ~ mit 
ihr. Kit AER. etw steht vor der ~ es ist nur noch wenig 
Zeit bis zu etw KS HS Weihnachien sieht vor der 
und ich habe noch keme Geschenke) AND MET AR 
Gm: Komp:-klinke |] . -rahmen (Is, Auto- "E 
f). Haus- X). Schrank- i fi]. Wohnungs- (Lg mr") 


Tutpe 
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Turm [turm] <.-e)s, lürme:- Jr schlankes, hohes Gebäude 
HE EM einen — besteigen EL 158 Komp: Aussichts- 
Sam, Fernseh- 08. Kirch- uge 

tur-nen ['turmen” -< tuent, turnte, geturnt’> itr Gymnastik 
machen {ikt regelmäßig ~ wit Wobi: Turner (in) 
Aria 

Tur-schnal-le — — -n> Jr (OSTERR) Türklinke (IS Sat de 
~ drücken SI 

e Tu-te Tute <, -n > dr Beutel aus Papier oder Plastik 8 
EROR Raim alles in eine ~ packen HHA RAER 
A Um: etw kommt nicht in die ~ (umg) jd erlaubt etw 
nicht [H KARTE! Das kommt nicht in die ~! RRA 
RATTAR! 

s TYP |typ] 5, -en> der 1. Model San. ER, US. 
a.d Wir reparieren alle ~en. ROEI RADEN, 2. 
Mensch (ARME) Sie isı ein ruhiger ~. WET IHR 
A, 3. (umg) Kerl, junger Mann [N RK FRA ein netter 
— — RRE, jd ist jds ~ jd gefällt jdim HAHRHRA 
Er ist nicht mein ~. BAHKURMA, 

sty-pisch ['ty:pı[] «= typischer, typischst-> adj charakleris- 
tisch Sam 8 git Mi Dieses Verhalten ist ~ für ihn. SH 
BA RAT A. 

ty-ran-ni»sie-ren [iyrani'ziran ] <<tyrannisiert, tyranni- 
sierte, tyrannisiert!= tr DÉI A tyrannisiert jdn (pej) jám sei- 
nen Willen aufzwingen. unterdrücken [REIF MEER, FEN, 
Ei AEE Ich lasse mich von dir nicht ~! REF 
FERA! 


U 


` der 21. Buchstabe des Alphabets "Së 
& Das Wort ‚und‘ beginnt mit dem Buchstaben 
ARTE, 
D Je vaun der Umlaut des U A u Meià Das 
Wort, über schreibt man mit ~. "über X TO 5 h FÙ 
U-Bahn -n in Zug. der unter der Erde fährt MES 
iD. wes mir der ~ fahren Retk Komp:-station WE 
u-bel ant). übler. úbelsi- adj 1. unangenehm Kit ‚ACH 
BEE TEA NLD eine üble Angelegenheit regeln 
wer më, in eine üble Lage geraten Ki ATB H BUL 
2. böse, schlecht EWERKH.BI A SS E bh ein übler Bursche 
"RS NK T 3. so, dass jdm sehr schlecht ist ( 448 
Re RER Mirit ~ REA C. nicht ~ umg) 
nicht schlecht (OR, Tl Dein Vorschlag ist nicht ~. P 
TERT. wohl oder ~ gegen den eigenen Willen FRE 
` #3 Er wird es wohl oder ~ tun müssen. RAR 
ein AR, jdm etw — nehmen auf jdn böse sein we- 
gen etw HEAYRAES jdm eine Bemerkung ~ nehmen 
KAREL 
u-ben ['y:bn? ‚übt, übte, geübt.» I. ze RM übt etw akk ciw 
immer wieder tun, um es zu lernen 2 2. Wt Mathematik 
~ it, lesen ~ WYRE Kritik an etw (jdm) ~ etw- 
jdn kritisieren HIEESORAD Der Kanzler übte Kritik am 
Verhalten des Minisiers. YAMI T REH A. M. ir etw 
immer wieder tun, um es zu lernen %3 Stör mich bitte 
nicht. ich übe gerade! Ga CAT 
vU: Dot ['y:be] pråp 1. + dar auf die Frage ,wo”. = akk auf 
die Frage ‚wohin? <+» unter) räumlich darüber. obes halb 
RB BR wor ZRA MK. DSRÉ wohin te= 
rh, BEA LR. 9. Em dem Tisch eine Lampe 
aufhängen A F EHHE RI, die Lampe ~ den Tisch 
hangen ru Raa" LP, — einem Café wohnen EE 5 
agent, emn Bild ~ das Sofa hängen -IEA R E 
bi > akk auf die andere Scite az. sz, ~ die 
Straße gehen Qil Erik. — das Feld laufen BUS 3. + 
akk während. für eine bestimmte Zeit A-B Wir fahren 
~s Wochende ans Meer. RIRAN mr, 4. + akk bei 
Zahlenangaben: in Höhe von ZWA WH» einen Scheck ~ 
1.00 Euro ausstellen 1 ënn. FAME S. + akk 
mehr als 44. Mit. Mil Die Stadt hat ~ #00. ouo Ein- 
wouer KUHN AHEZETTEUL, Nur für Kinder ~ 
zwölfi USmri DALH! Es dauerte ~ eine 
Woche. bis ich eine Antwort von ihm erhielt HT -A840 
RTEA EH, 6. + akk via. durch einen bestimmten 
Ort Ai ~ München nach Salzburg fahren SRRRREBH 
SR" takk mit dem Thema Si ein Buch ~ Italien 
kaufen ZZ 275 Läim B; Fehler — Fehler viele Fehler, 
voli von Fehlern WAW Fr machte Fehler ~ Fehler. At 
Weib st4g, bis ~ beide Ohren total. völlig 7 1: AR Er ist bis 
~- beide Ohren verliebt. Ap A RT - etw geht jdm — 
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alles jd mag etw besonders gern KAHHERHFM Litera- 


tur geht ihr ~ alles. WRR HET W, ~ Nacht bis zum 
nächsten Morgen KIM. ACEN Sie blieben ~ Nacht. fh 
ms ëtt, ~ den Dingen stehen sich von etw nicht be- 
eindrucken lassen. sich nicht aus der Ruhe bringen lassen {8 

a Sie ist immer souverän und sieht ~ den 


zbe] zu sehr, zu viel #3 RE IA — breit AR, - 
h il Fat. ~ lang SE 

su-ber:all [y:be"al] adv an jedem Ort, in jedem Bereich ai 
TE TEE IT ~ gut sein Säin, jin ~ 
suchen PIREA 

-ber-biick [’'y:beblik] eis kein pl de 1. freie Sicht & 
5. Ze 88 Vom Fernsehturm aus hat man einen guten ~ 
über die Stadt. A BAI ETIU RER RN ER. 2. 
Zusammenfassung WAL. BX. ER. MH einen kurzen ~ 
über etw geben d SS WERE; sich einen ~ über etw 
verschaffen das Wesentliche erfassen 85" Ra "ER 
sich einen — über die bisherigen Arbeiten verschaffen HES 
BILA- TEEN SM: den ~ verlieren die 
Zusammenhänge nicht mehr erkennen & 4 SR D Er hat 
den — verloren. CERET HMEN. Wobi:überblicken Bi 
DS 

Der den -ben | zbviderkn ] «<überdenkt, überdachte, 
überdacht: tr [K] jd überdenkt etw akk noch einmal 
gründlich über etw nachdenken {F448 A205 KERE 
Du solltest die Sache noch einmal —1 ix fFF IRROR HA ¥ 
Rh! 

ber: do: em <-, -sen= he lebensgefährliche, zu große 
Menge eines Medikaments oder einer Droge a x NS" BP 
Aën) eine ~ Schlaftablerten nehmen HRS EN EIR 


c 


e 


c 


& 

«ber-dreht -züberdrehter, überdrehtest-> adj ( umg) 
übermütig, sehr lebhaft ` old 389. ME EX Die Kinder 
sind völlig ~! 81188 Ka T! 
-ber-durch-schnitt-lich «-, -> adj besonders. sehr. über 
dem Durchschnitt BiL— kY M BIEN ~ fleißig 
sein m RER, Die Leistungen der Schülerin sind ~ 
ANKE ERRAR TEKE. 

u-ber-ein-an-der [ ybe? ai 'nande] adv eine c-r’.s) auf der 
(dem) anderen Až- PZE, LTERM, Hke Die 
Bucher liegen alle — BARNE- E. 

-ber-ein- kunft Ly:be'?ainkunft] <-. -künfte> die Verein- 
barung RUR REM eine stillschweigende ~ Mt, eine ~ 
erzielen AR HH Wobl:übereinkommen ih R Di 

- ber: ein|stim-men T y:be'? ai nftman] <<stimmt überein, 
stimmte überein, übereingesfimmt’> itr die gleiche Mei- 
nung haben D — ER -Ae LIMBERABER in den 
wesentlichen Punkten mit jdm — EEE TEÄER- 
& Wobi: Überainstimmung BR 

«ber-emp-find-lich -<-,-> adj so, dass man sehr schnell 
beleidigt ist d DHA. OP Sei vorsichtig mit dem, was 
du sagst! Sie ist =! RÄ MERAN Wohl: 
Überempfindlichkeit Aep- 

„wber-faheren | yıbeifasran ] <Lüberfährt. überfuhr. 


D 


e 


c 


e 


e 


Su 


überfahren - u IK; jd überfährt jdn etw akk über We etw 
fahren und dadurch verletzen oder töten f Pote F FY 
H.C. JE einen Menschen ein Tier o PERLE - PA: 
ar 

arher-tai- «en "yıbe'falan? — übertällt. überfiel. überfallen. 
Ir 1. RN überfällt etw akk: jdn angreifen (897. . AR. 
WE eine Bank ~ Str: eine alte Fre - Së 
EHA 2. [K] jd überfällt jdn <umg) unerwartet besuchen 
NER ER BIN die Freunde abends — H LRR 
HihM as jdn mit Fragen ~ viele Fragen stellen p # AR% 
N thi Die Schüler überfielen den Lehrer mit Fragen 
FA enn gmh -aR Wobi:Überfall Sr 


uber Tlus- sg | 'yibefiysiç] 7.. -- adj unnötig HR: ES 
P.N, TEEN eine Bemerkung -PERKER 


ei er ` dert | yibe'forden. ~ überfordert. überforderte. 
überfordert `. tr [K]jd überfordert jdn "mit etw dat? zu hohe 
Leistungen von jdm erwarten g 51 4355. MR Die 
Schuler sind mit dieser Aufgabe noch überfordert . 2 2 
Hl HAIE, 
u-ber-tüh-ren “fyron] =. überlührt, überfuhrte. uber- 
führt > ır [K jd überführt jdn einer Sache gen beweisen. 
dass jd ein Verbrechen getan hat Hai -— 8 jd des Dieb- 
stahls ~ VE. 2 AMD, Er wurde der Stewerhinterzie- 
hung überführt. EU Wl FERN, Wobi:Überführung $ 
San 
u Ser Hai. -> adj so, dass irgendwo zu viele Menschen 
Dinge sind nm. RRG EUREN an ~er Zug Hörsaal 
HHsmRE tepika Wobr:Überfüllung Sg. 


E 

Ber de Den Lubel geht" «übergibt. übergab. übergeben - 
1. fr 1. EIN übergibt jdm etw akk jdm etwas geben 85. 
iR eine wichtige Arbeit persönlich — ROZA MELLE 
2 "EI A übergibt jdm etw akk die Verantwortung für etw 
übertragen überlassen &% Hit, 2H seinem Nachfolger das 
Amt — un ES ART, eine Sache einem Anwali 
ee IL ref! [K] jd übergibt sich akk 
erbrechen gr a Bei diesem Anblick musste ich mich fast ~ 
ana Ræ y, Wobi;Übergabe z EN 

u- bert de: ben T'y:begean! geht über, ging über. überge- 
gangen © A Sein > 1. sich verwandeln, cine andere Form 
bekommen FAE 3. SEA 4 Ach Die Diskussion ging in ei- 
nen Streit über HOER. 2. wechseln fei fA. 
Saa zu einem anderen Thema ~ km -TMH.anei- 
nen neuen Figenrümer — ARMEA, in jds Besitz ~ 
Armmg A zum Angriff ~ angreifen St An. RERE Der 
Feind ging zum Angriff über. BASE A THEN. 

-ber-ge-hen _ybe'ge:on, «übergeht, Überging. übergangen > 
tr- haben > [K jd übergeht jdn etw akk nicht beachten 8 
DRZ BA. REE KR. HAA einen Fehler des Partners 
~ ARIER. jds Einwände ~ ARZRAMEHAEN. 
sich übergangen fühlen EIELEEM 
ber ge - wicht eis, ez uis t= Untergewicht , z 
Korpergewicht && - haben ER MR ELF 
Wobi:übergewichtig Wh 

u bergrei-fen greift über. griff über. ubergegriffen.= itr 


D 


c 


Die Milch 
kocht uber. 
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ausbreiten. sich verbreiten 43] Das Feuer griff auf andere 
Gebiete uber. A SES n HM. Die Grippe greift so lang- 
ke auf die ganze Abteilung über, Wa NEI $ aler 


4. er, haupt | y:be'haupı. 'y:behaupt] adv 1. sowieso RÆ. 
3 deh denke ~ nieht daran, mich bei ihm zu melden! RIE 
ROLE RLEUEABARJLAKRL. 2 eigentlich sp zé. gan Weißt 

ass sie einen Sohn hat? KERARI EA TIL? 

Wer sind Ste ~? iR? 3. im Allgemeinen - BER. 

MAX ich gehe — sehr gern ins Theater. -BARBERA 


RBE 

Ve ber*heb+ lich |y:br'he:plic] — überheblicher. überheblichst-- 
adj (~ arroganti) so, dass man glaubt, besser als andere zu 
sein A O kN ARM — sein SES A Wohl: 
Überheblichkeit iK 

ü-berhöht-<-, -.- adj zu hoch, zu teuer h KEN eine 
Geldstrafe wegen ~er Geschwindigkeit bekommen 5 EW 
Fafik, In diesem Restaurant sind die Preise stark ~. iX 
Zb ÄR, 

+ ü-ber' ho-len [y:be'ho:lan] <.überholt, überholte, überholt:> 
ir 1. iK] jd überholt jdn etw akk an einem anderen fan- 
renden Auto cte. vorbeifahren H. MH. zwei Autos 
nacheinander ~ EREHUMANLE 2. WM überholt etw akk 
cin Gerät überprüfen und reparieren 8 EE R den Motor 
~ RR. Das Schiff wurde vor einem Monat 
volistündig überholt. 2999 1 A RUHE T WERE 

ü«ber-holt <:-. -> adj nicht mehr modern Im a.m ~e 
Ansichten vertreten Main MA 

0: Perl ke: chen ['y:bekaxn] -" kocht über. kochte über, über- 
gekocht: itr < sein > Durch zu starkes Kochen über den 
Topfrand laufen W Pass auf, sonst kocht die Milch über! 
Sitë RT! 

ü- ber-las- sen [y:ba'lasn] «überlässt, überließ, überlassen» 
ır [Rljd überlässt jdm etw ukk jdm etw geben; lassen S7t ‚ik 
"IR dem Freund die Entscheidung — 0 AA W H 
RE, Das bleibt Ihnen ~! R éi 25 Ich hin sowieso nicht 
da, ich kann euch meine Wohnung ~. REIESE TIES 
FERRIE. 

ü-ber| lau-fen [ 'y:belaufn] < läuft über, lief über. überge- 
laufen> ir «sein ‘über den Rand eines Behälters fließen 
ERBEN SNE dr, ARE Die Badewanne läuft 
uber, dreh mal den Wasserhahn ab! Stëck 5" PA 
EN A 

ü-ber: le- ben [yibe'le:bn] «überlebt, überlebte, überlebt> rr 
IEI jd überlebt etw akk am Leben bleiben t- PETH, $ 
EFTE. SaM FÆ Zwei Menschen haben den Unfall 
überlebt. MATRAKA HEATH. Wobl;Überlebenda«r) 


FER 

“über: le-gen! [y:bwle:gn] «überlegt. überlegte, überlegt» 
1. itr nachdenken #8, 2%, 8% Sie überlegte eine Weile, 
dann antwortete sie. WER I — FREER. 1, ir [K ja 
überlegt [sich dat ] etw akk durchdenken HR. ME 
uk Ich werde mir Ihr Angebot ~. RETRA BERM. 
Lass mich mal ~t it RMW&IR— N! Sie hat es sich anders 
überlegt. WATER A ARTE. 
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«u-ber-le-ger? „vibellegn, - - adj so. dass man mehr 
weiß sarn als ¿ndere i CEED , Dn. D Na jam ~ 
sen AER, ein ~er Sieg auch 
mtl Wobi: Überiegenheit KR 

» ü:ber-mor- gen. 'yıbemargn] adv am Tag nach morgen HR 

treffen wir uns. o.k. Sal R Em MA 

ü-ber-mü-tig | 'ybemyitis | <"ubermütiger. übermütigst- - 
adj sehr Icbhaft und ein bisschen (rech KAM, St bI, MUER 
BORN — sen B KIEL EL WobizÜbermut AXIR, i 
e 

« ü-ber-nach- ten [ yibe'naxin] +. übernachtet. ubernachtete. 
übernachtet - ir die Nacht verbringen 1% rach einem 
Fest bei Freunden ~ SES dE AER, im Ho- 
tel — fikti Wobi: Übernachtung ER Jas 

e uber nehmen [ ybe'nerman , «übernimmt. übernahm. 
übernommen.» I. r |K jd übernimmt etw akk annehmen 
und ausführen. selbst erledigen Rz. 41 KA. Mit eine 
verantwortungsvolle Aufgabe ~ SZ MEI EAMIER. 
Veraniwortung ~ 248 51. einen schwierigen Auftrag ~ iE 
late II. refl EW übernimmt sich akk zu viele 
Aufgaben auf einmal erledigen wollen AU E t TH WIR. 
Dm. 681 Sie übernimmt sich mit dieser Aufgabe. 8 75 
IRAR KAT SER NEE, 

ü-ber-pru-fen be'pryifn | -uberprüft. überprüfte, 
überprüft .- tr K| jd überprüft jdn etw akk kontrollieren. 
untersuchen (38765 Ht am Flughafen das Gepäck auf 
Waffen — 0. KURRA ENEA ARH, jds Personalien — 
KER A IO Wobi:Überprüfung wë 

vr bet-gue: ren | yıbe'kveiran ] überquert, überquerte. 
überquert » ır [K] jd überquert erw akk sich auf die andere 
Seite bewegen kreuzen Hab. MF 86 8. den Fluss ~ a 
dm, die Straße -- Kid 

« ü-ber- raschen y:be'rafn : «überrascht. überraschte, über- 
rascht. ir 1. E A etw überrascht jdn etw akk etw ma- 
chen, was nicht erwartet wurde {E S E 3h. (EiT EE 
Wir wurden von einem Gewitter überrascht. Kill RR EI 
MAAT., 2. K jd überrascht jdn | mit etw dat. unerwartet 
eine Freude machen H 8 5 S WIR A jdn zum Geburtstag 
mit einem Geschenk — XA LH RTH HTM iatl Wobi: 
Überraschung SS SG 

-e urber-re-den | yıbe'reidn | überredet, überredete. 
überredet: tr EM überredet jdn [ zu etw dat | durch Worte 
erreichen, dass jd etw tut ER. AH Sie überredete ihn. mit 
ins Kino zu kommen. WHR- ERRE. Wobi: 
Überredung dr 

ü-ber-schät- zen _y:be'fetsn] = überschätzt, überschätzie, 
überschätzt - ır EM überschätzt etw ukk jdn jdnseiw für 
besser halten. als eres ist Ab Wat Aral Ich 
glaube . du hast deinen Freund einfach überschätzt. RA H 
Al RER 

ü-ber-schla-gen [ y.be'flasgn | -/überschlägt, überschlug. 
uberschlagen > i. ır (Kl jd überschlägt etw akk ungefähr be- 
rechnen SS HB (1 8 Wir haben die Kosten grob — das 
wird ewa 5. 000 Euro kosten. RATHEE! T Can A9 
Sit: ta, 1. refl K jd etw überschlägt sich akk sich 
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kopfüber um sich selbst drehen Mik MPA- RA Das Au- 
to überschlug sich in der Kurve. WETER BA TARA 

u-ber‘schnei-den [y:be'fnaidn] <züberschneidet. über- 
schnitt. überschnitten:» ref [R] etw überschneidet sich [mit 
etw dat] gleichzeitig geschehen H las & tE, Sai Les 
Diese beiden Vorlesungen ~ sich leider Jik RIRE 
ir. Wobl:Überschneidung Z% ck 

»U-ber- schrift ['y:bafnft] <-, enz die tæ Titel) die Worte, 
de über einem Text stehen e IH die ~ des Kapitels & 
-Abm 

U-ber- schuss es, chic deu das, was zu viel ist Së. 
AM der ~ an Oetreide ARME 

»urber-set-zen [yıbs'ze isn] </überseizt, übersetzte, über- 
setzt> 1. tr Kljd übersetzt etw akk in eine andere Sprache 
bringen o ein Buch aus dem Deutschen ins Englische ~ 
BE AEMBIEIFERSIE I. ir in eine andere Sprache brin- 
gen RB etw richtig. falsch — ERR BBI Wohl: 
Übersatzer "5. Übersetzung MÆ; $X 

d ber, set: zen ['y:bezetsn. (setzt über, setzte über. über- 
gesetzt!» itr < sein /häben.- IK] jd setzt ` irgendwohin] über 
mit einem Schiff an das gegenüberliegende Ufer gelangen 
SR Von Deutschland nach England kann man mit der 
Fahre ~. AAP] of UA IR t M RE TA el AE E. 

ut ber: sicht: beh < übersichtlicher, übersichtlichst-> adj so 
klar angeordnet, dargestellt, dass man es leicht verstehen 
kann BAER 1 RAREN EKAN eine ~e Darstellung 
-TRAR GE 

u-ber-ste-hen {T yibe'fteisn ] <übersteht, überstand. 
überstanden > ır [K] jd übersteht etw akk überwinden, mit 
etw fertig werden ST gä, AR, Eii R eine schwie- 
rige Situation ~ B- -AREN Rn. Der Patient hat die 
Operation gut überstanden. $ AMPM MEETER. Das 
wäre überstanden! FHEIL T! 

+ U-ber- stunde —— -n> de Arbeitszeit. die man länger 
arbeitet, als im Arbeitsvertrag steht WE. ATS ~n machen 
LE 

ü-ber-stür-zen Ty:be’ftyrtsn“ <überstürzi, überstürzte, 
überstürzt> I. ır [K] jd überstürzt etw akk eiw zu schnell 
tun ERAF. Apt Man soll nichts ~! PERA ETE! 
IE. refi {R etw überstürzt sich schnell nacheinander stattfin- 
den sich creigaen ZER. IEH Die Ereignisse ~ sich 
Stäer, 

«Ü-ber-tra-gung ——, -en> die 1. nicht wörtliche. sondern 
sinngemäße Übersetzung MH; a. 4S die ~ in eine an- 
dere Sprache A 9 53 SS 2. eine Sendung im Radio 
Fernsehen SR Wm die — des Fußballspiels EaR kt RUFEN 
Wobji:übertragen WIR 

ü-ber-treiben [yıbe' traibn] «übertreibt, übertrieb, über- 
trieben > tr 1. [K] Jd übertreibt etw akk besser oder 
schlechter darstellen. als es ist zt. 3 Glaub ihm nicht 
alles: Er übertreibi gern! TA mai" Wäi ëk ENI 
2. [K jd übertreibt etw akk etw zu viel: zu oft tun 3 
4 1 Der Sportler ha: dus Training übertrieben. 8 
Saa LR T. Wobi:Übertreibung #3% 

ü:ber-wa-chen[y:be'vanı] überwacht, überwachic. über- 


EA 


sucht. ir 1. [K jd überwacht etw ukk kontrollieren FRM 
ett die Grenze ~ Eng 2. IK] jd überwacht jdn 
beobachten. beaufsichtigen KW. Hi M den Verdächtigen 
rund um die Uhr — DEA TÜRE A 

1 ber: wat ti gerd ybe'veltignt” +... - ~ adj sehr groß, sehr 
schön, sehr beeindruckend FKM MAI TEN. DAR 
WMA ikky Der Sonnenaufgang war von ~er Schönheit 
HMR SH T Die Partei in mit ~er Mehrheit gewählt 
worden. 2 KRUEMEI SEHR. 

tuber wer sen .yıbe'vaizn] + "überweist. überwies. überwie- 
sen - tr 1. IEN überweist etw akk | irgendwohin ] jdm durch 
die Bank Geld senden lassen 1.3, [4] Geld auf jds Konto 
~ ERARI B42. HN überweist jdn MED in ein 
<anderes) Krankenhzus verlegen. zu einem (anderen) Arzt 
schicken #2 AR den Parienien in eine Spezialklinik — 18 
Bi APER THR R 

U-ber wer sung =- mn: an 1. Auftrag an die Bank. jdm 

einen Geldbetrag zu senden 7. (CS. 3 E eine ~~ an den 

Vermieter machen HILS 2. das Überweisen von Patien- 

ten SEI jdm eine ~ zum Facharzı ausstellen JER E ik HE 

ARIER RE akati Komp:-sauftrag $ EER 

ber. wie- gend yıbevisgnt” =7-, -> adj hauptsächlich 28 

21. 6 In den nächsien Tagen wird es ~ sonnig und 
warm, KÆILRRSUR EHE: 

-ber-win-den _yıbe'vindn ] -Züberwindet. überwand, über- 

wunden.> I. r IK) jd überwindet etw akk hinter sich lassen 

SR ait M.R Schwierigkeiten — SI MAR. eine 
schwere Krankheit ~ SS g@ I. refl K| jd überwindet sich 

akk etw tun. obwohl man es nicht gern tut CND CO. il. 

WRUO AM Ich hube mich uberwunden. meinen Fehler 

zuzugeben. RRO HERAB, Wobi: Überwindung Sp, 

AHH 

utbe! eu-gen [ y:be'tsaygn] überzeugt. überzeugte, über- 
zcugr> I. tr [K jd überzeugt jdn f von etw dat | jdn mit Ar- 
gumenten zu einer Ansicht bringen zhi, iiM. WP BO 
Ich konnte sie von meinem Plan ~. 3 ul VA fE mH fa RHG 
W. I. refi [K jd überzeugt sich akk [von etw dat] 
nachprüfen Bai -Hx Ü~ Sie sich selbst davon! W AUER 

F1 von etw überzeugt sein der festen Meinung sein Ai R 
x Ich bin überzeugt davon, dass ste es schaffen 

MEERE. 

«U: ber zeu-gung < en die feste Meinung fa fa. P 
IR Ich bin der ~, dass dieser Weg der richtige ist. REIRK 
prä, Ich bin zu der ~ gekommen, dass wir eiw 
ändern müssen. RINY, RILE Etik T 

sub- tich | 'yphc] <. üblicher, üblichst-.> «dj normal 9 # 4, 4 
EN HM, JAAR Das ist bei uns so — ER ITXI E 
IYEN. allgemein ~ sein HWAT E. Der Zug kam mit 
der ~en Verspätung an. KERET HEAT. 

vub- ig, 'yıbrg, <- -<:> adj so. dass man etw nicht (mehr) 
braucht HRR arm, ERE Ham Ein bisschen Pudding 
it noch ~. ÆA F -AJL MT. viel für jdn ~ haben jdn 
mögen PRM A 3A AIWRME Sie hat viel für ihn ~. WR 
S d. ~ bleiben als Rest beiben HA. WTF Erw ist noch 
von der Torte ~ geblieben. RIAA FT Sg. es bleibt jäm 
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nichts anderes ~ cs gibt keine andere Möglichkeit a F 

#. am Es bleibt ihm nichts anderes ~, als zu 

kündigen. RT EERZH BA fi, Etw lässt zu wünschen 

~. Etw ist nicht gut. TRA S Das Hoiel ließ zu 
wünschen ~. KERMERDEMAR. 

«üb-ri-gens  'ybrigns) adv was ich noch sagen wollte, 
nebenbei bemerkt it 3. 3 3. 8 ER P Ich bin ~ auch 
eingeladen! MER—T RUREET, 

«Übung ['y:bug) <+, -en> die regelmäßige Wiederholung von 
etw. um geistig oder körperlich fit zu bleiben,um besser zu 
werden: Aufgabe #3 15. RK, JM Zur ~ mache ich je- 
den Morgen Gymnastik. 2578 LM, eine ~ 
zum neuen Grammatikstoff machen #3 WAHHH RE 
pn, ~ macht den Meister. Man muss üben. um gut zu wer- 
den. AE 15. Fehler passieren, aber ~ macht den Meis- 
ter! HAHN ER ER AEL I5! in der ~ bleiben regelmäßig 
wiederholen HFFR A sp Um in der œ zu bleiben, 
lerni sie jeden Abend Vokabeln. KT S% 7 W 3 3 ME 
sg. aus der ~ sein etw längere Zeit nicht getan 
haben und sich deshalb ungeschickt anstellen ëi, 7At T 
Ich bin völlig aus der ~! RESMA T, Komp: 
-saufgabe 38, -sbuch 44}, Grammatik- EM), Zu- 
satz- Ba? 

Ufer "wiel <-s. — drs Rand von Fluss/See, Meer etc. #, 
HEME, RE ans andere ~ schwimmen ap. Die 
Kinder blieben in der Nähe des ~s. BFAR EPE MHE. 

Uhr Tug] <-. mx die Gerät zum Anzeigen der Zeit #,% 
auf die ~ schauen ER. Anti, Es ist... Uhr. die Uhrzeit 
ist... NR, Es ist jerzt genau acht ~. WAEREA A 
%. Wie viel — ist es? Wie spät ist es? NEILABFTT Um wie 
viel ~ treffen wir uns? Ri LAHM? jds ~ geht vor inach) 
eine Uhr geht zu schnell (zu langsam) HKAMRERGEM)T 
Ich glaube, meine ~ geht nach. RERRMEIMT. Komp: 
„zeiger Ier, Armband- Z 8. Bahnhofs- x za. Digi- 
tal- ih FR., Küchen- Bi itaat 

Uhr- zeit <-, -en> die die Zeit auf einer Uhr (RHAH AZT 
metia jdn nach der — fragen DR A W fo) Ye biy h TE 

“um [um] I. präp 1. + akk in einem Kreis oder in einer 

Kreisbewegung Da. 95 — die Welt reisen RITT, Die 

Erde drehi sich ~ die Sonne. WER 8 A Dn. ~ einen Tisch 

sitzen BER IM, ~ die Ecke biegen EI MM 2. + akk be- 

zeichnet einen Unterschied des Maßes oder der Menge; ant- 
wortet auf die Frage ‚wie viel?’ (ARTE RETURN 

#0 sich im Preis ~ fünf Euro unterscheiden ka MEHR 

R. die Steuern ~ 10% erhöhen RRAZ t, Er ist ~ ein 

Jahr jünger als sie. fuhr —%. ~ einen Kopf größer sein 

5—% 3. +akk bezeichnet einen Zeitpunkt: antwortet auf 

die Frage ‚wann? (Er AO etta sich ~ sechs Uhr 

treffen AASE 4. +akk wegen ÑP Ich beneide sie ~ 
ihren Erfolg. RW guug d. ~ ein Haar fast, beinahe #— 

a. Lë U~ ein Haar hätten wir uns verfehlt. RIIE— AM 

#it#t7. ~ nichts in der Welt drückt aus, dass man etw 

niemals tun wird Zi MM iu REE U~ nichts in der Welt 

möchte ich mit ihm tauschen. ERS MIT A A Ah fE db RY èr 

Ss. I. konj 1. iRl= ... zu... drëckt eine Absicht aus (ée 
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Ae HEH I früh aufstehen, -- den Zug zu erreichen 4% 
TELKE. sich treffen. — ins Kino zu gehen KT+EHEM 
ZB 2. (= desto) drückt einen Vergleich oder eine 
Steigerung aus 8. $. je früher, — so lieber war III. 
adv ungelähr au so ~- Ostern ER ik H fifi. Die Kosten 
für die Reparatur hegen — (die) 100 Euro. BERGER 
100 Mi. 

+ um-ar-men[um'?armon, = umarmt. umarmle, umarmt» tr 
Rljd umarmt jdn die Arme um jdn legen Mi. HE den 
Freund ~ MAH, sich zur Begrüßung ~ RRE ERR 
Wobi:Umarmung Jam 

um| bau- enf 'umbauan] «baut um, baute um. umgebaut» re 
Kijd baut etw äkk um durch Bauen verändern du ein 
Gebäude ~ o 3 WR 

um] blät-tern — Hëtuert um. blätterte um, umgeblättert:= tr 
IK] jd blättert etw akk um die nächste Seite aufschlagen Si 
ġi die Seite ~~ pn 

uml brin- gen — being) um, brachte um. umgebracht>> fr [K] 
jd etw bringt jdn um töten XÆ. 55. TR Sie nat ihn aus 

kifersucht umgebracht. wH FERMA E Tie. etw bringt jan 
noch) um t umg) jd leidet sehr unter etw LO JER EH fH 
A Dieses endlose Warten bringt mich noch um | kR T 
NERMER TR 

eum drechen I. tr IK jd dreht etw ukk um auf den Kopf 
stellen MÆ L den Eimer ~ WMM ER; den Spieß ~ 
zwei sehr verschiedene Situationen vertauschen # P3 #h 77 f 
OR Ab Wk Drehen wir doch den Spieß mal um: Du 
kümmerst dich um den Haushalt. und ich gehe ins Búra. R 
TRER- -FI PRRERIRADAXEWE. IL refl [K jd 
dreht sich akk um den Körper wenden und nach hinten bli- 
cken $4, EI kA) Obwohl ich laut ihren Namen rief, 
drehte sie sich nicht um. RFR A PE M W ih A 
E. ach im Bet ~ Ak LATA II. dr < sein > 
wenden. zurückgehen:-fahren 4 k 4t AE ES Wir 
müssen sofort ~. ich habe vergessen. den Herd auszu- 
‚stellen. Zil Air Mik RETRAT 

Um- fang“ 'umfag| --(e)s > kein pl dou 1. die Länge der 
Linic um einen Kreis einen Körper AK. DE, ME den ~ 
des Kreises berechnen EAN K 2. Dicke IIE: A Der 
Baumstamm hat einen gewaltigen ~ "2 RN bi RL RS. ein 
Buch von 1. n00 Seiten ~ Al % 1200 MHB Wobi; umfang- 
reich U zën." Ra 

e Um- ge- bung um gehat ——, -en> dre 1. benachbartes Ge- 
biet, Gebiet um etw herum HR. 3p. WP eine Karte von 
London und — "588 HSN 2. Nachbarschaft zt 
8 in einer angenehmen ~— leben i {ETE -0 RFE MEEA E 

um| keh- ren- -kehri um. kehrte um. umgekehrt.» itr << sein 

` wieder zurückgehen -fahren SR. KZ. SEM P Hl; eat B P 
Noch bevor sie ihr Ziel erreicht hatten. kehrten sie wieder 
um. EREARER ARI HA. 

um kip-pen ` kippt um. kippte um, umgekippt ~ 1. ir [K] ja 

` kippt etw akk um verursachen, dass ctw auf die Seite fällt # 
D. Ap den Mülleimer — FERMA. die Blumenvase ~ i 
a IER IL ir = sein — Cumgò ohnmächtig werden Lr1]® 

"f bei der Wanderung in der Hitze — {Tiit h TAAT 
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Briefumschlag 


Umweg 


Ex 

sm: ei: tung T omlaiton: slay en sie Ersalzstrecke, wenn 
cine Straße z.B. wegen eines Unfalls gesperrt ist ROBIE R98 
WR tir tirigi Wegen der Baustelle müssen sie eine ~ 
von fünf Kilometern fahren. WHERE I MILE -RT 
BERNER. Komp:-sstrecke HITER 

um lrüh-ren - rührt um. rührte um. umgerährt > fr [K AM 
rührt etw akk um mit einem Löffel o.Ä. vermischen WF, 
d einen Würfel Zucker in den Tee geben und ~ S Suen 
bh, die Milch ~, damit sie nicht anbrennt Hal 
KERZE 

Um schlag reis, -schlage Je (= cH Kuvert) äußere 
Hülle für Briefe GAB, 292 den Brief in einen ~ stecken 
WARAH Komp:Brief- ff: 

sum- sonst _um'zanst” adv 1. vergeblich, erfolglos fë 5#, Ei 
Roiw AAM ~ auf jdn warten pawg HA, Meine 
Bemühungen waren —. RU TEPAAT ., 2. (=gratiss ohne 
Bezahlung TERN, Tr ie 6 Bit Diese Parfümprobe 
it ~ HERAB. 

Ym- stan de ['umftendə] kein sing pi viel Mühe. Auf- 
wand 3 EES, BR THE Bitte (machen Sie 
sich) keine ~) WEHEL! erw ohne große ~ erledigen RË 
DERRER, jim ~ machen HHA RRI; jdm geht es den 
~n entsprechend gut jdm geht es so gut, wie es in dieser Si- 
tuation möglich ist W AWIEZEW Es geht der Patientin 
den ~n entsprechend gut. HAME HAIER, ohne ~ ohne 
Zögern, spontan Æ FIR. HUN Sie half mir ohne große 
~. WEREMA R. unter ~n eventuell, wenn es 
möglich ist SI, tirait Unter ~n sehen wir uns morgen. 
RMTIERRAT. unter keinen ~n auf gar keinen Fall Zi 
WEITEN R Du gehst dort unter keinen ~n hin! KRIEM 
AeIE! in anderen ~n sein schwanger sein H} Sie ist 
in anderen ~n. WIAT. 

um-ständ-Fich ['um[tentlig] <umständlicher, umständlichst-: 
adj so, dass man sich mit etw mehr Mühe macht. als 
nötig ist RAAI SEN JEW, REN eine sehr ~e Arbeits- 
weise KERZE LEHR Sei doch nicht so ~! APARER 
r! 

„um |stei- gen = steigt um, stieg um, umgestiegen — iir 
— sein > Bus oder Bahn wechseln AR,EHRCH M) Ich muss 
auf der "Fahrt von Berlin nach Munchen nicht ~. MEIKE 
ET E. 

eum tau- schen <- tauscht um, tauschte um. umgetauscht>> Ir 
1. EIN tauscht etw akk um Geld in eine andere Währung 
wechseln Së Dollar in Euro ~ ERT ARREK 2. [K] jd 
tauscht etw akk um etw Gekauftes im Geschäft zurückgeben 
und etw anderes dafür bekommen SS. 95 88 Kann ich 
die Hose ~! ZER FE FU! 

Um-weg ['umve:k | der längerer Weg als not- 
wendig 28. SEHE Br DE absichtlich einen ~ machen iÈ 
MER 

Um: welt ['umvelt] ~ -~> kein pl dic alles, was den Menschen 

"umgibt: andere Lebewesen, Pflanzen, Erde. Luft und Was- 

ser; die Natur (GRRESINE die ~ verschmutzen 15H 

18 Komp: schutz HKH pi. schütze KIA &, ver: 


schmutzung FAR 
um: welt-freund-lich <umweltfreundlicher, umweltfreund- 
" lichst-> adj so, dass etw der Umwelt möglichst wenig scha- 


der stra, WATTE ~e Autos entwickeln FRIR 


PAE 

Um: weltver-schmut: zung<.-> kein pl die Schäden in der 
Natur durch den Menschen HER erw gegen ~ tun RER 
Wis ` 

« umj zie-hen<zieht um, zog um, umgezogen> I. refi [K] jd 
zieht sich akk um die Kleidung wechseln SS Er zieht 
sich gerade um. $DIEFERACR, Il. im <sein> die Wohnung 
wechseln Së CR Wir ziehen nächste Woche um. SR 
Rx. Komp:Umzug mE fr 

s un-['un] nicht K. £ ~ bekannt MEN, ARE TE, ~ 
regelmäßig REIS) ANLEGER 

« un-ab-hän-gig['un?aphegx] < unabhängiger, unabhängigst-> 
adj (+ abhängig) frei, selbstständig 7 fk @ hi, än 
Meine Entscheidung ist getroffen, ~ davon, was Sie mei- 
nen! REMH TRETEN MT Sie ist jetzt ~ von 
ihrem Mann. WERTET TRICK T, Die frühere Kolonie 
wurde 1973 ~. BE J W M Rib F 1973 FM T., Wohl: 
Unabhängigkeit FRB. Mr 

« un-an-ge-nehm[ 'on?angane:m] < unangenehmer, unange- 
nehmst-> adj (angenehm) nicht angenehm, peinlich $A 
RUE TERN DA TRETEN jdm ist etw ~ Aë 
BEA Se SEN, eine ~e Situation WLAN, ein ~er 
Geruch Rz 

un-auf-fäl-ligf 'un?auffelic] <unauffälliger, unauffälligst-> 
adj (auffällig) sõ, dass jd/etw nicht sofort bemerkt wird; 
dezent KiE A RR HASTE NEHM. RRG ~en 
Schmuck tragen WETTER H t 

e un-be-dingt['unbadınt] <-, -> adj 1. ohne Einschränkung 
FERIEN ERM, RT) ~er Gehorsam CAR 2. auf 
jeden Fall zu on wn. — E Du musst ~ kommen! k— x 
SEI Er wollte sie ~ sehen. KAÄRMWERM-— MW. Das 
Buch musst du ~ lesen. KAHM-ERiE, 

un-be+fugt['onbafu:kt <-, -> adj (= befugt) ohne Erlaub- 
nis KERN ER ASIEN ein Gelände ~ betreten & 
BHEARR, Unes Betreten verboten! WARA! ` 

un-be-grenzil'unbagrentst] <-, -> adj (++ begrenzt) ohne 
Begrenzung/Ende Ku it, REMH, RG ~ haltbar 
sein MERMERE, über ~e Geldmittel verfügen AA ERK 
2R 

« un-be-quem [ 'unbəkve:m ` < unbequemer, umbequemst-> 
adj 1. unangenehm, lästig > Le. km. FI RR 
~e Fragen stellen EEE A SEM HA 2, (~ bequem) nicht 
komfortabel/gemätlich FRAMM, KEA ein ~er Sessel — 
KFZ Wobi:Unbequemlichkeit TIZ: $ AITE 

un-be- rührt ['unbaryst] <-, -> adj so, dass etw noch im 
originalen /natürlichen Zustand ist A "Rit, KERN 
BERATER EAFA ~ Natur REHAR 
R 


un-be-stän-dig { 'unbaftendig 1 <unbeständiger, unbe- 
ständigst-> adj (++ beständig) so, das sich etw häufig 
verändert WIE TEN SE. REALEN ~es Wetter np 
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x’, Wobi:Unbeständigkeit KAER. Së 

eund] ont] konj verbindet Sätze, Satzglieder. Wörter und 
Wortteile (ME EA FRE FOM. Shi Ich ging 
schwimmen. ~ er sonnie sich. REW TERMAH. Vor- 
sichi bute beim Ein = Aussteigen! L. b 4RR! 
Manner — Frauen BAAG A: ~ so weiter ctc.; drückt 
aus, dass man noch mehr nennen könnte (ERAROS, K 
uA Äpfel, Birnen — so weiter ER ARF 

un- dank- bar | ‘ondagkbar | = undankbarer. undankbarst-.- 
adj1 (+»dankbar) so, dass man gleichgültig gegen Freund- 
lichkeiten ist A 988 Axt Sei doch 
nicht so ~! BI A f X12. ie dankbar) sehr schwer 
und anstrengend. aber nicht nützlich und deshalb nicht cr- 
treulich 8:3 Rot 89 eine ~e Aufgabe 296 D pu RITE F 
Wobi:Undankbarkait sat 

e un-deut-lich | 'unà y thg] = undeutlicher, undentlichst-> 
adj (> deutlich) so dass man es schlecht/'sehwer erkennen 
verstehen kann RER. SM AM. Rn Man kann den 
Berggipfel nur ~ erkennen. ATI HFERAWUNER ME. 
eine e Schrift WBRA FR „— sprechen WE AWE 

un-dicht[ 'ondıct; = -. -> adj (++ dicht) so, dass Luft, Was- 
ser, Gas cte. hindurchkommen können ZS pm. TENM- 
Rp ein ~er Wasserhahn KK Ei, -e Fenster HAIR 
EMEP , die ~e Stelle im Dach reparieren lassen t ARAR 
HERKKI 

un-e-he-lich! Lieler) -> adj c= ehelich) so, dass die 

Eltern nicht verheiratet sind RI. BIER ein ~es Kind 

FRAI T 

un-ehr-lich „'un?enlic; ~ unehrlicher, unehrlichst-> adj 

t= ehrlich) so, dass man lügt oder betrügt FREH, EI 

BRENNT) idm gegenuber ~ sein MEA Wo- 

bi:Unehrlichkeit TR 

un-emp-find«ich [ 'on?em pf mtlig? = unempfindlicher, un- 
empfindlichst-.= adj 1. 17 empfindlich) gleichgültig Ot») 
TER I: KMA GWH Ihm kann man ruhig die Meinung 
sagen. Er ist vollig ~. SAHE alt Sp EL 
BAER, 2. so. dass cs nicht kaputt geht: strapazierfähig. 
robust MI. BERN ~e Schuhe mF MP. Diese Uhr ist ~ 
gegen Nässe. 2 2 Ap 

un-end-lich| on entie] ~- — adj grenzenlos, endlos 785 
e, tbe, Ch AR fst das Universum ~? FERE 
DARMI ~ vielce) schr vielle) Hg E# g — viel 
Schmuck besitzen WA TNH. Dort sind ~ viele Leute. 8 
JLA, Wobi:Unendlichkeit X ikt 

un-er-hebelich” 'on’eehephe] <-, -> adj nicht wichtig. 
nicht wesentlich KER H.W ~e Veränderungen X 
KE 

un-er-träg-lich [ un?em'treiklic | <iunerträglicher, uner- 
träglichst-.> adj (= erträglich) so, dass man es nicht aushal- 
ven kann # E sm, TRT EM, ATi e Schmerzen 
spüren RIELE EAM, Ich finde ihr Verhalten einfach 

~. Sëgmmn kg, ër, 

un«er-war-tet [ 'undovarlat | ~- -> adj (+ erwartet ) 
plötzlich. überraschend ii F ERR. KUH KM. A ME ELAS 
der ~e Besuch h TS mF 
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un-er- wunscht ` un?esvYnjt]: -— adj (rerwinscht) 
dass man ctw nicht will p EB. $A Bi eine 
Schwangerschaft BIZA t 

un-fa-hig | 'unfeng, = unfähiger, unfähigst- - adj (+ fähig) 
nicht "ähig. nicht geeignet KEIM. AAN ein ~er Leh- 
rer RN EI Wohl: Unfähigkeit IERI. KIEJ 

sUn-talt L'unfal] ve)s. ‚fälle Lu Unglück im Sira- 
Benverkehr. in einer Fabrik etc. # D Ber Glatteis und 
Nebel kam es wieder zu schweren Unfällen auf der Auto- 
bahn. Sb MAKE UF NEAR RER PEN ZUR 
Bei dem ~ sind fünf Menschen getötet worden Ei pA A 
Ar, Komp:-flucht KH RH. -opfor PMA, Tisi- 
ko RUTAR. -schaden fik. -wagen FERRE. Ar- 
baits- LER. Verkehrs- Zi Hw 

eun: freund-lich ` 'unfroyntlie ! = unfreundlicher, unfeund- 
lichst- - adj (> Fewndtien > nicht freundlich, nicht 
Wich KRMA. A.D. AAN AAN Das ist aber 
em ~er Mensch! Ali kk? (++ freundlich) kühl, 
windig und regnerisch ZEA 2 EI. Er MM es Wetter i 
BETA 

un+frucht-bar ['onfroxtba:s] - -, -> adj 1. (++ fruchtbar) so, 
dass man keme Kinder bekommen kann A'L t fE 7 h- TB 
sein ZEIL 2. (> fruchtbar) nicht nützlich TA% 
HARAR -e Diskussionen ik 3 EARI 3. (e fruchi- 
bar) so. dass darauf Pflanzen nicht gut wachsen HA H BUR 
EEE. FEIER er Boden $ R +.M Wohl: Unfrucht- 
barkeit AiK: 

Un-ge-duld [’ungadoll] =-.> kein pl aw (=> Geduld) das 
Gefuhl, nicht mehr warten zu können Am tet: 58 
vor ~ platzen 15 Rm 714 T Wobl:ungeduldig "giga 

“ge-fähr _'ungofee] adv <= circa + - genau) annähernd. 
etwa ARA na. Sit - au Kilometer KHZ AR. 
Kannst du mir ~ sagen. wie ich dahin komme? ERR K 
SLL Em 

um. ge-beu-er [ungshaye_ ~ -, - — adj 1. riesig. schr groß A 
ARE AM AAM eme ungeheure Leistung voll- 
bringen HB E Aë dg, eine ungeheure Überraschung -AH 
KEAR 2. schr. außerordentlich EA. WAR Sie ist — 
gut im Sport. tat kKfh 6 Er fuhr eine ~ schnelle Zeit 
Aa HEER. 

un-ge-lernt "ungalernt] + -. - - adj so- dass man keinen Be- 
rul gelernt hat KÆR M em ~er Arbeiter ARME 
MRT ARER LA ERAI 

un-ge-ra-de ['ungaradol -. - - adj (+ gerade) nicht durch 
2 teilbar AHi At 7 ist eine > Zahl. LR "ép, 

un-ge-recht ` 'ungareyt ungerechter. ungercchtest adj 
= gerecht) nicht fair; so, dass man ungleich behandelt 
wird KA BRATEN LH eine "e Entscheidung -4 
Kake Wobi:Ungerechtigkeit A: AU % 

eun-gern ungern” = -.- - ady (gern; ohne Lust AER.A 
"te, RR Das tue ich nur höchst ~—1 RRA FERE! 
Ich glaube. er tut das nicht einmal EI AC DEER 
IC 

un-ge- schickt |'ungafıkt” - "ungeschickter. ungeschicktest- 
adj L. v--geschickf) wenig für etw geeignet ZEN ARE 


BF? 


Gi 
Unfall 
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ein unheimliches 
Schloss 


X. RRHH sich bei einer Arbeit ~ anstellen CERS An 
2. nicht diplomatisch. nicht klug FRE. AH h9. A BAUL 
WER Das war eine ~e Frage. GH AU RAR ER. 
ungewiss ['ongavıs] =: ungewisser, ungewissest-:> adj (= 
gewiss) nicht sicher RE 9. Ef Zem. EEN Es 
ist ~, ober heute kommt FEEHENS KARTE. Wobi: 
Ungewissheit ZPR TRE 
"un»ge:wöhn-tich L'ungavø:nliç] -< ungewõhnlicher, unge- 
wöhnlichst-.- adj anders als normal A FRB, TEEN. A 
RES IER eine für den Frühling ~e Hitze BRAFFE 
WRR. ein — gebildeter Mensch -ARIA PRA 
Un-ge- zie-ter ['ungatsife] <-5°> kein pldus kleine schädli- 
che Tiere 5 Sp Sin Kakerlaken. Flöhe. Läuse und Mot- 
ten smd ~. KH WE. ATFAEAME ER. 
yn: gezwungen ['ungatsvonon] < ungezwungener, unge- 
zwungenst- > adj offen. frei. entspannt Efa sk 8 -7 £ SEM. 
HRH sich in ~er Atmosphäre treffen ER E 8 H ATE P W, 
T. sch ~ bewegen rap il 
Un-glück „'ungiyki reis. -62> das 1. sehr schlimmes, trau- 
riges Ereignis KR. RM jdn vor einem ~ bewahren Bir 
ARERM, Soein ~! AEF! 2. Unfall Ap. kE, AS 
Auf der A ı ereignete sich ein schweres ~. -EAEINELE 
ET KUHRSTIER EL, sich ins ~ stürzen sich m eine 
traurige. hoffnungslose Situation bringen BAT SR 
Wenn sie diesen Mann heiratet, stürzt sie sich ins — 1 M83 
MITAAA KEN BERARF 
wun: glücklich L’onglykhc) = unglücklicher, unglücklichst->- 
adj traurig. ohne Glück; Freude $ fhb Em APA Er is 
ein ~er Mensch. WE- -PRERA 
sun: gül-tig | 'ongyltiç} <<-, -> adj nichtig, nicht gültig 28 
a. Aa eine ~e Fahrkarte 28388. den Vertrag für 
— erklären 2 hfi HER, einen ~en Pass besitzen mA AF 
RAPE Wobi:Ungültigkeit Lë 
un - heim, ch ['unhaimlic} <. unheimlicher, unheimlichst-.- 
adj t. so, dass man Angst bekommt $ A 3 Rp, oa In 
diesem Schloss ist mir ~. XE RPiLR MEET HH. eine 
~e Geschichte "38 88, jdyetw ist äm ~ jd hat 
Angst vor jdm etw RA. H én RATE Dieser Fremde ist 
mir ~. GIRA LRK AEH. 2. umg) sehr [OIEA AR 
ein -- gur gelungenes Essen WER FEMER. ~ viele Men- 
schen WEA 
un-höf-lich 'onhø.flie] -7 unhöflicher. unhöflichsı 
"e höflich) nicht höflich. nicht freundlich FALHA > 
RAM on ~er Mensch RAM A Wobi:Unhöflichkeit 
KUR 
U-ni-form ` uni'form, 'u:niform ] «<-. ep" dir einheitliche 
Kleidung NIR Soldaten und Polizisten tragen eine ~. 158 
Séeaznm, 
eU- ni- ver- at: äi  univerzi'te:t » die (œ Hochschule) 
Institution. an der man studiert (4 SE: A an der ~ 
studieren EA 3 Komp:-sklinik k% ER, -sprofessor 
kam. -sstadt KPR 
Un- kos» ten | 'unkas ` kein sing pl Ausgaben WAJ H. 
x hohe ~ haben JE KARK: sich in ~ stürzen (umg? vic! 
Geld ausgeben TE HERI zs Stürz dich nur nicht in ~ 
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wegen mir) BIE MR RL ERRI mit ~ verbunden 
sein viel Geld kosten JH Ek Eine Party ist meistens mit 
œ verbunden. Zi PERE ERER EH. 

Un krauti'unkraut/ - -ces - kein pi Aen Pflanzen, die nicht 
nutzlich sind und deshalb stören #4 MA im Garten das ~ 
entfernen KEEP RER. ~ Men RRA 

samittel nai 'unmillbar +. - - adj direkt 2. ER 

N: BEA: AS TÜR) Wir wohnen in ~er Nachbar- 
schaft. RI IFLA) in ~em Zusammenhang stehen 
KEE 

e un-mög-lich [ 'unmerklo_ «Zunmöglicher, unmöglichst-"» 
adj 1. (--möglich nicht möglich. nicht denkbar "7 dëm, 
IEAM. AM ER) Das ist ~. was du von mir verlangst! 
fia REOR IRRE N dia 2. umg) lächerlich, 
komisch | O Jura, TIE Du siehst ~ aus in diesem 
Kleidi WFL RE KME REA ETRE! 

un-mo-ra-hsch [ 'unmoradif ] + unmoralischer. unmora- 
lischst- - adj so. dass es der (sexuellen) Moral.den Sitten 
widerspricht REE. REM RI 8 SE ein es Angebot 
AEIR. — leben (ëng 

wun: DÉI: tig T loungen! =. unnötiger, unnötigst-.+ adj nicht 
notwendig. überflüssig EEH. Se sich ~ aufregen F 
BERES. sich ~e Sorgen machen Tb EHE. 

un-per-son- lich "'unperzeinlig' = unpersönlicher. unpersön- 
lichst- = adj 1. (> persönlich) nicht für eine spezielle Per- 
son. kühl, förmlich FI AM. PREDAM AARTI. E 
sën em ~es Geschenk Akt ALW- ein ~er Brief -HE 
RATEI 3. 186 wm dem Subjekt es’ gebildet ZA Sp 

Es sen". ist ein ~er Satz. “Es schneit"@ SEARS 

Un-recht_'onregt” = -(e)s > kein pl cu Ungerechtigkeit. 
Straftat RHR- AA. 3. Wir Mir ist großes ~ zugefügt 
worden. Zë a TRAGSNERTTEE. ~ begehen RATEN: 
im ~ sein nicht Recht haben $T. iA Er ist eindeutig 
im = RAIN. zu ~ inich ohne Grund ag, 
Alt Sie wurde zu ~ bestraft. WES TRAM. 

Un-ru-he|'unrun - -. kein pl dir 1. innere Lrregung, Auf- 
regung KK. BE HI eine innere ~ spüren HORAE RT 
w,- stiften SST 2. nur pl öffentliche Proteste. De- 
monstralionen 34 AL. sh wegen der Preiserhöhungen ~n 
befürchten Hoh FRMZI RER. -n auslösen AS 

sun-ruchig_'onrung - unruhiger. unruhigst-. - adj L. (= ru- 
hig) innerlich ohne Ruhe. erregt. nervós AEM TETH Ù 
AER) wegen der Prüfung ~ sen Mrt? (+ 
ruhig‘ laut KERMA Im Klassenzimmer ist es ziem- 
lich ~, BE BARS. 

un- sach lich, 'unzaxlıc} + unsachlicher. unsachlichst-> adj 
ursächlich) emotional TERK. h RAR n eine 
~-e Diskussion "EEN E 

Unschuld” tin | < - kein pl die 1. Ahnungslosigkeit, 
Freisein von Schuld AP, 35 voriäuschen RELE 2. 
sexuelle Uncrfahrenheit. Sungfräulichkeit 338. D die ~ 
verlieren ‘k Jop, die ~ vom Lande spielen (umg) so tun. 
als ob man nichts wüsste ` Ip pn. WH Du brauchst 
gar nicht die ~ vom Lande zu spielen! KANTE AM 
A! seine Hände in ~ waschen (umg) sagen, dass man 
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nicht schuldig‘nicht verantwortlich ist LH] WAGES. A 
ARM SB EX Ich wasche meine Hände in ~. RARR 
ixrgm, Wobl:unschuldig Ft fy. it iy 
«un-ser(-e, -er, -@9) ['unze] pron Posscssivpronomen der 
1. pers pl RARER ~ Haus Rih 
f, Das Auto gehört ~en Eltern. AFERTIRĦ# H, Das ist 
es, ERTA. 
n- si» cher [ 'onziçe] =: unsicherer, unsicherst-> adj 1. Ce 
sicher) gefährlich FESH. ERA eine ~e Gegend -ARE 
2X 2. nicht seibstsicher Az B fH. CSR. MAY 
ein ~er Mensch ARETHA 3. (sicher) zweifelhaft. 
nicht endgültig, nicht gewiss Ar — Æ M. Ewen Es ist noch 
— ob ich kommen kann. KABHEREE ER. 4. nicht 
gefestigt, nicht geübt KEEN, TREE AER in Mathe- 
matik sehr ~ sein AIR IE, jd macht die Gegend ~ 
mp) jd hält sich irgendwo auf LM IR A fE 4 M tF ER 
Machst du mai wieder die Gegend hier ~? KIELER" 
Wobi:Unsicherheit EN 
Un- sinn ['ynzın] reis kein pl der (= Quatsch: Dummhei- 
ten, Blödsinn WEL Sit Bä. MM ~! Das stimmt doch gar 
nicht! H! Zär RRE) Lass den ~! WM! ~ reden 
AARE 
un-so-zial ['onzotsıall] < unsozialer, unsozialst-:> adj C= 
sozial) schlecht für die Gemeinschaft dp t & PE 9. JEA AAY 
~e Politik IE3LAHEBOR, eine —e Einstellung AMABNE 
E 


Un-sum- me "'unzuma; <-, -n> die sehr hohe Summe E i, H 
S Das Projekt hat ~n gekostet. &- LERESHRTÄHRT 


un-tä+tig unten, &-, -> adj 1. (= tätig) faul # if it Beh 
eine ~e Person -AHA 2. so. dass man nicht handelt; 
nicht aktiv EREK, RAR ~ herumsitzen TAEAE 


Š 
„un-ten ['untn] adv (e~ oben) tiefer gelegen Fiii h. FR. 
Þa nach ~ gehen B F% von — nach oben A EB ki 
bei jdm ~ durch sein (umg) jds Freundschaft verloren 
haben [OJR EKARI R Er ist bei mir ~ durch. BAHR 
ETR, siehe ~ Verweis auf etw, das man später im Text 
lesen wird SUFX wie ~ näher erläutert wird in N Xi — 
"RER, Zu näheren Angaben siehe ~. ERHÄHWEN 
EX, 
sun-ter | 'onte] präp 1. + dat auf die Frage ‚wo?‘ . + akk auf 
die Frage „wohin? (— über) tiefer als, niedriger als (SES 
FEIERN wor, KU, EEE wohin g Ti, Te 
EIER äi EF Der Ball liegi — dem Tisch. 
REA PRF. Der Ball rollt ~ den Tisch. WRAT A Fk 
F.2. +dat zwischen fott] Es gibt niemanden ~ ihnen. 
der schon hier war. WUER A BS, ~ Freunden 
ERAÄIZIE 3. + das weniger als Æ FT H 
zokg wiegen 28 An FER, weit ~ dem Durchschnitt 
liegen KEWKFWEIKE, ~ sich sein so, dass keine Fremden 
da sind Æ CAHP Jetzt sind wir endlich ~ uns! RERI 
Anere TI ~ anderem neben anderen Dingen E 
Ta Kr GR Ath nyt Wir machen in unserem 
Kurs ~ anderem auch Übungen zum Hörverstehen. Jä 2 
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AiL E Rn Am 

un-ter- bie-ten [onte'bi:tn; -. unterbietet, unterbot. unterbo- 
ten - ir [K _jd unterbieiet jdn, etw akk i+» überbieten » 
weniger Geld tordern als andere VS. SEI ei- 
nen Preis — PIR 

un-ter-bre-chen.onte'bresn] ~> unterbricht, unterbrach, un- 
terbrochen - tr 1. [K]jd unterbricht jdn etw ukk jdn storen. 
während er spricht IT, ZA ein Gespräch ~ HT WOR W. 
Verzeihen Sie. dass ich Sie unterbreche . aber ... WIAR 3 
HETRE, mg. 2. Kl je unterbricht etw akk für kurze 
Zeit beenden HE. En SU. die Arbeit — Hilft Wobi: 
Unterbrechung dp pu 

un-ter! brin-gen {'untebrigon” -!brirgt unter, brachte unter, 
untergebracht - tr 1. II AM bringt etw akk | irgendwo] unter 
einen Platz finden (RH hO) KR. 98. EN die Bucher im 
Regal — E BRIA BHE 2. [K jd dringt jdn [irgendwo 
unter einen Platz zum Schlafen finden SHE. ZER. R'E 
Gäste im Hotel ~ WE A KÄTLIKIEE,, Wie sind Sie unterge- 
bracht? Riekt ze Wobi;Unterbringung Ki: GpdIEa 

» un-ter- des: sen onta'desn adv in der Zwischenzeit Su. A, 
W, U~- hat sich hier viel ereignet. TERIEN ILE F (HEE 

un-ter-dru-cken Conte deaka ` ~ unterdrückt. unterdrückte, 
unterdrückt.- i 1. [K jd unterdrückt jdn über jdn 
herrschen. jdm die Freiheit nehmen "Ep. ai en Volk ~ 
nal Mik 2. WII unterdrückt etw akk nicht laut sagen, 
nicht offen zeigen Kl. hl. Ha. ET P eine Be- 
merkung, ein Gefühl ein Lachen — ME -HAREK Z 
AR Wobi:Unterorückung Cu NN 

sun-teere(-r. -es) | 'ontoro_ nur anr adj so. dass etw unten 
‘oder darunter ist Find rm. Fk Guck mal in der ~n 
Schublade! A -BR FTT hi phim 1 

Un'ter-tüh-rung _onte'fyrug] —— -en.> uie ( Verkehrs- 
Weg, der unter cinem anderen hindurchführt 3 Fiti die 
> benuizen {E KEE Komp: Fußgänger- 4r Aii TW 

Un-ter-gang[ 'onlegan] .-00)5, -gänge’- der 1. das Ver- 
schwinden der Sonne am Abend (XED MIE PRIR R II, 
tiy den Sonnen — beobachten WERE 2. kein pl Ende. 
Zugrundegehen &R.R U. 83 der — des Römischen Rei- 
ches $ iih EI AK Komp:Sonnen- UA 

un-ter| ge-hen ['untsge:on ] geht unter, ging unter. un- 

` tergegangen + irr < sein — 1. (+ aufgehen) hinter dem 
Horizont verschwinden M i #8 Lig. Fæ. FÜ Der 
Mond. die Sonne gehi unter. DS. KRAT 7. 2. unter Was- 
ser gehen. sinken init Das Schiff geht unter. ART. 3. zu 
Grunde gehen 28 A. Kr Davon geht doch die Welt nicht 
unter! EATARRA! 4. nicht bemerkt werden, weil 
zu viele andere Dinge da sind MÜHE. MR A Sie ist in der 
Menge untergegangen. WAEREA. 

un-ter-halb{ entebap | präp + gen tiefer als, unter etw 
gelegen EZ N," Tin Auf diesem Berg sieht ~ des 
Schlosses eine Kirche. XWEILLMAERTIH ERE. 

Un-ter-halt| enthal) eis > kein pi der Kosten. die zum 
Leber. notwenchg sind EA RM. tit Sie muss für ihren ~ 
aufkommen. WDMI A DEN NR. seinen ~ selbst 
verdienen D 8211 5 8 Komp:Lebens- "13 BH 


Z 


Tr 


Unterführung 


= 
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eun- ter: hal: ten [onte' haltn] — unterhält, unterhielt, unter- 
halten> 1. ref! 1. [K] jd unterhält sich akk [ mit jdm] [ über 
jdn etw akk] ein Gespräch führen, mit jäm reden 143%, 3% 
WW X sich mit Freunden über einen Film ~ 8 E 
AL 2. [K] jd unterhält sich akk irgendwie sich vergnü 
uch amüsieren Hk BER. JI © sich auf einem Fest gut — ër 
RS rëm H. rer. IEN unterhält jan [mit etw 
dat] jdm Vergnügen bereiten. die Zeit vertreiben {I8 S. tE 
WIE RR die Gäste mit Zauberkunststücken ~ #RRER W 
HEFABRAHM 2. IM unterhält jdn;/etw akk finanziell 
versorgen. jdm regelmäßig Geld geben fi MA HR BA 
Die Firma unterhält eine Niederlassung im Ausland 95 

RET -RAN 

«Un-ter- hal- tung Conte'halton] <-, -en> die 1. Amûsement, 
Vergnügen (7 Wit Wir wünschen gute ~1 RIRKA 

Gespräch "8. HIW, MA eine interessante — führen 
EF -RA RRA 3. Erhaltung, Versorgung # fP, t3, E 
Hiki Die — der Villa ist sehr teuer. Gë MIRTE. 

vn: Ier "kom: men ['untekoman] <kommt unter. kam unter, 
untergekommen> itr — sein t, Unterkunft finden REIH 
ERARA EEk Ich bin im Studentenwohnheim un- 
tergekommen. REF EM & BIEI FÆ. in einem teuren Ho- 
tel ~ t -RARE EIE Tk 2. emg) eine Arbeit finden 
ORALNE Ich bin in der Firma als Sekretärin un- 
tergekommen. RERRATMERRT  BRTM LIE. 

e Un-ter-kunft [ ‘untskunft ] «-, -künfte> die ( vorüber- 
gehende) Wohnung 2 SN. 2 Eu, At Ich suche eine ~ 
für die Zeit meines Praktikums, Zb? tat, 

un-ter-legen [untellegn ] <-, -> adj («= überlegen ) 
schwächer KK, 7R AA ee 8. BEER jdm im 
Werskampf — sein ER PEAR A Wobl:unterliegen 14 
PER 

Un-ter-mierte <.:> kein pl die zur ~ wohnen von jdm eine 
Wohnung’ein Zimmer mieten. der sie/es selbst gemietet 
hat EHA- Wir wohnen hier zur ~. REER LEN 
HEMAT, Wobl:Untermietertin) WRA 

Un-ter-neh-men [vunte'neman] <-s, -> das große Firma 3 
ık in einem bekannten — arbeiten © -RAMI 
Komp: -sberatungA AMA 

un-ter-neh-men [unts'nc:man < unternimmt, unternahm. 
unternommen» t? 1. [K] jd unternimmt etw akk machen. 
durchführen SZ, 27. M38. (E eine Reise ~ E— KIRIT 2. 
[K] jd unternimmt etw akk gegen etw akk jd tut etw gegen 
etw (Hatto RRAGA) Die Regierung muss etw gegen die 
Arbeitslosigkeit ~. BHE UTA KIRRI A- 

un-ter!ord«nen — ordnet unter. ordnete unter, untergeord- 
net.- 1. ır [Rljd ist jdm untergeordnet akk jd hat einen Chef 
BKEHAZFEHAMTM Die Abteilungsleiter sind der 
Geschäftsleitung untergeordnet. BI 8 ERAS TFA. 
1. refl K| jd ordnet sich akk "Mm, unter tun, was jd sagt 
AUF Die Schüler ordnen sich dem Lehrer unter. Ztm zm 


Bi, 

»Un-ter-richt Z'unterict] =< s> kein pl der das Lernen bei ei- 
nem Lehrer RiR. Ra jdm ~ in Mathematik geben Sg 
A Lë. am — teilnehmen SWR Komp:-sstunde iR 
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«un-ter-rich-ten ` ome'rigtn | - unterrichtet. unterrichtete. 
unterrichtet .- L, er 1. [K]jd unterrichtet etw akk etw lehren 
Pë. am. 09 Be unterrichtet Mathematik und Biologie. tt 
PS ml. 2. (geh) Kid unterrichtet jdn über etw ukk 
informieren fie "8 2 9 Birte ~ Sie mich regelmäßig über 
alle Neuigkeiten. BREMER ARMEE. I. ir 
Lehrer. in) sein $& Er unterrichtet wieder. Dy 3 Em f- 

un. ler: Sa: gen | unte'za:gn | ~. untersagt. untersagte, unter- 
sagt- tr (gehò RI unlersagt jdm etw akk verbieten ft. 
Al. der Tochter das Rauchen ~ Kal Lg, Der Arzt hat 
mir Alkoho! strengstens untersagt. St FIRM LTE. 

un: ter schät- zen Lonte fetsn_ "unterschätzt. unterschätzte. 

unterschätzt .- ir KJ A unterschätzt jdn etw akk (= 

uberschätzen 3 für geringer schlechter halten. als jdetw ist 

Ji, abe AA NR. dh itti Wir haben dus Problem 

unterschatzt. RUE TOM TR. Wir haben ihn 

unterschätzt. 1185 T fE 

un-ter-schei-den [onte'Jaidny unterscheidet. unter- 

schied, unterschieden © I. “ir [KI jd unterscheidet jdn, etw 

akk | von jdm etw dat | auseinander halten, emen Unter- 
schicd feststellen 259. 28. Le 3. 9l Man kann ihn kaum 

von seinem Bruder ~~. so ähnlich schen sie ach. AȚI R 

KEELER E WNE E r IL. ref? IEN. etw 

unterscheidet sich akk | von jdm etw dat ‚Lin etw dat] 

anders sein, verschieden sein RAN. GET sick in vielen 

Merkmalen — Air SE hma A, Worin — sich diese 

beiden Methoden? KR KRA t AKA? 

»Un-ter-schied ,'ontefi:t] <..ce)s. e des Verschiedenheit. 
das Anderssein 2 9.5 9. (H ein ~ von zwei Zentimetern 
ARREZ I, im ~ zu jdm, eiw Rei, Aao Wobi: 
unterschiedlich Xiali, GIS am 

un-ter-schla-gen | untr'flagn ] < unterschlägt. unterschlug, 
unterschlagen ir 1. [K A unterschlägt etw akk unerlaubt 
behalten Er, Kir, RR. EM Geld — ARERR 2 WM 
unterschlügt etw akk vorbeimlichen Bn. BET AR Brei 
Beweise ~ SARGEN. Wollten Sie mir diese Information ~? 
nu (an: Wohl;Unterschlagung 577 

«un-ter-schrei-ben | onte'fr ai bn | - .unterschreibt, unter- 
schrieb. unterschrieven #7“ [K] jd unterschreiht etw akk 
seinen Namen unter etw schreiben di FID 3E RA E" 
EER einen Brie! — bR BA- den Verrrag ~ Gen 
WW 

Un: Ier: Schrift Content) 
den man unter cin Dokume: 
= wier etw setzen FE EEE 

sun-ters-te l 'untesto” super! von untere untere DAS 

un-ter|stel-Ien ; 'onteftelan] stell unter, stellte unter. un- 
tergestellt - 1. fr K] jd stellt etw akk unter unter eim 
schützendes Dach stellen # it, E# das Fahrrad ~ fi Ati 
EA. refl [K jd stellt sich akk unter sich unter ein 
schützendes Dach stellen ( p BEE AD Ma. A Er 
stellte sich in der Bushaltestelle unter. bis der Regen vorbei 
war. With ng Sum, 

un-ter-stel-Jen _unte'jtelan] - unterstellt, unterstellte, un- 


ep du der cigene Name. 
schreibt 3,87.8% seine 


man "8 


at Imundehen nen, 


Unterschrift 
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Untertitel 

Filme mit Un- 
tertiteln sieht 
man in 
Deutschland und 
Österreich 
selten. Auslän- 
dische Filme 
werden in der 
Regel synchro- 
nisiert. Der 
Kinobesucher in 
der Schweiz 
kann hingegen 
die meisten Fil- 
me im Original 
mit Untertitel 
(‚OmU‘) an- 
schauen. 


terstellt > tr [Kl jd unterstellt jdm etw akk über jdn ctw Ne- 
gatives sagen d denken, ohne es genau zu wissen W= RMF, 
-EME Ao E Sie haben mir unterstellt. dass ich 
fin GC? Bam. Wollen Sie mir Unvorsichtigkeit ~? 
WERTEN TERN RN Wobl:Unterstellung As 
unterstreichen _unte'/traien] (unterstreicht, unterstrich. 
unterstrichen.» fr 1 K jd unterstreicht etw akk als wichtig 
betonen WHEN Ich möchte diesen Punkt besonders 
~ REREARIT- Mi. jds Leistungen ~ SEHR ARE 
th 2. [K] jd unterstreicht etw akk eine Linie unter bestimmte 
Worte setzen, um sie zu betonen FE FRUER) die 
Überschrift mii Bleistift und Lineal ~ RREMERTEHET 


Un-ter:stu-fe < die die drei untersten Klassen in 
Realschulen und Gymnasien (5.-7. Klasse) (H KEH FR 
ARSCHERFENDIEER in der — sein RERE, in der 
~~ unterrichten TEIKT R BOR 

„un-ter-stüt-zen [ unte'ftytsn] << unterstützt, unterstützte, 
unterstützt>> tr 1. [K]jd unterstützt jdn T bei etw dat) helfen 
Wh, xi jdn bei einer Arbeit ~ ZERAT 2. Kid 
unterstützt ján: etw akk [mit etw dat | (finanziell fördern, 
Geld geben KH, Wh, Sp einen Verein ~ R B — TA 
Wobi: Unterstützung SEN 

eun: Ier: au: Chen Conte ou: untersucht. untersuchte, un- 
tersucht > tr 1. [K] jd untersucht Aën et akk genau 
setrachten, prüfen WERNE. MR, ILR Der Arzt un- 
tersucht den Patienten. REG ARES ik. 2. K| ja unter- 
sucht etw akk (wissenschaftlich) erforschen SS, iit ein 
wissenschaftliches Problem — FAT 

vn: Ier: Su: chung --, -en> die 1. Prüfung durch den Arzt 
Ee eine ~ machen lassen ET RIY 2. Aufklärung 
durch die Polizei Wr ms. 85 Es wird eine ~ eingelei- 
tet. um das Verbrechen aufzuklären. YT EE RR 
KR GECKEN 

Unter-titel = der 1. zweite. etw kleiner gedruckte 
Überschrift eines Zeitungsartikels AER den ~ lesen 8-- 

FEE 2. Firm Bildunterschrift 7 einen englischen Film 
Be deutschen ~n ansehen & Sëtz En ET 

Un-ter- wä«sche ['untevefa] <-> kein pl die das, was man 
unter der Kleidung trägt: Unterhemd. Unterhose, Slip etc 
ARWYR ~ aus Seide Së 

.un:ter-wegs Zunte'verks] adv auf der Fahrt. auf der Reise. 
auf dem Weg # L.F viel ~ sein SR 8, bei einer Frau 
ist etw — (mp) eine Frau ist schwanger [N] TEAM 
T Bei ihr ist ein Kind ~. WMET, Fs ist erw ~. DÉI, 

um- er -zekch- nen _unte' tsalenon «unterzeichnet, un- 
terzeichnete, unterzeichn&t“- tr K] jd unterzeichnet etw akk 
siehe unterschreiben SR unterschreiben 

un-unter-bro-chen [ 'un?ontebroxn] <+, -> adj immerzu. 
ohne Pause Ka JE rm ~ meckern ZER 

eun- ver-ant-wort-lich ` unferdantvortlic] << unverantwortli- 
cher. unverantwortlichst->> adj (+ verantwortungsbewusst ) 
leichtsinnig, sorglos: so, dass man es nicht verantworten 
kann GARTH CH HERREN NED EN Das ist ~. das 
Kind bei der Kälte ohne Mütze herumlaufen zu lassen! 2 5 
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FAZ REN FERRARI TE 

un: ver-bind-Jich 'unfeebintlig” ="unverbindlicher. unver- 
bindlichst- - adj 1. ohne Garantie TRANSEN. rä 
eine ~e Auskunft TARHXFNMER 2. ohne dass man 
etw kaufen mus REMEKE Lassen Sie es sich ~ zu- 
schicken! Ey TRELER R KIEL. 3. te 
verbindlich distanziert. nicht schr freundlich RRHH .+ 
Bt RN eine ~e Art haben f$- WIRATI. Sie ist im- 
mer recht ~. ti ERR 

up: vershalt-nismarßig [onferhelinismesig] —— -.> adv 
übermäßig. zu sehr A A4 2 A Du hasi eine — gute Note 
bekommen , dafür dass du überhaupt nicht gelernt hast. AR 
AR“ mr RAR. 


sun yer-hei-ra-tet L'onfeehairaitot] -.-. -> adj (= iedig) 
nicht verheiratet RAEM Kiel -e Männer: Frauen FEN 
Lat 


un-ver-kauf-iich 'unfesk oy fhe] =- -> adj nicht zum 
Verkauf bestimmt TE RT kën Dies ist nur die Dekora- 
tion. Sie ist ~. 321 NULE i m EA ib fiy, ~es Muster 
Guiatisprobe 2 PREM ~e Muster zum Ausprobieren 1k 
ITH ESOR iE HE ià 

un-ver-meid-lıch ~'unfeemai thie -> adj nicht zu ver- 
meiden Auf Bsp, LEME sn Es ist ~, dass man 
sich bei dieser Arbeit schmutzig macht. ix RT. fen ATII W 
AA ARE 

un-ver-schämt | 'unfeefemt] = unverschänter. unverschäm- 
est: > adj sehr frech zm. Kam, ein ~es Beneh- 
men an den Tag legen MR—TRÄNTT N. eine ~e Antwort 
-PEENE Wobi:Unverschämtheit FAX: 

un- ver-ständ- lich . 'unfewftentlic] <unverständlicher. unver- 
ständlichst-= adj 1. so. dass man es micht verstehen kann 
KERN. SAME Er ist mu völlig ~. wo meine Uhr 
ist RETNBRNFRSEMIL, 2. kaum zu hören, nicht 
deutlich rä 5 0. RAGH RRA Die Aufnahme des 
Konzerts ist leider ~. TH ERSURERKME. 

un- vor-ein-ge-nom-men ['unfor?ainganoman’] ~. unvorein- 
genommener. unvoreingenommendl-.> adj ohne Vorurteile 
FAZ ERAR MARL KWH Mm ~ entgegen- 
ireren EAN 

un: vorher: ge - sp: hen [ 'onfoghemgosewn ] -. -> adj 
plötzlich, nicht erwartet ÆA LELA. A PHEIGI. ER 
-e Schwierigkeiten : Probleme E D SO. PE 

un-vor-sich-tig .'onforzielig] < unvorsichliger. unvorsich- 
tigst- adj (+ vorsichtig) leichtsinnig 3. dr, (EMP. 
eem deze) — sein TERM Wobl:Unvorsichtigkeit f 


«un- wahr: schein-lich _'unvarzjainlıg] < unwahrscheinlicher, 
unwahrscheinlichst-.> adj 1. nicht wahrscheinlich LE RU 
Be ENG TBA Es ist eher ~, dass sie heute 
noch kommi. kint, 2. umg) sehr "lm. 
% Er kann ~ gut kochen. IWR RIR 

Un: weier ['unvetn| <-5. - din starkes Gewitter, Regen 
und Sturm MERA ein -- vorhersagen TURM A." 

eun-wich-tig | 'onvigtig” - unwichtiger, unwichtigst- > adj 
Gr wichtig) nicht wichtig SEEN KUN ARE stun- 


Unwetter 
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denlang eine ~e Frage diskutieren SohttcHh- TAXER 
Kélel? 

un-wi«der-steh-lich [unvide'ftehc ] <unwiderstehlicher, 
unwiderstchlichst-> adj so, dass man zu jdm’etw nicht 
nein sagen kann FIRE, PAWEH, HAAR ein ~es 
Angebot AH EBI. eine ~e Frau -PR AE 
DEA 

un-will-kür- lich ('unvilkyielig] <-, -> adj ohne Absicht, wie 
von selbst TA É ERC EN 589 Ich musste ~ la- 
chen. REREM, eine ~e Handbewegung RUHT 
Sais 

eut: wohl ` onvol) <unwohler, unwohlst-> adj 1. so, dass 
man sich leicht krank fühlt "age. HE REM) Ihm ist ~. 
BARKER, 2. (wohl) nicht gut/wohl FAME, TAT 
#5, Mita) Ich fühle mich unter ihnen immer ~. RI 
BREITE. Wobi:Unwohlsein Ak 

un zer-trenn-lich ['untsestrenlig] <-, -> adj sehr eng ver- 
bunden KAHN AFFEN e Freunde ARME 

un- zu-mut-bar on tsumutba®] <-, -> adj ( zumutbar) 
so. dass man es von niemandem verlangen kann EURE, 
ABER KU Das ier ~! Das mache ich nicht! Sg 
ERUR! TREI eine ~e Aufgabe — XE I E an 
5 Wobi:Unzumutbarkeit 23 

Ve: alt Uueenalt! <-, -> adj sehr alt KEN ER e DR, ër 
D aus Zen Zeiten KAKEMSFIR, Das Problem ist ~. Xi 
Dä NI, 

Ur-auf-führrung <-. -en> de Premiere, erste Vorstellung 
eines Theaterstücks oder Films (RE AEP EKER UK 
Wu Karten für die ~ am Samstag bestellen DO BBSS 


EE 

Ur-en-kelcin) ['uæ?egki] <-s, -> der Sohn (Tochter) des En- 
kel: der Enkelin #4 4), HII) Sie hat schon zwei ~. 
BERAMTEMT. 

ur-ge-müt-lich ['wegs'myithg} <-, -> adj sehr gemütlich 1 
SENHER sich in einer ~en Kneipe treffen E—i- 
SHE NEE RE 

Ur-groß-el-tern ['urgro:s?elten] <-> kein sing pl die Eltern 
der Großeltern HALJE die ~ besuchen HER 
KKH 

Ur-he-bertin) ['usheibe] <-s, -> der 1. Verursacher, Ver- 
antwortlicher ZU 8, AA, MRA Wer ist der ~ dieses 
Streit WSIE T d Rb: 2. Verfasser Atk% Alle Rechte 
liegen beim ~. WARARBAFE STH. Komp:-recht Sir 


wrig (une) <uriger, urigst-> adj t umg) einfach und 
gemütlich [HM MEE eine ~e Kneipe — EE RNB 

U-rin [u'rin] ez kein pl der Flüssigkeit, die der Mensch/ 
ein Tier ausscheidet PR A8 im Labor ~ untersuchen St. 
Sage Wobi;urinieren HER 

Ur-kun-de ['uwkunds] <-, -n> die Bescheinigung, Zeugnis 
WH wl. É eine ~ für gute Leistungen erhalten WRA 
KREMER, jdm eine ~ aushändigen GEGEEBZRHA 
Komp:-nfälschung Dë. R HP. Geburts- METER. 
Sieger. Sms 
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eur-laub (usage? eis, -e> de’ die Zeit des Jahres, in 
der man acht arbeiten muss RW BH. ~ haben, 
nehmen (kB. im ~ sein FERB, drei Wochen ~ in 
Italien machen 8 A HE 8. in den ~ fahren Ei 
Wobi:Urlauber im) Wi% Komp:.sgeld "Eau, hRS 
H. -ort ER 

Ur-ne Tune — n> div 1. Gefäß mit der Asche eines To- 
ten Rtu BAR eine ~ beisetzen KRKI 2. Kasten für 
dic Stimmzettel bei ciner Wahl RRA, RÆ den Stimmzettel 
in die — werfen Hh: an die ~n gehen wählen ge- 
hen #8 Dieses Jahr gingen weniger Menschen an die ~n. 
zg kän kt". Komp:-ngang HREF. -agrab Sg 
MRE, Wahi- i2 RA 

eUr- sa-che ['uæzaxa} <, -n> die Grund AA, & E H h 
Und was ist die — deii" WAH RHEA EIA? 

Ur-sprung ['uwjprog] e)s, -sprünge > der Anfang. 
Herkunft, Wurzel ER. RER der ~ des Lebens + iih 
ER, seinen ~ in etw haben Rt BI 

ur-sprüng- Web ['uwjprynlig] <-. -> adj (nur) am Anfang, 
eigentlich F thh JKN BUN ARE Mein ~er Plan war, 
nach Griechenland zu reisen. REAHMERMikfr. Wir 
wollten ~ heute ins Kino gehen. RIRES KERNE. 

Ur: ell -'urtail] <-s, e uns 1. Entscheidung des Richters 
Mt Der Richer spruch das ~. RB RHE, ein ~ voll- 
sirecken DP -MHAR 2. Ansicht, Meinung Hit. F i. #1 Wi 
Du kannst dir kein ~ erlauben. weil du sie nicht kennst. # 
WEHR IEN DAN ER SER DR, sich ein ~ über eiw bil- 
den SEHEN HAMM, ein ~ fällen fr ipit Wobi: 
urteilen # B: P% 

Ur-wald {'ugvalt] <-(e)s, -wälderi> der (= Dschungel) 
unberührter. natürlich wachsender Wald Ag+ im ~ 
leben LEE ABER, den ~ zerstoren SKAAR 

u-to-pisch [u'torpıfj «-utopischer, utopischst-> adj zu idea- 
listisch, absolut unrealistisch D3 29.290. 18." 
RRM ein ~es Ziel haben Ser RAH RA Wobl: 
Utopie Gig 


V 


V, vlfau] = — dun der 22. Buchstabe des Alphabets 28 A 
BB irg Das Wort ‚Vogel‘ beginnt mit dem Buchstaben 
~. "Nagel AARRE ER VAR, 

~- > adj nicht klar. undeutlich zm an. 5 

Mea nur ~ Vorstellungen von etw haben 3 HE HH BEW 

kt, Ich kann mich ~ an ihn erinnern. R HIERE BUE 


va-ri-a-bel| va'r gi abl] < variabler, variabelst-> adj (+ 
konstant) veränderbar, wandelbar %84 RE Mn Eh Rit 
# variable Arbeitszeit 77E B) T fE) eh 

Va-riran-te[varg iante] =-, 0 die cinc von verschiedenen 
Möglichkeiten EH eine neue ~ des Spiels aus- 
probieren VII BS E HT 

va-ri-ie-ren[ vari';ran, < variiert, variierte. variiert> IL tr 
K] jd variiert etw akk verändern, wandeln. abwechslungs- 
reicher machen En, az. AAE ein Backrezept ~ HE 
Hu, ein Programm ~ E% -AiR IE ir wandeln. 
verändern Æ BE beim Stricken die Muster ~ RAR ME 
WS 

Va-se ['vazo] <-, -en> die Gefäß für Blumen 28 die Blu- 
men in eine ~ stellen WERA RUM 

a Va-ter [ !faıte} <-s, Väter” der Mann, der ein Kind hat X 
& Er ist ~ von zwei Kindern. DEST FINE. ~ und 
Mutter EMYR 

Va-ter-land-.ce)s> kein pl das Land, in dem man geboren 
ist Hin sich gern an sein — erinnern ERSWACHEE 

Va-ter-un-ser [ fatte" ?unze] <-s, -> das Bezeichnung des 
christlichen Gebetes, das mit . Vater unser‘ beginnt EL 
NEM das — beten ZEHN 

Va-tif faiti] <-s, -+> der (umg) liebevolle Bezeichnung für 
‚Vater [N] ~. Kannst du mal kommen? SS, 
Frye 

Ve-ge-ta-ri-er in) [vege'tarie] -<.s. -= der jd, der kein 
Fleisch isst RAK EREA Sie ist ~in. WETRRER 


+ ve`ge-ta-risch“vegc'tarij] <-, -+ adj ohne Fleisch SS 
KRR ELA es Esen KAMRE, ein ~es Restaurant R 


A? 

Veil-chen?'failgon” «-s, — das 1, eine lila Frühlingsblume 
ER % einen’Sırauß ~ pflücken RI WRP È 2. (umg) 
blaues Auge [0 REAR SRG, jdm ein ~ schlagen it 
ARE EHEM Wobi;veilchenblau #9 "fi Be 

e Verlo 'velo] <-s, -s> des cch) Fahrrad BE ~ fahren 9 
1113 & 

Vene vena? N die (++ Arterie) Ader, durch die das 
Blut zum Herzen hin fließt 88 hervortretende ~n BAHT 
ik Wobi:intravenös ik @ Komp: -nentzündung RR 


K 
Ven-tilfver'til] <-s, -ci das ein Teil von cinem Rohr oder 
Schlauch, das man öffnen kann 4,4407. "2715 ein undich- 
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Di Ski, das = Öffnen Dun 

vent e: ot “venti laitom_ en. ovt Gerät, das die 
Luft in einem Raum kühft sg, d MAL än den ~ ein- 
schalten 4) D 59 HAL Wobl:ventilieren Sa, 

e verabreden _fer'aprodn ` «verabredet, verabredete. 
verabredet > ref! [Kl jd verabredet sich akk "mit jdm. lir- 
gendwo) einen privaten Termin mit jdm machen 41%. f £ 
sich fur den Abend vor dem Kino — 4907 We EA 1 EEE MM 
Wobi: Verabredung H E:12 

ver-ab-scheu- en. ` verabscheut, verabscheute. verabscheut — 
ir ÎR] jd verabscheut etw akk ciw absolut nicht mögen ME, 
Te Gewalt - RER 

» vorrab-schie-den ; fer'?apfiun i = verabschiedet, verab- 
schiedete. verabschiedet. I. i 1. [K] N verabschiedet jan 
‚Auf Wicderschen' sagen 4 1K1r.%,E die Mutter auf dem 
Bahnhof ~ kM HEI 2. POL [K] jd verabschiedet 
etw akk im Parlament beschließen 231 ein Gesetz ~ u 
Mikt® II. refi [K jd verabschiedet sich akk | von jdm; .auf 
Wiedersehen’ sagen, sich trennen #9. 5 # sich von den 
Eltern — a Bär] 

verachten. verachtet. verachtete. verachtet > tr K] jd 
verachtet jdn etw akk absolut schlecht finden ga. #8, 16 
FE Sie verachter ihn. WHE, etw ist nicht zu ~ (umg) 
etw ist ziemlich gut |1 HUT HM të Das Des- 
seri ist nicht zu =. 880 ND. Wobl:verächtlich & 
KA 

ver«atlege-mei-nern "fewdalgs'mainen] - verallgemeinert, 
verallgemeineric, verallgemeinert.- tr DÉI verallgemeinert 
etw akk aus einem Einzelfall aul alle Fälle schließen. 
generalisieren P RUE, Wd RA. GES GE Sein 
heutiges Verhalten darfst du nicht —, esist eine Ausnahme! 
WATER AR Si RATEN NE, eme Behaup- 
tung ~ i -ARERR Wobl: Verallgemeinerung SI. 
BA 

ver-al-ten.. îæ'aln - veraltet, veraltete. veraltet > jir 

sein“ unmodern werden. weil cs bereits etw Neueres gibt 
ERRI EH Computer — schnell. Ginn 

Ve-ran-da _ve'randa] — den die überdachte Terrasse D 
zë ER auf der ~ sizen EMG E 

ver-an-der-lich <:- adj (= unveränderlich ) so. dass cs 
sich häufig veranderi. unbeständig 13 ëm. BER ~es 
Werter WILAH KT Wobi: Veränderlichkeit DACH: R 


verändert, veränderte, verändert > E fr [K 
jd etw verändert jdn etw akk umgestalten, anders machen 
BCE BA WI Die Technik verändert das Arbeitsleben. t 
RER SICHT. IL refl}. [K] jd verändert sich akk anders 
werden SI. dp. Unser Sohn hat sich in den letzien Jahren 
sehr verändert. SOL F EELEE RAR. 2. [K] jd 
verändert sich akk die Arbeit oder die Wohnung wechseln 
ih RR. Eh Wir haben uns verändert: Wir wohnen jeizi 
in einem Vorori von Hamburg. RITR Ha T:R IREEN 
et Ich habe mich beruflich verändert. BEER Li 7 
Wobi: Veränderung KE: EI 

ver-an-lagt- -. -> adj so. dass jd bestimmte Talente besitzt 


Ventilator 


Veranda 
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RAAB, AB Al künstlerisch ~ sein Baz 62 
it Wobi: Veranlagung IS, 

ver-an-las- sen < veranlasst, veranlasste, veranlasst> tr [K] 
jd veranlasst etw akk dafür sorgen, dass etw gemacht wird; 
anordnen S.S a Bitte ~ Sie, dass alles erledigt ist, 
wenn ich zurückkomme. WERTEE EIKE} H — EH. 

ver-an-schau-li-chen [few'?anfaulıgn] < veranschaulicht, 
veranschaulichte, veranschaulicht > tr [K) jd veranschau- 
licht etw akk etw mit Bildern/einem Schema;... erklären, 
sodass man es besser versteht Eë wën. RS theoretische 
Überlegungen an einem Beispiel ~ R--"8 F WHIG Leg 
Ki 


ver-an:stal-ten| fes'?anftaltn] <veranstaltet, veranstaltete, 
veranstaltet>> ir [K] jd veranstaltet etw akk organisieren und 
durchführen Eh, #4.#17 ein großes Konzert ~ ZS 
BANERZ Wobl: Veranstalter LA 

e Ver-an-stal-tung <-, -en> die das, was veranstaltet wird: 
Ausstellung, Fest, Konferenz etc. Sa. eine ~ organi- 
sieren ERIK 

ver-ant- wor-ten < verantwortet, verantwortele, verantwor- 
tet> L ır E jd verantwortet etw akk die Folgen von etw 
tragen H REISTE, AM Mt Das kann ich nicht ~! RAW 
ang. ref! EM verantwortet sich akk { vor jdm ] [für 
etw akk] sein Handeln erklären! begründen Sg. 9 PS 
sich für seine Handlungen ~ 38 EWAH, Ich muss 
mich vor niemandem dafür ~. NBA ESIER ÄRE. 

e ver-ant-wort-lich < verantwortlicher, verantwortlichst-> 
adj so, dass man die Folgen von etw trägt S PE tE b, fi I 49 
Ich bin für diese Arbeit ~. 38891. jdn für etw ~ 
machen jdm die Schuld für etw geben SS AX RE MK 
Dafür mache ich Sie — RREREIEH EHE! 

« Ver-ant- wor-tung <-> kein pl die Bereitschaft, die Folgen 
für sein Handeln zu tragen WERE die volle ~ für erw 
übernehmen HAAMER, auf eigene ~ BD M F: jdn zur 
~ ziehen in einem ernsten Gespräch eine Begründung für 
jds falsches Handeln fordern Æ Æ A HK KH tE Ich 
werde ihn zur ~ ziehen! REHLRHURFE! 

ver-ant- wor-tungs-be-wusst <verantwortungsbewusster, 
verantwortungsbewusstest-"> adj so, dass man seine Verant- 
wortung kennt und ihr gerecht wird AHA WE CH AM 
HEBEN ean ~er Lehrer Tu HEHE, ein ~er Umgang mit 
Kindern RESET 

ver«ar-bei-ten < verarbeitet, verarbeitete, verarbeitet> tr 
1. IEN verarbeitet etw akk [zu etw dat] zu etw machen D 
1 SIE, ta Eier, Mehl und Zucker zu einem Teig ~ WE. 
EEMEMLRHEME 2. (K jd verarbeitet etw akk geistig mit 
etw fertig werden, durchdenken itf, ik Das muss ich erst 
ER RAR! Eindrücke ~ MRA R 

ver-ar-schen [fee (asi) <verarscht, verarschte, verarscht > 
tr umg) (K) jd verarscht jdn Witze über jdn machen To? 
BEER Sie haben mich total verarscht! KEANE RAAFEF 
T-3#! Sag mal, willst du mich ~, oder was? A WETE 
UHER H? 

Verb verp] =s, -en> dr LING Wort, das eine Handlung, 
einen Prozess oder einen Zustand ausdrückt iM ‚Gehen'. 
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‚wohnen‘ und ‚sein' sind -en “gehen” ‚“wohnen" "sein" 
Bed. unregelmäßige ~en lernen EI ZS Mail 

ver-bal [ver'ba:li -. -> adj mit Worten SAW. IM jdn 
~ beleidigen BERRA 

Verband "fee'bant] ei, -båände> ic 1. MED Binde Mi 
einen ~ anlegen 4, + 97 2. Organisation, Vereinigung $ 
Ei, tt li Mitglied in einem — sein E— A thE tR 

Ver-band(s)-kas«ten <7-s. kästen — der kleine Kiste mit 
Verbandszeug, Pflaster etc. für die erste Hilfe 5858 den 
~ immer im Auto haben ARA ëmt 

«ver-bes-sern <. verbessert. verbesserte, verbessert> I. tr 
1. [K] jd verbessert etw akk sich bemühen, etw besser zu ma- 
chen A8 seine sportlichen Leistungen — RB teH ERRA 
2. [R]j@ verbessert jdn. etw akk berichtigen t E, R IE: E iF 
die Fehler im Aufsatz ~ pa XE pM HR. Vo Sie mich 
bitte, wenn ich etw Falsches sage. WRR T ARH 
IL ref! 1. [Kj jd. etw verbessert sich akk besser werden HE 
Die Situation verbesserte sich nur allmählich aty H RAN 
SEAN. sich in Maihematik ~ BEK Y. 2. [K) jd ver- 
bessert sich ukk eine besser bezahlte berufliche Stellung 
bekommen (ir, Bit t) AM æ Er konnte sich nach 
vielen Jahren beruflich ~. V Eft I EEA AIR 

Verbes- serung <-. -en> die 1. Korrektur Bé. BE die 
~ von Fehlern #2. Änderung zum Positiven 65 9 
it eine — der Lage Haan, eine ~ der Beziehungen zu 
den Nachbarlandern 1545 E h X R ëng 

ver-beu'gen -. verbeugt, verbeugte, verbeugt — ref! K) jd 
verbeugt sich akk [vor jdm zum Gruß/als Ausdruck der 
Hochachtung Kopf und Oberkörper nach vorne bewegen $ 
% sich vor dem Bischof ~ h EM Wobi: Verbeugung # 
D 

ver-bie-gen -< verbiegt. verbog. verbogen> rr iK] jd verbiegt 
etw akk so biegen, dass es krumm und nicht mehr zu be- 
nutzen ist 52.59 Das Messer ist ja ganz verbogen! HEN 
KRSMT. 

ever: bie-ten -~ verbietet, verbot, verboten.» tr («+ erlauben) 
[K] jd verbietet jdm etw akk nicht erlauben St, 5 f WF 
Parken verboten! #1% #¥) jdm den Mund ~ jdn daran 
hindern zu sprechen W 4 ARIK. TUR Aiti Ich sage, 
was ich denke. Fr kann mir nicht den Mund ~! 25 9287 
RE fl A AS PER FE FR AONE ? 

wuer: Din: den =<verbindet, verband. verbunden.» £r 1. [K] jd 
verbindet etw akk [mit etw dat) in Zusammenhang bringen 
tepe bt Diese Buslinie verbindet fünf Dörfer. 23 
AZART ATHE. 2. im Zusammenhang stehen E 
AL -- Die Reise ist mit hohen Kosten verbunden. 2277 
openee 3. EIN verbindet jdn etw akk MED cine 
Wunde mit eınem Verband umwickeln #. S.S. einen Ver- 
leızten ~ AAL tfh 4. [K] jd verbindet jdn ` mit jdm | 
11 KOM oe Telefonverbindung herstellen #6 (1b #) 
Können Sie mich bitte mit der Nummer 1234567 —7 WEER 
HER 1234567 37 D KAng? Sie sind leider falsch verbunden! 2 
IRTI 

verbind- lich Tee bm) —— -~ adj 1. (+ unverbindlich) 
entgegen kommend. freundlich Æ W A 4i. MMM Du 
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verbleit 

Früher tankte 
man verbleites 
Benzin (Benzin 
mit Blei). Weil 
es für die Um- 
welt besonders 
schädlich ist, 
wurde es verbo- 
ten, Heute 
muss ein Auto 
einen so 
genannten ‚Ka- 
talysator ha- 
ben, bei dem 
man nur blei- 
freies Benzin 


verwenden darf. 


Verbossschilder 


könntest dich ruhig etwas —er geben. ës USnggiu 
Dem. 2. (= unverbindlich, so, dass man sich darauf ver- 
lassen kann A X 5 H.M HIEN eine ~e Information — 
vim zusagen HR HN AR Wobi: Verbindlich- 
keit LEH 
Ver bn: dung, -en> iir 1. Bezichung. Kontakt ER. % 
& eine gute — zu jdm haben SX AZARI. mit jdm: etw 
in ~ stehen DE ARIER 2. Strecke ZAR ARA Die 
wischen Berlin und München ist gut. KK T Bn 
Dm Ich suche eine günsuge ~ mit Bus und Bahn 
RE FHE A ERM M E EZER. 3. Ti Kom Telefonan- 
schluss (HIDRI GAMER eine sehr gute — nach Japan ai 
HEHRHUAAKE, eine ~ herstellen $i hik: sich 
mit jdm in ~ setzen den Kontakt zu jdm aufnehmen SR A 
REER Ich serze mich morgen mit ihr in ~, RIARI E ih 
WERKA. in~ mit im Zusammenhang mit 78 38 in ~ 
damit möchte ich darauf hinweisen. dass ... THAI 


ver: Delt, -> ad} (= bleifrei) so, dass es Blei enthält a 8 
BBR —es Benzin tanken WA RIYOH 

ver-blu-ten <:verblutet, verblutete, verblutet>- ir < sein > 
sehr viel Blut verlieren und daran sterben yë m mÆ Das Un- 
fallopfer ist verblurer. 2 HIEN Km. 

ver: bo cken «.verbockt, verbockte, verbockt> tr (umg) K) 
jd verbockt etw akk falsch machen. durchfallen CO äh. # 
$ Was hast du nun schon wieder verbockt? fr x Rit 3 918 
T? Ich habe die Prüfung verbock!. RYMT , 

ver: Dot | fes'boit] e, cz das Regel, die etw verbietet 
#2 Mh das — von Tabakwerbung im Fernsehen Size 
WRRLMET EINS, gegen ein ~ verstoßen E RE 
&, ein ~ aufheben BS "97 Komp; -sschild %4% 

«ver-bo-ten 1. part perf von verbieten verbieten E ONS 
AN adj nicht erlaubt Sp, RAER Eintritt —1 SA 
Pi! Hier ist Rauchen ~! KERKURMI jd’etw sieht ~ 
aus (umg) jd, etw sieht geschmacklos, wild aus [H IA 
AT Der Anzug sicht wirklich — aus! REWER RKK 
rn 

ever-brau-chen < verbraucht. verbrauchte. verbraucht» tr 
1. [K jd verbraucht etw akk (für einen bestimmten Zweck? 
verwenden #8. M Du hast für den Kuchen ja die ganze 
Milch verbraucht! RIERA DT ER FEKHLIEBET ! 2. [K] erw 
verbraucht etwakk brauchen, benötigen BS ER Das Auto 
verbraucht acht Liter (auf 190 km). RE RI Zë 
AR, 

Ver-brau-chercin® <-s, — der jd. der etw kauft WAR sich 
mit dem Warenangebot am ~ orientieren Hp T iÑ R% 
Komp: -schutz H REK HRP 

e Ver- bre-chen -<-s, -> das eine kriminelle Handlung i$$ fr 
3.46% en ~ begehen BR 

e ver-bre-chertin) <-s, -> der jd, der eine kriminelle Hand- 
Jung begeht UF 5 3 Er ist ein gefährlicher ~. 287: 
epagn, Wobi:verbrecherisch 23 Komp: Schwer- 
EPL 

ver-brei-ten - verbreitet. verbreitete, verbreitet > L tr K] 
jd verbreitet etw akk dafür sorgen. dass etw bekannter wird 
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3.9 Neugkenen Gerüchte ~ RMR A D. refl 
(Kletw verbreitet sich immer mehr Menschen betreffen oder 
bekannter werden S W. ii fr; M fi P A Die Krankheit 
verbreitete sich schnell WRBEMMIR Die Nachricht ver- 
breitete sich schnell. mp EHR. 

ver-bren-nen ~ verbrennt. verbrannte. verbrannt I. ir H 
jà verbrennt etw akk durch Teuer zerstören 9. Liebes- 
briefe ~ Dä D 5 U. isr- sem.- durch Feuer zerstört wer- 
den She Dr Hulk Die Briefe verbrannten. {RIES ERHERT. 

«verbringen -< verbringt. verbrachte, verbracht> ir Zeit 
mit jdm ~ eine bestimmte Zeit mit jäm zusammen sein $ 
A.M A RB Wir haben im lerzien Jahr viel Ze mit- 
einander verbracht. EERME SE T IF Sack 

ver-bun-den [fee'byndn” = verbündet, verbündete. ver- 
bündet. ref! K) jd verbündet sich akk [mit jdm sich 
Zusammentun, um gemeinsam stw zu erreichen 5. A 
Sie verbundeten sich und kämpfien gemeinsam für ihre 
Rechte. WALK ABE. HANUERE Aria. Wobi: Ver- 
bund NS, Verbündeten HH: 

e Ver-dacht "ies daat) 1 ie — kein pl do Vermutung, dass 

jd schuldig ist RS, AHE jds ~ erregen 3 R EARI TERE, in 

= geraten $ ae. jdn in ~ haben WERA TEAR. 
Ich habe den ~. dass er (der. SERIES 

ver-däch-tig few'dectic | ~. verdachtiger. verdächtigst-> adj 
1. so. dass jd beschuldigt wird, ctw getan zu haben # MA 
mi. dm Er isi des Mordes ~ (hA AARRE, Zwei e 
Personen sind festgenommen worden. H0 AE Leg". 
2. zweifelhaft. unglaubwürdig d Hm. (ra Das scheint 
mir aber =~! READE! 

e ver-däch-ti- gen | fæ'deçtign] — verdächtigt, verdächtigte. 
verdächtigt:- tr II jä verdächtigt jdn Leiner Sache gen ) jdn 
für schuldig halten bp Sie ~ mich des Diebstahls. SOT 
RAMH Y. Wobl: Verdächtigung WKE 

ver-dammt « 1. adj umg) sehr (lg, nm Die sieht 
-~ gui aus! EE) Das tur ~ weht Pä IL in- 
terj cumg) Ausruf zum Ausdruck von Ungeduld oder Arger 
LITRARK Raa V~ noch mal! Zit! V~. das habe 
ich vergessen! RS SEA TE 

ver: dan-ken «verdankt, verdankte, verdankt : tr JEM ver- 
dankt jdm etw akk jd hat ctw nur deshalb, weil es ihm eine 
andere Person gegeben. vermittelt hat 597. $ 88 
Ihm habe ich den Job zu ~. Reit TER SN. ch habe 
meinen Eltern alles zu ~. pp Dënn Tag, 

ver-dau-En [fee'dauan” - verdaut, verdaute, verdaut — Ir A. 
IEN verdaut etw akk Nahrung im Magen vorarbeiten 91. 
Essen — Wiat 2. [K jd verdaut etw akk mit ctw fertig 
werden. geistig verarbeiten 4 Hf. Mut. 28 1 Diese Be- 
merkung muss ich erst —. RUHE KRNEL, Wobi: 
Verdauung mi. 

ver- deut- Ii-chen [fee daat len — verdeutlicht, verdeutlichte. 
verdeutlicht: tr [K] jd`berdeutlicht [jdm] etw akk klar ma- 
chen. erklären 4 JE RAE seinen Standpunkt an 
einem Beispiel ~- F) -A TRB ii ne A 5 

sver dienen - verdient, verdiente, verdient. - I. ir 1. |K] jd 
verdient etw akk tür einc Arbeit Geld bekommen # iy. Bit 


vereidigen 

Der Staat ver- 
langt von be- 
stimmten Per- 
sonen eine 
feierliche Er- 
klärung ihrer 
Achtung vor 
der Verfassung, 
einen Eid. Ver- 
eidigt werden 
Mitglieder der 
Regierung 
(Amtseid) , 
Beamte und 
Berufssoldaten 
(Diensteid) und 
Richter 
(Richtereid). 
Auch Zeugen 
vor Gericht 
können verei- 
digt werden. In 
Österreich 
schwören Stu- 
denten bei 
‚Abschluss ihres 
Studiums auf 
die Universität. 
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viel Geld ~ MY REH 2. IK)jd verdient etw akk jd soll für 
ctw eine Belohnung bekommen W3, S0448) Lob ~ Wiif 
ss II. itr Gehalt, Lohn bekommen #4, Wte viel/ wenig, 
gu ~ RRES. E 

ver-dran-gen :<verdrangt, verdrängte, verdrängt> mi. iR] 
jd verdrängt etw akk bewusst nicht an etw denken HER Ma 
alle Sorgen ~ WEAK. Gefühle ~ EaR 2. IEN, 
etw verdrängt jdn; etw akk ersetzen, ablösen Hä CB jdn 
von seiner Stelle seinem Platz ~ HER AL. Computer 
haben die Schreibmaschine verdrängt. WA SHIT ZILIA 
r. Wohl: Verdrängung SR 4K iE 

ver dutten <Zverdufiet, verduftete, verduftet > itr < sein > 
cumg! œabhauen) verschwinden, weggehen 1i EH. SR 
He, verdufte endlich! W) HAW! 

ver- dün- nen [fes'dynan] < verdünnt, verdünnte, verdënnt 
ir DÉI jd verdünnt etw akk [mit etw dat] eine Flüssigkeit 
(meist Wasser» dazugeben Sp. iX Farbe — WEN. 
Saft mit Wasser — Moki RRt 

ver-duns-ten — verdunstet, verdunstele, verdunstet > itr 
sein zu Luft werden 2 E. 51 Das Wasser ist in der 
Sonne verdunsiet. KENT. Wobi: Verdunstung #2 

ver-durs-ten < verdurstet. verdurstete, verdurstet > itr 
— seit" sterben, weil man zu wenig Wasser hat At Die 
Pflanzen sind bei der Hitze alle verdurstet. #47 E1 iB 
TT 

ver-eirdi-gen [fee'aidıgn) < vercidigt, vereidigte, vereidigt-> 
tr (EI vereidigt jdi | auf etw akk] schwören lassen ESP, 
WAHTECHAL Soldaten, Referendare ~ BERRIES AE 
#, einen Zeugen vor Gericht ~ -PEA ERE EEE. 
den Präsidenten auf die Verfassung ~ it GH i ZAIE 

e Versein [fz ain] -(e)5, -> der Gesellschaft, Organisati- 
on Mg tha kee Mitglied in einem ~ sein A "Hen 
35 Komp:Alpen- REMKES, Sport- Kae 

ver«ein-baren[ fee"? ai nbairan] < vereinbart, vereinbarte, 
vereinbart> ir [K] jd vereinbart etw akk [mit jdm] abspre- 
chen, etw miteinander ausmachen 4 8. A Termine/ein 
Treffen ~ SEM, mp zm. Wir haben vereinbart, dass 
wir uns gegenseitig helfen. RHH TEHEHEIh., Wobl: 
Vereinbarung DEE: URL 

ver-ein- heit- lichen [fez'?ainhaitlisn] <vereinheitlicht, ver- 
einheitlichte, vereinheülicht>>" tr [K] jd vereinheitlicht erw 
akk gleich machen {ë $ — . 8 9 — In Europa werden viele 
Geseize vereinheitlicht. Wi Zant", 

ver«ei-ni-gen < vereinigt. vereinigte, vereinigt> ref! [K] jd 
etw vereinigt sich akk [mit jdm/etw dat] zu einem Ganzen 
werden &# 5 2 1990 haben sich die beiden Teile Deutsch- 
lands vereinigt. 100 Sr Së". Wobl:vereinigt — 
Bi ii, Vereinigung RA RS, D Komp: wieder. $ 
BR 

ver-eint <. -> adj so, dass etw eine Einheit bildet, als Gan- 
zes kam. Min. Mit Mit ~en Kräfte werden wir es 
schaffen) KEN 18808, das ~e Deutsch- 
land i -m 

ver-er-ben «vererbt. vererbte. vererbt:> tr [K]jd vererbt etw 
akk [an jdn] an seine Kinder weitergeben jE- f fi BT 
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sein Vermögen ~ Jg zB 7. eine Krankheit ~ u 
PIRA A Pe F 

s Ver- fah- ren ~ fes'faron. > den 1. Methode Ar A, 
{ERAR BIY em neues — entwickeln RIAR METER 2. 
eine Untersuchung vor Gericht Yf ig BUF. GMT: Gegen 
ihn ist ein = eingeleitet worden. Di LEUR. 

ver-fah-ren! ~ verfahrener. verfahrenst- — adj (umg) sehr 
kompliziert "Uu Ip HABEN HS eine ~e Angelegenheit it 
RAD EE 

ver-fah-ren? i fee faran] <:verfährt, verfuhr, verfahren: I 
refi haben- [K jd verfährt sich akk in die falsche Rich- 
tung fahren. die Orientierung verlieren SA SE Wir haben 
uns in der Innenstadt total ~. RATTE TAMER ER S. IL 
itr < sein > vorgehen. sich verhalten 78 A8. 219 in ei- 
ner Sache geschickt — ITEM -EE 

ver-tal-len «= verfällt. verfiel, verfallen: iir - zeit 3 
zerfallen. kaputt gehen a at 8 In dieser Gegend ~ die 
Hauser. KT METEMT. 2. ungültig werden 299 ,% 
% Die Eintrittskarte verfällt am Ende des Monats. A BZ N 
SH. 

ver-fal-len? — verfallener, verfalienst-:> adj baufällig, ka- 
putt ghai ein völlig ~es Haus - -W8 tik 8 baier 

Ver-falls- da- tum «.-s, «ten?» dus Datum. bis zu dem Lebens- 
mittel, Medikamente haltbar sind 2 (LD #9, {mi UN das -- 
beachten EE H H 

Ver-fas-sercin) { fee fase? «s, -> de jd, der etw ge- 
schrieben hat (DEK. ax Wer ist der ~ dieses Artikels? 
ERAKETA? Wobi:verfassen fE 

Verfassung = en de 1. POL die wichtigsten 
Grundsatze über die Form und den Anfhau eines Staates: 
Grundgesetz WI die ~ ändern Eër 2. (gesundheitli- 
cher) Zustand (HHA ARA Er ist in einer guten ~ Dë 
IRERE. Komp: -sanderung Betz, -sgericht zz 
E. -sklage Sim, -sreform KUH, -sschutz Stam 
ba 


ver-fas-sungs- wid-rig < -, -> adj POL so. dass es gegen die 
Verfassung verstößt BREI) eine ~e Partei verbieten 8 
mp Ed HS, eine ~e Handlung 8158 ERMITA 

ver-fau-ten ~ verfault. verfaulte, verfault:> itr < sein`> faul 
werden. schlecht werden BE. MM Die Äpfel ~, wenn 
man sie nicht bald isst. WEF y AER. EREET, 

ver-Hixt “fee'fhikst] < -. -> L adj (umg) schwierig, kompli- 
ziert, unangenehm [1 8 deg, 2 RN 9 Wenn ich nur 
die ~e Aufgabe losen könnset N ER MER iX A AE R E SHE. 
ap CH IL interj Ausruf zum Ausdruck von Ärger oder Un- 
geduld i% E V~ noch mal! ARRI V~! Warum hilft 
mir denn niemand? 636. Yit AU AEIR? 

ver-flurchen -~ verflucht. verfluchte, verfiucht > tr K) ja 
verflucht An etw akk sehr über jdn. etw schimpfen 8%, 3 
% eine Situation ein Problem ~ "19 8418. "RN 

ver-flucht <:-. -> L part perf von verfluchen verfluchen 55% 

HWER I. adj 1. (umg! ~ verdammt) schwierig, unan- 

genehm ` 111% mu mp Wenn es nur die ~en Prüfungen 
nicht gabe! W PARRER r! 2. umg sehr 
LOIR Eë Es geht mir ~ schlecht. REH EFR. H. 


Verfassung 

Die Verfassung 
der Bundesre- 
publik Deutsch- 
land, das 
Grundgesetz, 
gilt seit 1949 
Gm Saarland 
seit 1957) und 
seit 1990 auch in 
‚der ehemaligen 
DDR. In 
Österreich gilt 
seit 1945 wieder 
die Verfassung 
von 1920/29 

Die Schweizer De 
Bundesverfassung 
gilt nur wenig 
verändert seit 
1848. 
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interj Ausruf zum Ausdruck von Ärger oder Ungeduld 23E 
D V noch mal! Sen V~. hör mir doch endlich mal 
zu RER! 

ver-fol-gen - verfolgt, verfolgte, verfolgt. tr 1. [K] jd ver- 
folgt jdn hinter jdm hergehen. jds Spur folgen es 2 3. 
W den Einbrecher ~ Bil 2. [K] ja verfolgt etw akk zu 
erreichen versuchen ARAR ein Ziel ~ ER-TAtR 3. [K] 
jd verfolgt etw akk beobachten at, HI jds Entwicklung 
~ Eur LS Wobi: Verfolgung SE BWM, Verfolg- 
KH 

ver- uh: ren «verführt, verführte. verführt ır 1. IEN. erw 
verführt jdn zu etw dat die Ursache dafür sein, dass man 
etw unbedingt tun möchte 3| j#. 53 Der Sonderpreis hat 
mich dazu verführt. diese Hose zu kaufen. ERHRERET x 
Zi f. 3. [Kljd verführt jdn jdn zu sexuellen Handlungen 
bringen 4441. #%+ Sie hat ihn verfuhrt. A2 f ti, Wobl: 
Verführung 3%. verfuhrerisch RRA M 

ver«gam-melt «..vergammelter, vergammelist-”> adj 1. faul, 
schlecht Œ gem, tty Die Apfel sind RE 
<umg pej) alt, abgenutzt [H . EJA BRI. Ins. GEM 
Sie wagt immer ~e Kleidung. WERF-ERILH RR. 

ver gan-gen [fee'ganen] I. part perf von vergehen vergehen 
BAER. adj 1. früher JAN. BE in den ~en 
Jahren FAJL E 2. letztec-t. ai BEE, MA es 
Jahr ZS, 

e Ver-gan-gen-heit [fre'gaganhait] kein pi ie 
(frühere, Zeit. die schon gewestn ist d. ER In der ~ 
haben wir uns selten getroffen. 3 ARM LN. Komp: 
-sbewältigung ik RA 

ver-gaß Tee gas) prät von vergessen vergessen HEN TEA 

ver-ge-ben’< vergibt. vergab. vergeben:= ir 1. [K] jd vergibt 
etw akk "on jdn} weggeben. austeilen AM. zm RH einen 
Auftrag vergeben it WIE. einen Preis ~ 27 SES, 
Ist die Stelle schon X MESSER Sr 2. [K jd 
vergibt jdm verzeihen 38. 8 jdm eine Bemerkung — Pe 
# AM ie: schon ~ sein (wrng) schon einen Mann’festen 
Freund eine Frau feste Freundin haben "1958. A 3$ 
MA Ich bin schon ~. KUSIETAT. 

ever-geb-lich [Tew'geipli | -, -+ adj umsonst. ohne Erfolg 
epp. mm. Ba sich — um Karten bemühen ap 
ERIKA, ~ versuchen, jdn telefonisch zu erreichen Ei 
ERER ATEA 

ver: gehen ` fee'ge:on | < vergeht, verging. vergangen > itr 
= sein.» 1. vorbeigehen zt ME ME Wie schnell die Zeit 
vergeht! HALIA! 2. weggehen. schwächer werden 
WRA Die Schmerzen ~ bald wieder. KESGLRMAT. 

zuer ges: ben Tel geen). vergisst, vergaß. vergessen il. 
KM vergisst jdn ‘etw akk sich nicht erinnern Si. u 
R Vokabeln ~ Gg 8 2. IEN vergisst etw akk liegen las- 
sen 47% Ich habe den Fotoupparaı auf der Bank im Park ~ 
KEsgmnncmignngt tr, etw jdm nie ~ sich immer 


an jds egute/schlechte) Tat erinnern KERLIIEHANER 
Das werde ich Ihnen nie =! SA EE 


ver-ge wel: Ugen | feego'valtıgn] =- vergewaltigt. vergewal- 
tigte. vergewaltigt - tr [K jd vergewaltigt jdn sexuell miss- 
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brauchen 29 Se ist vergewalngt worden. wiksh&f r. Wo- 
bi :Vergewaltiger Xt. Vergewaltigung it 

vu: Dien vergiftet. vergifiete, vergiliet ` ır [K jd ver- 
giftet jdn etwakk mit Gift töten BEER #4 Insekten ~ 
Sté Wobi: Vergiftung dë 

„vargesch Ties'glaic] eng, -e -+ + Betrachtung von 
mehreren Personehi oder Dingen. um Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede festzustellen Hg. ttit einen ~ zwischen den 
Geschwistern anstellen am ID tlet Im ~ zu ihm ist 
sie eher ruhig. 5AA H WER 

evei-glei-chen . vergleicht, verglich. vergheher. > 1 [K, jd 
vergleicht jdn etw akk | mit jim erw dat? mehrere Personen 
oder Dinge betrachten. um Gemeinsamkeiten und Unter- 
schiede festzustellen E. 98. 9 1. eme Person mit einer 
anderen ~- RAS -ARtit; vergleiche S. ... Sehen Sic 
auf Seite .. nach. Abk.: vgl. Sg — Zu diesem Punkt vgl. 
S. ta RIR AWBR 132 9 

verglich prar von verele hien vergleichen Anit AIER 

ver 9 chen part perf von vuielchen vergleichen 8—4 


D 

eVer-gnu-gen ` fen'gayign] <-s, - - du Genuss. Freude. 
Spaß Htt. egi Ich mache zum ~ einen Stadibummel 
RN WORAN. Das bereitet mir 2iäperz, Es 
war mir ein ~, Sie kennen zu lernen! ARRAK! Viel 
-~i RIEHL etw ist ein teures ~ umg? etw ist sehr 
ouer I HER MANEMTSE Diese Reise wird ein teures 

IRAK TIERHR EH. mit dem größten ~ schr gern fi 

t Wir kommen mit dem größten =! BAR EK! 

ver - gn. gen "Tee eng gn) ~ vergnügt. vergnügte. vergnügt 
ref! IK jd vergnügt sich akk "mit jdm _etw dat] sich gul un- 
verhalten. amusıeren Rh. WAR, 8 2. sich mit Jdm einer 
Tarigkeit — 138 AE BER. 

vergriffen <- - - adj (vorübergehend) nieht mehr zu 
kaufen Zoom. Wit Das Buch ist zur Zeit ~. jà #4 AN 
[EEE I 

up gro: Bern | fen'grosen” -ı vergrößert. vergrößerte. 
vergrößert > tr BI H vergrößert etw akk größer machen ik 
A-D kp dsm die Firma — FE Sid, en Foto ~ i 
A KM. Das Problem har sich vergrößert TAT 
Wobi: Vergrößerung BAH Akut 

«ver-haf-ten | fæ'haftn] > verhaftet, verhaltete. verhaftet + 
ir [K jd verhajtet jan fesinehmen, ins Gelängnis bringen a 
Wa Sie sind verhaftert (TIR T) Wobi: Verhaftung 
"99 

«Ver-hal-ten [fe'haltn] - -5> kein pi ou: Benehmen St 29 
HAien höflich ~ RAL 

wuer - bei: ten [fee'haltn | „verhält, verhielt. verhalten - 
IK] jd verhätt sich akk irgendwie benchmen. handeln 3 
a: ERT sich dem Lehrer gegenüber immer höflıch 
ERICH sch ruhig ~ AAN: sich ir- 
gendwie ~ irgendwie sein BN AN Die Sache verhält sich 
anders. als du denkst. RRS pmz, H 

„Ver-halt-nis j fe'heltnis| es. ze. 11 1. Beziehung KR 
ein gutes -- zu den Eltern haben CH X RWA 2. Ver- 
gleich, Relation CS. 28.18 Diese Schuhe sind im ~ zu 
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den anderen billig. X AM H Reh ERBEN, 3. Lage. 

Lebensbedingungen HR. ERI in armen —sen aufwach- 

sen SCD ech. in gesicherten ~sen leben 438% GR, mit 

en ein ~ haben mit jdm eine sexuelle Bezichung haben H 

HARR KER: ein ~ mit der Sekretärin haben ALKERE 

3%%% in keinem ~ zu etw stehen nicht zusammengehen, 

zusammenpassen TM#k Deine Arbeit steht dach in keinem 

~ zu deinem Lohn. RE LIES TREE. Über seine ~se 

leben mehr Geld ausgeben, als man verdient (8 21 A 718 

lebi über seine ~se. DIE BERNER. 

ä «mä-ßig adv ziemlich. relativ DS, #4 Ich 
habe dort ~ viel gelernt. RER LANETRERE, Sie 
kann ~ gut singen. WIBI HHI. 

ver: han-dein — verhandelt, verhandelte, verhandelt > I. ır 
[Kljd verhandelt etw akk [ mit jdm] beraten, besprechen # 
A RIRA en Angebot ~ Dem IL ir beraten, 
besprechen gg. 6 2 3 Sie haben auf der Konferenz über 
Abrüstung verhandelt. WES LRRFEHT RA. Wobi: 
Verhandlung 29 

ver-hëim- H-chen [fer'haimlıon] <.verheimlicht. verheimlich- 
te, verheimlicht:> tr (EIN verheimlicht [ jdm | etw akk, [K] 
jd verheimlicht etw akk vor jdm ein Geheimnis vor jdm 
haben, etw nicht sagen Rt, DI Was verheimlichst du 
mir? RT IA" Wobi:Verheimlichung BS 

„ver-hei-ra-tet <-, -> adj (ledig) so, dass man in einer 
Ehe lebt Cit Er ist ~ und hat zwei Kinder. WE RH AR 
Taf. Wobl:verheiraten Sg 

«ver-hin-dern < verhindert, verhinderte, verhindert; tr WÉI 
jd verhindert etw akk dafür sorgen, dass etw nicht geschieht 
MEAW einen Unfall ~ Bt, Das ließ sich 
leider nicht ~. TERHABATRT. 

ver-hö-ren <:verhört, verhörte, verhört> I. tr [Kljd verhört 
jdn jdn vor Gericht intensiv befragen 58. @ rl Der Ange- 
klagte wurde verhört. WAHT. I. reff [K] jd verhört 
sich akk etw Falsches hören H$ Das hast du gar nicht ge- 
sagt? Dann habe ich mich wohl verhör Gët: Ei 
ERAT! 

ver-hun-gern <verhungert, verhungerte, verhungert> ir 
<sein> 1. an Hunger sterben RÆ Noch immer ~ viele 
Menschen. LAH ZA HIT. 2. (umg) großen Hunger 
haben [NIRE Wo bleibt das Essen? Ich verhungere! 8 
REWL RRRAT! 

ver-hü-ten < verhütet. verhütete, verhütet > ír [R] jd 
verhütet etw akk aufpassen. dass etw nicht geschieht DI M 
D Waldbrände ~ SE d Jk. ene Schwangerschaft ~ I 
3 Wobi: Verhütung Et 

ver-ir»ren «verirrt, verirrte, verirrt> refl EI jd verirrt sich 
akk vom richtigen Weg abkommen. die Orientierung 
verlieren SÉ, ER sich im Wald ~ ERREKA T 

„ver kaufen < verkauft, verkaufte, verkaft I. tr [K] id 
verkauft etw akk für Geld weggeben $, 18.85 Äpfel für 
zwei Euro das Kilo ~ ER&MET— A Fr, Von dem Buch 
wurden 300 Exemplare verkauft. X%& BET 3001, II. refl 
[Kl etw verkaufi sich irgendwie Käufer finden 4 & Dieses 
Buch verkauft sich gut. AS 4m tr. Wobl: Verkauf t 


fi 

Ver-kau-fercin) _fee'koyfe. 
verkauft $f A Er ist — METER, 

» Ver: kehr | feu'kems ] eis, ken pl der 1. alle Autos, 
LKWs, Motorräder. Fahrräder etc.. die gerade auf den 
Straßen fahren 38.3 Heure ist viel ~. S ROMKE. 
den ~ umleiten ZARR 2. sexueller Kontakt Ri ~ mit 
jdm haben GABHAR Komp: -sampel ti tkt. -sunfall 
ik. Briet ist, Geschlechts- E2 

Ver-kehrs-durch-sa-ge <-, -n“> di Radıomeldung über 
den Zustand der Straßen. die Verkehrsdichte ziar 8 Wir 
unterbrechen die Sendung für eine wichtige `. KIA—ARM 
RARE A E T 

Ver-kehrs-kon-trol-le - .. .n.> die polizeiliche Kontrolle 
von Autofahrern 26 il auf der Straße nach Frankfurt 
eine ~ durchführen Zë 1 gp ETT SC hl 

« Ver-kehrs-mit-tel .-.s. > das Fahrzeug zum Transport 
von Menschen 258 EA Autos, Busse. Fahrräder und die 
Bahn sind ~. AE,ZZF-OHFMMENEXELR, 
öffentliche — Bus und Bahn AHXE T.A mit öffentlichen 
~n fahren WUAHZEIE TH. öffentliche ~ benutzen BR 
ERR 

e Verkehrs: verein ve. der (x Verkehrsamt) Tou- 
risteninformation tjit beim einen Stadtplan kaufen ty 
MAT KIEHIN Komp: Fremden- WH 

+ Ver-kehrs- zei-chen ~ > dus Zeichen.’ Schild zur Rege- 
lung des Straßenverkehrs SWR EME die ~ beachten FÈ 
KE AC 

ver-kehrt «~~, -> adj falsch HER ih in die ~e Richtung fah- 
ren Sb hi T. die Aufgabe ~ lösen WARSI. etw ~ 
machen MH r HE: etw — herum anhaben en 
Kleidungsstück so anhaben. dass die Innenseite nach außen 
oder die Vorderseite nach hinten zeigt KWT Du hast 
den Pullover ~ herum an. WEEKE FR T. 

ver«kla«gen -: verklagt, verklagte. verklagt:> ir [K] jd ver- 
klagt jdn | wegen einer Sache gen! jdn vor Gericht bringen 

BR BAR die Nachbarn ~ Sa 

ver-klei-den = verkleidet, verkleidete. verkleidet — ref? [K] 
jd verkleidet sich akk ! irgendwie} ein Kostüm anziehen. 
kostümieren 2159 E sich zum Fasching ~ ER EILE R 
2, sich als Indianer — HREN E A 

ver: klemmt - verklemmter. verklemmtest-:> adj (umg) so, 
dass man nicht offen über sexuelle Fragen reden kann [11] 
ëm. jem. Wan Sie har ~e Eltern. WEHRT, Er 
ist total ~! WEKA! 

ver: knal- len — verknallt, verknallte, verknalt- ref! (umg) 
[K] jd verknallt sich akk [in jdn] verlieben 7H 1% k Ich 
habe mich in ihn verknailt RB LT. 

ver-knei-ten -verkneift, verkniff, verkniffen. » refl (umg) 
[K jd verkneift sich dat etw akk unterdrücken; sich anstren- 
gen, etw nicht zu tun [O RR WH RRR sich eine Be- 
merkung ~ BIFA iÈ 

ver-kra-chen . verkracht, verkrachte, verkracht `> refl 
tumg) [K] jd verkracht sich akk _mit Mm ` Streit mit jdm 
bekommen | "72. P0 sich mii den Eltern — SB 


- der jd. der beruflich etw 


Verkehrskontrolle 
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ART 

ver-kraf-ten fee'kraftn] =: verkraftet, verkraftete. verkraf- 
teti- tr |K] jd verkroftet etw akk aushalten. ertragen St ,# 
HEM TH T Noch einen Misserfolg verkrafie ich nicht! 
KEURZNE-RÄRT! 

ver krampft = verkrampfier, verkrampitest-> adj 1, (= lo- 
cker) so. dass die Muskeln fest sind Kiki EEM ~ daste- 
hen miak LA IL 2. unnatürlich. gezwungen OS. HR 
m) ~ lachen ans 

ver- krúp: pelt — verkrüppelter, verkrüppeltst->> adj missge- 


bildet, nicht normal a MEN eine ~e Hand -HAE 


BF 

» ver-kuh-len -zverkühlt, verkühlte, verkühlt> ref! 
tOSTERR) [K] jd verkühlt sich akk sich erkälten zg BS. 
H Er hat sich schon wieder verkühlt. ER #KT . 

ver-kup-peln = verkuppelt, verkuppelte, verkuppelt >> tr 
t umg pej) iR] jd verkuppelt jdn [ mit jdm) zwei Personen da- 
zu bringen. ein Paar zu werden [H REJEA e.g Sie hat 
die beiden verkuppel!. wie "Weg: 

Ver: lag [fer'la:k] <-te)s, -67 der Unternehmen, das Bücher 
macht und veröffentlicht Hèt Bei welchem ~ ist das 
Buch erschienen? SAH HET ER FT 

» ver-lan+ gen — verlangt, verlangte, verlangt> tr 1. [K] jd 
verlangt etw akk fordern SS SZ Disziplin ~ Bram 2. [K 
jd verlangt etw akk haben wollen %ẹ Die Kunden ~ mehr 
Service. WäEesznms Geld ~ ARR 3. [K etw ver- 
langt etw akk erfordern, nötig machen 9 E.S 8 Diese Auf- 
gabe verlangt viel Fleiß. x MEREREZH. 4. 
langt jän sehen, sprechen wollen SR 
ERHNERWE, jdn am Telefon ~ BEA Em Wobl: Vər- 
langen ER: 88 

« ver-län-gern [fen legan] « verlängert, verlängerte, ve 
gert> er 1. (EIN verlängert etw akk länger machen $+ $1 
Kk die Hose ~ de rm 2. [K] jd verlängert etw akk 
zeitlich länger machen EK- AMR eine Frist ~ ER TR 
D. den Ausweis — lassen 2209 

Ver-län-ge-rung <-, -en> de 1. das Längermachen einer 
Frist EX. eine — beantragen AWIEN 2. SPORT zusatzliche 
Spielzen mat Es gab ~ und danach Elfmeterschießen. # 
DEE EE 

« ver-las-sen' «< verlässt. verließ, verlassen > I ir [R] jd 
verlässt jdn, etw akk weggehen # morgens das Haus ~ 5 
AS LSnbRT, den Freund für immer ~ KBAR TAAI 
ref! [K] jd verlässt sich akk auf jdn/ etw akk verirauen fa, 
IE sich auf den Wetterbericht — HERSIR, Sie können 
sich darauf ~) Sait 

«ver-las-ser?]. pari perf von verlassen verlassen hy $ — 2 8 
Æx ll. adj einsam, öde KAM A WADE. KAMEN ein 

Haus im Wald entdecken GHHERMI-MRARTEN 
BTF. in einer ~en Gegend wohnen ET EMMEN 

ver-lau-ten <: verläuft, verlief, verlaufen 1. itr <sein:> 1. 
ablaufen 17,28 Alles ist gut ~. —I A it MRA. 2. 
reichen AS. Æ 1. Pl Die Grenze verläuft von hier nach 
dort. RBAG JLÍH FIN IL. im Sande ~ ohne besonderen 
Grund aufhören ZERE Das Projekt verlief im Sande. SI. 
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RHÆ AAR. I. refl [K jd verläuft sich ukk den richtigen 
Weg nicht mehr finden 29. Est Ich habe mich —. RAM 
f. Wobi: Verlauf zit 348, Verlaufen #R 

ver. le: gen ‚fee'le:gn) «verlegt, verlegte..verlegt= ır 1. [K] 
jd verlegt erw akk an einen bestimmten Platz legen und 
nicht mehr linden fe 917 a die Brille ~ PS 
KRAT 2. K] jd verlegt eiw akk auf einen anderen Zeitpunkt 
legen #6 EM den Termin auf morgen ~ A HRS 
FB] 3. MED EM verlegt jdn an einen anderen Ort bringen 
e. 291 den Patienten auf eine andere Station — Wii A3% Fl 
3 "RA, [RK jd verlegt etw akk herausgeben. 
veröffentlichen # ein Buch — "P 

ver: le: gen [ fee'leign j -Zverlegener. -> adj peinlich 
berührt. unsicher Hm. RMA, RER ~ auf eine 
Frage antworten Wk rn, um Ausreden nicht — 
sein immer eine Ausrede finden & EE a ën Sie ist um 
Ausreden nicht ~. WHERAURTT, 

Ver-leih -.-s, -e> dr? 1. Stelle, wo man sich etw gegen Geld 
für eine bestimmte Zeit ausleihen (ausborgen) kann Ht. 
MHAI sich beim Auto — nach den Preisen erkundigen # H 
HAEHAE zum Fahrrad — gehen KEG E HH AIE 
2. das Verleihen gegen Geld H t. Hif der ~ von Fahrrä- 
dern WRITE 

ver«leichen — verleiht. verlieh. verlichen®> tr 1. [K] jd ver- 
feiht etw akk jdm etw tür eine bestimmte Zeit gegen Geld 
oder umsonst geben SI 28 Autos und Fahrräder ~ th #8 
RAMIE. Ich habe das Buch verliehen. RERE BEHR 
{a 2. [Rljd verleiht (Mm) etw akk geben S 7 einen Titel 
Preis REIHE ME 

Ver- lef: hung «.. op dn das Verleihen eines Preises; Titels 
an jdn 427 die feierliche ~ des ersten Preises REWET- 
és, de ~ des Dokiortitels HFHH 

ver-ler-nen -< verlernt. verlernte, verlernt'> tr [K] jd verlernt 
etw akk wieder vergessen, aus der Übung kommen Se. #. 
BE eine Sprache wieder ~ SEIET-INAE 

«ver-let-zen [fes'lelsn] -.verletzt, verletzte. verletzt> L ir 
1. [K] jd verletzt ján. erw akk | mit etw dat] eme Wunde 
zufügen DSP 9 das Bein ~ HF, Er wurde bei dem 
Unfall nicht verleizt. tete Sih WE ër. 2. WM verletzt 
jdn |mit etw dar. beleidigen, kränken Sr. HE EM. am 
jdn mit einer Bemerkung ~ AH: -a ihARA 3, [K]jd ver- 
letzt etw akk gegen etw verstoßen. etw nicht einhalten $ 
HEA pI ein Gesetz ~ ER 291. seine Pflicht — x 
RRHH IL ref? EIN verletzt sich akk | mit etw dat] 
sich eine Wunde zufügen ZP fal a DL. Kinder, wenn ihr so 
weitermacht , verletzt sich bestimmt noch jemand! F1, MU 
ën, AH AHAH, Er verletzte sich beim 
Werikampf. bie hf. Wobi:verletzt ZER 

«Ver-iet-zung =... en” die Wunde t HERDH P, 2f Der 
Fahrer des Unfallwagens hatte nur leichte ~en. BEER Ail 
IET HH- 

„ver-lie-ben -~ verhebt, verhcbte. verliebt. refl [K] jd ver- 
liebt sich akk | in jdn] jdn zu lieben beginnen 2 St sich 
in seine Kollegin — SL" 383 Wobi: Verliebte: r) 
JA 


dem 


Der Mann 
kat mehrere 
Verleizungen. 
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ver-liebt I. part perf von verlieben verlieben HE HABE 
IL adj so, dass man beginnt, Liebe für jan zu empfinden D 
e in jdn ~ sein A CRT, bis über beide Ohren ~ (umg) 
sehr verliebt sein [N 134 Ich bin bis über beide Ohren in 
ihn ~. REER ET fE. 

ever' le: ren [fæ liran] verliert, verlor, verloren> 1. tr 1. 
IEN verliert efy akk etw nicht mehr finden H4, £% den 
Schlüssel ~ Ek THE 2. nicht mehr haben St, KE den 
Mut ~ ERTL, die Hoffnung ~ RERA I. itr e 
gewinnen) nicht Sieger werden + LM HI Ich habe die 
Wette verloren. RAKT . Sie haben den Prozess verloren. 8 
MARTIE, Wir haben das Fußballspiel 1:0 verloren. Ril 
OK TERE. 

ver: lor Zens) prät von verlieren verlieren KERE 

ver-lo-ren’[ fes'lo:ran j << verlorener, verlorenst-> I. part 
perf von verlieren verlieren MB HM ER D. adj 1. so. 
dass man etw nicht gewonnen hat KA, gt ein ~es 
Spiel GG NaN US 2. einsam, verlassen EEE WE DAN. 
Ma Er sieht ziemlich ~ aus. BEKAM. etw geht 
~ etw verschwindet #%,M&.#% Meine Uhr ist mir ir- 
gendwo ~ gegangen. REFRTAEENMERT. 

«Ver-lust (real ] es, -e> das 1. Verlieren von 
Gegenständen Wk, kğ der Versicherung den ~ melden i 
ARAH TIA 2. Verlieren eines Menschen, weil er stirbt 
CENTER den ~ der Mutter beweinen JPE Sam 
3. finanzieller Schaden (8819 hohe ~e erleiden REH 
Mk, mit ~ verkaufen etw verkaufen, aber dabei keinen 
Gewinn machen, sondern noch Geld verlieren GHB 
Ich verkaufe seit Wochen nur mit ~. LEHER- EFH 


KÉ 

Ver-mark-tung <-> kein pl die (= Marketing) Bekanntma- 
chung und erfolgreicher Verkauf eines Produktes #4 , HE 
verschiedene Möglichkeiten der ~ nutzen #7 F $ BH #L 
&, die ~ des Fußballvereins E 3RR E hi M 

ver-mei-den << vermeidet, vermied, vermieden > ır [K] ja 
vermeidet etw akk einer Sache aus dem Weg gehen: ver- 
suchen, dass etw nicht passiert Së, 87, El Fehler ~ $ 
WR, Es lässt sich nicht ~. dass er operiert wird. Dë 
MER ETF, 

« ver-mie-ten < vermietet, vermietete. vermietet> tr [R] jd 
vermietet etw akk an jdn] gegen Geld ein Hausseine 
Wohnung etc. zum Wohnen oder zur Benutzung geben tH 
eine Wohnung/ein Haus ~ WE&R/BE, Zimmer zu ~) 
EL! 

Ver«mie-tercin) <-s, -> der jd, der jdm eine Wohnung/eın 
Haus etc. gegen Geld zum Wohnen gibt A gz, BR ein 
freundlicher ~ —TEHWEER 

ver-mis+sen [fes'mısn] < vermisst, vermisste, vermisst> fr 
1. [K jd vermisst jän/etw akk Schnsucht nach jdm/etw 
haben; traurig sein, dass jd/etw nicht da ist M&. 2 Sie 
vermisst ihn sehr. + 3 4&f. 2. [K jd vermisst jdn; etw 
akk bemerken. dass jd’etw nicht da ist 215 $, #4 5 ie ® 
BUKADRE Ich vermisse meine Uhr. RERRMFERET. 
Der Bergsteiger wird seit drei Tagen vermisst. = KRHA 
FERI, 
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ver-mit-teln ` vermittelt, vermittelte, vermittelt I. tr 1 
H jd vermittelt jdn etw akk organisieren, besorgen 2.8 
EA jdm eine Stelle ~ RE Af iR 2. EN vermit- 
telt jdm etw akk jdn etw lehren D 8 den Schülern Wissen ~ 
Stam I. str Gegner dazu bringen, miteinander zu 
reden. zu verhandeln pl gg st bei einem Streit ~ $ 
Syn de 

+ Ver-mitt-lung-.-, -en > die 1. das Organisieren, dass jd das 
bekommt. was er sucht A3. H die ~ eines guten Jobs 
Aa it. die ~ eines Zimmers {ft st 2. das Lehren 
IR die — von Wissen SHAKE Komp: Job- RA H st, 
Zimmer- GR 

Vermögen. Ter'meign | = -5. -> das Reichtum. hoher Geld- 
betrag o 98 ein grofies — besitzen ME— ABM: ein 
~ kosten ı umg) schr teuer sein [I] ERS. MM Das 
Kleid hat bestimmt ein ~ gekostet! 2 SEH KEEHE 
KE 

+ ver:-mu- ten fee'mu:in] < vermutet, vermutete, vermutet > 
tr IEN vermutet etw akk annehmen, glauben 29.58. 
fait Ich vermute. dass er bald anruft. REHBUSLFR 
Eik. 

ver-nach-läs-si-gen . fee" "og J] vernachlässigt. 
vernachlässigte. vernachlässigt» I. ir [R] jd vernachlässigt 
dn eiw akk nicht berücksichtigen 42. @ 4. MIX einen As- 
pekt völlig ~ KERMT TEE 1 refl R jd 
vernachlässigt sich akk sein Außeres nicht beachten 4 Æ 4h 
A Vor lauter Arbeit vernachlässigt sie sich. Sie sollte mal 
wieder zum Friseur gehen. rt LIE REN WEERA. E 
WRUNKER. Wobl: Vernachlässigung de. 

ver-nei-nen’ fer'nainon] — verneint, verneinte, verneint» ır 
IEN verneint etwaakk (= bejahen) mit ‚nein‘ antworten & 
® BEIM eine Frage ~ Y- Ail E fE e E 

ver-nich-ten _fes'nıgtn] < vernichtet, vernichtete, vernich- 
tet > tr [Kljd vernichtet jdn ‘etw akk zerstören. töten MX, 
RR alte Akten ~ SI CIE, schädliche Insekten ~ HR 
Xh Wobi: Vernichtung ÑK 

Ver-nunft[Lfea'nunft] <-> kein pl die die Fähigkeit, etw als 

richtig oder falsch, gut oder schlecht etc. zu erkennen St. 

as. Komm zur ~ und mach so eiw Verrücktes nichi! 
re, le! jdn zur — bringen jdm cinen 
verrückten, gefährlichen... Gedanken nehmen, dafür sor- 
gen. dass jd wieder vernünftig wird HAKEN Sie 
hat mich wieder zur ~ gebracht. IE RZYBT NK. 

ver-nünt-tig [ fee'nynftc ] < vernünftiger, vernünftigst-> 


adj sò. dass es der Vernunft entspricht Sg, pp, sg 
if eine ~e Entscheidung AARRE E. Sei doch ~! Ka 
EH 


» ver-öf-fent- hechen fze'?eefatlıcn] — veröffentlicht. veröf- 
fentlichte, veröffentlicht> ir (= publizieren) [K] jd 
veröffentlicht etw akk herausgeben. abdrucken lassen. 
öffentlich bekannt geben Ah. BS, 78 einen Aufsatz in 
der Zeitung ~ EHKLEM- MX m Wobi: 
Veröffentlichung RR: tät 

ver-ord-nen ~ verordnet, verordnete, verordnet» ir [K] jd 
verordnet [jdm etw akk bestimmen, dass jd etw einnimmt 
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oder tut #4 Mut. BE Der Arzi verordnete dem Patienten 
Bettrahe. EHER AH TENRÄR. Arzneimittel Medizin ~ 
WFS. erw gesetzlich ~ ER g Wobi: Verordnung 3 
KEE 

verpacken «verpackt, verpackte. verpackt.» ir [K] jd ver- 
packt etw ukk einwickeln, einpacken u «IT ein Ge- 
schenk — SS H 3. Wobi: Verpackung wi 

„ver-pas-sen «verpasst. verpasste, verpasst» ir [K] jd ver- 
passt jdn. etw akk (~ versäumen) zu spät sein, um jdn, etw 
zu erreichen oder um elw zu tun Wi) RO den Bus ~ Mid 
TAZE, den richtigen Zeitpunkt ~ Si [ EAST 

ver-pfle-gen — verpflegt. verpflegte. verpflegt > ır [K] jd 
verpflegt jdn jam Essen und Trinken geben ti -HAR 
AR Sie verpflegt uns bestens. WERITRERTEER. 
Wobi: Verpflegung gë. 3 

ver-pflich-ten |fes'pflıcin, «verpflichtet. verpflichtete, 
verpflichtet I. ír Ý. (K) jd verpflichtet jdn [zu etw dat” 
von jdm das Versprechen bekommen. dass er etw Bestimm- 
tes tut EEH LK. fE MANE EER jdn zum Schweigen 
~ SS ADR 2. [Kljd verpflichtet jdn einem Künstler ci- 
nen Arbeitsvortrag geben E. $H, RAM Das Theater bat 
für diese Saison einen guten Schauspieler verpflichtet. BEN 
R- TEPER ra. H. ref! R] jd verpflichtet 
sich akk zu etw dai durch einen Vertrag, ein Versprechen 
versichern, dass man etw Bestimmtes macht ZH DHR- 
WAR sich — die Arbeit pünktlich abzuliefern KA MANEN 
XH E Wobi: Verpflichtung pa, $ E 

ver-plap-pern -: verplappert, verplapperte, verplappert >- 
refi (umg» K| jd verplappert sich akk unbeabsichtigt ein 
Geheimnis verraten | M JCBIAL BEIDE BR ETIE So ein 
Pech . jetzi hat sie sich doch verplappert! ANB! WRA WK 
MT! 

ver-pönt "feel pen) -. verpönler, verpöntest-> adj so. dass 
es nicht gern gesehen wird fg, MERM.MAEN 
Faulheit ist hier ~! Bir ILR 

ver-pru-gein - verprügelt. verprügelte. verprügelt>> ır [K] jd 
verprügelt jdn (= verbauen ı jdm Schläge geben 2 If. $ 
Seine Mitschüler haben ihn verprügelt. foi PAWE T 


Kë 

«verrra-ten < verrät. verriet. verraten’ ir 1. |R) jd verrät 
[jdm] etw akk etw Geheimes sagen WR 28 ut ein Ge- 
heimnis ~ A8 — PEE. Ich verrate nichts! RETER H! 
2. [Kljd verrät jdn öffentlich sagen, wo jd ist oder was jd 
getan hat und ihm damit schaden #3, 4% frühere Freunde 
an die Polizei ~ Hi Lan EHRANE Wohl; Verräter i 
je. u. Verrat ERAR 

Ver: reg- net «:vcerregneter. verregnetst-;> adj so. dass es viel 
regnet, BERARHHEN ein ~er Urlaub -TRERIINM 

RM 

«ver-reirsen < verrel, verreiste. verreist”- ir < sein 
cine Reise machen AA’ HI) in den Ferien ~ ŁEB 

wuer: dek) | feg'rykt] =: verrückter, verrücktest-> adj t. 
geisteskrank Ger. HI Lin — sein Mill 2. (umg: unsin- 
nig, nicht normal Tu Ir WE ée pa eine ~e Idee — 4 
Satmzi, jdn ~ machen jdn völlig durcheinander bringen 
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EAER Du machst mich ~! Geh endlich! BERAERZUA 
TI REJ! — nach etw sein etw unbedingt haben wollen # 
ZWAR Er ist ~ nach Eis. beAlingıkutik. ~ nach 
jdm sein jd sehr gern haben. verliebt in jdn sein 23 A 88 
RE Sie ist ~ nach ihm. EMMEN ft. Ich werd’ ~! 
Ausruf der Überraschung RAMARAMA TI! Ich werd’ ~! 
Was machst du denn hier? BRRAHT! gesatt" 

ver-sal-zen <_versalzt, versalzte, versalzt. versalzen> ir [K] 
jd versalzt etw akk zu viel Salz dazugeben E- EMEAS.M 
PKM eine Speise ~ E-WREMERSL 

ver-sam-mein < versammelt, versammelte, versammelt > 
ref! [R] Personen versammeln sich sich treffen, zusammen- 
kommen X&,#% Das Parlament versammelte sich, um 
über das Geseiz abzustimmen. D Sgr Ska, 

« Ver-samm-lung <-. -en> die Treffen, Zusammenkunft $ 
ARR, Ap eine ~ einberufen AR - Ka, eine ~ ab- 
halten #47 -k2 Komp; -sfreihait #2 AIh 

Ver-sand-haus <-cs, -häuser> das Unternehmen, das seine 
Waren in Katalogen anbietet und direkt an die Kunden lie- 
fert Se MERDE erw bei einem ~ bestellen Zeg 
(Ge 

«ver-säu-men [fæ'zoymon < versäumt, versäumte, versäumt> 
tr 1. [K] jd versäumt etw akk nicht tun, was notwendig wäre 
BRER Ich habe versäumı. dir rechtzeitig Bescheid 
zu geben. RART UA BAM HVK. 2. EIN versäumt 
etw akk (= verpassen) nicht mehr bekommen, nicht mehr 
erreichen RiR, kat den Zug ~ SIT KE 3. [K]jd versäumt 
etw akk nicht nutzen ët eine Gelegenheit ~ $ T 28 
2 


E 
«ver-schie-den [fes'f.dn] < verschiedener, verschiedenst-> 
adj 1. («+gleich) Unterschiedlich TI, 3 Hit, AK 
~e Meinungen vertreten (157 En, ~ sein KH 2. 
mehrere, einige Se. ST Ich habe schon ~e Bewerbungen 
geschrieben. RESSTREMMT, 
ver-schla-ten' <verschläft, verschlief, verschlafen> I. tr 
(umg) [K] jd verschläft etw akk vergessen [N]Eit einen 
Termin ~ Bie—+%& I. itr zu lange schlafen und deshalb 
etw verpassen Bil Entschuldigung, dass ich zu spät kom- 
me! Ich habe ~. HRE RERT! REIKT. 
ver-schla-fen? I. pari perf von verschlafen verschlafen f $ 
ZAWER U. adj 1. noch nicht richtig wach, gerade erst 
aufgewacht PEIRIER, GER noch sehr ~ aussehen BE 
KEMAH. — Augen haben ER 2. langweilig pe, 
EM ein ~es Dorf -ERR HH E 
ver-schlech-tern [ fes'flegten ] <verschlechtert, ver- 
schlechterte, verschlechtert> ref! [K] etw/jd verschlechtert 
sich akk (++ verbessern) schlechter werden #4, 844 Der 
Schüler verschlechtert sich in Englisch. tra HEHE 
MM. Ihr Gesundheitszustand verschlechterte sich von Tag 
zu Tag. Kg... In den letzten Tagen ver- 
schlechterte sich das Wetter. SELRHRAMERE, Wo- 
bi: Verschlechterung SI. EM 
ver-schios-sen [fee'jlasn] <verschlossener, verschlossenst-> 
adj 1. zu, mit dem Schlüssel abgeschlossen 269 839 
vor ~en Türen stehen WEMAN 2. s0, dass man wenig 


Die Tür ist 
verschlossen . 


von sich erzählt tE AHR TRESK ein ~er Mensch — 
AREA 

ver-Schlu-cken ~ verschluckt. verschluckte, verschluckt 1. 
tr [K jd verschluckt etw akk ctw hinunterschlucken, was 
man nicht schlucken wollte SE") seinen Kaugummi 
= EUSHETNEA U. ref! [K] jd verschluckt sich akk so 
schlucken. dass man husten muss em Ich habe mich ver- 
schluckt. REMT. 

e ver: schreiben < verschreibt, verschrieb, verschrieben» I 
ir Men [K] jd verschreibt | jdm] etw akk ein Rezept aus- 
stellen. ein Medikament verordnen (Ak bad 9 Der Arzt hat 
mir Tabletien verschieben. REBERTEH. D reft R] ja 
verschreibt sich akk {ohne Absicht) falsch schreiben SS 
Da habe ich mich wohl verschrieben. RUREWLERST. 

ver-schul-det-<-. -> adj so, dass man Schulden hat f iM 
Ae ist hoch ~. WK A. 

ver-schwand prät von verschwinden verschwinden pu zg 


ER 

ver: schwen'den [ fea'[vendn ] < verschwendet, verschwen- 
dete. verschwendet®> ir [K] ja verschwendet efw akk sinnlos 
verbrauchen RA AFE,AT Geld ~ Ak 

ver-schwin-den < verschwindet, verschwand, verschwunden> 
ir < sein > 1. weggehen, sich entfernen BI: BA, ST 
Verschwinde! {p RÆ F! 2. verloren gehen ZS, SS 
Meine Uhr ist verschwunden. ROFRERT. ~A klein sehr 
klein 8 Am A RR eine ~d kleine Chance Bid HL 
E 


ver-schwun-den part perf von verschwinden verschwinden 
RER 

e versichern < versichert, versicherte, versichert> I. tr 1. 

EIN versichert [jdm etw akk bestätigen. versprechen il 

WAR Er versicherte mir. pünktlich zu kommen. A 

waste, 2. (EIN versichert etw akk etw durch eine 

Versicherung schützen -R sein Haus ~ EHE FM 

1l. refi DÉI versichert sich akk, dass ... nachprüfen, ob 

etw wirklich so ist, wie man denkt WI. denk Er 

versicherte sich, dass alle Türen verschlossen waren. A9, 

KENT. 

Ver-si-cher-ten-kar-te <-, n> die Ausweiskarte. die 

zeigt, dass man krankenversichert ist, und die man beim 

Arzt vorliegt ER Haben Sie Ihre ~ dabei? WETRERT 

Ag: 

a Ver-si«che:rung <-, en> die Vertrag darüber, dass eine 
Firma gegen eine regelmäßige Zahlung die Kosten 
übernimmt, wenn man einen Schaden verursacht hat bzw. 
zu Schaden kommt A: eine ~ abschließen ti WERN 
4 Komp:Haftpflicht- Rep, Lebens- AREK., Unfall- 
FaR. -sgeselischaft RA 

ver-söh-nen[fer'zeinan} « versôhnt, versöhnte. versöhnt= 
rejl DN versöhnt sich akk [ mit jdm] einen Streit beenden 
wm me Wir haben uns wieder versöhnt. SI) 3 987. 

ver-sor-gen<’ versorgt, versorgte. versorgt > 1. ir 1. [K] jd 
versorgt jdn etw akk sich kümmern um, für das 
Notwendigste sorgen AM. MM das Baby ~ DESS, die 
Blumen ~ #34 2. [K] jd versorgt jänietw akk [mit etw 
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dat” jdm erw bringen Gë, Hirt. Heft das Geschäft mit Le- 
bensmitteln — Së Se, den Journalisten mit Infor- 
mationen ~ HESE 8 U. ref! NN versorgt sich akk 
Lmit etw dat ` sich darum kümmern. dass etw da ist RAF 
FRE] Wir ~ uns selbst mit Getränken. RNA ZMK 
DN. Wobi: Versorgung WR. 

e ver-spa-ten[few'[pein] - verspätet, verspätete, verspätet> 
refl [R jà verspätet sich akk jd kommt zu spät zu etw 38 f, 
SEO Ich habe mich verspärer. REBA T. 

e Ver-spartung <, en — Jic Ankunft zu einem späteren 
Zeitpunkt als angekündigt 5% 8#] Der Zug traf mit fünf 
Minuten ~ ein. KIKATHNHEK. Alle Züge haben —. 
naire". Wobi:verspätet REIN, IRA 

ver-spot-ten - verspottet, verspottete, verspottet> o [K] jd 
verspottet jdn "eru akk sich über jdn.etw lustig machen 9 
EM eine ältere Dame ~ WS dl 

e ver-spre«chen verspricht, versprach, versprochen» I. ır 
EI A verspricht [ jdm" etw akk fest zusagen; Mm sagen. 
dass man etw sicher tun wird Sg. A. Hi Treue’ Liebe 
~ gët SR. Ich verspreche dir. die Sache morgen zu 
erledigen. RE SHARM. IL refl a. [R jd ver- 
spricht sich dat etw akk von jdm ' etw dat erwarten Kift 48 @ 
Davon verspreche ich mir nichts! RH AM HB A 2. [R 
A verspricht sich akk ohne Absicht etw falsch sagen Gë i 
8 Verzeihung, ich habe mich versprochen RR. REE 


ji 

Ver: stand ` fes'ftant! - -(e)s> Kein pl «er Intellekt, 
Denkfähigkeil. Vernunft DS, 8): BJ seinen ~ be- 
nutzen 3 A tb W 4 31: ein scharfer ~ sehr klares und 
genaues Denken HL HI Fr hat einen scharfen ~. ÄR 
A. den ~ verlieren unüberlegt handen & +A F. zg 
Hasi du denn den ~ verloren? WK f 19? mehr Glück als ~ 
haben ( umg) sehr viel Glück haben [ D Jet gie Bei dem 
Unfall hatte sie mehr Glück als ~. SNE, 

ver-stan-di-gen [ fee'ftendign_ = verständigt, verständigte. 
verständigt» 1. tr TK jd verständigt jdn | über etw akk) ìn- 
formeren 89.95 .#M die Eltern über den Unfall -- m 
Gars D. refl 1. (geh) EN verständigt sich akk L mit 
jdm] sich unterhalten 3#., EMMA Sie konnten sich 
gut auf Deutsch ~. fo f1 Ae M EN AR HP. 2. [RI ja 
verständigt sich akk [mit jdm] "über etw akk] gemeinsam 
einen Weg cinc Lösung ... finden $ 9 9. W4 sich über 
das weitere Vorgehen ~ t- Fmpapg e Wohl: 
Verständigung un: CHEM 

ver- sind: Deh fes'jtentlic] «verständlicher. verständlichst. = 
adj 1. so, dass man cs verstehen kann SI Së eine leicht 

e Erklärung (gg 2. hörbar WIA 4 , RAR 

durch den Lärm nicht ~ sein AME HT: jdm etw ~ 
machen Mm ctw erklären ME ANN die Gründe für 
eine Entscheidung ~- machen RER — RE RR, sich 
— machen so sprechen. dass man den Sinn versteht EA 
WRA cH Sp Sie hat sich mit Händen und Füßen ~- 
gemacht It FUMARE rie, Wohl: Verständ- 
lichkeit d UM DER. 

e Ver-stand- nis "feg'ftenins] ` as. kein pl du. das Verste- 
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hen GN. az, "e bei jdm ~ suchen EZA nd. — 
zeigen RRUFE NH. Dafür habe ich kein ~. K7 REER F 


ever: Së - Chen < versteckt, versteckte, versteckt I. sr IK] 
jà versteckt etw akk [ vor jdm] etw an einen geheimen Ort 
bringen HU Mic BS Was versieckst du vor mir? WRB 
STI A? Er hat etw in seiner Tasche versteckt HM — i 
één, U. refi [K] jd versteckt sich [vor jdm) akk sich 
an einer Stelle. einem Ort aufhalten, wo man nicht leicht zu 
finden ist BA ES Der Dieb hat sich versteckt. RER 
éi 

v ver: Sie: hen «versteht, verstand, verstanden:> I. fr 1. K] 
jd versteht etw akk den Sinn erfassen WR. ME.MH cin 
Buch ~ Se 58, Das kann ich nicht ~. RAM. 
2. IEN versteht jdn: etw akk hören können geg Ich 
kann dich gut ~. Du musst nicht so laut reden. EZ 
ARWR, RTEA, Ruhe, sonst kann ich nichts ~! 
ZAHN RIZUEMTR! 3. deuten, interpretieren DS, R 
S Was verstehst du darunter? WELW? Wie ~ Sie 
seine Bemerkungen? $ inf une Min Wit? 4. [K] jd versteht 
ján sich in jds Lage. Situation versetzen. mitfühlen RS, ® 
Ich kann sie gut ~. Ich würde es ähnlich machen RBE 
He Recht ch. S. [Kl Ad versteht etw ukk von erw dat 
etw gut können W, % i, 28 etw von Technik ~ MER, 
nichts von klassischer Musik ~ hikt RHS I. refi [K] jd 
versteht sich akk [ irgendwie” [ mit jdm ` mit jdm auskom- 
men SHIT, A(R, RI Ich verstehe mich prima 
schlecht: überhaupt nicht mit meinem neuen Kollegen, R5 
BER ART RER AUT. etw versteht sich von 
selbst etw ist von ohne Erklärung klar KT za Das 
versteht sich doch von selbst. z EAMA RB. 

ver: steu-ern </versteuert, versteuerte. versteuert> ir [R] jd 
versteuert etw akk Steuern für etw zahlen 5e MB A EB 
sein Einkommen ~ Eh m A sr Bi Wobi: Ver- 
steuerung LS 

e Ver- such | fee'zı a-es, -e> der Probe, Experiment # 
MAEA einen — machen KR, der erste ~ $ 

en. Es ist einen — wert. Gas. Er unternahm kei- 
nen ~. uns zu helfen. WHRERDRDKEB, 

e ver-su-chen < versucht, versuchte. versucht> tr 1. {K| jd 
versucht , etw akk zu tun (= probieren; sich bemühen SR. 
WA Er versuchte. sie'telefonisch zu erreichen. awk EITE IE 
Kali. Versuch doch wenigstens, mich zu verstehen! (pigi 
RARR! 2. [Rd versucht etw zu tun akk (== auspro- 
bieren) etw tun. um zu sehen. ob man es kann 3 H — zu 
malen Spe 

ver-tau-schen< vertauscht. vertauschte, vertauscht>> tr [Kl 
jd vertauscht etw akk verwechseln "5. NS. ës Wir 
haben unsere Gläser vertauscht. ANZ TAT. die Regen- 
schirme — 3%: 

ver- tei- di- gen[fes'taidign] = verteidigt, verteidigte, vertei- 
digt:> tr 1. [K] jd verteidigt jdn etw akk (auch militärisch) 
gegen Angriffe schützen. in Schutz nehmen ET Wi T , 7 
seine Heimat ~ ILRI. seine Meinung ~ $ H C RIRAN 
i 2. [Kljd verteidigt jdn jdn vor Gericht vertreten GH R) # 
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War 3. EIN verteidigt sich akk ` mit etw dat | ` gegen etw 

akk? sich rechtfertigen. für seine Meinung Posit.on streiten 

HHP sich mit Argumenten gegen die Vorwürfe = LEHRER 
iv Wobi: Verteidigung ND. Sir A 

d eran > e Jurist, der den Angeklagten 
vor Gericht vertritt gies. wm A Er ist mein ~. MÆR 
ae Komp:Pflicht- mis A 

vue je en ~ verteilt. verteilte, verteilt.= ır "E jd verteilt 
sie ak an jdn] etw an mehrere Leute weitergeben 2389. 
WEINE Prospekte ~ str A #. Bonbons an die Kinder 
BER 

ver "D: pen ` vertippt, verlippte. vertippt = refl EN ver- 
tippt sich akk sich auf ger Schreibmaschine am Computer 
verschreiben 41#(#) Ich habe mich schon wieder vernppt! 
Ur 

«Ver-trag Tesltrak) ue, -träge > +. durch Unterschrift 
gültige Vereinbarung. Abkommen 349: A Fl: ie AR mit 
jdm einen ~ abschließen SEAT -+ A Komp: Ar- 
beits- jn fell, Friedens- ag %34 

vor- tra-gen = verträgt, vertrug, vertragen» I. ir 1. EM 
verträgt etw akk ertragen. aushalten A & AN, 2494 Dieses 
Regenwetter kann ich nicht ~! RZA Ta HRAT! keinen 
Alkohol — HE, jd kann viel ~ jd kann viel Alkohol 
trinken. onne betrunken zu werden S RÄ, GER Er kann 
wel = WARAK, 2. (D K jd verträgt etw akk austra- 
gen. verteilen 53 Post — Zäit I. rej! [K jd verträgt 
sich akk irgendwie ` mit jdm _ sich mit jdm verstehen. sich 
acht streiten feag lft AR Sie — sich gut. All 
HAHI Sie haben sich wieder ~~. (i43 Hh T a 

ver-trag-lich "few'traiklig” = — - » adj auf der Grundlage 
vm Vertrages RAHN TAERA eine —e Abmachung 
einhalten WF NAME. Wir sollen die Sache — re- 
gein. REVEN RRR. 

«Ver-trau-en — 5 — kein plie fester Glaube an jds Treue 
Zuverlässigkeit Verantwortungsgefühl {à tE- fà p jds ~ be- 
siızen RAR. AIST: Ich habe volles — zu ihm. REEM 
ei. Ach habe kein — in das Auto. Hl AME, jdn 
ins = ziehen jdm von einer (geheimen: Sache erzählen MX 
MAREE Ich habe sie ins ~- gezogen. RAwARTEHIE 
ein — erweckender Mensch ein Mensch, der so wirkt, als ob 
man ihm vertrauen könrte AA FETT ZEN Lu g 
HA Er ist ein ~ erweckender Mensch {u E— TR ARET 
zm. Komp:-sbruch frai, -ssache pg 

vertrauten- vertraul. vertraute. vertraut. > ir [K] jd ver- 
traut jdm das sichere Gefúhl haben. dass jd in einer 
bestimmten Wee handelt elt Hifi TOM Ich vertraue ihm 

A, 

ver-trau-lich ~ vertraulicher. vertraulichst- adj geheim. 
nicht fur die Öltentlichkeit bestimmt BEIM. ALM eine 
~e Angelegenheit -PEER eine Sache ~ behandeln 
RR 

re Den vertreibt, vertrieb. vertrieben > rr 1. DÉI jd 

vertreibt jdn lortschicken. zum Gehen auffordern ME. 

die Zivilbevolkerung ~ WRLER. die Vögel von den Beeren 


ve 
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Die Pflanze 
ist vertrocknet 


~ HIAR RERE 2. [Kjad vertreibt etw akk verkaufen x 
ERNA Papierwaren ~ Eat. sich die Zeit (mit 
etw) ~ sich mit etw beschäftigen HARPE ati Ich habe 
mir die Zeit mit Lesen vertrieben, REFKHAEH MM. jdm die 
Zeit ~ jdn unterhalten RRRA 58 AWEH] Sie hat mir 
die Zeit vertrieben. th 38W EAI. 

* ver-tre-ten < vertritt, vertrat, vertreten> ir 1. [K] jà ver- 
tritt jdn etw akk sich für jdn, etw einsetzen EP, ZR AA 
die Meinung ~, dass ... R-295. jdn vor Gericht ~ HE% 
RLEIHA 2. [K jd vertritt jdn für eine Zeit die Arbeit 
von jdm machen ft S.S Herr Meier vertritt heute die 
kranke Lehrerin. BRRESRREERMKLEN. sich die 
Beine ~ (umg) ein bisschen herumlaufen [5 Jeans 
Ich muss mir mal die Beine ~. REMES--TEEN. 

e Net: tre: tennis, -> der 1. Mitarbeiter, der die Kunden 
besucht AEA Er ist ~ einer großen Versicherung. 8 
Slip 2. jd, der für eine Zeit die Arbeit 
von jdm macht jp, Bft A Sie ist die ~in der Direktorin. 
BRRAKNEIA. Wohl: Vertretung RA iki fiA 

ver-trieb [fe'trip] <-te)s, -e> der 1. Verkauf MW, Sa 
der — von Autos WFE 2. Verkaufsabteilung einer Fir- 
ma SSR RAR im ~ arbeiten ZRRS II Wobl:-siei- 
tor SI 

ver-trock:nen < vertrocknel, vertrocknete, vertrocknet> 
itr <sein> kaputt gehen. weil kein Wasser da ist FI ‚At 
zung, TS Du hast die Pflanzen nicht gegossen! Sie sind 
alle vertrockner. WAREM! EMEFÆT 

verrun-fal-len < verunfallt, verunfallte, vorunfallt > iir 
<sein>> (CH) bei einem Unfall schwer verletzt oder getötet 
werden BAR ,SKCH RUE auf der Autobahn ~ ARME 


ver-un-glü-cken < verunglückt, verunglückte. verunglückt> 
itr — sein > 1. (= cn verunfallen) durch einen Unfall zu 
Schaden’ums Leben kommen BE, $ bei einem Verkehrs- 
unfall ~ € — 92 EA, mit dem Flugzeug ~ SUR E 
an. tödlich ~ # ARM EL 2. umg) nicht gelingen CO ]& 
WARE Der Kuchen ist mir verunglückt. RENIA BL 


3. 

ver-un-sichern L fee'?unzigen } < verunsichert, verunsi- 
cherte, verunsichert > ir [K] jd’etw verunsichert jdn unsi- 
cher machen KT x RA. ERW Ihr Blick hat 
mich verunsichert. Wb KAREE. 

ever-ur-sa-chen [fee ?uwzaxn] < verursacht. verursachte. 
verursacht» ir [K] Ja; etw verursacht etw akk die Ursache, 
der Grund für etw sein 215 3. Das Medikament verur- 
sacht Magenbeschwerden. 2 Hjalli Y SIS. einen Unjall ~ 
AR- RER 

ever-ur-tei-len < verurteilt, verurteilte, verurteilt> £r 1. [K] 
jd verurteilt jdn; etw akk ablehnen atw iA) Unehrlichkeit 
~ WATR 2 [K jd verurteilt jdn [zu etw dat} ein 
Gerichtsurteil sprechen Hz, HL den Dieb zu einer Haft- 
strafe ~ Waita Wabl: Verurteilung SA. 

ver: viel. (éi: U- gen [fee"fidfelngn] < vervielfältigt, verviel- 
fältigte. vervielfi tigt > er [K] ja vervielfältigt etw ott ko- 
pieren, mehr als ein Exemplar herstellen Zn, #4 ein Pos- 
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ter — BE Mae Wobi: Vervielfältigung Sm 

ver-vol-stan-di-gen [ few'folftendign ] «vervollständigt. 
vervollständigte. vervollständigt — tr [K] jd vervollständigt 
etw akk so ergänzen. dass es vollständig ist zg, hf, Wz 
% die Briefmarkensammlung ~ BS W Æ Wobi: 
Vervollständigung SCH th 36 

ver: wat: Ten «/verwählt, verwählte. verwählt reft TELKOM 
[K] jd verwählt sich akk eine falsche '] elefonnummer wählen 
ës Verzeihung, ich habe mich verwählti MR. 
RRESHT! 

ver - wäi: en «= verwaltet, verwaltete, verwaltet > ir [R] jd 
verwaltet etw akk alie notwendigen Arbeiten erledigen #4, 

SERE ein Haus ~— SS WIER 

«Ver-wal-tung <-, -en> Hi 1. Behörde. Firmenleitung 8 
Il inder ~ tätig sein #47 1.fF 2. das Organisieren, 
das Verwalten ES. $ eine aufwändige — WIK RM HE 
®. Ich bin für die ~ zuständig. RAHE. Komp: -san- 
gelegenheiten 89 5. -sapparat (7888. -sausschuss 
(858, ‚sbeamtein fiig A 

„verwandt [fe'vant] <. > 1. part perf von verwenden 

verwenden Dä? — 3 Si I. adj aus der gleichen Familie 

Wise, A SR Wir sind miteinander ~, RIR RE- 

Wobi: Verwandtschaft W$: SR. verwandtschaft- 

lich RRN 


Ver wand: fer) <.n, -n> «er aie Mitglied der Familie 5 
WZA Ich treffe meine ~n immer zu Weihnachten. $ Sé 
EI HRU RRIT 


aver-wech'seln — verwechselt, verwechselte, verwechselt= 
ir [K| jd verwechselt jdn,etw akk [mit jdm/etw dai 
irrtumlich das eine fúr das andere halten, jdn für eine ande- 
re Person halten Së 838 Am Telefon habe ich die Mutter 
mit der Tochter verwechselt. EWEERRE RMA LR". 
Wobi: Verwechslung 3#: 1 

ver- wel: gern «verweigert, verweigerte. verweigert> tr [K] 
jd verweigert [jdm] etw akk jdm etw nicht geben, obwohl es 
erwartet wird RA P et jam Hilfe ~ PEREA, 
jdm die Antwort ~ SR Lag 8, den Wehrdienst — 
AERE 

Ver- weis [few'valsı <-es. e> der 1, offizielle Ankündigung, 
Androhung einer Strafe AS 65 EI einen ~ erhalten $ 
AiE, jdm einen ~ erteilen HÆ A 2. schriftlicher Hin- 
wer R.A. Hä ein ~ auf einen anderen Aufsatz zu 
diesem Thema $ rà TRERSAA—RXLE 

ver-wel ken —verwelkt, verwelkte, verwelkt”> itr < sein > 
aufhören zu blühen SS 99 Die Rosen ~ schon. KAHE 
BAT. 

„ver-wen-den «verwendet, verwendete/verwandte. ver- 
wendet:verwandt:> tr [K] jd verwende: etw akk [zu etw dat | 
benutzen ROH. BER AU ein Wörterbuch ~ MA—K FR 
Wobi: Verwendung SD. VW 

ver: wickeln «verwickelt, verwickelte, verwickelt» I. ır 
[Kid verwickelt jdn [in etw akk] jdn in eiw hineinziehen, 
obwohl er es nicht will SA. WA HE MEN jdn in ein 
Gesprach — W Akit 9 IL ref! [Kljd verwickelt sich 
akk in etw akk”, hineingeraten & A sich in Widersprüche 
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> PAFA ZP GEO 

ver: win-kelt-“verwinkelter. -. adj nicht gerade. klein und 
sehr eng AFM dh -e Straßen und Gassen 3575 ti th m Eid 
be 


ver-wirk-li-chen(feg'virklion) = verwirklicht. verwirklich- 
te, verwirklicht - L fr [Kl jd verwirklicht etw akk (= reali- 
seren) Wirklichkeit werden lassen 83E. f m 5 a seine 
Träume — HSR R IL refl [K)erw verwirklicht sich in 
Erfüllung gehen HAE Meine Wünsche haben sich ver- 
wirklich. RIRH AKM. Wobl:Verwirklichung KA 
ver-wir-ren[fee'vıran! — verwirrt, verwirrie. verwirrt = ır 
EI A etw verwirrt jdn: erw akk jdn durcheinander bringen 
HEME FR TR an Bike Die Gebrauchsanleitung ist 
nicht einfach, sie verwirrt mich eher. EARRA ETEA -C 
EREM 
ver-wirrt <verwirrier, verwirrtest-> adj durcheinander X 
Ga. BBH Ich weiß nicht mehr, was ich glauben 
soll. Ich bin völlig ~. RE CAA EHEH AT RURMR 


T. 

« vert wit Wel fes'vilyot) <i-. -> adj so, dass der Ehemann, 
die Ehefrau gestorben ist KAH, RREHERIM Sie ist 
mit 43 schon ~ WA PRFET, 

ver- Wë: Den Fee greng ` "verwöhnt. verwöhnte, verwöhnt 
tr [K jd verwöhnt jdn jdm viel Gutes tun. jeden Wunsch von 
idm erfüllen B# MM Sie verwöhnt ihren Sohn. WEHT te 
AT. 

ver-wöhnt — verwöhnter, verwöhntest-> I. part perj von 
verwöhnen verwöhnen #2 HAW I. adj í pejy so. dass 
man jeden Wunsch erfüllt bekommt "eg gg, Oe, 8 
Hä ein sehr ~es Kind -ARR T RRT 

Ver: wun: den verwundet, verwundete, verwundet» i mit 
einer Waffe verleizen Bäi, Wf In dem Kampf wurden 
zahlreiche Personen verwundet. Së Siss". 

ver wun dei, — adj durch eine Waffe verletzt 2 DR. f 
tii leicht, schwer ~ sein ZE: #4; Wo: Verwundeteir) 3 
TE. Verwundung SI: PO 

ver-wüs- ten~ verwüstet, verwüstele, verwüstet > ir [K] jd 
etw verwüstet etw akk zersioren. kaputt machen Kg, 9 
Der Sturm hat diese Gegend völlig verwüstet. WERTE 


e ses. ‚sen das}. Liste, Register 2#, HR 
ODRI) alle Waren in einem ~ aufführen A RET RSE 
-MH L- In diesem ~ finden Sie alle Buchtitel des Verla - 
ges BETA ARE RE. 2. DV 
bestinımter Ort, an dem man im Computer Daten speichert 
BRP, kb ein ~ erstellen, löschen Ei. WR- PLAK 
Komp; Inhalts- pa 
shenj fer'tsajon) <verzeiht, verzieh, verzichen> tr 
1. [K jd verzeihf jdn (etw akk] jdm nicht mehr böse sein M 
WR RRE Bire verzeih mir. RRR! 2. C enschuldi- 
gen: entschuldigen HK KR. ER V~ Sie, wie komme ich 
hier zur Straßenbahn? xt ie. NZ ën EEAET 
e Ver-zei-hung-.”> kem pl ilie (= Entschuldigung) jdn um 
~ bitten jdn bitten, dass er sie wegen etw nicht mehr böse 
sein soll Mix. 5 Ich möchte dich um ~ bitten, ich habe 


es nicht böse gemeint. REIER RE tte 
verwendet. um einen Fremden anzusprechen, Entschuldı- 
gung! iÑ. 1 -1 Können Sie mir sagen. wie spät es ist? 3t 
RER MEIE RITE In TB? 

ver-zichten_ fer ein ` ~ verzichtet, verzichtete, verzich- 
tet = ir cw, das man gerne hätte tun würde, nicht neh- 
men-tun Më, we Til auf seine Erbschaft — k it s 1A 
Se, Darauf kann ich gut ~! RR MT T! Wobl: 
Verzicht u. En 

ver: zieh Dréi von verzeihen verzeihen Khit ZE d. 

ver: Sie: ben part perf von verseihen verzeihen 8 BE 

ver- zie: ren =: verziert. verzierte. verziert ir IEN verziert 
etw akk ctw z.B. mit einem Muster schöner machen Sp, $ 
te eine Bluse mit Stickereien ~ MARKE ARME 

ver-zin-sen- verzinst. verzinste, verzinst’> Ir [K] jd ver- 
zinsi etw akk Zinsen zahlen H -— "38 ein Guthaben mut 
ET 

ver- zö-gern < verzögert, verzögerte. verzögert. ref! Kletw 
verzögert sich später anfangen als erwartet HR. EE.KER 
Der Beginn des Spiels verzögert sich wegen des Regens. WRN 
MERR IR. Die Ankunft des Zuges verzögert sich um wenige 
Minuten KERA TJILAR 

ver- zol- len < verzollt, verzollte, verzolli > ır [K jd verzollt 
etw akk Zoll zanlen, fur bestimmte Güter an dor Grenze ei- 
nen Geldbetrag zahlen (Ei I te ZBURA) Haben 
Sie erw zu ~! EHRE RN? 

ver: zwei-feln =: verzweifelt, verzweifelte, verzweifelt > iir 
- sein `. die Hoffnung verlieren BE. SHAB an einer 
Aufgabe ~ 3} -HEZ RATE. Es ist zum V~! ALAE! 

Ver: zwet Jung — kein pl die Zustand, in dem man sehr 
traurig ist, weil man glaubt. dass es keine Hoffnung mehr 
gibt SE, xa erw aus = run ih TARRE Komp:-stat 
EHRT 

ve-te-rirnär veteri'ner_ =. 5. -e > der Tierarzt 4 IK mit 
dem Hund zum ~ gehen ENEREE 

Ve-to|'veito] « dus Einspruch Aii, ob sein ~ ge- 
gen etw einlegen A.S ER Komp: -recht SRR 

via; 'via, prap + akk durch. über 53.58 rach Salzburg ~ 
München jahren AURET të ER 

e Vi-de-o-ge- rät tens, -€> dus (œ Videoapparat. Video- 
rekorder > Gerät zum Abspielen von Videofilmen AR. Das 
~ ist kapali. RREA T- 

e Vieh |fü_ eis kein pl das Bezeichnung für Nutztiere 
(Schweine. Rinder. Schafe elc. > X & ETI — züchten NS 
ae, — schlachten SI. 20 Stuck — haben Tr 203W 
Komp:-futter a ENN. ‚händler ZEF. -zucht Si 

e viel [fil] - mehr. meist- pron eine große Menge: Anzahl 
von FER KEH ~e Freunde haben Hir&M A, Dafür 
brauche ich ~ Hilfe WERTE ÄHMEN V- Glückt 8 
ipii! Er wünschte ihr ~ Glück für die Prüfungen. bt 
Eäëärs Li V zen Dank für die Blumen! Zo) ein 
bisschen ~ verwendet. um auszudrücken. dass man schon 
genug hat LY KET N Das in ein bisschen ~t 3 B 
"At 71 noch einmal so ~ die doppelte Menge up Ich 
mochte bitte noch einmal so ~ davon) REME AS! sich 
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nicht ~ aus jdm;etw machen jdn/etw nicht besonders 
mögen FERKHA,® Sie macht sich nicht — aus Kuchen 
Wii ë SE so ~ verwendet, um eine bestimmte 
Menge auszudrücken WA So ~ für heute RRA JLE! 
so ~ essen, wie man will Wi gD, Rigb, wie ~ ver- 
wendet, um nach einer Menge zu fragen $b Für wie ~e 
Personen? HJLTA? Wie ~ kostet das? X EA %7 zu ~ 
mehr, als notwendig; gewünscht ist A? zu ~ esen EIKE 

viel- fach ['filfax] <-. -> adj so, dass etw mehrmals 
vorhanden ist oder sich mehrmals wiederholt xi, =i. 
BERHAK Er ist —er Millionär. BRETANATMFRES, 

viel" eicht [fi'laiçt] adv eventuell, nicht sicher thyf, mE, 
Rif V~ sehen Wir uns morgen. GARTTERAUM. 

viel "eicht [fillaict) PART I. verwendet, um jdn höflich 
um etw zu bitten Re, Am Könnten Sie mir ~ sagen, wie 
man hier zum Hauptbahnhof kommt? drëms AK 
KEW? 2. verwendet, um eine Aussage zu betonen KEK 
ER Das ist ~ ein unfreundlicher Typi AEERAT AR 
MA! 3. verwendet, um auszudrücken, dass man ärgerlich 
und ungeduldig ist WS. TE Also, ~ bist du jeizt bald 
fertig. wie lange dauert das denn noch? t, 4R AET fett AK 
KARIM 

«vier [fire] num die Zahl 4 m Wir haben ~ Kinder. RDH 


DRF. 

Viertel (po) <-s, -> dus 4. der vierte Teil von einem 
Ganzen DA 2 — Ein ~ der Ferien ist vorbei. W3 2 -- MB 
HEBART, 2. Stadtteil (ema. MOK in einem 
vornehmen ~ wohnen E— TERNER; — nach/vor ... 
eine Viertelstunde nach;vor der genannten Uhrzeit — 4; = 
ži Es ist ~ nach zwölf. MEt ZA-M. 

vier-tel ('firtl} <-, -> adj bezeichnet den vierten Teil einer 
Menge Wir — beim Kellner einen ~ Liter Weißwein be- 
stellen RESET LAFHEMER, Es ist drei ~ zwei. WER 


MAzE—Rl. 

vie: Te jähr- Wen ['fırtljenlie) <-. -> adj jeden dritten Mo- 
wat 8 SER Wir treffen uns ~. RIE-BER— 
ki. eine ~ erscheinende Zeitschrift si SS 

Vier tel-stun- de [firt] tunda] <-, -n> die ein Zeitraum von 
15 Minuten — Mt, + 3 38 In einer ~ bin ich bei dir! — 
AMERA! Wobi:viertelstündlich E— kit 

Villa f'vilaj <-, -len> d'e großes, sehr teures Wohnhaus 3 
HANSE in einer — leben Zi asp 

Virorlisne (viollins] <-, -n> die Geige pÆ ~ spielen fù 
A 

vidis Tvins] <-, -en> dus der sehr kleines Teilchen. das 
ansteckende Krankheiten überträgt RE -RIHBMIK an 
einem ~ erkranken Ri EEM. Der AIDS-~ ist sehr 
gefährlich. ZEHAMIER. Komp:-krankheit RERA, 
Grippa- KR 

evis-a-vis [viza'vi} adv (CH, SD) siehe gegenüber 58 
gegenüber 

Vireiste (viizita] <-, -n>die Besuch des Arztes bei den Pa- 
Venten im Krankenhaus (8 £3 A ONARE RE -~ 
machen Sp, Ist gerade ~? MAER? 

Virsirten-kar-te <-, .n’> dw kleine Karte, auf der Name, 
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Adresse, Telefon-, Faxnummer, E-Mail-Adresse etc. stehen 
und die man z. B. Geschäftspartnern gibt & # Ich habe 
seine ~ bekommen. RUE SMURH. 

Vitsit- karete D ure (OSTERR) Siehe Visitenkarte SN 
Visitenkarte 

«Visum ['vizum] <-s, Visa Visen) > dus schriftliche Er- 
laubnis, in ein fremdes Land zu reisen SI ein ~ für die 
USA beantragen FR—K Sat Komp: Touristen- ik 
Sr, Transit- 295 

vi: a min [vita'min] — 11. -e> das besonders gesunder 
Stoff in Nahrungsmitteln S.S Äpfel haben viele 
~e, PRESEK. ~ Biumg) gute Beziehungen LOJE% 
88 eine Stelle durch ~ B bekommen H SS ga 
AE Komp: -mangel KEER 

*Vorgel L'fogl] <-s, Vögel der Tier, das fliegen kann & 
im Winter die Vögel füttern Z RM 8, einen ~ haben 
(umg!) ein bisschen verrückt sein (I JREARER PUR 
# Du hası wohl einen ~! DEA RS TI jdm den ~ 
zeigen mit dem Finger an die Stirn zeigen, um 
auszudrücken , dass man den anderen für verrückt hält MF 
ERD RL Us BLOT RENTE) Sie zeigte ihm einen 
REIT ANER 

Vo-ka-bel [vo'ka:bl] —— -n > die Wort in einer Fremd- 
sprache © MSHERDE ~n lernen 2 3 SN 

e Volk [folk] <-(e)s. Vëlker das 1. eine große Gruppe von 
Menschen mit gemeinsamer Sprache, Kultur und Geschich- 
te RR das litauische. deutsche. chinesische: ... ~ 2 BS/8 
ERER, die europäischen Völker KHARE 2. alle 
Bürger eines Landes AR Der Politiker ist beim ~ beliebt. 
BKÜUHHEREAER. 3. (pej) eine bestimmte Gruppe von 
Menschen [BE !- BA, A 8 Das ist ein komisches/übles ~! 
RAHAHR ELAJA! das einfache ~ die Angehörigen der 
unteren sozialen Schichten HH MAR AR, BEE ME mir 
dem einfachen ~ reden SB AA Kik: ein ~ für sich sein 
besondere Eigenarten haben AH EM stk Sie sind ein ~ 
für sich. IHRE TE, 

Volks-be- fra: gung <-. -en> die (= Referendum) Umfrage 
unter den Bürgern zu einem bestimmten politischen Thema 
CHRETERETYANLEERE eine ~ durchführen EH-KARR 
x 

e Volks-schu-le +. -, enz die (ÖSIERR) Schule für die ersten 
vier Schuljahre A op zur ~ gehen Liz 

Volks-hoch: schu-te —— -n> die Schule für Erwachsene ık 
Ak under ~ einen Computerkurs belegen EWRKFL 

KN 

e woll l fal] <-, -> adj 1. t= leer) gefüllt Sp if eine ~e 
Milchflasche -1 RRE 4 W Der Raum ist ~ von 
Menschen. ZARR TA. Mit ~em Mund spricht man 
nicht! MARBRI? 2. ganz, vollständig 7 2 M, sc 
mm die ~e Summe zahlen SHZÜNEM. die ~e Wahrheit 
sagen Ah ERAH. mit ~em Namen unterschreiben $ 2 4% 
3. (umg) betrunken ` O SI MATAR Er ist rotal ~. GR 
AI AR, jdn micht: für ~ nehmen jdn (nicht) ernst nehmen 
98 AM LE, Die Mitschüler nahmen ihn an- 
fangs nicht für ~. PEN ATE. den Mund ~ neh- 


Volkshochschule 
Zwischen 1950 
und 1960 ent- 
standen die 
Volkshoch- 
schulen als 
autonome öf- 
fentliche Wei- 
terbildungsinsti- 
tutionen. Ihr 
‚Angebot reicht 
ZC mm 
über Sprachkur- 
se bis zu Phi- 
losophie- und 
Tanzkursen. 
Immer mehr 
Kurse werden 
als Berufswei- 
terbildung 
anerkannt. 
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volljährig 
Volljährig und 
damit wahlbe- 
rechtigt ist man 
in der Schweiz 
und in Deutsch- 
land mit 18, in 
Österreich mit 
19 Jahren. 


men (umg) übertreiben LO gd. $H "Nimm den Mund 
nicht so ~! WK4-T! ~ dahinter stehen von etw. jdm total 
überzeugt sein KAMERA Ich stehe — dahinter. KR 
Ze, Komp:-automatisch 28 #5. halb zem, 
hoffnungs- ZRA Dr. sorëep- Ab 

Voll-bad reis, bëdeor"— dus das Baden in der Badewanne 
WEWN EHA gern ein — nehmen AREARE 

Voll-be-schäf-ti-gung <-> kein pl die Arbeitsmarkt ohne 
Arbeitslose SAH Silk für ~ kämpfen HERTE 


D 

svoi: lig ['fæic] <-, — adj ganz. total. vollständig Z £W -3 
29 ~er Blödsinn! ERE! MMA! Das halte ich für — 
ausgeschlossen. RI NRETI fE. 

volljährig ['foljeimç] =:-, -> adj erwachsen BIER. Aal 
BERB Mit 18 ist man ~. 18 PRF. 

voll-kom-men [ fol'koman. 'fəlkomən ] -<vollkommener, 
vollkommenst-> adj 1. (Betonung auf der zweiten Silbe) 
ohne Fehler. perfekt ZAR FRK AE Niemand ist ~. 
ERAHEREME. 2. (Betonung auf der ersten Silbe) 
völlig zm, Em — erstaunt sein SS" Wobl: 
Volikommenheit 23 

Voll- macht ['folmaxt] =.-. -en> die offizielle Erlaubnis, an 
“jds Stelle etw zu tun/zu erhalten EHER, ROER jdm eine 
~ uusstellen erteilen DR A8 MERER 

eVoltmilch <., > kein pldie Milch mit 3,5 Prozent Fett Si 
#4 Die Kinder trinken jeden Morgen ein Glas ~. Fi 
Ka de 

ell: mond <-(e)s.» kein pl der der Mond, wenn er als 
runde Scheibe zu sehen ist A, WA bei ~ unruhig 
schlafen KANTE 

Voll, Pen: ston <-> kein pl ou Unterkunft mit Frühstück. 
Mittag- und Abendessen HE SW) BR ein Hotel mit ~ 
buchen WiT deht Al 

voll-schlank -<-, -> adj höflicher Ausdruck für ‚dick‘ Em 
MRK eine ~e Frau TER A 

voll- stán’ dig [falftendig‘, <.-. -> adj völlig, ganz $ Wt ‚KR 
Wit die Aufgabe ~ lösen MEW RI MEZ Wobl: 
Vollständigkeit seht 8 

voll-stre-cken [fol'itrekn] < volistreckt, vollstreckte, voli- 
streckt > ır EI jd vollstreckt etw akk durchführen. 
ausführen Op. ZE ein Urteil ~ Wii Sai 

«volt- ver«sicchert < > adj so. dass die Versicherung den 
gesamten Schaden bezahlı ARH Sind Sie ~ oder teilver- 
sichert? WR CapIrbagiEr 

voll-zäh-lig ["faltseilc] <-, -> adj alle, ohne Ausnahme A8 
H. Ahn Wir sind ~ erschienen. RASIKRRHIET , 

Vo-lon-tärcin) [volon'ter] <-s, -e> der jd. der z. B. bei ei- 
ner Zeitung oder beim Fernsehen eine Lehre (Volontariat) 
macht (ARERR LIRIE, LIE als ~ in einer 
Redaktion arbeiten EHRIEERRE 1.fF Wobl: Volonta- 
riat a 

Vo-Iu-menCveuman) <-s, mua day Rauminhalt eines 
Gegenstandes Dm. Pl Der Topf hut ein ~~ von einem Li- 
ter. KOWREMA- Jke 

evon [fon] präp 1. + dat antwortet auf die Frage ‚wem? , 
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n? «py ein Geschenk ~ der Mutter WAL. ein 
~ der Torte Sea. ein Freund ~ mir RY 4 
Wi 2. + dat antwortet auf die Frage , woher” 4- (4%) 
- Nord nach Súd Mdk 3. + dat antwortet auf die Frage 
„ab wann? Wow Fri. Mori ~ Montag bis Freitag arbeiten 
LE EEE] ~ 12 bis 14 Uhr geschlossen haben 12 
SAT ZEN. V~ heute an rauche ich nicht mehr. MS 
KIRE KHWM AT, 4. + dar verwendet zur Bezeichnung 
einer Qualität. einer Größe oder cincs Gewichtes (HH RH 
Bo -~ hoher Intelligenz sein RR. ein Brent ~ 2m 
Länge WKKEUKB. ein Paker — 2 kg BAHENUM: V~ 
wegen! (umg ) Das stimmt gar nicht) | m KARIM LI V~ 
wegen! Die Sache ist ganz anders. SCHAF L. PARAE 
AH rt, Y~ mir aus! Ich habe nichts dagegen! RR m A 
Vo mir aus kannst du mirkommen! WRM A DO ER! 
~ Zeit zu Zeit ab und zu, manchmal Ri: iR. or Wir 
schen uns = Zen zu Zeit SUE ~ klein auf seit 
der Kindheit ët, Sie ist ~ klein auf blind. 
WART. 

vom [vam] = von + dem: siehe von SH von 

«vor [fo] präp 1. ı dat auf die Frage ‚wo”', - akk auf die 
Frage ‚wohin?‘ an der die Frontseite von etw Zi.» 
An Das Auto steht ~ dem Haus. F €t FA. Er 
stellt sich ~ das Haus. Si SRg., sich ~ dem Kino tref- 
fen WEWBEIINMR 2. + dar verwendet. um einen 
Irüheren Zeitpunkt zu beschreiben tr- 2 ği - drei Jahren 
A "Ani. Wir treffen uns nicht ~ drei Uhr. 20 22307 
ag. fünf Minuten = zehn | ARES ASET H 3. + dar 
verwendet, um die Ursache von etw anzugeben h F.A% ~ 
Freude weinen BNBNTMRILERMIT. ~ Aufregung zit- 
tern WRR. — Schmerz schreien 964 Ertl; nach wie ~ 
jetzt immer nach MIH, Om Ich höre diese Musik nach wie 
~ am liebsten. RÜRRREITSCHER! ~ allem besonders # 
AS H: Beachten Sie ~ allem ... 1 Gäng) 

Vor-a-bend [ Tow?arbnt] az kein pl de 1. der Abend vor 
einem Ereignis WA 9 am ~ meines Gehurtstags ARN, 
HRS 2. der frühe Abend Sp ım Fernsehen das ~ pro- 
gramm gucken 8a ma 5 A Komp: - programm Br. ihr 
A. -serie Wi Anl 

Vor ahnung enn J: das intensive Gefühl. das etw 
(Negatives) passieren wird Wk. MM eine böse — haben $ 
Aacht 

voran [fo'ran. adv zuerst. als erster 0 M i. fE Er mar- 
schierte allen ~ WEL AKA, 

“araus | forraus] im V~ jetzt schon. vorher 3 $. Bist im 
V-- zahlen BSR. sich im V~ fur etw bedanken WH 
KR 

«vorraus “fo'raus] adv als erster, zuerst KA Hi EP Er ist 
schon ~! DÉI T) 

voraus ge-hen [fo'rausgeian” .geht voraus, ging voraus, 
vorausgegangen.- iir= sein > als erster irgendwohin ge- 
hen, vor den anderen hergehen Æ fe Si m.t Sie ging 
voraus. und wir folgten ihr. te ETEN ti RIR RIE. 

voraus gesetz! konj wenn, angenommen Be, MM Wir 
gehen heute schwimmen , ~. es bleibt so heiß. WEIER AR 


vorausgehen 
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KE RISA AI. 

vo-raus|schi-cken «schickt voraus. schickte voraus, vo- 
rausgeschickt> tr 1. (K]jd schickt jdn etw akk voraus jdn, 
etw irgenwohin schicken. bevor man selbst dorthin kommt 
EI LE vein Gepäck ~ J ž Æ ibt # 2. [K] ja 
schickt etw akk voraus etw sofort zu Beginn sagen HR Seit 
Ich muss gleich ~, dass BAR 

vo-raus- seh-bar <:., -> adj so, dass man etw erwartet uf Bi 
RATM Es war ~, dass alles so schlimm enden 
würde. REES ag 

voraus|sel-zen < setzt voraus, selzte voraus, vorausgesetzt 
ir |K jd setzt etw e akk voraus erwarten, dass cs so ist ++ A 
A R D Mi Pünktlichkeit seize ich selbst. 
verständlich voraus. RVF H A AE- 

«Vo-raus-set-zung <<-, -en> die 1. Bedingung Ni ERR 
P Alle ~en dafür sind erfüllt. ZRA BWERRET. Unter 
der ~. dass E- HHF MR” 2. Erwartung RE. BRE 
von jalschen ~en ausgehen JARURI 8 

vo-raus- sicht-lich <., -> adj wahrscheinlich A4 teg, 
MA V~ habe ich keine Zeit zu kommen. RAIH RDZ 


ER 

«vor-bei |fom'bai] adv 1. so, dass man jdn/ctw für ganz 
kurze Zeit neběn sich hat 2253) Hier ~. bitte! Sat 
Aki. vergangen SL Mi Es ist schon & Uhr ~. f 
A&T. Das ist jetzt alles ~! — MIET! 

vor-bei|fah-ren «fährt vorbei, fuhr vorbei, vorbeigefahron:> 
itr < Sein — neben jdm’etw herfahren. ohne anzuhalten (HL 

nat Er fuhr schnell an ihr vorbei, HARtR EM Sr 
Wij. an einer Stadt — W Ea 

vor-beilge-hen [foz'baigeon! < geht vorbei, ging vorbei. 
vorbeigegangen>> ir Zsein> 1. neben jdmyetw hergehen, 
ohne anzuhalten FAE} an einem Haus ~ SU WET 
2. aufhören 4 &,#%,% ik Der Schmerz geht sicher bald 
vorbei. REBEL EM. im V~ nur kurz Bé, Mag 
Ich habe sie nur im V~ gesehen. RAAMMTE—m. bei 
jdm ~ jdn besuchen FÆ A Ich gehe später mal bei ihm 
vorbei. RIA H A EE 

evor- bei mmen < kommt vorbei, kam vorbei, vorbei- 
gekommen» iir <: Sein — (umg) besuchen [DIF i Mr] 
Komm doch einfach mal vorbei! W KIKI KIE! an etw 
nicht ~ ctw Unangenehmes tun müssen € 38 EZ Ich 
komme wohl nicht daran vorbei, ihn um Hilfe zu bitten. R 
TER 

vor-bei|las-sen -< lässt vorbei, ließ vorbei. vorbeigelassen > 
tr |Kijd eet jdn “etw akk vorbei überholen lassen iLe 33, 
Bi ein Auto ~ Ara 

vor-beijre-den < redet vorbei. redete vorbei, vorbeigeredet>- 
itr aneinander ~ reden, ohne zu verstehen, was der andere 
meint SEMM, 5 5 mp Da haben wir wohl mal wieder 
aneinander vorbeigeredet. RIIIE RREH r. an etw ~ 
über etw sprechen. ohne das Wesentliche zu treffen KAM. 
San t am Thema ~ RET ` 

«vor be-rei-ten — bereitet vor, bereitete vor. vorbereitet > 
1. ir [Ki jd bereitet etw akk vor im Voraus alles Notwendige 
für etw tun HA. HDi ein Fest ~ WE ARER, Essen 
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MLER IL. refl DÉI M bereitet sich akk ` guf etw akk] vor 
alles tun. was für ein späteres Ereignis notwendig ist (At--) 
Wei Wi sich auf die Prüfungen ~ ip € Wobi:Vorberei- 
tung His Ani 
vor be-stel-len- bestellt vor. bestellte vor. vorbestellt > ir 

ÍK] jd bestellt etw akk vor reservieren. vorher bestellen Stil. 
ig, an Theaierkarten ~ WRH., im Restaurant einen 
Tisch für zwei Personen ~ ABEMIMTAH®T 
ver: be stra - > adj so, dass man schon eine mehrere 
gerichtliche Strafen erhalten hat 8 S M32 Mt mehrfach ~ 
sein ZEN 
vor beu-gen "beugt vor. beugte vor, vorgebeugt:- 1. aus [K 
já beugt etw dat vor sich vor etw schutzen, bevor es Wd 
DÉI, D einer Krankheit ~ 20 gei. einer Gefahr ~ 
pt ap D. ir K] jd beugt etw sich akk vor sich nach 
vorne bewegen HG SE den Oberkörper ~ BEE, Sie 
beugt sich vor . um besser zu schen. REINE ENG 


Vor. "bild ['fowbilt] eis. et. da, positives Beispiel SA. 
ER jdn als ~~ hahen 88 ATEH. sich jdn zum ~ neh- 
men DS AATE 

vor-bild-lich +. vorbildlieher, vorbiidlichst-... adj sehr gut: 
so, dass man als positives Beispiel dienen kann #0. Mn. 
W eine ~e Schülerin -PERH rE 

»vorde-re(-r, ai | 'fordəra? <+, vorderst-> adj so. dass 
etw vorn ist Mi Im — Zugteil befindet sich der Spei- 
sewagen. REAK EHIE 

Vor-der-grund «-(e)s> kein pl der (+ Hintergrund) das. 
was am nächsten liegt gt ganz Im ~ sehen Sie das Schloss. 
weiter hinten den Park. OS 92 alem TH EA 
ff, sich in den ~ schieben sich in den Mittelpunkt drängen 
HMR SI ACE Sie schiebt sich immer in den —. MZE h 
Ji. im ~ stehen besonders wichtig sein PRIR E, ER 

1 bratI5 Pr — steht der Spaß an der Sache! EE biit 
Ae 
vor-ei-lig. Tomrailıc ——. -> adj so, dass cs zu frühnichi 
gut durchdacht st Br AAY, lie Schlüsse ziehen 
Alk lie. Es war ~ von ihm. das zu versprechen. 8. 
LOE Dl a N. 

vor-ein-ge-nom-men 'fowainganomon;- voreingenomme- 
ner. voreingenommenst-.) ädj (= unvoreingenommen) $0, 
dass man Vorurteile hat Æ Rè W. é. 4 M W ist ihm 
gegenüber ~. WI WARE. 

« Vor-tahrt , 'opfawt| <-> kein pl die das Recht, dass man 
zuerst fahren darf (ierg, AEAF SEM an der Kreu- 
zung die ~ beachten A | eënrtéeit AIT E 

Vor: freude <- = kein pl die Freude über ein Ereignis in der 
Zukunft Adar. Bnp ~ ist die schönste Freude Wi 
NDR. 

vor, führen — führt vor, führte vor. vorgeführt > ir K) jd 
Führt | jdm] etw akk vor aufführen. präsentieren ER, HR: 
Wih einen Film ~ ME WEH. dem Freund ein neues 
Kleid — KM Acker ic Komp: Vorführung Rh: 
Hk 

Vor-gang- ei, -gänge:- der Ereignis, Ablauf $i, 4A O 


Das Madchen 
steht im 
Vordergrund 
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BEDAR. H ein merkwürdiger — -iA PE DÉEN 

varige’ ben < gibt vor, gab vor, vorgegeben:= fr 1. IEN gibt 
etwakk vor, [K] jd gibt wor. etw akk zu tun etw Falsches; 
Unwahrcs behaupten RS. {hO Sie gab vor, eine Künstlerin 
zu sein. WIERAUR-MERR, 2, [K] jd gibt [jdm] erw 
akk vor ctw vorher festlegen 83 97 Der Zeitplan ist 
vorgegeben. HS TAER T. 

vori ge hen «geht vor, ging vor, vorgegangen itr < sein > 

nach vorn gehen E31. tt Mi Die Lehrerin ging zur 

Tafel vor. Etagen, 2. als Erster irgendwohin 
gehen und dort auf die anderen warten g€ Ich gehe schon 
mal vor. RAET. 3. wichtiger sein KEF.ETIEHE 
Diese Sache geht vor. ZPAF IRMA. 4. geschehen, pas- 
sieren & + Was geht hier vor? ZLREHA®T?5. eine Uhr 
geht vor einc Uhr geht zu schnell S ze r Meine Uhr geht 
schon wieder vor. RIAFARSIERR T . Meine Uhr geht um drei 
Minuten — vor. ROTRRT 28. 

«vor-ges-1ern ['fomgesten] adv der Tag vor gestern PX 
Wir haben uns erst ~ gesehen. RI KAMIN GH. von — 
sein (umg) alt/unmodern sein TO 15 — #. An" Das ist 
doch von ~) RE E! 

Vor-ha-ben {forha:bn] < das Plan, Absicht IF 4. Æ 
WITH sein ursprüngliches ~ ändern dE ENIT W 

evor ha-ben [ 'forsha:bn] hat vor. hatte vor, vorgehabt‘» 
tr Kl M hat etwakk vor etw tun wollen, geplant haben it 
ai. AAT Haben Sie morgen schon) etw vor? WHR 
SAH AIR 7 eine große Reise — HRS. Dn 

vor: han- den [fox'handn] <--, -> adj so. dass etw da ist F% 
mamm Es Sind genügend Vorräte ~. A RBRRE. 

«Vor-hang | 'fowhanl <-(e)s, -hänge > der ein größeres 
Stück Stoff, das man vor ein Fenster hängt. damit man 
nicht hineinsehen kann; Gardine #1 :4 neue Vorhänge für 
das Wohnzimmer kaufen BRESSHET, den ~ waschen 
Run 

e vor-her [fow'hew] adv früher. davor $ 5, 1 9 Konntest du 
das nicht ~ sagen? BIRTHE NS? 

vor-her|sa-gen [fo;s'hesza:gn] <sagt vorher, sagte vorher. 
vorhergesagt.> Ir DÉI jd sagt etw akk vorher ankündigen; sa- 
gen. was in der Zukunft passiert Hr MR: ME das Wetter 
~ MERS 

» vor+hin toen, 'fo:whin] adv gerade eben. vor kurzer Zeit 
MA RUM EF hat ~ angerufen. HRIMITTT LE. 

“vorri-gec-r. -s) [forrıgs] <- -> adj vergangen A ER, 
aan V~n Monat habe ich das letzte Mal von ihm gehört. t 
TARRE KRH, V~ Woche waren wir nicht da. LS 
RE 

«vor| kom men < kommt vor, kam vor, vorgekommen > itr 
sein’ 1. [Kletw kommt vor geschehen, passieren X Das 
kommt schon mal vor! XREKMETI 2. [K etw kommt 
Mm irgendwie vor jd vermutet etw: jà hat das Gefühl, dass 

BER Vi EA Das kommt mir verdächtig vor, ixt 
RERMul, Es kommt mir so vor, als ob sie lügt. RMI 
wei, 

vor| las-sen - .lässt vor, ließ vor, vorgelassen:- ir [K] jd lässt 
jdn vor nach vorne geben lassen ite Æ. ik tig die 
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alte Dame in der Schlange ~ BEA EIA AXE 

evariauchg Tonloyfıc.  -. - > adj vorübergehend. nicht 
fur immer Bf HI) dent Das ist nur eine ~-e Lösung 
RA 

vor-laut "font" ~ vorlauter. vorlautest- - adj so. dass 
man frech dafwischenredet Kot aid ag, SR ein er 
Kind AEWENRT. Sei nicht so =1 Mimi! 

vor le-sen -~ liest vor, las vor. vorgelesen®- tr [Kljd liest jdm 
Letw akk” vor vor Zuhörern laut lesen Mit den Kindern ein 
Märchen ~- Hii fit Sep 

Vor-le-sung = — en — de wissenschaftlicher Vortrag Un- 
terrichtsform an der Universitat CA) UHR eine ~ Ober 
deutsche Literatur halten WESER. in eme ~ ge- 
hen LG LiR Komp: -sverzeichnis REAR 

vor liegen liegt vor, ‚ag vor. vorgelegen .- itr da sein. 
existieren {fr #4 Ihre Daten Jegen uns vor. IAIA Sg 
fH Da muss ein Irrtum ~. X -RETER 

Vor-mit-tag| formitark; ois, -e72 der Zeitraum vom 
Morgen bis zum Mittag H4 am ~ in der Schule sein LT 
ek Wobl;vormittags (rt E'I 

« vornce) ` Larn ar) adv 1. (hinten) als erster. an der Spitze 
Be de Bi - sein Mi. nach ~ gehen LEIRHH 2. am 
Anfang 8 3. ~ ım Buch nachschauen ZE tE €R: noch 
einmal von ~ anfangen noch einmal beginnen SM 7 H-E 
ifta Ich musste mit der Arbeit noch einmal von ~ anfan- 
gen. RIER I EME HG! sich von ~ und hinten bedienen 
lassen nichts tun und sich nur bedienen lassen k A Ñi BTA AT 
Mind Fr ließ sich von — und hinten bedienen thik AI 
DREES, 

«Vorname us, -n + der Rufname. erster Name Sp 
Wie heißen Sie mit on KUAFERAT 

vor nehm [ 'fornem] ~ vornehmer. vornehmst 
korrekt. sehr lein FA pm. Mit, EEN ein 
ter ÉIER 2. teuer und elegant Mam, Oz. ATIR 
D ein ~es Restaurant Hotel FERMET RE 

Vorort [fowr] > (ers. -e + der äußerer Stadtteil, Gebiet 
am Rand einer Stadt SR 3 in einem ~ von Wien leben 
ER 

«Vorrang .. es: kein pl der 1. etw hat ~ etw ist wichti- 
ger als etw anderes $ ẹ IRR E. Eh fkiche fe Sicherheit 
hat im Straßenverkehr ~. KEIEZEHFMNER. 2. 
OSTERR) Vorlahrt D "SR un der Kreuzung den ~ 
beachten {NEL ER EITHER 

Ver: rel [foerat] = ei, -rätet- der Lebensmittel. Dinge, 
dhe man fur einen späteren Zeitpunkt schlechte Zeiten auf- 
hebt A1 ER. WORT. WAT emen -- anlegen (tk ft. Men 
Wein ist fast alle. ich muss meinen ~ auffüllen. ZS BW EB 
BSR RR Ar 

vor-sätz-lich | forzetslic! ~- - - adj mit Absicht, gewollt 
BE BEN jdn" verleizen KEHEEA. ew ~ tun i 
EMEF 

s Vorschlag --ce)s. -schläge> der Anregung. lipp Ri. È 
iX jdm einen ~ machen HAAHI TEN 

« vor|schia-gen- scalägt vor. schlug vor, vorgeschlagen: ı7 
TR jd schlägt etw akk vor anregen. empfehlen RA Ei HE 
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œ Ich schlage vor, wir gehen ins Kino. 280 RTIER RE. 
Was schlagen Sie vor? EH {| AEIR? 

vorl schte: ben «schreibt vor. schrieb vor. vorgeschrieben“ 
tr [Kl jd schreibt jdm etw akk vor anordnen. befchlen 83, 
dÆ Er schrieb mir vor. wie ich mich zu verhalten habe. fh 
EEGEN 

+ Vor- schrift <-, -en> dre Bestimmung. Anweisung ME. 9 
e Em laut — LH. Das verstößt gegen die ~en. SIEH 
H. Bine halten Sie sich an die en! BEE FEN Wobl: 
vorschriftsmäßig o PE 

=.» kein pl die besondere Aufmerk- 

GER, ber ist es glatt! Ann. 
WARE. et! 

vor-sich-tig © vorsichtiger, vorsichtigst-> adj 
besonders aufmerksam bH, EHEN Sei ~ mir den 
Gläsern! Jä) 

vor| sor-gen «sorgt vor, sorgte vor. vorgesorgt>> itr für ctw 
"Zukünftiges sorgen, sich auf etw vorbereiten KABUL, Bi 
aa für den Krankheitsfall ~ Mm Kiel Komp: Vor- 
sorge MH. EE EE 

Vor-spei«se<-, -n> die Gericht, das man vor der Haupt- 
speise isst EÉI JE. Als ~ nehme ich einen Salat. KL 
WIEN, 

+ vor| stei-Ien — stellt vor, stellte vor. vorgestellt> 1. rt 
[K] jd stellt etw akk vor nach vorn stellen 48e AEMT iE 
Ñi die Uhr ~ # F#ittk 2. EIN stellt [jdm] net 
akk vor einführen, bekannt machen RE HA ma 
den neuen Mitarbeiter ~ ARAS., Darf ich Ihnen meine 
Frau ~ REBEEMARRAY? Der Autor stellt sein neues 
Buch vor. EKARA B. I. refi 1. [K]jd stellt sich dat 
etw akk [irgendwie] vor sich etw in der Fantasic-in Gedan- 
ken ausmalen ER. H48 sich seine Zukunft ~ RA HD K 
x, Stell dir vor, was mir passiert ist! WR- TRAHETIHA 
Am! So anstrengend habe ich mir das nicht vorgestellt! R 
EEK TAMAR IT 2. EIN stellt sich akk | bei jdm, vor 
sich bekannt machen HRIH Darf ich mich — 1 RETA 
20: Sie stellte sich bei der Firma vor. MA SZ A H 


Vor» stel-lung <-s -en>> die 1. Bekanntmachung 2 9 die ~ 
des neuen Regierungsprogramms fr # Oam WA 2. Oc- 
danke 8 m. 8 % Schon allein bei der ~, ihn zu treffen, 
wurde ich rot. A EM I AL. REER., Du hast 
manchmal merkwürdige ~en. WA mA We A PEMER. sich 
eine ~ von etw machen MR 8. Der Bewerber entspricht 
nicht unseren ~en. PHATA Gig, 3. THEAT FILM 
Auffuhrung Wih. LR 85. eine lange kurze ~ Kant i 
LÈ, am Abend in eine ~ gehen W EAER Komp: 
kraft Rh 
Vor-stel-lungs-ge« spräch ei, -e> das Gespräch mit 
dem Personalchef einer Firma, nachdem man sich dort um 
eine Stelle beworben hat miit, HA, ARAH Sie ist zu einem 
— eingeladen worden. WEB SS. Ich habe morgen ein 
~ AER INN, 
« Vor- stel» lungs- teremin <-s- e der Gesprächstermin, bei 
dem man sich irgendwo bekannt macht Rz B ein ~ bei 
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‚einer Firma haben fi FRIA rg 

Vorteil "fatal = -s. -c> der (= Nachteil) etw, das für 
jdn sehr gut günstig ist A 9. hf A.A Der ~ dieses Ver- 
Jahrens ist die Schnelligkeit. x AET WIR Ié RR. die 
Vor- und Nachteile betrachten und gegeneinander abwägen A 
SH H. von — sein JD A, jdm gegenüber im ~ 
sein bessere Bedingungen haben als jd EXA i EAU MRA 
MILA EIS Damit sind Sie mir gegenüber um =. Eër 
h CROI FL, 

„Vor-trag['fowtrark” - eis, -träge.- der eine lange Rede 
uber ein bestimmtes Thema Hä. RU einen wissenschaftli- 
chen ~- halten fr -PARIEN 

„Vor-tritt — weie. kein pl der ccm) Vorfahrt {ti 
der Kreuzung den ~ beachten FH FETT MFR F fT R 
Mm den ~ lassen jdn zuerst gehen lassen (83 25 EP Er Heß 
den Damen den ~. fit x (UE, 

vo rüber [fo'ry:be) adv vorbei 21 28 Es is "Rat 


Wan 


H 

vo-rü-ber-ge-hend ~-~, - adj für kurze Zeit. im Moment 
vi BELEGE Das Geschäft ist ~ geschlossen. CREME 
WERT. Sie hält sich nur ~ in den USA auf. hEn REE 


NW 

e Vor-ur-teil ` 'fore?ortaili ——. e" das Meinung über jdn 
etw, bevor man’ihn & kennt 52 D. 28.89 Das isi ein 
tler em a gegen die Nachbarin haben 3i k 4E 
AH? 

Vor-ver-kauf — eng, -käufe.- der Verkauf von Ein- 
trıttskarten einige Tage vor der Veranstaltung fi Thea- 
terkarten im ~ besorgen kaufen RP amë Komp: 
-sstelle ps 

vor ver-le'gen . verlegt vor. velegte vor. vorverlegt.- tr 
IKI jd verlegt etw akk vor auf einen früheren Zeitpunkt legen 
MÉI einen Termin = HERE 

«Vorwahl. ., te itikom Telefonnummer für eine 
Stadt oder ein Land HROU YR, Aik nach der =~ von 
Berlin fragen OD ën pls H . Die ~ von Berlin ist am 
HRS LES "OR 

Vor- wand "fosvant/ = -cejs. -wände - der unglaubwürdige 
Entschuldigung. nicht wirklicher Grund PU. RW Unter 
dem ~. dass sie noch zu tun hätte, sagte sie ab. Më RA 
EHRE T, Er sucht nur nach einem ~ (EN RIE 
GAGAL 

«vorwärts "'jomverts 'lorveris adv ı «> rückwärts) nach 
vorn. weiter Wäi. 978 | Nun geh schon! gutt MEHR! 
Ein Krebs geht nicht —. sondern seitwarts. Si EHI FF hi 
ami Mit dem Projekt geht es ~ HIH ZART. jdn 
~ bringen jdm helfen. Fortschritte zu machen S Bä A HA 
E Seine Hilfe brachte mich ~. mg AER. in 
mit etw ~ kommen Fortschritte beim Lernen Bearbeiten 
von etw machen Dëss, fit in Spanisch gut ~ kom- 
men ARAIRE TIRAR 

vor-weg Deh - men | foe'vekneman” -nimmt vorweg. nahm 
vorweg. vorweggerommen - ir [K] jd nimmt etw ukk vorweg 
vorher sagen AARM & das Wichtigste - ZB? 
Im. die Antwort schon © URRIHER I 


Vorwahl 
Deutschland: + 48 
Berlin: c030 
München: (0389 
Frankfurt (0369 
Österreich: +43 
Wien: (031 
Salzburg: (03662 
Linz: (03732 
Schweiz: +41 


Liechtenstein: +41 
Vaduz: (0375 
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wei wer-fen-: wirft vor, warf vor. vorgeworfen> tr [K] jd 
wirft jdm etw akk vor jdm die Schuld an etw geben. tadeln, be- 
schuldigen AAY, tzi jdm seine Fehler — gI ABIR 

vor: wie: gend «.-, -> adj hauptsächlich. in erster Lime i 
me, EEM Es war ~ sonnig. Eng, 

Vorwort - eg, -©.> uus der Text an die Leser ganz vorn m 
einem Duch 3. M 5t das — lesen i£ HA. ein — 
schreiben 5 Sg 

Vor-wurf = (eis. -würfe.» + Beschuldigung 36#. 1% jdm 
etw zum ~ machen Kass Wobi: vorwurfsvali 5 
Sm 

vor-zertiglfoxtseitie_ --, -> adj zu früh, früher als er- 
wartet RR EC die Arbeit ~ beenden 2 ëm 

evor ziehen < zieht vor, zog vor, vorgezogen > tr 1. IK] jd 
zieht etw akk vor heber mögen. bevorzugen EBK, TE. F 
uf Ich ziehe es vor, heute ins Kino und nicht ins Theater zu 
gehen. RAXTREBEE ois 2. [K jd zieht jdn 
vor besser behandeln Èf. 5 $ Die Lehrerin zieht im- 
mer bestimmte Schüler vor. St EMS EME- MH, 

vorzug-lich [fow'tsyıklıgı vorzüglicher, vorzüglichst-> 
adj außerordentlich;schr gut ® AN Aën, pm Das ist 
eine ~e Idee. SE IS, ein ~es Essen Zenn 

vul- gär [vul gew] =. vulgärer. vulgärst-:> adj roh, ordinär. 
sehr unhöflich a géi RS eine ~e Sprache haben ES M 
Br. sich ~ ausdrücken REMi 

Vut kan [va'kan] ies, -€ er Berg, aus dem eine heiße 
Flüssigkeit (Lava) und Feuer kommen können «ılı Der ~ 
ist wieder ausgebrochen. ku (MET. am Fufe des ~s le- 
ben FERE—BEX UND F 


W 


«es der 23. Buchstabe des Alphabets FR A 

Pl H Das Wort . Wasser‘ beginn: mit dem Buch- 
Maben == Yin)" Wasser" IF HWY IE, 

Waage "'vaga| -= -n < die 1. Gerät zum Wiegen ff sich 
auf die ~ stellen | FREE 2. Sternzeichen KAM Ich bin 
~. Was sind Sier RH AH REN R? sich die — halten sich 
im Gleichgewicht befinden. ausgeglichen sein RI Ai 
Sonnenschein und Regen halten sich die — D 8. SW zk RHF 
ği, 

e waa- gce) -recht ['vargarect |] = -. -.» adj c> senkrecht) hori- 
zontal, auf emer Linie von links nach rechts befindlich Ap 
m Das Bild hångt nicht ~. GEMERA E. 

ewach[vax] -.-.- adj so. dass man nicht schläft Së? 
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WH weit sieben Uhr — win LAMIERE. seit 16 Stunden ~ 
sein i6 SKRR R 

Wa: che "'vaxo + mn: u 1. Polizeirevier Br ti Der 
Polizist nahm den Dieb mut auf die ~. SRH RT E 
f 2. das Aufpassen. dass nichts passiert D. ED Er Aer 
heute ~. SAT 
3 


Sie müssen — halten. itil ih t i. 

jd. der aufpasst, dass nichts passiert; Posten E 1.14. T 

z Der Soldat iosi die — ab. REW Ifa, 

Wachs ` vaks - e. kem pl ii das Material, aus dem 
Kerzen sind & Das ~ schmilzt. itdi f. 

»wach-sen' ` 'vaksn wächst, wuchs. gewachsen = Im 

sein. 1. größer'oder länger werden 4. E.S. Së Der 

Junge ist schon wieder gewachsen. SASAK k f. Deine 
Haare sind gewachsen. RLEKKT, 2. zunchmen Win 3 
Kig Sein Reichtum wächsi ständig fth Hy NA EA gie. 
jdm gewachsen sein mindestens genau so gut wie jd sein SEL 
WALH Sie ist ihren Kollegen gewachsen. wi t li pe. 
einer Sache gewachsen sein mit einer schmerigen Aufgabe. 
Situation gut umgehen können ST X HS Er ist den Prob- 
Jemen nicht gewachsen. fe RAER AHA EMS, sich etw ~ las- 
sen länger werden lassen jk WK K sich die Haare. einen 
Barı — lassen Bi H f Wobi: Wachs tum (ER 

e wach: ser? ['vaksn | <:wachst, wachste, gewachst.- ır [K] ja 
wachst erw akk mit Wachs einreiben fe tg, LIG 
die Sk = th WAH L 

wa«cke-\ig_'vakalıg, © wackeliger, wackeligst- > adj 1. so, 
dass es nicht fest auf dem Boden steht ab. 019 ein 

-er Tisch -KERMERT 2. umg) unsicher LIJA. R 
Em eine ~e Angelegenheit -TIm gf 

wackeln 'vakln] =. wackelt, wackelte. gewackelt itr hin 
und her kıppen. nicht sicher stehen #3. $t% Der Stuhl 
wackelt roseg. 

Wa-de Lean =... A. - un der untere hintere Teil des Bei- 
mes ERAL. MEE Der Hund hat ihn in die ~ gebissen Gg T 
fE ABE FE 

+ Wat-te L'vafy e- -n = Gerät zum Kämpfen gi, SS 
Pistolen und Gewehre sind =n. FRAUIRSERE. einen 


Stock als ~ benutzen RRC RS, Er hat den 
Verkäufer mit einer ~ bedroht. it MA ak M fi ie ii. 
Komp: Atom- 8 3 E, Feuer- k$, Geheim- WER. 
Lut. ena, Schuss- HERE, -nstillstand Dä 

Wat-feli'vafll - — -n > die L. süßes Gebäck EKHUTF Aut 
bt --n mir heißen Kirschen und Sahne essen KA an Bä 
Dm et 2. süßes Gebäck in Form emer Tüte Æ Eis in 
der ~- fi E f yk t 

e Watgen _'vagn] <-5. - SD, OSTERR, CH Wägen> der 1. Au- 
to SE Er stieg in den ~ und fuhr davon. CERERA T. 
2. Zugwaggon $, AR der dritte ~ hinter der Lokomotive 
KEKAMPTYEM, Das Zugielefon befindet sich im letz- 

FERWER HEHE. 

wagen _'vagn] < wagt, wagte, gewagt.» I. tr [K]jd wagt etw 
akk etw Mutiges tun ST H ER Er wagte es, dem Befehl 
nicht zu gehorchen DR 9 AM 5. I. refl [K] jd wagt sich 
akk irgendwohin Mut haben, irgendwohin zu gehen $ 8 
Er hante sich seit Tagen nicht vor die Tür gewagt. IL 9 
KII r. Wer nicht wagt, der nicht gewinnt. wer nichts ver- 
sucht. erreicht nichts R D SA Biak Wer nicht wagt. der 
nicht gewinnt , sagte er sich und setzte sein ganzes Geld. "8 
ëmge grapp. Wobi: Wagnis ënn 
HAB 

« Wag: gon [va'gā: va'gon va'gon] <-s, are der Eisenbahn- 
wagen ki SR. ep Ihr Platz ist gleich im ersten — MS 
ERTA- EH. 

«Wahl wall =-. en» die 1. Auswahl, Möglichkeit zur Ent- 
scheidung zp 275 Fr hatte die ~ zwischen Bonn und Ber- 
lin. Ab ET ARE UHREN AE, 2. Por. das Wählen der po- 
Juischen Vertreter eines Volkes 4% Die Bürger sind auf- 
gerufen, zur ~ zu gehen. ARRESE EBMRAÆ, Er erhielt 
bei der ~ weniger Stimmen als erwartet ER% p HARE 
HÜrRE», Komp: -ergebris HEHE R, -vorstand En 
#, Betriebsrats- KR MIEAR, Bundestags- RI 
Es, Landtags- MISS 

Wahl-be-rech-tig-teir) -<-n. -n> der. die jd. der das Recht 
Rat zu wählen 8 2 zb A Nur oi % der ~n gingen zur 
Wahl. AH OHKMERFERESMERT. 

Wahl-be-tei-li»gung < ->= kein pl die poL das Verhältnis der 
Zahl von Personen. die gewählt haben, zu der Zahl von 
Personen, die wählen dürfen $ MER CR HADMAR eine 
sehr hohe. niedrige ~ ME MMSIER EU LS, Die — lag 
bei 60% . 836 HB ZI 60%. 

ewäh-len vem] < wählt, wählte, gewählt>> ir 1. [K] jd 
wählt jdn. etw akk bei ciner Wahl seine Stimme abgeben $ 
e Wen haben Sie gewählt? Ei WET? ~ kehen ME 2. 
"EI jd wählt etw akk aussuchen itf. Hit, 8 M Möchten Sie 
Menü eins oder zwei? Sie können ~. RER IEEE? 
pos, 3. [K] jd wählt etw akk eine Telefonnummer 
eingenen (8 S E) die richtige Nummer REM S 

Wäh-lertin) <-s, -= der Person, die wählen geht Wë. HR 
Die Partei will noch mehr ~ gewinnen DZ WAI IHE Em 
R. 

Wahn» sinn "va" "reis", kein pl der 1. MED lrrsinn, 
Ceisteskrankheit 2 2. 888. Der — haite den Kranken 
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befallen. W AH HISLAL r- 2. (umg) Verrücktheit, Unsinn 
DAR JRE Das ist reiner 1 ja HERMIA! Das st 
doch SEIN! ~! umg drückt aus. dass einen 
etw beeindruckt FIN TEAMS AIRF] Und das hast du gunz al- 
dem geschafft? =) R PARTILE! AD AREF! 

„wahn-sin-nig - waansınniger. wahnsinnigst- » adj I. MLD 
nie. guinteskiank Raid. p.a Er ist im Alter ~- ge- 
worden. VS". 2. Cumg) verrückt TI RRN WAF 
HRI Dieser Larm macht mich noch ~ 2 RR BS RERE 
7.3. (omg) viel "Uu Em. TS Das macht ~en Spas 
SIN ER 4. (mg besonders. sehr Tulg- ES sich ~ 
freuen Lëns, Das gefällt mir ~ gut. REMAK D. Es 
ist mir — peinlich RIR- 

ewahr | vam] + -. -> adj echt. wirklich AR FARFRM eine 

-e Behauptung -AEAEE a: nicht ~? verwendet. 
um ene Bestätigung zu fordern FEU? (44047 Schön hier. 
nicht ~y 9 LRR ap? 

ewäh-rend 'veront] L präp - gen umg dat gerade als (etw 
stattfindet FE-- MIR Sie schlief — des Lesens ein keit Sue 
er. IL konj ı. zur gleichen Zeit wie 2-9. f- I] 
las. sah sie fern. HERR WARA, 2. drückt 
Gegensätze aus li. mi- # Er schaute gerne jern, ~ sie 
lieber las HERE ER MERKEN, 

«Wahr-heit ['vaxhait“ -en > de Richtigkeit. Überein- 
stimmung mit der Realität Ki; KM. AM Vor Gericht 
mussie er die ~ über den Unfall sagen. f IA KE Libi TRL 
ikaka, in — in Wirklichkeit #3% F In ~ stimmt 
das gar nicht SC LERENI. 

wahr |neh-men [ 'vaene:man ] < nimmt wahr, nahm wahr. 
wahrgenommen i7 1. |K] jä nimmt jdn’ etw akk wahr bc- 
merken, erkennen, realisieren 2%, RRi &F Fr hatte sie 
in der Menge nicht wahrgenommen fh tE AB P RTII. 2. 
KA nimmt etw akk wahr nutzen. ausnutzen #| Er nahm 
die Gelegenheit wahr und lud sie zum Essen ein ‘BELH KHL 
mg mg. 3. [K] jd nimmt etw akk wahr vertreten RAR AE 
Der Anwalt nimmi die Interessen seines Klienten wahr HER 
kibi R AAi. 

Wahr- ag, ger cin) ['vawzage -7-5, — der jd. der vorhersagt. 
was in der Zukunft passieren wird HE #. dh # Aat 
zum ~ gehen AÝ i 

«wahr-schein-lich | vax'fainlıc] < wahrscheinlicher. wahr- 
schemlichst-= adj 1. Sicher — 9 Das ist nicht sehr ~. A 

Ra PiE. 2. vermutiich o pet. KEERI Er wird uns 
verlassen Kén 2a fl. Wobi: Wahrscheinlichkeit 
deen 

Wab- rung weng) <+. -en™ die Zahlungsmittel-Geld eines 
Staates ii Die ~ der Furopäischen Union ist der Euro. Wk 
WEDER die — stabilisieren Ri ADAE 

Wäh-rungs-u-ni-on =. -en die die Einführung einer ge- 
meinsamen Währung in verschiedenen Staaten SEN sich 
von der ~ Vorteile erhoffen A 21 TRKAMA KF] 

Wahr- zeischen | 'vawtsaiçn ] Z-S, -> dus Sinnbild. Erken- 
nungssymbol RM. ZS 1 Das Brandenburger Tor ist das 

Berlins. 4h "SI gang, 


Währungsunion 
Die Staaten der 
Europäischen 
Union. darun- 
ter Deutschland 
und Österreich, 
haben seit dem 
1.1.1999 eine 
gemeinsame 
Währung: den 
Euro (1 Euro 
= 100 ‚Cent ). 
Euro-Scheine 
und Cent- 
Münzen gibt es 
ab dem Jahr 
2002. Ein Euro 
ist ca. 2 DM 
bzw. 1,60 sFr 
oder 14 Schil- 
ling wert. 
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Wai»se ['vaizo] — -n:> die Kind ohne Eltern IJL Durch 
den Krieg jot sie ~ geworden. rii PeR T MAL. Komp: 
Halb- #3. Voll- (ZEMTENMIL 

Wal "va, su eis, -em der sehr großes Säugetier, das im 
Meer lebt A Der — gehört zu den bedrohten Tierar- 
ten BER FRE ah TR. 

«Wald [valı) <.-(c)s. Wälder der große Fläche mit vielen 
Bäumen Hk, 6 im ~ spazieren gehen ERAR. i 
~ Beeren und Pilze sammeln 29825 ups, den ~ 
vor lauter Bäumen nicht sehen (umg) so viele Möglichkeiten 
haben. dass man die einfachste Lösung nicht erkennt ("ug 
BRAR Er ist so zerstreut, dass er den ~ vor lauter 
Bäumen nicht sieht. Aa 2o TER ARF R LR KEARE 
Komp:Laub- Sais, Nadel- $ati, Regen- ga, Ur- ES 


Wald: ster-ben <-s’> kein pl das der Vorgang, dass viele 
Bäume krank werden #4 h SA E RS Autonbgase sind eine 
Ursache des ~s. ERS Eh RHEN -A A, 

Walkman ['waækmən] <-s, -s> der ein kleines Gerät zum 
Hören von Musikkassetten PAI beim Joggen einen ~ tra- 
gen SR HSH 

wäl- zen _'veltsn, «Zwälzt. wälzte, gewälzi> 1. rt [K] jd 
wätzt etw akk ciw mit viel Kraft rollen 8 a. Mh Er wälzte 
den Stein zwei Meter weiter. HG d ISS 2. 
(umg: IEN wälzt etw akk durchblättern, durchsuchen [H] 
SR Er wälzte Hunderte von Akten, um den Mordfall zu 
lösen. 5 "ESA. MATJILA DEt. ein dickes Buch ~ 
SA--&B j 3. EI wälzt etw akk auf jdn behaupten, dass 
eme andere Person die Schuld an etw hat ERMAAUR Er 
wälzte die Schuld auf seinen Kollegen  t3 EA #4 H. 
11. refl 1. [K] jd wälzt sich akk [ hin und her] sich von einer 
Seite auf die andere drehen MW, ga Er wälzte sich im 
Schlaf kin und her. sgr MRAR. 2. sich langsam und 
mit Mühe auf etw zu bewegen 8 3 Menschenmengen 
wälzten sich zum Fußballstadion ABEP WI hl Km. 

Wal» zer ['valise_ <-s, -> der Tanz im Dreivierteltakt #48% 
EARM Das Brautpaar tanzte auf der Hochzeit einen ~. 
BRIAN ER IER, Wiener ~ HE g E 

«Wand [vant] <.-. Wände!» die Mauer 85 Ein Zimmer hat 
vier Wände, einen Fußboden und eine Zimmerdecke. - A 
CEMA, pa TR. gegen eine — reden vergeblich 
versuchen, jdn von etw zu überzeugen ai SBS E OE RE 
XO Mit ihrem Vorschlag redete sie bei ihrem Chef gegen eine 
~. MERREINEHRME, Da könnte ich die Wände 
hochgehen. (umg) drückt aus. dass man sich sehr über ctw 
ärger [O J M b HA CHAM. Wenn ich so etwas höre, 
könnte ich die Wände hochgehen 259 sz n REER 
REM, 

Wan-de-rer. -dir)e - rin ['vandare] «2-5, -.> der jd, der wan- 
dert EEE Ti, RES Die ~ übernachteten auf einer 
Hütte Spär De mtt, 

Wan: der: karte <.-. mn: die Landkarte. auf der Wander- 
wege eingezeichnet ind. RER eine ~ ausleihen i 

Kar 


wandern vanden - "wandert. wanderte, gewandert- Dr 
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- sein > schr lange durch die Natur spazieren (TE i80 
durch Wald und Feld ~ Cënnmg gn 

wand: te ['vanta] prät von wenden wenden mjit AH ER 

Wan-ge ('vaga” =., ps de (= Baeke) linker und rechter 
Teil des Gesichtes WM Er küsste sie zur Begrüßung auf die 
ft ah t ALLAH. 

«wann | van] adv beschreibt einen Zeitpunkt oder fragt nach 
einem bestimmten Zeitpunkt fat, tr Aiti W~ kommen 
Sie? Bf A8IRZIE7 Ich weiß mchi. ~ se kommt. RAKE 
kit Ai. Von ~ bis — sind Sie im Urlaub? EM fan 
Sai BR: 

Wan: Se 'vantso] =: -, -n’> die 1. ZOOL ein Irsekt Së Das 
ganze Bert war voller ~n. SHIRLSH AL, 2. (umg) 
kleines Mikrofon zum Abhören von Personen [MW 8 
Die Polizei hat eine ~ in der Wohnung installiert RR tft 
MERT TB, 

Wappen ` 'vapn} <-s. -> das Symbol einer Familie, einer 
Stadt, eines Landes o A. WE, E.R Die Bundesrepub- 
tik Deutschland tragt den Adler un ~ KH RAKAR EEN 
Ki 


war [vaw] Dréi von sein sein Wa tb £ 

warb _värp! präi von werben werben bäi LEE A 

eWarre ['varral — — -n> die das, was verkauft und gekauft 
wird: Produkte 4,29 Die Verkäufern sortiert die - in 
die Regale. W RARR EAR. Die bestellte ~ isi 
noch nicht gekommen. ITRI HAERA, — liefern ii 

eWa-ren:haus «..es, -häuser > dus Kaufhaus Sp im ~ 
einkaufen A gl RW 

warf [varf] prät von werfen werfen Hil RAER 

«warm [varm] warmer. wärmst-.- adj (=> kalt) mit ange- 
nehmer Temperatur BE H 8 — Luft EiS, — essen 
WAM. sich ~ anzichen KSC FEH: jdm wird ganz ~ 
ums Herz, wenn ... etw ist sebr angenchm. schön für. jdn 3 
"ERS -ERE EABAR Bei dem Anblick wird mir 
ganz -- ums Herz RIRTRR Ro HRS 

Wär - me | 'verma_ <-> kein pl idie 1. 1 Kälieò relativ hohe 
Icmperatur "88 8 8 Der Öfen strahlte eine angenehme ~ 
ab. RER EIER, 2. C Kálrei Herrlichkeit. 
Freundlichkeit Mn ff menschliche ~ zegen KAH AR 
KA 

wär- men | 'verman] — wärmt. wärmte, gewärmt = I. ir [K] 
etw wärmt etw akk warm machen BS a. NS Die Sonne 
warmi den Boden AMIE KEBE „II ref! [K jd wärmt sich 
akk | irgendwo” etw tun, damit einem warm wird Sa Iki 
sich am Ofen warmen TEAMS IL. itr warm halten 8 
MH Die Jacke wärmt aber ganz schön! iz FR AIRE! 

Wärm«Sla-sche - ~, -n > die Flasche aus Gummi. die man 
mit heißem Wasser füllt, um sich an ihr zu wärmen Ak SS, 
id eine ~ mut ins Bett nehmen -A UKAS | RIER 

Warn: blink-an- lage -2-, -n > die blinkende Lichter an Au- 
tos, die man bei Gefahr anschaltet um andere Autofahrer 
zu warnen EA ERR Der Fahrer schaltete die ~ ein. als 
er den Stau sah. 4 EL ERBE MITTE TSN ER, 

Warn-dreireck eis, 67 wen ein Schild. das ein Auto- 
fahrer 7.8 bei einem Unfall mindestens 50 Meter vor dem 


Wappen der 
Hansestadt 
Hamburg 


Warndreieck 


Waschbecken mit 
Wasserhahn 
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Auto aufstellen muss, um andere zu warnen EZ Em Er 


stellte das ~ vor der Unfallstelle auf EB E WRR f — 
BERR. 

ewar-nen ['varnan] <- warnen. warnte, gewarnt» tr [K] jd 
warnt jdn | vor etw dat] auf eine Gefahr aufmerksam ma- 
chen Sim, pi HUEN Ich habe dich gewarnt! RE itik 
rt 

Warn» schild eis, -er > das Verkehrsschild. das auf eme 
mögliche Gefahr hinweist BER, #7 ein ~ übersehen 
MT HARE 

War: mung. enz- die das Warmen Sib, SE eine ~ 
ernsı nehmen WERTE Té 

War-te<hal-le <-. -n> die großer Raum auf dem Bahnhof. 
Wo man auf einen Zug warten kann KAS. KAS Er war 
zu früh am Bahnhof. deshalb ging er erst einmal in die ~ 
WATHKBATAFEMURARTRER, 

„war-ten ['vartn] «wartet, wartete, gewartet> I. ir nichts 
tun oder an einem Ort bleiben. bis etw Bestimmtes passiert 
SR. SR auf den Bus ~ Sint, Bitte ~ Sie einen 
Moment! WARS lr auf Antworı ~S BR I. ir K] 
jd wartet etw akk kontrollieren (und reparieren) 4.197 
Der Mechaniker wartet das Auto KWRFNE, 

War-te- zimmer <-s, -> das Raum in einer Arztpraxis, wo 
Patienten warten. bis sie an der Reihe sind SES Das ~ 
ist völlig überfüllt ERS HABT A. 

«war-um "eg rom) adv fragt nach dem Grund At A, (AR 
Im Er fragt sich, ~ sie ihn verlassen hat. ik ACHT AME 
AHAU. W~ kommsi du so spat? KEARXZMFK? 

ewas' | vas. pron 1. fragt nach einer Sache "Am. tag 
W~ ist das? xẸ@ft4? Können Sie mir sagen, ~ das heißt? 
EIER URAN FANG? 2. (umg) warum, wieso [U] t4 

W stellst du dich denn so un? WAINA XEM? 

„was? [vas] pron (umg) Kurzferm für ‚etwas [O0]¥ F. 4 
a. Rz Ich muss dir ~ sogen RCM REAR. 

wäsch: bar adj so. dass man es waschen kann tk 
Senn ein ~es Jackett FREE 

Wasch-be-cken , -> das ein Becken an der Wand, um 

sich zu waschen M FA. MH Er stand am ~ und putzte 

die Zähne UN ERFAUEF. 

«Wä-sche ~ .:> kein pl die 1. Kleidung, die gewaschen wer- 
den soll (ES. A Die schmutzige Hose gehört 
in die — WEHT f. 2. Kurzform für Unterwäsche HX. 
BYKI frische — anziehen & FFRIK 

ewa-schen ['vafn] < wäscht. wusch, gewaschen> ir [K] jd 
wäscht etw ` sich akk ctw/sich mit Wasser und Seife o, A. 
reinigen 4.4% Er wascht das Auto. (bf W#, Er wäscht 
sich zweimal täglich MARKE. 

Wä-sche-stän-der <-s. -> der ein Gestell, auf dem nasse 
Wäsche zum Trocknen aufgehängt wird KRÆ F Er hängt 
die Wäsche auf den ~ WHRRESKRLE. 

Wä-sche-trockner «:.s. -> der elektrisches Gerät. das 
nasse Wäsche trocknet # "7 3. Wäsche im ~ trocknen 3 
MER NEFF 

Wasch-ma-schiene —— mn — die elektrisches Gerät, das 
Wäsche wäscht RYL die — voll machen WKI 
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Wasch- mit- tel - zv das Reinigungsmittel für Wäsche 3 
Da Sie gab ~ in die Waschmaschine und drückte den 
Startknopf. th HIR AU A KER BLIE N AF ha tE 

Wasch-stra-ße -.-. -n> dic automatische Anlage. in der Au- 
ios gewaschen werden A AER Y dn Er fuhr mit dem 
Auto durch eine ~ MAR Sgr. 

e Was- ser _'vase| + -s`> kein pl das I. flüssiges Grundelement 

A Zwei Drittel der Erde sind von ~ bedeckt. Më Ap: 

32 MEEK. 2. Mineralwasser y 8k Ein Glas ~, bitte! 

WE MERK! Noch zwei ~, bitte! BERWI AK 3. 

Sce, Fluss, Meer Mt. sz im Urlaub ans — fuhren Zi 

mr, ins ~ fallen (umg) ausfallen, nicht stattfin- 

den CC #8 f Das Konzert ist ins — gefallen. FRE 

3:7! sich über ~ halten ` umg) gerade genug Geld haben 

um zu leber CO Sg AEE Er kann sich mit seinem 

Geschäft gerade über ~ halten. Aa. 9 Wem Xit, auch 

nur mit ~ kochen ( umg) ctw nicht besser machen als ande- 

re ITAJA% -H Dieser Angeber kocht auch nur mit — 3 

KLEER 

Was-ser-fall =-ce)s. -falle‘> der Wasser, das schr tief 
stürzt 8 Är Die Niagara-Fälle sind beruhmte Wasserfälle. fe 
MEERE, reden wie ein — (umg) sehr viel 
reden UFER WERE De reder wie ein ~. MUER 
d. 

Was, ser-far-be -.-, -n> die Farbe. de man mit Wasser 
Tlussig macht A3 88 Die Kinder malen mit ~n. Hl 
Kata. 

Was-ser-hahn - vg, hähne'‘- der das Ende einer Wasser- 
leitung. das man öffnen und schließen kann KA den ~ 
aufdrehen D FK Kä 

Was: ser: statt 'vaseftot | "eis > kein pl der chemisches E- 
jemen, das mit Sauerstoff zusammen Wasser bildet $ 
Wasser besiehi aus ~ und Sauerstoff Ki MA. 

Was-ser-waarge +... -n > du Werkzeug, das anzeigt, ob 
ciw waagerecht ist A7 8. KR Der Maurer nimmt die ~. 
um zu prüfen, ob die neue Mauer waagerecht ist P/K E gn 
IK Y ERRER E A HE HK PN 

watt! Lvatl -"-(es’> kein pl das (= Wattenmeer) Meeresbo- 
den, der bei Ebbe ohne Wasser ist (A RILA ADRIE im ~ 
wandern EEE Sit 

Watt? | vat] <-s, -.> das et Maßeinheit der elektrischen Leis- 
iung Ka Diese Glühbirne hat 60 ~. ET EI N 60 E. 

Wat-te vato <-s kein pl Je weiche, lose 
zusammenhängende Baumwolle MR. ME Sie nimmt eiw 

, um sich abzusenminken. WS hiia kH dk, Der Arzı 
tupfi die Wunde mit ~ ab. KAM kat. jdn in ~ 
packen umg) mit jdm zu vorsichtig umgehen [713A M 
Hiti Sie hat ihren Sohn immer in ~ gepackt . th BER AD 
LRR JLT 

WE |verts 
gehen eg 

weben "'vebn?! <.webt, webte, gewebt.- tr [K| jd webt etw 
akk aus einem Faden Stoffe oder Teppiche hersteller MM. 
gl am Webstuhl einen Teppich —EMBLTEU 59 

Wech-sel T'veksl | a, - > der Änderung H fh. M E HE bs 


das Toilette Wiki. aufs ~ 


Wasserjall 


Watt 

Das Watt oder 
Wattenmeer gibt 
es nur an der 
Nordsee. Bei 
Flut ist es unter 
Wasser, bei Eb- 
be geht das 
Meer bis zu 30 
km zurück. 
Beliebt sind 
Wattwanderun- 
gen: Man geht 
barfuß oder mit 
Gummistiefein 
ins Watt und 
kann dort selte- 
ne Lebewesen 
sehen. Das 
Watt ist durch 
die Verschmut- 
zung der 
Nordsee stark 
bedroht. 


Wecker 
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gab einen ~ in der Führungsetage. SS EKET— Ik, 
Komp: Orts- #31, Wohnungs- EA Fi 

Wech-sel-bezie-hung =: , en> die gegenseitige Ab- 
hängigkeit MTA in ~ zueinander stehen HWT RE 

wech-sel-haft -"wechselhafter. wechselhaftest-> adj mal 
so, mal so; immer wieder anders SE) fe Hk Der Ap- 
ril ist bekannt für sein ~es Werter WARTEN CA. 

Wech-sel-kurs =/.es. -e> iie: Preis, zu dem cine Währung in 
eine andere umgetauscht wird SRSHT 210 TR die ~e in 
der Zeitung studieren Zä Late 

«wech-seln | 'veksin, < wechselt. wechselte, gewechselt> tr 
1. [Ki jd wechselt etw akk in kleinere Einheiten umtauschen 
BE Können Sie mir bitte fünfzig Euro ~) MEBRIRT 50 
Sc: 2. [K] jd wechselt etw akk eine Währung in eine an- 
dere umtauschen 28 Euro in Franken — D RiR iE BB. 
an der Grenze ~ THRHR 3. [K] jd wechselt etw akk etw 
Neues fur etw Altes nehmen Ei ein Rad ~ OST, 
das Thema ~ von etw anderem sprechen Sr SR Können 
wir das Thema — 7 Ri WERT Egg? 

«wecken _'vekn] «weckt. weckte, geweckt> ir [K jd, etw 
weckt jdn aus dem Schlaf holen. jdn wach machen RM Die 
Mutter weckt ihre Kinder jeden Morgen um sieben Uhr $% 
SEKFE URTI 

We: eer ['vcke] 5, — uer Uhr, die laute Töne produ- 
ziert. um jdn zu wecken BE den ~ auf sieben Uhr stellen 
nz to, jdm auf den ~ gehen (umg) jdn nerven 
[UER A GN Er ging ihr ziemlich auf den ~ mit seinen 
Anrufen WRAT . 

weder ['verde] konj — noch ... nicht das eine und auch 
nicht das andere ETC XD ECRI) — in dem einen 
nach in dem anderen Fall KA ERRIRE ERWE, Sie 
möchten ~ Zeit noch Geld investieren HLATERTRHLABHR. 
KERASER. 

«Weg eech) <-ce)s, -e> der 1. sehr kleine Straße, oft nicht 
für Autos 8. i et Der ~ führt über den Hügel bis zum 
nächsten Wald. xR arim N -ARA 2. Strecke, 
Route 348, ZW Der ~ führt über Warschau nach 
Moskau. KRRHBBSNEUEURME, den kürzesten ~ 
zum Bahnhof nehmen REBBTERAEN 3. Art und Weise 
BR, Hik Es gibt viele —e, das Problem zu lösen. 4 EAJ 
AIRAA, jdm aus dem ~ gehen alles tun, dass man 
jdm nicht begegnet JF A Er ging seiner geschiedenen 
Frau aus dem ~. WR RERAN, jdm im — ce) stehen 
jdn behindern SHABRMRAHWRA Ichwill dir nicht im 
~ stehen RA SEI, 

eweg vek! adv fort Hi, =% JAk Meine Uhr ist ~! RAF 
RET! 

eweg|brin gen < bringt weg, brachte weg, weggebracht > ır 
[K] jd bringt eiw akk weg fort: an einen anderen Ort bringen 
BEE die leeren Pfandflaschen ~ MEZ KRFA 

ve: Den _'vergn] präp + gen; umg dat aufgrund von etw Hi 
MT W~ des heftigen Schneefalis/dem heftigen Schnee- 
fall kommt es zu Verkehrsstaus. h FRAZ ARES, nur 
des Geldes ~n RATH ` 

«weglfah-ren < fährt weg, fuhr weg, weggefahren > itr 
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sein 1. abreisen. einen Ort verlassen AR. 18 Er ist 
gerade weggefahren. (RN SA SH r. 2. verreisen Em. 
r Ich fahre für drei Wochen weg. REIH IP. 
weg'ge-ben -" gibt weg. gab weg. weggegeben.> fr 1. [RI jd 
gibt etw akk weg verscaenken 2 A3. H Er würde sein 
leıztes Hemd ~. RSR ur, 2. [Kid gibt jdn 
weg im zur Pflege Erziehung geben 23. 2 ANS Die 
Eltern gaben ihr Kind weg. CEH "ët. Wir 
mussten alle Hunde — KATH ER Æ RI JM 2E ta a A BEP 
swegıge-hen + geht weg. ging weg. weggegangen > itr 
- sein 1. lortgehen g & RA Er will von zu Hause ~. fis 
WSIE. 2. ausgehen. in eine Kneipe. Disko gehen H 4h 
Lass uns heute Abend mal wieder — RITA Lët AM, 
weg. kommen ~. kommi weg. kam weg, weggekommen“- irr 

1. (emg) von irgendwo weggehen konnen _U]R 

k Tut mir Leid. dass ich so spat bin. Ich bin nicht 
früher von der Konferenz weggekommen. WDE REK f. 
RARESA, 2. verloren gehen MR Ak Ihm ist seine 
Uhr weggekommen ui FRET. 

eweg lassen - lässt weg, ließ weg. weggelassen > ir 1. 
` ung) [Ki d lässt jdn weg gehen lassen TO 18t Æ it BF 
Ich lasse dich heute nicht mehr weg. RS RRATERÖGET - 
2. [K jd lässt etw akk weg nicht machen. nicht beachten W 
km E Aufgabe drei bis fünf können Sie ~. ET UBEJE 

PESSET 

» wea!neh-men- . nimmt weg, nahm weg. weggenommen tr 

id nimmt [jdm | etw akk weg stehlen, sich etw mit 
Gewalt von jd anderem nehmen 75 E Die älteren Schuler 
nahmen ihm einfach sein Fahrrad weg. RER RELEE FE 
Bank. 

We. wei. aen <-s, > sey Schild an einer Straßeyan einer 
Kreuzung. auf dem steht. wohin dic Straße führt Bin. HM 
Achten Sie einfach auf die ~. WE E— TER. 

«wegwerfen: wirft weg. warf weg. weggeworfen,> Ir K 
jd wirft etw akk weg irgendwohin werfen 2. 28 Keine 
brennenden Zigareuen ~! Së RIER I EH! 

Wehe | 'vero] < -~ -ni e Schmerzen vor und während der 
Geburt Eat Die ~n seizten um 10 Uhr ein. KEM 10 SIERT . 

weh-lei-dig + wehleidiger, wehleidigst- > adj 1. überempfind- 
lich ER Ri rg Sei doch nicht so ~! RERA - 
TA A IH ROI dass jd immer sagt. dass es ihm 
schlecht geht RIN, fibi ein ~er Mensch ` PUREHA 

Wehrdienst "rei kein pl en Dienst in der Armee. der 
für jeden jungen Mann Pflicht ist: Militärdienst Ri zum 
~- einberufen werden ERES 

Wehr, dienst’ ver wei-gerrer <-s. -> Je MIL jà, der es 
ablehnt. zum Miltär zu gehen 5 MRi # ~ können in 
Deutschland auch Zivildienst ableisten TBEIERKRETR 
KR. 

weh-ren | 'verran] «< wehrt, wehrte, gewehrt’- refl IK jd 
wehrt sich akk ` gegen etw akk ] sich verteidigen BH Dë 
Er wehrte sich gegen die Angreifer. Wa hWNMMERNE. Er 
wehrte sich gegen die Vorwürfe . BD BETT Zdr > 

Wehr-pflicht <-> kein pl... die gesetzliche Pflicht, für 
cine bestimmte Zeit zur Armee zu gehen Ki 35 In 


Schloss 
Nymphenburg 


Wegweiser 


Wehrpflicht 

In Deutschland. 
Österreich und 
der Schweiz be- 
sieht Wehi- 
pflicht. Das be- 
deutet, dass alle 
jungen Männer 
für eine be- 
stimmte Zeit 
zum Militär 
gehen müssen. 
In Deutschland 
dauert dieser 
Wehrdienst zehn 
Monate, in Ös- 
terreich acht 
und in der 
Schweiz zwölf 
Monate. 
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Weihnachten 
Weihnachten 
wird vom 24. 
(Heiliger A- 
bend) bis zum 26. 
Dezember gefei- 
ert. Am Heiti- 
gen Abend 
macht sich die 
Familie gegen- 
eitig Geschen- 
ke. Die beiden 
Weihnachtstage 
(25. und:26. 
12.) sind: 
offizielle Feier- 
tage. Am ersten 
Weihnachtstag 
isst man in 
vielen Familien 
eine Gans, in 
Österreich oft: 
auch einen - 
Karpfen, 


Weihnachtsmann 


Deutschland gibt es die allgemeine ~ für Männer. RER 
AHWEMER LE, Wobl:Wehrpflichtige D ARAUE 
eweh-tun ~ tut weh, tat weh. wehgetan> I. reft HN mr 
sich dai weh sich verletzen. sich Schmerz zufügen =h, ##h 
Das Kind hat sich beim Spielen wehgetan. XA hB MER F 
irae, H ir [K etw mi [jdm] weh schmerzen A. # 
Mein Bauch tut weh. RIFI. Der Schlag hat wehgetun. ià 
MHRA. Die Kritik hat mir wehgetan. HIFILNREIKE. 

Weib-chen ['v ai pcan] das weibliches Tier x A Das 
Männchen umwirbt das ~. B AEREA: 

eweib- lich ['vaiplis] < adj 1. typisch für eine Frau «tk 
Éi Sie hat eine sehr ~e Figur. WE HHRAK AR, 2. zu 
einer Frau gehörend K FI. H4 t das ~e Geschlecht tr tE 
3. LING feminin, mit dem Artikel ‚die ta , Die Sonne‘ 
ein ~es Substantiv. “Sonne” x4 RÆ Ht. Wobl: Waib- 
lichkeit ttit AMELITN 

„weich "vaigi < weicher, weichst-> adj (hart) so, dass es 
leicht diè Form verändern kann Z 968. RHH ein ~er Stoff 
ERKEINT-. etw fühlt sich ~ an AMMERMER, ein ~ 
gekochtes EI HS Sg E 

Wei-de [" vaida] =Z, -n> die Wiese, auf der Vieh grast Si, 
Sp Kühe auf die — treiben 40+ EAB Wobi: wei- 
den m 

ewei gern ['vaigen] «weigert, weigerte. geweigert> reft! II 
jä weigert sich akk "et akk zu tun] etw ablehnen, was er- 
wartet wird: etw nicht tun fr & Er weigerte sich, dem Be- 
fehl zu gehorchen. (hiim Uz. Wobl: Weigerung EN 

Welh-nach-ten L'vainaxin] <-.->> das christliches Fest, an 
dem die Geburt vón Jesus Christus gefeiert wird 2# # ~ 
feiern KR Z i H; Frohe ~! verwendet, um jdm ein 
schönes Weihnachtsfest zu wünschen SE SR 31 Frohe ~ 
dir und deiner ganzen Familie! HRS trett 
Wobi: weihnachtlich ze #1 

Weih-nachts-baum </-(e)s, -bäume”> der (== Christbaum ) 
Tanne. die geschmückt und zu Weihnachten aufgestellt 
wird NH die Kerzen am ~ anzünden ép zg Con 

Weih-nachts-mann <-(e)s, -männer > der Gestalt mit ei- 
nem roten Mantel und weißem Bart, die Kindern zu 
Weihnachten Geschenke bringt ZS A Kommt denn die- 
ses Jahr auch wieder der ~ zu dir? Zär 
Was? 

«weil [vail] konj gibt einen Grund an 8 3 Er kann nicht 

krank ist RER ERABAT. 

kein pl die eine relativ kurze Zeit, eine 

Zeit lang’ ht al, Si Er wartete schon eine ganze ~ auf 
sie EFA- ALT, 

«Wein [vain, eis, -e> der 1. alkoholisches Getränk, das 
aus Weintrauben gemacht wird WE Zum Essen trank er 
ein Glas ~. MERRIER (HMM. eine Flasche ~ öffnen 
mr Dën 2. BOT Pflanzenart 88 wilder ~ EWH: 
jdm reinen ~ einschenken jdm die Wahrheit sagen # -# 
RÄDER AHAA Er musste ihr endlich reinen ~ 
einschenken. RR DAHER AH, Komp: 
-flasche (WW) FM. -glas (MS). -rabe Mh, 
-traube gg. Rot- a gan, Weiß- Gran 
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Wein-berg ['va.nberk” ~ -ce)s. -e > der Gebiet, in dem 


Weirtrauben Wachsen 8 $ 88 H Der Winzer arbeiter im 
Së ënner, 


«weinen i'vamon] < weint. weinte, geweint > iir Tränen 
verlieren RVH Sie musste ~. als sie von dem Unglück 
hörte RER TA WRT, 

Wein-pro-be =... -n -die das Probieren verschiedene! Wein- 
sorten MDR zu einer = eingeladen sein KH &n IK 

md 

Weirse ['vaizal- — -n> die Art. Verfahren Wit. SS. Ich 
mache es Auf meine Art und ~ Dä NEN E R M R 

wei-se | 'vaiza_ «"weiser, weisest-.> adj schr klug. vernünf- 
tig, ref BIK ARH Bum im Alter ~ werden EBENE 
AWE Wobi:Weisheit Sa 45 

weiß [vais] - -. -> adj (= schwarz) so, dass elw die Farbe 
von Schnee hat 8.258 ~es Papier Ats (gana) in W~ 
in weißer Kleidung ## ri AN Sie heiratete ganz in W~. t 
vg ëprër LR. Wobi:Weißer) OAI 

Weiß-brat ..-ce)s. -e > das helle Brotart vg Ein Ba- 
guerite ist em lingliches ~. Baguctte BMI FINE. 

Weiß-kohl «..cc}s:- kein pl der Gemüse, Kohl mit weiß- 
grünen Blättern. die eine feste Kugel bilden #3. F AH 
Es gab Rowladen und ~ ARENELE. 

Weiß-kraut - ein kein pl der (SD. OSTERR: Gemüse: Kraut. 
aus dem vor allem Sauerkraut hergestellt wird $03, AR 
- schneiden WE. 

Wei-sung -, -en> die Befehl #8 7.64,#% ~ haben. nie- 
manden eintreien zu lassen $ T2HEN AA Rëz 

»weit [vait| < weiter, weitest-= I. adj 1. räumlich ausge- 
dehnt Mit Shi Das Gebiet erstreckt sich ~ nach Os- 
ten. jx AEL i AR BERATEN. 2. (eng) locker, groß HA 
mem ein ves Kleid —# EMERE. Die Hose ist zu 
= RETKE. H. adv 1. in einer bestimmten Entfernung 


ei El, Km Wie — istes bis Potsdam: HRRHBAL 
ja? Musst du noch ~ fahren? Gärt? viel E, 


sm Das Angebot ist ja ~ besser als das andere! x AWIL 
HERE EI Wobi: Weite ii WEE:BER, weiten SH: 
FS 

„weiter ['vaite, I. adj zusätzlich. noch mehr Bar Kt in AY 
Es besteht Keine ~e Gefahr WA gEERI. Gibt es noch 
~e Fragen? 64 ERR Rm: ~e Informationen Bi i fa 8 
Ii. adv 1. so, dass etw noch länger dauert #3 9 Das ist 
sehr gut - nur ~ Sol RR HSRpEII 2. sonst, 
außerdem tth Ich brauche ~ nichis als ... Bär 


RAT. 
«weiter ar- beiten ~ arbeitet weiter. arbeitete weiter. wci- 
tergearbeitet = ur mit der Arbeit fortfahren’nicht 


aufhören ét I fE Ich möchte noch eine Stunde ~. REME 
Ir Tan, 

«weiter lge: ben (gibt weiter, gab weiter, weitergegegeben > 
tr [K jd gibt etw akk [an jdn! weiter etw von jdm bekom- 
men und dann an eine andere Person geben S $. t. KI 
Könnten Sie diese Information bitte an Ihre Kollegen —7 
KEE Ek Aa 


Weißbrot 
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wei-ter-hin ;'yaite'hın] adv 1. außerdem, zusätzlich Ra 
W~ möchte ičh auf Punkt 7 hinweisen. A Air gë 
UA. 2. auch in Zukunft tb 95 Wir möchten auch ~ 
mit Ihnen zusammenarbeiten. Zä NA ër, 

e wei-ter|ma«chen <: macht weiter, machte weiter, wei- 
tergemacht- itr fortfahren. etw fortsetzen Ri Mitt 
Er machte mit seiner Arbeit weiter . {EAk iib 3 TAE. 

weit-sich-tig [ 'vaitzigtic) <Z-. -> adj 1. MED so, dass man 
nur weit entfernte Dinge deutlich erkennen kann Ban ~ 
sein CND 2. so, dass man an alle Dinge denkt, die passie- 
ren könnten AIRM Er hat sehr ~ geplanı. WIRA T I 
MT ER. Das ist sehr ~ gedacht ARREERER. 

Weit: sprung «..(e)s, -sprünge> der Sport, bei dem man ver- 
sucht, möglichst weit zu springen SS Weltmeister im ~B 
ECK? 

Wei: zen ['vaitsa] <-5> ken pl der eine Getreidesorte Jh 3 
Aus ~ mächi man Mehl ANA, — ernten Ik 
Ni 

«wel-che(-f, -S) pron 1. verwendet. um unter vorhandenen 
Dingen auszuwählen #— 1. --& W~s Kleid soll ich 
heute anziehen? RG RFE RERKM? 2. (die/der: 
das) Relativpronomen (##ftial) die Frau, ~ ich heute ge- 
troffen habe. .. BEER kE 

wel-ken [ 'yelkn] < welkt. welkte, gewelkt> im < sein > 
verblühen MÉ D 5 Die Blumen ~ schon. Es wird Herbst. 
EAMH AKAT. Wobi:verweiken ez 

Wel-ie -'vela] <, -n> dre 1. pes Schwingung, die sich fort 
seut it elektromagnetische ~ni 88 2. Bewegung auf dem 
Meer 8.8 Die ~n rauschen. WHERE. in den ~n 
schwimmen TEX R ERIK 

wel-len 'velan] < wellt, wellte, gewellt — refi [K] etw wellt 
sich sich nach oben und unten biegen RRE Das nasse 
Papier beginnt sich zu ~ -iX HET MSL T, 

„Weit [velt] <-. -en> die 1. Erdball, Planet Erde #3 Sie 
war schon überall auf der ~. ERLKAWTMÄRLT. 2. 
das Leben auf der Erde 15. R& Mi in unserer heutigen 
 KARMEHE. die ~ des Mittelalters ff miy a E 
3 ein bestimmter Bereich 8 8 die ~ des Sports DS? 

p: Frieden tt RAF, -reise SI 

e > kein pldas (= Weltraum) Universum ‘PÈ Der 
Mensch versucht. das ~ zu erobern A2 BIZ, 

Welt-an-schau-ung <., -en> die Ideologie. bestimmte An- 
sichi über das Leben WFW, FEM Sie har eine sehr moder- 
ne BETTER. 

weit-be-rühmt ---, -> adj auf der ganzen Welt bekannt (8 
al, HIER Charles Chaplin war ein ~er Schau- 
spieler EA + HIE fE ERAR 

welt-fremd <, -> adj naiv Kant, SEKR Er ist 
ziemlich ~. feti eT atk. 

Welt- krieg ee, -e> der Krieg, an dem viele Länder der 
Welt beteiligt sind dag 3 8 Im Zweiten ~ sind Millionen 
von Menschen ums Leben gekommen. -PARET RAHE 


Ea 
welt- lich "'velthie) — -~+ adj (= geistlich) auf dic Weit 
bezogen Atth, tifa ~e Probleme W fiti ei 
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Welt- macht «2. -mächte > de politisch und militärisch sehr 
wichtiger Staat ERAR HAAR JRA die ~ Amerika HR 
RSR 

Weltraum ele" kein pl do «œ Weltall» Universum FR 
ZH ES. k den ~ erforschen KEKF 

Welt-re-kord <-s, -e> de weltweit beste Leistung. z.B. in 
einer Sportart CAAM DR Er hat einen neuen ~ 
aufgesielli 885 7 9598. 

Welt: Si: cher: heits-rat «..ie)s> kein pl de: poL politisches 
Gremium der Vereinten Nationen. das versucht. 
militärische Konflikte weltweit friedlich zu lösen &@& 
Der ~ beschloss. die Sanktionen aufzuheben EA Ak ER 
MUR. 

welt- weit <. -> adj auf der ganzen Welt t7 tE oi -2 
m ~e Kommunikation im Internet ARA L-K ERIK 

wem | ve:m_ pron fragt nach einer Person, die etw bekommt 
besitzt (wer MAMI W~ von euch soll ich das Geld ge- 
ben? RERI Shi? W gehört der Schuh? x 
REREN? 

wen ven) pron fragi nach einer Person (wer fi m W) # 
W~ hast du gestern gesehen? WERE RiT? W~ hat die 
Polizei gefunden? WEREIHE I? 

Wen: de ['vends] <-, -n> ite Änderung SP. Sr eine po- 
tische ~ Bert EM dt A seit der ~ seit der deutschen 
Wiedervereinigung 1989: der Öffnung des Ostblocks Pt — 
DEER EU Seit der ~ hat sich vieles verändert SS 
HO MUR RETHEEE. 

wens den’ |'vendn] «wendet. wandte, gewandt:> I. u [R] jā 
wendet etw akk in eine bestimmte Richtung drehen GSn, 
Pri 8 Sie wandte ihre Augen zur Tür. m B$ A 
fi. IL refi 1. [K] jd wendet sich akk an jdn ein Gespräch mit 
jdm suchen KB. R% Er wandte sich mit dem Problem an 
seinen Chef. hijg RKHAA. 2. [K jd wendet sich akk ge- 
gen etw akk etw kritisieren. ablehnen KS 8 vi Sie wender 
sich gegen den Vorschlag Wista tE. 

wen- den? | 'vendn] =.wendet, wendete. gewendet:> tr [K] jd 
wendet etw akk umdrehen RS. $3) Pfannkuchen in der 
Pfanne ~ Eë SPIP, Der Bauer wendet das 
Heu. RRATAMHETK. Der Fahrer wendet den Wagen in 
der engen Straße. NEE IH EHT %. etw drehen und ~ 
etw von allen Seiten aus allen Perspektiven betrachten 7# 
Mines, AEREE Du kannst es drehen und ~. 
wie du willsı , es ändert sich mehi TERENE CETA 
BEF 

Wen-de-punkt ue, ex der Situation, in der sich etw 
wesentlich verandert sn 5 Er war an einem ~ seines Le- 
bens angelangt ma? ARM THE. 

Wen-dung --. en die 1. andere Richtung BS $E f. PE 
5 Die Dinge nahmen eine neue: tragische ~. 557 Em 
Zëtragi 2. LING Redensart. 59 gi. MALE „Jan 
durch den Kakao ziehen’ ist eine idiomatische ~. “jdn durch 
den Kakao ziehen’ 8 — TREE. 

wer ng 'vernig! "weniger, wenigst-"> adj (++ viel) nur etw. 
nur ein bisschen ABI. TS L~ trinken ll. 
ich habe zu ~ Geld. ëmgi", Er war heute ~er 


Welisicherheitsrat 
Ständige Mitglie- 
der im Weltsicher- 
heitsrat sind 
bisher die 

USA, Russland, 
Großbritan- 
nien, China und 
Frankreich. 

Eine Beteiligung 
anderer Länder 
wird immer wie- 
der diskutiert. 
Deutschland hat 
vorgeschlagen, 
fünf neue Sitze 
zu schaffen: für 
Japan, Doutsch- 
land und je 
einen für einen 
Staat aus Asien, 
Afrika und 
Lateinamerika. 
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werfen 


freundlich als sonst. SA KRME Ap. Ee gibt nur 
~e Menschen auf der Welt. die so Geige spielen können. iX 
ERENER ARERI RAR. Das hilft — ft 
AA, 

„we-nigs-tens ['ve: nıcstns] adv zumindest 5 2. 51 Wir 
können es -- versuchen. BV RAIT UHR. Du könntest 
dich = enischuldigen WERAK. Sag ~ was! MIRE 
MECH 

«wenn [ven] konj 1. drückt eine Bedingung aus In R. BS 
W~ es nicht anders gehi, dann machen wir es eben so. WR 
FREIE gilt AMT. W~ ich keine Lohnerhöhung 
bekomme, gehe ich. WR IHT R R 
sobald) antwortet auf die Frage ‚wann?‘ 14 
W~ du fertig bist. können wir gehen Akte RIRE. 

«wer [vex] pron 1. fragt nach einer oder mehreren Personen 
# W~ ruft denn so spät noch an? Wik AR T HT EIER? 
2. (umg) jemand LOJA Æ Da ist ~ für dich am Tele- 
fon. $ Ain, 

wer-ben ['verbn] — wirbt. warb, geworben:= I. ir IER wirbt 
jan sich bemühen, Win als Kunden zu gewinnen SZ. 
AW Die Zeitung wirbt neue Leser WEHREN. U. ir 1. 
DÉI A wirbt für etw akk ctw in der Öffentlichkeit sehr gut 
darstellen, damit es sich gut verkauft; Werbung machen ik 
"RER Sie ~ viel fur das neue Waschmittel. Gu 29 
Hänkaaimrscr S. 2. sich um jdn’etw bemühen $ 
Waak Der junge Mann warb lange um die Tochter des 
Bürgermeister. TER ABK ti KH KJLIRA T. 

Werbespot — -s:+ der kurze Fernsehwerbung für ein 
bestimmtes Produkt AM SN $ Hası du schon den neuen 
~ gesehen? KEITEN Seu T14? 

«Wer-bung <-> kein pl die Reklame IS. H48. HI Ich 
habe die ~ im Fernsehen gesehen, RERÜERTETTE, 
Vor der Sendung kommt ~. RHY BWE) f, Sie machen 
viel — fur das neue Auto. WIAR AF M RET E Komp: 
Fernseh- ma, Radio- mgr # 

ewer- den’ Ieendel <wird, wurde, geworden» Voliverb itr 

sein verwendet, um eine Entwicklung auszudrücken Œ 

Wh Er wurde Arzt. EHT RE. Aus der Raupe wurde 

ein Schmetterling. € ERRER f — NM. Aus mir ist 
nichts geworden. BREH AIK. Bist du vollig verrückt ge- 
worden? BERRSMTER! 

«werden? [ 'vendn ı < wird, wurde. worden — Hilfsverb iir 
zur Bildung von Verbformen (#3 R KERI, IRA gi A) 
W.F Er wird wahrscheinlich bald kommen. t5 bit 
3%. Ich würde dir gerne helfen, habe aber leider keine 
Zeit. RREN MI TERRA, Das Theaterstück ist oft 
gespielt worden ià UREK LR. 

«wer-fen |'verfn] -< wirft, wari, geworfen» ir [R] N wirft 
eiw akk etw mit ciner schnellen Armbewegung durch die 
Luft bewegen #,Ẹ einen Ball 50 m weit ~ WIT 50% 
Ñ, Steine ins Wasser EKD 

Werft [verft «:-, -en> die Fabrik, die Schiffe baut EMI” in 
Hamburg auf der ~ arbeiten EIEREN Tik 

«Werk [verk] ces, -ei- das 1, Objekt, das ein Künstler 
gemacht hat ff h, Elf Der Maler beirachter sein ~. ÜRM 
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BEER. 2. Alle Werke eines Schriftstellers #1E.H 
Bft das ~ Goethes kennen WERI MANE YF 3. Fabrik 
1." zur Arbeit ins ~ gehen A 1 EW ans ~ gehen mit 
einer Arbeit Aufgabe beginnen # F TH 1 fE Das gan- 
ze Haus muss noch geputzi werden. Ich mache mich mal ans 

EHRT RAZR ATI fo Komp: 
-sgelände — 1 u 

— Werk- statt - -. -stätten“- die Ort. wo 7 B. Autos repariert 
werden T Bft Hr. AN das Auto in die ~ bringen HREH 
Hm. Mein Wagen ist in der ~ REFET AP. 

Werk-tag- -te>s. -©. der einer der lage von Montag bis 
Samstag (EH an fünf ~-en arbeiten aut 1 HTH Wo- 
bi:werktätig Sa. (ER 

` Werk,zeg -..(© s, -e> das Gerät. mit dem man eine 
handwerkliche Arbeit ausführt LA Hammer und Zange 
sind "e. ra. 

v Wert weil. wein, 2 v der 1. Qualität. die in Geld gemes- 
sen wird ER OR ein Gemälde im — von ». 000 Euro ver- 
steigern VA 5000 KH HEN mp. Dus Maus wird im — 

eigen, RES fwi. 2. Bedeutung. die man ei- 

ner Sache gibt & 2. Mi EEH Ich lege keinen großen ~ 
auf seine Meinung RUMERTAHM., Legen Sie ~ auf 
mein Urteile PS MR EH pn: 3. ethischer; moralischer 
Maßstab fiih sittliche -eiñ 3 Laag 

ewert vert] : - adj so. dass etw einen bestimmten Preis 
hat gmi. bien Was ast der Wagen — KREMS? 
Diese Briefmarke ist 500 Furo ~ HMM ii 500 PX, 
Komp: preis- ftat. sehens- Di. Bit. wünschens- 
RER 

ewert-los ~ wertloser. wertlosest-"- adj t= wertvoll) ohne 
Wert A Dit, LHi Die Kopie isı ~. ich brauche das O- 
riginal. Hen. REN > 

Wertung --. et + die 1. Beurteilung Wm. 9 Er wollte 
keine ihrer Person abgeben. (ETIA he A AENEA, 2. 
von? Beurteilung nach Punkten #5} Unsere Mannschaft 
liegt in der ~ vorn. REDER LM. Wobi;werten if 
Ma 

wert-voli - wertvoller. wertvollst-- adj 1. («+ wertlos = 
“kostbar> so, dass os großen Wert hat {HA OB, 8 eine 

e Kerte. Armbanduhr 95 89 - HIEBEIFAE 2. 
te wertlos‘ hilfreich. nützlich Ad Së, 5 8 der Polizei 
~e Hinweise geben Së SO MEN 

We-sen | vezn] “"-5. -.- ds 1. etw. das lebt #1 ptn 
ein menschliches ~ -P A. Gibt es anßerirdische ~t MS 
— air am: 2. Charakter, Art eines Menschen A". 
HARA. UE ein fröhliches ~ haben RtEHM Komp: 
Lebe- 4 


ich; 'vezadig] „we 
end. sehr wichtig gg 


licher. wesentlichst-'= adj 
A9 die ~en 


1. grundie 
Grundlagen SE a at, über die ~en Dinge des Lebens 
nachdenken E44. RAIRMATI 2. viel SANS Es soll 
noch - wärmer werden KE BE BEL . 


e wes, halb _ves'halp- adv (5 warum) aus welchem Grund? Ri 
KALRA W~ hast du mich belogen? Sri 
mt: Er fragte sich. ~ se ihn belogen hatte. Dap MP 
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ART. 

Wes» pe spe —— «n.- dre schwarz-gelb gestreiftes Insekt. 
das fliegt und stechen kann 3,918 Sie ist von einer — in 
den Arm gestochen worden HR AR ES "EN. 

wes: Sen vesn, pron von wem? (wer MERK MEI Weiße 


du, ~ Auto das ist? DM RER FM! W~ Kind isi 
das a Kar: 
Wes-si _'vest] si> der (= Ossi umg!) Bewohner der 


westdeutschen (alten) Bundesländer LM IN A Es gibt im- 
mer noch viele Missverständnisse zwischen ~s und Ossis. WR 
ANKEIZUNEREHZ 

e West [vest] =... kein art Westen D NZ Wind aus — gg 
ERA. od, Guter aus Ost und ~ K Mh Wim Komp: 
-bahnhof k #734. -deutschland Fi, -europa ER 

Wes-te ['vesta] «+, -n> die Kleidungsstück ohne Armet, das 
über einem Hemd. einer Bluse und oft unter einem Jackett 
getragen wird BC. 4%. KM Zum Anzug trägt er eine graue 
MEI REAREA, eine weiße ~ haben 
«ug» nichts Schlechtes gemacht haben [H JE 29.96 
AIS ip Der Politiker hat eine weiße ~ - er hat mis dem 
Skandal nichts zu tun 2I89EHGZR au, 

«Wes-ten _'vestn] <-s — kein pl der 1, GEOG die Him 
melsricht ing, die auf der Karte links ist Wü Die Sonne 
geht im ~ unter. KIM Pha Ei. nach ~ schauen mit 
& 2. POL Westeuropa und die USA HK, (9# in den 
~ fliehen ma 

west- lich ['vestlic] <. westlicher, westlichst-> I. adj 1. o 
zum Westen gehörend $ mM. MAN Es wehen überwiegend 
~e Winde. LREIERA, 2. ro. zu Westeuropa und Nord- 
amerika gehorend NWWMAEXERIE das ~e Veriei- 
digungsbundnis Ps 38885 IL präp + gen im Westen Tr 
Ay EHK -~ des Rheins wohnen Dog, W~ von 
Deutschland liegt Frankreich AN FE BHII. 

Wett-be-werb ['veibaverp] <-te) s. ez der 1. eine Art 
Kampf, um herauszufinden, wer der/die Beste ist HS 28 
Beim Mal— hat sie den ersten Preis gewonnen WER ELCH 
mr 2 2. Konkurrenz en In der Baubranche gibi es 
einen harten ~. RAHLA PRR. mit jdm in ~ treien 
LXAXP Komp: Mal- mwi Æ, Schönheits- k # wA. 
Schüler- zë, Schwimm- tyk k žE 

e Wet-ter ['vete] > kein pl das Naturerscheinungen wic 
Regen, Sonne, Kälte, Wärme RA, $ & Schlechtes: gutes’ 
stürmisches haben WARR. Ab morgen soll das 
~ schön sein HARMAÄNZEH, 

sWet-ter-be- richt -..Ceis, -6> der eine Meldung im Radio 
oder Fernsehen, wie das Wetter wird RA MM Der ~ hat 
für morgen Sonne angesagt . K (‚Bis RRC ER X. 

Wett-kampf <:-ce)s, -kämpfe > der sportlicher Kampf, bei 
dem der Beste in einer Sportart gesucht wird GERORA. tt 
# Zum olympischen ~ treten Sportler aller Nationen an. E 
wptënzdbhëhuspi pd, Komp: Schwimm- ii 
EI 

wett-lauf eis, -läufe > der sportlicher Wettkampf. bei 
dem man versucht. eine bestimmte Strecke möglichst 
schnell zu laufen Æa Die beiden Jungen machten einen ~. 
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ZATFBARBT, 

wer: zent) vetsn] <wetzt, wetzte, gewetzt> 1. ır [Kijd wetzt 
etw akk schärfen Eh EH Der Koch werzt die Messer . RS 
MEERN. itr < sein > (umg!) rennen, hasten [NM JR 
AAK Er d roch schnell zum Kiosk gewetzt , um eine Zei- 
tung zu kaufen. AT ERR MRAMEN SH. 

ewich-tig['victig] < wichtiger, wichtigst-> adj so. dass es 
eine große Bedeutung hat San, REM Er traf eine ~e 
Entscheidung bT "Sg E, sich ~ machen sich 
bedeutender zeigen, als man ist; angeben KH. Er 
machte sich vor seinen Freunden ~. kEMKTIANKH. 
Wobl: Wichtigkeit WERE: RAM 

wi-ckeln ['vikln] <wickelt, wickelte, gewickelt> tr 1. K 
jd wickelt jdn frische Windeln geben 8.8 Die Mutter wi- 
ckelte den Säugling. RARJLATMME. 2. [K] jd wickelt 
[jdm] etw akk um etw akk umbinden 5.8. 39 Er wickelte 
ihr ein Tuch um die Stirn (bW LAT Rk N 

Wi-ckel, raum <-(e)s, -räume> der Raum in öffentlichen 
Gebäuden, in dem Eltern ihre Babys wickeln können MRE 
Sie ging mit dern Kind in den ~, um die Windel zu wech- 
sein BERTERMLENEREH. 

wi-der-ie-gen [ vide'legn) < widerlegt. widerlegte, wider- 
legt> tr 1. [K] jd widerlegt etw akk beweisen/zeigen, dass 
etw falsch ist SE, RS Er konnte ihre Argumente nicht ~ 
BREUER. 2. EI H widerlegt jdn beweisen/zeigen, 
dass jd Unrecht hat RM A Er widerlegte sie in wesentli- 
chen Punkten (KESENTFERNTE. 

wi»der-lich ['vi:delig] <widerlicher, widertichst-> adj eklig, 
ekelhaft THH IIRA ein ~er Kerl ARMEE 

wider» rufen { vide'rufn ] < widerruft, widerrief, wider- 
rufen> ır [Ki jd widerruft etw akk eine Aussage zurücknehmen 
ER kA, EN. MM Giordano Bruno weigerte sich, seine 
Aussagen zu ~. Giordano Bruno gg sg. Wobi: 
Widerruf BER. 

wi-der-set-zen [ vide'ze tsn] < widersetzt, widersetzie, 
widersetzt> refl [K] A widerseizt sich akk [ jdm/etw dat] 
Opposition gegen etw einnehmen, gegen etw ankämpfen S 
HENA Er widersetzte sich dem Befehl WERT AS. 

e wi-der-spre-chen [ visde'[pregn ] <widerspricht, wider- 
sprach, widersprochen> I. ref! 1. [R] jd widerspricht sich 
dat etw anders sagen als vorher EARE BET Et Sie wi- 
derspricht sich dauernd. WRH KEA, 2. Wë etw wider- 
spricht sich nicht zusammenpassen D BZ Ihre Aussagen 
~ sich, sie kann nicht an zwei Orten gleichzeitig gewesen 
sein ET TREE MET HT. D ir R 
AM widerspricht [jdm] eine andere Meinung haben und laut 
sagen KR. S.I Da muss ich ~! Sai Wobl: 
Widerspruch Hi: FE. 

Wi-der-stand [ 'videftant ] <-te)s> kein pl der 1. 
öffentlicher Protest Hti, RI gegen das neue Gesetz/die 
Regierung ~ leisten EN SEA/SR7. EL Dichte eines Stof- 
fes, die den Fluss von elektrischem Strom durch diesen Stoff 
langsamer macht ép, AEH ein ~ von zwei Ohm RK 
Wë 

«wie [vi] adv 1. drückt einen Vergleich aus Anl, Ein, pp 


wickeln 
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Ich habe es — er gemacht. 5 Rang". 2. fragt nach 
der Art und Weise bt. 2 A W~ konnte das passieren? iX 
BEAREN? W~ viel weiche Menger #17 W~ viel kos- 
jet das? Skibi W- viele Tage sind es noch’ KH ENR? 


» wieder "'virde” adv erneut. nochmals 5. Sg Er kommt 
bald ~. ERARMÆT. Ich mache immer ~ den gleichen 
Fehler. REREWLEHR. Fr erzählte die Geschichte ~ und 


akk wieder zurückerhalten ki. RM. EA, EMMA] Er 
hat seine verlorene Uhr — AUNIER TIEREN FR. 

„wie-der ge-ben gibt wieder. gab wieder. hat wiedergege- 

`> tr (K jd gibt jdm etw akk wieder zurückgeben Di. 

4 Bitte gib mir meinen Stift wieder Steg, 

Wierder-her-stel-lung <-> kein pl die Herstellung des 
Originalzustandes ER. 8#, E€ Die ~ der Beziehung 
zwischen beiden Landern wird einige Zeit dauern. ERMEIX 
AREUR-ENT, 

«wieder |ho- len | 'v:deholon] — halt wieder, holte wieder- 
wiedergeholt.> ir K] jd holt etw akk wieder zurückholen X 
E Fr holie sich die Bücher wieder, die er seinem Freund ge- 
lichen harte MR RI PSpsnn, 

+ wie-der-ho-len [ vide'ho;lon } wiederholt. wiederholte. 
wiederholt:> I. ır [K jd wiederholt etw akk noch einmal: 
mehrmals tun Æ 2. WR, KM ik Er wiederholte die 
Übungen , bis er sie auswendig konnte. WE ND 3. HER 
më. Bitte ~ Sie gë A. II. refl 1. [K] jd wieder- 
holt sich akk etw mehrmals sagen EX iA. HM Du wieder- 
holst dich mit dieser Geschichte. ZARR T FJL F. 2. 
[Ki etw wiederholt sich noch einmal geschehen SS. 3 ih 
A Das Unglück wiederholte sich an der gleichen Stelle. tell 
-Ae ETER, 

Wie-der-ho- lung [ vi:de'hozlog] —— -en:> die 1. das nochma- 
lige Erklären'das Wiederholen des Gelernten im Unterricht 
33,8% Als Vorbereitung auf die Klausur machen wir 
heute eine — HT EB YRRHAREI. 2. Tv das Senden 
einer Radio- oder Fernsehsendung zum zweiten Mal 4% Das 
ist eine ~. das erste Mal wurde der Film vor zwei Jahren 
gezeigt AKEEM KAMEN AERE KA. 3. Tv noch mal 
gezeigter Ausschnitt aus einer Livesendung el 8 Schauen wir 
uns das Tor nach einmal in der ~ an WERIN M BOP FEK 

FRANI, 

«Wie-derhö-ren [ 'vi:dehø:ran] das Auf ~! verwendet, um 
sich am Telefon zu verabschieden E! Vielen Dank! Auf 
~I gih SN" 

«wie der|kom-men [ 'vıdekaman] kommt wieder, kam 
wieder. wiedergekommen > itr < sein > noch mal kom- 
men. zurückkommen Na, 5 Einen Moment, ich komme 
gleich wieder $-- 2JL R RAX, 

e Wie-der-se-hen [ 'virdezessn) <- das Begegnung von 
Personen, die sich schon einmal getroffen, gekannt haben 
mn az. Rit ein ~ mit den früheren Schulkameraden 5 
AREMENKR m; Auf ~! Abschiedsformel HM! Auf ~ 
und vielen Dank für alles! {RF Sa -W! 
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Wie-der-ver-ei-ni-gung ['videfes?ainigog] = -. en die 
ic landlung. dass man zwei geireänte Dinge, dic einmal 

zusammengehört haben, wieder zu einer Sache 
zusammentügt AH -. 9 Hm die — der beiden deut- 
schen Staaten WAEA RN ER 

“wiegen |'vign” = wiegt: wog, gewogen. I. tr das 
Gewicht von jdm etw feststellen fr MR Der Arzt wiegt 
das Kind EF Mei E. I. refi EIN wiegt sich akk aut 
einer Waage sein Gewicht fesistellen EE # Ich glaube. ich 
habe zugenommen . ich muss mich mal ~. RÉURET K 
ARSTER 

e wie- ger m! = wiegt. wiegte, gewiegt. fr [KI jd wiegt 
jän etw akk langsam hin und her bewegen MAR tE 8.9 3h 
Sie wiegte das Kind in den Schlaf. WIR SRT fiL AM. 

wie-hern - 'ven] « wichert, wieherte, gewiehert> itr die 
Laute produzieren. die für ein Pferd typisch sind gn Das 
Pferd wiehert yf t8. 

“Wiese, 'vizo] s.-s -n — die große Fläche. auf der Gras 
wächst E ëm, E =n und Felder ëm M8} 

e wie: so "vier adv (warum fragt nach dem Grund # ft 
Ara W weißt du das? DEA RR TT 

wild| vlt! < wilder. wildest-:> adj 1. im natürlichen. origina- 
len Zustand (ohne Einfluss des Menschen) $ + hy. WEYER. Mf 
i ~e Rosen Bag. e Tiere A 2. heiti TR MAL 
Mte iyati Die Kinder toben — umher. PTIB 4 
Am! 

Wild. nis ['viltnıs| --2> kein pl dre unberührte Natur Su. 8 
kfz Tiere in der ~ beobachten A Fa MR 

Wile [vila] Wi en) der die bewusste Haltung. dass 
man etw will BER. seinen ~n durchsetzen 
e ME einen starken ~n haben FaH 2218 
K 

WI. kom, men | vıl'koman] < kein pl dus Begrüßung $ 
il Die Gastgeber sprachen ein herzliches ~ aus. ARME 

ag. Herzlich — 1 RFI 

Wim-per [’vımpe_ =, -n> die eines der feinen Haare an 
den Augenlidern 8 £ lange >n haben KAM E. Sie hat 
sich die ~n geschminkt. 3x TREER. ohne mit der ~ zu 
zucken ohne zu zögern, ohne Bedenken  ERMHST FF 
amb Er hatte sie ohne mit der ~ zu zucken betrogen A 
AT ERIR t 

“Wind ua - (88, e. - der Bewegung der Luft P Der ~ 
kommi von Westen. AM Wih K. von etw ~ bekommen 
tumg) ctw Geheimes herausfinden [ L12 8- TRM El 
tagh Er nate von dem Betrug ~- bekommen WEST 
MDA 

Win-del ` 'vindi? <.-. -n> die ein Luch. das Babys und Klein- 
kmdern um den Po gewickelt wird. bis sie selbst zur Toi- 
Joe gehen konnen RI die ~n wechseln BA 

win-dig _'vindic: «"windiger. windigst-.- adj 1. so. dass ein 

Starker Wind weht SH, BEA ein ~er Nachmittag — > 
Cat 3. (umg\ zweifelhaft, unglaubwürdig ; 024 nl fä 
May. CR ein ~er Kerl "Gaz, eine ~e Aus- 
rede -PFH RHEU 

Wind-po-cken ~ -.= kein sing pl Krankheit, bei der rote 


Wiedervereini- 


gung 
Deutschland 
wurde nach 
dem II. Welt- 
krieg (1939-1945) 
in vier Besat- 
zungszonen 
aufgeteilt. Die 
‚Grenze zwi- 
schen der 
sowjetischen 
Zone und den 
Westzonen wur- 
de dann zur 
festen Grenze 
zwischen zwei 
deutschen Staa- 
ten: der Bun- 
desrepublik 
Deutschland 
(BRD) und der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik 
(DDR). Seit 
1990 sind beide 
Staaten wieder- 
vereinigt. 
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Bläschen und Flecken auf der Haut erscheinen K Die 
Kinder haben ~ IR PRIKA f 

Wind: schutz scheibe <.-. -n~ die das große Fenster auf 
der Vorderseite eines Autos (M£, WALD IREF die ~ 
putzen Rina 

Win-dung —— en — du 1. Kurve, Bogen WE gr Die 
Straße hat viele ~en. WRHETMSE, 2. Flusskurve NZ 
An der nächsten ~ ist eine Sandbank. F -AWA JLA Ab 
OM. 3. TECH eine Umdrehung .n ciner Spirale SP. 8 
Die ~en der Spule müssen überprüft werden. BARE - 8 
MRR 

Wink | vi 208, e der t. Hinweis ZS ae iR jdm 
einen ~~ geben SEA rr? Zeichen (U BARF Im 
S Er gab mir durch einen ~ zu verstehen. dass ich lieber 
gehen sollte HA FRAU RAR, 

Win-ket ['vigk}] <-s, -> der 1. MATH die ‚Ecke‘ , die ent- 
steht, wenn zwei Linien sich treffen f. 8 ein 90-Grad- 
Winkel -^ ép. spitzer stumpfer: rechter ~ W. W AM 2. 
Ecke #, A, MÈ auch in den hinteren ~n Staub wischen ih, 
MRAM AERRE 3. Stelle, Ecke. Ort AR, Rab Sie 
fand noch einen ~ für das neue Regal. WERA — AA MR 
Res. der tote ~ der Bereich, den ein Autofahrer 
nicht sicht. wenn er in den Außenspiegel schaut #£f ich 
habe das Auto nicht gesehen. Es war genau im toten ~. RK 
ARMEE ENFER, 

«win-ken |'vinkn ] “winkt. winkte, gewinkt’gewunken.> 1. 
ir EIN winkt jdn zu sich dar Zeichen geben, dass jd zu ei- 
nem herkommen soll z 8 (321. MR Er winkte mich zu 
sich. RER EMRE, I. ir 1. zur Verabschiedung die 
Hand hin- und herbewegen’etw auf- und abbewegen x Ñ. 
E. mä Er winkte zum Abschied. WS Sl, Sie wink- 
te mit einem Taschentuch aus dem Zugfenster. WAxEEI 
tz. 2. jdn durch eine Bewegung mit der Hand o- 
der cinem Gegenstand dazu bewegen. sich zu nähern x & 
Er winkte dem Taxi. WRFUHHAA NRK, einem Kellner ~ 
und die Getränke bestellen MEWHEHRFAKN 3. in 
Aussicht sichen 3, H a #44 Dem Gewinner winki eine 
Reise nach London. RMA T zeg. 

Win-ter ['vınte] der die Jahreszeit. in der es kalt ist 
und Schnee fällt 5 A. 35 im ~ Schlitten fahren ZKA 
Wobi:winterlich 3 Ri.” ti Komp:-fahrplan 217 Fm 
A. mantel ix, -stiefel 4% 

Win-ter-se-mes-ter <-s, -> der Studienhalbjahr an der 
Universität. das vom Herbst eines Jahres bis zum Frühjahr 
des nächsten Jahres dauert 239 im ~ das Studium be- 
ginnen ER PERTE 

win-zig _'vıntsı en winzigst-— adj sehr klein Si, 
BUN eine ~e Menge von etw hR. eines der 
~en Bauteile eines Uhrwerks HA WER MEER RR} 

«wir [vie] pron Personalpronomen der 1. pers pl Rf] W~ 
Kommen und sie gehen -RIET AET - 

Wir-bel Cent <-s, => der 1. die Bewegung, bei der etw 
schnell um einen Mittelpunkt kreist }R ii. En, DEF, FIRE 
Das Wasser bildet einen — KØRT "EN. 2. ANAT Glied 
des Rückgrats REI Sie hat sich zwei ~ verletzt. WEBIT I 
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WEA 3. Stelle, an der das Haar kreisformig aus der Kopt- 
haut wächst CKBDAEIL einen ~ haben -5 RR): ~ ma- 
chen verursachen « umg: Aufregung, Unruhe verursachen 
TI 13 SR Sein Auftritt har einen ganz schönen ~ 
verursacht (EN BREI TR RE. Komp:-sturm 
BR 

Wir-beisaurie = -. -ni ju Rückgrat ie 98 In der ~ 
verlaufen alle wichtigen Nervenstränge. CU FE WER 
#Afl. Komp:-ngymnastik ong 

wirken ['virkn. - wirkt. wirkte. gewirkt ~ ir a eine 
Wirkung haben EFF Wirkt die Tablette schon? Ph 
UBER T NG 2. erscheinen S LA BER CH Ha 
8.94 Sie wirkt jünger. als se ist BE LALTHERET, 


3. zur Geltung kommen 5 4 d u Die Blumen ~ hier 
druhen besser BARER NEN, 
ewirkelch ['virkhej ++. -" adj 1. tatsächlich. echt KM. 


AER- REEE Das war ~ ein Erfolg. OHR mn 

m Leben HE XEr 6. Du bist ein ~er Freund. DA 

Im DA. 2. verwendet, um eine Aussage 7U 
verstärken, echt az mg. Bi) Ich weiß ~ nicht. was ich 
davon halten soll RART ap. REENE HAIEN. 

eWirk-lich'keit - -> kein pl die Realität PE- Zb. 95 Ihr 
Traum vom eigenen Haus wurde ~. MWANG I FERN, 
WTS, In = war sie sehr reich WE EWR fi 

wirksam " vırkza:m] «wirksamer, wirksamst- = adj so, dass 
es wirkt: mit einem gewollten Ergebnis HF ig E 
Mm ein ~es Medikament ëm 

Wir: ung _'vırkog] ~- en > diw Ellekt, Einfluss, Reak- 
tion 37% 9 15. Kult Die Tabletten hatten eine starke ~~. $ 
pair lag. Die Akton blieb ohne ~. ax Kirik At 
%  Wobi:wirkungsios zm. i3 t. wirkungsvoll ën 
KT 

wier Tor? wire. wirrst- = adj durcheinander, ungeordnet 
am. ERR, Eh Ste musste ihre ~en Gedanken erst 
ordnen. WÄ GER - FRELMEE, Was für eine ~e 
Geschichte! BEE PERF! 

Wirr- wary |'virvar] =" -s> kein pl der Durcheinander RL, 
Are KLAM Ihr Zimmer war ein einziges — BETA 
R He. 

«Wirtcin» [virt] -"-ce)s. e — der Gastwirt. Kneipenbesitzer 
CRIA O PRD ER Der — brachte den Gästen das Fssen 
persönlich an den Tisch. EREU WE AR LRR. 

e Wirt-schaft ['yırtfaft] -—— -en:- die 1. Gaststätte bikti -p 
mu, SR abends auf ein Bier in die — gehen S CSJ 

mp" Industrie. Handel und Dienstleistungen CS die 
freie - Air, Die ~ boomt, stagniert Gm. 
wi-schen | 'vıfn, =: wischt. wischte. gewischt.> ir DÉI jd 
wischt erw akk reinigen W., H. 1%. Kä Sie wischte den 
Boden mit einem feuchten Lappen WAI- MEHR ERWE. 
ewis-sen | 'vrsn] < weiß. wusste, gewusst:= 17 1. [K] jä weiß 
etw akk informiert sein. kennen 88. #8 Mehr weiß 
ich nicht. SE Zetätamr. Weißt du, wo er ist? kn 
MÆR” Weißt du seine Telefonnummer? TS Zi ii 
GC ai: 2. IK jd weiß [noch] etw akk sich crinnern jc48 
Weißt du noch, wie es in der Schule war” fit ic iF Pe mir 


Wirbeisaule 
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# Lg" Wer weiß? drückt cine Hoffnung oder einen Zweifel 
aus EUR, Vielleicht komme sie ja doch zurück. Wer weiße 
Birnen. ERBEN? 

Wissen ['vısn] <-5°> kein pl das Kenntnisse SH. m iR 
Sie hat ein großes ~ auf diesem Gebiet. tte TARAF E 
MAR sein ~ erweitern TRIAR ART 

«Wis-sen-schaft ['visnfaft] <-, -en> die Bereich der For- 
schung Më. ZE Der Professor ist ein Mann der ~. RBE 

PHRA., Wobl:Wissenschaftier Ex. wissen- 
schaftlich az Komp:Geistes- Ax#Æ x, Natur- Gm 
HER, Literatur- LEERY FK, Sprach RREK 

Wit-we D'vitvo] <-. -u> die Frau, deren Ehemann tot ist # 
iA Sie ist seit einem Jahr — 8 FRR TEN, 

Wit- wer ['vıtve] <-s, -> der Mann, dessen Ehefrau tot ist R 
R Er ist seit zehn Jahren — 4 30, 

«Witz "viel <-es, -e> der eine Art kurze, lustige Geschich- 
te, die Man erzählt, um jdn zum Lachen zu bringen Su 5 
% ein guter schlechter ~ HE MXiE. Das soll wohl 
ein — sein! Dr 

«woL[vo:)| adv 1. fragt nach dem Ort 44m, mE W~ 
wohnen Sie? St ÆRF? 2. beschreibt einen Ort St. A2 
TE mg Das Kino ist dort. wo auch die große Kirche 
ist, BET ERBEN, 

wo-an-ders | vo ?andes] adv an anderer Stelle, an einem/ei- 
nen anderen Ort 2 Slät Es ist nicht da, wo du denkst. son- 
dern ~. E REMER AEA, MEERE. Lass uns ~ hinge- 
hen! Hier gefällt es mir nicht AERA PRHE! REEK 
EAR 

wo- bei [vo'bai) pron verwendet, um nach einer Handlung zu 
iragen, um Eine Handlung näher zu beschreiben ÆR% H? 
W~ habt ihr ihn beobachtet? ATEM A 2: 

Wo-che i wans <.. -nt> die Zeitraum von sieben Tagen und 
Nächten R.W Jedes Jahr hat 52 ~n, SÆ 52 PEM. 
Wobi: wöchentlich SA am 

Wo-chen-en-de | 'voxn’enda] <-s, -n> das Samstag und 
Sonntag HS Er verbringt seine ~n immer auf dem Land 
BEASTER. sich auf das ~ freuen PARRE 
Ei 


Wo: chen, tag reis, -e> der 1. Arbeitstag TEH Heute ist 
ein ganz normaler ~, an dem ich arbeiten muss. SRR—T 
ZEFEMLPH RETF. 2. bestimmter Tag der Woche 

FPH — An welchen ~en hast du feste Termine? Dë 
KABEMRBE? Wobi:wochentags #4 A 

e wo-durch[vo'durc” pron 1. fragt nach der Ursache HD .5 
AS W~ ist das passiert? KREARUNN?T Ich verstehe 
nicht, ~ er sich verdächtig gemacht hat. Sr ak AA 
AH, 2. drückt eine Wirkung/ein Ergebnis aus Rt .ıb 
K Sie nahm eine Tabletie ein, ~ die Kopfschmerzen gleich 
abnahmen WRT HARHIKZERET, 

e wo-für [vo'fyæ] pron fragt nach dem Zweck 38.53 
W~ ist das git. was du da machst? Ria tEtAN IE? 
wogegen vo'ge:gn] adv gegen was? Si SIE. matita W~ 
ist das Medikament ? x Mat: Ami? Ihr war selber nicht 
klar, ~ sie erw einzuwenden hatte WA Cih AIWA ME Rt 

#24. 
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«woher Lea hee) pron von wot. welcher Herkunft? AS JL 
EMMER W- kennst du ihn? IW LO pg: Weiße 
du. - der Neue kommt" D 98 ix 4 FA E A MAOR JLK NG? 

»wo-hin! vo'hin, pron verwender, um nach dem Zielort zu 
fragen Le. Na W- soll ich gehen? RITAM JU? 
Weißt du, - dein Bruder gegangen ist ? Dap NA EJL 
(14? Sie flohen in die Walder, -- ihnen niemand folgen 
konnte WRTHI SEES RRERNTERL. 

e Wahl "ol, eis" kein pl dus der Zustand. in dem es ei- 
nem gut geht zé. 89 Sie macht sich Sorgen um das ~ 
ihres Mannes. WH CÈ KWER, Zum ~! Trinkspruch, mit 
dem man dem anderen Gesundheit wünscht pW {4f ik! Er 
hob sein Glas und sagte: „Zum ~Y apart, EA 


Vu 


«wohl "voll 1. PART 1. wahrscheinlich. vermutlich Am . A 
San Dus ist — das Beate X TERM, Er hatte ~ 
zu viel getrunken , als er gegen den Baum fuhr. {br ERFIR 
PARKERET, 2. zwar. freilich 48 Ich habe es ~ 
gewusst, uber was hätte ich machen sollen : 2 21928. 
BRR 4> I adv gesund SW. 9 {kit Ich fühle mich 


nicht BR RRR, 

“Wohn-block ...5. -s Mécke der (= cH Block) großes 
Mietshaus mit vielen Wohnungen fè E(#)K ein ~ mit 
hundert Wohnungen 5 100 MIERT ER 

e Wë: nen C'vamonj «wohnt, wohnte, gewohnt- sr leben, 
seinen Wohnsitz haben H {t.f Er wohnt noch bei seinen 
Eltern. WEBRERHRIL. in München EERE 

Wohn- ge: mein» schaft e die (= WG) mehrere Per- 
sonen. dic keine Familie sind, sich aber gemeinsam eine 
Wohnung teilen SR ZS Als Student hat er lange Zeit in 
einer ~ gelebt HEN fa) tE i tE BE a TE RE. 

Wohnheim — reis, -e.> aas cin Haus mit Appartments, de 
an Menschen einer bestimmten Gruppe vermietet werden X 
4.18% Viele Studenten leben in relativ billigen ~en. gë 
LëiIrgaigpsgsg, Komp: Studenten FER® 

wohn-sitz vn. -e> der Ort, in dem man als Einwohner 
gemeldet ist m fiw. {t4 Er harte seinen ständigen ~- in 
Berlin. ERKA Ee Ei. Obdachlose sind ohne festen 
— ERN H hG A BEA Aer, 

“Wohnung ~-, -en> die die Zimmer in einem Haus, die 
zusammen eine Einheit bilden, in der jd lebt {LEE BB. — & 
Sr die ~ neu einrichten ML ME ër A $ Komp; -seinrich- 
tung tia. -smarkt It ht- -ssuche HET: 

Wohn-wargen «...s, - -wägen :- der cin Wagen, der an das 
Auto angehängt wird und in dem man wohnen kann Hiit.t 
Den. SERA mir dem ~ in Urlaub fahren 3 58 
ASCHE . 

Wolf [valf] --cess. Wölle‘> der ein Raubtier. das aussieht 
wie ein großer Hund 28 Wölfe sind in Europa fast ausgestor- 
ben RERA IL Felieaih rn, 

«Wol-ke T'volko] -n> die cine große Menge Wasser- 
dampf. die am Himmel zu schen ist = Ein paar weiße ~n 
sind am Himmel. KEWMRRILKENEZ. dunkle ~n DS: aus 
allen ~n fallen ( umg) sche erstaunt sein LI JiS. th F EH 
Sie fiel aus allen ~, als sie von seiner Heirat hörte. 382 


Wohnblöcke 
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Beige + Ahr, Wobl: wolkenlos za. uk ih 
Komp: Gawitter- &#r;. Regen- WZ 

Wol- ken: krat- zer e, ter sehr hohe Hochhäuser ERA 
$ die ~ von New York MARK 

wol- kig "'valkıg] <-. -> adj mit Wolken bedecki SA) ein 
~er Himmel Za G 

e Wob- le "el x, «ni» vu die Fäden, die man aus dem Fell 
von Schafen macht. um daraus Stoffe herzustellen £, ¥ £, 
ER ein Pullover aus reiner ~ - HAFEN ER: sich mit 
jdm in die ~ kriegen (umg) mit jdm Streit bekommen [H 
SL änt Die beiden haben sich in die ~ gekriegt W APW 


EX, 

swollen ('yolon] < will, wollte, gewollt-wollen:> ir |K] jd 
will etw akk die Absicht; den Wunsch haben @ 5 Sg. 1T% 
Was will er von dir? KU MÄR LEI A7 Wenn du willst, 
kannst du gehen. WERAER Pain. Ich will das nicht 
Sing, Ich wollte kommen RER. 

wo-mit [vo'mit| pron 1. wie", mit was? Wi 3 W~ kann ich 
dienen? BER RI Ar OR AT) 2. verwendet. um 
ein Ergebnis, cine Folge auszudrücken xt ik. Milk, Die Armee 
har die Stadt erobert, ~ ihr Schicksal besiegelt ist FM AR 
TR KRENMERET. 

wonach [ vo'nax] pron (nach) was? REH A, ta W~ 
suchst du denn? GE 33.44? Ich weiß nicht so genau. ~ 
ich suchen soll RUAEHÄGERBHIA. 

«Wort! [vart] ei, Wörter> dus Einheit aus Buchstaben 
wd. éd. Ich kann schon fünf Wörter auf Arabisch! Ret 
Zi IhNäenri ein ~ im Wörterbuch nachschlagen ez 
ABER TEAM 

e Wort [vort] <-te)s. Worte‘> as das. was man sagt ii, A 
S.S -e der Dankbarkeit finden RAW RER, Das 
kann man mit ~en nicht beschreiben. RAR zm 8. 
Mir fehlen die ~e. RIRE IRAT Är SE. jän beim ~ neh- 
men sich auf jds Aussage verlassen RSR A ik tif Er hatte 
sie beim ~ genommen und kam um sieben zum Kino. AN 
ren, AABE, für jdn ein gutes ~ einlegen sich 
für jdn einsetzen 285 8 A Er legte für seinen Freund en 
gutes ~ beim Chef ein. ta ERRJEAWKAZ, sein ~ 
halten ein Versprechen halten gp . Wi Sie hat ihr ~ 
gehalten und ihm tatsächlich geschrieben. 8777 85.82 
GiS TP. sein — brechen ein Versprechen nicht halten 
EA.MA Er hat sein ~ gebrochen und ist nicht erschienen 
MENT ARAN. 

«Wor-ter-buch — eis, bicher > das Buch, in dem die 
Wörter einer Sprache oder von zwei Sprachen alphabetisch 
angeordnet und erklärt oder übersetzt sind HA. FM ein 
Wort im ~ nachschlagen A FREER trag ein- 
sprachiges ~ REFA, zweisprachiges ~ WA Komp: 
Fach- Sins. Lerner- 278 

wört- lich ['vorrtlic] adv dem eigentlichen Wortsinn entspre- 
chend RPH WS Er nahm ihre Äußerungen ~. Mb 
ER TE. 

Wortschatz -esz kein pi Jor 1. alle Wörter einer Sprache 
DAC, DI ein Wörterbuch mit dem gesamten — der deut- 
schen Sprache -AKETSHRWERNLMFR 2. die Kenntnis 
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dei Wörter einer Sprache milt} Sie hat einen groBen ~. i 
D'al Wm seinen — 12, Zem NM. aktiver 
passiver — SUR 9 l Komp: Basis- & 4 nl if. Grund. 
FEA jahil! 

wozu vo'tsu:) adv t. zu welchem Zweck? 7 AH. Ada 
W> soll äer gur sem? NI EN: 7. zu was At. Alt 

r wollte wandern. - ich uberhaupt keine Lust hatte. DS 

WREEK. 

Wu- cher 'vurxe] < 5": kein pl Ae stark überhöhle Preise € 
ABH- AAIE Das in doch der reinste ~! ik EA EAHA? 

wu: cherm i vwxen} < wuchert, wucherte, gewuchert > itr 

sein schnell und wild wachsen SE. SS. ML Das Un- 
kraut wucherie im Garten EES zë. 

wuchs [vu:ks' prät von wachsen wachsen 0 2 Ent 

wunglvontj =7 wunder. wundest-.> ady so. dass die Haut 
entzündet ist 4 HA weg, Sim sich die Füße — laufen 
Hati rs —er Punkt verletzliche, empfindliche Stelle Sg 
AR Er hat mit seinen Vorwürjen ihren ~en Punkt ge- 
troffen. th hittite "Mm, 

Wun de vunda, —— -n:> d1. Verletzung 0th. o Die 
~ wollte nicht heilen GO ÑERA f. 2. seelische Verlet- 
zung hN EM. BG alte ~n wieder aufreißen ZB IH 
ba 

Wun-der['vunde]  , -:- gus 1. überraschendes. unerwar- 
fetes Ereignis # if. 3 # Es muss schon ein ~ geschehen, 
damit er mal pünktlich ist. HEMER EH Bram, 2. REL Er 
nis, das einer gortlichen Macht zugesprochen wird #0. 
AZ It Die Auferstehung Jesu war ein ~. BERE- Sg. 
sein blaues — erleben / umg) cine unangenehme Überraschung 
erleben LO RIEKE Na. der wird blaues ~ erle- 
ben, wenn er nach Hause kommt. Ré FE SEHEN. 

* wun-der bar \'vond ebar] < wunderbarer, wunderbarst-> 
adj schr schön, ausgezeichnet Nam, ATI MILE. HERE. X 
Mm Wir hatten einen ~en Sommer! RENT -TABHR 
Ri Du kommst? Das ist ja ~! DEI KARKUMT! 

e wundern " 'wunden| < wundert, wunderte, gewundert’> 1. 
1 [K| etw wundert jdn überraschen 3 hA, {ak Das 
wundert mich aber! 2 K KLEER CT Es wundert mich, 
dass du nicht daran gedacht hast RBEAEIKT 08819 
o I. refi 'K| jd wundert sich akk über etw akk über etw 
staunen. das anders ist. als man es erwartet hat MARA ‚ir 
# Er wunderte sich über die Ruhe, die sie ausstrahlte fë tt 
KEE ck EA 

e Wunsch [vonf] -2-(0s. Wünsche ge, 1. das Gefühl, etw 
häben oder machen zu wollen; Zelt Verlangen BS, 
ai Er hatte nur den ~. nach Hause zu fahren und zu 
schlafen. EHEN FERER. 2. Bitte. Anliegen SE, 
HR Haben Sie noch einen ~ fg Am 

+ wün- schen | 'vynjn] «< wünscht, wünschte, gewünscht I 
tr 1. WEN wünscht etw akk erhoffen #18, $8 Es ist genau- 
so. wie ich es mir gewünscht habe. ANRA ARBRE. 2. 
EI jd wünscht etw akk bitten, fordern EX Ich wünsche. 
nicht gestört zu werden RERE WHH. D. refi [K] ja 
wünscht sich dat etw akk wollen, dass ctw geschieht oder 
dass man etw bekommt #4] Sie wünschte sich, dass er 
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zurückkommi. WA BEEK, Ich winsche mir ein neues 
Spiel zum Geburtstag. RABIE RHEBRI-THRA, 
wur-de ['vurdo] prät von werden werden tii NES 

Würde ['vyrda] <<-, (-n):> die 1. der Wert eines Menschen 
ARE die ~ des Menschen achten WEI IM, Die ~ 
des Menschen ist unantastbar. A W E ER T RH. 2. 
Haltung, innerer Stolz 4%, IEN Er ertrug die Situation mit 
> und Gelassenheit. {ERIE MI AREER ET RAWI. 
3. ein Amt mit hohem Ansehen EM. ER. A Bir, TS 
8 Der Professor war im Laufe seines Lebens zu hohen ~n 
gelangt. Rian- (Eau. Komp:Menschen- AM 

wür-di-gen ['vyrdign} < würdigt, würdigte, gewürdigt> ır 
İK] jd würdigt jdn; etw akk ehren, anerkennen 59.88 Der 
Präsident würdigte die guten Leistungen des Ministers. Am 
SR Rang, gule Leistungen ~ KREMER 

Wurf [vurf] <-(e)s, Würfe> der 1. das Werfen 3, 8t, M, 7 
Der ~ ging direkt ins Tor. x—RHBAr]. 2. ZOOL die jun- 
gen Tiere, die ein Muttertier gleichzeitig geboren hat GEM A 
Am) äh Unsere Kare hatte einen ~ von vier Jun- 
gen. RIM T 4 gl, 3. (umg) Erfolg [O] RH, 
RR Mit dieser CD ist der Band der große ~ gelungen. sk 
Uz CD RIE K RRD. 

Wür-fel ['vyrfl] <-s, -> der 1. Gegenstand mit sechs gleich 
großen Flächen LAMI, LAK ein ~ mit einem Meter 
Seitenlänge UK 3 — KM X 4k 2. Gegenstand mit sechs 
gleich großen Flächen, auf denen die Zahlen eins bis sechs 
symbolisiert sind &7- Für das Spiel brauchen wir zwei ~. R 
NERRERTFERE TR. Wobl; würfeln #6 F Komp: 

jel RATUR 

wür-gen ['vyrgn] < würgt, würgte, gewürgt> 1. ir [K] jd 
J würgt jdn jdm die Kehle zudrücken Hi MET WAE = M A 

Würfel wën Er legte die Hände um ihren Hals und würgte sie. 
WARF RENT E REMH, I. itr mühsam schlucken 
SS, Sa Er musste ~; wahrscheinlich hatte er eiw 
Schlechtes gegessen th WAE HRA mg TH ARE TE. 

Wurm um) <-te)s, Würmer> der kleines, längliches, wir- 
belloses Tier h einen ~ im Apfel finden ERER AT 
— Rah Da ist der ~ drin! (umg) das ist überhaupt nicht 
in Ordnung [N] RME MH Emer Ich kann den Fehler einfach 
nicht finden , in dieser Rechnung ist der ~ drin! RESER 
"a. DRé8 zé MR. Mem die Würmer aus der Nase 
ziehen müssen ( umg) man muss jdn sehr intensiv befragen, 
um Auskunft zu bekommen [D ARRA MEE Von sich aus 
sagt er dir nichts, dem mussi du die Würmer aus der Nase 
ziehen. RTE ATH RRAN ABAR, Komp:Band- 
4, Regen- gl 

wur- men ['vurman] <wurmt, wurmte, gewurmt> ir [Kl etw 
wurmt jdn (umg) ärgern [JRE RR, ARE Es wurmte 
ihn, dass sie alleine ins Kino gegangen wer AT AR EM 
LEE acht 

«Wurst [vorst] <-, Wùrste> die Nahrungsmittel. das aus 
Fleisch und Gewürzen hergestellt wird Sp. Mk Er belegt 
das Brot mit einer Scheibe ~. WEABLKT—H&l, Das 
ist mir ~. (umg) Das ist mir egal. [D] ZFR RAF. Es ist 
mir ~, ob sie ins Kino geht oder ob nicht, ich gehe nicht. 
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LPRA AELE Sr. Komp: -brot Sen, 
Brat- ren. Streich- $ Aia 

Würst-chen | 'yyrstgon] 5, -> eas 1. kleine, dünne Wurst 
Ah Heute gibt es Wiener ~ mit Brot und Salat. SRH M 
mH eA E. 2. umg pej) unbedeutender 
Mensch [H BIS ein kleines ~, das sich wichtig 
macht -ABEUICBARBEHNKARENA 

Wurzel f 'vortsl} = -n> @ 1. BOT Teil einer Pflanze, der in 
der Erde wächst und der Wasser und Nährstoffe aufnimmt # 
Die ~n des Baumes gehen drei Meter tief in die Erde. WHR IR 
At. 2. Maindie ~ aus x die Zahl, die man mit sich 
selbst multiplizieren muss. um x zu erhalten H (80 Die ~ 
aus fünfundzwanzig ist fünf. 25 WAS, Wobl;wurzein 4. 
AUFL 

wur Zen į 'vyrtsn]- würzt. würzte. gewürzt.» ir [K jd würzt 
etw akk einer’ Špeise durch Gewürze mehr Geschmack geben 
BO scharf gewurztes Essen RR 

würzig E'vyrisıc] würziger, würzigst-> adj 1. gut gewürzt. 
schmackhaft kat il Bei. EA sehr ~es Essen OR 
BMR 2. su. das es gut riecht E Ste Waldluft Së 
De ANM 

wusch [vuf! prät von waschen waschen NIE =BG 
wuss: te, 'vosta] präf von wissen wissen OL EREZ 

Wüst Tast) — eis kein pl Jer unordentlicher Haufen. 
Durcheinander äs. 9.8 E Ihr Zimmer war ein einziger 
~ von Kleidung Win Ps RA ii. 

wüst | vy:st] = wüster, wüstest-> adj 1. öde, verlassen ES 
DEI UR eine ~e Gegend -PH EHMK 2. wild, aus- 
schweıfend 8 ën MER Er führt ein ~es Leben 53858 
BRES. 

Wus-tel'vyssto] «.-, n3 dir heißes, sehr trockenes Gebiet 
mit sehr wenig Pflanzen 2 8 Die Sahara ist eine —. Wu it 
ku të. Komp: -nbewohner "riëkuRn 

Wut i vut) - -.- kein pl d Gefühl des Ärgers, Zorn WS. $ 

IEE vor ~ kochen Së 

«wütend .. wutender. wütendst-> adj zornig. schr ärgerlich 
Em. Hamm auf jdn ~ sein A8 LH 5. über etw ~ 
sein Sam AS 


Xylophon 
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x Tiks] + das 1. der 24 Buchstabe des Alphabets F4 
bn A LN Das Wort ‚Xyl ` beginnt mit dem 
Buchstaben “Xyloyphon k PR WAYA XK vi. jdm 
ein ~ für ein U vormachen (umg) jdm etw vormachen. jdm 
eine Unwahrheit als Wahrheit darstellen LU 18888 A Sei 
auf der Hutt Lass dir kein ~- für ein U vormachen! WAIL 
Wi RART (umg) viele [TAB AFFE Sie 
lebt hier schon seit ~ Jahren BEERILERSUEET, 

x-Ach-se --, -w> die Waagerechte im Koordinatensystem X 
Bi die — zeichnen wi X a 

X-Beirne <.> kein sing pl Beine, die in einer x-Form 
gekrümmt sind WER. XEM Es gibt ~ und O-Beine. Am 
Pap. Wobl:x-beinig kmh 

x-fach <.-, -> adj (umg) sehr viele [D] ME, SEM: Trotz 
~er Ermahnungen zahlı er nicht RE t £K E h EEE Ti 
x 


x-mal adv (umg) sehr oft [DJE ŽK reg 8: Ich 
habe dir schon ~ gesagt ... 2798 MUT 

x-te ~ adj 1 umg ` verwendet, um eine große 
«unbeslimmte) Zahl zu bezeichnen [AIFABIKM RUE 
PA SEN E zum ~n Mal wiederholen, dass SS 
ERAT 

Xy-lo-phon [ksylo'fon] <-s. -e> das Musikinstrument mit 
Holz- oder Metaliplättchen, die mit zwei Hölzern geschla- 
gen werden AR ~ spielen ÑK REAY 


Y 


Y.y 'ypsilon. . -.- das der 25. Buchstabe des Alphabets ‘Y 
Baches 25 rz Das Wort ‚Yuppie‘ beginnt mit dem 
Buchstaben." Yuppie” 2 REN "Nr, 

y-Achse ` — -n die senkrechte Achse des Koordinatensys- 
tems YAM hi die — einzeichnen m Y 9i 

Yacht Last) siehe Jacht Sg Jacht 

Yoga joiga, kein pi siehe Joga & 1 Joga 

Yup-pie uni). -s, -s — der (umg pej: junger Mensch, der 
viel Wert auf beruflichen Erfolg und einen luxuriösen Le- 
bensstil legt [L RE (81 t Bist du unter die ~s gegangen ” 
PURE ru: 


Z 


Z, eler. -> das der 26. Buchstabe des Alphabets #44 
m 26 tzi Das Wort ‚Zahn‘ beginnt mit dem Buch- 
staben ~~. “Zahn Z RPE Z Fk, 

Za-cke['tsaks] < > diwe Spitze RI, RA die ~n einer 

EK) 

äher, zäiest- — adj so, dass es sehr fest ist und 

mañ es lange kauen muss Sa, drei ~es Fleisch RID ky 


Di 

e Zahl real). enz dreh. Menge, Anzahl Sen Die ~ 
der Mitarbeiter ist angestiegen. E RHM EM WT. 2. eine 
Grundgröße der Mathematik M7,% die ganzen, negativen. 
positiven rationalen ~ EHEM ER. die ~ fünf pr 
5. sich ~en gut. schlecht merken können che hRS 

e zah-len ['tsa:lən] <:zahlt, zahlte, gezahlt> I, tr [K] jd zahlt 
etw akk das Geld geben. das etw kostet $f} Sie ~ ihm die 
Reise nach England th Xib Eit ERE h t MA. U. ir 
Geld für eine Rechnung geben MS Ich möchte birte L, R 
AKM! Dieses Mal zahle ich! SKRIF) Z Sie bar, per 
Scheck oder mit Karie ` KEHAS SRIäatk, 

` zäh-len ['tşs:lən] ~ zåhit, zählte, gezählt> I. ır [K] jd zähle 
etw akk die Anzahl von etw feststellen ÄRE Er zählt 
sein Geld Agam, II. iir die Zahlen in ihrer Reihen- 
folge aufsagen A. it Kannst du schon bis zehn —? pe 
Heer] 10 7B? auf Halienisch — können SARAHATEN: 
auf jdn ~ [können] sich auf jdn verlassen [können] 23 E# 
Ar ki Auf ihn kannst du ~! {p TA ASE! 

zän-ler -z+ der TECH Instrument. das den Verbrauch 
von etw zählt HEIM Der ~ zeigt zehn Telefoneinhei- 
ten an. tR RRA OT, 

e zahl- reich «“zahlreicher, zahlreichst-'> adj viel 8 za. MB 
za Er hat ~e Bücher über dieses Thema geschrieben. BX 
TREX TEAK SE. 

Zah: lungs. mittel «: > dus das, womit man zahlt $ ftF 
S.A Geld ist das wichtigste ~. AEREE N EN E 
E. Kreditkarten sind heute weit verbreitete — SER FASFR 
A RIEF. 

Zahl- wort 1616, -wörter > dus Wort, das eine Zahl be- 
zeichnet Win Das Wort ‚fünf ist ein ~. Bl DET. 

zahm "tsamm] «2zahmer, zahmst-'> adj (++ wild) so, dass ein 
Tier àn Menschen gewöhnt ist und keine Angst vor ihnen 
hat ESEL MREH Sie har einen ~en Affen. We NEM 
ALIR fa 

» Zahn Lean! ene, Zähne:- der einer der weißen, harten 
Teile iñ Mund zum Beißen 4. Fi einen ~ ziehen IR — 
Z. die Zähne putzen H 7 Komp; -creme 3%. -pasta FE. 
„schmerzen 4%. -seide F. -stocher 7% . Backen» fü 
#5, Milch- a? , Schneide- "E.H? 

Zahn-arzt. -arz - tin <..ce)s, -Ärzte> der Arzt. der auf die 
Behandlung der Zähne spezialisiert ist 2 zweimal im Jahr 
zum — gehen BFEMKTE Komp:-praxis ZS, 
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-halferin FR F 

Zah bugs te -n> +14 kleine Bürste zum Reinigen der 
Zähne #4] sich die Zähne mit ~ und Zahnereme putzen W 
EEES DES 

Zan- ge ['tsago] < — 9 oe Werkzeug zum Greifen: Festhal- 
ten von Gegenständen k f $t f mir einer ~ den Nagel aus 
der Wand ziehen MMF HSTTA LET %*; jdn in die ~ 
nehmen (umg) jdn so intensiv befragen, dass es für ihn 
unangenehm ist [O SU E AM. A REEE A Der 
Staatsanwalt hat den Angeklagten in die ~ genommen. RE 
A EE A E o 

Zapf-sau-le -:., .n.+ d! Behälter an der Tankstelle. aus 
dem das Benzin kommt rt ak KO AR mh Die neue 
Tankstelle hat acht ~n. EMMHRATSHR. 

zap- peln ['tsapln] <'zappelt, zappelte. gezappelt = fr stram- 
peln, hin-und herwackeln 868. WR Der Fisch zap- 
pelt an der Angel. $$ LIEBBÄLBE. 

zart Ltsast] = zarter. zartcst- > adj fein # #63 Min, em 
ein Zei Duft -ERARE S. ~es Fleisch Wm 

zart-lich C'est) <zartlicher, zärtlichst-:- adj liebevoll & 
enn, Rn ein ~er Mensch ` "uni, en ~er 
Kuss SBS Nr Wobi:Zärtlichkeit HE Ir, MR 

zau-bern .'tsauben] - "zaubert. zauberte. gezaubert= 1. pi. 
E jd zaubert etw akk durch übernatürliche Kräfte etw be- 
wirken (RAR) ge Der Zauberer zauberte eine Taube aus 
dem Hut. MRHAR T EEH Re, 2. EM zaubert etw 
akk aus einfachen Dingen etw Besonderes machen 15 h H 
uus Resten ein wunderbares Essen ~ AHTRA RGH SN 
KR U. i1. Magie ausüben HERR RR Im Mittel- 
alter glaubte man, Hexen könnten ~. pitten ARA K A 
AHNE. 2. Zauberkunststücke zeigen D SE. ERE Zur 
Freude der Kinder zauberte der Vater auf dem Geburtstag 
IRAN LERE. 

Zaun [tsaun] <-(e)s. Zäune» der eine Konstruktion aus 
Holz däi Metall, die ein Grundstück abgrenzt XS, gr 
Der Garten ist durch einen ~ vom Grundstück des Nach- 
barn getrennt EA 5 R R h T. einen 
Streit vom ~ brechen ohne Notwendigkeit einen Streit be- 
ginnen ERREPA Baue 553 Er wollte unbedingt 
einen Streil vom ~ brechen. um zu zeigen. dass er stärker 
o np ER ee ii. Komp: 
Garten- RRE. 

Ze-bra | !tserbra] /-s. -s ~ das eine Art Pferd mit einem 
schwarz-weiß gestreiften Fell #4 Das ~ lebt in Afrika. 3E 
Be. 

Ze-bra-strei: fen e, -.- der weiße Streifen auf der Straße, 
die einen Fußgängerüberweg markieren SURUTI, BE 
aig am ~ anhalten BERIB E 

Zeh (pe | -en> der einer der funf Feile vorne am Fuß 8 
BER Der Schuh drückt an den ~en. AURE FIREEINER. 

Ze-he eco) -.-n.- dev 1. Zeh Wäi -JER Der Schuh drückt 
an den“ --n. Er RI 2. Veil der Knoblauchknolle #3 JL 
Für das Rezept braucht man drei ~n. MIET EERE =R. 
ML. Komp:Knoblauch- 5% 


Zapfsäule 


605 


« zehn | tse:n] num die Zahl 10 + Der Mensch hat ~ Finger 
und — Zehen AUTMREHAFTBR. 

Zeh- ner ['tseme] <-s, -> der Geldschein im Wert von 10 Eu- 
ro, DM Franken ... (gt: GEKE) Können Sie mir 
den Fünfziger in ~ wechseln? MERRE THERN HE 

«Zei-chen['tsaicn] <-s. - dus 1. Hinweis, Signal f $. 
5. PRS. pin Der Polizist gab das ~ zur Weiterfahrt 
ERAT- TR TB. 2. Merkmal, Anzeichen Mk. 
Më. II erste ~ von Erschöpfung zeigen KI i EW i II 
HK. Das muss ein ~ dafür sein, dass ich heute gewinne. 
RRERS KRMH A. 3. Symbol Ae. Qt. ia Dieses ~ 
steht für ‚Datei speichern . KTRRATCHRBR”. 
Komp:-sprache zap 

Zei«chen-trick-film <-ces, -e> der Film, der aus gezeich- 
neten Bildern gemacht ist 3% Viele bekannte ~e wurden 
von den Walt-Disney-Studios hergestellt. ZS AN HERR 
Grimm EH ELIEE im, 

e zeich-nen['tsaicnen] < zeichnet, zeichnete, gezeichnet> tr 
Kjjd zeichnet’ etw akk eine Zeichnung machen m. $l, 1 E 
einen Plan des Hauses ~ SIR EEE 

e Zeich-nung «-, en. the Bild, das man mit einem Stift ge- 
malt hat; Skizze RM, KAM Sie machte eine ~ von dem 
Gebäude. wm T KENKA. eine ~ anfertigen Sir 26 
am Komp:Bleistift- géng, Foder- Æ Bj 

Zei-ge-finger <-s, -> der Finger zwischen Daumen und 
Mittelfinger 6 5 Sie schimpfte mit erhobenem ~. WEEK 
ER, 

szei gent wan) << zeigt, zeigte, gezeigt > I. ir 1. präsen- 
tieren, vorstellen Hr HR, M Er zeigt den Gästen die 
Fabrik. az ATS (LT. An der Grenze muss man den 
Ausweis ~. EHS, VANTE. 2. R jd zeigt Ljdm] etw 
akk erklären A. 9. HEN Können Sie mir ~, wie das 
neue Computerprogramm funktioniert? (o RK TER 
ARRE MN CIE: I. ref! 1. (EN zeigt sich akk irgendwie 
seine Gefühle zu erkennen geben ETE, zait, Bn Er 
zeigte sich dankbar fur die Hilje. Kat AIRES. 2. 
[Kletw zeigt sich man findet etw heraus EM. #8 Es zeigte 
sich, dass sie Recht hatte. 5358 gm. DIL. ir den 
Finger, Stock’ .. auf cin bestimmtes Ziel richten Sg. 
HEHE AKÉ Er zeigte mit dem Stock auf das Haus. th H 
FRENaERT. 

Zei: ger ['tsaige] <-s, -> den beweglicher Stift an einer Uhr. 
der die Zeit angibt H .i4t Die ~ der Uhr sind auf fünf ste- 
hen geblieben. WIIK SHEM TET S. 

» Zei-le[ 'tsailo] <-, 7 dre Reihe mit Wörtern in einem 
Text HAN .F fr Der Texı hat genau hundert ~n. RALE 
RIFA 100 7. 

e Zeit tsai] -:-, -en.> die 1. das Verlaufen der Stunden, 
Tage. Fahre mW. CH Wie die ~ vergeht! RIES 
Ich habe nur wenig ~. gut, 2. Ära, Epoche 278 
R Fr lebte in der ~ des Barock. EHEM. 3. 
LING Tempus ai $ Präsens und Perfekt sind grammatische 
~en. REHMERMEUTN FEAR, zur — im Moment, 
diese Tage AA. Api Zur ~ haben wir wenig Aufträge. HW 
mm ër, Zur ~ geht es mir eigentlich ganz gut. Hä 
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Ritt 4tr, Es wird ~, dass... jà muss endlich etw tun 
ERTL Es wird ~. dass wir losgehen, sonst kommen wir 
zu spät. SIGI. SM KA KM, sich mit etw ~ 
lassen sich mit etw nicht beeilen Mr Tal Kt pm 

RS ES Wo bleiben sie nur? Sie lassen sich ganz schön 
WREE IR? WIE EAE AAN! sich für etw ~ 

nehmen sich bei einer Sache nicht heeilen MA Mich # 

sich für eine Aufgabe genügend ~ nehmen $ $ E METAL 2 

it: 4: die ~ drängt man hat für etw nur noch wenig 

Zeit EI. ai RT ST Los, beeil dich. die ~ drängt! 

XAA. Mm RE! Ach, du liebe ~! Um Gottes willen!. 
Oh. Schreck! AW! Ach, du liebe ~~! Wie siehst du denn 
aus? RE Dër: Wobi:zeitlich ant, 
Dia Komp: Arbeits- "ran 

Zeit al, ler e. rn Ara, Epoche HI. p.a das — 
der Aufklärung D'ëai gp. D'SS dn 

Zeit-ar-beit kein pl die Arbeitsstelle, die man für eine 
begrenzte Zeit hat Ha LA MME T As BF I eine ~ 
vermitteln A9 Bn THE 

Zeit- druck -ces > kein pl der Mangel an Zeit ni ER Er 
steht unter starkem ~, weil er morgen fertig sein muss. gi 
AE VIAR TER TAE nal RE. 

Zeit- geist < kein pl der das Denken und die Meinun- 
gen. die für die Menschen einer bestimmten Zeit typisch 
sind oU IER sich dem ~ anpassen WARRT t 

zei- tig ['tsaitic] adv früh $4 Er muss ~ aufstehen. um den 
Zug meh zu verpassen. TFT RE, 

Zeit-lu-pe. ... kein pl die cine Darstellung im Film. bei der 
man einen Vorgang sehr viel langsamer sicht, als er in 
Wirklichkeit ist WA IF. ME % Sehen wir uns diese Szene 
nochmals in der ~ an! IRNERBARE Aut! 

Zeit-punkt = ces. ez Aer Augenblick. Moment af 3. ais, 
ufi Das ist nicht der richtige ~ für eine Diskussion! 27 K 
HESE Bis zu diesem ~- sollten Sie fertig sein. Fiz 
TREIE, 

e Zeit: schrift ["tsaitjrift] ~- en> dee (= Hustrierte) Heft 
mit Texten. Fotos und Werbung. das regelmäßig erscheint 
Zb. MT Er kaufte sich am Kiosk eine ~. WARWERT- 
Kë 


«Zei-tung ` Z, en > dr mehrere große Blätter Pa- 
pier mit den aktuellen Nachrichten. die täglich oder 
wöchentlich erscheinen 8.839 in der S-Bahn die ~ lesen 
ERBE REN. eine ~ abonnieren iT WR 
Komp: Tages- DM. Wochen- RR 

Zei-le |'tselo] — — A die einfaches Zimmer in einem 
Gefängnis oder einem Kloster ¥ p.b # Der Gefangene 
wurde in seine = zurückgebracht. PRRI TER. 

«Zeit | tselt' vos, -e/> vav ein sehr kleines ‚Häuschen‘ aus 
Stoff. das man selbst aufbaut, um beim Campen darin zu 
schlafen #K A Sie übernachten in einem ~ quf dem 
Campingplatz. ENTERA BRKET HIR, Wobi:zelten Ss 

Ze-mentise'ment! <-te1s'> kein pl der Stoff aus Kalk zum 
Bauen A7 und. Sand vermischen NS EK ms f Wobi: 
zementieren -Vk U Am 


AE 


etwas zerreißen 


Ze-nit seint) <-ce)s> kein pl der höchster Punkt TA. iE 
A&I Die Sonne sieht um zwölf Uhr im ~. 12 ARAMA 
TRAR 

zen-sie-ren [tsen'zi:ran] < zensiert, zensierte, zensiert > ir 
1. (Kl jd zensiert etw akk beurteilen, benoten ++ 4} Der 
Lehrer zensiert die Klassenarbeit. EHRE I 33. 2. W 
Jd zensiert etw akk kontrollieren, ob das, was in den Me- 
dien gezeigt wird, der gesellschaftlichen Moral oder der 
gewünschten Politik entspricht 2 2.859 Die Berichte 
über den Krieg werden zensiert. HRRPENFLETRE. 

Zen» sur (isen zuel <-, -en> die Note, z.B. in der Schule 3 
KM Zus ~en haben Bänn 

Zen-ti-me-ter [tşenti weie) <-s, -> der eine Maßeinheit für 
Längen BE, ZC Zehn Millimeter sind ein ~. 0 X1 
* 


.zert-rat [tsen'tra:l] < zentraler, zentralst-”> adj 1. in der 
Mitte, im Zentrum liegend PGH in ~er Lage FPLR 
2. entscheidend, am wichtigsten S Sp, Ei Die ~e 
Frage ist doch, wie es weitergeht! KA ERUEEARR! 

Zent-ra-lis-mus [ts entra'lsmas] <-> kein pl der die 
Konzentration aller Mächte/Kompetenzen an einer Stelle 
HRB HA — ist das Gegenteil von Föderalismus. p 
ARRHERHUN dog, Wobl:zentralistisch Sta, 
RER 

+ Zentrum ['tsentrom] <-s, -ren> das 1. Mittelpunkt ge 3 , 1 
Etb das ~ der Weli ERR Ht, Sie steht im ~ der 
Aufmerksamkeit. RA Fi E j fù. 2. Stadtmitte ti 
m Sie wohnt mitten im ~. MEET PÙ. 

zer-bre-chen </zerbrechen, zerbrach, zerbrochen> 1. ır K} 
jà zerbricht etw akk etw aus Glas/Porzellan kaputtmachen 
48-168 Er hat die Vase zerbrochen. WRAHHTRT, D. iir 
<sein> scheitern, kapitulieren SM ,3 -e Ma HRA Er ist 
an seinem Schicksal zerbrochen. HERTZ. 

Ze- remo- nie [tseremo'ni:] «<-. -n> die feierliches Ritual {X 
KM, ALR die ~ beim Staatsbesuch E 2 i IE B} KALK 
Komp:Hochzeits- GENE 

zer-rei-ben <zerreibt, zerrieb, zerrieben> fr [K] jd/ etw zer- 
reibt etw akk eiw in kleine Teile reiben Së. gg. Sie 
zerrieb die Schokolade. WERT ISA. 

zerret Ben < zerreißt, zerriss, zerrissen > I, tr (K] jā 
zerreißt etw akk etw in kleine Stücke reißen WS, Wig Vor 
lauter Wut zerriss er den Brief. KTREHARTASTA. I. 
ref! Ich kann mich doch nicht ~t (umg) ich kann nicht so 
viele verschiedene Dinge gleichzeitig machen [H ]R T B4 
49x! Immer schön der Reihe nach, ich kann mich doch 
nicht ~! Kusel rage 

zer-ren ['tseran] <zerrt, zerrte, gezerrt> 1. ır [K] jd zerrt 
"jdn/etw kk heftig ziehen Rm. ER Er zerrte sie an den 
Haaren. APRES L. II. ref! Kjad zerrt sich dat etw akk 
überdehnen Hf sich einen Muskel ~ HHT -KMA Wo- 
bi:Zerrung WIR 

zer: schnei-den <zerschneidet, zerschnitt, zerschnitten> fr 
[Ki jd zerschneidet etw akk etw mit einem scharfen Gegen- 
stand in mehrere Teile teilen SS, 7. ES Fleisch mit 
dem Messer ~ F JIH A GIR 
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«zer-stö-ren - zerstört. zerstörte, zerstört» tr H jd/’etw 
zerstört etw akk vernichten $1. 59. Das Gebäude wurde 
im Krieg zerstört. ZHP AA 3 WEIT. Er hat ihr Leben 
zerstört. (BR TEH- E, 

Zer- stö-rung en die Vernichtung D. Sp die ~ der 
Stadt im Krieg 1 14i hi i RR 

zer: streuen = zerstreut. zerstreute, zerstreut» ir [Rljd; etw 
zerstreut jdn auflösen, vertreiben M M, 2 p Das Militär 
zerstreute die Demonstranten. FAZ TREE. Er hat ihre 
Zweifel zerstreut. (SE T WITSE. 

Zer-streu-ung «:-.> kein pl An, 1. Unterhaltung. Ablenkung 
EN, HR Nach der ganzen Arbeit braucht sie ein bisschen 
~. IHZEMER— MH. 2. das Auflösen. Vertreiben ei- 
ner großen Menschengruppe 44 Die Polizei bewirkte die 
~ der Demonstranten. BEHTREEHAK. 

»Zer-ti-fi-kat |isertifi'kart] ies, -e17 adas Bescheinigung, 
Zeugnis VS. He e das — Deutsch machen BETA 

Set: fei ['tseil] < der kleines Stück Papier 4%, H, 
DS Er Hahm einen ~ und schrieb ihr eine kurze Nach- 
nchi. WEB —KRAREHT emp. Kamp: Einkaufs- 
WA. Notiz- 08% 

«Zeug [tsoyk] <-(e)s”> kein pl das 1. (umg) Sachen, Dinge 
"reg: oa Wo hasi du das ~ denn her? KREAMILHF 
KZE RT H? 2. (umg) Kleidung [IM]KWAIR Ich muss 
mein ~ noch waschen. Rib VAHERI, 3. (umg) Quatsch 
Luk. HGA Red kein dummes ~! SR 
31 sich ins ~ legen (umg) sich sehr anstrengen [A lé Dt 
ENT BIT Er hat sich mächtig ins ~ gelegt, um ihr 
zu gefallen. X Cuwgh, AS FE. Komp: Bett- ki 
8. Feuer- 278. Spiel- Sch 

vZeu- ge 'tsoygo! = nn. der jd, der etw beobachtet hat W 
À als ~ “aussagen HEHE ARGE Komp:Kron- + REA 

zeu. gen L'tsoygn) «zeugt. zeugte. gezeugt> I. tr Kö cein 
"Mann? zeugt jdn ein Kind machen 4 (8> ein Kind ~ GE 
yf I. itr [K] etw zeugt von etw dar etw über das Wesen von 
kim, etw sagen E&E WM Das zengi von einem schlech- 
ten Charakter. 2 18 "ERR. Wobl:Zeugung #4 

eZeug-nis i pins 888, -€> dus 1. ein Dokument mit 
den Noten, die cin Schüler für seine Leistungen erhalten 
hat KÆRAR ein gutes ~ haben H nnggng, Angst 
vor dem ~ haben Ki REM 2. Dokument vom Arbeitge- 
ber mit einer Beurteilung der eigenen Arbeit ZP. SR 
jdm ein ~ ausstellen HAAI H- EEE 

Ziege 'tsiga] -m> die ein Tier mit Hörnern, das Milch 
gibt (E Die ~ meckert. FRERE 

Ziegel Liste? — der ein Stein aus Ton, der für den 
Häuserbau gebraucht wird #5. ML Dieses Haus ist aus ~n ge- 
baut und nicht aus Beton. SUB TENENKHRANENE 
ma. Komp:Dach- i 

«ziehen | !tsizon| «.zieht. zog. gezogen I. ir 1. IER zieht 
Jdn;etw akk sich bewegen und dabei eiw in die gleiche 
Richtung mitbewegen EM. 5 Die Pferde ~ die Kutsche. 
"Lë. das Surfbreit aus dem Wasser — RBD RK 
mz. [K jd zieht etw akk herausholen pp. 2 8.297 Der 
Zahn muss leıder gezogen werden. H BG 23287. 3. 


Ziegel 


610 


Rd zieht etw akk Pflanzen züchten Kitt. 3$ @ Tomaten im 
Garten — ERS I. itr 1. gehen und dabei etw 
tin die gleiche Richtung) hinter sich her bewegen 2.3 Du 
musst ~, nicht schieben. WAIRERE, 2. gehen iiit 
aa Die Demonstranten ~ durch die Stadi. zë Sg 
At. 3. [K]jd zieht irgendwohin jd zieht um 28. Ef Ich zie- 
he nach Dresden. BE PS 8 len". Es zieht. ein Luft- 
zug geht durch ein Zimmer F#M, Birte mach das Fenster 
zu, es zieht. BEE. ATER, 
“Ziel [isil] (eds, das 1. Ort, den man erreichen 
möchte Bag Sein ~ war die nächste Stadt. Hut Ef 
— tt. 2. Sinn’Zweck eines Handelns A. %8, EM 
sich hohe ~e setzen S A8 HS, zum ~ gelangen KA) 
D E 3. sport Ende einer Wettkampfstrecke # A Der 
schnellste Läufer erreicht das ~ zuerst. RRHREF RS, 


gess, 

ziel-l08 <.. -> adv ohne Ziel KAMM. run Er 
schlenderte ~ durch die Straßen. RO Hi Ei E RE 

Ziel schei- be <., -n> die Scheibe, die man beim Schießen 
ireffen muss # die ~ treffen pr 

.ziem-lichr' tsimlig] <-. — adj relativ viel/groß 8 ži np. d 
MM mir ~ër Sicherheit 4%, eine ~e Enttäuschung # 
AKARA, ~ viele Leute BSEHA 

zieren ['tsiren] «ziert, zierte, geiert L sr R) erw ziert 
jdn /etw äkk schmücken Sp Së Muster ~ die Wände. E 
ERMES, I. refi [K] jd ziert sich akk zögern/sich 
schämen, etw zu tun Wik f RS Sie zierte sich, ihn 
einzuiaden. ie EEHEHE. 

zier-lich | 'tsishç] <zierlicher. zierlichst-> adj dünn, fein. 
zerbrechlich stëm. ME) MR eine ~e Frau — Dën 


St 

Ziffer ltsife] <-, -n> die einstellige Zahl gz vm ‚2 ist 
eine arabische ~ und „IF eine römische. "7 RIRHEMF.M 
"VEFERT, 

ret+te |tsiga reta] <-. -n> die kleine längliche Rolle 
aus Tabak zum Rauchen #4. I Er raucht eine ~e nach 
der anderen. {h — 3k "ëm, 

Zi-gar-re [tsi'gara] <-. -n> dıe kleine Stange aus Tabak zum 
Rauchen Zä Er raucht lieber ~n als Zigarerten. EHE 
Aiit EA. 

e Zim» mer (eme <-s. -> das ein Raum zum Wohnen Sp. 
¥ Die Wohnung hat vier ~, eine Küche und ein Bad. 95 
ERANA — ARN SE. Komp: decke KH, 
‚schlüssel EHE. Bade- mx, Ess- Sr, Kinder- jL& 
B. Schlaf- Es, Wohn- SES 

Zim- mer-mäd-chen <.s, -> das eine Frau, die in einem 
Hotet die Zimmer aufräumt und sauber macht WS 8, t 
ph Das — macht jeden Tag die Hotelbeiten. ZB SR RA 
SR. 

Zimt Lem) ee kein pl der cin Gewürz HE ~ in den 
"Kuchen mischen REMAKE 

Zinn [tsn] <-te)s:> kein pl dus sehr weiches. formbares Me- 
tall Ei Spielzeugsoldaten aus — BA 

e Zin- sen | tsınzn] -<-> kein sing pl Geld, das man für das 
Ausleihen von’ Geld bezahlen muss oder das man beim 
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Sparen von der Bank bekommt AU. 5 % ~ bezahlen 
bekommen SU BASS ME 

zir-kaf'tsıcka | adv (auch: circa? ungefähr kt, kit - 100 
Personen La 10 FA 

Zirkel ['tsirkl] - dei 1. ech Gerat zum Zeichnen von 
Kreisen MM mir dem ~ einen Kreis ziehen HART AN 
2. Gruppe von Personen $0. RT. EAR on ~ von 
Gelehrten -BFE 

Zirkus! tsırkos] +2. -se vu 1 großes Zelt, in dem Clowns. 
dressiert€ Tiere und Artisten auftreten BM in den ~ ge- 
hen Aë 3 rk; einen ~ machen (umg) sich wegen etw sehr 
anstellen. sehr empfindlich reagieren To Je p, AF EM 
Mach doch nicht so einen ~! $ia EA T} 

zi-schen [‘tsufn] - zischt. zischte. gezscht » I. ir [Ki jd 
'zischt etw ükk cine kurze leise. aber heftige Bemerkung ma- 
chen. weil man sehr ärgerlich ist. Sen „Ser ruhig“, zi- 
schie er. “x Meet" hg II, itr cinen scharfen Laut 
produzieren Op eu Eine Schlange zischt . — SACH dën 
Air 

Zitat [sita = ters, -e> den Stelle aus einem Text; etw, 
was jd gesagt hat 4:31 X.3,58 ein wörtliches ~ ETF 
ms Wobf:zitieren Am, Im 

e Zıt-ro:ne [1si'tro:ns) -n> ‚he eine Frucht mit gelber 
Schale. die %auer schmeckt Hk ~n auspressen SIS 
Komp: -nbaum GN. -nsaft FR 

zit-tern tsten] = zittert, zitterte, gezittert = jir [K jd zit- 
teri jds Körper bewegt sich schneli und heftig HS. 24.18 
BR Sie zittert vor Kälte, vor Angst. wh TRR REEL, 

zi-vil Delai ~ adj i. bürgerlich, nicht militärisch RM 
W-K, EED Das Familienrecht ist ein ~es Recht. $ 
Ser. mp Er har seine Uniform ausgezogen und ist Z 

unterwegs. II FAIR. FARE HET 2. OH vor dem 
Gesetz. standesamtlich zë Am — heiraten Si 
3. Cumg) gut. nicht zu hoch TU AP. Gem, ES e 
Preise "285 

Zi-vil-dienst - eis kein pl «ur Ersatzdienst für den 
Militärdienst, meist in sozialen Institutionen |E MR EL Er 
macht ~ in einem Krankenhaus WS SI. 

Zi-vil-dienst- leisten dein "pn, nr der jd, der Zivil- 
dienst leistet KÆRA als ~r im Altersheim arbeiten fF $ 
LERRET- KREDIA 

Zivieli-sa-ti-onLteiviliza'tsion] —— -en’> ui die Lebens- 
bedingungen eines Kulturkreises X die westliche — hi 
41 Wobi:zivilisieren 

zogi eck) prät von richen zichen Hl & SEA. 

zögern’ 'isøgen] - zögert. zögerte. gerögert - itr damit 
warten. dw zu tun ER. GH. AR TR Wir sollten nicht 
länger — und den Vertrag unterschreiben. 28 11 4 9E PE I fR 
CERERE, 

Zo-li-bat[tseli'bait] - eg. kein pl dus ar ReL die Tatsa- 
che, dass Gin katholischer Pnester nicht heiraten darf A. 
ma mn im — leben di gE 

Zoh tal] - ceis, Zölle < der 1. Stever auf Waren, die von 
einem Land in ein anderes transportiert werden P. XB Sie 
mussten für de Einfuhr der Ware ~ zahlen WATEA BU 


A 


Zirkel 


Zivildienst 

Wer nicht zum 
Militär gehen 
will, muss in 
Deutschland 13, 
in Österreich 12 
Monate Zivil- 
dienst leisten. 
Seit 1997 ist die- 
ser Ersatzdienst 
«statt Militär- 
dienst) auch in 
der Schweiz 
möglich. Er 
dauert hier 12 
Monate. Zivil- 
dienstleistende, 
kurz ‚Zi 
arbeiten von 
allem im sozia- 
len Bereich. z. 
B als Alten- 
pfleger, Fahrer 
für Behinderte 
oder Helfer in 
einer Jugend- 
herberge. 
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Zopf 


ih ZKR, 2. Stelle, der man die Steuer für eine Ware 
gibt, die man exportieren oder importieren will ¥% Nach 
der Landung müssen wir nach durch den ~. SHZERITE 
mea, Komp:-amt ss, erklärung H% 

zoll-frei —— ->> adj (++ zolfpflichtig) so. dass man keinen 
Zoll bezahlen mus e ZARR. RAM Sie hatten nur ~e 
Ware in ihren Koffern. ihrer HE RR h. 

Zoll-kon-trol-le <-, -n> die Kontrolle, ob Reisende Waren 
mit sich führen, für die man Zoll bezahlen muss WR 
Die ~n am Flughajen werden immer schärfer. NIE: 
KBHBTHT, 

Zoll-stock <-ce)s, Stëck der (s=Metermaß) ein Messstab 
WR Der Zimmermann nahm den ~, um den Raum aus- 
zumessen, KITH H R KAE S 

»Zo-ne ['tsona] <-, -n> die 1. Gebiet MS. RR: H4 eine 
miliiärische ~ — EMRK 2. bestimmter Bereich. ın dem 
eine Fahrkarte gültig ist FRUMEIEL,R eine Fahrkarte 
für drei ~n tram Komp: Fußgänger- HE. 
Klima- per 

eZoo [tso:] <-s. -s> der (æ Tierpark) spezieller Park, wo 
man Tiere aus vielen Ländern besichtigen kann Am Wir 
gehen am Sonntag in den ~. RIJA B EHE. 

Zoom [zum] <-s, -s> dus Fotoobjektiv, mit dem man das 
Motiv näher heranholen kann RERA das ~ benutzen 
bëssi 

Zopf [isopf] <-te)s. Zöpfe:> der 1. langes Haar, das zu ei- 
nem Strang geflochten wird #7 Sie trägt heute einen ~. H 
ARHT-TRT, 2. ein Gebäck HEE einen ~ mit But- 
ter und Marmelade servieren KLAR MEERE 
Sp, ein alter ~ sein schon lange bekannt sein ZB FEINE 
Winta Das ist dach ein alter ~! KAREF RRAN! 

eZom [tsorn] <-(e)s> kein pl der Wut ëm in ~ gera- 
ten RR 

e zornig Dreem) <zorniger, zornigst-> adj wütend MH. 
aen. Er wird schnell ~. WARRT. Sie ist 
~. WERT, 

ezu [tsw] I. präp + dat 1. gibt das Ziel einer Bewegung an $) 
X, tk Komm, wir gehen ~ mir nach Hause. £ RIIE 
RR. Schule gehen £ La, ~m Supermarkt fahren HEZ 
w, jdn ~m Bahnhof bringen SA zk, ~ einem 
Kongress eingeladen sein WER AB- KA 2. gibt einen 
Ort an te ~ Hause ÆR. ~ Lande und ~ Wasser SBS 
Ap 3. gibt die Art der Fortbewegung an P, m ~ Fuß ge- 
hen Æt E 4. gibt ein Verhältnis an P. Wir haben drei ~ 
eins (3:1) gewonnen. SU 2-1 EI. 5. gibt einen Zeitpunkt 
an Wett E BAR) — Beginn der Sendung W BIR 
at, ~n Schluss RE, ~ Ostern ERESHIRHR 6. gibt den 
Zweck einer Handlung an XT Was sollen wir ihr ~m Ge- 
buristag schenken? RTI gun 4# A ALM? Das habe ich 
nur ~m Spaß gemacht. STR HAMMER. — Ihrer Infor- 
mation XT {MÀ D. adv 1. mehr als genug X Die Hose 
ist ~ groß. KRBEFAAT, Du fährst ~ schnell. WAAK 
#T. Das ist mir ~ viel. RKR f, 2. geschlossen 
ët fs das Geschäft schon ~7 SOT r? 
Die Tür ist ~. "158. HL konj stellt eine Verbindung zu 
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einem Infinitiv her pg 1.5. Fech habe noch ~ arbeiten 
RG fr, Ich habe vor. sie am Wochenende ~ be- 
suchen RHRAR List, 

Zu-be-hor L'tsubahøwj ten, enz ihn alles. was zu etw 
gchort oder für etw gebraucht wird Az fr: Bi it. MJA in 
Foto MAMEI 

zul bei-ßen ~ beißt zu, biss zu. zugebissen..- ìir beißen, ohne 
den Mund wieder zu offnen VS. pt Der Hund hat zugebis- 
sen und sie nicht mehr los. SD WIRT. 

zul be» rei- ten -bereitet zu. bereitete zu. zubereitet» tr K 
ja bereitet etw akk zu kochen. eine Mahlzeit vorbereiten X 
RER das Abendessen ~ Reis 

zuch- ten ['tsygtn?! = zöchtet, züchtete. gezüchtet» ir [K] jd 
züchtei et akk Tiere oder Planzen heranzichen gg SS, 
ist Rinder — St Wobi:Zucht Mä Sp. 

zu: cken |'tsskņj «© zuckt. zuckte, gezuckt > ir eine 
plötzliche nervöse Bewegung machen #6. Wm Er zuckte 
nervös zusammen. fh RET kie Hi R- Bi, ohne mit der 
Wimper zu — ohne zu zögern, ohne Bedenken $R AFE 
AM Er zahlte den hohen Preis. ohne mit der Wimper 
zu ~. WERTET RAR. 

e Zu-cker _'tsuke] 7-5, (-)> der süßer weißer Stoff #: Rh 
Nehmen Sie ~ in den Kaffee ak P Eimin? 

zu: cker: krank <. adj so, dass man keinen Zucker essen 
durl; so. dass man Diabetes hat EHE RAM) Viele Menschen 
werden im Alter ~. WBAELA TRE TWR. 

zulde- cken <- deckt zu, deckte zu. zugedeckt > ır [Kl jd deckt 
jan [| mit etw dai) zu eine Decke über jdn legen 5.251 2 
— E Die Mutter deckt ihr Kind mit einer Betidecke zu. & 
RERHRTALET 

zu-dring- lich "tsurdriglic] < zudringlicher. zudringlichst-> 
adj aufdringlich. belastigend A T mp. MAG) Der Mann 
wurde ~. "SA NR, 

zu-ein-an-der [tsu?ai'nande! adv ciner zum anderen MS, 
ik Sie sind nicht bösonders nett ~. BNRUREHIER. 
Die Farben passen nicht gut ~. BILER Eia EA ERA, 

e zu-erst[tsulrenst! adv 1. als erster erstes 8 ~^, EX Ich 
komme ~ E, Z~ war ich schwimmen. dann war ich 
einkaufen. RAZEKT BERN. 2. am Anfang 40. & 
Ka hnt i Z- habe ich gar nichts verstanden, aber 
dann wurde mir alles klar. BAR- SIUE APHE MERR 
QAT. 3. zum ersten Mal #- 2 Dieses Verfahren wurde 

- in den USA angewandt. BARER 2 ERR. 
eZo-fall =-1e)s, fälle» der das Geschehen von Dingen. 
ohne dass es jd plant oder steuert {4 #8 Ff. EHE die 
Dinge dem ~ überlassen U RAR 

e zu-täl-lig -.-, -> adj 1. per Zufall: ohne dass man es ge- 
plant hat MRH, EIH eine ~e Begegnung -WARA 
2. cumg) eventuell Lol. Haben Sie ~ seine Telefon- 
nummer? hiy EA iei ERR 

e zu: frie-den [tsu'fridn] < zufriedener, zufriedenst-> adj 
so. dass man die Situation. in der man ist, gut findet und 
keinen weiteren Wunsch hat ME RES ein ~es Lächeln 

aka Wobl: Zufriedenheit HE 
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Zug (uk: rei, Züge.» der 1. Eisenbahn az. A7 Sie 
fahrt jeden Tag mit dem ~ zur Arbeit. WẸ REKER LI. 
Der ~ hat Verspätung. KEM ET. 2. Eigenschaft des 
Charakters HEHE #5, gu... E ein unschöner ~ an 
jdm £Am— HAHN NE 3. unangenehmer Wind im Haus 
FM FEN Viele Zimmerpflanzen vertragen keinen 
~. HEZEMMERTFEN. 4. Atemzug, Luftholen -R. 
RAIER in tiefen Zügen einatmen KRHRA—HAS. 
lange Gruppe von Menschen. die marschieren I. BE. 73 
Der ~ der Demonstranten setzte sich in Bewegung. FREI 
MAERT. 6. Ziehen, Weiterrücken einer Figur in ei- 
nem Spiel Ef, -Æ Beim Schachspiel sind Schwarz und 
Weiß abwechselnd am ~. TAN RF ATEEN, 

Zu-ga-be ['tsuiga:bo] < > die ein Musikstück, das nach 
dem Ende eines Konzerts zusätzlich gespielt wird MM F 
Dus Publikum klarschte so lange, bis der Sänger eine ~ 
gab. ga ARE, EARKFERMIAHH. 

zuige:ben < gibt zu, gab zu, zugegeben:- rr 1. [K}jd gibt erw 
akk zu offen sagen. dass man etw getan hat. was nicht 
richtig war, eingestchen fi A. BEL, RU einen Fehler ~ @ 
Ar 7. [K jd gibt etw akk zu hinzufügen Mt in; Min 
Geben Sie einen Esslöffel Zucker zu und rühren Sie den Teig 
gut um. Rb ER EAN 

Zurgel (ergi) — s- -z der Leine, mit der ein Reiter das 
Pferd lenkt 4 die ~ locker lassen KM 

zt: gen _'tsy:gln] = zügelt, zügelte, gezügelt> itr — Sein > 
(CH) umdiehen Eig Wir ~ am Wochenende. ZUR? 


RS, 

Zu-ge-ständ-nis |'tsurgaftentms] sep, -se> das etw, was 
man selbst nicht will, aber dennoch wegen jdm tut/erlaubt 
EEEH AE Er machte ihr einige ~se. thatki T EI 
E 


zu ge-ste-hen <gesicht zu, gestand zu. zugestanden’> ir K 
jd gesteht jdm etw akk zu erlauben, geben ikti, 5 Mitar- 
beitern einen Urlaubstag mehr ~ SRH KM 

zu:gig enge) < zugiger, zugigst-> adj so, dass Zugluft zu 
spüren St AFEN eine ~e Ecke NEN MA 

zugleich [tsw'glaic] adv 1. ebenso HR. 8 NS Er ist Sänger 
und Komponis? ~. WREKE EEPAX. 2. gleichzeitig, 
zur gleichen Zeit Hi Sie lachte und weinte ~. MA SA. 

zu grei-fen < greift zu, griff zu, zugegriffen > itr L. etw 
packen, etw schnell nehmen ME. HS, BETT. 2 M57 
Die Polizei griff sofort zu und verhafteie den Verbrecher. $ 
AAEE T EI. 2. schnell kaufen: nehmen e, 2 
Greifen Sie zu. solange das Angebot besteht! AEA RI i 
CELEI 

zu-guns-ten [tsu'gonstn] präp + gen zum Vorteil/ Nutzen 
von jdm,etw E Al F.A Aiae Er verzichtete ~ seiner 
Schwester auf das Erbe. GA" 995 (ër, 

Zug- vo-gel -'-s, -vögel> der Vogel. der am Ende des Som- 
mers in wärmere Gebiete fliegt und erst im Frühjahr 
zurückkehrt 8, Schwalben sind Zugvögel. TAKE. 

»Zu-hau-se "tsu'hauza] <-s, -> das Ort, wo man lebt: 
Wohnung $ 59: Hasi du kein ~? WEHR! 
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zuhause _tsu'hauzo, adv (OSIERR. CH) dont, wo man 
wohnt; zu Haus R Er war die meiste Zeit ~. Gang 
WER. 

ezu hö-ren-. hört zu, horte zu. zugehört — itr aufmerksam 
anhören. was ein anderer sagt {f är. (A0 Nun hören Sie 
mal zu! MARERE! Ich höre gut zu! SIE 

Zu-hö-rercin? e, der jd, der zuhört më, Wig Die 
neue Radiosendung ist sehr beliebt bei den ~n. HAGHE 
WRITE RA. Sie isi eine gute ~in. WE "king, 

e Zu: kunft ['isukunft} =- kein pl dre Zeit. die noch kommt 
noch nicht gewesen ist ER, HRS feH In — werde ich 
30 etw nicht mehr machen. 13 IRA S M ROR REIT ST. Sor- 
gen um die -- A5 En Wobi:zukünftig Ati 

zu las-sen ~ lässt zu, ließ zu, zugelassen — tr 1. [K] jd Meet 
etw akk zu etw geschlossen lassen 7 F. ike Së Lass die 
Tür bitte zu! 39T]! 2. IEN lässt jdn zu die Teilnahme 
erlauben St. Sit, Sit at A Der Student wurde vom 
Prüfungsamt zur Prüfung zugelassen. # WE h Abi EREE 
SMER, 3. E lässt etw akk zu erlauben. dulden BER 
m. mal Ich kann nicht ~. dass du so betrogen wirst. RIĦ 
RARER PEURS. 4. KA lässt etw akk zu offiziell an- 
melden ft Fst dein neues Auto schon zugelassen? MIR“ 
ke 

zu-läs-sig | 'tsu:lsıg] - > adj erlaubt z3en, VF r t9. Et 
“ir die —e Höchsigeschwindigkeit AU MI B E KE 

-en> die 1. KFZ Anmeldung emes Fahrzeugs 

habe noch keine ~ für den neuen Wagen. 3 
Dër EA A AR. 2. Frlaubnis, eine Prüfung zu ma- 
chen Hif. tu] Antrag auf ~ zur Prüfung WF VF% iR h ik 

+ zu- letzt [isu'leist] adv (= zuerst) als letztes, zum Schluss 8 
GB Den Küchen essen wir ~. RIBJA EER. bis — bis 
zum Ende HSR EBAR Wir sind noch bis ~ auf der 
Party geblieben. R{|HEIRMEMERAL. 

zum Tisom] = zu + dem, siehe zu SN zu 

ežu ma-chen <: macht zu. machte zu, zugemacht:» I. ir K) 
A macht etw akk zu schließen zt. %0 Mach die Tur biite 
hinter dir zu! WAKAMATA E! H. ir (umg) ein 
Geschäft o. schließt [H34] 6. "1. Mık Machen Sie 
schon zu? iL teit TG? 

zu-min-dest "tsu'mindast] adv wenigstens ST Er hatte dir 
~ Bescheid sägen konnen. ft 2 PRAN- A, 

zu nächst (eu neigst] adv vorläufig, als nächstes g E, # a} 
Wir wollen ~ einmal die Simarion analysieren. SI 96 
mp KIEW. Z> können wir nur warten. RITER RESE 
I» 

Zurna me ['tsunna:m: ns. -n> der Nachname, Familien- 
name g Sein Vorname ist Karl, sein ~ ist Müller. WYF 
ERRIBERRI. 

e Zün-der ['tynde] -= kein sing pl (OSTERR) Streichhölzer. 
Zündhölzer k eine E Schachtel = — EAR 

e Zünd-holz — e, -höler’osıerr Zünder> das (SP. 
OSTFRR, CH, œ Streichholz) kleines Stäbchen aus Holz zum 
Feuermachen A 8 eine Packung Zundhölzer — SAS 

Zund-ker-ze =. -n> dw KFZ Teil eines Benzinmotors. das 
‘das Benzin-Luft-Gemisch zur Explosion bringt und so den 


Zündkerze 


= 
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Kolben antreibt KEE, S KÆ die ~n auswechseln T KIE 


z 

Zünd-schlüs-sel <-s, > der xrz Schlüssel. mit dem eın 
Fahrzeug gestartet wird A A 2288. Ich trage den ~ am 
Schlüsselbund. RUEKFRARHENUML. 

„zu neh-men nimmt zu. nahm zu, zugenommen» 1. tr R] 
jd nimmt zu schwerer werden KW) Ki Fr hat in letzter 
Zeit zehn Kilo zugenommen. AM Bai BET 10 AF. 
IL itr größer/mehr werden #in.#& Die Zahl der Gewalt- 
taten nimmt ständig zu. 47M W R ATEM, 

Zun-ge['tsuge] «<-, -n> die bewegliches Organ im Mund. 
mit den man spricht 5 5 % Ich habe mir an dem heißen 
Essen die ~ verbrannt ZE DEENS SIT E. 

zu-rech-nungs-fä-hig <, -> adj schuldfähig. bei klarem 
Verstand (95 La ACH ARERE HE Die Angeklagıe 
war zum Zeitpunkt der Tat nicht ~. BEHEER H BOA T A 


wn. 

zu-recht| finden [ tsu'rectfindn ] <findet zurecht, fand 
zurecht, zurechtgefünden>> rej! [K jd findet sich akk Lir- 
gendwo] zurecht sich in einer neuen Situation orientieren 8 
BLAA Findesı du dich an deinem neuen Arbeitsplaiz 
zurecht? WAERM LA ME Ta: Er fand sich in der großen 
Stadt schnell zurecht. WRIA NT ARME, 

zu«recht; kom- men — kommt zurecht, kam zurecht, zurecht- 
gekommen» ir < sein» 1. sich mit jdmyetw arrangieren 
Räim, 8, Afk Er kommt mit seinem neuen Chef 
nicht zurecht. HH £ i t 4 a ie. 2. mit einer 
schwierigen Situation fertig werden/klarkommen EE f 

NN Sie kam mit der neuen Situation nur schwer zurecht . ib 

RE rm. 

ick (tsu'ryk] adv wieder dahin, wo man/etw angefan- 
gen hat X: Mt EIN Einmal Basel und ~, bitte! SX 
-KNERTRMEEM! Schnell ~) RAR! 

«zu: rück| bekommen < bekommt zurück, bekam zurück, 
zuräckbekommen> tr [K] jd bekommt etw akk zurück etw 
wieder erhalten Ap. ER. RE, HARG Sie hat den Ring 
~, den sie verloren hatte. WXRMERMRKGHET. Er hat 
endlich das Geld ~, das er seinem Freund geliehen hatte. th 
Se T fA i AAA BSET o 

zurrück| bezahlen bezahlt zurück, bezahlte zurück. 
zurückbezahlt'> tr [K] jd bezahlt etw akk zurück jdm Geld 
wiedergeben, das man vorher von ihm bekommen hat HR. 
HR Sie muss Geld ~. WERTE. 

«zu: rückj fah- ren < fährt zurück, fuhr zurück, zurückgefah- 
zen itr <sein> IEN fährt zurück wieder dorthin fahren. 
wo man losgefahren ist; nach Hause fahren 3 Rl, 3 #8 El. 
FERE Ich muss morgen wieder ~. BERDMERFER. 

«zurück| ge- ben <- gibt zurück, gab zurück, zurückgegeben> 
ir DEM gibt erw akk zurück jdm das geben, was man vorher 
von ihm bekommen hat 32.238,02 Kannst du mir bitte 
mein Buch ~? BEER? 

zu:rück-hal-tend <zuräckhaltender, zurückhaltendst-> adj 
1. bescheiden, unaufdringlich #9 1 69 , Mm. TB AH 
Ihr ~es Wesen machte sie beliebt. TRETEN MARS 
X. 2. vorsichtig. beherrscht Al Mi, 73% A. Sg. GEBE 
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Er machte nur eine sehr ~e Äußerung iE HET Réng 


«zu-rück| kehren «kehrt zurück. kehrte zurück. zurück- 
gekehrt ~ itr << sein > wiederkommen HE, 4% Wir 
müssen ~, bevor es dunkel wird. RIERERAZMMIE 

zu rück|las-sen «lässt zurück. ließ zurück, zurückgelassen’s 
tr 1. (K jd lässt etw akk zurück etw an einem Ort lassen 
den man für immer verlässt E HÆ, M F Er ließ einen Ab- 
schiedsbrief zurück. A8 FT — 8 Sa. 2. H A lässt jan 
zurück jdn allein lassen, dadurch dass man stirbt Sp Er 
lässt eine Frau und eine Tochter zurück. aim M F TÆ TH 

Fall. 

zu-rück: treten < tritt zurück, trat zurück. zurückgetreten.» 
itr «sein > 1. sich nach hinten bewegen Bi, ERE S 
trat ein paar Schritte zurück. tkm AB T LS, 2. POL ein 
Amt aufgeben gli, KIF, $ Der Minister trat unerwartet 
zurück. SKHFERHMENT, 3. eine Vereinbarung nicht 
mehr wollen und aufheben H 298 Der Konzernchef woll- 
te von dem Vertrag ~. SV REN ERREGT. 

zu» rück'zah-ten siehe zuruckbezahlen SV zurückzahlen 

Zu pa: ge "'tsurzags] <-. -n> die (= Absage) Versprechen. 
Zusicherung 5. fW Sie hat die ~ für den Job bekom- 
men. WEARRERAKGIE. 

“ zu-sam- men “tsu'zamon? adv 1. gemeinsam tl, 5, RN 
Sie wollten n Urlaub fahren. WNE BERB. 2. als 
Summe if. A 0 Das macht ~ zehn Franken. —3 109. 

e zu-sam-men'ar-bei-ten <(arbeitet zusammen, arbeitete 
zusammen, zusammengearbeitet'> {tr gemeinsam an etw ar- 
beiten Aff ‚BMESHERTfEM-—ie I FE Die Abteilungen sol- 
len enger ~. SI ZWNERE At. Wobi:Zusammenar- 
beit AE 

zu-sam-men| brechen - bricht zusammen, brach zusam- 
men. zusammengebrochen > itr < sein. 1. sich plötzlich 
schr schwach fühlen und deshalb hinfallen SS, ES Die 
alte Frau ist auf offener Straße zusammengebrochen. M-£ 
ALU LMT. 2. zum Stillstand kommen ge, Wm, 
p Der Verkehr ist völlig zusammengebrochen. 29 2286 
T. Wobi:Zusammenbruch Hit 

Zu: ëm: men) fal-len fällt zusammen. fiel zusammen. 
zusammengefallen > itr < sein > 1. einstürzen DR Das alte 
Haus fiel in sich zusammen. ER TE €. 2. zur gleichen 
Zeit stattfinden 84, Spa, Ha & Die beiden Er- 
eignisse fallen zusammen. 23 RA SR BT". 

+ zu: sammen] fas- sen < fasst zusammen. fasste zusammen. 
zusammengetasst> ir 1. [K] jd fasst etw akk zusumimen kurz 
das Wichtigste von einem längeren Text sagen $45. ME ME 
38.914 Der Abteilungsleiter fasste die Ergebnisse noch mal 
zusammen. RE SCH HT F. 2. [Kja fasst 
jen’etw akk zusammen vereinigen, Einzelteile zu cinom 
größeren Ganzen zusammenfügen fÈ EK A te M fi. A H ME 
Die einzeinen Mitarbeiter wurden in Gruppen zusammenge- 
jassi. pinga NM. Wobi:Zusammenfassung $ 
dE 

zu-sam- men, ge-hö-rig<"-. -.- adj so, dass etw eine Einheit 
bilder Æ Fil- WIR A Er markierte die ~en Teile. th 
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"SST TER. 

e Zu-sam-men-hang.«. -(¢)s, -hänge :> der 1. Verbindung 44 
HAR MERA Gibi es einen ~ zwischen den beiden 
Fällen? RANEA HAM RAD 2. Kontext k FX eine 
Äußerung aus dem — reißen M EFX PEE -PER in 
diesem ~ bci diesem Thema XFXTEH In diesem ~ 
möchte ich Sie darauf aufmerksam machen. dass ... 229 
PHARELLA E F. Wobi:zusammenhanglos X% 
KJ 

zu: sm. men én, gen < hängt zusammen, hing zusammen. 
zusammengehangen — ur t. fest miteinander verbunden 
sein 8 SIE, EHRE Die Glieder einer Kette hängen zusam- 
men. MHARA ERER. 2. miteinander zu tun haben 4 
Se HAM Wie hängen die beiden Aspekte zusam- 
meny 1 GR AA KIKG? 

zu-sam-men rei-Ben <’reißl zusammen, riss zusammen, 
zusammengerissen’- ref! [K] jd reißt sich ott zusammen (~ 
zusammennehmen) sich beherrschen R DEBAZ Er 
musste sich ~, um nicht laut zu lachen. I RKPFXUX, 
KEE ETH 

zu-sam- men! schla, gen ~ schlägt zusammen, schlug zusam- 
men, zusammengeschlagen > tr 1. [K] jd schlägt jdn zusam- 
men verprügeln Zë, iT E.H, 28" Er hat seinen Rivalen 
zusammengeschlagen . ër vi FH 8 ku. 2. [K] jd schlägt etw 
akk zusammen zerstören, kaputtmachen 5.2, TIR In 
seiner Wur schlug er die Wohnzimmereinrichtung zusam- 
men. EE NLITRTERBENEE, 

Zu- ëm. men. sei, zung -<-, -en> die die Stoffe, aus denen 
etw besteht HR, 84 die — eines Stoffes analysieren Hr 
EEN 

zu-sam- men! elei, len — stellt zusammen, stellte zusammen, 
zusammengestellt.> ır 1. [Kj jd stellt etw akk zusammen an 
einen Ort stellen 8 —— 877 — 5 Nach dem Konzert mussten 
die Stühle wieder zusammengestellt werden BF at vM 
HATEKERE ES. 2. DM stellt etw akk zusummen 
festlegen, was es wann gibt a.) Der Koch stellt die 
Menufolge zusammen. Saa RAM mmm. die Themen 
für die Konferenz ~ ZA HR 

«zu-sam«men|sto- Ben <.stößt zusammen, stieß zusammen, 
zusammengestoßen> itr < sein > 1. gegeneinander fahren 
a 8. HM Die beiden Schiffe sind auf offener See 
zusammengestoßen . XMR ZS tg". 2. eine gemein- 
same Grenze haben #545, Die beiden Häuser stoßen auf 
der Rückseite zusammen. ik M W P F WHA 

Zu- satz ['tsuzzats] =<-es, -sätze> der 1, Beigabe RAM. Em 
am. Rp Viraminpräparate als ~ zum Essen BER HIER 
Kam 2. Ergänzung M35.R.Mti: Der Vertrag hat 
einen ~. REIA 90. 

zu-sätz-lich ` 'tsuzzetslig, <<- adj ergänzend. außerdem 
Amis ALE SEES Sie har einige ~e Fahrsiunden genom- 
men. WZH TILT he ER, Z möchte ich darauf 
hinweisen. das... 39h REGIE H 

ezu|schau-en ~ schaut zu. schaute zu, zugeschaut> itr (= 
zusehen) beobachten HH, AS Er schaute dem Treiben auf 
der Straße zu. BEMESHLNEITCAR. 
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Zu-schau-ercin) <-, -> der jd, der etw bewusst ansicht 3E 
ABIKA Die ~ waren vom Fußballspiel begeistert. MAR 
ERIEN. 


Zu-schlag <-(e)s, -schläge> «der 1. Preiserhöhung H# E7. 
Der ~ beträgt fünfzehn Prozent. Wär? 15%. 2. Geld. 
das man zusätzlich bezahlen muss Ki W. 3 np In diesem 
Zug müssen Sie einen ~ zahlen. xih k F AAE h b. 

zu[schlie-ßen <schließt zu, schloss zu, zugeschlossen> I. rr 
id schließt etw akk zu (mit dem Schlüsel) abschließen 4 
EX t Abends um sechs schließt sie den Laden zu. R EA Ñ 
ns toen, IL itr abschließen %11 Vergiss nicht zuzu- 
schließen , bevor du gehst! KEZMEIIET Ki]! 

Zu- schuss ['tsu:jus] <-es, -schüsse> der Geld, mit dem man 
jdn unterstützt WW. 4h Bi, Mh Die Eltern zahlen ihrem 
Sohn einen monaslichen ~. ZEBTABLTFIÜR. 

zu[se-hen < sieht zu, sah zu, zugesehen> itr 1, (= zu- 
schauen) beobachten AE ,1EM Sie sah zu, wie er das Fahr- 
rad reparierte. WE-FRÜMTUERATTE, 2. (umg) sich 
um etw kümmern [D Ise. BI Er muss ~, wo er die Mie- 
te herbekommt. KEFEREHELIEFFE ER. 

zu|si-chern <sichert zu, sicherte zu, zugesichert> tr K] jd 
sichert jdm etw akk zu garantieren 3.3. IR F 
Der Kommissar sicherte die baldige Aufklärung des Ver- 
brechens zu. ERAN, 

+ Zu-stand ['tsuzftant] <-(e)s, -stände> der 1. momentane 
Qualität, Art und Weise, wie etw gerade ist (2315 Der ~ 
des Materials ist schlecht. SHHHNRAEME. Der ~ der 
Wohnung ist noch gut. EBRIE. 2. MED Befinden (8 
MORR Der — des Patienten hat sich normalisiert. $i A RIR 
BEERKER. Zustände kriegen (umg) sehr wütend wer- 
den WIEK, RE Ich bekomme Zustände, wenn ich mir 
das Chaos ansehe. SBRUAMMG- MH REST. 

zu-stän-dig ['tswftendig] <-, -> adj verantwortlich # WBL 
MERREM KN, EEN Der ~e Sachbearbeiter ist in 
Urlaub. ZEMETRAREHER. 

zulatim-men <stimmt zu, stimmte zu, zugestimmt> ifr ja 
Sagen zu etw ZEN. MM Er stimmte dem Vorschlag zu. 83 
Watt. Wobl:Zustimmung RS. 

Zu-tat <-, -en> die Bestandteil von etw, Dinge, die man zu 
etw dazutut HR m, Rit EN Wir nehmen zum Kochen nur 
die besten ~en. RREN RARE NER, 

zutiefst [tsu'ti:fst] adv äußerst, sehr stark RRM, FÆ, Zr 
fühlte sich ~ verletzt. EMMEN T. 

zu|trau«en <traut zu, traute zu, zugetraut> tr [K] jd traut 
jdm etw akk zu glauben, dass jd etw’Bestimmtes kann ip — 
ASCII Das hätte ich dir nie zugetraut! RAR 
RARA] Das traue ich mir zu. WEREH HR. 

zu|tret-fen <trifft zu, traf zu, zugetroffen> itr 1. richtig 
sein MIELE HAKE HA AM Meine Vermutung rifft 
zu. Spada, 2. gelten Së, SR.HN Das trifft be- 
sonders auf Sie zus SAMMHR ER! Z-des bitte ankreu- 
zen. WEEAIWEK. 

Zu»tritt <-{e)s> kein pl der Einlass, Zugang SA. A D.A 
~ für Unbefugte verboten! REITERAR! 


ZY 


Zuschauerin 


ap 


zustimmen 
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zu- ver- läs- sig ['tsu:fenlesig] < zuverlässiger, zuverlässigst-> 
adj so, dass man sich auf jdn/etw verlassen kann, vertrauens- 
würdig d Ba. ERR ein ~er Mitarbeiter — AARNA F 
Wobi:Zuverlässigkeit "11 

zu- vor [tsu'foæ] adv vorher, früher, vor einem bestimmten 
Zeitpunkt UN as ZM kurz ~ RAVN, im Jahr ~ E 
Hi. am Tag ~ ge 

zu-vor-kom-mend < zuvorkommender, zuvorkommendst-> 
adj hilfsbereit, höflich Atih i , BC, BLM. KT EAN 
ein ~er Mensch -MAURYA 

zu» zug: lich [ tsu:tsyklc] präp + gen mit, plus in EEE Z~ 
Zinsen machl das einen Betrag von 600 Euro. 0 Laä 95 
HE 600 RE. 

Zwang [isvan] <.e)s, Zwänge> der 1. Notwendigkeit Mil. 
ma, dp Aufgrund finanzieller Zwänge mussten sie ihr 
Haus verkaufen. KTMENEHRNDMEMRT-, 2. Druck, 
der auf jdn ausgeübt wird, damit er etw tut Æ Jy, 699 
etw unter ~ tun WFRÄTHE 

zwang [tsvan] prär von zwingen zwingen ML Ange 

zwan-zig['tsvantsıc] num die Zahl 20 <+ Zwei mal zehn 
macht ~ CRUTH. 

Zwan-zi-ger ['tsvanisıgs] <-s, -> der Geldschein im Wert 
von 20 Euro/DM/Franken +Æ (H4) Wechseln Sie mir 
den Hunderter bitte in fünf ~. SERA 100 KR 
EIER 

e zwar (ëss) adv und ~ ... verwendet, um eine Sache zu 
betonen/hervorzuheben d 8 ÆW, ME Tut's weh? - Ja, 
und ~ ganz schön! Ei? — h). Mu HAAR! zwar 
aber ... verwendet, um eine Aussage einzuschränken A f 

ER Sie har ~ zugesagt, aber es kann sein, dass sie 
erst sehr spät kommt. BABEN DATEARRE, 

„Zweck [isvek] <-(e)s, -€> der 1. Verwendung A, Al 
Zu welchem ~ brauchen Sie das Holz? ERBAK AFIA? 
2. Sinn, Nutzen $ 8 Es hat keinen ~ zu bleiben. H FKR 
AEX. 3. Ziel, Absicht AR, ÆA sich für einen guten ~ 
einserzen AN F -AF EN 

zweck: los <-, -> adj unnütz, sinnlos RAWX BA ne, 
Mä Das ist ~, RABAH. 

zwecks [tsveks] präp + gen (umg) wegen, um etw zu er- 
reichen Un] AM, AREF, AER ~ Verbesserung der 
Kommunikation XT HERR 

Zwei Ctsvai] <-, -en> die 1. die Ziffer 2 = eine ~ schreiben 

—* 22. zweitbeste Schulnote in Deutschland #4}, & Sie 
bekomm i in Biologie eine ~. WER) —1 2%. 
"zwei (posi) num die Zahl 2 = Eins und eins macht ~. — im 


zwei: deu-tig ['tsvajdg uç] <-, -> adj obszön Raa. 
ARE ~e Wire ENDETE 

Zwel-er [tsvais] <-s. -> der 1. (SD, ÖSTERR, CH = Zwei) 
Ziffer 2 = Der ~ auf dem Schild ist kaum noch lesbar. 3 
KELNZLFAUFERT, 2. zweitbeste Schulnote in 
Deutschland 24. A Sie bekommt in Biologie einen ~. W 
WRT -A 2 A 

sZwei-tel ['tsvaifl. <-s, -> der das Gefühl, dass etw nicht 
stimmt oder nicht gut ist ARE, RB, g Er hatte ~ an 
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dem, was sie sagte. EEE, Ich habe ~ da- 
ran, dass diese Entscheidung richtig ist. RA ik Nz M E 
RER, ` . 

«zwei-fein ['tsvajfIn] <zweifelt, zweifelte, gezweifelt> itr 
das Gefühl haben, dass etw nicht stimmt oder nicht gut ist 
MRTA Ich zweifle nicht daran. BAHBEXT. 

Zwelg {tsvaik] <-te)s, -e> der kleiner Ast ‚Hk Sie har 
einen ~ vom Baum abgebrochen. WAHR LITT Zt, auf 
keinen grünen ~ kommen (umg) keinen finanziellen Erfolg 
haben [AERAR — EEA Er kam einfach auf keinen 
grünen ~. ës MICH. 

Zweig-stel-le <., -n> die Filiale, Nebensteile 27. 379 
Die Bank hat ihre ~ geschlossen. 28 RIIT. 
zwei-hun-dert ['ısvai'hundst] num die Zahl 200 Zu Der 
kleine Saal war mit mehr als ~ Zuschauern völlig überfüllt. 

RMATA 20 ANRT, 

zwei-mal ['tsvaima:]] adv noch einmal WD. Pifk Sie ist ~ 
um den Plätz’gelaufen. BSR ER" M. sich etw nicht 
~ sagen lassen etw sofort annehmen -FW 3 ERF Das 
Büfett ist eröffnet! - Das lass ich mir nicht ~ sagen! 98 

FET! -RB EWE! 

zwei- spra» chig ['tsvaifpraxç] <-, -> adj so, dass man zwei 
Sprachen spricht WAH I IN Viele Bewohner von Südtirol 
sind ~. WP RARR ERIAREN. 

zweit (rei?) zu ~ als Paar RT i das Leben zu ~ 
genießen SS Ri ANER, Wir sind zu ~. RATA —E. 

zwei: tei- lig ['tsvaitailic] <-, -> adj aus zwei Teilen d 893 
HRM Es ist eiñ “er Kurs: Erst kommi die Einführung , 
dann der Aufbaukurs. SE ERBE UNE RER 
We, 

Zwergchn [tsvsrk] <-te)s, -e> der 1, Märchenwesen, das 
man sich als sehr kleinen, alten Menschen vorstellt KM ~e 
leben oft in Höhlen und bewachen Schätze. RR EIKE 
ERS. 2. (pej) kleiner Mensch EIS"? Von Statur 
war er ein ~. MEERE BENET. 

eZwetsch'ge [' tsvetsgo] <-, -n> die (SD, ÖSTERR, CH) 
Pflaume 7 Sič koche aus den ~n Marmelade. WIETH 
HER. 

ll EE, ['tsvekn] <zwickt, zwickte, gezwickt> ır [K] jdn 
zwickt jdn“ die Haut zwischen Daumen und Zeigefinger 
drücken #2 ,f7, 4% Er zwickte sie in den Arm, "Rep 


back ['tsvibak] <-(e)s, -e/-bäcke> der geröstetes, 
haltbares brötähnliches Gebäck — fhi tJ, PRT Sie gibi 
ihrem kranken Kind ~. BEER FEHUH. 

eZwie-bel ['tsvibl] <-, -n> die Gemüse, das einen sehr 
starken Geschmack hat und beim Schälen die Augen reizt ¥ 
A ~n klein hacken HFEA Komp:Gemüse- Sp 

Zwil-ling ['tsvilm) <-s, -e> der eines von zwei gleichzeitig 
geborenen Kindern der gleichen Mutter Æ JL, UM ein- 
elige/zweielige ~e —B/980 H. Die beiden Schwestern se- 
hen sich sehr ähnlich, sind sie ~e? WWIK T A Mh 
ERER? 

„zwin-gen (revue) <zwingt, zwang, gezwungen> I. tr [K] 
jdn/etw zwiňgt jdn zu etw dat jdn mit (psychischer oder 


Zwiebel 
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— 


Zylinder 


ns 
_ 


korperlicher) Gewalt dazu bewegen. etw zu tun Rit I4. 
Ip 85 Der Gangster zwang die Angestellte. den Safe zu 
Öffnen. FREENET M. Wir waren gezwungen. 
schnell zu handeln. RËRA ERA. I. ref! IK jd zwingt 
sich akk zu etw dat , [K] jà zwingt sich akk, etw zu tun sich 
gegen den eigenen Willen dazu bringen, etw zu tun 3H AZ 
Er musste sich ~, die Suppe zu essen. W&M Mib B G EN 
TE, 

ezwi schen ['tsvijn_ präp 1. + dat auf die Frage wi, ~ 
akk auf die Frage . wohin?" in der Mitte von EZ, 
Da. 28 Z> der Tür und der linken Wand sieht ein 
Tisch. MEAE ZEA- där. einen Tisch ~ die 
Tür und die linke Wand stellen HR RAT MEAN II 
2. + dat kennzeichnet eine Beziehung verschiedener Per- 
sonen: Dinge &.- fl Z~ Ihnen gibt es nie Streit. DIS 
Robik, Gibt es einen Zusammenhang ~ den beiden Fällen? 
KAUTEZUHH AM SIT. + dat gibt einen Zeitraum 
an 42m Z~ Weihnachten und Neujahr bleibt unser 
Geschäft geschlossen. ZEHHFZAURINEREN. 4. + der 
von... bis... 8 — H Die Bewerber sollten ~ 20 und a 
Jahre alt sein. M REBA 20 7 30 SC, 

Zwi-schen-tra-ge =., -n> tw Frage, die während eines 
Vortrages gestellt wird 8 A DR Die Zuschauer durften 
~n stellen. WAT LI AHE. 

Zwi» schen: lan- dung <.. -en> die Flugunterbrechung zwi- 
schen dem Ausgangs- und dem Zielflughafen & p Ki (R # 
KD P&R, dëng Die Maschine machte eine ~ in 
Aihen und flog dann weiter, KALETE R fE T IHF DER 
Ri. 

zwi»schenmensch-lich <., -+ adj zwischen Menschen A 
BR ABK AN ~e Beziehungen ARAR 

Zwi+schen-zeit <, cen) > dir 1, Zeitraum zwischen zwei 
Ereignissen HR. DIS, E 2 Min Wir treffen uns dann mor- 
gen wieder. Inder ~ erledige ich alles. 21198 Reim. 
dE NR H. 2. SPORT Zeit, die die Geschwindigkeit 
nach einer Teilstrecke zeigt d Spil paat E] Nach der ers- 
ten Runde hatte er die beste ~. -EZG WA TRIPI 


5. 

zwit-schern |'tsvitsen] < zwitschert, zwitscherte, gezwit- 
schert:> jir leise. helle Töne von sich geben we. geg 
r Die Vögel — 24 JL ITEP IE IE HEN, 

"NDT Lsv" num die Zahl 12 + — Uhr (mittags) CFE) 


2 

Zy-lin:der [tsi'hnde] <-s, -> der 1. ein Körper mit einem 
Kreis als Gründfläche Ri 16 ; HEM das Volumen eines —-s 
berechnen 118 -- MER HB 2. festlicher schwarzer Her- 
tenhu A4L# Der Bräutigam trägt zur Hochzeit einen ~. $ 
BELNET- KL. 

zy-nisch Cara) <<zynischer, zynischst-> adj so, dass man 
auf eine Böse Art spottet BE) ER METER 
Seine ~e Art macht ihn unbeliebt. WE A H A RUBEE 
x. Wobi:Zyniker METERA, Zynismus BUT GER 
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Die deutschsprachigen Staaten, Bundesländer 
bzw. Kantone, ihre Hauptstädte und Bewohner 
BEER EB ABAN/ KERN RABEN, ER 


Staat, Hauptstadt Bewohner/i Staat Kante Bewohner Ha 
Bundesland SÉ SÉ TTT BRA " an 


Thüringen ` Priu ` frëen ` 
Staat/ Hauptstadt Bewohner/in 1 
Bundesland ` BS SR 


BR/RAM 
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Deutsche Abkürzungen 


BXHARS 

A Österreich, Ampere DM Deutsche Mark 

Abb. ` „Abbildung. dpa Deutsche Presse- Agentur 

Abk. Abkürzung Dr. Doktor. 

ABM ` Arbeitsbeschaffungsmaßnahme Dr.jur. Doktor der Rechte 

Abs. Absender, Absatz Béis D EA 

anac Allgemeiner ‚Deutscher Dr. phil. Doktor der Philosophie / Philologie 
AG Aktiengesellschaft , Arbeitsgruppe 

Akk. Akkusativ eg Dar de Theoose 

AKW  Atomkraftwerk ebd. 

allg. allgemein EDV ee See 
APA 

ASTA 

B 

BAföG 

Bd. 

bes. 

Betr. 


TR A A 


Z- 


D 
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H. ` heilig 
Hr(n). Herr(n) 
ms VI Herausgeber 


i. A. im Auftrag 

IC Intereity(zug) 

ICE Intercityexpress( zug ) 

i. d. R. in der Regel 

Ing. Ingenieur 

inkl. inklusive 

Q Intelligenzquotient 
Internationale Standardbuchnum- 

ISBN we 

J Joule 

JE Jugendherberge 

Jb. Jahrhundert 

jr. /jun. junior 

kath. katholisch 

Kfz Kraftfahrzeug 

KG Kommanditgesellschaft 

km/h Kilometer pro Stunde 

Kripo Kriminalpolizei 

Kto. Konto 


Kto. 
Nr. Kontonummer 


LEW, 
Lkw 4 Lastkraftwagen 


It. laut 

luth.  lutherisch 

M.A. Magister artium 
mag. Magister (ostan) 
mag- rer. Magister der Naturwissenschaften rk- römisch-katholisch 


nat. (estian) s Süden , Schilling 

mag. Magister der Geisteswissenschaften S- Seite 

phil. Comm) s/Sek. Sekunde 

mask. maskulin s.(a.) siehe (auch) 

max. maximal Sp Selbstbedienung 

m. E. meines Erachtens SBB Schweizerische Bundesbahnen 
MEZ mitteleuropäische Zeit Sek. /sec Sekunde 

Mio. sFr. /sfr Schweizer Franken 

min. Million s.o. siehe oben 

Min. / sog. so genannte(-r, -5) 


Bra Seng Sr. Senior (der Ältere) 


möbl. möbliert EA Sommerschlussverkauf 
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Zahlen. Wochentage. Monate 
UF Sg. AM 


Maße und Gewichte 
"Ries 


Kubik-und Hohlmaße ` "9 SS 


Kubikmeter 
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Wichtige Regeln der deutschen Rechtschreibung 
HEFZNEREN 


Kurze und lange Silben P3këmnggn 
Silben. die man karz spricht, schreibt man 
= nur mit einem Vokal: bis, Aus. Pollıik 
- mit Doppelkonsonant: Affe, Fluss. immer 
Achtung! 
Statt kk schreibt man ck: Acker, locken. 
Ein Vokal vor zwei verschiedenen Konsonanten wird kurz gesprochen: Eltern, 
Hund. Katze. 
Silben. die man lang spricht, schreibt man 
nur mit einem Konsonanten: Blume, malen, Soße 
mit Doppelvokal: Saal, Tee. Zoo 
- mit h: Höhle. Huhn, Sahne 
- mit e nach dem langen i: Batterie, liegen 


- mit Diphthong: Maus, drei, Leute. 


Zur Schreibung von Umlauten (4.6,5) TERENSK 
Ein a. o oder u wird oft zu d. d bzw. d: Band’/Bänder, halten hält, groß 
größer. Hochhaus’ Hochhäuser , Hut’ Hütchen . 


a vnd pr "SER 

Nach kurzem Vokal steht s. nach langem Vokal ß: Fluss Fuß, Gasse Strafe, 
Boss groß. 

Achtung! 
Wenn ein Wort mit Großbuchstaben geschrieben wird, dann wird aus ß ein S$: 
STRASSE 
Das Schweizerdeutsch kennt kein #. Es heißt: Fluss Fuss, Gasse Strasse, 
Boss gross. 

Konsonanten am Ende eines Wortes oder oinor Site ZÜFRSENT 

RUHE 


Wenn Sie nicht wissen, ob z. B. Wald am Ende mit d oder ı geschrieben wird, 
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suchen Sie eine Ableitung des Wortes: Wald. weil: die Wälder. also mil d am 
Ende aber: Kraft kräftig 
Ebenso endlich Ende, Flug fliegen. Gib her! geben. aber: Tipp tippen. 


so mit £ 


Zur Getrennt- und Zusammenschreibung SS 3äSean 
Auseinander schreibt man 
- Verb + Verb: kennen lernen, geschenkt bekommen 
Substantiv + Verb: Auto jahren. Rad fahren 
einander + Verb: auseinander gehen, beieinander bleiben 
Adjektiv + Verb. wenn man das Adjektiv steigern kann: guf gehen (weil: besser 
gehen) 
Adjektive auf ~ig, -isch und -lich: übrig bleiben , kritisch denken, höflich grüßen 


Worter mit wein: da sein. aus sein 


dahinter darin ‘davor + Verb: dahinter kommen, dahinter stehen. 

Achtung! 
Die Kurzformen drin drunter drüber"... + Verb schreibt man zusammen: 
drinsitzen.. 

- Zusammengesetzie Adverbien kann man zusammen oder getrennt schreiben: in- 
frage m Frage kommen, zugrunde! zu Grunde liegen, zuschulden, zu Schulden 
kommen lassen 


Auch sodass kann man getrennt schreiben: so dass. 


Zur Schreibung mit Bindestrich i$ #7 tM $ 

Mit Bindestrich schreibt man 

- Wörter mit Kinzelbuchstaben oder Zahlen: T-Shirt, xmal, 2-mal, 3-tägig, 15-jährig 
- aber: die 9er Jahre 

- Fremdwörter: das Make-up. der Boogie-Woogie 

- Straßen und Plätze: Willy-Brandt-Plarz , Heinrich-Heine-Aliee.. 


Zur Groß- und Kleinschreibung JS Rz 

Im Deutschen schreibt man groß 

- Namen und Titel: Albert Einstein, Dritte Welt. Unter den Linden, Alexander 
der Große 
Substantive: Haus, Idee, das Gehen. der Trimm-dich-Pfad, in Bezug auf, 
heute Abend 
die höflichen Anredepronomen: Sie, Ihr. Ihnen. 
Satzanfünge (auch nach einem Doppelpunkt): Ich gehe! , Meine Meinung ist: Er 
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hat Recht 
Überschriften: Fin Fall fur Zwei, Das Schloss 
= geografische Bezeichnungen auf er der Berliner Winter, die Schweizer Schokolade . 


Zur Zoichensetzung FASS 

Ein Punkt steht 
am Linde eines Satzes: Es regnet nicht mehr 

— nach einer Abkürzung: usw. » etc 

— nach einer Ordnungszahl: der 1. Sieg der Saison. 

Ein Ausrufezeichen steht 

- oft hinter einer Aufforderung: Komm mal her! 

- hinter einem Gruß: Guten Tag! 

- hinter einem Wunsch: Alles Gute! 

- hinter einem Ausruf: Au! 

— manchmal hinter der Anrede in Briefen: Liebe Laura! 

Ein Komma steht 

- zwischen zwei Sätzen: Ich komme, du gehst. 

- bei Aufzählungen: Er versprach ihr einen schönen , sonnigen, ruhigen Urlaub. 

- vor oder hinter Nebensätzen: Ich weiß, dass ...; Sie kommt, weil ...; Wenn 
du kommst y ... 

Ein Komma kann stehen 

- zwischen Hauptsätzen. die mit und. oder verbunden sind: ch gehe(,) und du 
bleibst da . 

- bei Infinitivgruppen: Er plant (,) nach Berlin umzuziehen . ; Sie treffen sich, um 
über alles zu sprechen. 


Zur Worttrennung am Zeilenende 76028 

Man trennt Wörter 

- an Silbengrenzen (so, dass möglichst ein Konsonant an den Anfang der neuen 
Zeile kommt): A-bend. Bau-er, De-cke, freund-lich. Goe-the, Hau-be, Hil- 
fe, Räu-ber, Ru-i-ne, vorraus, Wes-ten 

- oder an Wortgrenzen: Hand-ball, Fuß-ball. 

— Manchmal sind beide Regeln gültig: in-te-res-sant /in-ter-es-sant , ei-nan-der / ein- 
an-der . 

Nicht trennen kann man 

— Wörter mit nur einer Silbe: Stuhl, Tisch 

- wenn in der neuen Zeile nur ein Buchstabe stehen würde: Treue. nicht: Treu-e. 
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Die Konjugation der Verben ALLER 


regelmäßi- 
Verb Biges Verb 
Kei KEE 


PUER, machen helfen haben 

Präsens — Rem 

ich mache helfe bebe 

du machst hilfst hast 

er/sie/es macht hilft hat 

wir machen helfen haben 

ihr macht helft ‚habt 

sie/Sie machen helfen haben 

Präteritum HIA 

ich machte half hotie war wurde 

du machtest halfst hattest warst wurdest 

er/sie/es machte half hatte war wurde 

wir machten halfen ‚hatten waren wurden 

ihr machtet halft hattet wart wurdet 

sie/Sie machten halfen hatten waren wurden 

Konjunktiv 1 SES 

ich mache helfe habe sei werde 

du machest helfest habesı seist werdest 

er/sie/es mache helfe habe sei werde 

wir (machen) (helfen) Chaben) seien (werden ) 

Ihr machet helfet habet seiet werdet 

sie/Sie (machen) Chelfen) (haben) ‚seien (werden) 
Konjunktiv 1 Gegenwart BE HI (NEN) 
ich würde  machen/helfen hätte wäre würde 
du würdest machen/helfen hättest wärst würdest 
er/sie/es würde machén/helfèen hätte wäre würde 
wir würden machen/helfen hätten wären würden 
ihr würdet machen/helfen hättet wärt würdet 
sie/Sie würden machen/helfen hätten wären würden 

meist würde + Infinitiv, aber: Ich hätte auch Lust dazu. Ich 
wäre vorsichtig. 


et gemacht geholfen gehabt gewesen geworden 


Gen! machend ` beten habend ` së werdend 
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Unregelmäßige Verben 


FRUER 
Infinitiv Präteritum H 
SE Kid ESCH e 
AREN 
(BEARER) 
befehlen befahl befohlen entscheiden 
beginnen begann begonnen entschließen 
behalten behielt behalten entsprechen 
beißen biss gebissen entstehen 
bekommen bekam bekommen erfahren 
belügen belog belogen erfinden 
beraten beriet beraten erhälten 
beschließen beschloss beschlossen erkennen 
beschreiben beschrieb beschrieben erscheinen 
besitzen besaß, besessen erschrecken 
bestehen bestand bestanden erziehen 
betragen betrug betragen esen 
betrügen betrog betrogen fahren 
beweisen bewies bewiesen fallen 
bewerben bewarb beworben fangen 
beziehen bezog bezogen fechten 
biegen bog ‚gebogen finden 
bieten bot geboten flechten 
binden band ‚gebunden fliegen 
bitten bat gebeten fliehen 
blasen blies. geblasen fließen 
bleiben blieb, ist geblieben fressen 
braten briet gebraten fi 
brechen brach br 
brennen brannte gebrannt gren 
bringen brachte gebracht 
denken dachte gedacht geboren 
dringen drang ist gedrungen werden 
Ze 
“o E E 
ghen 
enthalten enthielt enthalten gelingen 
entlassen emile ‚entlassen gelten 
empfehlen empfahl empfohlen genesen 


si 


H HHELHH 


dHT HIEL 


verstehen 
vertreten 
verzeihen 
gen 
waschen 
wenden 
werben 
werden 
werfen 
wiegen 
winken 
wissen 


zo 
wurde 
warf 
Sk 
winkte 
wusste 


nmi 


H 


ma 
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Der Plural der Substantive 


PAKERE 
Së" Se Së 
EEN 


SE eege, 
e der Sülv/lfe, das Fer: der or wird a, eines, 


en mammen ` rä 


„er; "er das Bild/Bilder, das Haus/ Häuser 
Oft wird a, 0, u zu ä,ö,ü. 


-ien das Material/ Materialien selten 
EI der Bauer/Bauern, das Ende/Enden 

-nen 

s 

E? 


meist maskulin oder neutral, feminin 
selten 


Wenn Sie sich nicht sicher sind, schlagen Sie im Wörterbuch nach: Bei 


jedem Substantiv finden Sie die Pluralform. 
NRETBENE MEEMFR:STANRSHENANER, 


Die Deklination der Adjektive 
ECKE 


Die Deklination der Personalpronomen 
ARRIE 
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Die Deklination der Artikelwörter 
TAHER 


Artikelwörter | F 


Hinweis1: Im Genitiv Singular hat auch das maskuline und neutrale Substantiv eine 
Markierung: des Mann Ce) s, des Kind Ce) s. Ausnahmen sind Wörter wie: der 
Bauer — des Bauern, der Prinz— des Prinzen; das Herz— des Herzens. 

BER EA RN MR HEHE WBE T ic: des Mann(es, des kind(e)s, H 
TF akae Wl Wl HN bh der Bauer — des Bauern. der Prinz — des Prinzen; das Herz des 


Herzens. 

Hinweis 9 : Im Dativ Plural bekommen alle Substantive ein -n: den Männern. den Kin- 
dern, den Frauen. 

em 2:0 HEN BERKER IE FEAR Win: den Männern, den Kindern, den 
Frauen, 


Artikelwörter I RER 


Die Uhrzeit 
MIRRA 


Wie viel Uhr ist es?/Wie spät ist Sa EE 


Das deutsche Alphabet 
ELFE 


Das deutsche Alphabet hat 26 Buchstäben: 
ABCDPEFGHIJKLMNOPORSTUVWXYZ 
vwx z 


abedefghijkimmopgrstu y 
Umlaute: AOU außerdem: B 
aöü 


Hinweis: Wörter mit $. ö und ü finden Sie unter A, O bzw. U. 
e Das Wort ähnlich steht hinter aaen. öffnen hinter Offizier. 


d EA OMU HERE]. SH. "ühnlich”iX Fit ahnen” A E W -7 
öffnen" M ERR Offizier” 


Liste der Lautschriftzeichen 
EHIR 


Vokale TË 

Laut deutsches Beispiel englisches Beispiel spanisches Beispiel 
[a] matt. hat etwa wie; bat,son etwa wie: pata 
[a:] haben. Fahne etwa wie:plant,arm,father — 
[e] Vater, Bauer, Meier = 3 

[a] Centime, Rendevouz  — 

[ä:] Abonnement, Melange — a 

e] Etage. Geografie etwa wie: get, bed 5 

[e:] Seele, Mehl - = 

¿l Wäsche. Bett fat etwa wie: me, saber 
Lo) zählen, quälen etwa wie: sad, man = 

s:] Cousin. Pointe e = 

"al mache, Gepäck ago, better Ss 

\ Kiste. mit etwa wie: il, wish = 

G] privat, Biologie eagle, equal fino, pintar 

i Ziel. prima. Biologie see, me e 

Lol Oase, projekt -= e 

o:] ohne. Ofen e = 

[0] Fondue,Bonbon,Antionce = = 

ö:] Karton = 

[L] oft, Kosten etwa wie: rot, long tacao, once, obra 
al] ökologisch 

[E blöd, Höhle — = 

Götter. öffnen = 
[u] zuletzt, Kurier etwa wie: two tu, wno,ütit 
u: | Mut, gut etwa wie: youto, school 


[u] Mutter, lustig etwa wie: push, look etwa wie: deuda 
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[y 


Vokale TË 

Laut deutsches Beispiel englisches Beispiel 
Cv:] Mühle, physisch - 

[vl Sünde, Rhythmus - 

C] Abitur, aktuell = 

Doppelvok: Diphthonge) NES 

Laut deutsches Beispiel englisches Beispiel 
Čai] Weit, bei life 

[au] Haus. laufen house 

Coy] Heu, Häuser etwa wie; boy, oil 


Typ. Zypresse 


Konsonanten SS 


Laut 

Eo] 
c] 

Loi 


IO 


[k] 


deutsches Beispiel 

Ball, Nebel 

mich, Licht, zwanzig, Chemie 
denn, bedenken 

Freund, vielfach, Philosophie 
gern, gegen 

Hand 

ja. Million 

Kind ‚schicken »so: Honig. Chemie 
links, Pult 

Achsel 

matt, Kamm 

Nest, nennen 

Abend. 

lang, fangen 

Paar, Pappe, Lob 

rennen 

fassen, Glas, groß 

Stein. Schlag 

Tafel, Hütte, und 

wer, Qual. Klavier 

Loch, Bach 

Singen, Rose 

genieren, Garage 

Pflanze. zehn 

Knacklaut ` 


Hauptakzent 


englisches Beispiel spanisches Beispiel 


been, rob 


do, bad 
father, wolf 
go: beg 
house 


youth, Indin 
keep. milk 
lamp, ill 


man, am 
no, männer 


long. sing 
paper, happy 


stand, yes 
ship. station 
tell, fat 
voice, live 
loch 


zeal, these 


pleasure 


etwa wiesambiente,envidia 


falta, favor 


angustia, ángulo 


niño, antes 


tengo, lengua 

pero, época 

sp. a. cn: padre, caro 
iaa wie: quizas, seña 
sherry, show 

todo, antes 

etwa wie: lavar, vivir 
bajar, gente 

etwa wie: mismo, isla 


etwa wie argentinisch:yo 
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Die reformierte deutsche Rechtschreibung — 
Neuerungen und Gültigkeit 


KERERE ARESA% 


Am l. Juli 1996 unterzeichneten die vier deutsehsprachigen Staaten (Deutschland, 
Österreich, die Sehweiz 


echtenstem) und weitere vier Staaten mr deutschsprachigen 


Minderheiten (Belgi Italien, Ungarn, Rumänien) das Wiener Ahkommen zur 


Reform der deu:schen Rechtschreibung. Damit wurde die langjahrige Üherarseitung 
der deutschen Rechtschreibung abgeschlossen, die seit 1901.'1962 galt. 
Die Neuregelung trat offiziell am 1. August 1998 in Kraft, Das bedeutet, dass 


Sehnen die neue Rechtschreibung lehren und Amter sie anwenden. In einer 


UÜhergangsphase bis zum 31. Juli 265 sollen aber Schreibungen nach den alten und 
den neuen Regeln geten, In der Schule sollen alte Schreibungen angestrichen, nicht 
aber gewertet werden. Verantwortlich für die Richtlinien der deutschen Recht 
schreibung tst eine spezielle Kommission am Institut fur deutsche Sprache (IDS) in 
Mannheim. 


Insgesamt verandert sich mit der neuen Rechtschreibung relativ wenig. Am 


auffalligsren ist die neue Doppel s-Schreibweise für das bisherige „B“ nach kurzen 
Vokal (z.B. „Fluss“ . bisher „Fluß“ ; „dass“ 
nd die neuen Getrenntschreibimgen (z.B, „kennen lernen“ , bisher: „kennenlernen“ : 
Rad fahren“ , bisher: radfahren“ ). 


Neben den eindeutigen Änderungen gibt es nun auch Worter, die man auf zwei Arten 


‚ bisher: „daß“ ). Weniger haufig 


schreiben darf. Dies kommt meist bei Fremdwörtern vor. die jetzt sowohl einge 


deutscht als auch wie bisher geschrieben werden konnen (z. B. „Geografie“ / „ Geo- 
graphie" ). Das Basiswörterbuch Deutsch als Fremdsprache zeigt Ihnen in der Re- 
gel die neue Schreibweise. 

Wenn Sie einen Brief schreiben, sollten Sie beachten. dass jetzt „du“ und „ihr“ so- 
wie die dazugehörigen Formen „dein . dir" „dich“ . „euch“ usw. kleinge- 


schrieben werden. 


, „Ihnen“ , „Ihr“ usw. als Anredeform schreibt man nach 


wie vor groß. 


1996 E7 H 1 ARTE RA LATE E te? 
ERBE AR ECKER EE EAEE 
KIEREN EE 

BILFIRT 1998 3 H 1 HERE ROB MAH EF ERRA E TARR K 
HILABE E. fe 2005 7 A 31 HERNE TRIAL. T 
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FRFREFRERNAR N EER RA E F A A TREE 
KN i EE 

A CERKAE FARB AKHEG. BEIAEBNEFR EACEA E 
HRAM sa” (PM FoB” MEB Fluss”, dab" 5 ihdas , BRUKE 
#5 RI: 8 MAE“ kennenlernen” SR" kennen lernen” ‚“radfahren” SÉ" Rad fahren”). 

BARRED ERES RAAER. "Gren ERRA 
ATE RAKE] ENT RER E A i“ Geografie/ Geographie”), KM 
Wëss, 

4E fE, BEERE Au” ihr” DUR DR H“ dein”, “dir”, “dich”, 
“euch” AAR, “Sie” “Ihnen” “Ihr” PRI EDERSE. 


Orthografische Unterschiedo in den deutsch- 
sprachigen Staaten 


BEEREFANEN 


Nicht alles wird in Deutschland, Österreich und der Schweiz gleich geschrieben. 
Grundsätzlich schreibt man in der Schweiz „ss“ statt „B“ („Fuss“ , „giessen“ ). 
Daneben gibt es zwei Besonderheiten: Mit der neuen Rechtschreibung können Sie in 
Österreich das „Geschoß“ weiterhin entsprechend der regionalen (langen) Aus- 
sprache mit „B“ schreiben, wohingegen Sie ın Deutschland „Geschoss“ schreiben 
sollten. Außerdem ist in Österreich und der Schweiz die Schreibweise „nachhause“ 
und „zuhause“ richtig, in Deutschland ist ausschließlich „nach Hause“ und „zu 
Hause” korrekt. 


ER ARME LEHEN ARE apos, ME AED” SR 
“ss” “Fuss” ‚"giessen”). SEE MERAN TREMR RE CK) 
#E“Geschoß” FRI" B” , {B TE W EINES fE“ Geschoss” . Ir AEI +A AH A|" zu- 
hause” #*nachhause” D SZ Æ E W H9 {E Æ 48 A E i R Ea E “zu Hause” a 


“nach Hause” - 
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